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Einleitung. 

Da die Handschrift der Stromata, von denen der vorliegende Band 
Buch I—VI enthält, bereits in der Einleitung des 1. Bandes p. XXXIX 
bis XLI] beschrieben wurde, ist dem Texte nur wenig vorauszuschicken. 

Nachzutragen ist noch, daß sich ziemlich zahlreiche Correcturen von 
erster Hand und zwei jüngeren Händen in ihr finden. Letztere, im 
Apparat mit L? und L? bezeichnet, sind oft nicht leicht zu unterscheiden. 
Doch ist dies auch unwesentlich, da keine von ihnen eine Handschrift 
zu den Correcturen benützte. Es handelt sich bei den Verbesserungen 
meist nur um falsche Accente oder andere leicht zu verbessernde Fehler. 
L? ist mit der Hand identisch, welche die a. a: O. p. XL besprochenen 
Randbemerkungen schrieb. 

Die zahlreichen Correcturen der ersten Hand sind auch ein Beweis 
für die Flüchtigkeit, mit der der Schreiber zu Werke ging. Es ist nicht 

zweifelhaft, daß viele Fehler des Textes erst durch ihn verursacht wurden. 
So weist z. B. S. 66, 3 das nach τρεαχοστῷ hinzugefügte. aber von 
L' durch Punkte wieder getilgte ἔτεε darauf hin, das der in L fehlende, 
aber aus Euseb. Praep. Ev. X 12, S zu ergänzende Satzteil τῷ δευτέρῳ 
zei τετραχοσιοστῷ ἔτει τῆς -ioovolor ἀρχῆς, τῆς δὲ Βηλούχου τοῦ 
ὀγδόου δυναστείας noch in der Vorlage von L stand und nur durch 
Nachlássigkeit des Schreibers in L ausfiel. Mit derartigen Auslassungen 
müssen wır auch sonst rechnen und nur selten sind die Lücken aus der 
Parallelüberlieferung auszufüllen. Darum. begegnet das Zeichen der 
Lücke ziemlich häufig im Text. Dagegen scheint der Text von größeren 
Interpolationen ziemlich frei geblieben zu sein. Die Sätze, die Valcke- 
naer oder Cobet als Interpolationen bezeichneten, lassen sich fast 
durchweg als Worte des Autors erklären. Nur einzelne kleine Worte, 

besonders Conjunctionen, scheinen an manchen Stellen von einem Leser 
eingeschoben worden zu sein, der den Text besser machen wollte, aber 
häufig dadurch das Satzgefüge zerstörte. 

Um den Apparat möglichst kurz zu fassen, ist auf falsche Lesarten 
der früheren Ausgaben sowie auf irrige Angaben Dindorfs über die 
Lesart der Handschrift keine Rücksicht genommen. Doch ist es viel- 
leicht manchem, der bisher die Dindorfsche Ausgabe benützte, er- 
wünscht, hier eine Zusammenstellung der wichtigsten Lesarten zu finden, 

Clemens 11. B 



X Clemens 

wo die neue Ausgabe auf Grund der Handschrift von dem bisher ge- 
druckten Texte abweicht oder wo die ausdrücklichen Angaben Dindorfs 
über die Lesart der Handschrift falsch sind. Auf Vollständigkeit macht 
die Liste selbetverständlich keinen. Anspruch. Mit »Di« ist. die Lesart 
bezeichnet, die Dindorf als in L stehend angibt, oder --- ohne An- 
gabe über die Lesart der Handschrift in seinem Text bietet. ]n den 
einzelnen Fällen nachzuweisen, ob es sich hierbei um (ollations- oder 
um Druckfebler handelt, die Dindorf aus Victorius, Potter oder 
Klotz übernahm oder selb«t. verschuldete, schien wertlos. [n vielen 
Fällen handelt es sich um Fehler der Editio princeps, die von Dindorf 
als Lesarten der Handschrift angegeben wurden. 

N05, 33: 6 2 ἐγενήϑημεν L ἐγεννήϑημεν Di 
11, 12 algéoverr L αἱρέσεως Di 
1*. 9 ἀέναον L ἀένναον Di 
23, 16 ἐγείρει L ἐγείρεεν Dn 
25, 17 τοῦ Bor ro θέλημα L«. Di 
46, 11 δὲ 1, δ᾽ Di 
26, 25 αὐτῶι L αὐτῷ [n 
31, 20 μέλει 1, λίγεε Di 
32, 4 χρίσματα 1, χρίματα D. 
36, 15 ἀτὰρ 1, αὐτάρ In 

41. 1 ἐγινήθην L ἐγεννήθην Da 
45, 10 μαρούος L ua vite s ln 

502, 1 gira L μὲν Di 
e 3 Joy Lo ary Di 
9s 1 uot L μὲ Di 

0105, 21 αὐτὸς L «- Di 
106, 2 ἐνάτου L ἐννάτου Di 
i^ 6 t5. ? L- in 

113, 26 03 qortob rti, L og oorr 0crtiz ln 
120, 16 eidir L och In 

121, 21 χαὶ L< Di 

121, 20 ἐμῶν L ἡμῶν dn 
126, 12 κηρύζωσεν L xoi zoom Dh 

130, 16 φασηλέτης L φιοεαίτης Di 

1, 24 oogícz L συ ί In 

ι gaytoth L qa; te)t Di 

t5. 11 εἴ ρν τι L orte D. 

u IS ít tiaocuir Loeterisoru rr Dh 

177.19, L «“ ln 
1*1, 24 προυήχων L πρυή κεν Dh 



Einleitung zu Band II. ΧΙ 

S. 193, 15 αὐτήν 1, αὐτὴ Di 
197, 1 προστριβέσϑωσαν L προστριβέσϑω Di 
200, 26 οὐ LoDi 
204, 25 χέχτηται L χέχτηνται Di 

212, 23 ov? L< Di 
232, 27 πεισϑησόμενον L πειϑησόμενον Di 
234, 3 λειτουργίας L Asırovoyelac Di 
240, 3 μεταχειριζώμεϑα L μεταχειριζόμεϑα Di 
256, 11 ἐπιπηδήσαντας L ἐπιτηδήσαντας Di 
256, 15 χολάζωνται L κολάξονται Di 
257, 28 τὴν L καὶ Di 
260, 8 εὐρὼν L ἐρῶν Di 
261, 11 τενας ἐπαγγελίας L τινα ἐπαγγελίαν Di 
279, 28 συντάξωμεν L συντάξομεν Di 
283, 22 προτρεπομένους L προστρεπομένους Di 
284, 7 γάρ τοι L γὰρ τὸ Di 
286, 29 τοῦτον L τοῦτο Di 
287, 3 γενέσει L γενέσϑαι Di 
289, 3 tig? L rıva Di 

289, 10 τὰ περὶ ὑμῶν L περὶ ra ὑμῶν Di 
289, 29 ἐβδελυγμένης L βδελυγμένης Di 
295, 20 τὸ L τὸν Di 
297, 18 ἠχῶν τὸν χύριον L < Di 
303, 25 ὑποδειχνύων 1, ὑποδεικνείων Di 
314, 19 ὅτωι L οὕτω Di 

326, 13 ἐπιγνῶμεν L προγνῶμεν Di 
326, 23 ὡς λέγει L< Di 
333, 21 ἐχχεχαλυμμένου L ἐγχεχαλυμμένου Di 
334, 10 f χαταρυπανϑεῖσαι L χαταρυπανϑεῖσα Di 
353, 22 εἶδεν L οἶδεν Di 
360, 3 μάρπτε L μάρπτες Di 
360, 4. 8 ζβυχϑηδὸν L ζυνχϑηδὸν Di 
361, 6 φάγεσϑε L φάγεσϑαι Di 
366, 12 ἀέναον L ἀένναον Di 

367, 21 πάση L πᾶσι Di 
368, 17 χύριος ὁ ϑεὸς ὁ ϑεὸς ἀβραὰμ L χύριος 0 ϑεὸς ἀβραὰμ Di 
369, 12 μόνου L μόνον Di 
377, 19 ἡδη L « Di 
377, 26 ἐξειπεῖν 1, ἐπειπεῖν Di 
386, 24 γέγονεν L « Di 

389, 16 ἐπαναπαήσεται L ἐπαναπαύσεται Di 

Qo 



ΧΙ Clemens 

S. 391, 19 av τῶι L αὐτῷ Di 
392, 10 ὑμεῖς L ἡμεῖς Di 

406, 6 ra: L «: Di 

412, 5 ἀνϑρώπους L οὐρανοὺς Di 
424, 25 ex; L -- Di 
435, 1% λαρισαίων L λαρισσαίων Di 
137, 15 ὑπερείδης 1, ὑπερίδης Di 
414. 27 ὑποτεταγμένων L ὑχποτεταμέρων [n 
148, 10 wv, L « Di 
448, 21 ὡς ἴδια αὐχεῖν L o0 διαυχεῖν Di 
450, 25 ἔνατος L ἴννατος Di 
151, 16 φησί L qaoí Di 
$51, 21 ἐξουσέων" L ἐξουσίας Di 
152. 21 ταῖν L «“ Di 
453, ! roc L «, Di 

153, 20 idexa L ἴδωχας Di 

154, 12 xal rac τῶν δικαίων L «“ Di 
151, 26 ἐξωμολογούμενοι L ἐξομολογουμένως Ui 

1614, 10 ἐμέμνηντο L ἐπέμνητο Di 
466, 22 χαραχτηρίζοιτο L χαραχτηρίζετο Di 
466, 25 δὲ L «. Di 

171, 13 αὐταρχείαε L actapxío Di 

172, 29 λήύεται L λύσεταιε Di 
Int, 14 αὐτὰ L αὐτὰ [n 
400, ὁ yocpuatéor L »penuare In 

104, 22f λεικοῦντές L λιγοῖγτύς Di 

206, 2 ἀμ τύ ρον) L dug otiQor ln 

908, 13 φ ϑείρε" L ᾳϑύρεεν In 
511, 7 xaaex L zei Di 

518, 21 γενομένους L γενομένης Di 

οἷν, 25 a toxaadaui roc L ὑπτοπλουά roc Di 

I: se Liste χοιμῖ, dab die Collation. der. Handschrift miclt. hm» 

Kınflub anf die Gestaltung. des Texten war. Aber die hierdurch ver- 

anla^ten. Anders «n. kommen an Δα} und Bele .tune nuht in Bie 

tracht gevi ruber den Seller, wo servis lt werden must, den verlerbte: 

Text. ὁ τε Coriesturalhrità su heben. Jeder Bi À in den Apparv 

pef, Wie viel teenide Hı:te hierte: dem: Hırı ıs/eler s.ch in (Lesen 

Bande zteıl geworden το 

Protess cJ. B. Mavor }atte wieler die tete, die Bemerk 1 ge 

ler Markl. ide v, FL Bi Eıl. r LXVXII. de dert ze norms reu | 



Einleitung zu Band Il. XIII 

betreffen, aus dessen Handexemplar abzuschreiben und außerdem manche 
wertvolle eigene Vermutung zur Verfügung zu stellen. 

Professor Dr. R. Münzel sandte auch für diesen Band eine Anzahl 
vortrefflicher Verbesserungsvorschlüge, von denen bedauerlicherweise 
ein großer Teil erst in den Nachtrügen mitgeteilt werden konnte. Auch 
der Nachweis, daß S. 35, 26—28 σχεδὸν — ἐνθουσιαστιχώτερα Citat aus 
Plato Ep. 11 p. 314A ist, geht auf ihn zurück. 

Professor C. Weyman steuerte wührend des Drucks wieder manche 
Literaturangabe oder Parallelstelle, namentlich aus der theologischen 
und der Sprichwörter-Literatur, bei. 

Weitaus den größten Einfluß auf die Gestaltung des Textes und des 
Apparates hatte aber die Mithilfe der Herren Professoren E. Schwartz 
und U. von Wilamowitz-Moellendorff, und zwar nicht nur durch 
ihre positiven Vorschlüge zur Verbesserung des Textes, sondern auch 
durch die Kritik, die sie an den Conjecturen des Herausgebers und 
anderer Mitarbeiter an der Textgestaltung übten. Auf Grund ihrer 
Bemerkungen wurden an Text und Apparat so zahlreiche Änderungen 
vorgenommen, daß der Gewinn dieser Mitarbeit für die Ausgabe kaum 
hoch genug angeschlagen werden kann. Vielleicht darf aber doch auch 
erwähnt werden, daß gerade diese Hilfe für den Herausgeber eine sehr 
mühe- und verantwortungsvolle Arbeit mit sich brachte. Bei jedem 
Bogen mußte die Textgestaltung gerade der schwierigsten Stellen neu 
erwogen und über eine große Anzahl neuer Verbesserungsvorschläge 
entschieden werden. Schon die Tatsache, daß nur selten eine Stelle 
von beiden Seiten auf die nämliche Weise geändert wurde, und daß an 
manchen Stellen die Auffassung des ganzen Sinnes weit auseinander- 
ging, mahnte zur Vorsicht. Dazu kam noch die Erwägung, daß Clemens 
teils absichtlich (vgl. z. B. Strom. I 11, 1; 56, 3; VI 2, 1; VII 110, 4) 
teils infolge flüchtiger Arbeitsweise in Satzbau und Gedankenfolge oft 
recht nachlässig ist und daß deswegen die Gefahr nahe lag, den Autor 
zu verbessern, wo inan die Überlieferung heilen wollte. Der Heraus- 
geber kann daher nicht hoffen, daß seine Entscheidung in allen Fällen 
gebilligt werden wird; aber jeder, der die Stromata in den bisherigen 
Ausgaben las, wird finden, daß jetzt viele Hindernisse der Lektüre — 
oft schon durch Verbesserung der Interpunction — aus dem Wege ge- 
räumt sind, und wird dafür dankbar sein, mag er auch vielleicht den 
neugebahnten Weg nicht für den allein möglichen halten. 

Durch sorgfältige Überwachung der Correctheit des Druckes machte 
sich auch Professor C. Schmidt um die Ausgabe verdient. 

Für alle diese Hilfe sei auch an dieser Stelle der herzlichste Dank 
des Herausgebers ausgesprochen! 

Clemens II. C 
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Einleitung. 

Da die Handschrift der Stromata, von denen der vorliegende Band 
Buch I—VI enthält, bereits in der Einleitung des 1. Bandes p. XXXIX 
bis XLII beschrieben wurde, ist dem Texte nur wenig vorauszuschicken. 

Nachzutragen ist noch, daß sich ziemlich zahlreiche Correcturen von 
erster Hand und zwei jüngeren Händen in ihr finden. Letztere, im 
Apparat mit L? und L? bezeichnet, sind oft nicht leicht zu unterscheiden. 
Doch ist dies auch unwesentlich, da keine von ihnen eine Handschrift 
zu den Correcturen benützte. Es handelt sich bei den Verbesserungen 
meist nur um falsche Áccente oder andere leicht zu verbessernde Fehler. 
L? ist mit der Hand identisch, welche die a. a: O. p. XL besprochenen 
Randbemerkungen schrieb. 

Die zahlreichen Correcturen der ersten Hand sind auch ein Beweis 
für die Flüchtigkeit, mit der der Schreiber zu Werke ging. Es ist nicht 
zweifelhaft, daß viele Fehler des Textes erst durch ihn verursacht wurden. 
So weist z. B. S. 66, 3 das nach τριαχοστῷ hinzugefügte, aber von 
L! durch Punkte wieder getilgte Ére& darauf hin, das der in L fehlende, 
aber aus Euseb. Praep. Ev. X 12, 8 zu ergänzende Satzteil τῷ δευτέρῳ 
καὶ τετραχοσιοστῷ ἔτει τῆς ᾿Πσσυρίων ἀρχῆς, τῆς δὲ Βηλούχου τοῦ 
ὀγδόου δυναστείας noch in der Vorlage von L stand und nur durch 
Nachlässigkeit des Schreibers in L ausfiel. Mit derartigen Auslassungen 
müssen wır auch sonst rechnen und nur selten sind die Lücken aus der 
Parallelüberlieferung auszufüllen. Darum. begegnet das Zeichen der 
Lücke ziemlich häufig im Text. Dagegen scheint der Text von größeren 
Interpolationen ziemlich frei geblieben zu sein. Die Sätze, die Valcke- 
naer oder Cobet als Interpolationen bezeichneten, lassen sich fast 
durchweg als Worte des Autors erklären. Nur einzelne kleine Worte, 
besonders Conjunctionen, scheinen an manchen Stellen von einem Leser 
eingeschoben worden zu sein, der den Text besser machen wollte, aber 
häufig dadurch das Satzgefüge zerstörte. 

Um den Apparat möglichst kurz zu fassen, ist auf falsche Lesarten 
der früheren Ausgaben sowie auf irrige Angaben Dindorfs über die 
Lesart der Handschrift keine Rücksicht genommen. Doch ist es viel- 
leicht manchem, der bisher die Dindorfsche Ausgabe benützte, er- 
wünscht, hier eine Zusammenstellung der wichtigsten Lesarten zu finden, 

Clemens II. B 



X Clemen« 

wo die neue Ausgabe auf Grund der Handschrift von dem bisher ge- 

druckten Texte abweicht oder wo die ausdrücklichen Angaben Dindorfs 
über die Lesart der Handschrift falsch sind. Auf Vollständigkeit macht 
die Liste selbetverstandlich keinen Anspruch. Mit »Di« ist die Lesart 
bezeichnet, die Dindorf als in L stehend angibt, oder -— ohne An- 
gabe über die Lesart der Handschrift in seinem Text bietet. In den 
einzelnen Fällen nachzuweisen, ob es sich hierbei um C€ollations- oder 
um Druckfebler handelt, die Dindorf aus Victorius, Potter oder 
Klotz übernahm oder selbst verschuldete, schien wertlo«. In vielen 

Fällen bandelt es sich um Fehler der Editio princeps, die von Dindorf 
als Lesarten der Handschrift angegeben wurden. 

S. 5,33: 6, 2 ἐγενήϑημεν 1, ἐγεννήϑημεν Di 
11, 12 algéormr L αἱρέσεως Di 
18, 9 a£raor L ἀένναον Di 

23, 16 ἐγείρει L ἐγείρεεν Di 
25, 17 τοῦ ϑεοῖ ro θέλημα L « , Di 

26, 21 δὲ 1, δ᾽ Di 
26. 25 αὐτῶι L acie) Di 
31, 20 μέλει L λέγει Di 
32, 4 χρίσματα ], χρίματα D. 
36. 15 ἀτὰρ L αὐτάρ Di 
41, 3 ἐγενήθην» L ἐγεννήθην" Di 

i15. 10 paporcz L μαροίος ln 

32, | μετὰ L μὲν» Di 
€ 3 Ἄν» L ary Dı 
ὁ", 1 uot L με Di 

105, 21 αὐτὸς L «- In 

106, 2 ἐνάτου L ἐννάτου Di 

Qv ὦ eg? L « [n 
113, 26 ag oortoDi rti, L og ρον dire, Dh 

120, 16 atr L oder ln 

121, 21 zu L« Di 
121, 20 ὑμῶν L ἡμῶν qn 
126, 12 x5 QUI OO! L x? ot cot ote In 

135, 16 φασηλέίτης L φιοεαίτης Di 
13%, 24 σοφίας L 20g ic Di 

ji" — gazı.dı L qa,/toUct Di 

157. 13 εὔρη τι Longe D. 
176 18 dm tiaocuir Lo exirioocu. rr Dh 

177, 19 ἡ L «“ In 
ISl, 24 woounze Lo xporzese Di 
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Einleituhg zu Band II. XI 

15 αὐτήν 1, αὐτὴ Di 
1 προστριβέσϑωσαν L προστριβέσϑω Di 

26 οὐ L o Di 
25 χέχτηται L xexrnvra Di 
233 ov? L « Di 
27 πεισϑησόμενον L πειϑησόμενον Di 
9 λειτουργίας L Asırovpyelac Di 
3 μεταχειριζώμεϑα L μεταχειριζόμεϑα Di 

11 ἐπιπηδήσαντας L ἐπιτηδήσαντας Di 
15 χολάζωνται L χολάξονται Di 
28 τὴν L καὶ Di 
8 εὐρὼν L ἐρῶν Di 

11 τινας ἐπαγγελίας L τινα ἐπαγγελίαν Di 

25 συντάξωμεν L συντάξομεν Di 
22 προτρεπομένους L προστρεπομένους Di 
7 γάρ τοι L γὰρ τὸ Di 

29 τοῦτον L τοῦτο Di 
3 γενέσει L γενέσϑαι Di 
3 tug? L rıva Di 

10 τὰ περὶ ὑμῶν 1, περὶ ra ὑμῶν Di 
29 ἐβδελυγμένης L βδελυγμένης Di 
20 τὸ 1, τὸν Di 
18 ἠχῶν τὸν xvgiov L «. Di 
25 ὑποδειχνύων L ὑποδεικνείων Di 
19 ὅτωι L οὕτω Di 
13 ἐπιγνῶμεν L προγνῶμεν Di 
23 oc λέγει L<Di 
21 ἐχχεχαλυμμένου L ἐγχεχαλυμμένου Di 
10 f xarapvrandelocı L χαταρυπανϑεῖσα Di 
22 εἶδεν 1, oldev Di 
3 μάρπτε L μάρπτες Di 

4. 8 ζβυχϑηδὸν 1, ζυνχϑηδὸν Di 
6 φάγεσϑε 1, φάγεσϑαι Di 

12 ἀέναον 1, ἀένναον Di 
21 πάση L πᾶσι Di 
17 χύριος 0 ϑεὸς ὁ ϑεὸς ἀβραὰμ 1, κύριος ὁ ϑεὸς ἀβραὰμ Di 
12 μόνου L μόνον Di 
19 ἡδη L< Di 
26 ἐξειπεῖν L ἐπειπεῖν Di 
21 γέγονεν L < Di 

16 ἐπαναπαήσεται L ἐπαναπαύσεται Di 
B* 
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Clemens. 

av rc L αὐτῷ Di 
ὑμεῖς L ἡμεῖς Di 
ra: L «: Di 
ἀνθρώπους L οὐρανοὺς Di 
eoL-' Di 

λαρισιίων L λαρισσαίων Di 
ὑπερείδης 1, ὑπερίδης Di 
ὑποτεταγμένων L ὑποτεταμένων Dh 

φιχὴς L « Di 
ὡς ἴδια αὐχεῖν L ar διαυχεῖν Di 
ἴνατος L £rpatog Di 
4 ησἱ L φασί Di 
ἐξουσία» 1 ἐξουσίας Di 
ταῖν L «“ Di 

rot L «; Di 

idexa L ἰδωκας Di 

xal rac τῶν δικαίων L -: Di 

ἐξομολογούμενοι L ἐξομολογουμένως Di 
ἐμέμνηντο L ἐπέμνητο Di 
χαρακτηρίζοιτο L χαραχτηρίζετο Di 
δὲ L « Di 
avraoxtíat L avraoxía Di 
λήσεται Ll λύσεται Di 

avra L αὐτὰ Di 
Yecpuarécor L zpeuuaron Di 

22f λικοῦντίς L λιγωούντές In 

2 
13 

7 

21 

2» 

dug otioor L dug oriQor ln 

gBiipiir L g0cprir Di 
zaicrs L zei ln 
γενϑομίνους L yıramlıans In 

a vo4aoapi roc L v xoxáceaii vo Di 
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Abla^ten. XVnderiiue n. kommen an Zahl und Bedeutung nıht ın Be- 

tracht gegenuber den Stellen, wo vere kt werden mubte, den verlerbten 

Text. dercb Conisctaralhritk 73 heilen. Jeder Buck in den Appara! 

paf, 93e viel fremde Hilte hierbei dem: Hera μεῖνε a.ch ın (Leser 

Bande zıteil geworden i9 

Pretwesr J.B. Mavor Latte wieler die Gute, die Bemerl sit ver 
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Einleitung zu Band Il. XIII 

betreffen, aus dessen Handexemplar abzuschreiben und außerdem manche 
wertvolle eigene Vermutung zur Verfügung zu stellen. 

Professor Dr. R. Münzel sandte auch für diesen Band eine Anzahl 
vortrefflicher Verbesserungsvorschläge, von denen bedauerlicherweise 
ein großer Teil erst in den Nachtrügen mitgeteilt werden konnte. Auch 
der Nachweis, daß S. 35, 26—28 σχεδὸν — ἐνϑουσιαστιχώτερα Citat aus 
Plato Ep. II p. 314 A ist, geht auf ihn zurück. 

Professor C. Weyman steuerte während des Drucks wieder manche 
Literaturangabe oder Parallelstelle, namentlich aus der theologischen 
und der Sprichwörter-Literatur, bei. 

Weitaus den größten Einfluß auf die Gestaltung des Textes und des 
Apparates hatte aber die Mithilfe der Herren Professoren E. Schwartz 
und U. von Wilamowitz-Moellendorff, und zwar nicht nur durch 
ihre positiven Vorschlüge zur Verbesserung des Textes, sondern auch 
durch die Kritik, die sie an den Conjecturen des Herausgebers und 
anderer Mitarbeiter an der Textgestaltung übten. Auf Grund ihrer 
Bemerkungen wurden an Text und Apparat so zahlreiche Änderungen 
vorgenommen, daß der Gewinn dieser Mitarbeit für die Ausgabe kaum 
hoch genug angeschlagen werden kann. Vielleicht darf aber doch auch 
erwähnt werden, daß gerade diese Hilfe für den Herausgeber eine sehr 
mühe- und verantwortungsvolle Arbeit mit sich brachte. Bei jedem 
Bogen mußte die Textgestaltung gerade der schwierigsten Stellen neu 
erwogen und über eine große Anzahl neuer Verbesserungsvorschläge 
entschieden werden. Schon die Tatsache, daß nur selten eine Stelle 
von beiden Seiten auf die nämliche Weise geändert wurde, und daß an 
manchen Stellen die Auffassung des ganzen Sinnes weit auseinander- 
ging, mahnte zur Vorsicht. Dazu kam noch die Erwägung, daß Clemens 
teils absichtlich (vgl. z. B. Strom. I 11, 1; 56, 3; VI 2, 1; VII 110, 4) 
teils infolge flüchtiger Arbeitsweise in Satzbau und Gedaukenfolge oft 
recht nachlässig ist und daß deswegen die Gefahr nahe lag, den Autor 
zu verbessern, wo man die Überlieferung heilen wollte. Der Heraus- 
geber kann daher nicht hoffen, daß seine Entscheidung in allen Fällen 
gebilligt werden wird; aber jeder, der die Stromata in den bisherigen 
Ausgaben las, wird finden, daß jetzt viele Hindernisse der Lektüre — 
oft schon durch Verbesserung der Interpunction — aus dem Wege ge- 
räumt sind, und wird dafür dankbar sein, mag er auch vielleicht den 
neugebahnten Weg nicht für den allein móglichen halten. 

Durch sorgfültige Überwachung der Correctheit des Druckes machte 
sich auch Professor C. Schmidt um die Ausgabe verdient. 

Für alle diese Hilfe sei auch an dieser Stelle der herzlichste Dank 
des Herausgebers ausgesprochen! 

Clemens II. C 



XV Clemens. 

Die Verwendung fetter Ziffern für die Paragraphenzahlen am Rande 
und die Beseitigung der wagrechten und senkrechten Trennungsstriche 
im Apparate wird wohl von jedermann als Verbesserung gegenüber dem 
I. Band angesehen werden. 

München, September 1905. Otto Stählin. 

Ohne ausführlichen Titel sind citiert: 
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KAUMENTOZ 

TON KATA ΤῊΝ AAHO0H PLAOSOPIAN TNSSTT 
KON YIIOMNHMAT9N ZTP9MATEO9N IIPOTOS 

1. u... ἕνα ὑπὸ χεῖρα ἀναγινώσχῃς αὐτὰς καὶ δυνηϑῇς φυλάξαι 1108 310}" 
5 αὐτάς.« πότερον δ᾽ οὐδ᾽ ὅλως ἢ τισὶ καταλειπτέον συγγράμματα; καὶ bh! 
εἰ μὲν τὸ πρότερον. τίς ὴ τῶν γραμμάτων χρεία; εἰ δὲ τὸ ἕτερον. 
tor τοῖς σπουδαίοι-: ἢ) τοῖς μή; γελοῖον μεντᾶν εἴη τὴν τῶν σπου- 
δαίων ἀποδοχιμάζοντα γραφὴν τοὺς μὴ τοιούτους ἀποδέχεσϑαι συν- 
τάττοντας. ἀλλ᾽ ἄρα Θεοπόμπῳ μὲν καὶ Τιμαίῳ μύϑοις καὶ βλασφη- 2 

10 μίας συντάττουσιν, πρὸς δὲ xal Ἐπιχούρῳ ἀϑεότητος χατάρχοντι, ἔτι 
δὲ Ἱππώνακτι καὶ ᾿Αρχιλόχῳ αἰσχρῶς οὕτως ἐπιτρεπτέον γράφειν, 
τὸν δὲ τὴν ἀλήϑειαν κηρύσσοντα κωλυτέον τοῖς ὕστερον ἀνϑρώποις 
ὠφέλειαν ἀπολιπεῖν; καλὸν δ᾽ οἶμαι καὶ παῖδας ἀγαϑοὺς τοῖς ἔπειτα 
χαταλείπειν. oí μέν γε παῖδες σωμάτων, ψυχῆς δὲ ἔγγονοι οἱ λόγοι. 

15 αὐτίχα πατέρας τοὺς κατηχήσαντάς φαμεν. κοινωνικὸν δὲ ἡ σοφία 81} 8 
xal φιλάνϑρωπον. λέγει γοῦν ὁ Σολομών᾽ »vit. ἐὰν des ξάμενος ῥῆσιν 
ἐντολῆς ἐμῆς χρύφῃς παρὰ σεαυτῷ. ὑπακούσεται σοφίας τὸ OUG σου.- 
σπειρόμενον τὸν λόγον χρύπτεσϑαι μηνύει χαϑάπερ ἐν γῇ vij τοῦ 

μανθάνοντος φυχῇ. καὶ αὑτὴ πνευματιχὴ φυτεία. διὸ xol ἐπιφέρει" 2,1 
20 »xal παραβαλεῖς χαρδίαν σου εἰς σύνεσιν, παραβαλεῖς δὲ αὐτὴν εἰς 

νουϑέτησιν τῷ υἱῷ σου. ψυχὴ γάρ. οἶμαι. ψυχῇ χαὶ πνεῦμα πνεύ- 
ματι συναπτόμενα χατὰ τὴν τοῦ λόγου ὐὑπορὰν αὔξει τὸ καταβληϑὲν 
xai ζῳογονεῖ" υἱὸς δὲ πᾶς o παιδεντόμενος καϑ᾽ ὑπαχοὴν τοῦ παι- 

4f Herm. Vis. V » 14 vgl. Plato Symp. p. 209 A—D; Phaedr. p. 2:8 ^; 
Theaet. p. 150 D; Aristot. Eth. Nic. IX 7,3 p. 11088 1—3 10 vgl. 1 Kor. 4, 15 

16 f. 20 f Prov. 2, 1f 

1—4 das erste Blatt von L fehlt; vgl. 1. Band Einl. p. XL — Zum Titel des 
gesamten Werks vgl. Strom. I 152, 3; III 110,3; V 141, 3; VI 1.1; Euseb. H. E. 
V1 13, 1; Photius Cod. 111 (abgekürzt s. B. Strom. V 10,1; 95,1; VI 4, 1; Euseb. 

H. E. V 11, 2; Photius Cod. 109. 111) — 10 ἀϑεότηϊ (rgt in Ras.) L! 
]* 



4 Clemens. 

di ὕοντος. ie φησίν. ἐμῶν tour μὴ ἐπιλανϑάνον.ε εἰ δὲ μὴ 
παντῶν à γνῶσις. 0805 λύρας, y φασιν οἱ παροιμιαζομενοι. τοῖς xoá- 

λοῖς τὰ συγγράμματα. vi; γοῦν ν»βορμόρῳ ἡόδονταις μᾶλλον» ἢ καϑαρώ 
rdarı. νδιὰ τοῦτος, gnoir ὁ χύριος. νἐν παραμολαῖς αὐτοῖς λαλῶ. 8 
ὅτι JÀ Xortig οὐ Jàrxovoc καὶ ἀχοίοντες οὐχ ἀχούουοσι xal οὐ συνεᾶσι « 
τὴν ἄγνοιαν αὐτοῖς ὡς μὴ παρέχοντος τοῦ κυρίου , μὴ γὰρ οὐ ϑι μι- 

τὸ» οὕτω φρονεῖν". ἀλλὰ τὴν» ὑπάρχουσα» διελίγξαντος προφητικῶς 
zu ἀσυνέτους τῶν λεγομένων» ἐοομένους μηνύσαντος. 

"Hós, δὲ καταφαίνεται ἐκ πιριοιοίας 0 σωτὴρ αὐτός, κατὰ τὴν τοῦ 8.1 
λαμβάνοντος δύναμιν. 5v del ἐκ συναυσχήσεως avzur, τοῖς δούλοις τὰ 
ὑνάρχοντα διανείμει-ς. αὖθις ἐπανελθὼν τιϑένσι λόγον μετ᾽ αὐτῶν 
ὁπηνίκα τοὺς μὲ» αὐξήσαντας τὸ ἀργύριον αὐτοῦ. τοὺς νἐν ὀλίγον 
πιστούς, ἀποδεξάμενος καὶ ἐπαγγειλάμενος νἐπὶ πολλῶν χαταστή- 

Oy νεἰς τὴ» τοῦ κυρίου χαρὰς προσέταξεν εἰσελϑν τῷ δὲ axo- 

15 χρυφαμένω τὸ πιστευϑὲν ἀργύρεον εἰς τὸ ἰχδανισαι xai αὐτὸ oxio 
facdep ἀποδιδόντε ἀργὸ», »πορνηρὶ δοῦλες εἶπεν νχαὶ oxrnpt. 8a οἱ 

Jeitle τὸ ἀργύριόν μου τοῖς τραπιζίται. καὶ ἐλϑὼν (70) ἐκομευιῖμν ν" 
ἂν τὸ luow « ἐπὶ τούτοις ὁ ἀχρεῖος δοῦλος νεἰς τὸ (ieri ore ludas 
ϑήοι τῶ νὐκότοςε, 00 00K Erdvragore. xci ΠἜαΐλος älzıı νὲν Jeotti 8 

fh ἐν Χριστῶ Ἰησοῦ. xci ἃ fxowiaz παρ᾽ ἐμοὺ διὰ πολλῶν gapti oen 

ταῖτα παράϑουιυ σιστοῖς ἀὐϑρώποις, οἵτερες ἱχανοὶ loortat xai ἐτέροις 
deam χαὶ πάλε 0xordcooy | σαυτὸν doxuuor zepearnina τεῦ v 1 4 

ον 

|! 
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Stromata I. Cap. I. 2, 2—0, 2. 5 

petat. ἀλλ᾽ ἡ μὲν κηρυχικὴ ἐπιστήμη ἤδη πως ayyelızı), ὁποτέρως 3 
a» ἐνεργῇ, διά τε τῆς χειρὸς διά τε τῆς γλώττης, ὠφελοῦσα᾽ »ὅτι ὃ 
σπείρων εἰς τὸ πνεῦμα ix τοῦ πνεύματος ,ϑϑερίσει δωὴν alavıov' τὸ 
δὲ καλὸν ποιοῦντες μὴ ἐκχαχῶμεν" « συμβάλλεται γοῦν τὰ μέγιστα 8 

3 τῷ περιτυχόντι κατὰ τὴν ϑείαν πρόνοιαν, ἀρχὴν πίστεως, πολιτείας 
προϑυμίαν, ὁρμὴν τὴν ἐπὶ τὴν ἀλήϑειαν, κίνησιν ζητητιχήν, ἴχνος 
γνώσεως, συνελόντι εἰπεῖν ἀφορμὰς δίδοσι σωτηρίας. οἱ δὲ ἐντρα- 
φέντες γνησίως τοῖς τῆς ἀληϑείας λόγοις ἐφόδια ζωῆς | ἀιδίου Au- 111 8 
βόντες εἰς οὐρανὸν πτεροῦνται. ϑαυμασιώτατα τοίνυν ὁ ἀπόστολος ὁ 

I! >89 xavti« φησὶ »συνιστάντες ἑαυτοὺς ὡς ϑεοῦ διάκονοι, ὡς πτωχοί, 
πολλοὺς δὲ πλουτίζοντες, cx μηδὲν ἔχοντες καὶ πάντα κατέχοντες" 
τὸ στόμα ἡμῶν ἀνέῳγε πρὸς ὑμᾶς.ς« »διαμαρτύρομαι dé«, τῷ Τιμο- 
ϑέῳ φησὶν ἐπιστέλλων, νἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ καὶ Χριστοῦ ᾿ησοῦ καὶ 
τῶν ἐχλεχτῶν ἀγγέλων, ἕνα ταῦτα φυλάξῃς χωρὶς προχρίματος, μηδὲν 

1} ποεῶν χατὰ πρόσχλισιν.ε 
Avayxn τοίνυν ἄμφω τούτω δοχιμάζειν σφᾶς αὐτούς. τὸν μὲ» 5,1 

εἰ ἄξιος λέγειν τε καὶ ὑπομνήματα χαταλιμπάνειν, τὸν δὲ εἰ ἀχροᾶ- 
σϑαί τε xal ἐντυγχάνειν δίκαιος" 1j καὶ τὴν εὐχαριστίαν τινὲς διανεί- 
μαντες, ὡς ἔϑος, αὐτὸν δὴ ἕχαστον τοῦ λαοῦ λαβεῖν τὴν μοῖραν Exı- 

20 τρέπουσιν. ἀρίστη γὰρ πρὸς τὴν ἀχριβῆ αἵρεσίν τε καὶ φυγὴν ἡ 
συνείδησις, ϑεμέλιος δὲ αὐτῆς βέβαιος ὀρϑὸς βίος ἅμα μαϑήσει τῇ 
χαϑηκούσῃ τό τε ἕπεσϑαι ἑτέροις δοκιμασϑεῖσιν ἤδη καὶ χατωρϑο- 
κύσιν ἄριστον πρός τε τῆς ἀληϑείας τὴν νόησιν χαὶ τὴν κατάπραξιν 

τῶν ἐντολῶν. νὥστε ὃς ἂν ἐσϑίῃ τὸν ἄρτον καὶ πίνῃ τὸ ποτήριον 8 
τοῦ χυρίου ἀναξίως, ἔνοχος ἔσται τοῦ σώματος καὶ τοῦ αἵματος τοῦ 
xvolov. δοχιμαζέτω δὲ ἄνϑρωπος ἑαυτὸν καὶ οὕτως ἐκ τοῦ ἄρτου 
ἐσθιέτω xal ix τοῦ ποτηρίου πινέτω.« σχοπεῖσϑαι οὖν ἀχόλουϑον 6,1 
ἂν εἴη τῷ τὴν | ὠφέλειαν τῶν πλησίον ἐπανῃρημένῳ, εἰ μὴ ϑρασέως 319 P 
xal τισιν ἀντιζηλούμενος ἐπεπήδησεν τῇ διδασχαλίᾳ, εἰ μὴ φιλόδοξος 
ἡ χοιρωνία τοῦ λόγου, εἰ τοῦτον μόνον καρποῦται τὸν μισϑόν, τὴν 
σωτηρίαν τῶν ixaiortov, τό τε μὴ πρὸς χάριν ὁμιλεῖν δωροδοκίας 
τε QU διαβολὴν διαπέφευγεν ὁ δι᾿ ὑπομνημάτων λαλῶν᾽ »οὔτε γάρ 3 
ποτε ἐν λόγῳ κολαχείας ἐγενήϑημεν, καϑὼς olóatt,« φησὶν ὁ ἀπό- 
στολος, τοῦτε προφάσει πλεονεξίας, ϑεὸς μάρτυς, οὔτε ζητοῦντες ἐξ 

P 

i. wt 

3 

9—4 Gal.6,8f 9 ci; οὐρανὸν πτεροῦνται vgl. Plato Phaedr. p. 245 B—E 
10—12 11 Kor. 6, 4. 10f 12—15 I Tim. 5,21 24-27 I Kor.11,277f 81 
πρὸς χάριν ὁμιλεῖν vgl. Plato Gorg. p. 521 A 82 —8. 6, 8 I Thess. 2, 5—7 

1 ἤδη Schw ἡ £L 19 ὑμᾶς L! ἡμᾶς L* 16 torto Sy rovro L 18 di- 
xaiog. ᾧ) δίχαιος z^ L 98 àv» εἴη St ἄρα L tà --- πανηιρημένω L! τῶν--- 
ἐπανηιρημένων L* τὸν---ἐπανρρημένον Heyse 81 σωτηρίαν Sy σωτήριον L 
ἐπαϊόντων » » Schw 
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6 Clemens. 

ἀνϑρώπων δόξαν. ovrt ἀφ᾽ ὑμῶν ovtt ar ἄλλων. δυνάμενοι ἐν iau 
εἶναι: eo Χριστοῦ ἀπόστολοι" ali’ ἐγινήϑημιν ἡ πίοι ἐν μίσῳ t “μῶν. 
ὡς dv τροφὸς ϑάλπῃ τὰ ἑαυτῆς τέχνα.« xura ταὐτὰ δὲ χαὶ τοὺς 8 

τῶν ϑείων μεταλαμβράνοντας λόγων παραφυλαχτέον. εἰ μὴ περιεργίας 
ἔνιχεν ἱστορήσοντες. ὡσπὶρ τῶν πόλεων rc οἰχοδομήματα. εἰς τόδε 
ἀφιχνοῦνται. εἰ μὴ μεταλήφιως χίριν τῶν χοσμιχῶν προσίασιν xot- 
»ωνιχοὺς τῶν ἐπιτηδείων μαϑόντες τοὺς χειιϑωσιωμένους τῷ Δοιστῷ. 
ἀλλ᾽ oi μὲν ὑποχριταί. χαὶ δὴ (ao0coap: εἰ δέ ri; vor δυχιῖν di- 
καιος. ἀλλ᾽ εἶναι Brise, συνειδέναι τὰ χαλλίότα τοῖτον αὐτῷ τροσή χει. 

El γοῦν »0 μὲν ϑερισμὸς πολύς, οἱ δὲ ἐργάται ἰἰραχεῖς ες. τῷ ὄντε 5,1 
διίσϑαι zadıxei. ὅπως ὅτε μάλιστα πλειόνων ἡμῖν ἐργατῶν εὐπορία 

γένηται. ἡ γιωργία δὲ διττή ἢ uir γὰρ ἄγραφος. ἡ δ᾽ ἰχχρίφος. 
ὁποτέρως δ᾽ ἂν ὁ τοῦ κυρίου ἐργάτης σπείρῃ τοὺς εὐγι νες πυροὺς 
καὶ τοὺς στάχυς αὐξήσῃ τι καὶ θιρίσῃ. Oto; ὄντως G'cq orna tet 

8 4 4 * » , - 

γεώργος. lpyustöodte, φησὶν ὦ κύριος. "μὴ τὴν ἰπολλυμὲ rir dock 
asia τη» μένουσαν εἰς ars αἰόλον. τροφὴ di xai] » du: σετίεν 
καὶ 5j διὰ λόγων λαμίάνιται. xal τῶ urrı νμαχίΐρεοι ol (dono: 
Socol«, ol τοὺς ἰνταῦῖϑα xara ror βίον καὶ τὴν πλάνην πρὸς τῆς ipw oías 
πολιμουμέγνου s uere "διδάσκοντες xai με τάγοντες εἰς εἰρήνην τὴν ἐν λύγων 

xal Hm τῷ κατὰ τὸν ϑεὸν καὶ rot. DcurOrrco διχιιοσύγνη» τρέφοντες 
τὶ, τοῦ ἄρτοι διανομῇ. ιἰσὶ γὰρ καὶ φι qal (dic; ἢ govoct τροφάς. “ὃ 

μὲν κατ᾽ ἐπίγνωσιν xai ἐπιστήμην erzorga, αἱ δὲ κατὰ τὴν käin 
νιχὴν »ἐμόμενει φελοσοη lav. t. XC MUT. xai τιὺν χαρύων oc to 

πᾶν Idadınar. νὸ φυτεύων δὲ xcl ὁ ποτίζων, τοῦ οσύζοντος ortis ἃ 
διάκονον, νἐν blois zur: τὴν διαχωνία »ixcóto; di τὸν ἰδιον μιοϑὸν 

λήφεται xctet τὸν ἴδιον χύπον. Brot γάρ domr συνεργοί Dior iN 

—R ὃ. ot ol xodoyr, fürse, xat: foy a YOOTOAON, orxovy ovdi ^. 1 

arı οὐγχρίυιως ro δοκίμιον ποιείωϑαι tol; ἀσροε μένοις ἐπετρεπτίον 
οὐδὲ εἰς (2/teote ixdotor παραδοτέον τὸν λόχων» τοῖς der: Doawurı ot, 

λύων zertoderön τύχναις καὶ dereusoer ἰπεμειρη μάτων 0oyxo 

μνῶν, τοῖς ctpooxatiiíruutrots 4n τὴν" NY χαὶ μὴ Toner 
μένοις ὅταν δ᾽ ix πίοτιως ἐληταί τις aotiicolhet, uoc οὗτος εἰς 

"e 

LE 

BÉ vgl Ae b. MU νὴ ρὲ τὰ. eror ὄν νος acá to a Do. τε 
Re, lH P "ἃ 10-12 v1 Marth uossf Jk 2 191) : .. . 

$€ € vil. Matth, 6, 4 1: Matın. .. ὦ 30 1.) Murh 0..". 34 3% 
| Kor. / f 
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Stromata I. Cap. I. 6, 3-10, 1. 1 

ϑείων λόγων παραδοχήν, κρίσιν εὔλογον τὴν πίστιν χεχτημένος. Exe- 
ται δὲ ἐνθένδε αὐτῷ ἡ πειϑὼ ἐκ περιουσίας. xai τοῦτ᾽ ἣν ἄρα τὸ 
προφητιχὸν ἐχεῖνο᾽ »ἐὰν μὴ πιστεύσητε, οὐδὲ μὴ συνῆτε.ς:« νἄρ᾽ οὖν 
og καιρὸν ἔχομεν, ἐργαζώμεϑα τὸ ἀγαϑὸν πρὸς πάντας, μάλιστα δὲ 
πρὸς τοὺς οἰχείους τῆς πίστεως.« ἕχαστος δὲ τούτων χατὰ τὸν μα- ὃ 
κάριον Δαβὶδ εὐχαριστῶν ψαλλέτω, »ῥαντιεῖς με ὑσσώπῳ καὶ χαϑα- 
ρισϑήσομαιε, πλυνεῖς με xal ὑπὲρ χιόνα λευχανϑήσομαι. ἀχουτιεῖς με 
εὐφροσύνην xal ἀγαλλίασιν" ἀγαλλιάσονται ὀστᾶ τεταπεινωμένα. ἀπό- 
στρεψον τὸ πρόσωπόν σου ἀπὸ τῶν ἁμαρτιῶν μου, xci τὰς ἀνομίας 
μου ἐξάλειψον. καρδίαν καϑαρὰν χτίσον ἐν ἐμοί, ὁ ϑεός, καὶ πνεῦμα 4 
εὐθὲς ἐγχαίνισον ἐν τοῖς ἐγχάτοις μοῦ, μὴ ἀπορρίψῃς με ἀπὸ τοῦ 
προσώπου σου, καὶ τὸ πνεῦμά σου τὸ ἅγιον μὴ ἀντανέλῃς ἀπ ̓  ἐμοῦ. 
ἀπόδος μοι τὴν ἀγαλλίασιν τοῦ σωτηρίου σου, καὶ πνεύματι ἡγεμο- 
νιχῷ στήριξόν ue.« 

15 Ὁ μὲν οὖν πρὸς παρόντας λέγων καὶ χρόνῳ δοχιμάζει καὶ κρίσει 9, 1 
διχάζει καὶ διαχρίνει τῶν ἄλλων τὸν οἷόν τε ἀχούειν, ἐπιτηρῶν τοὺς 
λόγους, τοὺς τρόπους, τὰ 5095, τὸν βίον, τὰς χινήσεις, τὰς σχέσεις, 
τὸ βλέμμα, τὸ φϑέγμα, τὴν τρίοδον, τὴν πέτραν, τὴν πατουμένην 
ὁδόν, τὴν | καρποφόρον γῆν, τὴν ὑλομανοῦσαν χώραν. τὴν εὔφορον 115 8 

"Ὁ χεὰ καλὴν xal γεωργουμένην, τὴν πολυπλασιάσαι τὸν σπόρον δυνα- 
μένην. 6 δὲ δι᾿ ὑπομνημάτων λαλῶν πρὸς τὸν ϑεὸν ἀφοσιοῦται 
ταῦτα χεχραγὼς ἐγγράφως, μὴ κέρδους ἕνεχα, μὴ κενοδοξίας χάριν, 
μὴ προσπαϑείᾳ νικᾶσϑαι, μὴ φόβῳ δουλοῦσϑαι, μὴ ἡδονῇ ἐπαίρεσϑαι. 
μόνης δὲ τῆς τῶν ἐντυγχανόντων ἀπολαύειν σωτηρίας, ἧς οὐδὲ xatà 

25 τὸ παρὸν μεταλαμβάνει, ἀλλὰ ἐλπίδι ἀπεχδεχόμενος τὴν ἀποδοϑησο- 
μένην πάντως ἀμοιβὴν παρὰ τοῦ τὸν μισϑὸν τοῖς ἐργάταις κατ᾽ ἀξίαν 
ἀποδώσειν ὑπεσχημένου. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἀντιμισϑίας ἐφίεσϑαι χρὴ τῷ εἰς 8 
ἄνδρας ἐγγραφομένῳ. οὐ γὰρ ὁ μὲν καυχησάμενος εὐποιίαν τὴν auor- 
βὴν ἀπείληφεν δι᾿ εὐδοξίας, ὁ δὲ τῶν προσηχόντων δι᾿ ἀντιμισϑίαν 

30 πράσσων τι. ἤτοι ὡς εὐερ γὸς σπεύδων ἀπολαβεῖν ἢ ὡς καχοεργὸς 321 P 
τὴν “ἀμοιβὴν περιστάμενος, οὐχὶ τῇ κοσμιχῇ ἐνέχεται συνηϑείᾳ; δεῖ 

δὲ ὡς οἷόν τε τὸν κύριον μιμεῖσϑαι. οὗτος δ᾽ ἂν εἴη ὁ τῷ ϑελήματι 4 
τοῦ ϑεοῦ ἐξυπηρετῶν, δωρεὰν λαβών, δωρεὰν διδοὺς. μισϑὸν ἀξιό- 
λογον ἀπολαμβάνων τὴν πολιτείαν αὐτήν" »o0x εἰσελεύσεται δὲ εἰς 

^ r& ἅγια μίσϑωμα πόρνηςε φησίν. ἀπείρηται γοῦν προσφέρειν τῷ 10,1 

C1 

1 

ie 

8 Jes. 7, 9 8—98 Gal. 6, 10 6—14 Psal. 50, 9—14 15 ff vgl. Plato 
l'haedr. p. 275 DE 18—21 vgl. Matth. 13, 3—8; Mark. 4, 3—8; Luk. 8, 4—8 

236—927 vgl. Matth. 20, 4 98f vgl. Matth. 6, 5 88 vgl. Matth. 10, 5 

31—8. 8, 1 vgl. Deut. 23, 18 mit 23, 2f 

19 τὴν χαρποφόρον γῆν co Ma nach χώραν 
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Die Verwendung fetter Zittern für die Paragraphenzahlen am lande 
uud die Beseitigung der wagrechten und senkrechten Trennungs»striche 
im Apparate wird wohl von jedermann als Verbesserung gegenüber dem 
I. Band angesehen werden. 

München, September 1905. Otto Stählin. 

Ohne ausführlichen Titel sind citiert: 

Ct. Cobet, Iopdorxa sis τὰ τοῦ Κλήμεντος τοῦ Aärlerdore. 
Aufsätze im Logios Hermes 1. 1966. 1867. 

A Deiber, Clement. d'Alexandrie et lEzvpte, Memoires publiss par 
les membres de l'Institut Frapcais d'Archeoloyie Orient ie du Caire, 

X. Le Caire. £904. 

H. J. Reinke ns, D Clemente presbyte ro Alexandrino hum.ne, "Cr ture, 

plalosopho, tlieolego liber, Vratisaviae 1851. 

Th. Zahn, Supplementum Clementinum Forschungen zur Geschichte 
des neutestamentlichen Kanons und der altkırchlichen L:terater 

IH]. Teil. Erlangen 1551. 
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KAIHMENTOZ 

ΤῸΝ KATA ΤῊΝ AAHO0II 9?IAOSO9SIAN INOSTI- 
KON YIIOMNHMATO9N ZIPOMATEON IIP9S'TOS 

]. κα > x ἵνα ὑπὸ χεῖρα ἀναγινώσχῃς αὐτὰς καὶ δυνηϑῆῇς φυλάξαι 
αὐτάς.« πότερον δ᾽ οὐδ᾽ ὅλως ἢ) τισὶ καταλειπτέον συγγράμματα; καὶ 
εἰ μὲν τὸ πρότερον, τίς ἡ τῶν γραμμάτων χρεία; εἰ δὲ τὸ ἕτερον. 
ἤτοι τοῖς σπουδαίοις ἢ) τοῖς μή; γελοῖον μεντὰν εἴη τὴν τῶν σπου- 
δαίων ἀποδοχιμάζοντα γραφὴν τοὺς μὴ τοιούτους ἀποδέχεσθαι συν- 
τάττοντας. ἀλλ᾽ ἄρα Θεοπόμπῳ μὲν καὶ Τιμαίῳ μύϑους καὶ βλασφη- 

10 μίας συντάττουσιν, πρὸς δὲ καὶ ᾿Επιχούρῳ ἀϑεότητος χατάρχοντε, ἔτι 

15 

δὲ Ἱππώναχτι xoi ’Aoyıloym αἰσχρῶς οὕτως ἐπιτρεπτέον γράφειν, 
τὸν δὲ τὴν ἀλήϑειαν χηρύσσοντα κωλυτέον τοῖς ὕστερον ἀνϑρώποις 
ὠφέλειαν ἀπολιπεῖν; καλὸν δ᾽ οἶμαι καὶ παῖδας ἀγαϑοὺς τοῖς ἔπειτα 
χαταλείπειν. οἱ μέν γε παῖδες σωμάτων, ψυχῆς δὲ ἔγγονοι οἱ λόγοι. 

116 8 810} 

αὐτίχα πατέρας τοὺς χατηχήσαντάς φαμεν. κοινωνικὸν δὲ ἡ σοφία 317 P 8 
χαὶ φιλάνϑρωπον. λέγει γοῦν ὁ Σολομών᾽ »vié, ἐὰν δεξάμενος ῥῆσιν 
ἐντολῆς ἐμῆς χρύψῃς παρὰ σεαυτῷ. ὑπακούσεται σοφίας τὸ οὖς GOU.« 
σπειρόμενον τὸν λόγον χρύπτεσϑαι μηνύει καϑάπερ ἐν γῇ τῇ τοῦ 
μανϑάνοντος φυχῇ. καὶ αὕτη πνευματικὴ φυτεία. διὸ χαὶ ἐπιφέρει" 2,1 
:χαὶ παραβαλεῖς χαρόδίαν σου εἰς σύνεσιν, παραβαλεῖς δὲ αὐτὴν εἰς 
νουϑέτησιν τῷ υἱῷ gov.« Ψυχὴ γάρ. οἶμαι. ψυχῇ χαὶ πνεῦμα Avev- 
ματι συναπτόμενα χατὰ τὴν τοῦ λόγου σπορὰν αὔξει τὸ καταβληϑὲν 
xal Lmoyovel' υἱὸς δὲ πᾶς ὁ παιδεινόμενος καϑ᾽ ὑπαχοὴν τοῦ παι- 

4f Herm. Vis. V 5 14 vgl. Plato Symp. p. 209 A—D; Phaedr. p. 2:8 A; 
Theaet. p. 150 D; Aristot. Eth. Nic. IX 7, 3 p. 11688 1--3 15 vgl. 1 Kor. 4,1 

16 f. 20 f Prov. 2, 1f 

, 

E 

1—4 das erste Blatt von L fehlt; vgl. ]. Band Einl. p. XL — Zum Titel des 
gesamten Werks vgl. Strom. I 182, 3; 11 110,3; V 141,3; VI 1, 1; Euseb. H. E. 
VI 13, 1; Photius Cod. 111 (abgekürzt z.B. Strom. V 10,1; 95,1; VI4, 1; Euseb. 

H. E. V 11, 2; Photius Cod. 109. 111) 10 ἀϑεότηϊ (τηῖ in Ras.) L! 
1* 
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4 Clemens. 

δεύοντος. lie φησίν. »ἐμὼν ϑεσμῶν μὴ ἐπιλανθάνου. εἰ δὲ μὴ 
πάντων ἡ γυῶσις. ὥνος λύρας, L φασιν ol παροιμιαζόμενοι, Τοῖς Xo4- 

Ael; rà συγγράμματα. viz γοῦν νβορμόρῳ ἡδονταιε μᾶλλον ἢ καϑαρῶ 
ὕδατι. »dıa τοῖτος, φησὶν» ὁ χύριος. str παραβολαῖς αὐτοῖς λαλῶ 
ὅτι Δδλέποντις οὐ ἰλέπουσι χαὶ ἀχούοντες οὐχ axovovot καὶ ov oviiaot 
τὴν dyvouy αὐτοῖς ὡς “μὴ παρέχοντος τοῦ κιρίου μὴ γὰρ ov 0: pt- 

ror ovre gQorely:, aila την vrapgovcar διελέγξαντος xoogntaxex; 
xal] ἀσυνέτους τῶν λεγομέρων ἐσομένους urivocrtos. 

"Hài, δὲ καταφαίνεται ἐχ περιουσίας 0 σωτὴρ αὐτός, χατὰ τὴν τοῦ 
λαμμάνοντος δύναμιν», 5v δεῖ ἐκ συνασχήσεως αὐξειν, τοῖς δούλοις τὰ 
ὑνάρχοντα darge: αὐὖϑις ἱπινελθὼν τιϑέύνοι λόγον μετ᾽ αὐτῶν. 
ὁπηνίκα τοὺς μὲν αὐξήσαντες τὸ ἀργύριον avrov, τοὺς νἐν ὀλίγον 
πιστούς ε. ἀποδεξάμενος καὶ ἐπαγγειλάμενος νἐπὶ πολλῶν χαταύτή- 
tie sul: tr τοῦ xvpolot fupcr JQodtT cst r εἰσελθεῖν. τεῦ dt aro- 

χρυφαμέρω τὸ πιοτειϑὲν ἀργύριον εἰς τὸ Ixdanıldar καὶ αὐτὸ ὑπερ 
ἔλαβεν ἀποδιόόντι ἀργόν». νπονηρὶ δωΐλις εἶπεν νχαὶ ὀχ ‚or. a ot 
αλεῖν τὸ ἀργύρεον uot. τοῖς τραπεκέταις. xci ἐλϑὼν ἐγὼ Exopiocunr 
ar τὸ ἐμόν" ἐπὶ rot rots 4 ἀχρεῖος dota 40: ^s to ἐξώτερονε lu JA! - 

ϑήσειται »uxorose. 00 οὖν ἐνδυναμοῖς, xci Παῦλος λέγει νἐν χάριτι 
τῇ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ xci ἃ nxovocz παρ᾽ (uoc διὰ πολλῶν uapri oen 
ταῖτα παράϑοι πιστοῖς ἀνϑρώποις, οἵτινες ἱκανοὶ ἴύονται xal ιτύροις 

διδάξεις χαὶ πάλιν" c oxordeooy | σαυτὸν δόχεμον» παραστῆσαι τεῦ 

ϑιὦ ἐργάτη» ἀνε valogerror, ὀυθοτομοῖντα τὸν λόγον τῆς aa, due « 
FE τωΐνον» auge zur tfOUOL τὸν —8R "mv t UUUO'I 7 0 ó: 

t “ων πῶς ovx auge) avodixréor. (rs pyor σὴν πίωσιν dat τῆς 
d;dn. SéYosgbrotc; τῷ di citia tot μὴ τὸ natTtoToy cog ot 
ϑεὼὸς ἀναίτιος. οὐτίχα τῶν uir (xerit τὸν Aozor ἔργον torir 

τῶν de Óoxiucoci καὶ ntot ολίωϑαι ἡ μὴ ἡ πρίωηες δι ἐν εὐτοῖς xoi- 
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Stromata I. Cap. L 2, 2-6, 2. > 

νεται. ἀλλ᾽ n μὲν χηρυχικῇ ἐπιστήμη ἤδη πῶς ayyelızı), ὁποτέρως 3 
ἂν ἐνεργῇ, διά τε τῆς χειρὸς διά τε τῆς γλώττης, ὠφελοῦσα᾽ »ὅτι ὁ 
ὀπείρων εἰς τὸ πνεῦμα ix τοῦ πνεύματος Dolce ξωὴν αἰώνιον" τὸ 

δὲ χαλὸν ποιοῦντες un ἐχκαχῶμεν" € συμβάλλεται γοῦν τὰ μέγιστα 
τῷ περιτυχόντι xata τὴν ϑείαν πρόνοιαν, ἀρχὴν πίστεως, πολιτείας 
προϑυμίαν, ὁρμὴν τὴν ἐπὶ τὴν ἀλήϑειαν, χίνησιν ζητητικὴν. ἴχνος 
γνώσεως, συνελόντι εἰπεῖν ἀφορμὰς δίδωσι σωτηρίας. οἱ δὲ ἐντρα- 
φέντες γνησίως τοῖς τῆς ἀληϑείας λόγοις ἐφόδια ζωῆς | ἀιδίου Au- 
βόντες εἰς οὐρανὸν πτεροῦνται. ϑαυμασιώτατα τοίνυν ὁ ἀπόστολος 
»ἐν παντὶς φησὶ »συνιστάντες ἑαυτοὺς ὡς ϑεοῦ διάκονοι. ὡς πτωχοί, 
πολλοὺς δὲ πλουτίζοντες, ὡς μηδὲν ἔχοντες xal πάντα κατέχοντες" 

τὸ στόμα ἡμῶν ἀνέῳγε πρὸς ὑμᾶς.ς« »διαμαρτύρομαι δέε. τῷ Τιμο- 
ϑέῳ φησὶν ἐπιστέλλων, νἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ καὶ 
τῶν ἐκλεχτῶν ἀγγέλων, ἵνα ταῦτα φυλάξῃς χωρὶς προχρίματος, μηδὲν 
ποιῶν κατὰ XQOOXALOLV.« 

‚Avayxn τοίνυν ἄμφω τούτω δοχιμάζειν σφᾶς αὐτούς, τὸν μὲν 
εἰ ἄξιος λέγειν TE καὶ ὑπομνήματα χαταλιμπάνειν, τὸν δὲ εἰ ἀχροᾶ- 
σϑαί τε καὶ ἐντυγχάνειν δίκαιος" ἡ καὶ τὴν εὐχαριστίαν τινὲς διανεί- 
μαντες, as ἔϑος. αὐτὸν δὴ ἔχαστον τοῦ λαοῦ λαβεῖν τὴν μοῖραν ἐπι: 
τρέπουσιν. ἀρίστη γὰρ πρὸς τὴν ἀχριβῆ αἵρεσίν τε χαὶ φυγὴν ἡ 
συνείδησις, ϑεμέλιος δὲ αὐτῆς βέβαιος ὀρϑὸς βίος ἅμα μαϑήσει τῇ 
χαϑηχούσῃ τὸ τε ἕπεσϑαι ἑτέροις δοκιμασϑεῖσιν ἤδη καὶ χατωρϑω- 
χόσιν ἄριστον πρός τε τῆς ἀληϑείας τὴν νόησιν χαὶ τὴν κατάπραξιν 
τῶν ἐντολῶν. ὥστε ὃς ἂν ἐσϑίῃ τὸν ἄρτον καὶ πίνῃ τὸ ποτήριον 
τοῦ κυρίου ἀναξίως, ἔνοχος ἔσται τοῦ σώματος καὶ τοῦ αἵματος τοῦ 
κυρίου. δοχιμαζέτω δὲ ἄνϑρωπος ἑαυτὸν καὶ οὕτως ἐκ τοῦ ἄρτου 
ἐσθιέτω xal ἐκ τοῦ ποτηρίου πινέτω.ς« σχοπεῖσϑαι οὖν ἀχόλουϑον 
ἄν εἴη τῷ τὴν ὠφέλειαν τῶν πλησίον ἐπανῃρημένῳ, εἰ μὴ ϑρασέως 
καί τισιν ἀντιζηλούμενος ἐπεπήδησεν τῇ διδασχαλίᾳ, εἰ μὴ φιλόδοξος 
ἡ κοινωνία τοῦ λόγου, εἰ τοῦτον μόνον καρποῦται τὸν μισϑόν, τὴν 
σωτηρίαν τῶν ἐπαϊόντων, τό tt μὴ πρὸς χάριν ὁμιλεῖν δωροδοχίας 
te αὖ διαβολὴν διαπέφευγεν ὁ di’ ὑπομνημάτων λαλῶν" »ovtt γάρ 
ποτε ἐν λόγῳ κολακείας ἐγενήϑημεν, καϑὼς olóate,« φησὶν ὁ ἀπό- 
ὅτολος, *OUTE προφάσει πλεονεξίας, ϑεὸς μάρτυς, οὔτε ζητοῦντες ἐξ 

9—4 Gal.0,8f 9θ εἰς οὐρανὸν πτεροῦνται vgl. Plato Phaedr. p. 248 B—E 
10—12 11 Kor. 0, 4. 10f 12—15 I Tim. 5, 21 294—297 I Kor.11,77f 81 
πρὸς χάριν ὁμιλεῖν vgl. Plato Gorg. p. 521 A 82—9. 6, 8 1 Thess. 2, 5—7 

1 ἤδη Schw ἡ δὲ L 12 ὑμᾶς L! ἡμᾶς L* 16 τούτω Sy τοῦτο L 18 &- 
χαιος. ] δίχαιος L 28 ἂν εἴη St ἄρα L τῶ --- ἐπανηιρημένω L! τῶν-- 
ἐπανηιρημένων L* τὸν-- ἑπανῃρημένον Heyse 81 σωτηρίαν Sy σωτήριον L 
ἐπαϊόντων « « Schw 
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6 Clemens. 

ἀνϑρώπων δόξα». ovr: ag ὑμῶν ovtt ar ἄλλων». deragi vot ἐν βάρει 
εἶναι ὡς Χριστοῦ ἀπόστολοι ἀλλ᾽ ἐγενήϑημιν nor ἐν μέσῳ ὑμῶν. 
ὡς ἂν τροφὸς ϑάλπῃ τὰ ἱκυτῆς tíxra. χατὰ ταὐτὰ δὲ χαὶ τοὺς 
rov» ϑείων μεταλαμβάνωντας λόγων παραφυλαχτέον, εἰ μὴ περιεργίας 
ἔνεχεν lotognóortic, (03x τῶν πόλεων ru οἰχοδομήματα, εἰς rode 
ἀφικνοῦνται, εἰ μὴ μεταλήφιως χάριν τῶν χοσμιχῶν προσίασιν κοι- 
»ωνιχοὺς τῶν ἐπιτηδείων μαϑόντες τοὺς χιϑωσιωμέίγνους τῷ Χριοτῷ. 

ἀλλ᾽ οἱ μὲν ὑποχριταί. χαὶ δὴ ἐάσθωσαν' εἰ δέ τις vor δοχιῖν Ói- 
καιος. ἀλλ᾽ εἶναι ϑέλειε, συνειδέναι τὰ κάλλιστα τοῖτον αὐτῷ προσήχει. 

El γοῦν νὸ μὲν ϑερισμὸς πολύς, ol di ἐργάται ἰραχεῖς«. τῷ ὄντι 
δεῖσθαι χαϑήχει. ὅπως ὅτι μάλιστα σλεόνων ἡμῖν ἐργατῶν R ‚role 
γένη ται. ἡ y eio zía di διττή" 5 uir γὰρ ἄγραφος. " δ᾽ ἱχγζρίφος 
ὁποτέρως δ᾽ ἂν ὁ τοῦ κιρίου ἐργάτης σπείρῃ τοὺς ECL FU πυροὺς 
καὶ τοὺς στάχυς αὐξήσῃ τε xd) θιρίσῃ. Bo; ὄντως ἀνα ανήσι ru 

* “ογός. νἱργόάζισϑες, φησὶν ὁ κύριος. »μὴ τὴν» ἀπολλυμένην —XX 
aiia τὴ» μένουσαν εἰς ζωὴ» αἰώνιον, teog , di xai | ἢ διὰ σετίεν 
xci 5 διὰ λόγων λαμ, trt rat. xal τῷ orrı »pexe ptt ol Henr o 
xotol «, οἱ toto ἐνταῦθα xara τὸν βίον xai τὴν πλάνην πρὸς τῆς ἀγνοίας 

πολιμουμένους ure 'διδάσκοντες xai με τάγοντις εἰς εἰρήνην τὴ» ἐν koym 

xd) Hm τῷ κατὰ τὸν Bio» καὶ τοὺς πειρῶντας δικιιοσύνην τρίφοντες 
τὸ τοῦ ἄρτου dieropg. εἰσὶ γὰρ καὶ vi xal (dic; Foto τρυφάς. T 
μὲν xat ἐπίγεωσιν χαὶ ἐπιστήμην erzovrga, αἱ δὲ χατὰ τὴν Fiat 
νιχὴν FUHOUEYCU φελοσοηίαν. hs χε MIT. xai row χαρύων ur τὸ 

πᾶν ἐδώδιμον, »0 gr rever di xc ἡ ποτίζων", τοῦ σὐζοντος ὄντις 

διάκονον. sin (lois xaté τὴν διακονία» νιχαύτος di tor ἰδιον utoDor 
ἀήφεται χυτὰ τὸν ἴδιον χώπον. ϑιοῦ γάρ (outy Ovripzot— ϑιοῖ 

—R X —XX lörıe, xat τὸν a Tusroior. arzory ovdi 

axo deyxoióores; ro δοκίμιον zouluder τοῖς aepocirots ἐπετρεπτίον 
οὐδὲ εἰς (teo ἔχδοτων xapgedoríor τὸν ἀὐζον τοῖς ἐντὶ θα θὲς 

λύων xertoderöw τύχναις καὶ deren ὁ τιχειρη μάτον orac 
wre, τοῖς προχατιιλημμένς ἤδη τὴν e hr χαὶ μὴ Xooxexiyeo- 
μένοις. ὅταν δ᾽ ἐκ πίστιως ἐληταί tt τοτιῴδσε ὦ πος οὗτος εἰς 

Bf xul Arch eU od οὐ san fort este, «ὦ va νὰ Pte 

Rey d p ^2A 10-12 v»! Maths {1 κ 7 1351) ὕὄ 

16 f£ syl. Matth, 4. 4 1* f Matth. *. “ 30 1.) Mant ..’ 3234 9: 
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Stromata I. Cap. I. 6, 3-10, 1. 1 

ϑείων λόγων παραδοχήν, χρίσιν εὔλογον τὴν πίστιν χεχτημένος. ἕπε- 
ται δὲ ἐνθένδε αὐτῷ ἡ πειϑὼ ἐχ περιουσίας. xal τοῦτ᾽ ἣν ἄρα τὸ 
προφητιχὸν ἐχεῖνο᾽ »iàv μὴ πιστεύσητε, οὐδὲ μὴ συνῆτε. ς (dp οὗν 
og καιρὸν ἔχομεν, ἐργαζώμεϑα τὸ ἀγαϑὸν πρὸς πάντας, μάλιστα δὲ 
πρὸς τοὺς οἰχείους τῆς πίστεως.ε« ἵχαστος δὲ τούτων χατὰ τὸν μα- 8 
χάριον Δαβὶδ εὐχαριστῶν ψαλλέτω᾽ νὐῥαντιεῖς μὲ ὑσσώπῳ καὶ καϑα- 
υεσϑήσομαι, πλυνεῖς ue καὶ ὑπὲρ χιύνα λευχανϑήσομαι. ἀχουτιεῖς μὲ 
εὐφροσύνην xal ἀγαλλίασιν" ἀγαλλιάσονται ὀστᾶ τεταπεινωμένα, ἀπό- 
ὄτρεψον τὸ πρόσωπόν σου ἀπὸ τῶν ἁμαρτιῶν μου, καὶ τὰς ἀνομίας 
uov ἐξάλειψον. καρδίαν καϑαρὰν χτίσον iv ἐμοί, ὁ ϑεός, καὶ πνεῦμα 4 
εὐϑὲς ἐγχαίνισον ἐν τοῖς ἐγχάτοις μου. μὴ ἀπορρίψῃς μὲ ἀπὸ τοῦ 
προσώπου σου, xol τὸ πνεῦμά σου τὸ ἅγιον μὴ ἀντανέλῃς ar’ ἐμοῦ. 
ἀπόδος μοι τὴν ἀγαλλίασιν τοῦ σωτηρίου σου, καὶ πνεύματι ἥγεμο- 
νιχῷ στήριξόν με.- 

Ὁ μὲν οὖν πρὸς παρόντας λέγων καὶ χρόνῳ δοχιμάζει καὶ χρίσεε 9, 1 
δικάζει καὶ διαχρίνει τῶν ἄλλων τὸν οἷόν τε ἀχούειν, ἐπιτηρῶν τοὺς 
λόγους, τοὺς τρόπους, τὰ ἡϑη, τὸν βίον, τὰς χινήσεις, τὰς σχέσεις, 
τὸ βλέμμα, τὸ φϑέγμα, τὴν τρίοδον, τὴν πέτραν, τὴν πατουμένην 
ὁδόν. τὴν | καρποφόρον γῆν, τὴν ὑλομανοῦσαν χώραν, τὴν εὔφορον 118 8 
x«l χαλὴν xal γεωργουμένην, τὴν πολυπλασιάσαι τὸν σπόρον δυνα- 
μένην. ὃ δὲ di ὑπομνημάτων λαλῶν πρὸς τὸν ϑεὸν ἀφοσιοῦται 
ταῦτα χεχραγὼς ἐγγράφως, μὴ κέρδους ἕνεχα, μὴ κενοδοξίας χάριν, 
μὴ προσχαϑείᾳ νικᾶσϑαι, μὴ φόβῳ δουλοῦσϑαι, μὴ ἡδονῇ ἐπαίρεσϑαι. 
μόνης δὲ τῆς τῶν ἐντυγχανόντων ἀπολαύειν σωτηρίας, ης οὐδὲ κατὰ 

te 

» TO παρὸν μεταλαμβάνει, ἀλλὰ ἐλπίδι ἀπεχδεχόμενος τὴν ἀποδοϑησο- 
μένην πάντως ἀμοιβὴν παρὰ τοῦ τὸν μισϑὸν τοῖς ἐργάταις κατ᾽ ἀξίαν 
ἀποδώσειν ὑπεσχημένου. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἀντιμισϑίας ἐφίεσθαι χρὴ τῷ εἰς 8ὃ 
ἄνδρας ἐγγραφομένῳ. οὐ γὰρ 0 μὲν καυχησάμενος εὐποιίαν τὴν ἀμοι- 
gu» ἀπείληφεν δι᾿ εὐδοξίας, 0 δὲ τῶν προσηχόντων δι᾿ ἀντιμισϑίαν 
πράσσων tL. "toL ὡς £UEQ Yos σπεύδων ἀπολαβεῖν ἢ ὡς xaxospyag 321 P 
τὴν “ἀμοιβὴν περιιστάμενος. οὐχὶ τῇ κοσμικῇ ἐνέχεται συνηϑείᾳ; δεῖ 
δὲ ὡς οἷόν τε τὸν κύριον μιμεῖσϑαι. οὗτος δ᾽ ἂν εἴη ὁ τῷ ϑελήματι 4 
τοῦ ϑεοῦ ἐξυπηρετῶν, δωρεὰν λαβών, δωρεὰν διδούς. μισϑὸν ἀξιό- 
ioyov ἀπολαμβάνων τὴν πολιτείαν αὐτήν" »0Ux εἰσελεύσεται δὲ εἰς 
τὰ ἅγια μίσϑωμα xóQrgc« φησίν. ἀπείρηται γοῦν προσφέρειν τῷ 10,1 

8 Jes. 7, 9 8—5 Gal. 6, 10 6—14 Psal. 50, 9—14 15 ff vgl. Plato 
Phaedr. p. 275 DE 18—21 vgl. Matth. 13, 3—8; Mark. 4, 3—8; Luk. 5, 4—8 

236—237 vgl. Matth. 20, 4 38f vgl. Matth. 6. 5 88 vgl. Matth. 10, 5 
$4—8.8,1 vgl. Deut. 23, 18 mit 23, 2f 

19 τὴν χαρποφόρον γῆν ^» Ma nach χώραν 
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8 Clemens. 

0vouact nolo »ἄλλαγμα xvro;« oro δὲ ἀπήμβλυται καχῇ τροφῇ τι 
καὶ διδασχαλίᾳ "τὸ τῆς φιχῆς ὄμμας os τὸ οἰκεῖον" φῶς, βαδιζἑτῶ 
ἐπὶ τὴν αλήϑειαν τὴν ἐγγράφως τὰ ἄγραφα δηλοῦσαν" sol datori s. 
πορεύεσθε ἐφ᾽ ὕδωρε. Houlas λέγει. καὶ »πῖνε τὸ ὕδωρ ἀπὸ σῶν 
ἀγγείωνε. ὁ Σολομὼν παραινεῖ. ἐν γοῦν τοῖς Δόμοις ὁ ἐξ Ἑβραίων 
φιλόσοφος Πλάτων χελεύεε τοὺς γεωργοὺς μὴ ἐπαρδεῦσαι μηδὲ dan- 
Banııy dep παρ᾽ ἱτέρων. ἐὼν μὴ πρότερον opt ἕαντες παρ᾽ αὐτοῖς 

dyQ τὴς zapderlor χαλονμένη- ἄνυδρον εὕρωσι tn» γῆν. ἀπορίᾳ 

γὰρ ἐπαρχεῖν ‚or δίκαιον. ἀργίαν di ἐφοδιάζειν οὐ χαλόν᾽ tj καὶ φορτίον 
OvresxiriDérer μὲν εὔλογον, σιγκαθϑαιρεῖν δὲ οὐ προύήχειν ὁ Πυϑαγὸ- 
ρας ἴλιγιν. συνριξάπτιι δὲ ἡ γραφὴ τὸ ζώχυιρον τῆς φυχὴς καὶ συν- 
τείνεε τὸ οἰχεῖον oupa πρὸς ϑεωρίαν. raya μέν τι καὶ ἐντιϑεῖσα 
οἷον ὁ ἐγχιντρίζων γιωργός. τὸ δὲ ἐνυπάρχον ἀνακινοῖσα. νπολλοὶ 
γὰρ ἐν ἡμῖν ε χατὰ τὸν Üuloy ἀπόστολονε ἀσϑιενεῖς xai ἀρρωύτοι, καὶ 
κοιμῶνται ἱχανοί. εἰ δὲ iavtots διεχρίνομεν, οὐχ ἂν ἰχρινόμιϑε.ς 

“Ἤδη de ov γραφὴ εἰς ἐπίδειξιν τετεχνασμένη ἡ, δὲ " zoayuctelc 
alla uot vxournucta εἰς 7159c0; 650avolzttat. ληϑης gapguaxor, tide 
λον ἀτιχνῶς καὶ oxi yoagíc τῶν ἐναργῶὼν xad ἐμφίχων» ἐχείνεων, e 
χατη ξιώϑη» (xaxotoat, λύγων re χαὶ ἀνδρῶν μαχαρίων καὶ τῷ orti 
ἀξιολόγων. τούτων 0 μὲν ἐπὶ τῆς Exaadoc, ὁ Ἰωνικός. οἱ δὲ ἐπὶ τῆς 
μεγάλης Ἑλλάδος τῆς κοίλης ϑάτιρος συτῶν Σιυρίος ἡ». 0 δὲ ἀπ᾿ 
Alyéxtov ἄλλοι δὲ ara τὴν ἀνατολήν" κιὰὶ ταύτης ὃ μὲν τῆς tcr σασυ- 
pier ὦ δὲ ἐν Παλαιοτίνι, EjJoaloz ἀνέχαϑεν" Vuraro δὲ πιριτυχὼν δυνά- 
uit δὲ οὗτος πρῶτος ἦν ἀνεπανούμην» ἐν Miyé ro ϑηράσας λιληϑότα. 

2 vn Pato Rep VIE p 5D 8f Je "1 4f Pr 515 $-^ 

vl. lato Leg Vill b: Wit AH 5f aus [l'lut,. on 21 A00 "e ee to den 

δοηϑοῖν οὐχ ἀρ; αν ἐᾳφοδιῖζειν. B—11 vul. Manns, De biogr graec. quaest 
ecl p. "9 ıl’hılol Untersuch. berausg. von Kiebling a x» W.lamow -Moell III 

9 f£ lu Sm. 15 Mull FP Iv 18 19 | Koc 11, ^ f 16 Ha, *9,.1 
ine ἃ 9. b Bis στίρματε Fuoeeb H E Υ 11,3. 5 1$ f υμὶ 
Plato l'haedzr, 2: [D dsoursquete ,8n0cveizounog οὖς ot ache rm... AE 

wur... IER deque. qe ontgosi; ZEN εὐ ον sull au b εις Φουα bei 

Eurp U umebs Fr C 1 

Voss, u (ue Ll eye EH IE “τα to.Q τὸ καὶ AS ores 6 H^ 

es Sn] fu 4n 60 q^ gon Adda o a Ι. ᾷ 100 t» b. Tre "M L rj €! foi, Ma 

αἰτῶν L Bonis M Bes. ἴ, 9 o» Yl» e Wi εὐ, 16 οι 

pag Ras 52 50.4. LL. ale e ) von | aemeetr ten ‚ag Marhlar d "X 
„a Ra» [. 15 f eo les | ALS . δε ον Ι. 1“ sie, «oque bus 20 et 

“od b 21 .« o; be $4 puer, gor Hecken: 508 Anth c 

τς. ἔν τ.» urn, ti, Bae 42 5^ oor Dee 26 (10, 

gt |] 1* 



Φ wi 

us 21 

Ὁ wi 

Stromata I. Cap. I. 10, 2—13, 1. 9 

Σιχελικὴ τῷ ὄντι ἡ μέλιττα προφητικοῦ τε xal ἀποστολικοῦ λειμῶνος 
τὰ ἄνϑη δρεπόμενος ἀχήρατόν τι γνώσεως χρῆμα ταῖς τῶν axgoo- 
μένων ἐνεγέννησε ψυχαῖς. 

AAA ob μὲν τὴν ἀληϑῆ τῆς μαχαρίας σῴζοντες διδασχαλίας 
παράδοσιν εὐϑὺς ἀπὸ Πέτρου τε καὶ Ἰακώβου Ἰωάννου τε καὶ Παύλοι 
τῶν ἁγίων ἀποστόλων, παῖς παρὰ πατρὸς ἐχδεχόμενος (ὀλίγοι δὲ oí 
πατράσιν ὁμοιοῖ), ἦχον δὴ σὺν ϑεῷ καὶ εἰς ἡμᾶς τὰ προ. γονικὰ ἐκεῖνα 
xal ἀποστολικὰ καταϑησόμενοι σπέρματα. καὶ εὖ old ὅτι ἀγαλλιά- 
corvtat, οὐχὶ τῇ ἐχφράσει ἡσϑέντες λέγω τῇδε, μόνῃ δὲ τῇ xarà τὴν 
ὑποσημείωσιν τηρήσει. ποϑούσης γὰρ οἶμαι ψυχῆς τὴν μαχαρίαν παρά- 
ὅοσιν ἀδιάδραστον φυλάττειν ἡ τοιάδε ὑποτύπωσις" νανδρὸς δὲ φι- 
λοῦντος σοφίαν εὐφρανϑήσεται πατήρ.ις« τὰ φρέατα ἐξαντλούμενε 
διειδέστερον ὕδωρ ἀναδίδωσι, τρέπεται δὲ εἰς φϑορὰν ὧν μεταλαμ- 
βάνει οὐδείς. καὶ τὸν σίδηρον ἡ χρῆσις καϑαρώτερον φυλάσσει, ἡ δὲ 

3 ἀχρηστία ἰοῦ τούτῳ γεννητιχή. συνελόντι γὰρ φάναι ἡ Gvyyvuvaolc 
ἕξιν ἐμποιεῖ ὑγιεινὴν καὶ πνεύμασι καὶ σώμασιν. »οὐδεὶς ἅπτει λύχνον 
χαὶ ὑπὸ τὸν μόδιον τίϑησιν,ε ἀλλ᾽ ἐπὶ τῆς λυχνίας φαίνει τοῖς tij: 
ἑστιάσεως τῆς αὐτῆς κατηξιωμένοις. τί γὰρ ὄφελος σοφίας μὴ 
σοφιζούσης τὸν οἷόν τε ἐπαΐειν; Erı τε καὶ ὁ σωτὴρ σῴζει αἰεὶ καὶ 
αἰεὶ ἐργάζεται, c βλέπει τὸν πατέρα. διδάσχων τις μανϑάνει πλεῖον 
xal λέγων συναχροᾶται πολλάχις τοῖς ἐπαχούουσιν αὐτοῦ κεἷς γὰρ 
ὁ διδάσχαλοςς xol τοῦ λέγοντος xal τοῦ ἀχροοωμένου, 0 ἐπιπη- 

γάζων καὶ τὸν νοῦν καὶ τὸν λόγον. ἡ xal οὐ χεχώλυχεν ὁ κύριος 
ἀπὸ ἀγαθοῦ ἰ σαββατίζειν, μεταδιδόναι δὲ τῶν ϑείων μυστηρίων καὶ 

5 τοῦ φωτὸς ἐχείνου τοῦ ἁγίου »τοῖς χωρεῖν δυναμένοιςε Ovyxeyo- 

1—8 vgl. Eurip. Hippol. 73—81 (μέλιττα, λειμῶν, ἀκήρατος, δρέπεσϑαι!: 
Paed. II τὸ, 2 4f vgl. Clem. Hypotyp. VII bei Euseb. H. E. II 1, 4 6f vgl. 
B 216 11 f Prov. 29, 3 12—14 vgl. Philo De Gigant. 25 (I p. 266 M) τοὺς 
γὰρ φοιτητὰς xal γνωρίμου; ἀποφήνασα (f) ἐπιστήμη) ἐμπείρους πάντας xat. οὐδὲν 
μέρος ἐλαττοῦται, πολλάχις δὲ χαὶ πρὸς τὸ ἄμεινον ἐπιδίδωσιν, ὥσπερ φασὶ τὰς 
ἀπαντλουωένας πηγάς" xal γὰρ ἐχείνας λόγος ἔχει τότε μᾶλλον γλυχαίνεσϑαι. 
14 f vgl. A. Otto, Sprichw. S. 134 f 16—18 vgl. Matth. 5, 15; Mark. 4, 21; Luk. 
S,16; 11, 33 17 f vg). viell. Luk. 14, 24 19 f vgl. Joh. 5, 17. 19 20—23 
διδάσχων —Aóyov Sacr. Par. 206 Holl 20 f vgl. A. Otto, Sprichw. S. 118 (di- 
scere 2) 91f vgl. Matth. 23, 8 98f vgl. Matth. 12, 12; Mark. 3, 4; Luk. 

6, 9 25 vgl. Matth. 19, 11f 

1—8 Σιχελικὴ — wvxaic « Eus. 1 [5] Ma 5 re! < Eus. 6 ἐχδεχόμε- 
vo;] ἐχδεξάμενος Eus. 9 rj? τῶν Markland 13 dind&orepov L 15 yern- 
tud; L 16 nach ἐμποιεῖ ist γε getilgt L! 17 φαίνει St φαίνειν 1, .ὥστε 
φαίνειν Schw 18 [τῆς] Ma 40 πλέον Sacr. Par. 91 ὑπαχούουσιν Sacr. 
Par. 88 xal! « Sacr. Par. ἡ ἢ}, 94 “διὰ τὸ σαββατίζειν St (10) o. 
Wi μὴ ob c. Schw τοὺς σαββατίζοντας Hiller (vgl. Matth. 12, 12; Luk. 6, 9) 

323 IP 
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10 Clemens. 

1 θηχεν. αὐτίκα οὐ πολλοῖς ἀπεχάλιφεν ἃ μὴ πολλῶν nv, ὀλίγοις δέ. 
οἷς προσήχι ΠῚ ‚naloraro, τοῖς οἷοις τι ἐχόι' ξασϑαι καὶ rv ros πρὸς 
avra! τὰ di ἀπόρρητα, χαϑάχιρ o ϑεύς, λόγω πιοτεύι ται. οὐ γριμ- 
ματι. xar τις λέγῃ γεγράφ ϑαι sonder κρυπτὸν o oU φανερωϑθήσεται. 2 
οὐδὲ xt χαλυμμέ vor ὦ οὐχ aroxXaitg ot ταις, ἀχουσάτω xal) rap 
ἡμῶν, ὅτε τῷ κρυιχτῶς ἐπαίοντι τὸ χρυ πτὸν φαινερωθϑήσεσϑαι διὰ 
τοῦδε προεϑέσπισεν τοῦ Aoylov, καὶ τῷ παραχεκειλυμμένως τὰ παρα- 
ὀιδόμενα oio τε παραλαμι korr δηλωϑθϑήσιτιι τὸ χεκαλυμμένον CH ἡ 
ἀλήϑεια, καὶ τὸ τοῖς | πολλοῖς χρυπτόν, τοῖτο τοῖς ὀλίγοις φανιρὸν ἢ 
yerıweres® ἐπεὶ διὰ τί μὴ πάντες ἴσασι τὴν ἀλήθειαν: διὰ τί δὲ μὴ 4 
ἡγαπήϑη ἡ δικαιοσύνη. εἰ πάντων ἡ δικαιοσύνη; ἀλλὰ γὰρ τὰ mu 
Ut pre μυστιχῶς zapadl dora ἵνα ἡ ἐν στόματι λαλοῦντος xc ὦ «αλεῖο 54 1" 
ται. μάλλον» δὲ οὐχ ἐν georg. ἀλλ᾽ ἐν τῷ votlóoDat, νδέδωχεν δὲ ὁ ϑεὺς« ὃ 
τῇ ἐχχλησίᾳ »τοὺς μὲν ἀποστόλους. τοὺς δὲ προφήτας, τοὺς δὲ εὐ :7γε- 

λιστάς. τοὺς δὲ ποιμένας καὶ διδισχάλους, πρὸς τὸν χαταρτισμὸν τῶν 
εγίων. εἰς ἔργον διαχονέε:-, εἰς οἰχυδομὴν τοῦ seauaros τοῦ Χριστοῦ « 

Ἡ μὲν ovr τῶνδέ μοι τῶν ὑπομνημάτων γραφὴ ἀυϑινὴς μὲν ev 18 1 

oid  or« χιρ αλλομένη πρὸς τὸ XrtÜpa (xilyo τὸ Xiyaorteyiror 

οὐ χατηξεώϑημεν ὑπαχοΐσαι. εἰκὼν δ᾽ ἂν εἴη ἀναμιμνηκουιύα τοῖ 
ἀρχετύτου τὸν Biyan πεπληγότα᾽ νὐυοφῷ γάρε, ghi, «λάκεε, καὶ 
6ogq c)riQoc ἴσται « sc »τῷ ἴχοντι δὲ πτρουτεϑηυίτοιε. ἐχπανχίλαεταοι 
δὲ οὐχ cort ἱρμηνεῖσι τὰ ἀπόρρητα ἰχινῶς, πολλοῦ ye xci δι. 
μόνον δὲ τὸ ὑτομνῆμιι, εἶτε ὁπότε (xactboiuiBa εἶτε ox und 

ἰχλανϑονώμιϑι. πολαὰ δὲ iv οἶδα ποριρυύ κεν nua; χρόνου μή κεὶ 

ἀγράφως δι πιωώρντοα, odır τὸ αἀὐϑιενὶς τῆς pr nuns fo dung ἔπε" 

xovg Cen, xiq aáaíicor OUOT fH IIT (xor —W εἰ τόμ} Uu u.) 

4Φ 

tr πορίζων Fete. crerxeieg κίχρημε tQ)! τῇ ὑποτι road 
ort piv οὖν tira μ᾽ δὲ dxour, uorıvdirta ἡμῖν» oaan 269 ἡ coc 8 
τοῖς μαχι plans óvrcuis 2 —RR Toro D xat a aut Ao! H. te 

μεμενηχότα To χρόνον c6 ty ἀσίόρα te di occ Pol rr fO ἐν αὐτῇ 
ucpairogi ye τῷ dieroie. ἐπιὶ μὴ ῥιΐδιος ἡ τοιάδε δισχορία τοῖς μὴ 

δεδυχιμουμένοις. tacra de ἀνοζωτιρῶν» cCxowrrucet τὰ μὲν (XOV 

4 Matth. 75 0 13-18 ass zo » 65.76 l3 ^H d 
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Stromata I. Cap. I. 13, 2—10, 1. 11 

παραπέμπομαι ἐκλέγων ἐπιστημόνως, φοβούμενος γράφειν ἃ καὶ λέγειν 
ἐφυλαξάμην, ov τί που φϑονῶν (οὐ γὰρ ϑέμις), δεδιὼς δὲ ἄρα περὶ 
τῶν ἐντυγχανόντων, μή xy ἑτέροσε σφαλεῖεν καὶ παιδὶ μάχαιραν, ἢ 
φασιν oi παροιμιαξόμενοι, ὀρέγοντες εὐρεϑῶμεν. »οὐ γὰρ ἔστι τὰ 4 
γραφέντα μὴ (09x) ἐχπεσεῖνε καίτοι ἀνέχδοτα ὑπό γ᾽ ἐμοῦ μεμενη- 
κότα, χυλιόμενα δὲ ἀεὶ μόνῃ μιᾷ χρώμενα τῇ ἐγγράφῳ φωνῇ πρὸς 
τὸν ἐπανερόμενον οὐδὲν πλέον παρὰ τὰ γεγραμμένα ἀποκρίνεται" 
δεῖταε γὰρ ἐξ ἀνάγχης βοηϑοῦ ἤτοι τοῦ συγγραψαμένου ἢ καὶ ἄλλου 
του εἰς τὸ αὐτὸ ἴχνος ἐμβεβηκότος. ἔστι δὲ ἃ καὶ αἱνίξεταί μοι γραφή, 15,1 
χαὶ τοῖς μὲν παραστήσεται, τὰ δὲ μόνον ἐρεῖ, πειράσεται δὲ καὶ λανϑά- 
sovoa εἰπεῖν καὶ ἐπιχρυπτομένη ἐχφῆναι καὶ δεῖξαι σιωπῶσα. τά τε 8 
παρὰ τῶν ἐπισήμων δογματιζόμενα αἱρέσεων παραϑήσεται, καὶ τού- 
τοις ἀντερεῖ πάνϑ᾽ ὅσα προοιχονομηϑῆναι χαϑήχει τῆς κατὰ τὴν 
ἐποκπτικὴν  ϑεωρίαν γνώσεως, 7 προβήσεται ἡμῖν κατὰ »tOv εὐχλεῇ 325 P 

10 xal σεμνὸν τῆς παραδόσεως xavora« ἀπὸ τῆς τοῦ χόσμου γενέσεως 
προϊοῦσιν, (rà) ἀναγχαίως ἔχοντα προδιαληφϑῆναι τῆς φυσικῆς 
ϑεωρίας προπαρατιϑεμένη καὶ τὰ ἐμποδὼν ἱστάμενα τῇ ἀκολουϑίᾳ 
προαπολυομένη, oc ἑτοίμους ἔχειν τὰς ἀχοὰς πρὸς τὴν παραδοχὴν 
τῆς γνωστικῆς παραδόσεοςς προχεκαϑαρμένης τῆς γῆς ἀπό τε τῶν 

30 ἀχανϑῶν xci τῆς πόας ἁπάσης γεωργικῶς εἰς χαταφύτευσιν ἀμπε- 
λῶνος. ἀγὼν γὰρ καὶ ὁ προαγὼν xal μυστήρια τὰ πρὸ μυστηρίων. 8 
οὐδὲ ὀχνήσει συγχρήσασϑαι φιλοσοφίας xal τῆς ἄλλης προπαιδείας 
τοῖς καλλίστοις τὰ ὑπομνήματα ἡμῖν. οὐ γὰρ μόνον δι᾿ Ἑβραίους 4 
καὶ τοὺς ὑπὸ νόμον κατὰ τὸν ἀπόστολον εὔλογον Ἰουδαῖον γενέσϑαι. 

>> ἀλλὰ xal διὰ τοὺς Ἕλληνας “λληνα, ἵνα πάντας κερδάνωμεν. xv 5 
τῇ πρὸς Κολασσαεῖς ἐπιστολῇ »νουϑετοῦντεςς γράφει »πάντα ἄνϑρω- 
xor καὶ διδάσχοντες ἐν πάσῃ σοφίᾳ, ἵνα παραστήσωμεν πάντα ἄν- 
ϑρῶώκπον τέλειον ἐν Χριστῷ.ε ἁρμόζει δὲ καὶ ἄλλως τῇ τῶν ὑπομνη- 16,1 
μάτων ὑποτυπώσει τὸ γλαφυρὸν τῆς ϑεωρίας. αὐτίχα καὶ ἡ τῆς 

ot 

lt 

8f Leutsch zu Diogenian. VI 46 4 f Plato Epist. II p. 314 C; vgl. Strom. 
V ὦ, 8 6—9 vgl. Plato Phaedr. p. 275 DE ἐὰν δέ τι ἔρῃ τῶν λεγομένων 
govióutvog μαϑεῖν, ἕν τι σημαίνει (ἡ γραφὴ) μόνον ταὐτὸν ἀεί. ὅταν δ᾽ ἅπαξ 
;gaqg, χυλινδεῖται μὲν πανταχοῦ πᾶς λόγος ὁμοίως παρὰ τοῖς ἐπαΐουσιν.... 
ἀεὶ δεῖται βοηϑοῦ ... 276 Ὁ παντὶ τῷ ταὐτὸν ἴχνος μετιόντι ... 14 f I Clem. 
ad Cor. 7, 2 16-28 vgl. Strom. IV 3; V 71, 1; VIL 27, 6 28-25 vgl. 
| Kor. 9, ?0f 296—928 Kol. 1, 28 

1 xal] xà» Markland 8 ἑτέροσε Wi ἑτέρως L B (oix; aus Plato u. 
Strom. V 8 συγγραψαμένου Cobet S. 495 ἐγγραψαμένου L 9 τοῦ L 
γραφή Sy γραφῆι L 18 ἀντερεῖ L! ἀνταιρεῖ L* 14 9 Sy ἢ 1, 16 (τὰν 
Ma τὰ τῆς Markland 
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12 Clemens. 

χρηστομαϑίας πιριοισία οἷον 5nóvoua. τί ἐστιν xagaxtxaryutvor 
ἀθλητοῦ Apmparı. οὐ τριφητιῶντος. ὄρεξιν δὲ ἀγαθὴν φιλοτιμίᾳ 
λαμβάνοντος. ψάλλοντες γοῦν τὸ ὑπέρτονον τὴς σεμνότητος ἐμμε- 
λως ἐνίεμεν. καϑάπερ δὲ οἱ Bovioui rot δήμῳ σπροσομελῆσαι δια 
κηρυύχος τοῦτο πολλαχις ποιοῖθεν ὡς μάλλον ἐξακοιῦτα γενέσθαι t« 

λεγόμενα, οὕτω χάνταῖϑα σρὸς πολλοὺς γὰρ ἡμῖν ὦ λόγος ὁ πρὸ 
αὐτῆς τῆς παραδόσεως λεγόμενος! τὰς συνήϑεις διὸ δὴ παραϑετίον 
δόξιις τε xci φωνὰς τὰς ἐμβοώσας παρ᾽ ixaora αὐτοῖς di’ ὧν μᾶλλον 
οἱ ἀκούοντις ἐπιστραφήσονται. χαὶ δὴ συνελόντι φάναι ἐν πολλοῖς 
rap τοῖς μαργαρέταις τοῖς μιχροῖς o εἰς. ἐν δὲ πολλῇ τῇ τῶν ἰχϑίων 
ἄγρᾳ ὁ xd Av χρόνῳ» τε χαὶ xoro ταληϑὲς ἐκλάμφει ἰγαθοῦ 
παριτυχόντος μοηϑοῦ" de ἀνθρώπων γὺρ ϑεόϑεν αἱ παιῖσται εὐἐρ- 

yısiaı χορηγοῦνται. πάντις μὲν οὖν odot ταῖς open κεχρήμι ϑα. Beer 

ουΐμεν τὰ προσπίπτοντα αὐταῖς, ἄλλοι di ἄλλων ἵνιχα. εὐτίχα οὐχ 

ὁμοίως ϑεωριῖ τὸ πρόβατον o “μάγειρός τι xdi 0 ποιμήν" ὦ μὲν γὰρ 
εἰ xlov ἐστι πολυ πραγμονεῖ. o di εἰς εὐγονίαν τηρεῖ. τὸ γάλα τοῦ 
προβάτου o μέν τις ἀμελξάτω. εἰ Xen zn τροφῆς. τὸν μαλλὸν xoi reo. 
εἰ οχίπης δεῖται. dl μοι καὶ τῆς αληνεχκὴς Xenoropabi -- ὦ καρπὸς 
προχωρεέτω. οὐχ oluct γάρ τινα οὕτως εὐτυχῆ γραφὴν „relodun L 
μηδεις ἀντερεῖ, ἀλλ᾽ ἐκείνην εὖ λόγον νομιστέον ἡ μ᾽, δεὶς ε AOT 
darti. xai πρᾶξιν apa xal αἵρεσιν | arodızrdor ov. τὴν dut ug 7 
ἀλλ᾽ nv οὐδεὶς εὐλόγως καταμέμφιται. ovx εὐϑὺς δ᾽ εἶ τις μὴ 00 
γουμένος ct AH are σι υὐστασιν αὐτὸ xou [. tA A t οἰκονωμοῦμε ros 

re 610094 ex; xci oi Xt QUI ἐρόμι vos Im 97^ (. ot τι ye p δ᾽ ἔχον» D 

ἀρετὴν qonot τῆς ἐπὶ τὴν ἀρετὴ» Er oder ovt ὁ ἱρρωμένος arc- 
λήφιως καθέάπιρ δ᾽ οἱ γιωργοὶ xooapgdevócrri; τὴν χὴν» οὕτω δὴ 
καὶ nul; τῶ ποτίμαν ter παρ PFAAnob ἀλόγων προσρδεΐομεν τὸ 
—RE arte», DR regpadıiaodes τὸ Eure Àout yov 9.troue Tut 

ματιχὼ» xci τοῦτο εὑμαρῶς ἰκϑρέίφει δύναυϑοι, 

9f sg! Matth. 13 ἐν, 10 f v.c. Athen. Vil p >. usd Pra NS; cl o 

om. Bib p.) 18 irre: μὲν oo— χα Sacr Par DHL 18f v. 

re. proph > 

1 , eme. l. $ (tor o, son Ha. L g.4 tes tU ES 

4: 0.9 LL € 1045, hw 11 wu as. Ι. ve M .:}}.' δ & L 

16 ron trete “ur DP er 18 εὐ 0m. Wı ὁ, neun |. 20 ἀνεν εἰ 1? 

di LETRA L* 21 € 2 0« TM L ἮΝ 4 Mark εἴ Jj 4 uc l. 23 Fc E 4546 08$ ET Cu 

(Quot 5 4 67. an tessn pete D 28 rs’ τι t 26 4 Wi S L 

n». 469. tes δ, στὸ uc gut id na nu NY 

d 



c 

[d ww 

Stromata I. Cap. I. 16, 2— Cap. Il. 20, 2. 13 

Περιέξουσι δὲ οἱ Στρωματεῖς ἀναμεμιγμένην τὴν ἀλήϑειαν τοῖς 18,1 
φιλοσοφίας δόγμασι, μᾶλλον δὲ ἐγκεκαλυμμένην καὶ ἐπικεχρυμμένην, 
καϑάπερ τῷ λεπύρῳ τὸ ἐδώδιμον τοῦ χαρύου᾽ ἁρμόζει γάρ, οἶμαι. 
τῆς ἀληϑείας τὰ σπέρματα μόνοις φυλάσσεσϑαι τοῖς τῆς πίστεως 
γεωργοῖς. οὐ ̓ λέληϑεν δέ. με καὶ τὰ ϑρυλούμενα πρός τινῶν ἀμαϑῶς 2 

ψοφοδεῶν χρῆναι λεγόντων περὶ τὰ ἀναγκαιότατα xai συνέχοντα τὴν 
πίστιν χαταγίνεσϑαι, τὰ δὲ ἔξωϑεν xal περιττὰ ὑπερβαίνειν μάτην 
ἡμᾶς τρίβοντα χαὶ κατέχοντα περὶ τοῖς οὐδὲν συμβαλλομένοις πρὸς 
τὸ τέλος. οἱ δὲ καὶ πρὸς κακοῦ (οὐσλαν τὴν φιλοσοφίαν εἰσδεδυχέναι 8 
τὸν βίον νομίζουσιν ἐπὶ λύμῃ τῶν ἀνθρώπων πρός τινος εὐρετοῦ 
πονηροῦ. ἐγὼ δὲ ὅτι μὲν ἡ κακία καχὴν φύσιν ἔχει xol οὐποτ᾽ ἂν 4 
καλοῦ τινος ὑποσταίη γεωργὸς γενέσϑαι, παρ᾽ ὅλους ἐνδείξομαι τοὺς 
Στρωματεὶῖς, αἰνισσόμενος ἁμῇ γέ πῃ ϑείας ἔργον προνοίας καὶ φιλοσο- 327 P 
φίαν. 11. ὑπὲρ δὲ τῶν ὑπομνημάτων τῶν περιειληφότων κατὰ τοὺς 19,1 

> ἀναγχαίους καιροὺς τὴν Ἑλληνιχὴν δόξαν τοσοῦτόν φημι τοῖς φιλὲεγ- 

χλήμοσι᾽ πρῶτον μὲν εἰ καὶ ἄχρηστος εἴη φιλοσοφία, εἰ εὐχρηστος ἡ 
τῆς ἀχρηστίας βεβαίωσις, εὐχρηστος᾽ ἔπειτα οὐδὲ χαταψηφίσασϑαι τῶν 5 
Ἑλλήνων οἷόν re ψιλῇ τῇ περὶ τῶν δογματισθέντων αὐτοῖς χρω- 
μένους φράσει, μὴ συνεμβαίνοντας εἰς τὴν κατὰ μέρος ἄχρε συγγνώ- 
σεως ἐχκάλυψιν. πιστὸς γὰρ εὖ μάλα ὁ μετ᾽ ἐμπειρίας ἔλεγχος, ὅτι 8 
xdi τελειοτάτη ἀπόδειξις εὐρίσχεται ἡ γνῶσις τῶν χατεγνωσμένων. 
πολλὰ δ᾽ ovr καὶ μὴ συμβαλλόμενα εἰς τέλος συγκοσμεῖ τὸν τεχνίτην. 4 
χαὶ ἄλλως ἡ πολυμαϑία διασυστατιχὴ τυγχάνει τοῦ παρατιϑεμένου 
τὰ κυριώτατα τῶν δογμάτων πρὸς πειϑὼ τῶν ἀχροωμένων (xol) ϑαυ- 
μασμὸν ἐγγεννῶσα τοῖς κατηχουμένοις [χαὶ] πρὸς τὴν ἀλήϑειαν συνί- 
στησιν. ἀξιόπιστος δὲ ἡ τοιαύτη φυχαγωγία, δι᾿ ἧς κεχαλυμμένην οἱ 20,1 
φιλομαϑεῖς παραδέχονται τὴν ἀλήϑειαν, πρὸς τὸ μήτε αὐ(τοὺς δοκεῖν) 
τὴν φιλοσοφίαν λυμαίνεσϑαι τὸν βίον, ψευδῶν πραγμάτων καὶ φαύ- 
λων ἔργων δημιουργὸν ὑπάρχουσαν, n τινες διαβεβλήκασιν. ἀληϑείας 

οὖσαν εἰχόνα ἐναργῇ, ϑείαν δωρεὰν “Ἕλλησι δεδομένην, μήτε ἡμᾶς ἀπο- 9 

90f πιστὸς εὖ --- χατεγνωσμένων Sacr. Par. 209 Holl; Antonius Melissa 
p. 125 Gesner 

8 χαρίου L! xagorov L* 9 ϑριλούμενα L! ϑριλλούμενα L* 9 οὖσ ar 
St ἂν L δὴ Wi 12 γεωργὸς] αἰτία Markland χορηγὸς Nauck, Bull. de l'Acad. 
de St. Pétersb. 26 (1880) S. ?31 Anm, 16 εἴη ἡ Markland 19 φράσει] 
χρίσει Wi 20 ἐμπειρίας) ἐπιστήμης Sacr. Par. Ant, ὅτι) ὅτε Sacr. Par. Ant. 

94f xav —[xai] Wi 95 ἐγγεννῶσα Sy ἐγγενῶσα L 251 συνίστη- 
σιν) συναίσϑησιν oder σύνεσιν Markland σιυνάσχησιν Schw 36 xexavu- 
μένην (vgl. 2. 2 Wi χαχοιμένην L 91 αὐ τοὺς doxtiy Wi av L 39 αὶ 
St ἣν, 



* 

10 

wu. - 

14 Clemens 

ὁπᾶσθαι τὴς πίστεως. οἷον vxo tiro; ἀπατηλοῖ τέχνης xarcyontivo- 
μένους, ἀλλ΄’ ὡς ἵπος εἰπεῖν, περιβολῇ “λείονε χρωμένους, ἁμῇ γί xy 
ovy uradlav ftrt πίστεως ἀποδειχτιχὴν ἐχσορίςι oda. rel μὴν καὶ ἡ 
συναφὴ τῶν δογμάτων διὰ τῆς ἐντεπαραϑέσεως τὴν ἀλήϑειαν muy 
orererun. de’ ἧς ἐξηκολού!ηκεν ἡ γνῶσις. οὐ κατὰ σροηγοῦμι vo» ἀόγον 
τὴς φιλοσοφίας παριισι λϑούοης. διὰ δὲ τὸν ἀπὸ τῆς γνιώσιως καρπὸν 
ἡμῶν B. Jaiov λαμβανόντων πεῖσμα τὴς ἀληϑοῦς καταλήφεως διὰ τῆς 

τῶν ὑπονοουμένων ἐπιστήμης. σιωπῶ γὰρ ὅτε οἱ Irpmuarels ti 
πολυμειϑίᾳ σωματοποιούμενοι χρύπτειν ἐντέχνως τὰ τῆς γνώσεως Jov- 
λονται OxéQuara. χαϑάπιρ οὖν ὁ τῆς ἄγρας ἐρωτιχὸς Into; 
ἐρευνήσας. ἀνιχνεύοούς, κυνοδρομήσας aipıl τὸ ϑηρίον. οὕτω καὶ τά- 
ληϑὲς γλυχύτητε φαίρεταε ζητηϑὲν καὶ πόνῳ πορισθέν. τί de, ποτ᾽ 2 
or» ὧδε διατιτάχϑαι φίλον ἴδοξεν εἰναι τοῖς ὑπομνήμασιν; ὅτε mia, 
ὁ κίνδυνος τὸν ἀπόρρητον ὡς ἀληθῶς τὴς ortos φιλοσοφίας Aoyor 
ἐξορχήσαυϑαι τού τοῖς. οἱ ἀφειδῶς πρὺς πάντα μὲν ἀντιλέγει» 

ἐϑέλονθιν οὐχ ἐν δίκῃ πάντα δὲ ὀνόματα χαὶ ὑήματα ἀπορρίπτουσεν 
οὐδαμῶς χοσμίως. αὐτούς FÉ ἀπατεῶρτις χαὶ τοὺς ἐχομένους er τῶν 
γοητεύοντες. » ElJoalor μὲν γὰρ σημεῖα citovou.« 1 q590 0 ἀπόντο- 
Aoc, » FAÀnrtz δὲ σοφία» ζητοῦσι 

11}. Πολὺς δὲ ὁ torosde ὄχλος" οἱ uir αὐτῶν, ndorel; δὲ δον εν" 

μένοι, ἀπιστεῖν ἰϑέλοντις. γελῶσε τὴ» ἁπάσης σιμνότητος ἀξίαν Ar 
Bear. τὸ βάρμαρον ἐν πιιδιᾷ τιθέμενοι, οἱ δὲ tiri; oqa; αὐτοὺς 
ἐπαίροντες δια Joàcz τοῖς λόχοις ἐζευρίοχε»» μά ζονται, ζετήωεις (o 
drixas ἐχπωρίζοντες audio soatom ; «ηΑεταὶ τιχνυδρίεν. νἔμε- 

΄ ⸗ . 4 . P 4 ε N ϑ 

^ darrétz; καὶ ἱμαντιλιχτίες « ὡς o Aldıirıs ἐκεῖνος gro 

OT (. στὴ yov singe, 

q noi. 

ἐροτῶν xoà. ; d ni μίϑοι 

παντοίων [oy δὲ πολὺς roues r0 xe iyDo 

καί" 

ox Yoloy x εἴπηυϑα πως tolor x ( YtaxXotoct.. 

Tl A N. 51} Boeo4ase, πισέσῆος 1f RN 61 8% 

Sul Dei. hat Br “Nator; Les Dei ı\korehr 4 07 og! Put Mie quA 
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P3 rau 8 4 Na Train True L 11 e» eld TIE 
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Stromata I. Cap. II. 20, 3—Cap. III. 24, 2. 15 

ταύτῃ γοῦν ἐπαιρόμενοι τῇ τέχνῃ οἱ xaxodalunves σοφισταὶ τῇ σφῶν 4 
αὐτῶν στωμυλλόμενοι τερϑρείᾳ, ἀμφὶ τὴν διάχρισιν τῶν ὀνομάτων 
καὶ τὴν ποιὰν τῶν λέξεων σύνϑεσίν τε καὶ περιπλοχὴν τὸν xavta 
πονούμενοι βίον τρυγόνων ἀναφαίνονί(ται) λαλίστεροι" χρνήϑοντες καὶ ὃ 
γαργαλίζοντες οὐχ ἀνδρικῶς, ἐμοὶ δοκεῖν, τὰς ἀχοὰς τῶν χνήσασϑαι 

γλιχομένων, ποταμὸς ἀτεχνῶς ῥημάτων, νοῦ δὲ σταλαγμός. ἀμέλει 
xal καϑάπερ τῶν παλαιῶν ὑποδημάτων τὰ μὲν ἄλλα αὐτοῖς ἀσϑενεῖ 
καὶ διαρρεῖ, μόνη δὲ ἡ γλῶσσα ὑπολείπεται. παγκάλως ὁ ᾿Αϑηναῖος 98,1 
ἀποτείνεται xoi γράφει Σόλων"! 

[| 

lu εἰς γὰρ γλῶσσαν ὁρᾶτε καὶ εἰς ἔπη αἱμύλου ἀνδρός" 121 
ὑμῶν δὲ εἷς (uiv) ἕχαστος ἀλώπεχος ἴχνεσι βαίνει, 329 P 

ovurasıv) δὲ ὑμῖν χαῦνος ἔνεστι νόος. 

τοῦτό που alvicostat ἡ σωτήριος ἐχείνη φωνή᾽ »al ἀλώπεχες φωλεοὺς ? 
ἔχουσιν, ὁ de υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου οὐχ ἔχει ποῦ τὴν κεφαλὴν κλίνῃ" 

15 μόνῳ γάρ, οἶμαι, τῷ πιστεύοντι, διαχεχριμένῳ τέλεον τῶν ἄλλων 
τῶν πρὸς τῆς γραφῆς ϑηρίων εἰρημένων, ἐπαναπαύεται τὸ χεφάλαιον 
τῶν ὄντων, ὃ χρηστὸς καὶ ἥμερος λόγος, »0 ὁρασσόμενος τοὺς σοφοὺς 8 
ἐν τῇ πανουργίᾳ αὐτῶν" κύριος γὰρ μόνος γινώσχει τοὺς διαλογισμοὺς 
τῶν σοφῶν, ὅτι εἰσὶ μάταιοι,ς« σοφοὺς δή xov τοὺς σοφιστὰς τοὺς 

20 περὶ τὰς λέξεις καὶ τὰς τέχνας περιττοὺς χαλούσης τῆς γραφῆς. 
ὅῶϑεν οἱ Ἕλληνες καὶ αὐτοὶ τοὺς περὶ ὁτιοῦν πολυπράγμονας σοφοὺς 94,1 
ἅμα καὶ σοφιστὰς παρωνύμως κεχλήκασι. Κρατῖνος γοῦν ἐν τοῖς 2 
᾿Αρχιλόχοις ποιητὰς καταλέξας ἔφη; 

1 vgl. Dio Chrys. Or. XI p. 800 R o? δέ τινες [ἐπιχειρήσουσιν ἐξελέγχειν, 
μάλιστα δὲ οἶμαι τοὺς xaxoda(uovag σοφιστάς 4 vgl. Aelian Hist. an. 12, 10 
τρυγόνος λαλίστερον. Zenob. 0, 8; Diogen. 8, 34; Arsen. Viol. p. 451 f Walz. An- 
dere Stellen bei Kock CAF II p. 326 sq. zu Alexis Fr. 92 4 f vgl. II Tim. 
4, 3 χνηϑόμενοι τὴν ἀχοήν 6 vgl. Theokrit von Chios bei Stob. Flor. 36, 20 
Θεόχριτος ᾿ἀναξιμένους λέγειν μέλλοντος »ἄρχεταιε εἶπε «λέξεων μὲν ποταμός, 
voi δὲ σταλαγμός.. Synesius, De insomniis p. 156 A vor μὲν αὐχμός, ἐπομβρυία 
δὲ λέξεων 4 f vgl. Paed. 1I 59, 3 10—12 Solon Fr. 11, 7. 5. 6 (aus Plut. Sol. 

3%); vgl. v. Wilainowitz, Aristot, u. Athen 11 S. 311 Anm. 18 f Matth. 8, 20; 
Luk. 9, 58 17—19 1I Kor. 3, 19 f (Hiob 5, 13; Psal. 93, 11) 21f vgl. Timon 
Sill. Fr. 1 Wachsmuth u. Diels ἔσπετε νῦν μοι ὅσοι πολυπράγμονές ἐστε σοφισταί 

1 ἐπαιρόμενοι L! ἐπαιρόμενος L* 2 τερϑρεία Sy (im Index) τερϑρίαι 
L 4 üvagalvov L χνήϑυντες (n corr. aus ἡ L? 5 χνήσασϑαι Cobet S. 232 
χνίσασϑαι L χνίζεσϑθαι oder χνήϑεσϑαι Ma 6 ἀτεχνῶς Cobet u. a, ἀτέχνων 
Ι, voi: δὲ Leopardus Emend. IX 3 p. 229 οὐδὲ L νοῦ ób) οὐδὲ Nauck a. ἃ. O. 
8, 291 4 [καὶ] Wi 10 ἔπη αἱμύλου L Plut. ἔπος aloAo» Diog. Laert. I 52 
Diod. Exc. Vat. VII 24 p. 24,9 11 μὲν Plut. 13 χαῦνος L Plut. xovgog 
Diog. Diod. 14 χλίνῃ Matth. Luk. χλίνει L 28 ᾿ἐρχιλόχοις He ἀρχιλο- 
χείοις L ποιητὰς Hervet ποιηταῖς L 



16 Clemens. 

οἷον σοφιστῶν σμῆνος ἀνεδιφήσατε. 

Joq àv τε ὁμοίως ex; ὁ κωμιχὸς ἐν -Τὑλῳδοῖς σατύροις ἐπὶ ῥδαφωδῶν 
xai ἄλλω» τινῶν Atq 

καὶ γὰρ εἰσελήλυϑεν 
πολλῶν σοφιστῶν ὄχλος ἐξηρτυμένος. 

ἐπὶ τούτων καὶ τῶν παραπλησίων 0000 τοὺς χενοὺς μεμιλετήκασι 
λόγους ἡ ϑεία γραφὴ παγκάλοςς λέγει. ἀπολῶ τὴν σοφίαν τῶν 
σοφῶν, καὶ τὴν σύνεσιν τῶν συνετῶν ἀϑετήσε".ς 

IV. Ὥμηρος δὲ xai τέχτονα σοφὸν xaAH χαὶ περὶ τοῦ Μαργίτου. 
εἰ δὴ αὐτοῖ, odé πως γράφει] 

τὸν δ᾽ οὐτ᾽ op ὀχαπτῆρα Ütoi ϑέσαν ovt' ἀροτῆρα. 
. * 9 9 ovt. ἄλλως tt σοφόν», χάσης δ᾽ ἡμάρτανε τέχνης. 

Usiodos yap tór κχιϑαριστὴ» (νὸν νπαντοίας σοφίας διδαηχόται 
εἰπὼν xa) ναύτην οὐχ ὀχνεῖ λέγιιν» σοφόν». νοῦτι ru γε ατέλίης 0800 
φισμένονε γράφων. Jarını δὲ ὁ προφήτης ντὸ μιστήριονε 9100 
^0 9 βασιλεὺς ἐρωτᾷ, οὐχ ἴστε συφῶν, μάγων» ἐπιυεδῶν. ἢ αξαρηνῶν 
δύναμις τοῦ ἀναγγεῖλαι τῷ Bautkıl, ἀλλ᾽ ἴστε θεὸς ἐν orpara axo- 
καλύπτων.ε χαὶ δὴ τοὺς βαμυλῶνος ὁ ὁ 00qot προυαγορεύεε. oti de 
vogíar ὁμωνύμως xaAM ἡ γραφὴ πᾶσαν τὴ» κουμικὴν» (irt ἐπιστήμη" 
εἶτε τέχνη». πολλαὶ δέ How cl xat! ἐπισύρϑεσεν ἀνϑρωπίνο» Aoyioue 

ἐπινενοημέναι. καὶ ὡς 8i00ir ἡ τιχνικὴ xii ἡ ουφὴ ἐπίνοια. σαφὲς 
foras xepeteurrois τήνδε τὴ» Allen" xai ἐλάλησιν κύριως πρὸς Man» 
onvr iron" ἰδοὺ ἀναχίχληχα τὸν διιωελιὴλ τὸν τοῦ Opi, tor Sp 

τῆς φυλῆς Tode, xci Éréxátoa αὐτὸν vritua θεῖον» σοφίας xci συνε: 

“τς χαὶ ἐπιότήμης ἐν παντὶ ἔργῳ. δι: οεἴϑαι xci ἀρχιτεχτον»ῦ θαι 

(ora tollat ro zursior xdi τὸ art («oy — Xct toy JuAxor . xci Tha 

vaxarDor xai τὴ» πορφύραν καὶ to xoxxivor. xci τὰ λιϑοιργικὰ καὶ 
r: χτονλιχὴν tar ion ioyalıodei ὼς κατὰ πάντα τὰ joya.e (Yu 

(vp prn xedaiızor δὴ λόγον *xci torti τῶ ovrito) xcodéc δι χα 
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Stromata 1. Cap. IIT. 24, 3—Cap. V. 28, 2. 17 

σύνεσιν,ε τουτέστιν τῷ οἵῳ τε ἐπιδέξασϑαι πόνῳ καὶ συνασχήσει. 
πάλιν τε αὖ διαρρήδην ἐξ ὀνόματος xvolov γέγραπται" »xal σὺ λά- 
λησον πᾶσι τοῖς σοφοῖς τῇ διανοίᾳ, ovc ἐνέπλησα πνεῦμα αἰσϑήσεως᾽ 
ἔχουσε μέν τι οἰκεῖον φύσεως ἰδίωμα οἱ »σοφοὶ τῇ διανοίᾳ,ε λαμβά- 2 
νουσε δὲ »xvtüua αἰσϑήσεωςς παρὰ τῆς κυριωτάτης σοφίας διττόν, 
ἐπιτηδείους σφᾶς αὐτοὺς παραστήσαντες. oí μὲν γὰρ τὰς βαναύσους $ 
μετιόντες τέχνας τοῦ περὶ τὰς αἰσϑήσεις ἀπολαύουσι περιττοῦ, ἀκοῆς 
μὲν ὁ κοινῶς λεγόμενος μουσικός, ἁφῆς δὲ ὁ πλαστιχός, χαὶ φωνῆς 

ὁ φδικός, ὀσφρήσεως ὁ μυρεψικός, ὄφεως ὁ ὁ τῶν ἐν ταῖς σφραγῖσιν 
ἐντυπωμάτων τορευτεχός. οἱ δὲ ἀμφὶ τὴν παιδείαν διατρίβοντες 4 
τὴν συναίσϑησιν χορηγοῦνται, καϑ᾽ ἣν τῶν μέτρων οἱ ποιηταὶ καὶ 
τῆς λέξεως οἱ σοφισταὶ καὶ τῶν συλλογισμῶν οἱ διαλεχτιχοὶ xal οἱ 
φιλόσοφοι τῆς κατ᾽ αὐτοὺς ϑεωρίας ἀντιλαμβάνονται. εὑρετικὸν γὰρ ὃ 
xal ἐπινοητικὸν ἡ συναίσϑησις ἐπιβάλλειν πιϑανῶς ἀναπείϑουσα, 331 P 

15 συναύξεε δὲ τὴν ἐπιβολὴν ἡ εἰς ἐπιστήμην συνάσκχησις. εἰχότως τοίνυν 97,1 
ὁ ἀπύστολος »ςχολυποίχελονε εἴρηκεν ty» σοφίαν τοῦ ϑεοῦ, ν»πολυ- 
μερῶς καὶ πολυτρόπως, διὰ τέχνης, διὰ ἐπιστήμης, διὰ πίστεως, διὰ 
προφητείας ; , τὴν ἑαυτῆς ἐνδεικνυμένην δύναμιν εἰς τὴν ἡμετέραν 
εὐεργεσίαν, ὅτι "χᾶσα «σοφία παρὰ xvplov xal μετ᾽ αὐτοῦ ἐστιν» εἰς 

2» τὸν αἰῶνα,ε ἢ φησιν ἡ τοῦ Ἰησοῦ σοφία. νἐὰν γὰρ τὴν φρόνησιν 2 
τήν τε αἴσϑησιν ἐπικαλέσῃ μεγάλῃ τῇ φωνῇ καὶ ζητήσῃς αὐτὴν 
ὥσπερ ἀργυρίου ϑησαυροὺς καὶ προϑύμως ἐξιχνιάσῃς, νοήσεις ϑεοσέ- 
βειαν xol αἴσϑησιν ϑείαν εὐρήσεις,ς πρὸς ἀντιδιαστολὴν τῆς κατὰ 
φιλοσοφίαν αἰσϑήσεως εἴρηχεν ὁ προφήτης, ἣν μεγαλοφυῶς καὶ μεγα- 

25 λοπρεπῶς ἐξερευνᾶν διόάσχεε εἰς τὴν ἐπὶ τὴν ϑεοσέβειαν προχοπήν. 
ἀντέϑηχεν οὖν αὐτῇ τὴν ἐν ϑεοσεβείᾳ αἴσϑησιν, τὴν γνῶσιν. αἰνισσό- ὃ 
μενος xal τάδε λέγων" νὁ γὰρ ϑεὸς δίδωσι σοφίαν ix τοῦ ἑαυτοῦ 
στόματος αἴσϑησίν τε ἅμα καὶ φρόνησιν, καὶ ϑησαυρίξει δικαίοις 
βοήϑειαν"ε τοῖς γὰρ ὑπὸ φιλοσοφίας δεδικαιωμένοις βοήϑεια ϑησαυ- 

80 ρέζεται καὶ ἢ εἰς ϑεοσέβειαν συναίσϑησις. 
ν. Ἣν μὲν οὖν πρὸ τῆς τοῦ κυρίου παρουσίας εἰς δικαιοσύνην 28, 1 

Ἕλλησιν ἀναγχαία φιλοσοφία, νυνὶ δὲ χρησίμη πρὸς ϑεοσέβειαν γίνεται, 
προπαιδεία τις οὖσα τοῖς τὴν πίστιν δι᾿ ἀποδείξεως καρπουμένοις, 
ὅτι "ὁ πούς σουε φησὶν »0U μὴ προσχόφῃ. « ἐπὶ τὴν πρόνοιαν τὰ 

35 χαλὰ ἀναφέροντος, ἐάν τε Ἑλληνικὰ ἢ ἐάν τε ἡμέτερα. πάντων μὲν 2 
γὰρ αἴτιος τῶν καλῶν ὁ ϑεῦς, ἀλλὰ τῶν μὲν κατὰ προηγούμενον ὡς 
τῆς τε διαϑήχης τῆς παλαιᾶς καὶ τῆς νέας, τῶν δὲ κατ᾿ ἐπα χολυύ- 122 8 

Pt 

1 

2—4 Exod. 28, 3 16 Ephes. 3, 10 16f Hebr. 1,1  19fSir.1,1 
20—28. 27—29 Prov. 2, 3—7 84 Prov. 3, 23 

88 προπαίδεια L 
Clemens II. 2 
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18 Clemens, 

ϑημα ὡς τῆς φιλουοφίας. τάχα δὲ zu προηγουμένως τοῖς "Eilnsr 8 

ἐδόθη τότι πρὶν 5, τὸν κύριον χαλέσαι xal τοὺς Ellnvas;' ἐπαιδαγώγει 
γὰρ καὶ αἴτη τὸ ᾿ξλληνικὸν οἷς 0 νόμος τοὺς Ἑβραίους εἰς Χριστόν. 
προπορασχευάξιι τοίνυν ἡ φιλοσοφία προοδοποιοῖυα τὸν ὑπὸ Χριστοῦ 
τελειούμενον. αὐτίχιι ντὴν σοφίανε ὦ Σολομὼν »περιχαράχωσον« 
φησίν, »xdh ὑπεριφώσει σε στιφίνῳ δὲ τρυφὴς ὑπερασπίοεε σε. 
ἐπεὶ χὰ» σὺ τῷ ϑριγχῷ ὑπιροχυρώσες αὐτὴν διὰ φιλοσοφίας καὶ xoàv- 
τελείας ὀρϑῆς ἀνεπίβατον τοῖς σοφισταῖς τηρήσαις. μία μὲν οὖν ἡ τῆς 
ἀληϑείας ὁδός, ἀλλ᾽ εἰς αὐτὴν καθάπερ εἰς ἀέναον ποταμὸν ἐκρέουσι 
τὰ ῥείϑρα ἄλλα ἄλλοϑιν. ἐνθέως οὖν ἄρα εἴρηται" »dxovi, υἱέ μου. 
καὶ δέξαι ἐμοὺς λύγους,ε φησίν. viva 001 | γένωνται πολλαὶ ὁδοὶ Bar“ 
ὁδοὺς: γὰρ σοφίας διδίσχω, or, oxex; μὴ ἐκλίπωσί» σὲ αἱ πηγαί.ε ai 
τῆς αὐτῆς £x Jàv Zovoct y's- ot dr, μόνον i roc τινὸς δικαίου ὁδοὺς 

πλείονα: σωτηρίους χατέλεξεν, ἐπιφέρει δὲ ἄλλας πολλῶν πολλὺς 
dexaic)r ὁδούς, μηνύων od πῶς ναὶ di ὁδοὶ τῶν δικαίων ὁμοίως 

«ωτὶ ^cpuxovour.« εἶεν δ᾽ ἂν καὶ αἱ ἐντολαὶ χαὶ αἱ προπαιεδεῖαε ὁδοὶ 
zei ἀφορμαὶ τοῦ ‚Kor. "Μιροιναλὴμ Ἡ ὑουύαλήμ. ποσάχις ηϑέλησα 

ἐ πισι' wayezu t τὰ τίχνα dor cH ὄρνεις τοὺς νεοσύουύς.ε “Μιρουσαλὴ "Μ 
δὲ νὔρσοις εἰρήνης. ἰρμηνεύετοι δηλοῖ τοίνυν προᾷητιχῶς τοὺς 
εἰρηνικῶς ὲ ποπτιύσοντες πολυτρόπως εἰς xánoer. πεπαιδιιγε)γῆσϑαι 
τί οὐ»; ud Anos. μὲν, ovx ἡδιυνήϑη óc πουάκις δὲ ἡ ποῦ; δίς. δι τ. 

3909 ἡτοῦν xd διὰ τῆς πάροι ETUR πολύτροπον μὲ" ov " τὴν deg ic 
" NOocX ἐνδείχευται isn. xat χαϑ᾽ ive κότον τρόπον ποιότητό. 

τι xci τουότητως πόντος son Cares ἵν Te τῷ χρόνο» ἵν» τι te 

eic, yore Nri ue ai Qiov πιπλήρωχε τὴν οἰκουμίνην.ε ER τις 

Jaen νος λέγη" ul, rom gi ve wi, γυρεχί. Miu yc arosrasıı 

ao pure"; vt Fco. πόρνης ε t, » Fa, rix? y nva παιδείαν. ἔπα- 
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giinsogie δὲ οὐ χολοχίύι. rise toirvyk ciriooetat τῇ» (xxogrivoc- 
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Stromata I. Cap. V. 28, 3-30, 4. 19 

δεται. μαχρὰν οὐν ποίησον ἀπὸ τῆς ἄφρονος ἡδονῆς τὴν σὴν ὁδόν, 
μὴ ἐπιστῇς ϑύραις οἴχων αὐτῆς, ἵνα μὴ προῇ ἄλλοις τὴν σὴν ζωήν.ε 
καὶ ἐπιμαρτυρεῖ" elta μεταμελήσει σοι ἐπὶ γήρως, ἡνίκα ἂν χατατρι- 8 
βῶσί σου σάρχες σώματος.ς« τοῦτο γὰρ τέλος τῆς ἄφρονος ἡδονῆς. 

5 καὶ ταῦτα μὲν ταύτῃ ὁπηνίχα δ᾽ ἂν φῇ᾽ »μὴ πολὺς ἴσϑι πρὸς ἀλλο- 9 
τρίαν,ε χρῆσϑαι μέν, οὐχ ἐνδιατρίβειν δὲ καὶ ἐναπομένειν τῇ κοσμικῇ 
παιδείᾳ παραινεῖ᾽ προκπαιδεύει γὰρ τῷ κυριαχῷ λόγῳ τὰ κατὰ τοὺς 
προσήχοντας καιροὺς ἑκάστῃ γενεᾷ συμφερόντως δεδομένα. νἡδὴ γάρ 10 
τινες τοῖς φίλτροις τῶν ϑερακαινίδων δελεασϑέντες ὠλιγώρησαν τῆς 

10 δεσποίνης, φιλοσοφίας, καὶ κατεγήρασανε οἱ μὲν αὐτῶν ἐν μουσικῇ, 
οἱ δὲ ἐν] γεωμετρίᾳ, ἄλλοι δὲ ἐν γραμματικῇ, οἱ πλεῖστοι δὲ ἐν 333 P 
ῥητορικῇ. 

AAA ὡς τὰ ἐγχύχλια μαϑήματα συμβάλλεται πρὸς φιλοσοφίαν 80,1 
τὴν δέσποιναν αὐτῶν, οὕτω καὶ φιλοσοφία αὐτὴ πρὸς σοφίας κτῆσιν 

15 συνεργεῖ. ἔστι γὰρ ἡ μὲν φιλοσοφία ἐπιτήδευσις (σοφίας), ἡ σοφία 
δὲ ἐπιστήμη ϑείων καὶ ἀνϑρωπίνων καὶ τῶν τούτων αἰτίων. κυρία 
τοίνυν ἡ σοφία τῆς φιλοσοφίας ὡς &xelvn τῆς προπαιδείας. εἰ γὰρ 
ἐγχράτειαν φιλοσοφία ἐπαγγέλλεται γλώσσης τε καὶ γαστρὸς καὶ τῶν 
ὑχὸ γαστέρα, καὶ ἔστιν di’ αὐτὴν αἱρετή, σεμνοτέρα φανεῖται καὶ 
κυριωτέρα, εἰ ϑεοῦ τιμῆς τε καὶ γνώσεως ἕνεχεν ἐπιτηδεύοιτο. 

Τῶν εἰρημένων μαρτυρίαν παρέξει ἡ γραφὴ διὰ τῶνδε" Σάρρα 8 
στεῖρα ἣν πάλαι, ᾿Αβραὰμ δὲ γυνή. μὴ τίχτουσα ἡ Σάρρα τὴν ἑαυτῆς 
παιδίσχην ὀνόματι Ayap τὴν «Αἰγυπτίαν εἰς παιδοποιίαν ἐπιτρέπει τῷ 
᾿Αβραάμ. 7) σοφία τοίνυν ἡ τῷ πιστῷ σύνοιχος (πιστὸς δὲ ἐλογίσϑη 4 

25 ᾿Αβραὰμ καὶ δίχαιος) στεῖρα nv ἔτι xol ἄτεκνος xatà τὴν γενεὰν 

to 

t? 

8—12 vgl. Stob. Flor. 4, 110 Mein. (p. 246, 1 Hense); Philo De congr. erud. 
gr. 77 (I p. 530 M) τινὲς γὰρ tolg φίλτροις τῶν ϑεραπαινίδων δελεασϑέντες ὠλι- 
γώρησαν τῆς δεσποίνης, φιλοσοφίας , xal κατεγήρασαν 0i μὲν ἐν ποιήμασιν, οἱ δὲ 
ἐν γραμμαῖς, οἱ δὲ ἐν χρωμάτων χράσεσιν, οἱ δὲ ἐν ἄλλοις μυρίοις, οὐ δυνηϑέντες 
ἐπὶ τὴν ἀστὴν ἀναδραμεῖν. 18—20 vgl. Philo a. a. O. 79 xal μὴν ὥσπερ τὰ 
ἐγχύχλια συμβάλλεται πρὸς φιλοσοφίας ἀνάληψιν, οὕτω xal φιλοσοφία πρὸς σο- 
φίας χτῆσιν. ἔστι γὰρ φιλ οσοφία ἐπιτήδενσις σοφίας, σοφία δὲ ἐπιστήμη ϑείων 
xal ἀνθρωπίνων xai τῶν τούτων αἰτίων. γένοιτ᾽ ἂν οὖν ὥσπερ ἣ ἐγχύχλιος 
μουσικὴ φιλοσοφίας, οὕτω xal φιλοσοφία δούλη σοφίας. φιλοσοφία δὲ ἐγκράτειαν 
μὲν γαστρός, ἐγχράτειαν δὲ τῶν μετὰ γαστέρα, ἐγκράτειαν δὲ xal γλώττης ἀνα- 
διδάσχει. ταῦτα λέγεται μὲν εἶναι δι᾽ αὑτὰ αἱρετά, σεμνύτερα δὲ φαίνοιτ᾽ “ἄν, εἰ 
ϑεοῦ τιμῆς καὶ ἀρεσχείας ἕνεχα ἐπιτηδείοιτο. 15f zur Definition vgl. Paed. 
lI 25, 3 mit Anm. 91—94 vgl. Gen. 11, 30; 16, 1f 94 f vgl. Gen. 15, 6 

(Röm. 4, 3) 

14 σοφίας Philo φιλοσοφίας L 15 σοφίας) aus Philo 
0* 



20 Clemens. 

ἐκείνην. μηδέπω μηδὲν ἐνάρετον ἀποχυήσασα τῷ βραάμ. ἠξίου δὲ 
εἰχότως τὸν ἤδη καιρὸν ἴχοντα xooxoz5; τῇ χοσμικῇ παιδείᾳ (.41γυ- 
ατὸς di ὁ κόσμος ἀλληγορεϊταὶ συνευνασθῆ»αι πρότερον. ἵστερον δὲ 
καὶ αὐτῇ προσελθόντα κατὰ τὴ» ϑείαν πρόνοιαν γεννῆσαι τὸν ᾿Ισαάκ. 
ἑρμηνεῦύεε di o Φίλων τὴν μὲν "Ayap παροίκησιν (ἐ νταῖϑα γὰρ εἴρηται" 34 P 811 
"μὴ πολὺς lobi πρὸς ἀλλοτρίαν"). τὴν Σάραν δὲ ἀρχήν μου. ἔνεστιν 
οὖν σροπαιδενϑέντα ixi τὴν ἀρχικωτάτην σοφίαν ἐλθεῖν, ἀφ᾽ ἧς τὸ 
Ἰσραηλιτικὸν γένος αὐξιται. ἐξ ὧν δείχνυται διδακτικὴν εἶναι τὴν ὃ 
σοφίαν. ἣν μετῆλθεν ᾿ d ocdp. ἐκ τῆς τῶν οὐρανίων Bias μετιὼν εἰς 
τὴ» xata ϑεὸν πίστιν τε καὶ δικαιοσύνη». loaax ὀὲ τὸ αὐτομαϑὲς 8 
ἐνδείκνυται" διὸ xal Χριστοῦ τύπος εὑρίσχεται. οὗτος Mas γυναιχὺς 
ἀνὴρ τὴς Ῥιμέχκας. ἣν» ὑπομονὴν μεταφράξουσιν. πλείους δὲ συν ἐρ- 4 
χεσϑαι ὁ ᾿Ιαχὼ, λέγεται ὡς ap ἀσκητὴς ἱρμηνευόμενος διὰ σ“λειόνων 
δὲ x«l διαφερόντων αἱ ἀσχήσεις δογμάτων". oder xai ᾿Ισραὴλ ot τος 
μιτονομάζεται ὁ τῷ ὄντι διορατιχὸς ὡς üP πολύπειρὸός τε καὶ ἀσχη- 
τιχύς. εἴη δ᾽ ar τι xal ἄλλο δηλούμινον διὰ τῶν τριῶν προχετό- ὃ 
om», xvolar εἶναι τὴν σφραγῖδα t5; γνώσεως, ἐκ φύσεως xai μαϑήσεως 

2f vgl l'hilo De congr. er. gr. il p DEM... τῷ γεώδει καὶ Αἰγιπεὶν 
El 2.777707 »υῶσϑαι σώματι. Auch sonst Alh πος 7 σῶμα bei l'hilo vgl Leg 

al. H1 765 1p. 77 M, 77 p M;: De sacr Ab οἱ C. 48 (E p. 170 M ; De migr 
Abr. 77 1l p. 44* Mv; xebor o1uJolor De congr er (τ ^3 1p. 531 Mi b gl 
Philo ἃ. à. O. 31  dyap, toito δὲ ἑρμηνει ϑίν ἔστι παροίχησις. Leq. alleg. ΠῚ 244 
Ip 15 M) Ayap. B orn παροίκησις 6 Frov 5, 8 sel Philo. De 
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Stromata I. Cap. V. 31, 1— Cap. VI. 33, 1. 21 

xai ἀσκήσεως συνεστῶσαν. ἔχοις δ᾽ ἂν καὶ ἄλλην elxova τῶν εἰρη- 6 
μένων τὴν Θάμαρ ἐπὶ τριόδου χαϑεσϑεῖσαν καὶ πόρνης δόξαν παρα- 
σχοῦσαν, | ἦν ὁ φιλομαϑὴς | Ἰούδας (δυνατὸς δὲ ἑρμηνεύεταὶ ὃ μηδὲν 123 S 335} 
GOxEXTO» καὶ ἀδιερεύνητον καταλιπὼν ἐπεσχέψατο καὶ »πρὸς αὐτὴν 

ὃ ἐξέχλινενε, σῴζων τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν ὁμολογίαν. διὰ τοῦτο καὶ ὁ 89,1 
Aßoaayı, παραζηλούσης τῆς Σάρρας τὴν yap παρευδοχιμοῦσαν αὐτήν, 
ὡς ἂν τὸ χρήσιμον ἐχλεξάμενος μόνον τῆς κοσμικῆς φιλοσοφίας, »ióov 

ἡ παιδίσχη ἐν ταῖς χερσί σου, χρῶ αὐτῇ ὡς ἂν σοι ἀρεστὸν ῇε φησί, 
δηλῶν ὅτε ἀσπάζομαι μὲν τὴν χοσμιχὴν παιδείαν καὶ ὡς νεωτέραν 

10 xal og σὴν ϑεραπαινίδα, τὴν δὲ ἐπιστήμην τὴν σὴν ὡς τελείαν 
δέσχοιναν τιμῶ καὶ σέβω. »xal ἐχάχωσεν αὐτὴν Σάρρας ἴσον τῷ 2 
ἐσωφρόνισε καὶ ἐνουθέτησεν. εὖ γοῦν εἴρηται »παιδείας ϑεοῦ, υἱέ, 
μὴ ὀλιγώρει, μηδὲ ἐχλύου Ur αὐτοῦ ἐλεγχόμενος" ὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος 
παιδεύει, μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεται.ς« — xat ἄλλους 8 

15 μέντοι γε τόπους ἐξεταζόμεναι al προειρημέναι γραφαὶ ἄλλα μυστήρια 
μηνύουσαι παρίστανται. 

Φαμὲν τοίνυν ἐνθένδε γυμνῷ τῷ λόγῳ τὴν φιλοσοφίαν ζήτησιν 4 
ἔχειν περὶ ἀληϑείας χαὶ τῆς τῶν ὄντων φύσεως (ἀλήϑεια δὲ αὕτη, περὶ 
ἧς ὁ κύριος αὐτὸς εἶπεν "ἐγώ εἰμι ἢ ἀλήϑεια:ε), τήν τε av προκπαιδείαν 

90 τῆς ἐν Χριστῷ ἀναπαύσεως γυμνάζειν τὸν νοῦν καὶ διεγείρειν τὴν 
σύνεσιν ἀγχίνοιαν γεννῶσαν ξητητικὴν διὰ φιλοσοφίας ἀληϑοῦς. ἣν 
εὑρόντες, μᾶλλον δὲ εἰληφότες παρ᾽ αὐτῆς τῆς ἀληϑείας, ἔχουσιν οἱ 
μύσται. VL πολλὰ δ᾽ ἡ ἑτοιμότης πρὸς τὸ τὰ δέοντα ὁρᾶν διὰ τῆς σρο- 88, 1 
γυμνασίας συμβάλλεται. εἴη δ᾽ ἂν γυμνασία τῷ νῷ τὰ νοητά. τριττὴ 

1—5 vgl. Gen. 38, 14—16; Philo De congr. er. gr. 1240 (1 p. 537 M) ἔστι 
δ' ὅτε ... ὥσπερ Θάμαρ ἐπὶ τριόδου καϑέζεται, πόρνης δόξαν παρασχοῦσα τοῖς 
ὁδῷ βαδίζουσιν .... τίς οὖν ὁ ἐξεταστικὸς xal φιλομαϑὴς xal μηδὲν ἄσχεπτον 
καὶ ἀδιερεύνητον τῶν ἐγχεκαλυμμένων πραγμάτων παραλιπεῖν ἀξιῶν ἐστιν, ὅτι 
μὴ ὁ ἀρχιστράτηγος xal βασιλεὺς xal ταῖς πρὸς ϑεὸν ὁμολογίαις ἐμμένων τε xal 
χαίρων, ὄνομα Ἰούδας; 5 vgl. auch Gen. 29, 35 u. Philo De plant. 134 p. (1 349 
M) Ἰούδας, ὃς ἑρμηνεύεται χυρίῳ ἐξομολόγησις; Leg. alleg. 1 80 (I p. 59 M) τοῦ 
ἐξομολογουμένου ὁ Ἰούδας σύμβολον. 6—11 vgl. Gen. 16,6; Philo de congr. 
er. gr. 154 (1 p. 541 M) μονονοὺ βοῶν ἄντιχρις, ὅτι τὴν μὲν ἐγχύχλιον παιδείαν 
xal ὡς νεωτέραν xal ὡς ϑεραπαινίδα ἀσπάζομαι, τὴν δὲ ἐπιστήμην xal φρόνησιν 
ὡς τελείαν xal δέσποιναν ἐχτετίμηχα. 11f vgl. Philo a. a. O. 158 (I p. 542 M) 
sxal ἐχάχωσεν αὐτὴν. ἴσον τῷ ἐνονθέτησε xal ἐσωφρόνισε. 19. 14 Prov. 3,117 
( — Hebr. 12, 5f); Philo a. a. O. 177 (I p. 544 M) 19 Joh. 14, 6 

2 Θάμαρ Philo ϑήμαρ L 11 τῷ Philo τὸ L 12 ἐσωφρόνησε L 
18 und] xal μὴ Philo 14 παιδεύει (wie Hebr. 12, 6 u. Paed. I 78, 4)) ἐλέγχει 
Philo 15 τόπους] τύποις Po τρόπους Ma 16 unviovaoaı L! μηνύουσι L* 
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δὲ ἡ τούτων φύσις, ἵν τε ποσοῖς καὶ πηλίχοις xal λεκτοῖς ϑεώρου- 
μένη. ὦ γὰρ ἀπὸ τῶν ἀποδείξεων λόγος ἀχριβῇ πίστιν ἐντίϑησι τῇ 
ψυχὴ τοῦ παραχολουιϑοῦντος. ὥστε μηδ᾽ ἂν ἄλλως ἔχειν τὸ axo- 
δειχϑὲν οἴεσθαι. τοῖς τε αὖ óc ἀπάτην ὑτοτρέχουσιν ἡμῖν ὑποπίχτειν 
ovx ἐᾷ. ἐν τούτοις οὐ» τοῖς μαϑήμασιν ἐχκαϑαίρεταί τε τῶν αἰσϑη- 
τῶν xal ἀναξωπυρεῖται ἡ φυχή, ἵνα δὴ ποτε ἀλήθειαν dud» δυνηϑῇ. 
»τροφὴ γὰρ καὶ ἡ παίδιυσις ἡ χρηστὴ σονζομένη φύσεις ἀγαθὰς ποιεῖ, 
καὶ αἱ φύσεις αἱ χρησταὶ τοιαύτης: παιδείας ἀντιλαμβανόμεναι Irı 
ϑδιλτίους τῶν πρότερον φύονται εἷς τε τὰ ἄλλα καὶ εἰς τὸ γι rar, 
e)6xtQ xal ἐν τοῖς ἄλλοις ζολοις.« διὸ xal φησιν" εἴσϑε πρὸς τὸν 
μύρμηχα, ὦ ὀχνηρέ, χαὶ yerov. ἐχείρου σοφώτερος. ε ὡς πολλὴν καὶ 

παντοδαπὴν ἐν τῷ ἀμήτῳ παρατίθεται πρὸς τὴν τοῦ χειμῶνος are 
λὴ» τὴν τροφὴν. νὴ πορι ὕϑητε πρὺς τὴν μέλισσαν καὶ μάϑε ὡς 
ἐργάτις ἐστί" « καὶ αὐτὴ γὰρ πάντα τὸν λιιμῶνα ἐπινιμομένη ἣν 
κηρίον γιρνῶ. 

El de ἐν τῷ rapti 1702 ex o zus ἐδίδιξε, πνεύματι προῦχι- 
rav, ovxirt περὶ ror olxor εἴη ἂν “μόνον ἡ οἰχονομία. ἀλλὰ xal πιρὶ 
τὴν ψυχή», τίνα re ἐπινιμητίον αὐτῇ χαὶ ὅπως καὶ ὁπόσον, τίνα ti 
ἀποϑετέον καὶ ἀτοϑηυκυριστέον εἰς αὐτή», καὶ ὅτε ταῦτα προχο- 
μιστέον. xci πρὸς οἵστινας. οὐ γὰρ φύσεε, μιϑήσιε δὲ οἱ xulol xa- 
yadol γίνονται. xzadarıp ἰατροὶ xal κυ, δ ρνὴ τα. ὁρῶμεν γοῦν xoi 
οἱ πάντις τὶ» ἄμπελον» καὶ τὸν ἵππον, ἀλλ᾽ ὁ μὲν γεωργὸς εἴσεται, 
εἰ ἀγαϑὴ πρὸς χαρποφορίαν » χαχὴ ἡ ἄμπελος. xci ὁ ἱππιχὺς ἄϑι- 

μὸν ἢ reper διαχρινεῖ ῥυδίως, τὸ δ᾽ ἄλλους ep’ ἄλλους gr 
κέναι πρὸς ἀρετὴν» ἐτιτηδιύματα μέν Tura τῶν οὕὗτα πιφυχύτων 
παρὰ τοὺς ἑτέρους ἐνδείχνυται, τιλειότητα di xat ἀρετὴν οὐδ᾽ nrtir- 
οὖν τῶν ἅμιινον φύντων χατηγοριῖ. ὁπότε καὶ οἱ zum. πιφυχότες 
τρὸὺς do tr τῆς προυηκχοιώες xai ἰες τι χόντις εἧς N τί τῶι XGA0- 
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Stromata I. Cap. VI. 33, 2—36, 1. 23 

χἀγαϑίας ἤνυσαν, καὶ av τὰ ἐναντία οἱ ἐπιτηδείως φύντες ἀμελείᾳ 
. γεγόνασι κακοί. φύσει δ᾽ av “κοινωνικοὺς καὶ δικαίους ὁ ϑεὸς ἡμᾶς 
ἐδημιούργησεν. ὅϑεν οὐδὲ τὸ δίχαιον ἐχ μόνης φαίνεσϑαι τῆς ϑέ- 
σεῶς ῥητέον, ix δὲ τῆς ἐντολῆς ἀναζωπυρεῖσϑαι τὸ τῆς δημιουργίας 
ἀγαϑὸν νοητέον, μαϑήσει παιδευϑείσης τῆς φυχῆς ἐϑέλειν αἱρεῖσϑαι 
τὸ κάλλιστον. ἀλλὰ χαϑάπερ xal ἄνευ γραμμάτων πιστὸν εἶναι δυ- 

νατόν φαμεν, οὕτως συνιέναι τὰ ἐν τῇ πίστει “λεγόμενα οὐχ οἷόν τε 
μὴ μαϑόντα ὁμολογοῦμεν. τὰ μὲν γὰρ εὐ «λεγόμενα προσίεσϑαι, τὰ 
δὲ ἀλλότρια μὴ προσίεσϑαι οὐχ ἁπλῶς ἡ πίστις, ἀλλ᾽ ἡ περὶ τὴν 
μάϑησιν πίστις ἐμποιεῖ. εἰ δ᾽ ἡ ἄγνοια ἀπαιδευσία τε ἅμα καὶ ἀμαϑία, 
τὴν ἐπιστήμην τῶν ϑείων καὶ ἀνϑρωπίνων ἐντίϑησιν ἡ διδασκαλία. 
ἀλλ᾽ ὡς ἐν πενίᾳ βίου ὀρϑῶς ἔστι βιοῦν, οὕτω δὲ καὶ ἐν περιουσίᾳ 
ἔξεστιν, xol 660» ἅμα καὶ ϑᾶττον σὺν τῇ προπαιδείᾳ ϑηρᾶσαι ἂν 
τινα τὴν ἀρετὴν ὁμολογοῦμεν οὐδὲ δίχα τούτων ἀϑήρατον οὖσαν, 

5 πλὴν καὶ τότε τοῖς μεμαϑηχόσι καὶ ντὰ αἰσϑητήρια συγγεγυμνα- 

85,1 

4 

oufvoıs«. | "μῖσος μὲν γάρε. φησὶν ὁ Σολομῶν. "ἐγείρει νεῖχος, ὁδοὺς 337 P 5 
de ζωῆς φυλάσσει παιδεία,ς ὡς μὴ ἀπατηϑῆναι, ὡς μὴ κλαπῆναι 

πρὸς τῶν ἐπὶ βλάβῃ τῶν ἀχροωμένων καχοτεχνίαν ἠσχηκότων. »2tGt- 6 
dela δὲ ἀνεξέλεγχτος πλανᾶται, φησίν, xal χρὴ μετεῖναι τὸ ἐλεγκχτι- 
xo» εἶδος Evexa τοῦ τὰς δόξας τὰς ἀπατηλὰς διαχρούεσϑαι τῶν 
σοφιστῶν. 

Eo γοῦν καὶ “Ἀνάξαρχος ὁ Εὐδαιμονικὸς ἐν τῷ περὶ βασιλείας 89,1 
γράφει" »πολυμαϑίη χάρτα μὲν ὠφελεῖ, xaQta δὲ βλάπτει τὸν 
ἔχοντα" ὠφελέει μὲν τὸν δεξιὸν ὄντα, βλάπτει δὲ τὸν ῥηιδίως go- 
νέοντα πᾶν ἔπος καὶ ἐν παντὶ δήμῳ. χρὴ δὲ χαιροῦ μέτρα εἰδέναι" 
σοφίης γὰρ οὗτος ὅρος. ὅσοι δὲ καὶ ϑύρησιν ἀείδουσιν. xv πῇ 

11 vgl. Anm. zu Paed. II 25, 3 18 f vgl. Hebr. 5, 14 16—19 Prov. 
10, 12s. 17 28 f vgl. Sternbach Gnom. Vatic. 469 233—S. 94, 9 Anax. Fr. 1 
Diels Vorsokr. 470; vgl. Bernaye, Ges. Abh. I p. 123—128; Bergk, Opusc. II 203 sq. 

4 συνιέναι Höschel συνεῖναι L 10 πίστιν μάϑησις St εἰ δ᾽ ἢ) ἡ ὅ 
Ma οὐδ᾽ Wi 11 ἐντίϑησιν ἡ διδασχαλία Jackson ἐντίϑησι τῷ διδασχαλίᾳ Lb 
15 αἰσϑητήρια L! αἰσϑηταίρια L* 99 ὁ Εὐδαιμονιχὸς Höschel εὐδαιμονιχῶς L 

98 noAvuadin Stob. Flor. 34, 19 πολυμαϑείη L ὠφελέει Stob. 98 f [τὸν 
ἔχοντα) Bergk 94 τὸν δεξιὸν Stob. τόνδε t&ov L ὄντα) ἄνδρα Stob. 94f 
φωνέοντα) φωνεῦντα oder φωνοῦντα Stob. 25 χαὶ ἐν Stob. x’ ἐν L 26 δρος) 
οὖρος Bergk ὅσοι δὲ) oi (oi) δὲ oder εἰ δὲ ol Stob. 26 f xal ϑύρηισιν (ϑῦ 
ῥῆσιν Monac. 479 Ottob. 94, daher ϑεοῦ ῥῇσιν Sy Di) deldovam, x'yv πὴ (N ἥν πη 
Vi) πεπνυμένην (so Li für πεπνευμένην) ἀείδωσιν L ἔξω χαιροῦ ῥῆσιν uovouiy 
πεπνυμένως ἀείσωσιν (ἀάσοισιν M ἀείσοισιν A) Stob. HSS ἔξω χαιροῦ ῥῆσιν 
μουσικὴν (ἀείδονσιν, xlv πεπνυμένως ἀείσωσιν Hense xal ϑύρῃσιν ἀείδουσιν, 
ἥνπερ πεπνυμένα ἀείδωσιν Bernays (ἔξω χαιροῦ" ϑύρῳσιν ἀείδουσι, χἣν πεπνυμένα 
ἱεάσωσιν Bergk 



24 Clemens. 

ἡ πεπνυμένην ἀείδωσιν. οὐ ἱτιϑέμενοιε ἐν σοφίῃ, γνώμην δ᾽ ἴχοτοι 
μωρίης.« καὶ Ἡσίοδος" 

Μοισάων, alt’ ἄνδρα χολιφραδέοντα τιϑεῖσι 
ϑέσπιον. αὐδήεντα" 

εὔπορον μὲν γὰρ ἐν λόγοις τὸν πολυφράόμονα λέγει. δεενὸν δὲ τὸ» 
αἰδήεντα, καὶ ϑέσχιον τὸν ἴμπειρον καὶ φιλόσοφον καὶ τῆς ἀληϑείος- 
ἐπιστήμονα. 

vn. Καταφαίνεται τοίνυν προπαιδεία 7 Ἑλληνικὴ σὺν καὶ av τῇ 
φιλοσοφίᾳ ϑεόϑεν ἧπειν εἰς ἀνθρώχοις οὐ κατὰ προηγούμενον. all’ 

10 ὃν τρόπον ol ὑετοὶ καταρρήγνυνται εἰς τὴν γὴν τὴν ἀγαθὴν καὶ εἰ. 
τὴν κοχρίαν καὶ ixi τὰ δώματα. ἠλαστάνει δ᾽ ὁμοίως καὶ πόα xci 
πιρός, φύεται δὲ καὶ ἐπὶ τῶν ur ημάτων ουχῆ καὶ εἶ τε τῶν ayat- 
διστέρων δένδρων, καὶ τὰ φιόμενα ἐν τύτῳ προχύπτει τῶν 
ἀληθῶν, ὅτι τῆς acti; τοῦ Cero. ἀπέλαυσι ὀννάμεως. ἀλλ᾽ οὐ 

1^ τὴν αὐτὴν ἴσχηκε χάριν τοῖς ἐν τῷ πίονι gvelow (tot ξηρανϑέντε: 
ὴ ἀποτιλϑέντα. καὶ δὴ κανταῖ da Xenou on ἡ tot σπόρου Jap, Jo4t, 
ἣν ὦ κύριος ἡρμήνευσεν. εἷς γὰρ 0 τῆς ἐν ἀνθρώποις γῆς γεωργὸς 
ὁ ἄνωϑεν σπείρων ἐχ καταβολῆς κόσμου τὰ ϑρεχτιχὰ ὀπέρματεα. o 
τὸν κύριον xab' ἵχαστον χαιρὸν ἐπομβρίσας λόγο». οἱ χαιροὶ δὲ χει 

2» ol τόποι οἱ διχτικοὶ τὰς διαφορὰς ἐγέννισαν. ἄλλως rà 0 γιωργὼς 
oU πιροὺς μόνον «καίτοι καὶ τούτον πλείους εἰσὶ διαφοραῖ". σπιίριι 
δὲ χαὶ τὰ ἄλλα ὑπέρ ματα. χρεϑεῖς τε xci χιάμοις xal “ἰσον καὶ 
apaxa καὶ τὰ κηπενόμενα καὶ τὰ ἀνϑητικὰ πίρματα" τῆς e Uri. di 
γεωργίας xal ἡ gvrovoyía, ἐργάξεοϑαι eoa εἰς rare τὰ qUTOUQU 

25 xal εἰς παραδείσους καὶ τὰ expata xci —R zerrolor δένδρων 
φύσιν xa) τρυφήν. ὡσαύτως δὲ οὐχ ἡ ποιμινιχὴ μόνη εἰλλὺ καὶ καὶ 
Πουχολικὴ ἱπποτροηική ra καὶ xvrotgogaxs, xal μὲ λισυοι γικὶ, tipo ει 
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Stromata I. Cap. VI. 36, 2—Cap. VIII. 39, 1. 25 

τῶν αἱρέσεων τούτων καλῶς, δικαιοσύνην μετὰ εὐσεβοῦς ἐπιστήμης 
ἐχδιδάσχοντα, τοῦτο σύμπαν τὸ ἐχλεχτιχὸν φιλοσοφίαν φημί. ὅσα 
δὲ ἀνθρωπίνων λογισμῶν ἀποτεμόμενοι παρεχάραξαν, ταῦτα οὐχ ἂν 
xote Octa εἴποιμ᾽ av. 

5 "Hóg δὲ xaxelvo σχοπῶμεν, ὡς εἴ ποτε οἱ μὴ ἐπιστάμενοι δια- 88,1 
βιοῦσι καλῶς Fev ποιεῖν" εὐποιίᾳ γὰρ περιπεπτώχασιν, ἔνιοε δὲ καὶ 
εὐστοχοῦσι διὰ συνέσεως εἰς τὸν περὶ ἀληϑείας λόγον, »Δβραὰμ δὲ 
οὐχ ἐξ ἔργων ἐδικαιώϑη, ἀλλ᾽ ix “πίστεως. c οὐδὲν οὖν ὄφελος αὐτοῖς 2 
μετὰ τὴν τελευτὴν τοῦ βίου, xay εὐεργεῖς ὦσι νῦν, εἰ μὴ πίστιν 

10 ἔχοιεν. διὰ τοῦτο γὰρ Ἑλλήνων φωνῇ ἡρμηνεύϑησαν αἱ γραφαί, oc 8 
μὴ πρόφασιν ἀγνοίας προβάλλεσϑαι δυνηϑῆναί ποτε αὐτούς, οἵους 
τε ὄντας ἐπκαχοῦσαι καὶ τῶν παρ᾽ ἡμῖν, ἣν μόνον ἐθελήσωσιν. ἄλλως 4 
τις περὶ ἀληϑείας λέγει, ἄλλως ἡ ἀλήϑεια ἑαυτὴν ἑρμηνεύει. ἕτερον 

στοχασμὸς ἀληϑείας, ἕτερον ἡ ἀλήϑεια, ἄλλο ὁμοίωσις, ἄλλο αὐτὸ 
15 τὸ ὃν, καὶ ἢ μὲν μαϑήσει xal ἀσχήσει περιγίνεται, ἣ δὲ δυνάμει καὶ 

πίστει. δωρεὰ γὰρ ἡ διδασχαλία τῆς ϑεοσεβείας, χάρις δὲ 7 πίστις. 5 
ποιοῦντες γὰρ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ τὸ ϑέλημα γινώσχομεν. »ἀνοίξατε 
ovrt, φησὶν ἡ γραφή, πύλας “δικαιοσύνης, ἵνα ἐν αὐταῖς εἰσελϑὼν 
ἐξομολογήσωμαι τῷ κυρίῳ. « ἀλλ᾽ αἱ μὲν εἰς δικαιοσύνην ὁδοί, πο- ὃ 

90 λυτρόπως σῴζοντος τοῦ ϑεοῦ (ἀγαϑὸς γάρ), πολλαί τε καὶ ποικίλαι 
χαὶ φέρουσαι | εἰς τὴν κυρίαν ὁδόν τε καὶ πύλην. ἐὰν δὲ τὴν βασι- 339 P 
λιχήν τε xol αὐϑεντιχὴν εἴσοδον ζητῇς, ἀχούσῃ ναὕτη ἡ πύλη τοῦ 
χυρίου, δίχαιοι εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇ. « »πολλῶν τοίνυν ἀνεφγμένων 7 
πυλῶν (5) ἐν δικαιοσύνῃ αὕτη nv ἐν Χριστῷ, ἐν ἡ ] μαχάριοι πάντες 

95 οἱ εἰσελϑόντες καὶ χατευϑύνοντες τὴν πορείαν αὐτῶν ἐν ὁσιότητις 

γνωστικῇ. αὐτίκα ὁ Κλήμης ἐν τῇ πρὸς Κορινϑίους ἐπιστολῇ κατὰ 8 
λέξιν φησὶ τὰς διαφορὰς ἐχτιϑέμενος τῶν χατὰ τὴν ἐχχλησίαν δοχί- 
μων" τ»ἥτω τις πιστός, ἤτω δυνατὸς γνῶσιν ἐξειπεῖν, ἤτω σοφὸς ἐν 
διαχρίσει λόγων, TO γοργὸς ἐν ἔργοις. ς 

30 VII. Ἡ δὲ σοφιστικὴ τέχνη, ἣν ἐζηλώκχασιν Ἕλληνες, δύναμίς 80,1 
ἐστι φανταστιχή, διὰ λόγων δοξῶν ἐμποιητιχὴ φευδῶν ὡς ἀληϑῶν᾽ 
παρέχεε γὰρ πρὸς μὲν πειϑὼ τὴν ῥητοριχήν, πρὸς τὸ ἀγωνιστιχὸν 

4 f Röm. 4, 2. 16 17—19. 929 f Psal. 117, 19 f (aus I Clem. ad Cor. 48, 2f); 
vgl. Strom. VI 64, 2 $8—28. 28f I Clem. ad Cor. 48, 4f 80—S. 26, 1 vgl. 
Plato Sophist p. 239 C; 236 C (φανταστιχὴ τέχνη); 240 D (weudiis ὀόξα), 220 A 
(ἐριστική, ἀγωνισειχὴ) 

9 ιχατὰ) τὸ ἐχλεχτικὸν Schw τὸ ἐχλεχτὸν St 6 εὖ ποιεῖν co vor δια- 
βιοῦσι Hervet [εὖ ποιεῖν] Ma (οὐδὲν ὄφελος τὸν εὖ ποιεῖν St (0b τέλειοι γίγνον- 
ται μόνῳ τῷ" Schw 10 ἑρμηνείϑησαν L 24 (ἡ aus I Clem. u. Strom. VI 
64, 3 ἦν) ἐστιν 4 1 Clem. u. Strom. 29 γοργὸς (so auch Strom. VI 65, 3)] 
ἁγνὸς 1 Clem. 
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26 Clemens. 

di τὴν ἐριστιχήν. al τοίνυν τέχναι 'avrac ἐὰν μὴ μετὰ φιλοσοφίας 
γένωνται. βλαβερώτεραι παντί που εἶεν ἄν. ἄντικρυς γοῦν ὁ Πλάτων 
χαχοτεχνίαν προσεῖπεν τὴν σοφιστικὴν ὁ tt ᾿Δριστοτέλης ἑπόμενος xàt- 
πτικήν τινα αὐτὴν ἀποφαίνεται. ἅτε τὸ λον τῆς συφίας ἔργον xı- 
ϑανῶς ὑφαιρουμέν»ν καὶ ἐπαγγελλομένην σοφίαν ἣν οὐχ ἐμελέ τηδεν. 

i» βραχεῖ δὲ εἰπεῖν. χαϑάπερ τῆς ῥητορικῆς ἀρχὴ μὲν τὸ πιθανόν, 
'Qyov δὲ τὸ ἐπιχείρημα καὶ τέλος ἡ πιιϑώ. οὕτω τῆς ἐριστεχὴς ἀρχὴ 
μὲν τὸ δόξαν, ἴργον δὲ τὸ ἀγώνισμα καὶ τέλος ἡ νίκη. τὸν αὐτὸν 
γὰρ τρόπον καὶ τῆς σοφιστιχῆς ἀρχὴ μὲν τὸ φιμνόμενον. ἴργον δὲ 
διττόν. τὸ μὲν ix ῥητορικῆς dur ξοδιχόν φαινόμενον, τὸ δὲ ἐκ δια- 
λεκτικὴς ἐρωτητικόν, τέλος δὲ αὐτῆς ἡ ἴχαληξις. ἡ τι ac ϑρυλου.- 
μένη κατὰ τὰς διατριβὰς διαλεκτικὴ γύμνασμα φιλοσύφου περὶ τὸ 
ἑνδοξον δείχνυται ἀντιλογικῆς ἵνεχεν δυνάμεως" οὐδαμοῖ δ᾽ ἐν tov- 
τοις ἡ ἀλήϑεια. εἰχύτως τοίνυν ὁ γενναῖος ἀπόστολος. ἰχφαυλίζων 
τὰς πιρειττὰς ταύτας τῶν λέξιων τέχνας, νεῖ τις μὴ προσίρχεται 
ἐγεαίνουσι λύγοιςε φησί. »διδασχαλίᾳ δέ τινε tiri ται μηδὲν ἐπε- 
στάμενος. ἀλλὰ νοσῶν περὶ κητήσεις xai λογομαχίας. ἐξ ὧν γίνεται 
jprs. 1 φϑόνος. βλαση nula, ὑπόνοιαε πονηραί. διαπαρατριβαὶ dug ϑειρ- 
μένων ἀνϑρώπων τὸν vor» καὶ ἀπεστι ἐρημύνων τῆς ἀληϑείας.« ὡρᾷς 
van πρὸς αὐτοὺς χιχίνηται. νόσον ὀνομάζων τὴν ̓ λογιχὴν τέχνη» 

αἰτῶν, ἐφ᾽ ἡ σεμνύνονται οἷς φίλη ἡ στωμύλος ar τη κακοτεχνία. 
εἶτε Ἕλληνες εἶεν εἶτε καὶ δάέρβαροι σοφισταί. παγκάλως: οὖν ὁ tQ«- ὃ 

“τὸς Βυριπίδης ἐν ταῖς Φοινίσσαις λίγει" 
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Stromata I. Cap. VIII. 39, 2—41, 6. 97 

Helov διάχρισις ἀϑεότης τε xol πάϑος ϑανατηφόρον. λύχοι οὗτοι 5 
ἄρπαγες προβάτων κῳδίοις ἐγκεχρυμμένοι, ἀνδραποδισταί Te καὶ 
φυχαγωγοὶ εὐγλωσσοι, χλέπτοντες μὲν ἀφανῶς, διελεγχόμενοι δὲ 
λῃσταί, αἱρεῖν ἀγωνιζόμενοι χαὶ δόλῳ καὶ βίᾳ ἡμᾶς δὴ τοὺς ἀπερίτ- 
τους, ὡς ἂν εἰπεῖν ἀδυνατοωτέρους. 

ἀγλωσσίᾳ δὲ πολλάχις ληφϑεὶς ἀνὴρ 41,1 
δίχαια λέξας ἧσσον εὐγλώσσου φέρει. 

νῦν δ᾽ εὐρόοισι στόμασι τἀληϑέστατα 
κλέπτουσιν, ὥστε μὴ δοκεῖν ἃ χρὴ δοκεῖν. 

ἡ τραγῳδία λέγει. τοιοῦτοι δὲ οἱ ἐριστικοὶ οὗτοι εἴτε αἱρέσεις μετ- 3 
ἰοιεν εἴτε xai διαλεχτικὰ συνασχοῖεν τεχνύδρια, οὗτοι οἱ τὰ κατάρτια 
κατασπῶντες καὶ μηϑὲν ὑφαίνοντες, φησὶν ἡ γραφή, ματαιοπονίαν 
ἐζηλωχότες, ἣν κυβείαν ἀνθρώπων ὁ ἀπόστολος ἐχάλεσεν καὶ παν- 
ουργίαν. πρὸς τὴν μεϑοδείαν τῆς πλάνης ἐπιτήδειον. νεἰσὶ γάρε, 8 
φησί, »πολλοὶ ἀνυπότακτοι, ματαιολόγοι, φρεναπατοῦντες.ε« οὔχουν 
οὐ πᾶσιν εἴρηται" νὐμεῖς ἐστε οἱ ἅλες τῆς γῆς.« εἰσὶ γάρ τινες τῶν 4 
καὶ τοῦ λόγου ἐπαχηχοότων τοῖς ἰχϑύσι τοῖς ϑαλασσίοις ἐοικότες, 
ol δὴ ἐν alum ix γενετῆς τρεφόμενοι ἁλῶν ὅμως πρὸς τὴν σχευασίαν 
δέονται. ἐγὼ γοῦν καὶ πάνυ ἀποδέχομαι τὴν τραγῳδίαν λέγουσαν. 6 

ὦ παῖ. γένοιντ᾽ ἂν εὖ λελεγμένοι λόγοι 
ψευδεῖς, ἐπῶν δὲ χάλλεσιζν) νικῷεν ἂν] 
τἀληϑές" ἀλλ᾽ οὐ τοῦτο τἀχριβέστατον, 341 P 
ἀλλ᾽ ἡ φύσις καὶ τοὐρϑόν᾽ ὃς δὲ εὐγλωσσίᾳ 
νικᾷ, σοφὸς μέν, ἀλλὰ γὰρ τὰ πράγματα 
χρείσσω νομίζω τῶν λόγων ἀεί ποτε. 

οὕποτε ἄρα ὀρεχτέον τοῖς πολλοῖς ἀρέσχειν. ἃ μὲν γὰρ ἐχείνους 9 

1f vgl. Matth. 7, 10 9 vgl. I Tim. 1, 10 (dvdpanodıorei) 6 f Eurip. 
Alexander Fr. 56; vgl. Stob. Flor. 42, 3 8f Eurip. Hippol. prior Fr. 439; 
vgl. Stob. Flor. 82, 1 (= Ecl. II 2, 8 p. 21,19 Wachsm.) 11 f Resch, Agrapha, 
Log. 38 S. 226f; Ropes, Sprüche Jesu S. 31f 18f vgl. Ephes. 4, 14 
14 f Tit. 1, 10 16 Matth. 5, 13 20- 25 Eurip. Antiope Fr. 2060; vgl. Stob. 
Ecl. 1I 15, 12 p. 187, 10 Wachsm. 26—8. 28, 9 vgl. Epikur Fr. 187 Usener S. 157 

4 αἱρεῖν Sy αἴρειν L φέρει Vi φέρειν L 8 εὐρόοισι στόμιισι)] εὐ- 
οὐϑμοις πιστώμασι Stob. 18 ἀνθρώπων Sy aus Ephes, αἰτὴν I, ἀνθρωπίνην 
Di 20 λελεγμένοι λόγοι Markland λεγόμενοι λόγοι οἱ ἴ, 21 χαλλονῦ 
Nauck 98 f εὐγλωσσίᾳ νικᾷ Stob. εἰγλωσσίαν el xal I, 94 ἀλλὰ γὰρ Stob. 
ἀλλά γε 1, ἀλλ᾽ ἐγὼ Sy 25 χρεῖσσον Stob. 28 f ἐχείνους ἤδει Sy (vgl. Her- 
vet) ἐχείνους εἰδείην L ἐχείνοι; ἐδόχει Schw ἐχεῖνοι ἴσασιν St 
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20 Clemens. 

ἐκείνην. μηδέπω μηδὲν ἐνάρετον ἀποκιήσασα τῷ βραάμ,. ἡξίου de 
εἰχότως τὸν ἤδι, καιρὸν ἴχοντα προχοπῆς τῷ κοσμικῇ παιδείᾳ (.Alyı- 
ατὸς di ὁ χόσμος ἀλληγορεῖίταιι συνευνασθῆναι πρότερον. ὕστερον δὲ 
καὶ αὐτῇ προσελθόντα κατὰ τὴν» ϑείαν πρόνοιαν γεννῆσαι τὸν ᾿Ισαάκ. 
ἱρμηνεύεε dà ὁ Φίλον τὴν μὲν yag παροίκησιν ιἐνταῖϑα γὰρ εἴρηται ἸΉΡΒΙ I 
sun πολὺς lo0« πρὸς ἀλλοτρίανε). τὴν" Nagar δὲ ἀρχὴν μου. ἔνεστιν 
οὖν προπαιδειϑέντα ἐπὶ τὴ» ἀρχικωτάτην σοφίαν ἐλθεῖν. ἀφ᾽ ἧς τὸ 
Ἰσραη λιτικὸν γένος αὔξεται. ἐξ ὧν δείκνυται διδακτικὴν εἶναι τὴν 2 
ooglar. ἣν μετῆλθεν Adpaap, ἐκ τῆς τῶν οὐρανίων ϑέας μετιὼν εἰς 
tr xara θεὸν xíorip ve xal δικαιοσύνην». ἰσαὰκ dt τὸ αἰτομαϑὲς ὃ 
ἐνδείκνυται" διὸ καὶ Χριστοῦ τύτος εὑρίσκεται. οὗτος pic; γυναικὸς 

ἀνὴρ τὴς Ῥιμέχχας, ἣν ὑπομονὴν μεταφράξυυνσιν. πλείονι δὲ συνέρ- ὃ 
χεσϑαι ὁ laxe] λέγεται αἷς ἂν ἀσκητὴς ἐρμηνενόμενος διὰ πλειόνων 
δὲ καὶ διαφερόντων» αἱ ἀσκήσεις δογμάτων". ὅθεν καὶ ᾿σραὴλ οὗτος 
μετονομάζεται ὁ τῷ ὄντι διορατιχὸς ox ἂν» πολύκπειρός τε καὶ ἀσχη- 
τικός. εἴη δ᾽ ἄν τι zul ἄλλο δηλούμενον διὰ τῶν τριῶν xQoxcto- ὃ 
ρῶν, xvolap εἶναι τὴν σφραγῖδα τῆς γνώσιως. ἐκ φύσεως καὶ μαϑήσιως 

δ vgl. l'bilo De congr. er. gr. 2: i p 522 M... τῷ γεώδει καὶ Αἰγιπτίι. 
πρφαχεκληρῶσθαι cwpnati. Auch sonst. A xro; « σῶμα bei l'hilo vgl. Leg 
all. ΠῚ ΠΤ p. 72 M ; 77 p « M; De sacer Ab οἱ C. 4" «1 p. 171 M ; De migr 
Abr. 77 il p. 44" Mi; παϑὺν σίμίολον De congr er gr ^! ΤΡ. 531 Mi b vgl 
Pbilo δ. à. O. Ir drag. toto di ἑρμηνειϑέν ἔστι περοΐχησις. leg. alleg. III 244 
Ip 13» M) Ayap ὃ orte παροίκη σις 6 liy 5. δὲ vgl [8110 Die 
Cherub. 5 Ip. 1:0 Mi. Sup δὲ diufióor acp; Fun, ̂ παλεῖται γὰρ ders, us 
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Stromata I. Cap. V. 31, 1— Cap. VI. 33, 1. 21 

xal ἀσκήσεως συνεστῶσαν. ἔχοις δ᾽ ἂν καὶ ἄλλην elxova τῶν εἰρη- 6 
μένων τὴν Θάμαρ ἐπὶ τριόδου χαϑεσϑεῖσαν xol πόρνης δόξαν παρα- 

σχοῦσαν, | ἣν ὁ φιλομαϑὴς | Ἰούδας (δυνατὸς δὲ ἑρμηνεύεται) ὃ μηδὲν 123 S 335;P 
ἄσχεπτον καὶ ἀδιερεύνητον καταλιπὼν ἐπεσχέψατο καὶ »πρὸς αὐτὴν 

D ἐξέκλινενε, σῴζων τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν ὁμολογίαν. διὰ τοῦτο xci ὁ 82,1 
"fap, παραζηλούσης τῆς Σάρρας τὴν Ayap παρευδοκιμοῦσαν αὐτήν, 
ὡς ἂν τὸ χρήσιμον ἐκλεξάμενος μόνον τῆς κοσμικῆς φιλοσοφίας, εἰδοὺ 
ἡ παιδίσχη ἐν ταῖς χερσί σου, χρῶ αὐτῇ ὡς ἂν σοι ἀρεστὸν 27° φησί, 
δηλῶν ὅτι ἀσπάζομαι μὲν τὴν χοσμικὴν παιδείαν καὶ ὡς νεωτέραν 

10 καὶ εἷς σὴν ϑεραπαινίδα, τὴν δὲ ἐπιστήμην τὴν σὴν ὡς τελείαν 
δέσποιναν τιμῶ καὶ σέβω. τχαὶ ἐχάχωσεν αὐτὴν Σάρρας ἴσον τῷ 2 
ἐσωφρύνισε καὶ ἐνουθέτησεν. εὖ γοῦν εἴρηται »παιδείας ϑεοῦ, υἱέ, 

μὴ ὀλιγώρει, μηδὲ ἐκλύου Ur’ αὐτοῦ ἐλεγχόμενος" ον γὰρ ἀγαπᾷ κύριος 

παιδεύει, μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεταιις« κατ᾽ ἄλλους 8 
15 μέντοι γε Töxovg ἐξεταζόμεναι al προειρημέναι γραφαὶ ἄλλα μυστήρια 

μηνύουσαι παρίστανται. 
Φαμὲν τοίνυν ἐνθένδε γυμνῷ τῷ λόγῳ τὴν φιλοσοφίαν ζήτησιν 4 

ἔχειν περὶ ἀληϑείας καὶ τῆς τῶν ὄντων φύσεως (ἀλήϑεια δὲ αὕτη, περὶ 

ἧς ὁ κύριος αὐτὸς εἶπεν ἐγώ εἰμε ἡ ἀλήϑεια:), τήν τε αὖ προκπαιδείαν 
90 τῆς ἐν Χριστῷ ἀναπαύσεως γυμνάζειν τὸν νοῦν καὶ διεγείρειν τὴν 

σύνεσιν ἀγχίνοιαν γεννῶσαν ζητητιχὴν διὰ φιλοσοφίας ἀληϑοῦς. ἣν 
εὑρόντες, μᾶλλον δὲ εἰληφότες παρ᾽ αὐτῆς τῆς ἀληϑείας, ἔχουσιν οἱ 
μύσται. VL πολλὰ δ᾽ ἡ ἑτοιμότης πρὸς τὸ τὰ δέοντα ὁρᾶν διὰ τῆς προ- 88,1 
γυμνασίας συμβάλλεται. εἴη δ᾽ ἂν γυμνασία τῷ νῷ τὰ νοητά. τριττὴ 

1--ὃ vgl. Gen. 38, 14—16; Philo De congr. er. gr. 124 (I p. 537 M) ἔστι 
δ᾽ ὅτε... ὥσπερ Θάμαρ ἐπὶ τριόδου χαϑέζεται, πόρνης δόξαν παρασχοῦσα τοῖς 
ὁδῷ βαδίζουσιν .... τίς οὖν ὁ ἐξεταστικὸς xal φιλομαϑὴς xal μηδὲν ἄσχεπτον 
χαὶ ἀδιερεύνητον τῶν ἐγχεχαλυμμένων πραγμάτων παραλιπεῖν ἀξιῶν ἐστιν, ὅτι 
μὴ ὁ ἀρχισεράτηγος χαὶ βασιλεὺς καὶ ταῖς πρὸς ϑεὸν ὁμολογίαις ἐμμένων τε καὶ 
χαίρων, ὄνομα Ἰούδας; 5 vgl. auch Gen. 29, 35 u. Philo De plant. 134 p. ([ 349 
M) Ἰούδας, ὃς ἑρμηνεύεται χυρίῳ ἐξομολόγησις; Leg. alleg. 1 80 (I p. 59 M) τοῦ 
ἐξομολογουμένου ὁ Ἰοΐδας σύμβολον. 6—11 vgl. Gen. 16,6; Philo de congr. 
er. gr. 154 (I p. 541 M) μονονοὺ βοῶν ἄντιχρυς, ὅτι τὴν μὲν ἐγχύχλιον παιδείαν 
καὶ ὡς νεωτέραν χαὶ ὡς ϑεραπαινίδα ἀσπάζομαι, τὴν δὲ ἐπιστήμην καὶ φρόνησιν 
ὡς τελείαν χαὶ δέσποιναν ἐχτετίμηχα. 11 vgl. Philo a. a. O. 158 (I p. 542 M) 
»xal ἐχάχωσεν αὐτὴν. ἴσον τῷ ἐνονθέτησε xal ἐσωφρόνισε. 19—14 Prov. 3,11 
(= Hebr. 12, δῶ; Philo a a. O. 177 (I p. 544 M) 19 Joh. 14, 6 

2 Θάμαρ Philo ϑήμαρ L 11 τῷ Philo rd L 12 ἐσωφρόνησε L 
18 μηδὲ) xal μὴ Philo 14 παιδεύει (wie Hebr. 12, 6 u. Paed. I 78, 4)) ἐλέγχει 
Philo 15 τόπους] τύπους Po τρόπους Ma 16 μηνύουσαι L! μηνύουσι L* 

παρίστανται Schw παρεστάναι L 19 sine» Sy εἰπὼν L 
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39 Clemens. 

δὲ ἡ τούτων» φύσις, ἵν τε ποσοῖς καὶ πηλίχοις xal λεκτοῖς ϑεώρου- 
μένη. ὦ γὰρ ἀπὸ τῶν ἀποδείξεων λόγος ἀχριβῆ πίστιν ἐντίϑησι τῇ 
φιχῇῦ τοῦ παραχολονϑοῦντως, ὥστε μηδ᾽ ἂν ἄλλως ἴχειν τὸ ἀπο- 
διεχϑὲν οἴεσθαι. τοῖς τε αὖ δι᾽ ἀπάτην ὑποτρίχουσιν ἡμῖν ὑποπίχτειν 
οὐχ da. ἐν τούτοις οὖν τοῖς μαϑήμασιν ἰχχαϑαίρεταί τε τῶν αἰσϑη- 
τῶν καὶ ἀναξζωπυρεῖται ἡ φυχή. ἵνα δή ποτὶ ἀλήϑειαν διιδεῖν δυνὴηϑῇ. 
»τροφὴ γὰρ καὶ ἡ παίδευσις ἡ χρηστὴ σοζομένη φύσεις ἀγαθὰς ποιεῖ. 
καὶ al ᾳύσεις αἱ χρησταὶ τοιαύτη: παιδείας: ἀντιλαμβανόμεναι Irı 
‚Jelrlor; τῶν πρότερον φύονται ei; re τὰ ἄλλα καὶ εἰς τὸ γιννᾶν, 
“περ καὶ ἐν τοῖς ἄλλοις ξολοις.« διὸ xal φησιν" »ἷσθε πρὸς τὸν 
μύρμηχα, ὦ ὀκνηρέ. καὶ γενοῦ ἐκείνου σοφώτερος.« ὃς πολλὴν καὶ 
παντοδαπὴν ἐν τῷ ἀμήτῳ παρατίθεται πρὸς τὴν τοῦ χειμῶνος axtt- 
A4r τὴν τροφήν, νῇἡ ποριύθϑητι πρὸς τὴν μέλισσαν xal μάϑε ὡς 
ἐργάτις lorl’« xal αὐτὴ γὰρ πάντα τὸν λιιμῶνα ἐπιρεμομένη ἣν 
χηρίον γενμέ, 

H δὲ ἐν τῷ ταμείαγ εὐχῃ. ὡς ὁ κύριος ἐδίδαξε, πνεύματι xoooxv- 
vor, ocxért περὶ row olxor εἴη͵ ἂν μόνον ἡ οἰχονομία. ἀλλὰ χαὶ περὶ 
τὴ" φυχήν», τίνα τί ἐπινιμητέον αὐτῇ καὶ oxcx καὶ ὁπόσον. τίνα τε 
ἀποϑετέον xai ἰποϑηεουριστέον εἰς αὐτήν, καὶ ort ταῖτα προκο- 
μιστέον. δέει πρὸς οὔστινας. οὐ γὰρ φύσιι, μιϑήσει δὲ ol xc2ol χά- 

γαϑοὶ γίνονται. καϑάπιρ ἰατροὶ xal χυ μρνῆται. ὁρῶμεν γοῦν κοινῶς 
οἱ πάντις τὴν ἄμπελον καὶ τὸν ἵππον, ἀλλ᾽ ὁ μὲν γι ὠργὺς εἴσεται, 
εἰ ἀγαϑὴ πρὸς καρπτοφορίαν 7 χεικὴ ἡ aux ins. xcl ὁ ἱππίχὺς adr- 
μον ἢ τι χὺν διαχρινεῖ ὁ δίως. τὸ δ᾽ ἄλλοις πορ᾽ ἄλλους εὐ iq 
κέναι πρὸς ἀρετὴν ἐτιτηδιύματα μὲν τινὰ τῶν οὕτω πιηιχύτων 
παρὰ τοὺς ἑτέρους ἐν διίχνυται, τιλειότι τα δὲ κατ᾽ ἀρετὴν» ovd. ἡντενς- 
οὖν τῶν ἄμεινον φύντων χατηγοριῖ. ὁπότε καὶ οἱ xaxex πιφικότες 
πρὸς ἀρετὴ" τῆς προσηχούίυης παιδιίας τιχόντις os ἐπίπαν xaáo- 
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Stromata I. Cap. VI. 33, 2—36, 1. 23 

xayadlas ἤνυσαν, καὶ av τὰ ἐναντία οἱ ἐπιτηδείως φύντες ἀμελείᾳ 
. γεγόνασι κακοί. φύσει δ᾽ αὐ κοινωνιχοὺς καὶ δικαίους ὁ ϑεὸς ἡμᾶς 
ἐδημιούργησεν. ὅϑεν οὐδὲ τὸ δίχαιον ix μόνης φαίνεσϑαι τῆς ϑέ- 85,1 
0805 ῥητέον, ἐχ δὲ τῆς ἐντολῆς ἀναζωπυρεῖσϑαι τὸ τῆς δημιουργίας 

3 ἀγαϑὸν νοητέον, μαϑήσει παιδευϑείσης τῆς ψυχῆς ἐϑέλειν αἱρεῖσϑαι 
τὸ κάλλιστον. ἀλλὰ καϑάπερ καὶ ἄνευ γραμμάτων πιστὸν εἶναι δυ- 9 
νατόν φαμεν, οὕτως συνιέναι τὰ ἐν τῇ πίστει λεγόμενα οὐχ οἷόν τε 
μὴ μαϑόντα ὁμολογοῦμεν. τὰ μὲν γὰρ εὖ «λεγόμενα προσίεσϑαι, τὰ 
δὲ ἀλλότρια μὴ προσίεσϑαι οὐχ ἁπλῶς ἡ πίστις, ἀλλ᾽ ἡ σερὶ τὴν 

10 μάϑησιν πίστις ἐμποιεῖ. εἰ δ᾽ ἡ ἄγνοια ἀπαιδευσία τε ἅμα καὶ ἀμαϑία. 8 
τὴν ἐπιστήμην τῶν ϑείων καὶ ἀνθρωπίνων ἐντίϑησιν ἡ διδασκαλία. 
ἀλλ᾽ ὡς ἐν πενίᾳ βίου ὀρϑῶς ἔστι βιοῦν, οὕτω δὲ καὶ ἐν περιουσίᾳ 4 
ἔξεστιν, καὶ ὁᾷον ἅμα χαὶ ϑᾶττον σὺν τῇ προπαιδείᾳ ϑηρᾶσαι ἄν 
τινα τὴν ἀρετὴν ὁμολογοῦμεν οὐδὲ δίχα τούτων ἀϑήρατον οὖσαν, 

15 πλὴν καὶ τότε τοῖς μεμαϑηχόσι xal »τὰ αἰσϑητήρια συγγεγυμνα- 

σμένοις«. | »μῖσος μὲν γάρε. φησὶν ὁ Σολομών. »iytlQtt νεῖχος, ὁδοὺς 33; P 5 
δὲ ζωῆς φυλάσσει παιδεία,ς as μὴ ἀπατηϑῆναι, ὡς μὴ κλαπῆναι 
πρὸς τῶν ἐπὶ βλάβῃ τῶν ἀχροωμένων χκαχοτεχνίαν ἠἡσχηχότων. »παι- 6 
δεία δὲ ἀνεξέλεγχτος xAavatat« φησίν. καὶ χρὴ μετεῖναι τὸ ἐλεγχτι- 

70 xo» εἶδος ἕνεχα τοῦ τὰς δόξας τὰς ἀπατηλὰς διαχρούεσϑαι τῶν 
σοφιστῶν. 

Ev γοῦν xal ᾿Ανάξαρχος ὁ Βὐδαιμονιχὸς ἐν τῷ περὶ βασιλείας 86,1 
γράφει: »πολυμαϑίη κάρτα μὲν ὠφελεῖ, χάρτα δὲ βλάπτει τὸν 
ἔχοντα" ὠφελέει μὲν τὸν δεξιὸν ὄντα, βλάπτει δὲ τὸν ῥηιδίως φω- 
veovra πᾶν ἔπος καὶ ἐν παντὶ δήμῳ. χρὴ δὲ καιροῦ μέτρα εἰδέναι" 
σοφίης γὰρ οὗτος ὅρος. ὅσοι δὲ καὶ ϑύρησιν ἀείδουσιν. χῆν πῇ 

IL wt 

11 vgl. Anm. zu Paed. II 25, 3 15 f vgl. Hebr. 5, 14 16—19 Prov. 
10, 12a. 17 38 f vgl. Sternbach Gnom. Vatic. 469 98—8S. 24,2 Anax. Fr. 1 
Diele Vorsokr. 479; vgl. Bernays, Ges. Abh. 1 p. 123—129; Bergk, Opusc. II 203 sq. 

7 συνιέναι Höschel συνεῖναι L 10 πίστιν μάϑησι: St εἰ δ᾽ hi ὃ 
Ma οὐδ᾽ Wi 11 &vriänow ἡ διδασχαλία Jackson ἐντίϑησι τῷ διδασχαλίᾳ L 
15 αἰσϑητήρια L! αἰσϑηταίρια L* 99 ὁ Εὐδαιμονιχὸς Höschel εὐδαιμονιχῶς L 

28 πολυμαϑθίη Stob. Flor. 34, 19 πολυιμαϑείη L ὠφελέει Stob. 281 [τὸν 
ἔχοντα] Bergk 24 τὸν δεξιὸν Stob. τόνδε ἄξιον L ὄντα) ἄνδρα ϑιοῦ. 946 
φωνέοντα) φωνεῦντα oder φωνοῦντα Stob. 95 χαὶ ἐν Stob. x' ἐν L 28 ὅρος) 
οὖρος Bergk ὅσοι δὲ) oi (ol) δὲ oder εἰ δὲ οἱ Stob. 26 f xal ϑύρηισιν (ϑῦ 
ῥῆσιν Monac. 479 Ottob. 94, daher ϑεοῦ ῥῇσιν Sy Di) deldovam, χν πη (ἢ ἥν xy 
Vi) πεπνυμένην (so L! für πεπνευμένην) ἀείδωσιν L ἔξω χαιροῦ ῥῆσιν μουσικὴν 
πεπνιμένως ἀείσωσιν (ἀάσοισιν M ἀείσοισιν A) Stob. HSS ἔξω χαιροῦ ῥῆσιν 
μουσικὴν (ἀείδουσιν, xijv πεπνυμένως ἀείσωσιν Hense xal ϑύρῳσιν ἀείδουσιν, 
ἤνπερ πεπνυμένα ἀείδωσιν Bernays (ἔξω χαιροῦ" ϑύρῳσιν ἀείδουσι, xijv πεπνιμένα 
ἐεάσωσιν Bergk 
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txexvouéyys» ἀείδωσιν. οὐ ὑτιθέμενοι ἐν σοφίῃ. γνώμην» δ᾽ ἴχονοι 
nopinc.ı καὶ Ἡσίοδος | 

Μοισάων, alt’ ἄνδρα πολιφραδέοντα τιϑεῖσι 124 * 
ϑέσπιον. avór rta 

εὔπορον μὲν γὰρ ἐν λόγοις τὸν πολιφράόμονα λέγει. δεενὸν di τὸν 
αὐδήεντα, καὶ ϑέσπιον τὸν ἴμπειρον καὶ φιλόσοφον καὶ τῆς ἀληϑείς- 
ἐπιστήμονα. 

VII. Καταφαίνεται τοίνυν προπαιδεία ἡ Ἑλληνικὴ σὺν χαὶ αὐτῇ 8:1 
φιλοσοφίᾳ ϑεόϑεν ἥκειν εἰς ἀνθρώποις οὐ xata προηγούμενον, ἀλλ᾽ 
ὃν τρόπον οἱ ὑετοὶ καταρρήγνυνται εἰς τὴν γὴν τὴν ἀγαθὴν καὶ d. 
τὴν κοχρίαν καὶ ixi τὰ δώματα. βλαστάνει δ᾽ ὁμοίως καὶ πόα xci 
πυρός, φύεται δὲ καὶ ἐπὶ τῶν μεημάτων ουχῆ καὶ ii τε τῶν ἄναι- 
δεστέρων δένδρων, xal τὰ φιόμενα ἐν τύπῳ σπροχύπτει τον 
ἀληϑῶν, ὅτι τῆς αὐτῆς τοῦ ὑετοῦ ἀπέλαυσι δυνάμεως. ἀλλ᾽ οὐ 
τὴν αὐτὴν [oyye χάριν τοῖς ἐν τῷ zlori φυεῖσιν ἡτοι ξηρανϑέντε: 
" ἀποτιλϑέντα. καὶ δὴ κανταῦῖϑα χρησιμεύει " fot σπόρου. παρε ολη, ὃ 
jr ὁ χύριος ἡρμήνεισεν. εἷς γὰρ ὁ LUE ἐν ̓ ἀνϑρώποις γῆς γεωργὸς 
o ἄνωϑεν σπείρων ix καταβολῆς κόσμου τὰ ϑρεπτιχε σπέρματι. o 
τὸν κύριο» xaD' ἵχαστον χαιρὸν (xoupoloa; λόγο». οἱ κειροὶ δὲ χει 

2: οὗ τόποι οἱ διχτικοὶ τὰς διαφορὰς ἐγέννησαν. ἄλλως τε 0 γι ὠργὺ. 8 
οὐ πυροὺς μόνον ικαίτοι καὶ τούτον πλείους εἰσὶ διαφοραῦ). axıleı 
dà xa) τὰ ἄλλα ox(Quatc. χριϑάς τε καὶ χιτίμοις xal Klon xci V 
ἄρακα καὶ τὰ κηπενόμενα καὶ τὰ ἀνϑητικὰ ὀπέρμειτα" τὴς ε: LUE à ἃ 
γεωργίας xal ἡ gvtovoyía., ἐργάξεσθαι eoa εἰς αὐτά Tb τὰ φιτώρις 

> καὶ εἰς παραδείσους xal re ὡραῖα xci DACH zartole ὀένόρον 

φύσιν καὶ τροφήν. coactos δὲ οὐχ ἡ “οιμιενεχὴ port. ἀλλὰ καὶ ἡ 
ovato, ἱπποτροφική te xci xvrotQog ixi, xal μι λισυουυγικὴ fg ct 
πᾶσαι. συνελόντι δ᾽ εἰπεῖν ayıloxoumı, τι καὶ ξωοτροφεχὴ ἀλλήλων 
piv τῷ μᾶλλον καὶ ἧττον διαφίροιε, πλὴν αἱ πᾶνε kmgräul: 

3 φελοσοφίαν di οὐ τὴν Σειωικὴν λίω ovdi τὴν ᾿ἰλατωνιπὴν ἢ τὴν ἃ 
᾿ξπικούρειόν τὰ xcÀ. “ριστοτιλικχ»"» αλλ 00e εἰρητ παρ᾿ mtt 

Jı ur 

15 

8f σαν Fr 197 Raacb &f vgl s» V Anon), Bros at san 16 
1^ «gl. Matth. 11, 3-8, Mark 4  κ, Lak * 5—- 
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Stromata I. Cap. VI. 36, 2—Cap. VIII. 39, 1. 25 

τῶν αἱρέσεων τούτων καλῶς. δικαιοσύνην μετὰ εὐσεβοῦς ἐπιστήμης 
ἐχδιδάσχοντα, τοῦτο σύμπαν τὸ ἐχλεχτιχὸν φιλοσοφίαν φημί. ὅσα 
ὅὲ ἀνθρωπίνων λογισμῶν ἀποτεμόμενοι παρεχάραξαν, ταῦτα οὐχ Qv 
ποτε Octa εἴποιμ᾽ av. 

δ "Hóg δὲ κακεῖνο σχοπῶμεν, ὡς εἴ ποτε οἱ μὴ ἐπιστάμενοι δια- 88,1 
βιοῦσι καλῶς Ἱ εὖ ποιεῖν" εὐποιίᾳ γὰρ περιπεπτώκασιν, ἔνιοι δὲ καὶ 
εὐστοχοῦσι διὰ συνέσεως εἰς τὸν περὶ ἀληϑείας λόγον, > ̓ Δβραὰμ δὲ 
οὐχ ἐξ ἔργων ἐδικαιώϑη, ἀλλ᾽ ix πίστεως. ε οὐδὲν οὖν ὄφελος αὐτοῖς 2 
μετὰ τὴν τελευτὴν τοῦ βίου, xüv εὐεργεῖς ὦσι νῦν, εἰ μὴ πίστιν 

10 ἔχοιεν. διὰ τοῦτο γὰρ Ἑλλήνων φωνῇ ἡρμηνεύϑησαν αἱ γραφαί, ὡς 8 

μὴ πρόφασιν ἀγνοίας προβάλλεσϑαι δυνηϑῆναί ποτε αὐτούς, οἵους 
τε ὄντας ἐπακοῦσαι καὶ τῶν παρ᾽ ἡμῖν, ἣν μόνον ἐθελήσωσιν. ἄλλως 4 

τις περὶ ἀληϑείας λέγει, ἄλλως ἡ ἀλήϑεια ἑαυτὴν ἑρμηνεύει. ἕτερον 
στοχασμὸς ἀληϑείας, ἕτερον ἡ ἀλήϑεια, ἄλλο ὁμοίωσις, ἄλλο αὐτὸ 

15 τὸ ὃν, καὶ ἣ μὲν μαϑήσει xol ἀσχήσει περιγίνεται, ἢ δὲ δυνάμει καὶ 
πίστει. δωρεὰ γὰρ ἡ διδασχαλία τῆς ϑεοσεβείας, χάρις δὲ ἡ πίστις. 5 
ποιοῦντες γὰρ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ τὸ ϑέλημα γινώσχομεν. τνἀνοίξατε 
οὖνε, φησὶν ἡ γραφή, νπύλας δικαιοσύνης, ἵνα ἐν αὐταῖς εἰσελϑὼν 
ἐξομολογήσωμαι τῷ κυρίῳ.« ἀλλ᾽ αἱ μὲν εἰς δικαιοσύνην ὁδοί, πο- 6 

οὐ λυτρόκως σῴζοντος toU ϑεοῦ (ἀγαϑὸς γάρ), πολλαί τε καὶ ποικίλαι 
xal φέρουσαι] εἰς τὴν χυρίαν ὁδόν τε xal πύλην. ἐὰν δὲ τὴν βασι- 339 P 
λικήν τε καὶ αὐϑεντιχὴν εἴσοδον ξητῇς, ἀχούσῃ᾽ ναὕτη ἢ 7 πύλη τοῦ 
χυρίου. δίχαιοι εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇ. « »πολλῶν τοίνυν ἀνεῳγμένων 7 
πυλῶν (9) ἐν δικαιοσύνῃ αὕτη nv ἐν “Χριστῷ, ὲν ῇ μαχάριοι πάντες 

25 οἱ εἰσελϑόντες καὶ χατευϑύνοντες τὴν πορείαν αὐτῶν ἐν ὁσιότητις 
γνωστικῇ. αὐτίκα ὁ Κλήμης ἐν τῇ πρὸς Κορινϑίους ἐπιστολῇ χατὰ 8 
λέξιν φησὶ τὰς διαφορὰς ἐκτιϑέμενος τῶν χατὰ τὴν ἐκχλησίαν δοχί- 
μων" »ἥτω τις πιστός, ἤτω δυνατὸς γνῶσιν ἐξειπεῖν, ἤτω σοφὸς ἐν 
διαχρίσεει λόγων. vo γοργὸς ἐν ἔργοις. ς 

30 VIII. Ἡ δὲ σοφιστιχὴ τέχνη, ἣν ἐζηλώχασιν Ἕλληνες, δύναμίς 89,1 
ἐστι φανταστιχή, διὰ λόγων δοξῶν ἐμποιητικὴ ψευδῶν oc ἀληϑῶν᾽ 
παρέχει γὰρ πρὸς μὲν πειϑὼ τὴν ῥητοριχήν, πρὸς τὸ ἀγωνιστιχὸν 

41 Röm. 4, 2. 16 17--19. 22 f Psal. 117, 19 f (aus I Clem. ad Cor. 48, 2f); 
vgl. Strom. VI 64, 2 28—928. 28f I Clem. ad Cor. 48, 4f 80—8S. 26, 1 vgl. 
Plato Sophist p. 239 C; 236 C (φανταστιχὴ τέχνη); 240 D (ψευδὴς ὀόξα); 226 A 
(ἐριστική, ἀγωνισεική) 

2 .xatà) τὸ ἐχλεχτικὸν Schw τὸ ἐχλεχτὸν St 6 εὖ ποιεῖν co vor δια- 
βιοῦσι Mervet [εὖ ποιεῖν] Ma (οὐδὲν ὄφελος tÓ^ εὖ ποιεῖν St «οὐ τέλειοι γίγνον- 
ται μόνῳ τῷ) Schw 10 ἑρμηνεύίϑησαν L 24 (ἡ aus I Clem. u. Strom. VI 
64, 3 ἦν) ἐστιν 4 1 Clem. u. Strom. 29 γοργὸς (so auch Strom. VI 65, 3)] 
ἁγνὸς I Clem. 
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δὲ τὴν ἐριστιχήν. al τοίνυν τέχναι "avrai; ἐὰν μὴ μετὰ φιλοσοφίας 
γένωνται. βλαβειρώτεραι παντί xov ele» ἄν. ἄντικρυς γοῦν ὁ Πλάτων 2 
χαχοτεχνίαν προσεῖπεν τὴν σοφιστικὴν ὁ τε ÁQuototé An ἑπόμενος XÀEÁ 
πτιχὴν τινα αὐτὴν ἀποφαίνεται, ἅτε τὸ ὁλὸν τῆς σοφέας ἔργον xe 
ϑανῶς ὑφαιρουμένην καὶ ἐπαγγελλομένην σοφίαν ἣν οὐχ ἐμελέτησεν. 
ἐν βραχεῖ δὲ εἰπεῖν. καθάπερ τῆς ῥητορικῆς ἀρχὴ μὲν τὸ xiDavoy, 8 
igyov δὲ τὸ ἐπιχείρημα καὶ τέλος ἡ πειϑώ. οὕτω τὴς ἐριστικῆ- ἀρχὴ 
μὲν τὸ δόξαν, ἴργον δὲ τὸ ἀγώνισμα καὶ τέλος ἡ νίχη. τὸν αὐτὸν 4 
γὰρ. τρόπον καὶ τῆς σοφιστιχῆς ἀρχὴ μὲν τὸ φιενόμενον. ἴργον di 
διττόν. τὸ μὲν ἐκ ῥητορικῆς διε ξοδιχόν φαινόμενον", τὸ δὲ ix δια- 
λειχτικῆς ἰρωτητικόν, τέλος δὲ αὐτῆς ἡ ἴχαληξις. 9 τι αὖ ϑρυλους $ 
μένη κατὰ τὰς διατριρὰς διαλεκτικὴ γύίμνισμα φιλοσύφου περὶ τὸ 
isdogov δείκνυται ἀντιλογιχῆς ἵνεχεν δυνάμεως" ovóauot δ᾽ ἐν τοῦ- 
τοις ἡ ἀλήϑεια, εἰχότως τοίνυν ὁ γενναῖος ἀπόστολος. ἐχφαυλίζων 49.1 
ra; πιριττὰς ταύτας τῶν λέξιων τέχνας, κεἴ τις μὴ προσέρχεται 
ὑγιαίνουσι λόγοις: « φησί, »διδασκαλίᾳ δέ τινε τι τύφωται μηδὲν ἐπι- 3. v 
στάμενος. ἀλλὰ νοσῶν περὶ ζητήσεις καὶ λογομαχίας. ἐξ ὧν γίνεται 
ἰφες. | φϑόνος. βλασφημία. ὑπόνοιαε πονηραί. διαπαρατριβαὶ deg 8«g- 1. ὃ 

μένων ἀνθρώπων τὸν νοῦν καὶ ἀπεστερημένων τῆς ἀληϑείας. « ὁρᾷς f 
00s; πρὸς αὐτοὺς πικίνηται. νόσον ὀνομάζων τὴν λογιχὴν τέχνην 
αἰτῶν, ἐφ᾿ ὁ σεμνύνονται οἷς φίλη ἡ στωμύλος αὐτῇ χαχοτεχνία. 
int LUE εἶεν εἶτε xal βάρβαροι σοφισταί. παγχάλως οὖν ὁ τρα- ὃ 
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Stromata I. Cap. VIII. 39, 2—41, 6. 91 

Helov διάχρισις ἀϑεότης Te xci πάϑος ϑανατηφόρον. λύχοι οὗτοι 5 
ἅρπαγες προβάτων κχῳδίοις ἐγκεχρυμμένοι, ἀνδραποδισταί τε καὶ 
φυχαγωγοὶ εὐγλωσσοι, κλέπτοντες μὲν ἀφανῶς, διελεγχόμενοι δὲ 
λῃσταί, αἱρεῖν ἀγωνιζόμενοι καὶ δόλῳ καὶ βίᾳ ἡμᾶς δὴ τοὺς ἀπερίτ- 

5 τους, ὡς ἂν εἰπεῖν ἀδυνατωτέρους. 

ἀγλωσσίᾳ δὲ πολλάκις ληφϑεὶς ἀνὴρ 41,1 
δίχαια λέξας 7000» εὐγλώσσου φέρει. 

a 3 3 ? , 3 

νῦν ὃ εὐροοίῖσι στόμασι ταληϑέστατα 
κλέπτουσιν. ὥστε μὴ δοκεῖν ἃ χρὴ δοχεῖν. 

1o ἡ τραγῳδία λέγει. τοιοῦτοι δὲ οἱ ἐριστιχοὶ οὗτοι εἴτε αἱρέσεις μετ’ 2 
ioıev εἴτε καὶ διαλεχτικὰ συνασχοῖεν τεχνύδρια, οὗτοι οἱ τὰ κατάρτια 
κατασπῶντες καὶ μηϑὲν ὑφαίνοντες, φησὶν 7 γραφή, ματαιοπονίαν 
ἐζηλωχότες, ἣν κυβείαν ἀνθρώπων ὁ ἀπόστολος ἐχάλεσεν xai xav- 
ουργίαν, πρὸς τὴν μεϑοδείαν τῆς πλάνης ἐπιτήδειον. νεἰσὶ γάρε, 8 

15 φησί, »roAlol ἀνυπόταχτοι, ματαιολόγοι, φρεναπατοῦντες.ε οὔχουν 
οὐ πᾶσιν εἴρηται" vulg ἐστε οἱ ἅλες τῆς γῆς.« εἰσὶ γάρ τινες τῶν 4 
xai τοῦ λόγου ἐπαχηχοότων τοῖς ἰχϑύσι τοῖς ϑαλασσίοις ἐοιχότες, 
ol δὴ ἐν ἅλμῃ ix γενετῆς τρεφόμενοι ἁλῶν ὅμως πρὸς τὴν oxcvaolav 
δέονται. ἐγὼ γοῦν καὶ πάνυ ἀποδέχομαι τὴν τραγῳδίαν λέγουσαν. 5 

20 ὦ παῖ, γένοιντ᾽ ἂν εὖ λελεγμένοι λόγοι 
ψευδεῖς, ἐπῶν δὲ κάλλεσι(ν) νικῷεν ἂν] 
τἀληϑές" ἀλλ᾽ οὐ τοῦτο τἀχριβέστατον, 341 P 
3.49) € , A . N a » 
ἀλλ ἢ φύσις καὶ τουρϑον᾽ 0g δὲ εὐγλωσσίᾳ 
vixũ, σοφὸς μέν, ἀλλὰ γὰρ τὰ πράγματα 

25 χρείσσω νομίζω τῶν λόγων ἀεί ποτε. 

οὔποτε ἄρα ὀρεχτέον τοῖς πολλοῖς ἀρέσχειν. ἃ μὲν γὰρ ἐκείνους 6 

1f vgl. Matth. 7, 15 9 vgl. I Tim. 1, 10 (ἀνδραποδισταῦ 6 f Eurip. 
Alexander Fr. 50; vgl. Stob. Flor. 42, 3 8f Eurip. Hippol. prior Fr. 439; 
vgl. Stob. Flor. 82, 1 (== Ecl. II 2, 8 p. 21, 19 Wachsm.) 11 f Resch, Agrapha, 

Log. 38 S. 226f; Ropes, Sprüche Jesu S. 31f 18f vgl Ephes. 4, 14 
14 f Tit. 1, 10 16 Matth. 5, 13 20—25 Eurip. Antiope Fr. 206; vgl. Stob. 
Ecl II 15, 12 p. 187, 10 Wachsm. 26—8. 28, 9 vgl. Epikur Fr. 187 Usener S. 157 

4 αἱρεῖν Sy αἴρειν L 2 φέρει Vi φέρειν L 8 εἰρόοισι στόμασι] εὖ- 
οἔϑμοις πιστώμασι Stob. 18 ἀνθρώπων Sy aus Ephes. αὐτὴν L ἀνϑρωπίνην 
Di 20 λελεγμένοι λόγοι Markland λεγόμενοι λόγοι οἱ L 21 χαλλονῦ 
Nauck 28f εἰγλωσσίᾳ νικᾷ Stob. etyAwoclav el καὶ L 94 ἀλλὰ γὰρ Stob. 
ἀλλά γε L ἀλλ᾽ ἐγὼ Sy 25 χρεῖσσον Stob. 96 f ἐχείνους ἥδει Sy (vgl. Her- 
vet) ἐχείνους εἰδείην L ἐχείνοι; ἐδόχει Schw ἐχεῖνοι ἴσασιν St 
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25 Clemens. 

ἤδει, ovx ἀσχοῖμεν ἡμεῖς a δὲ ἡμεῖς ἴσμεν, μακράν lore τῆς ἐκείνων 
διαϑέσεως. »u9) γινώμεϑα κενόδοξοι,ε« φησὶν 0 ἀπόστολος, ναλλήλους 
προχαλούμενοι, ἀλλήλοις φϑονοῦῖντες.ς« ταύτῃ ro ὁ φιλιλήϑης 
Πλάτων οἷον ϑιοφορούίμενος νὡς ἐγὼ τοιοῦτοςε φησίν, »oxolo; 
οὐδενὶ ἄλλῳ ἢ τῷ λόγῳ πείϑεσθαι. ὡς ἄν uoc σχοπουμένω βέλτιστος 
φαίνηται ις« αἰτιᾶταε γοῦν τοὺς ἄνευ νοῦ καὶ ἐπιστήμης δόξαις 
πιστεύοντας, ὡς μὴ προσῆκον ἀφεμένους τοῦ ὀρϑοῦ καὶ ὑγιοὺς λόγοι 
τῷ κοινωνοῦντε τοῦ φεύδόους καπιστείεεν. τὸ μὲν γὰρ ἐξεῦσϑαι τῆς 
ἀληϑείας κειχόν ἐστι, τὸ δὲ ἀληϑείειν καὶ τὰ orta δοξάζειν ἀγαθόν. 
τῶν δὲ ἀγαθῶν ἀκουσίως μὲν στέρονται ἄνθρωποι. στέρονται di 
ὅμως 9 πλαπέντες 1, γοητειϑέντες 7 βιασθέντες xal tur πιστεύσαντι-. 
ὁ μὲν δὴ πιστεύσας ἱκὼν ἤδη txagavadMoxttar χλέπτεται δὲ ὁ uttc- 
πεισϑεὶς καὶ ὁ ἐχλαϑόμενος. ὁτε τῶν μὲν ὁ χρόνος. τῶν δὲ ὁ λόγος 
ἐξαιρούμενος λανθάνει" βιάξιταί τε πολλάχις ὀδύνη re καὶ ἀλγηδὼν 
φιλονεικία τε av καὶ ϑυμὸς μιταδοξάσαι, καὶ ἐπὶ πᾶσι γοητεύονται 
οἱ ἥτοι ὑφ᾽ ἡδονῆς κηληϑέντες ἡ ὑπὸ φόβου δείσαντις πᾶσαι δὲ 
ἀχούσιοι τροπαί. καὶ τούτων οὐδὲν» ἄν ποτε ἐπιστήμην ἰχβάλοι. 

IX. Ἔνιοι δὲ εὐφυεῖς οἰόμενοι εἶναι ἀξιοῖσε μήτε φιλοσοφίας 
ἄπτεσϑαι μήτε διαλεκτικῆς. ἀλλὰ μηδὲ τὴν φυσικὴν θεωρίαν ἐχμα»- 
ϑάνειν, μόνην δὲ xal φιλὴν τὴν τἰστιν ἀπαιτοῖσιν, costo εἰ undi 
μίαν ἠξίουν ἐπιμέλειαν ποιησάμενοι τῆς ἀμπέλου εὐϑὺς ἐξ ἀρχῆς τοὺς 

SE ü«l. ", . 4 6 Pinto Kntoo p 40 B. 66 ναὶ Plato Alkıb 1 
y. H0 A C ἄνει νοῦ doit πεπιστειχύτα 8 -16 l'lato Rep lll p 413A Co 
σὶ ἡγεῖ, ἔφην ἐγώ, τῶν utr ἃ; αϑῶὼν ἀχουσίως στέρεσθαι toiq ἀνθρώπους, tcn 
δι warm ἦχοι σίως; ἡ ol τὸ uy ἐκξιεῖσθαι τῆς ἀλεϑείας κακὸν τὸ δ᾽ dísDtieos 
ἀ;ϑόν; 4 οὐ τὸ τὰ ὄντα δυζάζειν ἀληϑείειν δοχεῖ δυι εἰναι: UA, ἃ δ᾽ ὃς. ου- 
Sir; λέγεις, “αὐ or ϑοπυῖσιν arorte; ἀληϑοῖς δόξης eteoédaeoBas — Orisotv χλι."» 

vßrtec ἡ γονπειϑέντες 5 βιασθέντες τοίτο πάσχοισιν ; (kd viv, ἔφη, μεινϑά"οω 
Γρυαγισις. ἣν δ᾽ ἔ; ὦ. πινδενει ὦ λί;ειν. πλαπένεις μὲν γὰρ toc; μεταπεισϑέντις 
λέγιῳ καὶ ter, ἐπιλανθεανομένοις, ota τῶν μὲν yooroz, té» di áo o, ἐζαιρον μένος 

λινθάνεε viv ydp πον μανθάνεις; Nc. Toiq τοίνυν dficosertaz 25; o ol, ὧν 

ddıry εἰς d dí; 4v urtedoquaci noinag — Toi; μὲν γοντει θέντας, ὡς donis 

war di ges; εἰναι, 0i ἂν μεοεαδιξάσινσιν & ἐφ ἐλιψῆς κερηδέντες α ὑπὸ qol 
sı δείθαντες. 

δ 8. Pisto ὠς L € γι νγητιι Plato φεινφεῖο L 19 nu (» Ober d 

AL 11 55s vordes oder μὴ ἀληϑεῖ λυ; ̂ SL 12 de Au oder «eee 
" μὲ Cobet. p 58; Jackson, Jour of Fl] 24 adm op Ne V p ne 

lerstas, «2.050 tc). Hernaye Kupur oun; asics Wi 18 ze.) cle, 
Jackson 15 ueti dozusıı aus l'lato sera to dnjauei 1. 16 sss Wirte; s wir 

Plato χλεϑέντες 1. 1% ἀσοι ass ἰἰσενσὶ Commentar, Jachsen 40 L 
ἐπιστήμην (addio: Jacken vgl ἐπ ίι: σεν, dabei, Plate a a O p U^ E ἐν; 
run dest L 
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Stromata I. Cap. VIII. 42, 1—Cap. IX. 44, 4. 99 

βότρυας λαμβάνειν. »ἄμπελοςε δὲ ὁ χύριος ἀλληγορεῖται, παρ᾽ οὗ ὃ 
μετ᾽ ἐπιμελείας καὶ τέχνης γεωργικῆς τῆς κατὰ τὸν Aoyo» τὸν χαρ- 

πὸν τρυγητέον. κλαδεῦσαι δεῖ, σχάψαι, ἀναδῆσαι καὶ τὰ λοιπὰ 
ποιῆσαι. δρεπάνου τε, | οἶμαι, καὶ μαχέλλης χαὶ τῶν ἄλλων ὀργάνων 342 P 

5 τῶν γεωργιχῶν πρὸς τὴν ἐπιμέλειαν τῆς ἀμπέλου χρεία, ἵνα ἡμῖν 

τὸν ἐδοδιμον καρπὸν ἐχφήνῃ. καϑάπερ δὲ ἐν γεωργίᾳ | [ovv]. καὶ ὃ 
ἐν ἰατρικῇ χρηστομαϑὴς ἐκεῖνος ὁ ποικιλωτέρων μαϑημάτων ἁψά- 
μενος, ὡς βέλτιον γεωργεῖν τε xal ὑγιάζειν δύνασϑαι, οὕτω χἀνταῦϑα 4 
χρηστομαϑῆ φημι τὸν πάντα ἐπὶ τὴν ἀλήϑειαν ἀναφέροντα, ὥστε 

10 xal ἀπὸ γεωμετρίας καὶ μουσιχῆς καὶ ἀπὸ γραμματικῆς καὶ φιλο- 
σοφίας αὐτῆς δρεπόμενον τὸ χρήσιμον ἀνεπιβούλευτον φυλάσσειν 
τὴν πίστιν. παρορᾶται δὲ xal ὁ ἀϑλητής, toc προείρηται, ἀλλ᾽ εἰς 
τὴν σύνταξιν συμβαλλόμενος. αὐτίκα καὶ χυβερνήτην τὸν πολύπειρον 44,1 
ἐπαινοῦμεν, ὃς »πολλῶν ἀνϑρώπωνε εἶδεν »ἄστεαε, καὶ ἰατρὸν τὸν 

15 ἐν πείρᾳ πολλῶν γεγενημένον" ἢ τινες καὶ τὸν ἐμπειρικὸν ἀναπλάτ- 
τουσιν. ὃ δὲ πρὸς τὸν βίον ἀναφέρων ἔχαστα τὸν ὀρϑὸν ἔχ τε τῶν 2 
Ἑλληνικῶν καὶ τῶν βαρβαρικῶν ὑποδείγματα χομίζων πολύπειρος 
οὗτος τῆς ἀληϑείας ἰχνευτὴς καὶ τῷ ὄντι »πολύμητιςε, δίκην τῆς 
βασάνου λίϑου (7 δ᾽ ἐστὶ ΛΜυδὴ διακρίνειν πεπιστευμένη τὸ νόϑον 

20 ἀπὸ τοῦ ἰϑαγενοῦς ‚xovolov) [καὶ] ἱχανὸς ὧν χωρίζειν, ὁ »πολύιδριςς 
ἡμῶν καὶ γνωστικός, σοφιστιχὴν μὲν φιλοσοφίας, χομμωτικὴν δὲ 
γυμναστιχῆς καὶ Oyorouxn» ἰατρικῆς καὶ ῥητορικὴν | διαλεχτικῆς 1268 
xal μαγείας ἄλλας Te κατὰ τὴν βάρβαρον φιλοσοφίαν αἱρέσεις 
αὐτῆς τῆς ἀληϑείας. πῶς δὲ οὐκ ἀναγχαῖον περὶ νοητῶν φιλο- ὃ 

25 σοφοῦντα διαλαβεῖν τὸν ἐπιποϑοῦντα τῆς τοῦ ϑεοῦ δυνάμεως ἐπή- 
βολον γενέσϑαι; πῶς δὲ οὐχὶ xal διαιρεῖσϑαι χρήσιμον τάς τε ἄμφι- 
βόλους φωνὰς τάς τε ὁμωνύμως ἐχφερομένας xatà Tag διαϑήχας; 
παρ᾽ ἀμφιβολίαν γὰρ ὃ κύριος τὸν διάβολον κατὰ τὸν τοῦ πειρασμοῦ 4 
σοφίξεται χρόνον, καὶ οὐχέτι ἔγωγε ἐνταῦϑα συνορῶ, ὅπως ποτὲ o 

30 τῆς φιλοσοφίας καὶ τῆς διαλεχτικῆς εὐρετής, ὡς τινες ὑπολαμβάνου- 

σιν, παράγεται τῷ xar' ἀμφιβολίαν ἀκατώμενος τρόχῳ. 

1 vgl. Joh. 15, 1 19 f vgl. viell. Paed. 11 2, 1; Plato Rep. Ill p. 404 A 
14 vgl. α 3 16 f vgl. Schol. Dionys. Thr. p. 113, 3 ff Hilgard 18 vgl. A 
311 u. a. 19 βάσανος λίϑος vgl. Plato Gorg. p. 486 D; Arsen. Viol. p. 138, 12 
Walz 90 vgl. o 459 21f vgl Plato Gorg. p. 405 C ὃ χομμωτικὴ πρὸς 
γυμναστιχήν, τοῦτο σοφιστιχὴ πρὸς νομοϑετιχήν, xal. . ὃ ὀψοποιιχὴ πρὸς ἰατρικήν. 
τοῖτο ῥητορικὴ πρὸς δικαιοσύνην. 98 f vgl. Matth. 4, 4 

6 [οὕτω] St 12 [ὡς προείρηται) (ὃς νεῦμα μόνον xal σάρχας παρέχει, 
μηδὲν ἄλλο Ma ἐἐχτὸς ῥώμης οὐδὲν" ἄλλ᾽ St 15 πολλῶν “νόσων Markland 

γεγενημένον Höschel γεγενημένων L 20 [χαὶ] Ma 21 φιλοσοφίας St 
φιλοσόφου L 98 μαγείας Schw uard τὰς L τε Schw τῆς L 
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30 Clemens. 

Ei δὲ οἱ προφῆται xal οἱ ἀπόστολοι οὐ τὰς τέχνας ἐγνώχεσαν. 
δι᾿ ὧν τὰ κατὰ φιλοσοφίαν ἐμφαίνεται γυμνάσματα. aid ὁ νοῦς γι 
τοῦ προφητιχοῦ χαὶ τοῦ ὀιδαύχαλιχοῖ ἀνεύματος ἐπικεχρυμμένως 
λαλούμενος διὰ τὸ μὴ πάντων εἶναι τὴν συνεεῖσαν ἀκοή», τὰς ἐντέ- 
χνους ἀταιτεῖ πρὸς σαφήνειαν διδισχελίας. ἀσφαλῶς yao ἐγνώκεσα"" 
τὸν γοῦν ἐχεῖνον οἱ προφῆται xal οἱ τοῦ πνεύματος μαϑηταί᾽ ἐκ 
γὰρ πίστεως x«i ex οὐχ οἷόν τε ῥᾳόίως ᾿ὡς τὸ πνεῖμα εἰρηκεν. 
ἀλλ᾽ οὐχ οἷόν τε οὕτως ἐκόέξξασθαι! μὴ μεμαϑηχότας. »τὰς di 
ἐντολάςε, φησίν». νἀπόγραφαι δισσῶς βυυλήσει καὶ γνώσει τοῦ axo- 
κρένασϑαι λόγους ἀληϑείας τοῖς προβαλλομένοις von τίς οὖν ἡ 
γνῶσις τοῦ ἀχπουχρίνασθαι; ἧἡτις καὶ tov ἐρωτᾶν εἴη δ᾽ ἂν avri 
διαλεκτική. τί δ᾽; οὐχὶ καὶ τὸ λίγεεν ἴργον ἰστὶ καὶ τὸ ποιοῖν ἐχ 
τοῦ λόγου γίνεται; εἰ γὰρ μὴ λόγῳ πράττοιμε». ἀλόγως ποιοῖμεν ar. 
τὸ λογικὸν δὲ ἴργο» xara Dior ἐκτελείτει" sel οὐδὲν χωρὶς αὐτοῦ 
ἐγένετο. ε φησί. τοῦ λόγου τοῦ ϑιοῦ. 4 οὐχὶ xci ὁ χύριος Aero 
πάντα ἰπραύσεν:; ἐργάζεται δὲ xai τὰ zu, ἐλαι rout ra ἀναγχάξοντι 
τῷ gojo. οὐχὶ δὲ xai οἱ og8odozaotei χαλούμενοι ἰργοις προυφὲ 

ὑονται καλοῖς. οὐχ εἰδότες ἃ ποιοῦσιν; 
X. «κὰ τοῖτο οὖν ὁ σωτὴρ ἄρτον Acor πρῶτον ἐλάλησεν xci 

εὐχαρίστησεν᾽ εἶτα χλάυσας τὸν ἄρτον προΐϑηχιν. ἵνα δὴ φάγωμεν 
λογικῶς. καὶ té; γραφὰς ἐπιγνόντες πολιτειύώμιϑα καϑ᾽ vxaxony. 
xadarıp δὲ οἱ λόγῳ χρώμενοι πονηρὦ οὐδὲν τῶν ἴργῶ χρωμένων 
πονηρῶ διαφίροισειν ἡ γὰρ διαβολὴ ξίφους διάκονος, xai Ava 
ἐμποιεῖ ἰλασᾳ μία. ἐξ ὧν αἱ τοῦ ον ἀνατροπαί ἰργα τοῦ xornpot 
Aoyov ἐν ἂν ταῦτα, ovte) καὶ οἱ λόγω, ἀγαθῷ χεχρημίνοε σι }ὲ7- 
γίζοιυε τοῖς τὰ χαλὰ τῶν ἴργων Dutedotur. arexräres yoty xci 
o λύγος τὴν AP UM xai ἐπὶ xcAoXe qatticy τροτρέτεε" gaxc tuos δὲ ὁ 
πιριδίξεος. ort’ οὖν λαῦφ "Ht tros ὁ EUXOU,TAXO- πρὸς τοῦ u Arpur! 

δυναμένου ovdi. μὴν καχιυτέος ὁ OlO; τι iv ác zur πρὸς rot T: πορῖν 
ἐπιτηδείου πρὸς di o0 ἱκάτιρος πίφυχεν εἐνργυύΐντων, ὦ δ᾽ οὖν τὸ 
ipyor διίχνιεν rotto atigoz Aca, οἷον ctouuazor τῷ εὐποιίε: τὴ» 
odor καὶ ἐπὶ τὴν εἰ. υγεοία»ν ἄγχων τοὺς ἀκηΐοντας. (oft ro κ͵ὶ 
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Stromata I. Cap. IX. 45, 1—Cap. X. 48, 6. 31 

σωτήριος λόγος ὡς καὶ ἔργον σωτήριον. ἡ δικαιοσύνη γοῦν οὐ χωρὶς 
λόγου συνίσταται. ws δὲ τὸ εὖ πάσχειν περιαιρεῖται, ἐὰν τὸ εὖ 47,1 
ποιεῖν ἀφέλωμεν, οὕτως ἡ ὑπαχοὴ καὶ πίστις ἀναιρεῖται μήτε τῆς 
ἐντολῆς μήτε τοῦ τὴν ἐντολὴν σαφηνιοῦντος συμπαραλαμβανομένων. 

ὃ νυνὶ δὲ ἀλλήλων ἕνεχα εὐποροῦμεν καὶ λόγων xal ἔργων. τὴν δὲ ὃ 
ἐριστιχὴν Te xal σοφιστιχὴν τέχνην παραιτητέον παντελῶς, ἐπεὶ καὶ 
αἱ λέξεις αὐταὶ τῶν σοφιστῶν οὐ μόνον γοη τεύουσι (xal) χλέπτουσι 344 P 
τοὺς πολλούς, βιαζόμεναι δὲ ἔσϑ᾽ ὅτε Καδμείαν »ίχην ἀπηνέγκαντο. 
παντὸς 60 μᾶλλον ἀληϑὴς ὁ ψαλμὸς ἐχεῖνος" »0 δίχαιος ξήσεται εἰς κα 
τέλος, Ott οὐχ ὄψεται χκαταφϑορᾶν. ὅταν ἴδῃ σοφοὺς ἀποϑνήσκοντας. « 
τίνας δὴ σοφοὺς λέγει; ἄχουσον ix τῆς σοφίας Ἰησοῦ" »ovx ἔστι 
σοφία πονηρίας ἐπιστήμη.« ταύτην δὴ λέγει, ἣν ἐπενόησαν τέχναι 
λεχτικαί τε καὶ διαλεκτιχαί. νζητήσεις οὖν σοφίαν παρὰ καχοῖς καὶ 4 
οὐχ εὐρήσειςς« xGp πύϑῃ πάλιν" ποίαν ταύτην; νστόμα δικαίουε 
φήσει σοι νἀποστάξει σοφίανε. σοφία δὲ ὁμωνύμως τῇ ἀληϑείᾳ ἡ 
σοφιστιχὴ λέγεται τέχνη. ἐμοὶ δὲ εἰχότως, οἶμαι, πρόκειται βιοῦν 48,1 
μὲν κατὰ τὸν λόγον καὶ νοεῖν τὰ σημαινόμενα, εὐγλωττίαν δὲ μὴ 
ποτε ζηλοῦντα ἀρχεῖσϑαι μόνῳ τῷ αἰνίξασϑαι τὸ νοούμενον. ὁποίῳ 
δὲ ὀνόματι δηλοῦται τοῦτο ὅπερ παραστῆσαι βούλομαι. οὐϑέν μοι 

90 μέλει. σωϑῆναι γὰρ εὖ οἶδ᾽ ὅτι χαὶ συνάρασϑαι τοῖς σῴζεσϑαι γλι- 
χομένοις βέλτιστόν ἐστιν, οὐχὶ συνϑεῖναι τὰ λεξείδια χαϑάπερ τὰ 
χκύσμιαι »xap φυλάξῃςε, φησὶν ὁ Πυϑαγόρειος ἐν τῷ Πλάτωνος 3 
Πολιτιχῷ, »τὸ μὴ σπουδάζειν ἐπὶ τοῖς ὀνόμασι, πλουσιώτερος εἰς 
γῆρας ἀναφανήσῃ φρονήσεως.« xal ἔν γε τῷ Θεαιτήτῳ εὕροις ἂν ὃ 

25 πάλιν' »τὸ δὲ εὐχερὲς τῶν ὀνομάτων τε καὶ ῥημάτων καὶ μὴ óc 
ἀχριβείας ἐξεταζόμενον τὰ μὲν πολλὰ οὐχ ἀγεννές, ἀλλὰ μᾶλλον τὸ 
τούτου ἐναντίον ἀνελεύϑερον, ἔστιν δ᾽ ὅτε avayxalon.ı ταῦτα ὡς 4 
ἔνε μάλιστα διὰ βραχέων ἐξήνεγχεν ἡ γραφή, »un πολὺς ἐν ῥήμασι 
yivov« λέγουσα" ἡ μὲν γὰρ λέξις οἷον ἐσθὴς ἐπὶ σώματος, τὰ δὲ πρά- 

30 γματα σάρκες εἰσὶ xal νεῦρα. οὐ χρὴ τοίνυν τῆς ἐσθῆτος πρὸ τῆς 
τοῦ σώματος σωτηρίας κήδεσϑαι. εὐτελῆ γὰρ οὐ μόνον ὄίαιταν, 5 

1 fie. -— 

13 

6—8 vgl. Strom. I 42, 3 (Plato Rep. III p. 413 A) 8 vgl. Zenobius IV 45: 
Diog. V 34; Arsen. Viol. p. 315 f Walz 9f Psal. 48, 10f 11f Sir. 19, 22 

18f Prov. 14, 6 14 f Prov. 10, 31 92—94 Plato Polit. p. 261 E 
25—27 Plato Theaet. p. 184 BC 98 f Hiob 11, 3 80f vgl. Matth. 6, 25; 
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34 Clemens. 

ἀλλὰ καὶ λόγον ἀσκητέον ἀχέριττόν tt xal axtolegyor τῷ τὸν ἀληϑῆ 
βίον ἐπανῃρημένῳ. εἴ γε τὴν τριφὴν ὡς δολεράν τε xa) ἄσωτον 
παραιτοίμεϑα. καθάπερ τὸ μύρον καὶ τὴν πορφύραν οἱ παλαιοὶ 
«Ἰαχεδαιμόνιοι, δολερὰ μὲν τὰ ripara, δολερὰ δὲ τὰ χρίσματα ὑπολα- 
βύντες ὀρθῶς καὶ ὀνομάσαντες. ἐπεὶ μήτε | ἐκείνη καλὴ oxevaoía 
τροφῆς ἡ πλείω τῶν τρεφόντων ἴχοισα τὰ ἡδύσματα μήτε λόγου : 
χρῆσις ἀστεία ἡ τέρπειν μᾶλλον ἡ ὠφελεῖν τοὺς ἀκούίοντας δυναμένη. 
Μούσας Σειρήνων ἡδίους ἡγεῖσθαι Ih’dayopas παραινεῖ, τὰς σοφίας 
ἀσκεῖν μὴ μετὰ ἡδονῆς διδάσχων, ἀπατηλὸν di τὴν ἄλλην διελίγχων 
Φυχαγωγίαν. Σειρῆνας dà παραπλεύσας εἰς dul, καὶ τῇ Σφιγγὶ 
ἀποχρινάμενος ἄλλος εἷς. εἰ δὲ βούλεσθε μηδὲ εἰς. οὔχουν »πλατι- 
yt» τὰ φυλαχτήριαςε χρή ποτε κενοδοξίαν ξηλοῖντας. ἀρκεῖ δὲ τῷ 
γνωστικῷ κἂν i; μόνος ἀχροατὴς εὑρεθῇ. ἴστι γοῦν ἀχοῖσαι καὶ 
Ihrdapor τοῦ Βοιωτίου γράφοντος" 

μὴ πρὸς ἅπαντας ἀναρρῆξαι τὸν ἀρχαῖον λόγον᾽ 
ἴσϑ᾽ ὅτε πιστόταται σιγᾶς ὁδοί. κέντρον δὲ μάχας 
ὁ κρατιστεύων λόγος. 

διατείνεται οὖν εὖ μάλα 0 μαχάριος ἀπόστολος παραιν»ὧν ἡμῖν νμὴ 
λογομαχεῖν τε δι᾿ οὐδὲν χρήσιμον ἐπὶ καταστροφῇ τῶν ἀχοιόντων. 
τὰς di giro; κινοφωνίας περιίστασθαι. ἱπὶ πλεῖον γὰρ  xQo- 
xojXTOUOLP G0: Belas. καὶ ὁ λόγος αὐτῶν ὡς γάγγραινα νομὴν ἔξει. 

Xl. .ferg οὖν νή 003 l« τοῦ κόσμον μωρία παρὰ Bie) lotir. 
καὶ τούτων TOV σοφῶν κύριος γενώσχει τοὺς διαλογισμοὺς oti εἰσὶ 

μάταιοι « μηδεὶς τοίνυν καιχαυϑὼ ἐν ardpoxlry προανἔχων διανοία. 
te γάρ roc ἐν τῷ ᾿'εριμία γέγραπται" »pr, καιχάοϑα ὃ σοφὸς ἐν τῇ 
dogíc αὐτοῦ xal μὴ καυχάυϑα; ὁ loyvooz ἐν τῷ ἰσχύς αὐτοῦ καὶ μὴ 
xzarıauder ὁ πλούσιος ἐν τῷ πλούτω αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἡ ἐν τούτον xav- 
ydobc) ὁ χιιυχώμενος. συνιέναι καὶ γινώσκειν urı ἐγώ εἰμε κύριος ὁ 
ποιῶν ἴλιος καὶ κρίμα καὶ δικαιοσύνη» ἐπὶ τῆς γῆς ote ἐν τούτοις 
τὸ θέλημά μου, ἀὐγιι κύριος « νἵνα μὴ πετοιϑότις per ἐφ᾽ ἰαυτοῖς. 
ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ 0i τῷ ἰγείροντε τοὺς νιχροὺς « 0 ἀπόστολός 910r 

$—3 gl. Athenaeus XV p Paed 116, 1 u bes Neneca Nat ᾿υϑροῖ 
IV 34 ἡ 4f «vgl. Her-l1& ας 22 Flut. Mor p 2. E. 65 B, WIDE Cobet 

" 4:1 5f νι}. sent. 12 Mariaeh FG] ve vgl Tbeolor Gr aff. Villi 
$1f£ Matth 257, 18 13 Theloret Gr. aff c 1 115 1$ -1? ln lar Fr 

"e Nebr-ler 1^ 21 1 Tim 2 i4 lof 22 24 vn I Kor 3.19 21 

$9 80 Jerem , 31 86 " 88.8 ll Kor 1, ^f. 1 Kor s» 15 

I dxéqureor τὸ pal dvo ios ov - ur Var 4 ε ματα l'aed jucte d b. 

ée n, ἴ, 9 u... Ma μὸν Po ss rihtut I csospocutros; δὴ i vesperhtteosl 

18 ἀνε ται lo. ὠρμγαΐονν οὐ aget loe dgio lo ab. IE orc y or. L 
T*idtotat cs dee, ande Der πουτονξάγι ις δι) ἧς c oV LL sidtotutg |n; ὁλὼς 1 

49 1 

$0 1 



Stromata L Cap. X. 45, 6— Cap. XI. 52, 1. 33 

»o; ix τηλιχούτου ϑανάτου ἐρρύσατο ἡμᾶς. ἵνα ἡ πίστις ἡμῶν μὴ u 
» » 2 [d 2 3 e - « 4 4 . 

ἐν» σοφίᾳ ar0Qo xor, αλλ ἐν Óvrau& ϑεοῦ. ὁ γὰρ πνεῦμα τιχὺς 3416 P 

ἀναχρίνει πάντα, αὐτὸς δὲ ὑπ᾿ οὐδενὸς ἀναχρίνεται.ς ἐπαίω δὲ xa- 4 
κείνων αὐτοῦ" »ταῦτα δὲ λέγω. ἵνα μηδεὶς ὑμᾶς παραλογίζηται ἐν 

5 πεϑανολογίᾳε μηδὲ ὑπεισέρχηται (»0 συλαγωγῶνε. χαὶ πάλιν' »gàc- $ 

πετε otv „un τις ἔσται ὑμᾶς ὃ συλαγωγῶν διὰ τὴς φιλοσοφίας χαὶ 

κενῆς: ἀχάτης χατὰ τὴν παράδοσιν» τῶν ἀνϑρώπων. χατὰ τὰ στοιχεῖα 
- ΠῚ , ^ ’ 4 «-- ΠῚ 

τοῦ χόσμου καὶ οὐ χατὰ Apıoron.« φιλοσοφίαν μὲν ov πᾶσαν. ἀλλὰ 9 
4 τ [4 - = τὴν Ἐχιχούρειον, ἧς xai μέμνηται ἐν ταῖς Πράξεσι» τῶν ἀποστόλων 

« - e [4 3 - « € 4 » δι. 

1. o αῦλος. διαβαλλων. πρόνοιαν ἀναιροῖσαν χαὶ ἠδο»η.» ἐχϑειαζουσαν, 

χαὶ εἰ δή τις ἄλλη τὰ στοιχεῖα ἐχτετίμηχεν. μὴ ἐπιστήσασα τὴν 
ποιητικὴν αἰτίαν τούτοις, μηδὲ ἐφαντάσϑη τὸν δημιουργόν. ἀλλὰ 91, 1 
xai οἱ Stoll, ὧν χαὶ αὐτῶν μέμνηται. σῶμα ὄντα τὸν ϑεὸν διὰ 
τῆς ἀτιμοτάτης ὕλης πεφοιτηχέραι λέγούσι», οὐ καλῶς. ν»παράδοσιν»ε 2 

- . 3 4 4 N 4 > 

15 δὲ »α»ϑρωχπίνηνε τὴν Aoyıznv τερϑρείαν λέγει. dio xaxelva ἐπι- 
ürflÀtt »τὰς νεωτέρας ζητήσεις φεύγετειε μειραχιώδεις γὰρ αἱ τοι- 

«-. % LY [4 € 

αὗται gıloveixlar. νἀρετὴ dE οὐ φιλομειράχιον.« ὁ φιλόσοφος λέγει 
Πλάτων καὶ »tó ἀγώνισμαε ἡμῶν κατὰ τὸν «“Ἰεοντῖνον Γοργίαν 3 

- 41 E Ld . , 4 

"(tov ἰδὲ) ἀρετῶν δεῖται, ToAuns xal σοφίας" Toluns uir τὸ xir- 
x M - 

20 durov ὑπομεῖναι, σοφίας δὲ τὸ αἴνιγμα γνῶναι. ὁ γάρ rot λόγος 

χαϑάπερ τὸ χήρυγμαε τὸ Ὀλυμκαίασι νχαλεῖ μὲν τὸν βουλόμενον. 
στεφανοῖ δὲ τὸν δυνάμενον. 

3 4 Σ 4 ) Ld * - » 3 ^ 3 e 

„Ixluntov μὲν ovr» πρὸς αλήϑειαν xal to) οντι ἀργὸν ov βούλεται + 
εἶναι τὸν πιστεύσαντα ὁ λόγος" »ζητεῖτες γὰρ »xal εὐρήσετες λέγει, 

1 eo s » , 

^ ἀλλὰ τὴν ζήτησιν εἰς εὕρεσιν περαιοῖ, τὴν xtvij» ἐξελάσας φλυαρίαν, 
ἐγχρίνων δὲ τὴν ὀχυροῦσαν τὴν πίστιν ἡμῖν ϑεωρίαν. »τοῦτο δὲ 
λέγω, ἵνα μή τις ὑμᾶς παραλογίξηται ἐν πιϑανολογίᾳ « φησὶν 0 
3 , 4 - 

ἀπόστολος, διαχρίνειν dnlorurı Te vr αὐτῶν Acyoutva μεμαϑηχοσι 
4 «-Ἦ 4 i] 3 

xci ἀπαντᾶν πρὸς τὰ ἐπιφερόμενα δεδιδαγμένοις. νὼς οὖν παρελά- 32. 1 

* v t 

et 

4—8. 14 f Kol. 2, 4. 5 9f. 13 Act. 17, 18 18f Chrysipp Fr. phys. 
1040 Arnim; vgl. Protr. 66, 3; Strom. V 89, 3 16 vgl. II Tim. 2, 22f itàg vew- 
τεριχὰς ἐπιϑιμίας φεῦγε, .. τὰς μωρὰς .. ζητήσεις παραιτοῦ 17 nicht bei 
Plato 18—22 Gorgias Fr. 8 Diels Vorsokr. 532 38 vgl. Plut. Mor. p. S4 € 
doyöv xal ἀχίνητον πρὸς μίμησιν 24 Matth. 7, 7; Luk. 11, 9 26—5. 34, 9 
Kol. 2, 4. 6—S 

8 ob? 1,1 οὖν L* 9 ἐπιχούριον L 14 ἀτιμωτάτης L πεφιτηχέναι 
L 15 τερϑρείαν Sy τενϑρίαν L 19 διττόν, διττῶν δὲ Cobet 8, 499 [dé 
Wi δὴ Bernays 19 f τὸ χίνδινον —ıö αἴνιγμα ınliyua Diels * τὸν χίνδυνον---τὰ 
αἴσιμα (vgl. O 207) Bernays, Rh. Mus. 8 (15531 8. 49} Ges. Abh. 1 S. 121 
98 μὲν otv St uiv ὅτι L 94 ζητεῖτε (εἰ aus ἡ corr., rein Ras.‘ L! 25 xe- 
γὴν» Sy χαινὴν L 36 ἡμῶν Markland 

Clemens II. 3 



34 Clemens. 

Bere Ἰησοῦν» Χριστὸν τὸν κύριο». ἐν αὐτῷ περιπατεῖτε. ἐρρεϊωμένοι 
καὶ ἐποικοδυμούμενοι ἐπ αὐτῷ καὶ βεϊμαιούμενοι ἐν τῇ xlotus πιιϑὼ 
δὲ ἡ eis τῆς πίστεως νβλέπετε μή τις ὑμῶς ἵοται ὁ orie- 
γωγῶνε ἀχὸ τὴς πίστεως τῆς εἰς τὸν Χριστὸν »διὰ τῆς φιλοσυφίες 
καὶ xirgz ἀπάτης, τῆς ἀναιρούσης τὴν» πρόνοια". νκατὰ τὴ» xepa- 

- . *. 8 ⸗ , 

door. τῶν ἀνθρώπων « ἡ γὰρ χατὰ τὴν ϑείαν παράδοσιν" φιλοσοφία 2 

41} 
, * , . ῖ 2 - n N 
lorqoe τὴν" πρόνοια» xai (h,jatot, 5 ἀναιρεθείσης μῦθος ἡ, περὶ τὸν 

σωτῆνα οἰκονομία φαίνεται, νχατὰ τὰ στοιχεῖα τοῦ χόυμου xei οὐ 
κατὰ Xquióror« φερομένων ἡμῶν. ἡ γὰρ ἀχόλοιϑος Χριυτῷ dida- 8 
oxaáía καὶ τὸν δημιουργὸν» ἐχϑειάζεε xai τὴν πρόνοιαν" μέχρι τῶν 

xata μέρος ἄγει καὶ τριστὴν xai γενητὴν" older τὴν» τῶν στοιχιίων 
φύσι» καὶ πολιτεύ ὁϑαι εἰς δύναμι" ἐξομοιωτιχὴ" τῷ 060 δεδαύχει 
καὶ τὴ" οἰκονομίαν" ws ἡγιμον κὸν τῆς ἀχάυης πσρουόϑιε xcidiia.. 
ὁτοιχεῖα δὲ los Koyirns μὲ! " tor ar, Min. δὲ to ὕδωρ 

dxsesoz δὲ τὸ xép. καὶ οἱ τὰς dtouov; ἀρχὸς ὑποτεϑέμινοε φιλο- 
voglaz oroga Vrodronıron, ἀϑεοΐ turis ἀνϑρωπίοχοι καὶ σφε ἡ δονοι. 

dar τοῖτο xQoor (goat « quoir, otro ἡ ἀγάπη ὑμῶν ἴτε μάλλον καὶ 

μάαλον words, ἐν ἐπιγλώσει χαὶ xaon εἰοθήοιε εἰς τὸ δοχιμεῖζεεν 
ὑμᾶς τὰ Ótnqiportas ἐπιὶ νὅτε ἡμῖν» γήπιοι,ε φησὶν» ὁ αὐτὸς ἀπό- 
orodos. sro τὰ στοιχιία τοῦ XOoopgov ἡμὲν διδονλωμένοι. ὦ di 
νήπιος, καὶ κληρονόμος L. οὐδι » δυύλου dag ἐρεῖ ἄχρι τῆς Uo 
ϑιυμίας τοῦ πατρός « γήπιοι οὖν xci ol φιλόυος ot, {ar μὴ ἐ τὸ fot 
AQquroc avcrdootiesr. (d γὰρ νοι xà! por optyott ὁ τοὺς τῆς παι- 
deux. μετι: τοῦ αἱοῦ τὴς — « ἀλκὰ so " "X ITO éotir 

Mipaeca. τὸ μὴ ἰς re “γιακίες τὸ ἴδιον Hänge. denar. »ttátitur 

à doter , ott Qt τοῦ " té! διὰ τὴν er e iu TT Due 

ont "ec ἐμόντων veo. duc xutoti! Xu AOU τι χαὶ x unn. πὰς y e ὁ ptt 

yy" γάλι χτὸς arm. λύγων dien. « γήτιος ὧν Xat μηϑίπο 

(tioranıro, τὸν λόγω" zu or πεπίωοτιι κι τὸ καὶ [ripzul, rd 

a xodocyct —RW vo, tr citícr ἐν τ οὖ. » di Te di doxiud zt γι 4 

o GYootoA0. qoe gut τὸ χι 40V xerig re fol, Xitcuatixol, Ait nr 

τοῖς crexolrotot Yeér tu χυτὸ μα dia τῷ ἃ zone Ori (or dox. t), 

b sls cong 4 μπιϑψος νυ P 4, alla . gu f 62012: 

Bl c 04, Mr n Vote s LEE £s ut M c 4,02€ 12 32: lia 

hes à p 62 Ab, Det 4 Vu Ile νι δε onot nsn 1: 19 

Pts: vf j9- 22 vl. 23f 6. 4... n Dn ?4f 
[bo lt. 1245. ! 29 2*9 hehe... ih. 80f | Jj. «. "' 

12 nun Ma at Soror en 13 1.55265. Va 1. 
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Stromata I. Cap. XI. 52, 2—Cap. XII. 56, 2. 35 

ὄντως ἔχεται τῆς ἀληϑείας. »παιδιία δὲ ἀνεξέλεγκτος πλανᾶται, καὶ 54, 1 

αἱ πληγαὶ καὶ οἱ ἔλεγχοι διδόασι παιῤείιν 00gíac.« οἱ μετ᾽ ἀγάπης 
δηλονότι ἔλεγχοι" »χαρδία γὰρ εὐϑεῖα ExInrel yvaotr.« ὅτε »0 ζητῶν 
τὸν ϑεὸν εὑρήσει γιῶσιν μετὰ δικαιοσύνης, οἱ δὲ ὀρϑῶς ζητήσαντες 

5 αὐτὸν εἰρήνην εὕὗρον.« »xal γιώσομαιε, φησίν, »o) τὸν λόγον τῶν ὃ 
πεφυσιωμένων. ἀλλὰ τὴν δύναμιν,« τοὺς δοχησισόφους xal οἰομένους 
εἶναι, ovx ὄντας δὲ σοφοὺς ἐπιρραπίζω» γράφει. νοὐ γὰρ ἐν λόγῳ 3 
n βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, ε [οὐ] τῷ μὴ ἀληϑεῖ. ἀλλὰ χκαϑ᾽! ὑπόληψιν 318 P 
πιϑανῷ, »Ev δυνάμει δὲς εἶπεν᾽ μόνη γὰρ ἡ ἀλήϑεια δυνατή. xai 4 

I0 πάλιν" »εἴ τις doxel ἐγνωκέναι τι, οὑπῶ ἔγνω χαϑὸ δεῖ γνῶναι" « 
οὐ γάρ ποτε ἡ ἀλήϑεια οἴησις, ἀλλ᾽ ἡ μὲν ὑπόληψις τῆς γνώσεως 
»φυσιοῖε χαὶ τύφου ἐμπίπλησιν, »οἰκοδομεῖ δὲ ἡ ἀγάπη. « μὴ περὶ 
τὴν οἴησιν, ἀλλὰ περὶ τὴν ἀλήϑειαν ἀναστρεφομένη. ode» νεἴ τι- 
ἀγαπᾷ, οὗτος ἔγνωσταιε λέγει. 

15 Xll. 'Ex& δὲ un κοινὴ ἡ παράδοσις καὶ πάνδημος τῷ γε alo80- 55,1 
μένῳ τὴς μεγαλειότητος τοῦ λόγου, ἐπιχρυπτέον οὖν ντὴν ἐν μυ- 
στηρίῳ λαλουμένην σοφίανε, ἣν ἐδίδαξεν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. ἤδη γοῦν 
xci Uoaias ὁ προφήτης πυρὶ καϑαίρεται τὴν γλῶτταν, ὡς εἰπεῖν 

δυνηϑῆναι τὴν ὅρασιν, καὶ οὐδὲ τὴν γλῶτταν μόνον, ἀλλὰ καὶ τὰς 
2» ἀχοὰς: ἀγνίζεσϑαι προσήχει ἡμῖν, εἴ γε τῆς ἀληϑείας μεϑέχται εἶναι 

πειρώμεϑα. ταῦτα ἦν ἐμποδὼν τοῦ γράφειν ἐμοί, καὶ νῦν Erı εὐλα- 
βῶς ἔχω, ἡ φησιν, νἔμπροσϑεν τῶν χοίρων τοὺς μαργαρίτας βάλλειν, 
UN ποτε καταπατήσωσι τοῖς ποσὶ xol στραφέντες ῥήξοσιν ὑμᾶς. 
χαλεπὸν γὰρ τοὺς περὶ τοῦ ἀληϑινοῦ φωτὸς χαϑαροὺς ὄντως καὶ t 

95 διαυγεῖς ἐπιδεῖξαι λόγους ἀκροατῶν τοῖς ὑώδεσί τε καὶ ἀπαιδεύτοις" 
σχεδὸν γὰρ οὐχ ἔστι τούτων πρὸς τοὺς πολλοὺς καταγελαστότερα 

ἀχούσματα, οὐδ᾽ av πρὸς τοὺς tUgvel; ϑαυμασιώτερά τε καὶ ἐνθου- 
σιαστικώτερα. »ψιυχιχὸς δὲ ἄνϑρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος 56, 1 
τοῦ toU, μωρία γὰρ αὐτῷ ἐστιν: »00@0l δὲ οὐχ ἐχφέρουσιν ἐκ 

80 στόματος, ἃ διαλογίζονται ἐν συνεδρίῳ.ς« ἀλλ᾽ »0 ἀχούετε εἰς τὸ 2 
οὖς, φησὶν ὁ χύριος, »κηρύξατε ἐπὶ τῶν δωμάτων,ε τὰς ἀποχρύφους 
τῆς ἀληϑοῦς γνώσεο): παραδόσεις ὑψηλῶς καὶ ἐξόχως ἑρμηνευομένας 

12 

= 

1f Prov. 10, 17; 2*9, 15 8 Prov. 27, 21a 3—5 Prov. 10, 8 δ΄. 

4--9 I Kor. 4, 198 10—14 I Kor. 8, 2. 1. 8 16f 1 Kor. 2,7 1*f vgl. 
Jes. 6, 6f 33 f Matth. 7,6 28f I Kor. 2, 14 29 f Prov. 24, 71 30 f 
Matth. 10, 27 

1 ὄντως Canter otto; L 9 αὐτὸν Prov. u. Strom. 1I 91, 2 αὐτὴν L 
6 δοχησισόφοις Kl δοχήσει σοφοὺς L 4 [γράφει) Schw 8 [ov] Ma 15 
Exei—azdvóguo;! "Ot.—adávóguog, (jov) Schw xowi, Heyse μόνη L 20 ue- 
ϑέχται St μεϑεχτοὶ L, μεϑεχτιχοὶ Po 32 ἡ L ᾧ φησιν co nach βάλλειν 
Barnard, The Bibl. Text p. 11 »u5«, φησιν Schw 

3% 
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ety € .et, et. 

ἐχδίχεσθαι χελιΐίων, xci xcci ἠκούσαμεν εἰἣἰς TO οὖς. οὕτω xai 
ποριδιλόνιε wis δίων, οὐχὶ de πᾶμε» ἀνέδη» Irdıdarcı τὰ ἐν παρι- 

ολαῖς εἰρημένα πρὸς αὐτοῖς XC Qa AA eV ἀλλ᾽ ion τῷ ὄντι ἡ 

τῶν ὑπομιημάτων ὑποτύπεοες 3064 διασποράδη» xci διερριμμίνως 

ἐγκατευπαορμίνην ἰχοιθι τὴν ἀλήθειαν, 0205 ar λάϑοε τοὺς ὀΐχη ν" 

χολοιῶν περμολύχους. ἐπὰν δὲ arudor τύχη γιωρχοῦ, ἐχφύωετσαοι 

ixcóror αὐτεῦν χει τὸν X (or avcóei zn, 

XIII. Was roírir oronc τῆς ἀληϑιίας τὸ zap φιῖδος μυρίας 
ixrQoxa; (yu . χυϑύόπι αἱ daxyae τὰ τοῦ “Πενθέως drang opto 
uia n ci LUE gi4o ong ies τῆς τε Jae, de: vor τῆς oU Eianı LUE —R 

—8 ὅπερ Isar es raue αὐχεῖ τη» Anar" φωτὸς δ᾽, οἶμαι. 

rc ray x ru φωτίζεται - ξύμπαντες οὖν» FAAuri- τε χαὶ ἰάυμσροε, 

om ταὐληϑοῖς ὠρίχϑησαν. οὐ uir ovx o4iyc, οἱ δὲ μέρος τε, (69 

age τοῦ τῆς canales λόγου ἴχοντις ἂν ὀιιχϑέιν. ὁ γοῦν vice tot 

γυύώνου τὸ μέλλον xci τὸ ἐνεστός, &teQ δὴ χαὶ τὸ πορωχηκὸς axa- 
preis ovríóttot Roi 01 πλέον δινατωτίρα τοῦ aicroz ἡ dara 
strayeyıle te olxia óxé(Quara, zur εἰς τὴ" eisodarır damen γῆν. 
πάμπολλι γὰρ τῶν παρὰ ταῖς aim dealer voor ar 
oott( μὴ τίύλεον» ἐχχιχεύφηνται μηδὲ dien dran τὴν queuxnr axo- 
Aot ar, χαϑάπιρ, τὸν» ἀρόρα ei yrre (xe Ta s ctoxod dui vu toy 

λόγον! ou καὶ ἀλλήλοις ἐν ono uret dan. τῶ yr γι καὶ và, τῴ 
ἀληθεῖς unao gotten n seg s μέ «ὡς !, ὡς μέρως ἡ ὡς los ETE 

viros εἰς ἐν oU rc xt TL jr, Ó xii f, UT), ἐν ria τῇ Fidtt Οἱ oc 

dar ἄμφω p comoria pie ἵν" τι ἐφ μοὶς 0 rotto, τῷ nero 

δια fo Tat, ὁμωκογοῖοι di auye τὴ eun Dur, ruxy, OS te up, Hc tt o 

x FAS xci TO tel, "y or xci to τι r(c, "C or zu wa tor u, uite 

—R& drogen. areo xci ἐν τῶ Xoouc) Xcrfl t6 p.t, Wir 
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Stromata I. Cap. XII. 56, 3—Cap. XIV. 59, 8. 31 

μένα συνϑεὶς αὖϑις καὶ ἑνοποιήσας τέλειον τὸν λόγον ἀκινδύνως εὖ 
ἴσϑ᾽ ὅτι κατόψεται τὴν ἀλήϑειαν. γέγραπται γοῦν ἐν τῷ Ἐχκλη- 58, 1 
σιαστῇ" »xal προσέϑηχα σοφίαν ἐπὶ πᾶσιν, οἱ | δὴ ἐγένοντο ἔμπροσϑέν 350 P 
μου ἐν “ερουσαλήμ' xal ἡ καρδία μου εἶδεν πολλά, σοφίαν καὶ γνῶσιν, 
παραβολὰς καὶ ἐπιστήμην ἔγνων. ὅτι καί γε τοῦτό ἐστι χροαίρεσις 

πνεύματος, ὅτε ἐν πλήϑει σοφίας πλῆϑος γνώσεως. « ὁ δὲ τῆς παν- 2 
το δαπῆς σοφίας ἔμπειρος, οὗτος κυρίως ἂν εἴη γνωστικός. αὐτίχα 129 8 

γέγραπται" "περισσεία γνώσεως τῆς σοφίας ζωοποιήσει τὸν παρ᾿ 
αὐτῆς.ς« πάλιν τε αὖ βεβαιοῖ σαφέστερον τὰ εἰρημένα nde ἡ ῥῆσις" 3 
"πάντα ἐνώπια tolg νοοῦσιε (τὰ δὲ πάντα Ἑλληνικά ἐστι καὶ μαρ- 

βαρικά, ϑάτερα δὲ οὐχέτε πάντα), »ὀρϑὰ δὲ τοῖς βουλομένοις ἀπε- 
νέγχασϑαι αἴσϑησιν. ἀνϑαιρεῖσϑε παιδείαν xol μὴ ἀργύριον, καὶ 1 
γνῶσιν ὑπὲρ χρυσίον ὀεδοχιμασμένον, ἀνϑαιρεῖσϑε δὲ καὶ αἴσϑησιν 
χρυσίου καϑαροῦ" χρείσσων γὰρ σοφία λίϑων πολυτελῶν, πᾶν δὲ 

- 2 v 3 »ν 

τίμιον οὐχ αξιον αὐτῆς.ε 

XIV. Φασὶ δὲ “Ἕλληνες μετά γε Ὀρφέα καὶ Λίνον καὶ τοὺς πα- 59,1 
λαιοτάτους παρὰ σφίσι ποιητὰς ἐπὶ σοφίᾳ πρώτους ϑαυμασϑῆναι 
τοὺς ἱπτὰ τοὺς ἐπικληϑέντας σοφούς, ὧν τέσσαρες μὲν ἀπὸ ᾿Ασίας 
ἤσαν, Θαλῆς τε ὁ Μιλήσιος xal Βίας ὁ Πριηνεὺς καὶ Πιτταχὸς ὁ 
Μιτυληναῖος καὶ Κλεόβουλος ὁ Λίνδιος, δύο δὲ ἀπὸ Εὐρώπης, Σόλων 
τε ὁ ᾿ϑηναῖος xci Χίλων ὁ Λαχεδαιμόνιος, τὸν δὲ ἕβδομον οἱ uiv 
Περίανδρον εἶναι λέγουσιν τὸν Κορίνϑιον, οὗ δὲ ᾿Ανάχαρσιν τὸν 
Σ χύϑην, οἱ δὲ Ἐπιμενίδην τὸν Κρῆτα ([ὃν ᾿Ελληνικὸν οἷδε προφή- 2 
την. οὗ μέμνηται ὁ ἀπόστολος Παῦλος ἐν τῇ πρὸς Τίτον ἐπιστολῇ, 

5 λέγων οὕτως" »εἶπέν τις ἐξ αὐτῶν ἴδιος προφήτης οὕτως" 

Κρῆτες ἀεὶ φεῦσται, κακὰ ϑηρία, γαστέρες ἀργαί" 

καὶ ἡ μαρτυρία αὕτη ἐστὶν ἀληϑής.« ὁρᾷς ὅπως χἂν τοῖς Ελλήνων 8 
προφήταις δίδωσί τι τῆς ἀληϑείας xal οὐχ ἐπαισχύνεται πρός τε 

ἃ--α Pred. Sal. 1, 16—18 8 f Pred. Sal. 7, 13 10-15 Prov. 8, 9-11 
6 $9—69 vgl. Maass, De biogr. graec. quaest. sel. p. 107 ff (Philol. Unters. her- 

ausg. von Kiessling u. v. Wilam.-Moell. III) 16 —S. 88, 9 vgl. Diog. Laert. 1 
13. 41; Zeller, Phil. d. Gr. I? S. 110 Anm. 2; Jos. Mikolajezak, De septem sap. 
fab. quaest. sel. (Bresl. phil. Abb. IX); Christ, Philol. Stud. zu Clem. Alex. S. 37 
Anm 2, vermutet Hippobotos als Quelle, vgl. Diog. Laert. I 42 21—28 u. 
SN, 88, 7-9 Theodoret Gr. aff. c. V 63 390—921 Tit. 1, 12f 96 Epimenides 
Orac. Fr. 5 Kinkel; Fr. 1 Diels, Vorsokr. 502, 29 

3 ὅτι Pred. Sal. ἔτι L 12 ἀνϑαιρεῖσϑε Sy ἀνϑαιρεῖσϑαι L 99 f τὸν 
Σχύϑην) oi δὲ (aber von L! getilgt) τὸν Σχύϑην 238 f [ὃν (entstanden aus ὅρα 
oder 3r uelwoaı --προφήτην, Wi 24 [οὐ μέμνηται] Ma 98 οὕτως Sy 
ortoc T, 97 xav L 
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35 Clemens. 

οἰχοδομὴ» xai πρὸς ἐντροπὴ» διαλεγόμενός τινων ᾿Βλληνικοῖς συγχρὴ- 
dÜct ποιήμασι; x90; yocr. Νορινϑίους, οὐ γὰρ ἐν ταῦῖϑα μόνον, περὶ 

τῆς τῶν rixoc)r ἀναστάυεως διαλεγόμενος lapdiio υὐγκέχρηται τρα- 
γικῷ »τί μοι ὄφελις;ε« λίγων νεί γνεχροὶ οὐχ ἐγείρονται, φάγωμεν 
καὶ πίωμεν upon γὰρ ἀπυϑεζόχομεν. μὴ σπλινᾷοϑε" 

qOiigovour ἦϑη χρηστὰ ὁμελίαι κιικαίε." 

οἱ di ᾿Ιχυυσίλτον τὸν ᾿᾿ἰργεῖον ἐγκατέλεξαν τοῖς Evra σοφοῖς. ἄλλοι 
di ; Φιρεκύδη» τὸν Σύριον Π|λάτων δὲ arri Περιάνδρου ὡς ἀναξίου 

gogía; διὰ τὸ τετυρανυ"ηχέγαι ἀντιχατατάττει Μίυωνα τὸν Xiréa 
ὡς μὲν οὖν κάτω xov τὴς. Μωυσέως ἡαικίας οἱ περ' Eainit 008400 

γεγόνασι. μικρὼ» varıpor δειχιήσετιι, 0 δὲ νρύπος τὴς παρ᾿ αὐτοῖς 
φιλοσοφίας, ὡς Eocixós x«i αἰνιγματώδης. nón ἐπιοχεπτίος. ἰραχε- 

ioylur γοῦν ἠσπάζοντο τὴ» παραινετεχή, τὴν ὠφιλιμωτάτη ν. 
avrixa Πλάτων πάλαι τὸ διὰ Oxovógz ytyorérens Torde τὸν τρόπον 

A(zu. κοινῶς μὲν πᾶμεν ᾿βΒλληθιν, ἐξαιρέτως 06 .1αεδιιμολίοις χαὶ 
hpnoi τοῖς εὐνωμωτάτοις. 

Tó uiv ovr νγνῶϑι oavrórs« οἱ μὲν" Niimros ὑπειλήφασι Xapat- 
λίων δὲ ἐν τῷ ποὶ ϑεὼν Θαλοῦ, ᾿Ιριστοτίλης δὲ τὴς ἔϊιϑιας. 
δύναται δὲ τὴν" γνῶσι» ἐγκελεύεωθαι μετωϑιώχει» οὐκ iott γὰρ ἄνευ 

τῆς τῶν 0ACW ovd; εἰδέναι τὰ μέρη" dl δὴ τὴ" γένεα" τοῦ Xoouot 
πολυπραγμονηθαε. δι᾿ nz x«i τὴν τοῦ αὐϑροώ πον q 041 χαταμιϑεῖν» 

foren. πάκεν αὐ Xlaeni τῷ «Ἰαχιδιμον ἕω aregıpovst τὸ »udir 

ἀγα 4 Irparor dé ἐν τῶ ut εὐρημάτων Σδινόάμον τεῦ Tirıarg 

τρουάπτει τὸ ἀπόφϑεγμα, «διμος & δόλων evtó (ἡ ατιϑη 
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Stromata I. Cap. XIV. 59, 4—63, 1. 39 

ὥσπερ ἀμέλεε Κλεοβούλῳ τὸ »u£tQov apıoror«. τὸ δ᾽ »Lyyva, πάρα ὃ 
δ᾽ ἄταε Κλεομένης μὲν ἐν τῷ περὶ Ἡσιόδου Ὁμήρῳ φησὶ προειρῆ- 
odaı διὰ τούτων᾽ 

δειλαί τοι δειλῶν γε καὶ ἐγγύαι ἐγγνιάασϑαι' 

5 oi δὲ περὶ “Τριστοτέλη Χίλωνος αὐτὸ »ομίξουσι, didvuog δὲ Θαλοῦ 
φησιν εἶναι τὴν παραίνεσιν. ἔπειτα ἑξῆς τὸ »πάντες ἀνϑρῶώποι 2 
xaxol« ἢ »ol πλεῖστοι τῶν ἀνϑρώπων xaxoi« (διχῶς γὰρ ἐχφέρεται 
τὸ αὐτὸ ἀπόφϑεγμα) οἱ περὶ Σωτάδαν τὸν Βυϊάντιον Βίαντος λέ- 
γουσιν εἶναι. xal τὸ »μελέτη πάντα χαϑαιρεῖε Περιάνόρου τυγχάνειν 

19 βούλονται. ὁμοίως δὲ τὴν νγνῶϑι καιρὸνε παραίνεσιν Πιτταχοῦ καϑε- 
στάναι. ὁ μὲν οὖν Σόλων Αϑηναίοις, Πιτταχὸς δὲ Μιτυληναίοις 4 
ἐνομοϑέτησαν. ὀφὲ δὲ Πιϑαγόρας 0 Φερεχύδου γνώριμος φιλόσοφον 
ἑαυτὸν πρῶτος ἀνηγόρευσεν. 

Φιλοσοφίας τοίνυν | μετὰ τοὺς προειρημένους ἄνδρας τρεῖς γεγό- 62,1 352 P 

15 βασι διαδοχαὶ ἐπώνυμοι τῶν τόπων» περὶ ovc διέτριψαν, Ἰταλικὴ μὲν 
ἡ ἀπὸ Πυιϑαγόρου, Ἰωνικὴ δὲ ἡ ἀπὸ Θαλοῦ, ᾿Ελεατιχὴ δὲ ἡ ἀπὸ 
Ξενοφάνους. Πυϑαγόρας μὲν οὖν MrgoaQyov Σάμιος, ὥς φησιν 2 
Ἱππόβοτος, ὡς δὲ ᾿Αριστόξενος ἐν τῷ Πυϑαγόρου βίῳ xol Τ᾿ Ἀρίσταρχος 
xal Θεόπομπος. Τυρρηνὸς nv, ὡς δὲ Νεάνϑης. Σύριος ἢ Τύριος, ὥστε 

20 εἶναι κατὰ τοὺς πλείστους τὸν Πυϑαγόραν βάρβαρον τὸ γένος. ἀλλὰ 8 
xal Θαλῆς, ὡς Λέανδρος καὶ 'Hoodotog ἱστοροῦσι, Φοῖνιξ nv, ec δέ 
τινες ὑπειλήφασι, Μιλήσιος. μόνος οὗτος δοκεῖ τοῖς τῶν Alyvxtiov 4 
προφήταις συμβεβληκέναι, διδάσχαλος δὲ αὐτοῦ οὐδεὶς ἀναγράφεται, 
ὥσπερ οὐδὲ Φερεχύδου τοῦ Συρίου, ᾧ Πυϑαγόρας ἐμαϑήτευσεν. ἀλλ᾽ 03,1 

35 ἡ μὲν ἐν Μεταποντίῳ τῆς Ἰταλίας ἡ κατὰ Πυϑαγόραν φιλοσοφία ἡ 
᾿ἰταλιχὴ xareynpaoer. 

4 9 351 ὃ Aristot. Fr. 4 Rose? 19 f vgl. Stiom. IV 9, 1; Diog. Laert. 
I 12; Zeller, Phil. d. Gr. I5 S. 4583 14—*. 41, 4 vgl. * chwaitz, Pauly- Wiesowa 
V Col. 704 ff 17—20 vgl. Diela, Vorsokr. S. 25 17—24 Theodoret Gr. atl. 

c. 1 24. 50. 55 17 ff vgl. Diels, Doxovr. gr. p. 244 f (Galen, Hist. phil. 3) 
18f Aristoxenos Fr. 1 FHG II p. 2:2; vyl. Diog. Laert. VIII 1 Aristot. Fr. 

190 Rose? 19 Theopompos Fr. 67 FHti I p. 287 Neanthes Fr. 17 FHG Ill p. 5 
91 Maiandrios von Milet (identisch mit Leandros) Fr. 2 FHG II p. 335 Hero- 

dot 1, 170 923—294 vgl. Diog. Laert. 1 27 24 vgl. *uidas s. v. Φερεχύίδης 

1.4 &yyräı L 4 γε aus Hom. τε L 7 ἐχφέρεται Vi ἐμφέρεται L 
Ὁ χαϑαιρεῖ St (vgl. Aesch. Eumen. δ᾽; χρόνος χαϑαιρεῖ πάντα)) χαϑαίρει L 

12 φερεχύίδοιυς Ih 17 ὥς φησιν Σάμιος c» L* corr. L! 18 Aoíctaozo; 
(so auch Theodor ) Irrtum des Clemens ἡριστοτέλης Preller zu Polemon p. ἢ" u. 
Rose a. a. O. (richtig) 19 Neavdn; (ro auch Theodor.); Kisar$n; Porph. Vit. 

Pyth. 1 p. n 5; 2 p. 14, 16 Nauck, das Müller FHG Ill p. 9 richtig in Νεάνϑης 
ündert 3 μόνοις Po . ἐχ Φοινίχης ὡρμημένος (vgl. Diog. Laert. I 22) Schw 
τὸ γένος st 



40 Clemens. 

Araliuardgos di Hoczadov. Μιλήσιος Θαλὴν διαδέχεται. τοῖτον ὃ 

δὲ ᾿Ἰναξιμένης Βυρυστράτου «Μιλήσιος, ut0 ὧν ᾿ναξαγόρας JMynot- 
βούλου Kiazouírio;. οὗτος μιτήγαιγεν ἀπὸ τὴς Ἰωνίας ᾿᾿Ιϑήναξε τὴν 
διατριβήν". τοῖτον διαδέχεται ᾿,ἰρχέλαος. οὗ Σωχράτης Ómxovorr. | 8 

δν - > , PY .« 3 «9 » ἐκ δ᾽ ἄρα τῶν απίχλιν àaozooz. ἐννομολέσχης. Mud 
ϑι 4 » 9 

Fiiyror ἐπαοιδός. 

ὁ Τίμων φησὶν» ἐν τοῖς Σίλλοις διὰ τὸ ἀποχεκλικέναι ἀπὸ tr grüt- 
κῶν (xi τὰ ἡϑικά. Σωχράτους di axovoaz ᾿Ιντισϑένης μὲν rii, 4 
Πλάτων δὲ εἰς τὴ" ᾿ἴχαδη μίαν ἀνεχώρησε. παρὰ Πλάτωνι Apr 19» * ὦ 
ELE φιλοσοφήσος μετελθὼν εἰς τὸ Mexuor xti: τὴν I QUIE, 

fr εαἴρεσι». τοῦτον διαδέχεται Θεόφραστος, or Xroaror, or 
ὐχων, εἶτα Κριτόλαος, εἶτα Διόδωρος. NXxisuxxoc di [larem 8 
ὀιαδέχετιε. τοῖτον di Ξινοχράτης. or. Πολέμων. Πολέμωνος de 

axovoral Κράτης τὶ χαὶ Κράντωρ, εἰς ov; ἡ ἀπὸ Πλάτωνος χατί- 
ine» ἀρχαία ᾿χαδημίι,. Κράντορος δὲ μετέσχεν ᾿,᾿ἰρχεσίλαος. ἀφ᾽ οὗ 

μέχρι ᾿γησίνου ἡ ϑηυεν ᾿, Ἰχαδημία ἡ μίση. εἶτα Καρνεάδης διαδίχεται 04. 1 
“Ιγησίνου" καὶ οἱ ἐφιξὴς Κράτητος δὲ Ζήνων ὁ Κιτιεὺς ὁ τὴς 
Σεωικῆς ἄρξας αἱρέσεως γίνετε μαθητής. τοῦτον διαδέχιτιαι Κλε- 
ἄνϑης. ὃν Χρύσιππος xal οἱ uet! αὐτόν. 

T4; di Kitatızı: ἀγωγῆς Ξενοηάνης o Koiogamıos κατάρχει 8 
ὧν g σι Τίμαιος xarı Ἰίρωνα τὸν Σικελίας δυνάστην x«i Exiyapuor 
τὸν ποιητὴν γι γονύναι. Ἰπολλύδωρος di xera τὴν ἵτεσυσρικχουτὴν 
ὀλυμπιάδα γινόμενον παρατιτεκίναι ἄχρε τῶν Παριίου τε xci. Κύρου 
χούρων. {|αρμινίδης τοίνυν Xiroqérovz; ἀκουστὴς γίνεται τούτου 8 

Φ 4 vgl Drug Laert 0H 1065; Diele, Vorsokt. 37,0 δ Tn δ ἢ 
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Stromata I. Cap. XIV. 63, 2—Cap. XV. 66, 2. 41 

δὲ Ζήνων, εἶτα ΛΔεύχιππος. εἶτα Δημόκριτος. Δημοχρίτου de axovoral 4 

Πρωταγόρας ὁ ᾿Αβδηρίτης καὶ Μητρόδωρος δ Χίος. οὗ Διογένης ö 
Zuvovalos, οὗ Avá&apyoc, tovtov δὲ Πύρρων, οὗ Ναυσιφάνης. τούτου 

φασὶν ἔ evıoı μαϑητὴν Ἐπίχουρον γενέσϑαι. 
Καὶ ἡ μὲν διαδοχὴ τῶν παρ᾽ Ἕλλησι φιλοσόφων ὡς ἐν ἐπιτομῇ 5 

„de, οἱ χρόνοι δὲ τῶν προκαταρξάντων τῆς φιλοσοφίας αὐτῶν ἕπο- 
μένως λεχκτέοι. Ira δὴ ἐν συγχρίσει ἀποδείξωμεν πολλαῖς γενεαῖς 
πρεσβυτέραν τὴν χατὰ ᾿Εβραίους φιλοσοφίαν. καὶ περὶ μὲν Xtvo- 66, 1 
φάνους εἴρηται, ὃς τῆς ᾿Ἐλεατικῆς ἠρξ CE φιλοσοφίας, Θαλὴν δὲ Evón μος 354 P 

ἐν ταῖς Aorgoioyızalz ἱστορίαις τὴν γενομένην ἔχλειψιν τοῦ ἡλίου 

προειπεῖν φῆσι χκαϑ᾽ ovg χρόνους συνῆψαν μάχην πρὸς ἀλλήλους 
Mndol τε xal Avdol βασιλεύοντος Κυαξάρους μὲν τοῦ Astvayovg 
πατρὸς «Μήδων, Alvarrov δὲ τοῦ Κροίσου “υδῶν. συνᾷδει ób αὐτῷ 
καὶ Ἡρόδοτος ἐν τῇ πρώτῃ. εἰσὶ δὲ οἱ χρόνοι ἀμφὶ τὴν πεντη- 

 χοστὴν ὀλυμπιάδα. Πυϑαγόρας δὲ χατὰ Πολυχράτη τὸν τύραννον 2 
περὶ τὴν ἑξηχοστὴν δευτέραν ὀλυμπιάδα εὐρίσχεται. Σόλωνος δὲ 
ζηλωτὴς ΠΙνησίφιλος ἀναγράφεται, ^ Θεμιστοκλῆς συνδιέτριψεν. 

ἤχμασεν οὖν ὁ Σόλων χατὰ τὴν τεσσαρακοστὴν ἕχτην ὀλυμπιάδα. 

Ἡράκλειτος γὰρ 0 Bivoovos Meiayxouav τὸν τύραννον ἔπεισεν 4 
Ὁ ἀποϑέσϑαι τὴν ἀρχήν. οὗτος βασιλέα Δαρεῖον παραχαλοῦντα ἥκειν 

εἰς Πέρσας ὑπερεῖδεν". 
XV. Οἵδε μὲν oi χρόνοι τῶν παρ᾽ Ἕλλησι πρεσβυτάτων σοφῶν 66, 1 

τε xal φιλοσύφων. ὡς δὲ οἱ πλεῖστοι αὐτῶν βάρβαροι τὸ γένος καὶ 

παρὰ βαρβάροις παιδευϑέντες, τί δεῖ xal λέγειν, εἴ γε Τυρρηνὸς ἢ 
5 Τύριος ὁ Πυϑαγόρας ἐδείκνυτο, ᾿Αντισϑένης δὲ Φρὺξ ἣν καὶ Ὀρφεὺς 
Οδρύσης 5» Θρᾷξ; Ὅμηρον γὰρ οἱ πλεῖστοι Αἰγύπτιον φαίνουσιν. 
Θαλῆς δὲ Φοῖνιξ ὧν τὸ γένος xai τοῖς «Ἱἰγυπτίων προφήταις συμ- ἃ 
βεβληκέναι εἴρηται, καϑάπερ καὶ ὁ Πυϑαγόρας αὐτοῖς γε τούτοις, de’ 
oUg καὶ περιετέμετο, ἵνα δὴ καὶ εἷς τὰ ἄδυτα κατελθὼν τὴν | μυστι- 355 P 

30 χὴν παρ᾽ «Αἰγυπτίων ἐχμάϑοι φιλοσοφίαν, Χαλδαίων τε καὶ Mayo» 

mel D ond - 

boh ww 

— 

τῷ bd 

1f vgl. Diele, Vorsokr. 357, 18; 472, 29 9—15 Eudemus von Rhodos Fr. 

94 Mullach FPG III p. 276; vgl. Diog. Laert. I 23; Diele, Vorsokr. S. 9f 14 
Herodot 1, 7 14--18 vgl. Strom. I 129, 3; Tatian 41 p. 43, 2—7 Schwartz 

18 f vgl. Apollodor Fr. 24 Jacoby (= Diog. Laert. 11 2; VIII 45) 16 f vgl. 
Plut. Mor. p. 104 C; Vita Themist. 2 18 vgl. Diog. Laert. 1 62 19—21 vgl. 
Diels, Vorsokr. S. 02 96 Αἰγύπτιον vgl. Chalcid. Comm. in Plat. Tim. c. 126 
98 f Theodoret Gr. aff. c. 1 15 29 f vgl. Diog. Laert. VIII 3 

19 »&o] δὲ Bernays, Herakl. Briefe S. 14 Bàvoovog Canter aus Diog. Laert. 
IX 1 βαίσωνος L 25 Τύριος Sy aus S. 39, 10. τυρρήνιος L 26 [ἢ] Cobet 

S. 5u0 29 περιετέμνετο Di 
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τοῖς ἀρίστοις συνεγένετο xal τὴν ἰκχληυία" τὴν νῦν οὕτω xaáot- 
μένη» τὸ παρ᾿ αὐτῷ ὁμαχοεῖον αἰνίττεται. “Πλάτων δὲ οὐχ ἀρνεῖται 
τὰ χάλλιστα εἰς φιλοσοφίαν παρὰ τῶν μαρμάρων ἐμπορεύεσθαι εἷς 
tt ἴγυπτον ἀφικέσϑαι ὁμολογεῖ δύνισϑαι γοῦν ἐν τῷ Φαίδων q10 

πανταχόϑεν τὸν φιλόσοφον» ὠφελεῖσϑαι γράφων" πολλὴ μὲν ἡ 
Up. e . " Lj ον 3 ro ἴ ⸗ . ν 

ἤλλας, igu oa Kin, ἢ 4 o, ἐνὴ εἰσι vapxar ἀγαϑοὶ ανόρες. 
τολλὰ di καὶ τὰ τῶν Bapdaponr yéri.« οὐτῶς οἴεται o Πἰλατων καὶ 
dao door φιλοσόφους τενὰς εἶνσι, 0 de ᾿Επίχουρος ἴμπαλι» Vroicy- 
άνεε μόνους φειλούοςῆσαι Eiinves δύνασϑω. ir re τῷ Σευμπουίω 

ἐπα ῶν “Π|λάτων τοὺς Jegjdpovz ὡς διαφερόντως ἀυχήωαντος 

μόνους ἀληϑῶς qoi νχαὶ ἄλλοι ἄλλοθϑε πολλαχοῦ xai ἐν Elan xai 

αράροις, ὧν καὶ ἱερὰ πολλὰ ἤδη γέγονε διὰ τοὺς τοιούτους παῖδας « 

ὄγλοε δέ εἰσι» οἱ πάρ αροε δια ιρόντως τιμήσαντες τοὺς arrow 
νομηϑέτας τι καὶ διϑασχάλους θεοὺς προσεεπόντις, φυχὰς γὰρ ἀγαϑὰς 
κατὰ {Πλάτωνα χαταλιπούσας τὸν ὑπερουράνον» τόπον ὑπομεῖναι 
ἐλϑεῖν εἰς τόνδι τὸν τάρταρον xai σῶμα araiadorsas τῶν ἐν yarıan 
χαχὼ" πάντων μιταυχιῖν ὑπολαμιάνονοε, χηδομένες τοῦ τῶν ar- 
ϑρώτων» γένους. αἱ rouovz ri iBrócy καὶ φιλοσοφίαν ἐχήρυξαν, vor 
μεῖζον" ἀγαθὸν tc) τῶν ἀνϑρώπων yiri ovt! ἡλϑίν zore ix ϑεὼν 
ovr ayiiern.e xal uoc. doxocoir. αἰσϑόμινεε τὴς μεγάλης εὐποιίας 
τῆς διὰ τῶν οὐφὧν σιδαιοσϑὴηναί τῷ τοὺς ἀνδρός καὶ Ónuogíc φελο- 

vog 50ut. Boayuarıs τε σύμπαντις za Oder χα {ται xci τὸ 
τῶ» .-“ἰγυπτίων γένος ἐϑεωλόγηυ" ἀχρι ὡς τὰ ἐκείνω». Χαλδαῖοί 
τε xai doa hot οἱ κληϑέντις εὐδαίμονες xai ooít γε τὴν» Παλαιστίνη» 

xatextoap xci τοῦ ἰερκοῦ yérov; οὐ τὸ ἐλάμωοτον μέρος καὶ ἄλλα 

Goog τούτοις γίνη μυρία. ὁ δὲ “Πλάτων dnaor e); οὐμνύνων αἰεὶ 
τοὺς βαρ ροὺς εὐρίοχεται, μεμνημίνος αὐτοῦ re xai Πυθαγόρην τὰ 
πλιίώτα xci γι "ιπὐτατα τῶν δογμάτων T Joop depors pua orto, 

det τοῦτο xai syn, Jaodapgeors tiir, vert quioooq or ἀνδρῶν ‚rg 

& 5» Pte ἢ on p SA ^f Ek bros CF en&erd,102 9 - 12 

." Peso; Δ DE τέως seo aar arms δεν Ad tho fo our 

rn, Gnd om rd regen ἔνδιες “τὸ 18 18 τ μὲ bo N’ οἷο 

Pruedep Sit ent τὸν rede ζω τον 1" 209 Pato 1m p © 

AH £9 l'a ἢ ν᾽] ἢ} m A 

I 4,» mn 6 ,, he . 4. 0, d» 19 f . ser γι ς on 

"᾽ς εἰς 4570. o) Daten. νι ἃς, 1) à, qtu Τὰν diues stes 9 «4 20 

u06 Ν᾿, Buy eot. 4.4“ ng 9 (6 4945 P6t t o an ἴ 0r» ἴεν ἔ ot. quos , 'φεῖς te 

(unite Ma doas ege. νει rnt)6 09 ιν 4 1...» Τ, 24:: Ir var. t eft. 

qi UE mom εν ehe 44. τι Ie teste rt, con b» dun bw 

| U (55 441 "o δ᾽ ren ons, Ll HEIN à. δὶ “᾽ν ες ἢ, 

δῇ ku ΙΝ ες Mi 2*5 wer viele, 9 4“: 9 Te. l. 
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Stromata I. Cap. XV. 66, 3—69, 5. 43 

βάρων γινώσχων, Ev τε] τῷ Φαίδρῳ τὸν “Αἰγύπτιον βασιλέα καὶ τοῦ 
Θωὺϑ ἡμῖν σοφώτερον δείκνυσιν, ovrıra Eounjr οἶδεν ὄντα. ἀλλὰ 
xav τῷ Χαρμίδη Opüxag τινας ἐπιστάμενος φαίνεται, ol λέγονται 
ἀϑανατίζειν τὴν ψυχήν. 

Ἰστορεῖται δὲ Πυϑαγόρας μὲν Σώγχιδι τῷ Αἰγυπτίῳ ἀρχιπρο- 
φήτῃ μαϑητεῦσαι, Πλάτων δὲ Σεχνούφιδε τῷ lHatoxoairg, Εὐδοξος 
δὲ ὁ Κνίδιος Koroogiót τῷ καὶ αὐτῷ Αἰγυπτίῳ. ἐν δὲ τῷ περὶ 

φυχῆς Πλάτων +» πάλιν προφητείαν γνωρίζων φαίνεται. προφήτην 

εἰσάγων τὸν τῆς “αχέσεως λόγον ἐξαγγέλλοντα πρὸς τὰς χληρου- 
μένας ψυχὰς (xai) προϑεσπίζοντα. xàv τῷ Τιμαίῳ τὸν σοφώτατον 
Σόλωνα μανϑάνοντα εἰυάγει πρὸς τοῦ βαρβάρου. ἔχει δὲ τὰ τῆς 
λέξεως ade νῷ Σόλων, Σόλων». Ἕλληνες ὑμεῖς αἰεὶ παῖδές ἐστε, 

γέρων δὲ Ἕλλην οὐδείς" οὐ γὰρ ἔχετε μάϑημα χρόνω πολιόν.« Διμό- 
κρίτος γὰρ τοὺς Βαβυλωνίους λόγους Tijluxotc πεποίηται" λέγεται γὰρ 
τὴν Axixagov | στήλην ἑρμηνευϑεῖσαν τοῖς ἰδίοις συντάξαι συγγράμ- 
pao. χῆστιν ἐπισημήν'ασϑαι παρ᾽ αὐτοῦ, »radı λέγει Anuoxpıros« yoa- 
gorroc. ναὶ μὴν καὶ περὶ αὐτοῦ [ἢ] σεμυυνόμενός φησί που ἐπὶ τῇ 
πολυμαϑίᾳ᾽ νἰγὼ δὲ τῶν κατ᾽ ἐμαυτὸν» ἀν"ρώπον γῆν πλείστην 
ἐπεπλανησάμην, ἱστορέων τὰ μήχιστα. καὶ ἀέρας τε καὶ γέας πλεί- 

20 στας εἶδον», καὶ λογίων ἀϑρώπων πλείστων ἐπήχουνσα. καὶ γραμμέων 

1f Plato Phaedr. p. 274 E 9 0059 — Ἑρμῆς nicht bei Plato; aber vgl. 
Cic. De deor. nat. III 56; Suidas s. v.; Kuseb. Praep. Ev. I 9, 24; 1^, 14 3f 

Plato Charm. p. 156 D 9 -7 vgl. Plut. Mor. p. 354 DE; p 578 F; Diog. Laert. 
VII 90 8-10 vgl. P'ato Rep. X y. 617 D 10 18 P'ato Tim 22 B; Ku- 
seb. Praep. Ev. X 4. 19; Theodoret 6r. atf c. I 21 13—S. 44, 4 Euseb. Praep. 
Ev. X 4, 23f 13—16 vgl. FHG II p 25; Natorp, Die Ethik des Demokr. S 4; 

Die:s, Vorsokr. 450. 17 15 zu -ixíxagog vgl. W. Studemund, Jahıb. d. deutsch. 
arch Instit. 5 (IN S 4f 18—S. 44 8 Demokrit Fr. 290 Die'a. Vorsokr. 459; 

vgl. B. ten Brink. l'hi:ol. 7 (1*52) S. 351 8; Cantor, Geschichte der Mathematik 1 

S. ^^; zur Echtheitsfraye Gompeiz, Wiener Sitzung-ber. Phil.-bist Kl. 152 (195) 

S. 21f 

δ Σώγχιδι Sy σώγχηδι I; 2 Τονούφιδι Menage zu Diog. Laert. VIII 90 
8 +. St nach Πλάτων scheint. eine Ste!le aus Phuedon ausgefallen zu sein, 

an die sich xal ἐν t Πολιτείᾳ πάλιν anschloss 10 .xal St 11 πρὸς 
τοῦ] πρὸς του Rıtternh iusen zu Porph. Vit. P’yth. p. 9, 0 14 ἠϑιχοὺς L Kus. 
ἰδίους Cobet S. à. EAAsrixots; ! iels 14—18 πεποίηται--- πολυμαϑίᾳ) πεποιῆ- 
σϑαι λέγεται. χαί πον σεμνύμενος περὶ ἑαιτοῦ φησιν Kun. 14 λέγεται) λέγει 
Cobet 16 f xtativ -- γράγοντος |. κάτα — yod4 ov Bernays 16 xao] : xat - 
"£o Schw rito Sy 17 αὐτοῦ L [ἡ] St $ 1, δὴ Schw 18 πλείστην 
γῆν Kus. 19 ἐπεπλανήϑην Cobet S, 531 γαίας Kus. 20. ἀνϑρώπων) ἀν- 
ὁρμῶν Eus. ἐπήχουνσα Eus. ἐσήεουισα L καὶ περὶ" yg. συνϑέσιος Schw 
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41 Clemens. 

συνϑέσε μετὰ ἀποδείξεως οὐδεὶς xo μὲ παρήλλιιξενν. οὐδ᾽ οἱ {ἰγυ- 
πτίων καλιόμενοι ᾿ἰρπεδονάπται, οὖν τοῖς δ᾽ ἐπὶ πᾶσιν ἐπ᾿ ire! 
b , . e ? 3 ,0 - * «Ὁ e * 

oyóoxorra ἐπὶ Sírqz ἐγενηϑην.« ἐπῆλθε γὰρ DBejdjviora τε xai 
Ihosida xoi .fiyextror τοῖς τε Mayor; xai τοῖς ἱερι ἴσε μαϑητεύίων. 
φ, Φ 8 * e * , € , to 

Ζωροκστρη» δὲ tor Mayor ror Πέρσι." ὁ [Ic8Bayooez; ἐξηλωσεν, xa 
δίιῆλους ἀποχρίφους τάνδρὸς τοῖδε οἱ τὴ» Προδίκου μετιόντες αἵρεσιν 
αὐχοῖυε χεκτῆσϑαι. ᾿λέξω ὄρος de ἐν τῷ περὶ Ihrdayopıxar oru- 
Bein Ζαράτω, τῷ ᾿συυρίῳ μαϑητεῖσαι lóroQqul. τὸν Πυιϑαγόρων. 
, » * . - 4 - » e. M » * 

“Μεξζεχεὴλ τοῖτον ηγοῦνταί τιρὲς. οὐχ ἔστι δύ, ὡς ἵπειτα δηλω- 
ϑησεται", dxrnxoéraa τε πρὸς τούτοις 1 πἀλατῶν xal. ραχμάνωων τὸν 

^. e.» 4 4 . ⸗ N Ihdayopar ρμούλεται. Kitapyos δὲ ὁ Πηιριπατητιχὸς εἰδέναι gioi 
τινα ᾿Ιουδιῖο». ὡς Aptsroriäis ovreyirero. Upaxluros γὰρ οὐχ 
ἀνϑρωκπίνως φιυΐν. ἀλλὰ otr Bin τὸ μέλλον Σι ύλλι, πιφάνϑαι 

φασὶ yocr ἐν (Πελφοῖς παρὰ τὸ βουλευτήριον» δείχρυισθαι πέτραν tura. 

& zu l'rodikos vgl. *trom. H1 3s Hilgenfeld, Ketzergrsh.ıhbte > 5 2f 

7 -δ δὲ. 1€. exerpert von Cyr. v. Alex c. Jul IV p. 17; f Aubert 4--ἰ 

iezander l'ólyhistor Fr 155 bil dil p 25: 10 f hàícogo; aor ἐνεῖο 
Euseb l'raep Ev. ΙΧ αὐ 2; vgl Joseph. c &p 115% Kiearıh son “oa Fr. 
ΗΘ II od) p aus der Schrift περὶ C0 vgl. Joseph c ἂμ. 122. Kusel, 
Prae», Er. IN 5: 12f Herakiıt Fr. 12 Byw 1} Die, vgl ἢ Mor 
p ΠΑ. Aus ibm schöpft Clem., vxl Rohde, Peyche ? 11 SN. t* Zu der herpr- 
ste ten Lesait. τὸ μέλλον 2i τι} πεφεέίνϑαι vg! Pint Mor p. sul fee ὦ 

Seo; δὲ uóora, τὰς gec»teaceg 3«oratias and cx ἐν τὸ egg soul πρὸς te 
niasor in Fer eLuta auf die Sis (ὁ 14-8 45.11 l'iut Mor ,; O8 ch 
(we, sup Catnury were t)» aser sonen τὴν ac C: τὸ ἡ ιεεῖηρον, Pg. 
££. 4^ ϑὃξειε los uk 5 ος, ὁ μὲν ape ΤΟΣ; vn t do, UT CM», ἐν θὲς Curndes 

dert. oid. xol rare Äh μεϊγξιχης ul. 40 uo» ἐν τι δεδεν NER. 

fo 2 UNO .qeubeutior, οὔνωυμένη Roodeton syl Fiat Mor p "6 D (Aen 

san (i Fo 36 d tor μελλυντων ἐν 1. polen τὴς URL. Ὑδι φερομένην, Fer 

d'e 4 τὸ 320656 δι, ρει Qr» ἐν quueig dii goosortas an d κόνιν ἐπ δὲ ἴεν 

(s cauttos utto "vorne, ἐν ες up Tees rd vs, TP £u 0,4... Kar nat ı ἔπιεν 

u « ν᾽ ματα 7'" ἐς ἔν ε΄} oh τὸς rogas (elo αι d neo itu, an Tool, δες "RT ETT 

“41 ηι., Jio dq Cn ci Ten LIT hr, ELE "ες Ton nist] to, 

I 9. In σιν sc LE ns) 1. κύν 1," P6474, rt 
«Ὧι ,. u Bus 8 . -udnaını LL tego Wı οἷν to. Br εἰς Bus 
δι Yan I. but o, orcoste Bus Ji νιον κε Isrtam foi 308 3 
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Stromata I. Cap. XV. 69, 6— 71,5. 45 

ἐφ᾽ ἧς λέγεται καϑίζεσθαι τὴν πρώτην Σίβυλλαν ix τοὶ “Ἑλικῶνος 
παραγενομένην ὑπὸ τῶν Μουσῶν τραφεῖσαν. ivt δέ φασιν ix 
Maluov ἀφικέσϑαι Λαμίας οὖσαν ϑυγατέρα τῆς Ποσειδῶνος. Σαρα- 
σίων di ἐν τοῖς ἔπεσι μηδὲ ἀποϑανοῦσαν λῆξαι μαντικῆς got τὴν 

5 Σίβυλλαν, καὶ τὸ μὲν εἰς ἀέρα χωρῆσαν αὐτῆς μετὰ τελευτήν, τοῦτ᾽ 
εἶναι τὸ ἐν φήμαις xal χληδόσι μαντευόμενον, (ix) δὲ τοῦ εἰς γῆν 
μεταβαλόντος σώματος πόας ὡς εἰχὸς ἀναφυείσης, ὅσα ἂν αὐτὴν 
ἐπινεμηϑῇ ϑρέμματα κατ᾽ ἐκεῖνον δήπουθεν γενόμενα τὸν τόπον. 
ἀχριβὴ τὴν διὰ τῶν σπλάγχνων τοῖς ἀνϑρώποις προφαίνειν τοῦ 

10 μέλλοντος δήλωσιν γράφει, τὴν δὲ ψυχὴν αὐτῆς εἶναι τὸ ἐν τῇ 
σελήνῃ φαινόμενον πρόσωπον οἴεται. 

Taós μὲν περὶ Σιβύλλης" Νουμᾶς δὲ ὁ Ῥωμαίων βασιλεὺς Πυϑα- 7 
γόρειος μὲν ἦν, ix δὲ τῶν Movoéogc | ὠφεληϑεὶς διεκώλυσεν ἀνϑρω- : 
ποειδῆ χαὶ ζῳόύόμορφον εἰχύνα ϑεοῦ Ῥωμαίους κτίζειν. ἐν γοῦν 

15 ἑχατὸν καὶ ἑβδομήκοντα τοῖς πρώτοις ἔτεσι ναοὺς οἰχοδομούμενοι 
ἄγαλμα οὐδὲν οὔτε πλαστὸν οὔτε μὴν γραπτὸν ἐποιήσαντο. ἐπεδεί- 
xpvto γὰρ αὐτοῖς ὁ Νουμᾶς δι᾿ ἐπιχρύψεως ὡς οὐκ ἐφάψασθαι τοῦ 

βελτίστου δυνατὸν ἄλλως ἢ μόνῳ τῷ νῷ. 
Φιλοσοφία τοίνυν πολυωφελές τε χρῆμα πάλαι uiv ἤχμασε παρὰ 

20 βαρβάροις κατὰ τὰ ἔϑνη διαλάμψασα, ὕστερον δὲ καὶ εἰς “Ελληνας 
κατῆλϑεν. προέστησαν δ᾽ αὐτῆς Alyuvaılov τε οἱ προφῆται καὶ 
᾿Ἡσσυρίων οἱ Χαλδαῖοι χαὶ Γαλατῶν οἱ Apvidar χαὶ Σαμαναῖοι Bax- 
tom» καὶ Κελτῶν οἱ φιλοσοφήσαντες καὶ Περσῶν οἱ Mayo: (οἱ μα- 
γείᾳ καὶ τοῦ σωτῆρος προεμήνυσαν τὴν γένεσιν, ἀστέρος αὐτοῖς χαϑη- 

25 γουμένου εἰς τὴν Ἰουδαίαν ἀφικνούμενοι γῆν) Ἰνδῶν Te οἱ γυμνοσο- 
φισταί, ἄλλοι γε φιλόσοφοι βάρβαροι. διττὸν δὲ τούτων τὸ γένος, 
οἱ μὲν Σαρμᾶναι αὐτῶν, οἱ δὲ Βραχμᾶναι καλούμενοι. καὶ τῶν 

12—18 Νουμᾶς --νῷ aus Plut. Num. 8; Euseb. Praep. Ev. IX 6, 3; vgl. 
Doehner, Quaest. Plut. III 43; IV 18 19—236 vgl. Diog. Laert. I 1 23-25 
vgl. Matth. 2, 1-6; F. Diekamp, Hippolytos von Theben S. 63 26—S 46,6 
Megasthenes Fr. 43 Schwanbeck; 41 Müller FHG II p. 437; vgl. Strabo XV 1, 60 
p. 713 931-93. 46, 9 Theodoret Gr. aff. c. 1 25; V 58; XII 44. 45 

9 f ix αλιέων Meineke, Anal. Alex. p. 29) éx μαλιαίων L εἰς Μαλεῶνα (was 

Cobet S. 5M in &x αλιέων ändert) Plut. 3 Δαμίας)] μαλίας λαμίας L Πο- 
σειδῶνος aus Plut. u. Pausan. X 12, 1 σιδῶνος L b «τὴν τελευτὴν Sy 
6 £x) δὲ τοῦ aus Plut. τοῦ db L 8 τὸν τόπον Sy τῶν τόπων L 19 πυ- 
ϑαγόριος L 13 ἐχ δὲ --- ὠφεληϑεὶς (Zusatz des Clem.) < P'ut. 14 χτίζειν) 
νομίζειν Plat. 17 δι᾽ ἐπικρίψεως (Zusatz des Clem.) «. Plut. 18 ἄλλως ἢ) 
verderbt zu γλώσσῃ Eus. μόνῳ) + δὲ Eus. 23 περσῶν (nepo in Ras) Li! 
23 f uaytic Schw μέν γε L 24 αὐτοῖς Sy αὐτῆς L 36 γε δὲ τ L 27 

σαρμάναι ἴ, Σαρμᾶνες oder ΤΠ αρμᾶνες wie Strabo ἃ. 8. O.) Cobet S 501 βρα- 
χμάναι L Βραχμᾶνες Di vgl. Strom. III 60; Orig. c. Cels. I 24 (I 74, 20 K) HSS 
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46 Clemens. 

XMaguareor ol ὑλύλιοι προσαγορευόμινοι ovrt. πόλεις olxocsır οὗτι 
oriya: ἴχονσιν. Iirdpor δὲ ἀμφείγνυνται gäiorols καὶ axpoder« 
σιτοῦνται xai tdwp ταῖς χερῦὶ πίνουνε», οὐ γάμο», οὐ παιδυποιίαν 
τάκ», περ οἱ rr Ἐγχρατηταὶ xaiotpt vor. εἰσὶ δὲ τῶν Τϑδῶν οἱ 
τοῖς Buvrta —V παραγγέλμασιν. or δι᾿ ὑπερβολὴν σεμνότητος 
ὡς θεὸν τετιμήχεσι. NXxv uz dr x«i —B "4", xai πολλῶν xao 

᾿βαλησι dig ἔρον otros ἀναγράφεται φιλοσύφψων. τοὺς ὁὲ Vrie- 

Jegrovz ᾿Βλλάνικος ὑπὲρ τὰ Pixaia ὄρη οἰχεῖν» ἱστορεῖ. διδάυχεσϑαι 

dé αὐτοὺς Óixatootcriy μὴ xoroqa γοῦντας ἀλλ᾽ ἀχρυδρίοις χρωμένους 
ToU. ἱξηχονταετεῖς οὗτοι ἴξω πυλῶν» ἄγοντες ἀφανίζονοιν. εἰοὶ δὲ 
xci παρὰ ᾿ Ἑρμανοῖς at ἱεραὶ χιαλούμεναι γυναῖκες, αἱ ποταμῶν δίναις 
πρυου αίπουσαε xal. ῥευμάτων" ᾿λιγμοῖς xci φόφοις τεχμαίροντιι καὶ 

προϑεσπίζονοι τὰ μέλλοντα. αὕται γοῦν οὐχ εἴασαν αὐτοὺς τὴν 
μάχην 8:58 πρὸς Kaioapa Spir ἐπιλάμαι σελήνην τὴ» vier. 

τοῦ των «arre πρευμύτατο» μιχρῶ τὸ Jovdaior γύνος. χαὶ τὴν 

παρ᾽ αὐτοῖς φιλοσοφίαν ἔγγραπτον γενομένη" προχατάρξαι τῆς παρ᾽ 
ει. ὁ ^ " . - M . , .. 

Eiinoe φελουυφίας διὰ πολαῶν ὁ Ihrdazroptıos ὑπούιίχειοι Φίλων 
» 4 διε." . 9 e * 8 , * Ἢ 9.. 

ov μὴ» αἀλ': καὶ -ἰρεστομούλος 0 ιριπατητίχος xci aaaot ἀλείους 
s * δ ν ᾽ * * , 

ira μὴ zur orouc ἐπιὼν ὀιατρίβω. φανερώτατα δὲ Mizcobirn; o 
4 * oí; e - . e * - . - 

υἱ γγριφιὺς ὁ iate τῶ Δικάτορι συμ εμιωκὼς ἐν ti τρίτῃ, Tea 
» - Ü e ) " * N ’ 4 e 4 

Irixeor de ypag ec" vurasra μελῖῖῦος Ta Tin 3 VE Conuibiec Xp 
⸗ .. * * ». - .« * 4 - 

τοῖς ἀρχαίοις αὐγχετίε χαὶ πύρα τοῖς ἔζω τῆς EAAcÓoz ἡ ἐλούοᾳ oc04 
4 4 » » $ 4 4» L4 8 4 » - 4," N} 4 . 

va μὲ" cep. ρόοϊς evo τῶν Bocguarem, ta dı ἐν tj δυρί: exo 
. . . ß . H Φ . , 

fr xcaovutrcr Jovóalior,e Tui; δὲ μυϑικώτερουν rar [aic 

xcaovtircir διχτύλ σοφούς τινας πρώτους γενίυϑαι Aíyotsv, εἰς 

ov. 5n τι tor Eye A γυμένων zcpcupgeten xct ἡ τῶν κατὰ Hor- 

7 9 I Lue ie Fi. ἘΠῚ, I p 10 14 1:.t (το 1" ἤει εὐ μετὸν 
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Stromata I. Cap. XV. 71, 6—Cap. XVI. 74,2. 47 

σιχὴν εὕρεσις ῥυϑμῶν ἀνμφέρεται" OU. ἣν αἰτίαν οἱ παρὰ τοῖς μουσι- 
xolc δάχτυλοι τὴν προσηγορίαν εἰλήφασι. Φρύγες δὲ ἦσαν χαὶ 
βάρβαροι οἱ ᾿δαῖοε δάχτυλοι. Ἡρόδωρος δὲ τὸν Ἡρακλέα μάντιν καὶ 2 
φυσικὸν γενόμενον ἱστορεῖ παρὰ Atlavrog τοῦ βαρβάρου τοὺ Φρυγὸς 

^ θιαδέχεσϑαι τοὺς τοῦ χόσμου χίονας, αἰνιττομένου τοῦ μύϑου τὴν 
τῶν" οὐρανίων ἐπιστήμην μαϑήσει διαδέχεσϑαι. ὁ δὲ Βηρύτιος ὃ 
Ἕρμιππος Χείρωνα τὸν Κένταυρον σοφὸν καλεῖ, ἐφ᾽ οὗ καὶ ὁ τὴν 
Τιτανομαχίαν γράψας φησίν, os πρῶτος | οὗτος 361 P 

eig τε δικαιοσύνην ϑνητῶν γένος yyayslv) δείξας 
1) ὕρχους xal ϑυσίας ἱλαρὰς καὶ σχήματα Ὀλύμπου. 

παρὰ τούτῳ ᾿Αχιλλεὺς παιδεύεται ὁ ἐπ᾽ Ἵλιον στρατεύσας, Ἱππὼ δὲ 4 
ἡ ϑυγάτηρ τοῦ Κενταύρου συνοικήσασα Αἰόλῳ ἐδιόάξατο αὐτὸν τὴν 
φυσιχὴν ϑεωρίαν, τὴν πάτριον ἐπιστήμην. μαρτυρεῖ καὶ Εὐριπίδης 5 
περὶ τῆς Ἱπποῦς WdE πως: 

15 ἢ πρῶτα μὲν τὰ ϑεῖα προὐμαντεύσατο 
χρησμοῖσι (σαφέσιν, ἀστέρων ἐπ᾽ ἀντολαῖς. 

παρὰ τῷ “ἰόλῳ τούτῳ Ὀδυσσεὺς μετὰ τὴν Ἰλίου ἅλωσιν ξενίζεται. 6 
παρατήρει μοι τοὺς χρόνους εἰς σύγχρισιν τῆς Μωυσέως ἡλικίας καὶ 
τῆς κατ᾽ αὐτὸν ἀρχαιοτάτης φιλοσοφίας. 

δι) XVI. Οὐ μόνης δὲ φιλοσοφίας, ἀλλὰ καὶ πάσης σχεδὸν τέχνης 14,1 
εὐρεταὶ βάρβαροι. 

Αἰγύχτιοι γοῦν πρῶτοι ἀστρολογίαν εἰς ἀνθρώπους ἐξήνεγχαν, 2 

8—6 Herodorus aus Heraklea Fr. 24 FHG 1I p. 34 6 f Theodoret Gr. aff. 
c. XII 46. Über Hermippus (Clemens verwechselt den Berytier mit dem *myrnüer) 
vgl. FHG ΠῚ p. 35 Anm. und Fr. 82 1} p. 54 ‘—10 Titanomachia Fr. 6 Kinkel 

11 vgl. A S32; Theodoret Gr. aff. c. VIIT 21 15 f Eurip. Melanippe sap. Fr. 
482; vgl. Cyr. v. Alex. c. Jul. IV p. 134 B Aubert 17 vgl. x 1ff 20 f über 
Erfinderkataloge vgl. Brusskern, De rer. inv. script. Graec. Bonn 1864 Diss. ; Eichholtz, 

De script. περὲ εὑρημάτων Halle 1867 Diss.; Kremmer, De catal. heurematum Leipz. 
1890; Knaack, Studien zu Hygin, Hermes 16 (1531) S. 593; Wendling, De Peplo 
Aristotelico quaest. sel. Straßburg 1591 Diss. 22—5s. $0, 16 Alyinrioı — ὠφέ- 
ληνται Euseb. Pracp. Ev. X 6, 1—14 in folgender Ordnung: S. 48, 18—16 ἰατριχὴν-- 
ἔπλευσεν. S. 42,22 f xci ἀστρολογίαν δὲ πρῶτοι εἰς ἀνθρώπους ἐξήνεγχαν Αἰγύπτιοι, 
ὁμοίως δὲ xai Χαλδαῖοι. S. 48, 4—10 εἰσὶ δὲ -- Mapavaz. S. 48, 1—4 λύχνους---γε- 
γόνασιν. 8.48, 11--ἃ 0,10 Κέλμις--ὠφέληντει.: 22—8.48,16 Theodoret Graec. 
aff. c. I 10. 20(V 58. 11) 22—S. 48, 13 vgl. Tatian 1 p. 1, 4—14 Schw. 33 
vgl. Plinius Nat. Hist. VII 203 astrologiam ... Aegyptii, ut alii Assyrii 

4 ü&rtA«rtoc L 6 βηρίττιος L 10 ἱλαρὰς] ἱερὰς Köchly, Coni. ep. | 
p. 10 σχήματα) falsch σήματ' W. T euffel) in Zimmermanns Ztschr. f. d. Alter- 
thumswiss. 2 :1835) S. 86; vgl. Parmenides Fr. 10, 2 Diels 16 χρησμοῖσι σαφέσιν 
ἀσεέρων ἐπ᾽ ἀντολαῖς Cyr. χγρησμοῖσιν ἠδ᾽ ἀστέρων ἐπαντολάς 1, 18 f {(παρα- 
τήρει —412000gía;] Di 
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4*8 Clemens, 

ὁμοίως δὲ xai Χαλδαῖοι. .Myirrios λύχνους tt αὐ καίει» πρῶτοι 
κατέδειξαν xal τὸν ἐνιαυτὸν εἰς δώδεχα μῆνες διεῖλον καὶ ἐν ἱεροῖς 
μέογεσϑαι γυναιξὶν ἐκώλιυαν μηδ᾽ εἰς ἱερὰ εἰσιέναι ἀπὸ γυνειχὸς ἀλού- 
τοὺς ἐνομοϑέτησεαιν γεωμετρίας ti αὖ icorral οἱ αὐτοὶ yeyoradın. εἰοὶν 
δὲ οἱ Κᾶρας οἱ τὴ» de ἀστίρων πρόγνωσιν Curtroixéret A'yovety, 
xtgous δὲ ὀρνίϑων παρεφυλάξαντο πρῶτοι Φρίγις, xci ϑυτιχὴν 
ἠχρίδωσαν Τοΐοχοι. Praes γείτονες. σαύροε δὲ καὶ Mais LÁ 
zornoar τὴν οἰωνιστιχή", cioxto. ἀμέλει Τιλμιοιῖς τὴ» δι ὁνεἰρων 

4 

ὃ 

, eg . ,. i ⸗ , DELE 
yarrızıw. Trop "οἱ δὲ σαλπιγγα ἐπενόησαν καὶ Φρι ες evaor' 6 

$oc yes γὰρ noti Ὥλυμπός τε χαὶ Μαρσύες, βαύόμος dt doni; 
ἡ." ὁ τῶν γραμμάτων Ἅλλι ον TOT τή-. CS g nor "F4 ooo. oder xai 

doixiia ra γράμματα Ἡίρόδοτος χεχληῦϑαι γράφει" οἱ δὲ Φοίνικος 
και Σύρους γράμματα Éxtronogi πρώτους íA(yovour, ἰατριχὴ» δὲ [πεν ὃ 

«ἰγύπτιον ‚adroydora πρὶν εἰς Siyerror ἀφιχέωϑαι τὴν» do. μετὰ 
δὲ ταῖτα “Ἰοχληπεὼν τὴ» τέχνην» avinoc λέγουσιν. ᾿ἴτλας δὲ o 
“μος πρῶτος ναὺν ἐναυπηγηύατο χαὶ τὴν Dalaooay Irandır. 
Αέλμις te αὖ χιὶ αμναμενεὺς οἱ τῶν Ἰδαίων δάχτιλοι πρῶτοι oi- 

Φ-- ὁ Herodot 2,0% 10- 18 Aaüduo; à; νμὶ Fuscb Prarp be 
x | 2: Schol, lnorye Thrac. p. Vos 1f αμὶ IS, 1 Hsand ne urn 
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λέγουσιν oti Ponizwr εἰσιν τὐρηπαῖα, he Suo; de tea ta Pur tocurt or, ru. 0 
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Arstoteles Ls dum — Lum Kraack. Δεν mons'rasse, Tbe brastue. [lan 
l'bryuem ı. 6 ldaeum cf. "trabo X 7^. putant. Ar.ıt.t Fr 2 Rec? . , ferrum 
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Stromata |. Cap. XVI. 74, 3—70, 5. 49 

δηρον εὗρον iv Κύπρῳ, Δέλας δὲ ἄλλος Ἰδαῖος εὗρε χαλκοῦ xQGOtw. 
ὡς δὲ Ἡσίοδος, Σχύϑης. ναὶ μὴν Θρᾷκες πρῶτοι τὴν χαλουμένην 5 
ἅρπην εὗρον (ἔστι δὲ μάχαιρα χαμπύλη) καὶ πρῶτοι πέλταις ἐπὶ τῶν 
ἵππων ἐχρήσαντο. ὁμοίως δὲ καὶ Ἰλλυριοὶ τὴν χαλουμένην πάρμην 9 
ἐξεῦρον. ἔτε φασὶ Τουσκανοὺς πλαστιχὴν ἐπινοῆσαι, Ἴτα νόν τε ? 363 P 
ἰδαυνίτης οὗτος nv) πρῶτον ϑυρεὸν xaraoxevaoaı. Κάδμος γὰρ 8 
ὁ Φοῖνιξ λιϑοτομίαν ἐξεῦρεν xal μέταλλα χρυσοῦ τὰ περὶ τὸ Πάγ- 
γαιον ἐπενόησεν 0005. ἤδη δὲ καὶ ἄλλο ἔϑνος Καππάδοχες χρῶτοι 9 
εὗρον τὸν νάβλαν καλούμενον, 0» τρόπον καὶ τὸ δίχορδον ᾿Ασσύριοι. 
Καρχηδόνιοε γὰρ πρῶτοι τετρήρη κατεσχεύασαν, ἐναυπήγησε δὲ αὐτὴν 10 
Βόσπορος αὐτοσχέδιον. Μήδειά τε ἡ Alntov ἡ Κολχὶς πρώτη βαφὴν 76,1 
τριχῶν ἐπενόησεν. ἀλλὰ καὶ Νώροπες (ἔϑνος ἐστὶ Παιονικόν. νῦν 8 
ὀὲ Νωριχὸν χαλοῦνται) κατειργάσαντο χαλχὸν xal σίδηρον ἐχάϑηραν 
πρῶτοι. μυχός tt ὁ Βεβρύχων βασιλεὺς ἱμάντας πυχτιχοὺς πρῶτος 8 
εὗρεν. περί TE μουσικὴν Ὄλυμπος ὁ Mvoóg τὴν Λύδιον ἁρμονίαν 4 
ἐφιλοτέχνησεν᾽ οἵ τε Τρωγλοδύται καλούμενοι σαμβύχην εὗρον, oQ- 
γανον μουσικόν. φασὶ δὲ xal τὴν πλαγίαν σύριγγα Σάτυρον εὑρεῖν ὅ 
τὸν Φρυγα᾽ (τρίχορδον δὲ ὁμοίως καὶ τὴν διάτονον ἁρμονίαν "Ayriv 

B vgl. Tatian 1 p. 1, 11 Schw. 6f vgl. Athen. VI p. 273 F 6—8 vgl. 
Plinius Nat. hist. VII 195 lapicidinas Cadmus Thebis (invenit); VII 107 auri me- 
talla et flaturam Cadmus Phoenix ad Pangaeum montem (Aristot. Fr. 459 Rose 3). 
Zu letzterem vgl. auch Némethy, Euhemeri rell. Budapest 1889 p. 9 und Euhem. 
Fr. 45 Ném. 10 f Aristot. Fr. 600 Rose’; vgl. Plinius Nat. hist. VII 207 qua- 
driremem Aristoteles (auctor est fecisse) Carthaginienses. Carthaginienses und 
Καρχηδόνιοι halten (wohl nicht richtig) für Irrtum der gemeinsamen Quelle statt 
Chalcedonii und Καλχηδόνιοι Rose a. a. O. ἃ. Riemann, Rev. de philol 5 (1891) 
p. 130 11 f vgl. Palaeph. de incred. 43 p. 64, ? Festa 14 f vgl. Schol. Plat. 
p. 942 B 14 Turic. (zu Leg. Vll p. 796 A) 17 —S. 30, 1 vgl. Cramer, Anecd. 

Oxon. IV p. 400, 16—19 

1 ἐν Κύπρῳ c nach πρῶτοι Eus. δέλας δὲ Eus. ὁ δὲ 1, Ἰδαῖος) Ar- 
do; Kaibel, Gótt. Nachr. Phil-hist. Kl. 1901 8. 505 8 ἥρπην Eus. πάρμην 
L 4 πάρμην aus Z. 3 Wi πέλταν L πέλτην Eus. 5 Tovoxavotg Tat. 
τοὺς χάνους L τοὺς χανοὶς Eus. "Itavóv (so auch Eus)] die wahre Form 
des Namens war, w. e. sch., Tritannus 6 Σαυνίτης L* Zavirng Leorr. 
χατασχευάσαι Eus. χατασχειάσας L 7 ἐξεῦρεν I, τε ἐξεῦρε Eus. 8 ἐν- 
ἐνόησεν ὄρος] ὄρος; ἐπενόησεν Eus. Καππαόδόχαι Eus. 9 τὴν νάβλαν χα- 
λουμένην Eus. 10 Καρχηδόνιοι) Χαλχηδόνιοι Müller FHG IV p. 400 Καλχη- 
δόνιοι Rose vgl. oben 11 αὐτοσχέδιον) αὐτόχϑων Eus. λΙήδειά] μήδιά L 
11 τριχῶν βαφὴν Eus 12 ἐστὶ] δ᾽ ἐστὶ Eus. 14 πρῶτος < Eus. 

18:17 «τρίχορδον — Φρί γα aus Eus. 18 ᾿Ἵγνιν Eus. (vgl. Stademund, Jahrb. 
des deutsch. arch. Instit. ὃ [1890] S. 3f) Ὕαγνιν (vgl. Athen. XIV p. 624 B) 
Scaliger 

Clemens II. 4 
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46 Clemens. 

Σαρμανῶν οἱ vào xQosayoQrvogi ror orte πόλεις οἰχοῖσιν orti 
στέγας ἴχοιωιν». δένδρων" δὲ auqurrvrrat ᾳλοιοῖς καὶ ἀκρόδρυα 

διτοῖντια xai ὕδωρ ταῖς χεροὶ xírovorr, οὐ γάμον», οὐ xaidoxodar 
luctu. ὥπερ οἱ rér Eyxperytei καλούμι "οι. εἰσὶ δὲ τῶν Wer οἱ 
τοῖς Borrra πειθόμενοι Vaga ine. or de ὑπερμολὴν sur ὅτητως 
ὡς θεὸν τετιμήχαε. Σχύ us δὲ χαὶ „fragupoız 5r, καὶ πολλῶν παρ᾽ 

᾿βαλησι δια ior οὗτος ἀναγράφεται φιχοσύφων. τοὺς di 'Ἵπερ- 

ορέους ᾿βλλάνικος ὑπὶρ τὰ Porcia oon οἰχεῖν" ἱστορεῖ, διδαυχεσϑαι 
di αὐτοὺς διχαιουύ "η»" μὴ xotoqe γοῦντας ἀλλ᾽ ἀχρυδρίοις χρωμένους 
τοὺς ἱξηκονταετεῖς οὗτοι ἴξω πυλῶν ἄγοντες dqerízovonr.— (ot δὲ 
καὶ παρὰ P'iguavrol, αἱ ἱεραὶ χιαλούμεναι γυναῖκες, αἱ ποταμῶν δίναις 
XQoolaíxovoge. xai ῥευμάτων ᾿λιγμοῖς x«i φόφοις tixualportatr καὶ 
προϑεσπίζονσι τὰ μέλλοντα. — cera; γοῦρ οὐχ εἴασαν αὐτοὺς τ᾽,» 

μάχη» θίωϑαι σπρὸς Kaivapa πρὶ» ἐπιλάμφξαι viren τὴν» νίαν. 
τούτων ἀτάντων 3Qoiíoderaroy μαχρὼ τὸ Ἰουδαίων yiros. καὶ τὴν 
παρ᾽ αὐτοῖς φιλοσος lar ἔγγραπτον ya eni vt aQoxetápiat τῆς παρ᾽ 

Ἕλλησι φελουυ ies ; διὰ πολλῶν ὁ Ihrdaroprıos ὑποδιίχνιωι Φίλων 
or μη ἀλλ : καὶ ᾿ Ἰρτόμουλος o li (4XctutixOS zei ἄλλοι XÀtov; 

va un x«t. ὄνομα ἐπιὼν" διατρίβω. φανερώτατα δὲ Mizasbi vns ὁ 
υἱ γγριφιὺς ὁ Σιλεύχα, τῷ Διχάτορε συμμεμωκὸς ἐν τῷ wir, ter 
"δικῶν de γράφει" νάαπαντα μέντοι τὰ πιρὶ qUoten dire παρὸ 
τοῖς ἀρχαίοις ἀὐγετίε xai ep τοῖς Fe) τῆς EÀAcdos φελούύᾳ ots 

τὰ μὲν» up" drdol; ὑνὸ τῶν Bocguareiw, τὰ dı ἐν τῷ Neoic καὶ τὸ 
τῶν XCOCAOUH CÓ » Jovdaiey.« rung di μι ϑεικώτερον τε" dou 

χαλουμήων dexter οὐχ οὖς tures πρὶ τοὺς yircolbat dıyotuen 14, 
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Stromata I. Cap. XV. 71, 6—Cap. XVI. 74,2. 47 

σιχὴν εὕρεσις ῥυϑμῶν ἀναφέρεται" di ἣν αἰτίαν οἱ παρὰ τοῖς μουσι- 
xolg ὄὀάχτυλοι τὴν πρωσηγορίαν εἰλήφασι. Φρύγες δὲ ἦσαν χαὶ 
βάρβαροι οἱ Ἰδαῖοι δάκτυλοι. Ἡρόδωρος δὲ τὸν Hopaxida μάντιν καὶ 
groxov γενόμενον ἱστορεῖ παρὰ ᾿άτλαντος τοῦ βαρβάρου τοῦ Φρυγὸς 

ὀιαδέχεσϑαι τοὺς τοῦ κόσμου χίονας, αἰνιττομένου τοῦ μύϑου τὴν 
τῶν οὐρανίων ἐπιστήμην μαϑήσει διαδέχεσϑαι. ὁ δὲ Βηρύτιος 
Ἕρμιππος Χείρωνα τὸν Κένταυρον σοφὸν χαλεῖ, ἐφ᾽ οὗ καὶ ὁ τὴν 
Τιτανομαχίαν γράψας φησίν, ος πρῶτος] οὗτος 

εἴς τε δικαιοσύνην ϑνητῶν γένος yyayelv) δείξας 
ὕρχους καὶ ϑυσίας ἱλαρὰς καὶ σχήματα Ὀλύμπον. 

παρὰ τούτῳ ᾿Αχιλλεὺς παιδεύεται ὁ ἐπ᾽ Ἴλιον στρατεύσας, Ἱππὼ δὲ 
ἡ ϑυγάτηρ τοῦ Κενταύρου συνοιχήσασα Αἰόλῳ ἐδιδάξατο αὐτὸν τὴν 
φυσικὴν ϑεωρίαν, τὴν πάτριον ἐπιστήμην. μαρτυρεῖ καὶ Ευριπίδης 
περὶ τῆς Ἱπποῦς ὡόδέ πως" 

ἢ πρῶτα μὲν τὰ ϑεῖα προὐμαντεύσατο 
χρησμοῖσι (σαφέσιν, ἀστέρων ἐπ᾽ ἀντολαῖς. 

παρὰ τῷ AAloào τούτῳ Ὀδυσσεὺς μετὰ τὴν Ἰλίου ἄλωσιν ξενίζεται. 
παρατήρει μοι τοὺς χρόνους εἰς σύγχρισιν τῆς Μωυσέως ἡλικίας καὶ 
τῆς κατ᾽ αὐτὸν “ἀρχαιοτάτης φιλοσοφίας. 

XVI. Οὐ μόνης δὲ φιλοσοφίας, ἀλλὰ xal πάσης σχεδὸν τέχνης 
εὐρεταὶ βάρβαροι. 

Αἰγύπτιοι γοῦν πρῶτοι ἀστρολογίαν εἰς ἀνθρώπους ἐξήνεγχαν, 

8—6 Herodorus aus Heraklea Fr. 24 FHG II p. 34 6 f Tbeodoret Gr. aff. 
c. XII 46. Über Hermippus (Clemens verwechselt den Berytier mit dem * myrnüer) 
vgl. FHu ΠῚ p. 35 Anm. und Fr. 82 III p. 54 7—10 Titanomachia Fr. 6 Kinkel 

11 vgl. A 832; Theodoret Gr. aff. c. VIII 21 15 f Eurip. Melanippe sap. Fr. 
482; vgl. Cyr. v. Alex. c. Jul. IV p. 134 B Aubert 11 vgl. x 11f 20 f über 
Erfinderkataloge vgl. Brusskern, De rer. inv. script. Graec. Bonn 1864 Diss. ; Eichholtz, 
De script. περὲ εὑρημάτων Halle 1867 Diss.; Kremmer, De catal. heurematum Leipz. 
1890; Knaack, Studien zu Hygin, Hermes 16 (1581) S. 593; Wendling, De Peplo 
Aristotelico quaest. sel. Straßburg 1501 Diss. 29—s. 50, 16 Alyinrın — ὠφέ- 
ληνται Euseb. Praep. Ev. X ὁ, 1—14 in folgender Ordnung: S. 48, 18—16 latQuxijv— 
ἔπλευσεν. S. 47,92 f xci ἀστρολογίαν δὲ πρῶτοι εἰς ἀνθρώπους ἐξήνεγχεν Αἰγύπτιοι, 
ὁμοίως δὲ xci λαλδαῖοι. S. 48, 4—10 εἰσὶ δὲ -- Mapgovra,;. S. 48, 1—4 λύχνους--γε- 

γόνασιν. S. 48, 17-8. 50. 16 Κέλμις--ὠφέληνται.ς: 32—8. 48,16 Theodoret Graec. 
aff. c. 1 19. 20(V 58. 71) 92—S. 48, 18 vgl. Tatian 1 p. 1, 4—14 Schw. 221 
vgl. Plinius Nat. Hist. VII 203 astrologiam ... Aegyptii, ut alii Assyrii 

4 ἄντλαντος L 6 βηρίττιος L 10 ἱλαρὰς) ἱερὰς Köchly, Coni. ep. | 
p. 10 σχήματα) falsch aruar’ W. Tieuffel) in Zimmermanns Ztschr. f. d. Alter- 
thumswiss. 2 :1835) S. 86; vgl. Parmenides Fr. 10, 2 Diels 16 χρησμοῖσι cag ow 
ἀστέρων ἐπ᾽ ἀντολαῖς Cyr. χρησμοῖσιν ἠδ᾽ ἀστέρων ἐπαντολάς L 18 f [παρα- 
τήρει —gılocogia;) Di 

to 
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4% Clemens, 

ὁμοίως δὲ xai Χαλδαῖοι. .Myirrıoe ἀύχνρους τὲ ac χαίεεν σρῶτοι 
χατέδειξαν καὶ τὸν» ἐνιαυτὸν εἰς δώδεχα μῆνες διεῖλον καὶ ἐν ἱεροῖς 
μίογεσϑαι γυναιξὶν ἐχώλιοαν μηδ᾽ εἰς ἱερὰ εἰσεέναε ἀπὸ γυναικὸς ἀλού- 
τοὺς ἐνομοϑέτησαν γεωμετρίας τε ac εὐρι ταὶ οἱ αὐτοὶ yryoresnr, dHoir 8 

5 δὲ οἱ Κᾶρας οἱ τὴν δι᾿ ἀὐστίρων πρόγνωσιν ἐπιρενοηκέναι A'yovaty. 
ατήσεις δὲ ὀρείϑων παριφυλάξαντο πρῶτοι Φρίύγις, xci ϑυτικὴν & 
ἠχρίωσαν Τοΐόχοι, Iraiies γείτονες. ᾿Ισαύροε δὲ καὶ Lat; Lie» 8 
πόνησαν» τὴ» οἰωνιότική"., costo ἀμέλει Τιλμιοιῖς τὴν δι ὑνείρων 
μαντιχήν». Τυρρηνοὶ δὲ υάλπιγγα ἐπενόησαν καὶ Φρύγες αὐλόν" 6 

in Poryes γὰρ ἤστη» Ὄλυμπός τι χαὶ Meoovesn Δαῦμος de Φοῖνιξ 1 

jr o τῶν γραμμάτων “Βλλησεν pers. ὡς quw Ἔφορος. θεν xci 
Φοινικήι: τὰ γράμματα "lMoodoro; χεκλῆσθαι γράφει" οἱ δὲ Φοίνιχος 
και Σύρους γράμματα ἐπεοῆσαι πρώτοις Aryovow, ἰατρικὴν δὲ Moa ἃ 
Aye tior ᾿αὐτόχϑονα πρὶν» εἰς liyre στὸν ἀφικέωθαι τὴν Io. μετὰ 

15 δὲ ταῦτα -ἰσχληπεὸν τὴν τέχνη" αὐςῆ κε Arzavom. Arie: δὲ ὁ 8 
Ars πρῶτος raécrp ἐναυπηγήθατο zu τὴν ϑάλαυσαν ἱπλευοεν 

Λέλμις re αὖ x αμναμενεὺς οἱ τῶν Ἰδαίων δάχτιλοι πρῶτοι οἱ- 4 

41 

9—4 Herodot 2, €i 10-18 Ναδμος - λέγοισιν vyl Euccb Prarp ba 

X ^. 1 2: xhol. Diorys. Thrac. p. I: 198. gl IS, 10 H^zganl t5 ste 
χείων ὁ Kaduoz (cort, fan, ὡς qoo BEgqooo; χαὶ oudtotiono ὥρων ἃ 

ἀέγοισιν ὕει Φοινίκων εἰσὶν tionaete, Réuo, δὲ tenta ἄμ vertan tru. τὴν 
λα Anetot. Fr 1 Rose? , vec auch δἰ Nat bet Vul ie ud Wert 
hug à a O p tl». der de Nachrichten auf “tratone Senn, o gegen d.e ner, 

patet des Eh rue sur htunrt 10f F;hore Fe 127^ bleu ip 25. x 
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Stromata I. Cap. XVI. 74, 3—70, 5. 49 

ὄηρον εὗρον ἐν Κύπρῳ, Alias δὲ ἄλλος Ἰδαῖος εὗρε χαλχοῦ χρᾶσιν, 

ὡς δὲ Ἡσίοδος, Σχύϑης. ναὶ μὴν Θρᾷκες πρῶτοι τὴν καλουμένην 5 
ἅρπην εὗρον (ἔστι δὲ μάχαιρα καμπύλη) καὶ πρῶτοι πέλταις ἐπὶ τῶν 
ixxov ἐχρήσαντο. ὁμοίως dt xai Ἰλλυριοὶ τὴν καλουμένην πάρμην 8 

5 ἐξεῦρον. ἔτε φασὶ Τονσχανοὺς πλαστικὴν ἐπινοῆσαι, "Iralvov τε 7 363 P 
(Σαυνίτης οὗτος ἡν) πρῶτον ϑυρεὸν κχατασχευάσαι. Κάδμος γὰρ 8 
ὁ Φοῖνιξ λιϑοτομίαν ἐξεῦρεν xal μέταλλα χρυσοῦ τὰ περὶ τὸ Ilay- 
γαιον ἐπενόησεν ρος. ἤδη δὲ καὶ ἄλλο ἔϑνος Καππάδοχες πρῶτοι 9 
εὗρον τὸν νάβλαν καλούμενον. ὃν τρόπον καὶ τὸ δίχορδον ᾿Ασσύριοι. 

10 Καρχηδόνιοι γὰρ πρῶτοι τετρήρη κατεσχεύασαν, ἐναυπήγησε δὲ αὐτὴν 10 

] a 

Βόσπορος αὐτοσχέδιον. Μήδειά τε ἡ Alntov ἡ Κολχὶς πρώτη βαφὴν 76,1 
τριχῶν ἐπενόησεν. ἀλλὰ καὶ Νώροπες (ἔϑνος ἐστὶ Παιονιχόν, νῦν 8 
δὲ Νωρικὸν καλοῦνται) χατειργάσαντο χαλχὸν xci σίδηρον ἐκάϑηραν 
πρῶτοι. ᾿Αμυχός τε ὁ Βεβρύχων βασιλεὺς ἱμάντας πυχτικοὺς πρῶτος 8 
εὗρεν. περί TE μουσικὴν Ὄλυμπος ὁ Mvoóg τὴν Λύδιον ἁρμονίαν 4 
ἐφιλοτέχνησεν᾽ of τε Τρωγλοδύται καλούμενοι σαμβύχην εὗρον, 0_- 
γανον μουσιχόν. φασὶ δὲ xol τὴν πλαγίαν σύριγγα Σάτυρον εὑρεῖν b 
τὸν Φρύγα᾽ “τρίχορδον δὲ ὁμοίως xai τὴν διάτονον ἁρμονίαν "Ayvın 

B vgl. Tatian 1 p. 1, 11 Schw. 6f vgl. Athen. VI p. 273F 6—8 vgl. 
Plinius Nat. hist. VII 195 lapicidinas Cadmus Thebis (invenit); VII 197 auri me- 
talla et flaturam Cadmus Phoenix ad Pangaeum montem (Aristot. Fr. 459 Rose 3). 
Zu letzterem vgl. auch Némethy, Euhemeri rell. Budapest 1889 p. 9 und Euhem. 
Fr. 45 Ném. 10 f Aristot. Fr. 600 Rose 3; vgl. Plinius Nat. hist. VII 207 qua- 
driremem Aristoteles (auctor est fecisse) Carthaginienses. Carthaginienses und 
Καρχηδόνιοι halten (wohl nicht richtig) für Irrtum der gemeinsamen Quelle statt 
Chalcedonii und Καλχηδόνιοι Rose a. a. O. u. Riemann, Rev. de philol. 5 (1881) 
p. 130 11 f vgl. Palaeph. de incred. 43 p. 64,7 Festa 14 f vgl. Schol. Plat. 
p. 942 B 14 Turic. (zu Leg. Vll p. 796 A) 1? —S. ὅθ, 1 vgl. Cramer, Anecd. 
Oxon. IV p. 400. 16—19 

1 ἐν Kunop c» nach πρῶτοι Eus. Alta; δὲ Eus. ὁ δὲ L Ἰδαῖος) Ar- 
do; Kaibel, Gött. Nachr. Phil-hist. Kl. 1901 8. 505 8 ἥρπην Eus. πάρμην 
L 4 πάρμην aus Z. 3 Wi πέλταν L πέλτην Eus. 5 Tovoxavov; Tat. 
τοὺς χάνους L τοὺς χανοὺς Eus. "Itavóv (so auch Eus)] die wahre Form 
des Namens war, w. 6. sch., Tritannus 6 Σαυνίτης L* Σανίτης Leorr. 
κατασχευάσαι Eus. xaraoxerdoag L 7 ἐξεῖρεν L re ἐξεῦρε Eus. 8 &r- 
ἐνόησεν ὄρος] ὄρος ἐπενόησεν Eus. Καππαδόχαι Eus. 9 τὴν νάβλαν χα- 
λουμένην Eus. 10 Καρχηδόνιοι) Χαλκχηδόνιοι Müller FHG IV p. 490 Καλχη- 
δόνιοι Rose vgl. oben 11 αὐτοσχέδιον) αἰτόχϑων Eus. Ἀ[ηδειά)] μήδιά 1, 

111 τριχῶν βαφὴν Eus 12 ἐστὶ] δ᾽ ἐστὶ Eus. 14 πρῶτος < Eus. 
1817 «τρίχυρδον — Φρίγα᾽ aus Eus. 18 "4yv;» Eus. (vgl. Studemund, Jahrb. 
des deutsch. arcb. Instit. 5 [1800] S. 3 f) "Yaysu» (vgl. Athen. XIV p. 621 B) 
Scaliger 

Clemens II. 4 
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50 Clemens. 

τὸν xal αὐτὸν Φρύγα. χρούματα δὲ Ὄλυμπον ὁμοίως τὸν Φρύγα, 
xaDaxeo Φριίγιο» ἁρμονίαν καὶ μιξοφρύγιον xal μιξολύδιον Μαρσύαν. 
τῆς αὐτῆς ὄντα τοῖς προειρημένοις χώρας. zul τὴν Πώριον Θάμυριν 
ἐπινοῆσαι τὸν ρᾷχα. Π|ίρσις τε πρώτους ἀχηχύαμεν ἀπήνη" καὶ 7 

κλίνην | καὶ ὑποπόδιον ἐργάσασϑειε τούς re Σιδονίους τρίχροτον ΣῊ P 
ναῦν κατασχειάσιι. διχελοί τε οἱ πρὸς τῇ Ἰταλίᾳ πρῶτοι φόρμιγγα 

εἴρο» οὐ πολὺ τῆς κιϑάρις λειπομένη» καὶ κρόταλα ἐπενόησαν. ἐπὶ 
τε ἸΣιμιράμεως βαοιλέως -ἰγυπτίων τὰ μβύσσενα ἱμάτια εὐρῆσϑαι 
ἱστοροῦσιν. χαὶ πρώτη» ἐπιστολὰς Orrrazct “᾿Ιτούσαν τὴν Περσῶν 
ϑασελεύσασάν φησι» Eilarızas. Σχάμων μὲν» ovr ὁ Μιτυληναῖος xai 
Θεύφραστος ὁ ̓ Ερέσιος Κύδιππός re ὁ Μαντινεύς, Ure τε ᾿᾿Ιντίᾳ νης 
καὶ ᾿ρειστόδημος καὶ ριστοτέλης. πρὸς τούτοις δὲ Φιλοστέφανος 

ἀλλὰ καὶ Στράτων ὁ περιπατητιχὸς ἐν τοῖς Ih εὐρημάτων ταῖτιει 
ἱστόρησιν. παρειϑέμην δὲ αὐτῶν ὀλίγα εἰς ovoraou τῆς παρὰ μαρ- 
βάροις εὗρε τεκῆς καὶ διωφιελοῖς φύσεως παρ᾽ ev" Exàngriz τὰ ἐπίτη- 

δείματα ὠφύληνται. 
δὲ δέ τις τὴν» φωνὴν" διομάλλεε τὴν βαρΐαρον, νἰμοὶ die. g noir 

ὁ ᾿νάχαροις. »πάντιες "Eilnses σχυθϑίζονσενε. οὗτος T ὁ παρ᾽ 

“Ἕλλησι θαυμασϑεις ὁ grocz νἐμοὶ περίμλημα χλαῖνες διίπνον" γάλε 

τιρύόςε. ὁρῶς giAodogíar JapgdJagor ἴργα ἐπαγγι ἀλομένη», οὐ λόγοις 
o δὲ ἀπόστολος »ovres« gor xe ὑμεῖς διὰ τῆς γλώσσης dan μὴ 
εὗσημον ioyor δῶτε xax freno nores τὸ λιλούμενον; ἴδεσϑὲ γὰρ 

εἰς ἀέρα λαλοῦντες. τοσαῦτα εἰ τύχοι γίνη, qeoreov tur ἐν xoouo 

καὶ οὐδὲν" ἄφοννον" (ar ovy μὴ εἰδῶ τὴν Sirenen τῆ. φωνῆς ἴωοομοι 
to ialurrri ‚Jap tapes xt 0 Ác A 0g ἐμοὶ Ap lego c. x »0 ui 

yacıday — ira óu oun YN 
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Stromata I. Cap. XVI. 76, 6—79, 4. 51 

axualov yovv Περίϑου Κροτωνιάτης πρῶτος φυσιχὸν λόγον 8 

συνέταξεν. οἱ δὲ Ava&ayogav Ἡγησιβούλου Κλαζομένιον πρῶτον διὰ 4 
γραφῆς ἐχδοῦναι βιβλίον ἱστοροῦσιν. μέλος τε αὖ πρῶτος | περιέ- 5 365 P 
ϑηχε τοῖς ποιήμασι καὶ τοὺς Λαχεδαιμονίων νόμους ἐμελοποίησε 

5 Τέρπανδρος ὁ ̓ Αντισσαῖος, διϑύραμβον δὲ ἐπενόησεν Λᾶσος Ἑρμιονεύς, 
ὕμνον Στησίχορος Ἱμεραῖος, χορείαν ᾿Αλχμὰν Λαχεδαιμόνιος, τὰ ἐρω- 
τικὰ "Avaxo£ov Τήιος, ὑπόρχησιν Πίνδαρος Θηβαῖος νόμους τε πρῶτος 
ἥσεν ἐν χορῷ καὶ κιϑάρᾳ Τιμόϑεος ὃ ἡϊ]ιλήσιος. ναὶ μὴν ἴαμβον μὲν 19,1 
ἐπενόησεν ᾿Αρχίλοχος ὁ Πάριος, χωλὸν δὲ ἴαμβον Ἱππῶναξ ὁ ̓ Εφέσιος, 

10 χαὶ τραγῳδίαν uiv Θέσπις ὁ ᾿Αϑηναῖος, χωμῳδίαν δὲ Σουσαρίων ὁ 
Ἱκαριεύς. τοὺς χρόνους τούτων παῖδες παραδιδόασι γραμματιχῶν, ῷ 
μαχρὸν δ᾽ ἂν εἴη τούτους ἀχριβολογούμενον παραϑέσϑαι αὐτοῦ Ótixvv- 
μένου τοῦ Διονύσου, δι᾿ ὃν καὶ Διονυσιαχαὶ ϑέαι, μεταγενεστέρου 
Μωυσέως [ἢ] αὐτίχα μάλα. φασὶ δὲ καὶ τοὺς κατὰ διατριβὴν λόγους 8 

15 xai τὰ ῥητοριχὰ ἰδιώματα εὑρεῖν καὶ μισϑοῦ συνηγορῆσαι πρῶτον 
dıxarızov λόγον εἰς ἔχδοσιν γραψάμενον ᾿Αντιφῶντα (Xo;gíAov Ῥα- 
μνούσιον, ὡς φησι Διόδωρος. ᾿Απολλόδωρος δὲ ὁ Κυμαῖος πρῶτος 
τοῦ γραμματιχοῦ ἀντὶ) τοῦ χριτικοῦ εἰσηγήσατο rovroua xal γραμ- 
ματιχὸς προσηγορεύϑη, ἔνιοε δὲ ᾿Ερατοσϑένη τὸν Κυρηναῖόν φασιν, 

20 ἐπειδὴ ἐξέδωκεν οὗτος βιβλία δύο »γραμματικὰς ἐπιγράψας. αλ»0- 
μάσϑη δὲ γραμματικός, ὡς νῦν ὀνομάζομεν, πρῶτος Πραξιφάνης 
Διονυσοφάνους “Μιτυληναῖος. Ζάλευχός τε ὁ Μοχρὸς πρῶτος ἷστό- 4 

1f Theodoret (ir. aff. c. 1 24; vgl. Wachtler, De Alcm. Crot. p. 19; Zeller I5 

S. 4801; Diels, Vorsokr. S. 103, 11 9 f vgl. Diels S. 311, 45 9 Anaxagoras; 
Verwechslung mit Anaximander nimmt an Zeller I5 S. 1002; vgl. aber Plato Apol. 
p. 26 D (erste Nachricht über ein verkauftes Buch;; Plut. Nic. 23; Diog. Laert. 

Il 11, wo statt σιγγραφῆς Kothe, Neue Jahrbb. f. Philol. 133 (1856) S. 769 σὺν 
γραφῇ zu lesen vorschlügt. 5 vgl. Cramer, Anecd. Oxon. IV p. 400, 20 12—14 
vgl. Strom. I 105, 1 14—17 Diodor Fr. 19 Dindorf (Diodori opp. vol. IV 
P. 187) 16f vgl. Vita Antiphontis 4 (Antiph. orat. et fragm. ed. Blass praef. 
y. XX XII) 19f vgl. Bernhardy, Eratosth. p. X 20—92 vgl. Preller, Ausgew. 
Aufsätze 8. 98f 

1 ᾿λχμὰν ὁ Πειρίϑου Theodor. 6 “ᾶσος Di λάσσος L 4 πρῶτος 
Sy πρώτους L 10 Σουσαρίων Po σισαρίων L 13 Διονυσιαχαὶ ϑέαι (oder 
Διονυσιαχὴ Ha) Hiller διονυσία xal Ha L διονίσια f$ ϑέα Sy .Ἰιονίσια xal ϑέατρα 
Bernays μεταγενεστέρου Sy μεταγενεστέροις L 14 [ἢ] Hiller 16 Zo- 
φίλου Po φίλου L 17 Διόδωρος, ᾿Απολλόδωρος Wi (aber vielleicht Irrtum des 
Clemens) ᾿πολλόδωρος) Avridwpog oder Ayrödwpog Schol. Dionys. Thr. p. 3, 24; 
448, 6 Hilgard χυμμαῖος L 18 τοῦ γραμματιχοῦ ἀντὶ M. H. E. Meier, 
Opusc. acad. II (1803) p. 1959 20 ἐπιγράψας «ὠνομάσϑαι οὕτως πρῶτον M. 
H. E. Meier a. a. O. 

4* 
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⸗ ε" *. * * 4 . T * 

ρηται νόμους ϑέσϑαι. οἱ di Μίνω τὸν .lioz ἐπὶ Avyaloıs. οὗτος μετὰ ὃ 

Ja ναὸν γίνεται ἑνδεκάτῃ ἄνωϑεν ἀπὸ Ivayov καὶ Μωσίως γενεῷ ΜΆ)" 
ὡς ολίγον ὑχοβάντες δείξομεν. “Ἱυχοῦργος δὲ μετὰ πολλὰ τῆς Ἰλίου € 
ἀλώσιως γεγονὼς ἵτη πρὸ τῶν ὁλι μαπιάδων ἵτεσιν ἑκατὸν | 'πεντή- 
κοντα νομοθετεῖ .αχεδαιμυνίοις. Σόλωνος γὰρ τοὺς χρόνους xQo- 
εἰρήχαμεν. Δράχων δὲ ὁ καὶ αὐτὸς νομοθέτης περὶ τὴν τριαχοστὴν NO, 1 
καὶ ἐνάτην ὀλυμπιάδα γεγονὼς εὐρίσχεται. ᾿᾿Ϊντέλοχος δὲ αὖ ὁ τοὺς 2 
ἴστορας πραγματευσάμενος ἀπὸ τῆς Π|υϑαγόρου ἡλικίας ἐπὶ τὴν 'Exe- 
χούρου τελευτήν. « ο γαμηλιῶνος δὲ dexary ἱσταμένου γενομένην». Eti 
φέρει τὰ πάντα τριαχόυια δώδεκα. ἔτι φασὶ τὸ ἡρῷον τὸ ἱξάμετρον 8 
Φανοϑέων» τὴν" γυναῖχει Ixaplov, οἱ de Blum μίω» τῶν Τιτανίδεω 
εὐρεῖν. Mbwuos δ᾽ ἐν τῷ περὶ Πυϑαγορικῆς φιλοσοφίας Θεανὼ τὴν 4 

Ἀοοτωνιᾶτιν πρώτη» γυναικῶν φιλούυᾳ oae. χαὶ ποιήματα γράψαι 
ἰοτορεῖ. 

Jl uiv. ocr "Klin rix, φιλουοφία. ὡς μέν τινες. xe τὰ πιρίπτωσεν" ὃ 
ἐπήολος τὴς GAnÜtie; Gui γέ πῃ. ἀμυδρῶς δὲ καὶ ov πάσης. γίνεται" 
ex; δὲ ἄλλοι βούλονται. ἐκ τοῦ διαμόλου τὴν χίνησιν ἴυχει. uot di 
δυνάμεις τενὰς ὑπο Δηκιέας ἰμπρνιΐοσι τὴν x*àoar φιλοσοφίαν vxit- 
λήφασιν. ἀλλ᾽ εἰ καὶ μὴ καταλαμβάνει ἡ ἄλλη; ἸΧὴ gıloungia ro 6 

"tyr 90: τῆς αληϑείας. iti δὶ ἐξασϑε vel πράττειν τιῖς χυριαχες ἐντολάς. 
ἀλλ᾽ οὖ» γε προχετοῦχι va zi τὴν ὁδὸν τῇ μαυιλιχωτάτι, διδαοκαλίιι. 
ἁμῇ γέ XU 00q pori Zovoc x«i τὸ „dos προτυπούσεα χαὶ xwortgorua 

εἰς παραδοχὴν" τὴς ἀληϑιίας τὸν» τὴν πρόπαν δοζάζοντα. 

XV. Δα ges yypaydar ν»πάντις οἱ πρὸ τῆς xagovoic; τοῦ ΜΈ 1 
xtpior xáArtrat εἰσὶ xai ἀηύταῖε πάντις uir ovr o( ἐν λόγω οἵ τοι 

I - sd Tatan 41 p 8, 18 1, 1 Schw. 8 Ar.fouer “trom. | 6 

3 3 gl Gelaer, Hh. Mus (1855, Ν 0n, Hoble, Kb Mus » im) s» Ki 
"ehr IN 6^, die auf Dion. Hal Αὐτὴν ΠῚ 49 verweisen, dagegen o Jacoby Ap: sm 

dors Chrorik = Jene, 114607 δῖ, 1»oronrapto teen d rss i « 10 Ar! ctn 
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Stromata I. Cap. XVI. 79, 5—Cap. XVII. 83, 1. 53 

δὴ oi πρὸ τῆς τοῦ λόγου σαρχώσεως, ἐξακούονται χαϑολιχώτερον. 
ἀλλ᾽ οἱ μὲν προφῆται, ἅτε ἀποσταλέντες καὶ ἐμπνευσϑέντες ὑπὸ τοῦ 2 
κυρίου, οὐ κλέπται, ἀλλὰ διάχονοι. φησὶ γοῦν 7 γραφή: »ἀπέστειλεν 8 
ἡ σοφία τοὺς ἑαυτῆς δούλους, συγκαλοῦσα μετὰ ὑψηλοῦ κηρύγματος 

b ἐπὶ κρατῆρα olvov.« φιλοσοφία δὲ οὐκ ἀπεστάλη ὑπὸ χυρίου. ἀλλ᾽ 4 
ἦλθε. φησί; κλαπεῖσα ἢ παρὰ κλέπτου δοϑεῖσα, εἴτ᾽ οὖν δύναμις ἢ 
ἄγγελος μαϑών τι τῆς ἀλη ϑείας χαὶ μὴ καταμείνας ἐν αὐτῇ, ταῦτα 367 P 
ἐνέπνευσε xal κλέψας ἐδίδαξεν, οὐχὶ μὴ εἰδότος τοῦ κυρίου τοῦ καὶ 
τὰ τέλη τῶν ἐσομένων πρὸ καταβολῆς τοῦ (κόσμου καὶ to?» ἕχαστον 

10 εἶναι ἐγνωχότος, ἀλλὰ μὴ κωλύσαντος" εἶχεν γάρ τινα ὠφέλειαν τότε 5 
ἡ εἰς ἀνθρώπους ἐρχομένη κλοπή, οὐ τοῦ ὑφελομένου τὸ συμφέρον 
σχοπουμένου, χατευϑυνούσης δὲ εἰς τὸ συμφέρον τῆς προνοίας τὴν 
ἔχβασιν τοῦ τολμήματος. 

Οἶδα πολλοὺς ἀδιαλείπτως ἐπιφυομένους ἡμῖν καὶ τὸ μὴ κωλῦον 82,1 
15 αἴτιον εἶναι | λέγοντας" φασὶ γὰρ αἴτιον εἶναι κλοπῆς τὸν μὴ φυλά- 134 8 

ξαντα 7 τὸν μὴ κωλύσαντα, ὡς τοῦ ἐμπρησμοῦ τὸν μὴ σβέσαντα τὸ 
δεινὸν ἀρχόμενον xal τοῦ ναυαγίου τὸν κυβερνήτην μὴ στείλαντα 
τὴν ὀϑόνην. αὐτίχα κολάζονται “πρὸς τοῦ νόμου οἱ τούτων αἴτιοι. ἃ 
o γὰρ κωλῦσαι δύναμις ἤν, τούτῳ καὶ ἡ αἰτία τοῦ συμβαίνοντος 

20 προσάπτεται. φαμὲν δὴ πρὸς αὐτοὺς τὸ αἴτιον ἐν τῷ ποιεῖν καὶ ὃ 
ἐνεργεῖν καὶ δρᾶν νοεῖσϑαι, τὸ δὲ μὴ κωλῦον xara γε τοῦτο ἀνενέρ- 
γητον εἶναι. ἔτει τὸ μὲν αἴτιον πρὸς τῇ ἐνεργείᾳ ἐστί, χκαϑάπερ ὃ 4 
μὲν ναυπηγὸς πρὸς τῷ γίγνεσθαι τὸ σχάφος, ὁ δὲ οἰχοδόμος πρὸς τῷ 
χκτίζεσϑαι τὴν οἰχίαν" τὸ δὲ μὴ κωλῦον χεχώρισται τοῦ γινομένου. 

95 διὰ τοῦτο γοῦν ἐπιτελεῖται, ὅτε τὸ χωλῦσαι δυνάμενον οὐχ ἐνεργεῖ 5 
οὐδὲ χωλύει. τί γὰρ ἐνεργεῖ ὁ μὴ κωλύων; ἤδη δὲ καὶ εἰς ἀπέμφασιν 8 
αὐτοῖς ὁ λόγος χωρεῖ, εἴ γε τῆς τρώσεως οὐχὶ τὸ βέλος, ἀλλὰ τὴν 
ἀσπίδα τὴν μὴ κωλύσασαν τὸ βέλος διελϑεῖν αἰτιάσονται᾽ οὐδὲ γὰρ 
τὸν χλέπτην, ἀλλὰ τὸν μὴ κωλύσαντα τὴν κλοπὴν καταμέμψονται. 

30 xal τὰς ναῦς τοίνυν τῶν Ἑλλήνων μὴ τὸν Ἕχτορα ἐμπρῆσαι λεγόν- 88,1 

8—6 Prov. 9, 3 6—8 vgl. Enoch 6—8 14 ff vgl. Strom. VIII 27. 23; 
IV 86. 87 14-- 8. 54, 8 Chrysipp Fr. phys. 353 Arnim 80f vgl. O 176 ff; 
Il 122 ff 

9f πρὸ χαταβολῆς toU ἕχαστον εἶναι ἐγνωχότος, ἀλλὰ μὴ χωλύσαντος) πρὸ 
καταβολῆς τοῦ χόσμου) ἐγνωχότος, ἀλλὰ μὴ χωλύσαντος ἔχαστον εἶναι Bywater 
bei Mayor, The Class. Rev. 8 (1594) 8. 281 9 (χόσμου xal to?» Schw 
16 χωλύίσαντα Sy χωλύίσοντα L 17 χυβερνίτην L 22 τὴν ἐνέργειαν By- 
water, Journ. of Philol. 4 (1872) p. 205 u. Arnim, De oct. Clem. Strom. libro p. 13 
SAL τῷ γίγνεσθαι — τῷ χτίζεσθαι Arnim, Stoic. vet. fragm. Il p. 122 τὸ ylyve- 

09av— tà ἐχτίσϑαι L 965f διὰ τοῦτο -- κωλύει c» nach προσάπτεται Z. 20 
Ma 29 χωλύσαντα Di χωλύσοντα L 



91 Clemens. 

των. ἀλλὰ τὸν AyiàA(c, διότι χωλίσαι τὸν "Exroga δυνάμενος ov 
χεχώλυχι »" ἀλλ᾽ o μὲν διὰ “μῆνιν (ἐπ᾿ αὐτῷ di ἣν καὶ μηνίειν καὶ 
μὴ) xal μὴ" οὐχ ἀπεῖρξε τὸ xU. καὶ ἴσως συναίτιος ὁ δὲ διάβολος 8 
act: ξούσιος , 0r καὶ ut τανοὴ σαι 0105 τι ἣν καὶ κλέφαι, καὶ ὦ αἴτιος 8. P 

δ αὐτὸς τῆς κλυλῆς. οὐχ ὁ μὴ κωλύσας χύριος. all οὐδ᾽ ἐπιβλαμὴς ἡ 
δύσις ἡ», ἵνα ἡ κώλυσις παρέλθῃ, εἰ δὲ χρὴ ἀχριβωυλογεῖσϑαι πρὸς 8 
αὐτούς. ἰοτωσαν τὸ μὲν μὴ xoàvrixor, ὑπὲρ φαμὲν ἐπὶ τῆς κλοχῆς 
γιγονέναι. μηδ᾽ ὅλως αἴτιον εἶναε. τὸ δὲ κωλιυτιχὸν ἐνέχεσθαι τῷ 
τοῦ αἰτίου ἐγχλήματι. ὁ γὰρ προασπίζων αἴτιός lorı τῷ προασπι- 4 
ζομένω τοῦ μὴ τιτρωσχεέόϑαι κωλίων τὸ τρωϑῆναι αὐτῶν, καὶ τῷ 
Σωχράτιι τὸ δαιμόνιον αἴτιο» ἡ" οὐχὶ μὴ xwmäror. ἀλλ᾽ ἀποτρέπον, 
εἰ χαὶ μὴ προέτρεπε. οὗτι δὲ οἱ ἵπαινοι ovre οἱ φύγοι od αἱ ὃ 
τιμαὶ or αἱ χυλάσεις ὀίχειαι. μὴ τὴς φι Tus ἐχούσης τὴν ἐξουσίαν 
τῆς ὁρμῆς χαὶ ἀφορμῆς. ἀλλ᾽ dxotéíot τῆς χαχίος οὐσης θεν ὁ N 

15 μὲν» xoátocz αἴτιος, ὁ δὲ μὴ κωλύσας τὴν αἴρισιν» τὴς φυχὴς χρένει 

δικαίως. ἵν᾿ ὅτι μάλιστα o Bros μένῃ ἡμῖ» κακίας ἀναίτιος. ἐπεὶ ὃ 
δὲ τῶν ἁμαρτημάτων προαίρεσις x«i ὁρμὴ κατάρχει, ὀιημαρτημένη 
δὲ ὑπόληψις Tod’ ὅτε χρατιῖ, ἧς ἀγνοίας καὶ áucDic; οὗϑης, oÀt- 
γωροῖμεν ἀπουτῆναι. εἰκότως ἂν χολάσειε καὶ yaQ τὸ πυρέττειν 8 
GXOVOLOP " ἀλλ᾽ "ταν δι᾿ davror τὰς xai δι᾿ uxpeöler πυρέττῃ airım- 
ueda tocror ὡς δὲ καὶ τῆς χαχίας dxovoior oruns οὐ ya eiprt- 4 
ral τις χιχὺρ ἡ xaxov. τῇ di τι οἱ αὐ τὸ ἡδονὴ συναπαγόμενος 

ἀγαϑὸν ὑπολο, μόν, ἀηπτὸν ἡγιῖται ὧν οὕτως ἰχόντων τὸ ἀπιλλάτ- b 
τευϑαι τῆς τι ἀγνοίας τῆς τί αἰρέως τὴς φούλης καὶ ἐπετιρποῖς 

Z5 xet Xo τούτων τὸ μὴ σιγχιτατίθισθαι ταῖς araryaals ires 

garrenieı, ἀπόκειται ἐφ᾽ ἡμῖν. λιστὴς de xai καίντης o διά ολως 6 
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Stromata I. Cap. XVII. 83, 2—87, 1. 55 

πυρῷ τὰ ζιζάνια. »πάντεςςε οὖν »οἱ πρὸ κυρίου χλέπται xai λῃσταί, 

οὐχ ἁπλῶς πάντες ἄνϑρωποι, πάντες δὲ οἱ ψευδοπροφῆται καὶ πάντες 
οἱ μὴ κυρίως ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀποσταλέντες. 

Εἶχον δὲ xal οἱ ψευδοπροφῆται τὸ χλέμμα, τὸ ὄνομα τὸ προ- 
δ φητιχόν, προφῆται ὄντες, ἀλλὰ τοῦ ψφεύστου. λέγει γὰρ ὁ κύριος" 

suuels ἐχ τοῦ πατρὸς ὑμῶν τοῦ διαβόλου | ἐστὲ xal τὰς ἐπιϑυμίας 
τοῦ πατρὸς ὑμῶν ϑέλετε ποιεῖν. ἐχεῖνος ἀνϑρωποχτόνος ἣν àx 
ἀρχῆς, xal ἐν τῇ ἀληϑείᾳ οὐχ ἵστηχεν, ὅτι οὐκ ἔστιν ἀλήϑεια ἐν 
αὐτῷ. ὅταν λαλῇ τὸ ψεῦδος, ἐκ τῶν ἰδίων λαλεῖ, ὅτε yevorng ἐστὶ 

10 xal ὁ πατὴρ αὐτοῦ.ςε ἐν δὲ τοῖς ψεύδεσι xci ἀληϑῆ τινα ἔλεγον οἱ 
φευδοπροφῆται, xal τῷ ὄντι οὗτοι ἐν ἐχστάσει προεφήτευον αἷς ἂν 
ἀποστάτου διάχονοι. λέγει δὲ xal »0 ποιμήν, ὁ ἄγγελος τῆς μετα- 
volas« τῷ Ἑρμᾷ περὶ τοῦ φψευδοπροφήτου᾽ »τινὰ γὰρ ῥήματα ἀληϑῆ 
λαλεῖ" ὁ γὰρ διάβολος αὐτὸν πληροῖ τῷ ἑαυτοῦ πνεύματι, εἴ viva 

16 δυνήσεται ῥῆξαι τῶν δικαίων.« πάντα μὲν οὖν οἰχονομεῖται ἄνωϑεν 
εἰς χαλόν, εἵνα γνωρισϑῇ διὰ τῆς ἐκχλησίας ἡ πολυκοίχιλος σοφία 
τοῦ ϑεοῦ, κατὰ πρόγνωσιν τῶν αἰώνων ἣν ἐποίησεν iv Xquto.« 
τῷ ϑεῷ δὲ οὐδὲν ἀντίχειται οὐδὲ ἐναντιοῦταί τι αὐτῷ, κυρίῳ καὶ 
παντοχράτορι ὄντι. ἀλλὰ καὶ αἱ τῶν ἀποστατησάντων βουλαί τε 

20 xal ἐνέργειαι, μερικαὶ οὖσαι, γίνονται μὲν ix φαύλης διαϑέσεως, xa- 
ϑάπερ καὶ αἱ νόσοι al omuarıxal' χυβερνῶνται δὲ ὑπὸ τῆς καϑόλου 
προνοίας ἐπὶ τέλος ὑγιεινόν, χἂν νοσοποιὸς ἢ ἡ αἰτία. μέγιστον 
γοῦν τῆς ϑείας προνοίας τὸ μὴ ἐᾶσαι τὴν ἐξ ἀποστάσεως ἑἱχουσίου 
φυεῖσαν καχίαν ἄχρηστον καὶ ἀνωφελῆ μένειν μηδὲ μὴν κατὰ πᾶντα 

25 βλαβερὰν αὐτὴν γενέσϑαι" τῆς γὰρ ϑεία; σοφίας καὶ ἀρετῆς καὶ 
δυνάμεως ἔργον ἐστὶν οὐ μόνον. τὸ ἀγαϑοποιεῖν (φύσις γὰρ ὡς εἰπεῖν 
αὕτη τοῦ ϑεοῦ ὡς τοῦ πυρὸς τὸ ϑερμαίνειν καὶ τοῦ φωτὸς τὸ φω- 
τέζειν), ἀλλὰ κἀκεῖνο μάλιστα τὸ διὰ καχῶν τῶν ἐπινοηϑέντων πρὸς 
τινῶν ἀγαϑόν τι xal χρηστὸν τέλος ἀποτελεῖν καὶ ὠφελίμως τοῖς 

30 δοχοῦσι φαύλοις χρῆσϑαι χαϑάπερ xal τῷ ἐχ πειρασμοῦ μαρτυρίῳ. 
ἔστεν οὖν xav φιλοσοφίᾳ, τῇ κλαπείσῃ xadarıp ὑπὸ Προμηϑέος, 
πῦρ ὀλίγον εἰς φῶς ἐπιτήδειον χρησίμως ζωπυρούμενον, ἴχνος tt 

1 Job. 10, “ 8--1Ὸὸ Joh. 8, 44 19 f vgl. Herm. Vis. V 7 18—15 
Herm. Mand. X13 16 f Ephes. 3, 10f 19—80 Chrysipp Fr. phys. 1184 Arnim 

81—8S. δύ, 1 vgl. Plato Phileb. p. 16 C ϑεῶν μὲν ei; ἀνθρώποις δόσις. ὥς γε 
zarapalveraı ἐμοί, no9iv ἐκ ϑεῶν ἐρρίφη διά τινος Ilgoun9éoc dua qavotáto 
τινὶ πυρί. 82 f vgl. Strom. I 1, 3 χίνησιν ζητητικήν, ἴχνος γνώσεως 

1 πιρῶ (nach o ein Buchst. ausr.) L 4 εἶχον (rin Ras.) L! ro! χατὰ 
Heyse 11 wevdozoog tai προφῆται L, aber yeıdo am Rand L! 

7 

85, 1 

2 

369 P 

4 

δ 

86,1 

87,1 
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56 Clemens. 

σοφίας καὶ χίνησις 3:90 θεοῦ. ταύτῃ δ᾽ ἂν εἶεν νχλέπται xal Atotai« 2 
οἱ παρ᾽ “Βλλησε φιλόσοφοι, |xal! πρὸ τὴς τοῦ χυρίου παρουσίας παρὰ 
τῶν KEjoaixóv προφητῶν μέρη τῆς αἀληϑείας οὐ κατ᾽ ἐπίγνωσιν 1355 
λαβόντες, ἀλλ᾽ ὡς ἴδια σφετερισάμενοι δόγματα, καὶ τὰ μὲν παρα- 
χαράξαντες, τὰ δὲ ὑπὸ περιιργίας ἀμαϑῶς σοφισάμενοι, τὰ δὲ χαὶ 
ἐξευρόντες" ἴσως γὰρ xal ν»πνεῦῖμα | αἰσϑήσεως  ἐσχήκασιν. ὡμολόγησε 5} 8 
δὲ xal Apororfän: τῇ γραφῇ. κὶι ατιχὴν» σοφίας τὴν σοφιστικὴν 
εἰπών. ὡς προεμηνύσαμεν. ὁ δὲ ἀπόστολος »& xal λαλοῦμεν « λέγιι ὃ 
»οὐχ ἐν διδακτοῖς ἀνϑρωχίνης σοφίας ἀλόγοις. ἀλλ᾽ ἐν ὀιδαχτοῖς 
πνεύματος.« ἐπὶ μὲν» γὰρ τῶν προφητῶν »πάντις-ε guoiv »tx τοῦ ὃ 
πληρώματος αὐτοῦ dàagouir.« δηλονότε τοὶ Χριστοῦ. more oc 
κλέπτωι οἱ προφῆται. καὶ νἡ διδιιχὴ ἡ ἐμὴ ovx Kuren lure ὁ κύριος 8 
λέγει. ἀλλὰ τοῦ πέμφαντός μὲ πατρύς.« ἐπὶ δὲ τῶν χλεστόντων 
»0 δὲ ag iavrot« φησὶ »λαλὼν τὴν» δόξαν τὴν ἰδίαν ζητεῖς τοιοῦτοι 
δὲ οἱ “βληνες νᾳφέλαυτοι xai ἀλαζόνες«. doqovs; di αὐτοὺς Atyovoa 

ἡ γραφὴ ov τοὺς ὄντως συφοὺς διαβάλλει, ἀλλὰ τοὺς δυχησισόφους 
XVIII. Kal τούτων, φησίν. ναπολῶ τὴν σοφίαν τῶν sogar xai 5.1 

τὴ» σύνεσιν" τῶν συνιτῶν ἀϑετήσω ε« ἐπιφέρεε γοῦν ὁ ἀπόστολος 
"ποῦ σοφός; XOU yoauMatic.; ποῦ υυὐζητητὴς τοῦ αἰῶνος τούτου 
πρὸ. ἀντιδιαστολὴν τῶν γραμματέων τοὺς τοῦ αἰῶνος τούτου Iyrı- 
τάς. τοὺς ἐξ ἐθνῶν φιλοσόφους τάξεις. νουχὶ ἐμώρανεν o0 010; τὴν € 
ὑοφέαν τοῦ κόσμοι ; ἐπ᾿ [or ; τῷ sur due zul οὐχ ἀληϑὴ 

ex corto. χὰν χπύίϑῃ τὴν αἰτίαν t4; δοξυσοφίις αὐτῶν νδι τὴν ὃ 

πώρωσιν τῆς καρδίας αὐτῶνε ἐρεῖ. εἐπειδὴ ἐν τῷ 00gl τοῦ Ürot« 

τουτύστι διὰ τῶν προφητῶν χατηγγιλμύίν, ovx ἔγνον 0 xoogoz dia 
τῆς ooglası, τῆς διὰ τῶν προφητῶν Ackortuns. νούὐτῶν « δηλονότι 
τὸν Dior. νευδύκησεν οὗτος ὁ Bros διὰ τοῦ πκιρύγματος τῆς μωρίας. 

τῆς δοχούίσης Fire εἶναε μωρίας. vum τοὺς πιστεύοντας" 

I xd Job 1..." I € vgl. Tatıın 465, 41. 2- 0n sche 8 Fd 

AMO, ces 15, 5 6 8 vgl Strom 155. 2 mit Anm s-10 ib: 

2, 1! 1e f Joh 1. 15 18 14 Job 2, 1^ 1^ ἴδ 1 Tu 42 1: 

I Kor Y, 1% 2606. >, 14 19 39 I Kor I & 920f v. v» 9 5$: 

14 - 24 dvoqararon c0naaosacs Cat s LK rs betiamer V yeoc21 2. 
Vate 2h52 £224. mehrfach gekurst. Inc. Kruste: aoo, ἐνγιδι τον νην exgl 

εν 049087 00» 23 f boe 4,5: 926 Pine me, tat a EO Kor 0, „1 
be, Cramer V p 2 P9». , date. ve (208 dee Rosso; ἐπεὶ ἐν en 

Men ἐς 24-* $3, $ 132 It ll her 1.5. .4 

ἴ τ. c τος edet mtd Tate S ann |. 2 “εἰ M1 wm 
"( 16 uhr cogi, |. 1: τοίτινν ἐτ tnu c erh 

$4 (vi Cat $3 τοιτύστι ^a ἐν gu t al δὰ 339 .... Bra tut 
$5 «to, ὁ Bao; url roa ames, uto, « Cat 



Stromata I. Cap. XVII. 87, 2—Cap. XVIII. 90, 1. 51 

ἐπειδὴ Ἰουδαῖοιε, φησί, »σημεῖα αἰτοῦσιε πρὸς πίστιν, » Ελληνες δὲ 4 
σοφίαν ζητοῦσι,ε« τοὺς ἀναγκαστιχοὺς καλουμένους λόγους καὶ τοὺς 
ἄλλους συλλογισμοὺς δηλονότι, »ἡμεῖς δὲ χηρύσσομεν Ἰησοῦν Χριστὸν 
ἐσταυρωμένον, Ιουδαίοις μὲν σχάνδαλονε διὰ τὸ εἰδότας τὴν προφη- 

5 τείαν μὴ πιστεύειν τῇ ἐχβάσει, »EAAnoı δὲ μωρίαν᾽« μυϑῶδες γὰρ 5 
ἡγοῦνται οἱ δοχησίσοφοι διά τε ἀνθρώπου υἱὸν ϑεοῦ λαλεῖν υἱόν τε 
ἔχειν τὸν ϑεὸν καὶ δὴ καὶ πεπονϑέναι τοῦτον" ὅϑεν αὐτοὺς ἡ πρό- 
ληψις τῆς οἰήσεως ἀναπείϑει ἀπιστεῖν" ἡ γὰρ παρουσία τοῦ σωτῆρος 6 
οὐ μωροὺς ἐποίησεν καὶ σχληροχαρδίους xal ἀπίστους, ἀλλὰ συνε- 

10 τοὺς xai εὐπειϑεῖς καὶ πρὸς Ett πιστούς. ἐδείχϑησαν δὲ ἐκ τῆς τῶν 1 
ὑπαχουσάντων ἑχουσίου προσχλίσεως χωρισϑέντες οἱ μὴ ἐϑελήσαντες 
πείϑεσϑαι ἀσύνετοί τε καὶ ἄπιστοι καὶ μωροί" ναὐτοῖς δὲ τοῖς xan- 8 
τοῖς Ἰουδαίοις τε καὶ Ἕλλησι Χριστὸς ϑεοῦ | δύναμίς ἐστι xci 0cov 371P 
cogía.« un τι οὖν, ὅπερ καὶ ἄμεινον, ἀποφατιχὸν ἡγητέον τὸ »οὐχὶ 89,1 

15 ἐμώρανεν 0 ϑεὸς τὴν σοφίαν τοῦ χόσμουςε ix ἴσης τῷ »oUx ἐμώ- 
ρανενε, ira μὴ ἡ αἰτία τῆς σχληροκαρδίας αὐτοῖς παρὰ τοῦ ϑεοῦ 
φαίνηται γενομένη, τοῦ μωράναντος τὴν σοφίαν᾽ ἔμπαλιν γὰρ καίτοι 
σοφοὶ ὄντες ἐν μείζονι αἰτίᾳ γεγόνασι μὴ πιστεύσαντες τῷ κηρύγματι" 
ἑχούσιος γὰρ ἢ Te αἵρεσις ἦ τε τῆς ἀληϑείας ἐχτροπή. ἀλλὰ καὶ τῷ 3 

X τῬἀπολῶ τὴν σοφίαν τῶν σοφῶνε τῇ τῆς καταφρονουμένης (xal) 
ὑχερορωμένης βαρβάρου φιλοσοφίας ἀντεπαραϑέσει καταλάμψαι φησίν. 
oc καὶ ὁ λύχνος ὑπὸ τοῦ ἡλίου χαταλαμπόμενος ἀπολωλέναι λέγεται 
τῷ μὴ τὴν ἴσην ἐχτελεῖν ἐνέργειαν. πάντων τοίνυν ἀνϑρώπων 8 
xexAguévov οἱ ὑπαχοῦσαι βουληϑέντες »χλητοὶς ὠνομάσϑησαν. οὐ 

25 γάρ ἐστιν »adızla παρὰ τῷ ϑεῷε. αὐτίχα ἐξ ἑχατέρου γένους οἱ 
πιστεύσαντες, οὗτοι »λαὸς περιούσιοςε. κἀν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀπο- 4 
στόλων εὕροις ἂν χατὰ λέξιν" »ol μὲν οὖν ἀποδεξάμενοι τὸν λόγον 
αὐτοῦ ἐβαχτίσθησαν,ε οἱ δὲ μὴ ϑελήσαντες πείϑεσϑαι ἑαυτοὺς ἀπέ- 
ὅτησαν δηλαδή. πρὸς τούτους ἡ προφητεία λέγει »xà» ϑέλητε καὶ 90,1 
εἰσαχούσητέ μου, τὰ ἀγαϑὰ τῆς γῆς φάγεσϑε,ε ἐφ᾽ ἡμῖν κείμενα 
διελέγχουσα καὶ τὴν αἵρεσιν καὶ τὴν ἐχτροπήν᾽ »0to0 δὲ (σοφίαν) ε 

- A 

14 f I Kor. 1, 20 20 I Kor. 1, 19 94 I Kor. 1, 24 25 Röm. 
9, 14 26 Tit. 2, 14 91 f Act. 2, 41 99 f Jes. 1, 19 81 I Kor. ], 24 

14 f οὐχὶ --- xócuov < Cat. 15 ἐπ᾽ long τῷ) ἐπὶ γῆς τὸ Cat. 16 ἡ 
« Cat. 1? φάνηται Cat. γενομένη « Cat. ἔμπαλιν Cat. ἐν πᾶσι L 
καίτοι) καὶ οἱ Cat. 19 ἐχούσιος --- ἐχεροπή « Cat. ἐχτροπή Reinkens p. 110 
Anm. vgl. unten 2. 31 ἐχλογή L . ἀπ ἐχλογή, Schw τῷ Hiller τὸ L 20 . xai 
aus Cat. 91 7 χαταλάμψαι L Vat. χαταχάλυψαι Cram. χαταλάμψας Schw 

92 ἀπολωλεχέναι Cat. 98 ἀποτελεῖν Cat. 24 χεχλημένων L Vat. 
ἠσχημένων Cram. 81 σοφίαν St 
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4*5 Clemens, 

ὁμοίως ὀὲ xai Xaadaloc— ,ι(ἰγύπτιοε αὐχνυὺς τι αὐ χαίεειν πρῶτοι 

κατέδειξαν καὶ τὸν ἐνιαυτὸν εἰς δώδεχα μῆνες διεῖλον καὶ ἐν ἱεροῖς 
μέυγεσϑαι γυναιξὶ» ixwärvar und. εἰς ἱερὰ εἰσιέναι ἀπὸ γυνειχὸς aàov- 
tov; ἐνομοϑέτησαν γεωμετρίας τὲ αὐ εὐὑρεταὶ οἱ αὐτοὶ yryoresir, εἰωὶν 
δὲ οἱ Κᾶρας οἱ τὴν de ἀστίρων πρόγνωσιν ἐπινενοηχίνει Alyovom. 
στήοεις δὲ ὀρνίϑων παρεφυλάξαντο πρῶτοι Φρίύγις, καὶ ϑυτικὴν 
χρίμωσαν Ἰοΐσχοι. Ἰταλίας γείτονες. ᾿σαύροε δὲ καὶ Apales ἐξι- 
πόνησαν τὴν οἰωνιστική, eoxto ἀμέλει Τιλμισεῖς τὴν di ὁνεἰρων 

. ^ s T "S di ,. e , MA * e ^., . tion 6 

gasrtıxzı,. UOQ iot ὃ OuATHyyc ἐπελυν αν Kell Οε γε cUAo1 
. - €» . ⸗ ⸗ . . . 

Φρύγες γὰρ more Ὥχυιμπός re καὶ Megorez— Δαύμος dt doti 
I - , Yon e LJ » ἡ» ὦ τῶν γραμμάτων» "Eier worin ὡς qur Ἔφορος. oder xa 
Φοινικήι: τὰ γράμματα loodoro; κεχλῆσθαι γράψεις οἱ δὲ Φοίνικος 0I γράμματα Hoodoro; xexii0Dat 7929 : 
καὶ Xvpov; yoaupara (xironoat πρώτους íArgovoer, ἰατριχη» δὲ (πεν 

⸗ $$ * . ἰγύπτιον αὐτόχϑονα πρὶν εἰς .fiyexror ἀφιχέωϑαι τὴν ler. μετὰ 
4 - » * * 4 N} „eo "P [1 - * 4 

sd ταῦτα -σχληπιὸν τὴν" τέχνη» aviqoci Argovotr,.— Aries δὲ o 
- - : ᾽ς ® . 

Altes πρῶτος racb lvarınnuaro xu τὴν ϑαλαύθαμ Iritveer 
re. 3 * * . - » , . - 
his re αὖ xci Jauragutrie; oi τῶν Idealo Óaxtvaor xqeitot οἱ- 

»-— Herodot sr 10- 13 Νιόμος - λέχει dir sul Kuscb Praep P. 

X 5. 1 2: Nchol. Diorye Thrac. p I, 1978. vgl 0191530. Hi and r5 ot 
χείων ὁ Kaduos (toetr, ἐστιν, c; quar "Eqooo; καὶ "lastotios i 60a ὦ 
λέ; σεθϑεν ὕει Φοινίχων εἰσιν  niornuata, Néluo, de terra Pu τρια tu ἔπ 

λα Αἰιοῖοῖ. Fr ᾽ν Hose? , vg auch ἔν Nat. bet. Vbi us 1 Wert 

log a. & O. p 61s. der die Nahrichten auf Sratess Schi. μεν doe ens, 

para des Ejborge suci kfunrt 10f F;hori Fr 015^ ENG 1 p 26. x 
IV p. "1. 1} Herodor ^, ^» 19 vul (Cramer An (τ LIS, ἐν. 

1. 8 f Τι,»κι Ἰυτσὲ Gre. ΔΗ c 11 s 1: 49,2 Hes Dati Dia. 

be M65 Haach?, gl. Pine Nat. bist. VIE 1792 are cct"ate et len :erarn 

Aristoteles Lydam  Lyncum Kraack Sertben monetraase, Tbe jhrastue [ian 
Phryuem ; 6 Idarum cf. Strabo X 755 putart. Art t Pr c2 Rose? . ferrum 
Hesolgs in. Creta ec qii soati sint Dactyu L1ae 

$ ocu too Kus ua, sonum Pues δ΄ ιἱ ett 
aue. Ei $c b 6 τ΄ ἐν’ oc Lar Kıs gets y nr d ὁ. 

].! 4 lovosos bis o9o L h ἐμ an aus Dus ftauidé (ff ae 
tÀsuastri, 1.2 Pus (ἡ rans, In 9 τἰρρηροὶῤ p? tec d Z LL: de aus 
bus. 1 yeso, Re ses dar iet is po^ onn 39 . . 14$ aito 

9 ve lo -: bu 1 εἰν εὐνὴν ei. unes A om), Ari Cur rp 

qot equiti b as 164 ἐναι 16: ? cT0 l. 1; À nsu, 1. us ) \ αι c 

Eas Jcuraussen ; Dar Arimusneı, BL Same νει, tt. Wen Nul c2 
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Stromata |. Cap. XVI. 74, 3- 76, 5. 49 

Ingov εὗρον ἐν Κύπρῳ, AfAag δὲ ἄλλος Ἰδαῖος εὗρε χαλκοῦ κρᾶσιν, 
ὡς δὲ Ἡσίοδος, Σκχύϑης. ναὶ μὴν Θρᾷκες πρῶτοι τὴν καλουμένην 5 
ἅρπην» εὕρον (ἔστι δὲ μάχαιρα χαμπυλη) xal πρῶτοι πέλταις ἐπὶ τῶν 
Mæcr ἐχρήσαντο. ὁμοίως δὲ xci Ἰλλυριοὶ τὴν καλουμένην πάρμην 8 
ἐξεῦρον. ἔτε φασὶ Τουσκανοὺς πλαστιχὴν ἐπινοῆσαι, Ἴτανόν τε Ἴ 363 P 
(Σαυνίτης οὗτος ἡ») πρῶτον ϑυρεὸν κατασχευάσαι. Καδμος γὰρ 8 
ὁ Φοῖνιξ λιϑοτομίαν ἐξεῦρεν xal μέταλλα χρυσοῦ τὰ περὶ τὸ Παγ- 
yarov ἐπενόησεν oQog. ijon δὲ καὶ ἄλλο ἔϑνος Καππάδοχες πρῶτοι 9 
εὗρον τὸν vaßlar καλούμενον, 0r τρόπον καὶ τὸ δίχορδον “᾿σσύριοι. 
Καρχηδόνιοι γὰρ πρῶτοι τετρήρη χατεσχεύασαν, ἐναυπήγησε δὲ αὐτὴν 10 
Βόσπορος αὐτοσχέδιον. Myócia. τε ἡ Αἰήτου ἡ Κολχὶς πρώτη βαφὴν 76,1 
τριχῶν ἐπενόησεν. ἀλλὰ καὶ Νώροπες (ἔϑνος ἐστὶ Παιονικόν, νῦν 2 
δὲ Νωριχὸν καλοῦνταιϊ χατειργάσαντο χαλχὸν καὶ σίδηρον ἐκάϑηραν 
πρῶτοι. “Auvxog τε ὁ Βεβρύκων βασιλεὺς ἱμάντας πυχτιχοὺς πρῶτος ὃ 
εὗρεν. περί TE μουσικὴν Ὄλυμπος ὁ Μυσὸς τὴν Λύδιον ἁρμονίαν 4 
ἐφιλοτέχνησεν" οἵ τε Τρωγλοδύται καλούμενοι σαμβύχην εὗρον, OQ- 
γανον μουσικόν. φασὶ δὲ καὶ τὴν πλαγίαν σύριγγα Σάτυρον εὑρεῖν 5 
ro» Φρύγα" “τρίχορδον dt ὁμοίως καὶ τὴν διάτονον ἁρμονίαν "Ayvır 

B vgl. Tatian 1 p. 1, 11 Schw. 6f vgl. Athen. VI p. 273 F 6—8 vgl. 
Plinius Nat. hist. VII 195 lapicidinas Cadmus Thebis (invenit); VII 197 auri me- 
talla et flaturam Cadmus Phoenix ad Pangaeum montem (Aristot. Fr. 459 Rose 3). 
Zu letzterem vgl. auch Némethy, Euhemeri rell. Budapest 1889 p. 9 und Euhem. 
Fr. 45 Ném. 10 f Aristot. Fr. 600 Rose?; vgl. Plinius Nat. hist. VII 207 qua- 
driremem Aristoteles (auctor est fecisse! Carthaginienses. Carthaginienses und 
Καρχηδόνιοι halten (wohl nicht richtig) für Irrtum der gemeinsamen Quelle statt 
Chalcedonii und Καλχηδόνιοι Rose a. a. O. u. Riemann, Rev. de philol. 5 (1881) 
p. 150 11 f vgl. Palaeph. de incred. 43 p. 64, 7 Festa 14 f vgl. Schol. Plat. 
p. 942 B 14 Turic. (zu Leg. VII p. 796 A) 1? —S. $0, 1 vgl. Cramer, Anecd. 
Oxon. IV p. 400. 16—19 

1 ἐν Κύπρῳ c» nach πρῶτοι Eus. Aia; δὲ Eus. ὁ EL Ἰδαῖος) .1ὑ- 
διοξ Kaibel, Gött. Nachr. Phil.-hist. Kl. 1901 8. 505 8 ἥρπην Eus. πάρμην 
L 4 πάρμην aus Z. 3 Wi πέλταν L πέλτην Fus. δ Toroxavov; Tat. 
τοὺς x&vov; L tore xavor; Eus. "Iravöv (so auch Eus)] die wahre Form 
des Namens war, w. e. sch, Tritannus 6 Σαινίτης L* Zavirng Leorr. 

κατασχενάσαι Eus. xataoxevacag L 7 ἐξεῖρεν L re ἐξεῦρε Eus. 8 ἐν- 
ἐνόησεν ὄρος] Ógo; ἐπενόησεν Eus. Καππαδόχαι Eus. 9 τὴν νάβλαν χα- 
λοιμένην Eus. 10 Καρχηδόνιοι) Χαλχηδόνιοε Müller FHG IV p. 4909. KaAzr- 
δόνιοι Rose vgl. oben 11 αὐτοσχέδιον] αὐτόχϑων Eus. ΔΙήδειά)] μὴήδιά 1, 

11f τριχῶν βαφὴν Eus 19 ἐστὶ] δ᾽ ἐστὶ Kus. 14 πρῶτος < Eus. 
18f «τρίχορδον — Dorya‘ aus Eus. 18 "iyvır Eus. (vgl. Studemund, Jahrb. 
des deutsch. arch. Instit. 5 (1890) S. 3f) "Yay»w (vgl. Athen. XIV p. 624 B) 
Scaliger 

Clemens II. 4 



δ᾽ Clemena. 

τὸν καὶ αὐτὸν Porya‘ χρούματα di Ὄλυμπον ὁμοίως τὸν Φρύγα, 6 
καθάπερ, Φρύγιον ἁρμονίαν καὶ μιξοφρύγιον καὶ μιξολύδιον Μαρσύαν, 
τὴς αὐτῆς ὄντα τοῖς προειρημένοις χώρας. xai τὴν» ώριον Θάμυριν 

ἐπινοῆσαι τὸν Oaxaca. Πίροις τε πρώτους ἀχηχόαμεν ἀπήνη» καὶ 1 
5 χλίνην» | xai. ὑποπόδιον» ἰργαύσασϑιε tov; τε Σιδονίους τρίχροτον ΜῊ 

ναὖν κατασχευάσιι. Σικελοί τε οἱ πρὸς tij Ἰταλίᾳ πρῶτοι φόρμιγγα 8 
εὗρον» ov πολὺ τῆς κιϑάρες λειπομένη» καὶ κρόταλα ἐπενόησαν. ἐπί 9 
τε ἸΣιμιράμεως βασιλέως diyextior τὰ βμύσσινα ἱμάτια εὑρῆσθαι 
ἱστοροῦσιν. καὶ πρώτη» ἐπιστολὰς Ovrrazcc .Íroooar τὴν" Περσῶν 10 

10 δασελεύσασάν φησι» ᾿βαλλάνιχος. Σχάμων μὲν ovr ὁ Μιτυληναῖος καὶ 27,1 

Θεόφραστος ὁ ̓ Βρέσιος Κύδιππὸς τὶ ὁ Marrarivz, ἴτε τε ᾿ἐντιᾳάνης 1388 
καὶ ᾿᾿ἰριστόδημος xai ριστοτέλης. πρὸς τούτοις δὲ Φιλουτίφανος. 

ἀλλὰ καὶ Σεράτων ὁ περιπεατητιχὸς ἐν τοῖς Ilis εὐρημάτων ταῦτα 
löroonsar. παριϑέμη» δὲ αὐτῶν ολίγα εἰς σίωταυιν" τὴς παρὰ βαρ- 4 

15 μάροες (Cortex; xal μιωφελοῖῦς φύσιως παρ ὧν Finn; τὰ ἐπιτη- 
δεύματα e ἐληνται. 

ΡΣ δέ τις τὴ» φωνὴ» δι ἰάλλει τὴν» daodepov, νἐμοὶ dés. φησὶν ἢ 
[ Arayapsıs. "πάντες Fiir ὀχυϑίζοι re. οὗτος 5v ὦ παρ᾽ 4 
δλλησιε Dev pago ri 0 gnocz lui περί, ji ua χλαῖνα. —X γαλα. 

«Ὁ τυρώς opes ; giiodog αν άρμαρον ἔργα ἐτο 77: ἀλομένην, or ἀλόγοις 

ὁ δὶ ἀπόστολος Orte qno »xai ὑμεῖς διὰ τῆς γλώσσης ἐὰν μὴ ΤῊ 

εὐσημον λόγον δῶτι. πὼς γνωοθήσιτοι τὸ χαλούμενον; [i908 γὰρ 
εἰς ἀέρι λαλοῖντες. τοσυῦτα εἰ τύχοι yon qewem tow ἐν κύυμο) 

xci οὐδὲν dqemor* ἐὰν oci μὴ εἰδὴ τὴ» Ócrejur τῆς φωνῆς ; ἔσομαι 

> τῷ daloirre ἰάρμαρος xet 0 λιν (uei Miplepoc« zer 00 χαλῶν 
yacıday Tone tgpiobe) TIT. Óu oun t, 

Mat μὴν und xoté ai, δαληνας ἡ τῶν λύόγωνἉ πιρήλθε dida 2 

uxaiia τὸ zu yug ἡ 

$4 vgl llus Nat hit VII 24 Phryyos πον ἰωΐ so Marsvas l'heyx. Do- 

fr. Thamyr,s Thrax; “chol Piat a a €. 8 vel PL: ae Vid 14. Ἀσμνεῖ: 
teatilia 9f Heillnkos br 15 à ΠῚ Ip a, nel Touran Ip 1. 1f bw 

10 14 vd FH IV p ss: kamen Fr ^, Dive laert V 47, M hm dt 6mm 

de Theophr rbet Halte 5.0876 089 4n 1 Then, hrast bil IV 5 “ΒΥ. μὴ 

Hp 411 ιΑτοοϊεκίφερεο Fr 15; ll p iS) Anetete es cil pou Fr les;tan s 

Hop ++ Mtralatı 158 Anacbaresis Ej; 1 1. I} Her te Ttecstri iet tor aff 
c V 5 Cramer, Arecd τοῦ IV p 272 12f 6i md Vat ed Nerhach "u 

19 f Aracharess Pi ^ p 153 Herber $4 96 | hor !& ^ :! 

1 c5? Wo aber 8 654 in ὃ ι..“ ἴον Poo IO gu. σειν Lotes 
gvstos ἢ... | WB 4:5 I. bue ἢν 4 ak, δ B Aiit bor τῶν 

Lu. 9 (uvestosn, F5 6090, LL 10 ur «ὦν b o n ΕἾ 5.4 

ει: TF 04.9 4G. dern. Ι ——8 E. — 12 δ' tust u Ι, 24$ Ue, f. 



Stromata I. Cap. XVI. 76, 6—79, 4. 51 

Aixuclov γοῦν Περίϑου Κροτωνιάτης πρῶτος φυσιχὸν λόγον 8 
συνέταξεν. οἱ δὲ ᾿Αναξαγόραν Ἡγησιβούλου Κλαξομένιον πρῶτον διὰ 4 
γραφῆς ἐχδοῦναι βιβλίον ἱστοροῦσιν. μέλος τε αὖ πρῶτος | περιέ- 5 365 P 
ϑηχε τοῖς ποιήμασι καὶ τοὺς “αχεδαιμονίων νόμους ἐμελοποίησε 
Τέρπανδρος ὁ ̓ Αντισσαῖος, διϑύραμβον δὲ ἐπενόησεν Λᾶσος Ἑρμιονεύς, 
ὕμνον Στησίχορος Ἱμεραῖος, χορείαν ᾿Αλχμὰν Λαχεδαιμόνιος. τὰ ἐρω- 
τιχὰ ᾿Αναχρέων Τήιος, ὑπόρχησιν Πίνδαρος Θηβαῖος νόμους τε πρῶτος 
ἥσεν ἐν χορῷ καὶ κιϑάρᾳ Τιμόϑεος ὁ Μιλήσιος. ναὶ μὴν ἴαμβον μὲν 79,1 
ἐπενόησεν ᾿Αρχίλοχος 0 Πάριος, χωλὸν δὲ ἴαμβον Ἱππῶναξ ὁ 'Egíéotoc, 

10 xdi τραγῳδίαν μὲν Θέσπις ὁ Adnvalos, χωμφδίαν δὲ Σουσαρίων ὁ 
Ἰχαριεύς. τοὺς χρόνους τούτων παῖδες παραδιδόασι γραμματικῶν, 2 
μακρὸν δ᾽ ἂν εἴη τούτους ἀχριβολογούμενον παραϑέσϑαι αὐτοῦ δειχνυ- 
μένου τοῦ Διονύσου, di’ ὃν καὶ Διονυσιακαὶ ϑέαι, μεταγενεστέρου 
Movo£oc [ἢ] αὐτίκα μάλα. φασὶ δὲ xal τοὺς κατὰ διατριβὴν λόγους 8 

15 xal τὰ ῥητοριχὰ ἰδιώματα εὑρεῖν καὶ μισϑοῦ συνηγορῆσαι πρῶτον 
διχανιχὸν λόγον εἰς ἔχδοσιν γραψάμενον “ντιφῶντα Σω)φέλου Ῥα- 
μνούσιον, ὡς guo. Διόδωρος. “Ἀπολλόδωρος δὲ ὁ Κυμαῖος πρῶτος 
(τοῦ γραμματιχοῦ ἀντὶ) τοῦ χριτιχοῦ εἰσηγήσατο τούνομα καὶ γραμ- 
ματικὸς προσηγορεύϑη. ἔνιοι δὲ ᾿Ερατοσϑένη τὸν Κυρηναῖόν φασιν, 

20 ἐπειδὴ ἐξέδωκεν οὗτος βιβλία δύο »γραμματικὰς ἐπιγράψας. ο»Ὸ- 
μάσϑη δὲ γραμματιχός, ος νῦν ὀνομάζομεν, πρῶτος Πραξιφάνης 

Διονυσοφάνους Μιτυληναῖος. Ζάλευχός τε 0 Aoxpos πρῶτος loro- 4 

οι 

1f Theodoret Gr. aff. c. I 24; vgl. Wachtler, De Alcm. Crot. p. 19; Zeller I5 
S. 4801; Diels, Vorsokr. S. 103, 11 9 f vgl. Diels S. 311, 45 9 Anaxagoras; 
Verwechslung mit Anaximander nimmt an Zeller 15 S. 1062; vgl. aber Plato Apol. 

p. 26 D (erste Nachricht über ein verkauftes Buch;; Plut. Nic. 23; Diog. Laert. 
II 11, wo statt σιγγραφῆς Kothe, Neue Jahrbb. f. Philol. 133 (1886) S. 769 σὺν 
γραφῷ zu lesen vorschlägt. 5 vgl. Cramer, Anecd. Oxon. IV p. 400,20 12—14 
vgl. Strom. | 105, 1 14—17 Diodor Fr. 19 Dindorf (Diodori opp. vol. 1V 
p. 187) 16f vgl. Vita Antiphontis 4 (Antiph. orat. et fragm. ed. Blass praef. 
p. XXXII) 19f vgl. Bernbardy, Eratosth. p. X 20—992 vgl. Preller, Ausgew. 
Aufsätze S. 98 f 

1 Axuav ὁ Ilesıpldov Theodor. 5 Aüoog Di λάσσος L 7 πρῶτος 
Sy πρώτους L 10 Σοισαρίων» Po σισαρίων L 13 δΔιονυσιαχαὶ ϑέαι (oder 
Jıovvasaxı 9éa) Hiller διονυσία xal ϑέα L Διονύσια 4 ϑέα Sy Διονύσια xai ϑέατρα 
Bernays μεταγενεστέρου Sy μεταγενεστέροις L 14 [7] Hiller 16 Σω- 
φίλοι Po φίλου L 17 Διόδωρος) ᾿Απολλόδωρος Wi (aber vielleicht Irrtum des 
Clemens) ἩἨπολλόδωρος) ’Avyzidwpog oder Aytödwpog Schol. Dionys. Thr. p. 3, 24; 
448, 6 Hilgard xruuaioc L 18 τοῦ γραμματικοῦ ἀντὶ M. H. E. Meier, 
Opusc. acad. II (1863) p. 19** 20 ἐπιγράψας .ὠνομάσϑαι οὕτως πρῶτον M. 
H. E. Meier ἃ. ἃ. O. 

4% 



52 Clemens. 

ρῆται νόμους ϑέσϑαι. οἱ di Μίνω τὸν Kos ἐπὶ «“υγχέως. οὗτος uita ὃ 
Ja ναὺν γίνεται ἱνδεκάτῃ ἄνωϑεν ἀπὸ ᾿νάχου καὶ Μωσέως γενεῷ 35V 
ὡς ὀλίγον ὑποβάντες δείξομεν. “Ἰυχοῦργος di μετὰ πολλὰ τῆς Ἰλίου € 
ἀλώσιως γεγονὼς (ty πρὸ τῶν ὀλυμπιάδων ἔτεσιν ἑκατὸν πεντή- 

δ xosta νομοϑετεῖ Aaxıdamonloı; Σόλωνος γὰρ τοὺς χρόνους xQo- 
εἰρήκαμε ». ράχων δὲ ὁ καὶ αὐτὸς νομοθέτης περὶ τὴ» τριιχοστὴν ΜΘ, 1 
καὶ ἐνάτην oit Mida γεγονὼς εὐρίσχεται. ᾿ ̓ Ἰντίλοχος δὲ εὐ L τοὺς ὃ 
ἵστορας πραγματευσάμενος ἀπὸ τῆς Πυϑαγόρου ἡλικίας ἐπὶ τὴν Exı- 
xotQot τελευτήν. o o γαμηλεῶνος δὲ dexary lorapévov γενομένη». ἵτη 
gipsı τὰ πάντα tQuixooia. δώδεκα. ἔτι φασὶ τὸ ἡρῷον τὸ ἱξάμετρον 8 
Φανοϑέων τὴν γυναῖχει Ixaglov, οἱ δὲ Θίμιν μίαν» τῶν Τιτανίδων 
εἰν. ΟΝδυμος δ᾽ ἐν τῷ ui Ile ϑαγωρικὴς gılosogies Θεανὼ τὴν 4 

Ἀοοτωνμιᾶτιν» πρώτη» γυναιχῶν" qiaoooq oat. καὶ ποιήματα γράφει 
ἰοτορεῖ. 

15 JH μὲν» ovr ᾿Ελληνικὴ φιλοσυφία ὡς μὲν τινες. κατὰ πιρίπτωρσγι" ὃ 
ἐπήολος τῆς ἀληϑείας aug γέ πῃ ἀμυδρῶς δὲ καὶ ov πάσης. yiri tec 

ex δὲ ἄλλοι βούλονται. ix τοῦ διαρόλου τὴν χένησιν dog. rec di 
δυνάμεις τενὰς ὑπὸ di ")ηκεέας ἐμπρὶι coct τὴν πᾶσαν φιλουοφίαν vx t- 
λήφασιν. wii εἰ καὶ μὴ καταλαμ ku ἡ Fadurixi φελοιμνᾳ ia τὸ « 
μέγι 6o; τὴς aindtia.. irı di ἐξασϑενεῖ πρέετεν τὰς χιγεαχεις ἐντολάς. 

ἀλλ᾽ ovr. γι προχετουκευάζιε τὴν ὁδὸν τῷ μμοιλικωτάτιη, διδαυχαλίς. 
ἁμῇ γί xy σωφρονίζοι κε: xai τὸ ἡϑὼς προτυποῖος: χαὶ Xooóttqoroc 
εἰς παραδοχὴν» τὴς ἀληθείας τῶν τὴν πρόνοιαν delelorta 

XV. δα ges yirpaq Dei ν»πάντις οἱ πρὸ τῆς Xagotc, τοῦ 81.1 
3 χυρίον zärrrus 100 xai ληυταὶ« πάντις μὲν ovr ot ἐν λόγον ot fol 

i 

ῖ -ὁ vgl ldat.an d p 19 465 1 Schw. 8 Ar.fouer “tom I 8 

8 9$ gl Gielser Kh. Mua . (00975; 8 ie, Hoble, Hb Mus 9 il N se RK 

“εἰν I = 65, die auf Don. Hal Antiq I 4 ven: een, dagegen ὁ Jaccby Αἱ . 

dors Chronik * 1:609, 114} 2 δ τιον ήχαμὲεν tiom It. 5 « 10 Art. 0100 

br 1 ΠῚ IV p »e 9t sel Don Hal Ant I: ll ^, Kohle a a O 12 14 

vl M xhbmilt, DÀ fr p lt u dic Hem au tiom 162,1 ?6 f v: ) 1." 
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Stromata I. Cap. XVI. 79, 5—Cap. XVII. 83, 1. 53 

δὴ oi πρὸ τῆς τοῦ λόγου σαρχώσεως, ἐξαχούονται χαϑολιχώτερον. 
ἀλλ᾽ οἱ μὲν προφῆται, ἅτε ἀποσταλέντες καὶ ἐμπνευσϑέντες ὑπὸ τοῦ 9 
κυρίου, οὐ κλέπται, ἀλλὰ διάχονοι. φησὶ γοῦν ἡ γραφή᾽ νἀπέστειλεν 8 
ἡ σοφία τοὺς ἑαυτῆς δούλους, συγχαλοῦσα μετὰ ὑψηλοῦ χηρύγματος 
ἐπὶ κρατῆρα olvov.« φιλοσοφία δὲ οὐχ ἀπεστάλη ὑπὸ κυρίου, ἀλλ᾽ 4 
ἦλϑε, φησί; κλαπεῖσα ἢ παρὰ κλέπτου δοϑεῖσα, εἴτ᾽ οὖν δύναμις ἢ 
ἄγγελος μαϑών τι τῆς ἀλη ϑείας καὶ μὴ καταμείνας ἐν αὐτῇ, ταῦτα 367 P 
ἐνέπνευσε καὶ κλέψας ἐδίδαξεν, οὐχὶ μὴ εἰδότος τοῦ xvolov τοῦ xoci 
τὰ τέλη τῶν ἐσομένων πρὸ καταβολῆς τοῦ (χόσμου xal τοῦ" ἕκαστον 

10 εἶναι ἐγνωχότος, ἀλλὰ μὴ κωλύσαντος" εἶχεν γάρ τινα ὠφέλειαν τότε ὅ 
ἡ εἰς ἀνθρώπους ἐρχομένη κλοπή, οὐ τοῦ ὑφελομένου τὸ συμφέρον 
σχοπουμένου, κατευϑυνούσης δὲ εἰς τὸ συμφέρον τῆς προνοίας τὴν 
ἔχβασιν τοῦ τολμήματος. 

Οἶδα πολλοὺς ἀδιαλείπτως ἐπιφυομένους ἡμῖν καὶ τὸ μὴ κωλῦον 82,1 
15 αἴτεον εἶναι | λέγοντας" φασὶ γὰρ αἴτιον εἶναι κλοπῆς τὸν μὴ φυλά- 1348 

ξαντα ἢ τὸν μὴ κωλύσαντα, ὡς τοῦ ἐμπρησμοῦ τὸν μὴ σβέσαντα τὸ 
δεινὸν ἀρχόμενον χαὶ τοῦ ναναγίου τὸν κυβερνήτην μὴ στείλαντα 
τὴν ὀϑόνην. αὐτίχα κολάζονται “πρὸς τοῦ νόμου οἱ τούτων αἴτιοι. ὃ 
o γὰρ κωλῦσαι δύναμις ἦν, τούτῳ καὶ ἡ αἰτία τοῦ συμβαίνοντος 

20 προσάπτεται. φαμὲν δὴ πρὸς αὐτοὺς τὸ αἴτιον ἐν τῷ ποιεῖν καὶ 8 

ἐνεργεῖν xol δρᾶν νοεῖσθαι. τὸ δὲ μὴ κωλῦον xara γε τοῦτο ἀνενέρ- 
γητον εἶναι. ἔτι τὸ μὲν αἴτιον πρὸς τῇ ἐνεργείᾳ ἐστί, καϑάπερ 0 4 
μὲν ναυπηγὸς πρὸς τῷ γίγνεσϑαι τὸ σχάφος, ὁ δὲ οἰκοδόμος πρὸς τῷ 
χτέζεσϑαι τὴν οἰκίαν" τὸ δὲ μὴ κωλῦον χεχώρισται τοῦ γινομένου. 

25 διὰ τοῦτο γοῦν ἐπιτελεῖται, ὅτε τὸ χωλῦσαι δυνάμενον οὐχ ἐνεργεῖ 5 
οὐδὲ κωλύει. τί γὰρ ὀνεργεῖ 0 μὴ χωλύων; ἤδη δὲ xal εἰς ἀπέμφασιν 6 
αὐτοῖς ὁ λόγος χωρεῖ, εἴ γε τῆς τρώσεως οὐχὶ τὸ βέλος, ἀλλὰ τὴν 

ἀσπίδα τὴν μὴ κωλύσασαν τὸ βέλος διελϑεῖν αἰτιάσονται᾽ οὐδὲ γὰρ 
τὸν χλέπτην, ἀλλὰ τὸν μὴ κωλύσαντα τὴν χλοπὴν καταμέμψονται. 

30 xal τὰς ναῦς τοίνυν τῶν Ἑλλήνων μὴ τὸ» "Extopa ἐμπρῆσαι λεγόν- 88,1 

a 

8—5 Prov. 9, 3 6—8 vgl. Enoch 6—8 14 ff vgl. Strom. VIII 27. 23; 
IV 86. 87 14—8S. $4, 8 Chrysipp Fr. phys. 353 Arnim 80f vgl. O 176 ff; 
n 122 ff 

9f πρὸ χαταβολῆς τοῦ Exactov εἶναι ἐγνωχότος, ἀλλὰ μὴ χωλύσαντος] πρὸ 
καταβολῆς τοῦ χόσμου) ἐγνωχότος, ἀλλὰ μὴ χωλύσαντος ἔχαστον εἶναι Bywater 
bei Mayor, The Class. Rev. 8 (1894) 8. 281 9 (χόσμου xal τοῦ Schw 
16 χωλίσαντα Sy χωλύσοντα L 17 χυβερνίτην L 32 τὴν ἐνέργειαν By- 
water, Journ. of Philol. 4 (1872) p. 205 u. Arnim, De oct. Clem. Strom. libro p. 13 
581 τῷ γίγνεσθαι — τῷ xriseode: Arnim, Stoic. vet. fragm. II p. 122 τὸ ylyve- 

odaı— rd ἐχτίσϑαι L 26 f διὰ τοῦτο -- χωλίει c» nach προσάπτεται 2. 20 
Ma 29 χωλύίσαντα Di χωλύσοντα L 



54 Clemens. 

to», ἀλλὰ τὸν ᾿Ἰχιλλές, höre κωλῖσαι τὸν "Extoga δυνάμενος ov 
χεχώλυχε»" ἀλλ᾽ o μὲ» διὰ “μὴ! vw (ἐπ᾿ αὐτῷ de ἡ» xai μηνίειν xai 
μὴ, xal μὴ" ovx ἀπεῖρξε To xc. καὶ ἴσως συναίτιος" ὁ di dia win; ἃ 
acti ξούσιος mr xai μι τανοὴ da 0105 τι ἣν καὶ κλέφαι, καὶ ὁ αἵτεος 3» V" 

b αὐτὸς τῆς XAoX5., οὐχ ὁ μὴ κωλύοας κύριος. ἀλλ᾽ ovd ἐπιβλαμὴς ἡ 
δόσις ἡ", ἵνα ἡ κώλυσις παρέλθῃ. εἰ δὲ χρὴ ἀκριβυλογεϊϑαι πρὸς 8 
αὐτούς. ἰυτωσαν τὸ μὲν» μὴ κωλυτιχόν». ὅπερ φαμὲν ἐπὶ τὴς κλοπῆς 
γεγονέναι. μηδ᾽ ὕλως αἴτιον εἶναι. τὸ δὲ κωλιτιχὼὸν ἐνέχεσθαι τῷ 
τοῦ αἰτίου ἰγχλήματι. ὁ γὰρ προασπίζων αἴτιός lots 10) xQoaoxi- 4 
ζομένω» τοῦ μὴ τιτρώσχεοϑιι χωλίων τὸ τρωθῆναι αὐτῶν, xc t0 
Noxparıı τὸ δαιμόνιον αἴτιον» 5r οὐχὶ μὴ κωλίον. ἀλλ᾽ ἀποτρέπον, 
εἰ xe μὴ προΐτριπεν» οὗτι δὲ οἱ ἵπαινοι or fà. οἱ φύγοι (0. αἱ ὃ 
τιμαὶ οὐθ᾽ ai χολάσεις ὀίχοιαι, μὴ τὴς φι 'χὴς ἐχούθης τὴν ἐξωυυέεν 

τὴς ὑρμὴς xal ἀφορμῆς. ἀλλ᾽ ixurviur τὴς xaxicc [x o0ir o 4,1 
In uir. κωλύε:ς cittoc, ὁ δὲ μὴ κωλύσας τὴν ctt σεν τῆς φιχῆς xolint 

ὀιχαίως. iv’ ori μάλιστα ὁ Bros μένῃ ἡμῖν χειχέεις ἀναέτεος. ἐπεὶ € 

di τῶν cue Ὀτημάτων x προαίρεοις χαὶ ὁρμὴ χειτάρχεε, den erue 7 

ói v πτόκηψις ἴωϑ᾽ on xparıl. DE: ἀγνοίας xci auc dien orons, 9àt- 
Yapor ur axoot iret, εἰχύτως ar χολάε καὶ γὰρ τὸ πιρέττιιν ὃ 

9 dxotetor^ ἀλλ᾽ ὅταν δι᾿ ἰαυτόν τις xai de ἀχραυέειν wi τεῦ ai tuo» 

μεϑα tocror ὡς δὲ xci τῆς χαχίας dxovoiov Oros οὐ γὰρ οἷρεῖ- 4 
ταί τις χυχὺὸμ ἡ xaxor. τῇ di τι οἱ ar τὸ ἡδονῇ 9t ναπαγόμι ros 

ἀγαϑὸν (Cxoíc,kor, αἡ πτὸν ἡγιῖται ὧν οὕτως (yorrem τὸ axckiar- ὃ 
Tode T4. T) αγνοίος τῆς τὰ αἱἰρέωεως τὴς φοίαης καὶ ἐπιτιρποῖς 

zei πρὸ tottor τὸ μὴ σιγχατατίϑιθοι τοῖς ἰπατηλοῖς ἐκείναις 
qarteott, aroxuıra ἐφ᾽ ἡμῖν. ληοτὴς di καὶ zart. o διά δας ὦ 
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Stromata I. Cap. XVII. 83, 2—87, 1. 55 

πυρῷ τὰ ζιζάνια. »πάντεςε ovv νοἱ πρὸ χυρίου κλέπται xci Agoval,e ? 
οὐχ ἁπλῶς πάντες ἄνϑρωποι, πάντες δὲ ol ψευδοπροφῆται καὶ πάντες 
οὗ μὴ κυρίως ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀποσταλέντες. 

Εἶχον δὲ xal οἱ ψευδοπροφῆται τὸ χλέμμα, τὸ ὄνομα τὸ προ- 85,1 
δ φητικόν, προφῆται ὄντες, ἀλλὰ τοῦ ψεύστου. λέγει γὰρ ὁ κύριος" 2 

εὐμεῖς ἐχ τοῦ πατρὸς ὑμῶν τοῦ διαβόλου ἐστὲ χαὶ τὰς ἐπιϑυμίας 369 Ρ 
τοῦ πατρὸς ὑμῶν ϑέλετε ποιεῖν. ἐχεῖνος ἀνϑρωποχτόνος nv ἀπ᾽ 
ἀρχῆς, καὶ ἐν τῇ ἀληϑείᾳ οὐχ ἵστηχεν, ὅτι ovx ἔστιν ἀλήϑεια ἐν 
αὐτῷ. ὅταν λαλῇ τὸ ψεῦδος, ἐκ τῶν ἰδίων λαλεῖ, ὅτε wevorng ἐστὶ 

10 χαὶ ὁ πατὴρ avrod.« ἐν δὲ τοῖς ψεύδεσι xai ἀληϑῆ τινα ἔλεγον οἱ 8 
φευδοπροφῆται, xal τῷ ὄντι οὗτοι ἐν ἐχστάσει προεφήτευον ὡς ἂν 
ἀποστάτου διάχονοι. λέγει δὲ καὶ »0 ποιμήν, 0 ἄγγελος τῆς μετα- 4 
νοίαςε τῷ Ἑρμᾷ περὶ τοῦ ψευδοπροφήτου᾽ »τεινὰ γὰρ ῥήματα ἀληϑῆ 
λαλεῖ" ὁ γὰρ διάβολος αὐτὸν πληροῖ τῷ ἑαυτοῦ πνεύματι, εἴ τινα 

15 δυνήσεται ῥῆξαι τῶν δικαίων.« πάντα μὲν οὖν οἰχονομεῖται ἄνωϑεν ὃ 
εἰς χαλόν, »iva γνωρισϑῇ διὰ τῆς ἐχκλησίας 7) πολυποίχιλος σοφία 
τοῦ ϑεοῦ, κατὰ πρόγνωσιν τῶν αἰώνων ἣν ἐποίησεν ἐν Χριστῷ. « 
τῷ ϑεῷ δὲ οὐδὲν ἀντίχειταε οὐδὲ ἐναντιοῦταί τι αὐτῷ, κυρίῳ καὶ 6 
παντοχράτορι ovrı. ἀλλὰ καὶ αἱ τῶν ἀποστατησάντων βουλαί τε 86,1 

20 καὶ ἐνέργειαι, μερικαὶ οὖσαι, γίνονται μὲν ἐκ φαύλης διαϑέσεως, xa- 
ϑάπερ καὶ αἱ νόσοι al omuarıxal' κυβερνῶνται δὲ ὑπὸ τῆς καϑόλου 
προνοίας ἐπὶ τέλος ὑγιεινόν, κἂν νοσοποιὸς ἢ ἡ αἰτία. μέγιστον 9 
γοῦν τῆς ϑείας προνοίας τὸ μὴ ἐᾶσαι τὴν ἐξ ἀποστάσεως ἑχουσίου 
φυεῖσαν χαχίαν ἄχρηστον καὶ ἀνωφελῆ μένειν μηδὲ μὴν κατὰ πάντα 

25 βλαβερὰν αὐτὴν γενέσϑαι" τῆς γὰρ ϑείας σοφίας xal ἀρετῆς καὶ ὃ 
δυνάμεως ἔργον ἐστὶν οὐ μόνον. τὸ ἀγαϑοποιεῖν (φύσις γὰρ ὡς εἰπεῖν 
αὕτη τοῦ ϑεοῦ ὡς τοῦ πυρὸς τὸ ϑερμαίνειν καὶ τοῦ φωτὸς τὸ φω- 
τίζειν), ἀλλὰ xaxelvo μάλιστα τὸ διὰ xaxov τῶν ἐπινοηϑέντων πρός 

τινων ἀγαϑόν τι xal χρηστὸν τέλος ἀποτελεῖν καὶ ὠφελίμως τοῖς 

80 δοχοῦσι φαύλοις χρῆσϑαι χκαϑάπερ χαὶ τῷ ix πειρασμοῦ μαρτυρίῳ. 
ἔστεν οὖν κἀν φιλοσοφίᾳ, τῇ κλαπείσῃ καϑάπερ ὑπὸ Προμηϑέως, 87,1 

πῦρ ὀλίγον εἰς φῶς ἐπιτήδειον χρησίμως ζωπυρούμενον, ἴχνος τι 

1 Joh. 10, 8 6—10 Job. 8, 44 12f vgl. Herm. Vis. V 7 13—15 
Herm. Mand. X13 16 f Ephes. 3, 10f 19—80 Chrysipp Fr. phys. 1184 Arnim 

81—S.56, 1 vgl. Plato Phileb. p. 16 C ϑεῶν μὲν εἰς ἀνϑρώπους δόσις. ὥς γε 
χαταφαίνεται ἐμοὶ, ποϑὲν ἐκ ϑεῶν ἐρρίφη διά τινος Προμηϑέως ἅμα φανοτάτῳ 
τινὶ πυρί. 82 f vgl. Strom. I 1, 3 χίνησιν ζητητιχήν, ἴχνος γνώσεως 

1 πυρῷ (nach o ein Buchst. ausr.) L 4 εἶχον (rin Ras.) L! τὸ 1) χατὰ 
Heyse 11 ψειδοπροφῆται) προφῆται L, aber werdo am Rand L! 
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56 Clemens. 

σοφίας καὶ χίνρησις περὶ ϑιοῦ. ταύτῃ d ἂν εἶεν νχλέσπται xal Ayorai« 
οἱ παρ᾽ KAinot φιλόσοφοι, \xal! πρὸ τῆς τοῦ κυρίου παρουσία: παρὰ 
ro» Ἑραϊκῶν προφητῶν» μέρη τῆς αἀληϑείας οὐ κατ᾿ ἐπίγνωσιν 
λαβόντες, ἀλλ᾽ ὡς ἴδια σφετερισάμενοι δόγματαιι. καὶ τὰ μὲν παρα- 
χαράξαντις, τὰ δὲ ὑπὸ περιεργίας ἀμαϑῶς σοφισάμενοι. τὰ δὲ xci 
ἐξευρόντες ἴσως γὰρ xal »χνεῦμα αἰοϑήσεως ἐσχήκασεν. ὡὁμολύγησι 
δὲ xal ᾿ριστοτέλης τῇ γραφῇ. κλεπτιχὴν σοφίας τὴν σοφιοτικὴν 
εἰχών. ὡς προεμηνύσαμεν. ὁ δὲ ἀπόστολος νὰ xal λαλυῦΐῖμεν«ε λέγει 
»oUx ἐν ὀιδακχτοῖς ἀνθρωπίνης σοφία- λόγοις. ἀλλ᾽ ἐν ὀδιδαχτοῖς 
πνεύματος.« ἐπὶ μὲν yaQ τῶν τροφητῶν νπάντεςε φησὶν »ix τοῦ 
πληρώματος αὐτοῦ ἐλάβομεν « δηλονότι τοὺ Χριστοῦ. “στε ar 

e 

κλέπται οἱ προφῆται. καὶ "ἡ dedayn ἡ ἐμὴ οὐχ ἴοτιν lure ὁ κύριω. € 
λέγει. τἀλλὰ τοῦ πέμφαντος με πατρύς « ἐπὶ dé τῶν χλεπτοντων 
»0 δὲ ag iavrot« φησὶ νλαλὼῶν τὴν δόξειν τὴν ἰδίαν ζητεῖ.ε τοιοῦτοι 
δὲ ol “ΒΑληνις φίλαυτοι χαὶ ἀλαζόνες ε. σοφοὺς di αὐτοὺς λέγουσα 

ἡ γραφὴ οὐ τοὺς ὄντως σοφοὺς διαβάλλει, αλλ τοὺς δοχησσόφους 

XVIII. Kal τούτω». φησί». »axoac) τὴ» συᾳίαν τῶν vogwr καὶ 
τὴ" σύνεσιν τῶν συνιτῶν ἀϑετήθως« ἐπιφέρεε γοῦν ὁ ἀπόστολος 
"ποῦ σοφός; XOU γραμματεῖ.; ποῦ ουϊητητὴς τοῦ αἰῶνος τούτους 
xQo. ἀντιδιαστολὴν τῶν γραμματέων τοὺς τοῦ αἰῶνος τούτου z4t4- 
τάς. τοὺς Li ἐθνῶν φιλουύφοις τάξας. νουὐχὶ ἐμώρανεν ὁ Bio; τὴν 

voglar τοῦ κόσμου: ἐπ᾿ lon; τῷ "μωρὸν Pn χαὶ οὐχ ἀληϑὴ 
ex corro. κἂν πύθῃ τὴν» aírlar τὴς δυξοσοφίας αὐτῶν νδιὰ τὴν 
πώρωοσιν τὴς καρδίας αὐτῶνε ἐρεῖ. νἱ πειδὴ ἐν τῷ 009i τοῦ Brote 
τουτίυτι διὰ τῶν προφητῶν χατη γι μένη, »ovx Eyre) ὁ xoauoz; διὰ 
τῆς συφία.«. τὴς διὰ τῶν xqog rte ἀλιιλούυης. sector « ὅν λονότι 
τὸν Dior, νεὐδύκησεν οὗτος ὁ Dio; διὰ τοῦ κηρύγματος τῆς μωρίας ς 
τῆς δυχοῖης "Fiir εἰναε μωρίας. νυώσαι τοὺς XQ OFT 
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Stromata I. Cap. XVII. 87, 2—Cap. XVIII. 90, 1. 57 

ἐπειδὴ Ἰουδαῖοιε, φησί, »σημεῖα αἰτοῦσιε πρὸς πίστιν, » ἔλληνες δὲ 4 
σοφίαν ζητοῦσι,.ε τοὺς ἀναγχαστιχοὺς χαλουμένους λόγους καὶ τοὺς 
ἄλλους συλλογισμοὺς δηλονότι, »ἡμεῖς δὲ χηρύσσομεν Ἰησοῦν Χριστὸν 
ἐσταυρωμένον, Ιουδαίοις μὲν σχάνδαλονε διὰ τὸ εἰδότας τὴν προφη- 
τείαν μὴ πιστεύειν τῇ ἐχβάσει, »EAAnoı δὲ μωρίαν « μυϑῶδες γὰρ 5 
ἡγοῦνται οἱ δοχησίσοφοι διά τε ἀνθρώπου υἱὸν ϑεοῦ λαλεῖν υἱόν τε 
ἔχειν τὸν ϑεὸν xol δὴ xal πεπονϑέναι τοῦτον᾽ ὅϑεν αὐτοὺς ἡ πρό- 
ληψις τῆς οἰήσεως ἀναπείϑει ἀπιστεῖν" ἡ γὰρ παρουσία τοῦ σωτῆρος 6 
οὐ μωροὺς ἐποίησεν καὶ σχληροχαρόίους xai ἀπίστους, ἀλλὰ συνε- 

10 τοὺς xal εὐπειϑεῖς xai πρὸς ttt πιστούς. ἐδείχϑησαν δὲ ix τῆς τῶν 7 
ὑπαχουσάντων ἱχουσίου προσκλίσεως χωρισϑέντες οἱ μὴ ἐϑελήσαντες 
πείϑεσθϑαι ἀσύνετοί τε καὶ ἄπιστοι καὶ μωροί" ναὐτοῖς δὲ τοῖς χλη- 8 
τοῖς Ἰουδαίοις τε xai Ἕλλησι Χριστὸς ϑεοῦ | δύναμίς ἐστι καὶ ϑεοὺ 371 P 
cogía.« un τι οὗν, ὅπερ καὶ ἄμεινον, ἀποφατικὸν ἡγητέον τὸ »οὐχὶ 89,1 

15 ἐμώρανεν ὁ ϑεὸς τὴν σοφίαν τοῦ χύσμουε ix ἴσης τῷ »oUx ἐμώ- 
θανενε, ἵνα μὴ ἢ αἰτία τῆς σχληροκαρδίας αὐτοῖς παρὰ τοῦ ϑεοῦ 
φαίνηται γενομένη. τοῦ μωράναντος τὴν σοφίαν᾽ ἔμπαλιν γὰρ καίτοι 
σοφοὶ ὄντες ἐν μείζονε αἰτίᾳ γεγόνασι μὴ πιστεύσαντες τῷ κηρύγματι" 
ἑχούσιος γὰρ ἣ τε αἵρεσις ἢ τε τῆς ἀληϑείας ἐχτροχή. ἀλλὰ καὶ τῷ 2 

20 τῬἀπολῶ τὴν σοφίαν τῶν σοφῶνε τῇ τῆς καταφρονουμένης (xal) 
ὑπερορωμένης βαρβάρου φιλοσοφίας ἀντιπαραϑέσει καταλάμψαι φησίν, 

ὡς xci ὁ λύχνος ὑπὸ τοῦ ἡλίου καταλαμπόμενος ἀπολωλέναι λέγεται 
τῷ μὴ τὴν ἴσην ἐχτελεῖν ἐνέργειαν. πάντων τοίνυν ἀνϑρώπων 8 
χεχλημένων οἱ ὑπαχοῦσαι βουληϑέντες »χλητοὶς ὠνομάσϑησαν. οὐ 

25 γάρ ἐστιν νἀδικία παρὰ τῷ ϑεῷε. αὐτίκα ἐξ ἑκατέρου γένους οἱ 
πιστεύσαντες, οὗτοι »λαὸς περιούσιοςε. xar ταῖς Πρὰξ ἐσι τῶν ἀπο- 4 
στόλων εὕροις ἂν κατὰ λέξιν" »ol μὲν οὖν ἀποδεξάμενοι τὸν λόγον 
αὐτοῦ ἐβαπτίσϑησαν « οἱ δὲ un ϑελήσαντες πείϑεσϑαι ἑαυτοὺς ἀπέ- 
στησαν δηλαδή. πρὸς τούτους 7 προφητεία λέγει" νχᾶν ϑέλητε καὶ 90,1 
εἰσαχούσητέ μου, τὰ ἀγαϑὰ τῆς γῆς φάγεσϑε,ε ἐφ᾽ ἡμῖν κείμενα 
διελέγχουσα καὶ τὴν αἵρεσιν καὶ τὴν ἐχτροπήν᾽ »ϑεοῦ δὲ (ooplan)« 

Q 

Ei 

14 f 1 Kor. 1, 20 20 1 Kor. 1, 19 24 I Kor. 1, 24 35 Röm. 
9, 14 26 Tit. 2, 14 91 f Act. 2, 41 39 f Jes. 1, 19 81 I Kor. 1, 24 

14 f oiyl—xócuov < Cat. 15 ἐπ᾽ ἴσης to] ἐπὶ γῆς τὸ Cat. 16 ἡ 
< Cat. 17 φάνηται Cat. γενομένη < Cat, ἔμπαλιν Cat. ἐν πᾶσι L 
καίτοι) xal οἱ Cat. 19 ἑχούσιος --- ἐχεροπή < Cat. ἐχτροπή Reinkens p. 110 
Anm. vgl unten Ζ. 31 ἐχλογή ἴ, ἀπ εἐχλογή Schw τῷ Hiller τὸ L 20 χαὶ 
aus Cat. 91f χαταλάμψαι L Vat. χαταχάλυψαι Cram. χαταλάμψας Schw 

22 ἀπολωλεχέναι Cat. δ ἀποτελεῖν Cat. 24 χεχλημένων 1 Vat. 
ἠσχημένων Cram. 81 σοφίαν St 
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εἴρηκεν ὁ ἀπόστολος τὴ» κατὰ τὸν χύριον διδισκαλία». σοφίαν, ira 
δείξῃ τὴν ἀληϑὴ φιλοσοφίαν δι᾿ τἱοῦ παραδιδομένη». ἀλλὰ γὰρ καὶ 
o δοχησίσυοφυς περαι»έσεις ἴχεε turco τὰς παρὰ τῷ ἀποστόλῳ 

κελευούσας νἐνδύσασθαι τὸν χαιρὺν ἀνϑρώπον τὸν κατὰ Bro» κτι- 
σϑέντα ἐν διχαιουύνῃ καὶ ὁσιότητε τῆς ἀληϑιίας. διὸ ἀτοθέμενοι τὸ 
Yıidos λαλεῖτε ἀλήϑειαν᾽ μὴ δίδοτε τόπον τῷ διιβύόλω. ὁ κλέπτων 
μηκέτι χλεχτέτω. μᾶλλον δὲ χκοπιάτω ἐργαζόμενος τὸ ayabor.e 
ἐργάζεσθαι δέ ἐστε τὸ τπροσεχπονεῖν» ζητοῦντα τὴ» ἀλήϑειαν, σὺν 
γὰρ τῇ λογικῇ εὐποιίᾳ. οἵνα ἔχητε μεταδοῦναι τῷ χρείαν ἴχοντιε καὶ 
τὴς κοσμιχὴς περιουσίας χαὶ τῆς ϑείας σοφίας. πούλιται γὰρ dxdı- 

δάσχεύϑαι τὸν λόγον xal εἰς τὰς τραπέζας τὸ ἀργύριον» βάλλεσθαι 
dr δυχκεμασμένον ἀχριμῶς εἰς τὸ ἐκδανεἰζεοϑαι. oder ἐπε ρει" νλογος 
σαπρὸς ἐκ τοῦ στόματος ὑμῶν μὴ ἐχπορευέσϑω « σαπρὸς λόγος otto; 
ὁ ἐξ οἰήσεως, ναλλ᾽ εἴ τις ayados πρὸς οἰχοδυμὴ» τῆς χρείας. ἵνα 
δὼ χάρι» τοῖς ἀχουύουσιν.« ἀγαϑοῦ δ᾽ [ν΄ ἀνάγχη ϑεοῦ ἀγιϑὸν 
tret τὸν λόγον. πῶς δὲ οὐχ ἀγαθὸς ὁ σώζων; 

XIX. "Or οὖν μαρτυροῦνται ἀληϑῇ tira δογματίξιιν xai “λληνες, 
ἴξιστε χαρτιῖϑιν ὁχοπεῖν, ὁ Havios ἐν τας ΠΙράξιοι τῶν ἀποστό- 
* » e .r * * P 

Amr araypagıra Argooy πρὸς τοὺς doroxayira; »δειοιδιιμονεστέρους. 
ὑμᾶς ϑιωρῶ, διερχόμενος γὰρ χαὶ ἱστορῶν τὰ odtopatu ὑμῶν oor 
gouor ἐν e) ἀνιγέγραπτο᾽ ἀγνώστων θεῷ. ὃν ovr ἀγνοοῦντες 
wor,hlre, τοῦτον ἐγὼ χαταγγέλλω ὑμῖν. ὁ ϑιὸς 0 ποιήυας τὸν 
xoóuor χαὶ πάντα τὰ ἐν αὐτῷ. οὗτος οὐρανοῦ καὶ γῆς ὑπάρχων 
χύριος οὐχ ἐν χειρουπήτοις ναοῖς χατοικεῖ οὐδὲ ὑπὸ χιιρῶν ἄνϑρι»- 
πίνων Ütpecitce ter προυδεόμενὸς τίνος. αὐτὸς δοὺς xoc ζωὴ» καὶ 

Xronr xai τὰ sarta ἐποίηυὐ τί ἐξ ἐνὸς πᾶν γένος ἀνθρώπων xat- 
οἰκεῖν ἐπὶ παντὸς X9000)*0U τῆς γῆς ὁρίοις προυτιταγμένους χαι- 
Qu χει τὰς ὁροϑιεοίας τῆς κατοιχίες αὐτῶν. ζητεῖν to ϑιίον εἰ 

apa φιλαφήθειι» ἢ (voor ὧν Xairot οὐ μιχραν» ἀπὸ ἱνὸς ᾿χάστου 

ἡμῶν ὑτάρχοντος ἐν αὐτῷ Yo ζῶμεν καὶ xirovuióa xai tour, ex 
zu firi, ty χαϑ' ὑμᾶς ποιητῶν εἰρήκει σεν" 

- * * e * sv 
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Stromata I. Cap. XVIII. 90, 2—Cap. XIX. 93, 3. 59 

"oarov Φαινομένων doxıuabe τὰ παρ᾽ “Ἕλλησι χαλῶς εἰρημένα xal 
διὰ τοῦ ἀγνώστου ϑεοῦ τιμᾶσϑαι μὲν κατὰ περίφρασιν πρὸς τῶν 
Ἑλλήνων τὸν δημιουργὸν ϑεὸν ἡνίξατο, κατ᾽ ἐπίγνωσιν δὲ δεῖν δι᾿ 
υἱοῦ παραλαβεῖν τε καὶ μαϑεῖν. »ἀπέστειλα οὖν διὰ τοῦτό σε εἰς τὰ 92,1 

δ ἔϑνη, ἀνοῖίξαιε, φησίν, οὐφϑαλμοὺς αὐτῶν, τοῦ ἐπιστρέψαι ἀπὸ σχό- 
τους εἰς φῶς καὶ τῆς ἐξουσίας τοῦ σατανᾶ ἐπὶ ϑεόν, τοῦ λαβεῖν 
αὐτοὺς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν xal κλῆρον ἐν τοῖς ἡγιασμένοις πίστει τῇ 
εἰς ἐμέ. οὗτοι οὖν »ol ἀνοιγόμενοι τυφλῶν ὀφϑαλμοὶς ἡ d υἱοῦ 2 
ἐπίγνωσίς ἐστι τοῦ πατρός, ἡ τῆς περιφράσεως τῆς Ἑλληνικῆς κατά- 

10 ληψις, τὸ τε »aro τῆς ἐξουσίας τοῦ σατανᾶ ἐπιστρέψαιε τὸ ἀπὸ τῆς 
ἁμαρτίας ἐστὶ μεταβαλλεσϑαι, δι᾿ ἣν ἡ δουλεία ἐγεγόνει. οὐ μὴν ὃ 
ἁπλῶς πᾶσαν φιλοσοφίαν ἀποδεχόμεϑα, ἀλλ᾽ ἐχείνην περὶ ἧς καὶ ὁ 
παρὰ Πλάτωνι λέγει Σωκράτης" »εἰσὶ γὰρ δή, ὡς φασι (ol) περὶ τὰς 
τελετάς, ναρϑηχοφόροι μὲν πολλοί, Baxyoı δέ τε παῦροι,ε πολλοὺς 

15 μὲν τοὺς κλητούς, ὀλίγους δὲ τοὺς ἐχλεχτοὺς αἰνιττόμενος. ἐπιφέρει 4 
γοῦν σαφῶς" νοὗτοι δέ εἰσι κατὰ τὴν ἐμὴν δόξαν οὐχ ἄλλοι ἢ οἱ 
πεφιλοσοφηχότες ὀρϑῶς. ὧν δὴ κἀγὼ κατά γε τὸ δυνατὸν οὐδὲν 
ἀπέλιπον ἐν τῷ βίῳ, ἀλλὰ παντὶ τρύπῳ προὐθυμήϑην γενέσϑαι. εἰ 
δὲ ὀρϑῶς προὐϑυμήϑην xal τι ἠνύσαμεν, | ἐχεῖσε ἐλϑόντες τὸ σαφὲς 373 P 

20 εἰσόμεϑα, ἐὰν ϑεὸς ϑέλῃ, ὀλίγον ὕστερον.« ἀρ᾽ οὐ δοκεῖ σοι [πίστεως] 98, 1 
ἐκ τῶν Ἑβραϊχῶν γραφῶν τὴν μετὰ ϑάνατον ἐλπίδα τοῦ δικαίου 
σαφηνίζειν; χὰν τῷ Anuodoxw, εἰ δὴ τοῦ Πλάτωνος τὸ σύγγραμμα, 
»μὴ οὐχ ἡ τοῦτο φιλοσοφεῖνε λέγει, »περὶ τὰς τέχνας κυπτάζοντα 
ζῆν οὐδὲ πολυμαϑοῦντα, ἀλλὰ ἄλλο τι, ἐπεὶ ἔγωγε ᾧμην καὶ ὄνειδος 

25 εἶναι.« ἤδει γάρ, οἶμαι, ὡς ἄρα [ἤδη] πολυμαϑίη νόον ἔχειν οὐ δι- 2 
daoxsı καϑ᾽ Ἡράχλειτον. Ev τε τῷ πέμπτῳ τῆς Πολιτείας »τούτους 8 

4—8. 10 Act. 26, 17 f 18. 16—20 Plato Pbaedon p. 69 CD 14 f vgl. 
Matth. 22, 14 (20, 16) 90 πίστεως erklärt H. Jackson, Journ. of Philol. 27 

(1809) p. 137 aus Plato Phaedon p. τὸ Β ἀλλὰ τοῦτο δὴ ἴσως oix ὀλίγης παρα- 
μιϑίας δεῖται xad πίστεως, ὡς ἔστι τε ἡ ψιχὴ ἀποθανόντος tov ἀνθρώπου xal 
τινα δίναμιν ἔχει χαὶ φρόνησιν. Aber diese Anspielung wäre nicht verständlich. 
38-25 Plato Amat. p. 137 B 29 f Heraklit Fr. 16 Byw. 40 Diels 36—- 

S. 60, 8 Theodoret Gr. aff. c. 1 33 26 - δι 60, 4 Plato Rep. V p. 475 DE 

9 περίφρασιν (vgl. Z. 9) Sy περέφρασιν L 9 ἡ τῆς L! ἡ τῆς L* xab ἣ τῆς 
Hiller 18 .ol aus Plato 19 χαὶτί L 90 [πίστεως͵ St πεπιστευχὼς Schw 
πιστιχῶς oder πιϑανῶς Ma πιστεύων oder πιστευϑεὶ: Bywater ıbei Mayor, Class. 

Rev. 8 (1894) p. 281) $98 μὴ oix g τοῖτο Jackson μηδὲ ἡγοῦ τὸ L λέγει 
St λέγειν L κυπτάζοντα Plato xıntasovras L 25 [ἤδη] Ma (als Rand- 
glosse zu ὕδει) ἡ δὴ Jackson ἡ Menage zu Diog. Laert. IX 1 ἥδε 4 Bernaya 
πολυμαϑίη Diog. πολυμαϑῆ L Athen. XIII p. 610 B HSS ἔχειν οὐ Athen. ἔχει 
9 L οὐ (ohne ἔχειν»; Diog. 
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οὖν πάντας. φησὶ »xal ἄλλους τοιούτων τινῶν μαϑηματικοὺς xai 

rot; τῶν tégrvóolor φιλοσόφους θήσομεν; οὐδαμῶς. εἶπον, ἀλλ᾽ 
ὁμοίους uir φιλοσόφοις. τοὺς δ᾽ αληϑινούς, ἔφη. τίνας λέγεις; τοὺς 
τῆς ἀληϑεία:. ἡ» δ᾽ ἐγώ, φιλοϑεάμονι-.« ov γὰρ ἐν γεωμετρία αἰτή- 
ματα xal υποϑέσιες ἰχούσῃ φιλοσοφία. οὐδ᾽ ἐν μουσικῇ. στοχαστικῇ 
γε ovog, οὐδ᾽ ἐν ἀστρονομίᾳ. φυσικῶν καὶ ῥεόντων» καὶ εἰχότων 
βεβυσμέν" λόγων, ἀλλ᾽ αὐτοῦ τἀγαθοῦ δὴ ἐπιστήμη καὶ τῆς ἀληϑείας- 
ἐχείνων» ἱτίρων μὲν ὄντων τἀγαϑοῖ, ὁδῶν coxto di ἐπὶ rayador 
στ᾿ οὐδ᾽ αὐτὸς τὴν ἰγχύχλιο» παιδεία» συντελιῖ» πρὸς ταγαϑὸν 
δίδα;»σε. συνεργεῖν δὲ xpo; τὸ διεγείρειν xd) συγγυμΡάζιεν πρὺς τὰ 
νοητὰ τὴν ger. 

Eit’ ovr xard περίπτωσίν φασεν ἀποφϑιγξασϑαί rara. τῆς dan- 

ϑοῖς φελοσοφίας τοὺς βλληνας. θείας οἰχονομίας ἡ περίπτωσις oc 
γὰρ ταιτόματον" ἐχϑιάσιε τις διὰ τὴ" πρὸς ἡμᾶς φιλοτεμέανγν. εἶτι 
κατὰ συντυχίαν. οὐχ ἀπρονόητος ἡ σιν τυχία᾽ εἶτ᾽ αὖ φυσιχὴ» Errouir 
lox, κέναι τοὺς kiin "ας λέγοι. τὼν» τὴς φύσεαςς δημεουογὸν fra 
pureyoxopi " xcÜo xai τὴν ὀιχιπουύνη» g von εἰρήχαμεν. efto μὴν 
xouor. ἐυσχηχέναι ! vorr, τίς ὦ τούτον πατὴρ zu τῆς κατὰ τὴν τοῦ 
"οὗ διανομὴ» ὀδιχαιοσύν- ὁχοπήσωμεν. ἂμ γὰρ dNooarcq ὠνησὶν τις 
εἴπῃ xal ov ytxq arı.dıy a(ritontat, προφητείας εἴδη, λέγει. ral μην 
xat ig eov ἀληϑείας ἄλλοι ϑέλουσεν εἰρησϑαί rure τοῖς gqtiogo- 
g on. o uiv ovr ϑεύπέσιος ἀπόστολος ig "μῶν γυάφ ec "βλέπομεν 

γὰρ νῦν ex óc ἐσόπτρου. κατ᾽ dic Lian ἐπ᾿ αὐτοῦ ἑαυτοὺς puer 
OxOFTH; XcX τοῦ ἐν ἡμῖν ϑείου τὸ ποιή TEXOY αἴτιον ὡς οἷόν τι 
or ϑεωροῦ 20 (Ot. yapı gl. » TOP adi Aq or 6ot, εἶδες τὸν ϑεύν 

ὅοϊ..« τὸν σωτῆρα ol ϑεὼὸν εἰρῆυθιε ἡμῖν τὰ νῦν μετὰ δὲ τὴ 
τῆς 6cQXog ἀπόϑεοιν" νπρόσωπον πρὺς XQOocXOr« τότε ndo ὁριώτι- 

δ εἰ αϑοῖ ἐπισεήμη vgl Fato Rey. VIE 36 BC 11 vl Strom | 
31,4 ser $7 1 Kor. 11. 12 Sul gl. ^trom II τὰ, 5, ebene: Tert. de orat 

S. E Kurtz Die Spnchsörterseammlung des Max Plan. Nr. „us 1 huer qu 
statt déco go» , vgl. Zahn, Geh. d. peut. Kan I 0150, Resch, tgrat ἰὼ ἴ, κα ". 
n Caf Res, Sıruche Jesu S 40 4 κνμἱ Matın ὁ, ^ 

I μεν με τι ποῖ, m auct. Tl saßen, Pinto ἵν HNS 9 m, 

4. Plato u Theod ον ah dte d «45040 Yao ecxoy Vla’o 

Theod. er 1. 4 στον τὰ σϑοί "Theod. av soc d, ow EL Wild 1 di 
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Stromata I. Cap. XIX. 93, 4—96, 1. 61 

κῶς xoi καταληπτιχῶς, ὅταν καϑαρὰ 7 καρδία γένηται. καὶ xav 
ἔμφασιν δὲ καὶ διάφασιν οἱ ἀχριβῶς παρ᾽ “Ελλησι φιλοσοφήσαντες 
διορῶσι τὸν ϑεόν' τοιαῦται γὰρ αἱ κατ᾽ ἀδυναμίαν φαντασίαι ἀλη- 
ϑεῖς, ες φαντασία χαϑορᾶται ἐν τοῖς ὕδασιν καὶ ὁρῶμεν [τὰ] διὰ 
τῶν διαφανῶν καὶ διαυγῶν σωμάτων. χαλῶς ovv ὁ Σολομὼν »0 
σπείρωνε φησὶ νδικαιοσύνην ἐργάζεται πίστιν. εἰσὶ δὲ οἱ τὰ ἴδια 
ὑπείροντες οἱ πλείονα ποιοῦσιν.ς« xal πάλιν »ἐπιμελοῦ τῶν ἐν τῷ 
πεδίῳ χλωρῶν καὶ κερεῖς πόαν, καὶ συνάγαγε χύρτον ὥριμον, ἵνα 
ἔχῃς πρόβατα εἰς ἱματισμόν.« ὁρᾷς ὅπως καὶ τῆς ἔξωϑεν σχέπης τε 
xal φυλαχῆς φροντιστέον. γνωστῶς δὲ ἐπιγνώσῃ ψυχὰς ποιμνίου 
Gov.« »ὅταν γὰρ ἔϑνη τὰ μὴ νόμον ἔχοντα φύσει τὰ τοῦ νόμου 
ποιῶσιν, οὗτοι νόμον μὴ ἴχοντες ἑαυτοῖς εἰσε νόμοςε, »τῆς ἀχρο- 
βυστίας τὰ δικαιώματα τοῦ νόμου φυλασσούσηςε χατὰ τὸν GxOOto- 
λον | καὶ πρὸ τοῦ νόμου χαὶ πρὸ τῆς παρουσίας. οἱονεὶ δὲ σύγχρισιν 
ποιούμενος ὃ λόγος τῶν ἀπὸ φιλοσοφίας πρὸς τοὺς αἱρετικοὺς χα- 
λουμένους, ἐμφανῶς πάνυ τ»χρείσσωνε φησὶ ν»φίλος ἐγγὺς ἢ ἀδελφὸς 
μαχρὰν οἰχῶν" ε« »ὃς δὲ ἐρείδεται ἐπὶ ψεύδεσιν, οὗτος ποιμαίνει ἀνέ- 
μους xal διώχει ὄρνεα πτερωτά.« οὐχ οἶμαι φιλοσοφίαν λέγειν τὰ 

95, 1 

3 

1378 4 

5 

νῦν τὸν | λόγον. καίτοι ἐν πολλοῖς τὰ tixova ἐπιχειρεῖ καὶ πιϑανεύ- 375 P 
εται φιλοσοφία, ἀλλὰ τὰς αἱρέσεις ἐπιρραπίζει. ἐπιφέρει γοῦν" 
"ἀπέλιπεν γὰρ ὁδοὺς τοῦ ἑαυτοῦ ἀμπελῶνος, τὰς δὲ τροχιὰς τοῦ 
ἰδίου γεωργίου πεπλάνηται.ς« αὗται δέ εἰσιν αἱ τὴν ἐξ ἀρχῆς ἀπο- 
λείπουσαι ἐκκλησίαν. αὐτίχα ὁ εἰς αἵρεσιν ὑποπεσὼν »διέρχεται δι᾽ 
ἐρημίας ἀνύδρου,ε« τὸν ὄντως ὄντα ϑεὸν χαταλιπών, ἔρημος ϑεοῦ, 
ὕδωρ ἄνυδρον ζητῶν, »τὴν ἀοίκητον καὶ δίφιον ἐπερχόμενος γῆν, 
συνάγων χερσὶν axaprlan.ı »xal τοῖς ἐνδεέσι φρενῶν παραχελεύομαι 
λέγουσα.« φησὶν ἡ σοφία. τοῖς ἀμφὶ τὰς αἱρέσεις δηλονότι, νἄρτων 
χρυφίων ἡδέως ἄψασϑε, καὶ ὕδατος κλοπῆς yAuxtQoU,« ἄρτον xal 

ὕδωρ οὐχ ἐπ᾽ ἄλλων τινῶν, ἀλλ᾽ ἢ ἐπὶ τῶν ἄρτῳ καὶ ὕδατι xarà 
τὴν χροσφορὰν μὴ κατὰ τὸν κανόνα τῆς ἐκκλησίας χρωμένων αἱἷρέ- 
oto» ἐμφανῶς ταττούσης τῆς γραφῆς. εἰσὶ γὰρ οἱ xci ὕδωρ ψιλὸν 

4f vgl Plato Rep. VI p. 510 A τὰ ἐν τοῖς ὕδασι φαντάσματα ials zweite 
Stufe der Erkenntnis); Stob. Ecl. I 49, 50 p. 420, 15 ff Wachsm. b—7 Prov. 
121.94 7-9 Prov. 27, 251 101 Prov. 27,23 11—18 Rom. 2, M. 
26 — 16f Prov. 27,10 — 17—8. 62, 5 Prov. 9, 12abc. 16. 17. 18a 

8f ἀληϑείας ὡς φαντασίᾳ χαϑορᾶται τὰ ἐν toig ὕδασιν xal ὁρῶμεν Mark- 
land ἀληϑείας ὡς φαντασίᾳ χαϑαρᾷ τὰ ἐν τοῖς ἔδασιν ὁρῶμεν xal Schw 4 ἣν 
ἐν Ma καὶ ὁρῶμεν  Reinkens p. 315 Anm. 3 ὁρῶμεν xai L τὰ über d. 
Z. 1,1 [τὰ] St 8 χλορῶν L ὀρεινόν Prov. ὥριμον L 17 ψειδέσιν La- 
garde, Anm. z. griech. Übers. d. Prov. 5. 32 99 τῶν Sy τῷ L 

6 
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εὐχαριστοῖσειν. νάλλὰ axoxróngor, μὴ χρονίσῃς ἐν τῷ τόπῳ avri. 
τύπον τὴ» συναγωγήν». οὐχὶ δὲ ἐχκλησίαν ὁμωνύμως προσεῖπεν. εἶτα 
ἐπιφωνεῖ" »ovro) γὰρ διαμήσῃ ὕδωρ ἀλλότριονε, τὸ βάπτισμα τὸ 
αἱρετικὸν οὐχ οἰχεῖο» καὶ yyrnocoy ὕδωρ λογιζομένη. »xci vxtodÓgog 
ποταμὸν ἀλλότριονε τὸν παραφίροντα καὶ κατασύροντα εἰς ϑάλαυ- 
oar, εἰς 5v ἐχδίδοται ὁ παρεχτραχεὶς ἐκ τῆς κατ᾽ ἀλήθειαν ἑδραιό- 
τητος. συνεχρυεὶς αὖϑις εἰς rà ἐϑνιικὰ xal ἄταχτα Toc. jiov χύματα. 

XX. ὡς δὲ οἱ πολλοὶ ἄνϑρωποι οἱ χαϑέλχοντες τὴ» racr οὐ 
πολλὰ αἴτια λίγοιντ᾽ ἄν. αλλ᾽ ἐκ πολλῶν αἴτιον ἵν οὐκ ἴστε γὰρ 

αἴτεος ἵχαῦτος τοῦ χαϑέλχεσθαι τὴν ναῦν, ἀλλὰ οὐ» τοῖς ἄλλοις 

οὕτω xad ἡ φιλοσοφία πρὸς κατάληψιν» τῆς ἀληϑείας. τήτηοις ocoa 
ἀληϑείας. σι λαμβάνεται. οὐχ αἰτία ovoa χαταλήφεως. οὖν δὲ τοῖς 
ἄλλοις αἰτία xai συνεργός. τάχα di καὶ τὸ συναίτεον αἴτιον. ox δέ 
ἱ νὸς ὄντος τοῦ εὐδαιμονεῖν», αἴτιαι τυγχάνουσιν αἱ ἀρεταὶ πλείονες ὑπάρ- 
govoat, καὶ ὡς τοῦ ϑερμαίνισθαι 60 $6 nis τὸ τε πῖρ βιλανεῖόν re 
x«i ἐσθής. οὕτω μιᾶς οὐση- τῆς ἀληϑιείας πολλὰ τὰ συλλιμμανόμενε 

πρὸς ζήτησιν αὐτῆς, ἡ δὲ εὔὕρεοις δε υἱοῦ. εἰ γοῦν σχοποῖμεν. μία 
xata δύναμίν (orar ἡ ἀρετή. ταύτην» δὲ ovupé ier τούτοις μὲν» τοῖς 

πράγμασιν ἐγγενομένη» λέγευθαι. goornoe. ἐν vor τοῖς δὲ Geop ρο- 
ovrir, ἐν τούτοις δὲ ἀνδρείαν ἢ δικαιοσύνη», ἀνὰ τὸν αὐτὸν οὖν 
λόγον». καὶ μιᾶς ron. ἀληϑιείας. ἐν γεωμετρίς' uir; γχεε μετρίας dinBua 

ἐν ove di μονωιχὴς. xar g Àoonq i τῇ op "Eat ext, en ἂν 
c4 5D ta. Mor, δὲ ἡ seele αὐτῇ c tantae dapi γχείρητος nr παρὰ 
τῷ té) τοῦ ϑεοῦ παιδινόμεϑα. τοῦτον qeuiy tor τρόπον μιᾶς χαὶ 

τῆς αὐτῆς δροχμὴς τῷ μὲν" νυυχλήρω dobiíions λύχγιοϑος retaor, τῷ 
δὲ fist; τέλος καὶ ἐποίχιωον uiv to) otcÜuovgm μευϑὼν δὲ τεῦ 

διδιυχάλαν xai τῷ πιπρἕώχοντε ἀρρο ῶνα, (xdotr δὲ εἶτε «ἔοι τὴ 
εἶτε χιὶ λήθει: δι νούμως χαλουμένη, μόνου τοῦ χαϑ' αὐτὴν ἃ τὸ- 
τιλέυματός form αἰτία. xata οὐγχρην δὲ τούτον" γίνεται τὸ εὐθεῖ: 
μόνως τῆν μὴ yog δὴ εὐδιημονῶμεν πρὺς Ta ὀνόματι orar τὸν 
ooUor ον εὐδαιμονίαν AC; μὲν xoà (vdciuore τὸν xtXoduturvor 

τὴν" φιχὴ» ἐνσρέτως εἰ δὲ o πόρρωϑεν rau larires quàooogía 

πρὸς τὴν as, ϑείος ΤΟ Xate διι φόρους ἐπε daoie, Óductebérovoa 

ἐπὶ τὴν xQoorges ἁπτομένη» τῆς aa die, τὴν καθ᾽ ἡμὰς εἴδησιν 
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Stromata I. Cap. XIX. 96, 2—Cap. XX. 100, 1. 63 

ἀλλὰ ovilaußaveral yc τῷ λογικῶς ἐπιχειρεῖν ἐσπουδαχότι ἀνϑά- 
πτεσϑαι γνώσεως. χωρίζεται δὲ ἡ Ἑλληνικὴ ἀλήϑεια τῆς καϑ' ἡμᾶς, 
εἰ χαὶ τοῦ αὐτοῦ μετείληφεν ὀνόματος. καὶ μεγέϑεει γνώσεως καὶ 
ἀποδείξει χυριωτέρᾳ καὶ ϑείᾳ δυνάμει καὶ τοῖς ὁμοίοις" ν»ϑεοδίδακτοιε 

δ γὰρ ἡμεῖς, ἱερὰ ὄντως γράμματα παρὰ τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ παιδευό- 
μενοι ἔνϑεν οὐδ᾽ ὡσαύτως κενοῦσι τὰς ψυχάς, ἀλλὰ διαφόρῳ διδα- 
σχαλίᾳ. εἰ δὲ καὶ διαστέλλεσϑαι ἡμᾶς διὰ τοὺς φιλεγκλήμονας δεήσει, 
συναίτιον (τὴν) φιλοσοφίαν καὶ συνεργὸν λέγοντες τῆς ἀληϑοῦς 
χαταλήψεοςς, ζήτησιν οὖσαν ἀληϑείας, προπαιδείαν αὐτὴν ὁμολογήσο- 

10 μὲν τοῦ γνωστικοῦ, οὐχ αἴτιον τιϑέμενοι τὸ συναίτιον οὐδὲ μὴν τὸ 
συνεργὸν» συνεχτιχὸν οὐδ᾽ WG οὗ οὐχ ἄνευ τὴν φιλοσοφίαν, ἐπεὶ 
σχεδὸν οἱ πάντες ἄνευ τῆς ἐγκυχλίου παιδείας καὶ φιλοσοφίας τῆς 
᾿Ελληνιχῆς, οἱ δὲ xai ἄνευ γραμμάτων, τῇ Bela καὶ βαρβάρῳ χινη- 
ϑέντες φιλοσοφίᾳ, »δυνάμειε τὸν περὶ ϑεοῦ διὰ πίστεως παρειλή- 

15 φαμὲν λόγον, αὐτουργῷ σοφίᾳ πεπαιδευμένοι. ὃ δὲ μεϑ᾽ | ἑτέρου 
ποιεῖ, ἀτελὲς Ov καϑ᾽ αὐτὸ ἐνεργεῖν, συνεργόν φαμεν καὶ συναίτιον 
ἀπὸ τοῦ σὺν αἰτίῳ αἴτιον ὑπάρχειν (η) ἀπὸ τοῦ ἑτέρῳ συνελϑὸν αἴτιον 
γίγνεσϑαι ὠνομασμένον, καϑ᾽ ἑαυτὸ δὲ μὴ δύνασϑαι τὸ ἀποτέλεσμα 
τὸ xat ἀλήϑειαν παρέχειν. καίτοι καὶ χαϑ᾽ ἑαυτὴν ἐδικαίου ποτὲ 

20 xal ἡ φιλοσοφία τοὺς “Ἕλληνας, οὐχ εἰς τὴν καϑόλου δὲ δικαιοσύνην. 
εἰς ἣν εὐρίσχεται συνεργός (καϑάπερ xal ὁ πρῶτος καὶ ὁ δεύτερος 
βαϑμὸς τῷ εἰς τὸ ὑπερῷον ἀνιόντι xol ὁ γραμματιστὴς τῷ φιλο- 
σοφήσοντι), οὐδ᾽ ὡς κατὰ τὴν ἀφαίρεσιν αὐτῆς ἤτοι ἐλλείπειν τῷ 
χαϑόλου | λόγῳ ἢ ἀναιρεῖσϑαι τὴν ἀλήϑειαν, ἐπεὶ καὶ ἡ ὄψις συμ- 

25 βάλλεται xol ἡ ἀκοὴ καὶ ἡ φωνὴ πρὸς ἀλήϑειαν, νοῦς δὲ ὁ γνωρίζων 
αὐτὴν προσφυῶς. ἀλλὰ τῶν συνεργῶν τὰ μὲν πλείονα, τὰ δ᾽ ἐλάσ- 
cova προσφέρεται δύναμιν. 7 γοῦν σαφήνεια συνεργεῖ πρὸς τὴν 
παράδοσιν τῆς ἀληϑείας καὶ ἡ διαλεκτικὴ πρὸς τὸ μὴ ὑποπίπτειν 
ταῖς χατατρεχούσαις αἱρέσεσιν. αὐτοτελὴς μὲν οὖν καὶ ἀπροσδεὴς 7 

30 xarà τὸν σωτῆρα διδασχαλία, »δύναμις« οὐσα xal »σοφία τοῦ Heov.« 
προσιοῦσα δὲ φιλοσοφία ἡ Ἑλληνικὴ οὐ δυνατωτέραν ποιεῖ τὴν ἀλή- 
ϑειαν, ἀλλ᾽ ἀδύνατον παρέχουσα τὴν κατ᾽ αὐτῆς σοφιστικὴν ἐπιχεί- 

4 vgl. I Thess. 4, 9 10 ff vgl. Strom. VIII 28 14 vgl. I Thess. 1,5 
185 f vgl. Strom. VIII 33 a. E. 15—19. 94f Chrysipp Fr. phys. 352 Arnim 

80 vgl. I Kor. 1, 24 

9 δὲ Wi τε L 8 τὴν Sy 9 προπαίδειαν L 11 οὐ οὐχ äver 
Schw οὐχ οὔσης üver L 17 (ἀπὸ --- ὑπάρχειν; Arnim, Stoic. vet. fr. II p. 122 

σὺν αἰτίω St vgl. Strom. VIII 33 (so auch Arnim, De oct. Clem. Strom. libro 
p. 13), συναιτίου L ὑπάρχειν) ὑπάρχον Sy j Schw συνελθὸν St συνελ- 
ϑεῖν L 28 οὐδ᾽ Schw οὐχ L to) ἢ τι St 29 ἀπροσδεὴς L! am Rand 
ἀπρόσδεχτος L im Text 

99, 1 

2 377 P 

138 8 
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64 Clemens. 

Quoi καὶ διαχρυνομένη τὰς δολερὰς xara τῆς ἀληϑείας ἐπιβουλὰς 
φραγμὸς οἰχείως εἴρηται καὶ ϑριγχὸς εἶναι τοῦ ἀμπελῶνος. καὶ ἡ 
μὲν ὡς ἄρτος drayxala πρὸς τὸ Chr. ἡ κατὰ τὴν πίστιν ἀλήϑεια᾽ 
ἡ προπαιδεία δὲ προσοφήματι ἔοικεν καὶ τραγήματι, 

dilxwor δὲ λήγοντος γλυχὺ τρωγάλιον 

xata τὸν Θηβαῖον Πίνδαρον. ἄντιχρυς δὲ ἐξιῖπεν ἡ γραφή" »xar- 
orpyortQo; ἴόται ἄχακος συνίων, ὁ δὲ σοφὸς δέξεται γνρῶσιν.« χαὶ 
"ὁ μὲν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ λαλὼν τὴν δύξαν τὴν ἰδίαν ere φηοὶν o 
χύριος. 90 di <yror cr dejar τοῦ πέμφαντος αὐτὸν ἀληϑής ἐστι 
xai adızia Ovx ἔστιν ἐν cv τῷ « ἔμπαλιν ovr ἀδικεῖ ὁ oq: τερισάμενος 
τὰ ἐαρμάρω» xai ce; ἴδια αὐχῶν. τὴ» ἑαυτοῦ dogcr aver χαὶ qti 
δύμενος τὴν ἀλήϑειαν. οὗτος "κλέπτης ὑπὸ τῆς γραφῆς εἴρηται. 
φησὶ γοῦν᾽ »vi£, μὴ γίνου φεύστης" ὁδηγεῖ γὰρ τὸ weraua πρὸς τὴ » 
κλοπή». nó, δὲ o κλέπτης ὑπερ ὑφελόμενος i ἔχει ἀληϑώ-ς ἴχεε. xar 
χρυσίον " κἂν ἄργυρος κῶν λόγος κἂν δόγμα. ἐκ μέρους roirvr. a 

κεικλύφασι». ἀληϑὴ μέν. drogaotuxes: di χαὶ tcl; τῶν λύγων ἀν ἄγκαις 
lsacı. μαϑητιυϑέντες ocr χάταληπτιχος ἐπιγνώσονται. 

XXL. Kei περὶ μὲν τοῦ παρ᾽ Eipelor τὰ τῶν φιλουόφων 
ἐἠόκειωρῆσϑαι δόγματα μιχρὺ» vorigor διαληφόμεθα. σπρύτερον δὲ 

oxto axoiordor ἡ», περὶ τῶν zera Vovata χρόνων ἡδη λεχτίον», de’ 
ὧν διιχϑήσεται ἀναμηηρίστως πάσης σοφίας ἀρχιμοτάτη ἡ κατὰ 
'EdJoalovz φειλουοφία. εἴρηται μὲν ovr πιρὶ τούτων cxordos Tarıarcı 
iv τῷ "Πρὸς “λληνας, εἴρηται δὲ καὶ Bcodiare) Ir τῶ πρῶτον τῶν 

Fcuru τικῶν ἀπαιτεῖ δὲ opes τὸ ὑπόμνη μι καὶ ἡμᾶς ἐπιδραμεῖν τὰ 

4 νμῖ Matth. 21, 3. Mark 12 1, Strom IN 4 $ P.udar Fr 1246" S bi 

der. vgl. Athen. MV, 65€ δῇ [γον 1.10 8 10 Joh τι 18 12 yi 
J b. I" * 188 \p-etellehre ΠῚ 5, vgl δ] λυ δ sur eccl grame ed Lagar te 
p PM 1^ zu € δ, XX! vgl. (νος hn. 4. Jah- bb Pla ἢ) 1 Si o8 6o ΣΝ 

Kl schr IIs Ye 5: Lagarde etn nir tastadien H in Ah d k Ges I 

Wien g (ἢ. 7 Xx ht, S burer, Geesh d dE Volhes DH? 8 (9, 

Christ, Philol tu ben su (lem Alea = 6: 722, Wa h- mut. Esd oi; das NEL 

d at Geh SN 1. 1% 19 4.55 vi 0m VN 6p VM 22 δ €69,13 
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2 ogni Tomtn oco EL. δι. v tse ll 4 diss [, ^ aco»| 
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Stromata I. Cap. XX. 100, 2—Cap. XXI. 102, 4. 65 

xarà tov τύπον εἰρημένα. “πίων τοίνυν ὁ γραμματικός, 6 Πλει- 8 
στονίχης ἐπικληϑείς, ἐν τῇ τετάρτῃ τῶν Alyoxtiaxàv ἱστοριῶν, 

καίτοι φιλαπεχϑημόνως πρὸς Ἑβραίους διακείμενος, ἅτε Αἰγύπτιος 
τὸ γένος, ὡς καὶ xara Ἰουδαίων συντάξασϑαι βιβλίον, ᾿Δμώσιος τοῦ 

"Αἰγυπτίων βασιλέως μεμνημένος καὶ τῶν κατ᾽ αὐτὸν πράξεων, μάρ- 
τυρα παρατίϑεται Πτολεμαῖον τὸν Μενδήσιον. xal τὰ τῆς λέξεως 4 
αὐτοῦ ὧδε ἔχει" »xavéOxawe δὲ τὴν Aovaelav . Aymoıs κατὰ τὸν Apyelov 
γενόμενος Ἴναχον, ὡς ἐν τοῖς «Τρόνοις ἀνέγραψεν ὁ Μενδήσιος Ilvo- 
Atualog.« ὁ δὲ Πτολεμαῖος | οὗτος ἱερεὺς μὲν ἦν, τὰς δὲ τῶν Alyv- 5 379 P 

10 xrlo» βασιλέων πράξεις iv τρισὶν ὅλαις ἐχϑέμενος βίβλοις κατὰ 
᾿Αμοωσίν φῆσιν Αἰγύπτου βασιλέα Μωυσέως ἡγουμένου γεγονέναι 
Ιουδαίοις τὴν ἐξ Αἰγύπτου πορείαν, ἐξ ὧν συνῶκται κατὰ Ἴναχον 
᾿χμαχέναι τὸν Mooía. παλαίτατα δὲ τῶν Ἑλληνικῶν τὰ Apyoäızg, 102, 1 
τὰ ἀπὸ Ἰνάχου λέγω, ὡς Διονύσιος ὁ “Αλικαρνασσεὺς ἐν τοῖς Χρόνοις 

1: διδάσχει. τούτων δὲ ἵ τεσσαράχοντα μὲν γενεαῖς νεώτερα τὰ ᾿Αττιχὰ 2 

τὰ ἀπὸ Κέχροπος τοῦ διφυοῦς δὴ καὶ αὐτόχϑονος, ὡς φησι κατὰ 
λέξιν ὁ Τατιανός, ἐννέα δὲ τὰ Apxadıza τὰ ἀπὸ Πελασγοῦ" λέγεται 
δὲ xai οὗτος αὐτόχϑων. τούτων δὲ ἄλλαιν δυοῖν νεώτερα τὰ ῷϑιω- 8 
τιχὰ τὰ ἀπὸ Δευκαλίωνος. εἰς δὲ τὸν χρόνον τῶν Τρωϊχῶν ἀπὸ Ivayov 

δ) γενεαὶ μὲν εἴχοσε ἢ (ma) πλείους διαριϑμοῦνται, ἔτη δέ, ὡς ἔπος 
εἰπεῖν, τετραχόσια xal πρόσω. εἰ δὲ τὰ ᾿Ασσυρίων πολλοῖς ἔτεσι & 

1—18 vgl. Tatian 38 p. 39, 7—17 Schw. (= Euseb. Praep. Ev. X 11, 14); 
vgl. Gaul, ThLz 1903 Sp. 520 1—12 Vet. script. de reb. Aegypt. ... fragmenta 
coll. Bunsen y. 53 (Ägyptens Stelle in der Weltgeschichte II); vgl. A. Deiber 
s. 121f 1—9 Apion Fr. FHG III p. 509; vgl. Africanus bei Euseb. Praep. 
Ev. X 10, 16; [Justin] Coh. ad Gr. 9; Georg. Synk. p. 64 C; 148 D (p. 119, 20; 281,3 
ed. Bonn); Cod. Fuld. des Tertullian Apolog. 19; Theophilus ad Autol. IIl 20; 
Cyr. v. Alex. c. Jul. I p. 15 Aubert 6—12 vgl. Ptolemaeus Fr. 1 FHG IV p. 485 

12 f vgl. Orig. c. Cels. IV 11 y. 281, 20 Koetschau 18-15 vgl. Dion. Antiqu. 
Rom. 1 74, 2 16f vgl. Tatian 39 yp. 40, 15 Schw. 19—21 vgl Tatian 38 
y. 39, 18f; 39 p. 40, 5f Schw. 21f Ktesias Fr. 24 Müller p. 41 

2 ἱστοριῶν « Tat. 6 παρατίϑεται) παρατίϑεσϑαι L; aber τ zu 09 am 
Rand L! 2 Aovaelav] ἀϑυρίαν L ἀούαριν Eus, Avaplav Tat. HSS αὔαριν Tat. 
bei Eus. (vgl. Jos. c. Ap. I 14 - - Eus. Pr. Ev. X 13, 6) 10 ἐχειϑέμενο; Tat. 

18 παλαίτατα Christ, Philol. Stud. 8. 55 παλαίτερα L ᾿Ἑλληνιχῶν) + μνη- 
μονεΐίεσθαι Eus. ἀργολογικὰ L' Eus. O 14 ὡς « Eus. Aluxaprasei; 
Eus. 15 τεσσαράχοντα) τέσσαρσι Hervet, Lagarde; vgl. Gelzer, Sext. Afr. I 
8.215; ἑπτὰ Christ, Philol. Stud. S. 55 17 ἐννέα) τέσσαρσι Christ 8. 57 vgl. 
Dionys. Antiqu. I 11. 17 18 ἄλλαιν Eus. O ἄλλα πεντήχοντα ( ν᾽} L ἄλ- 
λων Eus.| 20 εἴκοσιν ἢ μιᾷ πλείους Eus. εἴχοσι ἣ πλείους L εἴχοσι Tat. 
31f εἰ δὲ χιλ.] ὅτι δὲ — Ἑλληνικῶν, dp ὧν Κτησίας p" εἰ φανήσεται, εἴ γε St 
vgl. S. 67, 20 εἰ δέ te --- χίνησες (S. 00, 5) ᾿γίψεται) Lagarde 

Clemens 11. 5 



66 Clemens. 

πρεσβύτερα τῶν ᾿Ελληνιχκῶν ἀφ᾽ ὧν Κτησίας λέγει. φανήσεται τῷ 
δευτέρῳ καὶ τετραχοσιοστῷ ἔτει τῆς ᾿ἰσσυρίων ἀρχῆς, τῆς δὲ Βη- 
λούχου τοῦ ὀγόόου δυναστεία: τῷ δεντέρῳ καὶ τριακοστῷ ἡ Mon- 
σέως κατὰ Auc τὸν «“ἰγύπτιον καὶ κατὰ Ἴναχον τὸν Aoyetor ἐξ 

5 «Ἡἰγύπτου κίνησις. ἦν δὲ κατὰ τὴν Ελλάδα κατὰ μὲν Φορωνέα τὸν ὃ 
μετὰ Ἴναχον ὁ ἐπὶ | ὠγύγου κατακλυσμὸς καὶ ἡ ἐν Σικυῶνι βασιλεία. 5 ' 
πρώτου μὲν “Αἰγιαλέως. εἶτα Βύρωπος, εἶτα Τελχῖνος, καὶ ἡ Κρητὸς 
iv Κρήτῃ. Axovoliaos γὰρ Φορωνέα πρῶτον arBooxor γενέσθαι € 
λέγει" ὅϑεν καὶ ὁ τῆς Φορωνίδος ποιητὴς εἶναι αὐτὸν [gn τνπατέρα 

10 ϑνητῶν ἀνθρώπωνε. ἐντεῦϑεν ὁ Πλάτων ἐν Τιμαίῳ κατακολουθήσα. 188 1 
᾿“κοισιλάῳ γράφει" »xal ποτε προαγαγεῖν βουληϑεὶς αὐτοὺς περὶ τῶν 
ἀρχαίων εἰς λόγους τῶν τῇδε τῇ πόλει τὰ ἀρχαιότατα λέγειν ἐπι- 
χειρεῖ, περὶ Φορωνέως τε τοῦ πρώτου λεχϑέντος καὶ Νιόβης. καὶ 
τὰ μετὰ τὸν κατακλισμόν.ς« νκατὰ Óà Φόρβαντα Axtalo;. a9 or 

15 Ierala ἡ Arrızn. κατὰ δὲ Τριόπαν Προμηϑεὺς καὶ "Aria; καὶ 
᾿Επιμηϑεὺς καὶ ὁ διφυὴς Κίπροφ xal lo. κατὰ δὲ Κρότωπον ἡ 
ἐπὶ Φαέϑοντος ἰκπίρωσις xal 'n) ἐπὶ Δευχαλίωνος ἐπομβρία. κατὰ 8 
(à) Σϑένελον 5 re ᾿Αμφιχτιόνος βασιλεία χαὶ ἡ εἰς Πελοπόννησον 
Ιαναοῦ παρουσία xal ἡ͵ ὑπὸ Δαρδάνου τῆς “αρδανίας κτίσις.ε« ὃν 

20 τπρώτονε, φησὶν Ὅμηρος, | "τέκετο νἐφεληγιρέτα Ζεύς,ε νῇ τὰ 9« V 
τῆς Βυρώπης εἰς Κρήτην ἐκ Φοινίχης ἀναχομιδή. κατὰ δὲ .[υγκέα 
t4. Κόρης ἡ ἁρπαγὴ καὶ ἡ τοῦ ἐν ᾿Βλευσῖνι τεμένους καϑίδρισις 
Τριπτολέμου te γεωργία καὶ ἡ Kadpor εἰ; Θήιδας παροισία Mire; 

δῖ ναὶ. Tauan 30 p. 4s 11- 13 Schw.; Eoceb (Chron Ip 15. Scboene, Georg. 
"ynk p. 63 D ip. 115, 11 ed. Bonn.) 8-.10 Akusilaos Fr. 1t ἘΠῚ 1 p. 101, 
vgl. Africanae bei Euseb. P'raep. Ev. X 10, 7 9f Phorouis Fr 1 Kinkel 
81 14 Plato Timm. p. 22A 14- 19 χαιά-- χείσις 20 5 6, ὁ “τε Movoats; 
Tatian 3! p. 1, 13-- Schw. τ Euseb Prep. Ex X 001,25 23 40 Y 215 

P ἀφ᾿ ὧν -᾿ Kus 1-8 πιιν δριτέρο, διναστείας" aos Fus $ tee 
a^diodte Lagaide; ναὶ dageyen 2. Marquart, l'hilol & 93, 41 NI B rp 

sedté + ἔτοι L, aber von L! durch Punkte getilet 04a200504t(69 Ens. O 
6 yera ger’ Fus ἢ aw L (ita, + de Eus Briten 
Ku. 18 rd nn - [1] 18 ἐπιχειρεῖ ἐπιχειρεῖν Visto Eos. oe Plate 
ab’ Angie von δόλων iyg 18 N53», Pato Fue nee έης ccr aus reco? 1! 

34 τὰ über 4 Z Li. ["ato là rai dzta/a Tat «xa. -7 Tat. ber Eus: 
16 1h, 1 Fus (65 L Moore xor Eus 13 sq. »nto; L à aue Tat. 
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Stromata I. Cap. XXI. 102, 5—105, 2. 61 

te βασιλεία. κατὰ δὲ Προῖτον ὁ Εὐμόλπου πρὸς ᾿ϑηναίους πόλεμος. 5 
κατὰ δὲ ᾿Αχρίσιον Πέλοπος ἀπὸ Φρυγίας διάβασις καὶ Ἴωνος εἰς 139 8 
᾿Ιϑήνας ἄφιξις καὶ 0 δεύτερος Κέχροψ al rs Περσέως καὶ Διονύσου 
πράξεις Ὀρφεύς τε καὶ Movoalog.« χατὰ δὲ τὸ ὀχτωκχαιδέχατον ἔτος 104,1 

5 τῆς ᾿Αγαμέμνονος βασιλείας Ἴλιον ἑάλω, Δημοφῶντος τοῦ Θησέως 
βασιλεύοντος ᾿ϑήνησι τῷ πρώτῳ ἔτει, ϑαργηλιῶνος μηνὸς δευτέρᾳ 
ἐπὶ δέκα, ὡς φησι Διονύσιος ὃ "Aoyttoc, ᾿Αγίας δὲ καὶ Δερχύλος ἐν 3 
τῇ τρίτῃ μηνὸς πανήμου ὀγδόῃ φϑίνοντος, Ἑ λλάνιχος γὰρ δωδεχατῇῃ 
ϑαργηλιῶνος μηνός, καί τινες τῶν τὰ ᾿Αττιχὰ συγγραψαμένων ὀγδόῃ 

10 φϑίνοντος, βασιλεύοντος τὸ τελευταῖον Eros  ενεσϑέως, πληϑυού.- 

σῆς σελήνης" 
νὺξ μὲν ἔην, 

φησὶν ὁ τὴν μιχρὰν Ἰλιάδα πεποιηκώς, 

μεσάτα, λαμπρὰ δὲ ἐπέτελλε σελάνα" 

15 ἕτεροι (db) σχιροφοριῶνος τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ. Θησεὺς δὲ [Ὁ] Ἡρακλέους 8 
ζηλωτὴς ὧν πρεσβύτερός ἐστε τῶν Τρωϊχῶν μιᾷ γενεᾷ. τοῦ γοῦν 
Τληχολέμου, ὃς ἦν υἱὸς Ἡραχλέους, Ὅμηρος μέμνηται ἐπὶ Ἴλιον 
στρατεύσαντος. 

Προτερεῖν ἄρα Movons ἀπκοδείχνυται τῆς μὲν Διονύσου ἀπο- 105,1 
20 ϑεώσεως ἔτη ἑξακόσια τέσσαρα, εἴ γε τῆς Περσέως βασιλείας τῷ 

τριαχσοτῷ δευτέρῳ ἔτει | ἐκϑεοῦται, ὡς φησιν ᾿Απολλόδωρος ἐν τοῖς 332 P 
Χρονικοῖς. ἀπὸ δὲ Διονύσου ἐπὶ Ἡραχλέα καὶ τοὺς περὶ Ἰάσονα 2 
ἀριστεῖς τοὺς ἐν τῇ Apyol πλεύσαντας συνάγεται ἔτη ἑξήχοντα tola: 
᾿Ἡσχληπιός rt χαὶ Διόσχουροι συνέπλεον αὐτοῖς, ὡς μαρτυρεῖ ὁ Ῥύ- 

4f vgl. Tatian 39 p. 39, 23f Schw. 4—7 Dionysios von Argos Fr. 10 
FHG III yp. 26 4 Agias Fr. 2 FHG IV p. 292 Derkylos Fr. 3 FHG IV 
p. 387 8 Hellanikos Fr. 143 FHG I yp. 65 Zum Tag der Eroberung Trojas 
vgl. FHG I p. 568; Paul Tannery, Rev. de Philol. N. S. 13 (1889) S. 66-69 
12. 14 Kleine llias Fr. 11 Kinkel 15—18 vgl. Tatian 40 p. 42, 1—3 Schw. 

16 f vgl. B 657 90—8S. 68, 5 Apollodor. Fr. 119 Jacoby 94 f Apoll. Rhod. 
Arg. 1,146 f; Theodoret Gr. aff. c. VIII 21 

1 βασιλεία] ἣ βασιλεία Tat. (ἡ « Tat. bei Eus.) 2 Πέλοπος) ἡ Πέλοπος 
Tat. (ἡ < Tat. bei Eus.) ὃ τὰς ᾿Ιϑήνας Tat. 4 Oepyers τε xai M.) Ὁρ- 
φέως μαϑητὴς M. Tat. < Tat. bei Eus. 2 Διονύσιος) Δεινίας Valckenaer vgl. F. 
Jacoby, Beitr. s. alt. Gesch. 2 (1902) p. 4231 Ayla; Valckenaer αἰγίας L äyıc 

Eus δΔερχίλλο; Eus. O 8 navjuov] πανέμου Eus. γὰρ « Eus. [γὰρ] 
Tannery 9 μηνὸς < Eus. 10 f vielleicht [πληϑεούίσης σελήνης) Tannery 

12 ἔην Eus. ἦν |, 14 ἐπέτελε L 15 (dà) aus Eus. σχιροφωριῶνος 
L ὁ «- Eus. 19 ἀποδείχννιται) ἐπιδείχνιται Eus. 21 ἐχϑεοῦται)] ἀπο- 
ϑεοῖται Eus. 22 ἰάσωνα 1, 
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68 Clemens. 

diog ᾿πολλώνιος ἐν τοῖς ᾿Ἰργοναντικοῖς. ἀπὸ δὲ τῆς Ἡρακλέους ἐν 8 
Apreı βασιλείας ixi τὴν Ἡρακλέους αὐτοῦ καὶ “Ἰσχληπιοῦ ἀποθέωσιν 
ἔτη συνάγεται τριάχοντα ὀχτὼ κατὰ τὸν χρονογράφον ᾿Ιπολλόδωρον. 
ἐντεῖϑεν δὲ ἐπὶ τὴν Κάστορος zul Πολυδεύχους ἀποθϑέωσιν Irn zur 4 
τήχοντα tola. ἐνταῖϑά xov καὶ ἡ "lov κατάληφις. εἰ δὲ χρὴ ὃ 
πείθεσθαι καὶ Ἡσιόδῳ τῷ ποιητῇ, ἀκούσωμεν αὐτοῦ" 

Ζηνὶ δ᾽ apa ᾿τλαντὶς Main τέχε κύδιμον Ἑρμῆν, 
κήρυχ᾽ ἀϑανάτων, ἱερὸν λέχος eloaragdaoca: 
Καδμείη δ᾽ ἄρα οἱ Σιμέλη τέχε φαίδιμον vlov, 
μιχϑεῖσ᾽ ἐν φιλότητι, .Πιώνυσον πολυγηϑῆ. 

Καόμος μὲν ὁ Σεμέλης πατὴρ ἐπὶ Δυγχέως εἰς Θήβας ἴρχεται καὶ 108 1 
τῶν Ἑλληνικῶν γραμμάτων εὑρετὴς γίνεται, Τριόπας δὲ οὐγχρονεῖ 
"Mut ἑμδόμῃ γενεᾷ ἀπὸ Ἰνάχου (Jur δὲ τὴν καὶ Im φασιν διὰ τὸ 
ἐέναι αὐτὴν διὰ πάσης τῆς γῆς “λανωμένην", ταύτην δὲ Ἴστρος ἐν 

5 τῷ περὶ τῆς .ἐἰγυστίων ἀποιχίας Προμηϑέως ϑιγατέρα φησί. Iloo- 3 
μηϑεὺς dà κατὰ Τριύπαν idóouy γενεᾷ μετὰ Μωνσέα, ὥστε καὶ xqo 
τῆς χαϑ' "Elinsa; ἀνϑρωκπογονίας ὁ Μωυσῆς ἠχμακέναι φαίνεται. 
Ko» δὲ 0 τὰ περὶ τῶν xat! .liyextor θεῶν -πραγματευσάμενος τὴν ὃ 
"Mv ὑπὸ Ἑλλήνων Anunroa καλεϊσθαί φησιν, 7 χατὰ | ιυγχέα γίνεται 5. 

O9 ἐνδεχάτῃ ὕστερον Μωινσέως γενεῖ. Ari; τι ὁ Aeyors βασιλεὺς 4 
Μέμφιν olxizit, ὡς φησιν ἐρίστιππος ἐν πρώτῃ ‚Ipxadızcw. τοῖτον ὃ 

di ριστέας ὁ Apyslos ἐπονομασϑὴῆναί φησι Σάραπιν καὶ τοῦτον 
εἶναι ὁ» οΠἰγύπτιοι ordovow, NvugoóoQo; δὲ o ᾿᾿ἱμφιπολίτης ἐν 6 
tol ro) Δομίμων» ᾿ "Ποίας τὸν ‚Ixıw τὸν ταῖρον τελιντήυαντα καὶ ταρι- 

ouv χευϑύντα εἰς σορὸν arorıdıladar ἐν τῷ ναῷ τοῦ τιμωμένου δαίμονος 
κάντιῖϑεν Σορύαπιν xánBirat καὶ Σάραπιν ουνηϑεία tid τῶν ἐ;- 

. me 3 4 . . . 4 « 

χωρίων vorspor. i; δὲ τρίτος ἐστὶν» ἀπὸ Trayov. ναὶ μὴν ἡ 192 10 

“τῷ κατὰ Tirvor γίνεται, 4 

4 - 19 lle. The 4 ti," 'Wl; Aposto: « Cent. VIII 5141 14 f «t: Fr 4 

ἘΠῚ Ep 65, we. Pat Mor p 3522 A 0250 μὲν Epuct, 3015 8 {Ἰ εν μν dies, 
ἱστορήσασιν αὐτὴν Diez; atroc Intl daos soo Pe ia Fr ZH ip t4 

19 f «y! Tatan 41 p 0, 1f Schw. $0 23 Arzt; Fr 1 ΒΡΗ͂ div, X 

vier. auch Aber Arıstras von. Are 298 25 δυο," dere Fr δὲ FH Di 

po 

8 foc rorta sc; gru zunte do Mu er Carter r[l Γ 150 ψζινἔ γον τα an- 

dere 10 4.» EL 15 0, zent Kıs 18 I Bin δεν ἐν ἵν: 
ἀν ri ges Eos qu 13! a1 4 4 ιν τον Fo gen Fon EDT ἴδ yon cec 
8.1" φε... Ι. 1: ?! 44uc4-9 045 44 21805 bo 18 / .» l. Sur f 

bus 25 ⸗ Pure ast δος , 326 f nn. "εὖ ugpe Ψ 
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Stromata I. Cap. XXI. 105, 3—108, 3. 69 

Anto γὰρ ἤλκησε, Διὸς κυδρὴν zapaxoırıy, 

Τιτυὸς δὲ συνεχρόνισεν Ταντάλῳ. εἰχότως ἄρα καὶ ὁ Βοιώτιος ΠΙν- 2 
dapog γράφει" »2v χρόνῳ δὲ γένετ᾽ ᾿Απόλλων,ε καὶ οὐδὲν ϑαυμαστόν, 
ὕπου γε xal ᾿ἀδμήτῳ ϑητεύων εὐρίσχεται σὺν xal "loaxAs νμέγαν 

5 εἰς ἐνιαυτόνε. Ζῆϑος δὲ xol “ἀμφίων οἱ μουσικῆς εὑρεταὶ περὶ τὴν δ᾽ 
Κάδμου γεγόνασιν ἡλιχίαν. κἂν τις ἡμῖν λέγῃ Φημονόην πρώτην 4 
χρησμῳδῆσαι Axgıolo, ἀλλ᾽ ἴστω γε ὅτι μετὰ Φημονόην ἔτεσιν ὕστε- 
oo» εἴχοσι ἑπτὰ οἱ περὶ Ὀρφέα xal Μουσαῖον xal Alvov τὸν 
Hoaxàfovg διδάσχαλον. Ὅμηρος δὲ καὶ Ἡσίοδος πολλῷ νεώτεροι τῶν 5 

10 λιαχῶν, μεϑ᾽ οὖς μαχρῷ νεώτεροι οἱ παρ᾽ Ἕλλησι νομοϑέται, 
ΛΜυχοῦργός τε καὶ Σόλων, καὶ οὗ ἑπτὰ σοφοί, οἵ τε ἀμφὶ τὸν Σύριον 
Φερεκύδην καὶ Πυϑαγόραν τὸν μέγαν χάτω xov περὶ τὰς ὀλυμπιάδας 
Ζενόμενοι, ὡς , παρεστήσαμεν. χαὶ ϑεῶν ἄρα τῶν πλείστων παρ᾽ 8 
Ἕλλησιν, οὐ μόνον τῶν λεγο μένων σοφῶν τε καὶ ποιητῶν, ὁ Mov- 384 P 

15 σῆς ἡμῖν ἀποδέδεικται πρεσβύτερος. 

Καὶ οὔτι γε μόνος οὗτος, ἀλλὰ καὶ ἡ Σίβυλλα Ὀρφέως παλαιο- 108, 1 
τέρα᾽ λέγονται γὰρ καὶ περὶ τῆς ἐπωνυμίας αὐτῆς χαὶ περὶ τῶν 
χρησμῶν τῶν καταπεφημισμένων ἐχείνης εἶναι λόγοι πλείους, Φρυ- 
γίαν τε οὖσαν κεχλῆσϑαι Jortuup καὶ ταύτην παραγενομένην εἰς 

9. Δελφοὺς «Gat 

ὦ Δελφοί, ϑεράποντες ἑκηβόλου ᾿Απόλλωνος, 2 
ἦλϑον ἐγὼ χρήσουσα Διὸς νόον αἰγιόχοιο, 
αὐτοχασιγνήτῳ κεχολωμένη ᾿Απόλλοωνι. 

ἔστε δὲ καὶ ἄλλη Ἐρυϑραία Hooglin καλουμένη" μέμνηται τούτων 8 
25 Ἡραχλείδης 0 Ποντικὸς ἐν τῷ Περὶ χρηστηρίων. ἐῶ δὲ τὴν Αἰγυπτίαν 

χαὶ τὴν rain». ἢ τὸ ἐν Ῥώμῃ Κάρμαλον ῴχησεν, ἧς υἱὸς Er- 

1 4 580 8 Pindar Fr. 147 Schróder 8—5 vgl. Tatian 21 p. 23, 9f 
Schw.; Euseb. Chron. Il p. 7 Schöne; Plut. Mor. p. 761 E λέγεται δὲ (Ἡρακλῆς) xal 
t)» ᾿λχηστιν. .. σῶσαι to ᾿Αὐμήτῳ χαριζόμενος .... καὶ γὰρ τὸν ᾿ἱπόλλωνα 
μιϑολογοῖσιν ἐραστὴν γενόμενον » Aduftw παραϑητεῖσαι μέγαν εἰς ἐνιαιτόν. 
‘Nachahmung von d 444: viell. von Rhianos, vgl. Schol. Eur. Alk. ?; Meineke, 
Anal. Al. S. 180; ähnlich Panyasis, Herakl. Fr. 16 Kinkel;; Apollodor Bibl. III 
10,4 3 11—18 vgl. Strom. I 59—65 16—8S. 10, 2 vgl. Hesychius s. v. Σίβυλλα; 
E. Maass, De Sibyll. ind. und De biogr. graec. quaest. p. 1?3 sq 17—25 Hera- 
kleides Pont. Fr. 96 Voss; vgl. FHG II p. 197 Anm, 

8 δὲ γένετ] δ᾽ CDyevr! Boeckh 5 μουσικῆς (5 in Ras.) L! 7 φιμονόην 
L 8 εἰχοσιεπτὰ L x5 Eus. 10 οὖς) + δὲ L, aber von L! getilgt 18 ye- 
γόμενοι Eus. γενομένους L 17 λέγονται Di λέγεται L 18 χαταπεφηνισμέ- 
xo» L 94 τούτων) vgl. Maass, Herm. 15 (1883) S. 3351 



ı 

70 Clemens. 

ανόρος ὁ τὸ ἐν Ῥώμῃ tov Πανὸς ἱερὸν τὸ “Πουπέρχιον καλούμενον 
κτίσας. 

“Ἄξιον δὴ ἐνταῦϑα γενομένους διερευνῆσαι καὶ τῶν ἄλλων τῶν 199. 1 
μετὰ Mooía παρὰ τοῖς Ἑβραίοις προφητῶν τοὺς χρόνους. 

Mira τὴν Μωυσέως τοῦ Hov τελευτὴν διαδέχεται τὴν ἡγεμονίαν 2 
τοῦ λαοῦ Ἰησοῖς πολεμῶν μὲν ἔτη 166, ἐν δὲ τῇ yj τῇ ἀγαθὴ ἄλλα 
πέντε xal | εἴχοσε ἀναπαισάμενος. ὡς δὲ τὸ βιβλίον τοῦ Ἰησοῦ πε- δὶ." 

οιέχεει, διεδέξατο τὸν Μωυσέα ὁ προειρημένος; ἀνὴρ Fri xg. ἔπειτα 4 
ἁμαρτόντες οἱ Ἑβραῖοι παραδίδονται Xovoagag βασιλεῖ Μεσοποτα- " 
μέας ἵτεσιν ὀχτώ, ὡς ἡ τῶν Κριτῶν ἱστορεῖ βίβλος δειεηϑέντις δὲ ὃ 
vortQor τοῦ ϑεοῖ λαμβάνουσιν ἡγεμόνα 1 οθονιὴλ τὸν ἀδελφὸν τοῖ 
Χαλὶ,} τὸν νεώτερον ἐκ φυλῆς Ιούδα, og ἀποχτείνας τὸν τῆς Mioo- 
ποταμίας βασιλέα ἦρξε τοῦ λαοῦ ἔτεσιν ἐφεξῆς ν΄. καὶ πάλιν ἁμαρ- 6 
rortes παρεδύϑησαν Αἰγλὼμ βασιλεῖ Μωαβιτῶν ἵτεσιν ὀκτωκαίδεκα. 
ἐπιστρεψάντων δὲ αὐτῶν αὖθις ἡγήσατο αὐτῶν dod ἵτεσιν oyday- $5 V 
κοντα, ἀνὴρ ἀμφοτεροδέξιος ἐκ φιλῆς Egoalu οὗτός ἐστιν ὁ ἀνελὼν» 
top -ἐἰγλώμ. τελειτήσαντος δὲ dod ἁμαρτήσαντες αὖϑις zapıdo- 119. 1 
ϑησαν βασιλεῖ Χαναὰν ᾿Ιαβεὶμ ἵτεσιν εἴχοσι᾽ ἐπὶ τούτου προφητεύει 
Δεββώρα γυνὴ .-Ἰαμιδὼϑ ἐκ φυλὴς Ἐφραΐμ, καὶ ἡ» ἀρχιερεὺς Ὠκιοῦς 
ὁ τοῦ Pnoov. διὰ ταύτης ἡγησάμενος τῆς στρατιᾶς Βαρὰχ ὁ voi 9 
Βεννὴρ ἐκ grins Nigdailu παραταξάμενος Σισάρᾳ τῷ ἀρχιστρατήγῳ 
τοῦ ᾿Ιαβεὶμ ἐνίχησε, καὶ ἡρξὲν ἐντεῖϑεν τοῦ λαοῦ διαχρίνοισα ἡ 
Ji33e9a ἴτη τεσσαράχοντα. τελευτησάσης δὲ αὐτῆς ἁμαρτὼν αὐϑις ὃ 
o λαὸς παραδίδοται Μαδιηναίοις irn ἱπτά, dal τούτοις Πεδεὼν ix 6 
φυλῆς Μίανασυθ,θ, ὁ τοῦ Ἰωὰς τριιχοσίους ἐχότρατεύίυας xal δωδικι: 

89 zu den bıbl.-chronol. Angaben vgl J. Haika, Chronologie der Ii.bel 
(Wien 18/8, bes 5 0f b ; Iım ἢ 13% benutst im Liber Geoerationi: 
d b. ın der Chronik des Hi polytos (Chron. min. ed Mommsen 1, Vgl die 7u 
sammenstellung ın Chronica minora coll et em. C. Frick | yraef. p. VI- XXV 
4f nicht bei Josua; aber vg! die Masoretenbemerkung am Schluß des Buches 

Joma 'ed Bär p 12; Augustin De civ Dei IN. 11; Euseb. Chronic. p. 1:4. 11. 
Scboese: *ulpic. *eser. Chiron. 1 73, 8 8 17 vgl. Ricbt. 3, « ὦ 11. 14. 1% 9» 

1?- 29 vgl Richt 4 19 f yet 1 Chron. δ, 4. 1] $291 vgl. Rıcht 
*. 31 48. 5.31. 1 vgl. Richt. 6,1 11; 7, 7; & Τὸ 

1 Πανὸς Vi servo; L sov ποφκον Sibyll Prol 8 2. 41 Geffckeo. boi 

sa "lato Phaedr. p. 244 B. Aurneemilsor Maas, De b. ind. 5. 84 vgl. Inoa Hal. 
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Stromata I. Cap. XXI. 109, 1—113, 1. 71 

μυριάδας αὐτῶν ἀπολέσας ἤρξεν ἔτη τεσσαράχοντα, ue® ὃν ὁ υἱὸς 
αὐτοῦ ᾿Αβιμέλεχ ἔτη τρία. διαδέχεται τοῦτον Βωλεᾶς υἱὸς Βηδᾶν 
υἱοῦ Χαρρὰν dx φυλῆς Egypain ἄρξας ἔτη τρία πρὸς τοῖς εἴχοσι. ud 
ὃν ἐξαμαρτὼν πάλιν ὁ λαὸς ἔτεσιν óxtoxalótxa Aunavlzaıs Rapa- 

δ δίδοται. μετανοησάντων δὲ αὐτῶν ἡγεῖται εφϑαὺ ὁ Γαλααδίτης ix 
φυλῆς Μανασσῆ καὶ ἤρξεν ἔτη ἕξ, μεϑ' ὃν ἦρξεν ᾿Αβατϑὰν ὁ ix 
Βηϑλεὲμ φυλῆς Ἰούδα ἔτη ἑπτά, ἔπειτα Ἑβοὼν ὁ Ζαβουλωνίτης ἔτη 
ὀχτώ, ἔπειτα Ἐγλὼμ Egoaiu ἔτη ὀχτώ. ἕνιοι δὲ τοῖς τοῦ Aßardav 
ἕτεσιν i ἑπτὰ συνάπτουσι τὰ Ἑβρὼν ὀχτὼ ἔτη. xal μετὰ τοῦτον ἐξα- : 

10 μαρτὼν πάλιν 0 λαὸς ὑπὸ ἀλλοφύλοις γίνεται τοῖς Φυλιστιεὶμ ἔτη 
τεσσαράκοντα. ἐπιστρεψάντων δὲ αὐτῶν Σαμφὼν ἡγεῖται ἐκ φυλῆς 
Δάν, »ικήσας ἐν πολέμῳ τοὺς ἀλλοφύλους. οὗτος "e$ ev ἔτεσιν εἴχοσι. 

111,1 

εὖ 

χαὶ μετὰ τοῦτον ἀναρχίας οὔσης διέκρινε τὸν λαὸν HAL ὁ ἱερεὺς 8 
τεσσαράκοντα ἔτη. τοῦτον δὲ διαδέχεται Σαμονὴλ ὁ προφήτης, σὺν 4 

15 οἷς Σαοὺλ ἐβασίλευσεν, ἔτη εἴχοσι ἑπτὰ] κατασχών. οὗτος xol τὸν 36 P 
Δαβὶδ ἔχρισεν. ἐτελεύτα δὲ Σαμουὴλ δυοῖν ἐτῶν πρότερος τοῦ Σαοὺλ 
ἐπὶ ἀρχιερέως ᾿Αβιμέλεχ. οὗτος τὸν Σαοὺλ εἰς βασιλέα ἔχρισεν, ὡς 
πρῶτος ἐβασίλευσεν ἐπὶ Ἰσραὴλ μετὰ τοὺς χριτάς, ὧν ὁ πᾶς ἀριϑμὸς 
ἕως τοῦ Σαμουὴλ γίνεται ἔτη τετρακόσια ἑξήκοντα τρία μῆνες ἑπτα. 

112,1 

20 ἔπειτα διὰ τῆς χρώτης βίβλου τῶν Βασιλειῶν τοῦ Σαοὺλ ἔτη εἴχοσι, 2 
ἐπεὶ ἀναχαινισϑεὶς ἐβασίλευσε. μετὰ δὲ τὴν τελευτὴν Σαοὺλ βασιλεύει 

Δαβὶδ τὸ δεύτερον ἐν Χεβρὼν ὁ τοῦ Ἰεσσαὶ ἐκ φυλῆς Ἰούδα ἔτη 
τεσσαράκοντα, ὡς περιέχει ἡ δευτέρα τῶν Βασιλειῶν, καὶ ἦν ἄρχιε- 
ρεὺς ᾿Αβιάϑαρ ὁ τοῦ ᾿Αβιμέλεχ ἐκ συγγενείας HAL, προφητεύουσι δὲ 

25 Γὰδ καὶ Νάϑαν ix' αὐτοῦ. γίνονται οὖν ἀπὸ Ἰησοῦ τοῦ Ναυῆ ἕως 
παρέλαβε τὴν βασιλείαν Δαβίδ, ὡς μέν τινες, ἔτη τετρακόσια πεντή- 
κοντα, ὡς δὲ ἡ προχειμένη δείχνυσι χρονογραφία, συνάγονται ἔτη 
xevraxooıa εἴχοσι τρία μῆνες ἑπτὰ εἰς τὴν τοῦ Δαβὶδ τελευτήν. καὶ 
μετὰ ταῦτα ἐβασίλευσε Σολομὼν υἱὸς Δαβὶδ ἔτη τεσσαράχοντα. διαμένει 

1—5 vgl. Richt. 8, 28; 9, 22; 10, 1.2. 8 5—13 vgl. Richt. 12; 13, 11; 
16, 31 18f vgl. I Sam. 4, 18 14—21 vgl. I Sam. 16, 18; 25, 1; 21,1; 
10, 1; 11, 15 u. Joseph. Ant. VI 14, 9 21—85 vgl. 11 Sam. 2, 1; I Kon. 2, 11. 
26; I Sam. 22, 20. 5; Il Sam. 12,1 96 f vgl. Act. 13, 20 98—8. 79, 4 vgl. 
I Kön. 11, 42. 20; 2, 85; 4, 4 

ἃ Ἀβιμέλεχ Po aus Richt. 9, 22 ἀχιμέλεχ L Bwizäc] Θωλεᾶς Lowth 
Thole Lib. Gen. θωλὰ Richt. 10, 1 Bndäv (Bedan heißt ein Richter ] Sam. 
12,11, wo LXX dafür Βαράχ haben] Falae Lib. Gen. Φονά Richt. 10, 1 
6 ᾿Ἡβαιϑὰν) ᾿Αβαισὰν Richt. 12, 8 ἑπτά (a in Ras.) L! Ἑβρὼν] Αἰλὼμ 
Richt. 12, 12 8 Ἐγλὼμ] AB» Richt, 12, 13 9 ὀχτὼ Lowth τεσσαρά- 
κοντα (d. i. u statt η) L 14 τεσσαράχοντα)] so auch 1 Sam. 4, 18 Hebr. εἴς 
xoc. LXX 91 ἐπεὶ dvaxamıadels Sy ἐπιαναχαινισθεὶς L 27 χρονογραφία 
(xo in Ras.) L! 

4 

118,1 



l: 

12 Clewens. 

ἐπὶ rorror Nadar προφητεύων. ὡς καὶ παρεχάλει αὐτὸν περὶ τῆς 
τοῦ ναοῦ olxodopt, ὁμοίως χαὶ Ayla: ix Σηλὼμ προφητεύει. ca» 
δὲ καὶ ol βασιλεῖς ἄμφω, 0 t! Jhd o o τε Σολομῶν». προφῆται. Σαδὼκ 
δὲ ὁ ἀρχιερεὺς πρῶτος ἐν τῷ rag. ον exodounat Σολομῶν», ἱεράτευσεν. 
ὄγδοος ὧν axo Anpa» τοῦ πρώτου ἀρχιερέως. γίνονται οὖν ἀπὸ 

Νωνσέως ἐπὶ τὴν Σολομῶνος ἡλικίαν. ὡς μέν τινές φασιν. irn zen 
ταχύσια ἐνενήχοντα irre, ὡς di ἵτεροι, πενταχόσια : ὄῪ}υόυμηκοντα iz 
εἰ δέ τις τοῖς ἀπὸ Ἰησοῦ μέχρε Δαβιδ τετραχοσίοις πεντήκοντα ἵτεσι 
σιγκαταριϑμήσαι τὰ τῆς Μωισέως στρατηγίας τεσσαράχοντα καὶ τὰ 
ἄλλα τὰ ὀγδοήκοντα ἔτη. ἃ γεγόνει ὁ Μωνοὴς πρὸ τοῦ τὴν ἴξοδυν 
τοῖς ᾿Εραίοις ἀπὸ .-{ἰγύπτου γεγονέναι. προσθείη τὰ τούτοις τὰ τῆς 
βασιλείας τῆς Said τεσσαράχοντα ἴτη. ovrazu ἔτη τὰ πάντα ᾿ Ξα- 
κόσια δίχα. ἀχριβίστερον δὲ ἡ καϑ' ἡμᾶς χρονογραφία πρόεισιν. εἰ 
τοῖς πεντακοσίοις εἴχοσε καὶ τρισὶ xai μησὶν ἑπτὰ μέχρε τὴς Said 
τελευτῆς προσϑιίη τις τά τε τοῦ Μωισέως ixator εἴχοσι [ti ra τε 
rot Σολομῶνος τεσσαράχοντα᾽ aurasıı γὰρ τὰ πάντα ἐπὶ τὴν Σολο- 
Mares τελευτὴν ἔτη ἑξαχόσια ὑγδοήκοντα τρία μῆνας ἱπτά. Βίραμος 
τὴν ἑἱαιτοῦ ϑιγατίρα Σολομῶνε ὀίδωσι xa0' ov; | χρύνους μετὰ τὴν 
Τροίας aio. Μενελάᾳ εἰς Φοινίκην ἄφιξις. ὡς φησι Μένανδρος 0 
Ihoyaurróo; καὶ jetro; ἐν τοῖς Φοινιχικοῖς. μετὰ δὲ Σολομῶῶνε 

δασιλεύεε ἹΡυβοὰμ υἱὸς αὐτοῦ ἵτι Ixraxuldıza. καὶ ἡ» ἀρχεερεὺς 
dang o τοῦ Σαδωκ. ἐπὶ τούτου μιρισθείθης τῆς μασιλιίας ἐν 
Σαμαρείᾳ βασελεύεε Ἱεροβοὰμ ἐκ φυλῆς Eyociu ὁ δοῦλος Σολομῶνος 
προφητεύει di [ri Lyle; ὁ Σηλωνίτης καὶ Σιμαίας υἱὸς .lisap καὶ 
ὁ ἐξ lovda ἀπιϑὼν ἐπὶ Ἱεροβμοὰμ καὶ προφητεύσας ἐπὶ τοῦ ϑυσιε:- 
ót5olor μετὰ τοῖτον μασιλιίεε “Δμοὺμ | υἱὸς αὐτοῦ irn xou 
roia, καὶ ὁμοίεως ὁ τούτου vios “σε: μα΄" οὗτος izi γήρως ἐπούι:γρ:,.» 

b vgl I Chron ^. * 53 don, ist fale ἢ 60€ vgl. Eueeb Chron p 7:1 

* Loene At Cierens 8 Jesu Mosis successore usque ad ten i acit: atineem coll it 
ant. e DIXNIV, quod. a (rimo eius libro “tromatum eiiscere licet. -- Daraus 
stamet Exio;?, iatoquén bei Cramer. Anecd. l'as Hp 1:8 15—21 ὁ 4. Kar 
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Stromata 1. Cap. XXI. 113, 2—117, 2. 73 

προφητεύει δὲ ἐπ᾿ αὐτοῦ Ἰοὺ υἱὸς Arvariov. μετὰ τοῦτον βασιλεύει 
Ἰωσαφὰτ υἱὸς αὐτοῦ ἔτη (oe ἐπὶ τούτου προφητεύουσιν Ἠλίας ὁ 
Θεσβίτης καὶ Μιχαίας υἱὸς Te82à xal ABölas υἱὸς "Avaviov. ἐπὶ δὲ 2 

Mtyalov καὶ ψευδοπροφήτης nv Σεδεχίας ὁ τοῦ Χαναάν. ἕπεται ὃ 
τούτοις ὴ βασιλεία Ἰωρὰμ τοῦ υἱοῦ Ἰωσαφὰτ ἐπὶ ἔτη ὀχτώ, ip οὗ 
προφητεύει ᾿Ηλίας καὶ μετὰ Ἠλίαν Ἐλισσαῖος ὁ τοῦ Σαφάτ. ἐπὶ τούτου 4 

οἱ ἐν Σαμαρείᾳ κόπρον ἔφαγον περιστερᾶς καὶ τὰ τέχνα τὰ ἑαυτῶν. ὁ 
δὲ χρόνος Ἰωσαφὰτ ἀπὸ τῶν ὑστάτων τῆς τρίτης τῶν Βασιλειῶν ἄχρι 
τῆς τετάρτης ἐπεχτείνει. ἐπὶ δὲ τοῦ Ἰωρὰμ ἀνελήφϑη μὲν Ἠλίας, 5 
ἤρξατο δὲ προφητεύειν ᾿Ελισσαῖος υἱὸς Σαφὰτ ἔτη ἕξ, ὧν ἐτῶν τεσ- 
σαράχοντα. εἶτα Ὀχοζίας ἐβασίλευσεν ἔτος ἕν, ἐπὶ τούτου ἔτι προ- 
φητεύει λισσαῖος καὶ σὺν αὐτῷ Aßdadwvaloc. μετὰ τοῦτον | 7j 116,1388Ρ 
μήτηρ Ὀζίου Γοθολία βασιλεύεε ἔτη oxro, καταχτείνασα τὰ τέχνα 
τοῦ ἀδελφοῦ αὐτῆς" dx γὰρ τοῦ γένους ἦν ᾿ἀχαάβ. ἡ δὲ ἀδελφὴ 

5 Ὀζίου Ἰωσαβαία ἐξέχλεψε τὸν υἱὸν Ὀζίου Ἰωὰν καὶ τούτῳ περιέϑηχεν 
ὕστερον τὴν βασιλείαν. ἐπὶ τῆς Γοϑολίας ταύτης ἔτι ὁ Ἐλισσαῖος 2 
προφητεύει, weh” ἣν βασιλεύει, ὡς προεῖπον, Ἰωὰς ὁ meom dic ὑπὸ 
Ἰωσαβαίας τῆς Ἰωδαὲ τοῦ ἀρχιερέως γυναικός, καὶ τὰ πάντα γίνεται 
ἔτη τεσσαράκοντα. συνάγεται οὖν ἀπὸ Σολομῶνος ἐπὶ Ἐλισσαίου $ 

20 τοῦ προφήτου τελευτὴν ἔτη, ὡς μέν τινές φασιν, ἑκατὸν εἶ, ὡς δὲ 
ἕτεροι. ἑκατὸν δύο, ὡς δὲ ἡ προκειμένη δηλοῖ χρονογραφία, ἀπὸ 
βασιλείας τῆς “Σολομῶνος ἔτη ἑκατὸν ὀγδοήχοντα ἕν. 

"xo δὲ τῶν Τρωϊκῶν. ἐπὶ τὴν Ὁμήρου γένεσιν χατὰ μὲν Φιλό- 117,1 
χορον ἑχατὸν ὀγδοήχοντα ἔτη γίνεται ὕστερον τῆς Ἰωνικῆς ἀποιχίας" 

25 ᾿Πρίσταρχος δὲ ἐν τοῖς ᾿Αρχιλοχείοις ὑπομνήμασι χατὰ τὴν Ἰωνιχὴν 2 

Q 

i 

ren Ct 

1 vgl. I Kón. 16, 1; 1I Chron. 19, 2 (16, 7) 1—4 vgl. I Kón. 22, 41€; 

17, 1; 22, 8. 11; 18, 3; II Chron. 20, 31; 18, 8. 10; 18, 10 4-7 vgl. II Kön. 
8, 16f; I Kön. 19, 16; II Kön. 6, 25. 28f 9—11 vgl. II Kön. 2 11; I Kön. 

19, 16 10f vgl. S. Krauss, Jew. Quat. Rev. 5 (1893) S. 138 (in Seder Olam R. 
XIX ist erzählt, daß Elisa 60 Jahre lang Prophet war) 11 f vgl. 1 Kön. 8, 26 

129 vgl. S. 84, 12 12—19 vgl. II Kón. 11, 1—3; 12, 1; II Chron. 22, 12. 
10f; 23,11; 24, 1 28—S. 74,22 vgl. Plut. De vita et poesi Hom. II 3 

28—S. 74, 19 vgl. Tatian 31 p. 32, 1—15 Schw. 28f Philochoros Fr. 54a 
FHG I yp. 393 25 f vgl. Pauly-Wissowa II Col. 872, 28 

9 xe’ Lowth. XXV Lib. Gen. vgl. JI Chron. 20, 31 ε' L 8 Ἰεβλᾷ] viel- 
leicht nur Schreibfehler für Ἰεμλᾶ (II Chron. 18, 8) 4 μηχαίου L 10 £z] 
ξ΄ — δξήχοντα S. Krauss a. a. O. 18. 15 Ὀζίου] Fehler für Ὀχοζίου (II Kon. 
11, 1; II Chron. 22, 10); zur Verwechslung vgl. 1 Chron. 3, 11; Matth. 1, 9; Allen, 

Expository Times 11 (1899 1900) 8. 135 f; Nestle, ebenda S. 191 18 γοθολιὰ L 
óxtu) ἕξ St (vgl. unten Z. 22 u. II Chron. 23, 1) 14 ἀδελφοῦ) Fehler für 

tiob 15 Ἰωὰν St vgl. S. 74, 25. lvàc L 18 ἑλισαῖος L 19. 8. 4, 8 
ἐλισαίου L 28f Φιλόχορον Sy χιλόχωρον L 
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“4 Clemens. 

ἀποικίαν φησὶ φέρεσθαι αὐτόν, 5 ἐγένετο μετὰ ἱκατὸν τεσσαράκοντα 
ἴτη τῶν Τρωϊκῶν. ᾿Ιπολλόδωρος δὲ μετὰ ἴτη ἱκατὸν τῆς ᾿Ιωνικῆς 
ἀποιχίας ᾿4γησιλάου τοῦ Jopvosalov Μακεδαιμονίων βασιλείοντος. 
ὥστε ἐπιβαλεῖν αὐτῷ “Μυχοῦργον τὸν νομοθέτην | Irı νέον ὄντα. 
μυύθυμένης δὲ ἐν τοῖς Χρονικοῖς συναχμάσαντα "ouo ἐπὶ ᾿χάστου 
ἐν Χίῳ γενέσϑαι περὶ τὸ διακοσιοστὸν [rog ὕστερον τῆς liiov ἀλώ- 
σεως. ταύτης δέ ἐστι τὴς ὀόξης καὶ ᾿Ἰρχέμαχος ἐν Εὐβοϊκῶν tolto 
cx εἶναι αὐτὸν re καὶ τὸν Holodo» καὶ ᾿Βλισσαίου τοῦ προφήτου 
νεωτέροις. κἂν ἵπεσϑαί τις βουληθῇ τῷ γραμματιχῷ Ἀράτητι καὶ 
λέγῃ περὶ τὴν Ἡρακλειδῶν κάθοδον Ὅμηρον γεγονέναι μετὰ ἴτη 
ὀγδοήκοντα τῆς Ἰλίου ἀλώσιως. εὐρεϑήσειται πάλιν Σολομῶνος 
μεταγενέστερος, ἐφ᾽ ov ἡ Μενελάου εἰς Φοινίκην ἄφιξις, ὡς σπροεί- 
θηται. ᾿δρατοσϑένης dà μετὰ τὸ ἱκατοστὸν Iros τῆς Ἰλίου ἁλώσεως 
τὴν Ὁμήρου ἡλικίαν φέρει. ναὶ μὴν Θιόπομπος μὲν ἐν τῇ τεσόαρα- 
κοστῇ τρίτῃ τῶν Φιλιαπιχῶν μετὰ ἴτη πχπινταχόσια τῶν ix) lio 
στρατευσάντων γεγονέναι τὸν Ὅμηρον ἱστορεῖ. Βυφορίων di ἐν τῷ 
περὶ ᾿Αλευαδῶν κατὰ 1 ἴγὴν αὐτὸν τίθησι γεγονέναι, ὡς βασιλεύειν 
ἤρξατο ἀπὸ τῆς ὀκτωκαιδεκάτης ὀλυμπιάδος, ov καὶ φησι πρῶτον 
ὠνομάσϑαι τύραννον. Σωσίβιος δὲ ὁ Μάχων ἐν χρόνων ἀναγραφὺ 
κατὰ to oydoo» ἴτος τῆς Χαρίλλου τοῦ Llolrdixtor βασιλείας Ὥμηρον 
φέρει. βασιλεύει μὲν οὖν Χάριλλος ἴτη ἱξήχοντα τίσσαρα. ut^ ὧν 
υἱὸς Δίχανδρος [tp τριάκοντα ἐννέα᾽ τούτου κατὰ τὸ τριακοστὸν 
τέταρτον ἴτος τεθῆναί φησι τὴν πρώτην ὀλυμπιάδι. as εἶναι ἐνι ή- 
χοντά xov Ira» πρὸ τῆς τῶν Ὀλυμπίων ϑέσεως Ὥμηρον. 

Μιτὰ δὲ τὸν Ἰωὰν διαδέχεται τὴν βασιλείαν "Iyaola; ὁ to; 
αὐτοῦ irn τριάχοντα ἐννέα, τοῦτον Ule; ὁμοίως ὃ υἱὸς αὐτοῦ ἐπὶ 

8 4 Ayollodor Fr. 4a Jacchy: vgl. E. Robde, KL Schr 1 αὶ &48 ὃ 
vgl. Robde. Kl. «hr. 1 8 KA Futhymene Fr. 1 FHG IV p. 668 4 Ar 

chemecbos Fr. 2 FHO IV p 315 9-11 vgl. Wacbomuth, De Cratete Mallota 
p.49 9f etwas anders Tatiaa, der nit. l'iot. übereinstimmt 127 προ- 
ἐέρηται vgl. N 72, 10 18f Kratosthenes Fr. 4 Müller j. 110; 14 1€ 
Theojmpos. Fr. Z215 Fu Ip. 315 16-- 19 Kuphonoa Fr. 1 FHo 11 
poc Fro Meoneke Anal. Alez. p "^ 19- 24 "bios Fr. 2 ΓΗ͂Ι) 1] 
pu BES 7$ 6 b D Ke 14. 1f 05 1f s Amen 1, 1 Jes 1, 1. Hoe 
1,1. ! Koo. 14, “ἢ; Jona 3, 1, 5, 45; 23,11. 1 Kin 15. If. Micha 1.1 

Joel 1, 1 
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Stromata 1. Cap. XXI. 117, 3—120, 2. 79 

ἔτη πεντήχοντα δύο, xal λεπρῶν οὗτος ἐτελεύτα' προφητεύουσι δὲ 
ix αὐτοῦ uds; καὶ Ἡσαΐας ὁ υἱὸς αὐτοῦ καὶ Ὡσηὲ | ὁ τοῦ Βεηρὶ 390P 
καὶ Ἰωνᾶς ὁ τοῦ Auabt 0 ix [t0 Χοβὲρ ὁ κηρύξας Νινευίταις, ὁ ix 
τοῦ χήτους χροελϑών. ἔπειτα βασιλεύει Ἰωναϑὰν ὁ υἱὸς Ὀζίου ἔτη 2 
ἐχχαίδεκα᾽ ἐπὶ τούτου ἔτι Ἡσαΐας προφητεύει καὶ Ὡσηὲ καὶ Μιχαίας 
o Μωρασϑίτης καὶ Ἰωὴλ ὁ τοῦ Βαϑουήλ. τοῦτον διαδέχεται ὁ υἱὸς 119.1 
αὐτοῦ Ayab ἐπὶ ἔτη ixxalótxa: ἐπὶ τούτου πεντεκαιδεκάτῳ ἔτει ὁ 
Topanı εἰς Βαβυλῶνα ἀπήχϑη Σαλμανασάρ τε 0 βασιλεὺς τῶν ᾿4σ- 
συρίων μετῴχισε τοὺς ἐν Σαμαρείᾳ elc Μήδους καὶ Βαβυλῶνα. πάλιν 2 
τὸν yat διαδέχεται Dont ἐπὶ ἔτη ὀχτώ, εἶτα Elexlag ἐπὶ ἔτη 
εἴχοσε ἐννέα. τούτῳ δι᾽ ὁσιότητα πρὸς τῷ τέλει τοῦ βίου γενομένῳ 
διὰ Ἡσαΐου δωρεῖται ὁ ϑεὸς ἄλλα ἔτη βιῶσαι πεντεκαίδεχα δι᾿ ἀνα- 
ποδισμοῦ ἡλίου. μέχρε τούτου διατείτουσι προφητεύοντες Ἡσαΐας 8 
καὶ Qonpà καὶ Μιχαίας. λέγονται δὲ οὗτοι μετὰ τὴν Λυχούργου τοῦ 
vouoOérov Aaxsdauovlo» ἡλικίαν γεγονέναι" Διευχίδας γὰρ ἐν τε- 4 
τάρτῳ Μεγαρικῶν περὶ τὸ διακοσιοστὸν ἐνενηκοστὸν ἔτος ὕστερον 
τῆς Ἰλίου ἁλώσεως τὴν ἀχμὴν “Δυχούργου φέρει" Ἡσαΐας δὲ ἀπὸ τῆς ὃ 
Σολομῶντος βασιλείας, ἐφ᾽ οὗ Μενέλεως εἰς Φοινίχην γενόμενος 
ἐδείχθη, τριαχοσιοστῷ ἔτει προφητεύων ἔτι φαίνεται Μιχαίας τε σὺν 
αὐτῷ καὶ Done καὶ Ἰωὴλ 0 τοῦ Βαϑουήλ. μετὰ δὲ Ἐζεκίαν 0 υἱὸς 120,1 
αὐτοῦ Μανασσῆς βασιλεύει ἔτῃ πεντήχοντα πέντε, ἔπειτα 6 τούτου 

υἱὸς ᾿ἡμὼς ἔτη δύο, μεϑ᾽ ὃν Ἰωσίας ὁ υἱὸς αὐτοῦ ὁ νομικώτατος ἔτη 
τριάχοντα καὶ ἕν. οὗτος ἐπέθηχε τὰ κῶλα τῶν ἀνϑρώχων ixi τὰ 
κῶλα τῶν εἰδώλων, χαϑὼς ἐν τῷ | Λευιτικῷ γέγραπται. ἐπὶ τούτου 142 8 2 

2 Der Prophet vos mit dem Vater des Jesaias Yiox verwechselt 6--9 
vgl. 11 Kon. 10, 1f; 17, 6; 18, 10f 1f falsche Angabe, vielleicht entstanden 
aus ll Kön. 17, 1. 5 9—18 vgl. Il Kön. 17, 2. 6 (Hosea, König von Israel, ist 
durch einen Irrtum des Autors oder durch Interpolation [so Wachsmuth] hier in 
die Reibe der Könige von Juda geraten); 18, 1f; 20, 6. 11 15—17 Dieuchidas 
Fr. 4 FHG IV p. 389 19 ἐδείχϑη vgl. S. 72, 19 20—98 vgl. 11 Kön. 21, 
1. 19; 22,1 28f vgl. Lev. 20, 30 u. Il Kön. 23, 14. 20 24-3. 76,4 vgl. 
ll Kön. 23, 22: 22, 3. 8; II Chron. 35, 18; 34, 8. 14 

ἃ Βεηρὶ) Bepl (η übergeschr nach ! Ras) L! 4 ἰωνάϑαν für or^ L (wie 
LXX B) ἰωαϑὰμ LXX A Il Kön. 15, 7 ἰωαϑὰν II Kön. 15, 32 Joatham Lib. Gen. 

6 Μωρασϑίτης aus Micha 1, 1 μωραηϑίτης L Morathita Lib. Gen. Βαϑουήλ 

aus Joel 1, 1 u. unten Z. 20 μαϑονήλ L 7 ἄχαξζ (tübergeschr) L! 9 uer- 

once Sy μετὠικησ L 10 ἄχατξ 15 [Ὠσηὲ-- εἶτα] Wachsmuth vgl. Frick 
pXVI 11 Sy δ᾽], 14 nach τὴν ist τὸ von L! getilgt 15 nach 
νομοθέτου ist ἢ von L! getilgt 19 τριαχοσιοσετῷ Bentley, Briefe des Pha- 
laris (Deutsch v. Ribbeck) p. 1189 διαχοσιοστῷ L 91 μανασσῆς  μανασῆς L* 

21 πέντε] € L 



“8 Clemens. 

ἠἐκτωχαιδεκάτῳ [ri ro πάσχα 53805, ἐξ ov ἱ ἀπὸ Σαμονήλ. μήτε ἐν 
τῷ μεταξὺ χρόνῳ τιλεσϑέν. τότε καὶ Χελχίας 0 ἱερεὺς ὁ τοῦ xQo- 
φήτου "hosulov. πατὴρ περιτυχὼν τῷ τοῦ νόμου βιβλίῳ | ἐν τῷ sav 
ἱερῷ ἀποχειμένῳ ἀναγνοὺς ἐτελεύτησεν. ἐπὶ τούτου προφητεύει 

ὁ Ὠλδᾶ καὶ Σοφονίας καὶ 'hotulaz. ἐπὶ δὲ Ἱερεμίου φευδοπροφήτης 8 
“νεται ᾿νανίας. ὁ Ἰωσίας οὗτος παραχούσας Ἱερεμίου τοῦ xQo- 
φήτου ὑπὸ Διχαὼ βασιλέως Alyixrov ἀνῃρέϑη xara ποταμὸν 
Βιφράτην, ὑρμῶντι αὐτῷ πρὸς ᾿σσυρίους ἀπαντήσας. ᾿Ιωσίαν δια- 121. 
ὀέχεται "hyovia;. (ὁ xal '"lodya;, ὁ υἱὸς αὐτοῦ μῆνας τρεῖς καὶ 

10 ἡμέρας δέχα. τοῖτον Δεχαὼ βασιλεὺς Aiyéxrov δήσας ἀπήγαγεν εἰς 
ἴγυπτον. καταστήσας: ἀντ᾽ αὐτοῦ βασιλέα τὸν ἀδελφὸν αἰτοῦ Ἰωα- 

xeu ἐπὶ φόρῳ τῆς γῆς ἴτη ἕνδεκα. μετὰ τοῖτον 0 ὁμώνυμος αἰτοῦ 2 
Ἰωαχεὶμ τρίμηνον βασιλεύει, εἶτα Σεδεκίας ἵτη ἵἔνδεκα. καὶ μέχρε 8 
τούτου προφητεύων διατείνει Fiorula;, προφητεύουσι δὲ καὶ Bovd 

15 καὶ Orgle; ὁ υἱὸς Σαμαίου xal ᾿᾿Ιμβαχοὺμ σὺν αὐτῷ, καὶ τέλος ique 
τὰ τῶν ᾿βραϊιχῶν βασιλέων. γίνονται οὖν ἀπὸ μὲν tj; Μοωυσίως 4 
γενέσεως ἵἴως τῆς μετοιχεσίας ταύτης Ir,, ὡς μέν τινες, ἐνναχόσια 
δομήχοντα δίο. κατὰ δὲ τὴν ἀχριβὴ yoovoyoagícr χίλι: oyden- 
xoyta χέντε μῆνες ἐξ ἡμέραι δέχα᾽ axo δὲ τῆ: dejó ϑασιλείας Tox; 
τῆς αἰχμαλωσίι-: τὴς ὑπὸ Χαλδαίων γενομένης ἵτη τετραχόσια πεν- 
τήχοντα δίο μῆνες (2, ὡς δὲ ἡ xaD' ἡμᾶς: τῶν χρόνων ἀχρίμιια 
συνάγει, ἔτη τετραχόσια ὀγδοήκοντα do μῆνες ἐξ ἡμέραι δέχα. 

Ey δὲ τῷ δωδικάτω (tii τῆς Xidixlov ασιλείας Ναβουχοδονόσορ 122.1 
πρὸ τῆς Πιρσῶν | ἡγεμονίας ἵτεεν ἱβδομήκοντα ἐπὶ Φοίνικας καὶ Σ.}ὉἙῈ 
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Stromata 1. Cap. XXI. 120, 3—124, 4. 77 

olaıs. Ἰόβας δὲ περὶ ᾿Ασσυρίων γράφων ὁμολογεῖ τὴ» ἱστορίαν παρὰ 3 
Βηρώσσου εἰληφέναι, μαρτυρῶν τὴν ἀλήϑειαν τἀνδρί. ὁ τοίνυν 3 
Ναβουχοδονόσορ τυφλώσας τὸν Σεδεκίαν εἰς Βαβυλῶνα ἀπάγει καὶ 
τὸν λαὸν πάντα μετοιχίζει (χαὶ γίνεταε ἡ αἰχμαλωσία ἐπὶ ἔτη ἐβδο- 

5 μήχοντα) πλὴν ὀλίγων, οἱ εἰς 4ἴγυπτον χατέφυγον. προφητεύουσι 4 
δὲ καὶ ἐπὶ Σεδεκίου ἔτε ἱἱερεμίας καὶ ᾿Αμβαχούμ, ἐν δὲ τῷ πέμπτῳ 
ἔτει τῆς βασιλείας αὐτοῦ ἐν Βαβυλῶνι προφητεύει Ἰεζεκιήλ, μεϑ᾽ ὃν 
Ναοὺμ ὁ προφήτης, ἔπειτα Δανιήλ, πάλιν αὖ μετὰ τοῦτον προφη- 
τεύουσιν "Ayyalos xal Ζαχαρίας ἐπὶ Δαρείου τοῦ πρώτου ἔτη δύο, 

10 μεϑ᾽ ὃν ὁ ἐν τοῖς δώδεκα ᾿Ἵγγελος. μετὰ δὲ ᾿4γγαῖον καὶ Ζαχαρίαν 128, 1 
Νεεμίας ὁ ἀρχιοινοχόος ᾿Αρταξέρξου, υἱὸς δὲ ᾿4χηλὶ τοῦ ᾿Ισραηλίτου, 
οἰχοδομεῖ τὴν πόλιν Ἱερουσαλὴμ καὶ τὸν νεὼν ἐπισχευάζει. ἐν τῇ 5 
αἰχμαλωσίᾳ ταύτῃ γίνεται Ἐσϑὴρ καὶ Mapdoyalos, oU φέρεται βιβλίον 
ὡς καὶ τὸ τῶν αχχαβαϊχῶν. χατὰ τὴν αἰχμαλωσίαν ταύτην τῇ ὃ 

15 elxovı λατρεῦσαι μὴ ϑελήσαντες Μισαὴλ ᾿Ανανίας τε καὶ ᾿Αζαρίας εἰς 
χάμινον ἐμβληϑέντες πυρὸς δι᾿ ἐπιφανείας ἀγγέλου σῴζονται. τότε 4 
διὰ δράχοντα Δανιὴλ εἰς Adxxov λεόντων βληϑεὶς ὑπὸ Außaxovu 
προνοίᾳ ϑεοῦ τραφεὶς ἑβδομαῖος ἀνασῴζεται. ἐνταῦϑα καὶ τὸ σημεῖον ὃ 
ἐγένετο Ἰωνᾶ, καὶ Τωβίας διὰ Ῥαφαὴλ τοῦ ἀγγέλου Σάρραν ἄγεται 

20 γυναῖχα, τοῦ δαίμονος αὐτῆς ἑπτὰ τοὺς πρώτους μνηστῆρας ἄνε- 
λόντος, καὶ μετὰ τὸν γάμον Τωβίου ὃ πατὴρ αὐτοῦ Τωβὶτ ἀναβλέκει. 
ἐνταῦϑα Ζοροβάβελ σοφίᾳ νικήσας τοὺς ἀνταγωνιστὰς τυγχάνει παρὰ 124, 1 
Δαρείου ὠνησάμενος ἀνανέωσιν Ἱερουσαλὴμ xal μετὰ Ἔσδρα εἰς τὴν 
πατρῴαν γῆν ἀναζεύγνυσι᾽ δι᾿ ὃν γίνεται ἡ ἀπολύτρωσις τοῦ λαοῦ 5 

26 xal ὁ τῶν ϑεοπνεύστων ἀναγνωρισμὸς xal ἀναχαινισμὸς λογίων καὶ 
τὸ σωτήριον ἄγεται πάσχα καὶ λύσις ὀϑνείας ἐπιγαμβρείας. προ- 8 
κεχηρύχει δὲ καὶ Κῦρος | τὴν Ἑβραίων ἀποχατάστασιν, τελεσϑείσης 393 P 
δὲ ἐπὶ Δαρείου τῆς ὑποσχέσεως 5j τῶν ἐγχαινίων ἄγεται ἑορτή," 
καϑὼς καὶ ἐπὶ τῆς σχηνῆς. καὶ γίνεται τὰ πάντα ἔτη σὺν τοῖς τῆς 4 

1f Juba Fr. 21 FHG III p. 472 2—10 vgl. 11 Kon. 25, 7. 11. 26; Jerem. 
43, 7; Erech. 1, 2; I ἔδυ. 6, 1 107 vgl. II Esr. 11, 1; 12, 1 14—16 vgl. 
Dan. 3, ?1. 92. 95 16—18 vgl. Bel u. Drache 31. 37—40 (Theod); C. Julius, 
Bibl. Stud. V1 3/4 S. 47 19—21 vgl. Tob. 6, 12 ff; 3, 8; 11, 11—13 22—929 
vgl. I Esr. 3. 4; 11 Eer. 18—20. 23 

1 Ἰόβας Tut. ἰοάβας L vor παρὰ ist 3 von L! getilgt 2 τὴν ἀλή- 
ϑειαν Di τἀλήϑειαν L ἀλήϑειαν Sy 6 πέμπτῳ] εἴ, 7 προφητεύει Scaliger 
(Histor. Synag.) προφητεύουσιν L 9 ἔτει δευτέρῳ Scaliger bei Villoison, Epist. 
Vinar. 93 10 ἄγγελος Vi vgl. S. 79, 17; 80, 9; 84, 15; Const. Apost. II 28, τ 
(Nestle, Septuagintastudien Ill S. 13 Anm.); Chrysost, zu Röm. 1, 1 p. 427 D ud. 
dyyaloc L 18 αἰσϑὴο L 21 τωβὴτ L 25 xa«l?] xa9' ἃ Schw ὅτε) xal 
8t 96 ἐπιγαμβρίας L 29 (ἡ) ἐπὶ Po 
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10 Clemens. 

ανόρος ὁ τὸ ἐν Ῥώμῃ voc Πανὸς ἱερὸν to “ουπέρκιον xalorueror 
κτίσας. 

Miror δὴ ἐνταῦθα γενομένους διερεννῆσαι καὶ τῶν ἄλλων τον 100. 1 
μετὰ Νωσέα παρὰ τοῖς Ἐβραίοις 200g ητῶν τοὺς χρύνους. 

Mira τὴν Μωυσέως: τοῦ dioc τελευτὴν διαδέχεται τὴν ἡγεμονίαν 3 
τοῦ λαοῦ Ἰησοῖς πολεμῶν μὲν ἔτη 56r, ἐν δὲ τῇ γὼ τὴ ἀγαθὴ ἄλλα 
πέντε καὶ | εἴχοσι ἀναχαισάμενος. ὡς δὲ τὸ βιβλίον τοῦ Ἰησοῦ πε- 8 11:9 
οιέχεε, διεδέξατο τὸν Μωυσέα ὁ προειρημένος; ἀνὴρ ἴτη xg. {πεῖιτὰ 4 
ἁμαρτόντες οἱ 'Ejoalo. παραδίδονται Xovoayao βασιλεῖ Μισοποτα- ° 
μίας ἵτισιν ὀκτώ, ὡς ἡ τῶν Κριτῶν ἱστορεῖ βίβλος διηϑέντις di ὃ 
ἔστερον τοῦ ϑεοῖ λαμβάνουσιν ἡγεμόνα PF'oBorajA τὸν ἀδιλφὸν voc 
Χαλὶ,} τὸν νεώτερον ἐκ φυλῆς Ἰούδα, oc ἀποχτείνας τὸν τῆς Mioo- 
ποταμίας βασιλέα ἡρξε τοῦ λαοὺ ἔτεσιν ἐἱφεξὴς ν΄. καὶ πάλιν ἅμαρ- 6 

τόντες παρεδύϑησαν Alyiop βασιλεῖ “Ἰωαβιτῶν ἵτισιν ὀκτωκαίδεκα. 
ἐπιστρεφάντων δὲ | αὐτῶν αὖϑες ἡγήσατο αὐτῶν dad ἔτεσιν ordon- ar 
κοντα. ἀνὴρ ἀμφοτεροδέξιος ἐκ gt 45. Egeain' οὗτός lori ὃ o ἀνελὼν 
τὸν .llyAdyu. τελιντήσαντος δὲ ᾿Ιὼδ ἁμαρτήσαντες ardı; παριδό- 110. 1 
ϑησαν βασιλεῖ Χαναὰν Ἰαβεὶμ [recep (Ixoor ἐπὶ τούτου προφητιῦει 
Δεββώρα γυνὴ .αβιδὼϑ ix φιλὴς Ἐφραίμ, xal 5v ἀρχιερεὺς Uziocz 
ὁ tot Ῥηησοῦ. διὰ ταύτης ἡγησάμενος τῆς ὁτρατιᾶς Βαρὰχ ὁ tot 2 
Βεννὴρ ἐκ φυλῆς Διφϑαλὶμ παραταξάμενος Σισάρᾳ τῷ ἀρχιστρατή zo 
τοῦ ᾿Ιαβεὶμ ἐνίκησε, καὶ ἦρξεν ἐντεῖϑεν τοῦ λαοῦ διαχρίνονοα ἡ 
μὐώρα ἔτη τεσσαράκοντα. τελεντησάσης δὲ αὐτῆς ἁμαρτὼν ar dı, 8 
ó λαὺς παραδίδοται Μαδιηναἰοις ἔτη ixta dal τοίτοις Mic ix ἃ 
grins Μανασοῆ ὁ τοῦ Joa; τριιχοσίους ἰχοτρατεύυας καὶ δώδιχε: 

$8 su den bibl.-chronol. Angaben vgl J. Haika, Chronologie der Ii.bel 
(Wien 185, bes, 8 Ol b ; Ir 819. benütst im Liber. Generation: 

d. b. ın der Chronik des Hi; j1ytoe (Cbron. min. ed Mommsen I. Vgl die Zu 
sammenstellung ın Chronica minors coll. et em C. Frick | praef. p. MI -XAV 
7f nicht bei Joeua; aber vgl die Masoretenbemerkung am * blu. des Buches 
Joma 'ed Bär p. 12; Augustin De εἰν Dei 1511; Easeb. Chronic. p. 114. 11. 
4choese; "ulpw. “ever. Chron. I 21,5 8 11 vgl. Richt. 3, t. 11. 141. 3 

172—929 vgl. Richt 4 19f «41 1 Chron. δ, 4 751 $29 f vgl R- bi 
3. 31 $8.-95. 71,1 vgl. Richt. 6,2 11; 7,75; & 1n 

1 Πανὸς Vi serv; L Songs *ibyll Pro. 8 2, 41 Geffcken. ML: 

se Piato Phaedr. p. 244 B. Aurzsem.uor Maas, le sib. ind p 84 v 150a Hal. 

Apnti4u Hom | 32. ^ 6." σᾶς εἰς Dani L Mel ung geändert von 1," δε} ει 
Cleton, Fast. Heli | |. 3°: dazu stimmte 3... 14, 1.4 £0 r6, l b Gen 

Asonymus ın Mc Obs Amstel 1734 014 1. "3 9 cnocptorte; ὁ car 

8898 c |}! 16 nich dugotrpstiho, it [tto ὦ An χαντα son L' get: ur 

$1 Hevvàg! Amen Lit Gen 0nrt) Rett 4 dpctQetÉw ὁ n 

Ras L! $8 4 4o.alL τεσσεράκοντα |]. 



Stromata I. Cap. XXI. 109, 1—113, 1. 71 

μυριάδας αὐτῶν ἀπολέσας ἦρξεν ἔτη Teooapaxovra, μεϑ᾽ ὃν ὁ υἱὸς 
αὐτοῦ ᾿Αβιμέλεχ ἔτη τρία. διαδέχεται τοῦτον Βωλεᾶς υἱὸς Βηδᾶν 5 
υἱοῦ Χαρρὰν ix φυλῆς Ἐφραϊμ ἄρξας ἔτη τρία πρὸς τοῖς εἴχοσι. μεϑ' 
ὃν ἐξαμαρτὼν πάλιν ὁ λαὸς ἔτεσιν Oxvoxoclótxa ᾿Αμμανίταις παρα- 

5 δίδοται. μετανροησάντων δὲ αὐτῶν ἡγεῖται Ἰεφϑαὲ ὁ Γαλααδίτης ix 111,1 
φυλῆς Μανασσῆ xol ἦρξεν ἔτη $15, μεϑ᾽ ὃν ἦρξεν ᾿Αβατϑὰν ὁ ἐκ 
Βηϑλεὲμ φυλῆς Ιούδα ἔτη ἑπτά, ἔπειτα Ἑβρὼν ὁ Ζαβουλωνίτης ἔτη 
ὀχτώ, ἔπειτα Ἐγλὼμ Ἐφραὶμ ἔτη ὀχτώ. ἕνιοι δὲ τοῖς τοῦ Aßardav 
ἔτεσιν ἑπτὰ συνάπτουσι τὰ Ἑβρὼν ὀχτὼ ἔτη. xai μετὰ τοῦτον ἐξα- 3 

10 μαρτὼν πάλιν ὁ λαὸς ὑπὸ ἀλλοφύλοις γίνεται τοῖς Φυλιστιεὶμ ἔτη 
τεσσαράχοντα. ἐπιστρεψάντων δὲ αὐτῶν Σαμφὼν ἡγεῖται ἐκ φυλῆς 
Δάν, νικήσας ἐν πολέμῳ τοὺς ἀλλοφύλους. οὗτος ἦρξεν ἔτεσιν εἴχοσι. 
xal μετὰ τοῦτον ἀναρχίας οὔσης διέχρινε τὸν λαὸν Ἠλὶ ὁ ἱερεὺς 8 
τεσσαράκοντα ἔτη. τοῦτον δὲ διαδέχεται Σαμουὴλ ὁ προφήτης, σὺν 4 

15 οἷς Σαοὺλ ἐβασίλευσεν, ἔτη εἴχοσι ἑπτὰ | κατασχών. οὗτος καὶ τὸν 396 P 

Δαβὶδ ἔχρισεν. ἐτελεύτα δὲ Σαμουὴλ δυοῖν ἑτῶν πρότερος τοῦ Σαοὺλ 119,1 
ἐπὶ ἀρχιερέως ᾿Αβιμέλεχ. οὗτος τὸν Σαοὺλ εἰς βασιλέα ἔχρισεν, ὃς 
πρῶτος ἐβασίλευσεν ἐπὶ Ἰσραὴλ μοτὰ τοὺς χριτάς, ὧν ὁ πᾶς ἀριϑμὸς 
ἕως τοῦ Σαμουὴλ γίνεται ἔτη τετρακόσια ἑξήκοντα τρία μῆνες into, 

20 ἔπειτα διὰ τῆς πρώτης βίβλου τῶν Βασιλειῶν τοῦ Σαοὺλ ἔτη εἴχοσι, 2 
ἐπεὶ ἀνακαινισϑεὶς ἐβασίλευσε. μετὰ δὲ τὴν τελευτὴν Σαοὺλ βασιλεύει 8 
Δαβὶδ τὸ δεύτερον ἐν Χεβρὼν ὁ τοῦ Ἰεσσαὶ ἐκ φυλῆς Ἰούδα ἔτη 
τεσσαράχοντα, Og περιέχει ἡ δευτέρα τῶν Βασιλειῶν, καὶ ἦν ἀρχιε- 
ρεὺς ᾿Αβιάϑαρ ὁ τοῦ ᾿Αβιμέλεχ ἐκ συγγενείας HAl, προφητεύουσι δὲ 

25 Γὰδ καὶ Νάϑαν ix' αὐτοῦ. γίνονται οὖν ἀπὸ Ἰησοῦ τοῦ Ναυῆ £o 4 
παρέλαβε τὴν βασιλείαν Δαβίδ, ὡς μέν τινες, ἔτη τετρακόσια πεντή- 
χοντα, ὡς δὲ ἡ προχειμένη δείχνυσι χρονογραφία, συνάγονται ἔτη 
zevraxooıa εἴχοσι τρία μῆνες ἑπτὰ εἰς τὴν τοῦ Δαβὶδ τελευτήν. καὶ 118,1 
μετὰ ταῦτα ἐβασίλευσε Σολομὼν υἱὸς Δαβὶδ ἔτη τεσσαράχοντα. διαμένει 

1—3 vgl. Richt. 8, 28; 9, 22; 10, 1. 2. 8 5—12 vgl. Richt. 12; 13, 1f; 
16, 31 18f vgl. I Sam. 4, 18 14—21 vgl. I Sam. 16, 18; 25, 1; 21, 1; 

10, 1; 11, 16 u. Joseph. Ant. VI 14, 9 21—25 vgl. 11 Sam. 2, 1; I Kön. 2, 11. 
26; Il Sam. 22, 20. 5; I1 Sam. 12,1 296 f vgl. Act. 13, 20 98 —8. 72, 4 vgl. 
] Kön. 11, 42. 29; 2, 35; 4, 4 

9 ᾿Αβιμέλεχ Po aus Richt. 9, 22 ἀχιμέλεχ L Βωλεᾶς)] Θωλεᾶς Lowth 
Thole Lib. Gen. Θωλᾶ Richt. 10, 1 Βηδᾶν (Bedan heißt ein Richter I Sam. 
12,11, wo LXX dafür Bapdx haben)] Falae Lib. Gen. Φονά Richt. 10, 1 
€ Afat9à»] ᾿βαισὰν Richt, 12,8 7 ἑπτά (c in Ras) Li — "Egoív] Αἰλὼμ 
Richt. 12, 12. 8 Ἐγλὼμ) Ἡβδὼν Richt. 12, 13 9 ὀχτὼ Lowih τεσσαρά- 
κοντα (d. i. u statt η) I, 14 τεσσαράχοντα)] eo auch 1 Sam. 4, 18 Hebr. εἴ 

xoc. LXX 21 ἐπεὶ ἀναχαινισθϑεὶς Sy ἐπιαναχαινισθεὶς L 27 χρονογραφία 
(xo in Ras.) 1,1 
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ἐπὶ τούτοι Nabav προφητεύων, ὃς xai παρεχάλει αὐτὸν περὶ τῆς 
τοῦ ναοὺ οἰχοδομὴς-" ὁμοίως καὶ Ayla; ix Σηλὼμ προφητεύει. ἡύαν 
δὲ χαὶ οἱ βασιλεῖς augen. 0 t: lod o 0 TE Σολομῶν, 2009 ἧται. Σαδὼκ 2 
δὲ ὁ ἀρχιερεὺς πρῶ τος ἐν τῷ rag. ον ὠκχοδύμησε Σολομών, ἱεράτευσεν, 
ὄγδοος ὧν ἀπὸ Aapar τοῦ πρώτου ἀρχιερέως. γίνονται οὖν ἀπὸ 
Νωισέως ἐπὶ τὴν Σολομῶνος ἡλικίαν. ὡς μέν τινές φασιν. ἔτη zti- 
ταχύσια ἐνενήχοντα πέντε, ὡς δὲ ἵτεροι, πενταχόσια βδομήκοντα | ἐξ, 
εἰ δὲ τις τοῖς ἀπὸ Ἰησοῦ μέχρε Aafió τετραχοσίοις πεντήχοντα ἔτεσι 
σιγκαταριϑμήσαι τὰ τὴς Μωυσέως στρατηγίας τεσσαράχοντα καὶ τὰ 
ἄλλα τὰ ὑγδοήκοντα ἴτη. ἃ γεγόνεε ὁ Μωνοῆς πρὸ τοῦ τὴν ἱξοδον 
τοῖς 'Ῥβραίοις ἀπὸ «-{ἰγύπτου γεγονέναι, προσθείη τὸ τούτοις τὰ τῆς 
δασιλείας τῆς dad τεσσαράχοντα irn. συνάξει ἔτη τὰ πάντα : ξα- 
χόσια ὀέχα. ἀχριβίστερον δὲ ἡ xa0' ἡμᾶς χρονογραφία πρόεεσεν. d 
τοῖς πενταχοσίοες εἴχοσε xal τρισὶ xai μησὶν ἑπτὰ μέχρε τὴς laid 
τελευτῆς προσϑείη τις τά τε τοῦ Μωυσέως ἑκατὸν εἴχοσι ἔτη τὰ τι 
τοῦ Σολομῶνος τεσσαράχοντα᾽ συνάξιε γὰρ τὰ πάντα ἐπὶ τὴν Xo4o- 
μῶνος τελειτὴν Ern ἑξακόσια ὑγδοήχοντα τρία μῆνας ἑπτά. δίραμος 
τὴ» ἑαντοῦ ϑιγατέρα Σολομῶν: δίδωσι xaO" o" | zeusors μετὰ τὴν 
Τροίας ἀλωσεν Μενελάᾳ, εἰς Φοινίκην ἄφιξις. ὡς φησι Mércrópo: ὁ 

Πιργαμηνὸς xal Μαῖτος ἐν τοῖς Φοινιχικοῖς. μετὰ δὲ Δολομεῦνε: 
δασιλεύεε ἹΡυβοὰμ υἱὸς αὐτοῦ [ti ἱπταχείδικα καὶ ἡ» ἀρχερεὺς 
᾿Ιβιμέλιχ o τοῦ Σαδώκ. ἐπὶ τούτου μιρισϑείωης τὴς μασιλείας ἐν 
Σαμαρείᾳ βασιλεύει Ἱεροβοὰμ ἐκ φυλῆς Eypuiu ὁ δοῖλος Σολομῶνος. 
προφητεύει di ἵτι ᾿᾿Ιχίας ὁ Σηλωνίτης χαὶ Σίμαίας vios ‚Maag καὶ 
ὁ ἐξ loda ἀπιλθϑὼν ἐπὶ Ἱερομοὰμ καὶ xoognrivocz ἐπὶ τοῦ ϑυσία- 
στηρίου. μετὰ τοῖτον μασιλεύεε ova | υἱὸς αὐτοῦ ἔτη uibxoo 
τρία, καὶ ὁμοίως ὁ τούτου υἱὸς "σα μα΄ ̂ οὗτος ἐπὶ γήρως ἐποδιΐγρι,.». 

ὃ vgl | Chron. "0 * ^j ὦ; ὅσος ist fal b 6f v Krscb Gron p 10} 

*« hoene At Ciemens a Jesu Mosis successore usque ad (n. : aed tati nem cotlart 

an» e DLXXIV, quod a primo eius libro. *tromatum  eiscere let. - Daraus 
etamtit — Ex1o;) ἰστοριῶν bei Cramer, Anecd. l'aise Hp UN, 1-21 ὁ 4, Kar, 
ux; tà ἀπὸ Ϊησοὶ toi Ἠωσέως dicdopnrs (si τὴν τοι veo werten Pty die HN 
qod, ὡς sad; τινα ἤωτιν "ebw. t0 fo Tuotot Ironie: og σαν με θεῖν 

1: vgl νι} 1 Ron 12. 18, 1 1: 90 v. Ttan pp ID 38— δεν 

Ste Menandrve von bihbesus Fr 3 FH 01V p 847 Lets Brod Bi 0 

ι 1: $0 26 νμ I K^a 14, 71, 12 Δ. 55: 10410 set vn Lh > 
It 5. HH h:on ! 1141 ἢν 13 12 

$$ Beso; L Tat ber Κ΄... Verm.uo, Tat HSS 96 l. gelte: 

Tat HS ἀν ρον, δ 6 τὸς Tut ber bus. 96 . 48m 5 7 ἢ 

st dpa nl L Arma DL Gen 29 ho. «ὁ aus I Kon „5 \ ofen L 

86 exo Vo và rien... δ᾽.» ua Anonyme ἢ Mc O5. Vm 
etel. vol. 4 | t ὶ vy IK. 25. l5 EA te n oit 1l us an » |. 
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Stromata 1. Cap. XXI. 113, 2—117, 2. 13 

προφητεύει δὲ ἐπ᾿ αὐτοῦ Ἰοὺ υἱὸς Avavlov. μετὰ τοῦτον βασιλεύει 
Ἰωσαφὰτ υἱὸς αὐτοῦ ἔτη (x)&" ἐπὶ τούτου προφητεύουσιν Ἠλίας ὁ 
Θεσβίτης καὶ Μιχαίας υἱὸς JeBAa καὶ ᾿Αβόίας υἱὸς Avavlov. ἐπὶ δὲ 9 
Μιχαίου καὶ ψευδοπροφήτης ἦν Σεδεχίας ὁ τοῦ Χαναάν. ἕπεται ὃ 

5 τούτοις ἡ βασιλεία Ἰωρὰμ τοῦ υἱοῦ Ἰωσαφὰτ ἐπὶ ἔτη ὀχτώ, ἐφ᾽ οὗ 
προφητεύει Ἤλίας καὶ μετὰ λίαν Ἐλισσαῖος ὁ τοῦ Σαφάτ. ἐπὶ τούτου 4 
οἱ ἐν Σαμαρείᾳ κόπρον ἔφαγον περιστερᾶς καὶ τὰ τέχνα τὰ ἑαυτῶν. ὁ 
dà χρόνος Ἰωσαφὰτ ἀπὸ τῶν ὑστάτων τῆς τρίτης τῶν Βασιλειῶν ἄχρι 
τῆς τετάρτης ἐπεκτείνει. ἐπὶ δὲ τοῦ Ἰωρὰμ ἀνελήφϑη μὲν Ἠλίας, 5 
70£ faro δὲ προφητεύειν ’Eiıooalos υἱὸς Zapar ἔτη ἕξ, ὧν ἐτῶν τεσ- 
σαράχοντα. εἶτα Ὀχοζίας ἐβασίλευσεν ἔ ἔτος ἕν, ἐπὶ τούτου ἔτι προ- 
φητεύει Ἐλισσαῖος xal σὺν αὐτῷ ᾿Αβδαδωναῖος. μετὰ τοῦτον | ἢ 116,1288P 
μήτηρ Ollov Γοϑολία βασιλεύει ἔτη ὀχτῶ, καταχτείνασα τὰ τέχνα 
τοῦ ἀδελφοῦ αὐτῆς" ἐκ γὰρ τοῦ γένους nv ᾿Αχαάβ. ἡ δὲ ἀδελφὴ 
Ὀξίου Ἰωσαβαία ἐξέχλεφψε τὸν υἱὸν Ὀζίου Ἰωὰν καὶ τούτῳ “περιέϑηχεν 
ὕστερον τὴν βασιλείαν. ἐπὶ τῆς Γοϑολίας ταύτης ἔτι ὁ Ἑλισσαῖος 
προφητεύει, μεϑ᾽ ἣν βασιλεύει, ὡς προεῖπον, Ἰωὰς ὁ περισωϑεὶς ὑπὸ 

Iooaßalas τῆς Ἰωδαὲ τοῦ ἀρχιερέως γυναικός, καὶ τὰ πάντα γίνεται 
ἔτη τεσσαράχοντα. συνάγεται οὖν ἀπὸ Σολομῶνος ἐπὶ Ἐλισσαίου 8 

20 τοῦ προφήτου τελευτὴν ἔτη, Oc μέν τινές φασιν, ἑκατὸν ε΄, og δὲ 
ἕτεροι. ἑκατὸν δύο, ὡς δὲ ἡ προκειμένη δηλοῖ χρονογραφία, ἀπὸ 
βασιλείας τῆς Σολομῶνος ἔτη ἑκατὸν ὀγδοήχοντα ἕν. 

Axo δὲ τῶν Τρωϊκῶν ἐπὶ τὴν Ὁμήρου γένεσιν κατὰ μὲν Φιλό- 117,1 
χορον ἑκατὸν ὀγδοήχοντα ἔτη γίνεται ὕστερον τῆς Ἰωνικχῆς ἀποιχίας" 

25 Aoiotapxog δὲ ἐν τοῖς ᾿Αρχιλοχείοις ὑπομνήμασι κατὰ τὴν Ἰωνικὴν 2 

1 m — 

15 
^ - 

1 vgl. I Kön. 16, 1; II Chron. 19, 2 (16, 7) 1—4 vgl. I Kön. 22, 41; 

17, 1; 22, 8. 11; 18, 3; II Chron. 20, 31; 18, 8. 10; 18, 10 4-7 vgl. II Kön. 
8, 16f: 1 Kön. 19, 16; Il Kön. 6, 25. 28f 9—11 vgl. II Kön. 2 11; I Kón. 

19, 16 107 vgl. S. Krauss, Jew. Quat. Rev. 5 (1893) S. 138 (in Seder Olam ἢ. 

XIX ist erzählt, daß Elisa 60 Jahre lang Prophet war) 11 f vgl. 11 Kön. 8, 26 

19 vgl. S. 84, 12 12—19 vgl. 11 Kón. 11, 1—3; 12, 1; II Chron. 22, 12. 
10f; 23,11; 24, 1 28—S. 74, 22 vgl. Plut. De vita et poesi Hom. II 3 

28—S. 14, 19 vgl. Tatian 31 p. 32, 1—15 Schw. 28 f Philochoros Fr. 54a 
FHG 1 p. 393 25 f vgl. Pauly-Wissowa 11 Col. 872, 28 

9 xe’ Lowth XXV Lib. Gen. vgl. JI Chron. 20, 31 ε΄ L 8 Ἰεβλᾷ] viel- 
leicht nur Schreibfehler für Ἰεμλᾶ (II Chron. 18, 8) 4 ungelov L 10 ££] 
ξ΄ — ἑξήχοντα S. Krauss a. a. O. 18. 15 Ὀζίου] Fehler für Ozot/ov (II Kn. 
11, 1; II Chron. 22, 10); zur Verwechslung vgl. I Chron. 3, 11; Matth. 1, 9; Allen, 
Expository Times 11 (1809 1960) S. 135 f; Nestle, ebenda S. 191 18 γοθϑολιὰ L 

óxtdà! ἕξ St (vgl. unten Z. 22 u. Il Chron. 23, 1) 14 ἀδελφοῦ) Fehler für 
υἱοῦ 15 Ἰωὰν St vgl. S. 74, 25 ἰωὰς L 18 ἑλισαῖος L 19. S. 74, 8 
ἐλισαίου L 98f Φιλόχορον Sy χιλόχωρον L 



1 

15 

“4 Clemens. 

ἀποικίαν φησὶ φέρεσθαι αὐτόν, ἡ ἐγένετο μετὰ ἑκατὸν τεσσαράκοντα 
ἴτη τῶν Τρωϊκῶν. ᾿᾿Ιπολλόδωρος δὲ μετὰ [t5 ἱκατὸν τῆς ᾿Ιωνικῆς 
ἀποικίας ᾿4γησιλάον τοῦ Δορισσαίου Λακεδαιμονίων βασιλεύοντος. 
ὥστε ἐπιβαλεῖν αὐτῷ “Μυκοῦργον τὸν νομοϑέτην | ἔτι νέον ὄντα. 
Βυθυμένης δὲ ἐν τοῖς Χρονικοῖς συναχμάσαντα "Tlouóo ἐπὶ «χάστου 
ἐν Χίῳ γενέσθαι περὶ τὸ διακοσιοστὸν Frog ὕστερον τῆς lov dio 
Greg. ταύτης δέ ἐστι τῆς δόξης καὶ ᾿᾿ἠρχέμαχος ἐν Βυβοιχῶν τρίτῳ᾽ 
εἷς εἶναι αὐτὸν Te καὶ τὸν Ἱσίοδον καὶ ᾿Βλισσαίου τοῦ προφήτου 
νεωτέρους. κἂν ἵπεσϑαί τις βουληϑὴ τῷ γραμματιχῷ Ἀράτητι καὶ 
λέγῃ περὶ τὴν Ἡρακλειδῶν κάθοδον Ὅμηρον γεγονέναι μετὰ [19 
oydonxosta τῆς Ἰλίου ἀλώσεως, εὐρεϑήσεται χάλιν Σολομῶνος 
μεταγενέστερος, ἐφ᾽ ov ἡ Μενελάου εἰς Φοινίκην ἄφιξις. ὡς 39oti- 
ρηται. ᾿Βρατοσϑένης δὲ μετὰ τὸ ἱκατοστὸν ἴτος τῆς ᾿Ιλίου ἁλώσεως 
τὴν Ὁμήρου ἡλικίαν φέρει. val μὴν Θεόπομπος μὲν ἐν τῇ τεσσαρα- 
χοστῇ τρίτῃ τῶν Φιλιππικῶν μετὰ [rg πενταχόσια τῶν ἐπὶ liio 
στρατευσάντων γεγονέναι τὸν Ὅμηρον ἱστορεῖ. Βυφορίων δὲ ἐν τῷ 
περὶ Alsvado» κατὰ ἴγην αὐτὸν τίϑησι γεγονέναι, ὡς βῥασιλεύειν 
ἤρξατο ἀπὸ τῆς ὀχτωκαιδεκάτης ὀλιμπιάδος. ὃν καί φησι πρῶτον 
ὠνομάσθαι τύραννον. Σωσίβιος δὲ ὁ Adxov ἐν χρόνων arayoagü 
κατὰ τὸ oydoo» ἴτος τῆς Χαρίλλου τοῦ Πολυιδέκτοι βασιλείας μηρον 
φίρει. βασιλεύει μὲν οὖν Χάριλλος ἴτη ἱξήκοντα τίσσαρα. ud ὧν 
vlos Δίκανδρος [tg τριάχοντα ἐννέα᾽ τούτου κατὰ τὸ τριακοστὸν 
τέταρτον ito; τεϑῆναί φησι τὴν πρώτην ὀλυμπιάδα. ox ires ἦνε ἡ» 
κοντά xov ἐτῶν χρὸ τῆς τῶν Ὠλιμπίων ϑέσεως Ὅμηρον. 

Μιτὰ δὲ τὸν» Ἰωὰν διαδέχεται τὴν βασιλείαν "Ipaula; ὁ υἱὸς 
αἰτοῦ irn τριάκοντα ἐννέα, τοῖτον Uzle; ὁμοίως 0 υἱὸς αὐτοῦ ἐπὶ 

8 4 Apollodor Fr. 4a Jacoby; vgl. E. Rohde, Kl. Schr 158 0948 ὃ 31 
vgl. Rohde. KI hr. 1 8 478 Futhymene Fr. I FHG IV p. um 4 Ar 
chemachos Fr 2 FHO IV p 110 9-11 vgl. Wachemoth, De Cratete Mallota 
nos 9f etwas anders Tatian, der mit l'iut. übereinstimmt 18} προ- 
είρηται vgl. S 72, 19 18f Eratosthenes Fr 4 Müller j. I'm 14 16 
Theoyompos Fr. Z1b Fils P p 315 16-- 19 Kuphonon Fr. 1 FH iil 
pol Fro" Meineke Anal. Alex. p (^ 19- δὲ ^io. Fr. 2 FH | 

p^. $$ αὶ δ, € syl II Kon 14, 1f. 15, 1f 5; Amos 1, 1. Jes. 1, 1. Hoc 
1,1. ! Kon 14, 2^, Jona 13, 1, 5, 05 2,11, SE Ken ἢν Df, Micha 1, 1, 
Joel 1, 1 

B Sopran Cobet8S "st fooros St vgl. Herod t ? 5-1 Pass "17.4 

34€ ἐν εἰ του σα ἀχοσες τρις Horvot icq τουδθαραποντατρία L 1b ποντι- 
πόϑια - 5.5055 Mo er, KEratostb fragm chrun:l ; 1"; 1: "umchw 

Müller ar. 4.» 1. 26 ru ınta ἐννέα] eure sa. ἔννειι 1 δὼ 14. 7 

sup 

4 

ὃ 

11^ 1 



Stromata I. Cap. XXI. 117, 3—120, 2. 75 

ἔτη πεντήχοντα δύο, καὶ λεπρῶν οὗτος ἐτελεύτα᾽ προφητεύουσιε δὲ 
ix αὐτοῦ Aus καὶ Ἡσαΐας ὁ υἱὸς αἰτοῦ xol Qont | ὁ τοῦ Βεηρὶ 300 P 
xal Ἰωνᾶς ὁ τοῦ Auabt ὁ ix [10 Χοβὲρ ὁ κηρύξας Nirevirars, ὁ ix 
τοῦ χήτους προελϑών. ἔπειτα βασιλεύει Ἰωναϑὰν ὁ υἱὸς Ὀζίου ἔτη 2 

5 ἐχκαίδεκα᾽ ἐπὶ τούτου ἔτι Ἡσαΐα: προφητεύει καὶ Ὡσηὲ καὶ Μιχαίας 
o Μωρασϑίτης καὶ Ἰὴλ ὁ τοῦ Βαθουήλ. τοῖτον διαδέχεται 0 εἰὸς 119.1 
αὐτοῦ Ayab ἐπὶ ἔτη ἐχχαίδεκα᾽ ἐπὶ τούτου πεντεχαιδεχάτῳ ἔτει ὁ 
Ἰσραὴλ εἰς Βαβυλῶνα ἀπήχϑη Σαλμανασάρ τε 6 βασιλεὺς τῶν .1o- 
συρίων μετῴχισε τοὺς ἐν Σαμαρείᾳ εἰς Μήδους καὶ Βαβυλῶνα. πάλιν 2 

10 τὸν Arab διαδέχεται Dont ἐπὶ ἔτη ὀχτώ, εἶτα Ἐχεχίας ἐπὶ ἔτη 
εἴχοσι ἐννέα. τούτῳ di’ ὁσιότητα πρὸς τῷ τέλει τοῦ βίου γενομένῳ 
διὰ Ἡσαΐου δωρεῖται 6 0tóc ἄλλα ἔτη βιῶσαι πεντεκαίδεκα δι᾿ ἀνα- 
ποδισμοῦ ἡλίου. μέχρι τούτου διατείνουσε προφητεύοντες Ἡσαΐας ἃ 
xal Qonà καὶ Μιχαίας. λέγονται δὲ οὗτοι μετὰ τὴν Μυχούργου τοῦ 

15 νομοθέτου Δακεδαιμονίων ἡλιχίαν γεγονέναι" Διευχίδας γὰρ ἐν τε- 4 
τάρτῳ Μεγαρικῶν περὶ τὸ διακοσιοστὸν ἐνενηχοστὸν ἔτος ὕστερον 
τῆς Ἰλίου ἁλώσεως τὴν ἀχμὴν Δυχούργου φέρει Ἡσαΐας δὲ ἀπὸ τῆς 5 
Σολομῶντος βασιλείας, ἐφ᾽ οὐ Μενέλεως εἰς Φοινίχην γενόμενος 
ἐδείχθη, τριαχοσιοστῷ ἔτει προφητεύων ἔτι φαίνεται Μιχαίας τε σὺν 

90 αὐτῷ καὶ Ὡσηὲ xci Ἰωὴλ ὁ τοῦ Βαϑουήλ. μετὰ δὲ Ἐζεχίαν ὁ υἱὸς 180,1 
αὐτοῦ Μανασσῆς βασιλεύει ἔτη πεντήκοντα πέντε, ἔπειτα 0 τούτου 
υἱὸς Aud); ἔτη δύο, us ὃν Ἰωσίας ὁ υἱὸς αὐτοῦ ὁ νομιχώτατος ἔτη 
τριάχοντα καὶ ἕν. οὗτος ἐπέθηχε τὰ χῶλα τῶν ἀνϑρώκπων ixi τὰ 
χῶλα τῶν εἰδώλων, καϑὼς ἐν τῷ | Δευιτικῷ γέγραπται. ἐπὶ τούτου 1428 2 

2 Der Prophet vor mit dem Vater des Jesaias Y*ox verwechselt 6--9 
vgl. Il Kön. 16, 1f; 17, 6; 18, 107 «4f falsche Angabe, vielleicht entstanden 
aus Il Kön 17, 1. 6 9—18 vgl. 11 Kön. 17, 2. 6 (Hosea, König von Israel, ist 
darch einen Irrtum des Autors oder durch Interpolation [so Wachsmuth] hier in 
die Reibe der Könige von Juda geraten); 18, 1f; 20, 6. 11 15-17 Dieuchidas 
Fr. 4 FHG 1V p. 389 19 ἐδείχϑη vgl. S. 72, 19 20—98 vgl. 11 Kon. 21, 
1. 19; 22, 1 28f vgl. Lev. 26, 30 u. II Kön. 23, 14. 20 24-S. 16, 4 vgl. 
11 Kon. 23, 22: 22, 3. 8; II Chron. 35, 18; 34, 8. 14 

ἃ Βεηρὶ] βερὶ (n übergeschr, nach ! Ras) L! 4 ἰωνάϑαν für Sri" L (wie 
LXX B) ἰωαϑὰμ LXX A 11 Kón. 15, 7 ἰωαϑὰν Il Kön. 15, 32 Joatham Lib. Gen. 

€ Μωρασθίτης aus Micha 1, 1 μωραηϑίτης L Morathita Lib. Gen. Βαϑοιήλ 

aus Joel 1, 1 u. unten Z. 20 μαϑουήλ L 7 ἄχας (tübergeschr) LE 9 μεῖ- 
«use By μετώικησε L 10 ἄχατζ L [Ὡσηὲ --- elta] Wachsmuth vgl. Frick 
p. XVI 11 δι᾽ Sy δ᾽ 1, 14 nach τὴν ist τὸ von L! getilgt 15 nach 
γνομφϑέτου ist 4 von L! getilgt 19 τριαχοσιοστῷ Bentley, Briefe des Pha- 
laris (Deutsch v. Ribbeck) p. 115? διαχοσιοστῷ L 91 μανασσῆς L! μανασῆς L* 

21 πέντε] ε L 
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“4 Clemens. 

ἀποικίαν φησὶ φέρεσθαι αὐτόν, ἡ ἐγένετο μετὰ ἑκατὸν τεσσαράχοντα 
ἴτη τῶν Τρωϊκῶν. ᾿πολλόδωρος δὲ μετὰ ἔτη ἑκατὸν τῆς Ἰωνικῆς ὃ 
ἀποικία; ᾿4γησιλάονυ τοῦ Joprosalov Μακεδαιμονίων βασιλεύοντος. 
ὥστε ἐπιβαλεῖν αὐτῷ “Μυχοῖργον τὸν νομοθέτην | ἔτι νέον ὄντα. 
Βυϑυμένης δὲ ἐν τοῖς Χρονικοῖς συναχμάσαντα ᾿Ποιόδῳ ἐπὶ „Ixaoror 
ἐν Χίφ γενέσθαι περὶ τὸ διακοσιοστὸν Frog ὕστερον τῆς ᾿ἴλίου aie 
sog. ταύτης δέ ἐστι τὴς δόξης καὶ ᾿ρχέμαχος ἐν Ευύὐβοϊχῶν τρίτω᾽ 
ὡς εἶναε αὐτὸν τε καὶ τὸν Holodor καὶ ᾿Βλισσαίου τοῦ προφήτου 
νεωτέρους. xà» ἵπεσϑαί τις βουληθῇ τῷ γραμματικῷ Ἀράτητι καὶ 
λέγῃ περὶ τὴν Ἡρακλειδῶν κάθοδον Ὅμηρον γεγονέναι μετὰ ἴτη 
ὀγδοήκοντα τῆς Ἰλίου ἁλώσεως, εὐρεϑήσεται πάλιν Σολομῶνος 
μεταγενέστερος, ἐφ᾽ ov ἡ Μενελάου εἰς Φοινίκην ἄφιξις, ὡς xgoti- 
ρηται. ᾿Βρατοσϑένης δὲ μετὰ τὸ ἱκατοστὸν Ivo; τῆς Ἰλίου ἁλώσεως 
τὴν Ὁμήρου ἡλικίαν φέρει. ναὶ μὴν Θιύπομπος μὲν ἐν τῇ τεσσαρα- 
κοστῇ τρίτῃ τῶν Φιλιππιχῶν μετὰ ἴτη πενταχύσια τῶν ἐπὶ Tao 
τρατεισάντων γεγονέναι τὸν Ὅμηρον ἱστορεῖ. Βυφορίων di ἐν vo 
περὶ Altvada» κατὰ 1 ἴγὴν αὐτὸν τίϑησι γεγονέναι, ὃς βασιλεύσειν 
ἤρξατο ἀπὸ τῆς ὀὑκτωκαιδεχάτης ὀλιμχπιάδος. ὃν καί φησι πρῶτον 
ὠνομάσθαι τύραννον. Σωσίβιος δὲ o Πάχων ἐν χρόνων ἀναγραᾳφὺ 
κατὰ τὸ oydoo» [troc τῆς Χαρίλλου rov IhoArdixror βασιλείας Ὥμηρον 
qíQu. βασιλεύει μὲν οὖν Χάριλλος ἴτη ἱξήχοντα τίσσαρα. μεθ᾽ ὃν 
εὐὸς Δίχκανδρος ἔτη τριάχοντα ἐννέα᾽ τούτου χατὰ τὸ τριακοστὸν 
τέταρτον tro; τεϑὴῆναί φησι τὴν πρώτην ὀλυμπιάδιι. ὡς irt ἐνενή- 
χοντά xov Ira» πρὸ τῆς τῶν Ὠλυμχίων ϑέσεως Ὥμηρον. 

Mira δὲ τὸν Ἰωὰν διαδέχεται τὴν βασιλείαν "Ipaola; ὁ «o; 
αἰτοῦ [ry τριάχοντα ἐννέα, τοῖτον Uzíc; ὁμοίως ὁ υἱὸς αὐτοῦ ἐπὶ 

8 4 Apollodor Fr. 4a Jacoby: vgl. E. Robde, Kl. Schr IN 648 δὲ 
vgl. Robde, KI ihr. 1 8 4ΤΗ͂ FEuthymenes Fr. 1 FHG IV μ. em 4 Ar 
chemachos Fr 2 FHO IV p 315 9-11 vgl. Wachsmoth, De Cratete Mallota 
p. m 9f etwas anders Tatian, der mit Put übereinstimmt 18 neo- 
φέρηται vgl. 8 72, 19 18f Eratosthenes Fr. 4 Müller ,. 1» 14 16 
Theopompos Fr. 221b Fils | p. 31% 1€-- 19 Kupborioa Fr. 1 FHu lii 
p «2 Fr à Meineke Anal. Alez. p 8 19-94 »wbos Fr. 2 FH 0 

p ".᾽ $$ ἡ 8,6 vwd 1I Kon 14. 1f. 15, 1f ^, Amos 1,1 Jes 1, 1, Hoe 

1,1. I Kon 14.275; Joca 1, 1, 145. 4; 2, 11, H Kia 15. Pf, Micha 1, 1; 

Joel 1, 1 

B Sopran (ἴσα 8S "si Japan St vgl. Herodot 7 N Paus 1' 2.4 

ΔΗ f» 15 τουσαἀχοσες totg Horvet. ἕξη τουφαρακονταῖρια L δ meret 
wa . τέρμ: Mà Cer, διδοῖ fragua chron]. 4, 14; 32 "und 

Möller a4, I. 26 τοι ra ἐννέα) size σαὶ ἔννει: ll Koo 14. . 

sup 

4 

ὃ 
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Stromata I. Cap. XXI. 117, 3—120, 2. 75 

ἔτη πεντήχοντα δύο, xal λεπρῶν οὗτος ἐτελεύτα᾽ προφητεύουσι δὲ 
ix αὐτοῦ Auog xai Ἡσαΐας ὁ υἱὸς αὐτοῦ καὶ ᾿ὡσηὲ | ὁ τοῦ Βεηρὶ 390 P 
xal Ἰωνᾶς ὁ τοῦ Auabt ὁ ix Γὲϑ Χοβὲρ ὁ κηρύξας Νινευίταις, ὁ ix 
τοῦ χήτους χροελϑών. ἔπειτα βασιλεύει Ἰωναϑὰν ὁ υἱὸς Ὀζίου ἔτη 2 

b ixxaióexa* ἐπὶ τούτου ἔτι Ἡσαΐας προφητεύει καὶ Zont καὶ Μιχαίας 
o Μωρασϑίτης xal Ἰωὴλ ὁ τοῦ Βαϑουήλ. τοῦτον διαδέχεται ὁ viog 119.1 
αὐτοῦ Arab ἐπὶ ἔτη ixxalóexa: ἐπὶ τούτου πεντεχαιδεχάτῳ ἔτει ὁ 
Ἰσραὴλ εἰς Βαβυλῶνα ἀπήχϑη Σαλμανασάρ τε ὁ βασιλεὺς τῶν Ao- 
συρίων μετῴκχισε τοὺς ἐν Σαμαρείᾳ εἰς Μήδους καὶ Βαβυλῶνα. πάλιν 2 

10 τὸν Arad διαδέχεται Dont ἐπὶ ἔτη ὀχτώ, εἶτα ’Elexlag ἐπὶ ἔτη 
εἴκοσι ἐννέα. τούτῳ δι᾿ ὁσιότητα πρὸς τῷ τέλει τοῦ βίου γενομένῳ 
διὰ Ἡσαΐου δωρεῖται 0 ϑεὸς ἄλλα ἔτη βιῶσαι πεντεχαίδεχα δι᾿ ἀνα- 
ποδισμοῦ ἡλίου. μέχρι τούτου διατείτουσι προφητεύοντες Ἡσαΐας 8 
καὶ Ὡσηὲ xal Μιχαίας. λέγονται δὲ οὗτοι μετὰ τὴν Μυχούργου τοῦ 

15 νομοϑέτου Λαχεδαιμονίων ἡλικίαν γεγονέναι' Διευχίδας γὰρ ἐν τε- 4 
τάρτῳ Μεγαρικῶν περὶ τὸ διακοσιοστὸν ἐνενηχοστὸν ἔτος ὕστερον 
τῆς Ἰλίου ἁλώσεως τὴν ἀχμὴν Δυχούργου φέρει" Ἡσαΐας δὲ ἀπὸ τῆς 5 
Σολομῶντος βασιλείας, ἐφ᾽ οὗ Μενέλεως εἰς Φοινίκην γενόμενος 
ἐδείχϑη, τριαχοσιοστῷ ἔτει προφητεύων ἔτι φαίνεται Μιχαίας τε σὺν 

20 αὐτῷ καὶ Done xci Ἰωὴλ 6 τοῦ Βαϑουήλ. μετὰ δὲ Ἐζεκίαν ὁ υἱὸς 120,1 
αὐτοῦ Μανασσῆς βασιλεύει ἔτη πεντήχοντα πέντε, ἔπειτα ὁ τούτου 
υἱὸς Aud ἔτη δύο, us" ὃν Ἰωσίας ὁ υἱὸς αὐτοῦ ὁ νομικώτατος ἔτη 
τριάχοντα καὶ ἕν. οὗτος ἐπέθηχε τὰ χῶλα τῶν ἀνθρώπων ix) τὰ 
χῶλα τῶν εἰδώλων, καϑὼς ἐν τῷ | Μευιτιχῷ γέγραπται. ἐπὶ τούτου 1428 2 

2 Der Prophet ὉΪΌΣ mit dem Vater des Jesaias y'oM verwechselt 6—9 
vgl II Kön. 16, 1f; 17, 6; 18, 10f 7f falsche Angabe, vielleicht entstanden 
sus Il Kon. 17, 1. 6 9—18 vgl. II Kon. 17, 2. 6 (Hosea, König von Israel, ist 
durch einen Irrtum des Autors oder durch Interpolation [so Wachsmuth] hier in 
die Reibe der Könige von Juda geraten); 18, 1f; 20, 6. 11 16—17 Dieuchidas 
Fr. 4 FHG IV p. 389 19 ἐδείχθη vgl. S. 72, 19 20—28 vgl. Il Kön. 21, 
l. 19; 22, 1 928 f vgl. Lev. 26, 30 u. Il Kón. 23, 14. 20 24-S. 16, 4 vgl. 
II Kön. 23, 22; 22, 3. 8; II Chron. 35, 18; 34, 8. 14 

ἃ Bengl] Beol (n übergeschr, nach ! Ras) L! 4 ἰωνάϑαν für erin L (wie 
LXX B) ἰωαϑὰμ LXX A II Kön. 15, 7 ἰωαϑὰν Il Kön. 15, 32 Joatham Lib. Gen. 

€ Ἡωρασϑίτης aus Micha 1, 1 μωραηϑίτης 1, Morathita Lib. Gen. Βαϑονυήλ 

aus Joel 1, 1 u. unten Z. 20 μαϑουήλ L 7 ἄχαϊς (τ übergeschr) LE 9 uer- 
ᾧχισε By μετώικησε L 10 ἄχατς L (Ὡσηὲ--- εἶτα] Wachsmuth vgl. Frick 
p. XVI 11 δι Sy à L 14 nach tj» ist ro von L! getilgt 15 nach 
νομοθέτου ist ἢ von L! getilgt 19 τριαχοσιοστῷ Bentley, Briefe des Pha- 

laris (Deutsch v. Ribbeck) p. 1189 διαχοσιοστῷ L 91 μανασσῆς L! μανασῆς L* 

21 πέντε] € L 
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16 Clemens. 

ἠκτωκχαιδεκάτῳ [ri τὸ πάσχα ἤχϑι,, ἐξ οὗ T ἀπὸ Σαμουήλ. μήτε dv 
τῷ μεταξὺ χρόνῳ τελεσθέν. τότε καὶ Χελχίας 0 δ ἱερεὺς o τοῦ 200 
gnrov Ἱερεμίου πατὴρ περιτυχὼν τῷ τοῦ νόμου pin | ἐν τῷ 

ἱερῷ ἀποχειμένῳ ἀναγνοὺς ἐτελεύτησεν. ἐπὶ τούτου προφητεῖεε 

Ὠλδᾶ xal Σοφονίας xal '"horulaz. ἐπὶ δὲ Μιρεμίου werdoxpognrns 
γίνεται ᾿᾿νανίας. ὁ ᾿Ιωοίας οὗτος παρακούσας "Jtorulov τοῦ xpo- 
φήτου ὑπὸ Διχαὼ βασιλέως ,“ἰγύπτου ἀνῃρέϑη κατὰ ποταμὸν 
βυφράτην, ὁρμῶντι αὐτῷ πρὸς ᾿Ἰσσυρίους ἀταντήσας. ᾿Ιωσίαν δια- 
ὀέχεται ᾿ϊπἰχωνίας. (ὁ xal '"lodya;, ὁ υἱὸς αὐτοῦ μῆνας τρεῖς καὶ 
ἡμέρας δέκα. τοῖτον Δεχαὼ βασιλεὺς AiyCxrov δήσας ἀπήγαγεν εἰς 
ἴγυπτον. καταστήσας ἀντ᾽ αἰτοῦ ασιλέα τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ Joa- 

xeu ixl φόρῳ τὴς γῆς ἴτη ἔνδιχα. μετὰ τοῖτον 0 ὁμώνυμος αὐτοῦ 2 
Ἰωακεὶμ τρίμηνον βασιλεύει, εἶτα Σεδεχίας ἔτι, ἔνδεχα. x«l μέχρε 8 
τούτου προφητεύων διατείνεε "orula:, προφητεύονισι δὲ xal Bord 
καὶ (n'plas ὁ υἱὸς Σιιμαίου καὶ ᾿᾿Ιμβακοὺμ ocv αὐτῷ. καὶ τέλος ἔχει 
τὰ τῶν ᾿βραϊχὼν βασιλέων. γίνονταε οὖν ἀπὸ μὲν τῆ: Μωυσέως 
γενέσεως Tos τῆς μιτοιχεοίας ταύτης Ir, ὡς μέν τινες, ἐνναχόκμα 
;Mounxorta dvo, κατὰ δὲ τὴν ἀχριρὴ χρονογραφίαν χίλι: oydon- 
χοντα σπέντε μῆνες ἐξ ἡμέραι δέχα᾽ ἀπὸ δὲ τὴς. edid δασελείας Tox; 
τῆς elqualmoles τῆς ὑπὸ Χαλδαίων γενομένης ἵτη τετραχόύσια σπιν- 
rgxorta δίο μῆνες TE, ὡς δὲ ἡ χαϑ' ἡμᾶς τῶν χρόνων ἀχρί, δια 
συνάγει. ἔτι, τετραχόσια oróornxorta δύο μῆνες ἐξ ἡμέραι δίχα. 

4 

y δὲ τῷ δωδικάτω itu τῆς Σεδεχίου βασιλείαις Ναβουχοδονόσορ 122.1 
ποὺ τῆς ΠΠιρσῶν | ἡγεμονίας ἵτειεν ἑβδομήκοντα ἐπὶ Φοίνεχας καὶ 3: P 
lordalors ἰστράτενοε», ὡς φησι Βήίρωσους ἐν ταῖς Xcadcuxcl; lato- 

ἃ € yl 1 Kon. 22 18: Zerban 1 1. Jerem 12,5 M 1 & ^" vgl 
ı Kon 2o 8 18 vgl !! Kon. ^3 oaa. DFegoniec; Jes ας ναὶ Mattb 

). 11, 74,34 » 1$2f «gl. 1 Kon ^t [5 129 ὁμώνεμος, nicht ım He- 
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Stromata 1, Cap. XXI. 120, 3—1:4, 4. 71 

olaıs. Ἰόβας δὲ περὶ Acovplo» γράφων ὁμολογεῖ τὴν ἱστορίαν παρὰ 
Βηρώσσου εἰληφέναι, μαρτυρῶν τὴν ἀλήϑειαν τὰἀνδρί. ὁ τοίνυν 
Naßovyodovooop τυφλώσας τὸν Σεδεκίαν εἰς Βαβυλῶνα ἀπάγει καὶ 
τὸν λαὸν πάντα μετοιχίζει (xal γίνεται ἡ αἰχμαλωσία ἐπὶ ἔτη igóo- 

5 μήχοντα) πλὴν ὀλίγων, ot εἰς Αἴγυπτον κατέφυγον. προφητεύουσι 
δὲ xal ἐπὶ Σεδεχίου Erı Ἱερεμίας xai Außaxovu, ἐν δὲ τῷ πέμπτῳ 
ἔτει τῆς βασιλείας αὐτοῦ ἐν Βαβυλῶνι προφητεύει Ἰεζεκιήλ, μεϑ᾽ ὃν 
ΜΝαοὺμ ὁ προφήτης, ἔπειτα Δανιήλ, πάλιν αὖ μετὰ τοῦτον προφη- 
τεύουσιν Ayyalos xal Ζαχαρίας ἐπὶ Δαρείου τοῦ πρώτου ἔτη δύο, 

10 μεϑ᾽ ὃν ὁ ἐν τοῖς δώδεχα ᾿Αγγελος. μετὰ δὲ Ayyalov καὶ Ζαχαρίαν 
Νεεμίας ὁ ἀρχιοινοχόος Aprasepgov, υἱὸς δὲ ᾿4χηλὶ τοῦ ᾿Ισραηλίτου, 
οἰχοδομεῖ τὴν πόλιν Ἱερουσαλὴμ καὶ τὸν νεὼν ἐπισχευάζει. ἐν τῇ 
αἰχμαλωσίᾳ ταύτῃ γίνεται Ἐσϑὴρ καὶ Magdoyatoc, οὗ φέρεται βιβλίον 
ὡς καὶ τὸ τῶν Μαχκχαβαϊχῶν. κατὰ τὴν αἰχμαλωσίαν ταύτην τῇ 

15 εἰχόνε λατρεῦσαι μὴ ϑελήσαντες Μισαὴλ ᾿Ανανίας τε καὶ ᾿(Ιζαρίας εἰς 
κάμινον ἐμβληϑέντες πυρὸς di ἐπιφανείας ἀγγέλου σῴζονται. τότε 
διὰ δράχοντα Δανιὴλ εἰς λάκκον λεόντων βληϑεὶς ὑπὸ Außaxovu 

128,1 

3 

4 

προνοίᾳ ϑεοῦ τραφεὶς ἑβδομαῖος ἀνασῴζεται. ἐνταῦϑα χαὶ τὸ σημεῖον 5 
ἐγένετο Ἰωνᾶ, χαὶ Τωβίας διὰ Ῥαφαὴλ τοῦ ἀγγέλου Σάρραν ἄγεται 

20 γυναῖχα, τοῦ δαίμονος αὐτῆς ἑπτὰ τοὺς πρώτους μνηστῆρας ἄνε- 
λόντος, καὶ μετὰ τὸν γάμον Τωβίου ὃ πατὴρ αὐτοῦ Τωβὶτ ἀναβλέπει. 
ἐνταῦϑα Ζοροβάβελ σοφίᾳ νικήσας τοὺς ἀνταγωνιστὰς τυγχάνει παρὰ 124,1 
Δαρείου ὠνησάμενος ἀνανέωσιν Ἱερουσαλὴμ καὶ μετὰ Ἔσδρα εἰς τὴν 
πατρῴαν γῆν ἀναζεύγνυσι᾽ δι᾿ ὃν γίνεται ἡ ἀπολύτρωσις τοῦ λαοῦ 5 

25 xal ὁ τῶν ϑεοπνεύστων ἀναγνωρισμὸς καὶ ἀναχαινισμὸς λογίων καὶ 
τὸ σωτήριον ἄγεται πάσχα καὶ A00 ὀϑνείας ἐπιγαμβρείας. προ- ἃ 
κεχηρύχει δὲ καὶ Κῦρος | τὴν Ἑβραίων ἀποκατάστασιν, τελεσϑείσης 393 Ῥ 
δὲ ἐπὶ Δαρείου τῆς ὑποσχέσεως ἢ τῶν ἐγχαινίων ἄγεται ἑορτή," 
χκαϑὼς xal ἐπὶ τῆς σχηνῆς. καὶ γίνεται τὰ πάντα ἔτη σὺν τοῖς τῆς 4 

1f Juba Fr. 21 FHG III p. 472 2—10 vgl. 11 Kön. 25, 7. 11. 26; Jerem. 
43, 7; Ezech. 1, 2; I Esr. 6, 1 107 vgl. II Esr. 11, 1; 12, 1 14—16 vgl. 
Dan. 3, ?1. 92. 95 16—18 vgl. Bel u. Drache 31. 37—40 (Theod.); C. Julius, 
Bibl Stud. VI 3/4 S. 47 19—21 vgl. Tob. 6, 12 ff; 3, 8; 11, 11—13 22—29 
vgl. I Eer. 3. 4; 1I Eer. 18—20. 23 

1 Ἰόβας Tat. ἰοάβας L vor παρὰ ist B von L! getilgt 2 τὴν ἀλή- 
ϑειαν Di τἀλήϑειαν L ἀλήϑειαν Sy 6 πέμπτῳ] € 1, 7 προφητεύει Scaliger 
(Histor. Synag.) προφητεύουσιν L 9 ἔτει δευτέρῳ Scaliger bei Villoison, Epist. 
Vinar. 93 10 ἄγγελος Vi vgl. S. 79, 17; 80, 9; 84, 15; Const. Apost. II 28, τ 
(Nestle, Septuagintastudien 11 S. 13 Anm.); Chrysost, zu Röm. 1, 1 p. 427 D u. ὅ. 
ἀγγαῖος L 18 αἰσϑὴρ L 21 τωβὴτ L 25 x«l*] xa9' ἃ Schw ὅτε) xal 
St 26 ἐπιγαμβρίας L 29 (ἡ) ἐπὶ Po 



18 Clemens. 

αἰχμαλωσία; μέχρι τῆς ἀποκαταστάσεως τοῦ λαοῖ ἀπὸ μὲν τῆς 
Μωυσέως γενέσεως ἴτη χίλια ixatóv ve’ μῆνες TE ἡμέραι δέχα, ἀχὸ 
δὲ τῆς dagid βασιλείας Irı,. ὡς μέν τινὲς. πεντακόσια ποντήχοντα 
δίο, αἷς δὲ ἀχριβέστερον. πεντακόσια ἱβδομήποντα dvo μῆνες ᾿ξ 

δ ἡμέραι δέκα. 
Πιπλήρωται τοίνυν ἐκ τῆς αἰχμαλωσίας τῆς ἐπὶ ᾿ἱϊερεμίου τοῦ 

προφήτου εἰς Βαβυλῶνα γενομένης τὰ ὑπὸ Δανιὴλ τοῦ προφήτου 
εἰρημένα οἴτως ἴχοντα' εἱβδομήκοντα ἑβδομάδες συνετμήϑησαν ἐπὶ 
τὸν λαόν Gov καὶ ἐπὶ τὴν πόλιν τὴν ἁγίαν τοῦ συντελεσθῆναι ἁμαρ- 

10 τίαν, καὶ τοῦ σφραγίσαε ἁμαρτίας καὶ τοῦ ἀπαλεῖφαι τὰς ἀδικίας. 
καὶ τοῦ ἐξιλάσασθαι καὶ τοῦ ἀγαγεῖν δικαιοσύνην αἰώνεον, καὶ τοῦ 
σφραγίσαι ὅρασιν καὶ προφήτην, καὶ τοῦ χρῖσαι ἅγιον ἁγίων. καὶ 
γνώσῃ καὶ συνήσεις ἀπὸ ἐξόδου λόγου τοῦ ἀποχρίνασθαι xa) τοῖ 
οἰχοδομῆσαι Ἱερουσαλὴμ ἕως χριστοῦ ἡγουμένου ἱβδομάδις ἱπτὰ καὶ 

15 I3dopadıs ἑξήκοντα δύο, καὶ ἐπιστρέφει καὶ οἰκοδομηθήσεται πλατεία 

3 

-" 

xal τεῖχος, xal κερωϑήσονται οἱ καιροί. καὶ μετὰ va; ἑξήκοντα óvo 
ἑβδομάδας ἐξολοθρευϑήσεται χρίομα, καὶ κρίμα οὐκ ἴστιν αὐτῶ. καὶ 
τὴν πόλιν καὶ τὸ ἅγιον διαφϑεριῖ σὺν τῷ ἡγουμένῳ τῷ ἐρχομένῳ᾽ 
ἐχχοπήσονται ἐν καταχλυσμῷ᾽ καὶ Im; τέλους πολέμου συντετμημένοιυ' 

ἀφανισμοῖς. καὶ δυναμώσει | διαθήκην πολλοῖς ἱβδομὰς mia’ καὶ 
ἡμίσει τῆς ἑβδομάδος ἀρθήσεταί μου Brola καὶ σπονδή" | καὶ ἐπὶ τὸ 
ἱερὸν βδέλυγμα τῶν ἐρημώσεων, καὶ ως συντελείας καιροῦ συντέλ"ια 
δοθήσεται ἐπὶ τὴν ἐρήμωσιν. καὶ 5nuiov τῆς Iddonados καταπαύσει 
Brulaua Brola; καὶ πτερυγίοι' ἀφανισμοῦ io; συντελείας καὶ oxov- 
δὴς τάξιν ἀφανισμοῦ. « 

Ὅτι μὲν οὖν ἐν ἑχτὰ ἱβδομάσιν φκοδομήϑη ὁ ναός. τοῦτο gart- 
οὖν doti καὶ γὰρ ἐν τῷ Ἔσδρᾳ γέγρακχται, καὶ οἴτως ἐγένετο χριστὸς 
βασιλεὺς Ιουδαίων ἡγούμενος πληρουμένων τῶν ixtà iddoupader ἐν 
Ἱμρουσαλήμ,. καὶ ἐν ταῖς ἑξήκοντα δίο ἱ3δῥομάσιν ἡσύχασεν ἅπασα ἡ 
Jovdaía καὶ Iyısıro ἄνευ πολέμων. καὶ ὁ κύριος ἡμῶν Χριστός. 
νἅγιος τῶν aylor.« λϑὼν καὶ πληρώσας »t?,» ὥρασιν xal τὸν χρο- 
φητηνε ἰχρίσϑη τὴν Gaoxa τῷ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ νεύματι ἐν rav- 

ἢ $5 Dan. 24 77 Theod vgl Reusch, ΤῸ Tbeol Quartalschr. 51 Iren 

δ ΜΙ, Schlatter, Der Chronograph aus dem 1^ Jahre Abtonins TU X11 I & 28 

u Nt, Cr. Alex. u die pt S8 f 464 «ql! Iheron ın Dan. up vf 
Migne S. L 2: Col "1% $3 yı,parraı wo? 81 -8 29, 8 vgi Dan 24 

3 zertramına Lowth. to«nurócia. 1. € 8b ᾿“πενλήνωται dpyarıamer | 

Valckenasr, Diatr. de Aristob p. c 14 zur, "τοῖ I. 19 zul ἐχεοπήφονται 
"y 19 ratas ieu Vi setaritisunn 1. $0 πολλοῖς ame lan. nelle |. 

$29 rw) τὸ Vi 27 χριδίως L' yesero. L* $98 ie; Ἰφιδαίωο, 
Sch:atter 
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Stromata I. Cap. XXI. 125, 1—128, 3. 79 

ταις »tals ἑξήχοντα δύο ἑβδομάσι,ε χαϑὼς εἶπεν ὁ προφήτης. καὶ 8 
τἐν τῇ μιᾷ ἑβδομάδι,. ἧς ἑβδομάδος τὸ ἥμισυ κατέσχεν Νέρων βασι- 
λεύων καὶ ἐν τῇ ἁγίᾳ πόλει Ἱερουσαλὴμ ἔστησεν τὸ νβδέλυγμα,ε καὶ 
ἐν τῷ νἡμίσεει τῆς ἑβδομάδοςε ἀνῃρέθη καὶ αὐτὸς καὶ Ὄϑων καὶ 

5 Γάλβας καὶ Οὐιτέλλιος, Οὐεσπεσιανὸς δὲ ἐχράτησε καὶ καϑεῖλον τὴν 
Ἱερουσαλὴμ καὶ τὸ ἅγιον ἠρήμωσεν. καὶ αἷς ταῦϑ᾽ οὕτως ἔχει, τῷ 
γε συνιέναι δυναμένῳ δῆλον xa0' ἃ καὶ ὁ προφήτης εἴρηκεν. 

Τοῦ ἑνδεκάτου τοίνυν ἔτους πληρουμένου κατὰ τὴν ἀρχὴν τοῦ 127,1 
ἑπομένου βασιλεύοντος Ἰωακεὶμ ἡ αἰχμαλωσία εἰς Βαβυλῶνα γίνεται 

10 ὑπὸ βασιλέως Ναβουχοδονόσορ τῷ ἑβδόμῳ ἔτει βασιλεύοντος αὐτοῦ 
"Aoovolov, Αἰγυπτίων δὲ  Οὐαφρηοῦς βασιλεύοντος τῷ δευτέρῳ ἔτει, 395 P 
Φιλίππου δὲ ᾿Αϑήνησιν ἄρχοντος τῷ πρώτῳ ἔτει τῆς ὀγδόης καὶ 
τεσσαρακοστῆς ὀλυμπιάδος, καὶ ἔμεινεν ἡ αἰχμαλωσία ἐπὶ ἔτη &Bdo- 2 
μήκοντα χαταλήξασα εἰς τὸ δεύτερον ἔτος τῆς Δαρείου τοῦ Ὑστάσπου 

15 τοῦ Περσῶν καὶ ᾿Ασσυρίων καὶ Alyuxılov γεγενημένου βασιλέος, 
ἐφ᾽ ov, og προεῖπον, "Ayyalog καὶ Ζαχαρίας καὶ 6 ix τῶν δώδεχα 
Ἄγγελος προφητεύουσι, καὶ ἦν ἀρχιερεὺς Ἰησοῦς ὁ τοῦ Ἰωσεδέχ. κἀν 3 
τῷ δευτέρῳ ἔτει τῆς Δαρείου βασιλείας, ὅν φησιν Ἡρόδοτος κατα- 
λῦσαι τὴν τῶν Μάγων ἀρχήν, ἀποστέλλεται Ζοροβάβελ ὁ τοῦ Σαλα- 

90 ϑιὴλ ἐγεῖραι καὶ ἐπικοσμῆσαε τὸν νεὼν τὸν ἐν Ἱεροσολύμοις. 
Συνάγονται οὖν καὶ τῶν Περσῶν οἱ χρόμοε οὕτως" Κῦρος ἔτη 128,1 

τριάχοντα, Καμβύσης δεχαεννέα, Δαρεῖος ἕξ καὶ τεσσαράκοντα, Ξέρξης 
ἕξ xal εἴχοσι, ᾿Αρταξέρξης ἕν καὶ τεσσαράχοντα, Δαρεῖος ὀκτώ, 
᾿Αρταξέρξης τεσσαράχοντα δύο, Qyog η΄, Agans τρία. * * * συνά- 9 

»5 γεται ἐπὶ τὸ αὐτὸ τῶν Περσικῶν ἔτη διαχόσια τριάχοντα πέντε. 
χαϑελὼν δὲ τὸν Δαρεῖον τοῦτον ᾿Αλέξανδρος ὁ Μακεδὼν xara τὰ 
προχείμενα ἔτη βασιλεύειν ἄρχεται. ὁμοίως οὖν καὶ τῶν Maxtóovi- 8 
κῶν βασιλέων οἱ χρόνοι οὕτω κατάγονται. ᾿Αλέξανδρος ἔτη δεχαοκτώ, 
Πτολεμαῖος ὁ Λάγου ἔτη τεσσαράχοντᾳ, Πτολεμαῖος ὁ Φιλάδελφος 396 P 

% ἔτη εἴχοσι ἑπτά, εἶτα ὁ Εὐεργέτης ἔτη πέντε καὶ εἴχοσι, εἶτα ὁ Φιλο- 
πάτωρ ἔτη ἑπταχαίδεκα, μεϑ᾽ ov ὁ ̓ Επιφανὴς ἔτη τέσσαρα καὶ εἴχοσι" 

8 vgl S. 16,133 8--1δ vgl. J. Raiks, Chronologie der Bibel S. 100 
18—17 citiert von Euseb. Chron. I p. 121 Schöne 16f vgl. S. 77, 9 17 
vgl. Il Ber. 3, 2. 8; 5,2; Hagg. 1, 1. 12; Sir. 49, 12 17—20 vgl. Haggai 

1,1 18 vgl. Herodot 3, 79 

4 f xal Γάλβας χαὶ Ὅϑων Sy 99 δεχαεννέα) die falsche Zahl, damit Kyros 
u. Kamb. zusammen die 7 Jahrwochen Daniels ergeben; vgl. Strom. I 124—126 
94 η΄ Anon. in Misc. Obs. Amstel. vol. 4 I p. 107 ἢ L τρία) es scheint ein 
Satz ausgefallen su sein, in dem 6 Jahre des Darius Kodomannus (vgl. unten Z. 26) 
u. 6 Jahre Alexanders des Großen gezählt waren 25 τριάχοντα πέντε) dexa- 
πέντε Po: aber vgl. Strom. I 140, 6 29 A«yob L 80 εἴχοσι 1} τριάχοντα 
Anon. a. a. O. p. 109 wegen S. 80, 7; 87, 10 
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τοῖτον διαδέχεται ὁ Φιλομήτωρ xal βασιλεύεε ἴτη πέντε καὶ τριά- 
χοντα, ud ov ὁ Φύσχων ἔτη ἐννέα καὶ εἴχοσι, εἶτα ὁ Μάϑοιρος 
ἔτη ἕξ καὶ τριάχοντα, εἶτα ὁ ἐπικληϑεὶς Διόνυσος ἔτη ἐννέα καὶ 
εἴχοσι. ἐπὶ πᾶσιν ἡ Κλεοπάτρα ἐβασίλευσεν ἴτη δύο καὶ εἴχοσε, μεϑ᾽ 
ἣν ἡ τῶν Kitoxarpa: παίδων βασιλεία ἡμερῶν ὀκτωκαίδεκα. γίνον- 
ται τοίνυν ἐπὶ τὸ αὐτὸ καὶ ol τῶν Μαχεδόνων βασιλέων χρόνοι Irn 
τριαχύσια δώδεκα ἡμέραι ὀχτωχαίδεκα. ἀποδείχνυνται τοίνυν οἱ ἐπὶ 
Δαρείοι τοῦ ᾿ἸἸστάσπου προφητεύσαντες κατὰ τὸ δεύτερον [toc τῆς 
βασιλείας αὐτοῦ Ayyalo; καὶ Ζαχαρίας χαὶ ὁ ἐκ ra» δώδεχα “ γγελος 
κατὰ τὸ πρῶτον [ro; τῆς ὀγδόης καὶ τεσσαραχοστῆς ὀλυμαιάδος 
προφητεύσαντες πρεσβύτεροι εἶναι Πυθαγόρου τοὺ xata τὴν δεντέραν 

καὶ ἑξηκοστὴν ὀλυμπιάδα φερομένου καὶ τοῦ πρεσβυτάτου τῶν zap 
Ἕλλησι σοφῶν Θαλοῦ περὶ τὴν πεντηχοστὴν ὀλυμπιάδα γενομένου. 
ὑυνεχρόνισαν δὲ οἱ συγχαταλιγέντες σοφοὶ τῷ Θαλεῖ, ὡς φησιν 
᾿Ἰνόρων ἐν τῷ Τρίποδι. Ἡράχλειτος γὰρ μεταγενέστερος ὧν ἤ]ιϑα- 
γόρου μέμνηται αὐτοῦ ἐν τῷ συγγράμματι. ὅϑεν ἀναμφιλέχτως τῆς 
τῶν προειρημένων προφητῶν ἡλικίας σὺ» καὶ τοῖς ἑπτὰ λεγομένοις 
σοφοῖς χπρογενιστέρα ἂν εἴη ἡ ὀλυμπιὰς ἡ πρώτη. ἢ καὶ voríoa τῶν 
Ἰλιαχῶν δείχνιται ἵτεσι τετραχοσίοις ἑπτά. (dior. τοίνυν συνιδεῖν 
Σολομῶνα τὸν κατὰ Μενέλαον γενόμενον (0 δὲ κατὰ τὰ ᾿Ιλιακὰ 5v 
πολλοῖς ἵτισι πρεσβύτερον τῶν παρ᾽ “λλησε σοφῶν. τούτοι δ᾽ αὖ 
ὁπόσοις ἔτεσι Μωινισῆς προτερεῖ. ἐν τοῖς ἵμπροσθεν ἡμῖν ὀεδήλαγται. 
Nirzardpos δὲ ὁ Πολιίυτωρ ἐπικληϑεὶς ἐν to) περὶ Ἰουδαίων ov7- 
γράμματι ἀνίγραφέν τινας ἰπιστολὰς Σολομῶνος μὲν πρὸς τε Ovag on» 

ro» «4ἰγίπτου Ἰασιλέα πρὸς τε τὸν Φοινίχης Ἰνρίων ra; τε αὐτῶν 
πρὸς Συλομῶντα, xa! ὡς διίχνυται ὁ μὲν Wagens ὀχτὼ μιριάδες 

ἀνδρῶν «4ἰγυπτίων axiotadxéirai avro) εἰς οἰχοδομὴν τοῦ FIO. are 
qos δὲ τὰς foc: s σὺν ἀρχιτέχτονε Trpim ἐκ μητρὸς In διιίας ἐκ τῆς 

φυλῆς Δαβίδ, ὡς ἐκεῖ ' γέγραπται. Vigo rorropa. 

6f y. s cns 11 18 1€ 19 4: m 11... Tat.ın 1p 4:7 

"hw 14f Anion von Ejbeue Fr 3 ΠῚ d p 7. vn Diog Laert. 

|» IE ve: Herak.ıt Fr. 1: Bv i27) Dee. vgl. Dog Laert. IX 140 

22 A557 "em d 11’ 48 29 νμῖ Viesander E ν' οἴ br. 18 FHe 
Ip. Es Ceu Fr 2 ἔτη Ἰεα τιν αἱ Koh. Pros b. IN HH 

4 Φι.:». “ὦν yar.zen If ὃ NM)tosttoc, sehr Ann.p 1° ματα. 
dom L 18 e: Mur, Tat 16 Musi 6,4 Dv mater, The Aca 
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Stromata I. Cap. XXI. 128, 4—131, 7. $1 

Ναὶ un» Ὀνομάχριτος 0 Adnvalos, οὗ τὰ εἰς Ὀρφέα φερόμενα 181,1 
ποιήματα λέγεται εἶναι, κατὰ τὴν τῶν Πεισιστρατιδῶν ἀρχὴν περὶ 
τὴν πεντηχοστὴν ὀλυμπιάδα εὐρίσχεται, Ὀρφεὺς δὲ, ὁ συμπλεύσας 
Ἡρακλεῖ, Μουσαίου διδάσχαλος" ᾿Αμφίων γὰρ δυσὶ προάγει γενεαῖς 3 

5 τῶν Ἰλιαχῶν, Δημόδοκος δὲ καὶ Φήμιος μετὰ τὴν Ἰλίου ἄλωσιν MAS 
(ὃ μὲν γὰρ παρὰ τοῖς Φαίαξιν, ὃ δὲ παρὰ τοῖς μνηστῆρσὼ κατὰ τὸ 
χιϑαρίζειν εὐδοχίμουν. χαὶ τοὺς μὲν ἀναφερομένους εἰς ‚Movcalov 8 
χρησμοὺς Ὀνομαχρίτου εἶναι λέγουσι, τὸν Κρατῆρα δὲ τὸν Ὀρφέως 
Ζωπύρου τοῦ Ἡραχλεώτου τήν tt Εἰς “Αἰδου κατάβασιν Προδίχου 

10 τοῦ Σαμίου. Ἴων dt ὁ Χῖος ἐν τοῖς Τριαγμοῖς xol Πυϑαγόραν εἰς 4 
Ὀρφέα ἀνενεγχεῖν τινα ἱστορεῖ. Ἐπιγένης δὲ ἐν τοῖς Περὶ τῆς εἰς ὅ 
Ὀρφέα ποιήσεως Κέρχωπος εἶναι λέγει τοῦ Πυϑαγορείου τὴν Εἰς 
“Ἴιδου κατάβασιν καὶ τὸν Ἱερὸν λόγον, τὸν δὲ Πέπλον καὶ τὰ Φυσικὰ 
Βροντίνου. ναὶ μὴν καὶ Τέρπανδρον ἀρχαΐζουσί τινες᾽ Ἑλλάνικος 6 

15 γοῦν τοῦτον ἱστορεῖ χατὰ | Μίδαν γεγονέναι, Φανίας δὲ πρὸ Τερ- 398 P 
πάνδρου τιϑεὶς Adoynv τὸν Λέσβιον ᾿᾿Ιρχιλόχου νεώτερον φέρει τὸν 
Τέρπανδρον, διημιλλῆσϑαι δὲ τὸν Adoynv ᾿ἀρχτίνῳ καὶ νενιχηχέναι" 
Ξάνϑος δὲ ὁ Λυδὸς περὶ τὴν ὀχτωκαιδεκάτην ὀλυμπιάδα (ὡς δὲ 1 
Διονύσιος, περὶ τὴν πεντεχαιδεχάτην) Θάσον ἐχτίσϑαι, ὡς εἶναι συμ- 

50 φανὲς τὸν Aoyi2oyor μετὰ τὴν εἰχοστὴν ἤδη γνωρίζεσϑαι ὀλυμπιάδα. 

1—7 vgl. Tatian 41 p. 42, 4—12 Schw. 1f. 7 f vgl. Kinkel EGF I p. 222. 
238 1-14 vgl. Suidas s. v. Opyeis; Maass, De biogr. graec. quaest. sel. 
p. 127 8f Theodoret Gr. aff. c. II 47; III 29 6 f vgl. 9 43. 254; a 154 
8 zu Orpheus vgl. Diele, Vorsokr. S. 489, 21 9 über Zopyros von Herakl. vgl. 
FHG 1V p. 533 10 f Jon von Chios Fr. 12 FHG II p. 49; Fr. 2 Diels, Vorsokr. 
S. 231; vgl. Diog. Laert. VIII 8 11 über Epigenes vgl. Lobeck, Aglaoph. 
p. 340f 11—14 vgl. Diels, Vorsokr. S. 32f 14 f Hellanikos Fr. 123 FHG 
I p. 01; vgl Athen. XIV p. 635 EF 15—17 Phanias Fr. 18 FHG II p. 295; 
vgl. Kinkel EGF I p. 38 18 Xanthos Fr. 27 FHG I p. 43 18—20 vgl. Dio- 
nysios von Chalkis (auf den Fabricius und Westermann dies Fr. zurückführen‘ 
Fr. (14) FHG IV p. 396; gemeint ist Dionysios von Halik. (vgl. auch Rohde, Rh. 
Mus. 33 [1878] S. 195! -- Kl. Schr. 1 S. 1511) 

8 δὲ Wi τε L [ὁ] Schw 4 Movoaiov διδάσχαλος Lobeck, Aglaoph. 
p. 353 Movoalov μαϑητής L (ov^ Μοισαῖος μαϑητής Po 6 ([7&o, Di 4 εἰ- 
doxiuory Sy eidoxıuoiv L εὐδοχιμοῖντε Di 8 Κρατῆρα Canter χράτητα L 
9 f Προδίχου τοῦ Σαμίου] 'Hoosixov τοῦ Περινϑίου Suidas s. v. Ὀρφεύς vgl. Bergk, 
Opusc. II S. 38 Anm. 18 10 Τριαγμοῖς Reinesius, Var. lect. p. 93 τριγράμ- 
uou L 19 ἀναφερομένης) ποιήσεως Hiller χέρχοπος L πιϑαγορίοι L 

15 μῆδαν L φανείας L 16f Ἰρχίλοχον ---τοῦ Τερπάνδρου Unger, Ab- 
hand]. d. Philos.-philol. Kl. d. K. bayr. Ak. d. Wiss. 17 (1550) 3. 530; vgl. dagegen 
Jacoby, Apollodors Chronik 3. 148!:3 19 f avugarts Sy avunadt;L 90 μετὰ) 
xatà Christ, Philol. Stud. S. 55 
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$2 Clemens. 

μέμνηται γοῦν xal ti; ίαγνήτων ἀχωλείας πρυσᾳ aros γεγενημένη -. 
Σιμωνίδης μὲν οὖν xara ᾿ἐρχίλοχον φέρεται. Καλλῖνος δὲ πρεσμυ- 
τέρος οὐ μαχρῷ τῶν γὰρ ίαγνήτων ὁ μὲν ᾿Ἰρχίλοχος ἀπολωλότων. 
o δὲ εὐημερούντων μέμνηται᾽ Βύμηλος δὲ ὁ Κορίνθιος πρεσβύτερος 
ὧν Uh ᾿ληκέναι Soxla τῷ Σιραχούσας χτίσαντι. 

Καὶ ταῦτα μὲν προήχϑημεν εἰπεῖν. orı μάλιστα ἐν τοῖς πάνυ 
aàatol; tot; τοῦ Äuxlor ποιητὰς τιϑέασιν. ἤδη δὲ καὶ παρ᾽ 
“λλησι χρησμολόγοι συχνοὶ γεγονέναι φέρονται, ox; οἱ Βάχιδες (0 μὲν 
Βοιώτιος, ὃ δὲ Aoxdz. πολλὰ πολλοῖς προαγορεύσαντες. τῇ δὲ τοῦ 

10 ᾿ϑηναίου ᾿ἐμφιλύτου συμβουλῇ καὶ {Πεισίστρατο; ἰχράτυνε τὴν» 
τιρα»νίδα τὸν καιρὸν τῆς ἐχιθϑέσεως δηλώσαντος. σιγάσϑω γὰρ 
Λομήτης ὁ Κρής. Κινύρας ὁ Κύπριος, “Adunros ὁ Θετταλός, ᾿ἴρι- 
ὑταῖος ὁ Ἀυρηναῖος, Ἀμφιάραος ὁ “Ιϑηναῖος. Τιμόξενος ó Κιρκιραῖος. 
Inualveros ὁ Φωκαιεύς, Exiyéri; ὁ Θισπιεύς, Νικίας ὁ Καρύστιος. 

15 '4oloro» ὁ Θετταλός. Διονύσιος ὁ Καρχηδόνιος. Ἀλεοφῶν o Kopir- 
ϑιος. Ἱπχώ re ἡ Χείρωνος καὶ Βοιὼ καὶ Μαντὼ καὶ τῶν Xidviior 

τὸ πλῆϑος. ἡ Σαμία ἡ Κολοφωνία ἡ Κυμαία ἡ ̓ Ερυθραία ἡ $vro 
ἡ Ταραξάνδρα ἡ Μακέτις ἡ Θετταλὴ ἡ Θεσπρωτίς, Κάλχας re av 
καὶ Μόφος. ol xata τὰ Τρωϊκὰ γεγόνασι. πρεσβύτερος δὲ ὁ Μόφος. 

δι ὡς ἂν συμπλεύσας τοῖς Apyovavrarn. φασὶ δὲ τὴν Μόφου xaiot- 
μένην Ναντικὴν συντάξαε τὸν Κιρηναῖον Βάττον, ωροϑεύς re ἐν 
τῷ πρώτῳ πανδέχτῃ αἀλχιόνος καὶ χορώνης ἐπακοῦσαι τὸν Motor 
ἱστορεῖ. προγνώσει δὲ xal Ilvdayopa; ὁ μέγας προσανεῖχεν» αἰεὶ 
᾿Ιδαρίς τι ὁ 'ῬΓπερμόρειος καὶ ᾿᾿Ιριστέςς ὁ Προχοννήσιος '"Exqni ríór; 

re ὁ Κρής, ὅστις εἰς Σ χάρτην ἀφίχετο. xci Ζωροίύτρης ὁ Μῆδος 

᾿ἐμπεδυχλὴς τε ὦ ἰκραγαντῖνος καὶ Φορμίων ὁ .faxor. ναὶ μὴν 
Hoivaperos ὁ Θάσιος ᾿Εμπιδότιμός τε ὁ Irpaxorwos ἐπί τὸ τούτοις 

Σωχράτης ὁ ̓ Ιθηναῖος μαάλιστα᾽ νἷότι γάρ yor«. ᾳησὶν ἐν τῷ Mrayıı. 

e 

Φ 4 vgl *trabo XIV (o p 647 Karan; μὲν οὖν ὧς titipototerv iti τῶν 
Mc νέων μέμνηται καὶ κατορϑοιντιον ἐν t9 Tun, ἐφουΐίοις 1osfu Appiáego, 

dà nie, φαίνεαι yon th» Σενοιναν αἰτοῖς diugootr ᾿ς, ἐξ 06 ira] to sp 

ἔρον (oci tof. Kaskıror τευμαιροϑε πείρεστι. Hergh* su Kali ros Fr 3 Ar 

ehaochee Fr 1. 4f vgl 3. Rıszo, Hs. di stor ant. 195 fas 4 "0 
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Stromata 1. Cap. XXI. 131, 8—135, 1. 83 

»ix παιδὸς ἀρξάμενον ϑείᾳ μοίρᾳ παραγινόμενον δαιμόνιον σημεῖον, 
τοῦτο δέ ἐστε φωνή, N ὅταν γένηται, ἐπίσχει τοῦτο ὃ μέλλω πράτ- 
τειν, προτρέπεε δὲ ovóéxort.« ᾿Εξήχεστός τε ὁ Φωχέων τύραννος 4 
δύο δαχτυλίους φορῶν γεγοητευμένους τῷ ψόφῳ τῷ πρὸς ἀλλήλους 

5 διῃσϑάνετο τοὺς καιροὺς τῶν πράξεων, ἀπέϑανεν δὲ ὅμως δολοφο- 
νηϑείς, καίτοι προσημήναντος τοῦ ψόφου, ὥς φησιν “Ἱριστοτέλης ἐν 
τῇ Φωχέων πολιτείᾳ. ἀλλὰ χαὶ τῶν παρ᾽ Αἰγυπτίοις ἀνθρώπων 184,1 
ποτέ, γενομένων δὲ ἀνϑρωκπίνῃ δόξῃ ϑεῶν, Ἑρμῆς τε ὁ Θηβαῖος xci 
Aoxinxıös ö Μεμφίτης, Τειρεσίας τε αὖ καὶ Mavto ἐν Θήβαις, ὡς 

10 φησιν Εὐριπίδης, Ἕλενος ἤδη καὶ Δαοχόων καὶ Οἰνώνη Κεβρῆνος ἐν 
Dio 1 Konvos γὰρ εἷς τῶν Ἡρακλειδῶν ἐπιφανὴς φέρεται μάντις 2 
καὶ Ἴαμος ἄλλος ἐν Ἤλιδι, ἀφ᾽ οὗ οἱ "lauldat, Πολύιδός τε ἐν Ἄργει 
καὶ ἐν Μεγάροις, οὗ μέμνηται „a τραγφῳόϊα. τί μοι Τήλεμον χατα- 8 
λέγειν, Ι ὃς Κυχλώπων μάντις ὧν Πολυφήμῳ ϑεσπίξει τὰ κατὰ τὴν 400P 

15 Ὀδυσσέως πλάνην, 5] τὸν Avia Ὀνομάχριτον ἢ τὸν ᾿Ἀμφιάρεων 
τὸν σὺν τοῖς ἑπτὰ τοῖς ἐπὶ Θήβας “στρατεύσασι μιᾷ γενεᾷ τῆς Ἰλίου 
ἁλώσεως πρεσβύτερον φερόμενον 7 Θεοκλύμενον ἐν Κεφαλληνίᾳ ἢ 
Τελμησσὸν ἐν Καρίᾳ ἢ Γαλεὸν ἐν Σικελίᾳ; εἶεν δ᾽ ἂν καὶ ἕτεροι πρὸς 4 
τούτοις, Ἴδμων ὁ σὺν τοῖς Apyovavrams, Φημονόη δελφίς, Mopoc 0 

20 ̓ Απόλλωνος καὶ Μαντοῦς ἐν Παμφυλίᾳ καὶ Κιλικίᾳ, AuglAoyoc Anu- 
φιαράου iv Κιλικίᾳ, “λχμέων ἐν ᾿Αἀχαρνᾶσιν, Avıog ἐν Δήλῳ Aol- 
στανδρός τε ὁ Τελμησσεὺς 0 σὺν ᾿Αλεξάνδρῳ γενόμενος. ἤδη δὲ καὶ 
Ὀρφέα Φιλόχορος μάντιν ἱστορεῖ γενέσϑαι ἐν τῷ χρώτῳ Περὶ μαν- 
tens. Θεόπομπος δὲ καὶ Ἔφορος καὶ Τίμαιος Ὀρϑαγόραν τινὰ 185, 1 

25 μάντιν ἀναγράφουσι, καθάπερ᾽ ὁ Σάμιος Πυϑοχλῆς ἐν τετάρτῳ "Ita- 

8—? Aristot. Fr. 599 Rose? (FHG II p. 146) 9 f vgl. Eurip. Phoen. 834 
12 f vgl Eurip. Polyid. 18-15 vgl. ı 09 20f nach anderen Nachrichten 
bat nur Amphilochos ein Traumorakel in Akarnanien; vgl. Rohde, Psyche? I 
5, 1891; Immisch, Jahrbb. f. Philol Suppl XVII 8. 185 22—94 Philochoros 
Fr. 190 FHG I p. 415; vgl. Schol. zu Eur. Alc. 968 24 'l'heopompos Fr. 215 
FHG I p. 313 Ephorus Fr. 156 FHG I p. 275 Timaios Fr. 130 FHG I p. 225 
24f vgl. Plut. Timol. 4 μάντιν, ὃν Σάτυρον μὲν Θεόπομπος, Ἔφορος δὲ καὶ 

Τίμαιος Ὀρθαγόραν ὀνομάζουσιν. 95f Pythokles Fr. 2 FHG IV p. 488; vgl. 
(Plut.] Parall. min. 14 p. 309 B u. 41 p. 316 A 

1 ϑεία μοίρᾳ Plato ϑεία μοῖρα L 8. 7 Φωχαιέων Rose 10 ἤδη (vgl. 
unten Z. 22)) ἔτι Sy λαοχόων L3 ὁ λαχόων L* Κεβρῆνος W. Cunter χαὶ 
βρῆνος L Κεφρῆνος (u. Κεφρὴν) Cobet 3. 213 11 χρῆνος) Κρῖος (vgl. Paus. 11] 
13, 3) Schw Κεβρὴν Di Κάρνος Hiller, Hermes 21 (1886) p. 131 Anm. 4 [γὰρ] 
Wi 12 Ἴαμος Sy ἴαμβος L Du 1, Ἰαμίδαι Vi ἀμίδαι L 18 τελμη- 
cóvL ydisorL 19 uöuwosL 20 Μαντοῦς Sy μαντεὺς L 91 y/o; 
Po ἀνία; L 98 φιλόχωρος L 24 Ἔφορος Vi ἔμφορος L τιμαῖος L 
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84 Clemens. 

λικῶν Γάιον Ἰούλιον Nixwra. ἀλλ᾽ οἱ μὲν νκλέχται πάντες καὶ 
λῃσταί, os φησιν 7 γραφή, τὰ πλεῖστα ix παρατηρήσεως καὶ ἐξ 
εἰχότων αροειρηχότις, χαϑάπερ οἱ φισιογνωμονοῦντες ἰατροί τε καὶ 
μάντεις. οἱ δὲ καὶ ὑπὸ δαιμόνων κινηϑέντες ἡ ὑδάτων καὶ ϑυμια- 

5 μάτων καὶ ἀέρυς ποιοῦ ἐχταραχϑέντε: παρὰ Ἑβραίοις δὲ οἱ προ- 

τί "—-— 

φῆται δυνάμει ϑεοῦ καὶ ἐπιανοίᾳ, πρὸ μὲν τοῦ νόμου ᾿δὰμ ἐπί τι 
τῆς “γυναικὸς «αὶ τε τῆς ξῴων ὀνομασίας προϑεσαίσας καὶ oe 
μετάνοιαν κηρύξας ᾿Ιβδραάμ τε καὶ | ‚loaax καὶ laxo ἄντικρυς οὐχ 
“λίγα τῶν μελλόντων xal ἡδὴ ἐξεστώτων προφαίνοντις. σὺν δὲ teo) 
νόμῳ Μωνισῆς te xal ᾿ΙΪαρών, μεϑ᾽ ov; προφητεύουσιν Ἰησοῖ: ὁ τοῦ 
Navi, Σαμονήλ, F'aó, Nadar, 'Arlas. Σαμαίας, "fov, ᾿Μλίας. Μιχαίας, 
᾿Ἰρδιού, Ἐλισσαῖος. ᾿Ἰ3δαδωναὶ, ᾿Ἡμώς, Hoaía;, ᾿ὡοηέ, ᾿Ιωνᾶς, Ἰωήλ. 
“Μερεμίας, Zogovlas, Bovzl, ᾿πεξεκιήλ, Οὐρίας. ᾿Ἡμβαχούμ, Naovy. 
Δανιηλ. Μισαήλ. ὁ τοὺς συλλογισμούς, Ayyalos, Ζαχαρίας καὶ ὁ ἐν 

rol; ϑώδεχα “4γγελος. γίνονται δὲ οἱ πάντις προφῆται πέντε καὶ 
τριάκοντα. γυναιχῶν dt (καὶ γὰρ xd) αὗται AQotg 5, τι tor) Σάρρα τι 
καὶ Pijíxxa xai Μαριὰμ HS δώρα re xai Qlda. « .« ἵπειτα περὶ 
τοὺς αὐτοὺς χρόνους Ἰωάννης προφητεύει μέχρι τοῦ σωτηρίου ες 
πτίσματος, μιτὰ δὲ τὴν γίνεσιν τοῦ Χριστοῦ Ἄννα καὶ Συμεών" 
Ζαχαρίας γὰρ o Ἰωάννου πατὴρ καὶ πρὸ τοῦ παιδὸς προφητεύειν ἐν 
τοῖς εὐαγγελίοις λέγεται. 

᾿Ινωϑὲν οὖν ἀπὸ Μωνοίως συναγάγωμεν τὴν nad‘ Ἕλληνας 
χρονογραφίαν᾽ ἀπὸ tn; Μωυσέως γενέσεως ἐπὶ τὴν ἐξ «Αἰγύπτου 
τῶ» ᾿Ιουδαίω» finden [ty ὑγδοήχοντα καὶ τὰ μέχρε τῆς τελευτῆς 
avrov ἄλλι τευοσαράχοντα' γίνεται ἡ ἔξοδος κατὰ Ἴναχον πρὸ τῆς 
Σωϑιαχὴς περιόδου ἐζιλϑόντος ax .ἰγύπτοι Movorex Eri πρό- 
τερον τριαχουυίοις ftioocoaxorta ε΄. ἀπὸ δὲ τῆς Memorex στρατη χίας 
xal ᾿νάχον ἐπὶ τὸν ευχαλίωνος καταχλνυμόν. typ διυτίραν arvo 

ἐπομ ρίαν". xai ἐπὶ τὸν Φιύίϑοντος ἐμχρν “μόν. a δὲ ovulairt xcte 
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Stromata 1. Cap. XXI. 135, 2—138, 3. 85 

Κρότωπον, γενεαὶ ἵ τεσσαράχοντα ἀριϑμοῦνται᾽ εἰς μέντοι τὰ ἑκατὸν 
ἔτη τρεῖς ἐγχαταλέγονται γενεαίἔ. ἀπὸ δὲ τοῦ χαταχλυσμοῦ ἐπὶ τὸν ὅ 
Ἴδης ἐμπρησμὸν xal τὴν εὕρεσιν τοῦ σιδήρου καὶ ᾿Ιδαίους δαχτύλους 
ἔτη ἑβδομήχοντα τρία, ὡς φησι Θράσυλλος. καὶ ἀπὸ Ἴδης ἐμπρησμοῦ 
ἐπὶ Γανυμήδους ἁρπαγὴν ἔτη ἑξήχοντα πέντε. ἐντεῦϑεν δὲ ἐπὶ τὴν 
Περσέως στρατείαν, ὅτε καὶ Γλαῦχος ἐπὶ Μελικέρτῃ τὰ Ἴσϑμια ἔϑηχεν, 
ἔτη πεντεκαίδεχα. ἀπὸ δὲ Περσέως στρατείας ἐπὶ Ἰλίου χτίσιν ἔτη 
τριάχοντα τέσσαρα. ἐντεῦϑεν ἐπὶ τὸν ἔχπλουν τῆς ᾿Αργοῦς ἔτη 
ἑξήχοντα τέσσαρα. ix τούτου ἐπὶ Θησέα xal Μινώταυρον ἔτη τριά- 
xovra dvo, εἶτα ἐπὶ τοὺς ἑπτὰ ἐπὶ Θήβαις ἔτη δέχα, ἐπὶ δὲ τὸν 
Ὀλυμπίασιν ἀγῶνα, ὃν Ἡρακλῆς ἔϑηχεν ἐπὶ Πέλοπι, ἔτη τρία, εἴς τε 
τὴν ᾿Δμαζόνων εἰς ᾿Αϑήνας στρατείαν xal τὴν Ἑλένης ὑπὸ Θησέως 
ἁρπαγὴν ἔτη ἐννέα. ἐντεῦϑεν ἐπὶ τὴν Ἡρακλέους ἀποϑέωσιν ἔτη 
Evdexa, εἶτα ἐπὶ τὴν Ἑλένης ὑπὸ ᾿Αλεξάνδρου ἁρπαγὴν ἔτη τέσσαρα. 
(elta ἐπὶ τὴν Τροίας ἅλωσιν ἔτη εἴχοσι) ἀπὸ δὲ Τροίας ἁλώσεως 4 

ἐπὶ τὴν Αἰνείου χάϑοδον καὶ χτίσιν Μαουινίου ἔτη δέχα, ἐπί τε | τὴν 4v P 
᾿Ασχανίου ἀρχὴν ἔτη oóxto, καὶ ἐπὶ τὴν ραχλειδῶν xà8odov ἔτη 
ἑξήχοντα Ev, ἐπί τε τὴν Ἰφίτου ὀλυμπιάδα ἔτη τριαχόσια τριά- 
xovta OxtQ. 

Ερατοσϑένης δὲ τοὺς χρόνους ὧδε ἀναγράφει ἀπὸ μὲν Τροίας 
ἁλώσεως ἐπὶ Ἡρακλειδῶν χάϑοδον ἔτη ὀγδοήχοντα᾽ ἐντεῦϑεν δὲ ἐπὶ 
τὴν Ἰωνίας κτίσιν ἔτη ἑξήχοντα᾽ τὰ δὲ τούτοις ἑξῆς ἐπὶ μὲν τὴν 
ἐπιτρολίαν τὴν Avxoögyov ἔτη ἑκατὸν πεντήχοντα ἐννέα' ἐπὶ δὲ 2 
(70) προηγούμενον ἔτος τῶν πρώτων ὀλυμπίων ἔτη i ἑκατὸν ὀχτώ" 

: ἀφ᾽ ἧς ὀλυμπιάδος ἐπὶ τὴν Ξέρξου διάβασιν ἔτη διαχόσια ἐνενήχοντα 
ἑπτά" ap ἧς ἐπὶ τὴν ἀρχὴν τοῦ Πελοποννησιαχοῦ πολέμου ἔτη τεσ- 

188, 1 

σαράχοντα ὀχτώ" καὶ ἐπὶ τὴν κατάλυσιν καὶ ᾿ “Ιϑηναίων ἧτταν ἔτη 8 
εἴχοσι ixva' xal ἐπὶ τὴν ἐν Λεύχτροις μάχην ἔτη τριάκοντα τέσσαρα" 

1f vgl. Herodot 2, 142 2—4 'Thrasyllos Fr. 3 FHG III p. 503 (Müller 
führt den ganzen Abschnitt $4, 25 —85, 19 auf Thras. zurück); 1 p. 567; vgl. auch 
C. F. Hermann, ind. schol. Gott. 18523 p. 8; A. v. Gutechmid, Kleine Schriften I 
S. 153 f 8 vgl. Lucrez 5, 1241. 661 90—S. 86, 9 Eratosthenes Fr. 3 Müller 

p. 195 20—24 vgl. Apollodor Fr. 73 FHG I p. 443 

1 treooapaxovra] τέσσαρες Hervet u. Müller ὀχτώ (sj statt μ΄) Christ, Philol. 
*tud. 3. 58 Anm. 1 ἑπτὰ Unger yp. 167; Pessl S. 51 8 idalovg Leorr. lor- 
δαίους 1," 8 ExnAovv Wi εἴσπλουν L 10 Θήβας Di 11 Πέλοπα Di 
15 (εἶτα -- εἴχοσι.) Müller (ἐντεῦϑεν ἐπὶ Τροίας ἅλωσιν δέχα Scaliger, Histor. 
Synt. 18 4aowviov Sy Acovivvov L 17. 91 Ἡρακχλειδῶν Sy ἡρακλειτῶν 
L 24 «τὸ Jacoby, Apollodors Chronik p. 108 ὀλυμπίων; ὀλυμπιάδων Bern- 
hardy, Eratosth. p. 239 28 λέχτροις L 
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66 Clemens. 

μεϑ᾽ ἣν ἐπὶ τὴν Φιλίχπου τελευτὴν ἔτη τριάχοντα πέντε" μετὰ di 
ταῖτα ἐπὶ τὴν ᾿Ιλεξάνδροιυ μεταλλαγὴν ἴτη δώδεκα. 

Πάλιν ἀπὸ τῆς χρώτης ὀλυμπιάδος ἔνιοί φασιν ἐπὶ Ρώμης κτίσιν» 
συνάγεσϑαι ἔτη εἴχοσε τέσσαρα. ἐντεῖϑεν ἐπὶ τὴν βασιλέων ἀναίρεσιν». 
ὅτε ὕπατοι ἐγένοντο, [ἐπὶ ἔτη διαχύσια τεσσαράχοντα τρία, ἀπὸ 
δὲ τῆς βασιλέων ἀναιρέσεως ἐπὶ τὴν ᾿᾿λεξάνδρου τελευτὴν Erg ἑκατὸν 
ὀγδοήκοντα f$. ἐντεῖϑεν ἐπὶ τὴν Αὐγούστου νίχην, ὅτε ᾿ντώνιος 
ἀπέσφαξεν i ἑαυτὸν lv. “Ἱλεξανόρείᾳ, ἔτη διαχύσια ἐνενήκοντα τέσσαρα. 
ὅτι ὑπάτευεν Aryovoros τὸ «τέταρτον. ἀφ᾽ οὐ χρόνου ἐπὶ τὸν 
ἀγῶνα, ὃν ἴϑηκε Δομετιανὺς ἐν Ρώμῃ. ἔτη ἱκατὸν δεκατέσσαρα, ἀπὸ 
δὲ τοῦ πρώτου ἀγῶνος ἐπὶ τὴν  Kouodov τελευτὴν ἴτη ἱκα- 
τὸν ἕνδεκα. 

Hoi δὲ οἱ ἀπὸ Kíxgoxo; μὲν ἐπὶ ᾿Αλέξανδρον τὸν Μακεδόνα 
συνάγουσιν [rs χίλια tuxraxocıa εἴχοσι ὀχτώ. ἀπὸ δὲ δημο φὥντος 
χίλια διακόσια πεντήχοντα, xal ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως ἐπὶ τὴν "Hoo- 
κλειδῶν κάθοδον ἴτη ἱκατὸν εἴχοσι 5j ixatov ὀγδοήκοντα. ἀπὸ ror- 
του ἐπὶ Βιαίνετον ἄρχοντα, ἐφ᾽ οὗ φασιν ᾿Αλέξανδρον εἰς τὴν Aoíar 
διαβῆναι. ὡὡς μὲν Φανίας ἴτη ixtaxocıa δικαπέντε. ὡς δὲ "Egopo; 
i πτακόύσια τριάχοντα πέντε, ὡς δὲ Τίμαιος xci Κλείταρχος ὀχταχόσια 
εἴχοσι, ὡς δὲ ᾿Ερατυσϑένης ἑπταχόσια ἱβδομήχοντα ᾿τέσσαρα᾽. ὡς δὶ 
δοῖρις ἀπὸ Τροίας ἀλώσεως ἐπὶ τὴν ᾿᾿λεξάνδρου εἰς dolar διάβασιν 
[ry χίλια. ἐντεῖϑεν ἐπὶ $ Βιαίνετον τὸν ᾿Ιϑήνησιν ἄρχοντα. ἐφ᾽ oc 
ϑινύσχει᾿, Ιλέξανδρος, Irn ια΄. ἐντεῖϑεν ἐπὶ τὴν ἡγεμονίαν l'guarixoc 
Κλαυδίου Καίσαρος ἵτη τριαχόσια ἰξήχωντα πέντε, ἀφ᾽ οὗ χρό- 
vov δῆλα γίνιται χαὶ τὰ ἐπὶ τὴν Κομόδου τιλευτὴν ἴτη 090. γι 
συνάγεται. 

$3 vgl. Fucehb. H E Vie 18 € vii Muller FHG I p. 72 18. 16 
vyl. Brandis, De temy. Gr. ant. rat. p. 35; C. Frick, Die Quellen Augustins S 344 

18 Phanise Fr. ? FHt6 1l p 24 18f das Erburmfragment fehlt be Maller 
19 Timaios Fr. 151 FG Ip 2:12; vgl. Ip LVl; Job. Geffcken, Timaios' Geogr 

dee Westens N. (0! Anm. Kleitarchos Fr. 1 erit. Alex. M. p. 5^. 29 Fre 
tosthenes Fr : Müller 1.. i 2168 Durs von Samos Fr. 11 Fille II p. 4:2 

4 ixl *y μιτὰ ἴἾὦ 4 € desse Scaler {μὶ ἐν λῶνος ἢ δ᾽ ore ἐπεὶ 
Bywster, Tbe Acad 2 i11 SN 25 € dia. onn; “onl:iger ἀλώσεος L laut 
Hv water 4 dvtwrio; LP drtes o; 1.3 9 er louth 18 Arzpore;, 

22,1, Hrandis 14 qoaa Ó&rtexocou: los cartes ylıa du:aadıa Ae(vttrovtc 

ἀν. hmid, KL Schr IV Ss * χώρει Genome tured oro δὲ Irungeorto, 

Aızoerro, Brand. 1$ χιλια δι χιία πεντήσοντι: ὀστζαχοσια trao rovta dates 

Gate ttn I ὀσηχιν πενζησοντα οἵ 16 iscr.o ? 6uteehim 4 17 διαίνετον 

Vi roca τὸν L.C cberpruh 1. 16 φανοίες Ἰ᾿ 19 rucio; tío Ras für 
ἃ [1 lbi 20 rue Mo.er 32 boe at chm Hsu Po rıchbtg 
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Stromata 1. Cap. XXI. 138, 4—141, 4. 87 

Mera δὲ τὰ Ἑλληνικὰ xol ἀπὸ τῶν κατὰ τοὺς {βαρ βάρους χρό- 140, 1 
νῶν ἀποδοτέον χατὰ τὰ μέγιστα διαστήματα. ἀπὸ μὲν ᾿Αδὰμ ἕως 2 
τοῦ κατακλυσμοῦ συνάγεται ἔτη δισχίλια ἑκατὸν τεσσαράχοντα ὀχτὼ 
ἡμέραι τέσσαρες, | ἀπὸ δὲ Σὴμ ἕως ᾿Αβραὰμ ἔτη χίλια διακόσια ν΄, 
ἀπὸ δὲ Joaàx ἕως τῆς κληροδοσίας ἔτη ἑξαχόσια δέχα ἕξ. ἔπειτα 
ἀπὸ κριτῶν ἕως Σαμουὴλ ἔτη τετραχόσια ἑξήχοντα τρία μῆνες ἑπτά. 
xal μετὰ τοὺς χριτὰς βασιλειῶν ἔτη πενταχόσια ἑβδομήχοντα δύο 4 
μῆνες ἕξ ἡμέραι δέχα. nes οὕς χρόνους Περσικῆς βασιλείας ἔτη 
διαχόσια τριάχοντα πέντε, ἔπειτα τῆς Μαχεδονιχῆς ἕως Ἀντωνίου 
ἀναιρέσεως ἔτη τριαχόσια δώδεκα ἡμέραι δεχαοχτώ. μεϑ᾽ ὃν χρόνον 
ἡ Ῥωμαίων βασιλεία ἕως τῆς Κομόδου τελευτῆς ἔτη διαχόσια εἴχοσι 
δύο. πάλιν τε αὖ ἀπὸ τῆς ἑβδομηχονταετοῦς αἰχμαλωσίας καὶ τῆς 
τοῦ λαοῦ εἰς πατρῴαν γῆν ἀποκαταστάσεως εἰς τὴν αἰχμαλωσίαν 
τὴν ἐπὶ Οὐεσχπεσιανοῦ ἔτῃ συνάγεται πτετραχόσια ὄδέχα, τελευταῖα δὲ 
ἀπὸ Οὐεσπεσιανοῦ ἕως τῆς Κομόδου τελευτῆς εὐρίσχεται ἔτη ἑχατὸν 
εἴχοσε Ev μῆνες ἕξ ἡμέραι εἴχοσι τέσσαρες. 

Δημήτριος δέ φησιν ἐν τῷ Περὶ τῶν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ βασιλέων 
τὴν 'Iovda φυλὴν καὶ Βενιαμεὶν καὶ Λευὶ μὴ αἰχμαλωτισϑῆναι ὑπὸ 
τοῦ Σεναχηρείμ, ἀλλ᾽ εἶναι ἀπὸ τῆς αἰχμαλωσίας ταύτης εἰς τὴν 
ἐσχάτην, ἣν ἐποιήσατο Ναβουχοδονόσορ ἐξ 'IegocoAUuov, ἔτη ἑχατὸν 
εἴχοσι ὀχτὼ μῆνας ἕξ, ἀφ᾽ οὗ δὲ αἱ φυλαὶ αἱ δέχα ix Σαμαρείας 2 
αἰχμάλωτοι γεγόνασιν ἕως Πτολεμαίου τετάρτου ἔτη πενταχύσια 
ἑβδομήκοντα τρία μῆνας ἐννέα, ἀφ᾽ οὗ δὲ ἐξ Ἱεροσολύμων ἔτη τρια- 104 P 
κόσια τριάχοντα ὀχτὼ μῆνας τρεῖς. 

Φίλων δὲ καὶ αὐτὸς ἀνέγραψε τοὺς βασιλεῖς τοὺς Ἰουδαίων δια- ὃ 
φώνως τῷ Δημητρίῳ. ἔτι δὲ καὶ Βὐπόλεμος ἐν τῇ ὁμοίᾳ πραγματείᾳ 

6 vgl. S. 71, 19 7f vgl. S. 78, 4f 8f vgl. S. 79, 25 9f vgl. 
S. 80, 6f 12—14 die Berechnung stammt vielleicht aus Seder Olam Rabba 

Cap.28; vgl. H. Grütz, Frankels Monatsschrift f. Geschichte u. Wiss. d. Judentums 
3 (1854) S. 314 f 17—S. 88, 6 vgl. Freudenthal, Hellenist. Studien Heft 1 u. 9: 
Schürer, Gesch. d. jüd. Volkes 1113 S. 350 ff; Gutschmid, Kleine Schriften II, 
180—195; Christ, Philol. Studien S. 50—55 17—24 Demetrios Fr. 6 Freuden- 
thal S. 223; vgl. FHG Ill p. 208; Raska, Chronologie der Bibel S. 97 f 96— 

S. 88, 6 Eupolemos Fr. 5 Freudenthal S. 230 

1 ἀπὸ) τὰ Schw περὶ St βαρβάροις Vi βάροις L 2 nach μὲν ist ἀπὸ 
von L! getilgt 9 ᾿ἱντωνίου) ἀντωνίνου L 14 ἐπὶ am Rand L! 19 Σε- 
γναχηρείμ, dla πολλὰ χρήματα xal σχείη τοῦ ναοῦ μηδὲ μετ᾽ ὄλίγον χρόνον 
ἐχείνας αἰχμαλώτους γενέσθαι Freudenthal S. 59 21 ὀχτὼ) πέντε Gutachmid 11 

S, 188 22 τετάρτοι] τοῦ τρίτοι Freudenthal S. 62 vgl. dagegen Gutschmid S. 181 
πενταχόσια)] τετραχόσια Reinesius 98 f τριαχόσια] τετραχόσια Raska 24 

τριάχοντα] τετταράχοντα Gutschmid 

1468 

ct 

141,1 

4 



10 

on -᾿ 

86 Clemens. 

μεϑ᾽ ἣν ἐπὶ τὴν Φιλίππου τελευτὴν [rr τριάχοντα xértt^ μετὰ δὲ 
ταῖτα ἐπὶ τὴν ᾿4λεξάνδρου μεταλλαγὴν [rg δώδεκα. 

Πάλιν ἀπὸ τῆς πρώτης ὀλυμπιάδος ἵνιοί φασιν ἐπὶ Ῥώμης κτίσιν 4 
συνάγεσθαι ἔτη εἴχοσι τέσσαρα. ἐντεῖϑεν ἐπὶ τὴν βασιλέων ἀναίρεσιν, 
ὅτε ὕπατοι ἐγένοντο, (ἐπὶ; Ir, διαχύσια τεσσαράχοντα τρία, ἀπὸ 
δὲ τῆς βασιλέων ἀναιρέσεως ἐπὶ τὴν "Alefandpov τελευτὴν [rm ἑκατὸν 
ὀγδοήκοντα ἴξ. ἐντεῖϑεν ἐπὶ τὴν Αὐγούστου »νίχην, ott ᾿ντώνιος 
ἀπέσφαξεν tavtor ἐν “Ἱλεξβανδρείᾳ, It; διακόσια ἐνενήχοντα τέσσαρα. 
ὅτε ὑπάτετεν Avyovoros τὸ ἰέταρτον. ἀφ᾽ οὐ χρόνου ἐπὶ τὸν 8 
ἀγῶνα, ὃν ἴϑηκε Δομετιανὺς ἐν Ρώμῃ, ἴτη ἱκατὸν δεκατέσσαρα, ἀπὸ 
δὲ τοῖ πρώτου ἀγῶνος ἐπὶ τὴν Κομόδου τελευτὴν ἴτη ἱκα- 
τὸν ἵνδεκα. 

Hal δὲ oi axo Kíxgoxo; μὲν ἐπὶ ᾿Αλέξανδρον τὸν Μακεδόνα ὃ 
συνάγουσιν [ry χίλια 1 ὀχταχύσια εἶχοσι ὀχτώ, ἀπὸ δὲ ημο φῶντος 4 0" 
χίλια διακόσια πεντήχοντα, καὶ ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως ἐπὶ τὴν ‘Hpu- 
κλειδῶν χάθοδον [tr ἱχατὸν εἴχοσι ἡ ἱχατὸν ὀγδοήκοντα, ἀπὸ τού- 
tov ἐπὶ Evalritoy ἄρχοντα, ἐφ᾽ οὗ gaow ᾿Αλέξανδρον εἰς τὴν ᾿Δοίαν 
δια ἔῆναι. ὡς μὲν Φανίας Irn ixraxooia. δικαχέντι. ox; δὲ Ἔφορος 
ixraxooia τριάχοντα πέντε, ὡς δὲ Τίμαιος καὶ Κλείταρχος oxtaxooua 
εἴκοσι, ὡς δὲ ᾿μρατοσθένης ἱπταχόσια ἱβδομήχοντα ᾿τίσσαρα᾽. c»; di 
Δοῖρις ἀπὸ Τροίας ἀλώσιως ἐπὶ τὴν ᾿᾿λεξάνδρου εἰς dolar διάβασιν 
ἵτη χίλια. ἐντεῖϑεν ἐπὶ $ Βιαίνετον τὸν ᾿᾿ϑήνησιν ἄρχοντα. ἐφ᾽ oc 
Bryaxeı ᾿᾽,Ιλίξανδρος, Et ια΄. ἐντεῖϑε» ἐπὶ τὴν ἡγεμονίαν n war (xor 
Kiurdlov Καίσαρος irn t(«axooua iinxovta irre. aq or xeo- 

" yov δῆλα γίνεται χαὶ τὰ ἐπὶ τὴν Κομόδου τιλευτὴν [tn 090 γι 
συνάγει ται. 

11 vgl. Kuh. H E Vie 198 8 νκ Muiler FHG 1 p. 52 18 16 
vul Hrandıs, De temp. Gr. ant, rat, p 36; C. Frick, Die Quellen Aaguetine αὶ 244 

18 Phanias Fr . FlHi6 11 p 24 18 f das Epbhorosfragmeot fet.])t be Muller 
19 Tima:os Fr. 1^5: ΡΣ | p 2712. vgl. 1 p LVi, Job. tieficken. Timaios' Ger 

des Westens N. 4") Anm. Kleitarchbos Fr 1) er4t€ Alex. M. p 5^. $29 bre 
tosthenes Fr : Müller 10 21 f Duris von *«mos Fr 11 FH 1} p. 4772 

4Φ ἐπὶ “ μεικτὰ ἵἾἡ 8 € deo ὧν cauget behocno;bL δ on ἐπὶ 
By water, The Acad 2 i1 s e d» ai arvo; *cAl'yet alt L "PIETPEN 

Hy water  ἀντώνιος L*. drteisDo; L! 9 ot. Lowth 18 A:spe re; 
12,3; 0 Hrandıs 14 P LET: óstesxoc.a eliroc eerte» 1a d zent Se? to rovte 

Gutchm.d, Kl. Schr IV 8 ἢν ya des togrede arro cC ἢ» uoqite, 

hizpo3o, Brandıs 18 γιλια διε κι ter tzeoste Dates tse rov ta orti» 

G6 .te bm d duree πενεηχοντα t 168 creto? kosteten d 17 biaocto» 

Vi eoo tor L  oberges h 1. 15 4»*-. 1. 19 coc. *; noon Ras fir 

hut 1 20 c.v Wien 29 bh...» “tw MH; ὧν Vo το}. g 
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Stromata I. Cap. XXI. 138, 4—141, 4. 87 

Mera δὲ ra Ἑλληνικὰ xcl ἀπὸ τῶν κατὰ τοὺς “βαρ βάρους χρό- 140, 1 
νῶν ἀποδοτέον κατὰ τὰ μέγιστα διαστήματα. ἀπὸ μὲν Adau ἕως 2 

- = 4 > 4 

τοῦ καταχλυσμοῦ συνάγεται ἔτη δισχίλια ἑκατὸν τεσσαράχοντα ὀχτὼ 
ἡμέραι τέσσαρες, | ἀπὸ δὲ Σὴμ ἕως ᾿Αβραὰμ ἔτη χίλια διακόσια ν΄, 146 8 
ἀπὸ δὲ Tochæ ἕως τῆς κληροδοσίας ἔτη ἑξακόσια δέχα ἵξ. ἔπειτα 8 
ἀπὸ κριτῶν ἕως Σαμουὴλ ἔτη τετραχύσια ἑξήκοντα τρία μῆνες ἑπτά. 
καὶ μετὰ τοὺς χριτὰς βασιλειῶν ἔτη πενταχόσια ἑβδομήχοντα δύο 4 

μῆνες ἕξ ἡμέραι δέχα. μεϑ᾽ ovg χρόνους Περσικῆς βασιλείας ἔτη ὃ 
διαχόσια τριάχοντα πέντε, ἔπειτα τῆς Μαχεδονικῆς ἕως ᾿Αντωνίου 
3 » e , € , , » u , 

ἀναιρέσεως ἔτη τριαχοσια óo exo ἡμέραι Ótxaoxto. μεϑ' ον χρόνον 6 
5 Ῥωμαίων βασιλεία ἕως τῆς Κομόδου τελευτῆς ἔτη διαχόσια εἴχοσι 
δύο. πάλιν τε αὖ ἀπὸ τῆς ἑβδομηχονταετοῦς αἰχμαλωσίας καὶ τῆς 
τοῦ λαοῦ εἰς πατρῴαν γῆν ἀποχαταστάσεως εἰς τὴν αἰχμαλωσίαν 
τὴν ἐπὶ Οὐεσπεσιανοῦ ἔτη συνάγεται φετραχύσια δέχα, τελευταῖα δὲ 
ἀπὸ Οὐεσπεσιανοῦ ἕως τῆς Κομόδου τελευτῆς εὐρίσχεται ἔτη ἑκατὸν 
εἴχοσι ἕν μῆνες ἕξ ἡμέραι εἴχοσι τέσσαρες. 

Δημήτριος δέ φησιν ἐν τῷ Περὶ τῶν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ βασιλέων 
τὴν Ἰούδα φυλὴν καὶ Βενιαμεὶν καὶ Λευὶ μὴ αἰχμαλωτισϑῆναι ὑπὸ 
τοῦ Σεναχηρείμ, ἀλλ᾽ εἶναι ἀπὸ τῆς αἰχμαλωσίας ταύτης εἰς τὴν 
ἐσχάτην, ἣν ἐποιήσατο Ναβουχοδονόσορ ἐξ Ἱεροσολύμων, ἔτη ἑκατὸν 

4 

141,1 

εἴχοσι ὀχτὼ μῆνας ἕξ. ἀφ᾽ ov δὲ al φυλαὶ al δέχα ix Σαμαρείας 2 
αἰχμάλωτοι γεγόνασιν ἕως Πτολεμαίου τετάρτου ἔτη πενταχόσια 
ἑβδομήκοντα τρία “μῆνας ἐννέα, ἀφ᾽ οὗ δὲ ἐξ Ἱεροσολύμων ἔτη τρια- 104 P 
κόσια τριάχοντα ὀχτὼ μῆνας τρεῖς. 

Φίλων δὲ xal αὐτὸς ἀνέγραψε τοὺς βασιλεῖς τοὺς Ἰουδαίων δια- ὃ 
φώνως τῷ Δημητρίῳ. ἔτι δὲ καὶ Βὐπόλεμος ἐν τῇ ὁμοίᾳ πραγματείᾳ 

6 vgl. S. 71, 19 21 vgl. S. 78, 4f 8f vgl. S. 79, 25 9f vgl. 
S. 80, 6f 12—14 die Berechnung stammt vielleicht aus Seder Olam Rabba 

Cap.28; vgl. H. Grütz, Frankels Monatsachrift f. Geschichte u. Wiss. d. Judentums 

3 (1854) S. 314 f 17—8. 88, 6 vgl. Freudenthal, Hellenist. Studien Heft 1 u. Ὁ: 
Schürer, Gesch. d. jüd. Volkes [112 S. 350 f; Gutschmid, Kleine Schriften Il, 

180—195; Christ, Philol. Studien S. 50—55 17—24 Demetrios Fr. 6 Freuden- 
thal S, 223; vgl. FHG III p. 208; Raska, Chronologie der Bibel S. 97 f 96— 
8. 88, 6 Eupolemos Fr. 5 Freudenthal S. 230 

1 ἀπὸ) τὰ Schw περὶ St βαρβάροις Vi βάροις L 2 nach μὲν ist ἀπὸ 
von Li getilgt 9 Irrwwior) ἀντωνίνου L 14 ἐπὶ am Rand L! 19 Σε- 
ναχηρείμ, “ἀλλὰ πολλὰ χρήματα καὶ oxein τοῦ ναοῦ μηδὲ μετ᾽ ὄλίγον χρόνον 
ἐχείνας αἰχμαλώτοις γενέσϑαι) Freudenthal 8.5 41 ὀχτὼ) πέντε Gutschmid II 
S. 188 22 τετάρτοι) τοῦ τρίτοι Freudenthal S. 62 vgl. dagegen Gutschmid S. 151 

πενταχόσια) τετραχόσια Reinesius 28f τριαχόσια)] τετραχόσια Raska 24 
τριάχοντα)] τετταράχοντα Gutschmid 

4 
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5. Clemens. 

ra πάντα Ir φησὶν axo dau ἄχρι τοῦ πέμπτου ἴτους Inunrolor 
ασιλείας Πτολεμαίου τὸ δωδέκατον βασιλεύοντος ‚Hyuxror συνάγεσθαι 
ἔτη ερμϑ'. ἀφ᾽ οὐ δὲ χρύνου ἐξήγαγε Μωνοῆς τοὺς Ιουδαίους ἐξ .“ἰγύ- ὃ 
aroc ἐπὶ τὴν προειρημένη» προθεσμίαν συνάγεσθαι ἔτη διὸ χίλια πεντα- 
χόσια ὀγδοήχοντα. ἀπὸ δὲ τοῦ χρόνου τούτου ἄχρι τῶν ἐν Ἱκύμῃ vxa- 
τῶν l'ralov “ομετίου xai ᾿ Τσινίου σι αϑροίζεται ἔτη ἱκατὸν εἴχοσι. 

"Egogo; dà καὶ ἄλλοε πολλοὶ τῶν ἱστορικῶν καὶ ἴϑνη καὶ γλώσ- 142 1 
ca; πέντε xal ᾿βδομήκοντα λέγουσιν εἶναι, ἐπακούσαντες τῆς φωνὴς 
Μωυσέως λεγούσης νἦσαν Óà πᾶσαι αἱ ψυχαὶ ἐξ axe πέντε καὶ 

10 ᾿βδομήκοντα αἱ εἰς .“ἴγυπτον κατελθοΐσαι.ς« φαίνονται δὲ εἶναι καὶ 3 

amd 

u 
J 

κατὰ τὸν ἀληϑὴ λόγον al γενικαὶ διάλεχτοι dio xal ijdourjxoyta ὡς 
αἱ ἡμέτεραι παραδιδόασε γραφαί. αἱ δὲ allaı αἱ πολλαὶ ἐσὶ κοινωνέᾳ 
διαλέχτων dio ἢ τριῶν ( καὶ πλειόνων γίνονται. διάλεκτος δέ iori 8 
λέξις ἴδιον χαρακτῆρα toxov- lugalrovoa, ἡ λέξις ἴδιον ἢ κοινὸν 
ἴϑνοις ἐπιφαίνουσα χαραχτῆρι. φασὶ δὲ ol '“λληνες διαλέχτους εἰναι 4 
τὰς παρὰ σφίσι ε΄, ᾿᾿Ιτϑίδα. lada. Implda. .liozióa καὶ πέμχτην τὴν 
xoci», ἀπεριλήπτους δὲ οὖσες τὰς μαρμάρων gere: undi διολίχτους 

ἀλλὰ γλώσσιις λέγεσθαι. ὁ Miaror di χαὶ τοῖς θεοῖς διάλικτον 148 1 

ἀπονέμει τινά, μάλιστα μὲ» ἀπὸ! τῶν ὀνειράτων τιχμιιρύμιενος καὶ 4" 
τῶν» χρησμῶν». ἄλλως δὲ xal ἀπὸ τῶν δειμονώντων. οἱ τὴ» αὐτῶν 
οὐ φϑέγγονται φωνὴν οὐδὲ διάλικτον, ἀλλὰ τὴ» τῶν ὑπεισιόντων 

δαιμόνων. olıra δὲ καὶ ἀλόγων» ζοδων διαλέχτους εἶναι, cov ra! 
ὑμογενἣ Ixaxonıın. ἐλίφαντος γοῦν (uxioortos ιἰς dopjopor καὶ ὃ 
Jonocrto, epar τις ἄλλος καὶ τὸ συμμὰν Daemon sts ἐπτουτρέφες 

Mit! οὐ πολὶ ἅγιε μιϑ᾽ ἰαυτοῦ ἀγέλην» ἐλιφάντων xci darin τὸν 

ἐἱμπιπτωχότα. φαοὶ di καὶ ἐν τῇ .lijey oxopxior, ἐὰν ur, ἐφικεῆται ἢ 
zeit τὸν ἄνϑρωώκπο», ἀπιόντα μετὰ πλειόνων avaotorqur, (iecore 
gro dr ϑάτερον» ϑατίροων' ἀλύσι ὡς díx nr. GUTER δὴ φϑάνειν» Ing: 

Qotirta tt ἐπιβδουλῆ, or δή Tor δὲ ὑματε egerıl τοῦ ἀκύχων Le 

If geweint ist Demetnos | Suter o. Ptosem VII Eueryete !1 ef ἢ cs 

tr: Flo ip 2 9f ten 4. 27 12 wo” vyl F'sculo tom ἔδινε IN. d 
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Stromata I. Cap. XXI. 141, 5—144, 5. 89 

χεχρημένων οὐδὲ μὴν τῷ σχήματι μηνυόντων σφίσιν, ἀλλ᾽, οἶμαι, τῇ 
οἰκείᾳ διαλέχτῳ. φασὶ δὲ χαὶ ἄλλοι τινές, ὡς εἴ τις ἰχϑὺς ἀνασπώ- 
μενος τῆς μηρίνϑου ἀπορραγείσης ἀποδράσει, οὐχέτ᾽ ἂν ἐν τῷ αὐτῷ 
τόπῳ τοῦ αὐτοῦ εἴδους ἰχϑὺς αὐτῆς ἐχείνης εὐρεϑήσεται τῆς ἡμέρας. 
αἱ δὲ πρῶται καὶ γενικαὶ διάλεχτοι βάρβαροι μέν, φύσει δὲ τὰ ὀνό- 
ματα ἔχουσιν, ἐπεὶ καὶ τὰς εὐχὰς ὁμολογοῦσιν οἱ ἄνϑρωκποι δυνατο- 
τέρας εἶναι τὰς βαρβάρῳ φωνῇ λεγομένας. xai Πλάτων δὲ ἐν Koa- 
τύλῳ τὸ πῦρ ἑρμηνεῦσαι βουλόμενος βαρβαρικὸν φησιν εἶναι τὸ 
ὄνομα. μαρτυρεῖ γοῦν τοὺς Φρύγας οὕτω καλοῦντας νμιχρόν τι 
zapaxAlvovrase. 

Οὐδὲν δὲ οἶμαι ἐπὶ τούτοις χεῖρον καὶ τοὺς χρόνους τῶν Ῥωμαΐῖ- 144,1 
κῶν βασιλέων χπαραϑέσϑαι εἰς ἐπίδειξιν τῆς τοῦ σωτῆρος γενέσεως" 
Avyovorog ἔτη τεσσαράχοντα τρία, | Τιβέριος ἔτη κβ΄, Γάιος ἔτη δ΄, 2 406P 
Αλαύδιος ἔτη ιδ΄, Νέρων ἔτη ιδ΄, Γάλβας Eros ἕν, Οὐεσπεσιανὸς 

ὅ ἔτη ε΄, Τίτος ἔτη γ᾽, Δομιτιανὸς ἔτη ιε΄, Νέρβας ἔτος α΄, Τραϊανὸς 
ἔτη ιϑ', ᾿Αδριανὸς ἔτη κα΄, ᾿Αντωνῖνος ἔτη xy, ὁμοίως πάλιν "Avro- 
νῖνος καὶ Κόμοδος ἔτη λβ΄. γίνεται τὰ πάντα ἀπὸ Avyovorov ἕως 8 
Κομόδου (τελευτῆς) ἔτη 0xß', καὶ τὰ ἀπὸ Adau ἕως Κομόδου τελευ- 

τῆς ἔτη € xo μῆνες δύο ἡμέραι δώδεκα. τινὲς μέντοι τοὺς χρό- 4 

γους τῶν Ῥωμαϊκῶν βασιλέων οὕτως ἀναγράφουσι" Γάιος Ἰούλιος 
Καῖσαρ ἔτη y' μῆνας d’ ἡμέρας ς΄, uch” ὃν Αὐγουστος ἐβασίλευσεν 
ἔτη us μῆνας δ΄ ἡμέραν μίαν, ἔπειτα Τιβέριος ἔτη κ΄ μῆνας ς΄ 
ἡμέρας ı$, ὃν διαδέχεται Γάιος Καισαρ ἔτη τρία μῆνας «εἴ ἡμέρας 
ὀχτώ" τοῦτον Κλαύδιος E ἔτη uy μῆνας n ἡμέρας x7] | “Νέρων E ἔτη 74 

Jj μῆνας ὀχτὼ ἡμέρας xm, Γάλβας μῆνας ἑπτὰ ἡμέρας ς΄, Ὄϑων μῆνας ε΄ 
ἡμέραν a E Οὐιτέλλιος μῆνας ἑπτὰ ἡμέραν α΄, Οὐεσπεσιανὸς ἔτη ua 

μῆνας ıa’ ἡμέρας κβ΄, Τίτος ἔτη β΄ μῆνας β΄, Δομιτιανὸς ἔτη «6€ 
μῆνας η΄ ἡμέρας ε΄, Νέρβας ἔτος a’ μῆνας δ΄ ἡμέρας ι΄, Τραϊανὸς 
ἔτη ιϑ' μῆνας ζ΄ ἡμέρας εε΄, ᾿Αδριανὸς ἔτη x' μῆνας εἶ ἡμέρας κη΄, 
Avrovivoc ἔτη κβ΄ μῆνας τρεῖς ἡμέρας ζ΄, Μάρχος Αὐρήλιος Avro- 
νῖνος ἔτη (9' ἡμέρας ια΄, Κόμοδος ἔτη εβ΄ μῆνας ϑ' ἡμέρας ιδ΄. ἀπὸ 

δὲ die ὀνόματα sind φύσει oder ϑέσει vgl. Orig. c. Cels. 1 24 I p. 74, 12 ff 
Koetschau 6 f vgl. ebenda 1 25 p. τὸ, 16 ff 4—10 vgl. Plato Cratyl. p. 410 A 
* 11—19 vgl. Usener in Mommsens Chron. min. 11] S. 430 ἢ 

18 τεσσαράχοντα tola Vi σαραχοντρία L 15.27 δομιττιανὸς L 16 xy' 
Dod well, Append. diss. Cypr. p. 25 Anm. xa’ L 18 (τελειτῆς Usener a. a. O. 

19 ‚ewnd’| vielleicht ‚ex46° Hozakowski, De chronogr. Clem. p. 20 dio] ἐννέα 
Hozak. p. 15 20 βασιλέων Sy βασιλειῶν L 22 »xc'] xy Heyse 28 ἑπτὰ) 
ὀχτὼ Casaubonus zu Suet. Vitell. 18 26 ἔτη τα) ἔτη 9' Lowth; auf 9' führt 
S, 01, 3f. 80 xß’) xy’ Heyse 
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90 Clemens. 

Ἰουλίου τοίνυ» Καίσαρος fo; Kouodov τελευτῆς γίνονται iti σὰς 
μῆνες ς΄. συνάγεται δὲ πάντα τὰ axo. Ῥωμύλου τοῦ χτίσαντος 
Ῥώμην ἴως Κομόδου τελευτῆς Juy μῆνες ς 

γεννήθη δὲ ὁ κύριος ἡμῶν τῷ oyóoo καὶ εἰχοστῷ Ira. ore 143 11 
πρῶτον ἐκέλεισαν ἀπογραφὰς γενέσθαι ἐπὶ Αὐγούστου. ὅτι δὲ rocr 8 
ἀληϑές ἐστιν. ἐν τῷ εὐαγγελίῳ τῷ κατὰ “ουχᾶν γέγραπται οὕτως" 
»ἔτει δὲ πεντεκαιδεκάτῳ ἐπὶ Τιβερίου Καίσαρος ἐγένετο ῥῆμα κερίου 
ixi Ἰωάννην τὸν Ζαχαρίου tior. xai πάλιν ἐν τῷ αὐτῷ" "ἦν δὶ 
᾿Ιησοῦς ἐρχόμενος ἐπὶ τὸ βάπτισμα cx ἐτῶν λ΄. xal ὅτι ἐνιαττὸν $ 
μόνον ἔδεε αὐτὸν κηρῦξαι, καὶ τοῦτο γίγραπται οὕτως" νἐνιαντὸν 
δικτὸν κιρίου κηρῖξαι ἀπτίστειλέν pe. τοῦτο καὶ ὁ προφήτης εἶπεν 

καὶ τὸ εὐαγγέλιον. πεντεκαίδεκα οὐν ἔτη Τιβερίου καὶ πεντεκαίδεχα à 
MW γούΐστου, οἴτω πληροῦται τὰ τριάχοντα ἔτη fox; οὗ ixaber. ἀφ᾽ ἃ 
ov di [παϑεν ἕως τῆς χαταστροφὴς Ἱιρουσαλὴμ γίνονται ἔτη μι 
μῆνες γ΄. καὶ ἀπὸ τῆς χαταστροφὴς “προυσαλὴμ feo: Κομόδου fi 
λευτῆς len ox3' μῆνες ec ἡμέρα q γίνονται οὐ» ἀφ᾽ ot ὁ κύριος 
ἐγεννήθη fo; Κομόδου τελευτῆς τὰ τάντα Im 0:6 μὴν εἰς )ut- 
pas εγ΄. εἰσὶ δὲ ol περιεργότερον τῇ γενέσεε τοῦ σωτῆρος ἡμὼν ov ἃ 
μόνον τὸ ἔτος. ἀλλὰ καὶ τὴν ἡμέραν προστιϑέντις. ἣν gaow ἵτοιυς 
xn Avyovorov ἐν πίμχτῃ Hogar καὶ εἰκάδι. 

Οἱ δὲ ἀπὸ ; Βασιλείδου καὶ τοῖ βαπτίσματος αὐτοῦ τὴν ἡμέραν 146 14 - 
ἱορτάζουσι προδιενυχτερείοντες ἐν ararrorcıcı. gaol δὲ εἰναι τὸ 
πιντιχαιδίχατον ἴτος Tiigior Καίσαρος τὴ" πιντιχαιδικάτη» toc 
Te μηνὸς. reis δὲ αὐ τὴν ἱνδιχάτην» τοῦ αὐτοῦ μηνός. τὸ τι ὃ 
πάϑος αὐτοῦ axoidoàoyovuiroc φέρουσιν οἱ μέν turt; τοῦ i xxatdexate 
irte. Τιβερίου Καίσαρος Φαμενὼϑ xv. οἱ δὲ Φαρμοιϑὶ xi^ ἄλλοι di 
Φαρμοιϑὶ (8 πεπονϑίναι τὸν σωτῆρι λέγουσιν. rel μή» τενὶς cete 6 
g«0s Φαρμουϑὶ γιγινῆσϑοι xd ἡ xi. 

4 44. vg! H Hr»wne, The Journal of cla--ı al and sacred ph.icloyg* Cam 
bridge 1*4 vol Ip Luo .5 ἴδιος, Weibaacht-fest S 4f i9 f, Lagarie. Mit 

telungen IV =. 4f, Hosakowekı. De ind yt Gm Al Dive. Munster 1*0 

4f vil. Luk 21 $—9 Luk. 5,1 2 19 f Luk. 4. 5 * Jen uu L br 
kam, Hippolytos von Thbeben * sif " PXTMIIFREM PELEAS ELE 
Kouetschau 44 25 ^ E. Prruchen /utW 5 154. S6 o4 > 

$f die Summe st. mmt not zu den uler. eferten Potes, bete c: ti 

wäre (t die μῆνες ϑ 8 Juy be h;'L 135 τπονῖι χε gra ot dte, 
νι “ει. 9." | euer gooteracerdtes ov» (t6 - Ὑδνῖϑ Με," εῖ.. 1. 15 55:5. 
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Stromata I. Cap. XXI. 145, 1—147, 5. : 91 

Ἔτι δὲ χἀχεῖνα τῇ χρονογραφίᾳ προσαποδοτέον, τὰς ἡμέρας > 
λέγω, ἃς αἰνίττεται Δανιὴλ ἀπὸ τῆς ἐρημώσεως Ἱερουσαλήμ, * « τὰ 

Οὐεσχπεσιανοῦ ἔτη ζ΄ μῆνας ια΄. τὰ γὰρ δύο ἔτη προσλαμβάνεται 
τοῖς Ὄϑωνος καὶ Γάλβα καὶ Οὐιτελλίου μησὶ iy ἡμέραις n καὶ 6 

5 οὕτω γίνεται ἔτη τρία καὶ μῆνες ς΄, ö ἐστε »τὸ ἥμισυ τῆς ἐβδο- 
uadog,« χαϑὼς „elonxe Δανιὴλ 0 προφήτης. εἴρηχεν δὲ ‚Br ἡμέρας 
γενέσθαι ἀφ᾽ οὗ ἔστη τὸ βδέλυγμα ὑπὸ Negmvos εἰς τὴν πόλιν τὴν 
ἁγίαν μέχρι τῆς καταστροφῆς αὐτῆς. οὕτω γὰρ τὸ ῥητὸν τὸ ὑπο- 8 
τεταγμένον δείκνυσιν" ἕως πότε ἡ ὅρασις στήσεται, ἡ ϑυσία 7 ἀρ- 

10 ϑεῖσα (xal) ἡ ἡ ἁμαρτία ἐρημώσεως ἢ δοϑεῖσα, χαὶ ἡ δύναμις καὶ τὸ ἅγιον 
συμπατηϑήσεται; καὶ εἶπεν αὐτῷ, ἕως ἑσπέρας καὶ προΐ, ἡμέραι Bt. 
καὶ χαϑαρϑήσεται τὸ ἅγιον. « αὗται οὖν al Br’ ἡμέραι γίνονται 
ἔτη ς΄, μῆνες Ó , ὧν τὸ ἥμισυ κατέσχε Νέρων βασιλεύων, καὶ ἐγένετο 
ἥμισυ ἐβδομάδος: Ι τὸ δὲ ἥμισυ Οὐεσχπεσιανὸς σὺν Ὄϑωνι καὶ Γάλβα 409 P 

15 xal Οὐιτελλίῳ. xal διὰ τοῦτο λέγει Δανιήλ᾽ »μαχάριος ὁ φϑάσας εἰς 10 
ἡμέρας ͵ ατλε΄.« μέχρι γὰρ τούτων τῶν ἡμερῶν ὁ πόλεμος ἣν, μετὰ 
δὲ ταῦτα ἐπαύσατο. δείχνυται δὲ καὶ οὗτος ó ἀριϑμὸς ix τοῦ URo- 147,1 
τεταγμένου χεφαλαίου ἔχοντος WdE‘ »xal ἀπὸ καιροῦ παραλλάξεως 
τοῦ “ἐνδελεχισμοῦ καὶ δοϑῆναι βδέλυγμα ἐρημώσεως ἡμέρας ‚a04, 

20 Haxapıoc ὁ ὑπομένων xal φϑάσας εἰς ἡμέρας ͵ QTtÀE.« 2 
Φλαύιος δὲ Ἰώσηπος ὁ Ἰουδαῖος ὁ τὰς Ἰουδαϊχὰς συντάξας ἱστορίας 

καταγαγὼν τοὺς χρόνους φησὶν ἀπὸ Μωυσέως ἕως Δαβὶδ ἔ ἔτη γίγνεσϑαι 
9xt, ἀπὸ δὲ Δαβὶδ ἕως Οὐεσπεσιανοῦ δευτέρου ἔτους ,apo8*. εἶτα à ἀπὸ 8 
τούτου μέχρι ̓ Αντωνίνου δεκάτου ἕτους ἔτη οζ΄, ὡς εἶναι ἀπὸ Mov- 

25 σέως ἐπὶ τὸ δέκατον ἔτος ᾿Αντωνίνου πάντα ἔτη oy. ἄλλοι δὲ 4 
μέχρι τῆς Κομόδου τελευτῆς ἀριϑμήσαντες ἀπὸ Ἰνάχου καὶ Μωυσέως 
ἔτη ἔφησαν γίνεσθαι͵ amuß, οἱ δὲ α 9κα΄. ἐν dt τῷ κατὰ Ματϑαῖον 5 
εὐαγγελίῳ ἡ ἀπὸ ᾿Αβραὰμ γενεαλογία μέχρι Μαρίας τῆς μητρὸς τοῦ 
κυρίου περαιοῦται" »ylvovrar γάρ,ς« φησίν, νἀπὸ ᾿Αβραὰμ ἕως Δαβὶδ 

b f Dan. 9, 27 9—12 Dan. 8, 13f 15 f Dan. 12, 1? 18—290 Dan. 
12, 11f 21—25 vgl. Josephus Bell. Jud. VI 10; J. Raska, Chronologie der 
Bibel S. 44f 24 vgl. Schlatter, Zur Topographie und Geschichte Palüstinas 

1893 8. 403 ff und Der Chronograph aus dem 10. Jahre Antonins in TU XII 1 u. 
dagegen Erbes, ThLz 1895 Nr. 16; Harnack, Gesch. d. Altchristl. Literatur II 1 
S. 406 — 408 29—S. 92, 8 Matth. 1, 17 

1 χἀχεῖνοϑΥ 2 ἀπὸ) ἐπὶ Browne Ἱερουσαλήμ. . εὑρίσχομεν οὖν μετὰ 
τὴν χατασεροφὴν Ἱερονσαλὴμ) Browne 8 ια΄ Lowth vgl. S. 89, 27 ζ΄ L 
10 «χαὶ᾿ aus Dan. ἐρημώσεως Dan. ἐρημωϑήσεται L 12 χαϑαρϑήσεται) χα- 
ϑαρισθήσεται Dan. ἀρϑήσεται L 18 ἐγένετο L! ἐγένοντο L* 15 οὐιτελλίω 
L! οἰιτελίω L* 28 zum Fehler in der Rechnung vgl. Raska 91 «wu β΄ , 
ol δὲ a3xa' Bywater, Journ. of Philol. 4 (1872) p. 200 ‚Bwuß’, oi δὲ BAxa' L 
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γενεαὶ ιδ΄, καὶ ἀπὸ Jajid io: τῆς μετοικεσίας Βαρυλῶνος γενεαὶ ιδ΄, 
καὶ ἀπὸ τῆς utrouiole; Βαμυλῶνος for; τοῦ Χριστοῦ ὁμοίως ἄλλαι 
γενεαὶ ιδ΄ .ε« τρία διαυτήματα μυστιχὰ Tz ı βδὐομάσι τελειούμενα. 

XXll. Καὶ τὰ μὲν περὶ τῶν χρόνων διαφόρως πολλοῖς loto- 
υηϑέντα χαὶ πρὺς ἡμῶν ἐχει ϑέντα ὧδε ἐχέτω. ἐρμηνευϑῆναι δὲ τὰς 
γραφὰς rag ft τοῦ νόμου χαὶ τὰς προφητικὰς ἐκ τῆς τῶν Ἑβραίων 

διαλέχτου εἰς τὴν ξἰλλάδα γλῶτταν φασιν ἐπὶ βασιλέως {Πτολεμαίου 
τοῦ Aayor | 5 ὡς ture; ἐπὶ τοῦ Φιλαδέλφου ἐπικληθέντος. τὴν 

μεγίστη» φιλοτιμίαν εἰς τοῦτο προσενεγχαμένου, ‚Inunrolov τοῦ Φα- 
ληρέως xai τὰ περὶ τὴν ἱρμηνείαν ἀχριβῶς χραγματευσαμένου" fri 
rco Maxidorov τὴν -folav zarıyorra» φιλοτιμούμενος ὁ Δασιλεὺς 
τὴ» ἐν “Ἱλεξανδρείᾳ πρὸς | αὐτοῦ γενομένην βιβλιοθήκην. πάσαις 
καταχοσμῆσαι γραξ οἷς ηξίωσε χαὶ τοὺς “ιροσολι μίτας τὰς παρ᾽ 
αὐτοῖς προφητείας εἰς τὴν Ἑλλάδα διάλεκτον ἱρμηνεῦσαι. οἱ di aci 
Ir Uraxovonre; Maxidog« τῶν παρὰ σφίσιν εὐδοχεμωτάτων περὶ 
τὰς γραφὰς ἐμπείρους καὶ τῆς δ᾿ ληνικῆς διαλέκτου εἰδήμονας . Jóo- 
μήχοντα πρισϑβυτέρους ἐκλεξάμενοι ἀπέστειλαν avro) μετὰ καὶ τῶν 
ϑιίων βίβλων». ixaorov δὲ ἐν μέρεε xat! ἰδίαν ἰχάστη» ἱρμηνεῦς- 
ὅαντος προφητείαν συνίανιισαν αἱ xaoat ἔρμη relati συναντιληϑείσαι 
xad) τὰς διανοίας xal τὰς λέξεις ϑεοῦ γὰρ 5v βούλημα μεμελετη- 
μένον εἰς ᾿Βλληνικὰς ἀχοίς. οὐ δὴ ξένον ἐπιπροίᾳε dot τοῦ τὴν 
προφητείαν didoxoto; χαὶ τὴν ἱρμηνεία» οἱονεὶ ᾿βαληνικὴν προφη- 
τιίαν ἐνεργεῖσθαι. ixi xar τὸ ἐπὶ Nadın χοδονόσορ alyucacioóia 
dag du: —R τῶν yog en' xata τοὺς «Ἰρταξέρξου τοῦ Ihr, hoe 

AF ey χρόνους ἐπίπνους ᾿Βυόρας ὁ “είτης ὁ qu yero ros xuda; 

τὸς παλαιὰς αὐϑις arertot "t Yos (0019 rtt o: yoc4 a... 

᾿Ιριστό jov ao; di ἐν τῶ orto τῶν πρὸς τὸν duiourtope χατὰ 

4 26 wl. Iren 1H 21,2 genetuch Eich H.E V 3. 31. Arıtıar ad 
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Stromata I. Cap. XXI. 147, 6-Cap. XXIII. 151, 2. 93 

λέξιν γράφει" νκατηχολούϑηχε δὲ xc 6 Πλάτων τῇ xaÜ' ἡμᾶς | vo- 411P 
μοϑεσίᾳ, καὶ φανερός ἐστι περιειργασμένος ἕκαστα τῶν ἐν αὐτῇ 
λεγομένων. διηρμήνευται δὲ πρὸ Δημητρίου ὑφ᾽ ἑτέρων, πρὸ τῆς 3 
᾿Αλεξάνδρου Ixai] Περσῶν ἐπικρατήσεως, τὰ τε χατὰ τὴν ἐξ Αἰγύπτου 

δ ἐξαγωγὴν τῶν Ἑβραίων τῶν ἡμετέρων πολιτῶν καὶ ἡ τῶν γεγονό- 
τῶν ἁπάντων αὐτοῖς ἐπιφάνεια χαὶ χράτησις τῆς χώρας καὶ τῆς 
λῆς νομοϑεσίας ἐπεξήγησις ὥστε εὐδηλον εἶναι τὸν προειρημένον 8 
φιλόσοφον εἰληφέναι πολλά (γέγονε γὰρ πολυμαϑής), χκαϑὼς καὶ 
Πυϑαγόρας πολλὰ τῶν παρ᾽ ἡμῖν μετενέγκας εἰς τὴν ἑαυτοῦ δογμα- 

10 τοποιίαν. « Νουμήνιος δὲ ὁ Πυϑαγόρειος φιλόσοφος ἄντιχρυς γράφει" 4 

»tí γάρ ἐστι Πλάτων ἢ Μωυσῆς ἀττικίζων;ς οὗτος ὁ Μωυσῆς ϑεο- 
λόγος καὶ προφήτης, os δέ τενες »όμων͵ ἱερῶν € ἑρμηνεὺς ἦν. τὸ γένος 5 
αὐτοῦ xal τὰς πράξεις καὶ τὸν βίον ἀξιόπιστοι κηρύσσουσαι αὐταὶ αἱ 
γραφαί, λεχτέον δὲ ὅμως καὶ ἡμῖν ὡς ὅτι μάλιστα (δι᾿ ὀλίγων). 

15 XXIIL Μωυσῆς (ovv) ἄνωϑεν τὸ γένος Χαλόαῖος ὧν ἐν Αἰγύπτῳ 151,1 
γεννᾶται, τῶν προγόνων αὐτοῦ διὰ πολυχρόνιον λιμὸν ἐκ Βαβυλῶνος 
εἰς Αἴγυπτον μεταναστάντων. ἑβδόμῃ γενεᾷ γεννηϑεὶς καὶ τραφεὶς 
βασιλικῶς περιστάσει χέχρηται τοιαύτῃ. εἰς πολυανϑρωπίαν ἐπιδε- 
δωχότων ἐν diyóxto τῶν Ἑβραίων δείσας ὁ βασιλεὺς τῆς χώρας 

1—10 χατηχολούϑησεν ---δογματοποίαν Euseb. Praep. Ev. XII! 12,1 (aus Ari- 
stobul); vgl. Elter Gnom. hist. 214 ff 4—11 vgl. Theodoret Gr. aff. c. I 14; 
II 114 10 f Numenios Fr. 9 Ende Mullach FPG III 166; vgl. III 18119; Suidas 
s. v. Νουμήνιος 11f vgl. Philo De vita Mos. I 1 (ll p. 80 M) Movo£oc τοῦ 
χατὰ μέν τινας νομοϑέτου τῶν Ἰουδαίων, xatà δέ τινας ἑρμηνέως νόμων ἱερῶν, 
τὸν βίον ἀναγράψαι διενοήθην. 18 —S. 95, 8 vgl. Philo De vita Mos. 1 5—17 
(I p. 81—83 M) Μωισῆς γένος μὲν ἐστι Xaldalo;, ἐγεννήϑη δ᾽ ἐν Alyinto xal 
ἐτράφη, τῶν προγόνων αὐτοῦ διὰ πολυχρόνιον λιμόν, ὃς Βαβυλῶνα xal τοὺς 
πλησιοχώροις ἐπίεζε, κατὰ ζήτησιν τροφῆς εἰς Αἴγυπτον πανοιχὶ μεταναστάν- 
τῶν .... ἑβδόμη γενεὰ (δ᾽ οὗτός ἐστιν ἀπὸ τοῦ πρώτου, ὃς ἐπηλύτης ὧν τοῦ 
σύμπαντος Ἰουδαίων ἔϑνους ἀρχηγέτης ἐγένετο. τροφῆς δ᾽ ἠξιώϑη βασιλικῆς 
an’ αἰτίας τοιᾶσδε tij; χώρας ὁ βασιλεύς, el; πολυανθρωπίαν ἐπιδιδόντος ἀεὶ τοῦ 
ἔϑνους, δείσας μὴ οἱ ἔποιχοι πλείους γενόμενοι δυνατωτέρα χειρὶ τοῖς αἰτόχϑοσι 

1 χατηχολούϑηχε δὲ xal] χατηχολούϑηχε δὲ Eus. IX φανερὸν ὅτι χατηχολοίύ- 
ϑησεν Eus. XIII 9 περιειργασμένος Eus. IX XIII περιεργασάμενος L 8 λε- 
γομένων < Eus. XIII διειρμήνενται L δὲ] γὰρ Eus. XIII Δημητρίου) 
+ τοῦ Φαληρέως Eus. XIII ὑφ} δι᾿ Éus. XIII ἑτέρων Eus. IX XIII ἑτέρου 
L γὰρ [πρὸ Δημητρίου ὑφ᾽ ἑτέρων] Valckenaer, Diatr. de Arist. p. 49; aber 
vgl. Zeller, Phil. d. Gr. Π1 23 S. 259 Anm. 2 4 [xai] Wi 4f ἐξ Αἰγύπτου 
ἐξαγωγὴν] ἐξαγωγὴν τὴν ἐξ Alyıntov Eus. XIII 5 τῶν ἡμετέρων] ἡμετέρων 
db Eus. XIII 7 ὥστε) ὡς Eus. XIII 9 f δογματοποιίαν) + χατεχώρισεν Eus. 
XII 10 Πυϑαγόρειος Sy πυϑαγόριος L Πυϑαγοριχὸς Eus. 11 Μωσῆς 
Eus. 12 τὸ δὲ Wi 18 αἴται L 14 δι᾽ ὀλί;ων) St (διὰ βραχέων Wi 

15 οὗν» St 
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τὴν lx τοῦ rindors ἐπιβουλὴν τῶν γεννωμένων ἐκ τῶν Ἑβραίων 
χελεύεε τὰ μὲν ϑήλεα τρέφειν αὐτούς ιἀσϑενὲς γὰρ εἰς πόλεμον yer. 
ὀιαφϑείρειν di τὰ ἄρρενα εὐαλχῆ νεότητα ἱᾳφορώμενος. εὐπατρίδην 
δὲ τὸν παῖδα ὄντα τρεῖς ἐφεξῆς | κρύχτοντες ἔτρεφον μῆνας οἱ γονεῖς 
"κώσης τῆς φυσικῆς εὐνοίας τὴν τυραννικὴν ὠμότητα, δείσαντες δὲ 
ὕστερον μὴ συναπόλωνται τῷ παιόϊ, ἐκ βίβλον τῆς ἐπιχωρίου σχεῖός 
τι ποιησάμενοι τὸν παῖδα ἐνθέμενοι ἐχτιϑέασι παρὰ τὰς ὀχϑας toc 
ποταμοῦ ἱλώδους ὄντος. ἐπετήρεε δὲ τὸ ἀποβησόμενον ἄπωϑεν» 
ἑστῶσα τοῦ παιδὸς; ἡ ἀδιλφή. ἐνταῦϑα ἡ θιγάτηρ τοῦ βασιλέως. 
συχνῷ χρόνῳ μὴ κυίσχουσα. τέχνων δὲ ἐπιϑυμοῖσα, ἐκείνης agı- 
κεῖται τῆς ἡμέρας ἐπὶ τὸν ποταμὸν λουτροῖς καὶ περιρραντηρίοις 
χρησομένη, ἑπαχούσασα dà κλαυϑμυριζομένου τοῦ παιδὸς κελεύει προῦ- 
ἐνεχϑῆναι αὐτῇ καὶ κατοικτείρασα irt τροφόν. ἐνταῦϑα προσδρα- 

περὶ χράτυις ἀρχῆς ἀμωλῶνται, τὴν ἰσχὶν αἰτῶν ἀφαιρεῖν ἐπινοίαις ἀνόοσιοι ρ- 
‚ol; ἐμηχανᾶτο | καὶ κελείει τῶν :ννωμένων τὰ μὸν ϑήλεα τρέφειν (ἐπεὶ ..ν᾽͵ 
Διὰ φίσεως ἀσθίνειαν ὀχνηρὺν εἰς πόλομον,, tà δ᾽ ἄρρενα διαφθείρειν, Oa mi, 
σιξηϑῇ κατὰ πόλεις εἰανδροῖσα yàg δίναμις ϑισελιστον καὶ δι ἀχαθαίρετον ἐπι- 

τείχισμα. γεννηϑεὶς οἷν ὁ παῖς εἰϑὲς ὄφιν ἐνέφαινεν ἀστειοτέραν καὶ κατ᾽ ἰδιινεην, 
ὡς καὶ τῶν τοῦ τιράννον χηριγμάτων, ἐφ᾽ ὅσον οἷόν Te ἦν, τοὺς γονεῖς ilor5da: 
[Zu oben Z 3 εὐἰπατρίδην vgl. Joseph Arch. II, 3 Ἡμαράμης τῶν εἰ ;εγονυ- 
tor. τρεῖς γοῖν φασι μῆνας ἐφεξῆς οἶκοε γαλαχτοιροφηϑῆναι λανθάνοντα toi, 

πολλοὶς ἐπεὶ δ', οἷα ἐν μοναρχίαις φελεῖ, xal τὰ ἐν μιχοῖς Ir διηφείνων 

“πείδοντες dei τι παινὸν cxovaua προσφέρειν τῷ, Ἰασιδεῖ, φοδηϑέντος μὴ oet: 
ρίαν ἐνὶ μνώμενοι πλείοις ὄντες αἰτοὶ div ἐχείνι. nagasonwstai, dedasgi μὲν. 
τὸν παῖδα ἐχτιϑέασι παρὰ τὰ; ὄχϑα; τοὶ mxotauot καὶ dtivorte; dxqeoav 
edelq) dà τοὶ ἐχκιεθέντος ϑρέφοις ἦτε παρϑένος ὑπὸ φελοιπείοι πάθοι, μικρὼν 
| ποϑὲν ἐκαραδόκει τὸ εἰ ποβησόμενον ... Biz dtso ἣν τῷ Jaddel τῆς χώρα. 
α “πητὴ καὶ μόνη ταύτην φασὶ "πμαμένην ἐκ Rolior χρόνοι μὴ κι dator τέχνενν 

e), εἰκὸς ἐπιϑιμοῖσαν xai μάλιστα γενεὰς ἥρρενος, Καὶ τὸν εἰδαίμονα κλήὴρον t£, 
στρῴας h,tuoríc. διιδέξοται κινδενείοντα ἐρημία Dv; arqu^'w asdlotqae 2i οι 
χατηφούθαν δὲ del καὶ στίνοισαν ὡς μάλιστα during τῷ ἡμέκε t9 dies gen 
ψυοντίδων drayopsisaı καὶ dV. ἴϑοις ἴχοιάαν οἶκοι ratausotur gei us τὰς 
smlididóe , ὑπερ αίνοειν ἐζορμῆσαι μετὰ ϑιραπαινίλινν ἐπὶ tor 3otapgos, ide ὦ 
al; dito »ἰπειῖτα λουιτοοῖς arai SNequopch Thess, χρήσει μέλλοισεν ἐν (o 
Δασιτάτον tim δὴν attór ϑιάσασθαι κεὶ κελεῖσαι τιυφερδιν -. τὴν ἐδρλᾳφὴν 

τος ade, . πινϑθένευθϑεαι Ypoodpauotday. εἰ Δι ητοι γαρηχζοῖρ κέναι 

[τὸν παρά iras tin Bdocumm οὐ πρὸ 4ω229οὲ ainsaesta τῆς da ἐπι δια, 
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Stromata I. Cap. XXIII. 151, 3—153, 4. 95 

μοῦσα ἡ ἀδελφὴ τοῦ παιδὸς ἔχειν ἔφασχεν Ἑβραίαν yuvalza un πρὸ 
πολλοῦ τετοχυῖαν παραστῆσαι αὐτῇ τροφόν, εἰ βούλοιτο τῆς δὲ 
συνθεμένης καὶ δεηϑείσης παρήνεγχε τὴν μητέρα τὴν τοῦ παιδὸς 
τροφὸν ἐσομένην ὥς τινα ἄλλην οὖσαν ἐπὶ ῥητῷ μισϑῷ. εἶτα τίϑε- 
ται τῷ παιδίῳ ὄνομα ἡ βασιλὶς Movon» ἐτύμως διὰ τὸ ἐξ ὕδατος 
ἀνελέσϑαι αὐτό (τὸ γὰρ ὕδωρ μῶυ ὀνομάζουσιν Αἰγύπτιο, εἰς ὃ 
ἐχτέϑειται τεϑνηξόμενος. χαὶ γὰρ τοι Μωυσῆν τὸν ἀποκπνεύσαντα 
τῷ ὕδατι προσαγορεύουσι. δῆλον οὖν Og ἐν τῷ ἔμπροσϑεν χρόνῳ 
περιτμηϑέντι τῷ παιδίῳ οἱ γονεῖς ἔϑεντο ὄνομά τι, ἐχαλεῖτο δὲ 

Ἰωακείμ. ἔσχεν δὲ xai τρίτον ὄνομα ἐν οὐρανῷ μετὰ τὴν ἀνάληψιν, 

158,1 

ὥς | φασιν ol μύσται, Μελχί. ἐν δὲ ἡλικίᾳ γενόμενος ἀριϑμητικήν 413 P 2 
τε xal γεωμετρίαν ῥδυϑμιχήν ve xol ἁρμονικὴν ἔτι τε μετρικὴν ἅμα 
καὶ μουσικὴν παρὰ τοῖς διαπρέπουσιν Αἰγυπτίων ἐδιδάσχετο καὶ 
προσέτι τὴν διὰ συμβόλων φιλοσοφίαν, ἣν ἐν τοῖς ἱερογλυφικοῖς 
γράμμασιν ἐπιδείκνυνται. τὴν δὲ ἄλλην ἐγχύχλιον παιδείαν Ἕλληνες 
ἐδίδασχον ἐν Αἰγύπτῳ, ὡς ἂν βασιλικὸν παιδίον, ἢ φησι Φίλων ἐν 
τῷ .Movoéoc βίῳ, προσεμάνϑανε δὲ τὰ ᾿Ασσυρίων γράμματα xal τὴν 
τῶν οὐρανίων ἐπιστήμην παρὰ τὸ Χαλδαίων παρά τε Αἰγυπτίων, 
ὅϑεν ἐν ταῖς Πράξεσε »xàcav σοφίαν Αἰγυπτίων πεπαιδεῦσϑαιε φέ- 

20 ρεται. Εὐπόλεμος δὲ ἐν τῷ περὶ τῶν ἐν τῇ Ιουδαίᾳ βασιλέων τὸν 

10f zu den Mose-Namen vgl. E. Nestle, Jahrbb. f. prot. Theol. 18 (1892) 
S. 642; 8. Krauss, Jew. Quart. Rev. 5 (1893) S. 136 f; 10 (1898) S. 726 10 zu 
ἀνάληψιν vgl. Jud. 9 11—18 vgl. Philo, De vita Mos. 1 23 (II p. 84 M) ἀρι- 
ϑμοὺς μὲν οὖν xal γεωμετρίαν τὴν τε ῥιϑμιχὴν xal ἁρμονιχὴν καὶ μετρικὴν ϑεω- 
Οοἷαν xal μοισιχὴν τὴν σύμπασαν διά τε χρήσεως ὀργάνων xal λόγων τῶν ἐν 
ταῖς τέχναις χαὶ διεξόδοις τοπιχωτέραις Αἰγυπτίων οἱ λόγιοι παρεδίδοσαν καὶ 
προσέτι τὴν διὰ συμβόλων φιλοσοφίαν, ἣν ἐν τοῖς λεγομένοις ἱεροῖς γράμμασιν 
ἐπιδείχνυνται καὶ διὰ τῆς τῶν ζῴων ἀποδοχῆς, ἃ χαὶ ϑεῶν τιμαῖς γεραίρουσι" τὴν 
δ᾽ ἄλλην ἐγχύχλιον παιδείαν “Ἕλληνες ἐδίδασχον, οἱ δ᾽ ἐχ τῶν πλησιοχώρων τά τε 
Ἠσσύρια γράμματα καὶ τὴν τῶν οὐρανίων Χαλδαϊχὴν ἐπιστήμην. 19 Act. 7, 22 

20—S. 96, 8 Eupolemos Fr. 1 Freudenthal S. 225 (-- Alexander Polyhistor 
Fr. 13 FHG III p. 220 — Euseb. Praep. Ev. IX 26); vgl. Cyr. v. Alex. Contra Jul. VII 
p. 2931 E Aubert ταύτης ἰδίᾳ μέμνηται τῆς ἱστορίας (der Erzählung des Eupo- 
lemos) ἐν τοῖς Στρωματεῦσιν ὁ Κλήμης, ἀνὴρ ἐλλόγιμος xal φιλομαϑὴς καὶ ἀνα- 
γνωσμάτων Ἑλληνικῶν πολιπραγμονήσας βάϑος, ὡς ὀλίγοι τάχα mov τῶν πρὸ 
αὐτοῦ. 

2 παραστῆσαι St παραστήσειν 1, y^ παραστήσειν Di B ἐτύμως L? (wie 
Philo) ἑτοίμως L* — 6 (αὐτό] Cobet S. 110 [ro - Alyinuoı) Wi ?f [χαὶ -- 
προσαγορείουσι) Wi ἐναποπνεύσαντα Cobet 12 ῥυιθμικὴν Philo ῥυθμητι- 
κὴν L μετριχὴν Philo ἐατριχὴν L 17 ᾿Ισσυρίων Philo «Αἰγυπτίων L 
90 τῶν ἐν am Rand L! τῆι lordalaı L! τῆς ἰουδαίας L* 
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‚Maxon φησι πρῶτον σοφὸν γενέσϑαε καὶ γραμματιχὴ» πρῶτον τοῖς 
δοιδαίοις xzupadorra χαὶ zupa ἰἰοιδιίων Φοίνιχας παραλαβεῖν. 
“Ελληνας δὲ παρὰ Φοινίχων. εἰς δὲ τὴν ἀνδρῶν φύσιν c£a; ἐπέτεενι 
τὴν» φρόνησιν. τὴν οιγγενιχὴν χαὶ προγονιχὴν ζηλώσας παιδείαν, ἄχρι 
χαὶ τὸν Πἰγύπτιον τὸν τῷ Ἑρραίαγ ἀδίχως ἐπιϑέμενον πατάξες 
ἀποχτεῖναι. φασὶ δὲ οἱ μύσται λόγῳ μόνῳ ἀνελεῖν τὸν Alyizrıor. 
ὡσπερ ἀμέλεε ὕστερον Πέτρος ἐν ταῖς [locsiot φέρετε τοὺς rooqe- 
σα μένους τῆς τιμῆς τοῦ χωρίου xal φευσαμένους λόγῳ ἀποκτείνας. 

184. 1 

1d ^ 

‚Ioraravo; γοῖν ἐν τῷ περὶ Ἰονδαίων συγγράμματι ἱστορεῖ xcta- 2 
κλεισθέντα εἰς φιλαχὴ» Μωνοέα ὑπὸ Χενεφρέοις τοῦ Alyvation 
βασιλέως ἐπὶ τῷ zapurtelodeı τὸν λαὸν ἐξ Alyvzrov ἰπολιϑῆναι, 
rUxroQ ἀνοιχϑέντος τοῦ δευμωτηρίου xata Jovárow τοῦ ϑεοῦ ἐξελ- 
ϑόντα καὶ εἰς τὰ αυίλεια παρελθόντα ἐπιστῆναι χοιμωμένω te 
ασιλεῖ xal ἐςιγεῖραε αὐτόν, τὸν δὲ χαταπλαγέντα τῷ γεγονότι κε- 
itigas τῷ Movod. τὸ τοὶ πέμφαντος εἰπεῖν ὄνομα ϑιοῦ xci τὸν 
μὲν προσχύφαντα Roos τὸ Or; εἰπεῖν, ἀχυύσαντει δὲ τὸν βασιλέες 
ἄφωνον χεσεῖν, διαχρατηϑέντα δὲ ὑπὸ τοῦ Mares πάλιν 
ara, kovaı. 

Περὶ di τῆς ἀνατροφῆς τοῦ Menores; συνάσεται ἡμῖν xai ὁ 
᾿ξ-ιχίηλος ὁ τῶν ᾿Ιουδαϊχῶν τραγωδιῶν ποιητὴς ἐν τῷ dxtyQeg o- 
μένῳ δράματι ν» ἘΞαγωγήε γράχων οὐδὲ ἐκ προυώπου Menuters 

. e - . 4“ ^». p 

ἰδὼν γὰρ ἡμῶν γένναν adi; ηὐζη μένη» 
φΦ ὃ 4 - . * e 

óoaor xcD »μῶν πολὺν [ungernocto 

af vel Philo & aO 1: ! y Ἢ M ἡ Δ, de ters spot, m, eeu, Bis 

es cCrodaocen (Cute τὴν quoti oo ἃ d In. ὁ ὁ 4 1.2 60; ῪῊ M 
τὴν σι, «ἐνεσὴν sel προ, orur y “την Cul) δῖ sul Kind 2. 11} 

€ das Move durch «in Wort Jahre (den Agyjter getotet babe σελ aren Bu las 
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Jecusec Φαραώ. rec; mir ir ziurderansır 

oizedemicı: τε βαρέδιν cixi_ar ϑροτοῦ:. 
πόλεες t ἐπόργοε. or ἔχητε drssopar" 

xut ἐκήρτασ᾽ zelr. Ἑβραίων yia. 
ταροετεκὰ eos ποταμὸν ἐξ βαϑέύρροον. 

ivtcide μήτηρ ἡ τεκοῦσ Experte με 
τρεῖ: μῆτα:. ©: ἔφααχεε oc λαϑοῖφα di 
ἐχεξέϑηχε. κόσμον ἐκφεϑεῖσα mot. 
παρ᾽ ἄχρα ποταμοῖ. λάσιον εἰ: Tao; βϑαϑύ. 
Μαριὰμ δ᾽ ἀδελᾳῆ mov κατώκπτειτεν πέλας 
χἄπειτα ϑιγάτηρ βασιλέως αῆραις: ὁμοῖ 
κατῆλϑε λοττροῖ: χρῶτα φαιὄδρῦναι or. 
ἰδοῦσά δ᾽ CH: χάἀλεοῦσ᾽ ἀνείλετο. 
ἔγνω δ᾽ Ἑρεῖον» ὄντα" καὶ λέγει τάδε 
Μαριὰμ ἀδελφὴ προσδραμοῦσα βασιλίδι" 
»ϑέλειξ τροφόν co παιδὶ τῶδ᾽ εἴρω ταχὲ 
ix τῶν Ἑβραίων: ἡ δ᾽ ἐπ ἐσπευσεν κόρη". 
μολοῦσα δ᾽ εἶχεν μητρί. καὶ παρὴν ταχὺ 
αὐτή τε μήτηρ xàlagér μὴ εἰς ἀγκάλας. 
εἶπεν δὲ ϑιγάτηρ βασιλέως: ὁτοῦῖτο». γύναι. 
τρόφευε, καγὼ μισϑὸν ἀποδώσω σέϑεν.ε 
ὄνομα dt Μωυσὴν ὠνόμας᾽. ὅτου χάριεν 
ὑγρᾶς ἀνεῖλε ποταμία: ἀπ᾿  povo.. 

ἐπεὶ δὲ χαιρὸς ynxiov παρηλϑὲ μοι. 

rev μὲ μήτηρ βασιλίδος πρὸς δώματα. 

ὅ vgl Φ" 12 vgl. Hesiod Op. :53 

2 oixoéouíci; (vgl. Nauck, Bull. de l'Acad. de St. Pétersb. 17 [1872] E Su 
Mél. Gréeo- Rom. II p. 189)] oixodouai; Eus. οἰκοδομίας Sy 8 πόλεις c ἐπύρ- 
yov Sy πόλεσί τε πύργους L πόλεις re πύργους Eus. πόλεις τε πύργων Kuiper 
πόλεις τε πιργῶν Schw ἔχατι Bus. 4 ἔπειτ᾽ ἐχήρισσ᾽ Wilamowitz, Oster- 
Progr. Göttingen 1884 S. 11 ἔπειτα xgovoo L ἔπειτα χηρύσσει Eus. ἡμῖν L 
μὲν Ens. ;tvt] γονῆς Wi δ βαϑύρροον Sy βαϑύρρον L 2 ὡς υἷς 
Eus. 10 9 παρ᾽ ἄχρα (ἄχραι LY ποταμοῦ] ποταμοῦ παρ᾽ ἀχτὴν Kuiper 
βαϑὺ] δασὶ Eus. 10 adergı, μον Eus. ἀδελφ' ἡμῶν 1, (Eus. BIO?) 18 δ᾽ Eur. 
ML καἀλεοῖσ᾽ Wi xal λαβοῖσ᾽ L 14 τάδε * « Markland 16 παιδὶ c 
Sy τῶιδε παιδὶ L τῷ παιδὶ Eus. BO παιδὲ Eus. 1 17 ἐπέσπευισεν Eus. ἔσπευσε 
L 19 αὐτῇ) αὐτῷ Vi τε L Eus. BIO. ye Viger χἄλαβέν (xal ἔλαβε 10» 
μ᾽ Eus. xal ἔλαβεν L εἰς) ἐς Eus. 99 Μωσὴῆν Eus. ὠνόμαεχ᾽ Brov Cobet 
S. 458 ὀνόμαξζε τοῦ L Eus. IO ὠνόμαζε τοῦ Eus. B 28 (μ᾽ ἀνεῖλε Kuiper 
24 ἐπεὶ) diese Verse mit τούτοις ut9' ἕτερα ἐπιλέγει eingeführt bei Eus. παρ’ 
59€ μοι Eus. παρῆλϑέν uc L δῦ ἤγαγέ Eus. O 

Clemens Il. 7 



φ., Clemens. 

ἅπαντα μιϑεύσασα χαὶ λέξασά μοι. 
yíro: πατρῷον καὶ 0toc δωρήματα. 
lo; μὲν οὖν τὸν παιδὸς εἴχομεν χρόνον. | 7 
roogalcı Bacılızaloı xal παιδεύμασιν 4 P 

^ ἀπανϑ᾽ ὑπισχνεῖτο. ὡς ἀπὸ σπλάγχνων ie 
ἐπεὶ δὲ πλήρης κύχλος ἡμερῶν παρῆν. 
ἐξῆλθον οἴχων βασιλικῶν. 

ἴπσειτα τὴν διαμάχην τοῦ δ᾽ Ἑβραίου καὶ τοῦ Alyvxríov ὀιηγησά- 136, 1 
uos xai thy ταφὴν» τὴν ἐν rj ψάμμω τοῦ .ἰγυπτίου. ἐπὶ τῆς 

In ἑτέρας μάχης φησὶν οὕτως" 

Lu ste τύχτεις ἀσϑενίστερον σέϑεν;- 
o δ᾽ lan νἡμῖν τίς σ᾽ ἀπέστειλε v. χριτὴ »" 
ἡ σιστάτην ἐνταῦϑα; μὴ κτενεῖς δέ με 
ὠσπὲρ τὸν ἐχθὲς ardga;« καὶ δείσας ἐγὼ 

l^ lie νπῶς ἰγένετο ovugari; τόδε; 

φιΐγει δὴ ἐντιῖϑεν xai ποιμαίνει πρόβατα προδιδαυκύμενος εἰς ἡγε- 8 
μονίαν xoqit vixi προγυμνασία γὰρ βασιλείαις τῶ μέλλοντι τῆς 5nut- 
οωτάτης τῶ» ἀνϑρώχπων dmorarılv ἀγέλης ἡ ποιμενικὴ κιϑάπερ 
καὶ τοῖς πολεμικοῖς tü gott ἡ ϑηρευτική. ayıı δὲ αὐτὸν ἐντεῖϑεν 
4 * ΝΜ 8 - [PF - * e 

210 Oros; [xi τη» τῶν EJoalor στρατηγίαν". ἔπειτα νουϑιτοῦνται μὲν 157 1 

NMyizrısı πολλάχις οἱ πολλάχις ἀσύνετοι. θεαταὶ di E,loaloc ἐγίνοντο 
ὧν ἵτεροε καχῶν ὑπέμενον ἀκινδύνως ἐκμανϑάνοντες τὴν δύναμιν 
τοῦ Hui. ἴτε di Alye zruo áxoj, μὴ “παραόι χύμενοι τὰ τῆς δι va- - 
mess αἀποτελίυματα. δι᾿ aq poYCrtr o νήπιε ἀπιοτοῦντις, TOT: 

1€- 20 vy. Philo De vita Mos Beer slip. ' M. were δὲ τὸν γεῖμον 8: ρα» 
sehn τὰς (6c. ἐποίμαινε smoohdcdaeutso; εἰς QSirueosico ποιμένι 1 

netur, zen utàttr, καὶ προγιμνασία lcadetic, τῶν μύέλοντι φὴς eutrgestáto fo» 

“νϑριυτον ἐπιστατεῖν εἰ νη... καϑάτνερ zul τοῖς Sostuuri, te, qat Tu anms 
eng. vgl De Jos 8 HE p 41. 12 Mı $0 $23 wv. lu be vita Mos 11 
ll p LM. za uoi ti, δοκεῖ 30patigoón τοῖς γενομήνες get ἐκεῖνον qoo are ot 
und cy (oon γομίσι tet, Βάρσιοις P Berti ὧν ite rese c3 notos ard 
“ἢ Hoy? « 9 0 
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Stromata I. Cap. XXIII. 155, 7—Cap. XXIV. 158, 2. 99 

ὡς εἴρηται, ῥεχϑὲν δέ τε ol νήπιοι ἔγνωσαν ὕστερόν τε ἐξιόντες ol 
Ἑβραῖοι πολλὴν λείαν τῶν Αἰγυπτίων ἐχφορήσαντες ἀπήεσαν, οὐ διὰ 
φιλοχρηματίαν, ec οἱ κατήγοροί φασιν (οὐδὲ γὰρ ἀλλοτρίων αὐτοὺς 
ἀνέπειϑεν ἐπιϑυμεῖν 0 ϑεός), ἀλλὰ πρῶτον μὲν ὧν παρὰ πάντα τὸν 8 
χρόνον ὑπηρέτησαν τοῖς Αἰγυπτίοις μισϑὸν ἀναγχαῖον κομιζόμενοι, 
ἔπειτα δὲ xol τρόπον τινὰ ἠμύναντο ἀντιλυποῦντες ὡς φιλαργύρους 
Alyvarlovs τῇ τῆς λείας ἐχφορήσει, καϑάπερ ἐχεῖνοι τοὺς Ἑβραίους 
τῇ καταδουλώσει. εἴτ᾽ | ovv ὡς ἐν πολέμῳ φαίη τις τοῦτο γεγονέναι, 4 416 P 
τὰ τῶν ἐχϑρῶν φέρειν ἠξίουν νόμῳ τῶν κεχρατηχότων og χρείτ- 

10 τονες ἡττόνων (xai τοῦ πολέμου ἡ αἰτία διχαία' ἱχέται διὰ λιμὸν 

"Eoato: ἧκον πρὸς Αἰγυπτίους" οἱ δὲ τοὺς ξένους χαταδουλωσάμενοι 
τρόπον αἰχμαλώτων ὑπηρετεῖν ἠνάγχασαν σφίσι μηδὲ τὸν μισϑὸν 

ἀποδιδόντες), εἴτε ὡς ἐν εἰρήνῃ, μισϑὸν ἔλαβον τὴν λείαν παρὰ 
ἀχόντων τῶν πολὺν χρόνον οὐκ ἀποδιδόντων, ἀλλὰ dxoore- 

ὅ ρούντον. 

XXIV. Ἔστιν οὖν ὁ “Μωυσῆς ἡμῖν προφητικός, νομοϑετιχός, 158, 1 
ταχτιχός, στρατηγικός, πολιτικός, φιλόσοφος. ὅπως μὲν οὖν ἦν xQo- 
φητιχός, μετὰ ταῦτα λεχϑήσεται, ὁπηνίχα ἂν περὶ προφητείας δια- 
λαμβάνωμεν" τὸ ταχτιχὸν δὲ μέρος ἂν εἴη τοῦ στρατηγικοῦ, τὸ 

20 στρατηγιχὸν δὲ τοῦ βασιλιχοῦ πάλιν τε αὖ τὸ νομοϑετικὸν μέρος 
ἂν εἴη τοῦ βασιλικοῦ, καϑάπερ καὶ τὸ διχαστικόν. τοῦ δὲ βασιλικοῦ 2 
τὸ μὲν ϑεῖον μέρος ἐστίν, οἷον τὸ xarà τὸν ϑεὸν καὶ τὸν ἅγιον 
υἱὸν αὐτοῦ, παρ᾽ ὧν τά τε ἀπὸ γῆς ἀγαϑὰ καὶ τὰ ἐχτὸς καὶ ἡ τελεία 

LI ν 

put ς 

1 vgl. P 32; Y 198 2—15 vgl. Philo De vita Mos. 1 141f (1I p. 103 M) 

πολλὴν γὰρ λείαν ἐχφορήσαντες τὴν μὲν αὐτοὶ διεχόμιζον ἐπηχϑισμένοι, τὴν δὲ τοῖς 
ὑποζυγίοις ἐπέϑεσαν, οὐ διὰ φιλοχρηματίαν 3j, ὡς ἄν τις χατηγορῶν εἴποι, τὴν τῶν 
ἀλλοτρίων ἐπιϑυμίαν — πόϑεν; — ἀλλὰ πρῶτον μὲν ὧν παρὰ πάντα τὸν χρόνον 
ὑπηρέτησαν ἀναγχαῖον μισϑὸν χομιζόμενοι, εἶτα δὲ ὑπὲρ ὧν χατεδουλώϑησαν ἐν 
ἐλάττοσι xal οὐχὶ τοῖς ἴσοις ἀντιλυποῦντες᾽" ποῦ γάρ ἐσϑ' ὅμοιον ζημία χρημάτων 
χαὶ στέρησις ἐλευϑερίας, ὑπὲρ ἧς οὐ μόνον προΐεσϑαι τὰς οὐσίας οἱ νοῦν ἔχοντες, 
ἀλλὰ xal ámoOvgaxew ἐθέλουσιν; ἐν ἑχατέρῳ δὴ χατώρϑοιν, εἴϑ᾽ ὡς ἐν εἰρήνῃ 
μισϑὸν λαμβάνοντες, ὃν παρ᾽ ἀχόντων πολὺν χρόνον οὐχ ἀποδιδόντων ἀπεστε- 
ροῖντο, εἴϑ᾽ ὡς ἐν πολέμῳ τὰ τῶν ἐχϑρῶν φέρειν ἀξιοῦντες νόμῳ τῶν χεχρατη- 
χότων᾽ οἱ μὲν γὰρ χειρῶν ἧρξαν ἀδίχων, ξένοις xal ἱχέτας, ὡς ἔφην πρότερον, 
καταδοιλωσάμενοι τρόπον αἰχμαλώτων, οἱ δὲ χαιροῖ παραπεσόντο; ἠμύναντο 
δίχα τῆς ἐν ὕπλοις παρασχενῆς, προασπίζοντος χαὶ τὴν χεῖρα ὑπερέχοντος τοῦ 
διχαίου. 16 f vgl. Philo De vita Mos. 1I 3 (II p. 135 M) ἐγένετο γὰρ προνοίᾳ 
ϑεοῦ βασιλεύς TE xal νομοϑέτης xal ἀρχιερεὶς xal προφήτης. 18 zu der be- 
absichtigten Schrift negl προφητείας vgl. Strom. IV 2, 2; 93,1; V 88,4; Zahn, 
Suppl. Clem. 5. 45f; Arnim, De oct. Strom. libro p. 14 

8 φαίη ἄν Hiller (falsch; denn εἴτε... φαίη ist Bedingungssatz, 
7* 
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100 Clemens. 

εὐδαιμονία χορηγεῖται" ναἰτεῖσθε γάρε, φησί, »ra μεγάλα, καὶ τὰ 
μικρὰ Ι ὑμῖν προστι θήσεται. « δεύτερον δέ ἐστιν εἶδος βασιλείας μετὰ Yes ἃ 
τὴν ἀκραιφ»ὧς λογικὴν xal ϑείαν διοίχησιν τὸ μόνῳ τῷ ϑυμοειδεῖ 
τῆς Ψυχῆς εἰς βασιλείαν συγχρώμενον, xab' o εἶδος 'Hoaxàfjs μὲν 
Aoyove. ᾿Αλέξανδρος δὲ Μαχεδόνων ἐβασίλευσε. τρίτον δὲ τὸ ivo: 4 
ἐφιέμενον τοῦ νικῆσαι μόνον καὶ καταστρέψασϑαι (τὸ δὲ πρὸς xaxov 
ἢ ἀγαϑὸν τὴν νίχην ποιεῖσϑαι τῷ τοιούτῳ οὐ πρόσεστιν." ᾧ Πέρσαι 
ἐπὶ τὴν Ἑλλάδα στρατεύσαντες συνεχρήσαντο. τοῦ γὰρ ϑυμοὺ τὸ b 
μὲν φιλόνικον μόνον ἐστιν, αἰτοῦ τοῦ χρατεῖν ἵνεχα τὴν δυναστείαν 
πεποιημένον. τὸ δὲ φιλόχαλον, εἰς καλὸν ,καταχρωμένης τῆς ψυχῆς 
τῷ ϑιμῶ. τετάρτη δὲ ἡ πασῶν κακίστη ἡ κατὰ τὰς ἐπιθυμίας τάτ- 189. 1 
τεται βασιλεία. ὡς , Σαρδαναπάλλου καὶ τῶν τὸ τέλος ποιουμένων 
ταῖς ἐπιϑυμίαις ὡς πλεῖστα χαρίξεσθαι. Tot δὴ βασιλικοῦ τοῦ re ὃ 
κατ᾽ ἀρετὴν νιχῶντος καὶ τοῦ xara βίαν ὄργανον τὸ ταχτιχόν, ἄλλο il: 1" 

5 δὲ κατ᾿ ἄλλην φύσιν re καὶ ὕλην. ἐν μέν γε ὅπλοις καὶ τοῖς μαχί- 8 
uot; ζῴοις δι᾿ ἐμφύχων rt xal ἀφύχων φιχὴ τὸ τάττον lori καὶ 
νοῦς, ἐν δὲ τοῖς τῆς φυιχῆς πάϑεσιν, ὧν ἐπικρατοῖμεν τῇ ἀρετῇ, 
λογιυμός ἐστι τὸ ταχτιχόν, ἐπισφραγιζόμενος ἐγχράτειαν καὶ σωφρο- 
σύνη»ν ned ὁσιότητος καὶ γνῶσιν ἀγαϑὴν μετ᾽ ἀληϑείας. τὸ τέλος 
εἰς εὐσέβειαν ἀναφέρων θεοῦ. οἴτω γὰρ τὸ ἀρετῇ χοωμένοις vo. 4 
νησις ἡ ταἀττουσά (ort, τὰ μὲν ϑεῖα ἡ σοφία. τὰ ἀνθρώπεια An 
πολιτική, σύμπαντα di ἡ βασιλική. βασιλεὺς τοίνυν lori» ὁ ἄρχων ὃ 
κατὰ νόμους ὁ τὴν τοῦ ἄρχειν ἱκόντων ἐπιστήμην ἴχων. οἷός ἐστεν 
ὁ χύριος τοὺς εἰς αὐτὸν χαὶ δι᾿ αὐτοῦ πιστεύοντας προσιέμενος. 

^ πάντα γὰρ παρίδωκεν a Bros xdi πάντα ὑπέταξεν Χριστῷ τῷ da- 6 
dtÀM ἡμῶν, viva ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῖ xà» yorv χάμφῃ ἐπουρανίων 
xal ἐπιγείων καὶ χειταχϑονίων, καὶ πᾶσα γλώσσα ἐξομολογήσηται oti 
χύριως Ἰησοῦς Χριστὸς εἰς δόξαν ϑεοῦ πατρός 

Wars δὲ ἐνίχιται τὸ στρατήγημα τρισίν, ἀσφαλεῖ. παραβύλῳ xci 108. 1 
τοῦ ἐχ τοῦ τῶν Maxtor συντίϑι ται δὲ τούτων ixcoror ἐκ τριῶν. 7 
διὰ Aoyov 5n de’ Pozo» 5n xal δι᾿ ἀμφοτέρων ἅμα τούτων. ταῖτα δὲ 4 
"rapie πάντα ἐπιτελιῖν ἢ χπιίϑοντας 4 βιαζομένους 1, ἀδικοῖντας 

IE τμῖ Matth. 1:12, 2%, 25 Mark 4, 25; Lak. 5, 15; 1% .*; Strom IV 

y, 6; VII v, 7; Resch, Agrapha Loon 418 μιᾷ, Ropes, Spruche Jes S 1147 

θέ vgl x. B. Aristot, μοι. IS p. 1»52 2 δῷ vgl. Matth. 11, οἱ, Luk 
ps2 25 vgl. I Kor 1^, 7^ $6 ὅν LL 2. 0f 
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Stromata I. Cap. XXIV. 158, 3—162, 3. 101 

ἐν τῷ auvvaodaı, οἷς ἐμπεριέχεται ἢ τὰ δίχαια ποιοῦντας 1) ψευδο- 
μένους ἢ ἀληϑεύοντας, 7] καὶ τούτων ἅμα τισὶ χρωμένους κατὰ τὸν 
αὐτὸν καιρόν. ταῦτα δὲ σύμπαντα καὶ τὸ πῶς δεῖ χρῆσϑαι τούτων 8 
ἑχάστῳ παρὰ Μωυσέως λαβόντες Ἕλληνες ὠφέληνται. τύπου δὲ 4 
ἕνεχεν ἑνὸς ἢ καὶ δευτέρου ἐπιμνησϑήσομαι παραδείγματος στρα- 
τηγικοῦ. Μωυσῆς τὸν λαὸν ,ἐξαγαγὼν ὑποπτεύσας ἐπιδιώξειν τοὺς 
Alyvxtlovg τὴν ὀλίγην καὶ σύντομον ἀπολιπὼν ὁδὸν ἐπὶ τὴν ἔρημον 
ἐτρέπετο καὶ νύχτωρ τὰ πολλὰ τῇ πορείᾳ ἐχέχρητο. ἑτέρα γὰρ ἦν 5 
οἰχονομία, χαϑ᾽ ἣν ἐπαιδεύοντο Ἑβραῖοι δι᾿ ἐρημίας πολλῆς καὶ 
χρόνου μαχροῦ, εἰς μόνον τὸ πιστεύειν τὸν ϑεὸν εἶναι δι᾿ ὑπομονῆς 
ἐθιζόμενοι σώφρονος. τὸ γοῦν στρατήγημα τοῦ Μωυσέως διόδάσχεε 161.1 
πρὸ τῶν κινδύνων δεῖν τὰ χρήσιμα συνιδεῖν χαὶ οὕτως ἐπιβαλεῖν. 
ἀμέλει γέγονεν ὅπερ καὶ ὑπώπτευσεν' ἐπεδίωξαν γὰρ οἱ Αἰγύπτιοι 3 
ἐφ᾽ ἵχπων καὶ ὀχημάτων, ἀλλ᾽ ἀπώλοντο ϑᾶττον ῥαγείσης τῆς ϑα- 
λάσσης καὶ σὺν ἵπποις xal ἄρμασιν αὐτοὺς χαταχλυσάσης, ὡς μηδὲ 
λείψανον αὐτῶν ἀπολειφϑῆναι. μετὰ δὲ ταῦτα στῦλος πυρὸς ἑπό- 8 
μενος (ὡδήγει γὰρ Eu προσϑεν αὐτῶν) ἢγε νύχτωρ τοὺς Ἑβραίους di’ 418 P 

ἀβάτου, ἐν πόνοις καὶ ὁδοιπορίαις εἷς TE ἀνδρείαν εἴς τε χαρτερίαν 

γυμνάζων καὶ συμβιβάζων αὐτούς, ἵνα καὶ χρηστὰ τὰ τῆς χώρας μετὰ 
τὴν πεῖραν τῶν δοχούντων δεινῶν φανῇ, εἰς ἣν ἐξ ἀνοδίας παρέ- 
πεμπεν αὐτούς. »al μὴν καὶ τοὺς πολεμίους τοὺς τῆς χώρας προ- 162,1 
χαϑεζομένους τροπωσάμενος ἀπέχτεινεν ἐξ ἐρήμου καὶ τραχείας ὁδοῦ 
(τοιαύτη γὰρ ἡ ἀρετὴ τοῦ στρατηγικοῦ) ἐπιϑέμενος αὐτοῖς. ἐμπειρίας 
γὰρ καὶ στρατηγίας ἔργον nv τὸ τὴν χώραν τῶν πολεμίων λαβεῖν. 

Τοῦτο συνιδὼν Μιλτιάδης 0 τῶν 49 walo» στρατηγὸς. 0 τῇ ἐν Ma- 2 
ραϑῶνι μάχῃ νικήσας τοὺς Πέρσας ἐμιμήσατο τόνδε τὸν τρόπον" ἤγαγε 
τοὺς ᾿ϑηναίους νύχτωρ δι᾽ ἀνοδίας βαδίσας xal πλανήσας τοὺς 

τηροῦντας αὐτὸν τῶν βαρβάρων' ὁ γὰρ Ἱππίας ὁ τῶν Adnvalov 
ἀποστὰς ἐπήγαγε τοὺς βαρβάρους εἰς τὴν Aetas καὶ τοὺς ἐπικαί- 
ρους τῶν τόπων προχαταλαβόμενος ἐφύλαττεν διὰ τὸ τῆς χώρας 
ἔχειν τὴν ἐμπειρίαν. ἔργον μὲν οὖν ἣν τὸν Ἱππίαν λαϑεῖν, ὅϑεν 8 
εἰχότως ὁ Μιλτιάδης συγχρησάμενος ἀνοδίᾳ τε καὶ νυχτὶ ἐπιϑέμενος 

e 

1 — -— 

13 w 
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'2 Ct 

3 c 

6—11 vgl. Philo, De vita Mos. I 164 (Il p. 106f M) εἶτ᾽ ἦγεν αὐτοὺς ob, 
τὴν ἐπίτομον, Gua μὲν εὐλαβηϑείς, μή no9', ὑπαντιασάντων τῶν οἰχητόρων διὰ 
φόβον ἀναστάσεως; xal ἀνδραποδισμοῦ xal γενομένου πολέμου, πάλιν τὴν αὐτὴν 
ὁδὸν ὑποστρέψωσιν εἰς Αἴγυπτον, ...... ἅμα db χαὶ βουλόμενος αὐτοὺς δι᾿ ἐρή- 
ung ἄγων xal μαχρᾶς δοχιμάσαι, πῶς ἔχουσι πειϑαρχίας. 25—8. 109, 3 vgl. 
Herodot 6, 107—115 

1 [ἐν --- ἐμπεριέχεται) Schw 8 ἐχρῆτο Ma (vgl. Protr. 54, 4) 11 δ᾽ 
οἷν Ma 



102 Clemens. 

τοῖς Πέρσαις. ὧν Δᾶτις ἡγεῖτο, τὰ κατὰ τὸν ἀγῶνα μετ᾽ ἐκείνων ὧν 
αὐτὸς ἡγεῖτο κατώρϑωσεν. 

Alla καὶ Θρασι]υύλῳ τοὺ: ἐκπεσόντας ἀπὸ Φυλὴς καταγαγόντι 
καὶ βουλομένῳ λαϑεῖν στῦλος ὁδηγὸς γίνεται διὰ τῶν ἀτριβῶν ἰόντι. 

ὃ τῷ Θρασι; δούλῳ νύχτωρ ἀσελήνου καὶ δυσχειμέρου τοῦ χαταστήματος 
γεγονότος παρ ἑωρᾶτο προηγούμενον, ὕπερ αὐτοὺς ἀπταίστως προ- 
πέμφαν xata τὴν Μουνυχίαν ἐξέλιπεν, IyBa νῦν ὁ tic Φωσφόροι 
βωμός ἐστι. πιστὰ τοίνυν τὰ ἡμέτερα κἂν ἐντεῖϑεν γενέσθω tol; 
"Elinsw, ὅτι ἄρα δυνατὸν τῷ παντοχράτορι ϑεῷ προηγεῖσθαι ποι- 

lv ἧσαι τοῖς Ῥβραίοις νύυχτῶρ στῦλον πιρὸς τὸν καὶ καϑηγησάμενον 
αὐτοῖς τῆς ὁδοῦ. λέγεται δὲ καὶ ἐν χρησμῷ τινε" 

orbAo; ΘηβΔαίοισε Διώνυσος πολυγηϑής. | 

ix. τῆς παρ᾽ Ἑβραίοις ἱστορίας. ἀλλὰ καὶ Βυριπίδης ἐν ᾿Αντιόχι, 
φησίν" 

15 ἴνδον δὲ θαλάμοις βῥουχόλων 
κομῶντι: χισσῷ στῖλον Evíov θεοῦ. 

σημαίνει δὲ ὁ στῦλος τὸ ἀνεικόνιστον τοῦ ϑεοῦ, ὁ δὲ πεφωτισμένος 
ortäns XQo; τῷ τὸ ἀνεικόνιστον σημαίνειν δηλοῖ τὸ ἱστὸς καὶ μόνι- 
μον τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸ ἄτρεπτον» αὐτοῦ φῶς καὶ ἀσχημάτιστον. πρὶν» 
yot» ἀχριβωθῆναι τὰς τῶν ἀγαλμάτων σχέσεις χίονες lorantıs οἱ 
παλαιοὶ ἴσιβον τούτους cx ἀφιόρύματα foU Brot. γράφει γοῦν ὁ 
τὴν Φορωνίδα ποιήσεις" 

P i τὸν 

Καλλιϑόν͵ κλιιδυῖχος Ὠλυιμκπιάδος doti. 
"Hons ᾿Ιργείης. ἢ στέμμασι καὶ ϑυσίώνοισι! 

2 πρώτη ixodurot v. περὶ xlora μαχρὺν ἀνάσωης. 
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Stromata 1. Cap. XXIV. 163, 1—Cap. XXV. 106, 1. 103 

ὄφρα ϑεῷ δεκάτην ἀχροϑίνιά τε χρεμάσαιμεν 
σταϑμῶν ix Ga0cov xol κίονος ὑψηλοῖο. 

᾿πόλλων μέντοι μυστικῶς κατὰ στέρησιν τῶν πολλῶν νοούμενος ὁ 
εἷς ἐστε ϑεός. ἀλλ᾽ οὖν τὸ πῦρ ἐχεῖνο τὸ ἐοικὸς στύλῳ καὶ πῦρ τὸ 
διὰ βάτου σύμβολόν ἐστι φωτὸς ἁγίου τοῦ διαβαίνοντος ἐχ γῆς χαὶ 
ἀνατρέχοντος αὖϑις εἰς οὐρανὸν διὰ τοῦ ξύλου, δι᾿ οὗ καὶ τὸ βλέ- 
zt» ἡμῖν νοητῶς δεδώρηται. 

XXV. Πλάτων δὲ ὁ φιλόσοφος ix τῶν Μωυσέως τὰ περὶ τὴν 
νομοϑεσίαν ὠφεληϑεὶς ἐπετίμησε μὲν τῇ Μίνωος xci Avxovpyov 
πολιτείᾳ πρὸς ἀνδρείαν μόνην ἀποβλεπομέναις, ἐπήνεσε δὲ ὡς σεμνο- 
τέραν τὴν ἕν τι λέγουσαν καὶ πρὸς δόγμα ἕν νεύουσαν αἰεί" καὶ γὰρ 
ἰσχύι xal σεμνότητι καὶ φρονήσει πρέπειν ἂν μᾶλλον φιλοσοφεῖν ἡμᾶς 
λέγει πρὸς τὸ ἀξίωμα τοῦ οὐρανοῦ ἀμετανοήτως χρωμένους γνώμῃ 
τῇ αὐτῇ [χαὶ] περὶ τῶν αὐτῶν. ἀρ᾽ οὐ τὰ xat& τὸν νόμον ἑρμη- 
νεύεει πρὸς ἕνα ϑεὸν ἀφορᾶν xal διχαιοπραγεῖν ἐντελλόμενος; τοῦ 
δὲ πολιτικοῦ δύο εἴδη λέγει, τὸ μὲν νομιχόν, τὸ δὲ πολιτιχὸν Ouo- 
νύμως ὠνομασμένον, xal πολιτιχὸν μὲν χυρίως αἰνίττεται τὸν δη- 
μιουργὸν ἐν τῷ ὁμωνύμῳ βιβλίῳ τούς τε εἰς αὐτὸν ἀφορῶντας καὶ 
βιοῦντας ἐνεργῶς καὶ δικαίως σὺν χαὶ τῇ ϑεωρίᾳ καὶ αὐτοὺς πολι- 
τικοὺς ὀνομάζει, τὸ δὲ ἐπ᾿ ἴσης τῷ νομικῷ κεχλημένον πολιτικὸν 
εἴς τε χοσμιχὴν μεγαλόνοιαν διαιρεῖ εἴς τε ἰδιωτικὴν σύνταξιν, ἣν 
χοσμιότητα xal ἁρμονίαν καὶ σωφροσύνην ὠνόμασεν, ὅταν ἄρχοντες 
μὲν πρέπωσι τοῖς ἀρχομένοις, πειϑήνιοι δὲ οἱ ἀρχόμενοι τοῖς ἄρχουσι 

165,1 

γίγνωνται, ὅπερ ?) κατὰ Movota πραγματεία διὰ σπουδῆς ἔχει yevé- 420 P 
σϑαι. ἔτε τὸ μὲν νομιχὸν πρὸς γενέσεως εἶναι, τὸ πολιτικὸν δὲ πρὸς 
φιλίας xal ὁμονοίας ὃ Πλάτων ὠφεληϑείς, τοῖς μὲν Νόμοις τὸν 
φιλόσοφον τὸν ἐν τῇ Exwopiót συνέταξεν, τὸν τὴν διέξοδον πάσης 
γενέσεως [τῆς] διὰ τῶν πλανωμένων εἰδότα, φιλόσοφον δὲ ἄλλον 
τὸν Τίμαιον, ὄντα ἀστρονομικὸν xal ϑεωρητιχὸν τῆς ἐχείνων φορᾶς 
συμπαϑείας τε xal χοινωνίας τῆς πρὸς ἄλληλα, ἑπομένως τῇ Πολι- 

1f Eumelos Europia Fr. 11 Kinkel 8f vgl. Plut. Mor. p. 393 C ᾿᾿πόλ- 
λων μὲν γὰρ olov ἀρνούμενος τὰ πολλὰ xal τὸ πλῆϑος ἀποφάσχων ἐστίν. p. 388 F 
᾿Απόλλωνα τῷ μονώσει .. καλοῖσι. Pauly-Wissowa II Col. 2 8—11 vgl. Plato 
Leg. I p. 626 A; III p. 088 A; IV p. 705 ἢ 21f vgl. Plato Polit. p. 307 B; 
Gorg. p. 508 A; Rep. lv p. 430 E 27f vgl Plato Epinom. p. 977 B 
29 f vgl. Plato Tim. p. 27 A 
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104 Clemens. 

ttía συνάπτει. ἵπειτα « =. τέλος γὰρ οἶμαι τοῦ τε πολιτικοῦ τοῦ τε 
κατὰ νόμον βιοῦντος ἡ ϑεωρία᾽ ἀναγκαῖον γοῦν τὸ πολιτεύεσθαι 
ὀρϑῶς. ἄριστον di τὸ φιλοσοφεῖν. o γὰρ νοῦν ἴχων πάντα τὰ αὐτοῦ 
εἰς γνῶσιν συντείνας βιώσειεν ἅν χατειϑύνας μὲν τὸν βίον ἔργοις 
ἀγαϑοῖς. ἀτιμάσας δὲ τὰ ἰναντία τά re πρὸς ἀλήϑειαν συλλαμβανό- 
μενα μεϑέχων μαϑήματα. rouo; δέ ἐστιν οὐ τὰ νομιζόμενα (οὐδὲ 
γὰρ τὰ ὁρώμενα opadıc) οὐδὲ δόξα πᾶσα 'ov γὰρ καὶ ἡ πονηρά. ἀλλὰ 
νόμος ἐστὶ χρηστὴ δόξα, χρηστὴ δὲ ἡ ἀληϑής. ἀληϑὴς δὲ ἡ τὸ ὃν 
εὐρίσχουσα xal τούτου ttyydrovoa: νὁ ὧν δὲ ἐξαπχίσταλκέν με.« 

. 

φησὶν ὁ Mowon;. ἡ τινὲς ἀκολούθως δηλονότι τὴ χρηστὴ δόξῃ λόγον ὃ 
t 

ὀρϑὸν ro» νόμον [gacar, προσταχτικὸν μὲν ov ποιητέον. axayopır- 
τικὸν δὲ ὧν οὐ ποιητέον. 

XXVI. Ὅϑεν ὁ νόμος εἰχότως εἴρηται dıa Μωυσέως δεδυσϑαι. 
κανὼν rvyyaror ὀιχαίων re καὶ ἀδίχων. καὶ τοῖτον κιρίως ϑεσμὸν 
ἂν εἴποιμεν τὸν ὑπὸ ϑεοῖ διὰ Μωυσέως: παραδιδομένον. ἔχει γοῦν 
τὴν ἀγωγὴν εἰς τὸ ϑεῖον. | Aryıı δὲ καὶ ὁ Παῖλος" »0 νόμος τῶν 
παραβάσιων χάριν ἐτέϑη, ἄχρις ἂν ἴλθῃ τὸ σπέρμα o ἐπήγγελται.ε 
εἶτα οἱονεὶ ἐπεξηγούμενος τὴν διάνοιαν ἐπιφέρει" »πρὸ τοῦ δὲ ἐλθεῖν 
τὴν πίστιν ὑπὸ νόμον ἑφροιρούμεϑα συγχεκλειομένοι.ε φόβην δηλαδὴ, 
ἀπὸ ἁμαρτιῶν. νεἰς τὴν μέλλουσαν πίστιν ἀποχαλιᾳφϑηήσισϑαι. εὡστι 
o γόμος παιδαγωγὸς ἡμῶν ἐγένετο εἰς Χριστόν. ἵνα ἐπ πίστεως 
δικαιωϑῶμεν.ε ὁ νομοθϑετιχὸς δέ ἐστιν ὁ τὸ προσῆκον ixdóto) μέρει 
τῆς WUpuo καὶ τοῖς τούτων ἴργοις ἀπονέμων. Μωινοὴς δὲ συνελόντι 
εἰπεῖν rogo; ἴμφυχος ἣν τῷ χρηστῷ λόγω κυρ» ώμινος. πολιτείαν 

55 γοῦν διηκόνησεν ἀγαθήν ἢ δέ loti ντροφὴ ἀνθϑρώχπωνε καλὴ κατὰ 
κοινωνία». οαὐτίχα τὴν διχαστικὴ» μιτεχειρίζετο. ἐπισυτήμην ovoay 
ϑιορϑωτικὴν τῶν ἀμιρτανομένων ἕνεκεν τοῦ ὀδιχαίου. ovotoqoo; di 
αὐτῷ ἡ κολαστιχή. τοῦ κατὰ τὰς χολάσεις μέτρου ἐπιστημονική τις 
οὖσα. κόλασις δὲ διχαίι: ocoa διόρϑωσίς (ott φυχῆς. cora δὲ ὡς 1x0; 
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Stromata I. Cap. XXV. 166, 2—Cap. XXVI. 170, 2. 105 

eixelv τῷ Μωυσεῖ ἡ xàca ἀγωγὴ χαιδευτικὴ μὲν τῶν οἵων τε yevé- 
σϑαι χαλῶν χἀγαϑῶν ἀνδρῶν, ϑηρευτικὴ δὲ τῶν ὁμοίων τούτοις, 
ἥτις ἂν εἴη στρατηγική᾽ ἡ δὲ χρηστιχὴ τοῖς ϑηρευϑεῖσι λόγῳ κατὰ 
τρόπον σοφία εἴη ἂν νομοϑετιχή᾽ χτᾶσϑαί τε γὰρ καὶ χρῆσϑαι ταύτης 

δ ἔδιον βασιλιχκωτάτης οὔσης. μόνον γοῦν τὸν σοφὸν οἱ | φιλόσοφοι 
βασιλέα, νομοϑέτην, στρατηγόν, δίκαιον, ὅσιον, ϑεοφιλῆ κηρύττουσιν. 
εἰ δὲ ταῦτα περὶ τὸν ἤωυσέα εὕροιμεν, ας ἐξ αὐτῶν δείχνυται τῶν 
γραφῶν, εὖ μάλα πεπεισμένως ἂν ἀγορεύοιμεν σοφὸν τῷ ὄντι τὸν 
“Μωυσέα. καϑάπερ οὖν τὴν ποιμενιχὴν τὸ τῶν προβάτων προνοεῖν 

10 φαμεν, »(ovto γὰρ) ὃ ἀγαϑὸς ποιμὴν τὴν ψυχὴν τίθησιν ὑπὲρ τῶν προ- 
βάτων,ε οὕτω γε καὶ τὴν νομοϑετιχὴν (r0) τὴν ἀνθρώπων ἀρετὴν 
χατασχευάζειν ἐροῦμεν, τὸ ἀνϑρώκπινον κατὰ δύναμιν ἀγαϑὸν ava- 
ζωπυροῦσαν, ἐπιστατιχὴν οὖσαν καὶ κχηδεμονικὴν τῆς ἀνϑρώπων 
ἀγέλης. εἰ δὲ ἡ ποίμνη ἡ ἀλληγορουμένη πρὸς τοῦ κυρίου οὐδὲν 

15 ἄλλο ἢ ἀγέλη τις ἀνθρώπων ἐστίν, ὁ αὐτὸς ἔσται ποιμήν τε καὶ 
νομοϑέτης ἀγαθὸς μιᾶς τῆς ἀγέλης τῶν αὐτοῦ ἐπαϊόντων προβά- 
των, ὁ εἷς κηδεμών, ὁ τὸ ἀπολωλὸς ἐπιζητῶν τε καὶ εὐρίσχων 
νόμῳ xal λόγφ, εἴ γε ὁ νόμος πνευματικὸς xal ἐπὶ τὴν εὐδαιμονίαν 
ἄγων" ὁ γὰρ πνεύματι ἁγίῳ γενόμενος. πνευματικός. οὗτος δὲ ὁ τῷ 

20 ὄντε νομοϑέτης, ὃς οὐ “μόνον ἐπαγγέλλεται τὰ ἀγαϑά τε καὶ χαλά, 
ἀλλὰ καὶ ἐπίσταται. τούτου καὶ ὃ νόμος τοῦ τὴν ἐπιστήμην ἔχοντος 
τὸ σωτήριον πρόσταγμα, μᾶλλον δὲ ἐπιστήμης πρόσταγμα ὁ νόμος, 
»δύναμις γὰρ καὶ σοφία ö “λόγος τοῦ ϑεοῦ.ε νόμων τε αὖ ἐξηγητὴς 

4 1528 

169, 1 

4 

οὗτος αὐτός, δι᾿ οὗ | »0 vóuoc ἐδόϑης, ὃ πρῶτος ἐξηγητὴς τῶν ϑείων 422 P 
25 προσταγμάτων, ὃ τὸν κόλπον τοῦ πατρὸς ἐξηγούμενος υἱὸς μονο- 

γενής. ἔπειτα οἱ μὲν πειϑόμενοι τῷ νόμῳ τῷ [τε] γνῶσιν ἔχειν 
τινὰ αὐτοῦ ovt ἀπιστεῖν OUT ἀγνοεῖν δύνανται τὴν ἀλήϑειαν, oi 

0b ἀπιστοῦντες ἡ jxtota te ἐν τοῖς ἔργοις εἶναι βεβουλημένοι, εἴπερ 
τινὲς ἄλλοι καὶ οὗτοι ἀγνοεῖν ὁμολογοῦνται τὴν ἀλήϑειαν. τίς τοί- 2 

30 νυν ἡ ἀπιστία τῶν Ἑλλήνων; μή πῃ βούλεσϑαι πείϑεσϑαι τῇ ἀληϑείᾳ 
φασχούσῃ ϑεύόϑεν διὰ Μωυσέως δεδόσϑαι τὸν νόμον, ὁπότε γε καὶ 

Φ( vgl. Plato Euthyd. p. 200 B—D 6 f vgl. Strom. 11 19, 4 10 f Joh. 
10, 11 18 f zu τῆς ἀνθρώπων ἀγέλης vgl. S. 98, 18 u. Plato Politic. p. 266 C; 
208 C; 2905 E 16f vgl. Joh. 10, 16 17 vgl. Luk. 19, 10 (Matth. 18, 11) 

18 vgl. Röm. 7, 14 19 vgl. Joh. 3, 6 28 I Kor. 1, 24 24 vgl. Joh. 
1, 17 95 f vgl. Joh. 1, 18 81 vgl. Joh. 1, 1? 

10 [οὕτω γὰρ) ὁ Schw ὁ γὰρ Lowth 11 τὸ) τὴν St (vgl. Z. 9) (r0) 
τῶν Montfaucon bei Potter p. 1027 Anm. zu Edit. Paris. p. 351 A 19 γεννώ- 
μενος St 96 [re] Hiller ye Ma 80 [ng] Wi βούίλεσϑαι Po βούλεσθε L 
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αὐτοὶ ix τῶν παρὰ σφίσι τιμῶσε Μωισῆ. τὸν τε Μίνω παρὰ os ὃ 
ds’ ἐνάτου ἴτους λαμβάνειν τοὺς νόμους ἱστοροῖσι φοιτῶντα εἰς τ 
τοῦ ‚log ἄντρον, τόν τε av .Τυχοῦργον τὰ νομοϑετικὰ εἰς ελᾳοὺς 
πρὸς τὸν χολλώνα συνεχὲς ἀπιόντα παιδεύεσθαι γράφουσι Πλάτων 
re καὶ Ἰριστοτέλης καὶ Ἔφορος, Χαμαιλέων re ὁ ρακλεώτης ἐν τῷ 
Jh μέϑης καὶ ᾿ριστοτέλης ἐν τῇ «-ἰοχρῶν πολιτείᾳ Ζάλευχον τὸν 
‚loxpor παρὰ τῆς Adnras τοὺς νόμους λαμβάνειν ἀπομνημονεύουσιν. 
οἱ δὲ τὸ ἀξιόπιστον τῆς παρ᾿ 'Βλλησι νομοθεσίας, ὡς οἷόν τε αὐτοῖς. 4 
ἐπαίροντες εἰς τὸ ϑεῖον κατ᾽ εἰχόνα tij; κατὰ τὸν Μωυσέα προφη- 
τείας ἀγνώμονες, οὐχ αὐτόϑεν ὁμολογοῦντες τήν tt ἀλήϑειαν καὶ 
τὸ ἀρχέτυπον τῶν παρὰ σφίσιν ἱστορουμένων. 

XXVII. Νὴ τοίνυν κατατριχέτω τις τοῦ νόμου διὰ τὰς τιμωρίας 
e ov καλοῦ καγαθοῖ" ov γὰρ ὁ μὲν τὴν τοῦ σώματος νόσον ἀπά- 
γων εὐεργέτης δόξει. ven di ἀδικίας ὁ πειρώμενος ἀπαλλάττειν 

: οὐ μᾶλλον ἃ αν ein κηδεμών. ὅσῳπερ φιχὴ σώματος ἐντιμότερον. ἀλλ᾽ 
ἄρα τῆς μὲν τοῦ σώματος ὑγείας ἕγνεχα καὶ τομὰς χαὶ χαύσεις καὶ 

φαρμαχοποσίας ὑφιστάμεθα καὶ ὁ ταῖτα προσάγων σωτὴρ τι καὶ 

ἰατρὸς : fe καλεῖται, οὐ φϑόνῳ τινὶ οὐδὲ “δυσμενείᾳ τὴ πρὸς τὸν 
πάσχοντα, ὡς δ᾽ ἂν ὁ τῆς τέχνης ὑπαγορεΐοι λόγος, καὶ μέρη τινὰ 
ἀποτέμνων. ὡς μὴ τὰ ὑγιαίνοντα συνδιαφ ϑείρεσθαι αὐτοῖς. καὶ οὐχ 
ἂν τις πονηρίας αἰτιάύσαιτο τοῦ ἰατροῦ τὴν τέχνη»" τὴς δὲ φυχὴς 
[exa οὐχ ὁμοίως ὑποστησόμιϑα ἐάν τι φιΐγεειν ἐὰν re ἐκτίνειν 
ζημέας ἐάν re ὀισμά, εἰ μέλλοι τις μόνον ἐξ ἀδιχίας xori δικαιο- 
σύνην χτάσϑαι; o γὰρ rogos χηδόμενος τῶν vxnxocey πρὺς μὲν τὴν 
ϑεοσί,εεαν zadı ἐξ xal ὑπαγορεύει τὰ ποιητέα εἶργεε τε PxcOtoy 
τῶν «ἁμαρτημάτων. ὀίκες ἐπιτιθεὶς τοῖς μιτρίοις αὐτῶν. οτὰν δὲ 
τινα οἴτως d yorta κατίδῃ ex ἀνίατον ὀοχεῖν εἰς iogator ἀδικίας 
ἐλαύνοντα, τότε ἤδη τῶν ἄλλων» κηδόμινος ὑπὼς ar μὴ διαᾳϑεἰ- 
υώνται τρὺς αὐτοῖ, ὡάπερ μέρος TE τοῦ παντὸς σώματος ἀτοτιμὼν 
οὕτω ποῦ τὸν τοιοῖτον ὑγιίστατα dxoxttrrvot »xqurogi rot δὲ ὑπὸ 
τοῦ χιρίου ε, g roiv ὦ ἀπόστολος, »xaidivoutB«, ἵνα μὴ oy τῷ xoouc 

1—? vgl. Tbeodoret Gr. aff c. IX 7 9. 10 1-8 «5 Piato Miros pos 

C. leg. 1 p 64A; 2D Arstot. Fr. ^.» Rose? Fr 5a ἢ IV pt 5; 

Epboros Fr 63 ΡΗ 1 p. 2U, vg! Val Maz 12 ext tar VE Sp di 
δ 1 (bamaieon Fr. 7^ Koepke €f Δεῖ... Fr. in He? Pe HE e 274 
94 € νμὶ Paed. Ir an $€ 80 vgl Plhto 6 rg, 07 bie 80 - 165. | 
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Stromata I. Cap. XXVI. 170, 3—Cap. XXVII. 174, 1. 101 

καταχριϑῶμεν.ε προεῖπεν γὰρ ὁ χροφήτης" νκπαιδεύων ἐπαίδευσέν 2 
ue ὁ χύριος, τῷ δὲ ϑανάτῳ οὐ παρέδωχέν μεῖς »ἕνεχα γὰρ τοῦ 
διδάξαι σε τὴν δικαιοσύνην αὐτοῦ ἐπαίδευσέν σε,« φησί, »xal ἐπεί- 
ρασέν σε καὶ ἐλιμαγχόνησέν σε καὶ διψζῆν éxol)na£y σε ἐν γῇ ἐρήμφ, tva 

5 γνωσϑῇ πάντα τὰ δικαεώματα καὶ τὰ χρίματα αὐτοῦ ἐν τῇ xaodig σου 
ὅσα ἐγὼ ἐντέλλομαί eot σήμερον, χαὶ γνώσῃ iv τῇ χαρδίᾳ cov ὅτι ὡς 
εἴ τις παιδεύσει ἄνϑρωπος τὸν υἱὸν αὐτοῦ, οὕτω παιδεύσει σε κύριος 
ὁ ϑεὸς ἡμῶν.« ὅτι δὲ τὸ ὑπόδειγμα σωφρονίζει αὐτίκα φησί" »παν- 8 
οὔργος ἰδὼν τιμωρούμενον πονηρὸν χραταιῶς αὐτὸς παιδεύεται, ⁊ 

10 ἐπεὶ »yevean σοφίας φόβος κυρίουις μέγιστον δὲ xal τελεώτατον 118,1 
ἀγαϑόν, ὅταν τινὰ ix τοῦ καχῶς πράττειν εἰς ἀρετήν τε καὶ εὐπρα- 
γίαν μετάγειν δύνηταί τις, ὅπερ ὁ νόμος ἐργάζεται. ὥστε xal ὅταν 2 
ἀνηχέστῳ τινὶ xaxa περιπέσῃ τις ὑπό tt ἀδικίας καὶ πλεονεξίας 
χαταληφϑείς, εὐεργετοῖτ᾽ ἂν [0] ἀποχτειννύμενος" εὐεργέτης γὰρ ὁ 8 

15 νόμος τοὺς μὲν δικαίους ἐξ ἀδίχων ποιεῖν δυνάμενος, ἣν μόνον 
ἐπαΐειν ἐθελήσωσιν αὐτοῦ, τοὺς δὲ ἀπαλλάττων τῶν παρόντων xa- 
χῶν. τοὺς γὰρ σωφρόνως καὶ δικαίως βιοῦν ἑλομένους ἀϑανατίζειν 4 
ἐπαγγέλλεται. »τὸ δὲ γνῶναι νόμον διανοίας ἐστὶν ἀγαϑῆς.«ε καὶ πάλιν" 
τἄνδρες xaxol οὐ νοοῦσι νόμον, οἱ δὲ ζητοῦντες τὸν χύριον συνή- 

"0 σουσιν ἐν παντὶ ἀγαθϑῷ.ε δεῖ δὴ τὴν διοιχοῦσαν πρόνοιαν κυρίαν | τε 5 153 8 
εἶναι καὶ ἀγαϑήν. ἀμφοῖν γὰρ ἡ δύναμις οἰχονομεῖ σωτηρίαν, ἢ μὲν 
κολάσει σωφρονίζουσα cc κυρία, ἢ δὲ δι᾿ εὐποιίας χρηστευομένη ὡς 
εὐεργέτις. ἔξεστε δὲ μὴ εἶναι »ἀπειϑείας υἱόνε, ἀλλὰ »μεταβαίνειν 6 
ἐχ τοῦ σχότους εἰς ζωὴνε καὶ παραϑέντα τῇ σοφίᾳ τὴν ἀχοὴν νόμι- 

95 μὸν εἶναι ϑεοῦ δοῦλον μὲν τὰ πρῶτα, ἔπειτα δὲ πιστὸν γενέσϑαι 
ϑεράποντα, φοβούμενον κύριον τὸν ϑεόν, εἰ δέ τις ἐπαναβαίη, τοῖς 
υἱοῖς ἐγχαταλέγεσϑαι, ἐπὰν δὲ »ἀγάπη καλύψῃ πλῆϑος ἁμαρτιῶν, -ς 
μαχαρίας ἐλπίδος τελείωσιν αὐξηϑέντα ἐν ἀγάπῃ ἐκδέχεσϑαι [τοῦ] τὸν 
ἐγκαταταγέντα τῇ ἐχλεχτῇ υἱοϑεσίᾳ τῇ φίλῃ κεχλημένῃ τοῦ ϑεοῦ, 

30 adovra ἤδη τὴν εὐχὴν καὶ λέγοντα' νγενέσϑω uot χύριος εἰς Ot0v.« 
τοῦ νόμου δὲ τὴν εὐποιίαν διὰ τῆς πρὸς τοὺς Ἰουδαίους περικοπῆς 114,1 

1f Psal. 117, 18 2—8 vgl. Deut. 8, 2 f. 11. 5 8—10 Prov. 22, 3f 
18 Prov. 9, 10 19f Prov. 25, 5 98 vgl Ephes. 2, 2; 5, 6 (Kol. 3, 6) 

28f vgl. 1 Joh. 3, 14 98 f vgl. Hebr. 3, 5f 27 1 Petr. 4, 8 80 vgl. 
Gen. 28, 21 

4 διψῆν ἐποίησέν Schw ἐδίψησέν L yg] vielleicht τῷ wie Deut. Bab mg 
10 σοφίας Vi σοφία L 14 [6] Hiller 16 ἐθελήσωσιν L! ἐθέλωσιν L* 

18 ἐπαγγέλλεται Po ἐπάγεται L 27 ἐγχαταλέγεσϑαι St ἐγχαταλέγεται 1. 
28 τελείωσιν St τελειώσει L [τοῦ] τὸν St τοῖτον L τὸ λοιπὸν Schw 
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διϑδήλωκεν ὁ ἀπόστολος γράφων cé πως sel δὲ σὺ ᾿Ιουδαῖος ἐπο- A34 1° 
νομάξῃ xal ixavaxavg νόμῳ καὶ κανχᾶσαι ἐν θεῷ καὶ γιγνώσκεις τὸ 
ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ καὶ δοχιμάξεις τὰ διαφέροντα κατηχούμενος ix τοῦ 
vouov, πέποιϑάς τε σεαυτὸν ὁδηγὼν εἶναε τιᾳφλῶν, φῶς τῶν ἐν 
σχότει, παιδευτὴν ἀφρόνων. διδάσκαλον νηπίων. ἴχοντα τὴν μόρ- 
φωσιν τῆς: γιωσεώς καὶ τῆς ἀληϑείας ἐν τῷ roum. ταῦτα γὰρ Ἧ 
δύνασθαι τὸν »ὁμον ὁμολογεῖται. xüv οἱ κατὰ νόμον μὴ πολιτευό- 
utvot ὡς ἐν νόμῳ ἀλαζονεύωνται βιοῦντες" νμαχάριος δὲ ἀνὴρ ὡς 
εὗρεν σοφίαν. καὶ ϑνητὸς ὃς εἶδεν φρόνησιν, ix di τοῦ στόματος 
αὐτῆςε, τῆς σοφίας δηλονότι. "δικαιοσύνη ἐχπορεῦε ται. νόμον δὲ καὶ 
ἵλεον ἐπὶ γλώσσης φορεῖ. ἱ νὸς γὰρ χυρίου ἐνέργεια, ὁ ὡς ἐστι »δύνα- 8 
μὲς καὶ σοφία τοῦ Bor. ὁ Te νόμος τό re εὐαγγέλιον, καὶ ὃν 
ἐγέννησε φόβον ὁ νόμος. ἐλεήμων οὗτος εἰς σωτηρίαν. νἐλεημοσύναι 
δὲ καὶ πίστει: καὶ ἀλήθεια μὴ ἐκλιπέτωσάν or, ἄφαψαι δὲ avra; 

^ περὶ σῷ τραχήλῳ.ε ὁμοίαις δὲ τῷ Παύλῳ ἡ προφητεία ὑνειδίξεε τὸν 118. 1 
λαὺν ox μὴ συνιέντα τὸν νόμον. νσύντριμμα χαὶ ταλαιπωρία ἐν 
ταῖς ὁδοῖς αὐτῶν, καὶ ὁδὸν εἰρήνης οὐχ ἴγνωσαν,ε νοὐκ Lori φόβος 
ϑεοῦ ἀπέναντι τῶν οφθαλμῶν αὐτῶν.ς«  »qaoxorre; εἶναι σοφοὶ ἕ 
ἐμωράνϑησαν.ε soldaus» δὲ ὅτι καλὸς ὁ νόμος, ἐάν ἧς αὐτῷ ψομί- 
Mes χρήσηται, οἱ δὲ ϑέλοντες εἶναι νομοδιδιύχαλοι οὐ νοοῦσι. « g oiv 
ὁ ἀπόστολος, »orre ἃ λέγουσιν οὔτε περὶ τίνων διαβεβαιοῦνται, τὸ 
δὲ τέλος τὴς παραγγελίας ἀγάπη ἐκ καϑαρᾶς καρδίας καὶ συνειδήσεως 
ἀγιϑῆς καὶ πίστεως ἀνυποχρίτου.ε 

XXVIIL. Ἡ μὲν ovp κατὰ Movora “φιλοσοφία τετραχῦ τέμνεται. 1:6. 1 
" εἷς tt to ioroquxor xal τὸ κυρίως λεγόμενον νομοϑὲ tor. axe ar 

iin τῆς ηϑικῆς πραγματείας Idıe, τὸ τρίτον δὲ εἰς τὸ ἱεροιφγικόν, o 
ἐστιν 705 τῆς φυσικῆς θεωρίας καὶ τέταρτον ἐπὶ xao τὸ ϑευλογε- 2 
xop εἶδος, ἡ ἐποπτιία. nv φησιν o {Πλάτων τῶν μιγάλων ὄντως 
tret μιοτηρίων. ᾿ἠριστοτίλης δὲ τὸ εἶδος τοῖτο μετὰ τὰ φιυοσιχὰ 
καλιῖ. χαὶ ἡ ye κατὰ [latere διαλεκτική. cos φησιν ἐν τῷ {|ολι- 8 

ῖ 4 Hom ἡ, 1;—.» 8 11 Prov 3,13 Ira 113 f I Kor 1, 4 

13 ἴδ Pror 3. : 16f Km 3, 1.1 Je. ὦν, : f) 1: Km. 3. In Poal 
T. Inf Hom 1. .. 18 8 I 1:5. 1, 73 241-8: «vg! Pho De 
vita Mos, 11 2 45f. HH p. 1346 14M Inf n.bt wört..h be ['lato, aber 

vil. Phaedr. p. 2€ C, Symp. p 20 Zi A 484 Ler Name geht nicht auf 
Ar stot eellst, ecndern. auf Androni se suroch, vgl. Ze ser, Phi d Gr. [ἰ 29 

"wn Sof vgl. l'lito Pol t.c. p I. A Asiaten, gai τῆς τῶν Orte 
40, 0 δολενάναςς Ur uret oet. 
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Stromata I. Cap. XXVII. 174, 2—Cap. XXVIII. 179, 1. 109 

τικῷ, τῆς τῶν ὄντων δηλώσεως εὑρετιχή τίς ἐστιν ἐπιστήμη, κτητὴ 
di αὕτη τῷ σώφρονι οὐχ ἕνεκα τοῦ λέγειν τε xal πράττειν τι] τῶν 
πρὸς τοὺς ἀνϑρώπους, ὥσπερ οἱ νῦν διαλεχτικοὶ περὶ τὰ σοφιστιχὰ 
ἀσχολούμενοι ποιοῦσιν, ἀλλὰ (τοῦ) τῷ ϑεῷ κεχαρισμένα μὲν λέγειν 
δύνασϑαι, κεχαριαμένα δὲ αράττειν, τὸ πᾶν εἰς δύναμιν. μικτὴ δὲ 
φιλοσοφίᾳ οὖσα τῇ ἀληϑεῖ ἡ ἀληϑὴς διαλεχτικὴ ἐπισχοποῦσα τὰ 
πράγματα καὶ τὰς δυνάμεις xal τὰς ἐξουσίας δοκχιμάζουσα ὑπεξανα- 
βαίνει ἐπὶ τὴν πάντων χρατίστην οὐσίαν τολμᾷ τε ἐπέχεινα ἐπὶ τὸν 
τῶν ὅλων ϑεόν, οὐχ ἐμπειρίαν τῶν ϑνητῶν, ἀλλ᾽ ἐπιστήμην τῶν 
ϑείων καὶ οὐρανίων ἐπαγγελλομένη, ῇ συνέπεται καὶ ἡ [περὶ] τῶν 
ἀνθρωπείων περί τε τοὺς λόγους καὶ τὰς πράξεις οἰχεία χρῆσις. 
εἰχύτως ἄρα καὶ ἡ γραφὴ τοιούτους τινὰς ἡμᾶς διαλεχτικοὺς οὕτως 
ἐϑέλουσα γενέσϑαι παραινεῖ" »γίνεσϑε δὲ δόχιμοι τραπεζῖται,ε τὰ 
μὲν ἀποδοχιμάζοντες, τὸ δὲ καλὸν χατέχοντες " αὕτη γὰρ τῷ ὄντι 
ἡ διαλεχτικὴ φρόνησίς ἔστι περὶ τὰ νοητὰ διαιρετιχή, ἑχάστου τῶν 
ὄντων ἀμίχτως τε καὶ εἰλιχρινῶς τοῦ ὑποχειμένου δεικτική, ἢ δύ- 
ναμις περὶ τὰ τῶν πραγμάτων γένη διαιρετιχή, μέχρε τῶν ἰδικωτά- 
τῶν καταβαίνουσα, παρεχομένη ἕχαστον τῶν ὄντων καϑαρὸν οἷον 
ἔστι φαίνεσϑαι. διὸ χαὶ μόνη αὕτη ἐπὶ τὴν ἀληϑῆ σοφίαν χειρα- 

90 γωγεῖ, ἥτις ἐστὶ δύναμις ϑεία, τῶν ὄντων ὡς ὄντων γνωστιχή, τὸ 
τέλειον ἔχουσα, παντὸς πάϑους ἀπηλλαγμένη, οὐχ ἄνευ τοῦ σωτῆρος 
τοῦ χαταγαγόντος ἡμῶν τῷ ϑείῳ λόγῳ τοῦ ὁρατικοῦ τῆς ψυχῆς τὴν 
ἐπιχυϑεῖσαν ἐχ φαύλης ἀναστροφῆς ἄγνοιαν ἀχλυώδη καὶ τὸ βέλτι- 
στον ἀποδεδωχότος, 2090 εὖ γινώσχοιμεν ἡμὲν ϑεὸν ἠδὲ καὶ ἄνδρα. « 
οὗτός ἐστιν ὁ τῷ ὄντι δείξας ὅπως τε} γνωστέον ἑαυτούς, οὗτος ὃ 
τῶν ὅλων τὸν πατέρα ἐχχαλύπτων, Q ἂν βούληται, [xal] ὡς οἷόν τε 

τὴν ἀνϑρωκχίνην φύσιν χωρῆσαι [»οεῖν7" »οὐδεὶς γὰρ ἔγνω τὸν υἱὸν 
εἰ μὴ ὁ πατήρ, οὐδὲ τὸν πατέρα εἰ μὴ ὁ υἱὸς xai ᾧ ἂν ὁ υἱὸς ἀπο- 
χαλύψῃ.ς« εἰχότως ἄρα ὁ ἀπόστολος »xatà ἀποχάλυψινε φησὶν 

8—11 vgl Paed. II 25, 8 mit Anm. 18 Resch, Agrapha, Logion 43 
S. 233 ff; Ropes, Sprüche Jesu 8. 141; vgl. Strom. I1 15, 4; VI 81, 2; VII 90, 5 

14 vgl. I Thess. 5, 21 232—924 vgl. E 127f u. Protr. 114, 1 28 vgl. 
I Petr. 1, 18 ἐχ vc ματαίας ὑμῶν ἀναστροφῆς 97—99 Mattb. 11, 27 
99—8S. 110, 8 Ephes. 3, 3f 

3 re Schw u L 4 (roi? Ma 6 φιλοσοφίς --- ἀληϑεῖ St φιλοσοφία — 
ἀληθείᾳ L φιλοσοφίᾳ --- ἀληϑινῦ Lowth 8 ἐπὶ! Bywater, Journ. of Philol. 4 
(1872) 8. 206 περὲ L 10 [περὶ] Bywater 19 οὕτως c» vor παραινεῖ St πῶς 
Schw $1 οὐχ L3 ἡ δὲ oix L* 24 juiv—7)6i] ἡ μὲν---ἀ δὲ 7 85 [re] 
Hiller ye Segaar zu QDS p. 211 τε (τὸν ϑεόν, ὅπως te; Sy ποτε Bywater bei 
Ma 96 [xal] Hiller 27 [νοεῖν] St 

425 P 

177,1 

178,1 

179,1 



| 10 Clemens. 

ἐγνωκέναι »to μιστήριον. καθὼς προέγραψα ἐν ολίγῳ. πρὸς o óv- 
ναὖὅϑε ἀναγινώσχοντες νοῆσαι] τὴν σύνεσίν μου ἐν τῷ μιστηρίῳ τοῦ 42^ V 
Χροιστοῦ.ς« πρὸς o δύνασϑεε εἶπεν. ἐπεὶ ὕδεε τινὰς γάλα μόνον ? 
εἰληφότας. οὐδέπω δὲ xal βρῶμα, αὐτίχα οὐχ ἁπλῶς γάλα. τριχὼς 8 
δὲ ἡμῖν ἐκληχτέον τοῦ νόμου τὴν βούλησιν», 9 ὡς σημεῖον ἐμφαί- 
νοιύαν 5 ὡς ἐντολὴν χιροῦσαν εἰς πολιτείαν ὀρϑὴν ἢ 8roxl;ovoar 
os προφητείαν. ἀνδρῶν δὲ εὖ old’ ὅτι τὰ τοιαῦτα διαχρίνειν τὸ 4 
καὶ λέγειν᾽ οὐ γὰρ δὴ »uía Μύχονοςε ἡ πᾶσα πρὸς τόησιν γραφή. 15 ἡ 
ἢ φασιν οἱ παροιμιαζόμενοι" διαλεκτικώτερον δὲ ὡς In μάλιστα 

10 προσιτέον αὐτῇ, τὴν ἀχολουϑίαν τῆ- ϑείας διδασκαλίας ϑηρω- 
μένοις. 

φ - 

XXIX. 08i παγκάλως ὁ παρὰ τῷ Πλάτωνι Alréxtios ἱερεύς" 159, 1 
»0 Σόλων, Σόλων. εἶπεν," λληνες ὑμεῖς αἰεὶ παϊόίς ἐστε, οὐδ᾽ ἡντινοῦν 
ἐν ταῖς φυχαῖς ἴχοντες δι᾽ ἀρχαίαν ἀχοὴν παλαιὰν δόξαν. γέρων di 
λλήνων οὐκ ἴστιν οὐδείς « γέροντας. οἶμαι. εἰπὼν τοὺς τὰ xotojh- 
Tepa, τουτέστι τὰ ἡμέτερα. εἰδότας. ὡς ἵμπαλιν νέους τοὺς τὰ 
»εώτερα καὶ ὑπὸ ᾿βλλήνων ἐπιτετηδευιμένα, τὰ χϑὲς καὶ πρῴην γενό- 
μενα, ὡς παλαιὰ καὶ ἀρχαῖα lorogot rto. ἐπήγαγεν οὖν "μάϑημα 8 

χούνῳ πολιόνε. κατα βαρβαρικόν τινα τρύπον ἀπλάστῳ καὶ ovx 

εὐχρενεῖ χρωμένων ἡμῶν To utragoQa. ατεχνῶς γοῦν οἱ εὐγνώμονις 
0Àm τῷ πλάσμειτι τῷ τῆς ἱρμηνείας προσίασιν" ἐπὶ δὲ τῶν Ἑλλήνων 4 
φησὶ τὴν οἵἷησιν αὐτῶν παίδων βραχύ τι διαφέρειν uvBor ov γὰρ 
μύϑων παιδιχῶν ἐξαχοιστίων οὐδὲ μὴν τῶν τοῖς παισὶ γενομένων 
μύϑων»" παῖδις δὲ εἴρηκεν αὐτούς γε τοὺς μύθοις ὡς ἂν μικρὸν ὃ 
διυρώντων τῶν παρ᾽ λλησιν οἰησισόφων, αἰνιττόμενος τὸ pao ua 
τὸ πολιὸν», τὴ" παρὰ αρμάροις προγενεστάτην ἀλήϑειιν. e) ῥήματι 

ἀντίϑηχε τὸ xal; μῖϑος. τὸ μυϑιχὸν τῆς τῶν νιωτίρων ἐπιβολῆς 
δεελίγχων» ὡς δίκη» παίδων μηδὲν πρισδύτερον ἐχούσης ἄμφω κοινῶς 
τοὺς μύϑους αὐτῶν χαὶ τοὺς ἀύγους πιιδιχοὺς εἰναι παριστὰς 

— ⸗ 9? 

ἂν 

af vgl Ι Kor. 41. 7 8 wl Zenob. V 31, Aperte. ὁ XIV ^; Cru us 
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Stromata I. Cap. XXVIII. 179, 2—Cap. XXIX. 182, 2. 111 

ϑείως τοίνυν ἡ δύναμις ἡ τῷ Epua κατὰ ἀποχάλυψιν λαλοῦσα »τὰ 181,1 
ὁράματαε φησὶ »xal τὰ ἀποχαλύμματα διὰ τοὺς διψύχους, τοὺς δια- 
λογιζομένους ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν, εἰ ἄρα ἔστι ταῦτα ἢ οὐχ ἔστινε. 
ὁμοίως δὲ καὶ (al) ἐκ τῆς πολυμαϑοῦς περιουσίας | ἀποδείξεις ἰσχυ- ἃ 427 P 

5 ροποιοῦσι καὶ βεβαιοῦσι καὶ ϑεμελιοῦσι τοὺς λόγους τοὺς ἀποδεικτι- 
xovg, ὅσον ἔτι (ai! αὐτῶν ὡς νέων »φρένες ἠερέϑονταιε. »λαμπτὴρ ὃ 
ἄρα ἐντολὴ ἀγαϑή,ε κατὰ τὴν γραφήν, »vóuog δὲ φῶς ὁδοῦ" ὁδοὺς 
γὰρ βιότητος ἐλέγχει raudela.ı 

, € p, 4 

νομὸς o παντῶν βασιλεὺς 4 
- 3 , 

10 ϑνατῶν τε καὶ a0avatov, 

λέγει Πίνδαρος. ἐγὼ δὲ τὸν ϑέμενον τὸν νόμον διὰ τούτων ἐξα- 5 
χούω καὶ τό γε Ἡσιόδειον ἐπὶ τοῦ πάντων λελέχϑαι ϑεοῦ λαμβάνω, 
εἰ xal στοχαστιχῶς εἴρηται τῷ ποιητῇ, ἀλλ᾽ οὐ καταληπτικῶς" 

τόνδε γὰρ ἀνϑρώκποισι νόμον διέταξε Κρονίων, 8 
15 ἰχϑύσι μὲν xal ϑηρσὶ xal οἰωνοῖς πετεηνοῖς. 

ἐσθέμεν ἀλλήλους, ἐπεὶ οὐ δίχη ἐστὶ μετ᾽ αὐτῶν᾽ 
ἀνϑρώποισι δ᾽ ἔδωχε δίχην, ἣ πολλὸν ἀρίστη. 

εἴτ᾽ οὖν τὸν ἅμα τῇ γενέσει φησὶ νόμον εἴτε xal τὸν αὖϑις ὅο- 182,1 
ϑέντα, πλὴν ix ϑεοῦ ὃ τε τῆς φύσεως ὃ τε τῆς μαϑήσεως νόμος, 

20 εἷς (av), εἰς xai Πλάτων ἐν τῷ Πολιτιχῷ ἕνα τὸν νομοϑέτην φησίν, ἐν 
δὲ τοῖς Νόμοις ἕνα τὸν συνήσοντα τῶν μουσιχῶν, διὰ τούτων διδά- 
oxov τὸν λόγον εἶναι ἕνα καὶ τὸν ϑεὸν ἕνα. Μωυσῆς δὲ φαίνεται 2 
τὸν κύριον διαϑήχην xaAOv, εἰδοὺ iyo,« λέγων, τἡ διαϑήχη μου 
μετὰ 00U'« ἐπεὶ καὶ πρότερον εἶπεν νδιαϑήχηνε, Fun ζητεῖν αὐτὴν 

1-- 8 Herm. Vis. III 4, 3 6 vgl. 7108 6—8 Prov. 6, 23 9 f Pindar 
Fr. 169 Schröder; vgl. Strom. II 19; Orig. c. Cels. V 40 14—17 Hesiod Op. 

276—279; vgl. Plut. Mor. p. 964 B 20 vgl. Plato Politic. p. 301 C τὸν ἕνα 
ἐχεῖνον μόναρχον. 309 CD τὸν δὴ πολιτιχὸν xai τὸν ἀγαϑὸν νομοϑέτην &o! ἴσμεν 
ὅτι προσήχει μόνον δινατὸν εἶναι .. ἐμποιεῖν. 91 vgl. Plato Leg. II p. 658 E 
659 A ἐχείνην εἶναι Μοῦσαν χαλλίστην, ἥτις τοὺς βελτίστοις καὶ ἱκανῶς πεπαι- 
δειμένους τέρπει, μάλιστα de ἥτις ἕνα τὸν ἀρετῷ τε xal παιδεία διαφέροντα. 
28 f Gen. 17, 4 24 Gen. 17, 2 

4 ai St 6 [ei] Wi 10 ϑνητῶν L 12 ἡσιόδιον L 15 μὲν 
Hesiod γὰρ L πετεηνοῖς (ἡ corr. aus w) L! 16 μετ᾽ αὐτῶν) ἐν αὐτοῖς He- 
siod μετ᾽ αὐτοῖς Plut. u. a. 18 φησὶ St φύσει L 20 (ὦν; Wi 24 μὴ 
ζητεῖν] οὐ del ζητεῖν oder μὴ ζητοῖμεν St μονε. ζήτει Schw 



112 Clemens. 

ἐν γραφῇ. lorı γὰρ διαϑήκη ἣν ὁ αἴτιος τοῦ παντὸς ϑεὸς τίϑεται, 
ϑεὸς δὲ παρὰ τὴν» θέσιν εἴρηται καὶ τάξιν, τὴν διακόσμησιν. ἐν di 8 
τῷ Πέτρου Κηρύγματι εἴροις ἂν ννόμον xai λόγονε τὸν κύριον 
προσαγορευόμενον. 

^5 -làà' o μὲν xata τὴν ἀληϑὴ φιλοσοφίαν γνωστικῶν vxour:,- 
μάτων πρῶτος ἡμῖν Στρωματεὺὶς ἐνταυϑοῖ περιγεγράφϑω. ! 

$ vgl. Herodot :, δ. 8 Kerygma Petri Fr. 1 Dobecbüts TU Xl 1 8. 1*; 
vgl. Strom. 11 65 2; Ecl. proph. ^ 

Subecriptio: [περὶ] τῶν xarà τὴν ἀληϑὴ φιλοσοφίαν ὑπομνημάτων στριν- 
ματεῖς πρώτος L daeol] St) 



KAHMENTOZ 428 P 

STP9MATE9N AEYTEPO2 

I. Ἑεῆς δ᾽ ἂν εἴη διαλαβεῖν, ἐπεὶ ᾿χλέπταςς τῆς βαρβάρου φιλο- 1,1 
σοφίας Ἕλληνας εἶναι προσεῖπεν ἡ γραφή, ὅπως τοῦτο de’ ὀλίγων 

δ δειχϑήσεται. οὐ γὰρ μόνον τὰ παράδοξα τῶν παρ᾽ ἡμῖν ἱστορου- 
μένων ἀπομιμουμένους ἀναϊγράφειν αὐτοὺς παραστήσομεν, πρὸς δὲ 429 P 
τὰ χυριώτατα τῶν δογμάτων σχευωρουμένους καὶ παραχαράσσοντας, 
προγενεστέρων οὐσῶν τῶν παρ᾽ ἡμῖν γραφῶν, ὡς ἀπεδείξαμεν, διε- 
λέγξομεν ἔν τε τοῖς περὶ πίστεως περί τε σοφίας γνώσεώς τε καὶ 

10 ἐπιστήμης ἐλπίδος τε καὶ ἀγάπης περί τε μετανοίας καὶ ἐγχρατείας 
xal δὴ καὶ φόβου ϑεοῦ (σμῆνος ἀτεχνῶς τῶν ἀληϑείας ἀρετῶν, (ov) 2 
ὅσα γε ἀπαιτήσει ἡ κατὰ τὸν τόπον τὸν προκείμενον ὑποσημείωσις, 
περιληφϑήσεται) καὶ ὡς τὰ μάλιστα τὸ ἐπικεχρυμμένον τῆς βαρβάρου 
φιλοσοφίας, τὸ συμβολιχὸν τοῦτο xal αἰνιγματῶδες εἶδος, ἐζήλωσαν 

15 οἱ πραγματικῶς τὰ τῶν ἀρχαίων φιλοσοφήσαντες, χρησιμώτατον, 
μᾶλλον δὲ ἀναγχαιότατον τῇ γνώσει τῆς ἀληϑείας ὑπάρχον. ἐπὶ 2,1 
τούτοις ἀχόλουϑον οἶμαι ὑπὲρ ὧν χατατρέχουσιν ἡμῶν Ἕλληνες 
ἀπολογήσασϑαι ὀλίγαις συγχρωμένους γραφαῖς, εἴ πως ἠρέμα καὶ ὁ 
Ἰουδαῖος ἐπαΐων ἐπιστρέψαι δυνηϑείη ἐξ ὧν ἐπίστευσεν εἰς ὃν οὐχ 

20 ἐχίστευσεν. διαδέξεταε δὲ εἰκότως τοὺς γενναίους τῶν φιλοσόφων ὃ 

ἔλεγχος ἀγαπητικὸς τοῦ βίου τε αὐτῶν καὶ τῆς εὑρέσεως τῶν καινῶν 

δογμάτων, ovx | ἀμυνομένων ἡμῶν τοὺς χατηγύρους (πολλοῦ ye καὶ 1558 
δεῖ, τοὺς εὐλογεῖν μεμαϑηχύτας τοὺς καταρωμένους, xav βλασφήμους 
κενῶς χκαταφέρωσιν ἡμῶν λόγους), ἀλλ᾽ εἰς ἐπιστροφὴν τὴν ἐχείνων 

25 αὐτῶν, εἴ πως ἐπαισχυνϑεῖεν οἱ πάνσοφοι δι᾿ ἐλέγχου βαρβάρου 
σωφρονισϑέντες, ὡς διιδεῖν ὀψὲ γοῦν δυνηϑῆναι, ὁποῖα ἄρα εἴη τὰ 
μαϑήματα, ἐφ᾽ ἃ στέλλονται τὰς ἀποδημίας τὰς διαποντίους. ὧν 8 

8 vgl. Joh. 10, 8 8 vgl. Strom. I 101 ff 11 σμῆνος ἀρετῶν aus Plato 
Menon p. 72 A 98 vgl. Luk. 6, 28 (Matth. 5, 44) 

4 [εἷναι] St προεῖπεν Arcerius 11 (ov^ Wi 12 γε Ma ve L 
21 ἀνατρεπτιχὸς Schw 

Clemens II. 8 
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gi» γὰρ δὴ κλέπται, καὶ δὴ xal tacta axoduxtéa περιαιρεϑείση- 
αὐτοῖς τῆς φιλαυτίας, ἃ δὲ αὐτοὶ »διζησάμενοι ἑαυτοὺςε ἐξευρηκέναι 
φριάττονται, τούτων ὦ ἔλεγχος xat. ἐπαχολούϑημα δὲ καὶ περὶ τῆς 
ἐγκυκλίου καλουμένης παιδείας. εἰς 00a εἐὔχρηστος. περί τε ἀστρολο- 
γικὴῆς καὶ μαϑηματικῆς xal μαγικῆς γοητείας τε ἐπιδραμητέον. αὐχοῦσι 
γὰρ δὴ καὶ ἐπὶ ταῖσδε οἱ Πανέλληνες ὡς μεγίσταις ἐπιστήμαις. vos 
δ᾽ ἐλέγχει μετὰ παρρησίας εἰρηνοποιεῖ. ἔφαμεν δὲ πολλάχις ἤδη 
μήτι μεμελετηκέναι μήτε μὴν ἐπιτηδεύειν i ἀληνίς sen" ixarı» γὰρ di, 
τοῦτο ἀποόημαγωγεῖν τῆς ἀληϑείας τοὺς πολλούς, to di τῷ ὄντι 
φιλοσύφημα οὐκ εἰς τὴν γλῶσσαν. ἀλλ᾽ εἰς τὴν" γνώμη» ὀνήσεε τοὺς 
ixaloyra;. δεῖ δ᾽. οἶμαι, τὸν ἀληϑείας κηδὸ μενον ovx ἐξ ἐπιβολῆς 
καὶ φροντίδος τὴν φράσιν» συνθεῖναι, πειρᾶσθαι di ὀνομάϊει» μόνον 
ὡς δύναται 0 βούλεται ' τοὺς γὰρ τῶν Arzt ἐχομένους καὶ περὶ 
ταύτας ἀυσχολουμένους διαδιδράσκεε τὰ πράγματα. γιωργοῖ μὲν οὖν 
ἴδιον τὸ ἐν ἀκάνϑαις φιόμενο» ῥύδον ἐἀἠλιμῶς Ac Hp καὶ τεχνίτου 

τὸν ἐν ὀστρείου σαρχὶ κατορωριγμένρον μαργαρίτη» ἐξευρεῖν. gau 
δὲ καὶ τὰς ὄρνιθας ἡδίστην ἴχειν τὴ» σαρχὺς ποιότητα, ore οὐκ 
ἀφϑόνον τροφῆς παρατιϑιείσης αὐταὶ αἱ δὲ σχαλείουσαι τοῖς πουῦὶν 
ἐκλίγονται μιτὰ πύόνου τὰς τροφάς. εἶ τις οὐ» τοῦ ὁμοίου Bio 
ρητικὺς ἐν πολλοῖς τοῖς πιθανοῖς τε καὶ  λληνικοῖς τὸ αἀληϑὶς 
ὀιαλεληϑέναε $ ποϑεῖ, καθάπερ ὑπὸ τοῖς μυρμολικείοις τὸ πρόυ- 
exor τὸ ἀληϑινὸν. πολυπριγμονήσας ϑηράσετι. gn γὰρ ἐν τῷ 
ὁράματι τῷ Epua ἡ δύναμις ἡ φανεῖσα" »u ἐὰν ἐνδίχηταί 000 ἀποκα- 
λιφϑῆναι. axoxaívg ϑήσεται.ς 

ll. »ErR δὲ oj σοφίᾳ μὴ ἐπαίρου « cl BHagoiuice λέγονοιν. νἐν 
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Stromata II. Cap. I. 2, 4—Cap. II. 6, 1. | 115 

dà ἡ πίστις" »0 δὲ πούς σου μὴ προσχοκπτέτω, « λέγει περί τινῶν 
ἐναντιοῦσϑαι δοκούντων τῇ μιᾷ καὶ ϑείᾳ τῇ προνοητικῇ διοικήσει. 
ὅϑεν ἐπάγει: vun (004 φρόνιμος παρὰ σεαυτῷ,ε κατὰ τοὺς ἀϑέους 8 
λογισμοὺς τοὺς ἀντιστασιώδεις τῇ οἰχονομίᾳ τοῦ ϑεοῦ, φοβοῦ δὲ 
τὸν μόνον δυνατὸν ϑεόν,ε o ἕπεται “μηδὲν ἀντιχεῖσϑαι τῷ ϑεῷ. 
ἄλλως τε καὶ ἡ ἐπαγωγὴ διδάσχει σαφῶς, ὅτι ὁ ϑεῖος φόβος ἔχκλισίς 4 

ἐστι χαχοῦ. φησὶ yaQ^ »xai ἔχκλινον ἀπὸ παντὸς καχοῦ.ε αὕτη παι- 
dela σοφίας" »ὖν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύει,ε ἀλγεῖν μὲν ποιῶν εἰς 
σύνεσιν, ἀποχαϑιστὰς Ób εἰς εἰρήνην καὶ ἀφϑαρσίαν. 7 μὲν ovv 6,1 
βάρβαρος φιλοσοφία, ἣν μεϑέπομεν ἡμεῖς, τελεία τῷ ὄντι xal ἀληϑής. 

φησὶ γοῦν ἐν τῇ “Σοφίᾳ' »αὐτὸς γάρ μοι δέδωκεν τῶν ὄντων γνῶσιν 

ἀψευδῆ, εἰδέναι σύστασιν κόσμους καὶ τὰ ἑξῆς ἕως »xol δυνάμεις 
(rbv. ἐν τούτοις ἅπασι τὴν , φυσικὴν. ἐμπερεείληφε ϑεωρίαν τὴν 

xata τὸν αἰσϑητὸν xoOuov ἁπάντων τῶν γεγονότων. ἕἑξῆς δὲ xol? 
15 περὶ τῶν νοητῶν αἰνίττεται δι᾽ ὧν ἐπάγει »000 τέ ἐστι χρυπτὰ 

xal ἐμφανῆ ἔγνων" s γὰρ πάντων | τεχνῖτις ἐδίδαξέ μὲ σοφία.ε 431 P 
ἔχεις ἐν βραχεῖ τὸ ἐπάγγελμα τῆς καϑ᾽ ἡμᾶς φιλοσοφίας. ἀνάγει δὲ 8 
ἡ τούτων μάϑησις, μετὰ ὀρϑῆς πολιτείας ἀσχηϑεῖσα, διὰ τῆς πάντων 
τεχνίτιδος σοφίας ἐπὶ τὸν ἡγεμόνα τοῦ παντός, δυσάλωτόν τι χρῆμα 

20 xal δυσϑήρατον, ἐξαναχωροῦν ἀεὶ xal πόρρω ἀφιστάμενον τοῦ διώχον- 
τος. ὁ δὲ αὐτὸς μακρὰν ὧν ἐγγυτάτω βέβηκεν, ϑαῦμα ἄρρητον" »ϑεὸς 4 
ἐγγίζων ἐγώ,.- φησὶ κύριος" πόρρω μὲν κατ᾽ οὐσίαν (πῶς γὰρ ἂν 
συνεγγίσαι ποτὲ τὸ γεννητὸν ἀγεννήτῳ), ἐγγυτάτω δὲ δυνάμει, ἢ τὰ 
πάντα ἐγχεχόλπισται. νεἰ ποιήσει τις χρύφαε, φησί, »tı, καὶ οὐχ 5 
ἐπόψομαι adrov;« xai δὴ πάρεστιν ἀεὶ τῇ τε ἐποπτιχῇ τῇ τε εὐεργε- 
τιχῇ τῇ τε παιδευτικῇ ἁπτομένη ἡμῶν δυνάμει δύναμις τοῦ ϑεοῦ. 
ὅϑεν ὁ Mois οὔποτε ἀνϑρωπίνῃ σοφίᾳ γνωσϑήσεσϑαι τὸν ϑεὸν 6,1 
πεπεισμένος, νἐμφάνισόν μοι σεαυτὸνε φησὶ καὶ »elg τὸν γνόφονε, οὗ 

c 

— 1 

ιῷ S 

. $8—8 Prov. 3, 7. 12. ὅ zu μόνον δυνατὸν vgl. Matth. 10,8 ἀντικ. vgl. 
Strom. I 85, 6 6 f vgl. die Definition von φόβος Paed. 1 101, 1; Strom. Il 32 mit 
Anm. 11f Weish. Sal. 7, 17. 20 15f Weish. Sal. 7, 21 ἢ 19—21 vgl. 
Philo De somn. I 66f (I p. 630 M); Cic. de deor. nat. 1 60 21 f. 294 f Jerem. 
23, 23f 28f vgl. Philo De conf. ling. 137 (I p. 425 M) τούτου δύναμις... 
κέχληται μὲν ἐτύμως 960g, ἐγχεχόλπισται δὲ τὰ ὅλα. 27—S. 116, 5 vgl. Strom. 
V 71, 5; Philo De post. Caini 14 (I p. 228 M) ἤδη yoiv xai εἰς τὸν γνόφον ὅπου 
jv ὁ ϑεὸς εἰσελεύσεται, τουτέστιν εἰς τὰς ἀδίτους xal ἀειδεῖς περὶ τοῦ ὄντος 
ἐννοίας. οὐ γὰρ ἐν γνύφῳ τὸ αἴτιον οὐδὲ σινόλως ἐν τόπῳ, ἀλλ᾽ ὑπεράνω καὶ 
τόπου xal yoóvov: tà γὰρ γεγονότα πάντα ὑποζείξας ἑαυτῷ περιέχεται μὲν ὑπ᾽ 
οὐδενός, ἐπιβέβηχε δὲ πᾶσιν. Ähnlich De mut. nom. 7 (I p. 579 M) 98 Exod. 
33, 13 98 f vgl. Exod. 20, 21 

98 ὁ Sy JL. 921 γνωσθήσεσϑαι (εσϑαι in Ras.) L! 
8* 



116 Clemens. 

gp ἡ φωνὴ τοῦ ϑεοῦ, εἰσελϑεῖν βιάξεται. τουτέστιν εἰς τὰς ἀδύτους 
καὶ ἀειδεῖς περὶ τοῦ ὄντος ἐννοίας" οὐ γὰρ ἐν γνόφῳ ἢ τόπῳ ὁ ϑεός. 
all’ ὑπεράνω καὶ τύπου καὶ yoorov καὶ τῆς τῶν γεγονότων ἰδιό- 
τητος. διὸ οὐδ᾽ ἐν μέρει καταγίνεταί ποτε οὗτε περιέχων orte 

5 περιέχύμενος 5 xatü ὁρισμόν τινὰ 5 κατὰ ἀποτομήν. »xolo» γὰρ 
olxor οἰχοδυμήσετέ μοι; λέγει κύριος" ἀλλ οὐδὲ ἑαυτῷ ῳχοδύμησεν 
ἀχώρητος ὧν, κἂν νὁ ovgarog Oooroc« αὐτοῦ λέγηται, οὐδ᾽ οὕτω 
περιέχεται, ἐπαναπαύεται δὲ τερπύμενος τῇ δημιοιργίᾳ. δῆλον οὖν 
ἡμῖν ἐπικεχρίᾳφϑαι τὴν» ἀλήθειαν, y καὶ ἐξ ἑνὸς παραδείγματος ἤδη 

10 δέδεικται. μικρὸ» δ᾽ ὕστερον καὶ διὰ πλειόνων παραστήσομεν. πῶς 3 
δ᾽ οὐχὶ ἄπο δοχὴς ἄξιοι οἵ τε μαϑεῖν ἐθέλοντες οἵ τε δυνάμενοι κατὰ 
τὸν Σολομῶντα "γνῶναι σοφίων xal παιδείαν νοῆσαί re λόγους 
φρορήσιως ÓfgacDal τε στροφὰς , λύγων νοῆσιί re δικιμοσύνην 
airdi« ες οὔσης καὶ ἱτέρας τὴς μὴ κατὰ τὴν ἀλήϑειαν óidaoxo- 

15 μένης πρὸς τῶν rogor τῶν Ἑλληνικῶν xal τῶν ἄλλων τῶν φιλο- 
ger »χαὶ χρίματαε, φησίν. »εὐθῦναι, « οὐ τὰ δικαυτιχά. ἀλλὰ 

τὸ κριτήριον" τὸ ἐν ἡμῖν ὑγιὲς καὶ ἀπλανὲς: uv δεῖν μηνύει, ἵνα 
δῷ ἀχάχυις πανοιργίαν. παιδὶ δὲ re ciobnoly re xal ἵννοιαν 
τὦνδιε γὰρ ἀχούσας 00g 04«. ὁ Cxaxoviur ταῖς ἐντολαῖς πεπειαμένος, 
»σοφώτερος ἴσταιε xara τὴ» γνῶσιν», »0 δὲ νοήμων κιβίρνησιν κτή- 
σεται νοήθει τε παραβολὴν καὶ σχοτεενὸὺν λόγον (nous; τι dogar 
καὶ αἰνίγμιτα « οὐ γὰρ κιβδήλους οἱ ἔπιπνοι ἐκ ϑεοῖ λόγους προ- 
φέρουνε» οὐδ᾽ οἱ παρὰ τούτων ἰμπορευόμενοι οὐδὲ μὴ» xayce;, ai; 
οἱ πολλοὶ τῶν» υὐφισυτῶν τοὺς νέους ἐμπλίχοιοι πρὸς οὐδὲν ani; 

25 οχολάζοντις. ἀλλ᾽ οἱ μὲν τὸ ἄγον πνεῦμα χεχτη μένοι ἐρευνῶσε ντὰ 
Bed, τοῦ Dior « τουτέυτε τὴς πιρὶ τὰς προφητείας ἐπικρύφεας 
(tr loior γίνονται" τῶν δὲ αγίων» μεταδιδόναι τοῖς xvoir ἀπαγο- 
qure. dur ar μένη, ϑιρία οὐ γάρ ποτὲ Cyxipreret προσήκει 
qUortQol; xci τιταραγμένοις ἀπίοτοις ve Trends, εἰς ἐαοχκὴν 

3 Dt eres ereidéos tov ϑθιίων χαὶ χαϑαροῦ rauctos, τοῦ Sorte 

toros >, dr, ε' XigtxytioDer oot edare [eo G5 dor, εἰς δὲ σὰς 
44 Ei 
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Stromata II. Cap. II. 6, 2—9, 4. 117 

πλατείας διαπορευέσϑω σὰ ὕδατα.ς« »00 γὰρ φρονέουσι τοιαῦτα (οἷ 
πολλοὶ ὁχοίοισ᾽ ἐγκυρέουσιν οὐδὲ μαϑόντες γινώσκουσιν, ἑωυτοῖσι δὲ 
δοχέουσι,ις« χατὰ τὸν γενναῖον Πράχλειτον. ap’ οὐ δοκεῖ Got καὶ 2 

οὗτος τοὺς μὴ πιστεύοντας ψέγειν; »0 δὲ δίκαιός μου ἐκ πίστεως 
δ ζήσεται,ε ὃ προφήτης εἴρηχεν. λέγει δὲ καὶ ἄλλος προφήτης" »ἐὰν 
μὴ πιστεύσητε, οὐδὲ μὴ συνῆτε. πῶς γὰρ τούτων ὑπερφυᾶ ϑεωρίαν 8 
χωρήσαι ποτ᾽ ἂν ψυχὴ διαμαχομένης ἔνδον τῆς περὶ τὴν μάϑησιν 
ἀπιστίας; πίστις δέ, ἣν διαβάλλουσι χενὴν καὶ βάρβαρον νομίζοντες 4 

Ἕλληνες, -πρόληψις ἑχούσιός ἐστι, ϑεοσεβείας συγχατάϑεσις, »ἐλπι- 
10 ζομένων ὑπόστασις, πραγμάτων | ἔλεγχος οὐ βλεπομένων, « κατὰ τὸν 433 P 

ϑεῖον ἀπόστολον »ταύτῃ γὰρε μάλιστα εἐμαρτυρήϑησαν οἱ πρεσβύ- 
veQot χωρὶς δὲ πίστεως ἀδύνατόν ἐστιν εὐαρεστῆσαιε ϑεῷ. ἄλλοι 9,1 
δ᾽ ἀφανοῦς πράγματος ἐννοητιχὴν συγχατάϑεσιν ἀπέδωκαν εἶναι τὴν 
πίστιν, ὥσπερ ἀμέλει τὴν ἀπόδειξιν ἀγνοουμένου πράγματος φανερὰν 

15 συγκατάϑεσιν. εἰ μὲν οὖν προαίρεσίς ἐστιν, ὀρεχτική τινος οὖσα, ἡ ὃ 
ὄρεξις νῦν διανοητιχή. ἐπεὶ δὲ πράξεως ἀρχὴ ἡ προαίρεσις, πίστις 
εὐρίσχεται ἀρχὴ [rào] πράξεως, ϑεμέλιος ἔμφρονος προαιρέσεως, προ- 
αποδεικνύντος τινὸς αὐτῷ διὰ τῆς πίστεως τὴν ἀπόδειξιν. ἐϑελον- 8 
τὴν δὲ συνέπεσθαι τῷ συμφέροντι συνέσεως ἀρχή. μεγάλην γοῦν εἰς 

20 γνῶσιν ὁοπὴν ἀπερίσπαστος παρέχει προαίρεσις. αὐτίχα ἡ μελέτη 
τῆς πίστεως ἐπιστήμη γίνεται ϑεμελίῳ βεβαίῳ ἐπερηρεισμένη, τὴν 4 
γοῦν ἐπιστήμην ὁρίζονται φιλοσόφων παῖδες ἕξιν ἀμετάπτωτον 

ὑπὸ λόγου. ἔστιν ovv ἄλλη τις τοιαύτη χατάστασις ἀληϑὴς ϑεο- 

1—8 Heraklit Fr. 5 Byw. 17 Diels; vgl. Gomperz, Sitzungsber. der Akad. z. 
Wien 113 (1886) S. 998; Bergk zu Archilochus Fr. 70 u. Opusc. II p. 22; Patin, 
Heraklits Einheitslehre Progr. München 1885 - 4f Habak. 2,4 δ Jes. 
1,9 8f vgl. Strom. 11 27, 2; V 3, 2; Theodoret Gr. aff. c. I 107 τὴν μὲν γὰρ 
πίστιν καὶ οἱ ὑμέτεροι φιλόσοφοι ὡρίσαντο εἶναι ἐθελούσιον τῆς ψυχῆς συγχατά- 
ϑεσιν. 9—12 Hebr. 11, 1. 2. 6 12—15 vgl. Theodoret 1 91 πίστις ἐστὶν 
ἑχούίσιος τῆς ψυχῆς ξυγχατάϑεσις, ἢ ἀφανοῦς πράγματος ϑεωρία, 7 περὶ τὸ ὃν 
στάσις χαὶ χατάληψις τῶν ἀοράτων τῷ φύσει ξύμμετρος. 19 f μεγάλην εἰς --- 
προαίρεσις Sacr. Par. 214 Holl 20f αὐτίχα --- περηρεισμένη Sacr. Par. 215 
Holl 31—28 Stoische Definition; vgl. Strom. II 47. 76; VI 54; VIL17; Zeno Fr. 
17 Pearson; Stob. Ecl. H 7, 5! p. 73, 19 Wachsm., Sext. Emp. Pyrrh. Hyp. II 
214; Adv. math. VII 151; Diog. Laert. VII 47. 165; Theodoret Gr. aff. c. I 107; 
Philo De congr. erud. gr. 140 (I p. 539 M) 

1 τοσαῦτα Gomperz tà αὐτὰ (vgl. Fr. 23 Byw.) St (ob Bergk 9 ὁχοίοις 
Bergk ὁχόσοι L ὁχόσοι ov Bywater ἐἐγχυρέουσι Schuster ἐγχυρσεύίουσιν L £yxv- 
ρέωσιν Cobet S. 141 ἐγχύρσωσιν Bergk nach δὲ ist γεινώσχουσι von L! getilgt 

18 ἐννοητιχὴν Schw ἑνωτικὴν L 16 f ἡ (πίστις, ἔστιν) ὄρεξις νοῦ dar. 
Schw 16 ἔπειτα Heyse 17 [γὰρ] St δὰ «πλὴν; ϑεοσεβείας Lowth 
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or dilas αὐτῆς. ἧς μόνος διδάσκαλος ὦ λόγος; οὐχ ἔγωγε οἶμαι. 
Θεόφραστος di τὴ» αἴσθησιν ἀρχὴν erat ‚xloreos: φησιν" «Xo γὰρ 
ταύτης al ἀρχαὶ πρὸς tor Auyo» tor ἐν ἡμῖν καὶ τὴν διανοίαν dx- 
τείνονται. 0 πιστεύσας τοίνυν ταῖς γραφαῖς ταῖς ϑείαις. τὴν xolow 
Δεβαίαν Igor. ἀπόδειξιν ἀναντίρρητον τὴν τοῦ τὰς γραφὰς δεδωρη- 
μέρου φωνὴ" λαμβάνει ϑεοῦ" οὐκέτ᾽ οὖν πίστις γίνεται δι᾿ ἀποδεί- 
ξεως ὠχυρωμέν», suaxapıoı τοίνυν οἱ μὴ, ἰδόντες καὶ πιστεύσαντες. 
«dd γοῦν τῶν Σ Σειρήνων ἐ πιχηλήσεις δύναμιν» ὑπεράνϑρωπον ἐνδειπνύ- 
μεναι ἐξέπληττον τοὺς παρατυγχάνοντας πρὺς τὴν» τῶν λεγομένων 
παραδοχὴν σχεδὸν ἄχυντας εὐτρεπίζουσειι. 

Ill. ᾿ἔνταῖϑα φυσιχὴν ἡγοῦνται τὴν πίστι» οἱ ἀμφὶ τὸν Βασι- 
itidnv. καϑὸ xal ἐπὶ τῆς ἰχλογὴς τάττουσιν» αὐτή», τὰ μιϑήματα 
ἀναπυδιίχτως εὐρίσχουσαν καταλήφει τνοητικῆ. οἱ δὲ ἀπὸ (Kaier- 
rírov τὴν μὲν πίστιν τοῖς ἁπλοῖς axoreiuartez ἡμῖν, αὐτοῖς δὲ τὴ» 
γνῶσιν, τοῖς φύσει σωζομένοις ! xata τὴν» τοῦ δια ίροντος πλεονε- 
ξία» σπέρματος ἐνυπάρχειν βούλονται, μιχρῶ δὴ χεχωρισμένην xi- 
τέως, 4j τὸ Xrtvparixoy τοῦ φυχικοῖ, λίγοντιες. ἵτι φασὶ» οἱ ἀπὸ 

Βασιλείδου πίστιν ἅμα x«l ἐχλουγὴ» οἰκεία» εἶνε zad' ἵκαστον διά- 
στημα. κατ᾽ ἐπαχολούϑημα δ᾽ αὐ ri: ἰχλογῆς τῆς ὑπερχουμίου τὴν 
χούμιχὴ» ἁπάσης φύσεως συνέπεσθιμ πίστιν xc τἀλληλὸν τε tret τῇ 
ἰχάστου ἐλπίδι xci τῆς πίητεως τὴν δωρεάν. οὐχέτ᾽ οὖν προασιρέ- 
os κατόρθωμα ἡ πίστις. εἰ φύσεως xutoréxtiua., οὐδὲ ἀμοι δῆς 

δικαίες Treten ἀναίτιος ὧν 0 μὴ πιστεύσας. καὶ οὐχ αἴτιος ὦ πε: 
OTt Ocz, πᾶσα δὲ ἡ τῆς πίστεως καὶ ἀπιοτίας ἰδιότης zei δια ορύτης 
ort! ἐπαίνων ovra μὴν Form ὑποχπίσοι ar ὀρϑῶς λογιζομένοις προ- 
ηγυυμύνη " ἴχονοι τὴν ἐκ τοῦ τὰ πάντα δυνατοῦ φιυιχὴν ἀνάγχην 
ro δ᾽ χγιϊροσπαυστουμίνων δὲ ἡμῶν ἀφύχων ὀίχη» φυσικαῖς 
ἐνιρχείαις τὸ τε (xoUótoy καὶ τὸ 4xovocoy ποριάχει ὁρμή τὲ ἡ προ- 
χη γονμένη τούτων, καὶ οὐχίτε iger (rroc) ζῶον τοῖτο οὗ τὸ 
ὑρμητιχὺν ἀν άγχην» λίλογχιν ὑπὸ τῆς ἰζωϑιν αἰτίας χιρούμενον 
ποῦ di ἔτι ἡ τοῦ ποτὶ ἀπίστου μιτάνοια de ἣν ἄφες CucQteor, 

εἶὐτιε οὐδὲ άπτέύμα Ur εὐχογὸν οὐδὲ μαχαρίες oq oar; οὐδὲ ὁ εεὺς 
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Stromata IL. Cap. II. 9, 5—Cap. IV. 14, 2. 119 

οὐδὲ ὁ πατήρ᾽ ἀλλὰ ϑεός, οἶμαι, ἡ τῶν φύσεων αὐτοῖς εὐρίσχεται 
διανομή, τὸν ϑεμέλιον τῆς σωτηρίας, τὴν ἑκούσιον πίστιν, οὐχ 
ἔχουσα. 

IV. Ἡμεῖς δὲ οἱ τὴν αἵρεσιν xal φυγὴν. δεδόσϑαι τοῖς ἀνθρώποις 12,1 
ὅ αὐτοχρατορικὴν | παρὰ τοῦ xvolov διὰ τῶν γραφῶν παρειληφότες 157 8 
ἀμεταπτώτῳ χριτηρίῳ τῇ πίστει ἐπαναπαυώμεϑα, τὸ πνεῦμα πρόϑυ- 
μον ἐνδειξάμενοι, ὃ Ott εἰλόμεϑα τὴν ξωὴν καὶ τῷ ϑεῷ διὰ τῆς ἐχείνου 
φωνῆς xexiuttUxautv' καὶ ὁ τῷ λόγῳ πιστεύσας οἶδεν τὸ πρᾶγμα 
ἀληϑές" ἀλήϑεια γὰρ O λόγος" 6 δὲ ἀπιστήσας τῷ λέγοντι ἠπίστησε 

10 τῷ ϑεῷ. πίστει νοοῦμεν κατηρτίσϑαι τοὺς αἰῶνας ῥήματι ϑεοῦ εἰς 3 
τὸ μὴ ἐχ φαινομένων τὸ βλεπόμενον γεγονέναι, φησὶν ὁ ἀπόστολος" 
»πίστει πλείονα ϑυσίαν ᾿Αβελ παρὰ Κάιν προσήνεγχε, de ἧς ἐμαρτυ- 
ρήϑη εἶναι δίχαιος, μαρτυροῦντος ἐπὶ τοῖς δώροις αὐτῷ τοῦ ϑεοῦ" 
xal δι᾿ αὐτῆς ἀποϑανὼν ἔτι λαλεῖε xal τὰ ἑξῆς ἕως | »7 πρόσκαιρον 435 P 

15 ἔχειν ἁμαρτίας ἀπόλαυσιν. τούτους μὲν οὖν xal πρὸ νόμου ἡ 
πίστις δικαιώσασα κληρονόμους “κατέστησε τῆς ϑείας ἐπαγγελίας. τί 18,1 
οὖν ἔτι τὰ τῆς πίστεως &x τῆς παρ᾽ ἡμῖν ἱστορίας ἀναλεγόμενος 
παρατίϑεμαι μαρτύρια; νἐπιλείψει γάρ us διηγούμενον ὃ χρόνος περὶ 
Γεδεών, Βαράκ, Σαμψών, Ἰεφϑάε Δαβίδ re καὶ Σαμουὴλ καὶ τῶν 

20 προφητῶνε καὶ τὰ τούτοις ἑπόμενα. τεσσάρων δὲ ὄντων ἐν οἷς τὸ 2 
ἀληϑές, αἰσϑήσεως, νοῦ, ἐπιστήμης, ὑπολήψεως, φύσεε μὲν πρῶτος 0 
νοῦς, ἡμῖν de xal πρὸς ἡμᾶς ἡ αἴσϑησις, éx δὲ αἰσϑήσεως καὶ τοῦ 
νοῦ ἢ τῆς ἐπιστήμης συνίσταται οὐσία, κοινὸν δὲ νοῦ τε καὶ αἰσϑή- 
σεως τὸ ἐναργές. ἀλλ᾽ ἡ μὲν αἴσϑησις ἐπιβάϑρα τῆς ἐπιστήμης, ἡ ὃ 

25 πίστις δὲ διὰ τῶν αἰσϑητῶν ὁδεύσασα ἀπολείπει τὴν ὑπόληψιν, πρὸς 
δὲ τὰ ἀψευδῆ σπεύδει χαὶ εἰς τὴν ἀλήϑειαν καταμένει. εἰ δέ τις 4 
λέγοι τὴν ἐπιστήμην ἀποδεικτικὴν εἶναι μετὰ λόγου, ἀχουσάτω ὅτι 
xal αἱ ἀρχαὶ avarodeızror' οὔτε γὰρ τέχνῃ οὔτε μὴν φρονήσει jy»o- 
oral, ἣ μὲν γὰρ περὶ τὰ ἐνδεχόμενά ἐστιν ἄλλως ἔχειν, ἢ δὲ ποιη- 

30 tux?) “μόνον, οὐχὶ δὲ χαὶ ϑεωρητική. πίστει οὖν ἐφικέσϑαι μόνῃ οἷόν 14,1 
TE τῆς τῶν ὅλων ἀρχῆς. πᾶσα γὰρ ἐπιστήμη διδακτή ἐστι" τὸ δὲ 
διδαχτὸν ἐχ προγινωσχομένου. οὐ προεγινώσχετο δὲ ἡ τῶν ὅλων 2 
ἀρχὴ τοῖς Ἕλλησιν, οὔτ᾽ οὖν Θαλῇ ὕδωρ ἐπισταμένῳ τὴν πρώτην 

9 vgl. Joh. 14, 6 10—15 Hebr. 11, 3f. 25 16 f vgl. Hebr. 6, 12. 17 
18-20 Hebr. 11, 32 20—929 τεσσάρων ὄντων — yroctal Sacr. Par. 216 Holl 

81f vgl. Aristot. Metaph. A 9 (p. 992b 30) πᾶσα μάϑησις διὰ προγιγνω- 
σχομένων 88f vgl. Diog. Laert. I 27 

14 f ἢ -- ἔχειν Hebr. ἣ --- ἔχει L 15 τούτους Sy τούτοις L 25 ὁδεύ- 
ovoa Sacr. Par. 80 μόνον, οὐχὶ Petau μονονουχὶ L 80f οἷόν re Hiller olo»- 
ται L 
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αἰτίαν οὔτε τοῖς ἄλλοις [rolg φυσικοῖς τοῖς ἑξῆς" ἐπεὶ H^ xal "Avafa- 
γόρα: πρῶτος ἐπέστησε τὸν νοῦν tol; χράγμασιν, ἀλλ᾽ οὐδὲ οὗἴτος 
ἐτήρησε τὴ» αἰτίαν τὴν ποιητικήν, δίνοις τινὰς ἀνοήτους arazex 
γραφῶν ot» τῇ τοῦ νοῦ ἀπραξίᾳ τε καὶ ἀνοίᾳ. διὸ καί φησιν ὁ 8 

δ λόγος" »un εἴπητε iavrot: διδάσκαλον ἐπὶ τῆς pis ἡ μὲν yao ἐπι- 
στήμη Se; ἀποδειχτική. ἡ πίστις δὲ χάρις ἐξ ἀναποδείκτων εἰς „ro 
καϑόλου ἀναβιβάξουσα τὸ ἁπλοῦν», ὃ οὔτε Otv ὕλῃ ἐστὶν ovrt và 
ovre ὑπὸ ὕλης. οἱ dà ἄπιστοι. ὡς Former. νἱξ οὐρανοῦ καὶ τοῦ 15,1 
ἀοράτου πάντα ἵλχουσιν | εἰς γῆν. ταῖς χερσὶν ἀτεχνῶς πέτρες xai ἐ»ἘΡ 
δρῖς περιλαμβάνοντες: κατὰ τὸν Πλάτωνα" "τῶν γὰρ τοιοΐτων 
ἐφαπτόμε rot ἀάντων διισχυρίζονται τοῦτ᾽ εἶναι μόνον, ὃ παρέχει 
προσβολὴν xal ἐπαφήν τινα, ταὐτὸν σῶμα καὶ οὐσίαν oQutoutrot.« 

» οἱ δὲ πρὸς αὐτοὺς ἀμφισβητοῦντες μάλα εὐλαρῶς ἄνωϑεν ἐξ 9 
aoparor ποϑὲν ἀμύνονται. rosra arra καὶ ἀσώματα εἴδη βιαζόμενοι 

15 τὴν ἀληϑινὴν οὐσίαν elvanı υἱδοὺ δή. ποιῶ καινά.ε« 0 λόγος g roiv. 8 
sa ὀφϑαλμὸς οὐχ εἶδεν οὐδὲ οὖς ἤκουσεν οὐδὲ ἐπὶ χαρδίαν ἀνθρώπου 
ἀνέβη" s xe ogdalun. καινῇ ἀχοῇ. καινὴ καρδίᾳ ὅσα ὁρατὰ καὶ 

ἀχοιστὰ xa) καταληπτὰ διὰ τῆς πίστεως καὶ συνέσεως. πνευματιχῶς 
λεγόντων. ἀχοιύντων. πραττόντων τῶν τοῦ xvolov μαϑητῶν. iori 4 
γὰρ δόκιμον νόμισμα καὶ ἄλλο χίβόηλο». ὅπερ οὐδὲν ἴλαττον ἀτατᾷ 
τοὺς ἰδιώτας. οὐ μὴν τοὺς ἀργυιραμοιβούς, οἱ Toaot μαθόντες ro re 
παραχεχαραγμένον xai τὸ δόχιμον χωρίζειν xcd δισχρίνειν. οὕτως ὁ 
ἀργυιραμοιμὺς τῷ ἰδιώτῃ τὸ νόμισμα τοῦτο μόνον. ὅτι χί, δηλ» ἐστι. 
gol: τὸ δὲ πῶς. μόνος ὁ τοῦ τραπεξίτου γνώριμος καὶ ὁ ἐπὶ τοῖτο 

25 ding ópi voz pardarıı. ᾿ἰρειστοτέλης δὲ ro ἑπόμενον τὸ [xit t un, $ 
xolua. ὡς ἀληϑὶς τόδε τι. πίστιν eral quoe. n Ὁώτερο» οὖν τῆς 
ἐπιστήμης ἡ πίστις καὶ ἴστιν αὖ τῆς xpernutor. 

y 

Up 

8 1 . 

Yroxplreru δὲ τὴν alorır 75 εἰχισία, ἀσθινὴς orsa ὑπόληφις 161 

1 4 vl. Diele, Vorsokr 217, 27 Nr 5 ὃ gl Matt. 25 " au 

Form vgl Strom VI "5 8.—13 l'lato Nephist p 245 AB 1$ Je. 43, 1" 
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Stromata II. Cap. IV. 14, 3—18, 1. 121 

χαϑάχερ ὁ κόλαξ τὸν φίλον καὶ ὁ λύχος τὸν χύνα. ἐπειδὴ δὲ ὁρῶμεν 
(ori) ὁ τέχτων [Oti] μαϑών τινα τεχνίτης γίνεται καὶ 6 κυβερνήτης 
παιδευϑεὶς τὴν τέχνην χυβερνᾶν δυνήσεται, οὐχ ἀπαρχεῖν λογιζόμενος 
τὸ βούλεσϑαι καλὸν γενέσϑαι κἀγαϑόν, ἀνάγκη [δὲ] ἄρα πειϑόμενον 

5 μαϑεῖν᾽ τὸ δὲ πείϑεσϑαι τῷ λόγῳ, ὃν διδάσκαλον ἀνηγορεύσαμεν, ἃ 
αὐτῷ ἐκχείνῳ πιστεῦσαί ἐστι κατ᾽ οὐδὲν ἀντιβαίνοντα. πῶς γὰρ οἷόν 
τε ἀντεφίστασϑαι τῷ ϑεῷ; πιστὴ τοίνυν ἡ γνῶσις, γνωστὴ δὲ ἡ 
πίστις Bela τινὶ ἀχολουϑίᾳ τε καὶ ἀνταχολουϑίᾳ γίνεται. ναὶ μὴν 8 
xai ὁ Ἐπίχουρος, ὁ μάλιστα τῆς ἀληϑείας προτι μήσας τὴν ἡδονήν, 437 P 

10 πρόληψιν εἶναι διανοίας τὴν πίστιν ὑπολαμβάνει' πρόληψιν δὲ ἀπο- 
δίδωσιν ἐπιβολὴν ἐπί τε ἐναργὲς καὶ ἐπὶ τὴν ἐναργῆ τοῦ πράγματος 
ἐπίνοιαν᾽ μὴ δύνασθαι δὲ μηδένα μήτε ξητῆσαι μῆτε ἀπορῆσαι μηδὲ 
μὴν δοξάσαι, ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐλέγξαι χωρὶς προλήψεος. «πῶς δ᾽ ἂν μὴ 17,1 
ἔχων τις πρόληψιν οὗ ἐφίεται μάϑοι περὶ οὗ ξητεῖ; ὁ μαϑὼν de 707 

15 zatalnyın ποιεῖ τὴν πρόληψιν. εἰ δὲ ὁ μανϑάνων οὐκ ἄνευ προ- 2 
λήφεως μανϑάνει τῆς τῶν λεγομένων παραδεχτικῆς, αὐτὸς μὲν ὦτα 
ἔχει τὰ ἀχουστιχὰ τῆς ἀληϑείας᾽ »μαχάριος δὲ ὁ λέγων εἰς ὦτα 
ἀχουόντων,ε ὥσπερ ἀμέλει μαχάριος καὶ αὐτὸς [0] τῆς ὑπαχοῆς. τὸ 8 
δὲ χατακοῦσαι συνεῖναί ἐστιν. εἰ τοίνυν ἡ πίστις οὐδὲν ἄλλο ἢ πρό- 

20 ληφίς ἐστι διανοίας περὶ τὰ λεγόμενα καὶ | τοῦτο ὑπαχοή τε εἴρηται 158 8 
σύνεσίς τε xai πειϑώ, οὐ μὴ μαϑήσεταί τις ἄνευ πίστεως, ἐπεὶ μηδὲ 
ἄνευ προλήψεως. ἀληϑὲς δ᾽ οὖν ὃν παντὸς μᾶλλον ἀποδείχνυται τὸ 4 
ὑπὸ τοῦ προφήτου εἰρημένον" νἐὰν μὴ πιστεύσητε, οὐδὲ μὴ συνῆτε.ς 
τοῦτο xal Ἡράχλειτος ὁ Ἐφέσιος τὸ λόγιον παραφράσας εἴρηκχεν᾽ 

25 νἐὰν μὴ ἔλπηται ἀνέλπιστον, οὐχ ἐξευρήσει, ἀνεξερεύνητον ἐὸν καὶ 
aropov.« ἀλλὰ χαὶ Πλάτων ὁ φιλόσοφος ἐν τοῖς Νόμοις »tóv μέλ- 18,1 
λοντα μακάριόν τε καὶ εὐδαίμονα γενέσϑαι τῆς ἀληϑείας ἐξ ἀρχῆς 
εὐθὺς εἶναι μέτοχον χρῆναιε φησίν, »iv’ ὡς πλεῖστον χρόνον ἀληϑὴς 

8—10. 14 f Theodoret Gr. aff. c. 190 8—18 Epikur Fr. 255 Usener 187, 29 
17 f Sir. 25, 9; vgl. Strom. V 2, 1; Orig. Jer.-Hom. VI 3 28 Jes. 7, 0 35f 

Heraklit Fr. ἡ Byw. 18 Diels; vgl. Tbeodoret Gr. aff. c. I 58; Bernays, Ges. Abh. 
I S. Af 926 —S. 122, 1 Theodoret Gr. aff. c. I 117? 96 —S. 122, 8 Plato 
Leg. V p. 730 BC; vgl. Stob. Flor. 1, 95; 11, 18; 43, 113 Mein. 

1f ὁρῶμεν Or) St ὁρῶν L 9 [8t:] St 4 [δὲ] St δὴ Bywater a. a. O. 
S. 207 4 ἀντεφίστασθαι Bywater, The Academy 2 (1871) S. 25. ἀντεπίστασϑαι 
L πειστὴ Sy 19 f μηδὲ u)v, μήτε μὴν Di 18 [ó] Po 21 un Ma 
uL 22 παντὸς Di πάντως L 25 ἐλπίζητε oder ἐλπίζετε Theod. daher 
ἔλπησϑε Stephanus ο ἔλπηαι ἀνέλπιστον, Gomperz ἔλπηται, ἀνέλπιστον |]. οὐχ 
εὑρήσετε Theod. οὐχ ἐξευρήσετε Steph. ἀνεξερεύίνητον) ἀνεξεύρετον oder ἀν- 
ἐξεύρητον Theod. 
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ἐν γραφῇ. lore γὰρ διαϑήκη ἣν ὁ αἴτιος τοῦ παντὸς Bro; τίϑεται, 
ϑεὸς δὲ παρὰ τὴ» ϑέσιν εἴρηται καὶ τάξιν, τὴν διαχόσμησιν. ἐν di 8 
τῷ Πέτρον Κηρύγματι εἴροις ἂν νόμον καὶ λόγονε τὸν κύριον 
προσαγορευόμενον. 

-làà' ὁ μὲν xata τὴν ἀληϑὴ φιλοσοφίαν γνωστικῶν ὑπομνη- 
μάτων πρῶτος ἡμῖν Στρωματεὺς ἐνταιϑοῖ περιγεγράφϑω.! 

4 vgl. Herodot ?, ὁ: 8 Kerygma Petri. Fr. 1 Dobechütz TU X1 1 8. In; 
vgl. Strom. Il 6s 2; Ecl. propb. ^^ 

Subscriptio: [περὶ] τῶν χατὰ τὴν di485 φιλοσοφίαν ὑπομνημάτων στρι»- 
ματεὺὶς πρώιτος L {περὶ} Stı 



KAHMENTOZ 428 P 

STP9MATE9N AEYTEPO2 

I. Ἑξῆς δ᾽ ἂν εἴη διαλαβεῖν, ἐπεὶ »κλέπταςς τῆς βαρβάρου φιλο- 1,1 
σοφίας Ἕλληνας εἶναι προσεῖπεν ἡ γραφή, ὅπως τοῦτο δι᾿ ὀλίγων 

δ δειχϑήσεται. οὐ γὰρ μόνον τὰ παράδοξα τῶν παρ᾽ ἡμῖν ἱστορου- 
μένων ἀπομιμουμένους ἀναγράφειν αὐτοὺς παραστήσομεν, πρὸς δὲ 429 P 
τὰ χυριώτατα τῶν δογμάτων σχευωρουμένους καὶ παραχαράσσοντας, 
προγενεστέρων οὐσῶν τῶν παρ᾽ ἡμῖν γραφῶν, ὡς ἀπεδείξαμεν, διε- 
λέγξομεν Ev τε τοῖς περὶ πίστεως περί τε σοφίας γνώσεώς τε καὶ 

10 ἐπιστήμης ἐλπίδος τε καὶ ἀγάπης περί τε μετανοίας καὶ ἐγχρατείας 
καὶ δὴ χαὶ φόβου ϑεοῦ (σμῆνος ἀτεχνῶς τῶν ἀληϑείας ἀρετῶν, (ὧν) ὃ 
ὅσα γε ἀκαιτήσει ἡ κατὰ τὸν τόπον τὸν προχείμενον ὑποσημείωσις, 
περιληφϑήσεταὴ καὶ ὡς τὰ μάλιστα τὸ ἐπικεχρυμμένον τῆς βαρβάρου 
φιλοσοφίας, τὸ συμβολικὸν τοῦτο xal αἰνιγματῶδες εἶδος, ἐζήλωσαν 

15 οἱ πραγματιχῶς τὰ τῶν ἀρχαίων φιλοσοφήσαντες, χρησιμώτατον, 
μᾶλλον δὲ ἀναγκαιότατον τῇ γνώσει τῆς ἀληϑείας ὑπάρχον. ἐπὶ 2,1 
τούτοις ἀχύλουϑον οἶμαι ὑπὲρ ὧν κατατρέχουσιν ἡμῶν Ἕλληνες 

ἀπολογήσασϑαι ὀλίγαις συγχρωμένους γραφαῖς, εἴ πως ἠρέμα καὶ ὁ 
Ἰουδαῖος ἐπαΐων ἐπιστρέψαι δυνηϑείη ἐξ ὧν ἐπίστευσεν εἰς ὃν οὐχ 

20 ἐπίστευσεν. διαδέξεταε δὲ εἰχύτως τοὺς γενναίους τῶν φιλοσόφων 9 
ἔλεγχος ἀγαπητικὸς τοῦ βίου τε αὐτῶν καὶ τῆς εὑρέσεως τῶν καινῶν 
δογμάτων, οὐχ | ἀμυνομένων ἡμῶν τοὺς κατηγόρους (πολλοῦ γε καὶ 1558 
δεῖ, τοὺς εὐλογεῖν μεμαϑηχύτας τοὺς χαταρωμένους, κἂν βλασφήμους 
χενῶς καταφέρωσιν ἡμῶν λόγους), ἀλλ᾽ εἰς ἐπιστροφὴν τὴν ἐχείνων 

25 αὐτῶν, εἴ πως ἐπαισχυνϑεῖεν οἱ πάνσοφοι δι᾽ ἐλέγχου βαρβάρου 
σωφρονισϑέντες, ὡς διιδεῖν ὀψὲ γοῦν δυνηϑῆναι, ὁποῖα ἄρα εἴη τὰ 
μαϑήματα, ἐφ᾽ ἃ στέλλονται τὰς ἀποδημίας τὰς διαποντίους. ὧν 8 

8 vgl. Joh. 10, 8 8 vgl. Strom. I 101 f 11 σμῆνος ἀρετῶν aus Plato 
Menon p. 72 A 28 vgl. Luk. 6, 28 (Matth. δ, 44) 

4 [εἶναι] St προεῖπεν Arcerius 11 «o»; Wi 19 γε Ma re L 
21 ἀνατρεπτιχὸς Schw 
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μὲν γὰρ δὴ κλέπται, xal δὴ xa) ταῖτα axoduxtéa περιαιρεϑείσης 
αὐτοῖς τῆς φιλαυτίας. ἃ δὲ αὐτοὶ ν»διζησάμεγοι ἑαυτοὺς ἐξευρηκέναι 
φριάττονται, τούτων ὁ ἔλεγχος κατ᾽ ἐπακολούϑημα di xcl περὶ τῆς 
ἐγκυκλίου καλουμένης παιδείας, εἰς ὅσα εὐχρηστος. περί τε ἀὐτρολο- 
γικὴς καὶ μαθηματικῆς xal μαγικῆς γοητείας τι ἐπιόραμη τέον. αι gota 
γὰρ δὴ xal ἐπὶ ταῖσδε οἱ Πανέλληνες ὡς μεγίσταις ἐπιστήμαις, "ὃς 
δ᾽ ἐλέγχεε μετὰ παρρησίας εἰρηνοποιεῖ.ς ἴφαμεν dt πολλάχις ἤδη 
μήτε μεμελετηκέναι μήτε μὴ» ἐπιτηδεύειν ἰλληνίζειν" ἱκανὸν γὰρ di, 
τοῖτο arodı,naymyılm τῆς ἀληϑείας τοὺς πολλούς. τὸ δὲ τῷ ὄντι 
φιλοσύφημα ovx εἰς τὴν γλῶσσαν. ἀλλ᾽ εἰς τὴν γνώμη» ὀνήσει τοὺς 
Ixalorra:. δεῖ δ᾽, οἶμαι, tov ἀληϑείας κηδὸ μενον ovx ἐξ ἐπιβολῆς 
καὶ φροντίδος τὴν φράσιν ουνθεῖναι, πειρᾶσϑαι δὲ ὀνομάϊειν μόνον 
ὡς ὀύναται 0 μούλετια τοὺς γὰρ τῶν λέξεων ἐχομένους καὶ περὶ 
ταύτας ἀὐσχολουμένους διαδιδραύχεε τὰ πράγματα. γεωργοῦ μὲν ovr 
ἴδιον τὸ iv ἀκάνϑαις φιόμενον Godoy dJAcje s Aa ho καὶ τεχνέτου 
τὸν ἐν ὀστρείου σαρχὶ κατορωρι γμένον μαργαρί re» ἐξιυρεῖν, guo 

di xal τὰς opribas ἡδίστην T χειν τὴν σαρχὺς ποιότητα, oTE οὐκ 
ἀφϑόνον τροφῆς παρατιεθείσης er rci ai δὲ OxcAt OU OG tol; Xo20Vv 
Inisyorru μιτὰ πόνου τὰς tQogac. εἶ τις ovr. τοῦ ὁμοίου Bier 
ρητιχὺς ἐν πολλοῖς τοῖς πιθανοῖς τε xai ᾿βαληνιχοῖς τὸ ἀληϑὶς 

ὀιαλεληϑέναε Ἰποϑιῖ, zadanıp ὑπὸ τοῖς μωρμολικείοις τὸ XQoo- 
ωπον τὸ aindıror. πολυαρεγμονήσας ϑηράσεται. qu γὰρ i " τοῦ 
ὁράματι τῷ Eoua ἡ δύναμις ἡ φανεῖίσα᾽ vo dar ἐνδιχηταί 00€ axoxc- 
λιφϑῆνωι ἀποκαλιῃᾳϑήσεται. 

|. »Eri di og σοφίᾳ μὴ ἐπαίρου « cl BHapooiules A(yossuw. ir 

πάσαις d: ὁδοῖς γνώριζε αὐτή ira. opdBotour τὰς ὁδούς σου ὁ di 

ποὺς σοῦ or μὴ προσχύπτι.« ἠούλεται gir γὰρ διὰ τούτων dıliau 
axsiorda διῖ» γενίυϑιωι 0 λόγων τὰ loya. ἐμᾳαἰνειν χρὴ δε 
τὸ ἐξ ἁπάσης παιδιίος gender ἐκλεγυμένους ἡμᾶς ige. au ἀν 

ὁδοὶ συφίας ποικίλαε ὀρϑοτομεῖν ἐπὶ τὴν odor τῆς ἀληθείας ὁδὼς 
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Stromata II. Cap. I. 2, 4—Cap. IT. 6, 1. | 115 

δὲ ἡ πίστις" »0 δὲ ποὺς σου μὴ προσχοκπτέτω, « λέγει περί τινῶν 
ἐναντιοῦσϑαι δοχούντων τῇ μιᾷ καὶ ϑείᾳ τῇ προνοητιχῇ διοικήσει. 

ὅϑεν ἐπάγει: »μὴ ἴσϑε φρόνιμος παρὰ σεαυτῷ,ε κατὰ τοὺς ἀϑέους 8 
λογισμοὺς τοὺς ἀντιστασιώδεις τῇ οἰχονομίᾳ τοῦ ϑεοῦ, »φοβοῦ δὲ 
τὸν μόνον δυνατὸν ϑεόν,ε ᾧ ἕχεται μηδὲν ἀντιχεῖσϑαι τῷ ϑεῷ. 
ἄλλως τε καὶ ἡ ἐπαγωγὴ διδάσκει σαφῶς, ὅτι ὁ ϑεῖος φόβος ἔκκλισίς 4 
ἐστι xaxov. φησὶ γάρ" »xai ἔχκλινον ἀπὸ παντὸς χαχοῦ.« αὕτη παι- 
δεία σοφίας" »ὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύίει,ε ἀλγεῖν μὲν ποιῶν εἰς 
σύνεσιν. ἀποχαϑιστὰς Ób εἰς εἰρήνην καὶ ἀφϑαρσίαν. ἡ uiv ovv 5,1 

10 βάρβαρος φιλοσοφία, ἣν μεϑέπομεν ἡμεῖς, τελεία τῷ ὄντι καὶ ἀληϑής. 
φησὶ γοῦν ἐν τῇ Logig »αὐτὸς γάρ μοι δέδωχεν τῶν ὄντων γνῶσιν 

ἀψευδῆ. εἰδέναι σύστασιν κόσμους xci τὰ ἑξῆς ἕως »xal δυνάμεις 
(rbv. ἐν τούτοις ἅπασι τὴν φυσικὴν. ἐμπεριείληφε ϑεωρίαν τὴν 
χατὰ τὸν αἰσϑητὸν χύσμον ἁπάντων τῶν γεγονότων. ἑξῆς δὲ καὶ 2 

15 περὶ τῶν νοητῶν αἰνίττεται δι᾽ ὧν ixayev. »000 τέ ἐστι χρυπτὰ 
καὶ ἐμφανῆ ἔγνων' ἡ γὰρ πάντων | τεχνῖτις ἐδίδαξέ ue σοφία.« 431 P 
ἔχεις ἐν βραχεῖ τὸ ἐπάγγελμα τῆς καϑ᾽ ἡμᾶς φιλοσοφίας. ἀνάγει δὲ 8 
ἡ τούτων μάϑησις, μετὰ ὀρϑῆς πολιτείας ἀσχηϑεῖσα, διὰ τῆς πάντων 
τεχνίτιδος σοφίας ἐπὶ τὸν ἡγεμόνα τοῦ παντός, δυσάλωτόν τι χρῆμα 

20 χαὶ δυσϑήρατον, ἐξαναχωροῦν ἀεὶ χαὶ πόρρω ἀφιστάμενον τοῦ διώκον- 
τος. ὁ δὲ αὐτὸς μαχρὰν ὧν ἐγγυτάτω βέβηκεν, ϑαῦμα ἄρρητον" »ϑεὸς 4 
ἐγγίξων àyo),« φησὶ χύριος" πόρρω μὲν xat' οὐσίαν (πῶς γὰρ àv 
συνεγγίσαι ποτὲ τὸ γεννητὸν ἀγεννήτῳ!), ἐγγυτάτω δὲ δυνάμει, ἢ τὰ 
πᾶντα ἐγχεκόλπισται. »el ποιήσει τις χρύφας, φησί, »ti, καὶ οὐχ b 

25 ἐπόψομαι αὐτόν;ε καὶ δὴ πάρεστιν ἀεὶ τῇ τε ἐποπτικῇ τῇ τε εὐεργε- 
τιχῇ τῇ τε παιδευτιχῇ ἁπτομένη ἡμῶν δυνάμει δύναμις τοῦ ϑεοῦ. 
ὅϑεν ὁ Μωσῆς οὔποτε ἀνθρωπίνῃ σοφίᾳ γνωσθϑήσεσϑαι τὸν ϑεὸν 8,1 
πεπεισμένος, νἐμφάνισόν μοι σεαυτὸνε φησὶ καὶ νεἰς τὸν γνόφονε, οὐ 

c 

. 8—8 Prov. 3, 7. 12 5 zu μόνον δυνατὸν vgl. Matth. 10,8 ἀντικ. vgl. 
Strom. I 85, 6 6 f vgl. die Definition von φόβος Paed. 1 101, 1; Strom. II 32 mit 
Anm. 110 Weish. Sal. 7, 17. 20 15f Weish. Sal. 7, 21 ἢ 19—21 vgl. 
Philo De somn. I 66f (I! p. 630 M); Cic. de deor. nat. 1 60 21 f. 24 f Jerem. 
23, 23f 28f vgl. Philo De conf. ling. 137 (I p. 425 M) τούτου δύναμις... 

χέχληται μὲν ἐτίμως 960g, ἐγχεκόλπισται δὲ tà ὅλα. 27—3. 116, 5 vgl. Strom. 
V 71, 5; Philo De post. Caini 14 (1 p. 228 M) ἤδη yoiv xai εἰς τὸν γνόφον ὅπου 
jv ὁ ϑεὸς εἰσελεύσεται, τοιτέστιν εἰς τὰς ἀδίτους χαὶ ἀειδεῖς περὶ τοῦ ὄντος 
ἐννοίας. οὐ γὰρ ἐν γνόφῳ τὸ αἴτιον οὐδὲ σινόλως ἐν τόπῳ, ἀλλ᾽ ὑπεράνω καὶ 
τόπου xal χρόνου" τὰ γὰρ γεγονότα πάντα ὑποζεύίξας ἑαντῷ περιέχεται μὲν ὑπ᾽ 
οὐδενός, ἐπιβέβηχε δὲ πᾶσιν. Ähnlich De mut. nom. 7 (Ip. 570 M) 28 Exod. 
33, 13 98 f vgl. Exod. 90, 21 

28 £L Sy £L 27 γνωσϑήσεσϑαι (εσϑαι in Ras.) L! 
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116 Clemens 

1 4 - - r^ * 

gy ἡ φωνὴ tov 0tov. εἰσελϑεῖν (az rai, tovtéotip el; ta; ἀδύτους 
xal ἀειδεῖς περὶ τοῦ orto; ἐννοίας" οὐ γὰρ ἐν γνόφῳ ἡ tóxo ὁ Beo;. 
ἀλλ᾽ ὑπεράνω καὶ τύχοι καὶ χρύνου xal τῆς τῶν γεγονότων ἰδιό- 
τητος. διὸ οὐδ᾽ ἐν μέρει καταγίνεταί ποτε orte περιέχων orte 
περιεχόμενος 5 κατὰ ὁρισμόν τινα ἢ κατὰ ἀποτομήν. »ποῖον γὰρ 
οἶκον οἰκοδομήσι τί Mot; δὲ TU κύριος" ἀλλ οὐδὲ ἑαυτῷ ῳχοδόμησεν 
ἀχώρητος ὧν, πᾶν »0 οὐρανὸς oro; αὐτοῦ λέγηται. οὐδ᾽ οὕτω 

περιέχεται, ἐπαναπαύεται δὲ τερπόμενος τῷ δημιοιρογίᾳ.: δῆλον ovy 
ἡμῖν ἐπικεχρίφϑαι τὴν ἀλήθειαν, ᾧ καὶ ἐξ ivos παραδείγματος són 
δέδεικται. μιχρὺν» δ᾽ ὕστερον καὶ διὰ πλειόνων παραστήσομεν. πῶς 3 
δ᾽ οὐχὶ ἄπο δοχῆς ἄξιοι οἵ τι μαϑεῖν ἐϑύίλοντες οἵ τε δυνάμενοι xata 
τὸν Σολομῶντα "γνῶναι σοφίαν» καὶ παιδείαν νοῆσαί τε λόγους 
φρονήσεως δέξασθαί τε στροφὰς ἀλόγων νοῆσαί re δικιμοσύνην 
ἀληϑῆ « ὡς οὐσης καὶ ἱ τέρας τῆς μὴ xata τὴν ἀλήϑειαν διδαύκο- 

15 μένης πρὸς τῶν "μων τῶν FAA "κῶν καὶ τῶν ἄλλων τῶν φιλο- 

3 

b rd 

ούφων  »xci κρίματαε. φησίν. »εύϑῦναι, ε οἱ τὰ ὀικαυτιχά. ἀλλὰ 
τὸ χριτήριο» τὸ ἐν ἡμῖν ὑγιὲς καὶ ἀπλανὲς igur δεῖν μηνύει, ἵνα 
δῶ dxaxew xavovoylap, zud δὲ re οἰυϑηοίν τὰ χαὶ (rrotay. 
τῶνδε γὰρ ἀχούσας σοφός:, 0 ὑπαχούεν ταῖς ἐντολαῖς πεπειομένος. 
»dogatigoc iórace xata τὴν γνῶσιν, »o δὲ νοήμων xvlíoynoas xtg- 
ὕεται Won τι παραΐολὴην xci σχοτεινὼν doyor —R ft^ dogwr 
καὶ αἰνίγματα « οὐ γὰρ χι δήλους ol ἔπιπροι ἐχ dor λόγους προ- 
g poto οὐδ᾽ οἱ παρὰ τούτων ip opi von rot ovdi μὴν aayın. als 

οἱ πολλοὶ τῶν ,dogioter τοὺς γόοις ἐμπαίχοιώε oos οὐδὲν car, 9i; 

υχολάζοντες ἀλλ᾽ οἱ uir τὸ erıor πριῖμα χιχτη μένος ἐρευνῶν »ta 
βάϑη, τοῦ ϑευΐ « τουτίωτι τῆς πιρὶ τὰς προφητείας Cxotiriex 

(rloíot γίνωνται" τῶν di ἀγίων uttecidorat τοῖς xvoir arıyo 

quera. dor ar μένῃ ϑιροίς οὐ yo ποτὲ ἰγχκιρνόνι προσῆκε 
ᾳ ϑοιιροῖς καὶ Tr tepazptiots ἀπίοτοις τι in „run. εἰς —XR 

MNNMAMS ἀνεαιδίας, τοῦ Diiov xci χαϑαροῖ raducto;, foU τὥντος 
rderos νμὴ δὴ ὑπιριχχιίωθον oot tate er περῆς 60v, εἰς dr das 

8 ἢ vgl "(ὦ δ᾽ P Gag de (cet Ἱ $&f 4} 7,1 ^e 

Gen 2, 2 i? 2! [γον 17276 φρήν I Kır ! 1 $4? wr Matth 

"PED es δῖ οἵτοῖε cS τς δι ἔτ iH d 9296 XMII 
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Stromata II. Cap. II. 6, 2—9, 4. 117 

πλατείας διαπορευέσϑω σὰ vdara.ı νοὐ yàg φρονέουσι τοιαῦτα (ol) 
πολλοὶ ὁχοίοισ᾽ ἐγχυρέουσιν οὐδὲ μαϑόντες γινώσχουσιν, ἑωυτοῖσι δὲ 
δοχέουσι,. χατὰ τὸν γενναῖον Ἡράχλειτον. ap οὐ δοχεῖ σοι καὶ 2 
οὗτος τοὺς μὴ πιστεύοντας ψέγειν; »0 δὲ δίχαιός μου ἐκ πίστεως 

δ ζήσεται,ς ὁ προφήτης εἴρηχεν. λέγει δὲ καὶ ἄλλος προφήτης" »iàv 
μὴ πιστεύσητε, οὐδὲ μὴ συνῆτεις πῶς γὰρ τούτων ὑπερφυᾶ ϑεωρίαν 8 
χωρήσαι ποτ᾽ ἂν ψυχὴ διαμαχομένης ἔνδον τῆς περὶ τὴν μάϑησιν 
ἀπιστίας; πίστις δέ, ἣν διαβάλλουσι χενὴν καὶ βάρβαρον νομίζοντες 4 
Ἕλληνες, πρόληψις ἑχούσιός ἐστι, ϑεοσεβείας συγχατάϑεσις, κτἐλπι- 

10 ζομένων ὑπόστασις, πραγμάτων | ἔλεγχος οὐ βλεπομένων,ε κατὰ τὸν 433 P 
ϑεῖον ἀπόστολον" »ταύτῃ γὰρε μάλιστα «ἐμαρτυρήϑησαν οἱ πρεσβύ- 
tegot! χωρὶς δὲ πίστεως ἀδυνατόν ἐστιν εὐαρεστῆσαιε ϑεῷ. ἄλλοι 9,1 
δ᾽ ἀφανοῦς πράγματος ἐννοητικὴν συγχατάϑεσιν ἀπέδωχαν εἶναι τὴν 
πίστιν, ὥσπερ ἀμέλει τὴν ἀπόδειξιν ἀγνοουμένου πράγματος φανερὰν 

15 συγχατάϑεσιν. εἰ μὲν oor προαίρεσίς ἐστιν, ὀρεχτιχή τινος οὔσα, ἡ 2 
ὄρεξις νῦν διανοητιχή, ἐπεὶ δὲ πράξεως ἀρχὴ ἡ προαίρεσις, πίστις 
εὐρίσχεται ἀρχὴ [yao] πράξεως, ϑεμέλιος ἔμφρονος προαιρέσεως, προ- 
αποδειχνύντος τινὸς αὐτῷ διὰ τῆς πίστεως τὴν ἀπόδειξιν. ἐϑελον- ὃ 
τὴν δὲ συνέπεσθαι τῷ συμφέροντι συνέσεως ἀρχή. μεγάλην γοῦν εἰς 

90 γνῶσιν born» ἀπερίσπαστος παρέχει προαίρεσις. αὐτίχα ἡ μελέτη 
τῆς πίστεως ἐπιστήμη γίνεται ϑεμελίῳ βεβαίῳ ἐπερηρεισμένη. τὴν 4 
γοῦν ἐπιστήμην ὁρίζονται φιλοσόφων παῖδες ἕξιν ἀμετάπτωτον 

ὑπὸ λόγου. ἔστιν ov» ἄλλη τις τοιαύτη χατάστασις ἀληϑὴς 9to- 

1—8 Heraklit Fr. 5 Byw. 17 Diels; vgl. Gomperz, Sitzungsber. der Akad. z. 
Wien 113 (1886) S. 998; Bergk zu Archilochus Fr. 70 u. Opusc. II p. 22; Patin, 
Heraklits Einheitslehre Progr. München 1885 : 4f Habak. 2, 4 δύ Jes. 

3, 9 8f vgl. Strom. 11 27, 2; V 3, 2; Theodoret Gr. aff. c. I 107 τὴν μὲν γὰρ 
πίστιν xal ol ὑμέτεροι φιλόσοφοι ὡρίσαντο εἶναι ἐϑελούίσιον τῆς ψυχῆς avyxatá- 
ϑεσιν. 9—12 Hebr. 11, 1. 2. 6 12—15 vgl. Theodoret 1 91 πίσεις ἐστὶν 
ἑχούσιος τῆς ψυχῆς ξυγχατάϑεσις, ἢ ἀφανοῦς πράγματος ϑεωρία, 7 περὶ τὸ ὃν 
στάσις xal χατάληψις τῶν ἀοράτων τῷ φύσει ξύμμετρος. 191 μεγάλην εἰς -- 
προαίρεσις Sacr. Par. 214 Holl SOf αὐτίχα -- ἐπερηρεισμένη Sacr. Par. 215 
Holl 921—238 Stoische Definition; vgl. Strom. II 47. 76; VI 51; VII 17; Zeno Fr. 
17 Pearson; Stob. Ecl. II 7, 5! p. 73, 19 Wachsm., Sext. Emp. Pyrrh. Hyp. II 
214; Adv. math. VII 151; Diog. Laert. VII 47. 165; Theodoret Gr. aff. c. 1 107; 
Philo De congr. erud. gr. 140 (1 p. 539 M) 

1 τοσαῦτα Gomperz τὰ αὐτὰ (vgl. Fr. 23 Byw.) St (ob Bergk 9 ὁχοίοις 
Bergk ὁχόσοι L óxóco: aoi» Bywater ἐγχυρέουσι Schuster ἐγχυρσεύουσιν L Eyxv- 
ρέωσιν Cobet S. 141 ἐγχύίρσωσιν Bergk nach δὲ ist γενώσχουσι von L! getilgt 

18 ἐννοητιχὴν Schw ἑἐνωτιχὴν L 151 ἡ (πίστις, ἔστιν) ὄρεξις νοῦ διαν. 
Schw 16 ἔπειτα Heyse 17 [γὰρ] St 28 πλὴν. ϑεοσεβείας Lowth 



118 Clemens. 
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Glas αὐτῆς. 4s μόνος διδασχαλος o λόγος: ovx ἔγωγε οἶμαι. 
Θεόφραστος δὲ τὴ» lob now ἀρχὴν» εἶναι αἰστεώς φησιν" ἀπὸ γὰρ ὃ 
ταύτης αἱ ἀρχαὶ πρὸς row λύγο» τὸν ἐν ἡμῖν καὶ τὴν διάνοιαν ἐχ- 
τείνονται. ὁ πιστεύσας τοίνυν ταῖς γραφαῖς ταῖς ϑιείαις. τὴν χρίσιν 6 

di Jalap ἴχω». ἀπόδειξιν ἀναντίρρητον τὴ» τοῦ τὰς γραφὰς δεδωρη- 
μένου φωνὴ" λαμβάνει ϑιοῖ" οὐχέτ᾽ ovy πίστις γίνεται δι᾿ axodii- 
ξεως age θωμένη. ᾿»μαχάριοι τοίνυν» οἱ ur, ἰδόντες καὶ πιστεύσαντες. 
αὖ γοῦν» τῶν Σειρήνων ἐπικηλήωεις δύναμιν ὑπεράν Iron ivduxyv- 
μεναι ἐξίπληττον τοὺς παρατυιγχάνοντας πρὺς τὴ» τῶν λιγομένων 
παρειδοχὴ» σχεδὸν» ἄχοντεις εὐτρεπίζουσαι, 

΄ -! 

I, 
4 - * - * 1 » . . 

Il. Erratda φυσικὴ» ἡγοῦνται τὴν» πίοτι» οἱ ἀμφὶ τὸν Βασι- 19,1 
λείδην. καϑὸ καὶ ἐπὶ τῆς ἰχλογῆς τάττονσιν αὐτήν, τὰ μαϑήματα 
ἀναπυδιίχτως εὐρίσχυνσι» καταλήψει γνοητικῆ. οἱ δὲ ἀπὸ Ovaáítr- 2 
rírov τὴν μὲν πίοτιν τοῖς ἁπλοῖς ἀπονείμαν τις ἡμῖν, αὐτοῖς δὲ τὴν 
γυώσιν». τοῖς gUoit σωζομένοις κατὰ τὴν» τοῦ Óicqiporros λεονε- 
iíur σπέρματος ἐνυπάρχει» βούλονται, μεικρῶ δὴ χεχωρισμένη » πί- 
τέως, P τὸ πνευματικὸν toU φυχιχοῦ, λίχγοντις. iri φασὶν" οἱ ἀπὸ 8 
Βασελείδου πίατεν μα zu ἐχλογὴν οἰκείι" εἶνε χαθ᾿ ἵχαστον δεά- 

ὅτημα. κατ᾽ ἐπακολούϑημα δ᾽ αὐ τῆς ἐχλογὴς τῆς ἐπι θὑχωσμίου τὴν 
χούμιχη" iG; g votes Ovidio xiótip χιιταλάηλον τὰ (Urob τί, 

-* 

N 

ἐμ" 

d * 4 - * [4 LÀ "] 8 ? , 

.xcotov. ἐλπίδι zei τῆς πίστεως την Imptar. οὐχέτ οὖν xooatot- 11.1 

04 CH κατόρϑωμι: , πίστις. εἰ “φύσεως πλιονύχτη μα, οὐδὲ ἅμοι, jus 

διχαίος rarlıran ἀναίτιος ὧν 0 μὴ πιστεύηας. καὶ οὐχ αἴτιος ὁ πε- 
ὑτεύσεας, πᾶσα δὲ ἡ τῆς πίστεως καὶ ἀπιστίας ἰδιότης xci διαφορότης 
ovt ἐπαίνων ovre μὴν doro vxoxéaoc ἂν ὀρϑῶς λογεζομύμεις προ- 
nyovucriy (govoc. τὴν ἐκ τοῦ τὰ αάνται δυνατοῖ φιοικὴ» ἀνάγκην 
zroegirnss λετροσπαυτουμίνων δὲ ἡμῶν avtov dixi, » φυσικαῖς 
ἐνεργείαις τὸ τε :xotuor xal. τὸ εἰχούωιον Xcpi2XU oput, τι ἡ am 

⸗ 9 r » , 

xalnyovuéri, τούτων, καὶ ovxétt [yeri ἐννοῶ ζῶον torte ov τὸ ὃ 
« . » [4 4 δ 4 4 * - . Φ , 

0QHLtIXOF arayann λίχογχιν ὑπὸ τῆς ἰζωϑιν αἰτίας χεροῖν utror 
. * 9 « . 4 % * , Ld . 1 - 

vov δὲ Iren, τοῦ ποτὶ axiotov geraroa ὅι Ly dy ol, CHCQTUO, 

y 

vor οὐδ᾽ μάπτιυμα i0 avaoyor οὐδὲ paxagic oqQazi; οὐδὲ 0 t0, 
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Stromata 11. Cap. II. 9, 5—Cap. IV. 14, 2. 119 

οὐδὲ ὁ xat5o: ἀλλὰ ϑεός, οἶμαι, ἡ τῶν φύσεων αὐτοῖς evploxerau 
διανομή, τὸν ϑεμέλιον τῆς σωτηρίας, τὴν ἑχούσιον πίστιν, οὐχ 
ἔχουσα. 

IV. Ἡμεῖς δὲ οἱ τὴν αἵρεσιν καὶ φυγὴν δεδόσϑαι τοῖς ἀνθρώποις 12, 1 
b αὐτοχρατοριχὴν | παρὰ τοῦ χυρίου διὰ τῶν γραφῶν παρειληφότες 151 8 
ἀμεταπτώτῳ κχριτηρίῳ τῇ πίστει ἐπαναπαυώμεϑα, τὸ πνεῦμα πρόϑυ- 
μον ἐνδειξάμενοι, ὅτι elloueda τὴν ζωὴν καὶ τῷ ϑεῷ διὰ τῆς ἐχείνου 
φωνῆς πεπιστεύχαμεν᾽ xal ὁ τῷ λόγῳ πιστεύσας oldev τὸ πρᾶγμα 
ἀληϑές" ἀλήϑεια γὰρ ὁ λόγος" ὁ δὲ ἀπιστήσας τῷ λέγοντι ἠπίστησε 

10 τῷ ϑεῷ. ν»πίστεε νοοῦμεν κατηρτίσϑαι τοὺς αἰῶνας ῥήματι ϑεοῦ εἰς 2 
τὸ μὴ &x φαινομένων τὸ βλεπόμενον γεγονέναι,ε φησὶν ὁ ἀπόστολος" 
»χίστει πλείονα ϑυσίαν "ABeA παρὰ Κάιν προσήνεγχε, δι᾿ ἧς ἐμαρτυ- 
ρήϑη εἶναι δίκαιος, μαρτυροῦντος ἐπὶ τοῖς δώροις αὐτῷ τοῦ ϑεοῦ" 
xal δι᾿ αὐτῆς ἀποϑανὼν ἔτι λαλεῖς καὶ τὰ ἑξῆς ἕως | »7 πρόσκαιρον 435 P 
ἔχειν ἁμαρτίας arokavoın.« τούτους μὲν οὖν καὶ πρὸ νόμου 7 
πίστις δικαιώσασα κληρονόμους “κατέστησε τῆς ϑείας ἐπαγγελίας. τί 18,1 
οὖν ἔτε τὰ τῆς πίστεως &x τῆς παρ᾽ ἡμῖν ἱστορίας ἀναλεγόμενος 
παρατίϑεμαι μαρτύρια; »ἐπιλείφψει γάρ με διηγούμενον ὁ χρόνος περὶ 
Γεδεών, Bapax, Σαμψών, Ἰεφϑάε Δαβίδ τε καὶ Σαμουὴλ καὶ τῶν 

20 προφητῶνε xal τὰ τούτοις ἑπόμενα. τεσσάρων δὲ ὄντων ἐν οἷς τὸ 2 
ἀληϑές, αἰσϑήσεως, νοῦ, ἐπιστήμης, ὑπολήψεως, φύσει μὲν πρῶτος ὁ 
νοῦς, ἡμῖν δὲ καὶ πρὸς ἡμᾶς ἡ αἴσϑησις, ἐκ δὲ αἰσϑήσεως καὶ τοῦ 
νοῦ ἡ τῆς ἐπιστήμης συνίσταται οὐσία, χοινὸν δὲ νοῦ τε καὶ αἰσϑή- 
0805 τὸ ἐναργές. ἀλλ᾽ ἡ μὲν αἴσϑησις ἐπιβάϑρα τῆς ἐπιστήμης, ἡ 8 

25 πίστις δὲ διὰ τῶν αἰσϑητῶν ὁδεύσασα ἀπολείπει τὴν ὑπόληψιν, πρὸς 
ób τὰ ἀφευδῆ σπεύδει καὶ εἰς τὴν ἀλήϑειαν καταμένει. εἰ δέ τις 4 
λέγοι τὴν ἐπιστήμην ἀποδεικτικὴν εἶναι μετὰ λόγου, ἀχουσάτω ὅτι 
xal αἱ ἀρχαὶ ἀναπόδεικτοι" οὔτε γὰρ τέχνῃ οὔτε μὴν φρονήσει yro- 
oral. ἢ μὲν γὰρ περὶ τὰ ἐνδεχόμενά ἐστιν ἄλλως ἔχειν, ἣ δὲ ποιη- 

30 tux?) μόνον, οὐχὶ δὲ χαὶ ϑεωρητικχή. πίστει οὖν ἐφιχέσϑαι μόνῃ οἷόν 14,1 
τε τῆς τῶν ὅλων ἀρχῆς. πᾶσα γὰρ ἐπιστήμη διδαχτή ἐστι" τὸ δὲ 
διδαχτὸν ἐχ προγινωσχομένου. οὐ προεγινώσχετο δὲ ἡ τῶν ὅλων 2 
ἀρχὴ τοῖς Ἕλλησιν, οὔτ᾽ οὖν Θαλῇ ὕδωρ ἐπισταμένῳ τὴν πρώτην 

1 σι 

9 vgl. Joh. 14,6 10—15 Hebr. 11, 3f. 25 16 f vgl. Hebr. 6, 12. 17 
18—90 Hebr. 11, 32 20—29 τεσσάρων Ürtov — yvoctal Sacr. Par. 216 Holl 

81f vgl. Aristot. Metaph. A 9 (p. 992b 30) πᾶσα μάϑησις διὰ προγιγνω- 
σχομένων 88 f vgl. Diog. Laert. I 27 

14 f ἢ -- ἔχειν Hebr. ἢ --- ἔχει L 15 τούτοις Sy τούτοις L 25 Öder- 
ovoa Sacr. Par. 80 μόνον, οὐχὲ Petau μονονουχὶ L 80f οἷόν re Hiller olov- 
ται L 
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αἰτίαν οὔτε τοῖς ἄλλοις (rolg, ᾳυσιχοῖς tolg iic ἐπεὶ el xal Arva£a- 
γόρας πρῶτος ἐπέστησε τὸν νοῦν tol; πράγμασιν, all’ οὐδὲ otro; 
ἐτήρησε τὴ» αἰτίαν τὴν ποιητικήν, Ölvors τινὰς ἀνοήτους ἀναζω- 
γραφῶν ot» τῇ τοῦ νοῦ ἀπραξίᾳ τε καὶ ἀνοίᾳ. dıo καί φησιν ὁ 
λόγος" »un εἴπητε iavrol; διδάσχαλον ἐπὶ τὴς γῆς « ἡ μὲν γὰρ ἐπι- 
στήμη ἵξις ἀποδειχτική, ἡ πίστις δὲ χάρις ἐξ ἀναποδείκτων el: τὸ 
καθόλου ἀναβιβάζοισα τὸ ἀπλοῦν, ὦ οὔτε σὺν ὕλῃ ἐστὶν ovrt van 
οὗτε ὑπὸ ὕλης. οἱ δὲ ἄπιστοι, ὡς ἴοικεν, "ἐξ οὐρανοῦ καὶ τοῦ 
ἀοράτου πάντα ἵλχοισιν! εἰς γῆν», ταῖς χερσὶν ἀτεχνῶς πέτρες καὶ 
δρὺς περιλαμβάνοντες κατὰ τὸν Πλάτωνα" "τῶν γὰρ τοιούτων 
ἐφαπτόμενοι πάντων διισχυρίξονται τοῦτ᾽ εἶναι μόνον», ὃ παρέχει 
προσβολὴν καὶ ἐπαφήν τινα. ταὐτὸν σῶμα καὶ οὐσίαν ὁριξύόμενοι.ς 
» οἱ δὲ πρὸς αὐτοὺς ἀμφισβητοῦντες μάλα εὐλαβῶς ἄνωϑεν ἐξ 
dogdrov ποϑὲν ἀμύνονται. vonra ἅττα καὶ ἀσώματα εἴδη ;μαζόμε νοι 
τὴν ἀληϑινρὴν οὐσίαν εἶν αι.« νἱδοὺ δή. ποιῶ xai 0 λόγος g ησίν. 
sa ὁᾳϑαλμὸς οὐχ εἶδεν οὐδὲ οὖς ἤκουσεν οὐδὲ ἐπὶ καρδίαν ἀνϑρώπονυ 
ἀνέβη" « χαινῷ oqgBalup. καινῇ ἀχοῇ. καινῇ καρδίᾳ ὅσα ὁρατὰ καὶ 
ἀχουστὰ καὶ καταληπτὰ διὰ τῆς πίστεως καὶ συνέσεως. πνευματικῶς 
λεγόντα». ἀχοιόντων. πραττόντων τῶν τοῦ χιρίου μαϑητῶν. iori 
γὰρ δόκιμον νόμισμα καὶ ἄλλο κίβδηλον. ὅπερ οὐδὲν iaatror a vata 
τοὺς ἰδιώτας. οὐ μὴν τοὺς ἀργυραμοιβούς, οἱ ἴσασι μιϑόντες τὸ ti 
παραχεχαραγμένον» καὶ τὸ δόχιμον χωρίζεεν xcd δισκρίνεεν. οὕτως ὁ 
ἀργυιραμοιμὸς τῷ ἰδιώτῃ τὸ νόμισμα τοῖτο μύνον. ὅτι xi δηλόν ἐστι 
qol: τὸ δὶ xc. μόνος ὁ τοῦ τραχιξίτοι γνώριμος καὶ ὁ ἐπὶ τοῖτο 
ἀλειφόμενος μανθάνει. ᾿ἰριοτοτέλης δὲ τὸ ἱπόμενον τῷ ἱπιστήμι, 
xolua, ὡς ἀληϑὶς τόδε τι. πίστιν εἰναί φησι. κυριώτερον ovy τῆς 
ἐπιστήμης ἡ πίστις καὶ ἴστιν αὐτῆς κριτήριον. 

Yroxelsiru δὲ τὴν αἰστιν ἡὶ iixcoic, ἀσθενὴς ovoa. ὑπόλη ξις 

$ 4 vgl. Diele, Vorsokr. 5315, 27. Nr 57 b ud Matth. 22, 8f sur 

Form ıgl Strom VI "^ 5-13 l'lato Nop list p Ze AH 15 Je« 44, 17 

16 f 1 Kor 2, 9 Jen 604, 4: 19 $8 vl -trom I 177, 2 nit Anm 456 

ascht bei Anstoteles w e sch sgl Theodoret Gr. af ec 19 t.» τιστιν dee 

σιοτέλης κριτήριον ἐπιστήμης daasıser BRander veryiecht Arstot T p V 

$9 f ναὶ. iato Hep VI pou E Wit pP^AA wong crura Sept p ..l1A 
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Stromata II. Cap. IV. 14, 3—18, 1. 121 

χαϑάπερ ὁ χόλαξ τὸν φίλον καὶ ὁ λύχος τὸν χύνα. ἐπειδὴ δὲ ὁ ὁρῶμεν 
(Oti) ὁ τέχτων [ὅτι] μαϑών τινα τεχνίτης γίνεται καὶ ὁ χυβερνήτης 
παιδευϑεὶς τὴν τέχνην κυβερνᾶν δυνήσεται, ovx ἀπαρχεῖν λογιζόμενος 
τὸ βούλεσϑαι καλὸν γενέσϑαι χἀγαϑόν, ἀνάγχη [δὲ] ἄρα πειϑόμενον 

5 μαϑεῖν᾽ τὸ δὲ πείϑεσϑαι τῷ λόγῳ, ὃν διδάσκαλον ἀνηγορεύσαμεν, ἃ 
αὐτῷ ἐχείνῳ πιστεῦσαί ἐστι xar' οὐδὲν ἀντιβαίνοντα. πῶς γὰρ οἷόν 
τε ἀντεφίστασϑαι τῷ ϑεῷ; πιστὴ τοίνυν ἡ γνῶσις, γνωστὴ δὲ ἡ 
πίστις ϑείᾳ τινὶ ἀχολουϑίᾳ τε καὶ ἀνταχολουϑίᾳ γίνεται. ναὶ μὴν 8 
καὶ 6 Ἐπίχουρος, ὁ μάλιστα τῆς ἀληϑείας προτι μήσας τὴν ἡδονήν, 437 P 

10 πρόληψιν εἶναι διανοίας τὴν πίστιν ὑπολαμβάνει" πρόληψιν δὲ ἀπο- 
δίδωσιν ἐπιβολὴν ἐπί τι ἐναργὲς καὶ ἐπὶ τὴν ἐναργῆ τοῦ πράγματος 
ἐπίνοιαν" μὴ δύνασθαι δὲ μηδένα μήτε ζητῆσαι μήτε ἀπορῆσαι μηδὲ 
μὴν δοξάσαι, ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐλέγξαι χωρὶς προλήψεως. πῶς δ᾽ ἂν μὴ 17,1 
ἔχων τις πρόληψιν οὗ ἐφίεται μάϑοι περὶ οὗ ζητεῖ; ὁ μαθὼν de ἤδη 

15 χατάληψιν ποιεῖ τὴν πρόληψιν. εἰ δὲ ὁ μανϑάνων οὐχ ἄνευ προ- 9 
λήψεως μανϑάνει τῆς τῶν λεγομένων παραδεχτικῆς, αὐτὸς μὲν ὦτα 
ἔχει τὰ ἀχουστιχὰ τῆς ἀληϑείας" »μαχάριος δὲ ὁ λέγων εἰς ὦτα 

ἀκουόντων,ε ὥσπερ ἀμέλει μαχάριος καὶ αὐτὸς [0] τῆς ὑπαχοῆς. τὸ 8 
δὲ χαταχοῦσαι συνεῖναί ἐστιν. εἰ τοίνυν ἡ πίστις οὐδὲν ἄλλο ἢ πρό- 

20 ληψφίς ἐστι διανοίας περὶ τὰ λεγόμενα καὶ | τοῦτο ὑπαχοή τε εἴρηται 158 8 
σύνεσίς τε καὶ πειϑώ, οὐ μὴ μαϑήσεταί τις ἄνευ πίστεως, ἐπεὶ μηδὲ 
ἄνευ προλήφψεως. ἀληϑὲς δ᾽ οὖν ὃν παντὸς μᾶλλον ἀποδείκνυται τὸ 4 
ὑπὸ τοῦ προφήτου εἰρημένον" νἐὰν μὴ πιστεύσητε, οὐδὲ μὴ συνῆτε. ς 
τοῦτο xal Ἡράχλειτος ὁ Ἐφέσιος τὸ λόγιον παραφράσας εἴρηκεν" 

25 »ἐὰν un ἔλπηται ἀνέλπιστον, οὐχ ἐξευρήσει, ἀνεξερεύνητον ἐὸν καὶ 
aropov.« ἀλλὰ καὶ Πλάτων ὃ φιλόσοφος ἐν τοῖς Νόμοις »tóv μέλ- 18,1 
Aorta μαχάριόν τε xol εὐδαίμονα γενέσϑαι τῆς ἀληϑείας ἐξ ἀρχῆς 
εὐθὺς εἶναι μέτοχον χρῆναιε φησίν, »iv’ ὡς πλεῖστον χρόνον ἀληϑὴς 

8—10. 14 f Theodoret Gr. aff. c. 190 8-18 Epikur Fr. 255 Usener 187, 29 
1? f Sir. 25, 9; vgl. Strom. V 2, 1; Orig. Jer.-Hom. VI 3 28 Jes. 7,9 35f 

Heraklit Fr. τ Byw. 18 Diels; vgl. Theodoret Gr. aff. c. I 58; Bernays, Ges. Abh. 
I S. 71f 26 - S. 132,1 Theodoret Gr. aff. c. I 117 26 —S. 122, 8 Plato 
Leg. V p.730 BC; vgl. Stob. Flor. 1, 95; 11, 18; 43, 113 Mein. 

1f ὁρῶμεν ὅτι) St ὁρῶν L 2 [9t] St 4 [di] St δὴ Bywater ἃ. a. O. 
S. 207 4 ἀντεφίστασθαι Bywater, The Academy 2 (1871) S. 25 ἀντεπίστασϑαι 
L πειστὴ Sy 12 f und μὴν) μήτε μὴν Di 18 [ó] Po 21 μὴ Ma 
μὴν L 29 παντὸς Di πάντως L 25 ἐλπίζητε oder ἐλπίζετε Theod. daher 
ἕλπησθε Stephanus ἔλπηαι ἀνέλπιστον, Gomperz ἔλπηται, ἀνέλπιστον 1, οὐχ 
εὑρήσετε Theod. οὐχ ἐξενρήσετε Steph. ἀνεξερεύίνητον) ἀνεξεύρετον oder ἀν- 
ἐξεύρητον Theod. 
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ὧν dur,‘ πιστὸς γάρ. 0 δὲ ἄπιστος. o φίλον κιῖδος ἑκούσιον" ὅτῳ 
δὲ ἀχούσιων, ἄνους" ὧν οὐ ζῶον οὐδέτερον» ovr. ζηλωτόν" ἄφιλος γὰρ 
πᾶς ὁ γε ἄπιστος κιὰ ἀμαϑής.« καὶ μή, τε ταύτην σοφίαν » Jaouaxnys 
ἐν Εὐθυδήμῳ ἐπικεχρυμμένως λέγει. ἐν γοῖν τῷ Πυλιτικῷ πρὸς λέξιν 
g olv Wort " τοῦ ἀληϑενοῖ "ασιλέως ἐπιστήμη βασιλική. καὶ o 

ταύτη» χεκτημένος. ἐάν τε ἄρχων lar τι ἰδιώτης ὧν τυγχάνῃ). xar- 
τως κατά γι τὴν τέχνη» αὐτὴν» ρασιλικὸς ὀρθῶς προσαγορευϑήσεται. 

αὐτίχα οἱ εἰς τὸν Χριστὸν πεπιστευιχότις χρηὐτοί τε εἰσὶ καὶ ÄAt- 
γονται. ὡς τῷ ὦντι ασιλιχοὶ οἱ Jaca με Ht ATE vor. ὡς γὰρ sol σοφοὶ 

σοφίᾳ εἰσὶ σοφοὶ xai οἱ νόμιμοι νόμῳ γόμιμοι οἱ τως οἱ Χριστῷ 
δασελεῖ pao Auxoi Aeioroc οἱ Χριστιανοί. εἶθ᾽ exo ἐπιφέρει 

dag e Sto fO μὲν ὀρϑὸν ap εἴη νόμιμον καὶ »ὦμος φύωιε ὧν ὁ ἀύγος ὁ 

ὀρθὺς καὶ οὐκ ἐν γράμμασιν οὐδὲ ἑτίροις.« o re Ἐλεάτης ξένος τὸν 
ἀασιλικὸν xai πολιτιχὸν ἄνδρα νόμον ἴμφυχον ἀποφαίνεται. τοεοῖΐτος 
di ὁ πληρῶν μὲν τὸν rouor, νποιῶν δὲ τὸ θέλημα τοῦ πατρύς « 

ἀναγεγῃραμμένωος di ἀἄντιχρὺυς ἐπὶ ξύλου τινὺς ὑφηλοῦ xagcduyua 
Orc; ἀρετῆς τοῖς διορᾶν δυναμένοις ἐχχείμενος. ἴσασε δὲ EA 
τὰς τῶν» ἐν Aa δοίμονε ἐφόρων σχιτάλας roum ἐπὶ ξύλων avc7t- 

γραμμένας ὁ di ἐμὸς νόμος. ὡς σροείρηται. μουσιλικός τέ ἐστι xei 

ἵμφυχος χαὶ ἀλόγως ü 080%" 

γόμος 0 πάντων βυσιλιὺς 
ϑιιτῶν f? χαὶ ἀθανάτων 

€ « Ld P . d * , - * .. 
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Stromata II. Cap. IV. 18, 2— Cap. V. 21, 5. 123 

sel γὰρ ἡ βασιλεία σπουδαῖον 0 τε σοφὸς μόνος βασιλεὺς καὶ ἄρχων, 
ὁ νόμος λόγος ὧν ὀρϑὸς σπουδαῖος" « ἃ καὶ ἔστιν. τούτοις ἀκόλουθα 4 
οὗ Στοωϊχοὶ φιλόσοφοι δογματίζουσιν, βασιλείαν, ἱερωσύνην, προφη- 
τείαν, νομοϑετικήν, πλοῦτον, χάλλος ἀληϑινόν, εὐγένειαν, ἐλευϑερίαν 

b μόνῳ προσάπτοντες τῷ σοφῷ᾽ 0 δὲ δυσεύρετος πάνυ σφόδρα καὶ 
πρὸς αὐτῶν ὁμολογεῖται. | 

V. Πάντα τοίνυν τὰ προειρημένα φαίνεται παρὰ Δωυσέως τοῦ 439 P 20,1 
μεγάλου ἐπὶ τοὺς Ἕλληνας διαδεδόσϑαι δόγματα. πάντα μὲν οὖν τοῦ 
σοφοῦ ὑπάρχειν διὰ τούτων διδάσχει᾽ »xal διότι ἠλέησέν μὲ ὁ ϑεός, 

10 ἔστε uot πάντα.ς« ϑεοφιλῆ δὲ αὐτὸν μηνύει λέγων᾽ »ϑεὸς ᾿Αβραάμ, 2 
ϑεὸς Ἰσαάχ, ϑεὸς Ἰακώβ. 0 μὲν γὰρ »glAoc« ἄντικρυς κεχλημένος 
εὑρίσκεται, 0 δὲ νὁρῶν τὸν ϑεὸνςε μετωνομασμένος δείχνυται" τόν τε 
᾿Ισαὰκ ὡς καϑωσιωμένον ἱερεῖον ἀλληγορήσας ἐξελέξατο ἑαυτῷ τύπον 
ἐσόμενον ἡμῖν οἰχονομίας σωτηρίου. παρά τε “λλησιν adera 08 

15 Μίνως »ἐννέωρος βασιλεὺς ὑαριστὴς drög,« ἀχηχοότων αὐτῶν, ὅπως 
ποτὲ μετὰ Μωυσέως διελέγετο ὁ ϑεός, νοἧς εἴ τις λαλήσαι πρὸς τὸν 
ἑαυτοῦ φίλον.ε ἣν δ᾽ οὖν ὁ μὲν Μοωυσῆς σοφός, βασιλεὺς, γνομοϑέτης" 21,1 

ó σωτὴρ δὲ ἡμῶν ὑπερβάλλει πᾶσαν ἀνϑρωπίνην φύσιν᾽ καλὸς μὲν 

Oc ἀγαπᾶσϑαι μόνος πρὸς ἡμῶν τὸ καλὸν τὸ ἀληϑινὸν ἐπιποϑούν- 
20 τῶν, »ἣν γὰρ τὸ φῶς τὸ ἀληϑινόνε, »βασιλεὺςε δὲ xol ὑπὸ παίδων 2 

ἀπείρων ἔτι καὶ ὑπὸ Ιουδαίων ἀπιστούντων καὶ ἀγνοούντων ἀνα- 
γορευόμενος καὶ πρὸς αὐτῶν προφητῶν ἀναχηρυττόμενος δείκνυται" 
πλούσιος δὲ εἰς τοσοῦτον, OQ πᾶσαν τὴν γῆν καὶ τὸ ὑπὲρ γῆς καὶ ὃ 
ὑπ᾽ αὐτὴν χρυσίον ὑπερηφάνησεν σὺν καὶ δόξῃ πάσῃ διδόμενα αὐτῷ 

25 πρὸς τοῦ ἀντιχειμένου. τί δεῖ λέγειν, ὡς μόνος [0] ἀρχιερεὺς ὁ μόνος 4 
ἐπιστήμων τῆς τοῦ ϑεοῦ ϑεραπείας ν»βασιλεὺς εἰρήνης Μελχισεδέχε, 

ὁ πάντων ἱκανώτατος ἀφηγεῖσϑαι τοῦ τῶν ἀνϑρώπων γένους;" νομο- 5 
ϑέτης δὲ ὡς ἂν διδοὺς τὸν νόμον ἐν τῷ στόματι τῶν προφητῶν τὰ 

2—86 Chrysipp Fr. mor. 619 Arnim 3—5 vgl. Strom. 1 168, 4 9 f Gen. 
33, 11 10 f Exod. 3, 16 11 zu φίλος vgl. Anm. zu Paed. Ill 12, 4 13 
zu ὁρῶν τὸν ϑεὸν vgl. Anm. zu Paed. 1 57, 2 19—14 vgl. Gen. 22 15 vgl. 
t 179 16 f Exod. 33, 11 20 Joh. 1, 9 20 f vgl. Luk. 19, 38 22 vgl. 
Sachar. 9, 9 928—985 vgl. Matth. 4, 8—10; Luk. 4, 5—7 98f vgl. Plato 
Leg. V p. 728 Α πᾶς yàg ὃ t ἐπὶ γῆς xal ὑπὸ γῆς χρυσὸς ἀρετῆς οὐχ ἀντάξιος. 
Plut. Arist. 10; Mor. p. 1124 E 25f die Stoiker definieren εὐσέβεια als ἐπι- 

etum ϑεῶν ϑεραπείας vgl. Andron. De virt. et vit. p. 25, 15 Schuchh.; Diog. 
Laert. VII 110; Sext. Emp. Adv. Matth. IX 123; Stob. Ecl. II 7, 5b2 p. 62, 2; 
U 7, 5518 p. 65, 6 Wachsm.; Suid. s. v. εὐσέβεια 26 Hebr. 7, 2 u. 0. 

15 ὁὀαριστὴς Sy ὁ ἀριστὴς L 98 [ὁ] Hiller 



124 Clemens. 

τε πραχτέα καὶ μὴ σαφέστατα ἱντελλόμενός τι xal διδάσκων. ri; δ᾽ $2.1 
ἂν τούτου εὐγενέστερος. οὗ μόνος πατὴρ ὁ ϑεός; φέρε δὴ καὶ Ilia- 
rosa τοῖς αὐτοῖς ἐπιβάλλοντα παριστησώμεϑα δόγμασιν" πλούσιον 
μὲν τὸ» σοφὸν εἴρηκεν ἐν τῷ Balden, vw φίλε Πὰνε λέγων »xal 
000: ἄλλοι τῇδε ϑεοί. δοίητέ μοι χαλῶ γενέσθαι τἄνδοϑεν᾽ [imber 
δὲ DL ἴχω, τοῖς ἐντὸς eival μοι glia: πλούσιον δὲ νομίζοιμε τὸν 
σοφόν.« xaranıug opt ros δὲ o -Ιϑηναῖος ξένος τῶν oloutror πλου- 2 
σίους εἶναι τοὺς πολλὰ χεκτημένους χρήματα ὧδε λέγει" νχλονοίους 
δ᾽ av σφόδρα εἶναι xal ἀγαθοὺς ἀδύνατον. ov; γε δὴ πλουσίους οἱ 

πολλοὶ καταλέγουσε᾽ λέγουσι di τοὺς κεχτημένους ἐν ὀλίγοις , τῶν «V 
ἀνθρώπων πλείστου νομίσματος ἄξια χτήματα, ἃ καὶ xaxos τις κί- 
xt4tGL«. ντοῦ πιστοῦ odo; 0 κόσμος τῶν χρημάτων.« o Σολομὼν 8 
λέγει, »τοῦ di ἀπίστου οὐδὲ Bois. κι ιστέον οὐ» πολλῷ μᾶλλον τῇ 
Toag ü Aeyovoy θᾶττον »xaunio» διὰ rer πήματος βελόνη: διελεύσεσϑαι 

15 ἡ πλούσιον φιλοσοᾷς εἶν᾽ μαχαρίςει δ᾽ ἔμπαλιν τοὺς πένητας, ὡς συνῆκεν 6 

Πλάτων λέγων" »xtrlay δὲ ἡγητέον οὐ τὸ τὴν οὐοίαν | ἐλάττω ποιεῖν. VN 
ἀλλὰ τὸ τὴν ἀπληστίαν πλείω.ς« οὐ γάρ ποτε ἡ ὀὠλιγοχρηματία. 

ἀλλ᾽ ἡ ἀπληστία, ἧς φροῦδος ὁ ἀγαϑὸς ὧν κιὶ πλούσιός γ᾽ ἂν εἴη. ἐν ὃ 
τε τῷ .lixidiaóg »dor λοσριπὶςε μὲν τὴ» xaxíar προσαγορεύει, νἐλευ- 
ϑεροσρεπὶὲς ε δὲ τὴν apt τήν. νἄρατες, φησ, νάφ᾽ ὑμῶν τὸν Jagor 
ζυγὸν xai Äu,jlere τὸν πρᾶον.ε ἡ γριφή φησι. κι ϑάπερ x«i οἱ ποιηταὶ 
"δούλεεονε xaA0Uot »ztyore, xai τὸ "ἐπράϑητι ταῖς εἰ ἱμαρτίαις ὑμῶνε 
τοῖς προιιρημένοις συνάδιι. νπᾶς μὲν ovr ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν 
δοϊλός ἐστιν. ὁ δὲ δοΐλος οὐ μένεε ἐν τῇ olxic εἰς τὸν αἰῶνα dur 6 

25 dà ὁ υἱὸς ὑμᾶς ἐλευϑιρώο, ἐλεύϑεροε ἴσισϑὲ καὶ 0, ἀλήθειαι ἐλευϑε- 

ρώσιει ὑμᾶς.« καλὸν δ᾽ av εἶναι τὸν σοφὸν ὁ ᾿Ιϑηνιῖος ξένος cx 1 

Atquc "νος el τι διισχυρίζοιτο εἶναι τοὺς δικαίους ἂν zei tvyfarer 

or ὄντις αἰσχροὶ τὰ σώματι. κατά γι τὸ δικαιότατον ἦϑος ταύτῃ 

παγχάλους εἶναι. οχεδὸν οὐδεὶς ἂν λέγων vrrer πλι μμελῶς doziur 
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Stromata II. Cap. V. 22, 1—24, 3. 125 

λέγειν'« xol »τὸ εἶδος αὐτοῦ ἐχλεῖπον παρὰ πάντας τοὺς υἱοὺς τῶν 8 
ἀνθρώπων ἦνε ἡ προφητεία προηγόρευσεν. Πλάτων δὲ βασιλέα τὸν 
σοφὸν εἴρηχεν ἐν τῷ Πολιτιχῷ, καὶ πρόκειται ἡ λέξις. 

Τούτων δὴ ἐπιδεδειγμένων ἀναδράμωμεν αὐϑις ἐπὶ τὸν περὶ τῆς 28,1 
δ πίστεως λόγον. ναὶ μὴν μετὰ πάσης ἀποδείξεως ὁ Πλάτων ὅτι πί- 
στεως χρεία πανταχοῦ, ὧδέ πως παρίστησιν, ἐξυμνῶν ἅμα τὴν εἰρή- 
νην »πιστὸς μὲν γὰρ καὶ ὑγιὴς ἐν στάσεσιν οὐχ ἂν xov γένοιτο 2 
ἄνευ ξυμπάσης | ἀρετῆς" μαχητιχοὶ δὲ καὶ ἐϑελονταὶ ἀποϑνήσχειν ἐν 441 P 
πολέμῳ τῶν μισϑοφόρων εἰσὶν πάμπολλοι, ὧν πλεῖστοι γίνονται 

10 ϑρασεῖς καὶ ἄδικοι ὑβρισταί τε xai ἄφρονες, ἐχτὸς δή τινῶν μάλα 
ὀλίγων. εἰ δὴ ταῦτα ὀρϑῶς λέγεται, πᾶς νομοϑέτης, οὗ καὶ σμιχρὸν 
ὄφελος, παρὰ τὴν μεγίστην ἀρετὴν ἀποβλέπων μάλιστα ϑήσεται τοὺς 
νόμους.« αὕτη δέ ἐστι πιστότης, ἧς κατὰ πάντα καιρὸν χρήζομεν 8 
Ev τε εἰρήνῃ καὶ παντὶ πολέμῳ xàv τῷ ἄλλῳ σύμπαντι βίῳ. συλλα- 

15 βοῦσα γὰρ ἔοιχε τὰς ἄλλας περιέχειν. »τὸ δὲ ἄριστον οὐϑ᾽ ὁ πόλεμος 4 
οὔτε ἡ στάσις" ἀπευχτὸν γὰρ τὸ δεηϑῆναι τούτων, εἰρήνη δὲ πρὸς 
ἀλλήλους ἅμα καὶ φιλοφροσύνη τὸ χράτιστον.« ἐκ δὴ τούτων κατα- 5 
φαίνεται μεγίστη μὲν εὐχὴ τὸ εἰρήνην ἔχειν χατὰ Πλάτωνα, μεγίστη 
δὲ ἀρετῶν μήτηρ ἡ πίστις. εἰκότως ovv εἴρηται παρὰ τῷ Σολομῶντι 94, 1 

20 »σοφία ἐν στόματι πιστῶνε, ἐπεὶ καὶ Ξενοχράτης ἐν τῷ Περὶ φρονή- 
σεως τὴν σοφίαν ἐπιστήμην τῶν πρώτων αἰτίων καὶ τῆς νοητῆς 
οὐσίας εἶναί φησι, τὴν φρόνησιν ἡγούμενος διττήν, τὴν μὲν πραχτι- 
κήν, τὴν δὲ ϑεωρητικήν, ἣν δὴ σοφίαν ὑπάρχειν ἀνϑρωπίνην. διόπερ 2 
n μὲν σοφία φρόνησις, οὐ μὴν πᾶσα φρόνησις σοφία. δέδεικται δὲ 

25 τῆς τῶν ὅλων ἀρχῆς ἐπιστήμη πίστις, ἀλλ᾽ οὐχ ἀπόδειξις εἶναι. καὶ ὃ 
γὰρ ἄτοπον, τοὺς μὲν Πυϑαγόρου τοῦ Σαμίου ζηλωτὰς τῶν ζητου- 
μένων τὰς ἀποδείξεις παραιτουμένους τὸ ναὐτὸς ἔφαε πίστιν ἡγεῖ- 
08a. καὶ ταύτῃ ἀρχεῖσϑαι μόνῃ | τῇ φωνῇ πρὸς τὴν βεβαίωσιν ὧν 442 P 
ἀχηχόασι, »τοὺς δὲ τῆς ἀληϑείας φιλοϑεάμοναςε, ἀπιστεῖν ἐπιχειροῦντας 

1f Jes. 53, 3 2 f Plato Politic. p. 259 AB 8 πρόχειται S. 122, 5—7 
1—18 Plato Leg. T p. 630 BC 18—18 αὕτη --- περιέχειν vgl. Plato Leg. I 
p. 630 C (vgl. Theogn. 77f) u. Gorgias p. 456 A (ἡ ῥητορικὴ) ἁπάσας τὰς δυνά- 
μεις συλλαβοῦσα ὑφ᾽ αὑτῷ ἔχει. 18 -- 17 Plato Leg. I p. 028 C 20 Sir. 
31 (34), 8; vgl. Glosse zu Sir. 15, 10 20—28 Xenokrates Fr. 0 Heinze 
25—29 vgl. Theodoret Gr. atf. c. 1 56; Zeller, Phil. d. Gr. 15 S. 3232 37 vgl. 
Diogenian. III 19; Diog. Laert. VIII 46 u. a. 29 vgl. Plato Rep. V p. 475 F 

8 μαχητιχοὶ δὲ xal ἐθελονταὶ) διαβάντες δ᾽ εὖ xal μαχόμενοι ἐθέλοντες 
Plato 9 εἰσὶν Plato εἶναι L εἰεν av Schw πάμπολοι L 10 ἄφρονες) 
ἀφρονέστατοι σχεδὸν ἁπάντων Plato 12 παρὰ) πρὸς Plato ϑήσεται Boeckh, 
In Plat, Min. comm. (18.0) p. 94 σταϑήσεται 1, ϑήσει ἀεὶ Jackson ἀεὶ ϑήσει 
Plato HSS 95 πίστις St πιστή L 
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agıoslorm διδασχάλω. to μόνῳ δωτῆρι 010. βασάνους τῶν λεγο- 
μένων ἀπαιτεῖν xag! αὐτοῦ, 0 δὲ »àó ἴχων ὦτα ἀκούειν ἀχουέτως 

, T * λέγει. καὶ τίς οὗτος; Exíyapuos εἰπάτω» 
- 4 e 4 - a. 4 * 

rot; opg xai rot; axove, τάλλα χωφὰ xal tvgàa. 

νἀπίστουςε drcl τινες ἐπιστίφων»ν oaxaterO; φησιν, »axobodat ovx 
ἐπιστάμενοι οὐδ᾽ εἰπεῖν, « ὠφιληϑιὶς θήπουιϑεν παρὰ Συλομῶντος. 
»ἐὰν ἀγαπήσῃ ἀχούειν, ἰχδέξη. καὶ ἐὰν xlii: τὸ οὖς 00v, σοφὸς ἴοῃ.« 

Vl. νΑύρεε, τίς ἐπίστευσεν τῇ ἀκοῇ ἡμῶν: ε« 'Πσαίας φησίν. νὴ 
pir γὰρ πίστις ἰξ axon;. ἡ δὲ ἀχοὴ διὰ ῥήματος Otoc.« φησὶν o 
ἀπόστολος. νπῶς οὖν ἐπικαλέσονται εἰς ὃν οὐχ ἐπίστενοαν; πῶς δὲ 
πιστεύσουισιν 0v οὐχ 5xovóar; πῶς δὲ ἀχούσονσι χωρὶς χηούσσοντος; 
πῶς δὲ κηρύξωσιν, ἐὰν μὴ ἀποσταλῶσι; χαϑὼς γίζραπται" ὡς ooalot 
οἱ xoói; τῶν εὐκγγελιζωμένων τὰ ἀγειιϑά.« opio πῶς ἀνάγει τὴν 
πίστιν» δι᾿ ἀχοῆς: xai τῆς τῶν ἀποστόλων χηρύξι ὡς ἐπὶ τὸ ῥῆμα 
χιρίου x«cb τὸν υἱὸν τοῦ Bear: ovcdéxe) συνίεμεν ἀπόδειξιν εἶμαι τὸ 
(ua xvplov; ὡσπιρ οὖν τὸ σφαιρίζειν οὐχ (x ToU χατὰ τίχνην 
πέμποντος τὴν» ὑφαῖραν ἤρτηται μόνον. ἀλλὰ xci τοῦ εὐρύϑμως 
ἀποδεχομέ rot nad αὐτῶ ἵνα δὴ κατὰ FOHOU; τοὺς dq σιριστιχοὶ C 
co γυμνάσιον ἀχτέλῆται, ovte) xci τὴν διδαυχαλίαν ἀξιόπιοτον (irat 
συμ δεηχεν. ὅταν ἡ πίστις ter dxQocu' ren, vg, τις OX εἰπεῖν 

ὑπάρχουσι: φιυσιχή. ees μάϑησιν ot ἀλαμ͵ hara. or riozil ovy xci 75 

γόνεμος ὑ πάρχονεει πρὸς τὴν rar πεμμάτων x«cra, loa t, " oUfi yc Ὁ 

ts ἰρίστη ἊΝ παῖδε voies ὑφιλός vs an ι" τῆς τοῦ par das oyToz; NC(xt- 

dough; οὗ τι μὴ» Tog ἡτείεις οὐ τι τὴς τῶν Cot ort coy TE 7T TT 

μὴ apmors χοὶ γὰρ τὰ xen t, re ξηρά ira orte x "radi; o4 
τὴ» deren tr XcUOTIM. (cor ἐζάπτιτοι xai , Abos ᾿ Bpváot- 
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Stromata Il. Cap. V. 24, 4—Cap. VI. 28, 1. 197 

ovy ὡς αἴτια, ἀλλ᾽ ὡς συναίτια. διπλοῦ τοίνυν ὄντος τοῦ τῆς xaxlac 8 
εἴδους, τοῦ μὲν μετὰ ἀπάτης καὶ τοῦ λανϑάνειν, τοῦ δὲ μετὰ βίας 
ἄγοντος xoi φέροντος, ὁ ϑεῖος λόγος χέχραγεν πάντας συλλήβδην 
καλῶν, εἰδὼς μὲν καὶ μάλιστα τοὺς μὴ πει σϑησομένους, ὅμως δ᾽ ovv, 100 8 

5 0rı ἐφ᾽ ἡμῖν τὸ πείϑεσϑαί τε καὶ μή, ὡς μὴ ἔχειν ἄγνοιαν προφα- 
σίσασϑαί τινας, διχαίαν τὴν κλῆσιν πεποίηται, τὸ κατὰ δύναμιν δὲ 
ἑκάστου ἀπαιτεῖ. τοῖς μὲν γὰρ ὁμοῦ τῷ ϑέλειν καὶ τὸ δύνασϑαι 4 
πάρεστιν, ἐκ συνασχήσεως ηὐξηχόσι τοῦτο xal χεχαϑαρμένοις" οἱ δέ, 
εἰ xal μήπω δύνανται. τὸ βούλεσθαι ἤδη ἔχουσιν. ἔργον δὲ τὸ μὲν 

10 βούλεσθαι ψυχῆς, τὸ πράττειν δὲ οὐχ ἄνευ σώματος. οὐδὲ μὴν τῷ ὅ 
τέλει παραμετρεῖται μόνῳ τὰ πράγματα, ἀλλὰ καὶ τῇ ἑχάστου χρί- 
νεται προαιρέσει, εἰ ῥᾳδίως εἵλετο, εἰ ἐφ᾽ οἷς ἥμαρτεν μετενόησεν, εἰ 
σύνεσιν ἔλαβεν ἐφ᾽ οἷς ἔπταισεν, καὶ μετέγνω. ὅπερ ἐστὶ μετὰ ταῦτα 
ἔγνω" βραδεῖα γὰρ γνῶσις μετάνοια, γνῶσις δὲ ἡ πρώτη ἀναμαρτησία. 

15 πίστεως οὖν καὶ ἡ μετάνοια χατόρϑωμα᾽ ἐὰν γὰρ μὴ πιστεύσῃ auao- 27,1 
τημα elvar ᾧ xQoxartiytto, οὐδὲ μεταϑήσεται᾽ κἂν μὴ πιστεύσῃ 
κόλασιν μὲν ἐπηρτῆσϑαι τῷ πλημμελοῦντι, σωτηρίαν δὲ τῷ κατὰ 
τὰς ἐντολὰς βιοῦντι, οὐδ᾽ οὕτως μεταβαλεῖται. ἢδη δὲ καὶ ἡ ἐλπὶς 
ix πίστεως συνέστηχε». ὁρίζονται γοῦν οἱ ἀπὸ Βασιλείδου τὴν πίστιν 2 

20 ψυχῆς συγχατάϑεσιν πρός τι τῶν μὴ κινούντων αἴσϑησιν διὰ τὸ μὴ 
παρεῖναι. ἐλπὶς δὲ προσδοκία κτήσεως ἀγαϑοῦ" πιστὴν δὲ ἀνάγχη 
τὴν προσδοχίαν εἶναι. πιστὸς δὲ ὁ ἀπαραβάτως τηρητιχὸς τῶν ἐγ- 
χειρισϑέντων᾽ ἐγχειρίζονται δὲ ἡμῖν οἱ περὶ ϑεοῦ λόγοι καὶ οἱ ϑεῖοι 
λόγοι. al ἐντολαί, σὺν τῇ καταπράξει τῶν παραγγελμάτων. οὗτός 8 

25 ἐστιν »0 δοῦλος ὁ πιστόςε, O πρὸς τοῦ κυρίου ἐπαινούμενος. ἐπὰν 
δὲ εἴπῃ »πιστὸς ὁ Ütóg,« c ἀποφαινομένῳ πιστεύειν ἄξιον, μηνύει" 
ἀποφαίνεται δὲ ὁ λόγος αὐτοῦ, καὶ αὐτὸς ἂν εἴη πιστὸς ὁ ϑεός. πῶς 4 
οὖν εἰ τὸ πιστεύειν ὑπολαμβάνειν ἐστί, βέβαια τὰ παρ᾽ αὐτῶν οἱ 
φιλόσοφοι νομίζουσιν; οὐ γάρ ἐστιν ὑπόληψις ἡ ἑχούσιος πρὸ ἀπο- 

30 δείξεως | συγχατάϑεσις. ἀλλὰ συγχατάϑεσις ἰσχυρῷ τινι. τίς δ᾽ ἂν MIP 88,1 
εἴη δυνατώτερος ϑεοῦ; ἡ δὲ ἀπιστία ὑπόληφις τοῦ ἀντιχειμένου 
ἀσϑενὴς ἀποφατιχή, καϑάπερ ἡ δυσπιστία ἕξις δυσπαράδεχτος πίστεως. 

10—12 οὐ τῷ τέλει--- προαιρέσει Sacr. Par. 217 Holl 19 f vgl. Theodoret 
Gr. aff. c. 1 91. 107; Hilgenfeld, Ketzergesch. S. 226 96 Matth. 24, 45; 25, 21 

26 1 Kor. 1, 9; 10, 13; 11 Kor. 1, 18 

4 πεισϑηισομένουις Sy πειϑησομένους L 6f τὸ -- ἀπαιτεῖ] τῷ — ἀπαιτεῖν 
Lowth 4 ro] τὸ Ma 11 μόνῳ παραμετρεῖται c Sacr. Par. πράγματα) 
γινόμενα Sacr. Par. 27 αὐτὸς] οὕτως Hiller (wohl mit Recht) [ὁ ϑεός] 
Lowth ὁ λόγος Ma 99 f πρὸ ἀποδείξεως Sy προαποδείξεως L 80 ἰσχιρῶι 
(lin Ras.) L! 
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καὶ ἡ uir αἰστις ὑπόληψις ἱκούσιος xal πρόλητις εὐγνώμων πρὸ 
χαταλήφεως. προσδοχία δὲ δόξει μέλλοντος" ἡ di τῶν ἄλλων προσ- 
δοχία δόξα ἀδήλου" πεποίϑηοις δὲ διάληφις βεβαία περί τινος. dio 2 
πιστεύομεν, ὦ ἂν xtxoiDOti; our. εἰς δόξαν Bılav καὶ σωτηρίαν᾽ 
πεποίϑαμεν di τῷ μόνῳ 9:0, ar yır@oxont r ὅτι οὐ παραμήσι ται τὰ 
καλῶς ἡμῖν ἐπηγγελμένα xd διὰ ταὶ ra διδημίοι Ὀγημένα χαὶ δεδωρη- 
μένα er αὐτοῦ ἡμῖν εὐνοϊκῶς. (nro δέ ἐστι βούλησις ayadar 8 
ἑτέρῳ Ct XU) «αὐτοῦ ἐχείνου, ὦ uir γάρ ἐστιν ἀνενδεής εἰς ἡμᾶς δὲ 
" εὐεργισία xai !, παρὰ τοῦ χυρίου εὐμέλεια καταλήγει, εὐνοία ϑεία 
οὖσα καὶ εὔνοια πρὸς τὸ εὖ ποιεῖν ara. εἰ δὲ »τοῦ βραὰμ πιστεύ- 4 

sarrı ἐλογίσϑη εἰς δικιιοσύνη»,.« σπέρμα de ᾿Ιραὰμ ἡμεῖς δι᾿ ἀχοῆς. 
xdi ἡμῖν πιστευτέον. ἰσραηλίται γὰρ ἡμεῖς οἱ μὴ διὰ σημείων. de 
ἀχοὴς δὲ εὐπειθεῖς. διὰ τοῖτο νιὐφράνϑητε. στεῖρα ἡ οὐ τίχτουσα. ὃ 
ehisor xai βόησον ,« φησίν. »7 οὐχ ὠδίνουσα ur πολλὰ τὰ τέχνα 
τὴς ἐρήμου μάλλον ^ τῆς ἐχούσης τὸν ἀνόρα « νἐωσας εἰς 
περίφραγμα τοῦ λαοῖ, ἐνευλυγηδθησών τὰ τέχνα ὅου εἰς τὰς σχηνὰς 
τῶν πατίρων.« εἰ δὲ αἱ αὐταὶ αἱ μοναὶ ὑπὸ τῆς προφητείας ἡμῖν 6 
τε αὐ χαὶ τοῖς πατριάρχαις κιταγγέλλονται. εἰς aug οἷν ταῖν» der ',5- 

zum διίχνυται ὁ ϑιός. ἐπιφέρεε γοῦν ὁαφεότερον" "IxAnporounoc; 49,1} 

τὴ» dicor τοῦ Ἰσραήλ. τὸ ἐξ dr XAfjott ἀέγων, τῇ OrtíQa 

ποτὶ τούτου τοῦ ἀνδρός. ὡς ἐστιν 0 λόγος tj (nuo πρότερον» τοῦ 

rveuglov. »o δὲ διχαίως ἐκ πίστεως ζήσεται, ε τῆς κατὰ τὴν διϑήκη»ν € 
καὶ τὸς ἐ rroáa-. [iid dco αὐτῶι or 'opatt xai zeoren. xcD' ἡλικίαν 
xai —RB τὴν οἰχονομιχος di dout rct. deraus uia ovoci, ἢ μὲν πα- 

ia, 9 di zum. dir noc cap ἐνὸς ϑιοῦ χορηγωῖνται. καὶ χαὶ ὁ ὃ 
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Stromata II. Cap. VI. 28, 2-31, 3. 129 

ynoav,« ὅτι τὴν ϑεόϑεν ἥκουσαν συνείδησιν ἀπιστίᾳ κατεμίαναν. 
οὔχουν Tir εἰχότως πρόχειρον τὴν πίστιν διαβλητέον ὡς εὐχολὸν 80,1 

τε καὶ πάνδημον καὶ προσέτι τῶν τυχόντων. εἰ γὰρ ἀνθρώπινον 
jv τὸ ἐπιτήδευμα, ὡς “Ἕλληνες ὑπέλαβον, κἂν ἀπέσβη; ἢ δὲ αὔξει 

5 «xal) οὐχ ἔστιν ἔνϑα οὐχ ἔστιν. φημὶ τοίνυν τὴν πίστιν, εἴτε ὑπὸ 2 

ἀγάπης ἐθεμελιώθη εἴτε καὶ ὑπὸ φόβου, ἢ φασιν οἱ χατήγοροι, ϑεῖόν 
τε εἶναε, μήτε ὑπὸ ἄλλης φιλίας κοσμικῆς διασπωμένην μήτε ὑπὸ 
φόβου παρόντος διαλυομένην. ἡ μὲν γὰρ ἀγάπη τῇ πρὸς τὴν πίστιν ὃ 
φιλίᾳ τοὺς πιστοὺς ποιεῖ, ἡ δὲ πίστις Ἑδρασμα ἀγάπης ἀντεπάγουσα 

10 τὴν εὐποιίαν, ὅτε καὶ (6) τοῦ νόμου παιδαγωγὸς φόβος ἀφ᾽ ὧν πι- 
στεύεται, xal φόβος εἶναι πιστεύεται. εἰ γὰρ ἐν τῷ ἐνεργεῖν τὸ εἶναι 4 
δείχνυται. ὃ δὲ μέλλων xal ἀπειλῶν, οὐχὶ δὲ ἐνεργῶν καὶ παρών, 
πιστεύεται καὶ [τὸ] εἶναι πιστευόμενος οὐχ αὐτὸς τῆς πίστεως γεν- 
νητιχός, ὁ γε πρὸς αὐτῆς ἀξιόπιστος εἶναι δοκιμασϑείς. ϑεία τοίνυν 81,1 
ἡ τοσαύτη μεταβολὴ ἐξ ἀπιστίας | πιστόν tiva) γενόμενον xol τῇ 1618 
ἐλπίδι χαὶ τῷ φόβῳ πιστεῦσαι. χαὶ δὴ ἡ πρώτη πρὸς σωτηρίαν 
νεῦσις ἡ πίστις ἡμῖν ἀναφαίνεται, ned ἣν φόβος τε xal ἐλπὶς xai 
μετάνοια σὺν τε ἐγκρατείᾳ καὶ ὑπομονῇ προκόπτουσαι ἄγουσιν ἡμᾶς 
ἐπί τε ἀγάπην ἐπί τε γνῶσιν. εἰχότως ovv ὁ ἀπόστολος Βαρνάβας 9 
(29 ode φησὶν »ἔλαβον. μέρος ἐσπούδασα κατὰ μικρὸν ὑμῖν πέμψαι, 
ἵνα μετὰ τῆς πίστεως ὑμῶν τελείαν ἔχητε καὶ τὴν γνῶσιν. τῆς μὲν 
οὖν πίστεως ἡμῶν εἰσιν οἱ συλλήπτορες φόβος xci ὑπομονή, τὰ δὲ 

συμμαχοῦντα ἡμῖν μακροϑυμία καὶ ἐγχράτεια. τούτων οὖνε, φησί, 
Στὰ πρὸς τὸν κύριον μενόντων ἀγνῶς. συνευφραίνονται αὐτοῖς σοφία, 

25 σύνεσις, ἐπιστήμη, γνῶσις.« στοιχείων γοῦν ̓ οὐσῶν) τῆς γνώσεως τῶν 8 
προειρημένων ἀρετῶν στοιχειωδεστέραν εἶναε συμβέβηχε τὴν πίστιν, 
οὕτως ἀναγχαίαν τῷ γνωστικῷ ὑπάρχοισαν, ὡς τῷ κατὰ τὸν κόσμον 
τόνδε βιοῦντε πρὸς τὸ ζῆν τὸ ἀναπνεῖν᾽ ὡς δ᾽ ἄνευ τῶν τεσσάρων 
στοιχείων οὐχ ἔστι ζῆν, οὐδ᾽ ἄνευ πίστεως γνῶσιν ἐπαχολουϑῆσαι. 
αὕτη τοίνυν κρηπὶς ἀληϑείας. | 

8-- 2 vgl. Act. δ, 38f 10f vgl. Gal. 3, 24 20—25 Barnabas Ep. 
1,5; 2, 2f 

9 ἔτ᾽ εἰχότως πρόχειρον] ὅτι εἰχότως πρόχειρον, oder Er’, εἰ xal τοῦτο πρό- 
χειρον, St τὴν πίστιν «τοῖς ἁπλοῖς ἀπονέμειν οὐδὲ αἰτὴν Schw 8 τε) τι 
Wi 45Std δὲ 1, ὅ .xal: Po Bf cite —celte) ἤν ve — v re Ma 
6 ἐθεμελιώϑη St ϑεμελιωθῆι L 2 L 8 τῷ] τῇ corr. aus τὴν L! 10 .ὁ 
Biller 11 .g9óo; Wi τὸ Hervet τῶι L 18 xal τὸ] xairoı Sy [τὸ] 
St “πρὸ τοῦ Schw τὸ εἶναι .πιστεύεται" πιστευόμενος δ᾽ Wi 181 γεν- 
νητιχὸς Sy γενητιχὸς 1, 15 τινα Ma τι L {τι Hiller 20 μέρος Barn. 
μέρους L πέμπειν Barm. 91 μὲν « Barm. $2 ἡμῶν Sy (wie Barn) 
ὑμῶν L ol συλλήπτορες)] 805801 Barn. 98f τοίτων μενόντων tà πρὸς 
κύριον Barn. 25 οὐσῶν Schw 
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130 Clemens. 

VII. Οἱ δὲ τοῦ φόβον κατηγοροῦντες: κατατρέχουσε τοῦ νόμοι. 82,144 : 
εἰ δὲ τοῦ νόμου, δῆλόν που ὡς xal tov δεδωχότος τὸν νόμον» ϑεοῦ. 
τρία γὰρ ταῖτα ἐξ ἀνάγκης ὑφέστηχεν περὶ τὸ ὑποχείμενον. ὁ διοι- 
κῶν, ἡ διοίχησις, τὸ διοικούμενον. εἰ γοῦν καθ᾿ ὑπόθεσιν ἐξέλοιεν 2 
τὸν νόμον, ἀνάγκη δήπου ἵχαστον o; ἄγεται ὑπὸ ἐπιθυμίας. ἡδονχ 
χαριξύμενον ἀμελεῖν μὲν τοῦ χαλῶς ἔχοντος. ὑπερφρο»εῖν δὲ toC 
ϑείου, ἀσεβεῖν δὲ ἅμα καὶ ἀδικεῖν ἀδεῶς ἀποσκιρτήσαντα τῆς ἀλη- 
ϑείας. val, φασίν, ἄλογος ἔχκλισις ὁ φύβος ἐστὶ καὶ πάθος. τί οὐ 8 
λέγεις; καὶ πῶς ἄν σοι ἔτι σῴζοιτο οὗτος ὁ ὥρος διὰ λόγου δοθείσης 
μοι τῆς ἐντολῆς; ἐντολὴ δὲ ἀπαγοριίεε, τὸν φόβον ἐπαρτῶσα διὰ 
παιδείαν τῶν otto; ἐπιδεχομένων νουθετεῖσθαι. οὐ τοίνυν ἄλογος ἃ 
ö φύβος, λογικὸς μὲν oy πῶς γὰρ ov. παραινῶν »ου φονεύσεις. οὐ 
μοιχεύσεις, οὐ καέφεις, οὐ φευδομαρτυρήσειςε; αλλ 7 σοφίξονται τε 
ὀνόματα. εὐλάβειαν καλούντων οἱ φιλόσοφοι τὸν τοῦ ropor φόβον. 
εὔλογον οὖσαν ἴχκλισιν. ὀνοματομάχους τούτους οὐχ dxo τρύχου o 88.1 
Φασηλίτη; Ixalıı Κριτόλαος. ἀστεία uir οὖν ἡδη xai καλλίστη xi- 
4ηνὲ τοῖς ἐγκαλοῦσιν ἡμῖν ἡ ἐντολὴ ὀνόματος ἐναλλαγῇ νοη θεῖσι:. 
ἡ οὖν εὐλάβμα λογικὴ δείκνυται, rot ἠλάπτοντος Lodo; ovoa, ἐξ ὃς 
f μετάνοια τῶν προημαρτημένων φύεται. "ἀρχὴ γὰρ σοφίας gogo: 
xvolot. σύνεσις δὲ ἀγαϑὴ πᾶσι τοῖς ποιοῖοι»ν αὐτήν.« τὴν gogic. 
λέγει ποίησιν, ἢ ἐστι goo; ϑεοῦ ὁδοποιῶν εἰς συφίαν. εἰ δὲ ὁ vom. 8 
φύβου ἐμποιητιχός. ἀρχὴ σοφίας; γνῶσις νόμου. xal οὐχ ἴστι» ἄνευ 
νόμου σοφός. ἄσοφοι τοίνυν ol xapartorpt vot τὴν νόμον. ὦ ἵἴπεται 
ἀϑέοιυς αὐτοὺς Aoyi-i98 cu. zadıla δὲ ἀρχὴ σοφίας. wogiuan δὲ x«i ἃ 
παιδείαν aot JS liov Hernumaın . λέγει " ye«q ἡ. 

Tiva di ta φοιερὰ 0 νόμος χειταγγέλλεε ϑιιυώμεδϑα. εἰ μὲν τὰ 84.1 
μιταξὺ ἀρετῆς χαὶ | χαχίας. olor πενίαν χαὶ νόσον» xai ἀδοξίαν xci qr 
ὀνογένειαν καὶ σαι παραπλήσια. tacta μὲν x«i οἱ xata πόλιν rogo 
προτείνοντες ἐπαινοῦνται, καὶ τοῖς ἐκ Πιριπάτου τρία γένη τῶν 
ἀγαθῶν elanyoı μένοις xci τὰ τοῦ re» ἐναντία —GB —R eirca xaxa 
ioportos δι 5 doa: ἡμῖν di ὁ δοθεὶς rouoz τὰ τῷ ὄντι xaxa dxo- 2 

" 
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Stromata II. Cap. VIL 32, 1— Cap. VIII. 36, 1. 131 

φεύγειν προστάττει, μοιχείαν, ἀσέλγειαν, παιδεραστίαν, ἄγνοιαν, ἀδι- 
χίαν, νόσον ψυχῆς, ϑάνατον, οὐ τὸν διαλύοντα φυχὴν ἀπὸ σώματος, 
ἀλλὰ τὸν διαλύοντα φυχὴν ἀπὸ ἀληϑείας" δειναὶ γὰρ καὶ φοβεραὶ τῷ 
ὄντε καχίαι αὗται καὶ αἱ ἀπὸ τούτων ἐνέργειαι" »οὐ μὴν ἀδίκως: 8 

δ ἐχτείνεσϑαι »ὀίχτυα πτερωτοῖςς λέγουσιν οἱ χρησμοὶ οἱ ϑεῖοι, »αὐτοὶ 
γὰρ αἱμάτων μετέχοντες ϑησαυρίζουσιν ἑαυτοῖς xaxá'« πῶς οὖν ἔτι 4 
οὐχ ἀγαϑὸς ὁ νόμος πρός τενῶν αἱρέσεων. λέγεται ἐπιβοωμένων τὸν 
ἀπόστολον λέγοντα »dıa γὰρ νόμου γνῶσις ἁμαρτίαςε; πρὸς ovg 
φαμεν" ὁ νόμος οὐχ ἐποίησεν, ἀλλ᾽ ἔδειξεν τὴν ἁμαρτίαν" προστάξας 

10 γὰρ ἃ ποιητέον ἤλεγξε τὰ μὴ ποιητέα. ἀγαϑοῦ δὲ τὸ μὲν σωτήριον b 
ἐχδιδάξαι, τὸ δὲ δηλητήριον ἐπιδεῖξαι, καὶ τῷ μὲν χρῆσθαι συμβου- 
λεῦσαι, τὸ δὲ ἀποφυγεῖν κελεῦσαι. αὐτίχα ö ἀπόστολος, ὃν οὐ συν- 85, 1 
ιᾶσι, γνῶσιν εἶπεν ἁμαρτίας διὰ νόμου πεφανερῶσϑαι, οὐχὶ ὑπό- 
στασιν εἰληφέναι. πῶς Ó οὐχ ἀγαϑὸς ὁ παιδεύων νόμος, »0 παιδαγωγὸς 2 

16 εἰς Χριστὸνε δοϑείς, ἕνα δὴ ἐπιστρέψωμεν διὰ φόβου παιδευτικῶς 
κατευϑυνόμενοι πρὸς τὴν διὰ Χριστοῦ τελείωσι:"; »οὐ βούλομαιε, 8 
φησίν, »τὸν ϑάνατον τοῦ ἁμαρτωλοῦ og τὴν μετάνοιαν αὐτοῦ. ε 
μετάνοιαν δὲ ἐντολὴ ποιεῖ, κωλυτιχκὴ μὲν τῶν μὴ ποιητέων, ἐπαγ- 

Nani δὲ τῶν εὐεργεσιῶν. ϑάνατον, οἶμαι, τὴν ἃ ἄγνοιαν λέγει: καὶ 4 
20 »0 ἐγγὺς κυρίου πλήρης μαστίγων᾽ «ὁ συνεγγίξζων “δηλονότι τῇ γνώ- 

σει κινδύνων, φόβων, ἀνιῶν, ϑλίψεων διὰ τὸν πόϑον τῆς ἀληϑείας 
ἀπολαύει" »vlög γὰρ πεπαιδευμένος σοφὸς ἀπέβη, καὶ διεσώϑη ἀπὸ 

καύματος υἱὸς νοήμων, υἱὸς δὲ νοήμων δέξεται ivtoAag.« καὶ Bag- 5 
νάβας ὁ ἀπόστολος soval οἱ συνετοὶ παρ᾽ ἑαυτοῖς καὶ ἐνώπιον αὐτῶν 

25 ixi0tZuortg« προτάξας ἐπήγαγεν᾽ »xvevuatixol γενώμεϑα, ναὸς 
τέλειος τῷ ϑεῷ. ἐφ᾽ ὅσον ἐστὶν ἐφ᾽ ἡμῖν, μελετῶμεν τὸν φόβον τοῦ 
ϑεοῦ xal φυλάσσειν ἀγωνιζώμεϑα τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ, ἵνα ἐν τοῖς 
δικαιώμασιν αὐτοῦ εὐφρανϑῶμεν.ε | ὅϑεν »apın σοφίας φόβος ϑεοῦς 448 P 
ϑείως λέλεχται. 

30 VIII. Ἐνταῦϑα oi ἀμφὶ τὸν Βασιλείδην τοῦτο ἐξηγούμενοι τὸ 88,1 

$ vgl. Plato Gorg. p. 024 B ϑάνατος τυγχάνει ὧν ... δυοῖν πραγμάτοιν 
διάλυσις, τῆς ψυχῆς xal τοῦ σώματος. Ähnlich Phaed. p. 88 Β 4—6 Pror. 
1, 17 f 8 Röm. 3, 20 9 vgl. Röm. 5, 13 9f vgl. Paed. 1 8 3 mit Anm. 
14f Gal. 3, 24 16f vgl Ezech. 33, 11; 18, 23. 32 90 vgl. Judith 

9, 27 22f Prov. 10, 4a. 5.8 924—928 Barnabas Ep. 4, 11 94f Jes. 
9, 21 98 Prov. 1, 7 

19 f συνιᾶσι St συνιεῖσι L 18f χωλυιτικὴ — ἐπαγγελτιχὴ Po χωλυτικχὴν --- 
ἐπαγγελτιχὴν L 18 ποιητέων Sy ποιητέον L 20 πλήρεις L 25 προ- 
τάξας Sy προστάξας L πνευματικοὶ γενώμεϑα,] γενώμεϑα nveruarızol, γε- 
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Óntór αὐτόν φασι» "4oyovra Ixaxorsanra τὴν φάσιν τοῦ δια xoyov- 1628 
μένου πνεύματος ἐχπλαγῆναι τῷ τε axoroyarı καὶ τῷ ϑεάματι παρ᾽ 
ἐλπίδας εὐηγγελισμένον, καὶ τὴν [xxàg&w αὐτοῦ φόβον κληϑῆναι 
ἀρχὴν γι νόμενον σοφίας gr λοχρινητικὴς τε καὶ διαχριτικῆς xal re- 
λεωτικῆς καὶ ἀποκαταυτατιχῆὴς" οὐ γὰρ μόνον τὸν κύσμο», ἀλλὰ xal 
τὴν ἐχλογὴν» διαχρίνας ὁ ἐπὶ πᾶσι προπέμπει. ἴοικε δὲ καὶ “ύαλεν- € 
tiro; ἵν tru ἐπιστολῇ τοιαῖτά τινα ἐν rà λαβὼν αὐταῖς γράφειν 
ταῖς Aitor xad ὠσπερεὶ φόβος ἐπ᾿ ἐκείνου τοῦ πλάσματος ὑπῆρξε 
τοῖς ἀγγέλοις. ort μείζονα ἐφθέγξατο τὴς πλάσεως διὰ ror doparax 

ἐν αὐτῷ σπέρμα διδωχότα τῆς armder οὐσίας καὶ παρρησιαξόμενον" 
οὕτω καὶ ἐν tal; γενιαῖς τῶν χοσμιχῶν ἀνϑρώπων φόβοι τὰ ἔργα 8 
τῶν ἀνϑρώπων τοῖς ποιοῖσιν ἐγένετο, οἷον ἀνδριάντες καὶ εἰχόνες 
xai πάνϑ᾽ ἃ χεῖρες arvoromw εἰς ὄνομα ϑεοῦ" εἰς γὰρ oropa 'Irdpm- ὁ 
zov πλασϑεὶς ᾿Ιδὰμ φόβον παρέσχεν προόντος ᾿Ινϑρώπου. o; δὴ 
αὐτοῦ Ir αὐτῷ καϑιστῶτος, xci κατεπλαγηύαν καὶ ταχὺ τὸ foyor 
(g abide. 

Μιᾶς δ᾽ orans ἀρχῆς. ὡς δειχϑήσεται vorigor, τερετίσματα καὶ 81,1 
μιυυρίσματα ἀναπλάσσοντες olde οἱ ἄνδρις φανήσονται. ἐπειδὴ δὲ ἃ 
ἐκ vouov xd) προς „rar προπαιδε (toD ac διὰ χυρίου τῷ dem συμφέρειν 
ἴδοξεν, νἀρχὴ σοφίας φύβοςε εἴρηται »xvolov « παρὰ κυρίου διὰ Man 

ores óo0:ii; τοῖς ἀπειϑοῦσι xal 0xà', "ροχαρδίοις οἷς γὰρ οὐχ cipit 
λόγος τιϑασεύιι τούτους φόβος. 0 xc προϊδὼν ἄνωθεν ὁ παιδεύων 8 

λόγος ἱχατέρ τῶν τρόπων» ἐχχαϑαίρων οἰκείως εἰς ϑιεουσέβδεεαν. 
Fcuonr opreror. ἴστι uir ovr ἡ μὲν" ἵἴχνληξις qojo; Ix φανταασίες 6 
ἀσυρήϑους " ἐπ᾽ a vooadoxs, re gurradiı *att xci ἀγγελίας qoo; di 
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Stromata II. Cap. VIII. 36, 2—39, 4. 133 

νυν ἐμκαϑῆ ποιήσαντες δι᾿ ἐχπλήξεως τὸν μέγιστον xal πρὸς αὐτῶν 
ἀνυμνούμενον ϑεὸν xal πρό γε τῆς ἐχπλήξεως ἐν ἀγνοίᾳ γενόμενον. 
εἰ δὴ ἄγνοια προκατῆρξε τῆς ἐκπλήξεως, ἡ δ᾽ ἔχπληξι; καὶ ὁ φόβος 8 
ἀρχὴ σοφίας [φόβος] τοῦ ϑεοῦ γεγένηται, κινδυνεύει τῆς τε σοφίας 

5 τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς χοσμοποιίας ἁπάσης, ἀλλὰ καὶ τῆς ἀποχαταστά- 
σεως αὐτῆς τῆς ἐκλογῆς ἄγνοια προκατάρχειν αἰτιωδῶς. πότερον 88,1 
οὖν τῶν χαλῶν ἢ φαύλων ἡ ἄγνοια; ἀλλ᾽ εἰ μὲν τῶν χαλῶν, τί 
παύεται ἐχπχλήξει; καὶ παρέλχει ὁ διάχονος αὐτοῖς xal τὸ κήρυγμα 
καὶ τὸ βάπτισμα. εἰ δὲ τῶν φαύλων, πῶς τῶν καλλίστων αἴτιον 

10 τὸ κακόν; εἰ μὴ γὰρ προῦπῆρχεν ἄγνοια, οὐχ ἂν ὁ διάχονος κατῆλ- 9 
dev, οὐδ᾽ ἂν ἔχπληξις εἷλε τὸν ἄρχοντα, ὡς αὐτοὶ λέγουσιν, οὐδ᾽ 
ἂν ἀρχὴν σοφίας ἐκ τοῦ φόβου ἔλαβεν εἰς τὴν φυλοχρίνησιν τῆς τε 
ἐχλογῆς τῶν τε χοσμιχῶν. εἰ δὲ ὁ φόβος τοῦ προόντος ᾿Ανϑρώχου 8 
ἐπιβούλους τοῦ σφετέρου πλάσματος πεποίηχε τοὺς ἀγγέλους, ὡς 

15 ἐνειδρυμένου τῷ δημιουργήματι ἀοράτου τοῦ σπέρματος τῆς ἄνωϑεν 
οὐσίας, ἢ ὑπολήψει κενῇ παρεζήλωσαν, ὕπερ ἀπίϑανον, ἀγγέλους 
δημιουργίας ἧς ἐπιστεύϑησαν οἷον τέχνου τινὸς αὐϑέντας γενέσϑαι, 
ἄγνοιαν πᾶσαν κατεγνωσμένους" ἢ προγνώσει ἐνεχόμενοι χεχίνηνται, 4 
ἀλλ᾽ οὐχ ἂν ἐπεβούλευσαν δι᾿ οὗ ἐπεχείρησαν, Q προέγνωσαν, οὐδ᾽ 

20 ἂν κατεπλάγησαν τὸ ἔργον τὸ αὐτῶν, ἐχ προγνώσεως τὸ ἄνωϑεν 
σπέρμα νενοηκύτες᾽ ἢ τὸ τελευταῖον γνώσει πεποιϑότες ἐτόλμησαν' b 

ὃ xal αὐτὸ ἀδύνατον, μαϑόντας τὸ διαφέρον τὸ ἐν πληρώματι 'Av- 
ϑρώπῳ ἐπιβουλεύειν, ἔτι xal τὸ »xar’ lixóva«, ἐν ᾧ καὶ τὸ ἀρχέ- 
τυᾶον καὶ τὸ σὺν τῇ γνώσει τῇ λοιπῇ ἄφϑαρτον παρειλήφεσαν. 

25 Τούτοις τε οὖν αὐτοῖς xal ἑτέροις τισί, μάλιστα δὲ τοῖς ἀπὸ 89,1 
Μαρκίωνος ἐμβοᾷ οὐχ ἐπαΐουσιν ἡ γραφή: »0 δὲ ἐμοῦ ἀχούων ἀνα- 
παήσεται ἐπ᾿ εἰρήνης πεποιϑώς, καὶ ἡσυχάσει ἀφόβως ἀπὸ παντὸς 
καχοῦ.ς τί τοίνυν τὸν νόμον βούλονται; xaxov μὲν οὖν οὐ 9 
φήσουσι, δίχαιον δέ, διαστέλλοντες τὸ ἀγαϑὸν τοῦ διχαίου. ὁ δὲ 8 

80 χύριος φοβεῖσϑαι τὸ καχὸν προστάττων οὐ καχῷ τὸ κακὸν ἀπαλ- 
λάττει, τῷ δὲ ἐναντίῳ τὸ ἐναντίον χαταλύει. ἀγαϑῷ δὲ κακὸν ἐναν- 
τίον, ὡς δίχαιον ἀδίχῳ. εἰ τοίνυν καχῶν ἀποχὴν ἀφοβίαν 4 

98 vgl. Gen. 1, 26 u. Strom. IV 90 26—98 Prov. 1, 33 

1 ſæat) Wi δὴ δ᾽ Ma εἰ δ᾽ ἡ L 4 [qófog Schw [φόβος τοῦ ϑεοῦ! 
Ma 6 αἰτιωδῶς Ma αἰτιώδης L 7 καλῶν τι L 15 ἀοράτον (ov in Ras.: 
L! ἀοράτως Wi [τοῦ] Ma 91 τελευτέον L 22 μαϑόντας Ma μαϑόν- 
τες L 24 τὸ St 8L λοιπῷ) τ᾽ ἐχ λογῷ Schw 26 ἐμβοᾷ Sy ἐχβοᾶι L 

28 εἶναι) βούλονται St Boll εσϑαι οἴγονται Bywater, Journ. of Philol 4 
(1872) 8. 208 vgl. 8. 135, 21f (otv. Wi 88 ἀποχὴν Heyse ἀρχὴν L 
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εἴρηκεν ἣν ὁ τοῦ χιρίου φόβος ἐργάξεται. ἀγαθὸν ὁ φόβος, καὶ ὁ ἐκ 45 P 
τοῦ νόμου φόύϊος ov μόνον δίκαιος, ἀλλὰ καὶ ἀγαϑὸς καχίαν ἀναιρῶν" 
φόβῳ di ἀφοβίαν εἰσάγων οὐ πάϑει axabuar, παιδείᾳ δὲ μετριοχά- 
ϑείαν ἐμποιεῖ. ἐπὰν οὖν ἀχούσωμεν᾽ »riua τὸν κύριον καὶ ἰσχύσεις. ὃ 
πλὴν δὲ avrov μὴ φοβοῦ allor.« τὸ φοβεῖσθαι ἁμαρτάνειν, ἕπεσθαι 
dé ταῖς ὑπὸ ϑεοῦ δοϑείσαις ἐντολαῖς τιμὴν εἶναι τοῦ ϑιοῦ ἐκδεχό- 
μεϑα. δέος: δέ lori φόβος θείου. all’ εἰ xal πάϑος ὁ φόβος, cx 49.1 
βούλονταί τινες, ὅτι φόβος ἐστὶ χάϑος, οὐχ ὁ πᾶς φόβος πάϑος. ἡ 
γοῦν δεισιδαιμονία πάθος. φόβος δαιμόνων οὔσα ἐκχαϑῶν τε καὶ 
luxa8 à»: lyxaiw ovr ὁ τοῦ ἀπαϑοῖς ϑεοῦ φόβος: ἀπαϑής φοβεῖται 3 
γάρ τις οἱ τὸν ϑεόν, ἀλλὰ τὸ ἀποπεσεῖν τοῦ θεοῦ ὁ δὲ τοῦτο de- 
διὼς τὸ τοῖς καχοῖς περιπεσεῖν φοβεῖται xal δίδιεν τὰ xaxa: ὁ δεδιὼς 
di τὸ πτῶμα ἄφθαρτον ἑαυτὸν xal ἀπταϑῆ εἶναι βούλεται. νσοφὸς 8 
φορβηθεὶς ἐξέχλινεν ἀπὸ καχοῦ, 0 δὲ ἄφρων μίγνυται πεποιϑώς.ε ἡ 

^ γραφὴ λέγει" αὐϑίς τε νἐν φόβῳ xvolov ἐλπὶς ἰσχύος « φησίν. 

IX. ᾿4»άγει γοῦν ὁ τοιοῦτος gojoz ἐπί τε τὴν μετάνοιαν ἐπί τε 41,1 
τὴν» ἐλπίδα. ἐλπὶς δὲ προσδοχία ἀγαθῶν ἡ ἀπόντος ἀγαϑοῖ εἴελχις. 
ἀμέλει καὶ ἡ «« tv ἐμπτωσία λαμβάνεται εἰς ἐλπίδα. ἣν ἐπὶ τὴν ἀγάπη y 
χηραγωγεῖν μεμαϑήκαμεν. ἀγάπη δὶ ὁμόνοια ἂν εἴη τῶν χατὰ toy ἕ 
λόγον. xal τὸν βίον xal τὸν | τρόπον 5 σι riaor u garcı κοινωνία 153 8 
Born dxtérua φιλίας καὶ φιλοστοργίας μετὰ Äoyur ogBoC περὶ 
χρῆσιν ἱταίρων». ὁ δὲ ἱταῖρος ἕτερος ἐγώ" ᾧ καὶ ἀδιλφοὺὶς τοὺς τῷ 
αὐτῷ λόγων ἀναγεννηϑέντας προσαγορι vous. παράκειται δὲ τῇ ἀγάπῃ 8 
ἡ τι φιλοξενία, φιλοτεχνίᾳ τις οὖσαι αὶ οἱ χρή σεν strom ξύμως δὲ ὧν 

ξένα τὰ xoogixa. κχουσμιχοὺς γὰρ τοὺς εἰς γῆν ἐλπίζοντας καὶ τας 4 
daQxixa; ἐπιϑυμίας diaxovouty^ νμὴ συσχηματίξισθες, g»oir ὁ axo- 

ὅτολος. ντῷ αἰῶνε focrO, ἀλλὰ puireauopgovats rj adraxaurcióic τοῦ 
roo; εἰς τὸ Óoxipaziur ὑμᾶς τί τὸ θέλημα τοῦ Brot τὸ ἀγιϑὸν καὶ 

4€ Prov 7, 14 4 yl Chryeipp Fr wor. &6ff Arnım Andronicus D» 
aflect p 1" 1 Kreuttner 9f Chrys; p Fr wor. 413 Arr m. vl Plot. Mor 
p iv) B 10 -18 ὁ rot — Ἰοίλέται 7acr Par 2:8 Hol 18 13 Prov 114 
16. 3 I8 f£ sg. Strom. II 31, 1 19 23. 3f. 5 188,8 € * 11 Chrys, 

Ir mor Arn: m $9 val Arretot. Eth. meg ]l 1^ 4, 12:56 οἷς, Zeno bei 

Dog. laert. VI 23; Wyttenbach su l'lut. Mor p 731 E; A. Otto, S; ncbw SN. ὦν 

46 ὁ 185,1 Hom. 1, 2 

€ εἶναι Po Er ἀπὸ L εἰν da^ Sy Schw Ov! 625 Bywater bei Mayor εἰναι 
fof ϑιοῖ sai opi. as Ma Ben! Aoı, hw 1! (13:160 u ey» 

megelp Nr Var 1? πὴ) £L Von: va, “bw 19 εἰς μεῖι." 

ucro ti εἰς vgdT bw εἰμ αν SY nun xa DL darı 5: Sv γεε}" 

"al — $224.79 4L 94 qot a δὰ gotten a l. 



Stromata II. Cap. VIII. 39, 5—Cap. IX. 43, 3. 135 

εὐάρεστον καὶ τέλειον.ς« ἀναστρέφει τοίνυν ἡ φιλοξενία περὶ | τὸ 5 451P 
ὠφέλιμον τοῖς ξένοις, ξένοε δὲ οἱ ἐπίξενοι, ἐπίξενοι δὲ οἱ φίλοι, 
φίλοι δὲ οἱ ἀδελφοί" φίλε κασίγνητεε φησὶν Ὅμηρος. j τε φιλαν- 6 
ϑρωπία, δι᾿ ἣν καὶ ἡ φιλοστοργία, φιλικὴ χρῆσις ἀνθρώπων ὑπάρ- 

ἢ χουσα, ἣ τε φιλοστοργία, φιλοτεχνία τις οὖσα περὶ στέρξιν φίλων ἢ 
οἰχείων, συμπαρομαρτοῦσιν ἀγάπῃ. εἰ δ ὁ τῷ ὄντι ἄνϑρωπος ö ἐν 42,1 
ἡμῖν ἐστιν ὁ πνευματικός, φιλαδελφία i φιλανϑρωπία τοῖς τοῦ αὐτοῦ 
πνεύματος χεχοινωνηχόσιν᾽ στέρξις δ᾽ av τήρησίς ἐστιν εὐνοίας 3 
ἀγαπήσεως. ἀγάπησις δὲ arodesıs παντελής, xal τὸ ἀγαπᾶν 

10 ἀρέσχεσϑαι τῷ ἤϑει, ἀγόμενόν τε καὶ ἀπαγόμενον᾽ ἄγονται δὲ εἰς 2 
ταὐτότητα δι᾽ ὁμόνοιαν, ἐπιστήμην οὖσαν κοινῶν ἀγαϑῶν᾽ καὶ γὰρ 
ἡ ὁμογνωμοσύνη συμφωνία γνωμῶν. καὶ νῇ ἀγάπης φησὶν »ávvxo- 8 
χρίτος ἔστω ἡμῖν, αὐτοί τε ἀποστυγοῦντες τὸ πονηρὸν γινώμεϑα, 
χολλώμενοι τῷ ἀγαθῷ τῇ φιλαδελφίᾳ τες καὶ τὰ ἑξῆς ἕως νεἰ δυνα- 

15 τόν, τὸ ἐξ ὑμῶν, μετὰ πάντων ἀνθρώπων εἰρηνεύοντες.ς« ἔπειτα 
»47) νικῶε λέγει νὐπὸ τοῦ xaxov, ἀλλὰ νίχα ἐν τῷ ἀγαϑῷ τὸ xaxóv.« 
ἸΙουδαίοις τε 0 αὐτὸς ἀπόστολος μαρτυρεῖν ὁμολογεῖ »ὅτι ζῆλον ϑεοῦ 4 
ἔχουσιν, ἀλλ᾽ οὐ κατ᾽ ἐπίγνωσιν. ἀγνοοῦντες γὰρ τὴν τοῦ ϑεοῦ 
δικαιοσύνην, καὶ τὴν ἰδίαν ζητοῦντες στῆσαι, τῇ δικαιοσύνῃ τοῦ ϑεοῦ 
οὐχ ὑπετάγησαν'ς« οὐ γὰρ τὸ βούλημα τοῦ νόμου ἔγνωσάν τε καὶ 5 
ἐποίησαν, ἀλλ᾽ ὃ ὑπέλαβον αὐτοί, τοῦτο καὶ βούλεσϑαι τὸν νόμον 
φὠήϑησαν᾽" οὐδ᾽ ὡς προφητεύοντι τῷ νόμῳ ἐπίστευσαν, λόγῳ δὲ ψιλῷ 
xal φόβῳ, ἀλλ᾽ οὐ διαϑέσει χαὶ πίστει ἠχολούϑησαν᾽ »τέλος γὰρ 
νόμου Χριστὸς εἰς δικαιοσύνηνε, ὁ ὑπὸ νόμου προφητευϑεῖς, »παντὶ 

25 τῷ πιστεύοντιις« ὅϑεν εἴρηται τούτοις παρὰ Μωυσέως" »ἐγὼ παρα- 48,1 
ξηλώσω ὑμᾶς ἐπ᾿ οὐχ ἔϑνει, ἐπ᾿ ἔϑνει ἀσυνέτῳ παροργιῶ ὑμᾶςε, τῷ 
εἰς ὑπακοὴν» δηλονότι εὐτρεπεῖ γενομένῳ. καὶ διὰ Hociov »εὐρέϑηνε 2 
λέγει »τοῖς ἐμὲ μὴ ζητοῦσιν, ἐμφανὴς ἐγενόμην τοῖς ἐμὲ μὴ ἐπερω- 
τῶσι,ε πρὸ τῆς τοῦ κυρίου παρουσίας δηλαδή, μεϑ᾽ ἣν καὶ τῷ Ἰσραὴλ 

30 ἐχεῖνα τὰ προφητευϑέντα οἰχείως λέγεται voy: νἐξεπέτασα τὰς χεῖρας 
μου ὅλην τὴν ἡμέραν ἐπὶ λαὸν ἀπειϑοῦντα καὶ ἀντιλέγοντας ὁρᾷς 8 

Δί 

8 vgl. 4 155; E 359; Φ 308 9 vgl. (Plato) Def. p. 413 B 10f vgl. 
Stob. Ecl. II 7, 110 p. 94, 1—4 Wachsm. (ὁμόνοιαν εἶναι ἐπιστήμην χοινῶν dya- 
9o»! 12—16 Röm. 12, 9f. 18. 21 17—20 Röm. 10, 2f 290—928 οὐ 
γὰρ---ἠχολοίϑησαν Cat. zu Róm. 10, 3 bei Cramer 1V 369, 24—27 (= Monac. 

gr. 412 p. 406). Inc. xal μὴ γνόντες μηδὲ ποιήσαντες τὸ βούλημα τοῦ νόμον, ὃ 
ὑπέλαβον αὐτοί expl. ἠχολοίϑησαν 28-25 Röm. 10, 4 25 f Deut. 32, 21 
‚aus Röm. 10, 19) 27—81 Jes. 65, If (aus Röm. 10, 20 ἢ 

9 ἐπίξενοι (ξε in Ras.) L! 6 δ᾽ ὁ Schw δὲ L 9 ἀπόδεξις Po ἀπό- 
δειξις 7; ἀγαπᾶν St ἀγαπᾶσϑαι L 10 τῷ “αὐτῷ, ἤϑει ἀγόμενόν Schw 
99 οὐδ᾽ xal οὐδ᾽ Cat. 27 εὐτρεπεῖ Sy εὐπρεπεῖ L 
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τὴν αἰτίαν τὴς ἐξ ἐθνῶν xágoto; σαφῶς πρὸς τοῦ προφήτου ἀπεί- 
ϑειαν toc λαοῦ καὶ ἀντιλογίαν εἰρημένη»; εἶϑ᾽ ἡ ἀγαθότης καὶ ἐπὶ 
τούτοι. δείχνντται τοῦ θεοῦ" qol γὰρ 0 ἀπόστολος" sakkı τῷ αὐτῶν 
παραπτώματι ἡ σωτηρία τοῖς ἔϑνεσιν εἰς τὸ παραζηλῶσαι αὐτοὺς: 
xai μετανοῆσωι βουληϑῆναι. ὁ Ποιμὴν δὲ ἁπλῶς ἐπὶ τῶν κεχοιμη- 
μένων ϑεὶς τὴν ἀέξιν δικαίους oldi τινας ἐν ἔϑνεσι x«i ἐν Ἰουδαίοις 
ot μόνον πρὸ τῆς TOU xtolov παρουσίας. ἀλλὰ καὶ πρὸ νόμου κατὰ 
τὴν» 2p05 ϑεὸν εὐαρέστησιν, ὡς Adel. ὡς Not, ὡς εἴ τις ἵτερος 
δίχαιος. φησὶ γοῦν τοὺς ἀτοστύλους καὶ διδιυχάλοις τοὺς χηρί- 
ξαντας τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ θεοῦ καὶ χοιμηϑέντεις τῇ δυνάμει xi 
τῇ πίοτεε χηρῖξαι τοῖς προχεκοιμημένοις. εἶτα (xig (Que. »xal αὐτοὶ 
ἴδωχαν αὐτοῖς τὴ» σφραγῖδα toU χηρύγματος. xarı dan ovy ut 

αὐτῶν εἰς τὸ ἔδωρ. καὶ πάλιν ἀνέβησαν. αλλ᾽ οὗτοι ζῶντες κατέ- 
δησαν καὶ χάλιν ζῶντες ari ησαν" ἐχεῖνοιε di ol προχεχοιμημέγοε 

rixQol χατέβησαν, ζῶντες di an amur. διὰ τούτων» οὐ» ἐξωοποιή:- 
ϑησαν καὶ ἐπέγνωσαν τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ Bent. διὰ τοῖτο xai 
orrarégdnoay er αὐτῶν xal συνήρμοσαν εἰς τὴν οἰκοδομὴν τοῦ 
πύργου χαὶ ἀλατόμητοι ovieoxodound oci ἐν δικειοσύνι, γὰρ ἔχον: 
μηϑησαν καὶ ἐν μεγάλῃ ἁγνείᾳ, μόνην di τὴν dg eazióc. ταύτην οὐχ 

loyor.* voran γὰρ [den τὰ μὴ róuor ἔχοντα g ott τὰ τοῦ Four 
ποιῶσιν». οὗτοι γόμον μὴ ἔχοντες icvrol; εἰσε νόμοςε κατὰ τὸν 
ἐπόστολον. 

ως μὲν οὖν árrexodor ϑοΐσιν ἀλλήλοις αὐ ἀρεταί, τέ χρὴ λέγειν". 

ἐπιδεδειγμένου ἤδη ὡς πίστις μὲν" ἐπὶ μετινοίι: ἐλπίδε τε, (vaa liia 
. , * ⸗ 4 . 9’ e . ΄ -» [2 
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Stromata II. Cap. IX. 43, 4—Cap. X. 46, 5. 137 

ἀγάπην ἤδη φίλος νομισϑείς. ταύτης δὲ ἀρχὴ τὸ ϑαυμάσαι τὰ πρᾶ- 4 
γματα, ὡς Πλάτων ἐν Θεαιτήτῳ λέγει, καὶ Δατϑίας ἐν ταῖς Παρα- 
δόσεσι παραινῶν »ϑαύμασον Ι τὰ παρόντας, βαϑμὸν τοῦτον πρῶτον 453 P 
τῆς ἐπέκεινα γνώσεως ὑποτιϑέμενος" ἢ κἂν τῷ καϑ' Ἑβραίους evay- 5 

5 γελίῳ »ὁ ϑαυμάσας βασιλεύσεις γέγραπται »καὶ ὁ βασιλεύσας ava- 
παήσεταιε. ἀδύνατον ov» τὸν ἀμαϑῆ, ἔστ᾽ ἂν μένῃ ἀμαϑής, φιλο- 6 
σοφεῖν [δέ], τόν γε μὴ ἔννοιαν σοφίας εἰληφότα, φιλοσοφίας οἴσης 
ὀρέξεως τοῦ ὄντως ὄντος καὶ τῶν εἰς τοῦτο συντεινόντων μαϑη;- 
μάτων. xa» τὸ ποιεῖν καλῶς ῇ τισιν ἐξησχημένον, ἀλλὰ τὸ ἐπίστα- 1648 1 

10 σϑαι, ὡς χρηστέον καὶ ποιητέον, [χαὶ] συνεχπονητέον, καϑὸ καὶ 
ὁμοιοῦταί τις ϑεῷ, ϑεῷ λέγω τῷ σωτῆρι, ϑεραπεύων τὸν τῶν ὅλων 

ϑεὸν διὰ τοῦ ἀρχιερέως λόγου, δι’ οὗ καϑορᾶται τὰ xar’ ἀλήϑειαν 
καλὰ καὶ δίχαια. εὐσέβεια « « ἔστε πρᾶξις ἑπομένη καὶ ἀχόλουϑος ϑεῷ. 

X. Τριῶν τοίνυν τούτων ἀντέχεται ὁ ἡμεδαπὸς φιλόσοφος, πρῶ- 46,1 
15 τον μὲν τῆς ϑεωρίας, δεύτερον δὲ τῆς τῶν ἐντολῶν ἐπιτελέσεως, 

τρίτον ἀνδρῶν «ἀγαθῶν χατασχευῆς᾽ ἃ δὴ συνελϑόντα τὸν γνωστι- 
κὸν ἐπιτελεῖ. 0 τι δ᾽ ἂν ἐνδέῃ τούτων, χωλεύει τὰ τῆς γνώσεως. 
ὅϑεν ϑείως ἡ γραφή quor »xal εἶπεν χύριος πρὸς Μωυσῆν λέγων" 2 

λάλησον τοῖς υἱοῖς Ἰσραὴλ καὶ ἐρεῖς πρὸς avtovg: ἐγὼ κύριος ὁ ϑεὸς 
20 ὑμῶν᾽ κατὰ (rà) ἐπιτηδεύματα γῆς Αἰγύπτου, ἐν ἡ κατῳκήσατε ἐν 8 

αὐτῇ, οὐ ποιήσετε᾽ xal χατὰ τὰ ἐπιτηδεύματα γῆς Χαναάν, εἰς ἣν 
ἐγὼ εἰσάγω ὑμᾶς ixi, οὐ ποιήσετε᾽ καὶ τοῖς νομίμοις αὐτῶν οὐ 4 
πορεύσεσϑε᾽' τὰ κρίματά μου ποιήσετε καὶ τὰ προστάγματά μου φυ- 
λάξεσϑε, πορεύεσϑαι ὲν αὐτοῖς᾽ ἐγὼ κύριος ὁ ϑεὸς ὑμῶν. χαὶ φυλά- 5 

25 ξεσϑε πάντα τὰ προστάγματά μου, καὶ ποιήσετε αὐτά. ὁ ποιήσας "- 

if Plato Theaet. p. 155 D μάλα γὰρ φιλοσόφου τοῦτο τὸ πάϑος, τὸ 9av- 
μάζειν" ob yàg ἄλλη ἀρχὴ φιλοσοφίας ἣ αὕτη. vgl. Aristot. Metaph. I 2, 15 
(p. 982b 12) διὰ yàp τὸ ϑαυμάζειν ol ἄνϑρωποι xal viv xal τὸ πρῶτον ἤρξαντο 
φιλοσοφεῖν. 2f vgl. Hilgenfeld, Nov. Test. extra Can. IV? p. 22; Preuschen, 
Antileg. 8. 12 Bf Hebr.Ev. Fr. 16 Handmann TU V 3 8.9418; vgl. Strom. V 
96, 3 u. Oxyrh. Pap. IV S. 4f 18 vgl. zu S. 123, 25 f 14—17 vgl. Strom. 
11 80, 2f; ΥἹΙ 4,2 τριῶν τούτων ---γνώσεως Sacr. Par. 219 Holl 18— 
S. 188, 1 Lev. 18, 1—5, genommen aus Philo De congr. erud. gr. 86 (I p. 531 M) 

8 βαθμὸν Vi Badu‘')] L 4 τῆς Vi τοῖς L 2S8yZL ἢ [δέ] Po 
9:02!Po τῷ, gPozZL ἀλλὰ «χαὶ Heyse 10 [xal] Hoysee 18 εὐ- 
σέβεια Vi εὐσὲ am Ende von f. 80r L εὐσέβεια (γάρ) ἐστε Hervet « « St 
(es fehlt wohl eine Zeile) 17 ἀποτελεῖ Sacr. Par. 8] o Sacr. Par. 
18 μωνσὴῆν (v über 5) L! 20 τὰ aus Philo γῆς] τῆς Philo HSS xatot- 
χκήσατε, ἐχατοιχήσατε, χατοιχήσετε Philo HSS 90f ἐν αὐτῷ] ἐπ᾿ αὐτῆς Philo 
ΜΑΗ͂ 24 πορεύεσθαι (so auch LXX B)] πορεύίεσϑε Philo (καὶ πορεύεσϑαι 
Philo 6) 25 μοι] + xal tà χρίματά μου Philo 
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188 Clemens. 

αὐτὰ ἄνϑρωχος ζήσει ται ἐν αὐτοῖς" ἐγὼ κύριος ὁ ϑεὸς ὑμῶν.« εἴτ᾽ 42.1 
οὖν χόσμου καὶ ἀπάτης εἶτε παϑῶν xal χαχιῶν σύμβολον “Ἵἴγυατος 
καὶ ἡ Χανανῖτις γῆ. ὧν μὲν ἀφεχτέον. ὁποῖα δὲ ἐπιτηδευτέον o 
ϑεῖα καὶ ov χυσμικά. ἐπιδείχνυσιν ἡμῖν τὸ λόγιον. ὅταν δὲ εἴπῃ νὁ 
ποιήσας ἄνθρωπος τήσεται ἐν αὐτοῖ:ε, τήν re Ἑβραίων αὐτῶν 
ἐπανόρϑωσιν τήν τε τῶν πέλας. ἡμῶν αὐτῶν. συνάσκησίν te καὶ xoo- AU P 
κοπὴν» Son» λέγει αὐτῶν τε καὶ ἡμῶν. νοΐ γὰρ νεχροὶ τοῖς παρα- 8 
πτώμασι συϊωοποιοῖνται Χριστῷῶς διὰ τῆς ἡμετέρας διαϑήκης. xoàá- 
λάχις dà ἐπαναλαμβάνουσα ἡ γραφὴ τὸ νἐγὼ κύριος 0 ϑεὸς ὑμῶνε 
δυσωπεῖ μὲν Ótargrxtixorara, ἕπεσθαι διδάσχουσα τῷ τὰς ἐντολὰς 
διδωχότι ϑεῷ. ὑχπομιμνύσχεε δὲ ἠρέμα zril» τὸν ϑεὼὸν καὶ ὡς olor 
τε γι ὥσχειν ἐπιχειρεῖν. ἥτις ἂν εἴη ϑεωρία μεγίστη. ἡ ἐποπτιχή. ἡ 
τῷ ὄντι ἐπιστήμη. ἡ ἀμιτάπτωτος λόγῳ γινομένη. avrg ἂν εἴη 
μόνη ἡ τὴς σοφίας γνῶσις. ἧς οὐδέποτε χωρίξεται ἡ δικαιοπραγία. 

Xl. AU ἡ μὲν τῶν οἰησισόφ ων. εἴτε αἱρέσεις εἶεν βάρβαροι 
εἶτε οἱ παρ᾽ λλησι φιλόσοφοι, »γνῶσις φυσιοῖε xarà τὸν ἀπόστο- 
λον πιστὴ δὲ ἡ γνῶσις nte ἂν εἴη ἐπιοτημονικὴ ἀπόδειξις τῶν 
χατὰ τὴν ἀληϑὴ φιλοσοφίαν παραδιδομένων. φήσαιμεν δ᾽ ἂν αὐτὴν 
Aoyor εἶναι τοῖς ἀμφισμητουμένοις ἐκ τῶν ὁμολογονμένων Ixxogi- 

4 

49. 1 

- L] » e - e - 

corta τι» πίότιν. πίστιως ὃ οὐσης derens. τὴς μὲν ἐπιστημονιχῆὴς ὃ 
τῆς δὲ δοξαστιχῆς, οὐϑὲν χωλύεε ἀπόδειξιν ὀνομάζειν διττήν. τὴν 
μὲν ἐπιστημονικήν. τὴν» δὲ δοξαστιχήν. ἐπεὶ xal ἡ γνῶσις xci ἡ πρό- 
γνῶσις διττὴ λέγεται. j μὲν ἀπηχριβωμένην ἴχουσα τὴν ἑαυτῆς 
φύσιν. ἡ δὲ ἐλλιπῆ. καὶ μή τι ἡ παρ᾽ ἡμῖν ἀπόύδιιξις uon, ἂν ein, 

᾿ ἀληϑής. att ix ϑιίων χορηγουμένη yeag ὧν. τῶν lior γοαμμάτων 
χαὶ τῆς »ϑεοδιδάχτου ε σοφίας κατὰ τὸν ἀπόστολον. μάϑικες γοῦν 
xci τὸ weldeodu ταῖς ἐντολαῖς. ὦ ἐστι πιστεύειν τῷ ϑεώ. xci ,, 

πίστις δύναμίς τις τοῦ Beor. ἰυχὺς οὐσα τῆς ἀληϑείας αὐτίκα quai 
ἐὰν» ἴχητε πίοτιν ὡς κύχχον σινίπιως, μεταστήσιτε τὸ ὄρος ε« χαὶ 

$ su Al,ı tes xoguo; vgl. Strom 1 544 Φῇ gl. Filo & à ON 
zusen uir. ÁAl;isto; σιμ ολὼν ἐστι, soy δὲ ἡ Narasacor 75 4f Le: 

18.5 44]. 1, 12 b 8 trs τὸ δ ραιίων διαϑέχης (δὲ sg Kom 1^ ^ be 

Cramer IV 372, 6. ὦ — Monac. gr 412 p 411: ebenso Barb. V 42f 15^ € 
Dur λέγηι τὴν τῶν Edpauor (£YctopoDvdear τὴν 9 — 3Qorosro. οἱ yap — &a- 

“ονιῶς. 6 vg! Erben ., 1. 4 Eike. 2 5 9 Ir 25,24 ^ 18 

val. "rom. IE 9, 4 mit Anm. 1€ | hor *, 1 15-920 vgl ^trom VII 
5 1 $6 v; | These 4, 9 $29 vgl Matth. 17, 2 

1 55.2xe.-— Pb: 6 ho^»! & uan Cat. 8 leooteuervtes div γεν 
F. ar Urt da f^. Kutter; Aczosınz M. tar. Ad t^» ) utto αν An. jJ'vev 

Hah $4 5on1; L In διναμις t SY διναμὲς sgg L 

49. | 



Stromata 11, Cap. X. 47, 1—Cap. XI. 50, 4. 139 

πάλιν" »xara τὴν πίστιν σου γενηϑήτω dot xal ὃ μὲν ϑεραπεύεται 
προσλαβὼν τῇ. πίστει τὴν ἴασιν, ὁ δὲ νεχρὸς ἀνίσταται διὰ τὴν τοῦ 
πιστεύσαντος ὅτι ἀναστήσεται ἰσχύν. ἡ δὲ δοξαστικὴ ἀπόδειξις av- 2 
ϑρωπική τέ ἐστι καὶ πρὸς τῶν ῥητορικῶν γινομένη ἐπιχειρημάτων 

δὴ xal διαλεχτικῶν συλλογισμῶν. ἡ γὰρ ἀνωτάτω ἀπόδειξις, ἣν 8 
ἠνιξάμεϑα ἐπιστημονιχήν, πίστιν ἐντίϑησι διὰ τῆς τῶν γραφῶν παρα- 
ϑέσεώς τε xal διοίξεως ταῖς τῶν μανϑάνειν ὀρεγομένων ψυχαῖς. ἥτις 
ἂν εἴη γνῶσις. εἰ γὰρ τὰ παραλαμβανόμενα πρὸς τὸ ζητούμενον 4 
ἀληθῆ λαμβάνεται, ὡς av ϑεῖα ὄντα xal προφητιχά, δῆλόν που ὡς 

10xal τὸ συμπέρασμα τὸ ἐπιφερόμενον αὐτοῖς ἀχολούϑως | ἀληϑὲς 455 Ρ 
ἐπενεχϑήσεται᾽ xol εἴη ἂν ὀρϑῶς ἡμῖν ἀπόδειξις ἡ γνῶσις. 

Ἡνίχα γοῦν τῆς οὐρανίου καὶ ϑείας τροφῆς τὸ “μνημόσυνον ἐν ὅ0,1 
στάμνῳ χρυσῷ χαϑιεροῦσϑαι προσετάττετο, »τὸ γόμορε φησὶ »τὸ 
δέχατον τῶν τριῶν μέτρων ve. ἐν ἡμῖν γὰρ αὐτοῖς τρία μέτρα, 

15 τρία χριτήρια μηνύεται, αἴσϑησις μὲν αἰσϑητῶν, λεγομένων de (xal) 
ὀνομάτων xal ῥημάτων ὁ λόγος, »οητῶν δὲ νοῦς. ó τοίνυν yvo- 2 
στιχὺὸς ἀφέξεται μὲν τῶν κατὰ λόγον καὶ τῶν xarà διάνοιαν καὶ 
τῶν κατὰ αἴσϑησιν xal ἐνέργειαν ἁμαρτημάτων, ἀχηχοὼς ὅπως »0 
ἰδὼν πρὸς ἐπιϑυμίαν Euolyevoev,« λαβών τε ἐν νῷ ὡς νμαχάριοι ol 

20 χαϑαροὶ τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται,ε κἀχεῖνο ἐπιστά- 
uerog ὅτι νοὐ τὰ εἰσερχόμενα εἰς τὸ στόμα κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον, 
ἀλλὰ τὰ ἐξερχόμενα διὰ τοῦ στόματος ἐχεῖνα χοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον᾽" 
ix γὰρ τῆς καρδίας ἐξέρχονται διαλογισμοί.ς« τοῦτ᾽, οἶμαι. τὸ κατὰ 8 
ϑεὸν ἀληϑινὸν καὶ δίχαιον μέτρον, ᾧ μετρεῖται τὰ μετρούμενα. ἡ 

25 τὸν ἄνθρωπον συνέχουσα ótxag, ἣν ἐπὶ κεφαλαίων τὰ προειρημένα 
τρία ἐδήλωσεν μέτρα. εἴη δ᾽ ἂν σῶμά tt καὶ φυχὴ al τε πέντε 4 
αἰσϑήσεις xal τὸ φωνητικὸν xai σπερματικὸν xal τὸ διανοητικὸν ἢ 

1 vgl. Matth. 9, 29 ὃ μὲν vgl. Luk. 18, 42 2 ὃ δὲ vgl. Joh. 11, 44 
6 yrıkausda S. 138, 20 12—16 vgl. Philo De congr. erud. gr. 100 (I p. 533 
M) ἡνίχα τῆς οὐρανίου xal Bela; τροφῆς τὸ μνημεῖον ἐν στάμνῳ xovoo χαϑιε- 
ροὗτο, φησὶν ὡς ἄρα »τὸ γόμορ τὸ δέχατον τῶν τριῶν μέτρων ἦνε. ἐν ἡμῖν γὰρ 
αὐτοῖς τρία μέτρα εἶναι δοχεῖ, αἴσϑησις, λόγος, νοῦς" αἰσθητῶν μὲν αἴσϑησις, ὀνο- 
μάτων δὲ xal ῥημάτων xal τῶν λεγομένων ὁ λόγος, νοητῶν δὲ νοῦς. 187 Exod. 
10, 36 16—18 ὁ γνωστιχὸς --- ἁμαρτημάτων Sacr. Par. 220 Holl 18f Matth. 
5, 28 19 f Matth. 5, 8 21—98 Matth. 15, 11. 18f 26—S. 140,1 vgl. 
Strom. VI 134, 2 

14 μέτρων LXX, Philo μέτρον L 15 xal) aus Philo 18 .xat' 
ἐνέργειαν Lagarde, Symmicta [1] 1977 S. 18 vgl. Strom. VI 102, 3 πλημμελη- 
μάτων Sacr. Par. R 99 nach τὰ Ras. von 3 Buchst. (viell. διὰ) L 26 
πέντε] € L 
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1 4t Clemens. 

3 u cu 4 9. P * * . - Xrévuatixor ἢ 020. xd βούλει καλεῖν. χρὴ δὲ ὡς Eros εἰπεῖν τῶν BI, 1 
ἄλλων» πάντων» vxiarajcirorraz; ἐπὶ τὸν νοῦν ἴστασθαι, cox 
ἀμέλεε zur τῷ xoópo) τὰς ἐννίᾳ μοίρας ὑπερπηδήσαντας. πρώτην 

μὲν τὴν διὰ τῶν τισσάρων στοιχείων ἐπ μιᾷ χώρᾳ ride μένων διὰ 
τὴν ἴσην» τροπήν, ἵπιιτα δὲ τὰς ἑπτὰ τὰς πλανωμένας τὴν τε ἀπλανὴ 
ἐνάτη», ἐπὶ τὸν» τέλειον ἀριϑμὸν τὸν ὑπεράνω τῶν ἐννέα, τὴν δὲ, 
δεχίτη» μοῖραν. ἐπὶ τὴ» γνῶσιν ἀφιχνείοθαι τοῦ ϑιοῖ, συνελόντι 

φάναι μετὰ τὴν xtíour τὸν ποιητὴν ἐπιποθϑοῦντας. διὰ τοῖτο al 
δεκάτωι τοῦ ti olga τῶν t ἱερείων τῷ ϑεῷ προσιχομέζοντο, καὶ ἡ 
τοῦ xaOya :ορτὴ ἀπὸ δι χάτης ἤρχετο, παντὸς πάθους xai παντὺς 
αἰσϑητοῦ διά σοῖς οὐὐα. πέπηγεν οὖν τῇ xlótu ὁ γνωσειχός. ὁ di 
οἐησἰσόφως ἰχὼν τῆς ἀληϑείας οὐχ axtitat, ἀὐτάτοις καὶ ἀνιδρίτοις 
ὁρμαῖς χεχρημένος. εἰχότως ovp. γέγραπται νἐξῆλθεν δὲ Κάιν ἀπὸ 

προυώπου τοῦ Biol xai ὥχηοιν» ἐν γᾷ Δαὶδ κατέναντι FEdey« 
Sonysiceres δὲ ἡ μὲν Neid σάλος, ἡ di ᾿Εδὲμ τρυφ ἡ σαίστες δὲ καὶ 
γνῶσις καὶ εἰρήνη ἡ rovg. ἧς ὁ zupaxoruus ἐχβάλλιται, ὁ δὲ oít- 

1 11 vl Pinlo De congr. erud gr |. — 6 id p. ΚΉ M) εἰκύτως οἷν arci 
ἐπὶ τῶν Üxauor τὸ μὲν δέχατον τοῦ uitoot τῆς σεμιλάρεως τοῖς ἱερείφις ἐπὶ t» 

ωμὼν dures tstgUrottei, ὦ δὲ Deto; ἀριϑιως, τὸ Äsivaror tov δεκάτοι, παρ᾿ 

„ui αἰτοὶς παρε νεῖ tovtou; dise ὅνδε χαὶ 4 τῶν ee Frhr), Üvcucc τὸ 

sap Azetor τὸ τοῦ ige σεμιλάεως del διειννηταῖς προσφέρειν αὐτοῖς ἔμαϑον 
S4g τὸν Darm ἐπε denokte. anderer dornar Bein τὸν dizeter vai ues 
ὄντα ἂν ei^, τπροσσινεῖν. Dare τὰν ὁ soguo; DBape μοιρος, ἐν otpeses μὲν 
στῶ, τὴν T8 cYorosr καὶ IT τς Ἰοπλοανημένας ἐν ταζεσι φερομένας ταῖς ev 

αἷς, ἐνέτην Po cy dur ders “οὶ eiu Torten so uud di; nd ἔρονας aal 
neta soit. 3c» foi, ét fon vn vi [M-9» 019 30220 ta, ko vi: fav fet. Mise, 8i 

fo) Ycl (PG Gneouep CQ εἰἴτὸν PTuee . o δὲ Fior 0, τὸν VP αἶνον ἔων ἐνν s, 
dreier eat n, unn qo) ue) nn seo α τέρσεῖν εἷς τὴ ἡ oy Kxodt ἔων την. 

την, gna duet aea Des Vra hU mec uar» cien. 2. Aui torto ἄφετον 

t»Ót itg, fi» δεκιί ὦ ais uos gd c Tu FER o (à ott. εἰν SE LET seit ἶστι ARLILIM 

eto Τὸ quao) Musa, 1, esto; mua; a arte; αἱἰϑηῖνε adeo 

πρὸς fO dargtos, 0 δὲ »0ontos "gti καὶ Decor o uites dp dea.tg tot μενος 
fectot 2€ P Fern. rarcdto. No CR Jet odunep e ἤν! νι] aL Les 

DEL 10 «s, EKr-l 12, : 11: 18 101 4 sw. tr vj Depot tan: 2 d 
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νον ἐὑπομενε. . ἐν costi UY ἃ». u Ao 0 18f (en du i 

1$ sy! Pro Pe tberib 22 040 0:240 M. orounsitiea ἄν Ne ary odo, PA n 
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6 (ala. P. Veen 4A. 0 Le..ense Mean € Werl 

4, L..wth 9 τι τ ὁ 4« 00 δ ἡ cow ει ε ει: αἴ. v» l. t€ δ8 5» o9 

Mares i PR Ip c. 123 (24.5 Ma cu ro Lora t 5 Her dı. 
Lotus Αἴ. τὸὄο ὐὔὖὐ Heus 2. v stans an ÉL. (ats. L 

T ud 



Stromata II. Cap. Xl. 51, 1—Cap. XII. 53, 1. 141 

σίσοφος τὴν ἀρχὴν οὐδὲ ἐπαΐειν βούλεται τῶν ϑείων ἐντολῶν, ἀλλ᾽ 
οἷον αὐτομαϑὴς ἀφηνιάσας εἰς σάλον χυμαινόμενον ἑχὼν μεϑίσταται. 
εἰς τὰ ϑνητά τε xol γεννητὰ καταβαίνων ix τῆς τοῦ ἀγεννήτου 
γνώσεως, ἄλλοτε ἀλλοῖα δοξάζων. »οἷς δὲ μὴ ὑπάρχει χυβέρνησις, 6 

δ πίπτουσιν ὥσπερ φύλλα' « 0 λογισμὸς χαὶ τὸ ἡγεμονιχὸν ἄπταιστον 

μένον xal καϑηγούμενον τῆς ψυχῆς χυβερνήτης αὐτῆς εἴρηται" ὄντως 
γὰρ ἀτρέπτῳ πρὸς τὸ ἄτρεπτον ἡ προσαγωγή. οὕτως »᾿Αβραὰμ 
ἑστὼς ἣν ἀπέναντι κυρίου καὶ ἐγγίσας εἶπεν᾽« xci τῷ Μωυσεῖ λέγεται 
»09 δὲ αὐτοῦ στῆϑι μετ᾽ ἐμοῦ.ε οἱ δὲ ἀμφὶ τὸν Σίμωνα τῷ Ἑστῶτι, 

10 ὃν σέβουσιν, ἐξομοιοῦσϑαι (τὸν) τρόπον βούλονται. ἡ πίστις οὖν ἢ τε 
γνῶσις τῆς ἀληϑείας αἰεὶ xarà τὰ αὐτὰ καὶ ὡσαύτως ἔχειν xara- 
σχενάζουσι τὴν ἑλομένην αὐτὰς ψυχήν. συγγενεῖς δὲ τῷ ψεύδει μετά- 
βασις (xal) ἐχτροπὴ xal ἀπόστασις, ὥσπερ τῷ γνωστιχῷ ἠρεμία καὶ 
ἀνάπαυσις καὶ εἰρήνη. ,καϑάπερ οὖν τὴν φιλοσοφίαν o ! τῦφος χαὶ 

15 7 ̓οἴησις διαβέβληχεν, οὕτως χαὶ τὴν γνῶσιν ἡ ψευδὴς γνῶσις, ἡ [τε] 
ὁμωνύμως καλουμένη, περὶ ἧς ὃ ἀπόστολος γράφων 50) Τι μόϑεε. ε 

“ φησίν, »τὴν παραϑήχην φύλαξον, ἐχτρεπόμετος τὰς βεβήλους χενο- 
φωνίας καὶ ἀντιϑέσεις τῆς φευδονύμου γνώσεως, ἣν τενες ἐπαγγελ- 
λόμενοι περὶ τὴν πίστιν ἠστόχησαν.ε« ὑπὸ ταύτης ἐλεγχόμενοι τῆς 

20 φωτῆἧς οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων τὰς πρὸς Τιμόϑεον ἀϑετοῦσιν ἐπιστολάς. 
φέρε οὖν εἰ ὁ κύριος νἀλήϑειαε xal »σοφία xal δύναμις ϑεοῦςε, 
ὥσπερ οὖν ἐστι, δειχϑείῃ (av) ὅτι τῷ ὄντι γνωστιχὸς ὃ τοῦτον 
ἐγνωκὼς καὶ τὸν πατέρα τὸν αὐτοῦ δι᾽ αὐτοῦ" συναίσϑεται γὰρ τοῦ 
λέγοντος" νχείλη δικαίων ἐπίσταται ὑψηλά. 

25 ΧΙ. Τῆς δὲ πίστεως καϑάπερ τοῦ χρόνου διττῶν ὄντων εὕροι- 
μὲν ἂν διττὰς ἀρετὰς συνοιχούσας ἀμφοῖν. τοῦ γὰρ χρόνου τῷ μὲν 
παρῳχηχότι ἡ μνήμη, τῷ δὲ μέλλοντι ἐλπίς ἐστι πιστεύομεν δὲ τὰ 
παρῳχηχότα γεγονέναι xci τὰ μέλλοντα ἔσεσθαι ἀγαπῶμέν τε av. 

4f Prov. 11, 14 6—9 vgl. Philo De post. Caini 27 (I p. 231 M) ὄντως 
γὰρ ἀτρέπτῳ ψυχῷ πρὸς τὸν ἄτρεπτον ϑεὸν μόνῃ πρόσοδός ἐστιν (hier auch die 
Citate aus Gen. u. Deut.) 4 f Gen. 18, 22f 9 Deut. δ, 31 9f vgl. Hil- 

genfeld, Ketzergeschichte S. 181 ff; H. Waitz, ZntW 5 (1904) S. 141 16—19 
I Tim. 6, 20f 90 vgl. Zahn, Gesch. d. ntl. Kan. 1 S. 2662; 634 21 vgl. 
Joh. 14, 6 vgl. I Kor. 1, 24 94 Prov. 10, 21 

8 γεννητὰ --- ἀγεννήτου Arcerius γενητὰ --- ἀγενήτου L 6 μένον L! μέ- 
vov 1," κυβερνίτης L  ἀτρέπτῳ Wendland ἀτρέπτως L ἄτρεπτος Heyse 

10 τὸν τρόπον L, aber τὸν von L! getilgt 11 { χατασχειάζουσι (v? in Ras. 
für 3 Buchst.) L! 12 ovyyeveis Po ovyyert; L ψειδεῖ Po 18 xai 
Hiller 15 [re] Hiller 22 δειχϑείη ἂν Di de otx ἂν δειχϑείη Ma 

98 συνύσϑηται Sy (vgl. Strom. III 19, 3) 26 ἀμφοῖν Hiller ἄμφω L 27 
«gir ἐστι St 

52,1 

9 

8 

4 

B 45; P 

6 

4 

98, 1 
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142 Clemens, 

οἴτως ἔχει» ra χαρωχηκότα xíotu πεπεισμένοι, τὰ μέλλοντα ἐλλίδι 
ἀπεχδιχύμενοι. διὰ πάντων γὰρ ἡ ἀγάπη τῷ γνωστικῷ πεφοίτηχεν € 
ἵνα Oto» εἰδότι »xal ἰδοί. πάντα 09a δεδημιούργηκε λίαν καλὰς 
olóév τε χαὶ ϑανμάζει᾽ ϑιοσέβεια δὲ προστίϑησι "μῆχος ‚Al '« xai 
»g ojo; xvolov σπροστίϑησιν ἡμέρας. ὡς οὖν αἱ ἡμέραι μόριον βίου 8 
τοῦ χατ ᾿ἐπανάβασιν. orto καὶ o ‚go lo; τῆς ἀγάπης ἀρχή. κατὰ παρ- 
αὔξησιν πίστις γινόμενος. εἶτα ἀγάπη" αλλ᾽ οὐχ ὡς φοροῖμαι τὸ 6 
ϑηρίον χαὶ μισῶ διττοῦ τιγχάνοντος τοῦ φόβοι), ὡς δὲ καὶ τὸν 
πατέρα δέδια. ὃν φοβοῦμαι ἅμα xal ἀγαχῶ πάλιν, φορβούμενος μὴ 
χολασϑῶ. luavror ἀγαπῶ. αἱρούμενος τὸν φύβον᾽ ὁ δὲ φορούμενος 
προσχόψαι to πατρὶ ἀγαπᾷ αὐτόν». μακάριος οὖν ὃς πιστὸς γίνεται. ὃ 
ayarı, καὶ g oio κεχραμένος" αἰίστις di ἰσχὺς εἰς σωτηρίαν καὶ ócra- 
μὲς εἰς ζωὴν» αἰώνιον. πάλι" ἡ σροφητεία πρόγνωσίς ἐστιν. ἡ δὲ 84, 1 
γνῶσις προηητείας νόησις. οἷον γνῶσις τῶν ἐκείνοις προεγνωσμέτων 
vxo τοῦ προφαίνοντος τὰ πάντα κιρίου. ἡ τοίνυν γνῶσις τῶν f 
προκγορειϑέντων τριττὴ» ἐνδείχνυται τὴν Inden, ἢ yeyorviap πάλαι 
5 ἐνεστηχιῖαν 5nóg ἢ ἴσεσϑαι μέλλοισαν. εἶθ᾽ αἱ μὲν ἀχρότητες ὃ 
ὑποπεστώκασι πίστεε 5 τελισϑέντον " ἐλπιζομένων. πειϑὼ δὲ 
παρέχει ἡ Insorıpevia ἰνέργεια πρὸς τὴν dealer ἀμφοῖν τοῖν Br 
ἄχροιν. εἰ γὰρ μιᾶς οὔσης τῆς προφητείας τὸ μὲν — δὴ τελεῖται. τὸ ὁ 
δὲ πε YÀnportat. πιοτὸν ἐντεῖϑιν xc τὸ ἐλπιζώμενον καὶ τὸ aepo 
χικχὸς ἀληϑές. πρότερον γὰρ ἐνεστὸς ἡ». εἶτα ἡμῖν ager v, ὃ 
ex ras xai τὴν τῶν παρῳχηχότων πίωτιν χατάληφιν Nap: 
κότος. καὶ τὴν τῶν ἐσομένων ἐλπίδα xaralnpır ἐσομένου a 
γματος. τὰς di συγχαταϑίσεις οὐ μόνον ol axo Πλάτωνος. ἀλλὰ xai 
οἱ ἀπὸ τῆς Σιοᾶς ig’ ἡμῖν εἶναι λίγουοιν. πᾶσα οὖν doia καὶ BE, 1 

κρίσις xai ὑπόληψις καὶ μάϑησις. οἷς ζῶμεν xci οὐνεσμιν αἰεὶ t6 
γένει τῶν ἀνθρώπων, σιγχατάϑιεοίς ἐστιν 5 d οὐδὲν» ἄλλο 5 xiurı; 
εἴη ar. ἡ re ἀπιστία. ἀπόστασις ovóa τῆς πίστεως. δινατὴν deixirtsa 
τὴν συγκατάϑισίν τι καὶ xíotu" anrap.iag rcc ort Qhots οὐχ ἂν 

λεχϑείέη. xav τις ταληϑὲς σκοχῇ. εἰρήσεε τὸν ayDocxor gvou δια- 8 
βδιβλημένον μὲν πρὺς τὴν foU τιύδους ὑυγχειτάϑεσιν. ἴχοντα di 
ἀφορμὰς ποὺς πίστιν ταληϑοῖς. νὴ τοίνυν ovrégovoa τὴν ἐχαλησίανε, 8 

8 Gen 1,31 4f τον. ἢ, 2 00; 10, ὡς $9 yl Pard IN, :, 
Anstot, Fr. i4 Bose? p. 104, 25 — 14%, 2 23 28 Cho , Fr. phye 'σῳ Ar- 
nim 88- N 148. $ vg! Herm. V.» lll « 1-^ 7 

0,8 Po 19. 4 Vo 11 aic No (αὐτὸν L. τοιῖον ᾿ἰι} δὲ 

1$ ἀπὸ Ma 24 too dure tt μὲν dmn an L $9 ur tc τὸς Lost, 
vgl. S 1i, ^, Neat Fo; Pith Hy, 010172 dv-nsten, ὦ 80 dris. n 
Ma d» S6. L 



Stromata II. Cap. XII. 53, 2—Cap. XIII. 57, 8. 143 

ὡς φησιν ὃ Ποιμήν, »agern ἡ πίστις ἐστί, di’ ἧς σῴξονται οἱ ἐκ- 
λεχτοὶ τοῦ ϑεοῦ" ἡ δὲ ἀνδριζομένη ἐγχράτεια. ἕπεται δ᾽ αὑταῖς 
ἁπλότης, ἐπιστήμη, ἀκαχία, σεμνότης, ἀγάπη. πᾶσαι δὲ αὗται πί- 
στεώς εἰσι ϑυγατέρες.« καὶ ‚zalıv' »rponyeltar μὲν πίστις, φόβος | δὲ 4 166 8 

δ οἰκοδομεῖ, τελειοῖ δὲ ἡ ἀγάπη.ς »φοβητέον οὖν τὸν κύριονε, λέγει, 
»εἰς οἰχοδομήν, ἀλλ᾽ οὐ τὸν διάβολον εἰς καταστροφήν.« ἔμπαλιν 5 
δέ: ντὰ μὲν ἔργα τοῦ κυρίου, τουτέστι τὰς ἐντολάς, ἀγαπητέον καὶ 
ποιητέον, τὰ δὲ ἔργα τοῦ διαβόλου φοβητέον καὶ οὐ ποιητέον᾽ 0 μὲν 
γὰρ τοῦ ϑεοῦ φόβος παιδεύει χαὶ εἰς ἀγάπην ἀποκαϑίστησιν, ὁ δὲ 

10 τῶν τοῦ διαβόλου ἔργων μῖσος ἔχει σύνοιχον.« ὁ δὲ αὐτὸς xal τὴν 6 
μετάνοιαν »G0UrEOLP« εἶναί φησι »ueralnv' μετανοῶν γὰρ ἐφ᾽ οἷς 
ἔδρασεν οὐχέτε ποιεῖ ἢ λέγει, βασανίζων δὲ ἐφ᾽ οἷς ἥμαρτεν τὴν 
ἑαυτοῦ ψυχὴν ἀγαϑοεργεῖ. « »ἄφεσις τοίνυν ἁμαρ' τιῶν μετανοίας 459 P 

διαφέρει, ἄμφω δὲ δείκνυσι τὰ ἐφ᾽ ἡμῖν. c 
15 XIII. Τὸν οὖν εἰληφότα τὴν ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν οὐχέτι δ6,1 

ἁμαρτάνειν χρῇ. ἐπὶ γὰρ τῇ πρώτῃ xal μόνῃ μετανοίᾳ τῶν ἅμαρ- 
τιῶν (αὕτη ἂν εἴη τῶν προὐπαρξάντων κατὰ τὸν ἐϑνιχκὸν καὶ xQo- 
τον βίον, τὸν ἐν ἀγνοίᾳ λέγω) αὐτίχα τοῖς κληϑεῖσι πρόκειται 

μετάνοια ἡ καϑαίρουσα τὸν τόπον τῆς ψυχῆς ἀπὸ τῶν πλημμελη- 
20 μάτων, ἵνα ἡ πίστις ϑεμελιωϑῇ. ν»καρδιογνώστης:ε δὲ ὧν ὁ κύριος καὶ ἃ 

τὰ μέλλοντα προγινώσχων τό τε εὐμετάβολον τοῦ ἀνϑρώπου καὶ 
τὸ παλίμβολον καὶ πανοῦργον τοῦ διαβόλου ἄνωϑεν ἀρχῆϑεν σρο- 
εἶδεν, ὡς ζηλώσας ἐπὶ τῇ ἀφέσει τῶν ἁμαρτιῶν τὸν ἄνϑρωπον 
προστρίψεταί τινας αἰτίας τῶν ἁμαρτημάτων τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ, 

25 φρονίμως πονηρενόμενος, ὅπως δὴ καὶ αὐτοὶ συνεχπέσοιεν αὐτῷ. 
ἔδωκεν οὖν ἄλλην ἔτι τοῖς κἀν τῇ πίστει περιπίπτουσί τινι πλημ- δ1,1 
μελήματι πολυέλεος ὧν μετάνοιαν δευτέραν, ἕν᾽, εἴ τις ἐχπειρασϑείη 
μετὰ τὴν κλῆσιν, βιασϑεὶς δὲ xal χκατασοφισϑείς, μίαν ἔτι »usca- 
νοίαν ἀμετανόητονε λάβῃ. νἑχουσίως γὰρ ἁμαρτανόντων ἡμῶν μετὰ 2 

30 τὸ λαβεῖν τὴν ἐπίγνωσιν τῆς ἀληϑείας, οὐχέτι περὶ ἁμαρτιῶν ἀπο- 
λείπεται ϑυσία, φοβερὰ δέ τις ἐχδοχὴ κρίσεως xoi πυρὸς ζῆλος 
ἐσθίειν μέλλοντος τοὺς ὑπεναντίους.ε al δὲ συνεχεῖς xal ἐπάλληλοι 8 

6$—10 vgl. Mand. VII 1—4 10—18 vgl. Mand. IV 2, 2 18—29 vgl. 
Mand. IV 3, 1—6 20 vgl. Act. 15, 8 98f μετάνοιαν áuttavógtov aus II 
Kor. ?, 10 29—89 Hebr. 10, 26 f (Jes. 26, 11) 89- 5.144. 22 vgl. Herm. 
Mand. IV 3 89 —8S. 144, 4 al συνεχεῖς--αὖϑις u. S. 144, 197 μελέτη — 
ἀνασχησίας Sacr. Par. 221 Holl 

11 σύνεσιν (1 in Ras. für 2 Buchst.) L 161 ἁμαρτιῶν] ἁμαρτημάτων 
Ma 24 npoorelwera St προστρίψηται L 26 ἔτι Segaar zu QDS p. 341 
ἐπὶ L 27 iv’ Grabe ἣν L 28 [δὲ] oder re Di δὴ Po 82 xai] + ἄλλαι 
ai Sacr. Par. 
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144 Clemens. 

ἐπὶ rol; «ἁμαρτήμασι μετάνοιαε οὐδὲν τῶν καθάπαξ μὴ xexiorer- 
κότων διαγέρουσιν ἢ μόνω τῷ συναίσϑεσϑαι ὅτι ἁμαρτάνουσι" καὶ 
οὐχ old’ ὁπότερον αὐτοῖν» χεῖρον. ἡ τὸ εἰδότα ἁμαρτάνειν ἢ μετα- 
νοήσαντα ἐφ᾽ oi; ἥμαρτεν πλημμελεῖν avdız τῷ ἐλέγχεσθαι γὰρ ὃ 
ἱχκατέρωθεν ἡ ἁμαρτία φαίνεται. ἢ μὲ» ἐπὶ τῷ πραχϑῆναι κατα- 
γιρωσχομένη, πρὰς τοῦ ἐργάτου τῆς ἀνομίας. ἢ δὲ τὸ πραχϑησόμενον 
προγινρώσχοντος ὡς φαΐλον ἐπιχειροῦντος. χαὶ o μὲν θυμῷ χαρί- 
ettet ἴσως xai ἡδονῇ. οὐχ ἀγνοῶν τίσι χαρίζεται᾽ 0 δὲ ἐφ᾽ οἷς ἐχα- 
Qícaro μετανοῶν». εἶτα παλινδρομῶν αὖϑις εἰς ἡδονήν. συνάπτει τῷ 
τὴν» ἀρχὴ» ἱχουσίως ἐξαμαρτάνοντι᾽ ἐφ᾽ ᾧ γάρ τις μετενόησεν, αὐϑις 
τοῖτο ποιῶν, οὐ πράσσει κατεγνωχώς. τοῦτο ἱἰχὼν ἐπιτελεῖ. ὁ μὲν &* : > 
ovr ἐξ ἰθνῶν xci τῆς προβιότητος ἰχείνης ἐπὶ τὴν πίστιν ὁρμήσας 
ἅπαξ ἴτυχεν ἀφέσεως ἁμαρτιῶν" 0 δὲ xal μετὰ ταῖτα ἁμαρτήσας 
εἶτα μετανοῶν. κἂν συγγνώμης τυγχάνῃ. αἰδεῖσθαι ὀφείλει. μηκέτι 
λουόμεν- ος εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν», δεῖ γὰρ οὐ τὰ εἴδωλα μόνον κατα- ἃ 
λιπεῖν ἃ πρότερον ἐξεθείαϊζεν. ἀλλὰ καὶ τὰ ἴργα τοῦ προτέρου Aor 
"toy οὐχ ἐξ αἱμάτων οὐδὲ ix ϑελήματος σαρχόςε. ir πνεύματι δὲ 
arcyirroyutror ὠπὲρ εἴη ar τὸ μὴ εἰς ταὐτὸν ὑπενεχϑέντα “λην- 8 
μέλημα μιτανοῆσαι" μελέτη γὰρ ἵμπαλι» ἁμαρτιῶν τὸ πολλάκις 
perarostv καὶ ἐπιτηδειότης εἰς εὐτρεφίαν ἐξ ἀνασχησίας. δόχησις 39 1 
τοίνυν μετανοίας. οὐ μετάνοια, τὸ πολλάχις αἰτεῖσϑαι σιγγνώμην 
ἐφ᾽ oi; πλιμμιλοῦῖμεν πολλάχις᾽ ν»δικαιοσίνη δὲ ἀμώμους ὀρϑοτομεῖ 
ὁδούς «. xéxQezir ἡ γραφή. καὶ πάλιν av νὴ τοῦ ἀχάκου δικαιοσύνη 
xcrogBc)ott τὴν» ὁδὸν αὐτοῦ.« καὶ μὴν "χαϑὼς οἰχτείρει xat 0 3 
Wars. ὠχτείρησεν χύριος τοὺς φυβουμένους αὐτὸνε ὁ eid γράφει" 
sol σπιίροντεςε οὐ» νἐν δάχρυσι» ἐν ἀγαλλιάσει θεριοῖσιε τῶν ἐν 8 
ueraroia ἐξομολογουμίν ων" νμαχάριοι Yo πάντες οἱ φοβούμενος τὸν 
χύρω" « op". τὸν τοῖς. ἐν τῶ εὐαγγελίων ἐἱμᾳφερὴ μαχαιμομόν; νμὴ à 
galt « grün νῦταν πλουτήσι, ἄνθρωπος. καὶ ὅταν πληϑυινϑὴ 5 
doga rot οἶκον αὐτοῦ ort οὐχ ἐν τῷ aroßıyaxur αὐτὸν λήφεται 
fi zarte οὐδὲ συγχαταϊήδεται αὐτῷ καὶ δόξα avroc« νἱγώ δὲ ἐν ὃ 
ro dar ger εἰν λεύθομαιε εἰς τὸν olxor σου, προσχυνἤδο) πρὸς 

Jh |! 1? 20 — 99 Adorno; μετανο ας πολλίκις "acr. Per C 

HU $2. 34 Fr 4) € depete Cbersetzung : ν 11,86 441 [ὦ] 

1: 26 Pa 1... ἢ 23 f ᾽ 1 17,1 $*—81 Pal 4, 11. 
81 Ss 143.2 [οι ^. f 

$9 μεν fo dg 9 59, 8526 Var scale L 8 eitol; Secr 

l'ar 8 f e $-5 ξε" ει} - Nur l'ar ri o [^ ὡς L 16 RO MT L 

19 sov» “= Sur Lar 20 ει [6608 ἢ ACT Par. 48 τοῖς δὲ 49 

Ta ει..2.ς l. 
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Stromata II. Cap. XIII. 57, 4—Cap. XIV. 60, 7. 145 

ναὸν ἅγιόν σου ἐν φόβῳ σου. xg, ὁδήγησόν us ἐν τῇ δικαιο- 
σύνῃ OOU.t 

Ὁρμὴ μὲν οὖν φορὰ διανοίας ἐπί τι ῇ ἀπό του" πάϑος δὲ πλεο- 6 
νάζουσα ὁρμὴ ἢ ὑπερτείνουσα τὰ κατὰ τὸν λόγον μέτρα, ἢ ὁρμὴ 

5 ἐχφερομένη καὶ ἀπειϑὴς λόγφ᾽ παρὰ φύσιν οὖν κίνησις φυχῆς κατὰ 
τὴν πρὸς τὸν λόγον ἀπείϑειαν τὰ πάϑη ( δ᾽ ἀπόστασις χαὶ ἔχ- 
στασις xal ἀπείϑεια ἐφ᾽ ἡμῖν, ὥσπερ xal ἡ ὑπαχοὴ ἐφ᾽ ἡμῖν" διὸ καὶ 
τὰ ἑκούσια xolvevat) αὐτίχα xa0' ἕν ἔχαστον | τῶν παϑῶν εἴ τις 461 P 

ἐπεξίοι, ἀλόγους ὀρέξεις εὕροι ἂν avra. 
XIV. Τὸ γοῦν ἀχούσιον οὐ κρίνεται (διττὸν δὲ τοῦτο, τὸ μὲν 60,1 

γινόμενον μετ᾽ ἀγνοίας, τὸ δὲ ἀνάγχῃ) ἐπεὶ πῶς ἂν καὶ δικάσειας 
περὶ τῶν xat τοὺς ἀχουσίους τρόπους ἁμαρτάνειν λεγομένων; 7 
γὰρ αὐτόν τις ἠγνόησεν, ὡς Κλεομένης χαὶ ᾿Αϑάμας ol μανέντες, ἢ 
τὸ πρᾶγμα ὃ πράσσει, ὡς «Ἰἰσχύλος τὰ μυστήρια ἐπὶ σχηνῆς ἐξειπὼν 
ἐν Aoelꝙ πάγῳ χριϑεὶς οὕτως ἀφείϑη ἐπιδείξας αὐτὸν μὴ μεμυημένον, 
! τὸ περίὶ ὃν) πράττεται ἀγνοήσαι (av) τις, ὥσπερ ὃ τὸν ἀντίπαλον 
ἀφεὶς καὶ ἀποκτείνας οἰχεῖον ἀντὶ τοῦ πολεμίου, ἢ τὸ ἐν τίνι πράτ- ὅ 
τεται. καϑάπερ ὁ ταῖς ἐσφαιρωμέναις λόγχαις γυμναζόμενος καὶ 

ἀποχτείνας τινὰ τοῦ δόρατος ἀποβα' λόντος τὴν σφαῖραν, Ἃ τὸ παρὰ 
τὸ πῶς, ὡς ὁ ἐν σταδίῳ ἀποχτείνας τὸν “ἀνταγωνιστήν (οὐ γὰρ ϑα- 
νάτου, ἀλλὰ νίκης χάριν ἠγωνίζετο), ἢ τὸ οὗ ἕνεκα πράττεται, οἷον 

8—6 Chrys. Fr. mor. 377 Arnim; vgl. Andronicus De affect. p. 11, 4. 5 
Kreuttner — 10f τὸ ἀχούσιον --- ἀνάγχῃ Sacr. Par. 223 Hol 10-8. 146,2 vgl. 
Aristot. Eth. Nic. 3, 2 (p. 1111le 3—15) τίς .. xal τί xal περὲ τί 7j ἐν τίνι πράττει, 
ἐνίοτε dà xal τίνι, οἷον ὀργάνῳ, xal Evexa τίνος, olov σωτηρίας, xal πῶς, olov 
ἠρέμα ἢ σφόδρα. ἅπαντα μὲν οὖν ταῦτα οὐδεὶς ἂν ἀγνοήσειε μὴ μαινόμενος. 
δῆλον δ᾽ ὡς οὐδὲ τὸν πράττοντα᾽ πῶς γὰρ ἑαντόν ye; ὃ δὲ πράττει, ἀγνοήσειεν 
&v τις, οἷον λέγοντές φασιν ἐχπεσεῖν αὐτούς, % οὐκ εἰδέναι ὅτι ἀπόρρητα 5v, 
ὥσπερ Αἰσχίλος τὰ μυστιχά, ἢ δεῖξαι βουλόμενος ἀφεῖναι, ὡς ὁ τὸν χαταπέλτην. 
oindeln δ᾽ ἄν τις xal τὸν υἱὸν πολέμιον εἶναι ὥσπερ ἡ Μερόπη, xal ἐσφαιρῶσϑαι 
τὸ λελογχωμένον δόρι ἢ τὸν λίϑον χίσσηριν εἶναι" xal ἐπὶ owrnpi« παίσας (πίσας 
Bernays vgl. Clem. S. 146, 1) ἀποχτείναι ἄν" xal δεῖξαι (ϑίξαι Bernays) βουλόμενος, 
ὥσπερ ol ἀχροχειριζόμενοι, πατάξειεν ἄν; vgl. Bernays, Symb. Philol. Bonn. I 
p. 301—312 (:= Ges. Abh. I p. 151—164) 18 zu Kleomenes vgl. Herodot 6, 75; 
zu Athamas z. B. Ovid Metam. 4, 516 14 f vgl. Nauck TGF? p. 28 

8 φορὰ Po φοβερὰ 1, ὅ κίνησις) χινήσεις Hiller 8 τὼ ἑχούσια) ὡς 
ἑχούσια Ma Bf αὐτίχα --- εὕροι ἂν αὐτά c» Ma nach ἀπειϑὴς λύγῳξδ 12 ἀχοι- 
σίοις] “τοῦ ἀχουσίου Bernays 15 οὕτως] ἀϑόως Schw 16 τὸ περ(ὶ ὃν" 
Schw ὅπερ L ἐν ᾧπερ Bernays ᾧπερ oder ὅτῳ Hiller ἐν ᾧ ἢ περὶ ὃ Jackson 
πράττεται) πράττει Jackson ἀγνοήσαι (ν᾽ St ἀγνοήσας L 17 [iv] Ber- 
nays 18 ἐσφαιρομέναις L 19 παρὰ] περὶ St 20 zw;] elxo; Schw 

Clemens 11. 10 

4 

1678 6 



144 Clemens. 

ἐπὶ rol; ἁμαρτήμασι μετάνοιαι οὐδὲν τῶν καθάπαξ μὴ σπεπιστευ- 
κότων διαφέρουσιν ἢ uorm τῷ συναίσϑεσθαι ὅτε ἁμαρτάνουσι καὶ 
οὐχ old’ ὁπότερον αὐτοῖν» χεῖρον. 5 τὸ εἰδότα ἁμαρτάνειν 7; μετα- 
roroarta ἐφ᾽ οἷς ἥμαρτεν πλημμελεῖν αὐϑις᾽ τῷ ἐλέγχεσθαι γὰρ ὁ 

, ἱκατέρωϑεν ἡ ἁμαρτία φαίνεται. ἢ μὲν» ἐπὶ τῷ πραχϑή ναι κατα- 
γι" ωσχομέν πρὸς τοῦ ἐργάτου τῆς ἀνομίας. ἣ δὲ τὸ πραχϑησόμενον 
προγινώσχοντος ex φαῦλον ἐπιχειροῦντος. καὶ o μὲν ϑυμῷ χαιρί- 
ζεται ἴσως καὶ ἡδονῇ. οὐχ ἀγνοῶν τίσι χαρίζεται" o δὲ ἐφ᾽ οἷς ἐχα- 
eioaro ueravonr, εἶτα παλιφόρομῶν αὖϑις εἰς ἡδονή». συνάπτει τῷ 
τὴ" ἀρχὴ» ἱκουσίως ἰξαμαρτάνοντι" ἐφ᾽ ᾧ γάρ τις μετενόησεν, ae "Pus 
τοῦτο ποιῶν, οὗ πράσσει xat t yroxoy, τοῖτο ἑχὼν ἐ πιτελεῖ. o μὲν ae Y an I 
οὖν ἐξ ἐθνὼν χεὶ τῆς προμιότητως Alis ἐπὶ τὴν alorır ὑρμήϑας 
ἅπαξ repr ἀφέσεως ἁμαρτιῶν" o di xal μετὰ ταῦτα ἁμαρτήσας. 
εἶτα μιτανοῶν. xàp σιγγνώμης τυγχάνῃ. αἰδείσθαι ὀφείλει. μηκέτι 
λουόμενος εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. δεῖ γὰρ ov τὰ εἴδωλα μόνον xata- 8 
λιπεῖν ἃ πρότερον ἐξεϑιίαϊεν, ἀλλὰ καὶ τὰ foya τοῦ προτέρου μίου 
»τὸν ovx (i αἱμάτων οὐδὲ ἐκ θελήματος σαρχόςε, ἐν πνεύματι di 
ἀναγεννώμενον" oxio εἴη ar τὸ μὴ εἰς ταὐτὸν ὑπενειχϑέντα xÀnu- 8 
μέλημα μιτανοῆσαι" μελέτη γὰρ ἵμπαλιν ἀμαρτιῶν τὸ πολλάκις 
μετανοεῖν" xci ἐπιτηδειότης εἰς εὐτρε (lar ἐξ ἀναυχησίας. δύχησις 89.1 
τοίνυν μετανοίας. οὐ uercroit, τὸ πολλᾶχις αἰτεῖσθαι ovy rein, " 
ἐφ᾽ οἷς πλημμιλοῦμεν" πολλάχις᾽ ν»δικοιοσύνη, δὲ ἀμώμους ὀρϑοτομιῖ 
ὁδούς «. κέχραγεν ἡ γραφή. καὶ πάλι» cw νὴ τοῦ ἀχάκου δικαιοσύνη 
κατορϑώοσει τὴ" ὁδὸν αὐτοῦ « γαὶ μὴ» νχαϑὼς οἰχτείρεε πατὴρ ὃ 

25 novo. ὠχτείρη σεν χύριος τοὺς φομουμένους αὐτὸνε o δ γράψει" 
sol σπείροντες. « ovr νἐν δάχρισιν ἐν ἀγαλλιάσεε θιριοῖσιε τῶν ir ὃ 

prraroia dioposoyovpt ren "μαχάριοι γὰρ πάντες οἱ g oido ut vn for 
xvptor ε opcs τὸν» τοῖς ἐν ft waryıdio ἐμηερὴ μαχαριυμὸν; su ἃ 
φοοῦῖ « grnoir voran *áaovtzon ἄνθρωπος. xai orar πληϑινθῖ ἡ 
δόξα τοῦ οἴκου αὐτοῦ on οὐχ ἐν τῷ atvoDrraxiir αὐτὸν ἀέφιται 

fc zarrı ovd dvyxcte norte aero » doc αὐτοῦ « » ve) de ir ὃ 
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Stromata 11. Cap. XIII. 57, 4—Cap. XIV. 60, 7. 145 

, ent , = 

ναὸν ayıov σου ἐν φόβῳ σου. xg, ὁδήγησόν μὲ ἐν τῇ δικαιο- 
σύνῃ O0U.« 

Ὁρμὴ μὲν οὖν φορὰ διανοίας ἐπί τι 7 &xó tov: πάϑος δὲ πλεο- 6 
νάζουσα ὁρμὴ ἢ ὑπερτείνουσα τὰ κατὰ τὸν λόγον μέτρα, ἢ ὁρμὴ 
ἐχφερομένη καὶ ἀπειϑὴς A0yo* παρὰ φύσιν οὖν χίνησις ψυχῆς κατὰ 
τὴν πρὸς τὸν λόγον ἀπείϑειαν τὰ πάϑη (ἡ δ᾽ ἀπόστασις χαὶ ἔχ- 
στασις καὶ ἀπείϑεια ἐφ᾽ ἡμῖν, ὥσπερ καὶ ἡ ὑπαχοὴ ἐφ᾽ ἡμῖν᾽ διὸ καὶ 
τὰ ixovoma κρίνεται)" αὐτίχα καϑ᾽ ἕν ἵχαστον | τῶν παϑῶν εἴ τις 
ἐπεξίοι, ἀλόγους ὀρέξεις εὕροι ἂν αὐτά. 

XIV. Τὸ γοῦν ἀχούσιον οὐ χρίνεται (διττὸν δὲ τοῦτο, τὸ μὲν 
γινόμενον μετ᾽ ἀγνοίας, τὸ δὲ ἀναάγχῃ) ἐπεὶ πῶς ἂν καὶ διχάσειας 
περὶ τῶν κατὰ τοὺς ἀχουσίους τρόπους ἁμαρτάνειν λεγομένων; 7 
γὰρ αὑτόν τις ἠγνόησεν, ὡς Ἀλεομένης καὶ Adanaz oí μανέντες, 7 
To πρᾶγμα ὃ πράσσει, ὡς “Αἰσχύλος τὰ μυστήρια ἐπὶ σχηνῆς ἐξειπὼν 
ἐν ᾿Αρείῳ πάγῳ xpıdels οὕτως ἀφείϑη ἐπιδείξας αὐτὸν μὴ μεμυημένον, 
ἢ τὸ περ(ὶ ὃν) πράττεται ἀγνοήσαι (ἄν) τις, ὥσπερ 0 τὸν ἀντίπαλον 
ἀφεὶς καὶ ἀποκτείνας οἰχεῖον ἀντὶ τοῦ πολεμίου, ἢ τὸ ἐν τίνι πράτ- 5 
τεται, χαϑάπερ ὁ ταῖς ἐσφαιρωμέναις λόγχαις γυμναζόμενος καὶ 

ἀποχτείνας τινὰ τοῦ δόρατος ἀποβα! λόντος τὴν σφαῖραν, 7 τὸ παρὰ 
τὸ πῶς, ὡς ὁ ἐν σταδίῳ ἀποχτείνας τὸν “ἀνταγωνιστήν (οὐ γὰρ ϑα- 
νάτου, ἀλλὰ νίκης χάριν ἠγωνίζετο), ἢ τὸ οὗ ἕνεκα πράττεται, οἷον 

8—6 Chrys. Fr. mor. 377 Arnim; vgl. Andronicus De affect. p. 11, 4. 5 
Kreuttner [107 τὸ ἀχούσιον --- ἀνάγχῃ Sacr. Par. 223 Hol 10—8. 146,2 vgl. 
Aristot. Eth. Nic. 3, 2 (p. 1111 3—15) τίς... xal τί καὶ περὶ tí 5j ἐν τίνι πράττει, 
ἐνίοτε δὲ καὶ τίνι, οἷον ὀργάνῳ, xal ἕνεχα τίνος, οἷον σωτηρίας, καὶ πῶς, οἷον 
ἠρέμα ἢ σφόδρα. ἅπαντα μὲν οὖν ταῦτα οὐδεὶς ἂν ἀγνοήσειε μὴ μαινόμενος, 
δῆλον δ᾽ ὡς οὐδὲ τὸν πράττοντα πῶς γὰρ ἑαντόν γε; ὃ δὲ πράττει, ἀγνοήσειεν 
&» τις, οἷον λέγοντές φασιν ἐχπεσεῖν αὐτούς, % οὐχ εἰδέναι ὅτι ἀπόρρητα ἦν, 
ὥσπερ Αἰσχύλος tà μυστιχά, ἢ δεῖξαι βονλόμενος ἀφεῖναι, ὡς ὁ τὸν χαταπέλτην. 
οἰηθείη δ᾽ ἄν τις χαὶ τὸν υἱὸν πολέμιον εἶναι ὥσπερ ἡ Μερόπη, καὶ ἐσφαιρῶσϑαι 
τὸ λελογχωμένον óópv 5j τὸν λίϑον χίσσηριν εἶναι" xal ἐπὶ σωτηρίᾳ παίσας (πίσας 
Bernays vgl. Clem. S. 146, 1) ἀποχτείναι ἄν" xal δεῖξαι (ϑίξαι Bernays) βουλόμενος, 
ὥσπερ οἱ ἀχροχειριζόμενοι, πατάξειεν ἄν; vgl. Bernays, Symb. Philol. Bonn. I 
p. 301—312 (= Ges. Abh. I p. 151—164) 18 zu Kleomenes vgl. Herodot 6, 75; 
zu Athamas z. B. Ovid Metam. 4, 516 147 vgl. Nauck TGF? p. 28 

8 φορὰ Po φοβερὰ L B χίνησις)] χινήσεις Hiller 8 τὰ ἱχούσια)] ὡς 
ἑχούσια Ma BL αὐτίχα --- εὕροι ἂν αὐτά co Ma nach ἀπειϑὴς Aóyo 5. 12 ἀχοι- 
σίους] (τοῦ) ἀχουισίου Bernays 15 οὕτως) ἀϑόως Schw 16 τὸ περ(ὶ ὃν" 
Schw ὅπερ L ἐν ᾧπερ Bernays ᾧπερ oder ὅτῳ Hiller ἐν ᾧ ἢ περὶ 9 Jackson 
πράττεται) πράττει Jackson ἀγνοήσαιε v^ St ἀγνοήσας L 17 [ἐν] Ber- 
nays 18 ἐσφαιρομέναις L 19 παρὰ] περὶ St 20 πῶ-]} elxös Schw 
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146 Clewens. 

ὁ ἰατρὸς δέδωχεν ἀντίδοτον ὑγιεικὴ» xài ἀπέχτειεεν. 0 δὲ οὐ τούτου 
χάριν» δέδωχεν. ἀλλὰ toU σώσαι. 

"Fxodtt μὲν ovr ὁ νόμος τότε xai τὸν ἀχοισίως φονεύσαντα 61. 1 
ὡς τὸν axovóíco; γονορριὴ ἀλλ᾽ ov xat. ἴσον τῷ ἰχουσίως. καιτοι 8 
χκάχεῖνος ὡς ἐπὶ ixovoíc κολασθήσεται. εἶ τις μεταγάγοε τὸ xa80; 
ἐπὶ τὴν ἀλήϑειαν᾽ τῷ ὄντι γὰρ χολαστέος ὁ ἀχρατὴς τοῦ γονίμου 
λόγοι. ὃ xal arro πάϑος lori φυχῆς ἄλογον. ἐγγὺς ἀδολεσχίας lor: 
πιστὸς δὶ ἔρηται arog χρύστειν Xoayuata.« τὰ προαίρε τιχὰ τοί- 
ri χρίνεται. »χύριος γὰρ ἐτάξϊεε καρδίας καὶ »εγρούς" « καὶ ὁ »iu- ὃ 

“λέξας πρὸς ἐπιϑυμίανε χρίνεται. διὸ νμηδὲ ἐπιϑι μήσῃςε λέγει καὶ 
»0 λαὸς οὗτος τοῖς χείλεοί μὲ τιμᾷς φησίν. νὴ δὲ καρόία αὐτῶν 
πόρρω ἐστὶν ἀπ᾿ ἐμοῦ.« εἰς αὐτὴν γὰρ ἀφορῷ τὴν γνώμη» ὁ Bros 4 
ἐπεὶ xai τὴν «ὠτ γυναῖχα ἐπιστραφεῖσαν μόνον ixovolc; ἐπὶ τὴν 
χαχίαν τὴν κοσμικὴν κατέλιπεν ἀναίσθητον». c λίθον δείξας aic- 

15 τίνην καὶ στήσας εἰς τὸ μὴ πρόσω χωρεῖν. οὐ μωρὰν καὶ ἄπρακτον» 
εἰχόνα, ἀρτῦσαι δὲ καὶ στῖφαι τὸν xrtvuarixoz; διορᾶν δυνάμενον. 

w* 

"- ]: 

XV. To δ᾽ ixovoior ἢ τὸ κατ᾽ opiclr ἰστεν 5» τὸ κατὰ προαί- 62V 62 1 
Qo ἡ τὸ κατὰ διάνοιαν. αὐτίκα παράχειταί πως ταῖτα ἀλλήλοις 
ἁμάρτημα. ἀτύχημα. ἀδίκημα. καὶ ἴστιν ἁμάρτημα μὲν got εἰπεῖν» 2 
ro τριφητεκῶς καὶ ἀσελγῶς βιοῦν. arı χημα di τὸ φίλον eN πολί- 
piov ex ἀγνοίας βαλεῖν, ἀδίκημα δὲ ἡ τι μβωρι χία » ἡ ἱεροσυλία. 
τὸ δὲ ἁμαρτάνειν ἐχ τοῦ ἀγνοιῖν χρίνειν ı or χρὴ ποιεῖν συνίσταται 8 

7 τοῦ ἀδυνατεῖν ποιεῖν. ug ἀμέλει χαὶ Job oo πιριπίπτε M 

„cos ayronocz 5 ἀδυνατήσας ὑπερβῆναι de ἀσθένειαν ματος. ἀλλ᾽ ὃ 
Sig ἡμῖν yt ἡ τι πρὸς τὴ» παιδείαν ἡμῶν πορίντους 5 τὶ πρὸς 

τὸς ἐντολὰς ὑπαχοή. τὸν εἰ μὴ μετέχειν μοι ληϑείη εν Druc) τὰ καὶ 68. 1 
ἐπιϑυμίει ἐκδότους σφᾶς errors ixidor τις ἁμαρτη ὐμεϑα, μάλλον δὲ 
ἀδικήσομεν» τὴν ἑαυτῶν Uvgnys ὦ μὲν γὰρ ‚Sao; ἐκεῖνος κατὰ τὴν 8 
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Stromata II. Cap. XIV. 61, 1—Cap. XV. 64, δ. 147 

λέληϑεν δέ μὲ οὐϑὲν τῶνδε ὧν σὺ νουϑετεῖς, 

γνώμην δ᾽ ἔχοντά us ἡ φύσις βιάζεται" 

τουτέστε τὸ ἔχδοτον γεγενῆσϑαι τῷ πάϑει. ἡ Μπηήδεια δὲ καὶ αὐτὴ 8 
ὁμοίως ἐπὶ τῆς σχηνῆς Boa: 

5 xal μανϑάνω uiv ola δρᾶν μέλλω xaxa, 
ϑυμὸς δὲ χρείσσων τῶν ἐμῶν βουλευμάτων. 

ἀλλ᾽ οὐδὲ Αἴας σιωπᾷ, μέλλων δὲ ἑαυτὸν ἀποσφάττειν κέχραγεν᾽ 4 
οὐδὲν οὖν ἦν πῆμα ἐλευθέρου ψυχὴν δάχνον οὕτως ἀνδρὸς οἧς 
ἀτιμία" 

10 οὕτως πέπονθα καί us Τσυμφοροῦσα. 
βαϑεῖα κηλὶς ἐκ βυϑῶν ἀναστρέφει 
λύσσης xtxQotg κέντροισιν ἠρεϑισμένον. | 

τούτους μὲν οὖν ὁ ϑυμός, μυρίους δὲ ἄλλους ἡ ἐπιϑυμία τραγφδεῖ, 463 P 64,1 
τὴν Φαίδραν, τὴν ᾿Ἄνϑειαν, τὴν Ἐριφύλην, 

15 ἣ χρυσὸν φίλου ἀνδρὸς ἐδέξατο τιμήεντα. 

τὸν γὰρ χωμικὸν ἐχεῖνον Θρασωνίδην ἄλλη σχηνὴ «»παιδισχάριόν μες 9 
φησὶν νεὐτελὲς χαταδεδούλωχεν. 

᾿Ατύχημα μὲν οὖν παράλογός ἐστιν ἁμαρτία, ἡ δὲ ἁμαρτία ἀχού- 8 
ὅσιος ἀδικία, ἀδικία δὲ ἑχούσιος xaxía. ἔστιν ov» ἡ μὲν ἁμαρτία 

20 ἐμὸν ἀχούσιον. διὸ καί φησιν" »ἁμαρτία γὰρ ὑμῶν οὐ κυριεύσει" οὐ 4 
γάρ ἐστε ὑπὸ νόμον, ἀλλ᾽ ὑπὸ χάριν,ε τοῖς ἤδη πεπιστευχόσι λέγων, 
ὅτι τῷ μώλωκι αὐτοῦ ἡμεῖς ἰάϑημεν.ς« ἀτυχία δέ ἐστιν ἄλλου εἰς 5 

1f Eurip. Chrysippus Fr. 840; zum 2. Vers vgl. Plut. Mor. p. 446 A; Stob. 
Ecl. II 7, 10 p. 89, 12 Wachsm.; vgl. Elter Gnom. hist. 84 6f Eurip. Med. 
1078 f (aus Chrysipp vgl. Elter Gnom. hist. 19) 8—12 TGF Adesp. 110; zu 
8f vgl. Chrysipp Fr. log. 180, 4 Arnim; Elter Gnom. hist. 31 15 2 327 
16 f Menander ισοίμενος Fr. 338 CAF 11] p. 98; vgl. Epiktet IV 1, 20 18f 
vgl. Aristot. Eth. Nic. 5, 10 p. 1135b 16—18 ὅταν μὲν οὖν παραλόγως ἡ βλάβη 
γένηται, ἀτύχημα, ὅταν δὲ μὴ παραλόγως, ἄνεν δὲ xaxlag, ἁμάρτημα. 20f 
Rom. 6, 14 99 Jes. 53, 5 

1 λέληϑεν οὐδὲν τῶνδέ μ᾽ ὧν Sy 8 f die Verse selbst lauten: oix ἦν ἄρα 
οὐθὲν πῆμα ἐλευθέραν dáxvov ψυχὴν ὁμοίως ἀνδρὸς ὡς ἀτιμία 8 ἀνδρὸς 
ὡς aus ὦ. Pap. ὡς ἀνδρὸς L 10 σιμφοροῦσα) σιμφορᾶς ἀεὶ Suevern συμφρου- 
ροῦσ᾽ ἀεὶ Cobet, Mnemos. 6 (1857) p. 183 συμφύρονσα (ἀεὶ) Schw 18 τούτοις 
Sy τούτοις L 14 ἀνϑίαν L 16 [ue] St — 1? χαταδεδούλωχ᾽ εὐτελές Epikt. 

18 μὲν οὖν St (vgl Aristot) δὲ νοῦ L δὲ ov» Po 18f ἀχούίσιος St (vgl. 
S. 146, 22 f) ἑχούσιος L 90 ἀχούσιον Po ἑχούσιον L 
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148 Clemens. 

ἐμὲ πρᾶξις ἀχούσιος. ἡ dt ἀδιχία μόνη εὐὑρίσχεται ἑκούσιος εἴτε ἐμὴ 
εἶτε ἄλλου. 

Ταύτας δ᾽ αἰνίσσεται τῶν ἁμαρτιῶν τὰς διαφορὰς ὁ φαλμωσὺς 
μακαρίους λέγων ὧν ὁ ϑεὺς τὰς μὲν ἀπήλειφεν ἀνομίας, τὰς δὲ ἐπι- 
κάλυψεν ἁμαρτίας. οὐκ ἐλογίσατό τε τὰς ἄλλας καὶ ἀφῆκε τὰς Aoux«.. 
»yéyoaxtat rag’ »μαχάριοι ὧν ἀφέϑησειν αἱ ἀνομίαι, καὶ ὧν Ixxu- 
λύφϑησαν αἱ ἁμαρτίαι" μαχάριος ἀνὴρ E. or μὴ λογίσηται. χύριος 
ἁμαρτίαν. οὐδὲ ἔστιν ἐν τῷ στόύόματε αὐτοῦ ÓOÀlo;- οὗτος 6 μαχα- 
(topo; ἐγένετο ἐπὶ τοὺς ἐκλελεγμένους ὑπὸ τοῦ Hoc διὰ "Inoot 
Χριστοῦ τοῦ xvolov ἡμῶν.« »χαλύχτιεε μὲν γὰρ ἀγάπη πλῆϑος auap- 
τιῶν.« ἀπαλείφει δὲ 0 »τὴν μετάνοιαν μᾶλλον τοῦ ἁμαρτωλοῦ ἢ tor 
ϑάνατον αἱρούμενος. ov λογίξονται δὲ ὅσαι μὴ κατὰ προαίρεσιν» 
ovríGoraptat νὁ γὰρ ἐπιθυμήσας ἤδη utuolyevxi« φησίν. ἀφίησί τι 
τὰς ἁμαρτίας o »νφωτίζωνε λόγος »xal ἐν τῷ καιρῷ ἐκείνῳ. gun 
4 N - N) P » 3 ^. A » € 7^ _ . 

ὁ ὁ κύριος, ξητήσουσιν τὴν αδιχίαν Ἰσραηλ. καὶ οὐχ ὑπάρξει, καὶ tc; 
ἁμαρτίας lorda. καὶ οὐ μὴ tror — « or τίς OR ἐ γώ; καὶ τὶς 
ἀντιστήσεται κατὰ πρόσωπόν μοι ε ὁρᾷς | ; ἵνα ϑεὸν χα rayyı 12777 roy 

ἀγαϑόν. τῶν κατ᾽ ἀξίαν ἀπονεμητιχόν tt xai agetixoy ἁμαρτημάτων. 
φαίνεται di xai ᾿Ιωάννης ἐν τὸ μείζονι ἐπιστολῇ τὰς ὀιαφ opes τοῦ 
ἁμαρτιῶν ἰχδιδάυχων ἐν τούτοις »lar τις ἴδῃ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ 

ἁμαρτάνοντα ayuprier μὴ πρὸς ϑάνατον. αἰτήσει. xai δώσιε αὐτο 
ζωήν, τοῖς ἁμαρτάνουσι μὴ πρὸς ϑάνατονε (Um νἴστε γὰρ ἁμαρτίε: 
πρὸς ϑάνατον" oc περὶ ἐχείνης Aryoo, ἵνα ἐρωτήωῃ τις. πᾶσα ἀδικία 

6, 1 

3 

8 var 

4 

$ 

ἁμαρτία ἐστί. xc ἔστεν ἀμαρτίε μὴ πρὸς ϑάνατον « (ἀλλὰ xci je 50 03 1 

χαὶ αρὸ (6 ὁ Mens ter rey doyuerew the γνῶσιν Lug ai- 

rovoup. διὰ τούτων" "μακάριος ἀνὴρ ὃς υὐκ ἐπου. is ἐν davit, 
core neben: οἱ ἰχϑίις πορεύονται ἐν Oxott εἰς τὰ Jen" op nep 

λεπίδι: μὴ ἔχοντες, ὧν axezgogttia Movons Igartındar. κατε) τῆς 
ϑαλίυθης νέμοντα νουύδὲ ἐν od ὡμαρτωλεον Lors, « xcD0. oi de- 
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Stromata II. Cap. XV. 65, 1—69, 2. 149 

γὰρ κραυγάζει, πληρωϑεὶς δὲ τὸν δεσχότην oU γνωρίζει' νοὐδὲ ἐπὶ 8 
χαϑέδραν λοιμῶν ἐχάϑισεν,ε χαϑὼς τὰ πτηνὰ εἰς ἀρχαγὴν ἕτοιμα. 
παρήνεσε δὲ Μωυσῆς" »οὐ φάγεσϑε χοῖρον οὐδὲ ἀετὸν οὐδὲ ὀξύπτερον 
οὐδὲ κόραχα οὐδὲ πάντ᾽ ἰχϑὺν ὃς οὐχ ἔχει λεπίδα ἐν αὐτῷ.« ταῦτα 
μὲν ὁ Βαρνάβας. ἀκχήχοα δ᾽ ἔγωγε σοφοῦ τὰ τοιαῦτα ἀνδρὸς »βου- 4 
λὴν μὲν ἀσεβῶνε τὰ ἔϑνη λέγοντος, »0d0v δὲ ἁμαρτωλῶνε τὴν 
Ἰουδαϊκὴν ὑπόληψιν xal »καϑέδραν λοιμῶνε τὰς αἱρέσεις ἐχλαμβά- 
vovtog. ἕτερος δὲ χυριώτερον ἔλεγεν τὸν μὲν πρῶτον μαχαρισμὸν 88,1 
τετάχϑαι ἐπὶ τῶν μὴ χαταχολουϑησάντων ταῖς γνώμαις ταῖς Rovn- 
ραῖς, ταῖς ἀποστατησάσαις τοῦ ϑεοῦ, τὸν δεύτερον δὲ ἐπὶ τῶν τῇ 
»εὐρυχώρῳ xal πλατείᾳ ὁδῷς οὐχ ἐμμενόντων, ἢ τῶν ἐν νόμῳ τρα- 
φέντων ἢ καὶ τῶν ἐξ | ἐϑνῶν μετανενοηχότων" εχαϑέδρα δὲ λοιμῶνε 465 P 
xal ra θέατρα xal τὰ δικαστήρια εἴη ἂν (n), ὅπερ καὶ μᾶλλον, ἡ ἐξα- 
χολούϑησις ταῖς πονηραῖς xai ταῖς ̓ λυμαντικαῖς ἐξουσίαις καὶ ἡ κατὰ 
τὰ ἔργα αὐτῶν κοινωνία. ναλλ᾽ ἢ ἐν τῷ νόμῳ κυρίου τὸ ϑέλημα 9 
avtov'« ὁ Πέτρος iv τῷ Κηρύγματι » vöno» καὶ λόγονε τὸν χύριον 
προσεῖπεν. δοκεῖ δὲ καὶ ἄλλως τριῶν ἀποχὴν ἁμαρτίας τρόπων 8 
διδάσχειν ὃ νομοϑέτης, τῶν μὲν ἐν λόγῳ διὰ τῶν ἰχϑύων τῶν 
ἀναύδων' ἔστι γὰρ τῷ ὄντι οὗ σιγὴ λόγου διαφέρει" »ἔστι καὶ 
σιγῆς ἀχίνδυνον γέρας ς« τῶν δὲ ἐν ἔργῳ διὰ τῶν ἀἁρπαχτικῶν 
καὶ σαρχοβόρων ὀρνέων" “κα χοῖρος βορβόρῳ ἥδεταιε xal xo- 
20m" καὶ χρὴ μηδὲ »τὴν συνείδησινε ἔχειν »μεμολυσμένηνε. εἶχό- 69, 1 
τως οὖν φῆσιν ὁ προφήτης" »οὐχ οὕτως:ε, φησίν, »οἱ ἀσεβεῖς, ἀλλ 
ἢ ὡσεὶ χνοῦς ὃν ἐχρίπτει ὁ ἄνεμος ἀπὸ προσώπου τῆς γῆς. 
διὰ τοῦτο οὐχ ἀναστήσονται ἀσεβεῖς ἐν χρίσειε (οἱ ἤδη καταχεχρι- 
μένοι, ἐπεὶ »0 μὴ πιστεύων ἤδη κέχριταιε), νοὐδὲ οἱ ἁμαρτωλοὶ ἐν 
βουλῇ δικαίωνε (ol ἤδη κατεγνωσμένοι εἰς τὸ μὴ ἑνωϑῆναι τοῖς 
ἀπταίστως βεβιωχόσιν), »0tt γινώσχει κύριος ὁδὸν δικαίων, καὶ ὁδὸς 
ἀσεβῶν ἀπολεῖται.ς« πάλιν ὁ χύριος δείχνυσιν ἄντιχρυς ἐφ᾽ ἡμῖν καὶ 9 

8f vgl. Barnab. Ep. 10, 1; Lev. 11, 7. 13£. 12; Deut. 14,8. 12f. 1 11 vgl. 
Matth. 7, 13 12 f vgl. Paed. III 76, 3 1$ f Psal. 1,2 16 Kerygma Petri 
Fr. 1 Dobschüts TU XI 1 8.18; vgl. Strom. I 182, 3; Ecl. proph. 58 19 f vgl. 
Elter Gnem. hist. I0o6 19 vgl. Eurip. Orest. 638 f ἔστι δ᾽ ov σιγὴ λόγου | χρείσσων 
γένοιτ᾽ ἄν. 19. Simonides v. Keos Fr. 66; vgl. Paed. 11 3,1 21 vgl. He- 
raklit Fr. 54 Byw. 13 Diela; Protr. 92, 4; Strom. I 2, 2 92 vgl. I Kor. 8, 7 
38—99 Psal 1, 4—6 26 Job. 3, 18 

4 οὐδὲ xógaxa Di οὔτε x. L 12 χαϑέδρα Sy χαϑέδραν L 18 ἢ) 
Schw 1? ἀποχὴν St ἀποδοχὴν L 18 διδάσχειν Sy διδάσχει L 91452 
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150 Clemens. 

τὰ παραχτώματα καὶ τὰ πλημμελήματα. τρόποις ϑιρακπεία; xarai- 
λήλους τοῖς πάθεσιν ὑποτιϑέμενος. πρὸς τῶν ποιμένων ἐπανορϑοῦ- 
΄σϑαι govaoutroz ἡμᾶς διὰ ᾿Ιεζεχεήλ, αἰτιώμενος αὐτῶν, οἶμαι, τινὰς 
ἐφ᾽ οἷς οὐκ ἐτήρησαν τὰς ἐντολάς ντὸ ηοθενηκὸς οὐχ ἐνισχύσατες 8 

ἢ χαὶ τὰ ἑξῆς ἕως »καὶ οὐχ ἣν ὁ ἐπιζητῶν οὐδὲ ὁ ἀποστρέφων᾽ « 
"μεγάλη γὰρ χαρὰ παρὰ τῷ πατρὶ ἑνὸς ἁμαρτωλοῦ σωϑέντος « ὁ 
κύριός φησι. ται Ty πλέον Isar τὸς ὁ “Ἱβραὰμ ort ἐπορεΐϑη xad- 4 
ἅπερ ἐλάλησεν avro ὁ κύριος«. ἐντεῖϑεν ἀρυσάμενύς τις τῶν xag. $9.1 

“Ἕλλησι σοφῶν τὸ νἵπου ϑιῷς ἀπεφϑέγξατο. »ol δὲ εὐσεβεῖς ε ᾳησὶν 
In Μαίας νσυνετὰ ἐβουλεύσαντο: βουλὴ δέ ἐστε ζήτησις πιρὶ τοῦ $49 1" 

πῶς ἂν ἐν τοῖς παροῦσι πράγμασιν ὀρϑὼς διεξάγοιμεν. εὐβουλία di 
φρόνησις πρὸς τὰ βουλεύματα. τί δέ; οὐχὶ xal ὁ ϑεὸς μετὰ τὴν ἐπὶ 8 
τῷ Κάιν συγγνώμην αχολυύϑως οὐ πολλῷ ὕστερον τὸν uttavon- 
σαντα Ἐνὼχ εἰσάγει δηλῶν or re 00772 μετάνοια πέφυχε γεννᾶν; 

15 ἡ συγγνώμη δὲ οὐ κατὰ dgio, alla xata ἴασιν ovriuraraı. τὸ δ᾽ 
αὐτὸ γίξεται xay τῇ κατὰ τὸν “Ἰαρὼν τοῦ λαοῦ μοσχοποιίε. ἐντιῖ- 4 
ϑέν τις τῶν παρ᾽ Ἕλλησι σοφῶν »διγγνώμη τιμωρίας zu ion. 
ἀπιφϑέγξατο. ὡσπερ ἀμέλει xal] τὸ νἰγγίι, πάρα δ᾽ ara« ἀπὸ τῆς 
“Σολομῶντος; φωνῆς λεγούσης vit. ἐὰν iryriuꝶ σὺν φίλον. παρα- 

2» δώσεις σὴν χεῖρα ἐχϑρῷ᾽ παγὶς γὰρ ἀνδρὶ lay: ga ra idea χείλη. καὶ 
ἁλίσκεται ῥήμασιν ἰδίου στόμειτος.« μιυστιχώτερον di ἤδη ro apre 50:1 ὃ 
oavrore ἐχεῖϑεν einzu »νεἶδις τὸν ἀδιλφὸν σου. sidı, τὸν Bor 
ὕου.« ταύτῃ XOU νἀγαπήσεις κύριον τὸν Möor σου ἐξ oàn; zapdias 11, 1 
xal τὸν πλησίον oov ox diavrór'« ἐν ταύταις λίγιε ταῖς 0rtoácls 

2, λον τὸν νύμον καὶ τοὺς προφήτας xpéuagb ai re χαὶ ἐξηθτη, „oda 
ovrade τούτοις χακεῖνα' »ταῖτα λελάληχα ὑμῖν». iva " χιρὰ ἡ ἐμὴ 8 
πληρωθῇ. avın de ἐστιν ἡ ἐντολὴ ἡ μή. ἵνα ἀγοτᾶτι ἀλλήλοις 

4f Eich 34 6 6 si! Luk ;5,7 he v (€ en i74 4 - 9 υκὶ 

l'bilo De mgr. Abr. 1252 f DL p 4 ^ Me οἐπορει 9e Mona anese* Sen i2. ἢ 
tot to δὲ ἐστι τὸ παρα τοῖς (e ougt e qia0gdoquacum c μενον τι ες, te « Α erden 

τὸ φισει ζῆν ota δὲ / ora» 0 vov. s cortes H6 8 on. — Vitae ca, 
sel Leutsch zu [nogen. ΠῚ sl Corp lF'aroenscygr i0 | 4€. A Ute Sch 

€- l^ 9f Je» ..^ 184 Krb Let b Vti ost, metn 

Gen. 5, ZU »uttissev aito o Geo, D p μιτιϑέαι, τι τον Pong ort Ne 

aeta dosgs. De Abrab DVI ΠΡ 4 M 16 v; Er ^ τ τς Fr 
hos, c* gi Prog. Laert. I τὺ 18 3565 om Del, 2 ῖ9 31 τ}κν 5t 

213 £f ne cUm ἢ], $968 υμἱ Strom Sl, ἡ gt Ari 238 23 «ν᾽ 

Martb. 2.37. τοί, Mack 12. “4, bu. τς, $6- * 131 1 ) t 1, 01 

9 (^ V. L 12 τὸ... ; 4 Wi 9? sel gc £c 5L 

1* 2eoà A dta δι werpakurcı EL $4 eer L! ean 1° 



b 

Stromata 11. Cap. XV. 69, 3—Cap. XVI. 73, 3. 151 

χαϑὼς 762500 ὑμᾶς" « ἐλεήμων γὰρ καὶ οἰκτίρμων ὁ χύριος,« καὶ 
> χρηστὸς κύριος tolg σύμπασι.- σαφέστερον δὲ τὸ »γνῶϑι σαυτὸνε 
παρεγγυῶν ὁ Μωυσῆς λέγει πολλάχις᾽ »πρόσεχε σεαυτῷ.« »ἐλεη- 
μοσύναις ov» καὶ πίστεσιν ἀποχαϑαίρονται ἁμαρτίαι᾽ τῷ δὲ φόβῳ 
χυρίου ἐκχλίνει πᾶς ἀπὸ xaxov.« νφόβος δὲ κυρίου παιδεία καὶ 
oopla.« 

XVI. ’Evraude πάλιν ἐπιφύονται οἱ κατήγοροι χαρὰν καὶ λύπην 13,1 
πάϑη ψφυχῆς λέγοντες" τὴν μὲν γὰρ χαρὰν εὔλογον ἔπαρσιν ἀποδι- 
δόασε καὶ τὸ ἀγάλλεσϑαι χαίρειν ἐπὶ καλοῖς, | τὸ δὲ ἔλεος λύπην 

10 ἐπὶ ἀναξίως χαχοπαϑοῦντε, τροπὰς δὲ εἶναι ψυχῆς καὶ πάϑη τὰ 

15 

20 

25 

τοιαῦτα. ἡμεῖς δέ, ὡς ἔοικεν. οὐ πανόμεϑα [τὰ τοιαῦτα) ‚gapxızös 
νοοῦντες τὰς γραφὰς καὶ ἀπὸ τῶν ἡμετέρων χαϑῶν ἀναγόμενοι, τὸ 
βούλημα τοῦ ἀπαϑοῦς ϑεοῦ ὁμοίως τοῖς ἡμεδαποῖς χινήμασιν ἀπεχὅε- 
χόμενοε" wc δ᾽ ἡμεῖς ἀχοῦσαι δυνατοί, οὕτως ἔχειν ἐπὶ τοῦ παντο- 
χράτορος ὑπολαμβάνοντες. ἀϑέως πλανώμεϑα. οὐ γὰρ wc ἔχει τὸ 
ϑεῖον, οὕτως οἷόν τε ἦν λέγεσθαι" ἀλλ᾽ as οἷόν τε 5v ἐπαΐειν ἡμᾶς 
σαρχὶ πεπεδημένοις, οὕτως ἡμῖν ἐλάλησαν οἱ προφῆται συμπεριφερο- 
μένου σωτηρίως τῇ τῶν ἀνϑρώπων ἀσϑενείᾳ τοῦ κυρίου. ἐπεὶ τοί- 
vu» BovAgua ἔστι τοῦ ϑεοῦ σῴζεσϑαι τὸν ταῖς ἐντολαῖς πειϑήνιον 
τόν τε ix τῶν ἁμαρτημάτων μετανοοῦντα, χαίρομεν δὲ ἡμεῖς ἐπὶ τῇ 
σωτηρίᾳ ἡμῶν, τὸ χαρτὸν ἡμῶν ἐξιδιοποιήσατο ὁ διὰ τῶν προφη- 
τῶν | λαλήσας χύριος, καϑάπερ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ φιλανϑρώπως 
λέγων" »ἐπείρασα καὶ ἐδώχατέ μοι φαγεῖν, ἐδίφησα καὶ ἐδώκατέ μοι 
πιεῖν" ὃ γὰρ ἑνὶ τούτων τῶν ἐλαχίστων πεποιήχατε, ἐμοὶ πεποιή- 
XQtt.« ὥσπερ οὖν τρέφεται μὴ τρεφόμενος διὰ τὸ τεϑράφϑαι ὄνπερ 
βούλεται, οὕτως ἐχάρη μὴ τραπεὶς διὰ τὸ ἐν χαρᾷ γεγονέναι τὸν 
μετανενοηχότα og ἐβούλετο. ἐπεὶ δὲ πλουσίως ἐλεεῖ ἀγαϑὸς ὧν ὁ 
ϑεὸς τάς τε ἐντολὰς διδοὺς διὰ νόμου, « διὰ προφητῶν καὶ προσε- 
χέστερον ἤδη διὰ τῆς τοῦ υἱοῦ παρουσίας σῴζων καὶ ἐλεῶν, ὡς 
εἴρηται, τοὺς ἠλεημένους, κυρίως τε ἐλεεῖ ὁ χρείττων τὸν ἐλάσσω, 

1 Psal 110, 4 2 Psal. 144, 9 9 Gen. 21, 6; Exod. 10, 28; 23, 21; 
34, 12; Deut. 4. 9; 6, 12; 8, 11; 11, 16; 12, 13. 19. 30; 15, 9; 24, 8 8- ὃ Prov. 
15, 27 δέ Prov. 16, 4 (15, 33); Sir. 1, 27 4—11 Chrys. Fr. mor. 433 Ar- 
nim; vgl Paed. I 101; Andronicus De affecl. p. 11, 11; 20, 6; 12, 12 Kreutt- 
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152 Clemens. 

xal χρείττων μὲν ἄνϑρωχος ἀνθρώπου οὐχ ἂν εἴη. καϑὸ ἄνθρωπος 
πέφυχεν, χρείττων δὲ ὁ θεὸς τοῦ ἀνθρώπου κατὰ πάντα, εἰ τοίνυν 
ö χρεέττων τὸν 1900. ἐλεεῖ. μόνος rua; o ϑιὸς ἐλεήσει. κοινωνικὸς 4 
μὲν γὰρ ἄνθρωπος ὑπὸ δικαιοσύνης γίνεται καὶ μεταδίδωσιν ὧν 
ἴλαβεν παρὰ τοῦ θεοῦ διά τε φυσικὴν εὔνοιαν καὶ σχέσιν διά τι τὰς 
ἐντολὰς αἷς πείθεται" 0 ϑεὸς δὲ οὐδεμίαν 2 x99: ἡμᾶς φυσικὴν 24. 1 
σχέσιν, ὡς οἱ τῶν αἱρέσεων κτίσται ϑέλουσιν, ort εἰ ix μὴ ὄντων 
ποιοίη ovt εἰ ἐξ ὕλης δημιουργοίη. ἐπεὶ τὸ μὲν οὐδ᾽ ὅλως ὃν. ἢ 
δὲ χατὰ πάντα ἑτέρα τιγχάνει τοῦ ϑεοῦ) εἰ μή τις μέρος αὐτοῦ καὶ 
ouoovolov; nua; τῷ θεῷ τολμήσει λέγειν καὶ οὐχ oló' ὅπως avi- 3 
ξεταί τις ἐπαίων τούτου θεὸν | ἐγνωκώς. ἀπιδὼν εἰς τὸν How τὸν 40. Y 
ἡμέτερον, ἐν ὕὐοις φιρόμεϑα χαχοῖς. εἴη γὰρ ἂν οὕτως, 0 μηδ᾽ 8 
εἰπεῖν θέμις. μερικῶς ἁμαρτάνων ὁ ϑεός. εἶ γε τὰ μέρη τοῦ ὅλου 
μέρη καὶ συμπληρωτιχκὰ τοῦ ὅλου, εἰ δὲ μὴ συμπαληρωτικά, οὐδὲ μέρη 
εἴη ἄν. ἀλλὰ γὰρ φύσει »πλούσιος ὧν ὁ ϑεὸς ἐν làfm« διὰ τὴν ὃ 
αὐτοῦ ἀγαθότητα χήδεται ἡμῶν μήτε μορίων ὄντῶν αὐτοῦ μήτε 
φύσεε τέχνων. xal δὴ ἡ μεγίστη τῆς τοῦ θιοῦ ἀγαθότητος ἵνδειξις 18. 1 
αὐτὴ τιγχάνεει, ὅτι οὕτως ἐχόντων ἡμῶν πρὸς αὐτὸν καὶ φύσει 
"ἀτηλλοτριωμένωνε παντελῶς ὅμως κήδεται. φισικὴ μὲν γὰρ ἡ πρὸς € 
τὰ τέχνα φιλοστοργία τοῖς ξῴοις ^ τε ἐκ συνηϑείες τοῖς ὁμογνώ- 
μοσι φιλία. ϑιοῦ δὲ ὁ ἴλεος εἰς ἡμᾶς πλούσιος τοὺς κατὰ μηδὲν 
αὐτῷ προσήκοντας, 'Ü οὐσίᾳ ἡμῶν λέγω 5 g vou ἢ δυνάμει τῇ οἰκείᾳ 
τῆς οὐσίας ἡμῶν, μόνῳ A τῶ ἔργον εἶναι τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ" 
καὶ δὴ τὸν ἱχόντα μιτὰ ἀσχήσεως καὶ διδασκαλίας τὴ» γνῶσιν τῆς 
ἀληϑείας lxartorutror εἰς εὐοθεσίαν xaAH, τὴ» μερίοτην πασῶν 
προκοπήν. »ταρανομίας δὲ ἄνδρα ἀγρεῖ "'ovot LEE dt rop αὐτοῦ ὃ 
auc pro» ἴχαστος σφίγγεται. « xal ἔστιν o ϑιὺς arcitioz xci τοῦ 
ὦντι »μαχέριος dri ὡς XGTGXtT/o0Lt πάντα δι᾿ vie E (M. 6 
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Stromata Il. Cap. XVI. 73, 4—Cap. XVIII. 78, 2. 153 

λόγου ἐφ᾽ ἡμῖν. παράκειται δὲ τῇ ἐπιστήμῃ ἢ τ᾽ ἐμπειρία καὶ 52 
εἴδησις σύνεσίς τε καὶ νόησις καὶ γνῶσις. καὶ ἡ μὲν εἴδησις ἐπιστήμη 8 
τῶν χαϑ᾽ ὅλου κατ᾽ εἶδος εἴη d»: ἡ δὲ ἐμπειρία ἐπιστήμη περιλη- 
πτιχή, στε καὶ οἷόν ἔστεν ἕχαστον πολυπραγμονεῖν" νόησις δὲ ἐπι- 

5 στήμη νοητοῦ" καὶ σύνεσις ἐπιστήμη συμβλητοῦ ἢ σύμβλησις ἀμε- 
τάπτωτος ἢ συμβλητικὴ δύναμις. ὧν φρόνησίς ἐστι καὶ ἐπιστήμη, καὶ 
ἑνὸς καὶ ἑκάστου καὶ πάντων τῶν εἰς ἕνα λόγον" γνῶσις δὲ ἐπιστήμη 
τοῦ ὄντος αὐτοῦ ἢ ἐπιστήμη σύμφωνος τοῖς γινομένοις" ἀλήϑειά τε 
ἐπιστήμη ἀληϑοῦς, ἡ δὲ ἕξις τῆς ἀληϑείας ἐπιστήμη ἀληϑῶν. ἡ δὲ 77,1 

10 ἐπιστήμη διὰ τοῦ λόγου συνίσταται xal ἀμετάπτωτός ἐστιν | ἄλλῳ 469 P 
λόγῳ. [ἐνταῦϑα τὴν γνῶσιν πολυπραγμονεῖ.) 

4 ds μὴ ποιοῦμεν, ἦτοι διὰ τὸ μὴ δύνασϑαι οὐ ποιοῦμεν ἢ διὰ 2 
τὸ μὴ βούλεσϑαι ἢ δι᾿ ἀμφότερα. οὐχ ἱπτάμεϑα μὲν οὗν, ἐπειδὴ ὃ 
οὔτε δυνάμεϑα οὔτε βουλόμεϑα' οὐ νηχόμεϑα δὲ φέρ᾽ εἰπεῖν ἄρτι, 

15 ἐπειδὴ δυνάμεϑα μέν, οὐ βουλόμεϑα δέ" οὐχ ἐσμὲν δὲ ὡς ὁ χύριος, 

ἐπειδὴ βουλόμεϑα μέν, οὐ δυνάμεϑα δέ. »οὐδεὶς γὰρ μαϑητὴς ὑπὲρ 4 
τὸν διδάσκαλον, ἀρκετὸν δὲ ἐὰν γενώμεϑα ὡς ὁ διδάσκαλος, οὐ κατ᾽ 
οὐσίαν, ἀδύνατον γὰρ ἴσον εἶναι πρὸς τὴν ὕπαρξιν τὸ ϑέσει τῷ φύσει. 
τῷ δὲ ἀιδίους γεγονέναι χαὶ τὴν τῶν ὄντων ϑεωρίαν ἐγνωκέναι καὶ 
υἱοὺς προσηγορεῦσϑαι χαὶ τὸν πατέρα ἀπὸ τῶν οἰχείων χαϑορᾶν 
μόνον. προηγεῖται τοίνυν πάντων τὸ βούλεσθαι αἱ γὰρ Aoyızal 5 
δυνάμεις τοῦ βούλεσθαι διάχονοι πεφύχασι᾽ »ϑέλει,ε φησί, »xoi 
δυνήσῃ ε τοῦ γνωστιχοῦ δὲ καὶ ἡ βούλησις καὶ ἡ χρίσις καὶ ἡ ἄσχησις ἡ 
αὐτή. εἰ γὰρ αἱ αὐταὶ (al; προϑέσεις, τὰ αὐτὰ καὶ τὰ δόγματα καὶ αἱ 6 

5 χρίσεις, ἵνα δὴ ὦσιν αὐτῷ καὶ οἱ λόγοι xal ὁ βίος καὶ ὁ τρόπος 
ἀχόλουϑοι τῇ ἐνστάσει' »xapdla δὲ εὐϑεῖα ἐχξητεῖ γνώσειςε καὶ ἐκεί- 
νῶν ἐπαΐει. »ὁ ϑεὸς δεδίδαχέν μὲ σοφίαν καὶ γνῶσιν ἁγίων Eyvaxa.ı 

XVIII. Προφανεῖς μὲν οὖν καὶ πᾶσαι (al) ἄλλαι ἀρεταί, al παρὰ 18,1 
τῷ Μωυσεῖ ἀναγεγραμμέναι, ἀρχὴν Ἕλλησι παντὸς τοῦ 104x00 τόπου 

3) παρασχόμεναι, ἀνδρείαν λέγω καὶ σωφροσύνην xal φρόνησιν καὶ 
δικαιοσύνην καρτερίαν τε καὶ ὑπομονὴν καὶ τὴν σεμνότητα xal éy- 
χράτειαν τήν τε ἐπὶ τούτοις εὐσέβειαν. ἀλλ᾽ ἡ μὲν εὐσέβεια παντί 2 

= 

n2 Ll 

1f παράχειται τῷ --- γνῶσις Sacr. Par. 224 Holl 16 f Matth. 10, 24 f; Luk. 
6, 40 99 f vgl Joh. 5, 6; Mark. 1, 40 (?) 96 Prov. 27, 21a 27 Prov. 

24, 26 (30, 3) 

8 re] δὲ St 11 [ἐνταῦϑα --- πολυπραγμονεῖ) Po 18 τῷ in Ras. L! 
19 τῷ Sy τὸ L 24 (al, Ma 96 ἀχόλουϑοι Li ἀχόλουθος L* 28 (ai: 
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154 Clemens. 

xov δήλη τὸ ἀνωτάτω καὶ πρευβμύτατον αἴτιον σέβειν καὶ τιμᾶν xci, 
διδάσκουσα. καὶ δικαιοσύνην δὲ αὐτὸς ὁ νόμος παρίστησι xit ων 
τήν τὸ “φρόνησιν διὰ τὴς τῶν αἰσϑητῶν εἰδώλων ἀποχὴς xal τῆς 
πρὸς τὸν ποιητὴν xal πατέρα τῶν ὅλων προσχληρώσιως, ag "uw 
δόξης οἷον πηγῆς πᾶσα σύνεσις | αὔξεται. »ϑιυσίαι γὰρ ἀνόμων μόδέ- 
Aıyua χιρίῳ. εὐχαὶ δὲ χατειϑυνόντων δεχταὶ zap αὐἰτῷ.«ε« ἐπεὶ 
sdexrn, | παρὰ ϑεῷ δικαιοσύνη μᾶλλον ἣ ϑισία « τοιαῖτα xdi τὰ 
παρὰ ᾿ναίᾳ᾽ ντί por χλῆϑος τῶν ϑυσιὼν ὑμῶν; λέγει κύριος. « xal 
πᾶσα ἡ περικυπὴ νλῖε πάντα σύνδεσμον ἀδικίας αὐτῇ γὰρ 0voía 
ϑιῷ δεκτή. χαρόία συντετριμμένη καὶ ζητοῖσα τὸν πεπλαχύτα.ε 
s-eya δόλια ἰδέλυγμα ἴναντι ϑιοῦ, στάθμιον di δίχαιον ὀιχτὸν 
avrO.« ἐντεῖϑιν »zvyop μὴ ὑπερβαίνεινε {|υϑαγόρας παραινεῖ. 
ὀικαιουίνη δὲ δολία εἴρηται ἡ τῶν αἱρέσεων ἐπαγγελία, καὶ νγλώσσι: 
μὲν ἀδίκων ἐξολεῖται. στόμα δὲ διχαίων ἀπουτάζιε dogiar.ı ἀλλὰ 
γὰρ ντοὺς σοφοὺς xal φρονίμους φαύλους χαλοῖσιν.« — uaxoor δ᾽ ἂν 
εἴη πιρὶ τῶν ἀρετῶν τούτων μαρτυρίας παρατίϑεσθαι, ἁπάσης ταύτας 
ἐξιμνοίσης τῆς yoag 4. ixi δ᾽ ovv. τὴν μὲν ἀνδρείαν ὑρίξονται 
ἐπιστήμην διενῶν χαὶ ov δεινῶν καὶ τῶν μετα φῦ, τὴ». δὲ σωφρουύνην 
ἕξιν ἐν αἱρίσεε xal φυγὴ σῴξουσαν τὰ τὴς φρο» es χρίματα. 
παράχειται τε τῇ μὲν ἀνδρείᾳ i ἡ τε ὑπομονή. ἣν καρτερία» χιαλοῦσεν, 
ἐπιστήμην ἐμμενετέων καὶ οὐχ ἐμμενετέων, ? τε μεγαλοφυχία. ἐπε- 
στήμη τῶν συμβαινόντων» ὑπιραίροισα, asia καὶ τῇ σωφρουΐνῃ ἡ 

wide, ἴχχλισις ovoa οὖν λύγῳ. 
Φιλαχὴ δὲ τῶν ἐντολοῶν, τήρησις oroa αὐτῶν dliajnc. περε- 

ποίησίς ἐστιν ἀοφελιίας δου καὶ ovx ἴστιν ἄνιν ἀνδρείες χαρτερε- 
κὸν εἰναι οὐδὲ μὴν ἄνευ σωφροσύνης ἐγχρατῆ. ἀνταχυλυυϑοῖωι di 
ἀλλήλαις αἱ ἀριταῖ, καὶ παρ᾽ ὦ αἱ τῶν ἀρετῶν ἀχολοι ϑίαι. cod 

1 & PLóo De fort. © 1l p. IM ot Freie τὸ Andro sei ero h- 
(ctos. αἴτιον 9i Joi ἡ gui Vates, Too τὴν τς οὶ Xcbod Deo nur με 19,12 cnn 

μένος. .. aitıor Ion; o0uosoice τὸ ἀνώτατον sadi uz idteobs Q& 3r a ge onmes 

Hoi do qc, dq ̂»; oii 35; i lyetie( sal ἀλιαλιτι» φιλία pontes Need dote 

λοις δ lios In 4 γον. st τ 8 Jen 1. n 9fs56 Je s, 

8.4]. δι, 10 Zu cstoíroa τὸν 6 vaxota vl [241 [ΠῚ t 4, Sum IV i5. 

Barnab By 2, 1, Iren ἃ. 52 $34 f Pro. 11 1 1% Pus "52M. δ ἢ 

ΒΙῸΣ 1 0; vgl Strom δ 6 18 13 Pr. 9-251065. ῖ: 29 (0c: 

Fr. mor. 27: Amım. vgl. Aur nsus De virt e t p 2 eb. 
2.17 Schuchbnardt 28 18 sa trm dI 4 8:5 uf 26 f ι, 
hill 

16 sci 4. ounnoa He ces Atdusanıga L wur SAudaniec s ἃ τ... 5.224: 
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Stromata Il. Cap. XVIII. 78, 3—81, 4. 155 

τούτῳ καὶ ἡ σωτηρία, τήρησις οὖσα τοῦ tU ἔχοντος. εἰχότως ἔτι 
περὶ τούτων διαλαβόντες τῶν ἀρετῶν περὶ πασῶν ἂν εἴημεν ἐσχεμ- 
μένοι, ὅτε ὃ μίαν ἔχων ἀρετὴν γνωστιχῶς πάσας ἔχει διὰ τὴν avra- 
κολουϑίαν. αὐτίχα ἡ ἐγχράτεια διάϑεσίς ἐστιν ἀνυπέρβατος τῶν 
κατὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον φανέντων. ἐγχρατεύεται δὲ ὁ κατέχων τὰς 
παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον ὁρμὰς ἢ | ὁ κατέχων αὐτὸν ὥστε μὴ ὁρμᾶν 
παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον. σωφροσύνη δὲ αὕτη οὐχ ἄνευ ἀνδρείας, 
ἐπειδὴ ἐξ ἐντολῶν γίνεται ἑπομένη τῷ διατεταγμένῳ « + ϑεῷ φρόνησίς 
τε xai ἡ μιμητικὴ τῆς ϑείας διαϑέσεως δικαιοσύνη, καϑ᾽ ἣν ἐγχρα- 
τευόμενοι καϑαροὶ πρὸς εὐσέβειαν καὶ τὴν ἑπομένην ἀχολούϑως τῷ 
ϑεῷ πρᾶξιν στελλόμεϑα, ἐξομοιούμενοι τῷ κυρίῳ κατὰ τὸ δυνατὸν 
ἡμῖν, ἐπικήροις τὴν φύσιν ὑπάρχουσιν. τοῦτο δέ ἐστι »δίχαιον καὶ 
ὅσιον μετὰ φρονήσεως γενέσϑαιε. ἀνενδεὲς μὲν γὰρ τὸ ϑεῖον καὶ 
ἀπαϑές, Ode» οὐδὲ ἐγχρατὲς κυρίως" οὐ γὰρ ὑποπίπτει πάϑει ποτέ, 

5 ἵνα xal χρατήσῃ τοῦδε" ἡ δὲ ἡμετέρα φύσις ἐμπαϑὴς οὖσα ἐγχρατείας 
δεῖται, δι᾿ ἧς πρὸς τὸ ὀλιγοδεὲς συνασχουμένη συνεγγίζειν πειρᾶται 
κατὰ διάϑεσιν τῇ ϑείᾳ φύσει. ὁ γὰρ σπουδαῖος ὀλιγοδεής, ἀϑανάτου 
καὶ ϑνητῆς φύσεως μεϑόριος, τὸ μὲν ἐνδεὲς διά τε τὸ σῶμα διά τε 
τὴν γένεσιν αὐτὴν ἔχων, ὀλίγων δὲ διὰ τὴν λογικὴν ἐγχράτειαν δεῖ- 

20 σϑαι δεδιδαγμένος. ἐπεὶ τίνα Aoyov ἔχει τὸ ἀπειπεῖν τὸν νόμον 
ἀνδρὶ γυναικὸς ἀμπεχόνην ἀναλαμβάνειν; ἢ οὐχὶ ἀνδρείΐζεσθαι ἡμᾶς 
βούλεται μήτε χατὰ τὸ σῶμα καὶ τὰ ἔργα μήτε χατὰ τὴν διάνοιαν 
xal τὸν λόγον ἐχϑηλυνομένους; ἠρρενῶσϑαι γὰρ τὸν ἀληϑείᾳ σχολά- 

ζοντα ἔν τε ὑπομοναῖς ἔν τε καρτερίαις xà» τῷ βίῳ xa» τῷ τρόπῳ 
25 χὰν τῷ λόγῳ xàv τῇ ἀσχήσει νύχτωρ τε καὶ uo" ἡμέραν καί, εἴ 

που μαρτυρίου δι᾿ αἵματος χωροῦντος ἐπιχαταλάβοι χρεία, βούλεται. 

4-- Chrys. Fr. mor. 275 Arnim 4f vgl Andronicus De virt. et vit. 
p. 24, 3 Schuchhardt 11—18 vgl Plato Theaet. p. 176 AB 12 zu 
δ8 81—99 vgl. Wendland, Hermes 31 (1896) S. 435 — 456 18. 17—20 vgl. 
Philo De fort. 3 (II p. 377 M) ἔστι γὰρ ὁ μὲν ϑεὸς ἀνενδεής (ἀνεπιδεής aud. 
HSS) .... ὁ δὲ σποιδαῖος ὀλιγοδεής, áOavdtov xai ϑνητῆς φύσεως μεϑόριος, 
τὸ μὲν ἐπιδεὲς ἔχων διὰ (τὸ) σῶμα ϑνητόν, τὸ δὲ μὴ πολυτελὲς διὰ ψυχὴν 
ἐφιεμένην ἀϑανασίας. 20 f vgl. Deut. 22, 5 290—926 Philo 8. ἃ. O. 4 p. 378 
ἀπειπὼν ἀνὰ χράτος ἀνδρὶ γιναιχὸς ἀμπεχόνην ἀναλαμβάνειν .... ἠρρενῶσϑαι 
γὰρ τόν γε πρὸς ἀλήθειαν ἄνδρα χἀν τούτοις ἠξίωσε καὶ μάλιστ᾽ ἐν ἐσθήσεσιν 
ἃς ἐπιφερόμενος ἀεὶ μεϑ᾽ ἡμέραν τε xal νύχτωρ ὀφείλει μηδὲν ἔχειν ἀνανδρίας 
ὑπόμνημα. 

6 αὐτὸν L 4 αὐτὴ L 8 ἔπειτα Hiller e « (etwa (ἐστὶν ἡ ἐξομοι- 
οὐμένη τῷ») Schw 
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156 Clemens. 

πάλιν εἴ τις, φησί. νεωστὶ δειμάμενος οἰχίαν οὐχ ἔφϑη εἰσοικίσασθαι, ἡ 82.1 
ἀμπελῶνα νεόφυτον ἐργασάμενος; μηδέπω τοῦ καρχοῖ μετείληφεν. ἢ 
παρϑένον ἰγγνησάμενος οὐδέπω ἴγημεν, τούτους ἀφεῖσθαι τῆς στρα- 
τείας ὁ φιλάνϑρωπος κελεύει νόμος, στρατηγικῶς μέν. ὡς μὴ περι- 2 

5 σχώμενοι xoo; τὰς ἐπιθυμίας ἀπρόθιμοι τῷ πολέμῳ ἐξυχπηρετῶμεν 
ἐλεύθεροι γὰρ τὰς ὁρμὰς οἱ ἀπροφασίστως τοῖς δεινοῖς ἐπαποδιό- 
peroo, φιλανθρώπως Óé, ἐπειδὴ τὰ xata τοὺς πολέμους ἄδηλα, 8 
ἄδιχον εἶναι λογισάμενος τὸν μὲν μὴ ὄνασθαι τῶν αὐτοῦ πόνων, 
ἕτερον δὲ τὰ τῶν καμόντων ἀταλαιπώρως λαβεῖν. ἔοικεν | dà ὁ 88:1 4. 

10 νόμος καὶ τὴν τῆς ψυχῆς ἐμφαίνειν ἀνδρείαν. δεῖν νομοθετῶν τὸν 
φυτιύσαντα καρποῦσθαι xd) τὸν οἰχοδομησάμενον οἰχεῖν καὶ τὸν 
μνώμενον γαμεῖν. οὐ rap ἀτελεῖς ra; ἐλπίδας τοῖς ἀσκήσασι κατὰ 
τὸν λόγον τὸν γνωστιχὸν xaracOxévazu' ντελεντήσαντοςε γὰρ καὶ € 
ζῶντος νἀνδρὸς ἀγαθοῦ ovx ἀπόλλιται ἐλχπίς.ς«  »lyo«, φησί. »τοὺς 

15 ἐμὲ φιλοῦντας ἀγαπῶ ,«᾿ ἡ σοφία λέγει. vol δὲ ἐμὲ ζητοῦντες or 
oorow εἰρήνηνε xal τὰ ἑξῆς. τί δέ; οὐχὶ αἱ Μαδιηναίων γυιναῖχες 8 
τῷ xalitı τῷ σφῶν πολεμοῦντας τοὺς Ejoalow; ἐκ σωφροσύνης da’ 
ἀχρασίαν εἰς ἀϑεότητα ὑπηγάγοντο; προσεταιρισάμεναι γὰρ . αὖ τοὺς 4 
ἐκ τῆς σεμνῆς ἀσκήσεως εἰς ἡδονὰς ἱταιρικὰς τῷ κάλλεε δελεάσασαι 

o0 ἐπέ τε τὰς τῶν εἰδώλων ϑυσίας ἐπί re τὰς allodaxa; ἐξέμηναν 
γιναῖχας᾽ γυναικῶν δὲ ἅμα καὶ ἡδονῆς ἡττηϑέντις ἀπίστησαν μὲν 
τοῦ ϑεοῦ͵ ἀπέστησαν δὲ xal τοῦ νόμου. καὶ μιχροῖ δεῖν ὁ πᾶς λεὼς 

1 4 vgl. Deut. 2,5 5 1—18 Philo &. & 0. «f£ p. 31" 0 εὐ ide τις. 949. 
»eodti driuagutio: oleis ois ἴφϑη εἰσοικίσασθαι, ἡ duxeicna grreida; soogi- 

vor 2.2. HT τῆς καυπείας κεαιρὼν ἔσχεν, 5 παρθένον fysedurnez ova Trauer. 
dqu0Be Nur, Gtoattic;o quarsBqote; ὁμοῦ καὶ σιρατηγιτῶς τὴν ἄδειεν φι 

(udaront vo, ditto H*9 Dra don ivo. μὲν, 1, , —XRX τὰ πατεῖ πολίμοις 

ἰδηδα, μὴ τὰ rov ποιησάντων dtaicitoges; sie Janddresdu^ pyailexós io 

νἄνδεν ec τῶν (Ave τινὰ μὴ ἀπυνασϑαι δινηϑῆναι, dis οἰσικλοεῖν μὲν rtepor, 

(only 8 Wider, xal φετειειν μὲν tirc, τὸν de ub quttvacrta acoxovadiui, ἀεὶ 

μνᾶσϑαι μὲν ἄλλον, 3custy δὲ τὸν pi, μνώμενον, ὡς οἱ dein átesr ; τὰς do. hu; 

sasadsmmıd.tır τοῖς χρησιὰ τῶν πατιι qoo for Sspoodogrna. sen" dtipon de ἵνα u, 
(oudti σιρατειυμενοι ταῖς wigai; ἐστεριζωσιν.. oes; Pagi νὸς νὰ det, 

opual; d τροφασίστος τοῖς δεινοῖς ἐτα Ἰοδιωνται 18f lv.» 1:1, ς 14--16 

l'ror. 5s, 17. vgl. ie, 5. 16 s 187.4 vgl. Num 25», FP& 5 Pe st Me | 

cf, De fort τ." Il p 12:0, ἡ $ M 1: 19 vy Fh do De vit Mos | 7: 
An )uysto ; tai diosca;, ut; eoi wege Roos; utc c ageres, d: ruv, d teo 
c6itot, coYordeder Anno δίλεε o 3o nn, 

b ro xgeet?ur y rh voortocuro L $8 esu: tyr ἔκ. 0 δὰ agite. 
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Stromata II. Cap. XVIII, 82, 1—85, 1. 157 

ὑποχείριος τοῖς πολεμίοις γυναικείῳ στρατηγήματι ἐγεγόνει, ἕως 
αὐτοὺς κινδυνεύοντας ἀνεχαίτισε νουϑετήσας φόβος. αὐτίχα οἱ περι- 84,1 
λειφϑέντες φιλοχινδύνως τὸν ὑπὲρ εὐσεβείας ἀγῶνα ἀράμενοι κύριοι 
κατέστησαν τῶν πολεμίων. »ἀρχὴ οὖν σοφίας ϑεοσέβεια, σύνεσις δὲ 

ἁγίων προμήϑεια, τὸ δὲ γνῶναι νόμον διανοίας ἐστὶν ἀγαϑῆς.« οἱ 8 
τοίνυν ἐμκαϑοῦς φόβου περιποιητικὸν | τὸν νόμον ὑπολαβόντες οὔτε 1718 
ἀγαϑοὶ συνιέναι οὔτε ἐνενόησαν τῷ ὄντι τὸν νόμον. »φόβος γὰρ 
κυρίου ζωὴν ποιεῖ. ὁ δὲ πλανώμενος ὀδυνηϑήσεται ἐν πόνοις οἷς 
οὐχ ἐπισχέπτεται γνῶσις.ε« ἀμέλει μυστικῶς ὁ Βαρνάβας »ὁ δὲ ϑεός, 8 

100 τοῦ παντὸς χόσμου χυριεύων,ε φησί, »δῴη καὶ ὑμῖν σοφίαν καὶ 
σύνεσιν, ἐπιστήμην, γνῶσιν τῶν διχαιωμάτων αὐτοῦ, ὑπομονήν. 
γίνεσϑε ovv ϑεοδίδακτοι, ἐχζητοῦντες τί ζητεῖ ὁ χύριος ἀφ᾽ ὑμῶν, 
fva εὕρητε ἐν ἡμέρᾳ xolotoc.« τοὺς τούτων ἐπηβόλους »ἀγάπης 
τέχνα καὶ εἰρήνηςε γνωστιχῶς προσηγόρευσεν. περί TE τῆς μεταδύσεως 4 

15 καὶ κοινωϊνίας πολλῶν ὄντων (λόγων) ἀπόχρη μόνον τοῦτο εἰπεῖν, 418 P 
ὅτε ὁ νόμος ἀπαγορεύει ἀδελφῷ δανείζειν (ἀδελφὸν ὀνομάζων οὐ 
μόνον τὸν ix τῶν αὐτῶν φύντα γονέων, ἀλλὰ καὶ ὃς ἂν ὁμόφυλος 
j ὁμογνώμων τε καὶ τοῦ αὐτοῦ λόγου κεχοινωνηχώς), οὐ δικαιῶν 
ἐχλέγειν τόχους ἐπὶ χρήμασιν, ἀλλὰ ἀνειμέναις χερσὶ χαὶ γνώμαις 

20 χαρίζεσϑαι τοῖς δεομένοις. ϑεὸς γὰρ ὁ κτίστης τοιᾶσδε χάριτος" ἤδη 5 
δὲ ὁ μεταδοτιχὸς χαὶ τόχους ἀξιολόγους λαμβάνει, τὰ τιμιώτατα 
τῶν ἐν ἀνϑρώποις, ἡμερότητα, χρηστότητα, μεγαλόνοιαν, εὐφημίαν. 
εὔχλειαν. 

e 

"Ao οὐ δοχεῖ σοι φιλανϑρωπίας εἶναι τὸ παράγγελμα τοῦτο 85,1 

1f vgl. Philo De fort. 7 ὁ εὐεργέτης xal ἵλεως Heiz... ὥσπερ ὑπὸ χει- 
μάρρου χαταχλυσϑῆναι χινδυνεύσαντας ἐνεχαίτισε φόβῳ νουϑετήσας. 9f vgl. 
Philo De fort. 8 τὸ σποιδάσαι φιλοχινδίνως τὸν ὑπὲρ εὐσεβείας ἀγῶνα ἄρασϑαι. 
4f Prov. 9, 10 7—9 vgl. Prov. 19, 20 (23) 9—18 vgl. Barnab. Ep. 21, 

5. 6. 9 19 ϑεοδίδαχτοι aus I Thess. 4, 9 16 vgl. Exod. 22, 25; Lev. 25, 37; 
Deut. 23, 19 16-28 vgl. Philo De car. 6 (II p. 388f M) ἀπαγορεύει τοίνυν 
ἀδελφῷ δανείζειν, ἀδελφὸν ὀνομάζων ob μόνον τὸν ix τῶν αὐτῶν φίντα γονέων, 
ἀλλὰ xal ὃς ἂν... ὁμόφιλος g, τόχους ἐπὶ χρήμασιν οὐ δικαιῶν (δίχαιον HSS) 
ἐχλέγειν, ... ἀλλ᾽ ἀνειμέναις χερσὶ xal γνώμαις μάλιστα μὲν χαρίζεσϑαι τοῖς deo- 
μένοις. ... οἱ συμβαλόντες ... χομιζόμενοι... τὰ χάλλιστα xal τιμιώτατα τῶν 
ἐν ἀνθρώποις, ἡμερότητα, κοινωνίαν, χρηστότητα, μεγαλόνοιαν, εὐφημίαν, εὖ- 
χλειαν. 

18 εὑρεϑῆτε Barn. ἐπηβόλους Sy ἐπιβούλους L? énifóAov; L* 15 Ao- 
yo») Schw 
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“περ xaxslro, »νμισϑὸν πένητος αὐθημερὸν ἀποδιδόναιε; ἀνυχερϑέ- 
τως δεῖν διδάσχει ἐχτίνειν τὸν ἐπὶ ταῖς ὑπηρεσίαις μισθόν παρα- 
λύεταε γάρ, οἶμαι. ἡ χροθυμία τοῦ πένητος ἀτροφήσαντος πρὸς 
tovxtor. ἔτι, φησί, δανειστὴς μὴ ἐπιστῇ χρεώστου οἰκίᾳ. ἐνέχυρον 

5 μετὰ δίας ληφόμενος, all ὃ μὲν [im προφέρειν χελενέτω, ὃ δὲ ἔχων 
μὴ ἀναδιέσϑω. ἵν τε τῷ ἀμήτῳ τὰ ἀποπίπτοντα τῶν δραγμάτων 
ἀναιρεῖσϑαι χωλύεε τοὺς χτήτορας, zadarıp xav τῷ θερισμῷ ὑπο- 
λείπεσϑαί τι παραινεῖ ἄτμητον, διὰ τούτου εὖ μάλα τοὺς μὲν κτή- 
toga; εἰς κοινωνίαν καὶ μεγαλοφροσύνην συνασχῶν ἐκ τοῦ προϊέναι 
τι τῶν ἰδίων τοῖς δεομένοις. τοῖς πένησι δὲ ἀφορμὴν πορίζων τρο- 
gor. ὁρᾷς ὅπως ἡ νομοϑεσία τὴν τοῦ ϑεοῦ δικαιοσύνην ἅμα καὶ 
ayaburnra καταγγέλλει. τοῦ πᾶσιν aq Boro; χορηγοῖντος τὰς τροφάς; 
ἵν τὲ «v τῇ τριγῇ τὸ ἐπιέναι πάλιν τὰ καταλειφθέντα δρεχπομένους 
καὶ τὸ τὰς ἀποπιπτούσας ῥῶγας συλλίγεειν κεχωλυκεν" τὰ Ó avra 
xai τοῖς ἐλάας συλλέγουσι διατάσσεται. ναὶ μὴ» καὶ αἱ διχάται τῶν 
τι χαρπῶν καὶ τῶν θϑριμμάτων εὐσεβεῖν re εἰς τὸ Below xai μὴ 
πάντα εἶναι φιλο κερδεῖς, μεταδιδόναι δὲ φιλανϑρωλχίας καὶ τοῖς πλη- 
olov ἐδίδασχον. ix τούτων γάρ, οἶμαι. τῶν ἀπαρχῶν καὶ οἱ ἱερεῖς 
διετρέφοντο. ἤδη ovp συνίεμεν εἰς εὐσέβειαν zu εἰς κοινωνίαν καὶ 
εἰς δικαιοσύνην καὶ εἰς φιλανθρωπίαν παιδειομένους ἡμᾶς 2005 τοῦ 

I vgl Deut. 24, 14 f; Lev. 1. 1} 1—4 vgl. Phiio De car 7 fu t^ 
τῶν PH. quarDoposíar trio ter παρε) μα κἀκεῖνον &atáttitadi uode Nip to, 

αι ϑηρον aroddnar ... dran n τῶν ἐπὶ Teer modern drvseeDotes, 
donc dein ...— ὧν εἰ μὲν di, χυμίφαιτο, ine ans ρννεται Too. σὴν 630 dar 

πρόϑεμι διπλασέονε Fo; aaoutio; Test nach Cohn, Phi Si iss) δ 2 
4—6 1: Deut 24, 010f Philo De car ^. fr. φησί, dcindt4; μη, (Orte te 

7.“ στῶν οἰσιαις. ἐνέγιρον ... μετὰ dia, λῃᾳζφύμενος, Ki ἐν Speed no 
Trade, αν cutviea πρλδίων ὀδσιχᾷ ροφένμιν. di d ἂν tz μὴ diat 900m 
ἀν cdcetiogay H8 6—9 vyl. lov 15» 28 22, Deut 26 1019 e i1 lt.0o 

le car. ' wire 5o ufte ἐν τι» ἀμήτιν ta « τοτίπεοντα G6» Aoc; utet ἐν σε": 

ὅϑαι gute πάντα tor Nor Kr, a1 ἐπολειπεϑαι T4 f B4 to08 4M εἰς 

erunton, ἐμά Wi τοῖς tXopot, put; dóeqoeiüg ὅθι πιινεννιδυῖ, SCogdattevor 

ἐς tod 0 S oou» ai R8 (2) di H** rot ian, cum t n, an a Le 00S of nnt gs 

i31 o, oou 18 15 υμὶ Le 1415, Deut 24 ^f Yı:» Dear os 

δν de warn CS. 00800, aan δι ours, Zune Ἕῖ᾽΄, ΠΟΤ unter εἰς 

« Xot:3toi3G,— dvéiAi tub. μηῖν (360 8t: dy euis» sec rd 4 πιὰ me {τς 

das, nn &ctuttita IB sql Lev |, 9 ὦ, Nun. 108 .ı 8 16 

18 vc Pr’: Decar de. 6 denne τς uc ἔμεν te δίων εἶ An μὴ 

πω gni anuo, ed TE dete, 

IE co 6», s moon e nro, ἢ, 4 juo to oc] orhurr s ot 
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Stromata II. Cap. XVIIT. 85, 2—87, 3. 159 

νόμου; ἤ γάρ; οὐχὶ διὰ uiv τοῦ ἑβδόμου ἔτους ἀργὴν ἀνίεσϑαι τὴν ὃ 
χώραν προστάττει, τοὺς πένητας δὲ ἀδεῶς τοῖς κατὰ: ϑεὸν φυεῖσι 
xaQxolg χρῆσϑαι ἐχέλευεν, τῆς φύσεως τοῖς βουλομένοις γεωργούσης; 
πῶς οὖν (00) χρηστὸς ὁ νόμος xal δικαιοσύνης διδάσχαλος; πάλιν τε 6 

5 av τῷ πεντηχοστῷ ἔτει τὰ αὐτὰ ἐπιτελεῖν χελεύει, à καὶ τῷ ἑβδόμφ. 
προσαποδιδοὺς ἑκάστῳ τὸ ἴδιον εἴ τις ἐν τῷ μεταξὺ διά τινα περί- 
στασιν ἀφῃρέϑη χωρίον, τήν τε ἐπιϑυμίαν τῶν χτᾶσϑαι ποϑούντων 
περιορίζων χρόνῳ μεμετρημένῳ καρπώσεως τούς te πενίᾳ μαχρᾷ 
ὑποσχόντας δίχην xal διὰ βίου χολαζομένους ἐλεῶν. ν»ἐλεημοσύναι 7 

10 de xal πίστεις φυλαχαὶ βασιλικαί,ε νεὐλογία δὲ εἰς κεφαλὴν τοῦ μετα- 
διδόντοςς xai »0 ἐλεῶν πτωχοὺς μακαρισϑήσεται,ε ὅτι τὴν ἀγάπην 
ἐνδείχνυται εἰς τὸν ὅμοιον διὰ τὴν ἀγάπην τὴν πρὸς τὸν δημιουργὸν 
τοῦ τῶν ἀνϑρώπων γένους. 

Ἔχει μὲν οὖν καὶ ἄλλας + ἐχδόσεις τὰ προειρημένα φυσιχωτέρας 87,1 
15 περί τε ἀναπαύσεως xal τῆς ἀπολήψεως τῆς χληρονομίας, ἀλλ᾽ οὐχ 

ἐν τῷ παρόντι λεχτέαι. ἀγάπη δὲ πολλαχῶς νοεῖται διὰ πραύτη- 9 
τος. διὰ χρηστότητος, de ὑπομονῆς, δι᾿ ἀφϑονίας xai ἀζηλίας, di’ 
anıolas, δι᾿ ἀμνησιχαχίας" ἀμέριστός ἐστιν ἐν πᾶσιν, ἀδιάχριτος, κοι- 
νωνιχή. πάλιν νἐὰν iógc« | φησὶ star οἰχείων ἢ φίλων 7 καϑόλου 8 475 P 

20 ὧν γνωρίζεις ἀνθρώπων ἐν ἐρημίᾳ πλανώμενον ὑποζύγιον, ἀπαγαγὼν 
ἀπόδος. κἂν οὖν τύχῃ μαχρὰν ἀφεστὼς ὁ δεσπότης, μετὰ τῶν σαυ- 
τοῦ διαφυλάξας ἄχρις ἂν xoulantaı arodos.« (διὰ φυσικὴν κοινωνίαν 

1—8 vgl. Lev. 25, 4—7; Exod. 23, 10f 1—4 vgl. Philo De car. 11 τὰ δὲ 
περὶ tov ἑβδόμον Erovs νομοϑετηϑέντα xa9' ὃ del, τὴν uiv χώραν ἀνίεσϑαι ἀρ- 
γὴν πᾶσαν ἀφιεμένην, τοὺς δὲ πένητας ἀδεῶς τοῖς τῶν πλουσίων χωρίοις ἐπιβα- 
τείειν δρεψομένους αἰτοματισϑέντα καρπὸν δώρημα φίσεως, &p οὐχὶ χρηστὰ xal 
φιλάνϑρωπα; 4-- 7 vgl. Lev. 25, 8—13 4—9 vgl. Philo De car. 11 οὔτε 
γὰρ τὴν χτῆσιν ἔχειν τῶν ἀλλοτρίων ἐφίησι, .. ἕνεχα vov στεῖλαι... τὴν ἐπι- 
ϑυμίαν, οὔτε τοὺς χληρούχους εἰς ἅπαν φήϑη χρῆναι τῶν οἰχείων ἀποστερεῖσθαι, 
πενίᾳ διδόντας δίχας, ἣν χολάζεσϑαι μὲν οὐ ϑέμις, ἐλεεῖσθαι δ᾽ ἀναγχαῖον. 
9 f Prov. 20, 22 (28) 10 f Prov. 11, 26 11 Prov. 14, 21 16—19 ἀγάπη -- 
κοινωνικὴ Sacr. Par. 225 Holl; Antonius Melissa p. 31. 132 Gesner 19— S. 160, 2 
vgl. Exod. 23, 4f; Deut. 22, 1—3 Philo De car. 10 πάλιν »ἐὰν ἴδῃς. φησὶ 
»τινὸς τῶν οἰχείων ἢ φίλων ἢ συνόλως ὧν οἶδας ἀνθρώπων ὑποζύγιον ἐν ἐρημίᾳ 
πλανώμενον, ἀπαγαγὼν ánódo; . καὶ ἐὰν ἄρα τύχῃ μαχρὰν ἀφεστὼς ὁ δεσπότης, 
μετὰ τῶν σῶν διαφύλαξον, ἄχρις ἂν ἐπανελϑὼν χομίσηται παραχαταϑήχην ἣν οἱχ 
ἔδωχεν, ἀλλ᾽ ἣν αἰτὸς ἐξευρὼν ἐχ φυσικῆς χοινωνίας ἀποδίδως.» 

4 ot) Hervet 9 xai St μὴ L [μὴ] Mangey zu Philo lI p. 392, 14 ἐλεῶν 
Po ελὼν (sic) L ἐῶν Mangey (χολάζεσϑαι) ϑέλων Ma 12 τὸν ὅμοιον Arcerius τὸ 
ὅμοιον L 14 ἐχδόσεις) ἐχϑέσεις St ἐχδοχὰς Ma Wi ἀποδόσεις Schw 16 λεχ- 
τέαι Schw Wi λέλεχται L, πολλαχῶς ἀγάπη νοεῖται Sacr. Par. Ant. 170 δε 
ἀμισίας « Sacr. Par. Ant. 18 (ἀλλ᾽ ἀμέριστός Wi 99 (διὰ Hiller 



160 Clemens. 

dıdaoxsı τὸ εὕρημα παραχαταϑήχην λογίζεσθαι μηδὲ μνησικακεῖν to) 
ἐχθρῷ. τπρύσταγμα κυρίου πηγὴ ζωῆς. .« ὡς ἀληϑῶς, »ποιεῖ ἐχχλί- 
νέειν ἐκ xayíóo; Oavatov.« τί dé; οὐχὶ rot; ἐπήλιδας ἀγαπᾶν 
κελεύει, οὐ μόνον ὡς φίλους καὶ σιγγενεῖς, ἀλλ᾽ ὡς ἑαυτούς. κατά 

5 re σῶμα xal wer; ναὶ μὴ» καὶ τὰ ἴϑνη τετίμηκεν καὶ τοῖς 7! 
καχῶς πεποιηκόσιν οὐ μνησιπονηρεῖ. ἄντιχρυς γοῦν φησιν᾽ vor 
βδελύξῃ Jiyéxtior, ὅτε πάροικος ἐγένου xar' .ἴγυπτον,ε ἤτοι τὸν 
ἐθνιχὸν ἢ καὶ πάντα τὸν χοσμιχὺν «ἐἰγύπτιον προσειπών τούς τε 
πολεμίους. κἂν ἤδη τοῖς τείχεσιν ἐφεστῶτες σιν ἱλεῖν τὴν πόλιν 

10 σερρώμενοε, μήπω νομίζεσθαι πολεμίοις, ἄχρις ἂν αὐτοὺς ἐπιχηρι- 

l: 

κεισάμενοε προσχκαλέίσονται πρὺς εἰρήνην. ναὶ μὴν καὶ tj αἰχμα- 
λώτῳ ov πρὸς ὑρεν ὁμιλεῖν χελείει, ἀλλὰ ντὰς λ΄ ἡμέρας ἐπετρέφας 
q 400 νπενϑῆσαι οὖς βούλεται, μεταμφιάσας ἵστερον ὡς γαμιτῇ νόμο» 
συνέρχου « ovre γὰρ ἐφ᾽ ὑβρεε τὰς συνουσίας οὐδὲ μὴν διὰ μισϑαρ- 
νίαν ὡς ἑταίρας, ἀλλ᾽ ἢ διὰ μόνην τῶν τέχνων τὴν γένεσι» γίνεσθαι 
τὰς ὁμιλίας ἀξιοῖ. ὁρᾷς φιλανϑρωκχίαν utt! Iyxperilas; ro ἰρῶντε 
κυρίῳ τῆς αἰχμαλώτου γιγονύτι οὐχ ἐπιτρέπει yapisıoda τῇ ndori, 
ἀναχύχτει δὲ τὴν ἐπιϑυμίαν διαστήματι μεμετρημένῳ xai προυΐτι 

st Prov. 14, 7 8 ὃ vgl Exod. 22, 21; 73, 9, Eo. 19, 1 Ὁ. Num 1 
14—16 l'bilo De car. 12 weine... dtyazıı tot; ἐπηλιτας, μὴ wor ex 4 

λοις καὶ Qv; ἐνεῖς, ελλὰ udi ὡς ἑαιτωῖς, κατὰ τὲ O»ua xai ζιχν. s " 
gl. Deut. 25 τ Philo De car 13 onte δεῖν xai τοῖς sam, τὸτοιν κι, gon 

Seroduger μὴ μυναιχακεῖν .... tutt. )omy φησιν -or ἴδενιςς «ἢ ἐπτίον, et 

πάροικος ἐὶ ot ἐν Ai iste: Β zu zuge, diat vtl Som 13,4 

Μ--1 vgl. Deut ^s 10 Philo De car. 14 ἀζιοῦ ; 0o ἀετοῖς tr. 3er 

zur ἐπὶ ϑιραιὶς ὡσιν, ἤδη τοῖς τείχεσιν ἐφεστι τις s aal τὸς dotYesrg sg tur 

τῆς, μήπω ? ouis to9di No uit αὶ, ejpi ὧν di τοἰς EHE ICTU j409 08 "Ear dro 

dun tdi. Topos Bons. 18-14 vil Deut 2,3015 1 11 " 161] 2 μ΄ εἰ. 
be car 14... τριάχονεα δ᾽ "μέρας cati. καὶ dtp se. ct, τιν | 

μι 9a ntt ett aq "atio nt putre ses TOY. aa, € FEIN, nurta 4 

tdi td. ὡς γαμεῖς νύμῳ ditegot fu 6p n worden (08. dip cog 2*4 
μ᾽, sata gigüc ooi, (P ἴα... fo Eng roe. PO Μὲ hor 608 vB, ori 

Διὰ toner tdi, odios Sauce fon a Räte $64 a. tuat a Zr 

εἰν dgyaiisos φέρεσθαι τὴν £XiUuunso ragen, 42. di ot at ἢ 947 

door ait... hu pa, Ctguirovta !dday Ac, esas. cp Re δι τὸν t δε γεν 

ἐὰν din, εἰς Oan, A ean, d ltbeubbha. that. desdut p, .. d. ς s 

,. «ρὺς LER auasctor, αϑιῆῖι Μ "» Vote Feu “ἀπ 4d gt o 0n 
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Stromata II. Cap. XVIII. 88, 1—91, 2. 161 

ἀποκείρει τῆς αἰχμαλώτου καὶ τὰς τρίχας, iva τὸν ἐφύβριστον óvoo- 
πήσῃ ἔρωτα" εἰ γὰρ λογισμὸς avareldeı γῆμαι, καὶ γενομένης αἰσχρᾶς 
ἀνϑέξεται. ἔπειτα ἐᾶν τις τῆς ἐπιϑυμίας χατάκορος γενόμενος μηχέτι 2 
χοινωνεῖν τῇ αἰχμαλώτῳ καταξιώσῃ, μηδὲ πιπράσχειν ταύτην ἐξεῖναι 

διατάττεται, ἀλλὰ μηδὲ ἔτι ϑεράπαιναν ἔχειν, ἐλευϑέραν δὲ εἶναι καὶ 
τῆς οἰχετίας ἀπαλλάττεσϑαι βούλεται, ὡς μὴ γυναιχὸς ἑτέρας ἐπεισ- 
ελϑούσης πάϑῃ τι τῶν κατὰ ζηλοτυπίαν | ἀνηκέστων. 

Τί δέ; καὶ ἐχϑρῶν ὑποζύγια ἀχϑοφοροῦντα συνεπιχουφίζειν καὶ 
συνεγείρειν προστάσσει πόρρωϑεν διδάσχων ἡμᾶς ὁ κύριος ἐπιχαιρε- 
χακίαν μὴ ἀσπάζεσϑαι μηδὲ ἐφήδεσϑαι τοῖς ἐχϑροῖς, ἵνα τούτοις ἐγ- 
γυμνασαμένους ὑπὲρ τῶν ἐχϑρῶν προσεύχεσϑαι διδάξῃ. οὔτε γὰρ φϑο- 
νεῖν xal ἐπὶ τοῖς τοῦ πέλας ἀγαϑοῖς λυπεῖσθαι προσῆχεν οὐδὲ μὴν 
ἐπὶ τοῖς τοῦ πλησίον καχοῖς ἡδονὴν χκαρποῦσϑαι. »κἂν πλανώμενον 
μέντοιε, φησίν, »ἐχϑροῦ τινος ὑποζύγιον εὕρῃς, τὰ τῆς διαφορᾶς 

παραλιπὼν ὑπεχχαύματα ἀπαγαγὼν arodog.t τῇ γὰρ ἀμνηστίᾳ Exe- 
ται ἡ xaAoxáya0la, καὶ ταύτῃ ἡ τῆς ἔχϑρας διάλυσις. ἐντεῦϑεν εἰς 
ὁμόνοιαν χκαταρτιζόμεϑα, 7] δὲ εἰς εὐδαιμονίαν χειραγωγεῖ. χἄν τινα 
ἐξ ἔϑους ἐχϑρὸν ὑπολάβῃς, παραλογιζόμενον δὲ τοῦτον ἀλόγως ἤτοι 
ἐπιϑυμίᾳ ἢ καὶ ϑυμῷ xaralapıs, ἐπίστρεψον αὐτὸν εἰς xalo- 

" χἀγαϑίαν. 
"Aga 5059 καταφαίνεται φιλάνϑρωπος καὶ χρηστὸς ὃ νόμος, »0 

εἰς Χριστὸν παιδαγωγῶν,« ϑεός TE ὁ αὐτὸς ἀγαϑὸς μετὰ δικαιοσύνης, 
ax’ ἀρχῆς εἰς τέλος ἑκάστῳ γένει προσφυῶς εἰς σωτηρίαν xtyon- 
μένος; νἐλεᾶτε,ε φησὶν ὁ χύριος, εἵνα ἐλεηϑῆτε᾽ ἀφίετε, ἵνα ἀφεϑῇ 

8f vgl. Exod. 23, 5; Deut. 22, 4 8—18 Philo de car. 15 xüv ἐχϑρῶν 
ὑποζίγια ἀχϑοφοροῖντα τῷ βάρει πιεσϑέντα προπέσῃ (προσπέσῃ HSS) ... συνεπι- 
χουνφέσαι xal συνεγεῖραι (sc. προστάσσει), πόρρωϑεν ἀναδιδάσχων τὸ μὴ τοῖς ἀβου- 
λήτοις τῶν ἐχϑρανάντων ἐφήδεσϑαι, βαϑύμηνι πάϑος ἐπιχαιρεχαχίαν εἰδώς, ἀδελ- 
φὸν ὁμοῦ xal ἀντίπαλον φϑόνου. --- ὃ μὲν ἐπὶ τοῖς τοῦ πέλας ἀγαϑοῖς λύπην, ἢ 
δὲ ἐπὶ voi; τοῦ πλησίον χαχοῖς ἡδονὴν ἀπεργάζεται. 11 vgl. Matth. 5, 44; 
Luk. 6, 28 11—18 vgl. Andronic. De affect. p. 13, 1; 20, 1 Kreuttner 13— 

18 vgl. Exod. 23, 4; Deut. 22, 1 Philo de car. 15 χῶν πλανώμενον μέντοι, 
φησίν, ἐχϑροῦ τινος ἴδῃς ὑποζύγιον, τὰ τῆς διαφορᾶς παραλιπὼν ὑπεχχαύματα 
βαριτέροι; ἤϑεσιν ἀπαγαγὼν ἀπόδος. oi γὰρ ἐχεῖνον μᾶλλον ὀνήσει: ἢ σαυτόν. 
ἐπειδὴ τῷ μὲν ἄλογον ζῷον ... περιγίνεται, σοὶ db ... χαλοχἀγαϑία. ἕπεται δὲ 

. τῆς ἔχϑρας διάλυσις. — τοῦτο δὲ μάλιστα βούΐλεται... ὁ ἱερώτατος προφήτης 
χατασχευάζειν, ὁμόνοιαν, χοινωνίαν, ὁμοφροσύνην ..., ἐξ ὧν οἰχίαι xal πόλεις 

. el; τὴν ἀνωτάτω προέλϑοιεν εὐδαιμονίαν. 211 Gal.3,24 94--3. 169,8 
aus I Clem. ad Cor. 13, 2; vgl. Resch, Agrapha Log. 2 S. 136 ff; E. Nestle, Ein- 
führ. in d. Griech. Neue Test.? S. 121 (Mischung aus Matth. 5, 7; 6, 14f; 7, 12; 

Luk. 6, 38; Matth. 7, 1f; Luk. 6, 37 f) 

(4 οἰχετείας Di 7 ἀνηχέστων Po aus Philo ἀνήχεστον L 17 x&v τινα 
Hiller xiv τὸν L 

Clemens Il. 11 

410 P 

90,1 

91,1 
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ὑμῖ»" ὡς ποιεῖτε, οὕτως ποιηθήσεται ὑμῖν' ὡς δίδοτε, οὕτως δοθή- 
σεται ety ὡς χρίνετε. οὕτως χριϑήσεσθε" ox χοηστεύεσθε. οὕτως 
χρηστευϑήσεται t Ἱμῖν᾽ ᾧ μέτρῳ μετρεῖτε, ἀντιμετρηϑήσεται vulp.« 

"Ert τοὺς (xi. τροφῇ δουλεύοντας ἀτιμάξεσϑαι χωλύει, τοῖς τε 
ἐκ óartloor χαταδουλωὼϑ εῖσιν ἐκεχειρίαν τὴν εἰς xar δίδωσιν ἐνιαυτῷ 
ἑβδόμῳ. ἀλλὰ καὶ ἱκέτας ἐκδιδόναι εἰς χόλασιν κωλύει. παντὸς ovr 
μᾶλλον ἀληϑὲς τὸ λόγιον ἐχεῖνο᾽ νώσπερ δοχιμάζεται χρυσὸς καὶ 
ἄργυρος εἰς χάμινον, οὕτως ἐχλέγεται xapdla; ; ἀν ϑρώποω» κχύριος.« 

xal »o μὲν ἐλεήμων ἀνὴρ μαχροϑι uel. ἐν παντί τε μεριμὶ ort Ireorı 
ong la ἐμπεσεῖται γὰρ μέριμνα ἀνδρὶ vonuont, φροντιστής τε ὧν 
ζωὴν ξητήσει" καὶ ὁ ζητῶν τὸν θεὸν εὑρήσει yroyuv μετὰ δικαιο- 
σύνης. οἱ δὲ ὀρϑῶς ζητήσαντες αὐτὸν εἰρήνην εὖ 'Qor.« 

'"Euol δὲ δοχεῖ xal Πυθαγόρας τὸ ἥμερον τὸ πιρὶ ra ἄλογα ζῷα 
παρὰ τοῦ νόμου εἰληφέναι. αὐτίχα τῶν γεννωμένων κατὰ τε τὰς 
ποίμνας κατά rı τὰ αἰπόλια καὶ βουχύλια τὴς παραχρῆμα axoáav- 
ὅέως. μηδὲ ἐπὶ προφάσει θυσιῶν λαμβάνοντας, ἀπέχισϑαι δι᾽, yo- 
Qoi v, ἐχγόνων τε ἕμεχα xal μητέρων. εἰς ἡμερότητα τὸν ἄνθρωπον 

4: 5 

χάτωϑεν xo τῶν ἀλόγων ζῴων a ἀνατρέφων. "χάρισαι γοῦν, ᾳιοἱ 8 

τῇ μητρὶ τὸ [xyoror κἂν ἱπτὰ τὰς πρώτας ἡμέρας.« εἰ γὰρ μηδὲν 
ἐν αιτίως γίνεται, γάλα ói i πομβρεῖται ταῖς τι τυχιίαις εἰς διατροςσ ἡ» 
τῶν ἰχγόνων, 0 ἀποσχὼν τὴς τοῦ γάλακτος οἰχονομίας τὸ τιχϑιν 

4 --α gl lev. 25, 55 - 05; Exod. 21, 2; Deut 15. Ὁ l'hilo. De car. In 
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Stromata II. Cap. XVIII. 91, 3—94, 1. 163 

ἀτιμάξει τὴν φύσιν. δυσωπείσϑωσαν ovv “Ἕλληνες xal el τις ἕτερός 8 
ἐστε τοῦ νόμου χατατρέχων, εἰ 0 μὲν καὶ ἐπ᾿ ἀλόγων ξῴων χρη- 
στεύεται, οἱ δὲ xai τὰ τῶν ἀνϑρώπων ἐχτιϑέασιν ἔχγονα, καίτοι 
μαχρόϑεν καὶ προφητιχῶς ἀνακόπτοντος αὐτῶν τὴν ἀγριότητα τοῦ 

δ νόμου διὰ τῆς προειρημένης ἐντολῆς. εἰ γὰρ τῶν ἀλόγων τὰ ἔχγονα 4 
διαζεύγνυσϑθαι τῆς τεχούσης πρὸ τῆς γαλαχτουχίας ἀπαγορεύει, πολὺ 
πλέον ἐπ᾿ ἀνϑρώποων τὴν ὠμὴν καὶ ἀτιϑάσευτον προϑεραπεύει γνώμην, 
iv’ εἰ καὶ τῆς φύσεως, μαϑήσεως γοῦν μὴ καταφρονῶσιν. ἐρίφων μὲν 98,1 
γὰρ καὶ ἀρνῶν ἐμφορεῖσϑαι ἐπιτέτρακται, καί τις ἴσως ἀπολογία τῷ 

10 διαξεύξαντε τῆς τεχούσης τὸ ἔχγονον" ἡ δὲ τοῦ παιδίου ἔχϑεσις τίνα 
τὴν αἰτίαν ἔχει; ἐχρῆν γὰρ μηδὲ τὴν ἀρχὴν γῆμαι τῷ μηδὲ παιδο- 
ποιεῖσθαι γλιχομένῳ ἢ óc ἡδονῆς ἀκρασίαν παιδοχτόνον yeyo|vévau. 478 P 
πάλιν αὖ ὁ χρηστὸς νόμος ἀπαγορεύει ἡμέρᾳ τῇ αὐτῇ συγχαταϑύειν 2 
ἔχγονον καὶ μητέρα. ἐντεῦϑεν xal Ῥωμαῖοι, εἰ καί τις ἔγχυος κατα- 

15 δικασϑείη τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ, οὐ πρότερον ἐῶσιν ὑποσχεῖν τὴν τιμω- 
οίαν πρὶν ἢ ἐχτεχεῖν. ἄντικρυς γοῦν xal ὅσα τῶν ζῴων κυοφορεῖ, 8 
ὁ νόμος οὐχ ἐπιτρέπει ἄχρις ἂν ἀποτέχῃ σφαγιάζεσϑαι, μαχρόϑεν 
ἐπισχὼν τὴν εὐχέρειαν τῶν εἰς ἄνϑρωπον ἀδιχούντων. οὕτως ἄχρι 4 
καὶ τῶν ἀλόγων ζῴων τὸ ἐπιεικὲς ἀπέτεινεν, ἵνα ἐν τοῖς ἀνομο- 

20 γενέσιν ἀσχήσαντες πολλῇ τινι περιουσίᾳ φιλανϑρωλίας ἐν τοῖς ὁμο- 
γενέσε χρησώμεϑα. οἱ δὲ χαὶ περιλαχτίζοντες τὰς γαστέρας πρὸ τῆς 94,1 
ἀποτέξεως ζῴων τινῶν, ἕνα δὴ γάλαχτι ἀναχεχραμένην σάρχα ϑοι- 
νάζωνται, τάφον τῶν xvogogovuévor τὴν εἰς γένεσιν χτισϑεῖσαν 

18: vgl. Lev. 22, 28 18—91 Philo De car. 18 ἄλλο τέϑησι διάταγμα. .., 
ἀπαγορεύων ἡμέρᾳ τῷ αὐτῷ συγχαταϑίύειν μητέρα xal ἔγγονον. — ... ὅσα τῶν 
ζῴων χυοφορεῖ, μὴ ἐπιτρέπων ἄχρις ἂν ἀποτέχῃ σφαγιάζεσϑαι. — ἔνϑεν δέ μοι 
δοχοῦσιν ὁρμηϑέντες ἔνιοι τῶν νομοϑετῶν xal τὸν ἐπὶ ταῖς χαταχρίτοις γυναιξὶν 
εἰσηγήσασϑαι νόμον ὃς χελεύει τὰς ἐγχύους, ἂν ἄξια ϑανάτου δρῶσιν, μὴ χτείνειν 
μέχρι ἂν ἀποτέχωσιν, ἵνα μὴ ἀναιρουμένων συναπόληται τὸ χατὰ γαστρός. ἀλλ᾽ 
orto. μὲν En’ ἀνθρώπων ταῖτα ἔγνωσαν' ὃ δὲ xal προσυπερβάλλων ἔτι ἄχρι xal 
τῶν ἀλόγων ζῴων τὸ ἐπιεικὲς ἀπέτεινεν (ἐπέτεινεν oder ἀποτείνει HSS), ἵν᾿ ἐν 
τοῖς ἀνομοιογενέσιν (so S vgl. Cohn, PhiloL 51 [1892] S. 270) ἀσχήσαντες, πολλῷ 
τινε περιουσίᾳ χρώμεϑα φιλανθρωπίας (Ev τοῖς ὁμογενέσι" (+ Wendland) 14— 
16 vgl. Plut. Mor. p. 552 D; Aelian, Var. hist, V 18 16 f nicht in LXX; vgl. 
J. Bernays, Ges. Abh. I S. 235 Anm. 1 21—S. 164, 1 vgl. Plut. Mor. p. 997 A 
οἱ δ᾽ οὔϑασι συῶν ἐπιτόχων ἐναλλόμενοι xal λαχτίζοντες, ἵν᾿ αἷμα xal γάλα xal 
λύϑρον ἐμβρύων ὁμοῦ συμφϑαρέντων ἐν ὠδῖσιν ἀναδεύσαντες ... φάγωσι τοῦ 
ζῴου τὸ μάλιστα φλεγμαῖνον. 

1 δυσωπείσϑωσαν Sy δισωπήσθωσαν L 8 Exyova] ἔγγονα L, aber ἔχ ἵ,! 
anı Rand 
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164 Clemens. 

μήτραν πεποιήκασι. διαρρήδην τοῦ νομοθέτου κελεύοντος »dÀÀ ovde 
ἐφήσεις dora ἐν yaiaxtt untoos αὐτοῖς" μὴ yao γινέσθω ἡ τοῦ ὃ 
ζῶντος τροφὴ ἡδυσμα τοῦ ἀναιρεϑέντος ζῴου, φησίν ᾿ἡ gap}. μηδὶ 
τὸ τῆς Lois αἴτιον συνιργὸν τῇ τοῦ σώματος καταναλώσει γινέσθω. 
ὁ δὲ αὐτὸς νόμος διαγορεύει »βοῦν ἀλοῶντα μὴ φιμοῦνε' δεῖ γὰρ 8 
xal »tór ἐργάτην τροφῆς ἀξιούσϑαιε. ἀπαγορεύει re ἐν ταὐτῷ κατα- 4 
Ξευγνύναι πρὸς ἄροτον γῆς βοῦν xal ovo», τάχα μὲν καὶ τοῦ περὶ 1:: > 
τὰ ζῷα ἀνοιχείου στοχασάμενος. δηλὼν Ó' ἅμα μηδένα τῶν ire- 
υοεϑνῶν ἀδικεῖν xal ὑπὸ zeyor ἄγειν. οὐδὲν ἴχοντας αἰτιάσασθαι 7 
ott. τὸ ἀλλογενές, ὅπερ | ἐστὶν ἀναίτιον, μὴτε καχία μήτε ἀπὸ xaxic; vv 
ὁρμώμενον. ἐμοὶ δὲ δοχεῖ xal μηνίειν ἡ ἀλληγορία, μὴ ὀεῖν dx’ ἴσης ὃ 
καθαρῷ καὶ ἀχαϑάρτῳ. πιστῷ τε καὶ ἀπίστῳ τὴς τοῦ λόγου μετα- 
dıdovas γιωργίας. διότε τὸ μέν ἐστι χαθαρόν, ὁ βοῦς. ὄνος δὲ τῶν 
ἀκαθάρτων λελόγισται. 

Δαφιλενύμενος di τῇ φιλανθρωπία 0 χρηστὸς λόγος μηδὲ ooa 95 1 
τῆς ἡμέρου ὕλης ἐστί, δενδροτομεῖν ταῦτα προυῆχον εἰναι διθάσχει. 
undi μὴν κείρειν ἐπὶ λύμῃ στάχυν πρὸ τοῦ ϑερισμοῦ, ἀλλὰ undi 
συνόλως καρχὸν ἡμέρων διαφϑείρειν μήτε τὸν γῆς μήτε τὸν τὴς 
"i 'χῆς ' οὐδὲ γὰρ τὴ» τῶν πολεμίων χώραν tfurur ἐᾷ. vei μὴν ἕ 
xai γεωργιχοὶ παρὰ τοῦ νόμου καὶ ταῦτα ὠπ ἐληνται" wäre γὰρ 

1 £ Deut 14, 2; Exod. 23, 10 1- 4 vgl. Philo De car. IS οὐχ dr Wan, 
wa ἐν darti urntoo, . 34i γὰρ ÜUtiócdty (odi Ótitor τὴν τροφὴν c tw, 
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Stromata II. Cap. XVIII. 94, 2—96, 4. 165 

τὰ νεόφυτα τῶν δένδρων ixi τριετίαν ἑξῆς τιϑηνεῖσϑαι τάς τε πε- 
ρεττὰς ἐπιφύσεις ἀποτέμνοντας, ὑπὲρ τοῦ μὴ βαρυνόμενα πιέζεσϑαι 
xal ὑπὲρ τοῦ μὴ καταχερματιξομένης τῆς τροφῆς δι᾽ ἔνδειαν ἐξασϑε- 
νεῖν, γυροῦν τε καὶ περισχάπτειν, Og μηδὲν παραβλαστάνον. κωλύῃ 

τὴν αὐξησιν. τόν τε καρπὸν οὐχ ἐᾷ δρέπεσϑαι ἀτελῆ ἐξ ἀτελῶν, 
ἀλλὰ μετὰ τριετίαν ἔτει τετάρτῳ καϑιερώσοντα τὴν ἀπαρχὴν τῷ 
ϑεῷ μετὰ τὸ τελεωϑῆναι τὸ δένόρον. εἴη δ᾽ ἂν οὗτος ὁ τῆς γεωρ- 98,1 
γίας τύχος διδασχαλίας τρόπος, διδάσχων δεῖν τὰς παραφύσεις τῶν 
ἁμαρτιῶν ἐπικόπτειν καὶ τὰς συναναϑαλλούσας τῷ γονίμῳ καρπῷ 
ματαίας τῆς ἐννοίας πόας, ἔστ᾽ ἂν τελειωϑῇ καὶ βέβαιον γένηται τὸ 
ἔρνος τῆς πίστεως. τῷ [τε] γὰρ τετάρτῳ ἔτει, ἐπεὶ καὶ χρόνου χρεία 2 
τῷ κατηχουμένῳ βεβαίως, 7 τετρὰς τῶν ἀρετῶν χαϑιεροῦται τῷ 
ϑεῷ, τῆς τρίτης ἤδη μονῆς συναπτούσης ἐπὶ τὴν τοῦ κυρίου τετάρ- 
την ὑπόστασιν. 

Θυσία δὲ αἰνέσεως ὑπὲρ ὅλο χαυτώματα. τοὗτος γάρ σοιε, φησί, 
»ὀίδωσιν ἰσχὺν ποιῆσαι δύναμειν.« ἐὰν δὲ φωτισϑῇ σοι τὰ πράγματα, 

8 480 Ρ 

λαβὼν καὶ χτησάμενος ἰσχὺν ἐν γνώσει ποίει δύναμιν. ἐμφαίνει γὰρ 4 
διὰ τούτων tü τε ἀγαϑὰ tag τε δωρεὰς παρὰ τοὺ ϑεοῦ χορηγεῖσθαι 

καὶ δεῖν ἡμᾶς, διαχόνους γενομένους τῆς ϑείας χάριτος, σπείρειν τὰς 

τοῦ ϑεοῦ εὐποιίας xal τοὺς πλησιάζοντας χατασχευάζειν χαλούς τε 

καὶ ἀγαϑούς, ἵνα ὡς ὅτι μάλιστα ὁ μὲν σώφρων τοὺς ἐγχρατεῖς, ὁ 
δὲ ἀνδρεῖος τοὺς γενναίους συνετούς τε ὁ φρόνιμος καὶ ὀίχαιος τοὺς 

δικαίους ἐχτελῇ. 

μένης τῆς τροφῆς δι᾽ ἔνδειαν ἐξασϑενεῖν, γυροῦν τε xal περισχάπτειν, ἵνα μηδὲν 
τῶν ἐπὶ ζημίᾳ παραβλαστάνῳῃ τὴν αὔξησιν χωλῦον. τόν τε χαρπὸν οὐχ ἐᾷ δρέ- 
πεσϑαι χατὰ μετουσίαν ἀπολαύσεως ..., ἐπειδὴ ἀτελὴς ἐξ ἀτελῶν ἔμελλεν 
ἔσεσθαι. --- μετὰ δὲ τριετίαν ... δύναται τελειογονεῖν ἔτει τετάρτῳ xarà τέλειον 
ἀριϑμόν. τετράδι δὲ χελεύει δρέπεσϑαι τὸν χαρπόν, οὐ πρὸς ἀπόλαυσιν, ἀλλ᾽ 
ὅλον αἰτὸν χαϑιεροῦν ἀπαρχὴν τῷ ϑεῷ. 

15 zu ϑυσία --- ὁλοχαυτώματα vgl. Psal. 49,23; δ0,18.  15f Deut. 8, 18 
15—23 vgl. Philo De car. 23 οοὗτος γάρ σοι-, φησί, δίδωσιν ἰσχὺν ποιῆσαι δύνα- 
μινε. — ἐὰν δέ, φησίν, εἰρωστῷ σοι τὰ πράγματα, λαβὼν xal χτησάμενος ἰσχύν, 
ἣν ἴσως οὐ προσεδόχησας, ποίει δύναμιν. --- χρὴ δὲ χαὶ τὸν φρόνιμον χαὶ ἀγχί- 
yovv, ὡς ἔνι μάλιστα, τοιούτους xal tot; πλησιάζοντα; χατασχενάζειν, xal τὸν 
σώφρονα ἐγχρατεῖς χαὶ γενναίοις τὸν ἀνδρεῖον χαὶ τὸν δίχαιον διχαίους χαὶ 
σινόλως dyadov; τὸν ἀγαϑόν. 

4 γιροῦν Po aus Philo ἀροῦν L 6 χαϑιερώσοντα Po χαϑιερώσαντα L 
8 runos διδασχαλίας τρόπος] τρόπος διδασχαλίας rinos Ma παραφύσεις (v in 
Ras.) L! 11 [re] St 18 ϑεῷ, « » (wegen re 11) Schw μονῆς Bigg, The 
Christ. Plat. of Alex. p. 67? μόνης L 16 gwrio9$] εὐρωστῷῇ Philo 
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XIX. Οὗτός ἐστι» ὁ »xat! εἰχόνα xal ὁμοίωσινε. ὁ γνωοτιχός, 
ὁ μιμούμενος τὸν ϑεὸν» xad' 000» οἷόν τε, μηδὲν παραλιπὼν τῶν εἰς 
τὴν ἐνδεχομένη» ὁμοίωσεν, ἐγχρατενόμενος, ὑπομένων. δικαίως Borg 
βασιλείων τῶν παθῶν, μεταδιδοὺς cv ἔχει, ὡς οἷός τί ἰστιν. εὐεργετῶν 
καὶ λόγῳ xai ipym. οὗτος νμίγιστος«. φησίν. sie τῇ βασελείι: ὃς 
ap ποιῇ καὶ διδάσχῃς μιμούμενος τὸν ϑεὸν τῷ παραπλήσια yaolzi- 
Bat χοινρωφελιῖς γὰρ αἱ τοῦ ϑιοῦ δωρεαί. νὃς δ᾽ ἂν lyyuon τι 
πράσσειν mb’ ὑπιρηφανίας, τὸν ϑεὸν παροξύνει,« φησίν" ἀλαζονεία 
γὰρ φιχῆς ἐστι καχία. ἀπ᾽ ἧς καὶ τῶν ἄλλων κακιῶν μετανοεῖν κε- 
λεύεε ἁρμοζομένοις τὸν βίον ἐξ ἀναρμοστίας πρὸς τὴν ἀμείνα» μετα- 
βολὴν διὰ τῶν τριῶν» τούτων», στόματος. καρδίας. χειρῶν. σύμβολον 
δ᾽ ἂν εἴη ταῖτα. πράξεως μὲν αἱ χεῖρες, βουλῆς δὲ ἡ καρδία καὶ 
Aoyov στόμα. καλῶς ovp ἐπὶ τῶν μετανοούντων εἴρηται τὸ λόγιον 
ixilvo* »τὸν ϑεὸν εἵλου σήμερον» εἶναί σοῦ Bros, καὶ κύριος εἴλετό 
9 σήμερον γενέσθαι λαὸν | αὐτῷ.« τὸν γὰρ σπεύδοντα ϑερακπεύειν 
τὸ ὧν ἱκέτην ὄντα ἐξοικειοῖται ὁ θεός. κἂν εἰς ᾧ τὸν ἀριϑμόν. ἐπ᾿ 
(oc τῷ λαῷ τετίμηται" μέρος γὰρ ὧν τοῦ λαοῦ συμχπληρωτιχὺς 
αὐτοῦ γίνεται. ἀποκαταυταϑεὶς li ov ἦν. καλεῖται δὲ καὶ ἐκ μέρους 
τὸ πᾶν. αὕτη δὲ ἡ εὐγένεια ἐν τῷ ἰλίσϑαι καὶ συναοχῆσσι τὰ xaa- 
λεότα διαθείχνιται. ἐπεὶ τί τὸν ᾿Ιδὰμ ὠφέλησεν ἡ toocttr αὐτοῦ 

P vgl. Gen. 1. 26 Sf vg! Philo De car. 73 μάϑημα εἰναδιδιίσχει τῇ ào- 
we q€9t πρεπειυδέστατον, μιμεῖσθοι Brór, παϑ' 6oor oiov re, undi» παρα ι- 
Torta τῶν εἰς τὴν ἐνδεχομένην ὁμοίωσιν. 4 -2 Philo De car 24 ittado, 
“ἀλοις ἰσχύος διαϑεὶς ὃ [xaBez, va μιμέσς Deor τῶ παραπήσια χαρίζι σϑαι ποιν- 

ῳφελεῖς ;ap αἱ τοῦ sop ἡγεμόνος &opotai δ Matth. 5. 19 4 f Num 
1". » ἢ -δ Fh.lo De car 24 grad ;ap^ οὕς ce» ἐξ χειρξ ti πράττειν un 

ἐ περηψανίας, tov θεὸν παροξίνοι.. Διὰ τι. ὅτι πιῶτον μὲν εἰλαζονεία vip. 

ἐσει κακία. De poenit 2 ΠΡ 4* M. τούς χείλοςς μέντοι καὶ τὰς εἰς μετάνοιαν 
(95; (Gti ποιεῖται, a διδασπκυμῆθα μεϑαρμοζισθαι τὸν Kor ἐξ ἀναμμοστίας εἰς 

eur dutiseo μετα ἰολν φησὶ yao Uti τοιτὶ τὸ πρό μα .. σειν ἔ; γιτάτω te 
μέρεσι τῶν xat) bua; ἐνδιαιτιυμένον, σεξύματι “αὶ ward καὶ χρρόι vl Deut 
», l4, διά autom, Jo; οὲς καὶ doa, καὶ xoajrder. Au, μὲν dtvua ctu 

ἴον, aea δὲ Ἰοιλει μείων, xpacton δὲ χεῖρες - oder εἰ χεὶ duugene, Tal, 

νιρημένοις ἔνουνθη τὸ λογίων ἡχεῖνο «tor Deos (o0 onntoot tori des Deos 

KG) Me, act dE d'hutpor εὐνέϑαι Àcor artor - 14 f I*ut. 2. 1. f 

18 19 l't.i0 De jocn.t 2 το χη ; t τῆς pie, ἡ ditifong dndorteg ci- 

ϑιι τος μὲν Depaeveer τὸ o», Deci ἃ ανε δερϑέίως sqeirtiotode too orit 

“ἂν ὃις ὧν .«»",.. Ei Pas rı, zurg. h P ult .. diues. doti o AP N T (iu. 

(^0 — S904 e, 09un 19 = 141. 4 ΠΝ ..ν ἰῷ οἷν, 3 sl p. 14^ M LL. ce 7 

(16e oss, fh. Pn 910 εἴς pod dà. qu Toter gri nh νοις et op voti 

nit cile. ol eife, daÀ καὶ Dro, - ru ubo τοι arai cud gis σαὶ rez tie 

Bue. st ἄν de ccr ari aeo ν arci eos hey Los δον 1. 0 V διχυῖεος 

Barton ενἴῪ 6Jererona hop do 9t vsosc nto 

$0. .: veut IE 52 no P: n tern 90r oor m bru τ τ ἴ 
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Stromata II. Cap. XIX. 97, 1—100, 3. 167 

εὐγένεια; πατὴρ δὲ αὐτοῦ ϑνητὸς οὐδείς: αὐτὸς γὰρ ἀνθρώπων τῶν 
ἐν γενέσει πατήρ. τὰ μὲν αἰσχρὰ οὗτος προϑύμως εἵλετο ἑπόμενος 4 
τῇ γυναικί, τῶν δὲ ἀληϑῶν xal χαλῶν ἠμέλησεν" ἐφ᾽ οἷς ϑνητὸν 
ἀϑανάτου βίον, ἀλλ᾽ οὐχ εἰς τέλος, ἀνθυπηλλάξατο. Νῶε δὲ ὁ μὴ 99, 1 

δ οὕτω γενόμενος as ὁ Aóàu ἐπισχοπῇ ϑείᾳ διασῴξεται' φέρων γὰρ 
αὐτὸν ἀνέϑηρε τῷ ϑεῷ. τόν τε “βραὰμ ἐχ τριῶν παιδοποιησάμενον 
γυναικῶν οὐ δι᾽ ἡδονῆς ἀπόλανσιν, δι᾿ ἐλπίδα δέ, οἶμαι, τοῦ πλη- 
ϑῦναι τὸ γένος ἐν ἀρχῇ, εἷς μόνος διαδέχεται χληρονόμος τῶν πα- 
τρῴων ἀγαϑῶν, οἱ δὲ ἄλλοι διῳκίσϑησαν τῆς συγγενείας" Ex τε αὐτοῦ 3 

10 διδύμων γενομένων 0 νεώτερος κχληρονομεῖ εὐάρεστος τῷ πατρὶ yero- 
μενος, χαὶ τὰς εὐχὰς λαμβάνει, δουλεύει δὲ ὁ πρεσβύτερος αὐτῷ᾽ 
ἀγαϑὸν γὰρ μέγιστον τῷ φαύλῳ τὸ μὴ αὐτεξούσιον. ἡ δὲ “οἰκονομία 8 
αὕτη χαὶ προφητιχὴ xal τυπική. ὅτι δὲ τοῦ σοφοῦ πάντα ἐστί, 
σαφῶς μηνύει λέγων" »dıorı ἠλέησέν μὲ ὁ ϑεός, ἔστε] μοι πάντα.ε 482 P 

15 ἑνὸς γὰρ δεῖν ὀρέγεσϑαι διδάσχει, di’ οὗ τὰ πάντα γέγονεν καὶ τοῖς 
ἀξίοις τὰ ἐπηγγελμένα νέμεται. xAggoróuov οὖν τὸν σπουδαῖον 100,1 
γενόμενον τῆς βασιλείας συμπολίτην διὰ τῆς ϑείας σοφίας ara- 
γράφει καὶ τῶν πάλαι δικαίων, τῶν xatà τὸν νόμον καὶ πρὸ 

νόμου νομίμως βεβιωκότων, ὧν αἱ πράξεις νόμοι γεγόνασιν εἰς ἡμᾶς. 
50 πάλιν τε αὖ βασιλέα τὸν σοφὸν διδάσχων τοὺς μὴ ὁμοφύλους ποιεῖ 2 

λέγοντας αὐτῷ᾽ βασιλεὺς παρὰ ϑεοῦ σὺ ἐν ἡμῖν cl,.« ἐϑελουσίῳ γνώμῃ 
τῶν ἀρχομένων | διὰ ζῆλον ἀρετῆς ὑπαχουόντων τῷ σπουδαίῳ. 1148 

Πλάτων dt ὁ φιλόσοφος, εὐδαιμονίαν τέλος τιϑέμενος, νὁμοίωσιν 8 
ϑεῷε φησιν αὐτὴν εἶναι »xara τὸ δυνατόνε, εἴτε [xai] συνδραμών 

Φ 

4f vgl. Gen. 77 Philo de nobil. 3 (11 p. 439 f M) ἀνὴρ ὁσιώτατος ... μό- 
voc μετὰ τῶν οἰχείων διασῴζεται. Bf vgl. Strom. II 124, 3 6—12 vgl. 
Philo De nobil. 4 πολύπαις ἦν ὁ πρῶτος dx τριῶν παιδοποιησάμενος γιναιχῶν 
οὐ δι᾽ ἡδονῆς ἀπόλαυσιν, ἀλλὰ δι᾽ ἐλπίδα τοῦ πληϑῖναι τὸ γένος. ἀλλ᾽ ἐκ πολλῶν 
εἷς μόνος ἀπεδείχϑη χληρονόμος τῶν πατρῴων ἀγαϑῶν, οἱ δ᾽ ἄλλοι .... διῳ- 
κίσθησαν ἀλλοτριωθέντες τῆς ἀοιδίμον εὐγενείας. πάλιν ἐχ τοῦ δοχιμασϑέντος 
κληρονόμον δίο δίδυμοι γεννῶνται. --- ὁ μὲν γὰρ νεώτερος χαταπειϑὴς ἀμφοτέ- 
qoi; τοῖς γονεῦσιν ἦν xal οὕτως εἰάρεστος. --- τῷ μὲν εὐχὰς τίϑενται ..., τῷ δὲ 

zar' ἔλεον χαρίζονται τὴν ὑπήχοον τάξιν, ἵνα δοιλείῃ τῷ ἀδελφῷ, νομίζοντες, 
ὅπερ ἐστίν, ἀγαϑὸν (μέγιστον. εἶναι τῷ φαύλῳ τὸ μὴ αὐτεξούσιον. 18—22 
zam Gedanken (τοῦ σοφοῦ πάντα) vgl. Philo De nobil. 5 14 Gen. 33, 11 
30—22 vgl. Philo De mut. nom. 152 (1 p. 601 M); De somn. II 244 (I p. 691 M'; 
De Abrah. 261 (II p. 38 M); De nobil. 5 (II p. 442 M) 21 Gen. 73, 6 28 f 
vgl. Plato Theaet, p. 176 B; Elter Gnom. hist. 255 

9 συγγενείας] »vielleicht aus Philo εὐγενείας. Wendland 11 εὐχὰς) énev- 
χὰς Ma 98 εὐδαιμονίαν Jackson (vgl. Strom. 11 13), 4) εὐδαιμονίας L 24 
[xa]] Schw 
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16$ Clemens. 

πῶς τῷ doyuarı τοῦ νόμου ναὶ γὰρ μεγάλαι φύσεις καὶ γυμναὶ πα- 
do» εὐστοχοῖσί πως περὶ τὴν ἀλήϑειαν».« ὡς φησιν ὁ Πυϑθαγόρειος 
Φίλων τὰ Μωυσέως ἐξηγούμενος. cre καὶ παρά τρῶν» τότε λογίων 
ἀναδιδαχϑεὶς are μαϑήσεως ἀεὶ διφῶν. φησὶ γὰρ ὁ νόμος" »ὀχίσω 
xt "elov τοῦ ϑεοὺῦ ὑμῶν πορεύεσϑε χαὶ τὰς ἐντολάς μου φυλάξετε. « 
τὴν piv γὰρ ἐξομοίωσιν 0 ὁ rogo; ἀχολουϑίαν ὀνομάζει" " dt τοιαύτη 

ἀκολουθία κατὰ δύναμιν ἐξομοιοί. »γίνεσϑεε, φησὶν o κύριος, νἔλεή- 
μονὲς καὶ οἰχτίρμονις, ὡς ὁ πατὴρ ὑμῶν ὃ οὐράνιος οἰχτίρμων 
loriv.e ἐντεῖθεν καὶ ol Στωϊχοὶ τὸ ἀχολούϑως τῇ φύσει τὴν τίλος 
εἶναι ἐδογμάτισαν. τὸν ϑεὸν dz φύσιν utrorouaoarrt; ἀπρεπῶς. 
ἐπειδὴ y φύσις xal εἰς φυτὰ καὶ εἰς σπαρτὰ καὶ εἰς δένδρι καὶ εἰς Χί- 
ϑους διατείνει 

Σαφῶς τοίνυν εἴρηται" »ardpss xcxol οὐ rootot νόμον. οἱ di 
ἀγαπῶντες νόμον σπρυβάλλουσιν iavrol; τεῖχος.« »uogia« γὰρ »xay- 
οὐργων ἐπιγνώσεται τὰς ὁδοὺς αὐτῆς. ἄνοια δὲ ἀφρόνων ἐν ziunt. 
"ἐπὶ ^ τίνα γὰρ ἐπιβλέφο ἀλλ᾽ n ἐπὶ τὸν xQcor καὶ ἡσύχιον καὶ 
τρέμοντά uov τοὺς λόγους; « ἡ προφητεία λέγει. 

Τριττὰ δὲ εἴδη, φιλίας ὀιδασχόμε da. καὶ τούτων τὸ μὲν πρῶτον» 
xal ἄριστον τὸ κατ᾽ ἀριτήν" στερρὰ γὰρ ἡ ix ioyot ἀγάπη" τὸ di 
δεύτερον καὶ μέσον τὸ xat ἀμοιβήν" χοιρωνριχὸν di τοῖτο καὶ 
μεταδοτιχὸν xol βιωφελές" κοινὴ γὰρ ἡ ἐκ χάριτος φιλί: τὸ δὲ 
ὕστατον καὶ τρίτον» ἡμεῖς μὲν τὸ dx συνηϑείας φαμέν. οἱ δὲ τὸ καϑ᾿ 
ἡδονὴν τριπτὸν xal μετε λητόν. xal μοι δοχεῖ παγχάλως Ir.rodeun, 
o Πιϑαγόρεος ypagıım ντῶν φιλιᾶν ἃ μὲν (E ἱπιοτάμος Drev, ἃ δ᾽ 

. - » L 4υ « Io 4 - - * v - 4 » e 

2^ ἐχ παροχᾶς ανϑρώπων. a δὲ ἐξ adovas ζῶν» ε« ovxotr ἡ, μὲν τὶς 

7 vgl. Philo De vita Mos 1 22 (10 p Ἢ M? πομρλὰ yap αἱ ut; coc gan, 

πιινοτομοῖψι τῶν εἰς ἐπιστήμην. 4—6. 9f vgl οι Vu 5, ὡς 1 4 

Deut 13, 4 4 9 Lok. . 4) 9f Chry«;; Fr. mor. 9 Aruım The. ret 
Gr, aff. c ΧΙ 15 vgl. Philo De τοῖχο. Abr. :25f 130 Ip 407 M rote Do, 

᾿εἰρσὰμ wadarıp ἐλάλνσεν ait iniquo; en 12, foto. δὲ (Fat to 3apd 

tol, data qu^ 000g 5204 cAourror τέλος, fo duro? ot ep, εἰ qe i, h 

Items qao ótíde mon toc Brot Go xogetdys [eut di 4 11 gc 

Philo Leg ailleg I 72 Lp τὸ Μ ἢ qva. &ateóoti wa. ἔτι ta φιτὰ 18 1$ 
Prov ^,^ 4, 14. * 16 f Jes «^. ? 165—928 (hrse:, br nr ic Arm var 
Arıstot Eth. Ne Ss, 31 p li^» ced IS-S 169. αὶ τ... 9. a Naet 

Par Δ, ἢ} 98 25 Tre Ἰοῖσὶ Gr. aff e NEL L7, ναὶ δεῖ eru Pr. À οὖν 
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u W NK»*5rt Lagarle "»mm . p 1: mon. ᾽ν e ner. Ma 
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Stromata II. Cap. XIX. 100, 4—Cap. XX. 103, 1. 169 

ἐστε φιλοσόφου φιλία, ἢ δὲ ἀνθρώπου, ἣ δὲ ζῴου. τῷ γὰρ ὄντι 2 
εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ ἄνθρωπος εὐεργετῶν, ἐν ᾧ καὶ αὐτὸς εὐεργετεῖται" 
ὥσπερ γὰρ ὃ κυβερνήτης ἅμα σῴζει καὶ σῴζεται. διὰ τοῦτο ὅταν 
τις αἰτῶν τύχῃ, οὐ φησι τῷ διδόντι" »χαλῶς ἔδωκαςε, ἀλλά" νκαλῶς 

5 clàggag.« οὕτω λαμβάνει μὲν 0 διδούς, δίδωσι δὲ ὁ λαμβάνων. 
"δίκαιοι δὲ οἰκτείρουσι καὶ ἐλεοῦσι,ε » χρηστοὶ δὲ ἔσονται οἰκήτορες 8 

γῆς, ἄχαχοι δὲ ὑπολειφϑήσονται ἐπ᾿ αὐτῆς, οἱ δὲ παρανομοῦντες 
ἐξολοϑρευϑήσονται ἀπ᾿ αὐτῆς.« xal μοι δοχεῖ τὸν πιστὸν προμαν- 4 
τευόμενος Ὅμηρος εἰρηκέναι »δὸς φίλῳε. (φίλῳ μὲν κοινωνητέον, 

10 f»' Erı xal μᾶλλον περιμένῃ φίλος.) ἐχϑρῷ δὲ ἐπικουρητέον, iva μὴ 
μείνῃ ἐχϑρός ἐπιχουρίᾳ γὰρ εὔνοια μὲν συνδεῖται, λύεται Ói ἔχϑρα. 
ἀλλ᾽ sel xal προϑυμία πρόχειται, χαϑὸ ἐὰν ἔχῃ εὐχπρόσδεχτος, οὐ 5 

καϑὸ οὐχ ἔχει. οὐ γὰρ ἵνα ἄλλοις ἄνεσις, ὑμῖν δὲ ϑλῖψις" ἀλλ᾽ ἐξ 
ἰσότητος ἐν τῷ νῦν καιρῷε καὶ τὰ ἑξῆς. »ἐσχόρπισεν, ἔδωκεν τοῖς 
πένησιν, ἡ δικαιοσύνη αὐτοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶναε ἡ γραφὴ λέγει. 
τῷ γὰρ ("xat εἰκόνα καὶ ὁμοίωσιν , ὡς καὶ πρόσϑεν εἰρήχαμεν, οὐ 6 
τὸ κατὰ σῶμα μηνύεται, οὐ γὰρ ϑέμις ϑνητὸν ἀϑανάτῳ ἐξομοιοῦ- 
σϑαι, ἀλλ᾽ 7 xata νοῦν καὶ λογισμόν, ᾧ καὶ τὴν πρὸς τὸ εὐεργετεῖν 
xai τὴν πρὸς τὸ ἄρχειν ὁμοιότητα προσηχόντως ὁ χύριος ἐνσφρα- 

20 γίζεται" οὐ γὰρ αἱ ἡγεμονίαι σωμάτων ποιότησιν, ἀλλὰ διανοίας κχρίσεσι 
κατορϑοῦνται" 

- a 

βουλαῖς γὰρ ἀνδρῶν | (ὁσίων) εὖ μὲν οἰχοῦνται πόλεις, 484 P 
ev δ᾽ οἶκος. 

XX. Ἥ γε μὴν καρτερία καὶ αὐτὴ εἰς τὴν ϑείαν ἐξομοίωσιν 108, 1 
95 βιάζεται δι᾿ ὑπομονῆς ἀχάϑειαν καρπουμένη, εἴ τῳ ἔναυλα τὰ ixi 

τῶν περὶ" τὸν ‚Avaviav ἱστορούμενα, ὧν εἷς καὶ Δανιὴλ ὁ προφήτης 

1f vgl. A. Otto, Sprichw. S. 110; Weymann, Archiv f. lat. Lex. 8 (1893) S. 27; 
13 (1904) S. 379 8—5 vgl. Act. 20, 35 6—8 Prov. 21, 20; 2, 21f 9 vgl. 
e 415 δός, φίλος u. 345 δὸς τῷ ξείνῳ — 9—11 q(Ag?—£Ey90« Sacr. Par. 227 Holl 

12 —18 II Kor. 8, 12—14; 9, 9 (9, 9 — Psal. 111, 9) 16 vgl. Gen. 1, 26 zu 
πρόσϑεν vgl. S. 166, 1 16—20 vgl. Philo De opif. 60 (T p. 15. 16 M) 29 f 
Eurip. Antiope Fr. 200; vgl. Diog. Laert. VI 104; Stob. Flor. δά, 5; 46, 82; 'Plutarch], 
Vita Hom. II 156 u. a. 96 vgl. Dan. 1, 17 

8 χυβερνήτης L? χυβερνίτης L* 9 φίλωι (o corr. aus oi) L! 9f φίἰἱ- 
λῳ --- φίλος aus Sacr. Par. 10 f μὴ μείνῃ] μηχέτι μένῃ Sacr. Par. 11 ἐπι- 
zovpla — εὔνοια — ἔχϑρα Sy ἐπικουρία — εὐνοίαι — ἔχϑραι L Sacr. Par. 16 τῷ 
Segaar zu QDS p. 280 τὸ L 19 προσηχόντως Sy nooogxóto; L 2% βουλαῖς) 
γνώμῳ Stob. 54 γνώμαις Diog. Plut. Stob. 46 ἀνδρῶν (auch Diog. Stob. 46)] 
ἀνδρὸς Stob. 54 Plut. ὁσίων Zusatz von Clemens 26 «τῶν περὶ τὸν 
Ἀνανίαν St τῶν τεττάρων (= 4) νεανιῶν Jackson, Journ. of Philol. ?4 (1896) 
8. 268 
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3 

170 Clemens. 

ἣν, ϑείας πίστεως πε πληρωμέρος. Βαβυλῶνα exu Jarujà, καθάπερ ? 
o uir Aor ra “Σόδομα, τὴ» Χαλδαίων ὀὲ γὴν ὁ ᾿Ιβραὰμ ὁ μετ᾽ ὀλί- 
γον "φίλος τοῦ ϑιοῦε. χατήγαγεν ovr εἰς ὄρυγμα θηρίων Iuxkıor 8 
τὸν Jarın2 ὁ Βεμυλωνίων μασιλεύς, ἀνήγαγε δὲ αὐτὸν ἀβλαβῆ ὁ 
ἁπάντων μασιλεὺς ὁ πιστὸς χύριος. ταύτην χτήσεται τὴν ὑπομονὴν» 4 
ὁ γνωστιχὸς | γρωστιχός, εὐλογήσεε πειραζόμενος ὡς ὁ γενναῖος 
Ἰώ. ὡς Ἰωνᾶς εὔξεται καταπινόμενος ὑπὸ κήτους, χα ἡ πίοτις 104.1 
αὐτὸν ἀποχαταστήσει Δενειέταις προφητεύοντα' κἂν μετὰ λεόντων 
χαϑειρχϑῇ. ἡμερώσει τὰ θηρία. xar εἰς πὲρ &u3indy, ὁροσισϑησεται, 
ἀλλ᾽ οὐχ ἐκπυρωϑθήσεται" μαρτι vae νύχτωρ. μαρτυρήσει utor ἡμέ. 
ear ἐν λόγφ. ἐν Bio, ἐν τρόπῳ μαρτι Ὀήσεε" σύνοικος ὧν τῷ κυρίῳ 8 
»ϑαριστήςε τε καὶ σι νέστιος χατὰ τὸ ανεῦμα διαμενεῖ, χαϑαρὸς μὲν 
τὴ» oaQxa, καθαρὸς δὲ τὴν καρδίαν. ᾿ἡγιασμένος τὸν λόγον. »o χύσμος ὃ 
τούτῳς, φησίν, »ἰσταύρωται καὶ αὐτὸς τῷ xoouo. « οὐ τὸς τὸν σται- 

por τοῦ σωτῆρος περιφ ρων» ἵπεται xvoic) »uer ἴχνιον ὥστε ϑεοῖος. 
ἅγιος ἁγίων γενόμενος. 

Πάσης τοίνυν ἀρετὴς μεμνημένος 0 ϑεῖος νόμος ἀλείφεε μάλιστει 105. 1 
τὸν ἄνθρωπον ἐπὶ τὴν ἐγκράτειαν. ϑεμέλιον ἀρετὼν χατατιϑέμενος 
ται τη». xal dr, προπαιδεύεε ἡμᾶς εἰς τὴν περιποίησιν τὴς ἐγχρατείες 
ἀπὸ τὴς τῶν Immo» χρήσεως. cayo vo)» pitaAcyu ar up τῶν oc 

φύσει πίονα καϑάπερ τὸ τῶν σιῶν γένος εὐσαρχότατον τυγχάνον" 
τρυφητιῶσε γὰρ ἡ τοιαύτη χρῆσις χορηγεῖται. Ayr tea γοῦν fura τῶν 8 
φιλοσοφούντων ἐτυμολογοῦντα τὴν vy Bir εἶναι qdrct, ὡς εἰς Bio 
καὶ σφαγὴν μόνο» ἐπιτήδειον δεδόσϑαι γὰρ τῷδι τῷ Z0 φιχὴν 
πρὸς οὐδὲν fti por ἡ ἵνεχα toU fc; σάρχας ὁφριγᾶν. τῶν τι ἰχϑίων 8 
ὁμοίως ἄπ γόρι το μεταλαμί νειν, ὑτέλλων ἡμῶν τι! ὦ ἐπεϑυμίες 

8 syl. Anm zu Paed. H1 12. 4 8 $ vgl. Dan. 65, In .; et el 

Hob 1, 21 TE sql. Jona 2, ὁ 1^. 5, 2-4 12 glor 1. 18 vie. 

Matth. 5.5 18 f Val. ^. 14 $4 € viel. Luk ἡ, 74 1$ 1 245u ὁ, 

bier wohl genommen aus Plato Prniedr, p Z9. ἢ toator Auro sate node pit 
ἔχνιον ware 9eoio. 12 21 v Paulo De cora, 4! po IN vo γεν 

Iyaparııar εἶ ani τις ἧλος ἱπανὸς ὧν estieda fel, (oq Lata. e ce Kan 
dottz, 4 vr, ϑάφιε:, καὶ εἰσολιας stare utn ant) $0 f s, Les o: on, [τω 

14, ^ $29 ul Piso Rep. 11, 0. 39€ tar de σοφόν cou T ascht ei ^» 
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Stromata II. Cap. XX. 103, 2—107, 4. 171 

ἐκείνων οἷς μήτε πτερύγια μήτε λεπίδες εἰσίν. εὐσαρχίᾳ γὰρ καὶ 
πιότητι τῶν ἄλλων ἰχϑύων οὗτοι διαφέρουσιν. ἐντεῦϑεν οἶμαι xoà 115 8 106,1 
τὸν εὑρόντα) τὰς τελετὰς οὐ μόνον | τινῶν ζῴων ἀπαγορεύειν 485 P 
ἅπτεσθαι, ἀλλ᾽ ἔστιν ἃ xal τῶν καταϑυομένων ὑπεξείλετο τῆς 

5 χρήσεως μέρη δι᾿ αἰτίας ἂς ἴσασιν οἱ μύσται. 
Εἰ δὴ γαστρὸς καὶ τῶν ὑπὸ γαστέρα χρατητέον, δῆλον ὡς ἄνω- 2 

dev παρειλήφαμεν παρὰ τοῦ χυρίου διὰ τοῦ νόμου τὴν ἐπιϑυμίαν 
ἐχχόπτειν. γένοιτο δ᾽ ἂν τελείως τοῦτο, εἰ τοῦ ὑπεχχαύματος τῆς 
ἐπιϑυμίας, τῆς ἡδονῆς λέγω, ἀνυποχρίτως χαταγνοίημεν. φασὶ δὲ ἃ 

10 αὐτῆς εἶναι τὴν ἔννοιαν κίνησιν λείαν xol προσηνῆ μετά τινος al- 
σϑήσεως. ταύτῃ δουλεύοντα τὸν Meveicov μετὰ τὴν Ἰλίου ἅλωσιν 4 
φασὶν ὁρμήσαντα τὴν Ἑλένην ἀνελεῖν ὡς χαχῶν τοσούτων αἰτίαν 
γενομένην, ὅμως οὐ κατισχῦσαι πρᾶξαι ἡττηϑέντα τῷ κάλλει, δι᾽ 
οὗ ἐπὶ τὴν ἀνάμνησιν τῆς ἡδονῆς ἀφίχετο. ὅὃϑεν ἐπισχώπτοντες οἱ 107,1 

15 τραγῳδοποιοὶ ὀνειδιστικῶς ἐπεβόησαν αὐτῷ᾽ 

σὺ δ᾽, ὡς ἐσεῖδες μαστόν, ἐχβαλὼν ξίφος 
φίλημ᾽ ἐδέξω, προδότιν αἰχάλλων κύνα. 

xal πάλιν" 
ao εἰς τὸ κάλλος ἐχκεχώφηνται ξίφη; 

20 ἐγὼ δὲ ἀποδέχομαι τὸν Avtıoßevn, »τὴν Αφροδίτηνε λέγοντα »xüv 2 
χατατοξεύσαιμι, εἰ λάβοιμε, ὅτι πολλὰς ἡμῶν χαλὰς xci ἀγαϑὰς 
γυναῖκας διέφϑειρεν.ε τόν τε ἔρωτα xaxlav φησὶ φύσεως" ἧς ἥττους 8 
ὄντες οἱ καχοδαίμονες ϑεὸν τὴν νόσον καλοῦσιν. δείχνυται γὰρ διὰ 
τούτων ἡττᾶσϑαι τοὺς ἀμαϑεστέρους δι᾿ ἄγνοιαν ἡδονῆς, ἣν οὐ χρὴ 
προσίεσϑαι, χἂν ϑεὸς λέγηται, τουτέστι χἂν ϑεόϑεν ἐπὶ τὴν τῆς 
παιδοποιίας χρείαν δεδομένη τυγχάνῃ. καὶ ὁ Ξενοφῶν ἄντιχρυς xa- 4 
κίαν λέγων τὴν ἡδονήν φησιν᾽ νὦ τλῆμον, τί δὲ σὺ ἀγαϑὸν οἶσϑα, 
ἢ τί καλὸν Oxoxtic; ἥτις οὐδὲ τὴν τῶν ἡδέων ἐπιϑυμίαν ἀναμένεις, 

2 eo 

1 vgl Lev. 11, 9—12; Deut. 14, 0f 6 vgl. Strom. I 30 (S. 19, 18f) u. die 
dort angeführte Philostelle it vgl. Exod. 20, 17; Deut. 5, 21 10 f vgl. Ari- 

stipp bei Diog. Laert. II 85 τέλος δ᾽ ἀπέφαινε τὴν λείαν χίνησιν εἰς αἴσϑησιν 
ἀναδιδομένην. 11 86 (οἱ Κυρηναϊχοὶ) δύο πάϑη ὑφίσταντο, πόνον xal ἡδονήν᾽ τὴν 
μὲν λείαν χίνησιν, τὴν ἡδονήν, τὸν δὲ πόνον, τραχεῖαν κίνησιν. Ähnlich Euseb. 
Praep. Ev. XIV 18, 39, — προσηνῆ xal λείαν χίνησιν auch Philo De agric. 142 (1 
p. 322, 1 M); Plut. Mor. p. 673 B; 786 C; 1087 E; 1122 E; vgl. Epikur Fr. 411 

Usener p. 279 f 16 f Eurip. Androm. 629 f (aus Chrysipp vgl. Elter Gnom. hist. 
18. 19) 19 Eurip. Orest. 1287 90—96 Antisthenes Fr. XI 1 Winckelmann; 

vgl. Dümmler, Academ. S. 37 20—28 Theodoret Gr. aff. c. III 53 21— 
8. 172, ὃ Xenophon Memor. II 1, 30 

8 τὸν εὑρόντα) Schw 19 ἐχχεχώφηται oder Exxexwywrras Eur. 
28 nach χαλὸν ist σὺ von L! getilgt 
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164 Clemens. 

μήτραν πεποιήκασι. διαρρήδην τοῦ νομοθέτου χελεύοντος "αλλ οὐδὲ 
ἑ φήσεις dora. lv yakaxrı μητρὸς aUrot«* μὴ γὰρ γινέσθω ἡ τοῦ 2 
τῶντος τροφὴ ἡδισμα τοῦ ἀναιρεθέντος ζώου, φησίν ᾿ἡ σάρξ᾽. μηδὲ 
τὸ τῆς ees αἴτιον συνιργὸν τῇ τοῦ σώματος καταναλώσει γινέσθω. 
o δὲ αὐτὸς νόμος διαγορεύει »Jot» ἀλοῶντα μὴ φιμοῦῖνε" del γὰρ 
καὶ "τὸν ἐργάτην τροφῆς ἀξιοῦσϑαιε. ἀπαγορεύει τε ἐν ταὐτῷ χατα- 
“εεγνύναι πρὸς ἄροτον γῆς δοῦν xal ὄνον. τάχα μὲν χαὶ τοὺ περὶ 
τὰ ζῷα ἀνοικείου στοχασάμενος. δηλῶν δ᾽' ἅμα μηδένα τῶν ἐτε- 
υοεϑνῶν ἀδιχεῖν xà) ὑπὸ ζυγὸν ἄγειν. οὐδὲν ἴχοντας αἰτιάσασϑαι ἢ 
ott τὸ ἀλλογενές, ὅπερ ! ἐστὶν ἀναίτιον, μήτε καχία μήτε ἀπὸ xaxlı; 
ὁρμώμενον. ἐμοὶ δὲ δοχεῖ χαὶ μηνύειν " ἀλληγορία. μὴ ὀεῖν ἐπ᾿ ἴσης 
χαϑαρῷ xai ἀκαϑάρτῳ. πιστῷ τε καὶ ἀπίστο, τῆς τοῦ λόγου μετα- 
διδόναι γιωργίας. διότι τὸ μέν ἐστι καθαρόν. ὁ Bois. ὄνος δὲ τῶν 
ἀκαϑάρτων λελόγισται. 

Δαφιλειόμενος δὲ τῇ φιλανθρωπία ὁ χρηστὸς λόγος μηδὲ oda 
τῆς ἡμέρου ὕλης ἐστί. δειδροτομεῖν ταῦτα προυῆχον trac διδάόχει 
μηϑὲ μὴν κείρειν xi ἀύμῃ στάχυν πρὸ τοῦ ϑερισμοῦ, ἀκλὰ μηδὲ 
συρόλως xaQxopb ἡμέρον διαφθείρειν μήτε τὸν γῆς μήτε τὸν τῆς 
ξιχῆς᾽ οὐδὲ γὰρ τὴ» τῶν πολιμίων χώραν tíurtp la rei μὴν 
xal γεωργιχοὶ παρὰ τοῦ νόμου καὶ ταῦτα ὠφέληνται" χελεύεε γὺρ 

If Deut 14, 2v, Exod 23, 1% 1- 4 vgl. Philo De car 1* οὐχ δὲ nun, 
να ἐν ;alaztı μητούς . Sá γὰρ ἐτέλαβεν qai denor τὴν τροφὴν o tus 

quls sespoai καὶ Acc ξεν εἰναι θέντος .. τὴν δὲ tor εἰν ϑικυτονν 206. 

su τυφοίτον ἐπὶ ναι, ὡς τῷ τῆς ζωῆς αἰτίων καϊαχρηασϑαι καὶ πρὸς τὴν τοῦ 
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Stromata II. Cap. XVIII. 94, 2—96, 4. 165 

τὰ νεόφυτα τῶν δένδρων ἐπὶ τριετίαν ἱξῆς τιϑηνεῖσϑαι τάς τε xe- 
ριττὰς ἐπιφύσεις ἀποτέμνοντας, ὑπὲρ τοῦ μὴ βαρυνόμενα πιέζεσϑαι 
καὶ ὑπὲρ τοῦ μὴ καταχερματιξομένης τῆς τροφῆς δι᾽ ἔνδειαν ἐξασϑε- 
νεῖν, γυροῦν τε καὶ περισχάπτειν, ὡς μηδὲν παραβλαστάνον. χωλύῃ 
τὴν αὔξησιν. τόν te καρπὸν οὐχ ἐᾷ δρέπεσϑαι ἀτελῆ ἐξ ἀτελῶν, 8 
ἀλλὰ μετὰ τριετίαν ἔτει τετάρτῳ καϑιερώσοντα τὴν ἀπαρχὴν τῷ 
ϑεῷ μετὰ τὸ τελεωϑῆναι τὸ δένόρον. εἴη δ᾽ ἂν οὗτος 0 τῆς γεωρ- 90,1 
γίας τύπος διδασχαλίας τρόπος, διδάσχων δεῖν τὰς παραφύσεις τῶν 

ἁμαρτιῶν ἐπιχόπτειν καὶ τὰς συναναϑαλλούσας τῷ γονίμῳ χαρπῷ 
ματαίας τῆς ἐννοίας πόας, ἔστ᾽ ἂν τελειωϑῇ καὶ βέβαιον γένηται τὸ 
ἔρνος τῆς πίστεως. τῷ [τεὶ γὰρ τετάρτῳ ἔτει, ἐπεὶ xal χρόνου χρεία 2 
τῷ κατηχουμένῳ βεβαίως, ἡ τετρὰς τῶν ἀρετῶν καϑιεροῦται τῷ 
ϑεῷ. τῆς τρίτης ἤδη μονῆς συναπτούσης ἐπὶ τὴν τοῦ χυρίου τετάρ- 
την ὑπόστασιν. 

Θυσία δὲ αἰνέσεως ὑπὲρ ὅλο χαυτώματα. »οὗτος γάρ σοιε, φησί, 8 450 
»ὀίδωσιν ἰσχὺν ποιῆσαι δύναμιν.« ἐὰν δὲ φωτισϑῇ σοι τὰ πράγματα, 
λαβὼν καὶ χτησάμενος ἰσχὺν ἐν γνώσει ποίει δύναμιν. ἐμφαίνει γὰρ 4 
διὰ τούτων τά τε ἀγαϑὰ τάς τε δωρεὰς παρὰ τοῦ ϑεοῦ χορηγεῖσθαι 

καὶ δεῖν ἡμᾶς, διακόνους γενομένους τῆς ϑείας χάριτος, ὀπείρειν τὰς 
τοῦ ϑεοῦ εὐποιίας xal τοὺς πλησιάζοντας χατασκχευάζειν καλούς τε 
xal ἀγαϑούς, ἵνα ὡς ὅτι μάλιστα ὁ μὲν σώφρων τοὺς ἐγχρατεῖς, ὁ 
δὲ ἀνδρεῖος τοὺς γενναίους συνετούς τε ὁ φρόνιμος καὶ ὀίχαιος τοὺς 
διχαίους ἐχτελῇ. 

μένης τῆς τροφῆς δι᾽ ἔνδειαν ἐξασϑενεῖν, γυροῦν τε xal περισχάπτειν, iva. μηδὲν 
τῶν ἐπὶ ζημίᾳ παραβλαστάνῃ τὴν αὔξησιν χωλῦον. τόν τε χαρπὸν οὐχ ἐᾷ δρέ- 
πεσϑαι xarà μετουσίαν ἀπολαύσεως ..., ἐπειδὴ ἀτελὴς ἐξ ἀτελῶν ἔμελλεν 
ἔσεσϑαι. --- μετὰ δὲ τριετίαν ... δύναται τελειογονεῖν ἔτει τετάρτῳ xarà τέλειον 
ἀριϑμόν. τετράδι δὲ κελεύει δρέπεσϑαι τὸν χαρπόν, οὐ πρὸς ἀπόλαυσιν, ἀλλ᾽ 
ὅλον αἰτὸν χαϑιεροῦν ἀπαρχὴν τῷ ϑεῷ. 

15 zu ϑυσία --- ὁλοχαντώματα vgl. Psal. 49, 23; 50, 18f — 18f Deut. 8, 18 
15—28 vgl. Philo De car. 23 οοὗτος ydo 00i«, φησί, »δίδωσιν ἰσχὺν ποιῆσαι δύνα- 
μινε, --- ἐὰν δέ, φησίν, εἰὐρωστῷ σοι τὰ πράγματα, λαβὼν καὶ χτησάμενος ἰσχύν, 
ἣν ἴσως οὐ προσεδόχησας, ποίει δύναμιν. --- χρὴ δὲ χαὶ τὸν φρόνιμον χαὶ ἀγχί- 
vovv, ὡς ἕνι μάλιστα, τοιούτους xal τοὺς πλησιάζοντας χατασχειάνειν, xal τὸν 
σώφρονα ἐγχρατεῖ; xal γενναίοις τὸν ἀνδρεῖον xai τὸν δίχαιον διχαίους xai 

σινόλως ἀγαϑοὺς τὸν ἀγαϑόν. 

4 γιροῦν Po aus Philo ἀροῦν L 6 χαϑιερώσοντα Po χαϑιερώσαντα L 
8 τύπος διδασχαλίας τρόπος] τρόπος διδασχαλίας rinos Ma παραφύσεις (v in 
Ras.) 1,! 11 [te] St 18 ϑεῶ, ὁ. (wegen re 11) Schw μονῆς Bigg, The 
Christ, Plat. of Alex. p. 67? μόνης L 16 φωτισϑ) εἰρωστῦ Philo 



166 Clemeos. 

XIX. Οὗτός ἐστιν ὁ »xat! εἰχόνα xai ὁμοίωσιν»ε. ὁ yrootixo;, 97, 1 
ὁ μιμούμενος τὸν ϑεὸν καθ᾽ ocor οἷόν τε. μηδὲν παραλιπὼν τῶν εἰς 
τὴ» ἐνδεχομένη» ὁμοίωσιν, ἐγχρατενόμενος, ὑπομένων. δικαίως Διούς. 
βασιλείων τῶν παϑῶν. μεταδιδοὺς οὖν ἔχει, ὡς οἷός τί ἰστιν. εὐεργετῶν 

ὃ xal λόγῳ καὶ ἴργῳ. οὗτος νμίγιστοςε, φησίν. »lr τῇ βασιλείᾳ. ὃς 8 
ἂν ποιῇ xal didauxye μιμούμενος τὸν θεὸν τῷ παραχλήοια χαρίςε- 
dar κοινρωφελιῖς γὰρ αἱ τοῦ ϑιοῦ δωρεαί. »νὃς δ᾽ ἂν ἐγχειρῇ τι ὃ 
πράσσειν μεθ᾽ ὑπερηφανίας, τὸν ϑεὸν παροξύνει.ε φησίν᾽ ἀλαζονεία 
γὰρ Wig: ἐστι καχία. ἀπ᾽ ἧς καὶ τῶν ἄλλων κακιῶν μετανοεῖν χε- 
Atv apguozou£roi; τὸν Blow ἐξ ἀναρμοστίας πρὸς τὴν ἀμείνω» μετα- 
βδολὴν διὰ τῶν τριῶν τούτων», στόματος. καρδίας. χειρῶν. σύμβολον» 9*9 1 
δ᾽ ἂν εἴη ταῖτα. πράξεως μὲν αἱ χεῖρες, βουλῆς δὲ ἡ xapdia xci 
Aoyov στόμα. καλῶς οὖν ἐπὶ τῶν μετανοούντων εἴρηται τὸ Aoyıor 
ἐκεῖνο" »tor ϑεὸν εἵλου σήμερον εἰναί σοῦ 010r, καὶ κύριος arro 

15 σε σήμερον γενέσθαι λαὸν | actae τὸν γὰρ σπεύδοντα θεραπεύειν In V 
τὸ ὧν ἱκέτην ὄντα ἐξοικειοῖται ὁ Bros. χἂν εἰς y τὸν ἀριϑμόν, ἐπ᾿ 8 
(o4; τῷ λαῷ τετίμηται" μέρος γὰρ ὧν τοῦ Aaot συμπληρωτιχὺς 
αὐτοῦ γίνεται. ἀποκαταυταϑεὶς ἰξ οὐ ἡν. καλεῖται δὲ καὶ ἐκ μέρους 
τὸ πᾶν. αὕτη δὲ ἡ εὐγένεια ἐν τῷ ἰλίσθαι καὶ συναοχῆσοι τὰ xaa- ἃ 

ὧν λέστα διαδείχνυται. ἐπεὶ τί τὸν ᾿Ιδὰμ ὠφέλησεν ἡ τουαύτη αὐτοῦ 

H 

I gl. Gen. 1, 28 $f vg! Philo De car. 23 μάϑημα ἐἀνεδιδεέίαχει τῇ λυ" 
ut, φέσιι πρεπωδέστατον, μιμεῖσθεε Bróv, xa odor oiov τ. μηδὲν Rapası- 
ta τῶν εἰς τὴν ἐνδεγομένην ouoweaır. 4 4 Philo De car 94 μεταάος 

sans ἰσχύος διαϑεὶς ὃ ἔπαϑες. a mung ϑεὸν τῶ παραπλήσια χαιίζευϑαι Koır- 

ῳφελεῖς ἀρ αἱ τοῦ mit" ,εμύώνος &ootai bf Matth. 15 « f Num 
I. » 3-19 lhilo De car 24 φηαὶ sap οὃς ὧν ἐ;ξχειρᾷξ τί npattrir nes 
ἐπερηφανίας, τὸν Beo» παρουξένει.. διὰ εἰ. ὅτι πιῶτον μὲν ἐλαζοιεία vi. 

ἐστι πακχκία De poenit 2 ip 44, M. 3070) m; μέντοι καὶ τὰς εἰς urtáscias 

ἐφη; Gti; ποιεῖται, αἰς &dageout8S μεϑαρμοίζεσθαι τὸν dor ἐξ draouoquag εἰς 
£^ dutoc μετα ἰολήν. q50l γὰν oti tovtl τὸ πρώ μα .. ἴστιν P; γιτάτω t4 
μιᾶι τῶν au ἡμεῖς ἐνδιαιτώμενον. πτωμᾶτε zal sache wel yiosc ναί Deut 

», 18, διὰ autos, λυ ov, καὶ ινιλαῖς καὶ πράξεσιν. λω δὲ μὲν Gtouc ctu 
Jesor, apa de otitructer, πρεζέὼν δὲ χεῖρες -- οὐδὲν (n καὶ Bug, tes, 
εἰ μένοις djpnosi τὸ Aion ἐκεῖνο ἴον Dein E sor osntoeos tore des Dres 
zu rm, ἐιλαίω BE drug corde, Auer ditOl . 146 f i*ut. a. ), f 

186 19 l'ho De poenit 2 36,5462)» 0 τῆς aurae ἡ dot Anz; σπειδονξος cn- 

bio μὲν ϑερατεῖειν to o», Deos d. coumeod'ites ieursotoei toy units 

469 εἰς ὧν hg Vu To pog, Amanda .. Glue; Pot ὦ At s Tua, 
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Stromata 11. Cap. XIX. 97, 1—100, 3. 167 

εὐγένεια; πατὴρ δὲ αὐτοῦ ϑνητὸς οὐδείς" αὐτὸς γὰρ ἀνϑρώπων τῶν 
ἐν γενέσει πατήρ. τὰ μὲν αἰσχρὰ οὗτος προϑύμως εἵλετο ἑπόμενος 4 
τῇ γυναικί, τῶν δὲ ἀληϑῶν καὶ χαλῶν ἠμέλησεν" ἐφ οἷς ϑνητὸν 
ἀϑανάτου βίον, ἀλλ᾽ οὐχ εἰς τέλος, ἀνθυπηλλάξατο. Νῶε δὲ ὁ μὴ 99,1 

δ οὕτω γενόμενος ὡς ὃ Adayı ἐπισκοπῇ ϑείᾳ διασῴζεται" φέρων γὰρ 
αὐτὸν ἀνέϑηκε τῷ ϑεῷ. τὸν τε “βραὰμ ix τριῶν παιδοποιησάμενον 
γυναικῶν οὐ δι᾿ ἡδονῆς ἀπόλατνσιν, δι᾿ ἐλπίδα δέ, οἶμαι, τοῦ πλη- 
ϑῦναι τὸ γένος ἐν ἀρχῇ, εἷς μόνος διαδέχεται χληρονόμος τῶν xa- 
τρώων ἀγαϑῶ», οἱ δὲ ἄλλοι διῳκίσϑησαν τῆς συγγενείας" ἔχ τε αὐτοῦ 3 

10 διδύμων γενομένων 0 νεώτερος χληρονομεῖ εὐάρεστος τῷ πατρὶ yeró- 
μενος, καὶ τὰς εὐχὰς λαμβάνει, δουλεύει δὲ ὁ πρεσβύτερος αὐτῷ᾽ 
ἀγαϑὸν γὰρ μέγιστον τῷ φαύλῳ τὸ μὴ αὐτεξούσιον. ἡ δὲ οἰχονομία 3 
αὕτη καὶ χπροφητικὴ καὶ τυπιχή. ὅτι δὲ τοῦ σοφοῦ πάντα ἐστί, 
σαφῶς μηνύει λέγων" »dıorı ἠλέησέν με ὁ ϑεός, ἔστι | uot πάντα.ε 482 P 

15 ἑνὸς γὰρ δεῖν ὀρέγεσϑαι διδάσκει, δι᾿ οὗ τὰ πάντα γέγονεν καὶ τοῖς 
ἀξίοις τὰ ἐπηγγελμένα νέμεται. κληρονόμον οὖν τὸν σπουδαῖον 100, 1 
γενόμενον τῆς βασιλείας συμπολίτην διὰ τῆς ϑείας σοφίας ara- 
γράφει xal τῶν πάλαι δικαίων, τῶν χατὰ τὸν νόμον xal πρὸ 
νόμου νομίμως βεβιωχότων, ὧν αἱ πράξεις νόμοι γεγόνασιν εἰς ἡμᾶς. 

40 πάλιν τε αὖ βασιλέα τὸν σοφὸν διδάσχων τοὺς μὴ ὁμοφύλους ποιεῖ 2 
λέγοντας αὐτῷ" "βασιλεὺς παρὰ ϑεοῦ σὺ ἐν ἡμῖν el,e ἐϑελουσίῳ γνώμῃ 
τῶν ἀρχομένων | διὰ ζῆλον ἀρετῆς ὑπαχουόντων τῷ σπουδαίῳφ. 1748 

Πλάτων dt ὁ φιλόσοφος, εὐδαιμονίαν τέλος τιϑέμενος, »ouoloctv 8 
ϑεῷς φησιν αὐτὴν εἶναι »xara τὸ δυνατόνε, εἴτε [xal] συνδραμών 

4f vgl. Gen. 77 Philo de nobil. 3 (11 p. 439 f M) ἀνὴρ ὁσιώτατος ... μό- 
νος μετὰ τῶν οἰχείων διασῳζεται. Gf vgl. Strom. II 124, 3 6—12 vgl. 
Philo De nobil. 4 πολύπαις ἦν ὁ πρῶτος ἐχ τριῶν παιδοποιησάμενος γιναιχῶν 
οὐ δι᾽ ἡδονῆς ἀπόλαυσιν, ἀλλὰ δι᾽ ἐλπίδα τοῦ πληϑῖναι τὸ γένος. ἀλλ᾽ ἐκ πολλῶν 
εἷς μόνος ἀπεδείχϑη χληρονόμος τῶν πατρῴων ἀγαϑῶν, οἱ δ᾽ ἄλλοι .... dier 
κίσϑθησαν ἀλλοτριωϑέντες τῆς ἀοιδίμου εὐγενείας. πάλιν ἐκ τοῦ δοχιμασϑέντος 
χληρονόμου dio δίδυμοι γεννῶνται. --- Ö μὲν γὰρ νεώτερος χαταπειϑὴς ἀμφοτέ- 
ooi; τοῖς γονεῦσιν ἦν xal οὕτως εἰάρεστος. — τῷ μὲν εὐχὰς τίϑενται ..., τῷ δὲ 
x«t ἔλεον χαρίζονται τὴν ὑπήχοον τάξιν, ἵνα δουλείῃ τῷ ἀδελφῷ, νομίζοντες, 
ὕπερ ἐστίν, ἀγαϑὸν (μέγιστον) εἶναι τῷ φαύλῳ τὸ μὴ αὐτεξούσιον. 18—22 
zum Gedanken (τοῦ σοφοῖ' πάντα) vgl. Philo De nobil. δ 14 Gen. 33, 11 
30—22 vgl. Phi'o De mut. nom. 152 (1 p. 601 M); De somn. II 244 (I p. 691 Μ᾽; 

De Abrah. 261 (II p. 38 M); De nobil. 5 (II p. 442 M) 91 Gen. 3, 6 ?98f 

vgl. Plato Theaet. p. 176 B; Elter Gnom. hist. 255 

9 συγγενείας) »vielleicht aus Philo εὐγενεέαςε Wendland 11 εὐχὰς) &xer- 
xac Ma 98 εὐδαιμονίαν Jackson (vgl. Strom. II 131, 4) εὐδαιμονίας L 94 
[xal] Schw 
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πῶς τῷ δόγματι τοῦ νόμου al γὰρ μεγάλαι φύσεις καὶ γυμναὶ πα- 
Da» εὐἰστοχοῖσί πως περὶ τὴν ἀλήϑειαν.« εὡς φησιν ὃ Πυϑαγόρειος 
Φίλων τὰ Μωυσέως ἐξηγούμενος", εἴτε xal παρά tiro τότε λογίων 
ἀναδιδαχϑεὶς ἅτε μαϑήσεως ἀεὶ διφῶν. φησὶ γὰρ 0 rouoz »oxíom 
χυρίου τοῦ ϑεοῦ ὑμῶν πορεύεσϑε xa] τὰς ἐντολάς μου φυλάξετε. 
τὴν» μὲν γὰρ ἐξομοίο)σιν ὁ νόμος ἀχολουϑίαν ὀνομάζει" " δὲ τοιαύτη 
axolordia κατὰ δύναμιν ἐξομοιοῖ. »γίνεσθεε, φησὶν ἡ κύριος, »ἔλεή- 
ports καὶ οἰχτίρμονες, ὡς ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος οἰχτίρμων 
loriv.« ἐντεῖϑεν καὶ οἱ Στοωϊχοὶ τὸ ἀχολούϑως τῇ φύσει τὴν τίλος 
εἶναι ἐδογμάτισαν. τὸν θεὸν εἰς φύσιν μετοτομάσαντες ἀχπρεχπῶς. 
ἐπειδὴ ἡ φύσις καὶ εἰς φυτὰ xal εἰς σπαρτὰ καὶ εἰς δένδρα καὶ εἰς λἱ- 
ϑους διατείνει 

Σαφῶς τοίνυν εἴρηται" νἄνδρες καχοὶ οὐ νοοῖσε γόμον. οἱ di 
ἀγαπῶντες νόμον πρυβάλλουσιν ἑαυτοῖς τεῖχος. « »oogla« γὰρ »xar- 

οἴργων ἐπιγνώσι ται τὰς ὁδοὺς αὐτῆς, ἄνοια δὲ ἀφρόνων ἐν πλάνι,« 
"ἐπὶ ̓  τίνα γάρ ἐπιβλέφο, ἀλλ᾽ 5 ἐπὶ τὸν πρῶον καὶ ἡσύχιον καὶ 
τρέμοντά μου τοὺς λόγους; ἡ προφητεία ἀι ya. 

Torrra δὲ εἴδη φιλίας διδισχόμεθα. καὶ τούτων τὸ pir πρῶτον 
καὶ ἄριστον τὸ xat ἀρετήν" στερρὰ γὰρ ἡ ix àoyov ἀγάπη τὸ di 
δεύτερον καὶ μέσον τὸ κατ᾽ ἀμοιβήν" κοιρωνιχὸν δὲ τοῖτο καὶ 
μεταδοτιχὸν xal βΔιωφελές᾽ κοινὴ γὰρ ἡ ἐκ χάριτος φιλίαι" τὸ δὲ 
ὕστατον καὶ τρίτον ἡμεῖς μὲν τὸ (x συνηϑείας φαμέν. οἱ δὲ τὸ xad' 
ἡδονὴν τριπτὸν xal μεταμρλητόν. xal μοι δοκεῖ παγχάλως ᾿πποόδεμος 
ὁ Πυϑαγόρειος γράφειν" ντῶν φιλιᾶν ἃ μὲν ἐξ ἱπιστάμες Drew, ἃ δ᾽ 
ἐχ παροχᾶς ἀνϑρώπων. ἃ δὲ ἰξ adora; Zone οὐχοῦν ἢ μὲν τὶς 

1 vgl. Philo De vita Mos 1 22 ΠῚ p ^4 M? πολλὰ say αἱ ut; uocis quus., 
zeworonoid Cy εἰς ἐπιστήμην. 4—€ 9f vg! Strom V5, v, 1d 4t 

Deut 1.4, 4 * 9 Luk. *, 2 BE Chrys, Fr. mor. 9 Arn:m Tbe daret 
ter, aff. c. XI 1^ vgl. l'bío De mir. Abe : f 131 Ip 4» M reed, 

"Fdecau caldi ep (2a)satr aito inquo; Gen. 123, 4. tovto de Fat, to παρα 
tel. ἄριστα qu^ogdog ν 241 δε) c doutoop vıdo,, τὸ ctos ex hon, εἰ qii lo h 

ἐτόροις φησίν solide minor τοῦ Brot aov 3opri dp Deut 15; 4 INS 
Pbilo Leg. aileg H1 272 1 p 71 M. ἢ gin; dates cac £F τὰ quta 18 1$ 
Prov 05 4.04.5 16 f Jes. 7. .; I6—28 (ro, Fr mor .. Arnım. sal 

Arstot. Etb. Nic s, 41 p Iis 6d i*-s ICH 1 1... 4. Den act 
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II Ὁ F1 Aem. Nr 21 das Fragment febit te. Mui ab I. 14 
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Stromata II. Cap. XIX. 100, 4- Cap. XX. 103, 1. 169 

ἐστε φιλοσόφου φιλία, ἣ δὲ ἀνθρώπου, ἣ δὲ ξῴου. τῷ γὰρ ὄντι 2 
εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωπος εὐεργετῶν, ἐν ᾧ καὶ αὐτὸς εὐεργετεῖται" 
ὥσπερ γὰρ ὁ χυβερνήτης ἅμα σῴζει καὶ σῴζεται. διὰ τοῦτο ὅταν 
τις αἰτῶν τύχῃ, οὐ φῆσι τῷ διδόντι" »χαλῶς ἔόωχκαςε, ἀλλά" »χαλῶς 

5 εἴληφας οὕτω λαμβάνει μὲν ὁ διδούς, δίδωσι δὲ ὁ λαμβάνων. 
»Ólxatot δὲ οἰκτείρουσι καὶ ἐλεοῦσι,ε » χρηστοὶ δὲ ἔσονται οἰκήτορες 8 

γῆς, ἄχαχοι δὲ ὑπολειφϑήσονται ἐπ᾽ αὐτῆς, οἱ δὲ παρανομοῦντες 
ἐξολοϑρευϑήσονται ἀπ᾿ αὐτῆς.ς« xal μοι doxel τὸν πιστὸν προμα»- 4 
tevousvos Ὅμηρος εἰρηχέναι »δὸς φίλῳφε. (φίλῳ μὲν χοινωνητέον, 

10 ἵν᾽ Erı χαὶ μᾶλλον περιμένῃ φίλος,) ἐχϑρῷ δὲ ἐπικουρητέον, ἵνα μὴ 
μείνῃ ἐχϑρός᾽ ἐπικουρίᾳ γὰρ εὔνοια μὲν συνδεῖται, λύεται de ἔχϑρα. 
ἀλλ᾽ »&l χαὶ προϑυμία πρόχειται, χαϑὸ ἐὰν ἔχῃ εὐπρόσδεχτος, οὐ 5 
καϑὸ οὐχ ἔχει. οὐ γὰρ ἵνα ἄλλοις ἄνεσις, ὑμῖν δὲ θλῖψις" ἀλλ᾽ ἐξ 
ἰσότητος ἐν τῷ νῦν καιρῷςε καὶ τὰ ἑξῆς. νἐσχόρπισεν, ἔδωκεν τοῖς 

15 πένησιν, ἡ δικαιοσύνη αὐτοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνας ἡ γραφὴ λέγει. 
τῷ yàg »xar’ εἰκόνα καὶ ὁμοίωσινε, ὡς καὶ πρόσϑεν εἰρήχαμεν, οὐ 6 
τὸ χατὰ σῶμα μηνύεται, οὐ γὰρ ϑέμις ϑνητὸν ἀϑανάτῳ ἐξομοιοῦ- 
σϑαι, ἀλλ᾽ ἢ κατὰ νοῦν καὶ λογισμόν, ᾧ καὶ τὴν πρὸς τὸ εὐεργετεῖν 
xal τὴν πρὸς τὸ ἄρχειν ὁμοιότητα προσηχόντως ὁ κύριος ἐνσφρα- 

20 γίζεται" οὐ γὰρ αἱ ἡγεμονίαι σωμάτων ποιότησιν, ἀλλὰ διανοίας κρίσεσι 
κατορϑοῦνται" 

βουλαῖς γὰρ ἀνόρῶν | (ὁσίωνῚ εὖ μὲν οἰχοῦνται πόλεις, 484 P 

εὖ δ᾽ οἶκος. 

XX. "H γε μὴν καρτερία xal αὐτὴ εἰς τὴν ϑείαν ἐξομοίωσιν 108, 1 
25 βιάζεται δι᾿ ὑπομονῆς ἀπκάϑειαν χαρπουμένη, εἴ τῳ Evavia τὰ ἐπὶ 

τῶν περὶ" τὸν ᾿Ανανίαν ἱστορούμενα, ὧν εἷς καὶ Δανιὴλ ὁ προφήτης 

1f vgl. A. Otto, Sprichw. S. 110; Weymann, Archiv f. lat. Lex. 8 (1893) 8. 27; 
13 (1904) S. 379 8—5 vgl. Act. 20, 35 6—8 Prov. 21, 26; 2, 21f 9 vgl. 

0 415 δός, φίλος u. 345 δὸς τῷ ξείνῳ 9—11 φίλῳξ --ἔχϑρᾳ Sacr. Par. 227 Holl 
12—15 II Kor. 8, 12—14; 9, 9 (9, 9 = Psal. 111, 9) 16 vgl. Gen. 1, 26 zu 

πρόσϑεν vgl. S. 166, 1 16—20 vgl. Philo De opif. 69 (I p. 15. 16 M) 29 f 
Eurip. Antiope Fr. 200; vgl. Diog. Laert. VI 104; Stob. Flor. 54, 5; 46, 82; [Plutarch], 
Vita Hom. II 156 u. a. 26 vgl. Dan. 1, 17 

8 χυβερνήτης L? χυβερνίτης L* 9 φίλωι (o corr. aus o) Li 9f — — 
λῳ --- φίλος aus Sacr. Par. 10f μὴ μείνῃ] μηκέτι μένῃ Sacr. Par. 11 ἐπι- 
xovol« — εὔνοια --- ἔχϑρα Sy ἐπικουρία — εἰνοίαι — ἔχϑραι L Sacr. Par. 16 τῷ 
Segaar σὰ QDS p. 380 τὸ L 19 προσηχόντως Sy προσηχότως L 22 βουλαῖς) 

yrwug Stob. 54 γνώμαις Diog. Plut. Stob. 46 ἀνδρῶν (auch Diog. Stob. 46)] 
ἀνδρὸς Stob. 54 Plut. ὁσίων Zusatz von Clemens 26 τῶν περὶ" τὸν 
Ἀνανίαν St τῶν τεττάρων (= 4) νεανιῶν Jackson, Journ. of Philol. 94 (1896) 
S. 268 
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gr, Delas πίστεως πεπληρωμένος. Βαβυλῶνα oxi Πανιήλ, καθάπερ 2 
o μὲν ὠτ τὰ Σόδομα, τὴν» Χαλδαίων δὲ γὴν ὁ ᾿Ἡβραὰμ ὁ μετ᾽ ὁλί- 
yov »giios τοῦ ϑεοῦε. κατήγαγεν ovr. εἰς ogvyua θηρίων ἔμπλεων 
τὸν JarujÀ ὁ Βιβυλωνίων βασιλεύς, ἀνήγαγε δὲ αὐτὸν ajaagt ὁ 
ἁπάντων μασιλεὺς ὁ πιστὸς κύριος. ταύτην χτήσεται τὴν ὑπομονὴν 
ὁ γνωστιχὸς ἡ, γνωστιχύς, εὐλογήσεε πειραζόμενος ὡς 0 γενναῖος 
dog. ὡς Tora; εὐξεται χαταπινόμενος ὑπὸ xQgtow. καὶ ἡ πίοτις 
αὐτὸν ἀποχαταστήσει δινενέταις προφητι vorta' xu» μετὰ λεόντων 
χαϑειρχϑῇ. ἡμερώσει τὰ 05ol«. xüv εἰς pii ἐμβληϑῇ, ὁροσισθήσετει. 
ἀλλ᾽ οὐχ ἐκπυρωϑη σεται" μαρτι Ὀήσει νύχτωρ, μαρτυρήσει ud ἡμέ- 
gar ἐν Aero. ἐν 3ío. ἐν τρόπῳ pagrvonoue σύνοιχος ὧν τῷ ærvic 
—B τε καὶ συνέστιος xata τὸ LITT: ua διαμενεῖ, καϑαρὸς pir 
τὴ» σάρχα. καθαρὸς δὲ τὴ» xagóíar. yyıasulros τὸν λόγων. νὸ 200405 
τούτῳς. φησίν, νἰσταύρωται καὶ αὐτὸς τῷ xoóuo.« οὗτος τὸν drar- 

Qo» τοῦ σωτῆρος περιφ ρων» ἔχεται κυρίω »μετ᾽ ἴχριον ὥστε ϑεοῖος, 
ἅγιος aylov γι »όμενος. 

Πάσης τοίνυν ἀρετῆς μεμνημένος ὁ ϑεῖος Fono; ἀλείφει μάλιστα 

τὸν ay0Qoxor (xi τὴν Iraparı ur, ϑεμέλιον ἀρετῶν χατατιθέμενος 
rat "rhy. xal dr, προπαιδεύεε ἡμᾶς εἰς τὴν πιριποίησιν τὴς ἐγχρατείας 
ἀπὸ τὴς TOP Sy χρήσεως. «παγορι ion μεταλεμβάνειν τῶν 00« 
φύσει πίονα χαϑάπερ τὸ τῶν σιὼν γένος εὐσαρχότατον τιγχάνον᾽ 
τριφητιῶσε γὰρ ? τοιαύτη χρῆσις χορηγεῖται. Any ret γοῦν τινα τῶν 

φιλοσυφούντων ἐτυμολογοῦντα τὴν vp Bir irai φάναι. ex εἰς Beo 

xai σφαγὴν μόνον ἐπιτήδειον διδόσϑαι γὰρ τῷδι τῷ Zoo φιχὴν 
πρὺς οὐδὲν ἵτιρον ἡ ἕνεκα τοῦ res; σάρχας δ ριγᾶν. τῶν re ἰχϑίων 
ὁμοίως ἀπηγύριτον μεταλαμίάνειν, οτέλλων ἡμῶν τὸς ἐπιϑδιυμίες 

8 4. Anm au Pard. Hi 12, 4 8 3 vgl. Dan 6,1065 5i 6f c! 
Hob 1, 7 2€ syl. Jona 2, 3 15, 4,2 4 13 vgl c lo 18 v. 

Matth. 5 18 f Gal. ^, 14 14 f vy. Luk 2: 1$ sud! 2 6 uc. 

hier wohl genommen aus l'lato Phacde p. 201 HB. govtor Alam παῖ τε utt 
(yr vodte eoo. 13 a * eri l'hlo De cot S04 (d " 2M τιν.» 

ἐγχράϊζειαν εἴ κέ τίς μλος ame, εν esta fet, (aque ἐχνῖας Yee, 6 AS 
dottz, de or. ϑάφριες καὶ ει πολιαῖς vue cta artà 206 yo. Lev 11, 57, Deut 

14, ^ 48 sel dato Rep. i] "Ἢ 9} U rir de fot45a wer, tia.cht di to 
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Stromata II. Cap. XX. 103, 2—107, 4. 171 

ἐχείνων οἷς μήτε πτερύγια μήτε λεπίδες elolv‘ εὐσαρχίᾳ γὰρ xai . 
πιότητι τῶν ἄλλων ἰχϑύων οὗτοι διαφέρουσιν. ἐντεῦϑεν οἶμαι καὶ 115 8 106,1 
“τὸν εὑρόντα) τὰς τελετὰς οὐ μόνον | τινῶν ζῴων ἀπαγορεύειν 485 P 
ἅπτεσθαι, ἀλλ᾽ ἔστιν ἃ καὶ τῶν καταϑυομένων ὑπεξείλετο τῆς 

5 χρήσεως μέρη δι᾿ αἰτίας ἃς ἴσασιν οἱ μύσται. 
Εἰ δὴ γαστρὸς καὶ τῶν ὑπὸ γαστέρα χρατητέον, δῆλον ὡς ἄνω- 2 

ϑὲν παρειλήφαμεν παρὰ τοῦ xvolov διὰ τοῦ νόμου τὴν ἐπιϑυμίαν 
ixxóxttiv. γένοιτο δ᾽ ἂν τελείως τοῦτο, εἰ τοῦ ὑπεχκαύματος τῆς 
ἐπιϑυμίας, τῆς ἡδονῆς λέγω, ἀνυποχρίτως καταγνοίημεν. φασὶ δὲ ἃ 

10 αὐτῆς εἶναι τὴν ἔννοιαν κίνησιν λείαν χαὶ προσηνῆ μετά τινος αἱ- 
σϑήσεως. ταύτῃ δουλεύοντα τὸν Διενέλεων μετὰ τὴν Ἰλίου ἅλωσιν 4 
φασὶν ὁρμήσαντα τὴν Ἑλένην ἀνελεῖν ὡς κακῶν τοσούτων αἰτίαν 
γενομένην, ὅμως οὐ κατισχῦσαι πρᾶξαι ἡττηϑέντα τῷ κάλλει, δι᾽ 
οὗ ἐπὶ τὴν ἀνάμνησιν τῆς ἡδονῆς ἀφίχετο. ὅϑεν ἐπισχώπτοντες οἱ 101,1 

15 τραγῳδοποιοὶ ὀνειδιστικῶς ἐπεβόησαν αὐτῷ" 

σὺ δ᾽, ὡς ἐσεῖδες μαστόν, ἐχβαλὼν ξίφος 
φίλημ᾽ ἐδέξω, προδότιν αἰχάλλων κύνα. 

xal πάλιν᾽ 
ao’ εἰς τὸ χάλλος ἐχχεχώφηνται ξίφη; 

20 ἐγὼ δὲ ἀποδέχομαι τὸν ᾿Αντισϑένη, »τὴν ᾿Αἀφροδίτηνε λέγοντα »xày 2 
χατατοξεύσαιμι, εἰ λάβοιμι, ὅτε πολλὰς ἡμῶν καλὰς καὶ ἀγαϑὰς 
γυναῖχας διέφϑειρεν.ε τόν τε ἔρωτα χαχίαν φησὶ φύσεως" ἧς ἥττους 8 
ὄντες οἱ καχοδαίμονες ϑεὸν τὴν νόσον χαλοῦσιν. δείχνυται γὰρ διὰ 
τούτων ἡττᾶσϑαι τοὺς ἀμαϑεστέρους δι᾿ ἄγνοιαν ἡδονῆς, ἣν οὐ χρὴ 
προσίεσϑαι, κἂν ϑεὸς λέγηται, τουτέστι χἂν ϑεόϑεν ἐπὶ τὴν τῆς 
παιδοχοιίας χρείαν δεδομένη τυγχάνῃ. καὶ 6 Ξενοφῶν ἄντιχρυς κα- 4 
χίαν λέγων τὴν ἡδονήν φησιν" νὦ τλῆμον, τί δὲ σὺ ἀγαϑὸν οἶσϑα, 
ἢ τί καλὸν σχοπεῖς; ἥτις οὐδὲ τὴν τῶν ἡδέων ἐπιϑυμίαν ἀναμένεις, 

τὸ οι 

1 vgl Lev. 11, 9—12; Deut. 14, 9f 6 vgl. Strom. I 30 (S. 19, 18f) u. die 
dort angeführte Philostelle 4 f vgl. Exod. 20, 17; Deut. 5, 21 10 f vgl. Ari- 
stipp bei Diog. Laert. II 85 τέλος δ᾽ ἀπέφαινε τὴν λείαν κίνησιν εἰς αἴσϑησιν 
ἀναδιδομένην. 11 86 (οἱ Κυρηναϊχοὶ) óvo πάϑη ὑφίσταντο, πόνον καὶ ἡδονήν" τὴν 
μὲν λείαν χίνησιν, τὴν ἡδονήν, τὸν δὲ πόνον, τραχεῖαν κίνησιν. Ähnlich Euseb. 
Praep. Ev. XIV 18, 39, — προσηνῆ καὶ λείαν χίνησιν auch Philo De agric. 142 (I 
p. 322, 1 M); Plut. Mor. p. 673 B; 786 C; 1087 E; 1122 E; vgl. Epikur Fr. 411 

Usener p. 279 f 16 f Eurip. Androm. 629 f (aus Chrysipp vgl. Elter Gnom. hist. 
18. 19) 19 Eurip. Orest. 1287 920—986 Antisthenes Fr. XI 1 Winckelmann; 
vgl. Dümmler, Academ. S. 37 20—98 Theodoret Gr. aff. c. III 53 21— 
S. 172, 5 Xenophon Memor. 11 1, 30 

8 τὸν εὑρόντα) Schw 19 ἐχχεχώφηται oder ἐχχεχώφωνται Eur. 
28 nach χαλὸν ist σὺ von L! getilgt 
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172 Clemens. 

πρὶν μὲν πειρὴν ἐσϑίουσα. πρὶν δὲ διφὴν xivoroa. καὶ ἵνα μὲν ἡδέως 
φάγῃς. ὀφοκποιοὺς umaroui en‘ ἵνα δὲ ἡδέως πίνῃς. olrov; πολυτε- ὃ 
Ae; zapaoxıvasy. καὶ τοὺ ϑέρους χιόνα περιϑέουσα ζητεῖς" | ἵνα δὲ ww; P 

καταχοιμηϑὴς ἡδέως, οὐ μόνον τὰς κλίνας ualdaxa:, ἀλλὰ καὶ τὰ 
ὑπόβαθϑρα ταῖς κλίναις xagaOxevazg.« | 008p ὡς ἴλεγεν Aplorap 108. 1 
"πρὸς ὁλον τὸ τετράχορδον, ἡδονήν. λύπην», φόβον. ἐπιϑυμίαν. πολλῆς 
det τῆς ἀσχήσεως καὶ μάχης. 

οὗτοι γάρ. οὗτοι καὶ διὰ σπλάγχνων ἴσω 
χωροῖσι καὶ κυχῶσιν ἀνθρώχων xlap.ı 

»χαὶ γὰρ τῶ» σεμνῶν οἰομένων εἶναι τοὺς θυμοὺς ἡ ἡδονὴ κηρίγνους 8 
ποιεῖς κατὰ Πλάτωνα, ὅτε νἱχάστη ἡδονή τε καὶ λύπη προσπασσαλοῖ 
το σώματι τὴ» φυχὴνε τοῦ γε μὴ ἀφορίξζοντος καὶ ἀποσταυροῦῖντος 
iavrop τῶν παϑῶν. »0 ἀπολέσας τὴν φυχὴν τὴν ἰαντοῖε, φησὶν o 8 
κύριος, νσώσει αὐτήν.« ἤτοι ῥιφοκινρόύνως ὑπὶρ τοῦ σωτῆρος αὐτὴν 
ἐπιδιδούς, ὡς αὐτὸς ὑπὲρ ἡμῶν πεποίηκεν. ἢ ἀπολύσας αὐτὴν» ἐχ τὴς 
πρὺς τὸν συνήϑη dior χοινωνίας. ἐὰν γὰρ ἀπολῦσαι καὶ ἀποστῆσαι 6 
xdi ἀφορίσαι τοῖτο γὰρ o σταυρὺς σημαίνει τὴ» φιχὴν ἐθελήσῃς 
τῆς ἐν τούτο τῷ τὴν τέρφιώς τε xd ἡδονῆς. ἵξεις αὐτὴν ἐν τῷ 
ἐλπίδι τῇ προσδοχωμένῃ νεὑρημένηνε xal ἀναπεπαυμένη». νεΐη δ᾽ 109 1 
ar τοῦτο μελέτη ϑανάτου,« εἰ μόναις ταῖς κατὰ φύσιν μεμετρημέναις 
ὀρέξεσι, μηδὲν ὑπεροριζούσαις ter xata φύσιν ἐπὶ τὸ μᾶλλον ἡ παρὰ 
φύσιν. ἶνϑα τὸ ἁμιρτητικὸν φύεται, ἀρκεῖσθαι βῥουλοίμεϑα. νἐνδι- 2 
ὑαύϑαι ovr ÓH τὴν πανοπλίαν τοῦ ϑεοῦ πρὺς τὸ δύνασθαι ἡμᾶς 
otras πρὸς τὰς μεϑοδείε:ς τοῦ διαβόλου.ς ἐπεὶ ντὰ ὅπλα τῆς στρα- 
tias; ἡμῶν ov σαρχιχά. ἀλλὰ Óvrara τῷ 8:0 xQoz καθαίρεσιν ὀχυς- 
ρωμάτων, λογισμοὺς χειϑαιροῦντες καὶ πᾶν !roua ἐ παιρύμενον xete 
τὴς γνωύέως τοῦ θιοῦ xd) αἰχμαλωτίζοντις πᾶν νόνμα ιἰς τὴν 
ὑταχυὴν τοῦ Χριστοῦ « o Uo; φησι» ἀπόστολος. ἀνδρὸς δὴ χρείι: ὃ 

δ 1 του Fr. 3: Arnim Stone vet. fr Ip. W «Sf v6 Wan 
witz De trag graec. fragm. 6 tungen IN m $0 f 11 Leg Ip 63i1D 

1 Plato Phaed ; 5D 18 30 ὁ ἀτός Pedro € su Tuk 
(0, 3 κα Vatic Pal mL Vati Ve, Pf vt dv A— nts id τος 1 
“το μαἴ o? ὦ auvelise. an? Far) ϑεινάτοι 18f 19 M. i5 σ΄, Mark 

N inf Pato ἢ οὶ r “μιὰ 49 ?4 E Le 6s $24 28. “1. 44 

11 *Yo9d* c) HPPME Rent s "M Plato He» 12 64 , T. 9 94 MET L 

LELPS L 18 kıtıa (o τὰν. Js, dicite τὰ Te ?» l 5w*ü 131 — 8. V 
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Stromata 1]. Cap. XX. 107, 5—111, 3. 173 

ὅστις ἀϑαυμάστως xal ἀσυγχύτως tolg πράγμασι χρήσεται ἀφ᾽ ὧν 
τὰ πάϑη ὁρμᾶται, οἷον | πλούτῳ καὶ πενίᾳ καὶ δόξῃ καὶ ἀδοξίᾳ, 487 P 
ὑγείᾳ xal νόσῳ, ζωῇ καὶ ϑανάτῳ, πόνῳ καὶ ἡδονῇ. ἵνα γὰρ ἀδια- 4 
φόρως τοῖς ἀδιαφόροις χρησώμεϑα, πολλῆς ἡμῖν δεῖ διαφορᾶς, ἅτε 

5 προχεχακωμένοις ἀσϑενείᾳ πολλῇ καὶ προδιαστροφῇ κακῆς ἀγωγῆς 
τε xal τροφῆς μετὰ ἀμαϑίας προαπολελαυχόσιν. ὁ μὲν οὖν ἁπλοῦς 110,1 
λόγος τῆς xa9^ ἡμᾶς φιλοσοφίας τὰ πάϑη πάντα ἐναπερείσματα τῆς 
ψυχῆς φησιν εἶναι τῆς μαλϑακχῆς καὶ εἰχούσης καὶ οἷον ἐναποσφρα- 
γίσματα τῶν »πνευματιχῶνε δυνάμεων, πρὸς ἃς νἡ πάλη ἡμῖνε. ἔργον 2 

10 γάρ, οἶμαι, ταῖς xaxovQyotg δυνάμεσιν ἐνεργεῖν τι τῆς ἰδίας ἕξεως 
παρ᾽ ἕχαστα πειρᾶσϑαι εἰς τὸ καταγωνίσασϑαι καὶ ἐξιδιοποιήσασϑαι 
τοὺς ἀπειπαμένους αὐτάς. ἕπεται δ᾽ εἰχότως τοὺς μὲν χαταπαλαίε- 8 
σϑαι, 000: δὲ ἀϑλητιχώτερον τὸν ἀγῶνα μεταχειρίζονται πάμμαχον 
ἀγωνισάμενοι καὶ μέχρι τοῦ στεφάνου χωρήσαντες, αἱ προειρημέναι 

15 δυνάμεις ἐν πολλῷ τῷ λύϑρῳ τότε δὴ ἀπαυδῶσι ϑαυμάζουσαι τοὺς 
νιχηφόρους. 

Τῶν γὰρ κινουμένων τὰ μὲν xa9' ὁρμὴν καὶ φαντασίαν κινεῖται, 4 
ὡς τὰ ζῷα, τὰ δὲ κατὰ μετάϑεσιν, ὡς τὰ ἄφυχα. κινεῖσθαι δὲ καὶ 
τῶν ἀψύχων τὰ φυτὰ μεταβατικῶς φασιν εἰς αὔξησιν, εἴ τις αὐτοῖς 

2U ἄψυχα εἶναι συγχωρήσει τὰ φυτά. ἕξεως μὲν ovv οἱ λίϑοι, φύσεως 111,1 
δὲ τὰ φυτά, ὁρμῆς δὲ καὶ φαντασίας τῶν τε αὖ δυεῖν τῶν προειρη- 
μένων καὶ τὰ ἄλογα μετέχει ζῷα. ἡ λογικὴ δὲ δύναμις, ἰδία οὖσα 2 
τῆς ἀνθρωπείας ψυχῆς, οὐχ ὡσαύτως τοῖς ἀλόγοις ζῴοις ὁρμᾶν 
ὀφείλει, ἀλλὰ καὶ διαχρίνειν τὰς φαντασίας καὶ μὴ συναποφέρε- 110 8 

25 σϑαι αὑταῖς. 
Αἱ τοίνυν δυνάμεις, περὶ ὧν εἰρήχαμεν, κάλλη καὶ δόξας καὶ μοι- 8 

χείας καὶ ἡδονὰς xal τοιαύτας τινὰς φαντασίας δελεαστιχὰς σροτεί- 

νουσι ταῖς εὐεπιφόροις ψυχαῖς, χαϑάπερ οἱ ἀπελαύνοντες τὰ ϑρέμματα 
ϑαλλοὺς προσείοντες, εἶτα, κατασοφισάμεναι τοὺς μὴ διαχρίνειν δυνη- 

30 ϑέντας τὴν ἀληϑῆ ἀπὸ ψευδοῦς ἡδονὴν καὶ τὸ ἐπίχηρόν τε καὶ 

2f vgl. Diog. Laert. VII 102 9 Ephes. 6, 1. 142—295 Chrys. Fr. phys. 
714 Arnim; vgl. Philo Leg. alleg. 11 22f (I p. 71 M); Quis rer. div. her. 137 (I 
p. 492 M); Orig. de orat. 6, 1 99 zu ϑαλλοὺς προσείειν vgl. Plato Phaedr. 
p. 230 D 

1 ἀϑαυμάστως Bywater, Journ. of Philol. 4 (1872) p. 209 ϑαυμαστῶς L 
4 ἀδιαφόροις Bywater διαφόροις L χρησώμεϑα Heyse χρήσωμαι L 5 καὶ" 
χαχῆς Hiller 14 ἀγωνισάμενοι--- χωρήσαντες Lowth ἀγωνισάμεναι--- χωρήσασαι 
L 17 τὰ SL GL 21 dt? Hiller τε LO 28 dr9ooneí(ac (εἰ corr. aus /) L! 

29 προσείοντες Hemsterhuys bei Ruhnken zu Tim. Lex. p. 138 προσιέντες L 
80 ψεύδους L .τῆς ψευδοῦς Sy 



174 Clemens. 

lg v, ἄριστον ἀπὸ τοῦ ἁγίου χάλλους, ἄγουσιν δουλωσάμεναι. ἑχάστη 
ὀὲ ἀλάτη, συρεχὼς D 'ἀπερειδομένη τῇ ψυχῇ. τὴν φαντασίαν ἐν αὐτῇ 
τιυποῦται. καὶ ón τὴν εἰχόνα ἔλαθεν περιᾳέρουσα τοῦ πάϑοις ἡ 

ψυχή, τῆς αἰτίας ἀπὸ re τοῦ δελέατος καὶ τῆς ἡμῶν συγκαταϑέσεως 
5 γινομέν-. 

Ol δ᾽ | augi τὸν Βασιλείδην προσαρτήματα τὰ xadı καλεῖν 
εἰώϑασι, χνεύματά τέ tura ταῖτα xat. οὐσίαν 'πάρχειν προσηρτημένα 
τῇ λογικῇ werd κατά τινα τάραχον xal σύγχυσιν ἀρχικὴν ἄλλας τε 
αὖ πνευμάτων νόϑους καὶ ἑτερογενεῖς φύσεις προσεπιᾳ εσθαι ταύταις. 

1υ οἷον λύκου, πιϑήκου, λέοντος, τράγου, ὧν τὰ ἰδιώματα περὶ τὴν 
(Ups φανταζόμενα τὰς i ἐπιϑυμίας τῆς ψυχῆς τοῖς smors ἐμφερώς 
ἐξομοιοῦν λέγουσιν" ὧν γὰρ ἰδιώματα φέρουσι. τούτων τὰ ἔργα ‚ner 
μοῖνται. καὶ οὐ μόνον ταῖς ὁρμαῖς καὶ φαντασίαις τῶν ἀλόγων ma» 
προσοικειοῦνται, ἀλλὰ καὶ φιτῶν χιρήματα xal κάλλη τηλοῦσι διὰ 

15 τὸ χαὶ φιτῶν ἰδιώματα προσηρτημένα φέρειν, ἵτι δὲ xal ἕξιως 
ἰδιώματα, οἷον ἀδάμαντος σχληρίαν. 

iia πρὸς μὲν τὸ óoyua τοῖτο διαλιξόμεϑα ὑστερον. ὁχηνίκα 
περὶ φυχὴς διαλαμβάνομεν᾽ yer di τοῦτο μόνον παρασημεωτέον. εἰς 
dorerlov τινὸς ἵππου κατὰ τὸν ποιητικὸν μέϑον εἰχόνα 00211 ὁ χατὰ 
Βασιλείδην ἄνϑρωκος, ἐν ἱνὶ σώματι τοσούτων πνευμάτων διαφ ὁρῶν 
στρατὸν ἐγκεχολπιομένος. αὐτὸς γοῦν o τοῦ Βασιλιίδου υἱὸς Toldespo; 

ἐν τῷ Πιρὶ xoooqvot; «(1 dus συναισϑόμι "ol τοῦ óoyuatos οἷον tet 
τοῦ κατηγορῶν γράφει χατὰ λέξιν »lér γάρ τινι πεῖσμα dex. ὅτι 
μὴ ἴστιν ἡ φυχὴ μονομερ,-, τῇ δὲ τῶν πρου:ρτημάτων Ha τὰ τῶν 
χιιρόνων γίνεται πάθη. πρόφασιν or τὴν τυχοΐοα»ν ἐξοῖσιν οἱ uo- 
χϑηρυὶ τὼν ἀνϑρώπων λέγειν" «ἐδιάσθην». ἀπην»έχϑη». ἄχων ἰὄρισα 

μὴ Jeviouivog ἐνηργησα. « τὴς τῶν χαχῶν ἐπιϑυμίας αὐτοὶ (ynod- 
μές xci οὐ μαχισάμινοι tal; τῶν προσαρτημάτων βίαις. det δὲ 

τῷ λογιστικῷ χρεέττονας γι νομένους, τῆς ἐλάττονος ἐν ἡμῖν xtíot e»; 
g arva XQuTOUr Tc; « dio γὰρ δὴ ves ὑτοτίϑιται xci ov τος ἐν 

ἡμῖν». καθάπερ οὐ Ik ϑαγόρειοι περὶ ὧν n vorigor ἐπιοχιφόμι 84 —XX 

καὶ Qvalirtlro:; πρὸς tura; ἐπιστέλλων οὐταῖς λέξι ε γράφει περὶ 
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Stromata II. Cap. XX. 111, 4—116, 2. 175 

τῶν προσαρτημάτων" »elg | δέ ἐστιν ἀγαϑός, οὗ παρρησία ἡ διὰ τοῦ 489 P 
υἱοῦ φανέρωσις, καὶ δι᾿ αὐτοῦ μόνου δύναιτο ἂν ἡ καρδία καϑαρὰ 
γενέσϑαι, παντὸς πονηροῦ πνεύματος ἐξωϑουμένου τῆς καρδίας. 
πολλὰ γὰρ ἐνοικοῦντα αὐτῇ πνεύματα οὐχ ἐᾷ χαϑαρεύειν, ἕχαστον 4 

ὃ δὲ αὐτῶν τὰ ἴδια ἐκτελεῖ ἔργα πολλαχῶς ἐνυβριζόντων ἐπιϑυμίαις 
> ⸗ o , ⸗ - € 

οὐ προσηχοῦσαις. xal uoc δοχεῖ ὁμοιὸν τι πάσχειν τῷ πανδοχείῳ ἢ 5 

χαρδία" xal γὰρ ἐχεῖνο κατατιτρᾶταί τε καὶ ὀρύττεται καὶ πολλάκις 
χόπρου πίμπλαται ἀνϑρώπων ἀσελγῶς ἐμμενόντων καὶ μηδεμίαν 
πρόνοιαν ποιουμένων τοῦ χωρίου, καϑάπερ ἀλλοτρίου χαϑεστῶτος. 

10 τὸν τρόπον τοῦτον xal ἡ καρδία, μέχρε μὴ προνοίας τυγχάνει, Axa- 
ϑαρτος [ovoa], πολλῶν οὖσα δαιμόνων οἰχητήριον᾽ ἐπειδὰν δὲ ἐπι- 
σχέφηται αὐτὴν ὁ μόνος ἀγαθὸς πατήρ, ἡγίασται καὶ φωτὶ διαλάμ- 
πει, xal οὕτω μακαρίζεται ὁ ἔχων τὴν τοιαύτην xapdlav, ὅτι ὄψεται 
τὸν Heov.« 

15 Tí; οὖν ἡ αἰτία τοῦ un προνοεῖσϑαι ἐξ ἀρχῆς τὴν τοιαύτην 
ψυχήν, εἰπάτωσαν ἡμῖν. ἤτοι γὰρ οὐχ ἔστιν ἀξία (καὶ πῶς ὥσπερ ἐκ 
μετανοίας ἡ 'πρόνοια πρόσεισιν αὐτῇ!) ἢ “φύσις σῳζομένη, oc αὐτὸς 
βούλεται, τυγχάνει καὶ ἀνάγκη ταύτην ἐξ ἀρχῆς διὰ συγγένειαν προ- 
νοουμένην μηδεμίαν παρείσδυσιν τοῖς axadaproız παρέχειν πνεύμασιν, 

20 ἐχτὸς εἰ μὴ βιασϑείη καὶ ἀσϑενὴς ἐλεγχϑείη. ἐὰν γὰρ δῷ ueravon- ὃ 
δσασαν αὐτὴν ἐλέσϑαι τὰ κρείττω, τοῦτ᾽ ἐχεῖνος ἄχων ἐρεῖ, ὅπερ ἡ παρ᾽ 
ἡμῖν ἀλήϑεια δογματίζει, ἐκ μεταβολῆς πειϑηνίου, ἀλλ᾽ οὐχ ix φύσεως 

115,1 

(γίγνεσϑαι) τὴν σωτηρίαν. ὥσπερ γὰρ al ἀναϑυμιάσεις al τε γῆϑεν al 8 
τε ἀπὸ τελμάτων εἰς ὁμίχλας συνίστανται xal νεφελώδεις συστροφάς, 

25 ovrog αἱ τῶν σαρχιχῶν ἐπιϑυμιῶν ἀναδόσεις καχεξίαν προστρίβονται 
ψυχῇ, κατασχεδαννύουσαι τὰ εἴδωλα τῆς ἡδονῆς ἐπίπροσϑε τῆς ψυχῆς. 
ἐπισχοτοῦσι γοῦν τῷ φωτὶ τῷ νοερῷ ἐπισπωμέγνης τῆς ψυχῆς τὰς ix 
τῆς ἐπιϑυμίας ἀναδόσεις καὶ παχυνούσης τὰς συστροφὰς τῶν παϑῶν 
ἐνδελεχείᾳ ἡδονῶν. χρυσοῦ δὲ ἀπὸ γῆς οὐχ αἴρεται βῶλος, ἀλλ᾽ ἀφε- 

1—14 vgl. Hilgenfeld, Ketzergesch. S. 200; ZwTh 23 (1880) S. 290 

1. 12 vgl. Matth. 19, 17 u. Hilgenfeld, Nov. Test. extra can. IV? p. 24sg. 
5 zu ἐνυβρίζειν vgl. Herakleon Fr. 18 Brooke 11 zu δαιμόνων οἰχητήριον 

vgl. Matth. 12, 45; Barnabas Ep. 16, 7; Herakleon Fr. 20 Brooke; Hippolyt Refut. 
VI 34 p. 284, 01 Edit. Gotting. 18f vgl. Matth. 5, 8 

1 παρρησία (vgl. S. 132, 10)] παρρησίαι L παρουσίᾳ Grabe, Spicil. sec. 11. 
p 52 (so auch Bywater) παρουσία Hilgenfeld 10 μὴ] μέν «τινος οὐδεμιᾶς" 
Bywater 10 f μέχρι μὴ προνοίας « «, τυγχάνει axadaproc Schw, Hermes 38 
(1903) S. 961 τυγχάνει L! τυγχάνη L* 11 [οὖσα] Schw 17 φύσει Po 
98 (γίγνεσϑαι St Schw (εἶναι Wi 29 χρυσοῖ —obx αἴρεται βῶλος Sy xov- 
σὸς ---οὐχ αἵρεται βόλος L 

116,1 
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φόμενος διυλίζεται, ἔπειτα καϑαρὸς γενόμενος χρυσὸς ἀχούει. γὴ 
χεκαθαρμένη. »αἰτεῖσθε γὰρ xai δοϑήσι ται tulis τοῖς ἐξ tavror 
ἐλέσϑαι τὰ χάλλιστα δυναμένοις At ται. πὼς δ᾽ ἡμεῖς τοῦ dıa- ὃ 
βόλου τας ἐνεργείας καὶ τὰ πνεύματα τὰ ἀχάϑαρτα εἰς τὴν τοῦ 
ἁμαρτωλοῦ φιχὴν ἐπισπείρειν φαμέν. οὐ μοι del πλεόνων λύγων 
παραθεμένῳ μάρτυν τὸ» ἀποστολιχὸν Βαρνάβαν ὦ δὲ τῶν ἑβδομὴ- 

xorta nv xal συνεργὸς τοῦ Παύλου ] xata ἀἕξιν ὧδέ πως λέγοντα" 40 oí 
"πρὸ toU ἡμᾶς πιστεῖσαι τῷ Due) nv ἡμῶν τὸ οἰχητήριον τῆς χαρ- 4 
δίας φθαρτὸν καὶ ἀσθενές. ἀληϑῶς οἰκοδομητὸὺς vao; διὰ χειρός" 
ὅτε V πλήρης μὲν εἰδωλολατρείας xal ἡ,» οἶχος δαιμόνων, διὰ τὸ 
ποιεῖν 00a ἣν ἐναντία τῷ ϑεώ.ς τὰς ἐνεργείας οἱ r τὰς τοῖς δαιμο- 1 I. - P 

νοις καταλλήλους ἐπιτελεῖν q9t τοὺς ἁμαρτωλούς, οὐχὶ δὲ avra τὰ 
πνεύματα ἐν τὴ τοῦ ἀπίστου χατοικεῖν φυχῇ λέγει. διὰ τοῦτο xai 
ἐπιφέρει" »προσέχετε. ἵνα ὁ ναὸς τοῦ χυρίου ἐνδόξως οἰχοδομηϑῇ. 
πῶς ; μάθετε᾽ λαβόντες τὴν ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν καὶ ἐλπίσαντες 
ἐπὶ τὸ ὄνομα γενώμεθα καινοί, χάλιν ἐξ ἀρχῆς κτιζόμενοι.« οὐ γὰρ 3 
οἱ δαίμονις ἡμῶν ἀπιλαύνονται, ἀλλ᾽ αἱ ἁμαρτίαι. φησίν. agurran. 
as ὁμοίως ἐκεένοις ἐπετελοῖμεν πρὶ» 7 πιστεῦσαι. εἰχότως οὖν ἀντ- 4 
ἔθηκε τὰ ἐπιφερόμενα »dio ἐν τῷ κατοικητηρίω. ἡμῶν ἀληϑὼῶς o 
ϑεὸς κατοικεῖ ἐν ἡμῖν. πῶς; ὁ λύγος αὐτοῦ τὴς πίστεως. ἡ χλῆοις 
αὐτοῦ τῆς ἐπαγγελίας. ἡ σοφία τῶν δικαιωμάτων, αἱ ἐντολαὶ τῆς 
duda, ς.« οἶδα ἐ ya aiqron tub ἐντι yov, xai ὁ ταύτης προιυτάμενος 3 

διὰ τὴς χρήσεως ἴφασχεν τῆς ἡδονῆς ἡδονῇ μάχεσθαι. avtogoacir 
πρὸς ἡδονὴν διὰ προυποιητοῦ μάχης ὁ γχιννοῖος οὗτος γνωστιχός 
[qaoxi γὰρ δ᾽, αὐτὸν καὶ γνωοτικὸν elrcei ἐπεὶ οὐδὲ uéze layer τὸ 6 
ἰἀπέχιοϑαι ἡδονῆς μὴ πεπιιραμένον, ἐν οὐτὴ δὲ ψερόμϑνον" μὴ χρι:- 

τείσθαι. oder γυμνάζεσθαι δι αὐτῆς ἐν αὐτῷ ἐκάνϑανεν δὲ παστὸν ΤΙΝ d 
χατασοφιζόμενος ὁ ἄϑλιος τῷ giandore τύχ ταύτι, Ó4a0rori ti 2 
doin x«l dolori xo; o Kronralos poor air Tob τὴν car dien 
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Stromata 11. Cap. XX. 116, 3—119, 3. 177 

ἑταίρᾳ τῇ Κορινϑίᾳ, »ἔχω γὰρε ἔλεγεν » Aalda καὶ οὐχ ἔχομαι Ur’ 
αὐτῆς.« τοιοῦτοι δὲ xal οἱ φάσχοντες ἑαυτοὺς Νιχολάῳφ ἕπεσϑαι, 8 
ἀπομνημόνευμά τι τἀνδρὸς φέροντες ἐκ | παρατροπῆς τὸ »δεῖν πα- 
ραχρῆσϑαι τῇ σαρχίε. ἀλλ᾽ ὁ μὲν γενναῖος κολούειν δεῖν ἐδήλου τάς 
te ἡδονὰς τάς τε ἐπιϑυμίας xol τῇ ἀσχήσει ταύτῃ καταμαραίνειν τὰς 
τῆς σαρχὺς ὁρμάς τε καὶ ἐπιϑέσεις. οἱ δὲ εἰς ἡδονὴν τράγων δίκην 
ἐχχυϑέντες, οἷον ἐφυβρίζοντες τῷ σώματι, καϑηδυπαϑοῦσιν, οὐχ εἰδότες 
ὅτι τὸ μὲν δαχοῦται φύσει 6evorov Ov, ἡ ψυχὴ δὲ αὐτῶν ἐν βορβόρῳ 
χαχίας κατορώρυχται, δόγμα ἡδονῆς αὐτῆς, οὐχὶ δὲ ἀνδρὸς ἀποστο- 
λιχοῦ μεταδιωχόντων. τίνε γὰρ οὗτοι Σαρδαναπάλλου διαφέρουσιν; 
οὗ τὸν βίον δηλοῖ τὸ ἐπίγραμμα" 

ταῦτ᾽ ἔχω 000. ἔφαγον xal ἐφύβρισα καὶ μετ᾽ ἔρωτος 
τέρπν᾽ ἔπαϑον, τὰ δὲ πολλὰ καὶ oAfta xelva λέλειπται. 

χαὶ γὰρ ἐγὼ σποδός εἰμι, Νίνου μεγάλης βασιλεύσας. 

χαϑόλου γὰρ οὐχ ἀναγχαῖον τὸ τῆς ἡδονῆς πάϑος, ἐπακχολούϑημα δὲ 
χρείαις τισὶ φυσικαῖς, πείνῃ, δίψει, ῥίγει, γάμφ. εἰ γοῦν ταύτης ὀίχα 
πιεῖν οἷόν τε ἣν ἢ τροφὴν προσίεσϑαι ἢ παιδοποιεῖν. ἐδείχϑη ἃ au 
οὐδεμία ἑτέρα χρεία ταύτης. οὔτε γὰρ ἐνέργεια οὔτε διάϑεσις οὐδὲ 2 
μὴν μέρος τι ἡμέτερον ἢ ἡδονή, ἀλλ᾽ ὑπουργίας ἕνεκα παρῆλϑεν εἰς 
τὸν βίον, ὥσπερ τοὺς ἅλας φασὶ τῆς παραπέψεως τῆς τροφῆς χάριν. 
jj δὲ ἀφηνιάσασα xal τοῦ οἴχου καταχρατήσασα πρώτην ἐπιϑυμίαν 
γεννᾷ, ἔφεσιν xal ὄρεξιν οὖσαν ἄλογον τοῦ κεχαρισμένου αὐτῇ, (ἢ) 

1f vgl. Diog. Laert. 11 75; Parallelen bei Sternbach, Gnomol. Vatic 65; 

Zeller, Phil. d. Gr. 11 14 S. 3924 2—10 vgl. Hilgenfeld, Ketzergesch. S. 409 ff 
δῖ vgl. Strom. 1II 25, 7 7 f vgl. Strom. III 86, 4 81 vgl. Plato Rep. 

VII p. 533 D ἐν βορβόρῳ ... τὸ τῆς ψυχῆς ὄμμα χατορωριγμένον. 12 —14 
Choirilos von Jasos (nach Naeke) Fr. 1 Kinkel; Preger, Inscr. graec. metr. p. 183 
Nr. 232; vgl. Theodoret Gr. aff. c. XII 93; Athen. VIII p. 336 A; die Parodie des 
Krates Fr. 12 PLG II p. 368; die übrigen Zeugen bei Kinkel u. Preger 15— 
32 Chrys Fr. mor. 405 Arnim 15f vgl. Usener, Epic. 275, 20 21f zu 
ἐπιϑυμία — ὄρεξις ἄλογος vgl. Paed. I 101, 1 mit Anm. 

8 ἀπομνημόνειμά τι Sy ἀπομνημονεύματι L 12 ταῖτ xeiv’ Athen. τόσσ᾽ 
Theodor. u.a. ὅσσ᾽ Vi óc L καὶ ἐφύβρισα) xal ἐβρόχϑισα Nauck xal &qi- 
Beıoa und re xal ἔπιον andere Zeugen μετ᾽ ἔρωτος) σὺν ἔρωτι Athen. μετ᾽ 
ἐρώτων andere Z. 13 τέρπν᾽ ἔπαϑον] τερπνὰ πάϑον oder τέρπν᾽ ἐδάην andere 
Ζ. κεῖνα] πάντα Theodor. Athen. u. a. λέλειπται) λέλινται Athen. 14 
σκοδός εἶμι Vi aus Athen. σπονδαῖσι L βασιλεύσας Vi aus Athen. βασίλευσα 
L βασιλείων andere Z. 17 τροφὴν Wendland, Rhein. Mus. 53 (1898) S. 8 
τροφῆς L 21 πρώτην] ἐρωτικὴν St 22 . ἢ) Usener 

Clemens II. 12 
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Clemens. 178 

καὶ τὸν Exíxovoor τέλος εἶναι τοῦ φιλοσόφου ἀνέπεισε θέσθαι τὴ» 
ἡδονήν. θειάζει γοῦν "δσαρχὸς εὐσταϑὲς κατάστημα καὶ τὸ περὶ ταύτης 40: 4 
πιστὸν ἰλπισμαε. 
σ«λιονασμὸς περίεργος Roos ἡδυπάθειαν ἀνειμένων; 
Διογένης ἵν τινε τραγῳδίᾳ γράφει" 

οἱ τῆς ἀνάνδρου καὶ διεσχατωμένης 
τριφῆς ὑφ᾽ ἡδοναῖσε σαχϑέντες xéco 
πονεῖν θέλοντες οὐδὲ βαιά, 

καὶ τὰ ἐπὶ τούτοις 00« αἰσχρῶς pir εἴρηταε. ἐπαξίως Ó τῶν 

φιληδόνων. 

Jio uot δοχιῖ ὁ θεῖος νόμος ἀναγχαίως τὸ» φύβον ἐπαρτὰν. ἵν᾽ 

εὐλαβείᾳ καὶ προσοχῇ τὴν ἀμεριμιίαν ὁ φιλόσοφος κτήνηταί re καὶ 
τηρήσι.. ἀδιαπτωτὸς τε χαὶ ἀναμάρτητος ἐν πᾶσι διαμένων. οὐ γὰρ 
ἄλλως εἰρήνη χαὶ ἐλευθερία περιγίνεται , διὰ τῆς αἀταύστου ‚xai 
ἀναπαυδήτου πρὸς τὰς τὼν xabor ἡμῶν ἀντιμαχήσεις e. οὗτοι 
γὰρ οἱ ἀνταγωνισταὶ παχεῖς καὶ Ὠλυμπικοὶ σφηχὼῶν ὡς εἰπεῖν tio 
δριμύτεροι, καὶ μάλιστα ἡ ἡδονή. οὐ μόνον μεϑ᾽ ἡμέραν, ἀλλὰ καὶ 

"ὐχτὼρ ἐν αὐτοῖς τοῖς ἐνυπνίοις μετὰ γοητείας δελεαστιχῶς Erin - 

λείύουσα zu δάκνοινοα πῶς or» [ri δίχοιοι κατατρίχει" τοῦ γώμου 
eae. Φ * ν € * - e [| 

βληνες, qodo xai αὐτοὶ rir. dor» ÓovàovoD0 cc didaoxortiz;; o 
- * e. .€86 e * » " * . 
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Stromata 11. Cap. XX. 119, 4—122, 2. 179 

τῶν δὲ (φησὶ) χράτει ψυχῆς ἤϑει ἀγαλλομένη᾽ 
οὐϑ᾽ ὑπὸ χρυσείων δουλουμένη οὐϑ᾽ ὑπ᾿ ἐρώτων 
τηξιπόϑων, οὐδ᾽ εἴ τε συνέμπορόν ἐστι φίλυβρι. 

xal τὸ ὅλον ἐπιλέγει" 

5 ἡδονῇ ἀνδραποδώδει adovimroı xal axvarroı 493 P 
adavarov βασιλείαν ἐλευϑερίαν τ᾽ ἀγαπῶσιν. 

οὗτος ἐν ἄλλοις εὐθυρημόνως γράφει τῆς εἰς τὰ ἀφροδίσια ἀχατα- 9 
σχέτου ὁρμῆς κατάπλασμα εἶναι λιμόν, εἰ δὲ μή, βρόχον. Ζήνωνι δὲ ὃ 
τῷ Στωϊχῷ τὴν διδασχαλίαν μαρτυροῦσι καίτοι διασύροντες ol xo- 

10 μικοὶ ὧδέ πως" 

φιλοσοφίαν καινὴν γὰρ οὗτος φιλοσοφεῖ" 
πεινῆν διδάσχει καὶ μαϑητὰς λαμβάνει" 
εἷς ἄρτος, ὄψον ἰσχάς. ἐπιπιεῖν ὕδωρ. 

Πάντες δὴ οὗτοι οὐκ αἰσχύνονται σαφῶς ὁμολογεῖν τὴν ἐκ τῆς 122,1 
15 εὐλαβείας ὠφέλειαν' 7) δὲ ἀλη ϑὴς xal οὐχ ἄλογος σοφία οὐ λόγοις 118 S 

ψιλοῖς xal ϑεσχλίσμασι πεποιϑυῖα. ἀλλὰ σχεπαστηρίοις ἀτρώτοις καὶ 
μυστηρίοις δραστικχοῖς, ταῖς ϑείαις ἐντολαῖς, « « συγγυμνασίᾳ τε καὶ 
συνασχήσει μελετῶσα, δύναμιν ϑείαν κατὰ τὸ ἐμχνεόμενον μέρος αὐτῆς 
ὑπὸ τοῦ λόγου λαμβάνει. ἤδη γοῦν xal τοῦ ποιητιχοῦ Διὸς τὴν ἃ 

20 αἰγίδα γράφουσι 

δεινήν, ἣν πέρι μὲν πάντῃ φόβος ἐστεφάνωται, 
ἐν δ᾽ Ἔρις, ἐν δ᾽ ᾿Αλχή, ἐν δὲ χριόεσσα Ἰωκή᾽ 
ἐν δέ τε Γοργείη κεφαλὴ δεινοῖο πελώρου, 
δεινή τε σμερδνή τε, Διὸς τέρας αἰγιόχοιο. 

8—8 Theodoret Gr. aff. c. XII 49 7 f vgl. Krates Fr. 17 Bergk * (14 Diels) 
(bei Diog. Laert. VI 86 u. a.) ἔρωτα παύει λιμός. εἰ δὲ uf, χρόνος" | ἐὰν δὲ rov- 
τοις μὴ δύνῃ χρῆσϑαι, βρόχος. 11—13 Philemon Philosophi Fr. 55 CAF II 
p. 512; vgl. Diog. Laert. VII 27 291—994 E 730—742 

1 der Pentameter gehörte zum ὕμνος εἰς εὐσέβειαν. Der Übergang zum 
folgenden fehlt durch Clemens' Schuld. im Original wohl χρατεῖ yvy 
ı Vocativ) Schw ἀγαλλομένηι L 9 χρυσίων L χρυσι. di ὧν Schw  δουλουι- 
μένηι L 8 τηξινόων Bergk οὐδ᾽ εἴ τι σινέμπορόν ἐστι Sy οὐδ᾽ ἔτι συνέμ- 
zogol εἰσι I, 6 ἄχναπτοι) ἄχαμπτοι Theod. 6 Krates, nicht Clemens, schrieb 
wohl: ἀϑανάτων βασίλειαν, ἐλευϑερίαν, ἀγαπῶσιν (Wi) 4 ἀφροδήσια L 
8 χατάπλασμα) xaranarıua Theod. schlechtere HSS) 11 χαινὴν Diog. χενὴν 
L 17 τὰς ϑείας ἐντολὰς oryy. Schw εὐλάβείαν; avyy. St (vgl. S. 181, 15) 
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180 Clemens. 

τοῖς di τὸ σωτήριον διορᾶν ὀρϑὼς δυναμένοις οὐχ olda εἶ τι φίλτε- 
eor g auno ται τῆς τε σιμνύτητος τοῦ νόμου καὶ τῆς ϑι yatoos αὐτοῖ 

εὐλαβείας. ἀλλὰ γὰρ ὅταν ὑπέρτονον ἄδειν λέγηται, ὠόσκπεὲρ καὶ ὁ 
κύριος ἐπί τινας. ἵνα μή τινὲς τῶν ζηλούντων αὐτὸν ἴχτονον xci 
ἀπόχορδον ζοωσι». οὕτως 4XOUO, οὐχ ὡς ὑπέρτονον, ἀλλὰ τοῖς μὴ 
Δουλομέροις ἀναλαβεῖν τὸν ϑεῖον ζυγόν. τούτοις ὑπέρτονον᾽ τοῖς γὰρ 

ἀτόνοις καὶ ἀσθενιχοῖς τὸ μέτριον | ὑπτέρτονον doxel, καὶ τοῖς adixor; 
ἀκροδίχαιον τὸ ἐπιβάλλον. 000v; γὰρ διὰ τὸ φιλικῶς πρὸς ἁμαρτίες 
ἴχειν ἡ συγγιώμη παρεσέρχεται, οὗτοι τὴν» ἀλήϑειαν ἀπήνειαν tYo- 

HO λαμβάνουσιν xa] τὴν αὐστηρίαν ἀποτομίαν, καὶ — ἢ τὸν» μὴ ovra- 
Μμαρτάνοντα μηδὲ συιγχαταυπώμενον. εὖ γοῦν ἡ τραγῳδία ἐπὶ τοῖ 
“ΜΠ δου γράφει" 

-* 

4 , 

πρὸς ὁ οἷον —X δαίμονι ὡς fena. i 
ὡς οὐ τε τοὐπιιχὶς οὗτι τὴν χάρεν 

^ ya, μόνον δ᾽ forioye τὴ» ἁπλῶς δίκην. 

χαὶ γὰρ εἰ μηδέπω ποιεῖν τὰ μὴ προσταττόμενα ὑπὸ τοῦ Honor 
oto τί ἐστι. ἀλλά τοι OU μορώντες. ex ὑποδείγματα ἡμῖν ixxtt tct 

κάλλιστα ἐν cero, rQqup xci avgiur τὸν ἴρωτα τῆς ἐλευϑερίες 
deramda: καὶ τῇδε ὠφιλοίμεϑ᾽ ἄν, κατὰ δύναμιν προϑυμότιρον τὰ 
μὲν προκαλούμενοι, τὰ δὲ μιμούμενοι, τὰ δὲ xai dee) Yorpryot octt 
γὰρ οἱ παλαιοὶ dixum xarà κόμον μώαντες »dx0 Ógro;* ἡ ἀκα 
| ταολαιίη ttov οὐδ᾽ ἀπὸ πίτρης«. τῷ γοῖν Jovis nei pirnoien qiào- 

ooq Hi oA0€; αὐτοὺς φύρωντες aridiser tm Dior zei νιὶς πίωτεν 
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Stromata II. Cap. XX. 123, 1—Cap. XXI. 127, 1. 181 

δὲ ἄφϑονοι μαρτύρων πηγαὶ ἑκάστης ἡμέρας iv ὀφϑαλμοῖς ἡμῶν 
ϑεωρούμεναι παροπτωμένων ἀνασκινδυλευομένων τὰς κεφαλὰς ἀπο- 
τεμνομένων. τούτους πάντας ὁ παρὰ τοῦ νόμου φόβος εἰς Χριστὸν 8 
παιδαγωγήσας συνήσχησε τὸ εὐλαβὲς καὶ δι᾿ αἱμάτων ἐνδείχνυσϑαι. 

5 »ὁ ϑεὸς ἔστη ἐν συναγωγῇ ϑεῶν, ἐν μέσῳ δὲ ϑεοὺς διαχρινεῖ.ε τίνας 4 
τούτους; τοὺς ἡδονῆς χρείττονας, τοὺς τῶν παϑῶν διαφέροντας, 
τοὺς ἕχαστον ὧν πράσσουσιν ἐπισταμένους, τοὺς γνωστιχκούς, τοὺς 
τοῦ x00uov μείζονας. καὶ πάλιν »iyo εἶπα, ϑεοί ἐστε xal υἱοὶ ὑψί- 5 
στου πάντεςε τίσι λέγει ὁ κύριος; τοῖς παραιτουμένοις ὡς οἷόν τε 

10 πᾶν τὸ ἀνϑρώπινον. χαὶ ὁ ἀπόστολος λέγει" »ὑμεῖς γὰρ | οὐχέτι 6 400 P 
ἐστὲ ἐν σαρχί, ἀλλ᾽ ἐν zveuuarı.e — xol πάλιν λέγει" νἐν σαρχὶ ὄντες 
οὐ χατὰ σάρχα OtQarevoutÜa'« »σὰρξε γὰρ »xal αἷμα βασιλείαν ϑεοῦ 
χληρονομῆσαι οὐ δύνανται, οὐδὲ ἡ φϑορὰ τὴν ἀφϑαρσίαν xAnpovousl‘ 
οἰδοὺ δὲ ὡς ἄνϑρωποι ἀποθνήσχετεε διελέγχον ἡμᾶς τὸ πνεῦμα 

^ εἴρηκεν. χρὴ τοίνυν συνασχεῖν αὐτοὺς εἰς εὐλάβειαν τῶν ὑποπιπτόν- 196,1 
τῶν τοῖς πάϑεσι. φυγαδεύοντας κατὰ τοὺς ὄντως φιλοσόφους τὰ 
πασχητιῶντα τῶν βρωμάτων xci τὴν παρὰ τὴν κοίτην ἔχλυτον 
ἄνεσιν καὶ τὴν τρυφὴν καὶ τὰ εἰς τρυφὴν πάϑη, « « ἄλλοις εἶναι ἀϑλον 
βαρύ, ἡμῖν δὲ οὐχέτε᾽ δῶρον γὰρ τοῦ ϑεοῦ σωφροσύνη τὸ μέγιστον. 

20 ν»αὐτὸς γὰρ εἴρηχεν, οὐ μή σε ἀνῶ οὐδ᾽ οὐ μή σε ἐγχαταλείπω,ε 
ἄξιον κρίνας διὰ τὴν γνησίαν αἵρεσιν. οὕτω τοίνυν ἡμᾶς εὐλαβῶς 
προσιέναε πειρωμένους ἐχδέξεται 0 νχρηστὸςε τοῦ χυρίου »ζυγόςε, »ix 
πίστεως εἰς πίστινε ἑνὸς ἡνιόχου κατὰ προχοπὴν ἐλαύνοντος ἕχα- 
στον ἡμῶν εἰς σωτηρίαν, ὅπως ὁ προσήκων τῆς εὐδαιμονίας περι- 

25 γένηται καρπός. γίνεται δὲ [ἡ] »ασχησις χατὰ τὸν Κῷον Ἱπποχρά- 4 
την οὐ μόνον τοῦ σώματος, ἀλλὰ καὶ τῆς ψυχῆς νὑγιείης aoxvin 
πόνων, ἀχορίη τροφῆς. - 

XXI. 'Exíxovoog δέ, ἐν τῷ μὴ πεινῆν μηδὲ διφῆν μηδὲ ῥιγοῦν 127,1 

Lei ων 

© τὸ 

5$ Psal. 81, 1 8 f Psal. 81, 6 10 f Róm. 8, 9 11 f II Kor. 10,3 
12 f I Kor. 15, 50 14 Psal. 81, 7 17 vgl πασχητιώντων ἐδεσμάτων 
Paed. II 14, 3 mit Anm. 90 Hebr. 13, 5; vgl. Deut. 31, 6. 8 92 vgl. Matth. 
11, 30 22f Róm. 1, 17 265—231 vgl Hippokrates Epidem. V1 4, 18 (V 
p. 312 Littré); Plut. Mor. p. 129 F; Galen Protr. 11 p. 16, 2f Kaibel 28— 
8. 187, 2 vgl. R. Hoyer, De Antiocho Ascalonita Diss. Bonn 1883 8. 26 f 98-- 
S. 182, 9 Epikur Fr. 602 (S. 339, 19; vgl. Fr. 200 S. 161, 15). 420 (S. 293, 23). 
406 (S. 277, 16) Usener 28—8S. 189, 9 Theodoret Gr. atf. c. XI 16 

9 dvaoxwóvitvou£ro Sy ἀνασχινδαλενομένων L 14 διελέγχον St διελέγ- 
χων L 18 ἄλλοις εἶναι] ἄλλοις ὄντα oder ἄλλοις εἰ xai Heyse (vouízovttg, 
race ἄλλοις εἶναι Hiller «ἅπερ ὅδοχεῖ τοῖς μὲν ἄλλοις εἶναι Ma u, Schw 
93 [5] St 36 ὑγιείης St aus Hipp. (ὑγιεέας Po) ὑγίεια L 98 μηδὲ Usener 
μήτε L 



182 Clemens. 

τὴν εὐδαιμονίαν τιθέμενος τὴν ἰσόϑεον, ἐπεφ ώνησε φωνὴν ἀσεβῶς 
εἰπών, ἐν τούτοις: xày. Id πατρὶ μάχεσθαι. ὥσπερ ὑῶν Oxarogaymı 
καὶ οὐχὶ τῶν λογικῶν καὶ φιλοσόφων τὴν μακαρίαν νίχην δογμα- 
τίζων. τῶν γὰρ ἀπὸ τῆς ἡδονῆς ἀρχομένων « τούς τε Κιρηναϊχοῖς 
εἶναι xal τὸν Exlxorpov' τούτους γὰρ τέλος εἶναι λέγειν διαρρήδην» 2 
τὸ ἡδέως τῆν, τέλειον δὲ ἀγαθὸν μόνον τὴν ἡδονήν. ὁ δὲ ᾿Επίχοιρος 
καὶ τὴν τῆς ἀλγηδόνος ὑπεξαίρεσιν ἡδονὴ» εἶναι λέγει" αἱρετὸν di 
εἶναί φησιν ὃ πρῶτον ἐξ ἑἱαιτοῦ ἐφ᾽ ἑαυτὸ ἐπισπᾶται. πάντως δηλον- 
ort ἐν χινήσεε ὑπάρχον. “νόμαχος δὲ καὶ Ναλλιᾳῶν τέλος εἶναι ὃ 
ἵφξασαν πᾶν τὸ καθ᾽ αὐτὸν ποιεῖν ἵνεκα τοῖ ἐπιτυγχάνειν ἡδονῆς 
καὶ τυγχάνειν, 0 τε ᾿ερώνυμος ὁ Π]εριπατη τιχὸς τέλος μὲν εἶναι vo 49 V 
ἀοχλήτως ζῆν. τελιχὸν δὲ ἀγαθὸν μόνον τὴ» εὐδαιμονίαν. καὶ .f- 
ὄωρος ὁμοίως ἀπὸ τῆς αὐτῆς αἱρέσεως γενόμενος τέλος ἀποφαίνεται 
τὸ ἀυχλήτως καὶ καλῶς ζῆν. Ἐπίχοιρος μὲν οὖν καὶ οἱ Κυιρηναϊχοὶ 13" 1 
τὸ πρῶτον οἰκεῖόν φασιν dor» εἰναι ἵνεκα γὰρ ἡδονῆς παρελϑοῖσε: 
φασίν. ἡ ἀρετὴ ἡδονὴν ἐνεποίησε. κατὰ δὲ τοὺς περὶ Καλλιφῶντα 2 
ἕνεκα μὲν τῆς ἡδονῆς  παρεισῆλθεν ἡ ἀρετή. χρόνω δὲ ὕστερον τὸ 17 ^ 
περὶ αὐτὴν κάλλος κατιδοῦσα ἰσότιμον ἰαντὴν τῇ ἀρχᾷῷ. τουτέστι τῇ 
ἡδονῇ. παρέσχεν. 

Οἱ δὲ περὶ τὸν ᾿᾿ΙΙριστοτέλη τίλος ἀποδιδόασιν εἶναι τὸ ur ὃ 
xat' ἀρετήν», orte δὲ τὴν εὐδαιμονίαν οὔτε τὸ τέλος παντὶ τῷ τὴν 

ἀρετὴν ἴχοντι παριΐνι ει" μασανιζόμενον γὰρ xai τύχαις αουλήτοις 
πιριπίπτοντα τὸν σοφὸν καὶ διὰ ταῖτα (x τοῦ τὴν» ἀσμένως ἐϑί- 
λοντα διαφεύγιεν μὴ εἶναι μήτε μαχάριον μήτ᾽ εὐδαίμονα. dal γὰρ ὃ 
καὶ goorov tiro; τῇ ἀρετῇ ov γὰρ ἐν μιᾷ ἡμέρα: περιγίνεται, ἢ καὶ 
ἐν τελείῳ συνίσταται. ἐπεὶ μὴ ἴστιν. ὡς φαοι. παῖς εὐδαίμων or! 
τέλιιως δ᾽ ἂν εἴη, χρόνος 0 ἀνθρώπινος Bios. συμπλιροΐσθϑαι toirvr $ 
τὴν εὐδαιμονίαν ἐκ τῆς τριγενείας τῶν ἀγαθῶν. ovt ovp ὁ πένης 
οὐὗϑ᾽ ὁ ἄδοξος. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὁ ἐπίνουος wii οὐδ᾽ ὧν οἰχέτης pott 

κατ᾽ αὐτοὺς 6. 
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Stromata II. Cap. XXI. 127, 2—129, 9. 183 

Πάλιν δ᾽ a0 Ζήνων μὲν ὁ Στωϊχὸς τέλος ἡγεῖται τὸ κατ᾽ ἀρετὴν 129,1 
ζῆν, Κλεάνϑης δὲ τὸ ὁμολογουμένως τῇ φύσει ζῆν, | (Διογένης δὲ τὸ 497 P 
τέλος κεῖσϑαι ἡγεῖτο) ἐν τῷ εὐλογιστεῖν, ö ἐν τῇ τῶν xatà φύσιν 
ἐχλογῇ κεῖσϑαι διελάμβανεν. ὅ τε “Ἀντίπατρος ὁ τούτου γνώριμος τὸ 9 
τέλος χεῖσϑαι ἐν τῷ διηνεκῶς καὶ ἀπαραβάτως ἐκλέγεσϑαι μὲν τὰ κατὰ 
φύσιν, ἀπεκλέγεσϑαι δὲ τὰ παρὰ φύσιν ὑπολαμβάνει. “Ἱρχέδημός τε αὖ ὃ 
οὕτως ἐξηγεῖτο εἶναι τὸ τέλος, (ζῆν) ἐκλεγόμενον τὰ χατὰ φύσιν μέ- 
γιστα καὶ κιριώτατα, οὐχ οἷόν τε ὄντα ὑπερβαίνειν. πρὸς τούτοις ἔτι 4 

Παναίτιος τὸ ζῆν χατὰ τὰς δεδομένας ἡμῖν ἐκ φύσεως ἀφορμὰς τέλος 
ἀπεφήνατο" ἐπὶ πᾶσί τε ὁ Ποσειδώνιος τὸ ζῆν ϑεωροῦντα τὴν τῶν 
ὅλων ἀλήϑειαν xal τάξιν καὶ συγκατασχευάξζοντα αὐτὸν xata τὸ Óv- 
νατόν, χατὰ μηδὲν ἀγόμενον ὑπὸ τοῦ ἀλόγου μέρους τῆς ψυχῆς. 
τινὲς δὲ τῶν νεωτέρων Στωϊχῶν οὕτως ἀπέδοσαν, τέλος εἶναι τὸ ὃ 
ζὴν ἀχολούϑος τῇ τοῦ ἀνθρώπου κατασχευῇ. τί δή σοι Aolorora (av; 6 
χκαταλέγοιμε; τέλος οὗτος εἶναι τὴν ἀδιαφορίαν ἔφη, τὸ δὲ ἀδιάφορον 
ἁπλῶς ἀδιάφορον arolelxeı' ἢ τὰ Ἡρίλλου εἰς μέσον παράγοιμι; t0 7 
xat ἐπιστήμην ζῆν τέλος εἶναι τίϑησιν [Ἤριλλος)]. τοὺς γὰυ ix τῆς 
"xaóguíag νεωτέρους ἀξιοῦσί τινες τέλος ἀποδιδόναι τὴν ἀσφαλῆ 
πρὸς τὰς φαντασίας ἐποχήν. ναὶ μὴν Aóxov ὁ Περιπατητιχὸς τὴν 9 

20 ἀληϑινὴν χαρὰν τῆς ψυχῆς τέλος ἔλεγεν εἶναι, ὡς T Λεύχιμος τὴν 

Qo 

1—8 vgl. Stob. Ecl. II 7, 68 p. 75, 11—76, 15 Wachsm.; Diog. Laert. VII 
81, 88 J f Zenon Fr. 120 Pearson, 180 Arnim 9 Kleanthes Fr. 72 Pearson, 

552 Arnim Stoic. vet. fr. I p. 125; vgl. Wachsmuth, Comm. 1I de Zenone Citiensi 
et Cleanthe Assio p.4 9f Diogenes Babylonius Fr. 46 Arnim Stoic. vet. fr. III 
p. 219 4—6 Antipatros von Tarsos Fr. 58 Arnim vol. III p. 253 6—8 Arche- 
demos von Tarsos Fr. 21 Arnim vol. III p. 264 8—10 vgl. Zeller, Pbil. d. Gr. 
ΠῚ 1? S. 566? 10—12 Poseidonii rell. coll. J. Bake p. 190. 223; vgl. Zeller 
S. 583! 14—16 Ariston Fr. 360 Arnim Stoic. vet. fr. I p. 83 16f He. 
rillos Fr. 419 Amim a, a. O. yp. 92 19—S. 184, 1 vgl. Diels, Vorsokr. 
304, 11 

2f “Διογένης δὲ τὸ τέλος χεῖσϑαι hyelto‘ ἐν τῷ St (vgl. Diog. Laert. VII 
88; Stob. Ecl. 11 7, 62 p. 70, 9f Wachsm.; Davies zu Cic. de fin. 11 12; Krische, 
Forsch. S. 423; Heinze, Ethik der Stoa S. 11 Anm.; Wachsmuth, De Zen. et Cl. 

p. 4) “Διογένης δὲ ὁ Βαβυλώνιος τὸ τέλος" dy τῷ Amim 8 [ὃ] Arnim 4 ine 
λάμβανεν Arnim 4 ζῆν) ἐχλεγόμενον Arnim ἐχλεγόμενος L 8 τε corr. 
aus τὰ L! 10 ποσιδώνιος L 11 αὑτὸν Sy αὐτὴν L 14 δὴ) δέ Ma 
ἄν) Di 16 ἠρίλλου L παράγοιμ᾽ ‚av‘ Di 17 [ριλλος] Wi ἤριλλος 
L 19 ἐποχήν Bywater ἀποχήν L Λύχων Zeller 11 23 S. 923? λύχος L 
90 Δεύχιμος] Μεύίχιππος Sy (vgl. Diels) “ύχισχος (so auch Wi) oder ἀναχειμένην 
[τὴν] By water, Journ. of Philol. 4 (1872) S. 210 
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1*4 Clemens. 

͵ ε 
ἐπὶ τοῖς χαλοῖς. Κριτόλαος dé. 0 καὶ αὐτὸς Περιπατητιχός, τελειό- 
τητα ἴλεγεν χατὰ φύσι» εὐροοῦντος βίου, τὴν ἐκ τῶν τριῶν γενῶν 
συμπληρουμένην τριγενιχὴν τελειότητα μηνύων. 

. * Ovxovr ἐπὶ τούτοις ἀρχουμένους xaraxavortor, φιλοτιμητέον di 
4« ΝΥ 4 8 - - » - 

ὡς Fri μάλιστα xal τὰ πρὸς τῶν φισιχῶν δογματιζόμενα περὶ τοῦ 
προχειμέρου παραϑέσϑαι. Avasayopar μὲν γὰρ τὸν Κλαζομένιον τὴν 

, - , . e 
ϑιωρίαν φάναι toc βίου τέλος εἶναι xal τὴν ἀπὸ ταύτης ἐἰλευϑερίαν 

« e 3 gv 4 LÀ " e 

λέγοισεν ἤρακλειτον t€ τον Egéocoyr την εὐαρέστησι»ν. Πυϑαγυραν 
« * - 

δὲ o lHorrixo; "Hoaxiilónz ἱστορεῖ τὴ» ἐπιυτήμην τῆς τελειότητος 
τῶν ἀριϑμῶν τὴς φιχῆς εὐδαιμονίαν eire xagadidoxérai. ἀλλὰ καὶ 

, "P « ? , N Μ - 
ol .fdórpotrat τέλος ὑπάρχειν διδασχουσι. Inuoxpıros μὲ» ἐν τῷ [Ih 
τέλους τὴν εὐϑυμίαν, ἣν καὶ εὐεστὼ προυνηγύρευδεν xal πολλάκις 
ἐπιλέγει" ντέρψφις γὰρ καὶ ἀτερχίη οὖρος T TOP περιηχμαχότων ", 
84 * « 3 ϑ * » a. 9 4« ^ - * * 

Exaralo; δὲ αὐταρχείαν. xal δὴ Axoiiodoros ὁ Nezxnro; τὴν 
φυχαγωγίαν. καθάπερ Nevoigarg; τὴν ἀκαταπληξίαν᾽ τούτην γὰρ 

4 N * ν iq vxo .fnuoxolrov adaudin» λέγεσθαι. ἵτι χρὸς τούτοις “Διότιμος 
4 m - » - 1 L] 4 ⸗ Φ4 

fV παντέλειι" τῶν ἀγαϑῶν, ἣν εἐὐστὼ σπρουσαγουρεύεοϑαι. τίλος 
ἀπίφηνεν. πάλιν ᾿Ιντισϑένης μὲν τὴν ἀτυφίαν, οἱ di "erractontot 
χαλούΐμενοι (x τῆς Κυρηναϊκῆς διαδοχῆς τοῦ μὲν oiov jov τέλος 
οὐδὲν ὠρευμένρον Ircicr, ixasınz δὲ πράξεως ἴδιον ὑπάρχειν τέλος 

. - - . || « . 

τὴν ἐκ τῆς πράξεως περιγερομένην ἡδονή». οὗτοι οἱ Νυρηναῖκοὶ 

1 8 vgl. Seb. Bl. 1E 7. 365 p 46, 10. 13 Wachem (10 de tow νειν ὁ σὺν 
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Stromata II. Cap. XXI. 129, 10—Cap. XXII. 132, 2. 185 

τὸν ὅρον τῆς ἡδονῆς Ἐπικούρου, τουτέστι τὴν τοῦ ἀλγοῦντος Uxt£- 
αίρεσιν, ἀϑετοῦσιν, νεχροῦ κατάστασιν ἀποκαλοῦντες" χαίρειν γὰρ 
ἡμᾶς μὴ μόνον ἐπὶ ἡδοναῖς, ἀλλὰ καὶ ἐπὶ ὁμιλίαις καὶ ἐπὶ φιλοτι- 
μίαις. ὁ δὲ Ἐπίχουρος πᾶσαν χαρὰν τῆς ψυχῆς οἴεται ἐπὶ πρωτο- 9 

5 παϑούσῃ τῇ σαρχὶ γενέσϑαι. ὃ τε ηοτρόδωρος ἐν τῷ Περὶ τοῦ 181,1 
μείζονα εἶναι τὴν παρ᾽ ἡμᾶς αἰτίαν πρὸς εὐδαιμονίαν τῆς ἐκ τῶν 
πραγμάτων »ἀγαθὸνε φησὶ ψυχῆς τί ἄλλο ἢ τὸ σαρχὸς εὐσταϑὲς 
κατάστημα καὶ τὸ περὶ ταύτης πιστὸν ἔλπισμα;-« | 

XXIL Ναὶ μὴν Πλάτων 0 φιλόσοφος διττὸν εἶναι τὸ τέλος 499) P 2 
10 φησίν, τὸ μὲν μεϑεχτόν τε καὶ πρῶτον ἐν αὐτοῖς ὑπάρχον τοῖς εἴδε- 

σιν, ö δὴ xai τἀγαϑὸν προσονομάζξει, τὸ δὲ μετέχον ἐχείνου καὶ τὴν 
ἀπ᾿ αὐτοῦ δεχόμενον ὁμοιότητα, ὃ περὶ ἀνθρώπους γίνεται τοὺς 
μεταποιουμένους ἀρετῆς τε xal τῆς ἀληϑοῦς φιλοσοφίας. διὸ καὶ 8 
Κλεάνϑης ἐν τῷ δευτέρῳ Περὶ ἡδονῆς τὸν Σωχράτην φησὶ παρ᾽ 

15 ἕχαστα διδάσχειν ὡς 0 αὐτὸς δίκαιός τε καὶ εὐδαίμων ἀνὴρ καὶ τῷ 
πρώτῳ διελόντι τὸ δίχαιον ἀπὸ τοῦ συμφέροντος χκαταρᾶσϑαι ὡς 
ἀσεβές τι πρᾶγμα δεδρακότι" ἀσεβεῖς γὰρ τῷ ὄντι οἱ τὸ “συμφέρον 
ἀπὸ τοῦ διχαίου τοῦ κατὰ νόμον χωρίζοντες. αὐτὸς δὲ ὁ Πλάτων 4 

τὴν εὐδαιμονίαν τὸ εὖ τὸν δαίμονα ἔχειν, δαίμονα δὲ λέγεσϑαι τὸ 

00 τῆς ψυχῆς ἡμῶν ἡγεμονικόν, τὴν δὲ εὐδαιμονίαν τὸ τελειότατον ἀγα- 
ϑὸν καὶ πληρέστατον λέγει. (E08) ὅτε δὲ βίον ὁμολογούμενον καὶ σύμ- 5 
φωνον αὐτὴν ἀποκαλεῖ, xal ἔσϑ᾽ ὅτε τὸ κατ᾽ ἀρετὴν τελειότατον, 
τοῦτο ὄὲ ἐν ἐπιστήμῃ τοῦ ἀγαϑοῦ τίϑεται xal ἐν ἐξομοιώσει τῇ πρὸς 
τὸν ϑεόν, ὁμοίωσιν ἀποφαινόμενος »δίχαιον xal ὅσιον μετὰ φρο- 

25 νήσεως εἶναιε. ἢ γὰρ οὐχ οὕτως τινὲς τῶν ἡμετέρων τὸ μὲν »xar' 1808 6 
εἰχόνας εὐθέως χατὰ τὴν γένεσιν εἰληφέναι τὸν ἄνϑρωπον, τὸ xaß 

ὁμοίωσινε δὲ ὕστερον κατὰ τὴν τελείωσιν μέλλειν ἀπολαμβάνειν ἐχ- 
δέχονται; αὐτίχα ὁ Πλάτων τὴν ὁμοίωσιν ταύτην μετὰ ταπεινοφρο- 182.1 
σύνης ἔσεσϑαι τῷ ἐναρέτῳ διδάσχων ἐχεῖνό που ἑρμηνεύει" ν»πᾶς ὁ 

80 ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑφωϑήσεται.: λέγει γοῦν ἐν τοῖς Νόμοις" »0 μὲν 2 

ὅ--8 Metrodoros Fr. 5 Koerte p. 540; vgl. Strom. II 119, 4; Plot. Mor. 
p. 1089 D 9—18 jungakademisches Referat über die Lehre Platos 18—18 
Kleanthes Fr. 77 Pearson, 555 Arnim Stoic. vet. fr. I p. 127; vgl. Wachsmuth, 
Comm. I de Zen. et Cleanthe p. 18 14—17 vgl. Theodoret Gr. aff. c. XI 11 
18—21 vgl. Plato Tim. p. 90 C 21f vgl. Plato Lach. p. 158 D 22 vgl. 

Plato Leg. I p. 643 D 28-25 vgl. Theodoret Gr. aff. c. XI 9 98f vgl. 
Plato Rep. X p. 613 AB 94f Plato Theaet. p. 1:6 B 95—27 vgl. Gen. 
1,26; Paed. I 9S5, 3 98 f vgl. S. 186, 6 99 f Luk. 14, 11; 18, 14; vgl. Matth. 
23, 12 80-- 8. 186, 6 Plato Leg. IV p. 1710 E 716 A; vgl. Protr. 69, 4 

21 (fo9' Schw 80 γοῦν Schw οὖν L 
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186 Clemens. 

δὴ ϑεός, ὥσπερ καὶ ὁ παλαιὸς λόγος, ἀρχὴν τε καὶ μέσα καὶ reisı- 
τὴν τῶν πάντων ἴχων, εὐϑείᾳ περαίνει κατὰ φύσιν περιπορενόμενος" 
τῷ di αἰεὶ ξυνέπεται dien τῶν ἀπολειπομένων τοῦ θείου νόμοι 
τιμωρός.« ὁρᾷς ὕπως καὶ αὐτὸς εὐλάβειαν προσάγει τῷ ϑείῳ, voup; ὃ 
ἐπιφέρει γοῦν" ^j; ὁ μὲν εὐδαιμονήσειν μέλλων ἐχόμενος ξυνέπεται 
ταπεινὸς καὶ xtxoop! μένος. « εἶτα τούτοις τὰ axolorda συνάξας καὶ 4 
τῷ gogo νουθετήσας ἐπιφέρει" tl; οὖν δὴ πρᾶξις φίλη καὶ dxo- 
λοιϑος ϑεῷ; μία καὶ ἵνα λόγον lyovoa ἀρχαῖον. ὅτε τῷ μὲν ὁμοίῳ 
τὸ ὅμοιον ortt. μετρίῳ φίλον ἂν εἴν. τὰ δὲ ἄμετρα οὔτε ἀλλήλοις 
οὗτε tol; ἐμμέτροις. τὸν οὖν τῷ ϑεῷ προσφιλῆ γενησόμενον εἰς u P 
δύναμιν ὅτε μάλιστα καὶ αὐτὸν τοιοῦτον ἀναγχαῖον γίνεσθαι. καὶ 188. 1 
xara τοῖτον δὴ τὸν λόγον ὁ μὲν σώφρων ἡμῶν ϑεῷ φίλος, ὅμοιος 
“ἄρ. O TE μὴ σώφρων» dvogotoc τε xal διάφορυς.« τοῦτο ἀρχαῖον 8 
εἶναι φήσας τὸ δόγμα τὴν ἐκ τοῦ νόμου εἰς αὐτὸ» ἡχουσαν διδασχα- 
λίαν yrigato. xav τῷ Θεαιτήτῳ τὰ χαχὰ uugi τὴν ϑνητὴν φύσιν ὃ 
καὶ τόνδε τὸν τύπον» περιπολεῖν ἐξ ἀνάγκης δοὺς ἐπιφέρει νδϑδιὸ καὶ 
πειρᾶσϑαι χρὴ ἐνθένδε ἐκεῖσε φεύγειν oti τάχιστα᾽ ᾳυγὴ di ὁμοίωοις 
ϑεῷ κατὰ τὸ δινατόν" ὁμοίωσις di δίχιμον xai ὑσιον μετὰ φρονή- 
σεως yırkodanı — Xxevoexxoc τε ὁ Πλάτωνος ἀδιλφιδοῖς τὴν εὐδαι- 6 
μονίαν φησὶν ἕξιν εἶναι τελείαν ἐν τοῖς κατὰ φύσιν ἴχουσεν ἢ Tür 
ἰγαϑῶ». ἧς δὴ κατιστάσεως ἅπαντας μὲν ἀνθρώπους opti ur, 

στοχάζεσθαι δὲ τοὺς ayadors τῆς αἀυχλησίας. εἶεν δ᾽ ἂν αἱ ἀρεταὶ 
τῆς εὐδαιμονίας ἀπεργιοτιχαί. “Ξενοχράτης τε ὁ Καλχηδόνεος τὴν δ 
εὐδαιμονίαν ἰποδίδωοι χτῆσιν τῆς οἰκείας ἀρετῆς χαὶ της ὁ πηρετιχῆς 

cU τὸ óv rápt ei ‚ra ex μὲν ἐν ὦ γίνεται. φαίνεται —R&& τὴν 6 
wre ὡς δ᾽ ὑπ᾿ ὧν, τὰς ἀρετάς ὡς δ᾽ ἐξ ὧν ὡς μερῶν. τὰς καλὰς 
τρέξις xeb τὰς ὑπονυδαίεις flus Te «d ὀιιϑεέσεις καὶ κινήσεις καὶ 

ὑχίϑεις" ὡς δ᾽ ὧν ovx ἄνευ, τὰ ὁωματικὰ καὶ τὰ ἰχτός. ὁ γὰρ Xtro- ἢ 
χράτους γνώριμος Π|ολέμων φαίδετοι τὴν eckuporicr. αὐτάμκεετν 

. . ὃ 9 - Lj nn} - e * " 

an Jovaoutyoz ἀγαθῶν πάντων. » Tor Xatiotenr xci ut yidteoy. 
*e . 5 * I] - , - , » 8 e 
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4 18 Vlato a. & O p $15 Ch, ναί. Strom Vg 5. 10 18 Then se 
ur ΔΗ͂. c. Xll 1" 1b 19 lheeloret ter ad c M o ovs! Pus Vrop ὃν 

Mil 7, 10 f 16 19 lito Thbeset g 1 AM, ναὶ M m db les uy ὁ 

19 28 >;-ua;p + Fr 14 Moulin Fi 5:07 1 98 2% Xe. b:tec Pr ἢ: 

Heisse, vel J. Bernays Ine Ds 0 deo Ar stot SN 1" $* * 18.8 υκὶ 
τι ΒΕΔ) HE c, Zier ἘΝ d ter ı Jen ya 

$9 n6 Paten fn) L $901 do zitiere ^ tg 48 v^ 

A Mu. 4 L b Pn Da heir: ΣΤΟΝ T ει Noe « / "LT ΓΝ Ι. 

9€... d co δεῖ κοὐ 1410} ὡς διε εν, L 



Stromata 11. Cap. XXII. 132, 3—135, 3. 181 

' δίχα δὲ καὶ τῶν σωματικῶν καὶ τῶν ἐχτὸς τὴν ἀρετὴν αὐτάρχη πρὸς 
εὐδαιμονίαν εἶναι. 

Καὶ τὰ μὲν ὧδε ἐχέτω, αἱ δὲ ἀντιρρήσεις αἱ πρὸς τὰς εἰρημένας 
δόξας κατὰ καιρὸν τεϑήσονται, ἡμῖν δὲ αὐτοῖς εἰς τέλος ἀτελεύτητον 

δ ἀφιχέσϑαι πρόκειται πειϑομένοις ταῖς ἐντολαῖς, τουτέστι τῷ ϑεῷ, 
καὶ xat αὐτὰς βιώσασιν ἀνεπιλήπτως καὶ ἐπιστημόνως διὰ τῆς τοῦ 
ϑείου ϑελήματος γνώσεως" ἣ tt πρὸς τὸν ὀρϑὸν λύγον ὡς οἷόν tt 
ἐξομοίωσις τέλος ἐστὶ καὶ εἰς τὴν τελείαν υἱοϑεσίαν διὰ τοῦ υἱοῦ 
ἀκπκοχατάστασις, δοξάζουσαν ἀεὶ τὸν πατέρα διὰ τοῦ μεγάλου ἀρχιερέως 

10 τοῦ »ἀδελφοὺςς xal νσυγχληρονύμουςε χαταξιώσαντος ἡμᾶς εἰπεῖν. 
χαὶ ὁ μὲν ἀπόστολος συντόμως τὸ τέλος ἐν τῇ πρὸς “Ῥωμαίους ἐπι- 
στολῇ διαγράφων λέγει" τνυνὶ δὲ ἐλευϑερωϑέντες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας, 
δουλωϑέντες δὲ τῷ ϑεῷ, ἔχετε τὸν καρπὸν ὑμῶν εἰς ἁγιασμόν, τὸ 
δὲ τέλος ζωὴν αἰώνιον᾽ διττὴν δὲ εἰδὼς | τὴν ἐλπίδα, τὴν μὲν προσ- 

15 δοχωμένην, τὴν δὲ ἀπειλημμένην, ἤδη τέλος διδάσχει τὴν τῆς ἐλπίδος 
ἀποκατάστασιν" "ἢ γὰρ ὑπομονήςε, φησί, »δοχιμήν, ἡ δὲ doxuun ἐλ- 
xóa: ἡ δὲ ἐλπὶς οὐ καταισχύνει, ὅτι ἡ ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ ἐχχέχυται ἐν 
ταῖς καρδίαις ἡμῶν διὰ πνεύματος ἁγίου τοῦ δοϑέντος zulv.« δι᾿ ἣν 
ἀγάπην καὶ (9) εἰς τὴν ἐλαίδα ἀποκατάστασις, ἣν ἀνάπαυσιν ἀλλαχοῦ 

20 λέγεε ἀποχεῖσϑαι ἡμῖν. τὰ ὅμοια καὶ παρὰ τῷ Ἰεζεκιὴλ εὕροις ἂν 
οὕτως ἔχοντα »:5 ψυχὴ ἁμαρτάνουσα αὕτη ἀποϑανεῖται. καὶ ἀνὴρ 
ὃς ἂν γένηται δίχαιος καὶ ποιήσῃ xolua καὶ δικαιοσύνην, ἐπὶ tà 097 
οὐχ ἔφαγεν, καὶ τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτοῦ οὐχ ἦρεν ἐπὶ τὰ εἴδωλα οἴχου 
Ἰσραήλ, καὶ τὴν γυναῖχα τοῦ πλησίον οὐχ ἐμίανεν, καὶ πρὸς γυναῖχα 

25 ἐν χωρισμῷ ἀχαϑαρσίας αὐτῆς οὐ προσῆλϑεν«ε (οὐ γὰρ ἐφύβριστον 
τὴν ἀνθρώπου σπορὰν εἶναι βούλεται), »καὶ ἄνδραε, φησί, »un κα- 
κώσῃ, ἐνεχύρασμα ὀφείλοντος ἀποδώσει, ἅρπαγμα οὐ μὴ ἁρπάσῃ, τὸν 
ἄρτον αὐτοῦ πεινῶντι δώσει, (xal γυμνὸν περιβαλεῖ, τὸ ἀργύριον 
αὐτοῦ ἐπὶ τόχῳ οὐ δώσει,) καὶ πλεονασμὸν οὐ λήψεται. ἐξ adı- 

30 χίας ἀποστρέφει τὴν χεῖρα αὐτοῦ, κρῖμα ἀληϑινὸν ποιήσει ἀνὰ μέσον 
ἀνδρὸς xal τοῦ πλησίον, ἐν τοῖς δικαιώμασί μου πορεύσεται xci τὰ 
δικαιώματά μου ἐφύλαξε τοῦ ποιῆσαι dra: dixauos ἐστι, ζωῇ 
ζήσεται, λέγει adorat χύριος.ς« ὅ tt Ἡσαΐας τὸν μὲν πιστεύσαντα εἰς 
σεμνότητα βίου, τὸν γνωστιχὸν δὲ εἰς ἐπίστασιν παρακαλῶν, μὴ τὴν 

. 9 vgl. Hebr. 4, 14 10 Hebr. 2, 11 Röm. 8, 17 12 —14 Röm. 

6, 22 16-18 Röm. 5, 4f 19f vgl. Hebr. 4,9 21—88 Ezech. 18, 4—9 
(Theodotion); vgl. Paed. 195 84f vgl. Chrys. Fr. mor. 220 Arnim (= Strom. VII 
88, 5); Strom. VI 114, 5 

9 δοξάζουισαν Schw δοξάζουσα L 19 (p Schw 21 αὕτη) αὐτὴ L 
25 ἐν χωρισμῷ] ἐν χαιρῷ L? am Rand 28f χαὶ-- δώσει" aus Ezech. 18, 7 f; 
Paed. 1 95 84 ἐπίστασιν) ἐπίτασιν Po 
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αὐτὴν εἶναι ἀρετὴν ἀνθρώπου καὶ ϑεοῦ παριστὰς ὧδέ φησι »inrn- 4 
* ⸗ 4 νι P . ε [ 

datt τὸν xvQuOor, xal ἐν τῶ εὐρίσχει» αὐτὸν ἐπιχαλέδσασθε" nríixa ὅ 

ap ἐγγίζῃ ὑμῖν, ἀπολειπέτω o ἀσεβὴς τὰς ὁδοὺς αὐτοῦ xal ἀνὴρ aro- 

μος tà; ὁδοὺς αὐτοῦ xai ἐπεύτραφ ἤτω πρὸς xioior, καὶ ἐλεηϑήσεται 
e ὅν» ^ [4 4 - » 4 - 4 , 

ἕως »xal ra διανοήματα vum axo τῆς διανοίας yor.c νημεῖςε roíé- 
rer xarc τὸν yorvotor ἀπόστολον νἱχ πίστεως ἐλπίδα δικαιοσύνης 
ἀπεχδιχόμεϑα. ἐν γὰρ Χριστῷ οὔτι περιτομή τε ἰσχύεε ovre ἀχρο- 
βυστία, ἀλλὰ πίστις δι᾿ ἀγάπης ἐνεργονμένη« νἰπιϑυμοῖμεν δὲ 
ἔχαστον ὑμῶν τὴ» αὐτὴ» ἐνδείχνυσϑαι σπουδὴν» πρὸς τὴν xànpoo- 
φορίαν τῆς làxido:« ἕως νκατὰ τὴν τάξιν Μελχισεδὲχ ἀυχεερεὺς yero- 
piros εἰς τὸν αἰῶνι ε« τὰ ὁμοία τῷ ἐᾶᾳαύλῳ καὶ ἡ πανάρετος σοφία 
λέγει" νὸ di luoU ἀχοίω» χατασχην ώσει ἐπ᾿ ἐλπίδι πεποιϑαως ,, 

γὰρ τῆς làxido; ἀποχατάστεισις ὁμωνύμως ἐλπὶς slonrar διὸ τοῦ 
"χαταυχηνώσιις τῇ Aii παγχάλως προσέϑηκε τὸ νπεποιϑώςς͵ 
δεικνὺς τὸν τοιοῖτον araxexevoBat ἀπολαβόντα ἣν ἠλπεῖεν ἐλπίδα, 
διὸ καὶ ἐπιφέρει" »xcl ἡσυχάσει ἀφόλως ἀπὸ παντὸς κακοῦ.« ἄντιχρυς 
di ὁ ἀπόστολος ἐν τῇ προτέριι τῶν πρὸς Κορινθίους διαρρήδην» q ol* 
, μιμηταί μου γίνευϑε xc80; xd ye) Χριστοῦ « lyra. γένηται ἐκεῖνο" εἰ 
ὑμεῖς ἐμοῦ, ἐγὼ di Χριστοῦ, ὑμεῖς ovr. μιμηταὶ Χριστοῦ yíirtoDe, 
Χριστὸς di ϑιοῦ. ντὴ» ἐξομοίωσινε τοίνυν ντῷ Bi εἰς odor eor 
τι ἡν δίχιιον καὶ odiov. μιτὰ φρονήσεως γενίωϑαιε σχοπὸν τῆς αἰ- 
orte; ὑποτίθεται. τέλος δὲ τὴν» ἐπὶ τῇ πίστει τῆς ἐπαγγιλίος dxo- 
κατάτασιν. ἐκ τούτων ocr οἱ πηγαὶ τῶν περὶ τέλους δογματιυάντων 
εἰς προειρήχαμεν λύζονσεν. ἀλλὰ τούτων μὲν αλις. 

XXI. "Evi δὲ ndorg xci ἐπιϑυμί. ὑποπίπτειν γάμος doxil, καὶ 

τερὶ τούτου δια ληπτέον, γάμος μὲν οὐ" ἐστε wrrodas εἰν ἀρὸς xci 

γυνεικὸς ἡ πρώτη xata rouoy ἐπὶ γνηυίων τίχγων ὁπορῦ, ὁ γοῖν 
χιμιχὺς Mésarópo: 

celer g no ix oor o) yrnote»w 

di oui aol. Tt τὴ» ἱμαιτοῖ Bryaripe. 
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Stromata 11. Cap. XXII. 135, 4—Cap. XXIII. 139, 1. 189 

ζητοῦμεν δὲ εἰ γαμητέον, ὅπερ τῶν κατὰ (To) πρὸς τί πως ἔχειν ὦνο- 8 
μασμένων ἐστίν. τίνι γὰρ γαμητέον [ὅπερ] καὶ πῶς ἔχοντι, καὶ τίνα 
καὶ πῶς ἔχουσαν; οὔτε γὰρ παντὶ γαμητέον οὔτε πάντοτε, ἀλλὰ καὶ 
χρόνος ἐστὶν ἐν o καϑήχει, καὶ πρόσωπον ᾧ προσήχει, καὶ ἡλικία 

δ μέχρε τίνος. οὔτε οὖν παντὶ γαμητέον πᾶσαν οὔτε πάντοτε, ἀλλ᾽ 4 
οὐδὲ παντελῶς καὶ ἀνέδην, ἀλλὰ τῷ πως ἔχοντι καὶ ὁποίαν καὶ 
ὁπότε δεῖ, καὶ χάριν παίδων xal τὴν κατὰ πάντα ὁμοίαν καὶ un Bla 
ἢ ἀνάγχῃ στέργουσαν τὸν ἀγαπῶντα ἄνδρα. ὅϑεν ὁ ᾿Αβραάμ φησιν 188,1 
ἐπὶ τῆς γυναικὸς σχηπτόμενος ὡς ἀδελφῆς νἀδελφή μοί ἐστιν ἐκ 

10 πατρός, ἀλλ᾽ οὐχ ἐχ μητρός, ἐγένετο δέ μοι xol εἰς yvvalxa,« τὰς 
ὁμομητρίους μὴ δεῖν ἄγεσθαι πρὸς γάμον διδάσχων. 

Ἐπίωμεν δὲ ἐν βραχεῖ τὴν ἱστορίαν. Πλάτων μὲν οὖν ἐν | τοῖς 2 503 P 

ἐχτὸς ἀγαθοῖς τάττει τὸν γάμον, ἐπισχευάσας τὴν ἀϑανασίαν τοῦ 
γένους ἡμῶν xai οἱονεὶ διαμονήν τινα παισὶ παίδων μεταλαμπαδευο- 

15 μένην. Δημόχριτος δὲ γάμον καὶ παιδοποιίαν παραιτεῖται διὰ τὰς ὃ 
πολλὰς ἐξ αὐτῶν ἀηδίας τε καὶ ἀφολχὰς ἀπὸ τῶν ἀναγχαιοτέρων. 
συγκατατάττεται δὲ αὐτῷ καὶ Ἐπίκουρος xal ὅσοι ἐν ἡδονῇ καὶ 4 
ἀοχλησίᾳ, ἔτι δὲ χαὶ ἀλυπίᾳ τἀγαϑὸν τίϑενται. ἔτει κατὰ μὲν τοὺς 6 
ἀπὸ τῆς Στοᾶς ἀδιάφορον ὃ TE γάμος ἢ τε παιδοτροφία, κατὰ δὲ 

20 τοὺς ἐκ τοῦ Περιπάτου ἀγαϑόν. συλλήβδην οὗτοι μέχρι γλώττης 8 

ἀγαγόντες τὰ δόγματα ἡδοναῖς ἐδουλώϑησαν, οἱ μὲν παλλαχίσιν, οἱ 
δὲ ἑταίραις μειρακίοις τε οἱ πλεῖστοι χεχρημένοι. ἡ σοφὴ δὲ ἐχείνη 
τετραχτὺς ἐν τῷ κήπῳ μετὰ τῆς ἑταίρας ἔργοις ἐκύδαινον τὴν ndo- 
νήν. οὐχ ἂν οὖν ἐχφύγοιεν τὴν Βουζύγιον ἀρὰν ὅσοι μὴ doxıua- 189,1 

5 ζοντες σφίσι συμφέρειν τινὰ ἑτέροις ταῦτα παρακελεύονται ποιεῖν, ἢ n o 

1—8 zu den Kategorien vgl. Aristot. Rhet. 2, 2 p. 13/79* 9; 2, 6 p. 1353* 
12; 2, 7 p. 13855 11 4 zu ἡλιχία u. χρόνος vgl. Aristot. Politic. 7, 16 p. 1334* 
29—1336* 2 9 f vgl. Gen. 20, 1? 12—15 vgl. Plato Leg. VI p. 173 E χρὴ 
τῆς ἀειγενοῦς φίσεως ἀντέχεσϑαι τῷ παῖδας παίδων χαταλείποντα ἀεὶ τῷ ϑεῶ 
ὑπηρέτας dv9' αὑτοῦ παραδιδόναι. πἴθ B. ... γεννῶντάς τε καὶ ἐχτρέφοντας 
παῖδας, χαϑάπερ λαμπάδα τὸν βίον παραδιδόντας ἄλλοις ἐξ ἄλλων. IV p. 721 C; 
Symp. p. 207 D 12—19 Theodoret Gr. aff. c. XII τά. 75 15f Demokr. 
Fr. 179 N.; vgl. Diels, Vorsokr. 401, 33 17 f Epikur Fr. 526 Usener p. 319, 32; 
vgl Fr. 19 p. 98, 14 18. Chrys. Fr. mor. 163 Arnim 22—24 vgl. Athen. 
XIII p. 588 B; Diog. Laert. X 4 294—535. 190, 1 vgl. Bernays, Ges. Abh. I 
S. 271—282 (Berl. Monatsber. 1876 S. 607) 

1 xara (τὸ Schw xarà ἢ Lowth [xara] Ma 2 [ὑπερ] Hiller 6 uvai- 
δην L τῷ πως Di to? πῶς Sy τὸ πῶς L 21 παλαχίσιν L 94 Βουιζίγειον 
Valckenaer zu Herodot VII 231 25 σφίσι Li! σφῖσι L* 
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190 Clemens 

av roruxalır. τοῦτο βραχέως ἡ γραφὴ δεδήλωκεν εἰρηχυΐα" »0 μισεῖς, 
ἄλλω οὐ ποιήσεις.ς« πλὴν οἱ γάμον δοχιμάξοντες νὴ ᾳύσις ἡμᾶς 
ἐποίησεν ε φασὶν νεὐϑίτους πρὸς γάμονε, ὡς δῆλον ἐκ τῆς σωμάτων 
κατασχενῆς τῶν TE ἀρρένων καὶ τῶν ϑηλειῶν. καὶ τὸ »avgarcoÓe καὶ 
πληϑύνεσθες συνεχῶς ἐπιβοῶνται. εἰ δὲ καὶ tat8! οἴτως ἔχει, ἀλλ 
αἰσχρόν γε αὐτοῖς δοχείτω xal τῶν ἀλόγων Sau» τὸν ὑπὸ Deut 
δημιουργηϑέντα ἄνϑρωχπον ἀχρατέστερον εἶναι. a τὴν ἐπιμιξίαν οὐ 
ποιεῖται πρὸς πολλὰ καὶ ἀνέδη», αλλὰ πρὸς ἕν καὶ ὁμόφυλον, οἷαι 
at πελιάδες καὶ αἱ 1 ἀόσαι xal τὸ τριγόνων γένος καὶ ὅσα τούτοις 
παραπλήσια, Irı. φασίν. o ἅτεχνος τῆς χατὰ φύσιν τελειότητος axo- 
λείπεται att „un üprıxaradrı)das τῷ χορᾳ tor οἰχεῖον διάδοχον" 
τέλειος γὰρ ὁ πιποιηχὼς lg αὐτοῦ τὸν ὅμοιον, μᾶλλον δὲ ἐπειδὰν 
καχεῖνον τὸ avro. πιποιηκότα ἐπίδῃ, τουτέστιν oray εἰς τὴν αὐτὴν 
καταστήσῃ gro τὸ rixroDiy τῷ τεχριώσειντι. 

l'auytíov οὖν πάντως xd τῆς πατρίδος Irıza καὶ τῆς τῶν 
παίδων διαδοχῆς καὶ τῆς τοῦ xoóyov τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἡμῖν συντελειολσι ὡς 
ἐπεὶ xal γάμον tiri οἰχτείροισεν οἱ ποιηταὶ νἡμιτελῆς καὶ ἄπαιδα, 
μακαρίζουσε δὲ τὸν νἀμφιϑαλῆςε. al δὲ σωματικαὶ root μάλιστα τὸν 
γάμον ἀναγχαῖο» δεικνύουσιν" ἡ γὰρ τῆς γυναιχὺς κηδιμονία καὶ τὴς 

παραμονῆὴς ἡ ἱκτένεια τας ix τῶν ἄλλων οἰκείων καὶ φίλων ἴοιπεν 
ὑπερείϑεσθαι προσχαρτερήσεις, 000 τῇ σι uradeie dag rei (v xai σροῦ- 

(dee "ur μάλιστα πάντων xoociod tat, xal τῷ ὄντι κατὰ τὴν γραφὴν 
areyxala νἠοηϑοςε. ὦ γυΐν χωμιχὸς Mirandpos καταδραμὼν τοῦ 
γάμου αλλὰ xci τὰ χρήωιμα ἀντιτιϑιὶς ἀποχρίνεται T0) εἰπόντι 

τοὺς ro πράγμα ἔχω 

χακῶς. B. ἱποριτερῶς γὰρ αὐτὸ kewlarıız. 

ir ἐπιφέρει" 

τὰ πο χρὴ τε zu τὰ Att eoorta üt 

opus ἐν cero τὰ δὲ ἀγαϑὰ ovx ἐπι βλέπεις 
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Stromata 1I. Cap. XXIII. 139, 2—143, 1. 191 

xai tà ἑξῆς. βοηϑεῖ δὲ ὁ γάμος καὶ ἐπὶ τῶν προβεβηχότων τῷ 1828 
χρόνῳ παριστὰς τὴν γαμετὴν ἐπιμελομένην καὶ τοὺς ἐκ ταύτης παῖ- 
das γηροβοσχοὺς ἐχτρέφων. »xatótc« δὲ 8 

ἀνδρὶ κατϑανόντι xAndoveg 
δ γεγάασι" φελλοὶ δ᾽ ὡς ἄγουσι δίχτυον, 

τὸν ἐχ βυϑοῦ [xal] χλωστῆρα σῴζοντες λίνου 

κατὰ τὸν τραγικὸν Σοφοκλέα. οἵ τε νομοϑέται οὐχ ἐπιτρέπουσι τὰς 4 
μεγίστας ἀρχὰς τοῖς μὴ γαμήσασι μετιέναι. αὐτίχα ὁ τῶν Aaxw- 
vo» | νομοϑέτης οὐχ ἀγαμίου μόνον ἐπιτίμιον ἔστησεν, ἀλλὰ xaxo- 505 P 

10 yaulov καὶ ὀψιγαμίου xai μονοδιαιτησίας" ὁ δὲ γενναῖος Πλάτων καὶ 5 
τροφὴν γυναιχὸς ἀποτίνειν εἰς τὸ δημόσιον χελεύει τὸν μὴ γήμαντα 
xal τὰς χαϑηχούσας daravas ἀποδιδόναι τοῖς ἄρχουσιν εἰ γὰρ μὴ 
γήμαντες οὐ παιδοποιήσονται, τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς ἀνδρῶν σπάνιν 
ποιήσουσιν χαὶ χαταλύσουσι Tas τε πόλεις καὶ τὸν χόσμον τὸν ix 

15 τούτων. τὸ δὲ τοιοῦτον ἀσεβὲς ϑείαν γένεσιν καταλυόντων. ἤδη δὲ 142,1 
ἄνανδρον καὶ ἀσϑενὲς τὴν μετὰ ‚ruvauzög xal τέχνων φεύγειν συμ- 
βίωσιν. οὗ γὰρ 7 ἀποβολὴ καχόν ἐστι, τούτου πάντως ἡ κτῆσις 2 
ἀγαϑόν᾽ ἔχει δ᾽ οὕτω καὶ ἐπὶ τῶν λοιπῶν. ἀλλὰ μὴν rj τῶν τέχνων 
ἀποβολὴ τῶν ἀνωτάτω χαχῶν ἐστι, φασίν. ἡ οὖν τῶν τέχνων 

20 χτῆσις ἀγαϑόν. εἰ δὲ τοῦτο, καὶ ὁ γάμος. 

ἄνευ δὲ πατρὸς (φησὶ) τέχνον οὐχ εἴη ποτ᾽ ἄν, 8 
ἄνευ δὲ μητρὸς οὐδὲ συλλαβὴ τέχνου. 

πατέρα δὲ γάμος ποιεῖ og μητέρα ἀνήρ. εὐχὴν οὖν μεγίστην καὶ 148,1 

4—6 Aeschylus Choéph. 505—507 8--10 vgl. Ariston bei Stob. Flor. 67, 16; 
Plut. Lysand. 30 Ende; Mor. p. 493 E 10—18 vgl. Plato Leg. VI p. 774 
17 f vgl. Aristot. Top. III 2 p. 117b 6f ov γὰρ ἡ ἀποβολὴ N τὸ ἐναντίον Yer- 
xtóttQov, αὐτὸ αἱρετώτερον. Rhet. 1 6 p. 13622 34 ff 21 Euripides Orest. 
554 21—28 Menander Fr. 1085 CAF III p. 264 23—S. 192, 2 vgl. 5 181f; 
Aristot. oec. Ill 4 oravit (Nausicaa) enim deos sibi dare virum et domum et un- 
animitatem optatam ad virum, non quamcumque sed bonam. 

8 γηροβοσχοὺς L* γηρωβοσχοὺς Lt: παῖδες γὰρ Aesch. 4 χατϑανόντι 
Dobree Adv. p. 28 xar’ αἷαν ὄντι L χατϑανόντι xAndöves γεγάασι] χληδόνες 
σωτήριοε ϑανόντι Aesch. 6 τὸν Aesch. τὴν L [xal] < Aesch. λίνον 
Aesch. λίνωι L 4 [Σοφοχλέα)] Cobet S. 446 8 uerieraı Sy (im Index) με- 
τεῖναι L 9f χαχογαμίου Cragius, De republ. Laced. (1593) III 4, 10 p. 139 uo- 
royauiov L (καὶ, xaxoyaulov Bock 11 ἀποτίνειν Vi anorelvew L 



192 Clemens. 

Ὅμηρος τίθεται »sardpa τε xal olxor,« ἀλλ᾽ οὐχ ἁπλῶς, μετὰ νόμο- 

φροσύνηςς ὁὲ τὴς νἐσθλῆςε, ὁ μὲν γὰρ τῶν ἄλλων γάμος ἐφ᾽ ἡἠδυ- 
παϑείᾳ ὑμονοεῖ, ὁ δὲ τῶν φιλοσοφούντων ἐπὶ τὴν" κατὰ λόγον uuo- 
νοία» dyH, 0 μὴ τὸ εἰδος, ἀλλὰ τὸ ἡϑος ἐπιτρέπων ταῖς γυναιξὶ 

5 χουμεῖσϑαι und ὡς ἐρωμέναις χρῆσϑαι ταῖς γαμεταῖς προστάττων 
rol; ἀνδράσι σκυπὸν πεποιημένοις τὴ» τῶν σωμάτων ὕβριν. ἀλλ᾽ εἰς 
βυήϑειαν παντὸς τοῦ μίου καὶ τὴν ἀρίστην σωφροσύνην περιποιεῖσθαι 
τὸν γάμον». πιρῶ» γὰρ οἶμαι καὶ χριϑῶν τε av κατὰ τοὺς οἰκείους 2 
καιροὺς χατα αλλομένων σπερμάτων" τιμιώτερός ἐστιν ὁ σπειρόμενος “Ὁ τ 

10 ἄνϑρωπος. o πάντα φύεται, κἀκεῖνα Ye καὶ νήφοντες χατιαβράλλουνε 
τὰ σπέρματα οἱ γεωργοί. πᾶν" οὖν εἴ τι ῥυπαρὸν xai μεμολισμένον 8 
ἐπιτήδιι μα ἀφαγνιστέον τοῦ γάμοι. ὡς μὴ ὀνειδισϑείημεν τὴ» τῶν 
ἀλόγων LT or oder τῆς ἀνϑριυκπίνης συξυγίας ὐυ ἀδουσαν τῇ φύσει 
μάλλον κατὰ τὸν ὁμολογού ut vor ὕρουν. doporta γοῦν» ἴντα αὐτὼν 144 1 

e) xtàttttat χαιρῷ εὐϑίως ἀπαλλάττεται καταλιπόντα τὴν Ónpiovo- 

γίαν τῇ διοικήσει. τοῖς τραγωϑυποιοῖς δὲ ἡ Floàvizéri καίτοι axo- 
ὑφαττομίνη ἀναγέγραπτιι, ἀλλὰ xai νϑυμόχοιυα ὅμως πολλὴν 
πρόροιανμε xt£x00,0000 toC νεὐσχημόνως πευεῖρε, 

χρύττοιο᾽ a χρύττειν ὄμματα ἀρρένων ἐχρῆν. 

δε» δὲ xaxtirt γάμος ἡ συμφορά, τὸ ὑποπεσεῖν οἱ" καὶ xagageiroci 8 
τοῖς πάϑιοιν ἐσχάτη δουλείᾳ. περ ἀμέλει τὸ χρατεῖν τούτων ἐλει. 

ϑερία μόνη. ἡ γοῦν ϑιία γραφὴ τοὺς παρο άντας τὰς ἐντολὼς 4 
πιπράσϑιι λέχει τοῖς ἀλλογενίσε, τουτίωτεν ἁμαρτίαις ἀνοικείαις tí 
q VoH. ἄχρις ἂν ἐπιοτρέίφαντις μιτονοήσον. 

. - * Lj * e 4» ' *. » . . . 

2 βαϑίρον οὐ» tor yauor εὐὐπὲρ τὸ poor ay04ue Ye utaurortcy 145 1 
* , » , 4 ᾿ - Md . . 8 . 

UVzaxrıod, arm γερο Με δἰ BEP Χ Teov τὺ} Μιειῖι! XTQuov, (NIDUeI 
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Stromata 11. Cap. XXIII. 143, 2—147, 3. 193 

μαρτυρομένοις τὸν κύριον παρ᾽ ὅλον ἡμῶν τὸν βίον, τὸ μὲν ϑεοσε- 
Bs» τῇ ψυχῇ κεχτημένοις, τὸ σῶφρον δὲ μέχρε xal τοῦ σώματος 
ἄγουσιν. ϑεοφιλὲς γὰρ τῷ ovrı ἀπὸ τῆς γλώττης ἐπὶ τὰ ἔργα τὸ 
κόσμιον διαχειραγωγεῖν, ὁδὸς δὲ ἐπ᾿ ἀναισχυντίαν 7 αἰσχρολογία, καὶ 

5 τέλος ἀμφοῖν ἡ αἰσχρουργία. ὅτι δὲ γαμεῖν U γραφὴ συμβουλεύει οὐδὲ ὃ 
ἀφίστασϑαί ROTE τῆς συξυγίας ἐπιτρέπει, ἄντιχρυς νομοϑετεῖ᾽ »00x 
ἀκολύσεις γυναῖχα πλὴν εἰ μὴ ἐπὶ λόγῳ πορνείας" « μοιχείαν δὲ ἡγεῖ- 
ται τὸ ἐπιγῆμαι ζῶντος ϑατέρου τῶν χεχωρισμένων. ἀνύποπτον δὲ 
εἰς διαβολὴν δείχνυσι γυναῖχα τὸ μὴ καλλωκπίζεσϑαι μηδὲ μὴν χοσμεῖ- 
σϑαι πέρα τοῦ πρέποντος, εὐχαῖς καὶ δεήσεσι χροσανέχουσαν ἐχτενῶς, 
τὰς μὲν ἐξόδους τῆς οἰχίας φυλαττομένην τὰς πολλάς, ἀποχλείουσαν 
δ᾽ ὡς οἷόν τε αὐτὴν τῆς πρὸς τοὺς οὐ προσήχοντας προσόψεως, 

146, 1 

προὐργιαίτερον τιϑεμένην τῆς ἀχαίρου φλυαρίας τὴν οἰχουρίαν. "ὁ 2 
δὲ ἀπολελυμένην λαμβάνων γυναῖχα μοιχᾶται, ς φησίν, | »ἐὰνε γάρ 507 P 
»τις ἀπολύσῃ γυναῖχα, «μοιχᾶται αὐτήν͵ ς τουτέστιν ἀναγκάζει μοιχευ- 
ϑῆναι. οὐ μόνον δὲ ὁ ἀπολύσας αἴτιος γίνεται τούτου, ἀλλὰ καὶ ὁ 8 
παραδεξάμενος αὐτήν, ἀφορμὴν παρέχων τοῦ ἁμαρτῆσαι τῇ ywaızl' 
εἰ γὰρ μὴ δέχοιτο, ἀναχάμψει πρὸς τὸν ἄνδρα. τί ovv ὁ νόμος; πρὸς 147,1 
ἀναστολὴν τῆς εὐεπιφορίας τῶν παϑῶν ἀναιρεῖσϑαι προστάττει τὴν 

20 μοιχευϑεῖσαν xal ἐπὶ τούτῳ ἐλεγχϑεῖσαν" ἐὰν δὲ ἱέρεια ἢ, πυρὶ xa- 

t9 zi 

ραδίδοσϑαι προστάττει. λιϑοβολεῖται δὲ καὶ ὁ μοιχός, ἀλλ᾽ οὐχ ἐν 
τῷ αὐτῷ τόπῳ, ἵνα μηδὲ ὁ ϑάνατος αὐτοῖς κοινὸς 1j. οὐ δὴ μάχεται 2 
τῷ εὐαγγελίῳ ὁ νόμος, συνάδει δὲ αὐτῷ. πῶς γὰρ οὐχί, ἑνὸς ὄντος 
ἀμφοῖν χορηγοῦ τοῦ χυρίου; ἡ γάρ τοι πορνεύσασα ζῇ μὲν τῇ ἁμαρτία, 
ἀπέϑανεν δὲ ταῖς ἐντολαῖς, ἡ δὲ μετανοήσασα οἷον ἀναγεννηϑεῖσα 
χατὰ τὴν ἐπιστροφὴν τοῦ βίου παλιγγενεσίαν ἔχει ζωῆς, τεϑνηχυίας 
μὲν τῆς πόρνης τῆς παλαιᾶς, εἰς βίον | δὲ παρελϑούσης αὖϑις τῆς 183 8 

χατὰ τὴν μετάνοιαν γεννηϑείσης. μαρτυρεῖ τοῖς εἰρημένοις διὰ 8 

8f ϑεοφιλὲς τῷ ὄντι---διαχειραγωγεῖν Sacr. Par. 222 Holl. 4f ὁδὸς ἐπ᾿ --- 
αἰσχρουργία Sacr. Par. 233 Holl; Flor. Mon. f. 77v 6 f. 18—15. Matth. δ, 32; 
19, 9; Mark. 10, 11; Luk. 16, 18 8—18 ἀνύποπτον --- οἰχουρίαν Sacr. Par. 231 
Holl 8—10 ἀνύποπτον --- ἐχτενῶς Antonius Melissa p. 105 Gesner (hier Lemma: 
Κυιρίλλου) ἀνύποπτον --- πρέποντος Maximus Cap. 30; Flor. Mon. f. 130r 
10f vgl. 1 Tim. 5, 5. 13 18—20 vgl. Lev. 20, 10; Deut. 22, 22 20 f vgl. 
Lev. 21, 9 21 f vgl. Deut. 22, 24 

1 vor uat. ist ὦ von L! gestrichen 5 ἀμφοῖν] &naugoiv Flor. Mon. 
aloyoovpyla Sacr. Par. Flor. Mon. wie Hervet αἰσχρολογία L 11 dao- 
xÀtlovaa» Sacr. Par. wie Sy ἀποχλείουσα L 19 δ᾽ < Sacr. Par. αὐτὴν 
L ἑαυτὴν Sacr. Par. 18 (ὡς ἂν) προὐργιαίτερον Sacer. Par, - 94 τοι in 
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192 Clemens. 

Ὥμηρος τίθεται »ardoa τε xal oixor,« ἀλλ᾽ οὐχ ἁπλῶς, μετὰ »opo- 
φρυοσύνηςε di τὴς "ἐσθλῆς" ὁ μὲν γὰρ τῶν ἄλλων γάμος lg ἡδις- 

παϑείᾳ ὁμονοεῖ. o di τῶν gıkooogor vr» ἐπὶ tjr χατὰ λόγον ὁμό- 
vor» dyH, ὁ μὴ τὸ εἰθος,. ἀλλὰ τὸ ηϑος ἐπιτρίπων ταῖς γυναιξὶ 
χοσμεῖσϑαι μηδ᾽ ὡς ἐρωμέναις χρῆσϑαι ταῖς γαμεταῖς προστάττων 
τοῖς ἀνδράσι σχοπὸν πεποιημένοις τη» τῶν σωμάτων vo, ἀλλ᾽ εἰς 
βϑυήϑεια» zurtos τοῦ βίου καὶ τὴν ἀρίστην σωφροσύνην περιποιεῖσϑαι 
τὸν γάμον. πιρῶν γὰρ οἶμαι καὶ χριϑῶν tt av χατὰ τοὺς οἰχείους 8 
καιροὺς xara jcAAou're σπερμάτων", τιμιώτερός ἐστιν ὦ ὁπειρόμενος ** : 

ἄνϑρωπος. m πάντα φύιται, xaxelia Je καὶ νήφοντες καταβάλλουσι 
τὰ σπέρματα οἱ γιωργοί. πᾶν οὖν εἶ τε ῥυπαρὸν xal μεμολισμένον ὃ 

ἐπιτήδι una ayaynıorlor τοῦ γάμου, ὡς μὴ ὀρεδισϑεἰημεν τὴ» τῶν 
αλογὼνμ sor ovrodor τῆς αὐϑρωκχίνης συζυγίας συν δουσαν τῇ geo 
μάλλον κατὰ τὸν ὁμολογούμενον opor. ϑορόντα γοῦν ἔνια αὐτῶν 1441 
e) χελεύεται καιρῷ εὐϑέως ἀπαλλάττεται καταλιπόντα τὴν δημιονρ- 
γίων τῷ διοιχήσει. τοῖς roayeidoxoivil; δὲ ἡ Hoàvzérs καίτοι axo- 2 
ὑφαττομίνη ἀναγέγραπται. ἀλλὰ xai srÜrnoxovod ὅμως πολλὴν 
πρόνοιανε πιποιῆσϑαι τοῦ »tognuores πευεῖνε, 

» t e " - 

xQUTrovo ἃ χρύττειν ouucta ἀρρύνων ἐχρῆν. 

ar di zuxtirg γάμος ἡ ουμφορά, τὸ ὑποπεσεῖν ovr καὶ παραχωρήσει 8 
rol; πάϑιοιν ἐσχάτη δουλεία. eoXiQ9 ἀμέλει τὸ xparıle tocton £a 
ϑιρία μόνη ἣἢ γοῦν ϑιία γραφὴ τοὺς xGapclarte; τὰς ἐντολὰς 4 
zırpaidun arzıı τοῖς ἀλλογινίσε, τουτίοτεν» ἁμαρτίοις ἀνοιχείαις τῷ 

qUoH. ἄχρις ἂν Cuororiartes gtrcronocit 

ha: wor οὖν» τὸν γάμων περ τὸ ρὸν drciue τῶν uta wor τῶν 145 1 

gıusaxtior, arı γερουμέίγοις μὲν" x τῶν (Creo gute xverov, d tob» 
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Stromata 11. Cap. XXIII. 143, 2—147, 3. 193 

μαρτυρομένοις τὸν κύριον παρ᾽ ὅλον ἡμῶν τὸν βίον, τὸ μὲν ϑεοσε- 
βεῖν τῇ ψυχῇ κεκτημένοις, τὸ σῶφρον δὲ μέχρι καὶ τοῦ σώματος 
ἄγουσιν. ϑεοφιλὲς γὰρ τῷ ὄντι ἀπὸ τῆς γλώττης ἐπὶ τὰ ἔργα τὸ 2 

κόσμιον διαχειραγωγεῖν, ὁδὸς δὲ ἐπ᾽ ἀναισχυντίαν 7 αἰσχρολογία, xai 
ὃ τέλος ἀμφοῖν ἡ αἰσχρουργία. ὅτι δὲ γαμεῖν ἢ γραφὴ συμβουλεύει οὐδὲ 
ἀφίστασϑαί ποτε τῆς συξυγίας ἐπιτρέπει, ἄντιχρυς νομοϑετεῖ" »00x 

ἀπολύσεις γυναῖχα πλὴν εἰ μὴ ἐπὶ λόγῳ πορνείας" « μοιχείαν δὲ ἡγεῖ- 
ται τὸ ἐπιγῆμαι ζῶντος ϑατέρου τῶν χεχωρισμένων. ἀνύποπτον δὲ 
εἰς διαβολὴν δείχνυσι γυναῖχα τὸ μὴ καλλωπίζεσθαι μηδὲ μὴν χοσμεῖ- 

10 σϑαι πέρα τοῦ πρέποντος, εὐχαῖς καὶ δεήσεσι προσανέχουσαν ἐκτενῶς, 
τὰς μὲν ἐξόδους τῆς οἰχίας φυλαττομένην τὰς πολλάς, ἀποχλείουσαν 
δ᾽ ὡς οἷόν τε αὐτὴν τῆς πρὸς τοὺς οὐ προσήχοντας προσόψεως, 

146,1 

προὐργιαίτερον τιϑεμένην τῆς ἀχαίρου φλυαρίας τὴν οἰχουρίαν. »ὁ 2 
δὲ ἀπολελυμένην λαμβάνων γυναῖχα μοιχᾶται, φησίν, | »ἐὰνε γάρ 507 P 

15 »τις ἀπολύσῃ γυναῖχα, «μοιχᾶται αὐτήν, « τουτέστιν ἀναγκάζει μοιχεῦ- 
ϑῆναι. οὐ μόνον δὲ ὁ ἀπολύσας αἴτιος γίνεται τούτου, ἀλλὰ καὶ ὁ 8 
παραδεξάμενος αὐτήν, ἀφορμὴν παρέχων τοῦ ἁμαρτῆσαι τῇ γυναικί" 
εἰ γὰρ μὴ δέχοιτο, ἀναχάμψει πρὸς τὸν ἄνδρα. τί οὖν ὁ νόμος; πρὸς 147,1 
ἀναστολὴν τῆς εὐεπιφορίας τῶν παϑῶν ἀναιρεῖσθαι προστάττει τὴν 

20 μοιχευϑεῖσαν καὶ ἐπὶ τούτῳ ἐλεγχϑεῖσαν" ἐὰν δὲ ἱέρεια ἢ, πυρὶ πα- 

25 

ραδίδοσϑαι προστάττει. λιϑοβολεῖται δὲ καὶ ὁ μοιχός, ἀλλ᾽ οὐχ ἐν 
τῷ αὐτῷ τόπῳ, ἵνα μηδὲ ὃ ϑάνατος αὐτοῖς κοινὸς 1. οὐ δὴ μάχεται 2 
τῷ εὐαγγελίῳ ὁ νόμος, συνάδει δὲ αὐτῷ. πῶς γὰρ οὐχί, ἑνὸς ὄντος 
ἀμφοῖν χορηγοῦ τοῦ χυρίου; ἡ γάρ τοι πορνεύσασα ζῇ μὲν τῇ ἁμαρτίᾳ, 
ἀπέϑανεν δὲ ταῖς ἐντολαῖς, ἡ δὲ μετανοήσασα οἷον ἀναγεννηϑεῖσα 
χατὰ τὴν ἐπιστροφὴν τοῦ βίου παλιγγενεσίαν ἔχει ζωῆς, τεϑνηκχυίας 
μὲν τῆς πόρνης τῆς παλαιᾶς, εἰς βίον | δὲ παρελϑούσης αὖϑις τῆς 1838 
χατὰ τὴν μετάνοιαν γεννηϑείσης. μαρτυρεῖ τοῖς εἰρημένοις διὰ 8 

8f ϑεοφιλὲς τῷ ὄντι ---διαχειραγωγεῖν Sacr. Par. 232 Holl 47 0406 ἐπ᾽--- 
αἰσχρονργία Sacr. Par. 233 Holl; Flor. Mon. f. τὴν 6 f. 18—15. Matth. 5, 32; 
19, 9; Mark. 10, 11; Luk. 16, 18 8—18 ἀνύποπτον --- οἰχουρίαν Sacr. Par. 231 
Holl 8—10 ἀνύποπτον --- ἐχτενῶς Antonius Melissa p. 105 Gesner (hier Lemma: 
Kveillor) ἀνύποπτον --- πρέποντος Maximus Cap. 39; Flor. Mon. f. 130r 
10f vgl. I Tim. 5, 5. 13 18—20 vgl. Lev. 20, 10; Deut. 22, 22 90 f vgl. 
Lev. 21, 9 21f vgl. Deut. 22, 24 

1 vor uat. ist « von L! gestrichen 5 ἀμφοῖν) ἐπαμφοῖν Flor. Mon. 
aloyeovpyla Sacr. Par. Flor. Mon. wie Hervet αἰσχρολογία L 11 dao- 
χλείουσαν Sacr. Par. wie Sy ἀποχλείουσα L 19 δ᾽ — Saer. Par. αὐτὴν 
L ἑαντὴν Sacr. Par. 18 (ὡς ἂν) προὐργιαίτερον Sacr. Par, - -34 ro: in 
Ras, L! T 
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Tex A τὸ πνεῦμα λέγον" νοὺ βούλομαι τὸν ϑάνατον τοῦ cuao- 
τωλοῦ, ὡς τὸ ἐπιστρέφαι.ς« αὐτίχα λιϑόλευστοι γίνονται ὡς ἂν διὰ 4 
σκληροκαρδίαν ἐποθανόντες τῷ νόμῳ. m μὴ ἐπείσθησαν, τῇ di ἱερείᾳ 
ἐπιτείνεται τὰ τῆς κολάσεως, ὅτε »ὦ πλεῖον ἰδόϑη. ovrog καὶ ἀπαι- 

5 τηϑήσεταιε. 

Περιγεγράφϑω καὶ ὁ διύτερος ἡμῖν ἐνϑάδε Σιτιρωματεὺς διὰ τὸ ὃ 
μῆχος rt καὶ πλῆϑος τῶν κεῃ αλαίων. 

If Esech. 3, 11 4f vgl Luk. 12, 45 

5 Subecriptio. σιτρωματέων B. -L 



KAHMENTOZ 508 P 

ZTPOMATE9N TPITOZ 

J Oi uiv ov» ἀμφὶ τὸν Ovalevrivov ἄνωϑεν ix τῶν ϑείων 1, 
προβολῶν τὰς συζυγίας χαταγαγόντες εὐαρεστοῦνται γάμῳ, οἱ δὲ 

δ ἀπὸ Βασιλείδου "πυϑομένωνς φασὶ »tov ἀποστόλων μή ποτε ἄμει- 
rov ἐστι τὸ μὴ γαμεῖνε ἀποχρίνασϑαι λέγουσι τὸν κύριον" | »οὐ πάντες 509 P 
χωροῦσι τὸν λόγον τοῦτον εἰσὶ γὰρ εὐνοῦχοι, οἱ uiv ix γενετῆς, ol 
δὲ ἐξ ἀνάγχῆς. € ἐξηγοῦνται δὲ τὸ ῥητὸν ὧδέ πως" »φυσικήν τινες 
ἔχουσι: πρὸς γυναῖκα ἀποστροφὴν ἐχ γενετῆς, οἵτινες τῇ φυσιχῇ ταύτῃ 

10 συγχράσει χρώμενοι καλῶς ποιοῦσι μὴ γαμοῦντες. οὗτοι, φασίν, εἰσὶν 8 
οἱ dx γενετῆς εὐνοῦχοι᾽ ol δὲ ἐξ ἀνάγχης, ἐχεῖνοι οἱ ϑεατριχοὶ 
ἀσχηταί, οἵτινες διὰ τὴν ἀνϑολκὴν τῆς εὐδοξίας χρατοῦσιν ἑαυτῶν, 
οἱ δὲ ἐχτετμημένοι κατὰ συμφορὰν εὐνοῦχοι γεγόνασι κατὰ ἀνάγχην. 
οἱ τοίνυν χατὰ ἀνάγχην οὐ κατὰ λόγον εὐνοῦχοι γίνονται. οἱ δὲ 4 

15 ἕνεχα τῆς αἰωνίου βασιλείας εὐνουχίσαντες ἑαυτοὺς διὰ τὰ ἐκ τοῦ 

γάμουε, φασί, »συμβαίνοντα τὸν ἐπιλογισμὸν τοῦτον λαμβάνουσι, τὴν 
περὶ τὸν πορισμὸν τῶν ἐπιτηδείων ἀσχολίαν δεδιότες«ς« xol τὸ 9,1 
»ἄμεινον γαμῆσαι ἢ πυροῦσϑαιε »μὴ εἰς πῦρ ἐμβάλῃς τὴν ψυχήν oov« 
λέγειν τὸν ἀπόστολον, ννυχτὸς xal ἡμέρας ἀντέχων xal φοβούμενος 

20 μὴ τῆς ἐγχρατείας ἀποπέσῃς᾽ πρὸς γὰρ τὸ ἀντέχειν γενομένη ψυχὴ 

ὅ --8. 196, 16 vgl. Hilgenfeld, Ketzergeschichte S. 215 ff 6-8 Matth. 
19, 11f 14—S. 196, 1 vgl. Epiphanius Haer. 32, 4 II p. 193, 19—194, 30 Dind. 

15 vgl. Matth. 19, 12 18 I Kor. 7, 9 

4 προβόλων L ὅ βασιλίδου L 7 γενέτης L 8 ἀνάγχης ol δὲ £vexa 
τῆς αἰωνίου βασιλείας Po 9. 11 γενέτης L* jetzt Acc. nusrad. 11 οὐχ) 
ἐχεῖνοι St 18 [οἱ δὲ --- ἀνάγχην] Hilgenfeld; vgl. Zahn, Gesch. d. ntl. Kan. I 
S. 7692 (κατὰ ἀνάγχην) Wi 15 τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν Epiph. 
16 φασί) σφίσι St 167 τοῦτον ---πορισμὸν « Epiph. 17 xal τὸ « Epiph. 

18 ἄμεινον) βέλτιον Epiph. 19 λέγειν] φησὶ λέγειν Epiph. φασὶ. λέγειν 
St νυχτὸς xal ἡμέρας] ἡμέρας xal νυχτὸς Epiph. 20 γινομένη Epiph. 

13* 



τί - 

im w? 

196 Clemens. 

μερίξεται τῆς ἐλπίδος.« νἀντέχου τοίνυνε, φησὶ κατὰ λέξιν ὁ ̓ κίδωρος 8 
ἐν τοῖς Tiixols. | "μαχίμης yeraixoz, Ira μὴ ἀποσχασϑῇς τῆς χάριτος "io PP 
τοῦ Beor, tO τε zip ἀποσπερματίσεις ἐἐσυνειδήτως προσεύχου. ὅταν 8 
δὲ ἡ εὐχαριστία σου « . φησίν, el; ; αἴτησιν v "xoxéog xai αἰτῷς τὸ λοι- 
πὸν οὐ κατορϑῶσαι. ἀλλὰ μὴ σφαλῆναι, γάμησον. ἀλλὰ νέος τίς ἃ 
ἐστιν ἢ πένης ἢ κατωφερὴς καὶ οὐ θέλει γῆμαι κατὰ τὸν λόγον, 
otro; τοῦ ἀδελφοῦ μὴ χωρεςἔσϑω" λεγέτω ὅτι εἰσελήλυϑα ἐγὼ εἰς 
τὰ ἅγια, οὐδὲν δύναμαι παϑεῖν᾽ ἐὰν di ὑπόνοιαν ἔχῃ. εἰπάτω" ἀδελφέ. ὃ 
ἐπίθες μοι τὴν χεῖρα. ἵνα μὴ ἁμαρτήσω" καὶ λήφεται βοήϑειαν καὶ 
νοητὴν καὶ αἰσϑητήν. ϑελησάτω μόνον ἀπαρτίσαι τὸ καλὸν xal Ixı- 
τεύξεται. ἐνίοτε δὲ τῷ μὲν στόματι λέγομεν' οὐ θέλομεν ἁμαρτῆσαι. 8, 1 
ἡ δὲ διάνοια ἴγχειται ἐπὶ τὸ ἁμαρτάνειν. 0 τοιοῖτος διὰ gojor ov 
ποιεῖ ὃ ϑέλει, ἵνα μὴ ἡ κόλασις αὐτῷ ἐλλογισθῶ ἡ dd ἀνθρωχότης ἃ 
ἴχεε τινὰ ἀναγχαία xal φισικά, alla δὲ φυσιχὰ μόνα. ἴχεε τὸ 
zu dailıodar ἀναγχαῖον xal φισιχόν, φυισιχὺὸν di τὸ τῶν ἀφρο- 

δισίω». οὐχ ἀναγχαῖον dé. 

Ταύτας παρεθέμην τὰς φωνὰς εἰς ἴλιγχων τῶν μὴ (μούντων ὃ 
ὀρϑώς Βασιλειδιανῶ», ὡς yros ἰχόντων ἐξουσίαν καὶ τοῦ ἁμαρτεῖν 
du τὴν τι λειότητα, ἡ πάντως γε σωϑησομένων φύσει. xar ror duap- 
τωσι. da τὴν» lug eror ἐχλογήν, ἐπεὶ μηδὲ rtr αὐτοῖς πράττειν 
σι χωροῦν» οἱ προπάτορις τῶν δυ μάτων. LU τοίνυν» ὑπτοδιὸ out vot 4 

τὸ oroua tot Χριστοῦ καὶ τῶν ἐν Enid « GXQcTEOT aro ἰχυλαστύ- 

18 1€ gl Fyikur Er 4. Usener p 2", 13 

1 ἀντίοι] ἀνέχοε Epiph. ἀπίγοι Hilgenfeid ron) + ὡς 5494. Roe 
εἴπουνε, τῆς Aapantrotes; εἰς μέψον φίρων tor δωγυν Epiph 5 epo, T. 
B 1002070 ΒΓ ΡΒ 2gocrvgn L 4 Δι . quio by.yhb. go Eys1b 

"τῶ τές P yep he ang, δὲ ure D, ors; Ei ph HS (cxoars, Ma cru. oder 
Dp Hier Bo warnen dos, ectoothose, Β΄, τ ἢ ron, + tt 
wir quos δ. € ἐσιιν x nach vor; δ} 10 ἢ. 0015 son actes 

qtph.) πατοφει ες, toetrotri,r entes, Eph. 4 fo 685.49 tin eaqui 
Ma raowmuude, c cdógeongs δὲ τενος aerea qct Y es V uto, Append: 

tote ei e τάσις br. h da, rt + 4:4» b.ah 9 LEA LN bu n. 1o 

« τὸ δι ἢ ocu ers L OF ,vereustes o tite eos gern 

12 τι ες Β' sh 18 “9 u l. zen 14 Toe «9 f ε Q 69s mn nn 

toc bah coe Po qu sra CB reb quern SN hw uoc) Hus $15 

c, rn c τὸ, ἀνε: Con bacon A ec sat. th $626. un eu un 

bon 1 cj , f 5 ὦ xreta Cors con. or pn or Lyn Hs 

b.e In 6 545.» 0 EL e. KH osram D oci o. ku here. liec 

/ .*418 [rt Δ 4e to (QI 9 ρέει DB c $9 vot... vote 

I. ’ y 4“. D ἢ gcp νιν ιν νιν D nn 40 τι 10, 

ton l. τῷ ἀὐν pg Qe $E 4€ 0560650: rege DP, ἢ 



Stromata 111. Cap. I. 2, 2—Cap. 11. 6, 1. 197 

τερον βιοῦντες βλασφημίαν | x ὀνόματι προστριβέσϑωσαν" »ol γὰρ 511 P 
τοιοῦτοι ψευδαπόστολοι, ἐργάται δόλιοι,ς ἕως »ὧν τὸ τέλος ἔσται 
xarà τὰ ἔργα αὐτῶν.ε ἐγχράτεια τοίνυν σώματος ὑπεροψία κατὰ 4,1 
τὴν πρὸς ϑεὸν ὁμολογίαν. οὐ μόνον γὰρ περὶ τὰ ἀφροδίσια, ἀλλὰ 

5 xal περὶ τὰ ἄλλα, ἃ ἐπιϑυμεῖ ἡ ψυχὴ καχῶς οὐχ ἀρχουμένη τοῖς 
ἀναγκαίοις, ἡ ἐγχράτεια ἀναστρέφεται. ἔστι δὲ καὶ περὶ τὴν γλῶσσαν 2 
xal περὶ τὴν κτῆσιν xal περὶ τὴν χρῆσιν καὶ περὶ τὴν ἐπιϑυμίαν 
ἐγχράτεια. οὐ διδάσκει δ᾽ αὕτη σωφρονεῖν μόνον, ἣ γε παρέχει σω- 
φροσύνην ἡμῖν, δύναμις οὖσα καὶ ϑεία χάρις. τίνα ovv τοῖς ἡμετέ- 8 

10 ροις δοχεῖ περὶ τοῦ προχειμένου, λεχτέον᾽ ἡμεῖς εὐνουχίαν μὲν καὶ 
οἷς τοῦτο δεδώρηται ὑπὸ ϑεοῦ μαχαρίζομεν, μονογαμίαν δὲ xol τὴν 
περὶ τὸν ἕνα γάμον σεμνότητα ϑαυμάζομεν, συμπάσχειν [δὲ] δεῖν 
λέγοντες xal νἀλλήλων τὰ βάρη βαστάζεινε, μή ποτέ τις »δοχῶνε 
καλῶς νἑστάναιε xal αὐτὸς »πίσῃε. περὶ δὲ τοῦ δευτέρου γάμου νεὶ 

15 πυροῖε φησὶν ὁ ἀπόστολος, »Yaunoon«. 
ll. Οἱ δὲ ἀπὸ Καρποχράτους καὶ Ἐπιφάνους ἀναγόμενοι κοινὰς ὅ, 1 

εἶναι τὰς γυναῖκας ἀξιοῦσιν, ἐξ ὧν ἡ μεγίστη κατὰ τοῦ ὀνόματος 
ἐρρύη βλασφημία. Ἐπιφάνης οὗτος, οὗ καὶ τὰ συγγράμματα xoul- 8 
ζεται, υἱὸς nv Καρποκράτους καὶ “μητρὸς ““λεξανδρείας τούνομα, τὰ 

20 μὲν πρὸς πατρὸς ᾿Αλεξανδρεύς, ἀπὸ δὲ μητρὸς Κεφαλληνεύς, ἔζησε 
δὲ τὰ πάντα ἔτη ixvaxalótxo, καὶ ϑεὸς ἐν | Σάμῃ τῆς Κεφαλληνίας 154 8 
τετίμηται, ἔνϑα αὐτῷ ἱερὸν ῥυτῶν λίϑων, βωμοί, τεμένη, μουσεῖον 
oxodountal τε καὶ χαϑιέρωται, καὶ συνιόντες εἰς τὸ ἱερὸν ol Κεφαλ- 
λῆνες κατὰ νουμηνίαν γενέϑλιον ἀποϑέωσιν ϑύουσιν ᾿Ἐπιφάνει, σπέν- 

25 dovol τε χαὶ εὐωχοῦνται καὶ ὕμνοι ἄδονται. ἐπαιδεύϑη μὲν ov» 8 
παρὰ τῷ πατρὶ τήν τε ἐγκύκλιον παιδείαν χαὶ τὰ Πλάτωνος, καϑη- 512 P 
γήσατο δὲ τῆς μοναδιχῆς γνώσεως, ἀφ᾽ οὗ καὶ ἡ τῶν Kaoxoxoatta- 
νῶν αἵρεσις. λέγει τοίνυν οὗτος ἐν τῷ Περὶ διχαιοσύνης ντὴν 6,1 

1—3 II Kor. 11, 13. 15 4—6 vgl. Aristot. Eth. Nic. 7, 4 p. 11465 9 ff 
(περὶ ποῖα τὸν axpari; xal τὸν ἐγχρατῇ ϑετέον) 18 Gal. 6, 2 18f I Kor. 
10, 12 14f I Kor. 7, 9 16—*. 199, 13; 199, 290—200, 4 vgl. Hilgenfeld, 
Ketzergeschichte S. 402 ff 18—28 vgl. Epiphanius Haer. 32, 3 II p. 192, 12—33; 
Lipsius, Zur Quellenkritik des Epiphanius S. 161 ἢ; Usener, Weihnachtsfest S. 111 
Anm.10 $28f zur monatl. Geburtstagsfeier vgl. Rohde, Psyche? I p. 231f; Schürer, 
ZntW 2 (1901) S. 486, Wissowa, Hermes 37 (1002) S. 157 ff; Collitz, Dialektinschr. 
1801, 5f (von einer Freigelassenen): στεφανωέτω τὰν Φίλωνος εἰχόνα xa9' Exaorov 
μῆνα δὶς dagvivo στεφάνω πλεχτῶ vovunvlaı xal &3döueı. 

8 air) 1, αἰτὴν Schw ἥν Schw 12 [δὲ] Ma 13 λέγομεν Hiller 
19 ἀλεξανδρίας L 90 ἀπὸ Κεφαλληνίας μὲν τὸ πρὸς πατρὸς γένος ὧν 
Epiph. Κεφαλλὴν Cobet S. 511 (vgl. Z. 23f) 98 nach re xal ist σὺν von 
L! getilgt 28 χαὶ ἵμνοι ἄδονται Wi xal ὕμνοι λέγονται L ὕμνους τε αἰτῶ 
ἄδονσι Epiph. 
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δικαιοσύνην τοῦ Otov χοιρωνίαν tora εἶναι μετ᾽ ἰσότητος. ἴσος γέ 
τοι πανταχόθεν ἐχταϑεὶς οὐρανὸς κύχλῳ τὴν γὴν περιέχει πᾶσαν. 
καὶ πάντας ἡ νὺξ 4x ἴσης ἐπιδείκνυται τοὺ ς ἀστέρας, τὸν τε τῆς 
ἡμέρας αἴτιον καὶ πατέρα τοῦ φωτὸς ἡλιον 0 ϑεὼς ἐξέχεεν ἄνωϑεν ἶσον 
ἐπὶ γῆς ἅπασι τοῖς βλέπειν δυναμένοις. οἱ δὲ zoo) πάντες βλέπουσιν. 
ἐπεὶ μὴ διαχρίνει πλούσιον ἢ πένητα, δῆμον ἢ ἄρχοντα, ἀφρονάς τι 
καὶ τοὺ: φρονοῦντας. θηλείας ἄρσενας. ἐλευθέρους δούλους. ἀλλ᾽ 
οὐδὲ τῶν ἀλόγων παρὰ τοῖτο ποιεῖ ταί τι, πᾶσι δὲ ἐπ᾿ ἴσης τοῖς 
ζώοις κοιρὺὸν αὐτὸν ἐχχίας ἄνωϑεν ἀγαθοῖς tt xal φαύλοις τὴν 
δικαιοσύνη» lust dol μηδι ros ótrauérov πλεῖον ἴχειν μηδὲ ag aut ἰσϑαι 
tor πλησίον. ἵν αὐτὸς χαχείροι τὸ φῶς διπλασιασας ἴχῃ. ηλιος 
χοινὼς τρὸφ ἃς ζῴοις ἅπασιν ἀνατέλλει, δικαιοσύνης τε τῆς κοινῆς 
ἅπασιν ἐπ᾽ ἴσης δοθείσης, καὶ εἰς τὰ τοιαῦτα bo» γένος ὁμοίως 
γίνεται ὡς αἱ Boss καὶ σιῶ» ὡς ol ovi; καὶ xQojdtay ὡς τὰ πρό- 
Bara καὶ τὰ λοιπὰ πάντα᾽ διχαιοσύνη γὰρ ἐν αὐτοῖς ἀναφαίνεται 7, 
κοινότης. Lxura κατὰ κοινότητα πάντα ὑμοίως κατὰ γένος σπείρεται 
τροφή τε xou, χαμαὶ vt μομένοις ἀνεῖται πᾶσι τοῖς χτήνεσι xal πᾶσιν» 
ἐπ᾿ ἴσης. οὐδενὶ νόμῳ xpatovpérn, τῇ δὲ παρὰ τοῦ διδόντος καὶ 
κελεύσαντος χορηγίᾳ σι Hg eros; ἅπασι ducuootin παροῦσα, ἀλλ᾽ ovdi 
τὰ τῆς γενέσιως τόμον ἔχει γεγραμμένον 'μετεγράφη γὰρ ἄν». ὁπεί- 
gotot di xal γι merci ἐπ᾿ ἰσης, xoucoríar ὑπὸ ὀιχωιοοί νης tug c ror 

ἴχοντις. xowj πᾶσιν ἐπ᾽ ἴσης ὀφθαλμὸν εἰς τὸ βλίπειν ὁ ποιητής 
τε xa] πατὴρ πάντων ὀδιχαιοσύνῃ νομοθετήσας tij παρ᾽ αὐτοῦ xag- 
sogen. ov διαχρίναες ϑήκειαν ἄρρενος, οὐ λογιχὼν ἀλόγου. xci 
χαϑάπαξ ovd! νὸς οὐδέν, ἰσότητι δὲ καὶ χοινότητε μερίωις τὸ ἠλέπειν 
ὁμοίως ἐνὶ πκελιίοματι σὰ ót xi yágiot «ut. ol νόμοι die, guoir, va 
ϑυώπων apte " κολάζειν μὴ δυνάμενοι zepe d vogity édideics ἡ 

yap ἰδιότης τῶν roger τὴν xowovrícr. τοῦ ϑιίου rouov κατέτεμεν 
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Stromata III. Cap. II. 6, 2—9, 3. 199 

ἅπασιν ἐποίησε τὰς ἀμπέλους, al un/te) στρουϑὸν μήτε κλέπτην ἀπαρ- 
νοῦνται, καὶ τὸν σῖτον οὕτως καὶ τοὺς ἄλλους xaQxoUg. ἡ δὲ κοι- 
νωνία παρανομηϑεῖσα καὶ τὰ τῆς ἰσότητος ἐγέννησε ϑρεμμάτων καὶ 
καρπῶν κλέπτην. χοινῇ τοίνυν ὁ ϑεὸς ἅπαντα ἀνθρώπῳ ποιήσας 
χαὶ τὸ ϑῆλυ τῷ ἄρρενι χοινῇ συναγαγὼν καὶ πάνϑ᾽ ὁμοίως τὰ ζῷα 
κολλήσας τὴν δικαιοσύνην ἀνέφηνεν χοινωνίαν μετ᾿ ἰσότητος. ol δὲ 
γεγονότες οὕτω τὴν συνάγουσαν κοινωνίαν τὴν γένεσιν αὐτῶν 
ἀπηρνήϑησαν καί qao ὁ ulav ἀγόμενος ἐχέτω, δυναμένων xotro- 
νεῖν ἁπάντων, ὥσπερ ἀπέφηνε τὰ λοιπὰ τῶν ζῴων.ε« ταῦτα εἰπὼν 
χατὰ λέξιν πάλιν ὁμοίως αὐταῖς ταῖς λέξεσιν ἐπιφέρει: »τὴν γὰρ 

ἐπιϑυμίαν εὔτονον καὶ σφοδροτέραν ἐνεποίησε τοῖς ἄρρεσιν εἰς τὴν 
τῶν γενῶν παραμονήν, ἣν οὔτε νόμος οὔτε ἔϑος οὔτε ἄλλο (tt) τῶν 
ὄντων ἀφανίσαι δύναται. ϑεοῦ γάρ ἐστι δόγμα.« χαὶ πῶς ἔτι οὗτος 
iv τῷ καϑ᾽ ἡμᾶς ἐξετασϑείη λόγῳ ἄντιχρυς καὶ τὸν νόμον καὶ τὸ 
εὐαγγέλιον διὰ τούτων χαϑαιρῶν; 0 μὲν γάρ φησιν" »οὐ μοιχεύσεις. 
τὸ δὲ »xüg ὁ προσβλέπων κατ᾽ ἐπιϑυμίαν ἤδη ἐμοίχευσενε λέγει. τὸ 
γὰρ »oUx ἐπιϑυμήσειςε πρὸς τοῦ νόμου λεγόμενον τὸν ἕνα δείχνυσι 
ϑεὸν διὰ νόμου καὶ προφητῶν καὶ εὐαγγελίου χηρυσσόμενον᾽ λέγει 

8,1 

2 

4 

B 

yap' »ovx ἐπιϑυμήσεις τῆς τοῦ πλησίον.ς« ὁ πλησίον δὲ οὐχ ὁ Tov- 6 
δαῖος τῷ Ἰουδαίῳ, ἀδελφὸς γὰρ καὶ ταὐτότης τοῦ πνεύματος, λείπε- 
ται δὴ πλησίον τὸν ἀλλοεϑνῇ λέγειν. πῶς γὰρ οὐ πλησίον ὁ οἷός 
τε χοινωνῆσαι τοῦ πνεύματος; οὐ γὰρ μόνων Ἑβραίων, ἀλλὰ καὶ 
ἐϑνῶν πατὴρ ᾿Αβραάμ. εἰ δὲ ἡ μοιχευϑεῖσα καὶ ὁ εἰς αὐτὴν πορνεύσας 
ϑανάτῳ κολάζεται, δῆλον δήπου τὴν ἐντολὴν τὴν λέγουσαν νοὐχ 

5 ἐπιϑυμήσεις τὴν γυναῖχα τοῦ πλησίονε περὶ τῶν ἐϑνῶν διαγορεύεεν, 
ἵνα τις κατὰ νόμον καὶ τῆς τοῦ πλησίον καὶ τῆς ἀδελφῆς ἀποσχό- 
μενος ἄντιχρυς ἀκούσῃ παρὰ τοῦ xvolov: νἐγὼ δὲ λέγω. οὐχ ἐπιϑυ- 
μήσεις" « ἢ δὲ | toU »iyo« μορίου προσϑήχη προσεχεστέραν δείκνυσι 
τῆς ἐντολῆς τὴν ἐνέργειαν, καὶ ὅτι ϑεομαχεῖ ὅ τε Καρποχράτης 0t 
Erıyavns, (ὃς) ἐν αὐτῷ τῷ πολυϑρυλήτῳ βιβλίῳ, τῷ Περὶ δικαιοσύνης 
λέγω. ὠδέ πως ἐπιφέρει κατὰ λέξιν᾽ »ἔνϑεν Oc γελοῖον εἰρηκότος τοῦ 
νομοθέτου ῥῆμα τοῦτο ἀχονιστέον "οὐχ ἐπιϑυμήσεις- πρὸς τὸ γελοιό- 

15 Exod. 20, 13 16 Matth. 5, 28 17—19 Exod, 20, 17 29 f vgl. 
Röm. 4,16 f; Gen. 17, 5 28f vgl. Lev. 20, 10; Deut. 22, 22 94f Exod. 

20, 17 91 f Matth. 5, 28 

1 unite Stuj L $8 xal τὰ (vgl. S. 105, 20; 200, 2); xatà Hilg. 4 σινέ- 
govoav (vgl. S. 200, 2, St 8 φασιν Hilg. φησὶν L ἔφασαν *t ὁ Sy εἰ 1, 
12 τι He 18 δόγμα) δόμα Bernays πῶς (av) Ma 15 χαϑαιρῶν Sy 
καϑαίρων L 20 xal o ij; Schw 80 ὃς Wi 81 λέγω Sy λέγων L 
8,3 0 τούτου áxovatéoy: tov δ᾽ »oix ἐπιϑ.- προσέτι γελ. εἶπεν Schw 
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200 Clemens. 

τερον εἰπεῖν .τῶν τοῦ πλησίον." αὐτὸς γὰρ o τὴν ἐπιθυμίαν δοὺς 
ὡς σερέχουσαν τὰ τῆς γενέσεως ταύτην ἀφαιρεῖσθαι. κελεύει μηδενὸς 
αὐτὴν ἀφελὼν mov’ ro di τῆς τοῦ πλησίον γυναιχὸς ἰδιότητα τὴν 
χοινωνίαν arayxazov ἔτι γελοιότερον elxev.« | 

Καὶ ταῦτα μὲν οἱ γενναῖοι Καρποχρατιανοὶ δογματίζουσι. τού- 
τοὺς φασὶ χαί τινας ἄλλοις ζηλωτὰς τῶν ὁμοίων καχῶν εἰς τὰ 
δεῖπνα ἀϑροιξομένους ιοὐ γὰρ ἀγάπην εἵποιμ᾽ ἂν ἔγωγε τὴν συνέ- 
λευσιν αὐτῶν͵. ἄνδρας ὁμοῦ καὶ γυναῖχας, μετὰ δὴ τὸ χορεσθῆναι 
ινὲν πλησμονὴ τοι Κύπριςε, pj φασι τὸ καταισχῖνον αὐτῶν τὴν 
πορνιχὴν ταύτη» διχαιοσύνην ἐχτοδὼν ποιησαμένους φῶς τῇ τοὺ 
λύχνου περιτροτῷῇ, μίγνυσθαι, oxoc ἰϑέλοιεν, αἷς βούλοιντο. μελετή- 
carra; δὲ ἐν τοιαΐίτῃ ἀγάπῃ τὴν κοινωνίαν, μεϑ᾽ ἡμέραν ἤδη παρ᾽ 
ὧν ἂν ἐϑελήφωσι γιναικῶν ἀπαιτεῖν τὴν τοῦ Καρποχρατείου. oc 
γὰρ ϑέμις εἰπεῖν Otlov, νόμου ὑπαχοήν. τοιαῖτα δὲ οἶμαι ταῖς κυνῶν 
χαὶ σιῶν καὶ «ράγων λαγνείαις νομοθετεῖν τὸν Καρποχράτην ἴδει. 
δοχεῖ δέ uot xal τοῦ Iliaravog rapaxıxotvat ἐν τῇ Πολιτεία φαμέ- 
pot xotra; trei τὰς γυναῖχας πάντων, χοιρὰς μὲν Ti: 200 τοῦ 
γάμου τῶν αἰτεῖσθαι μελλόντων, καϑάπιρ καὶ ro θέατρον κοινὸν 
τῶν ϑιωμίνων φάσκοντος, τοὺ προχαταλομόντος δὲ ἱχάστην ixaorov 

εἶναε καὶ οὐχέτι κοινὴν τὴν γιγαμημέίνην. Ξάνϑος δὲ ἐν τοῖς ἐπι- 
γραφομένοις Mayixot; »ἱ μίγνυνται die φηοὶν νοἱ Μάγοι μητράσι καὶ 
ϑυγατράσι καὶ ἀδιλφαῖς μίγνυσθαι θεμιτὸν εἶναι χοινς Te εἶναι τὰς 
yvralxe; οὐ Ha χαὶ λέϑοα, ἀλλὰ συναινούντων augotíQor. ὅταν 

LU γῆμαι ὁ ἔτίρος τὴν τοῦ ἱτίρου.« ἐπὶ τούτων olucı xci τῶν 
"ὁμοίων αἱρέσεων προηητιχῶς lovday. ἐν τῇ ἐπιστολὴ onen 

ὁμοίως μέντοι καὶ orros ἐγυπριαζόμεροςςε "οὐ γὰρ 1169 τῷ ἀαηϑείς 
ἐπιλλουσ ἕως νκαὶ τὸ στόμα αὐτῶν λαλιῖ Yrrpayxea ı 

ΠῚ. 761 ài εἰ αὐτὸς τι o Πλάτων xal οἱ Ihrda: “ρειοῖ χαϑάπιρ 
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exo Μαρκίωνος φύσιν xax,» ix τι ὕλης xcxns xdi ἐκ dixciut riro- 
μη,» Ónutovoyor: e δὴ λόγων μὴ lot AOH! rot. τὸν —R τὸν κα τὸ 
tot Ónuiovporoc ver 0n Voy ót urärgor 3" —BREXL | yc εν" In AOMFTCI 

9 Euri;.les Fr ous. 18 29 1.) Ek àatetdübl4 9 ls 164, vl. 

"u Hep ^. αν 40 $4 Xart os hr o EH 1) 3. gl Tatan N 

s 1 ow, Mouse be 0045: 26 f Jil. ἡ ve 29 E sd H.,en- 
4. | Ae toe cun es lc t*e =, ἝΝ 892 ἜΣ bo: n l I 

δι. ἐκ γε lo en ou rms 8 tovg ἃ qe mie '.w 4 sc. 
S.» "Ὁ. 9 10: ΚΝ. Yv.. t ιν, a. Alten Vi . U er ιν." Ι. 4φι v» c4 

Tí μ΄ SV aos 6 δῖναι: 13 κα τ ner cL $1 Ts 7° 772 

9f 4.  GW re ^l $8 v6 04.0 L 80 ci: „1 εἰ 

109.1 :- [] 8 

- | 

51,5, r 



Stromata III. Cap. II. 10, 1—Cap. III. 14, 2. 201 

ἀντιτασσόμενοι τῷ ποιητῇ τῷ σφῶν καὶ σπεύδοντες πρὸς τὸν xexin- 
κότα ἀγαϑόν, all οὐ τὸν ὥς φασι ϑεὸν ἐν ἄλλῳ τρόπῳ, ode» οὐδὲν 

ἴδιον καταλιπεῖν ἐνταῦϑα βουλόμενοι οὐ τῇ ᾿προαιρέσει γίνονται 

ἐγχρατεῖς, τῇ δὲ πρὸς τὸν πεποιηκότα ἔχϑρᾳ, μὴ βουλόμενοι χρῆσϑαι 

5 τοῖς ὑπ᾿ αὐτοῦ κτισϑεῖσιν. ἀλλ᾽ οὗτοί γε ἀσεβεῖ | ϑεομαχίᾳ τῶν 8 516 P 
χατὰ φύσιν ἐχστάντες λογισμῶν, τῆς μαχροϑυμίας χαὶ χρηστότητος 
τοῦ ϑεοῦ καταφρονοῦντες, εἰ καὶ μὴ γαμεῖν ἐϑέλουσιν, ἀλλὰ τροφαῖς 
χρῶνται ταῖς xriorels καὶ τὸν ἀέρα τοῦ δημιουργοῦ ἀναπνέουσιν, 
αὐτοῦ τε ὄντες ἔργα καὶ ἐν τοῖς αὐτοῦ χαταμένοντες, τήν τε ξένην, 

10 ὡς φασι, γνῶσιν εὐαγγελίζονται, χἂν κατὰ τοῦτο χάριν ἐγνωχέναι τῷ 
κυρίῳ τοῦ χόσμου ὀφείλοντες καϑ᾽ ὃ ἐνταῦϑα εὐηγγελίσϑησαν. ἀλλὰ 18,1 
πρὸς μὲν τούτους, ὁπόταν τὸν περὶ ἀρχῶν διαλαμβάνωμεν λόγον, 
ἀχριβέστατα διαλεξόμεϑα᾽ οἱ φιλόσοφοι δὲ ὧν ἐμνήσϑημεν, παρ᾽ ὧν 
τὴν γένεσιν καχὴν εἶναι ἀσεβῶς ἐχμαϑόντες οἱ ἀπὸ αρκίωνος καϑ- 
ἅπερ ἰδίῳ δόγματι φρυάττονται, οὐ φύσει καχὴν βούλρνται ταύτην 
εἶναι, ἀλλὰ τῇ ψυχῇ τῇ τὸ ἀληϑὲς διιδούσῃ" κατάγουσι γὰρ ἐν- 8 
ταῦϑα τὴν ψυχὴν ϑείαν οὖσαν χαϑάπερ εἰς κολαστήριον τὸν χόσμον, 
ἀποχαϑαίρεσϑαι δὲ ταῖς ἐνσωματουμέναις ψυχαῖς προσήχει κατ᾽ 
αὐτούς. χἄστιν τὸ δόγμα τοῦτο οὐ τοῖς ἀπὸ Μαρκίωνος ἔτι, τοῖς 8 

20 δὲ ἐνσωματοῦσϑαι χαὶ μετενδεῖσϑαι καὶ μεταγγίζεσϑαι τὰς ψυχὰς 
ἀξιοῦσιν οἰκεῖον, πρὸς ovg ἄλλος ἂν εἴη καιρὸς λέγειν, ὁπηνίχα ἂν 
περὶ ψυχῆς διαλαμβάνωμεν. 

Ἡράχλειτος γοῦν καχίζων φαίνεται τὴν γένεσιν, ἐπειδὰν gj: 14,1 
"γενόμενοι ζώεῖῆν ἐθέλουσι μόρους τ᾽ ἔχειν, μᾶλλον δὲ ἀναπαύεσϑαι, 

25 xal παῖδας καταλείπουσι μόρους γενέσϑαι.ς δῆλος δὲ αὐτῷ συμφερό- 2 
μενος xci ᾿Εμπεδοχλῆς λέγων" 

1 e 

κλαῦσά τε xal xoxvoa ἰδὼν ἀσυνήϑεα χῶρον. 

xol ἔτι" 

ix μὲν γὰρ ξζωῶν ἐτίϑει νεχρὰ εἴδε᾽ ἀμείβων. 

6f vgl. Róm. 2, 4 12 vgl. Zahn, Forsch. III S. 38 f 15—19 vgl. Strom. 
Ι 33, 3; Plato Phaedr. p. 248. 249 17 zu χολαστήριον vgl. φρουρά Phaed. 

Ρ. 62 B; δεσμωτήριον Kratyl. p. 400 C 22 vgl. zu S. 174, 17 f 24 f He- 
raklit Fr. 80 Byw. 20 Diels 97. 29. S. 202, 2f Empedokles Fr. 118. 125. 
124 Diels 
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202 Clemens. 

καὶ πάλιν" 

ὦ πόποι. m δειλὸν ϑνητῶν γένος, ὦ δυσάνολβον") 
οἵων ἐξ ἐρίδων ix τε στονειιχὼν ἐγένεσθε. 51; P 

λέγει δὲ xai ἡ Σίβυλλα" ὃ 

ardumxror Ürrtol καὶ σάρχεροι, οὐδὲν ἐόντες. 

4 - > 

ὁμοίως τῷ ποιητῇ γράφοντι" 

» ⸗ οὐδὲν axıdıorsgor γαῖα τρέφει ἀνθρώχποιο. 

* . 9 4 r * t , . ? . 

ral μὴν καὶ Θέογνις την yérioep διίχρυσι xaxtp dl πως Atyom 15. 1 

e * 4 . ν 

παντῶν μὲν μὴ φῦναι ἐπιχϑομνίοισιν» ἀριῦτον, 
10 μηδ᾽ ἐσορᾶν αὐγὰς ὀξίως ἠελίου" 

e » € Ld e a. - 

φύντα ὁ 02705 oxıora zvlas Aldao Jtponoat. 

axoiurda δ᾽ avtol; x«i ὁ τὴς τραγῳδίας ποιητὴς Ευριπίδης γράφει" 2 

[die γὰρ ἡμᾶς σύλλογον ποιουμένους 
τὸν gerta ϑρηνεῖν εἰς 00 ἴρχιται xcxac 

LI 3 ⸗ 

15 τὸν» δ᾽ αὖ θανόντα xal πόνων πεπαυμίγνον 
χαίροντας εὐφημοῦντας ἐχπέμπειν δόμων. 

4 1 . 0 [ 

καὶ ἰὐϑις Ta ὁμοία οὕτως ἐρεῖ" 8 

τίς δ᾽ οἱδιν εἰ τὸ Zr μὲν" ἐστε κατϑανε 
τὸ χειϑαρεῖν δὲ τὸ ζῆν; 

$ ij & e «1 ? - "EP & a . 
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Stromata lil. Cap. III. 14, 3—17, δ. 203 

»0 Κροῖσε, πᾶς ἄνϑρωπός ἐστε συμφορή.ε καὶ ὁ μῦϑος δὲ αὐτῷ 
σαφῶς ὁ περὶ τοῦ Κλεόβιδος καὶ Βίτωνος οὐχ ἄλλο τι βούλεται ἀλλ᾽ 
ἢ ψέγειν μὲν τὴν γένεσιν, τὸν ϑάνατον δὲ ἐπαινεῖν. | 

οἵη περ φύλλων γενεή, τοίη δὲ καὶ ἀνδρῶν 186 8 518 P 9 

5 Ὅμηρος λέγει. Πλάτων δὲ ἐν Κρατύλῳ Ὀρφεῖ τὸν λόγον ἀνατίϑησι 8 
τὸν περὶ τοῦ ,κολάξεσϑαι τὴν ψυχὴν ἐν τῷ σώματι, λέγει δὲ ode: 
»xal γὰρ σῆμά τινές φασιν αὐτὸ εἶναι τῆς ψυχῆς, ὡς τεθαμμένης ἐν 
τῷ »ῦν παρόντι" καὶ διότε τούτῳ σημαίνει ἃ ἂν σημαίνῃ ἡ ψυχή, 4 
καὶ ταύτῃ σῆμα ὀρϑῶς καλεῖσϑαι. δοκχοῦσι μέντοι 'μάλιστα ϑέσϑαι 

10 oí ἀμφὶ Ὀρφέα τοῦτο τὸ ὄνομα, ὡς δίχην διδούσης ὧν δὴ Evexa δί- 
ὄωσιν.« ἄξιον δὲ καὶ τῆς Φιλολάου λέξεως μνημονεῦσαι" λέγει 790 17.1 
ὁ Πυϑαγόρειος cde: ν»μαρτυρέονται δὲ χαὶ οἱ παλαιοὶ ϑεολόγοι τε 
καὶ μάντιες, ὡς διά τινας τιμωρίας ἃ ψυχὰ τῷ σώματι συνέζευχται 
xal καϑάπερ ἐν σήματι τούτῳ τέϑαπται.: ἀλλὰ καὶ Πίνδαρος περὶ 2 

15 τῶν ἐν Ἐλευσῖνε μυστηρίων λέγων ἐπιφέρει" 

ὄλβιος ὅστις ἰδὼν [ἐἸχεῖνα ἰχοινὰ] eis’ ὑπὸ χϑόνα" 
οἷδε μὲν βίου τελευτᾶν, 
oldev δὲ διόσδοτον ἀρχᾶν. 

Πλάτων τε ἀχολούϑως ἐν Φαίδωνι οὐχ ὀχνεῖ γράφειν ὧδέ πως" νχαὶ 8 
20 οἱ τὰς τελετὰς δὲ ἡμῖν οὗτοι καταστήσαντες c οὐχ ἄλλο τις ἕως νμετὰ 

ϑεῶν τε οἰχήσει.« τί δὲ ὅταν λέγῃ" (foc ἃ ἂν τὸ σῶμα ἔχωμεν χαὶ 4 
συμπεφυρμένη ἡμῶν ἡ ψυχὴ ῇ μετὰ τοιούτου κακοῦ, οὐ μήποτε xTn- 
σώμεϑα ἐκεῖνο ἱχανῶς οὗ ἐπιϑυμοῦμενε; οὐχὶ αἰτίαν τῶν μεγίστων 
καχῶν τὴν γένεσιν αἰνίσσεται; xav τῷ Φαίδωνι ἐπιμαρτυρεῖ" »κιν- ὃ 

75 δυνεύουσι γὰρ ὅσοι τυγχάνουσιν ὀρϑῶς ἁπτόμενοι φιλοσοφίας λελη- 

1—8 vgl. Herodot 1, 31; Plut. Mor. p. 58 E; 108 F; Solon 27 4 Z 146 

4—11 Plato Kratyl. p. 400 BC 11—14 Philolaos Fr. 14 Diels (Vorsokr. S. 255) 
16—18 Pindar Fr. 137» Schröder 19—21 vgl. Theodoret Gr. aff. c. 1 119 
19—S. 204, 4 vgl. Plato Phaed. p. 09 C; 66 B; 64 A; 65 CD 44. 8 204, 2 

Theodoret VIII 45 

1 πᾶν Herod. b χρατύλλωι L 8 διότι) + av Plato τούτῳ Lowth 
(wie Plato) τοῖτο L σημαίνη L! σημαίνει L* 9 μέντοι) + μοι Plato 
10 διδοΐσης) + τῆς ψυχῆς Plato 12 πιϑαγόριος L μαρτυρέοντι Cobet 
8. 448 παλαιοὶ) πάλαι Theod. HSSBL 18 μάντιες Theod. HSS BL? μάντεις 
L τινος ὃ Diels 14 σήματι L Theod. HSS oauarı Sy (wie Theod. HS K) 
16 xeiv' cio. ὑπὸ 79óv' ὟΝ. T(euffel) in Zimmermanns Zeitschr. f. d. Alterthums-: 
wiss. 2 (1835) S. 87 und Bergk éxeiva χοινὰ tlo ind y9óra L 17 oit» L 

18 διόσδοτον Sy διὸς δοτὸν L 19 vc 1,1 δὲ L* 98 ἐχεῖνο < Plato 
94 τῷ αὐτῶ" Arcerius 
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204 Clemens. 

Biras τοὺς ἄλλους. τι οὐδὲν ἄλλο αὐτοὶ ἐπιτηδεύουσιν ἢ axobrg- 
oxtiv τε χαὶ Tedvaranı χαὶ πάλιν' νοὐχοῦν xal ἐνταῦϑα ἡ τοῦ 
φιλοσόφου φυχὴ μάλιστα ἀτιμάξιε τὸ σῶμα xad) φεύγει ἀπ᾿ avtov, 
ζητεῖ δὲ αὐτὴ καϑ᾽ αὐτὴν ylrioDace κιὼ μή τι συνίδεε τῷ ϑείῳ 
ἀποστόλῳ λέγοντι »ταλαίπωρος ἐγὼ ardemros. tl; ue ῥύσεται ἐκ 
rot σώματος τοῦ ϑανάτου τούτου; εἰ μὴ τὴν ὁμοφροσύνην τῶν εἰς 
καχίαν ὑποσεσιρμένων σῶμα Bararur τροπικῶς λέγει. τὴν tft συὺν- 
ovoíap γενέσεως οὖσαν ἀρχὴν xal πρὸ rot Ἡαρχίωνος ἀποστρεφό- 

5|» P 

μενος φαίνεται ἐν τῷ πρώτῳ τῆς Πολιτείας ὁ Πλάτων. ἐπαινῶν | 
γὰρ τὸ γῆρας ἐπιφέρει ὅτε νεὖ ἴσθι ὅτι ἔμοιγε, ὑδον αἱ aiiu αἱ 
κατὰ τὸ σῶμα ἡδοναὶ ἀπομαραίνονται, τοσοῖτον αὐξοντοῖι αἱ περὶ 
τοὺς λόγους ἐπιθυμίαι ra καὶ ἡδοναί, ε τῆς τε τῶν ἀφροθισίων χρή- 
σεως ἐπιμνησϑείς. νεύφήμει, ἄνθρωπε, ἀσμενίστατα μέντοι αὐτὸ 

ἀπίφιγον. ὠσπὲρ λιττῶνταά τινα καὶ ἄγριον ὀεσπότη»" ἀποφιγών. 
πάλιν δ᾽ ἐν τῷ Φαίδωνι τὴν γένεσιν καχίζων γράφει νὸ μὲν ovr 
ὦ» ἀπορρήτοις λεγόμενος περὶ αὐτῶν λόγος, ὡς Ir τινε φρονρῶ ἐσμεν 
οἱ ἄνϑρωποι.ε καὶ avus; vol δὲ δὴ ἂν δόξωσι διιφερόντως πρὸς τὸ 

ὁσίως μῶναι, οὗτοί εἰσιν οἱ τῶνδε μὲν τῶν τόπων ἐν τὴ ri ἐλει- 
ϑερούμι "οὐ τε καὶ ἀπαλλαττόμενοι ὥσπερ δεομωτηρίων, aro) δὲ εἰς 

τὴν καϑαρὰν οἴχησιν ἀφιχνούμι vorne ἀλλ᾽ ὅμως or τως ἢ χων εἰἰσϑέται 
τὴς διοιχήσεως καλῶς ἐχούσης καὶ φησιν νοι δεῖ δὴ ἑαντὸν ἐκ 
ταύτης λύειν οὐδὲ ἀποδιδράσχειν".« xal συνελόντι εἰπεῖν τοῦ χιικὴν 
λογίξεσϑαι τὴ» ὕλη» ἀφορμὴν οὐ παρίσχεν» τῷ ΜΜαρχίωνι. ande lex; 
avro; εἰπὼν περὶ τοῦ χύσμου radı' νπιρὰ μὲν γὰρ τοῦ συνϑέντος 

πάντα τὰ καλὰ κέχτηται" παρὰ δὲ τῆς ἵμπροσϑεν ἕξεως 006 χαλεπὰ 
καὶ adıza ἐν οὐρανῷ γίνεται. τοῖτα ἰξ ἐχείνης αὐτὸς τε Fu xci τοῖς 
—8 ἐναπι υχάϊιται.« ἔτι di δα rarior ἐ Mg ren τούτων» δὲ αὐτῷ 
τὸ σωματοιιδὲς τῆς years αἴτιον. τὸ τὴ - πάλαι ποτὶ gor ̂. 

OU FTQOq Or, orte πολλῆς ἣν" pttigor ategiez πρὶν εἰς τὸν νὲν xoouor 
aquxéabar«— οὐδὲν d ἧττον xar fol; Δύμοις ὀδύρετο τὸ ty am 

δή H^m. 7.721 8-14 Trc-Jeret XI mm 106 -14 1.1. Reg. d 
pb mc 18 1: F'atolred poH 17- 20 1 iut Pl'baed 114 BC 
17-20 $1f The-L:e6& VI 42 065 21 f£ Nato ΠΡ. «2 B 24 - 90 
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Stromata 111. Cap. III. 18, 1—22, 8. 205 

ϑρώπων γένος λέγων ode‘ »ϑεοὶ δὲ οἰχτείραντες τὸ τῶν ἀνϑρώπων 
ἐπίπονον πεφυχὸς γένος ἀναπαύλας τε αὐτοῖς τῶν πόνων ἐτάξαντο 
τὰς τῶν ἑορτῶν ἀμοιβάς.ς« Ev τε τῇ Ἐπινομίδι καὶ τὰς αἰτίας τοῦ 
οἴχτου δίεισι καὶ τάδε λέγει" νος ἐξ ἀρχῆς τὸ γενέσϑαι χαλεπὸν 
ἅπαντι ζῴῳ, πρῶτον μὲν τὸ μετασχεῖν τῆς τῶν κυουμένων ἕξεως, 
ἔπειτ᾽ av τὸ γίνεσϑαι xal Erı τρέφεσϑαι καὶ παιδεύεσϑαι, διὰ πόνων 
μυρίων γίγνεται ξύμπαντα, ὥς φαμὲν ἅπαντες.« τί δέ; οὐχὶ καὶ 
Ἡράχλειτος ϑάνατον τὴν γένεσιν καλεῖ Πυϑαγόρᾳ Te xal τῷ ἐν 
Γοργίᾳ Σωκχράτει ἐμφερῶς ἐν οἷς φησι »ϑάνατός ἐστιν ὁχόσα ἐγερ- 
ϑέντες ὁρέομεν, ὁχόσα δὲ εὕδοντες, ὕπνοςε; 

᾿Αλλὰ τούτων μὲν ἅλις, ἐπειδὰν δὲ περὶ τῶν ἀρχῶν διαλαμβά- 
vous», τότε καὶ τὰς ἐναντιότητας ταύτας ἃς οἵ τε φιλόσοφοι αἰνίσ- 
σονται οἵ τε περὶ Μαρχίωνα δογματίζουσιν, ἐπισχεψόμεϑα' πλὴν οὐχ 
ἀσαφῶς δεδεῖχϑαι ἡμῖν νομίζω τὰς ἀφορμὰς τῶν ξένων δογμάτων 
τὸν Μαρχίωνα παρὰ Πλάτωνος ἀχαρίστως τε καὶ ἀμαϑῶς εἰληφέναι. 

Ὁ δὲ περὶ ἐγχρατείας ἡμῖν προβαινέτω λόγος. ἐφάσχομεν δὲ 
τὴν δυσχρηστίαν ὑφορωμένους Ἕλληνας πολλὰ εἰς τὴν γένεσιν τῶν 
παίδων ἀποφϑέγξασϑαι, ἀϑέως δὲ ἐχδεξαμένους ταῦτα τοὺς περὶ 
Μαρχίωνα ἀχαριστεῖν τῷ δημιουργῷ. λέγεε γὰρ ἡ τραγῳδία" 

τὸ μὴ γενέσϑαι χρεῖττον ἢ φῦναι βροτούς. 
ἔπειτα παῖδας σὺν πιχραῖς ἀλγηδόσι 
τίχτω" τεχοῦσα δ᾽ ἣν μὲν ἄφρονας τέχω, 
στένω ματαίως, εἰσορῶσα {μὲν xaxovg, 
χρηστοὺς δ᾽ ἀπολλῦσ᾽- nv δὲ xal σεσωσμένους, 
τήχω τάλαιναν καρδίαν ὀρροωδίᾳ. 
τί τοῦτο δὴ τὸ χρηστόν; οὐχ ἀρχεῖ μίαν 
ψυχὴν ἀλύειν xarl τῇδ᾽ ἔχειν πόνους; | 

xal ἔϑ᾽ ὁμοίως" 

ἔμοιγε νῦν τε χαὶ πάλαι δοχεῖν, 

1—8 Plato Leg. 11 p. 653 CD 4—7 [Plato] Epin. p. 973D 8f vgl. Plato 
Gorg. p. 492 E 9f Heraklit Fr. 04 Byw. 21 Diels; vgl. Strom. V 105, 2 
30—27 Euripides Fr. inc. 908 29—S. 206, 2 TGF Adesp. 111 

6 αὖ τὸ Sy αὐτὸ L ἔτι] 4- τὸ [Plato] 8 Πυϑαγόρᾳ τε Simon Hervet 
Πιϑαγόρας δὲ L τῷ Sy τὸ L 18 ἐπισχεψόμεϑα Sy ἐπισχεψώμεϑα 1, 
40 χρεῖσσον Stob. Flor. 120, 17 βροτοῖς Stob. 91 ἀλγηδόσιν Nauck 
28 (μὲν Sy 94 δ᾽ ὅΥγ τ, ἀπολλῖσ᾽ Nauck ἀπολίοισα L 25 τήχει---ὁρ- 
οωδία Herwerden τήχω corr. aus τέχω 11 27 ἀλύειν Bergk ἀπολύειν L 
χἀπὶ τῇδ᾽ Grotius χἄπειτ᾽ ἠδὲ L 29 ἔμοιγε νῦν τε Grotius ἐμοὲ γένοιντο L 

δοχεῖ Grotius ἐμοί γέ τοι τὸ καὶ πάλαι δόξαν δοχεῖ Meineke, Jahrbb. f. 
Philol. 87 (1863) 8. 381 

8 
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παῖδας φυτεύειν οὕποτ᾽ αἀνϑρώπους ἐχρὴν 
πόνους ὁρῶντας εἰς ὅσους φυτεύίομεν. 

ἐν δὲ τοῖς αὖϑις λεγομένοις καὶ τὴν αἰτίαν τῶν καχῶν ἐναργῶς ἐπὶ 
τὰς ἀρχὰς Ixaraytı λέγων cede: | 

m διστιχεῖν φὺς καὶ xaxo πεπραγέναι, 
ἄνθρωχος ἐγένου καὶ τὸ δυστυχὲς βίου 
ἐχεῖθεν ἔλαβες. ὅϑεν ἅπασιν ἤρξατο 
τρέφειν 06’ αἰθὴρ ἐνδιδοὺ: θνητοῖς πνοάς" 
μή ἴἰτοὲε ver τὰ ϑνητὰ ϑνητὸς ὧν ἀγνωμόνει. 

πάλε» δ᾽ αὐ τὰ ὅμοια τούτοις ὧδε ἀποδίδωσι" 

ϑνητῶν δὲ ὄλβιος οὐδεὶς 
οὐδὲ εὐδαίμων" 
οὕπω γὰρ [qv τις ἄλυχος. 

xai et" αὐὖϑις" 

φεῦ φεῦ, ἐροτείων πημάτων oda τύχαι. 
oger δὲ μοργαί. τέρμα δ᾽ ovx εἴποι τις ar. 

xai ϑ᾽ ὁμοίω-" 
τῶν γὰρ ἐν βροτοῖς 

ovx iori. οὐδὲν διὰ τέλους εὐδαμονοῦν. 

Ταύτῃ οὖν φασι καὶ τοὺς Ihbayoptior; ἀπέχεσθαι ἀφροδιυίον. 24. 1 
ἐμὴ δὲ ἔμπαλιν doxovoc. γαμεῖν μὲν παιδοποιίας (rixa, τῆς δὲ ἐξ 
uq ρυδισίων ἡδονὴς ἰϑέλειν xoatilr μιτὼ τὴν παιδοποιί:». ταύτη, 
μι “τιχῶς ἀπταγοριύονσι χυάμοις χρῆσϑαι. οὐχ ὅτε πνευματυποιὸν xai 
ὀίοπιπτον καὶ τοὺς ὀνείρους τεταραγμένοις xoul τὸ odxQror,. ot 
μὴ» ori ἀνϑρώπυυ xtqa^p ἐπιίχασται χύσμος κατὰ τὸ ἐπύλλιον 
ἐχεῖρω. 

ἑωών" τοι χιάμους τρώγειν xig ala; re τοκῆ ον, 

ὃ 9 TuF Ades 112 11 18 Fur dee Ihe om Ail sel te l3 f 
Kunpiles Ant. 4 Fr. 211 Int Kurz des Hiket. ze ana 6t:ve;; vgl Klter 
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Stromata III. Cap. III. 22, 4—Cap. IV. 26, 1. 207 

μᾶλλον δὲ ὅτι κύαμοι ἐσϑιόμενοι ἀτόχους ἐργάζονται τὰς Yuvalxac. 
Θεόφραστος γοῦν ἐν τῷ πέμπτῳ τῶν Φυτιχῶν | αἰτίων τὰ χελύφη 8 522 Ρ 
τῶν χυάμων περὶ τὰς ῥίζας τῶν νεοφύτων δένδρων περιτιϑέμενα 
ξηραίνειν τὰ φυόμενα ἱστορεῖ, καὶ al κατοιχίδιοι δὲ ὄρνιϑες συνεχῶς 

5 ταῦτα σιτούμεναι ἄτοχοι γίνονται. 

IV. Τῶν δὲ ἀφ᾽ αἱρέσεως ἀγομένων Μαρχίωνος μὲν τοῦ Πον- 25, 1 
τιχοῦ ἐπεμνήσϑημεν δι᾿ ἀντίταξιν τὴν πρὸς τὸν δημιουργὸν τὴν 
χρῆσιν τῶν κχοσμικῶν παραιτουμένου. γίνεται δὲ αὐτῷ τῆς ἐγχρα- ὃ 
τείας αἴτιος, εἴ γε τοῦτο ἐγχράτειαν ῥητέον, αὐτὸς ὁ δημιουργός, 

10 πρὸς ὃν ὁ ϑεομάχος οὗτος γίγας ἀνϑεστάναι οἰόμενος ἄχων ἐστὶν 
ἐγχρατὴς κατατρέχων xal τῆς χτίσεως xol τοῦ πλάσματος. xüv 8 
συγχρήσωνται τῇ τοῦ κυρίου φωνῇ λέγοντος τῷ Φιλίκπῳ' νἄφες 
τοὺς νεχροὺς ϑάψαι τοὺς ἑαυτῶν νεχρούς, σὺ δὲ ἀκχολούϑει uou 
ἀλλ᾽ ἐκεῖνο σχοπείτωσαν αἷς τὴν ὁμοίαν τῆς σαρχὸς πλάσιν καὶ 

15 Φίλιππος φέρει, νεχρὸν οὐχ ἔχων μεμιαμμένον. πῶς οὖν σαρχίον 4 
ἔχων νεχρὸν οὐχ εἶχεν; ὅτε ἐξανέστη τοῦ μνήματος τοῦ κυρίου τὰ 
πάϑη νεχρώσαντος, ζήσαντος δὲ Χριστῷ. ἐπεμνήσθημεν δὲ καὶ τῆς 5 
xara Καρποχράτην ἀϑέσμου γυναικῶν κοινωνίας, περὶ δὲ τῆς Nixo- 
λάου ῥήσεως διαλεχϑέντες ἐχεῖνο παρελίπομεν. ὡραίαν, φασί, γυναῖκα 6 

20 ἔχων οὗτος, μετὰ τὴν ἀνάληψιν τὴν τοῦ σωτῆρος πρὸς τῶν AXOOTO- 
λῶν ὀνειδισϑεὶς ζηλοτυπίαν, εἰς μέσον ἀγαγὼν τὴν γυναῖχα γῆμαι 
τῷ βουλομένῳ ἐπέτρεψεν. ἀχόλουϑον γὰρ εἶναί φασι τὴν πρᾶξιν 7 
ταύτην ἐκείνῃ τῇ φωνῇ | τῇ ὅτι »παραχρήσασϑαι τῇ σαρκὶ del«, καὶ 523 P 
δὴ καταχολουϑήσαντες τῷ (TE) γενομένῳ τῷ τε εἰρημένῳ ἁπλῶς χαὶ 

26 ἀβασανίστως ἀνέδην ἐκπορνεύουσιν οἱ τὴν αἵρεσιν αὐτοῦ μετιόντες. 

πυνϑάνομαι δ᾽ ἔγωγε τὸν Νικόλαον μηδεμιᾷ ἑτέρᾳ παρ᾽ ἣν ἔγημεν 26,1 

2—4 Theophrast de caus. plant. V 15, 1 4f vgl. Geopon. II 35, 5 
12 f Matth. 8, 22; Luk. 9, 60 (ohne Angabe des Namens) 15 f vgl. Acta Phil. 

cap. 29 (Acta apocr. ed. Tischendorf p. 87 sq.); Apocal. apoer. p. 147 Tisch.; Anal. 
Bolland. IX (1890) S. 207, 7 16 f vgl. Kol. 3, 1. 5; Röm. 14, 8 17f vgl. 
Strom. III 10 18f vgl. Strom. II 118, 3 18—3. 208, 9 vgl. Hilgenfeld, 
Ketzergeschichte S. 400 ff — 19—S. 208, 9 ὡραίαν .--- γνώσεως Euseb. Hist. eccl. 
II] 29, 2—4 19—28 vgl. Epiphanius Haer. 25, 1; Theodoret Haer. fab. 1Π 1 

98 vgl. Strom. II 118, 3 

2 φυτιχῶν Sy φυσιχῶν L Apoll. 4 χατοιχίδιοι L! χατοιχίδιαι LF 6 
ἀν᾽ αγομένων (vgl. S. 197, 10) Ma 14 σχοπείτωσαν L! σχοπήτωσαν L* 15 gi- 
λιππος L! φιλίππου L* μεμιαμμένον Sy μεμιαμένον L 18 δὲ Wi τε], 

19 napeleinouev T, φασὶ Eus. φησὶ L 21 (εἰς) ζηλοτυπίαν Cobet S. 507 
(aber vgl. 8. 192, 12) 28. S. 208, 5. 8 παραχρᾶσϑαι Eus. 24 re) Wi 

γενομένῳ) γεγενημένῳ Eus. 25 ἐχπορνεύουσιν ἀναίδην Zeichen der Umstellung 
L! 86 ἔγωγε) ἐγὼ Eus. 



208 Clemens. 

κεχρῆσϑαι γυναιχὶ τῶν t ἐχείνου τέχρων τὰς; ϑηλείας μὲν χαταγηρᾶσαι 
παρϑένους. ἄφϑορον δὲ ὀιαμεῖναι τὸν υἱόν ὧν οὕτως ἐχόντων ἀπο- 
βολὴ πάϑους ἡ» «ἡ εἰς “μέσον τῶν ἀχοστόλων ἡ τῆς ζηλοτύποις- 

μένης ἐκχύχλησις γυναικός, καὶ ἡ ἐγχράτεια τῶν περισπουδάστων 
5 ἡδονῶν τὸ ν»παραχρῆσϑαι τῇ σαρχὶς ἐδίδισκεν. οὐ γάρ, οἶμαι. ἐβοῦ- 

λετο κατὰ τὴν τοῦ σωτῆρος ἐντολὴν» »δυσὶ κυρίοις δουλεύεινε, ἡδονῇ 
xal Bew. λέγουσι γοῦν» καὶ τὸν Ματϑίαν οὕτως διδάξαι. σαρκὶ μὲν 

e - 4 2 α * 4 * » » 
μάχεσϑαι καὶ παραχρῆσϑαι μηϑὲν αὐτῷ 200: róorrr axoAactor ἐνδι- 
δόντα, φυχὴν δὲ αὐξειν διὰ πίστεως καὶ γνώσεως. 

10 Kia» δ᾽ οἱ τὴν πάνδημον ᾿φροδίτην κοινωνίαν μυστικὴν ara- 
γορεύονσιν ἐνυβρίζοντες xal τῷ ὀνόματι" λέγεται γὰρ καὶ τὸ ποιεῖν 
τι χαχὼν ἐργάξισϑαι., ὥσπερ οὖν καὶ τὸ ἀγαϑόν τι ποιεῖν ὁμωνύμως 
ἐργάξεσθαι, ὁμοίως δὲ καὶ ἡ κοινωνία ἀγαθὸν μὲν ἐν μεταόδόσεε ἀρ- 
γιρίου χὰ τροφῆς xai στολῆς. οἱ δὶ καὶ τὴ» ὁποίαν δήποτ᾽ ovr 

15 ἐφροδισίων σι μαλοκὴν χοιωνίαν aut Jes xxànxaciy, g «oi γοῦν 

τινα αὐτῶν ἡμετέρα xagür re) caía τὴν ὄψιν προσελϑόντα φάναι 

"γέγραπται "παντὶ τῷ αἰτοῦντί σε Óídov-«, τὴ» δὲ σεμνῶς xdrv 

ποχρίνασθαι μὴ συνεεῖοσαν τὴν τανϑρώκχπου ἀσέλγειαν" ναλλὰ περὶ 
γάμου τῷ μητρὶ διαλίγου.« ὦ τῆς ἀϑεύότητος" xul τῶν τοῖ xvolov 

N φωνῶν διωφεύδονται οἱ τῆς ἀσελγείας xowrowvoi, οἱ τῆς λαγνείεις 
ἀδελφοί, ὄνειδος oc φιλοσοφίας μόνον». ἀλλὰ καὶ παντὸς τοὺ ‚Kor. 
οἱ παραχαράσοοντις τὴν» ἀλήϑεια», μᾶλλον δὲ χιτισχάπτοντις ὡς 
oioy re αὐτοῖς οἱ γὰρ τρισάϑλιοι τὴν» Te σαρχικὴ" καὶ τὴ» συνοι- 
“αὐτικὴ» κοινωνίαν ἱεροφαντοῖοε καὶ ταύτην οἴονται εἰς τὴ» dJeoc- 
λείαν αὐτοὺς ἀνάγειν τοῦ Dior. i; τὰ χαμαιτυπιεῖι: μὲν ovy καὶ τοιάδε 
εἰσάγει κοινωνία καὶ δὴ συμμέτοχοε ἐν ἂν cvrol; οἱ oviz καὶ οἱ 
τράγοι, t» δ᾽ ὧν ἐν ταῖς μείζοσι παρ᾽ αὐτοῖς ixi αἱ προεοτὥσοι 

"2 

€ Matth. 6. 24; Luk 16,11 49 vy Hıgented Nov Test extra cas 
Iv? p 4’: l'reuechen, Antıles ^ 1. 10 Tim lort Hacer fab | 65 1? 
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Stromata III. Cap. IV. 26, 2-30, 1. 209 

τοῦ τέγους πόρναι ἀνέδην εἰσδεχόμεναι τοὺς βουλομένους ἅπαντας. 
εὐμεῖς δὲ οὐχ οὕτως ἐμάϑετε τὸν Χριστόν, εἴ γε αὐτὸν ἠχούσατε καὶ 2 
ἐν αὐτῷ ἐδιδάχϑητε, καϑώς ἐστιν ἀλήϑεια ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ἀπο- 
HEodaı ὑμᾶς tà xara τὴν προτέραν | ἀναστροφὴν τὸν παλαιὸν ἄν- 188 5 

δϑρωπον τὸν φϑειρόμενον κατὰ τὰς ἐπιϑυμίας τῆς ἀπάτης" ἀνανε- 8 
οὔσϑε δὲ τῷ πνεύματι τοῦ νοὸς ὑμῶν καὶ ἐνδύσασϑε τὸν καινὸν 
ἄνϑρωκπον τὸν κατὰ ϑεὸν χτισϑέντα ἐν δικαιοσύνῃ καὶ ὁσιότητι τῆς 
ἀληϑείας,ε κατὰ τὴν ἐξομοίωσιν τοῦ ϑείου. ν»γίνεσϑε οὖν μιμηταὶ 4 
τοῦ ϑεοῦ, ὡς τέχνα ἀγαπητά, καὶ περιπατεῖτε ἐν ἀγάπῃ, καϑὼς καὶ 

10 ὁ Χριστὸς ἠγάπησεν ὑμᾶς χαὶ παρέδωκεν ἑαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν προσ- 
φορὰν xal ϑυσίαν τῷ ϑεῷ εἰς ὀσμὴν εὐωδίας. πορνεία δὲ καὶ πᾶσα 5 
ἀχαϑαρσία ἢ πλεονεξία μηδὲ ὀνομαζέσϑω ἐν ὑμῖν, καϑὼς πρέπει 
ἁγίοις, καὶ αἰσχρότης χαὶ μωρολογία.ε xal γὰρ ἀπὸ τῆς φωνῆς 6 
ἁγνεύειν μελετᾶν διδάσχων ὃ ἀπόστολος γράφει" »τοῦτο γὰρ ἴστε 

15 γινώσχοντες, ὅτι πᾶς πόρνοςς xal τὰ ἑξῆς ἕως »μᾶλλον δὲ καὶ 
ἐλέγχετε.ε 

Ἐρρύη δὲ αὐτοῖς τὸ δόγμα ἔχ τινος ἀποχρύφου, καὶ δὴ παρα- 99,1 
ϑήσομαι τὴν λέξιν τὴν τῆς τούτων ἀσελγείας μητέρα᾽ καὶ εἴτε αὐτοὶ 
τῆς βίβλου συγγραφεῖς (ὅρα τὴν ἀπόνοιαν, εἰ καὶ ϑεοῦ διαψεύδονται 

20 δι᾿ axpaolav), εἴτε ἄλλοις περιτυχόντες τὸ χαλὸν τοῦτο ἐνόησαν 
δόγμα διεστραμμένως ἀκηκοότες" ἔχει δὲ οὕτως τὰ τῆς λέξεως" »£y 9 
nm τὰ πᾶντα᾽ ἐπεὶ δὲ ἔδοξεν αὐτοῦ τῇ ἑνότητι μὴ εἶναι μόνῃ, ἐξῆλ- 
dev ar’ αὐτοῦ ἐπίπνοια, xal ἐχοινώνησεν αὐτῇ καὶ ἐποίησεν τὸν 
ἀγαπητόν᾽ ix δὲ τούτου ἐξῆλϑεν ἀπ᾽ αὐτοῦ ἐπίπνοια, ἡ χοινωνήσας 

25 ἐποίησεν δυνάμεις μήτε ὁραϑῆναι μήτε ἀχουσϑῆναι δυναμέναςε ἕως 
»ix' ὀνόματος ἰδίου ἑχάστην.« εἰ γὰρ καὶ οὗτοι καϑάπερ οἱ ἀπὸ ὃ 
Οὐαλεντίνου πνευματιχὰς ἐτίϊϑεντο κοινωνίας, ἴσως τις αὐτῶν τὴν 525 P 

ὑπόληψιν ἐπεδέξατ᾽ (av) σαρκικῆς δὲ ὕβρεως κοινωνίαν εἰς προφη- 
τείαν ἁγίαν ἀνάγειν ἀπεγνωχότος ἐστὶ τὴν σωτηρίαν. τοιαῦτα καὶ 80,1 

Wu οἱ ἀπὸ Προδίχου ψευδωνύμως γνωστιχοὺς σφᾶς αὐτοὺς ἀναγορεύοντες 
δογματίζουσιν, υἱοὺς μὲν φύσει τοῦ πρώτου ϑεοῦ λέγοντες αὐτούς" 
χαταχρώμενοι δὲ τῇ εὐγενείᾳ καὶ τῇ ἐλευϑερίᾳ ξῶσιν ὡς βούλονται" 
βούλονται δὲ φιληδόνως, κρατηϑῆναι ὑπ᾽ οὐδενὸς νενομικότες ὡς ἂν 
κύριοι τοῦ σαββάτου καὶ ὑπεράνω παντὸς γένους πεφυχότες βασίλειοι 

2—8 Ephes. 4, 20—24 8—13 Ephes. 5, 1—4 14—16 Ephes. 5, 5. 11 
21—96 vgl. C. Schmidt TU NF V4 8.54 29 f 'l'heodoret a. a. O. 34 vgl. 
Matth. 12, 8; Mark. 2, 28; Luk. 6, 5 

1 ἀναίδην L ἐχδεχόμεναι Theodor. — 6f ἀνανεοῦσϑε L! ἀνανεοῦσϑαι L* 
19 συγγραφεῖς Sy σιγγραφῆς , 20 ἄλλως Sy ἐνόησαν L! (wie Po) ἐνόσησαν 
L* Ausgg. 21 δὲ ov») Schw dj Po 28 ἐπεδέξατ᾽ (4v) Ma ἐπεδέξατο L 
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210 Clemens 

xelóez. Jesi δί, quoi, νόμος ἄγραφος. πρῶτον μὲν ovr οὐ ποιοῖ- 

σι» ἃ ἰούλονται πάντα, πολλὰ γὰρ αὐτοὺς κωλύσεε xai ἐπιϑυμοῖντας 

καὶ πιιρωμένους, xal « ποιοῦσι de, οὐχ ὡς βισιλεῖς, ἀλλ᾽ ὡς „yaore- 
γίαε ποιοῖσι. λάϑρα γὰρ μοιχεύοισι τὸ alwmrcı dedioris x«l τὸ xcta- 

7" mod u ἐχχλίνοντες καὶ qoJJouutrot τὸ xoà« oÜnrct,— πῶς δὲ 

ἐλεύθερον , dx qeoíet xal ἡ αἰσχρολογία; »"χὰ-: γέ 0.. gnoir, νὁ «ua 

» 

ro» doc λό. ἐστι". ee 0 (L300T040; λέγει. eiia πῶς χατὰ ϑεὸν 81.1 

qot ται ὁ rau, ἐπιϑι wie Ixdoror ἑαιτὸν παριιυχὼν τοῦ χυρίοι 

φήσαντος ν»ἐγὼ δὲ λέγω. μὴ ἐπιθυμήσῃ τε ἱχὼν δέ τις ἁμαρτάνειν 
Briten καὶ doyuc τίϑησι τὸ μοιχεύειν καὶ χαϑη δι παθεῖν xci ἀυμαὶ- 
nude τοὺς ἄλλων» γάμους, ὅπου γε χαὶ τοὺς ἄλλους ἄχοντας ἁμαρ- 

rerorras ἐκιοὔμεν; xay εἰς ξένον τὸν χύσμον ἀφιγμένοι da πιστοὶ 
ἐν τῷ ἀλλοτρίω μὴ yrrouirot, τὸ αληϑὲς οὐχ (iovety,— ὑΔρίζιε δέ 
τις ξίνος ποκλίτος καὶ τούτους αἀδιχεῖ, οὐχὶ δὲ ὡς παρεπίδημος τοῖς 
ἀν εγχαίοις yocivoz ἰἀπρόύχοχπος τοῖς πολέταις δια οῖ; πῶς δὲ xe 

τοῖς ὑπὸ τῶν ἰϑυῶν gpptnurroi; διὰ τὸ μὴ ern τὰ ὑπὸ few 
ron» du ,᾿γορευμέν c. τοῦ iur τοῖς ἀδίχοις χαὶ ἐχρε: "OR χαὶ πλιὸ" 

réxtetz; xci μοιχωοῖς τὰ αὐτὰ xQéooortts Bros ἐγνωχύροι uovot λέ; or- 
Oir; ἐχρὴ» yop errors χαὶ ἐν τοῖς ἀλλοτρίοις παρόντας χαλεὺς ποΐν 

ira δὴ τῶ ὦντε τὸ βασιλιχὸν ἐνδιίζωνται. 4d, ϑὲ xu τοῖς dr 
iron νομοθέταις χαὶ τῷ Bel roue « ἀπεχϑάν οὐ ται πόρε μές 

Joe ἐπονηρη μένοι. 0 γυῖν ἰχχιντήωις τὸν πύργον εὐσογούμιεος 

πρὸς τοῦ dor Aixretet ἐν τοῖς ᾿᾿Ιρεϑμοῖς. zu νὐὰν εἴ ποῦμε": 

quor o Ἰωάννης ἐν τῇ CUudtokus ort XOU CON VW (jour μετ᾽ αὐτοῦ 

τουτέστι uita τοῦ Dion, τῷ υκότιι Nuoro. Yırda 

ui da xci ov ott ul » fr TEPDETPPTR (er de ir τεῦ q «τὶ πιριποτεῦ: 

"v εἰς αὐτὸς T ro q eg xot carter row u. τ᾿ εὐτοωΐ Xct τὸ εἶπα 
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Stromata Ill. Cap. IV. 30, 2-35, 1. 211 

un περισσεύσῃ ἢ δικαιοσύνη ὑμῶν πλείω τῶν γραμματέων καὶ Φα- 
ρισαίων, οὐχ εἰσελεύσεσϑε εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ OtoU.« περὶ δὲ τῆς 
τῶν βρωμάτων ἐγχρατείας δείχνυται ἐν τῷ Δανιήλ. συνελόντι δ᾽ 
εἰπεῖν, περὶ ὑπαχοῆς ὁ Δαβὶδ ψάλλων λέγει rivt χατορϑώσει 
νεώτερος τὴν ὁδὸν αὐτοῦ; xci παραχρῆμα axove' ci» τῷ gvàao- 
σεσϑαι τὸν λόγον σου ἐν ὅλῃ xagdia.« 0 τε Ἱερεμίας φησί" ν»τάδε 
λέγει κύριος" κατὰ τὰς ὁδοὺς τῶν Ιϑεῶν,ὦ μὴ πορεύσησϑε. € 

Ἐντεῦϑεν ἄλλοι τινὲς κινηϑέντες μιαροὶ καὶ οὐτιδανοὶ τὸν ἂν- 
ϑρωπον ὑπὸ διαφόρων δυνάμεων πλασϑῆναι λέγουσι, καὶ τὰ μὲν 
μέχρις ὀμφαλοῦ ϑεοειδεστέρας τέχνης εἶναι, τὰ ἔνερϑε δὲ τῆς ἥττονος, 
οὗ δὴ χάριν ὀρέγεσϑαι συνουσίας. λέληϑε δὲ αὐτοὺς ὅτι καὶ τὰ avo- 
τέρω μέρη τῆς τροφῆς ὀριγνᾶται xal λαγνεύει τισίν, ἐναντιοῦνται δὲ 
καὶ τῷ Χριστῷ “πρὸς τοὺς Φαρισαίους εἰρηκότι τὸν αὐτὸν ϑεὸν καὶ 
τὸν "ἐκτὸς: ἡμῶν χαὶ τὸν »ἔσως | ἄνϑρωπον πεποιηκέναι. ἀλλὰ καὶ 
ὴ optic οὐ τοῦ σώματός ἐστι, κἂν διὰ τὸ σῶμα γίνηται. 

A220 τινές, ovs καὶ Avtıraxrag χαλοῦμεν, λέγουσιν ὃ ὅτι ὁ μὲν 
ϑεὸς ὁ τῶν ὅλων πατὴρ ἡμῶν ἐστι φύσει, καὶ πάνϑ᾽ ὅσα πεποίηχεν 

ayada ἐστιν. εἷς δέ τις τῶν Ux αὐτοῦ γεγονότων ἐπέσπειρεν τὰ 
ξιζάνια τὴν τῶν χαχῶν qvo γεννήσας, οἷς xal [δὴ] πάντας ἡμᾶς 
περιέβαλεν ἀντιτάξας ἡμᾶς τῷ πατρί. διὸ δὴ καὶ αὐτοὶ ἀντιτασσό- 
μεϑα τούτῳ εἰς ἐχδικίαν τοὺ πατρύς, ἀντιπράσσοντες τῷ βουλήματι 
τοῦ δευτέρου. ἐπεὶ οὖν οὗτος »οὐ μοιχεύσεις € εἴρηχεν, ἡμεῖς, φασί, 
μοι χεύσωμεν ἐπὶ χαταλύίσει τῆς ἐντολῆς αὐτοῦ. 

Φαίημεν δ᾽ ἂν καὶ πρὸς τούτοις. ὅτι τοὺς φευδοπροφήτας καὶ 

2f vgl. Dan. 1, 10 4—6 Psal. 118, 9f 6f Jerem. 10, 2 8—11 
vgl. Epiphanius Haer. 45, 2 von den Severianern: ἀλλὰ xal τοῦ ἀνθρώπου τὸ 
μὲν ἥμισι εἶναι τοῦ ϑεοῦ, τὸ δὲ ἥμισυ τοῦ διαβόλου. an’ ὀμφαλοῦ yàg xal dvw- 
τάτω εἶναι τῆς τοῦ ϑεοῦ δινάμεως λέγει τὴν πλάσιν, ἀπὸ δὲ ὀμφαλοῖ xal χατω- 
τάτω τῆς πονηρᾶς ἐξουσίας τὴν πλάσιν. 14 vgl. Luk. 11, 40 14 f vgl. Plato 
Phileb. p. 35 C 16—28 vgl. Theodoret Haer. fab. I 16 ἦσαν dt xal ἄλλοι 
τινές, οἷς ᾿Αντιτάχτας ἐχάλουν, ἀσεβεῖς, οἱ τὸν μέγαν ἄγνωστον ϑεόν, ὡς αἰτοὶ 
λέγουσι, πατέρα οἰχεῖον ὠνόμαζον" τοῖτον δὲ ἀγαϑὸν εἶναι xal ϑεὸν ποιητήν" 
ἔνα δέ τινα τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ γεγονότων ἐπισπεῖραι ξιξάνια᾽ ὃς χαὶ πάντας ἡμᾶς, 

ὡς αὐτοὶ λέγονσι, χαχοῖς περιέβαλεν, ἀντιταξάμενος ἡ μῶν τῷ ἀγαϑωτάτῳ πατρί. 

ὃ δὴ χάριν χαὶ ἡμεῖς ἀντιτασσόμεϑα αὐτῷ εἰς ἐχδίκησιν τοῦ πατρός, ἀνϑιστά- 

μενοι τοῖς νόμοις αἰτοῦ. xal ἐπειδὴ οὗτος εἶπεν vol μοιχεύσειςτ, ἡμεῖς, φησί, 

μοιχεύσωμεν ἐπὶ χαταλύσει τῆς ἐντολῆς αὐτοῦ. τούτους εἰχότως ἄν τις ἐφευρετὰς 
ὀνομάσαι χαχῶν, oi ταῖς ἀσελγείαις τὰς βλασφημίας συνάπτοισιν.. 187 vgl. Matth. 
13, 25 22 Exod. 20, 13 

8 μιαροὶ St uıxool L 10 ϑεοειδεστέρα; Kl ϑειοειδεστέρας L 
12 ὀρίγναται L 19 [δὴ] πάντας nach Theod. £xavra; Schw 20 δὴ über ἡ. 
2. Li 31 τῷ Sy τοῦ L 23 μοιχείσωμεν Theod. μοιχεύίομεν L 
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212 Clemens. 

τοὺς ὅσοι τὴν ἀλήϑειαν ὑποχρίνονται ἐξ ἴργων γινώσχεσθαι παρει- 
λήφαμεν. διαβάλλεται δὲ ὑμῶν τὰ ἴργα' χῶς [ri τῆς ἀληϑείας art- 
ἐχεσϑαε ὑμᾶς ἐρεῖτε; ἢ γὰρ οὐδέν ἐστε χαχὸν καὶ οὐχέτε μέμφεως 
ἄξιος ὧν αἰτιᾶσϑε ὡς ἀντιτεταγμένον τῷ ϑεῷ, οὐδὲ xaxoÜ τινος 

5 γέγονε ποιητικός ovravatotirat γὰρ τῷ xaQxq καὶ τὸ δένδρον 5, 
εἰ ἴστε τὸ πονηρὸν ἐν ὑπάρχει, εἰχάτωσαν ἡμῖν, τί λέγουσιν εἶναι 
τὰς δοθείσας; ἐντολὰς περὶ δικαιοσύνης. περὶ ἐγχρατείας, περὶ ὑσο- 
μονῆς, περὶ ἀνεξικαχίας καὶ τῶν τούτοις ὁμοίων», φαύλας ἢ ἀστείας. 
x« εἰ μὲν φαύλη εἴη τὰ πλεῖστα ἀπαγορεύουσα ποιεῖν τῶν αἰσχρῶν 
ἡ ἐντολή. χαϑ᾽ ἰαντῆς νομοθετήσει ἡ καχία ἐπὶ χαταλύσει τῇ ἰδίᾳ. 
ὑπὲρ dóvrarop' εἰ δὲ ayadı. ἀντιτασσύμε vor ταῖς ἀγαϑαῖς ἐντολαῖς 
ἀγαϑῷ ἀντιτάσσεσθαι xal ra χαχὰ πράσσειν ὁμολογοῦσιν. ἡ δὴ di 
xal ὁ σωτὴρ αὐτός, ὦ πείθεσθαι ἀξιοῦσιν μόνω, τὸ μισεῖν καὶ τὸ 
λοιδορεῖν χεχώλυχεν xal »μετὰ τοῦ wwridixov (κιδίζων φίλος αἰτοῦ 

15 πειράϑητι ἀπαλλαγῆναιε φηοίν. 5 τοίνυν καὶ τὴν Χριστοῦ zagci- 
ytótp. ἀρνήσονται ἀντιτισυόμενοε τῷ ἀντιτεταγμένω, ἡ φίλοι yuro- 
μενοι τούτῳ οὐχ ἀντιδικήσονσιν. τί δέ; οὐχ ἴστε. ὦ γεννάδαι ὡς 
πρὸς παρόντας γὰρ εἴποιμ᾽ avi, ὅτε ταῖς καλῶς ἐχούσαις ἐντολαῖς 
μαχόμενοι τῇ ἰδίᾳ ανϑίστασϑε σωτηρίᾳ; or γὰρ τὰ deu: ἰγορευϑέντα 
Joyoiuox. ἀλλ᾽ ἱαιτοὺς καταστρέφ ετε. xci ὦ μὲν xt wos »τὰ ayaba 

ὑμῶν Ioya ἀαμφάτως Iq. ὑμεῖς δὲ τὰς ἀσελγείας ὑμῶν» ἱκᾳανεῖς 
ποιεῖτε. ἄλλως τε εἰ τὰς ἐντολὰς χι' weit τοῦ νομοϑέτου ϑέλετι 
τί ὀήποτι τὸ pir νοῦ μοιχεύσεις « χαὶ (^ot παιδυφ dopnatise καὶ odd 
εἰς ἐγχράτιιαν" ovp jaddetei, xaraíveer ἐπιχειρεῖτι δι᾿ axpadier τὴν 

25 σφῶν, οὐ zarailıra δὲ χειμῶνα τὸν ὑπ᾽ αὐτοῦ zirogiurov, ἵνα θέρος 
ποιήυη τι μεσοῦντος ἴτε tor χειμῶνος. οὐδὲ γῆ" xàcthny, βματὴ»" di 
Baader io; —R —R .TEO ol τὰς Ἰστορίες δυνταξάμι 9.4 τὸ» pap- 

Jupor Hr A font Ξύρξην g avt ; tí ^ M οὐχὶ ETHHUR τοῖς ἐγντολοῖς 

ἀντετύωθευθε; εἰπόντος γὰρ Z2 alcrtobt καὶ tàn rto. « ὑμῶς τοὺς 
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Stromata Ill. Cap. IV. 35, 2—39, 2. 213 

ἐχρῆν un ἀποδιδόναι ἀντίταξιν ἀντιτάξει, xal τὸν κλέπτην κελεύ- 
σαντος τετραπλοὺν ἀποδιδόναι ὑμᾶς ἐχρῆν χαὶ προσδοῦναι τῷ χλέπτῃ" 
ὁμοίως Te αὖ χαὶ τῇ ἀγαπήσεις τὸν κύριονε ἐντολῇ ἀντιτασσομένους 8 
ἔδει οὐδὲ τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν ἀγαπῆσαι, χαὶ πάλιν εἰπόντος »0U 

δ ποιήσεις γλυπτὸν οὐδὲ χωνευτὸνε ὑμᾶς ἀκόλουϑον ἢ ἣν καὶ τὰ γλυπτὰ 
προσχυνεῖν. πῶς οὖν οὐχ ἀσεβεῖτε ἀντιτασσόμενοι μέν, ὡς φατε, τῷ 4 

δημιουργῷ, τὰ δὲ δμοια ταῖς πόρναις καὶ τοῖς μοιχοῖς ἐζηλωχότες; 

. πῶς δὲ οὐχ αἰσϑάνεσϑε μείζονα ποιοῦντες ὃν ὡς ἀσϑενῆ νομίξετε, ὄ 
εἴπερ ὦ 0 βούλεται, τοῦτο γίνεται, ἀλλ᾽ οὐχὶ ἐχεῖνο ὅπερ ἠϑέλησεν ὃ 

10 ἀγαϑός; ἔμπαλιν γὰρ ἀσϑενὴς δείκνυται πρὸς ὑμῶν αὐτῶν ὁ ὑμέ- 
τερος, ὡς φατε, πατήρ. 

Avaltyovraı δὲ xai οὗτοι ἔχ τινῶν προφητιχῶν περιχοπῶν 88,1 

λέξεις ἀπανϑισάμενοι καὶ συγχαττύσαντες καχῶς xat ἀλληγορίαν 

εἰρημένας ἐξ εὐϑείας λαβόντες. γεγράφϑαι γάρ qaot νἀντέστησαν 2 

15 ϑεῷ καὶ ἐσώϑησαν. « oi δὲ xal »τῷ ἀναιδεῖ ϑεῷε προστιϑέασι, δέ- 
χονται δὲ ὡς βουλὴν παρηγγελμένην τὸ λόγιον τοῦτο xci σωτηρίαν 
σφίσι λογίζονται τὸ ἀνϑίστασϑαι τῷ δημιουργῷ. »τῷι: μὲν οὖν ὃ 
»ἀναιδεῖ ϑεῷε οὐ γέγραπται" εἰ δὲ καὶ οὕτως ἔχοι, τὸν κεκλημένον 
διάβολον, ὦ ἀνόητοι, ἐξαχούσατε. ἀναιδῆ ” ὡς διαβάλλοντα τὸν ἄν- 

20 ϑρῶπον ἢ ὡς χατήγορον τῶν ἁμαρτανόντων N) ὡς ἀποστάτην. ὁ 4 

γοῦν λαός, ἐφ᾽ οὗ εἴρηται ἡ περιχοπή, παιδεύομενοι ἐφ᾽ οἷς ἢ ἥμαρτον 
βαρέως φέροντες καὶ στένοντες διεγόγγυζον τὴν εἰρημένην λέξιν, ὅτε 
τὰ μὲν ἄλλα ἔϑνη παρανομοῦντα o9 χολάζεται, αὐτοὶ δὲ μόνοι παρ᾽ 
ἵχαστα χολούονται, ὡς καὶ Ἱερεμίαν εἰρηχέναι, »dıa τί ὁδὸς ἀσεβῶν 

5 εὐοδοῦται; ὅμοιον τούτῳ τὸ παρὰ τῷ ιιαλαχίᾳ, τὸ προειρημένον, 
»ἀντέστησαν ϑεῷ καὶ ἐσώϑησαν᾽ε χρηματιζόμενοει γὰρ ol προφῆται 5 
οὐ μόνον τινὰ ἀχούειν λέγουσι παρὰ τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ καὶ αὐτοὶ διαγ- 
γέλλοντες δείκνυνται xata ἀνϑυποφορὰν τὰ πρὸς τοῦ λαοῦ ϑρυλού- 
μενα, ὡς ἐπιζητήματά τινα ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων ἀναφέροντες, ἐξ 

30 ὧν καὶ τὸ προκείμενον τυγχάνει ῥητόν. xoi μή τι πρὸς τούτους ὁ 89,1 
ἀπόστολος ἐν τῇ πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολῇ ἀποτεινόμενος γράφει" 
»χαὶ μὴ καϑὼς βλασφημούμεϑα xal χαϑώς φασί rivec ἡμᾶς] λέγειν, 529 P 
ὅτι ποιήσωμεν τὰ xaxa, ἵνα ἔλϑῃ τὰ ‚ayaba; ὧν τὸ κρῖμα ἔνδικον 
ἐστιν.ε οὗτοί εἰσεν οἱ κατὰ τὴν ἀνάγνωσιν φωνῆς τόνῳ διαστρέ- 9 

35 φοντες τὰς γραφὰς πρὸς τὰς | ἰόίας ndoras, καί τινῶν προσῳδιῶν 100 5 

r5 St 

1f vgl Exod. 22, 1 8 Deut. 6,5 4f Deut. 27, 15 14 f Mal. 
3, 15 94 f Jerem. 12, 1 26 Mal. 3, 15 82—84 Röm. 3, 8 

4 οὐδὲ ΚΙ οἴτε L 9 βούλεται octocz, Wi 10 nach γὰρ ist ὁ von L! 
getilgt δείχνυται πρὸς Sy δείχνιταί πως L 14 eidela; Vi εὐηϑείας L 

25 τὸ Sy τῶι L 
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214 Clemens, 

καὶ στιγμῶν μεταϑίύσει τὰ παραγγελθϑέντα σωφρύνως τε καὶ συμ- 
φιρόντως μεαξόμε rot πρὸς "δυπαϑείας τὰς ἑαντῶν. »ol παροξύνοντες 
τὸν ior τοῖς λύγοις t qve o MaAaglaz φησί. »χαὶ εἴπατε" ἐν τίνι 
παρου ξὺν au» αὐτόν; ἐν τῷ λέγειν ὑμᾶς" πᾶς ὁ ποιῶν πονηρὸν 
ἀγαϑὸς ἐνώπιον xvolov, x«i ἐν αὐτοῖς αὐτὸς ηὐδύχησεν" καί ποῖ 
ἐστι: Ó din: τὴς δικαιοσύνης 4 

V. "I οὖν μὴ ἐπὶ πλεῖον ὀνυχίζοντις τὸν τόπον πλειόνων 
ἀτόπων αἱρέσει or ἐπιμεμι' ὠμέϑα μηδ᾽ αὖ καϑ᾽ ἑκάστην αὐτῶν» λέγειν 
πρὸς ἱχάστην ἀναγχαξόμενοι aloye "ὠμεϑά τε ἐπ᾽ αὐτοῖς καὶ ἐπὶ 
unxioror ra ὑπομνήματα προάγωμεν. ges εἰς δύο διελόντες ra- 
γματα ἀἁπίΐσες τὰς αἱρέσεις ἀποχρινώμεϑα αὐτοῖς. ἢ γάρ τοι adıa- 
φύρως cr dedauxorum. ἢ τὸ ὑπέρτονον δουσαι ἐγχράτεεαν διὰ 
δισσε ila; xai φιλαπεχϑημοούνης χαταγγέλλουνσι. χρότερον δὲ περὶ 
τοῦ xporipor ὀιαληπτέον τμήματος. εἰ πάντα ἵξιστιν ἐλέοϑαι μίον 
δῆλον ort xai τὸν ner ἐγκρατείας, x«i εἰ πᾶς βίος ἀχίνδυνος ἰχλεκτὼ 
ὀῆλον ott 0 μετὰ ἀρετῆς καὶ σωφροσύνης πολὺ μᾶλλον αἀχίνδινος 
δοϑείσης γὰρ (govoleg τῷ χιρίῳ τοῦ ocjatov, εἴπερ ἀχουλάυτω,- 

βιώσαι. ἀνεύθυνον εἶναι. πολλῷ μάλλον ὁ χοσμίως πολιτευσάμενοως 
οὐχ ὑπεύϑινος ἴσται᾽ »πάντα μὲν γὰρ ἵξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα óvu- 
φίριιε, φηυὶν ὁ ἀπόστολος. εἰ δὲ xai πάντα ἴξιοτε. ὀῆλον ὅτι xci 
τὸ σωρονεῖν. ὠσπερ οὐν ὁ τῷ ἐζονοίᾳ εἰς τὸ xat! ἀρετὴ» μιῶσοι 
υὐγχυησάμενος (xatyttóz. ovre) πολὺ μᾶλλον ὁ τὴν ἐξουσίαν» ἡ ἵν 
δεδωχὼς ἐλινϑέραν» xai κυρίαν xai ὁυγχωρήυας ἡμῖν hot ὡς lov- 
ἀόμιϑιαι οιμνὸς καὶ προυχυνητός. μὴ ἐάσας δοναιύεεν ἡμῶν κατὰ 
ἀνάγχη» τὰς αἱρίωεις xai τὰς φυγάς εἰ δὲ τὸ ἀδεὶς κάτερος ἔχει 
ὁ ti ἀχραυίαν 0 τε ἐξχράτειιιν ἑλόμενος. ἀλλὰ τὸ eurer οὐχ ogoror 
o uir zap εἰς ἡδονὰς ἐκοχείλας ὁώματε χαρίζεται o di σώφρων» τὴν 

xvpécr. τοῦ σώματος "qnn ἐλευϑέροῖ ven ποθῶν, zur ir dir 
Brei: xixAnollet« AcrOaotr ἡ μᾶς noror μὴ "τὴν ἐλευθερία " εἰς ag ot 

"μὴ" τῷ ocoxit way gene κατὰ τὸν dxooroior εἰ δὲ (iva 

καριοτέον χαὶ τῶν itorsidioror ‚or dÓicq ρον ἡγε τίου" εἧς avro 
ACYOVOLI, ἦτοι πάντα ταῖς doi uen πειοτέον, zei κεἰ τοῖτο τι: 
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Stromata 111, Cap. IV. 39, 3—Cap. V. 43,2. 215 

πείϑουσιν ἡμᾶς" ἢ τῶν ἐπιϑυμιῶν τινὰς ÉxxAwobutv καὶ οὐχέτι 5 
ἀδιαφόρως βιωτέον οὐδὲ ἀνέδην" δουλευτέον τοῖς ἀτιμοτάτοις μέρεσιν 
ἡμῶν, γαστρὶ καὶ αἰδοίοις, δι᾿ ἐπιϑυμίαν χολαχευόντων τὸν ἡμέτερον 
»expov. τρέφεται γὰρ καὶ ζωοχκοιεῖται dıaxorovuevn εἰς ἀπόλαυσιν 9 
ἐπιϑυμία, χαϑάπερ ἔμπαλιν χολουομένἡ μαραίνεται. πῶς δέ ἐστι 43,1 
δυνατὸν ἡττηϑέντα τῶν τοῦ σώματος ἡδονῶν ἐξομοιοῦσϑαι τῷ xvolo 
ἢ) γνῶσιν ἔχειν ϑεοῦ; πάσης γὰρ ἡδονῆς ἐπιϑυμία κατάρχει, ἐπιϑυμία 
δὲ λύπη τις καὶ φροντὶς δι᾿ ἔνδειαν ὀρεγομένη τινός. ὥστ᾽ οὐχ 
ἄλλο τί μοι δοχοῦσιν οἱ τοῦτον ἐπανῃρημένοι τὸν τρόπον ἀλλ᾽ 9j τὸ 

10 λεγόμενον δὴ τοῦτο, 

C1 

t9 

, } » » , 

σρὸς t αἰσχεσιν ἀλγεα πασχειν, 

»ἐπίσπαστονε ἑαυτοῖς αἱρούμενοι κακὸν νῦν καὶ ἐς ὕστερον. εἰ uiv 8 
οὖν πάντα ἐξῆν xai μηδὲν ἣν δέος ἀποτυχεῖν τῆς ἐλπίδος διὰ πρά- 
ἕξεις πονηράς, ἴσως ἦν ἂν τις αὐτοῖς πρόφασις τοῦ βιοῦν χαχῶς τε 

15 xai ἐλεει»ῶς" ἐπεὶ δὲ βίος τις ἡμῖν μακάριος δι᾽ ἐντολῶν ἐπιδέ- 4 
ὄδεικται, ὧν χρὴ πάντας ἐχομένους μὴ παρακούοντας τῶν εἰρημένων 
τινὸς μηδὲ ὀλιγωροῦντας τῶν προσηχόντων, κἂν ἐλάχιστον ἢ, ἕπε- 
σϑαι ἡ ἂν ὁ λόγος ἡγῆται. el (02) σφαλείημεν αὐτοῦ, νἀϑανάτῳ καχῷε 
περιπεσεῖν ἀνάγχη, καταχολουϑήσασι δὲ τῇ Bela γραφῇ. δι᾿ ἧς ὁδεύ- ὃ 

20 οὐσιν οἱ πεπιστευχότες. ἐξομοιοῦσϑαι κατὰ δύναμιν τῷ xvolo, οὐχ 
ἀδιαφόρως βιωτέον, ἀλλὰ καϑαρευτέον εἰς δύναμιν τῶν ἡδονῶν καὶ 
τῶν ἐπιϑυμιῶν ἐπιμελητέον τὸ τῆς ψυχῆς, ἢ πρὸς μόνῳ τῷ ϑείῳ 
διατελεστέον. xadapoc γὰρ ὧν καὶ πάσης xaxlas ἀπηλλαγμένος ὁ 8 
005 ÓtxtixOg xoc ὑπάρχει τῆς τοῦ ϑεοῦ δυνάμεως, ἀνισταμένης ἐν 

25 αὐτῷ τῆς ϑείας εἰχόνος" »xal πᾶς ὁ ἔχων τὴν ἐλπίδα ταύτην ἐπὶ τῷ 
κυρίῳ ἀγνίξειςε, φησίν, νἑαυτὸν χαϑὼς ἐκεῖνος ἀγνός ἐστιν.« ϑεοῦ 48,1 
δὲ γνῶσιν» λαβεῖν τοῖς ἔτι ὑπὸ τῶν παϑῶν ἀγομένοις ἀδύνατον" 
οὐχοῦν οὐδὲ τῆς ἐλπίδος τυχεῖν μηδεμίαν τοῦ ϑεοῦ γεῶσιν {περι)- 
πεποιημένοις" καὶ τοῦ μὲν ἀποτιγχάνοντος τοῦδε τοῦ τέλους ἡ τοῦ 

30 ϑεοῦ ἄγνοια χατηγορεῖν ἔοιχε, τὸ δὲ ἀγνοεῖν τὸν ϑεὸν ἡ τοῦ | βίου 531 P 
πολιτεία παρίστησιν. παντάπασι γὰρ ἀδύνατον ἅμα τε [καὶ] ἐπιστή- 9 

4 f vgl. Andronic. De aff. p. 12, 4 Kreuttner πάσης --- τινύς Antonius Me- 
lissı p. 19 Gesner 11 Hesiod Op. 211 12 vgl. o 73 18 vgl. « 118 
20 vgl. Plato Theaet. p. 1:6 B 985f 1 Joh. 3, 3 96 f ϑεοῖ "νῶσιν — adı- 
varov Sacr. Par. 233 Holl 81—S. 216, 2 παντάπασιν ἀδύνατον --- ayadın Sacr. 
Par. 236 Holl 

9 äraldıy L 8 di, δέ ἐστι Ant. 15 nach δὲ Rasur (ὁ w. e. sch.) 
16 ὧν — ἐχομένους Schw ᾧ --ἑπομένουις L 18 δὲ. Schw 19 ἀνάγκηι L 

γραφῇ (καὶ τῷ ἀγωγῷ (vgl. Strom. ΠῚ 53, 2) Schw 99 πρὸς μόνῳ) μόνῃ 
πρὸς Ma 98f περι πεποιημένοι; Bywater bei Ma 81 [xal] Di 
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216 Clemens. 

μονα εἶναι καὶ τὴν τοῦ σώματος xoAaxtlar un, ἐπαισχύρνεσθαι" οὐδὲ 
γὰρ συνάδει» ποτὲ δύναται τὸ ἀγαϑὸν εἶναι τὴν ἡδονὴν τῷ μόνον 
εἶναε τὸ xalor ἀγαθὸν ἢ xal μόνον χαλὸν τὸν χύριον καὶ μόνον 
ἀγαϑὸν τὸν ϑεὸν καὶ μόνον ἐραστόν. »ἐν Χριστῷ ὀὲ περιετμήϑητι 
περιτομῇ ἀχερυποιήτῳ ἐν τὴ ἀπεχδύσει τοῦ σώματος τῆς σαρκύς. 
ἐν τῇ πιριτομὴῇ τοῦ Χριστοῦ.« νεἰ οὖν συνηγίρϑητε τῷ Χριστῷ. τὰ 
dro) ζητεῖτε, τὰ ἄνω φρονεῖτε, μὴ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς. ἀπεϑάνετε yao. 
καὶ ἡ mn ὑμῶν κέχρυπται σὺν τῷ Χριστῷ ἐν τῷ ϑιῷ.« οὐχὶ δὲ 
πορνεία ἣν» αὐκοῖσιν. ννεχρώσατε οὖν τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τὴς Jin. 
πορνείαν, axaBagoíar, πάϑος, Ixıdvular. δι᾿ à ἴρχεται ἡ ὀργή « ἀπο- 
ϑέσθωσιν οὐ» κιὶ αὐτοὶ sogynr, ϑυμόν, καχίαν, ἰλασᾳ ημίαν, αἰόχρο- 
λογίαν (x τοῦ στόματος αὐτῶν. ἀπεχϑδυσάμενοι τὸν παλαιὸν ἄνϑρωπον 
or» ταῖς ἐπιθυμίαις. καὶ ἐνδυσάμενοι τὸν νέον τὸν ἀναχαινούμενον 
εἰς ἐπίγνωσιν» ' xat! εἰχόνα τοῦ κτίσαντος αὐτόν.ε τὰ γὰρ t4; σολι- 
τείας ἐλέγχει σαφῶς τοὺς ἐγνώχοτας τὰς ἐντολάς, ἐπεὶ οἷος ὁ λόγος 

τοῖος ὁ dos ἀπὸ δὲ τῶν χαρπὼν τὸ δένδρον». ovx axo τῶν anders 

xei πετάλων. γνωρίζεται. ἡ γνῶσις οὖν ἐκ τοῦ καρποῦ καὶ τῆς 

πολιτείας. οὐκ ἐκ τοῦ λύγου xal τοῦ ἄνϑους or γὰρ λύγων" φιλὸν 

εἶναι τὴ" γνῶσίν φαμεν, ἀλλά tira. ἐπιστήμην θεία» καὶ φῶς ἐχεῖνο 
τὸ ἐν vj ψυχὴ ἐγγενόμενον ix τὴς xara τὰς ἐντολὰς vxaxon; τὸ 
πάντα κατίδηλα ποιοῦν τὰ τι ἐν yarısıı error τε τὸν dyÜDonmaxor 
ἑαυτόν τὰ YU σχεεν παρεσχι valor καὶ τοῦ Dior ἐπί δολον χαϑίοτο- 

60 (1t didéoxor. 0 yao oq Üücluos ir deuda, fot to ir ro ye ἡ 

γεῦσις. μηδὲ λεγόντων ἐλευϑερίαν τὴν ὑπὸ ἡδονῆς δουλείαν. καϑ- 
* * . 9 a « * 8l " , 4 

"anto τὴν χολὴν yàavxilav, juil; γὰρ ἐλευϑερίι» μιμαϑηχαμεν gy 
ε - ΝΜ e [] . 9? - 4 - * .- 
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Stromata III. Cap. V. 43, 3—Cap. VI. 47, 2. 911 

yeu τῷ χόσμῳ δυστυχήσοντας ἑτέρους μηδὲ ἐπιχορηγεῖν τῷ ϑανάτῳ 
τροφὴν ἐχεῖνα λεχτέον᾽ πρῶτον μὲν τὸ τοῦ ἀποστόλου Ἰωάννου" 
»καὶ νῦν ἀντίχριστοι πολλοὶ γεγόνασιν, ὅϑεν ἐγνώχαμεν 0 Ott ἐσχάτη 2 

opa ἐστίν. ἐξ ἡμῶν ἐξῆλϑον, ἀλλ᾽ οὐχ ἦσαν ἐξ ἡμῶν" εἰ γὰρ ἦσαν 
δ ἐξ ἡμῶν, μεμενήχεισαν ἂν uen ἡμῶν.ε ἔπειτα καὶ διαστρεπτέον 8 
αὐτοὺς τὰ ὑπ᾽ αὐτῶν φερόμενα διαλύοντας ὧδέ xog τῇ Σαλώμῃ 
ὁ κύριος πυνϑανομένῃ, νμέχρε πότε ϑάνατος ἰσχύσει;ε οὐχ ὡς καχοῦ 
τοῦ βίου ὄντος καὶ τῆς χτίσεως πονηρᾶς, μέχρις ἂνε εἶπεν οὐμεῖς 
αἱ γυναῖχες τίχτητε,ς all ὡς τὴν ἀχολουϑίαν τὴν φυσικὴν διδά- 

10 σχων" γενέσει γὰρ πάντως ἕπεται καὶ φϑορά. τρυφῆς μὲν οὖν χαὶ 46,1 
πάσης axooulag ἡμᾶς ὁ νόμος ἐξάγειν προΐρηται, καὶ τοῦτό ἐστιν 
αὐτοῦ τέλος, ἐκ τῆς ἀδικίας ἡμᾶς εἰς δικαιοσύνην ὑπάγειν, γάμους 
τε αἱρουμένους σώφρονας καὶ παιδοποιίας καὶ πολιτείας. ὁ δὲ χύριος ὃ 
»00 καταλύειν τὸν νόμον ἀφιχνεῖται, ἀλλὰ πληρώσαιε" πληρῶσαι δὲ 

16 οὐχ ὡς ἐνδεῆ, ἀλλὰ τῷ τὰς κατὰ νόμον προφητείας ἐπιτελεῖς γενέ- 
σϑαι κατὰ τὴν αὑτοῦ παρουσίαν, ἐπεὶ τὰ τῆς ὀρϑῆς πολιτείας καὶ 
τοῖς διχαίως βεβιωκόσι πρὸ τοῦ νόμου διὰ τοῦ λόγου ἐχηρύσσετο. 
οἱ τοίνυν πολλοὶ τὴν ἐγχράτειαν οὐχ εἰδότες σώματι πολιτεύονται, 8 
ἀλλ᾽ οὐ πνεύματι. γῇ δὲ xoi σποδὸς τὸ σῶμα ἄνευ πνεύματος. 

20 αὐτίχα μοιχείαν ἐξ ἐνθυμήσεως xolveı ὁ χύριος" τί γάρ; οὐχ ἔστι καὶ 4 
γάμῳ ἐγχρατῶς χρῆσϑαι καὶ μὴ πειρᾶσϑαι διαλύειν »0 συνέζευξεν ὁ 
ϑεόςε; τοιαῦτα γὰρ διδάσχουσιν οἱ τῆς συζυγίας μερισταί, δι᾽ ovg καὶ 
τὸ ὄνομα βλασφημεῖται. μιαρὰν δὲ εἶναι τὴν συνουσίαν λέγοντες 5 

οὗτοι οἱ τὴν σύστασιν xai αὐτοὶ ix συνουσίας εἰληφότες πῶς οὐχ ἂν 
25 εἶεν μιαροί; τῶν δὲ ἀγιασϑέντων ἅγιον οἶμαι καὶ τὸ σπέρμα. ἡγιά- 47,1 

σϑαι μὲν ovr ἡμῖν ὀφείλει οὐ μόνον τὸ πνεῦμα, ἀλλὰ καὶ ὁ τρόπος 
καὶ o βίος καὶ τὸ σῶμα ἐπεὶ τίνι λόγῳ ὁ ἀπόστολος Παῦλος ἡγιά- 
σϑαι λέγει τὴν γυναῖχα ὑπὸ τοῦ ἀνδρὸς ἢ τὸν ἄνδρα ὑπὸ τῆς 
γυναικός; τί δέ ἐστεν OxtQ ὁ κύριος εἶπεν πρὸς τοὺς περὶ τοῦ ἀπο- 2 

30 στασίου πυνϑανομένους, εἰ ἔξεστιν ἀπολῦσαι γυναῖχα Μωυσέως ἐπι- 

τρέφαντος; νπρὸς τὴν σχληροκαρόδίαν ὑμῶνε, φησίν, νὁ Μωυσῆς 

8—5 I Joh. 2, 18f 6-10 vgl. Strom. III 63 1. 66. 92; Exc. ex Theod. 67; 

Hilgenfeld, Nov. Test. extra can. IV? p. 46; Preuschen, Antileg. S. 2 8 f vgl. 
Orac. Sibyll. 2, 163f 10 vgl. Philo De decal. 53 (II p. 190 M) γένεσις φϑορᾶς 
ἀρχή 14 Matth. 5, 17 167 vgl. Röm. 2, 14f 18f vgl. Gal. 5, 25 
20 vgl. Matth. 5, 28 21f vgl. Matth. 19, 6; Mark. 10, 9 29 f vgl. Rom. 
2, 24 (Jes. 52, 5) 927—929 vgl. I Kor. 7, M 49 --3. 918, 4 vgl. Matth. 19, 3. 
7. 8. 4. δ. 9 (Mark. 10, 2—12); Matth. 5, 32; 22, 30; Mark. 12, 25; Luk. 20, 35 

8 αἀντίχρηστοι L 9 τίχτητε Di τίχτετε LO aJ IL! ἄλλ 15 ἐνδεῆ 
Sy ἐνδεεῖ L 22 nach τῆς ist 5 von L! getilgt 
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ταῖτα ἴγραψεν" ὑμεῖς δὲ οὐχ ἀνέγνωτε ott τῷ πρωτοπλάστω ὁ 
ϑεὸς εἰπεν" ἴσεσϑε οἱ Óvo εἰς σάρκα μίαν; ὥστε O ἀπολίων τὴν S3. f 
γυναῖχα χωρὶς λόγου πορείας ποιεῖ αὐτὴν pot evi trate aila »uttc ὃ 

τὴν adraotcone«, g oir. "OVE γαμοῦσιν orte γαμίζονται. καὶ yc 
5 περὶ τῆς χοιλίας καὶ τῶν ἰρωμάτων εἴρηται, ντὰ ἐρώματα τῇ κοιλίς 

καὶ ἡ κοιλία τοῖς Πρώμασιν». ὁ δὲ θεὸς καὶ ταύτη" xai. ταῦτα καταρ- 
no τούτου: ἐπιρραπίζων» τοὺς Óixnr xaxoor καὶ τράγων ζὴ» 
οἰομένους. fra μὴ ἀδεῶς ἐσϑίοιεν" καὶ oyivour, εἰ γυῦν τὴν ἀνάστασιν 48 1 
ἐπειλήφαοσιν», ὡς αὐτοὶ λέγουσι, xci διὰ τοῦτο ἀϑετοῖοι τὸν γάμον. 

1. μηδὲ ἐσϑεέτωσαν μηδὲ xarérexar zarte ὑγεῖσϑαι γὰρ I4 τὴν κοιλίαν 
xdi τὰ βρώματα ὁ ἀπόστολος ἐν τὴ ἀναστάσει. TOS οὐν καὶ zu 4 
sent xal διφεῦσε xal τὰ xata τὴν» σάρκα Saoyotot xci τὰ ἄλλα or 0 

dıa Χριστοῦ τελεία» τὴ» προσδοχωμένη» arasracır Acer οὐ x- 
ὑεται; ἀλλὰ xai οἱ τὰ εἴδωλα aiJoutrot Πρωμίτωνμν τε auc xci age 

15 δισίων εἰτέχονται »ovx ἴστι δὲ 5 βασιλεία θεοῦ ρῶσις xci πόσις. 8 
quoir. ἀμέλει διὰ φροντίδος ἰοτὶ xal τοῖς Mayor; olyov τὰ ἡμοῖ zei 
ἐμφύχων καὶ aypodısior axépiobi« λατριύονοι» ἀγγέλοις καὶ dai- 
Boos οὡς δὲ ἡ ταπεινυφ ρουύνη πραότης ἐστίν. οὐχὶ δὲ xaxotgia 

ἀώματος, οὕτω, καὶ ἡ ἰγχράτεια φιχῆς ἀρετὴ ἡ οὐκ ἐν φανερεῶ da 
ἐν ἀποχρύφο». 

Eiolv 8’ οἱ xopriier ἄντιχρυς τὸν γάμον Aízovoc xai vxo tor 49 1 
διαβόλου ταύτη» xapcidootl c dozucarízovet, μεμεῖσϑ δ᾽ αὐτοὺς 

οἱ μεγιλαυχοί yadı τὸν χύριον μήτε γήμαντα μήτε τι ἐν τῷ χόσμο 
χτηνσάμενον. μᾶλλον» πορὰ τοὺς ἄλλους vronzirct τὸ εὐπγγέλιον 

- xavqopnt rot. λέγει δὲ αὐτοῖς 7 v0C4 n (11 0596 “κα ὁ ϑιὸς artitao- ἃ 

rar, ταπεινοῖς di did qepurs Mt! οὐκ ioco τὴν αἰτίαν" τοῦ 8 
μὴ γῆμαι τὸν χύριον" πρῶτον uir zo tr ἰδίων "τ ny augen. tue ΚΝ 
ιχχλη έν». Cata δὲ οὐδὲ ἂν denen „” xouro., (rc xe or dor τέγος 
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Stromata III. Cap. VI. 47, 3—51, 3. 219 

ἔσται ἡ παρουσία τοῦ υἱοῦ toU ἀνϑρώπου.« καὶ ὅτι οὐ πρὸς tà 5 
ἔϑνη λέγει, ἐπιφέρει" sapa ἐλθὼν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου εὑρήσει τὴν 
πίστιν ἐπὶ τῆς yüc;« xol πάλιν" »oval δὲ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις 6 
xal ταῖς ϑηλαζούσαις ἐν ἐχείναις ταῖς ἡμέραις.ε« καίτοι xoà ταῦτα 534 P 
ἀλληγορεῖται. διὰ τοῦτο οὐδὲ τοὺς καιροὺς ὥρισεν νοὺς ὁ πατὴρ 
ἔϑετο ἐν τῇ ἰδίᾳ ἐξουσίᾳε, ἵνα διαμένῃ κατὰ τὰς γενεὰς ὃ κόσμος. 
τὸ δὲ τοὺ πάντες χωροῦσι τὸν λόγον τοῦτον᾽ εἰσὶ γὰρ εὐνοῦχοι 50,1 
οἵτινες ἐγεννήϑησαν οὕτως, καὶ εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὐνουχίσϑησαν 
ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων, καὶ εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὐνούχισαν ἑαυτοὺς 

10 διὰ τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν᾽ ὁ δυνάμενος χωρεῖν χωρείτω᾽ « ovx 2 
ἴσασιν ὅτι μετὰ τὴν τοῦ ἀποστασίου ῥῆσιν πυϑομένων τινῶν ὅτι 

ἐὰν οὕτως ἢ ἡ αἰτία τῆς γυναιχός, οὐ συμφέρει τῷ ἀνϑρώπῳφ γα- 
μῆσαι, ε τότε ὁ κύριος ἔφη" >00 πάντες χωροῦσι τὸν λόγον τοῦτον, 
ἀλλ᾽ οἷς δέδοται᾽ε« τοῦτο γὰρ οἱ πυνθανόμενοι μαϑεῖν ἠβουλήϑησαν, 8 

10 εἰ συγχωρεῖ καταγνωσϑείσης ἐπὶ πορνείᾳ γυναικὸς καὶ ἐχβληϑείσης 
ἑτέραν γῆμαι. 

Φασὶ dt καὶ ἀϑλητὰς οὐχ ὀλίγους ἀφροδισίων ἀπέχεσϑαι δι᾿ 
ἄσχησιν σωματιχὴν ἐγχρατευομένους, καϑάπερ τὸν Κροτωνιάτην 
᾿Αστύλον καὶ Κρίσωνα τὸν Ἱμεραῖον. xci ᾿Αμοιβεὺς δὲ ὁ χιϑαρῳδὸς 

20 reóyauog ὧν ἀπέσχετο τῆς νύμφης. 0 te Κυρηναῖος ᾿Αριστοτέλης 
Λαΐδα ἐρῶσαν ὑπερεώρα μόνος" ὀμωμοκὼς οὖν τῇ ἑταίρᾳ 3 μὴν 51,1 
ἀπάξειν αὐτὴν εἰς τὴν πατρίδα, εἰ σιμπράξειεν αὐτῷ tura πρὸς τοὺς 
ἀνταγωνιστάς, ἐπειδὴ διεπράξατο, χαριέντως ἐχτελῶν τὸν 0QXOV, 

γραφάμενος αὐτῆς ὡς ὅτε μάλιστα ὁμοιοτάτην εἰχόνα, ἀνέστησεν εἰς 
25 Κυρήνην, ὡς ἱστορεῖ Ἴστρος ἐν τῷ Περὶ ἰδιότητος ἄϑλων. ὥστ᾽ 

οὐδ᾽ ἡ εὐνουχία ἐνάρετον, εἰ μὴ δι’ ἀγάπην γίνοιτο τὴν πρὸς 
τὸν ϑεόν. 

Avtíxa περὶ τῶν βδελυσσομένων τὸν γάμον Παῦλος ὁ μαχάριος 2 
λέγει: νὲἐν ὑστέροις καιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς πίστεως, προσ- 

30 ἔχοντες πνεύμασι πλάνοις καὶ διδασχαλίαις δαιμονίων, χωλυόντων 
γαμεῖν, ἀπέχεσϑαι βρωμάτων.ε« καὶ πάλιν λέγει" "μηδεὶς ὑμᾶς χατα- ὃ 
βραβευέτω ἐν ἐϑελοϑρησχείᾳ ταπεινοφροσύνης καὶ ἀφειδίᾳ σώματος. -ς 
ὁ Ób αὐτὸς χἀχεῖνα γράφει" νδέδεσαι γυναικί; μὴ ζήτει λύσιν" λέλυσαι 

οι 

- 

9 f Luk. 18, 8 8f Matth. 24, 19; Mark. 13, 17; Luk. 21, ?3 δ Act. 

1, 7 4—14 Matth. 19, 11f. 10f 18f vgl. Plato Leg. VIII p. 840 A mit 
Scholien 19f vgl. Aelian Hist. an. VI 1; Var. hist. III 30 20—25 Istros 
Fr. 48 FHG I p. mi vgl. Aelian Var. hist. X 2 29—31 1 Tim. 4, 1. 3 
81f vgl. Kol. 2, 18. 23 88 f I Kor. 7, 27 

9 ἄρα, 11 (ἀπόργλρησιν Ma 19 ἄστιυλον L ἱμέραιον!, 9] ὑπε- 
ρεώρα Exzerpthas ὑπεώρα I. γοῦν Ma 
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ἀπὸ γυναιχός; μὴ ζήτει γυναῖχα.ς xal xai: »Ixaoro; δὲ τὴν iav- 
τοῦ γυναῖχα ἐχέτω, ἵνα μὴ πειράζῃ ὑμᾶς ὁ σατανᾶς.ε τί δέ; οὐχὶ 82.1 
xal οἱ παλαιοὶ ὀίχαιοι εὐχαρίστως rn. χτίσεως μετελάμβανον; οἱ δὲ 
καὶ ἐπαιδοποιήσαντο γήμαντες ἰγχρατῶ-. xal τῷ μὲν Hil« οἱ xo- 

5 ράχες ἔφερον τροφὴν ἄρτους xal xoéa* καὶ Σαμουὴλ δὲ ὁ προφήτης. ἣν 
ὃν καταλελοίπεε κωλεὸν ἐξ ὧν noDu, φέρων ἴδωχε τῷ Σαοὺλ φαγεῖν. 
οἱ δέ, καὶ τούτους ὑπερφέρειν λέγοντες πολιτείᾳ καὶ βίῳ, οὐδὲ ovy- 8 
χριϑῆναι ταῖς ἐχείνων πράξεσι δυνήσονται. νὸ μὴ ἐσϑθίωνε τοίνυν 8 
sro» ἐσθίοντα μὴ ἰξονϑενείτω, ὁ δὲ ἐσθίων τὸν μὴ ἐσθίοντα μὴ 

10 χρεινέτω' ὁ ϑεὸς γὰρ αὐτὸν προσελάβετοις ἀλλὰ καὶ ὁ χύριος περὶ 6 
ἑαυτοῦ λέγων νήλϑενε φησὶν νἹωάννης: μήτε ἐσθίων μήτε πίνων. 
καὶ λέγουσι" δαιμόνιον ἴχει. ἠλϑεν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώσου ἐοϑίων καὶ 
πίνων. καὶ λέγουσιν᾽ ἰδοὺ ἄνθρωπος gayo; καὶ οἱ οπότης. φέλος 
τιλων ὧν καὶ ἁμιρτωλός ε 1, καὶ τοὺς ἀποστόλους ἀποδοχιμάζοισι; 

15 Πέτρος μὲν γὰρ xad Φίλιππος; ἐπαιδυποιήσαντο. Φίλιππος δὲ καὶ τὰς ὃ 
ϑιγατίρα: ἀνδράσιν ἐξίδωχεν, zu o ye Π|αὖλος ovx ὑκνιῖ ἵν τινι δδ 1 
ἐπιστολῇ τὴν αὐτοῦ προσαγορεύειν σύξιγον. hp οὐ περιφχόμεξεν διὰ 
τὸ τῆς ὑπηρισίας ἐὐσταλές. λέγει ovr ἵν turc ἐπιστολὴ" νοὺχ ἔχομεν 2 
ἐξουσίαν ἀδελφὴν γυναῖχα περιάγειν, ὡς καὶ οἱ λοιποὶ ἀπόστολοι; 

40 all’ orros μὲν obuia; τῇ διαχονίᾳ, ἀπιρισπάστως to χηρύγματε ὃ 
προσανέχοντες. οὐχ οὡς γαμιτάς. ἀλλ΄ ὡς ἀδελφὰς πιριῆγον τὰς pv 
salxı, σι» διαχόνο '" fooutı ds πρὸς τὰς οἰκοιροὺς γυραῖχας. δι᾿ ὧν 

xai εἰς τὴν» γιναιχωνῖτιν ἀδιιβλήτως παρεισεδύιτο ἡ τοῦ κυρίου 
διδασκαλία. ἴσμεν γὰρ zu won περὶ διαχόνων γυναικῶν ἐν τῇ (tio ἃ 

25 πρὸς Τιμόϑιον ἐπιστολῇ o y rrclog duereoor re ἤ͵ἝἊαϊλος. ἀλλὰ "DT 

ὁ αὐτὸς οὗτος xiXQaytp ὡς νοὐχ Toren ἡὶ ἰκλεία τοῦ ϑιοῦ docs 
xci πόσις « οὐδὶ μὴ» ἀποχὴ οἷνου καὶ κριῶν, νἀλλὰ δικοικουύίνη καὶ 
εἰρ ἦν, καὶ χορὸ ἐν πνιύματι eye. τίς αὐτῶν μηκωτὴν καὶ conr ὃ 
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Stromata Ill. Cap. VI. 52, 1-56, 1. 221 

δερματίνην ἔχων περιέρχεται ὡς λίας; τίς δὲ σάκκον περιβέβληται 
γυμνὸς τὰ ἄλλα καὶ ἀνυπόδετος ὡς Ἡσαΐας; ἢ περίζωμα μόνον 
λινοῦν, ὡς Ἱερεμίας; Ἰωάννου δὲ τὴν ἔνστασιν τὴν γνωστικὴν τοῦ 
βίου τίς μιμήσεται; ἀλλὰ καὶ οὕτω βιοῦντες ηὐχαρίστουν τῷ κχτίσαντι 

δ οἱ μαχάριοι προφῆται. 
U δὲ Kaproxparovs δικαιοσύνη xcl τῶν ἐπ᾽ ἴσης αὐτῷ τὴν 54,1 

ἀχόλαστον μετιόντων χοινωνίαν ὧδέ πως καταλύεται. ἅμα γὰρ τῷ 
φάναι »τῷ αἰτοῦντί σε δόςε ἐπιφέρει᾽ »xal τὸν ϑέλοντα δανείσασϑαι 
μὴ ἀποστραφῇςε, ταύτην διδάσχων τὴν κοινωνίαν, οὐχὶ δὲ τὴν 

10 λάγνον. πῶς δὲ ὁ αἰτῶν καὶ λαμβάνων καὶ δανειζόμενος ἀπὸ μη- 3 
δενὸς ὑπάρχοντος τοῦ ἔχοντος καὶ διδόντος καὶ δανείζοντος; τί δ᾽ 8 
ὅταν | ὁ χύριος qi »ἐπείνασα καὶ ἐχορτάσατέ με, ἐδίφησα καὶ ἐπο- 198 8 
τίσατέ με, ξένος ἤμην καὶ συνηγάγετέ με, γυμνὸς καὶ περιεβάλετέ 
με.« εἶτα ἐπιφέρει" »ἐφ᾽ ὅσον ἐποιήσατε ἑνὶ τούτων τῶν ἐλαχίστων, 

15 ἐμοὶ ἐποιήσατε. « oUyl δὲ τὰ αὐτὰ καὶ ἐν τῇ παλαιᾷ διαϑήκῃ vouo- 4 
ϑετεῖ; »0 διδοὺς πτωχῷ δανείζεε ϑεῷς καὶ ν»μὴ ἀπόσχῃ εὖ ποιεῖν 

ἐνδεῆε φησίν. xoà πάλιν »ἐλεημοσύναι xal πίστεις μὴ ἐκλιπέτωσαν δῦ, 1 
σεε εἶπεν. »πενίαε δὲ »ἄνδρα ταπεινοῖ" χεῖρες δὲ ἀνδρείων πλουτί- 
Dovoty.« ἐπιφέρει δέ νἱδοὺ ἀνήρ, ὃς οὐχ ἔδωχεν ἐπὶ τόχῳ τὸ ἀρ- 

20 γύρεον αὐτοῦ, ἀποδεχτὸς γίνεται" « χαὶ »àUtQor UG | ἀνδρὸς ὁ 537 P 
ἴδιος πλοῦτος χρίνεταιε οὐχὶ διασαφεῖ ἄντιχρυς; ὡς ovv ἐξ ἐναντίων 
ὁ χόσμος σύγκειται ὥσπερ éx ϑερμοῦ χαὶ (ψυχροῦ) ξηροῦ τε καὶ 

ὑγροῦ, οὕτω χἀκ τῶν διδόντων χἀχ τῶν λαμβανόντων. πάλιν τε ὃ 
αὖ ὅταν εἴπῃ" »el ϑέλεις τέλειος γενέσϑαι, πωλήσας τὰ ὑπάρχοντα 

95 δὸς πτωχοῖς,ε ἐλέγχει τὸ» χαυχώμενον ἐπὶ τῷ »πάσας τὰς ἐντολὰς 
ix νεότητος τετηρηχέναιε" οὐ γὰρ πεπληρώκει τὸ »dyaxmotg τὸν 
πλησίον σου ὡς ἑαυτόνε. τότε δὲ ὑπὸ τοῦ κυρίου συντελειούμενος 
ἐδιδάσχετο δι᾿ ἀγάπην μεταδιδόναι. χαλῶς οὖν πλουτεῖν οὐ κεχώ- 59,1 
λυχεν, ἀλλὰ γὰρ τὸ ἀδίκως χαὶ ἀπλήστως πλουτεῖν νχτῆσιςε γὰρ 

30 »ἐπισπευδομένη μετὰ ἀνομίας ἐλάττων γίνεται.ε »elolı γὰρ νοὶ σπεί- 

1f vgl. 766. 20, 2 2f vgl. Jerem. 13, 1 9f vgl. Matth. 3, 4; Mark. 
1, 6 4 vgl. Strom. III 27, 3 8 f Matth. 5, 42 12—15 Matth. 25, 35 f. 40 

16 Prov. 19, 17 18 f Prov. 3, 27 1? f Prov. 3, 3 18f Prov. 10, 4 
19 f vgl. Psal. 14, 5; Ezech. 18, 8 90f Prov. 13, 8 24—27 Matth. 10, 

21. 20. 19; Mark. 10, 21. 20. 19; Luk. 18, 22. 21. 20 99 f Prov. 13, 11 
80 f Prov. 11, 24 

10 Aayvor (o in Ras. für w) L! ἀπο(λείπεται Schw 17 ἐνδεὴ Prov. 
ἐνδεεῖ 1, 18 ἀνδρείων Prov. und Paed. II 120), 1 ἀνδρῶν L 19 ἰδοὺ ἀνὴρ 
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porris πλείονα ποιοῖσε, xai οἱ συνάγοντες (AattoUrtace— περὶ ὧν 
γέγραπται νἱἰσχόρπισεν, ἴδωχεν τοῖς πένησιν, ἡ διχιιοσύνη αὐτοῦ 
μένει εἰς τὸν αἰῶνα « 0 μὲν γὰρ »σπείρων καὶ πλείονα σιν άγωνε 2 
οὗτός ἐστιν 0 διὰ τῆς ἐπιγείου καὶ προσκαίρου μεταδόσεως τὰ οὐράνια 
χτωμενὸς κιὼ τὰ αἰώνια. ἵτερος δὲ ὁ μηδενὶ μεταδιδούς, κενῶς de 
»ϑησανοίζων ἐπὶ τῆς yHc ὅπου σὴς καὶ μρῶσις ἀφανίζειε «περὶ οὐ 
γέγραπται" νσυνάγων τοὺς μισϑοὺς συνήγαγεν εἰς δεσμὸν τετρυχη- 
μένον ε, τούτου τὴ» Jour εὑφορῆσαι Alyıı ἐν τῷ wWayyıılm ὁ κύ- 8 
os. ἔπειτα τοὺς καρποὺς ἀπτοϑέοθαι βουληϑέντα. οἰχοδομησόμενον 
arodnxes μείζονας χατὰ τὴ» προσωποσποιίαν εἰπεῖν πρὸς (avror 
yu. ἀγαϑὰ πολλὰ ἀποχείμενά or dz ἔτη πολλά. φάγε, vie 
εὐφ ραίνον" ἄφρον» ovr, iqq. ταύτῃ γὰρ τῇ νυχτὶ τὴν χυχήν 60v axat- 
τοῖσι» ἀπὸ vor. ἃ ovr ἡτοίμασας, τίνει γίρηται;ς 

VI. HU piv οὖν ἀνθρωπίνη, ἰγχράτεια, ἡ κατὰ τοὺς φιλοσόφους $2, 1 
Ace) τοὺς Ἑλλήνων, τὸ διαμαχεσϑίι τῇ ἐπιθυμίᾳ καὶ μὴ ἐξυπηρετεῖν 
αὐτῷ εἰς τὰ ἴργα ἐπαγγέλλεται, ἡ καϑ᾽ ἡμᾶς δὲ τὸ μὴ ἐπιθυμεῖν 
οὐχ ἵνα. τις ἐπιϑυμῶν καρτερῇ, ἀλλ᾽ oxo καὶ τοῦ ἰπιϑυμεῖν ἐγχρο- 
τιύγται. Ac He δὲ ἄλλως οὐκ ἴστι τὴ" ἰγχράτειαν ταύτην ἢ χάρετε 8 
τοῦ Brot. διὰ τοῦτο εἶπεν ναίτεῖτι xci do noi tct vulys, τούτιν ὃ 

(aar τὴν" χάριν» καὶ ὁ Meivonz τὸ ἐγλδοὲς σῶμα πιρικείμενος, ira 

τι σὐυμράχοντα ἡμίρας μήτι verat; μήτι Bryan. ex δὲ ὑγιαίνειν ἃ 
ἀπείρου τοῦ γυσοῦντα περὶ ὑγείας διε λύγεύϑαι. ovre) τὸ trc φῶς 
τοῦ περὶ φωτὸς λαλεῖν xat ἡ xate ἀλήθειαν ἰγχρίτεια τῆς τὸ for 
qiíoooq e). διδο χωομένη. οὐ γὰρ ὁποῦ φῶς, ἐκεῖ óxotoz ἴνϑαᾳ di ὃ 
jorır ἐἰπιϑυμία Patios μόνη, τυγχάνοιθι: zur τῇ ἐνεργείας 
pot gt, f! διὰ τοῦ óribetos τὴ ru, ot οὐ οἰ zi πρὺς τὸ μὴ 

σύρων" χαδιόλου δι ἡμῖν" rositeo o αὐγος zen “ἄπουν us 629810 - 

τρυφῆς xci τὸν ἄλλον" unser zer eridımenr voee lacu δὲ μόνα 
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Stromata III. Cap. VI. δύ, 2—Cap. VII. 60, 2. 223 

gpovı παιδοποιούμενος ϑελήματι. οὐ γὰρ »τῆς σαρχὸς πρόνοιαν 
ποιεῖσϑαι εἰς ἐπιϑυμίας: ἐμάϑομεν, »εὐσχημόν ως δὲ ὡς ἐν ἡμέρᾳς, 
τῷ Χριστῷ καὶ τῇ χυριακῇ τῇ φωτεινῇ ἀγωγῇ, "περιπατοῦντες, μὴ 
κώμοις καὶ μέϑαις, μὴ κοίταις xal ἀσελγείαις, μὴ ἔρισι καὶ GrjAotg.« 
ἀλλὰ γὰρ οὐ μόνον περί τε ἕν εἶδος τὴν ἐγχράτειαν συνορᾶν προσ- 
ἤχει, τουτέστι τὰ ἀφροδίσια, ἀλλὰ γὰρ καὶ περὶ τὰ ἄλλα ὅσα σπα- 
ταλῶσα ἐπιϑυμεῖ ἡ ψυχὴ ἡμῶν, οὐχ ἀρχουμένη τοῖς ἀναγκαίοις, 
περιεργαζομένη δὲ τὴν χλιδήν. ἐγχράτειά ἐστιν ἀργυρίου καταφρονεῖν, 
τρυφῆς, χτήσεως, ϑέας χκαταμεγαλοφρονεῖν, στόματος χρατεῖν, κυ- 

10 — λογισμῶν τῶν πονηρῶν. ἤδη δὲ xal ἄγγελοί τινες ἀχρατεῖς 
γενόμενοι ἐπιϑυμίᾳ ἁλόντες οὐρανόϑεν δεῦρο χκατακπεπτώκασιν. 
Οὐαλεντῖνος δὲ ἐν τῇ πρὸς ᾿Δγαϑόποδα ἐπιστολῇ πάντας φησὶν 
εὐπομείνας ἐγχρατὴς ἤν" ϑεότητα Ἰησοῦς εἰργάζετο, ἡσϑιεν xal 
ἔπινεν ἰδίως οὐχ ἀποδιδοὺς τὰ βρώματα. τοσαύτη nv αὐτῷ ἐγχρα- 

15 τείας δύναμις. ὥστε καὶ μὴ φϑαρῆναι τὴν τροφὴν ἐν αὐτῷ, ἐπεὶ τὸ 
φϑείρεσϑαι αὐτὸς οὐχ elyev.« 

Ἡμεῖς μὲν οὖν δι᾿ ἀγάπην τὴν πρὸς τὸν κύριον καὶ δι᾽ αὐτὸ τὸ 
καλὸν ἐγχράτειαν ἀσπαζόμεϑα, τὸν νεὼν τοῦ πνεύματος ἁγιάζοντες" 
χαλὸν γὰρ »διὰ τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν εὐνουχίζειν ἑαυτὸνε 

20 πάσης ἐπιϑυμίας καὶ »καϑαρίζειν τὴν συνείδησιν ἀπὸ νεχρῶν ἔργων 
εἰς τὸ λατρεύειν ϑεῷ ζῶντιε. οἱ δέ, διὰ τὸ μῖσος τὸ πρὸς τὴν σάρκα 
τῆς χατὰ γάμον συταλλαγῆς καὶ τῆς τῶν χκαϑηχόντων βρωμάτων 
μεταλήψεως ἀχαρίστως ἀπαλλάττεσϑαι ποϑοῦντες, ἀμαϑεῖς τε καὶ 
ἄϑεοι, ἀλόγως ἐγχρατειτόμενοι, χαϑάπερ τὰ πλεῖστα τῶν ἄλλων 

2» ἐϑνῶν. Βραχμᾶναι γοῦν οὔτε ἔμψυχον ἐσθίουσιν οὔτε οἶνον πίνου- 
σιν" ἀλλ᾽ οἱ μὲν αὐτῶν καϑ᾽ ἑκάστην ἡμέραν ὡς ἡμεῖς τὴν τροφὴν 
προσίενται, | ἔνιοι δ᾽ αὐτῶν διὰ τριῶν ἡμερῶν, ὥς φησιν ᾿4λέξανδρος 

Ct 

ὁ Iloàviovo | ἐν τοῖς "Ivórxoig xavaggorvovo. δὲ ϑανάτου xai παρ᾽ 5 

1—4 Róm. 13, 14. 13 10f vgl. Gen. 6, 2; Paed. III 14, 2; Strom. V 
10, 2 12—16 vgl. Hilgenfeld, ZwTh 23 (1880) S. 201f; 26 (1883) S. 356; 
Ketzergeschichte S. 297 f; Heinrici, Die valent. Gnosis u. d. heil. Schrift S. 72; 

Lipsius, Jahrb. f. prot. Theol 13 (1887) S. 617 18 vgl. I Kor. 3, 16f 19 
Matth. 19, 1? 90 f Hebr. 9, 14 25—28 Alexander Polyhistor Fr. 95 FHG 
III p. 236 

6 [yàg] Ma 10 λογισμῶν St λογισμῷ L 18 [ἐγχρατὴς zv) Wi éyxga- 
τὴς ἦν « « Schw ἐγχρατὴς τὴν Gieseler, Comm. qua Clementis Alex. et Origenis 
doctrinae de corpore Christi exponuntur Gott. 1857 p. 12 ἐγχρατὴς ἦν, «τὴν 

Lipsius ἐγχρατὴς ὧν Heinrici . πάντα) ἐγχρατὴς ὧν Ma 18 πνεύματος) nv; 

corr. aus πα L! 25 βραχμάναι 1, 
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924 Clemens. 

οὐδὲν ἡγοῦνται τὸ zw πείϑονται yao εἶναι zalıyyeviclav. ἱ ἃ δὲ 
σέβουσιν Ἡρακλέα καὶ Πᾶνα. οἱ καλούμενοι δὲ Σεμνοὶ τῶν Ἰνδῶν 8 
γυμνοὶ διαιτῶνται τὸν πάντα βίον" οὗτοι τὴν ἀλήϑειαν ἀσκοῦσι καὶ 
περὶ τῶν μελλόντων προμηνύουσι καὶ σέβουσί τινα πιραμίδα, cg 

δ ἡ» ὀστέα τιρὺς θεοῦ τομίζουσιν ἀποχεῖσϑαι. οὔτε di οἱ γι uv000g toT cà 4 
ovÓ' ol λεγόμενοι Σεμνοὶ γυναιξὶ χρῶνται" παρὰ φύσιν γὰρ τοῖτο 
xal παράνομω» δοχοῖσι, di’ ἣν αἰτίαν σφᾶς αὐτοὺς ἀγνοὺς τηροῦσι, 
παρϑενεύοισιε δὲ χαὶ αἱ Neural. δοχοῖοι δὲ παρατηρεῖν τὰ οὐράνια 

χαὶ διὰ τὴς τούτων σημειώσεως τῶν μελλόντων προμαντεύεσθαὶ τινα. 
10 VH. "Exi δὲ οἱ τὴν ἀδιαφορίαν εἰσάγοντες βιαξόμενοί τιρας 61. 

ὀλίγας γραφὰς συνηγορεῖν αὐτῶν τῷ ἡδυπαϑείι. οἴονται. ἀτὰρ δὴ, 

xaxtrnr νἁμαρτία γὰρ ὑμῶν ov χυριεύσει" oU γάρ ἐστε ὑπὸ νόμον. 
ἀλλ᾽ ὑτὸ χάρι»"ε xal τινας ἄλλας τοιαύτας, ὧν ἐπὶ τοιούτοις μεμνῆ- 
ὅϑαι οὐχ εὐλογον᾽ οὐ γὰρ ἐπισχενάζω ναῦν περατιχήν", φέρε δὴ διὰ 

15 ἥραχέων διαχύξωμεν αἰτῶν τὴν ἐγχείρησιν. αὐτὸς γὰρ 9 γενναῖος 8 
ἀπόστολος tÜ προειρημένῃ λέξει ἐπιφέρον ἀπολύσεται τὸ ἔγκλημα" 
τί οὐ»; ἁμαρτήσωμεν. ott οὐκ ἐσμὲν» ὑπὸ »ὅμον, ἀλλ᾽ ὑπὸ χάριν; 
μὴ γένοιτο: οὕτως ἐνθίως x«l. σροφητιχῶς καταλύει παραχρῆμα 
τὴ," “δοφιστιχὴν τῆς ἡδονῆς τέχνην. οὐ συνιᾶσιν ovr, ὡς ἴοικεν. ὅτε 62 

a) »τοὺς πάντας ἡμᾶς φανερωϑὴ ναι δεῖ ἵμπροσθεν τοῦ βήματος τοῦ 
Χριστοῦ, fra. xogíanret ἵχεστος διὰ τοῦ σώματος πρὸς ἃ ἴπραξιν,. 
εἶτε ἀγϑὸν εἴτε xaxor.e ira ἃ διὰ τοῦ σώματος ἵπραξέν τις ἀτο- 
Adan νώώτε εἴ τις ἐν Xqioreo, χαινὴ xtlóot; ec ovxéra ἁμαρτητιχή" 
"Τὰ ἀρχαῖα πορῆλϑι Pe, au A0vocutÜ a ron βίων τὸν παλαιόν cldoc 

= rizove xcuras, ὦ ει εία dex πορνείας, x«i ἐγχράτεια ἐς expe dies. διπαιο- 

ovis ἐξ ἀδιχίες ντίς γὰρ μετοχὴ δικαιοσύνη xal ἀνομίας: ἡ τίς xoucirí 
φωτὶ πρὸς σχότως; τίς δὲ avum ends ᾿Χριστοῖ πρὺς Βιλίαρ; τὶς 8 

μιρὶς XtOtO mer ἀπίστου; τίς δὲ σι; χατάϑισις να θιοῦ μετὰ tees 
ACH; Terre: οὐ» ἤχζυντις Tus (cr? Atc e x de given δ" (c τοὺς εἰ τὸ 
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Stromata III. Cap. VIl. 60, 3-Cap. IX. 65, 1. 325 

IX. Οἱ δὲ ἀντιτασσόμενοι τῇ κτίσει τοῦ ϑεοῦ διὰ τῆς εὐφήμου 68. 1 
ἐγχρατείας xax&tva λέγουσι tà πρὸς Σαλώμην εἰρημένα, ὧν πρό- 
τερον ἐμνήσϑημεν" φέρεται δέ, οἶμαι, ἐν τῷ κατ᾽ Αἰγυχτίους | evay- 540 P 
γελίφ. φασὶ γάρ, ὅτι αὐτὸς εἶπεν ὁ σωτήρ᾽ »ἤλϑον χαταλῦσαι τὰ ἃ 

δ ἔργα τῆς ϑηλείας͵ς ϑηλείας μὲν τῆς ἐπιϑυμίας, ἔργα δὲ γένεσιν καὶ 
φϑοράν. τί ov» ἂν εἴποιεν; κατελύϑη ὴ διοίκησις αὕτη; οὐχ ἂν 
φήσαιεν" μένεε γὰρ ἐπὶ τῆς αὐτῆς οἰχονομίας ὁ κόσμος. all οὐχ 8 
ἐψεύσατο ὁ χύριος᾽ τῷ ὥντι γὰρ τὰ τῆς ἐπιϑυμίας κατέλυσεν ἔργα, 
φιλαργυρίαν, φιλονιχίαν, φιλοδοξίαν, γυναικομανίαν, παιδεραστίαν, 

10 ὀφοφαγίαν, ἀσωτίαν καὶ τὰ τούτοις ὅμοια" τούτων δὲ ἡ γένεσις φϑορὰ 

τῆς ψυχῆς, εἴ γε „>vexgol τοῖς παραπτώμασις γινόμεϑα" καὶ αὕτη ἡ 
ϑήλεια ἀχρασία ἦν. γένεσιν δὲ xal φϑορὰν τὴν ἐν κχτίσει προήηγου- 4 
μένως γίνεσϑαι ἀνάγχη μέχρε παντελοῦς διαχρίσεως καὶ ἀποχατα- 
στάσεως ἐκλογῆς, δι᾿ ἣν καὶ αἱ τῷ κόσμῳ συμπεφυρμέναι οὐσίαι τῇ 

15 olxeıornrı προσνέμονται. ὅϑεν εἰχότως περὶ συντελείας μηνύσαντος 64,1 
τοῦ λόγου ἡ Σαλώμη φησί᾽ ν»μέχρι τίνος ol ἄνϑρωποι ἀποθανοῦνται; « 
ἄνϑρωπον δὲ καλεῖ ἡ γραφὴ διχῶς, τόν TE φαινόμενον καὶ τὴν 
φυχήν, πάλιν τε αὖ τὸν σῳζόμενον καὶ τὸν μή. καὶ ϑάνατος ψυχῆς 
ὴ ἁμαρτία λέγεται. διὸ καὶ παρατετηρημένως ἀποχρίνεται ὁ κύριος" 

20 »μέχρις ἂν τίχτωσιν αἱ υναῖκες,ε τουτέστι μέχρις & αν αἱ ἐπιϑυμίαι 
ἐνεργῶσι. »διὰ τοῦτο ὥσπερ δι᾿ ἑνὸς ἀνϑρώπου ἡ ἁμαρτία εἰς τὸν 9 
0010» elonidev, xal διὰ τῆς ἁμαρτίας ὁ ϑάνατος εἰς πάντας ἀν- 

ϑρώπους διῆλϑεν, ἐφ᾽ ᾧ πάντες ἥμαρτον" xal ἐβασίλευσεν ὁ ϑάνατος 
ἀπὸ ᾿Αδὰμ μέχρι Movoéog,« φησὶν 0 ἀπόστολος" φυσικῇ δὲ ἀναγχῇῃ 

25 ϑείας οἰχονομίας γενέσεε ϑάνατος ἕπεται, xoi συνόδῳ ψυχῆς καὶ 
σώματος ἡ τούτων διάλυσις ἀχολουϑεῖ, εἰ δὲ ἕνεχεν μαϑήσεως καὶ 8 
ἐπιγνώσεως ἡ γένεσις, ἀποχαταστάσεως de ἡ διάλυσις" wg δὲ 
αἰτία ϑανάτου διὰ τὸ τίχτειν ," γυνὴ »ομίξεται, οὕτω καὶ ζωῆς διὰ 
τὴν αὐτὴν αἰτίαν λεχϑήσεται ἡγεμών. αὐτίχα ἡ προχατάρξασα τῆς 65, 1 

30 παραβάσεως »Lmn« προσηγορεύϑη, διότι τῆς διαδοχῆς αἰτία τῶν 
τε γεννωμένων τῶν τε “ἁμαρτανόντων γίνεται, ὁμοίως διχαίων 
ὡς xoi ἀδίχων μήτηρ, ἑκάστου ἡμῶν ἑαυτὸν δικαιοῦντος 7 ἔμπαλιν 

2f vgl. Strom. III 45, 3 4—6; 15—20; S. 226, 11—16 vgl. Hilgenfeld, Nov. 
Test. extra can. IV? p. 46; Preuschen, Antilegomena 8.2 11 Ephes.2,5 15—20 
vgl. Strom. III 45, 3; Exc. ex Theod. 67 17 f vgl. II Kor. 4, 1 187 vgl. 
I Tim. 5 6 21—24 Rom. 5, 12. 14 94f vgl. S. 217, 10 δῦ f vgl. Plato 
Phaed. p. 67 D 80 Gen. 3, 20 
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ἀπειϑῆ xaraoxevasonros. ὅϑεν οὐχ ἡγοῦμαι ἴγωγε μισάττεσϑαι τὴν» 2 
ἐν σαρχὶ ζωὴν | τὸν ἀπόστολον, oxgrixa av gi’ νἀλλ᾽ ἐν χάσῃ παρ- A1 V 
οησίᾳ ὡς πάντοτε καὶ νῦν μεγαλυνθήσεται Χριστὸς ἐν τῷ σώματί 
μου. εἴτε διὰ ζωῆς εἴτε διὰ θανάτου. ἐμοὶ γὰρ τὸ τῆν Χριστὸς καὶ 
τὸ ἀποθανεῖν χέρδος. εἰ δὲ τὸ ζὴν ἐν σαρχί, χαὶ τοῦτό uot καρπὸς 
ἴργου, ri αἱρήσομαι οὐ γνωρίζω" συνέχομαί τε ἐκ τῶν δύο, τὴν ἐπι- 
ϑυμίαν ἴχων εἰς τὸ ἀναλῦσαι καὶ σὺν Χριστῷ εἶναι, πολλῷ γὰρ 
κρεῖττον τὸ δὲ ἐπιμένεεν τῇ σαρκὶ ἀναγχαιότερον δι᾿ ὑμᾶς.« ἐνεδεί- 8 
ξατο γάρ, οἶμαι. διὰ τούτων σαφῶς τῆς μὲν ἐξόδου τοῦ σώματος 
τὴν πρὸς ϑιὸν ἀγάπην τελείωσιν εἶναι, τῆς δὲ ἐν σαρκὶ παρουσίας 
τὴν εὐχάριστον διὰ τοὺς σωθῆναι δεομένους ὑπομονήν. τί δὲ οὐχὶ 66 1 
χαὶ τὰ ἱξῆς τῶν | πρὸς Σαλώμην εἰρημένων ἐπιφέρουσιν οἱ πᾶντα 1". " 
μᾶλλον 5 τῷ κατὰ τὴν ἀλήϑειαν εὐαγγελικῷ στοιχήσαντες xaros; 
φαμένης γὰρ αὐτῆς νκαλὼς οὖν ἐποίησα μὴ τεκοῦσας. 0: οὐ δεόντως 2 
τῆς γενέσεως παραλαμβανομένης, ἀμείβι ται λέγων ὁ χύριος" "πᾶσαν 
gayı βοτάνην. τὴν δὲ πιχρίαν ἔχουσαν μὴ φάγῃ-.« σημαίνει γὰρ καὶ 8 

διὰ τούτων ἐφ᾽ ἡμῖν eret xal οὐχ ἐξ ἀνάγχης κατὰ XO AUOLV ἐντολῆς 
„ro τὴν ἐγχράτειαν ἢ καὶ τὸν γάμον. xal ort ὁ γάμος συνεργάχεταί 
τι τῇ κτίσει προσδιασαᾳῶν. μήτ᾽ οὖν ἁμάρτημά τις ἡγείσοϑα τὸν 61,1 
γάμον» τὸν xara λόγο», εἰ μὴ πικρὰν ὑπολαμβάνει παιδοτροφίαν 
πολλοῖς γὰρ ἴμπαλιν dtixrla λυπηρότατον μήτ᾽. ἂν πιχρὰ 5 παι- 
δοποιία φαίνηταί tire μιτιπερισπῶσα τῶν θείων δια τὰς χρειοόδεις 
ἀσχολίας. μὴ φίρων δ᾽ otro; εὐχόλως τὸν μονήρη How ἐπιϑειμείτω 
γάμοι, ἐπεὶ τὸ εὐάρεύτο» μιτὰ σωφροσύνης aac his καὶ κύριος 

ixcóroz ἡμῶν τυγχάνει τῆς mol τέχνων γονὴς αἱρέίσιως. συνορὼ € 
δ᾽ oxex; τῇ προφάσει τοῦ γάμου οἱ μὲν ἀπευχημίνοι τούτου μὴ κατὰ 
τὴ» ayier γνῶσιν εἰς μισιν ϑρωπίαν ὑπερρύν αν καὶ τὸ τῆς ἀγάπες 
οἴχεται παρ᾿ αὐτοῖς, οἱ δὲ ἐνυχεϑέντις zu ἡδυπαϑήσαντες τῇ τοῦ 
rouov σιμπεριφσορῦ εὡς φησιν ὁ προηήτης, ν»παρωμοιώϑησαν τοῖς 

᾿χτηρέθελε, 

X. Tiv: δὲ οἱ óto xai toil; "Yapogoténr ἐν "n ματι Χριστοῦ 6^. 1 

Ot reyoutyot, παρ᾿ οἷς μέους dótip ὁ χύριος; n οὐχὶ ἄνδρα xal yv- Az Ὁ 

salt xci Tixvor τοῖς rel: —R ott audi zt rt, eua soc c9uo- 

ζεται: ἀλλὰ χὰ" εὐςωὠνὸς τις rat bci. ot] eipetuisos τὴν € 

2 . 2. ORT. N ELBA ικ Match is ἃ 
38f 6 8 on 

19 ee 7 hw vot , $98 5| he v5 o (ta M. c ἐπ Nun 
tn Lo(3 ^oc to^ 0n hw 96 cuc ;sussms i 1t og or x LL 



Stromata Ill. Cap. IX. 65, 2—Cap. X. 70, 2. 291 

παιδοχοιίαν διὰ τὴν ἐν παιδοποιίᾳ ἀσχολίαν, »μενέτως φησὶν ὃ 
ἀπόστολος »ἄγαμος ὡς xdyo«. βούλεσϑαι γὰρ λέγειν τὸν κύριον 8 
ἐξηγοῦνται μετὰ μὲν τῶν πλειόνων τὸν δημιουργὸν εἶναι τὸν reve- 
σιουργὸν ϑεόν, μετὰ δὲ τοῦ ἑνὸς τοῦ ἐκλεκτοῦ τὸν σωτῆρα, ἄλλου 

b δηλονότι ϑεοῦ τοῦ ἀγαϑοῦ υἱὸν πεφυχότα. τὸ δ᾽ οὐχ οὕτως ἔχει" 

ἀλλ᾽ ἔστε μὲν καὶ μετὰ τῶν σωφρόνως γημάντων καὶ τεχνοποιησαν- 4 
to» ὃ ϑεὸς δι᾽ υἱοῦ, ἔστι δὲ καὶ μετὰ τοῦ ἐγχρατευσαμένου λονιχῶς 
ὁ αὐτὸς ὡσαύτως ϑεός. 

Elev δ᾽ ἂν καὶ ἄλλως οἱ μὲν τρεῖς ϑυμός τε καὶ ἐπιϑυμία καὶ 5 
10 λογισμός, σὰρξ δὲ καὶ ψυχὴ καὶ πνεῦμα κατ᾿ ἄλλον λόγον. τάχα δὲ 80, 1 

καὶ τὴν κλῆσιν τήν τε ἐχλογὴν δευτέραν. xol τρίτον τὸ εἰς τὴν 
πρώτην τιμὴν κατατασσόμενον γένος αἱνίσσεται 7 προειρημένη τριάς" 
LEO! ὧν ἡ πανεπίσχοπος toU ϑεοῦ δύναμις ἀμερῶς μεριστή. ὁ τοίνυν 2 
ταῖς κατὰ φύσιν ἐνεργείαις τῆς φυχῆς ἐν δέοντι χρώμενος ἐπιϑυμεῖ μὲν 

15 τῶν καταλλήλων, μισεῖ δὲ τὰ βλάπτοντα, καϑὼς αἱ ἐντολαὶ προσταάτ- 
τουσιν᾽ νἐνευλογήσεις γάρε, φησί, »τὸν εὐλογοῦντα καὶ χαταράσῃ τὸν 
χαταρώμενον.ε ὅταν δὲ καὶ τούτων ὑπεραναβάς, τοῦ ϑυμοῦ καὶ τῆς ὃ 
ἐπιϑυμίας, ἔργῳ ἀγαπήσῃ τὴν κτίσιν διὰ τὸν πάντων ϑεόν τε καὶ 
ποιητήν, γνωστικῶς βιώσεται, ἕξιν ἐγχρατείας ἄπονον περιπεποιη- 

20 μένος κατὰ τὴν πρὸς τὸν σωτῆρα ἐξομοίωσιν, ἑνώσας τὴν γνῶσιν, 
πίστιν, ἀγάπην, εἷς ὧν ἐνθένδε τὴν χρίσιν καὶ πνευματικὸς ὄντος, 4 

ἀπαράδεκτος τῶν κατὰ τὸν ϑυμὸν καὶ τὴν ἐπιϑυμίαν διαλογισμῶν 
πάντῃ πάντως, ὁ »xar εἰχόναε ἐχτελούμενος τοῦ κυρίου πρὸς αὐτοῦ 
τοῦ τεχνίτου, ἄνϑρωπος τέλειος, ἄξιος ἤδη τοῦ ἀδελφὸς πρὸς τοῦ 

25 χυρίου ὀνομάζεσϑαι, φίλος ἅμα οὗτος καὶ υἱός loriv. οὕτως »οἱ δύο 
χαὶ οἱ τρεῖς ἐπὶ τὸ αὐτὸ συνάγονται, τὸν γνωστιχὸν ἄνϑρωσπον. 

Ein δ᾽ ἂν xal L ὁμόνοια τῶν πολλῶν ἀπὸ τῶν τριῶν ἀριϑμου- 70,1 
μένη ned“ ὧν ὁ κύριος, ἡ μία ἐχχλησία, ὁ εἷς ἄνϑρωπος, τὸ γένος 
τὸ ἕν. ἢ μή τι μετὰ ui» τοῦ ἑνὸς τοῦ Tovéalov | ὃ κύριος vouo- 2 543 P 

ϑετῶν ἦν, προφητεύων δὲ ἤδη καὶ τὸν Ἱερεμίαν ἀποστέλλων εἰς 
Βαβυλῶνα, ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐξ ἐϑνῶν διὰ τῆς προφητείας καλῶν. 

ϑι -- 

1f IKor. 7,8 9 f vgl. Paed. III 1, 2 mit Anm.; Strom. Ill 93 10 vgl. 
I Thess. 5, 23 10f zum Gegensatz vgl. Matth. 22, 14 (20, 16) 1601 vgl. 
Gen. 12, 3; 27, 29 98 vgl. Gen. 1, 26 94f vgl. Hebr. 2, 11 95f vgl. 

S. 226, 31 80 f entweder Irrtum (Mißverständnis von Jerem. 50. 51?) oder Be- 
nützung der jüdischen Tradition (Seder Olam Rabba c. 20), nach der Jeremias von 
Nebukadnezar bei der Besitznahme Ägyptens nach Babylonien abgeführt wurde. 

9 γὰρ) δὲ Münzel 11 rjv? über d. 2. L! 15 xar’ ἀλλήλων L 
25 xal qo; Hiller φίλος ὃν Wi [ἐστιν Schw nach δύο ist ἅμα von 
L! getilgt 

15* 



238 Clemens. 

συνῆγε λαοὺς τοὺς δύο. τρίτος δὲ ἦν ix τῶν δυεῖν χτιξόμενος εἰς 
εἰς καινὸν ἄνθρωπον, ᾧ δὴ ἐμπεριπατεῖ τε xal κατοιχεῖ ἐν αὐτῇ τῇ 
ἐχχλησίᾳ; νόμος ts ὁμοῦ xal προφῆται σὺν καὶ τῷ εὐαγγελίῳ ἐν 
ὀνόματι Χριστοῦ εἰς μίαν συνάγονται γνῶσιν. οὐχοῦν οἱ διὰ μῖσος 

5 μὴ γαμοῦντες ἢ δι᾿’ ἐπιϑυμίαν ἀδιαφόρως τῷ σαρχὶ ,καταχρώμενοι 
οὐχ ἐν ἀριθμῷ τῶν σῳζομένων ἐχείνων uto" ὧν 0 κύριος. 

ΧΙ. Τούτων ode ἐπιδεδειγμένων φέρε, ὁπόσαι τούτοις τοῖς κατὰ 
τὰς αἱρέσεις σοφισταῖς ἐναντιοῦνται γραφαί, ἤδη παραϑώμεϑα. τὸν 
κανόνα τῆς κατὰ λόγον τηρουμένης ἐγχρατείας μηνύοντες. ἱχάστι, 

10 δὲ τῶν αἱρέσεων τὴν οἰχείως ἐνισταμένην γραφὴν ö συνίων ἐπιλεγό- 
μένος κατὰ καιρὸν χρήσεται πρὺς κατάλυσιν τῶν παρὰ τὰς ἐντολὰς 
ὀογματιξόντων. ἄνωϑεν μὲν ovv ὁ νόμος, ὡσπερ προειρήκαμεν. τὸ 
"οὐχ ἐπιθυμήσεις τῆς τοῦ πλησίονε, τῆς τοῦ κυρίου προσεχοῦς κατὰ 
τὴν νέαν διαθήκη» φωνῆς προαναπεφώνηκεν τῆς αὐτῆς avroxooo- 

15 ὦποως λεγούσης" »nxovoaté τοῦ νόμου παραγγέλλοντος" οὐ μοιχεύσεις. 
to δὲ λέγω" οὐχ ἐπιϑυμήσεις.ς« ὅτε γὰρ σωφρόνως ἐβούλετο ταῖς 
γαμεταῖς χρῆσθαι τοὺς ἄνδρας ὁ νόμος καὶ ἐπὶ μόνῃ xatóoxodg. 
δῆλον ix τοῦ χωλύειν μὲν tj αἰχμαλώτο; παραχρῆμα ἐπιμίγνιοσϑαι 
τὸν ἄγαμον. ἐπιθϑυμήσαντος δὲ ἅπαξ τριάκοντα πενθεῖν ἐπιτρέχειν 
ἡμέρας κειραμένῃ καὶ τὰς τρίχας, εἰ δὲ μηδ᾽ οὕτως μαραίνοιτο ἡ 
ἐπιθυμία. rors παιδοποιεῖσθαι, διδοχιμασμένης τῆς ὁρμῆς τῆς κι- 

Ὁ 

!, 

ρετούσης κατὰ τὴν προϑισμίαν τοῦ χρόνον al; ὄρεξιν εὐλογον. oder ἢ 
οὐ δείξας ἂν ἐγχύμονε πλησιάσαντα τῶν πρισβυτίρων τινὰ κατὰ 
τὴ» γραφήν. ἀλλ᾽ vdttQor μετά τε τὴν κιοφορίαν μιτά τε τὴν τοῦ 
τιχϑέντος γαλαχτουχίαν εὕροις ἂν πάλιν πρὺς | τῶν ἀνδρῶν γινο;- 
ὀχομένας τὰς γυναῖχας. αὐτίκα τοῦτον εὑρήσεις τὸν σχοπὼὸν καὶ τὸν 
τοῦ Μωνοέως πατέρα φυλάσσοντα, τριετίαν ὀιαλιπόντα μιτὰ τὴν 

τοῦ ᾿Ιαρὼν ἀποχίησιν, γεννήσαντα τὸν Μωσέα ἡἣ τι αὐ ficere, 
φυλὴ τοῖτον φυλάσσονσα τὸν τῆς φύσεως νόμον ἐκ Gio6 ἐλάττων 

τὸν» ἀρεϑμὼν παρὰ τας ἄλλας d; fnr προχειτν γι μένη» εἰσῆλθε γὴν" 
ov γὰρ Qcdíc; αὐξάνει γένος εἰς πολυπληϑίαν σπειράντων μὲν τῶν 
εἰν δρῶν τῶν τὸν χατὰ τοὺς νόμους γάμον ἄναδιδιγμένων, arcuı 808- 

4) 
-- 

% 
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Stromata III. Cap. X. 70, 3—Cap. XI. 76, 1. 229 

to» δὲ οὐ τὴν κυοφορίαν μόνον, ἀλλὰ καὶ τὴν γαλακχτουχίαν. ode» 78,1 
exorto καὶ ὁ Μοωυσῆς κατ᾽ ὀλίγον εἰς ἐγχράτειαν προβιβάζων τοὺς 
Ιουδαίους | »τριῶν ἡμερῶνε κατὰ τὸ ἑξῆς ἀπεσχημένους ἀφροδισίου 544 P 
ἡδονῆς προσέταξεν ἐπαχούδιν τῶν ϑείων λόγων. »ἡμεῖς οὖν ναοὶ 2 

5 τοῦ ϑεοῦ loutv: χκαϑὼς εἶπεν ὁ προφήτης, orı ἐνοιχήσω ἐν αὐτοῖς 
χαὶ ἐμπεριπατήσω καὶ ἔσομαι αὐτῶν ϑεὸς xal αὐτοὶ ἔσονταί μου 
λαός,ε ἐὰν xara τὰς ἐντολὰς πολιτευώμεϑα εἴτε ὁ καϑ᾽ ἕχαστον 
ἡμῶν εἴτε xal ἀϑρόα ἡ ἐχκλησία. »dıo ἐξέλϑετε ix μέσου αὐτῶν καὶ 8 
ἀφορίσϑητε, λέγει xvQuog, καὶ ἀκαϑάρτου μὴ axteode‘ κἀγὼ εἰσδέ- 

10 £ouat ὑμᾶς καὶ ἔσομαι ὑμῖν εἰς πατέρα, xal ὑμεῖς ἔσεσϑέ μοι εἰς υἱοὺς 
καὶ ϑυγατέρας, λέγεε κύριος xartoxgatoQ.« οὐ τῶν γεγαμηχότων, 4 
ὥς φασιν, ἀλλὰ τῶν ἐϑνῶν τῶν ἐν πορνείᾳ βιούντων ἔτι, πρὸς δὲ 
καὶ τῶν προειρημένων αἱρέσεων ἀφορισϑῆναι ὡς ἀχαϑάρτων καὶ 
ἀϑέων κελεύει προφητιχῶς ἡμᾶς. ὅϑεν xal ὁ Παῦλος, πρὸς τοὺς 74,1 

15 ὁμοίους ἀποτεινόμενος τοῖς εἰρημένοις, »ravtag οὖν ἔχετε τὰς 
ἐπαγγελίας: φησίν, »àyaxqvol: καϑαρίσωμεν ἑαυτῶν τὰς καρόίας ἀπὸ 
παντὸς μολυσμοῦ σαρχὸς καὶ πνεύματος, ἐπιτελοῦντες ἀἁγιωσύνην ἐν 
φόβῳ ϑεοῦ'ε »ζηλῶ γὰρ ὑμᾶς ϑεοῦ ζήλφ, ἡρμοσάμην γὰρ ὑμᾶς ἑνὶ 
ἀνδρὶ παρϑένον ἁγνὴν παραστῆσαι τῷ Χριστῷ. ε ἐχκλησία δὲ ἄλλον 2 

20 οὐ γαμεῖ τὸν νυμφίον κεχτημένη, ἀλλ᾽ ὁ xa ἕχαστον ἡμῶν ἣν ἂν 
βούληται κατὰ τὸν νόμον γαμεῖν, τὸν “πρῶτον λέγω γάμον, ἔχει τὴν 
ἐξουσίαν. »φοβοῦμαι δὲ μή xoc, ὡς ὁ ὄφις ἐξηπάτησεν Evan ἐν τῇ 8 
πανουργίᾳ, φϑαρῇ τὰ νοήματα ὑμῶν ἀπὸ τῆς ἁπλότητος τῆς εἰς 
τὸν Χριστόνε, σφόδρα εὐλαβῶς καὶ διδασχαλιχῶς εἴρηχεν ὁ ἀπό- 

25 ὅτολος. διὸ καὶ ὁ ϑαυμάσιος Πέτρος φησίν" »ἀγαπητοί, παραχαλῶ 15,1 
ὡς παροίχους καὶ παρεπιδήμους ἀπέχεσϑαι τῶν σαρχικῶν ἐπιϑυμιῶν, 
αἵτινες στρατεύονται κατὰ τῆς ψυχῆς, τὴν ἀναστροφὴν ὑμῶν καλὴν 
ἔχοντες ἐν τοῖς ἔϑνεσιν" ὅτι οὕτως ἐστὶ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, ἀγα- ἃ 

ϑοποιοῦντας φιμοῦν τὴν τῶν ἀφρόνων ἀνϑρώπων ἐργασίαν, ὡς 
80 ἐλεύϑεροι xal un og ἐπικάλυμμα ἔχοντες τῆς xaxlag τὴν ἐλευϑερίαν, 

ἀλλ᾽ ὡς δοῦλοι Heov.« ὁμοίως δὲ χαὶ ὁ Παῦλος ἐν τῇ πρὸς Ῥω- 8 
μαίους ἐπιστολῇ γράφει" νοἵτινες ἀπεϑάνομεν τῇ ἁμαρτίᾳ, πῶς ἔτι 
ξήσομεν ἐν αὐτῇ; ὅτι ὁ παλαιὸς ἡμῶν ἄνθρωπος συνεσταυρώϑη, 
fva καταργηϑῇ τὸ σῶμα τῆς ἁμαρτίαςε ἕως »μηδὲ παριστάνετε τὰ 

35 μέλη ὑμῶν oxàa ἀδιχίας τῇ ἁμαρτίᾳ. « 
Καὶ δὴ ἐνταῦϑα γενόμενος δοχῶ ἵμοι μὴ παραλείψειν ἀνεπιση- 76,1 

8f vgl. Exod. 19, 15 4—11 II Kor. 6, 16—18 16—18 II Kor. 7, 1 

18 f II Kor. 11,2 91 zu πρῶτον vgl. S. 197, 12; 233, 23 ἢ 99 —94 11 Kor. 

11, 3 25—81 1 Petr. 2, 11f. 15f 89—85 Röm. 6, 2. 6. 13 

15 ἔχοντες II Kor. 99 ἐργασίαν) ἀγνωσίαν | Petr. außer HSS 96. 142 



230 (letnens. 

μείωτον. ὅτι τὸν αὐτὸν Oto» διὰ νόμου καὶ προφητῶν καὶ tvay- 
ysllov ὃ ἀχόστολος χηρύσσει᾽ τὸ γὰρ νοὐχ ἐπιϑυμήσειςε ἐν τῷ 
εὐαγγελίῳ γεγραμμένον τῷ νόμῳ πειριτίϑησιν ἐν τῇ πρὸς 'Ῥωμαίους 
ἐπιστολῇ, ἵνα εἰδὼς τὸν διὰ νόμου καὶ προφητῶν κηρύξαντα καὶ 

5 τὸν di’ αὐτοῦ εὐαγγελισϑέντα πατέρα. φησὶ | γάρ" »τί ἐροῦμεν; o 8 
μόμος ἁμαρτία; μὴ γένοιτο" ἀλλὰ τὴν ἁμαρτίαν οὐχ ἔγνων εἰ μὴ 
διὰ νόμου" τήν τε γὰρ ἐπιϑυμίαν οὐχ ἤἥδειν, εἰ μὴ ὃ νόμος ἔλεγεν" 
ovx ἐπιϑυμήσεις.ς« χἂὰν ol ἀντιτασσόμενοι τῶν ἱτεροδύόξων σροσα- 8 
ποτεινόμενον τὸν Παῖλον τῷ κτίστῃ εἰρηκέναι ὑπολάβωσε τὰ ἑξῆς 

10 »olda 7ὰρ ὅτι οὐκ οἰχεῖ ἐν ἐμοί, τουτέστιν» ἐν τῷ σαρχί μου. ἀγαϑόνε, 
ἀλλ᾽ ἀναγινωσχόντων τὰ προειρημένα καὶ τὰ ἐπιφερόμενα᾽ , “ροεῖπε 4 
γάρ" "ἀλλ᾽ ἡ οἰχοῖσα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτίας, δι᾿ ἣν ἀκόλουθον ἡ» εἰπεῖν 
ott νοὐχ οἰχεῖ ἐν τῇ σαρχί μου ἀγαθόνε. ἱπομένως δ' ἐπήγαγεν᾽ νεἰ 11, 
δὲ o oU ϑέλω, τοῖτο ἐγὼ ποιῶ. οὐχέτι ἰγὼ χατεργάζομαι αὐτό, ἀλλ᾽ 

Ιδ ἡ οἰκοῦσα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτία.« ri; νἀντιστρατευομένη τῷ Youme« τοῦ 
ϑεοῦ »xal τοῦ γνούς uov«, φησίν. ναἰχμαλωτίζεε μὲ ἐν τῷ νόμῳ τῆς 
ἁμαρτίας τῷ ὄντι ἐν τοῖς μέλεσί μου. ταλαίπωρος ἐγὼ ἄνθρωπος" 
τίς μὲ ῥύσεται ἐκ τοῦ σώματος τοὺ ϑανάτου TOUTOU; πάλιν τι αὐ 2 
(χάμνεε γὰρ οὐδ᾽ ὁχωστιοῖν ὠφελῶν) ovx ὀκνεῖ ἐπιλέγειν" νὸ γὰρ 

90 νόμος τοῦ πνεύματος ἠλευϑέρωσίν ut ἀπὸ τοῦ νόμου τῆς ἁμαρτίας 
καὶ τοῦ Oardtove, ἐπεὶ διὰ τοῦ υἱοῦ νὁ io; κατέχρινεν τὴν ἁμαρ- 
τίαν ἐν τὸ ὁαρχί. ἵνα τὸ δικαίωμα τοῦ νόμου πληρωϑὴ ἐν ἡμῖν τοῖς 
μὴ κατὰ odoxa περιπατοῦσιν. ἀλλὰ κατὰ ανεῦμα « πρὸς τούτοις ἵτι ὃ 
Inoag ηνίξων τὰ προειρημένα —X »τὸ μὲν σῶμα »εχρὸν δι᾿ 

2 ayaprlay« δηλῶν e ὅτε μὴ νεώς, τάφος δ᾽ lotip ire τῆς φυχῆς" 
ὁπηνίκα γὰρ ἀγιασθῇ τῷ 0:0, »τὸ πρεῦ ya«. ἐποίσει. »τοῦ ἐγείραντος 
ix rexQay Ἰησοῖ » οἰχιῖ ἐν t utr. ως ζωοποιήσει καὶ τὰ ϑνητὰ σώματα 
eur διὰ τοῦ ἐνοικοῦντως αὐτοῦ πνιύμετος ἐν t ln. ct "us ovr 28, ὃ 
τοῖς φιληδύνοις ἐπιπλήττῶων ἐχεῖνα apoot[B ior »τὸ γὰρ φούνημα 

»" τῆς —XRX ϑάνατος. ott οἱ χατὰ Gera ζῶντες τὰ τὴν δε: ὑχὸς von 

γοῦσιν. xai τὸ φρόνημα τῆς σαρχὸς ἴχϑρα εἰς Bros’ τῷ ré roy 
τοῦ ϑιοῖ οὐχ ὑποτάυσιται. ol δὲ ἐν ocQxi. orti; zm οὐχ ew Tun; 
doyuatízovot, νϑιῷ apı'@nas ot δύνανται,. dad ὡς σροιερήκομεν. 

4 vgl Matth, 5, fu 8 XN I & show 7.7 10 αὶ τι 1* 
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Stromata III. Cap. XI. 76, 2—Cap. XII. 79, 6. 231 

εἶτα πρὸς ἀντιδιαστολὴν | τούτων τῇ ἐκκλησίᾳ φησίν" νὐμεῖς δὲ οὐχ 2 197 8 
ἐστὲ ἐν σαρχί, ἀλλ᾽ ἐν πνεύματι, εἴπερ πνεῦμα ϑεοῦ οἰκεῖ ἐν ὑμῖν. 
εἰ δέ τις πνεῦμα Χριστοῦ οὐχ ἔχει, οὗτος οὐκ ἔστιν αὐτοῦ. εἰ δὲ 
Χριστὸς ἐν ὑμῖν, τὸ μὲν σῶμα νεχρὸν δι᾿ ἁμαρτίαν, τὸ δὲ πνεῦμα 

5 ζωὴ διὰ διχαιοσύνην. ἄρα ovv, ἀδελφοί, ὀφειλέται ἐσμέν, οὐ τῇ ὃ 
σαρκὶ τοῦ κατὰ σάρχα ζῆν. εἰ γὰρ κατὰ ̓ σάρχα ζῆτε, μέλλετε ἀπο- 
ϑνήσχειν᾽ εἰ δὲ πνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματος ϑανατοῦτε, ζή- 
σεσϑε. ὅσοι γὰρ πνεύματι ϑεοῦ ἄγονται, | οὗτοί εἶσιν υἱοὶ ϑεοῦ. « 646 P 
xal πρὸς τὴν εὐγένειαν καὶ πρὸς τὴν ἐλευϑερίαν τὴν καταπτύστως 4 

10 ὑπὸ τῶν ἑτεροδόξων εἰσαγομένην (τῶν) ἐπ᾿ ἀσελγείᾳ καυχωμένων 
ἐπιφέρει λέγων »00 γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον, 
ἀλλὰ ἐλάβετε πνεῦμα υἱοϑεσίας, iv o χράζομεν᾽ ἀρβᾶ ὁ πατήρ". « 6 
τουτέστι» εἰς τοῦτο ἐλάβομεν, ἵνα γινώσκωμεν τοῦτον ᾧ προσευχό- 
μεϑα, τὸν τῷ ὄντι πατέρα, τὸν τῶν ὄντων μόνον πατέρα, τὸν εἰς 

16 σωτηρίαν παιδεύοντα ὡς “πατέρα καὶ τὸν φόβον T ἀπειλεῖ. 
XII Ἡ δὲ »ix συμφώνου πρὸς καιρὸν σχολάζουσα τῇ προσευχῇς 79,1 

συξυγία ἐγχρατείας ἐστὶ διδασκαλία" ,“ἀροσέϑηκε γὰρ τὸ μὲν "ἐκ 
συμφώνους, ἵνα un τις διαλύσῃ τὸν γάμον, »πρὸς χαιρὸνε δὲ ὡς μὴ 
κατὰ ἀνάγχην ἐπιτηδεύων. τὴν ἐγχράτειαν ὁ γήμας ὁλισϑήσῃ ποτὲ 

20 εἰς ἁμαρτίαν, φειδοῖ μὲν τῆς ἑαυτοῦ συξυγίας, ἐπιϑυμίᾳ δὲ ἀλλοτρίᾳ 
περιπεσών. ᾧ λόγῳ xal τὸν ἀσχημονεῖν ἑαυτὸν ixi τῇ παρϑενο- ὃ 
τροφίᾳ ὑπολαμβάνοντα καλῶς εἰς γάμον ἐχδώσειν τὴν ϑυγατέρα 
ἔλεγεν. ἡ πρόϑεσίς τε ἑχάστου τοῦ τε ἑαυτὸν εὐνουχίσαντος τοῦ τε ὃ 

αὖ γάμφ διὰ παιδοποιίαν συζεύξαντος ἀνένδοτος πρὸς τὸ ἧττον διαμέ- 
25 vet» ὀφείλει. εἰ μὲν γὰρ ἐπιτεῖναι οἷός τε ἔσται τὸν βίον, μείζονα ἀξίαν 4 

ἐν ϑεῷ αὐτὸς ἑαυτῷ περιποιήσεται, καϑαρῶς ἅμα καὶ λελογισμένως 
ἐγχρατευσάμενος" εἰ δὲ ὑπερβὰς ὃν εἵλετο κανόνα εἰς μείζονα δόξαν, 
ἔπειτα « - ἀποκπέσῃ πρὸς τὴν ἐλπίδα. ἔχει γὰρ ὥσπερ ἡ εὐνουχία 5 
οὕτω καὶ ὁ γάμος ἰδίας λειτουργίας καὶ διαχονίας τῷ κυρίῳ διαφε- 

80 govcas, τέχνων λέγω κήδεσϑαι καὶ γυναιχός᾽ πρόφασις γάρ, ὡς 
ἔοικεν, τῷ κατὰ γάμον τελείῳ ἡ τῆς συζυγίας οἰχειότης γίνεται τὴν 
πρόνοιαν πάντων ἀναδεδεγμένῳ xatà τὸν οἶχον τὸν χοινόν' αὐτίχα 6 

1—8. 11f Röm. 8, 9f. 12—15 16 vgl. I Kor. 7, 5 21—28 vgl. 
I Kor. 7, 36 82—8. 282, 2 vgl. I Tim. 3, 4f 

10 av) St 15 ἀπειλει L ἀπειληιμμένονδ Wi ἀπολύίοντα oder ἀφε- 
λόντα St ἀπειλῆς . ἕνεκα μόνοις τοῖς μὴ πειθομένοις εἰσάγοντα) Ma 28 ixa- 
τέρου (vgl. S. 235, 25) St 25 fióv Münzel 28 ἔπειτα « « Hiller ἐλ- 
πίδα « « Po 80 (r0) τέχνων Münzel 81 γίνεται « « Schw 
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φησὶν ἐπισχύπους δεῖν καϑίστασϑαι τοὺς ἐκ τοῦ ἰδίου οἴκου xal τῆς 
ixxlnola; ἁπάσης προίστασϑαι μελετήσαντα:. νἵἴχαστοςε ovr νἱν m 
ixig0n« ἴργῳ τὴν διακονίαν ἐχτελείτω, ἵνα ἐλεύθερος ἐν Χριστῷ 
γένηται, τὸν οἰχεῖον τὴς διακονίας ἀπολαμβάνων μισϑόν. πάλιν τε 89,1 

δ αὐ περὶ τοῦ νόμου διαλεγόμενος ἀλληγορίᾳ χρώμενος "ἡ γὰρ "ran 
ὄρος γι γυνὴ φησὶ τῷ ζῶντι ἀνδρὶ δέδεται vouae καὶ τὰ ἑξῆς. 
αὐϑίς τε νὴ γινὴ δέδεται ἐφ᾽ 000» τῷ χρόνον ὁ | ἀνὴρ αὐτῆς ἐὰν nr 
δὲ ἀποθάνῃ. ἐλευθέρα ἐστὶν γαμηθῆναι, μόνον ἐν xvolo* μακαρία dé 
ἐστι», ἐὰν otto; μείνῃ. xara τὴν lun» γνώμην.« ἀλλ᾽ ἐπὶ μὲν τῆς 4 

10 προτέρας περικοπῆς νἰϑανατώθητιε φησὶ »τῷ vouo«, οὐ τῷ yayuo. 
sel; τὸ γενέσθαι ὑμᾶς ἱτέρῳ, τῷ ἐκ νεχρῶν»ν ἐγερθέντι « νύμφην καὶ 
ἐκκλησίαν. 5r ἀγνὴν εἶναι δεῖ τῶν τε ἵνδον ἐννοιῶν τῶν ἐναντίων 
τῇ ἀληθείᾳ τῶν re ἔξωϑεν ᾿πειραξόντων. τοιτέστι τῶν τὰς αἱρέσεις 
μετιόντων καὶ πορνεΐίει» ἀπὸ τοῦ ivo; ἀνδρὸς ἀναπειϑόντων, τοῦ 

15 παντοχράτορος ϑεοῦ, νἵνα μὴ ὡς ὁ ὅφις ἐξηπάτησεν Βύίανε, τὴν 
λεγομένη» »ζωήνε, xol ἡμεῖς ὑπὸ τῆς κατὰ τὰς αἱρέσεις λέχρου πα- 
vovoylas παραμῶμεν τὰς ἐντολάς. ἡ διυτίρα δὲ πιρικοπὴ μονο- ὃ 
γαμίαν ἵστησιν. οὐ γάρ. ὡς τινὲς ἐξηγήσαντο, d'or γυναικὸς πρὸς 
ἄνδρα τὴ» σαρχὸς xQo. τὴν φθορὰν ἐπιπλοχὴν μηνύευϑαι ὑποτο- 

"ἢ πητέον" τῶν γὰρ ἄντιχρυς διαβόλῳ προσαπτόντων τὴν τοῦ γάμου 
εὕρεσιν ἀθέων ,ἀνϑρώπων ἐπίνοιαν χκατηγοριῖ. de ἧς xir ric 
λασφημεῖσθαι ὁ νομοθέτης. Τατιανὼν οἶμαι ror δύρον τὰ τοεΐτα 81. 1 
τολμᾶν ὀογματίζιιν. γράφει γοῦν xata λέξι» ἐν to Περὶ τοῦ xata 
τὸν σωτῆρα χαταρτισμοῦ" συμ νέα μὲν οὖν ὡρμόζεε προμυχὶ 

o5 xour'mría di φθορᾶς AUH τὴν ἔντευξιν. πάνυ qot » δεοπητιχὼς διὰ 

τῆς συγχευρήοι n. εἴργει πάλιν» γὰρ ἐπὶ ταὐτὸ σιγχωρησες yaı9das 2 

διὰ τὸν σατανᾶν καὶ τὴ» ἀχρασίαν, τὸν πεισϑησύμενον “δυσὶ χυρέοις 
μέλλειν δουλεύειν. ἀπιφήνατο. διὰ μὲν σιμηνίας ϑι διὰ de τῆς 
dovuq ec; axpadiır καὶ πορνείᾳ xai dir sine ταῖτα de gro τὸν ὃ 

-* 
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Stromata 111, Cap. XII. 79, 7—82, δ. 233 

ἀπόστολον ἐξηγούμενος" σοφίζεται δὲ τὴν ἀλήϑειαν δι᾽ ἀληϑοῦς 
ψεῦδος κατασχευάζων. ἀχρασίαν μὲν γὰρ καὶ πορνείαν διαβολικὰ 4 
εἶναι πάϑη καὶ ἡμεῖς ὁμολογοῦμεν, γάμου δὲ τοῦ σώφρονος μεσιτεύει 
συμφωνία, ἐπί τε τὴν εὐχὴν ἐγχρατῶς ἄγουσα ἐπί τε τὴν παιδοποιίαν 

b μετὰ σεμνότητος νυμφεύουσα. γνῶσις γοῦν xal ὁ τῆς παιδοποιίας 5 
χαιρὸς πρὸς τῆς γραφῆς εἴρηται, ἐπειδὰν φῇ »ἔγνω δὲ ᾿Αδὰμ Εὔαν 
τὴν γυναῖχα αὐτοῦ, | καὶ συλλαβοῦσα ἔτεχεν υἱόν, καὶ ἐπωνόμασεν 548 P 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ind‘ ἐξανέστησεν γάρ μοι ὁ ϑεὸς σπέρμα ἕτερον 
ἀντὶ Aßa. ὁρᾷς εἰς τίνα βλασφημοῦσιν οἱ μυσαττόμενοι τὴν σώ- 8 

10 φρονα σπορὰν καὶ τῷ διαβόλῳ προσάπτοντες τὴν γένεσιν; οὐ γὰρ 
ϑεὸν ἁπλῶς προσεῖπεν ὁ τῇ τοῦ ἄρϑρου προτάξει τὸν παντοχράτορα 
δηλώσας. ἡ δὲ ἐπιφορὰ τοῦ ἀποστύλου »xal πάλιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 82,1 
γίνεσϑαι διὰ τὸν σατανᾶνε ἐχεῖνο προαναχόπτει (τὸν μὴ εἰς ἐπιθυμίας 
ἑτέρας ἐχτραπῆναί ποτε οὐ γὰρ ἀποχρούεται τέλεον τὰς τῆς φύσεως 

15 ὀρέξεις δυσωποῦσα ἡ πρόσχαιρος συμφωνία, δι᾽ ἃς εἰσάγει πάλιν τὴν 
συζυγίαν τοῦ γάμου, οὐχ εἰς ἀχρασίαν καὶ πορνείαν χαὶ τὸ τοῦ ὄια- 1988 
βόλου ἔργον, ἀλλ᾽ ὕπως μὴ ὑχοπέσῃ ἀχρασίᾳ καὶ πορνείᾳ καὶ διαβόλῳ. 
χωρίζει δὲ καὶ τὸν παλαιὸν ἄνδρα xal τὸν καινὸν ὁ Τατιανός, ἀλλ᾽ 2 
οὐχ Oc ἡμεῖς φαμεν παλαιὸν μὲν ἄνδρα τὸν νόμον, καινὸν δὲ τὸ 

20 εὐαγγέλιον συμφωνοῦμεν αὐτῷ καὶ αὐτοὶ λέγοντες, πλὴν οὐχ ἡ 
βούλεται ἐκεῖνος καταλύων τὸν νόμον ὡς ἄλλου ϑεοῦ" ἀλλ᾽ ὁ αὐτὸς 8 
ἀνὴρ καὶ κύριος παλαιὰ καινίζων οὐ πολυγαμίαν ἔτι συγχωρεῖ (τότε 
γὰρ ἀπῇήτει ὁ ϑεός, ὅτε αὐξάνεσϑαι χαὶ πληϑύνειν ἐχρῆν), μονογα- 
μίαν δὲ εἰσάγει διὰ παιδοποιίαν καὶ τὴν τοῦ οἴχου κηδεμονίαν, εἰς 

25 ἣν »βοηϑὸςε ἐδόϑη ἡ γυνή. καὶ εἴ τινε 6 ἀπόστολος δι᾽ ἀχρασίαν 4 
xal πύρωσιν »xatà συγγνώμηνε δευτέρου μεταδίδωσι γάμου, [ἐπεὶ] καὶ 
οὗτος οὐχ ἁμαρτάνει μὲν κατὰ διαϑήχην (οὐ γὰρ κεχώλυται πρὸς 
τοῦ νόμου), οὐ πληροῖ δὲ τῆς κατὰ τὸ εὐαγγέλιον πολιτείας τὴν 
xat ἐπίτασιν τελειότητα᾽ δόξαν dt αὐτῷ οὐράνιον περιποιεῖ (0) ὅ 

6—9 Gen. 4, 25 19f vgl. I Kor. 7,5 15—17 vgl. 1 Kor. 7, 5 
18—90 vgl. Röm. 7, 2 18—21 Tatian Fr. 6 Schwartz; vgl. Hilgenfeld, Ketzer- 
geschichte 8. 390 22 zu παλαιὰ χαιν. vgl. z. B. II Kor. 5, 17 92f vgl. 
Theodoret Haer. fab. V 25 διὰ γὰρ δὴ toiro xal πλείους ἔχειν γιναῖχας τοὺς 
παλαιοὺς οὐχ Exwircer, ἵνα αὐξηϑῇ τῶν ἀνϑρώπων τὸ γένος. 98 vgl. Gen. 
1, 28 25 vgl. Gen. 2, 13 δ vgl. 1 Kor. 7, 6. 39f (zu πύρωσιν I Kor. 7, 9) 

9 ci; τινα L 10 προσάπτοντες τὴν (vgl. S. 232, 20) St προσάπτεσϑαι L 
προσαπτόμενοι Po προσάπτεσϑαι γένεσιν τολμῶντες Ma 18 yíveo9E Sy (τὸ; 
Münzel 15 δι᾽ ἃς St δι᾽ ἣν L δι 8 Schw 29 (παλαιὸς ἀνὴρ Schw 
98 ἀπύτει] (oix) ἀπεῖπεν St ἐφεῖτο oder ἀπυτεῖτο Ma παρύνει Bywater οὐ 
z(ap)gte. Schw ἀπύτει ὁ χαιρός Münzel 26 [ἐπεὶ] Heyse 27 (τὴν πα- 
λαιὰν) διαθήχην St 29 αὐτῷ L ιὖὸ Ma 
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μείνας ἐφ᾽ ἑαυτοῦ καὶ τὴν διαλυϑεῖσαν ϑανάτῳ συξυγίαν ἄχραντον 
φυλάσσων καὶ τῇ οἰχονομίᾳ πειϑόμενος εὐαρέστως. καθ᾽ ἣν »dxt- 
οἰσπαστοςε τῆς τοῦ χυρίου γέγονε λειτοιργίας. οὐδὲ μὴν τὸν ἀπὸ 8 
τῆς κατὰ συϊυγίαν xolrn: ὁμοίως ὡς πάλαε βαπτίζεσθαι καὶ νῖν 

δ προστάσσει ἡ ϑεία διὰ χιρίου πρόνοια. ot γὰρ ἐπάναγκες παιδο- 
ποιέας ἀφίστησι tots πιστεύοντας di ἑνὸς βαπείοματος εἰς τὸ za” 
τελὲς τῆς ὁμιλίας ἀπολούσας ὁ κύριος. ὁ καὶ τὰ πολλὰ Μωυσέως δι᾿ 
ἑνὸς | περιλαβὼν βαπτίσματος. ἄνωϑεν οὖν ὁ νόμος τὴν ἀναγέννησιν 88.1 ΄-. 
ἡμῶν προφητεύων διὰ σαρχικῆς γενέσεως ἐπὶ τῇ γεννητικῇ “καταβολξ 

10 τοῦ σπέρματος προσέφερε τὸ βάπτισμα. οὐ βῥδελυσσόμενος ἀνθρώκοι 
γένεσιν" 0 γὰρ φαίνεται γεννηθεὶς ἄνθρωπος. rovro δύναται ἡ τοῦ 
σπέρματος καταβολή. οὔχουν αἱ πολλαὶ συνουσίαι γόνιμοι, ἀλλ᾽ ἡ 2 
τῆς μήτρα; παραδοχὴ τὴν γένεσιν ὁμολογεῖ. ἐν τῷ τῆς φύσεως ἐρ- 
γαστηρίῳφ διαπλαττομένοι τοῦ σπέρματος εἰς ἔμβρυον. πῶς δὲ o8 

15 μὲν γάμος παλαιὸς μόνον καὶ νόμου evene, ἀλλοῖος δὲ ὁ κατὰ τὸν 
κύριον γάμος τοῦ αὐτοῦ ϑεοὺῖ πρὸς ἡμῶν τηρουμέ νου; "οὐ γὰρ ἂν ἃ 
o συνέξευξεν ö ϑεός, ὀιαλύσειέν ποτε ἄνϑρωποςε εὐλόγως. πολὺ δὲ 
πλέον ἅπερ ὁ πατὴρ προσέταξεν, τηρήσει ταῦ τα χαὶ ὁ υἱός. εἰ δὲ 
ὁ αὐτὸς »νομουϑέτης ἅμα καὶ εὐαγγελιστής. οὐ μάχεταί ποτι lacte. 

21 τῇ γὰρ ὁ νύμος “νεῖ 'ματικὸς ὧν καὶ γνωστικῶς νοούμενος. ἡμεῖς δ᾽ ὃ 
»ἐϑανατώθημιν τῷ νόμῳ διὰ τοῦ σώματος τοῦ Χριστοῦ εἰς τὸ 
γενέσϑαι ἡμᾶς ἱτέρῳ, τῷ ἐκ νεχρῶν ἐγειρϑέντιις« τῷ ὑπὸ τοῦ νόμον 
προφητενϑέντι, viva χαρποφορήσωμεν τῷ ϑιῷ.ε dio νὸ μὲν νόμος 84. 
ἅγιος καὶ ἡ ἐντολὴ ἁγία xal dıxala καὶ ἀγαθή.« ἰϑινατώθημεν οὖν 

J τῷ νόμῳ, τουτέστι τῇ "ro foU νόμου δηλουμένῃ ἁμαρτίᾳ. ἣν dei- 
χνυσιν, ot pyra ö νόμος. da τῆς προστάξι ως τῶν ποιητέων καὶ 
ἀπαγορεύσεως ων» οὐ ποιητέον ἐλέγχων τὴν —XRXX μὴν ἁμαρτίαν. 
ἵνα φανῇ ἁμαρτίας. εἰ δὲ ἁμαρτία ὁ γάμος ὁ χατὰ rópor, οὐχ ὃ 
oíóa πώς τις ἐρεῖ Bow ἐγνωχέραι ἀέγων τὸ πρόσταγμα toU Brot 
ἁμαρτίαν erac ayrlov di ὄντος τοῦ νόμου d ὁ yiuo.. τὸ μιυτὴ 
gro, τοίνυ» τοῦτο εἰς τὸν Χριστὸν καὶ τὴν ÉxxAnolar dy od 

OToAO;. καϑάπιρ TO γεννώμενον (x τῆς σαρχὺς σάρξ ἐστε», οἴτω 8 
τὸ ἐκ Xrivparo; πρνεΐμας ov μόνον κατὰ τὴν ἱἰποχύν εν, αἀλὰλς xai 
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Stromata III. Cap. XII. 82, 6-86, 3. 235 

κατὰ τὴν μάϑησιν. αὐτίχα »ayıa τὰ τέχναε, αἱ εὐαρεστήσεις, τῷ 
ϑεῷ τῶν χυριαχῶν λόγων νυμφευσάντων τὴν ψυχήν. πορνεία γοῦν 4 
xal γάμος χεχώρισται, ἐπεὶ μαχρὰν ἀφέστηχε τοῦ ϑεοῦ ὁ διάβολος. 
»χαὶ ὑμεῖς οὖν ἐϑανατώϑητε τῷ νόμῳ διὰ τοῦ σώματος τοῦ Χριστοῦ 

5 εἰς τὸ γενέσϑαι ὑμᾶς ἑτέρῳ, τῷ ix νεχρῶν ἐγερϑέντι᾽« συνεξαχούεται 
γὰρ προσεχῶς ὑπηχόους γενομένους, ἐπεὶ xal κατὰ τὴν ἀλήϑειαν τοῦ 
νόμου τῷ αὐτῷ κυρίῳ ὑπαχούομεν πόρρωϑεν παραχελευομένῳ. | καὶ 85,1 560 Ρ 
μή τι ἐπὶ τῶν τοιούτων εἰχύότως »T0 πνεῦμαε ἄντιχρυς »λέγει ὅτι 
ἐν ὑστέροις καιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς χίστεως, προσέχοντες 

10 πνεύμασι πλάνοις καὶ διδασχαλίαις δαιμονίων, ἐν ὑποχρίσει φψευδολό- 
yov, κεχαυτηριασμένων τὴν συνείδησιν καὶ κωλυόντων γαμεῖν, ἀπέ- 
χεσϑαι βρωμάτων, ἃ ὁ ϑεὸς ἔχτισεν εἰς μετάληψιν μετ᾽ εὐχαριστίας 
τοῖς πιστοῖς καὶ ἐπεγνωκόσι τὴν ἀλήϑειαν. ὅτι πᾶν χτίσμα ϑεοῦ 
καλόν, καὶ οὐδὲν ἀπόβλητον μετ᾽ εὐχαριστίας λαμβανόμενον. ἁγιά- 

15 ζεταε γὰρ διὰ λόγου ϑεοῦ xal ἐντεύξεως. « ἐπάναγχες μὲν οὖν οὐ 2 

κοωλυτέον γαμεῖν οὐδὲ μὴν χρεοφαγεῖν ἢ olvororelv, γέγραπται γάρ᾽ 
Σχαλὸν τὸ μὴ φαγεῖν χρέα μηδὲ αίνειν οἶνον, « ἐὰν διὰ προσχόμ- 
ματος ἐσϑίῃ" καὶ »xaAóv μένειν ὡς κἀγώ,ε ἀλλ᾽ ὅ τε χρώμενος »μετ᾽ 
εὐχαριστίαςε ὃ τε αὖ μὴ χρώμενος καὶ αὐτὸς »μετ᾽ εὐχαριστίαςε« 

20 μετά τε ἐγχρατοῦς ἀπολαύσεως βιούτω xarà λόγον. καὶ καϑόλου 88,1 
πᾶσαι αἱ ἐπιστολαὶ τοῦ ἀποστόλου σωφροσύνην καὶ ἐγχράτειαν διδά- 
0xovoaı περί τε γάμων περί τε παιδοποιίας περί τε olxov διοιχήσεως 
μυρίας ὅσας ἐντολὰς περιέχουσαι οὐδαμοῦ γάμον ἠϑέτησαν τὸν σώ- 
φρονα, ἀλλά, τὴν ἀχολουϑίαν σῴζουσαι τοῦ νόμου, πρὸς τὸ εὐαγγέλιον 

25 ἀποδέχονται ἑκάτερον τόν τε εὐχαρίστως τῷ ϑεῷ γάμῳ χεχρημένον 
σωφρόνως τόν τε εὐνουχίᾳ ὡς ὁ κύριος βούλεται συμβιοῦντα, καϑὼς 
»ἐχλήϑη ἕχαστοςε, ἑλόμενον ἀπταίστως καὶ τελείως. καὶ »ἦν ἡ γῇ ὃ 
τοῦ ἸΙαχὼβ ἐπαινουμένη παρὰ πᾶσαν τὴν γῆνε, φησὶν ὁ προφήτης, 
τὸ σχεῦος τοῦ χνεύματος αὐτοῦ δοξάζων. χατατρέχει δὲ τῆς γενέ- 8 

80 0:05 φϑαρτὴν καὶ ἀπολλυ μένην λέγων καὶ βιάζεταί τις, ἐπὶ τεχνο- 1998 

1 vgl. I Kor. 7, 14 4 f Röm. 7, 4 7—15 I Tim. 4, 1—5 17 f vgl. 
Röm. 14, 21 18 vgl. 1 Kor. 7, 8 18f vgl. I Tim. 4, 4; Röm. 14, 6 
27 vgl. I Kor. 7, 21. 24 zu ἀπταίστως vil. Jud. 24 927—929 aus Barnab. 
Ep. 11, 9 27f woher? (vgl. Zeph. 3, 19f; Ezech. 20, 6) 29— 8S. 886, 4 
vgl. Hilgenfeld, Ketzergeschichte S. 390f; Schwartz, Ausg. d. Tatian S. 49 

6 προσεχῶς He προσεχεῖς L [γενομένους) oder γενέσθαι (wie 2.5) St 
6f (διὰ τοῦ νόμου Wakefield zu Soph. Trach. 372; aber vgl. Gal. 2, 14 πρὸς 
τὴν ἀλήϑειαν τοῦ εὐαγγελίου 8 ἄντικρυς) ῥητῶς | Tim. 27 ἑλόμενον Schw 
ἑλόμενος L 29 αὐτοῦ Barn. αὐτὸς L αὐτὸ Ma τῆς Ma τις L 80 ἐπὶ) 
περὶ Münzel 
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zodu; λέγων εἰρηκέναι τὸν σωτῆρα ἐπὶ γῆς »μὴ θησανρίξεεν ὅπου 
σὴς καὶ βρῶσις ἀφανίξζειε, xal τὰ τοῦ προφήτου σροσπαρατιϑέναι 

τούτοις οὐχ αἰσχύνεται νπάντες ὡς Vus ὡς ἱμάτιον zalaım- 
ϑήσεσϑε „Kal σὴς βρώσεται ὑμᾶς .ε ἀλλ᾽ οὐδὲ ἡμεῖς ἀντελέγομεν τῦ 
γραφῇ. on φϑαρτὰ ἡμῖν τὰ σώματα καὶ φύσει ῥευστά" τάχα δ᾽ ἂν 
καὶ οἷς διελέγετο ας ἁμαρτωλοῖς προφητεύοι φϑοράν. ὁ σωτὴρ δὲ 
οὐ περὶ τεχνοποιίας εἴρηκεν, ἀλλ᾽ εἰς μετάδοοιν κοινωνίας προτρέ- 
xov» τοὺς κτἄσϑαι μόνον τὴν τοῦ πλούτου περιουσίαν. ixuxov ρεῖν 
δὲ τοῖς δεομένοις μὴ βουλομένους. διό φησιν νἐργάξισϑε μὴ τὴν 581,1" 
ἀπολλυμένη» βρῶσιν. ἀλλὰ τὴν μένουσαν εἰς ζωὴν αἰώνιον.« ὁμοίας 
δὲ κιϊκεῖνο κομίζουσε τὸ ῥητόν »ol υἱοὶ τοῦ αἰῶνος ἐχείνου οὔτι ya- 
μοῖσιν οὔτε γαμίζονταιις« ἀλλὰ τὸ ἐρώτημα τοῦτο ‘ro, περὶ νεχρῶν 
ἰναστάσεως καὶ τοὺς πυνϑανομένους αὐτοὺς ἐὰν araxiuxdonral τις. 
οὐχ ἀποδοκιμάξοντα τὸν γάμον εὑρήσει τὸν χύριον, ϑιραπεύοντα δὲ 
r^," κατὰ τὴν ἀνάστασιν τῆς σαρχιχῆς ἐπιϑυμίας προσδοχίαν. τὸ Ói 
sol wol τοῦ αἰῶνος τούτοις ov 200: ἀντιδιαστολὴν τῶν ἄλλου 
two; αἰῶνος υἱῶν εἴρηκεν. ἀλλ᾽ ἐπ᾿ ἴσης τῷ ol ἐν τούτω γενό- 
μενοι τῷ αἰῶνες, διὰ τὴν γένεσιν υἱοὶ ὄντες. γεννῶσι καὶ γεννώνται. 
ἐπεὶ μὴ ἄνευ γενέσεώς τις εἰς Tovde τὸν (or παρελεύσεται. ἀλλ᾿ 
— * ἡ γένεσις τὴν ὁμοίαν ἐπιδεχομένη φϑορὰν οὐχέ τι drapé vu τὸν 
ἀπαξ τοῦδε τοῦ βίου κεχωρισμένον. »εἰς μὲν οὖν ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ 

ἐν τοῖς οὐρανοῖς E ἀλλὰ xai ἁπάντων πατὴρ κατὰ τὴν δημιουργίαν 
αὐτός. "μὴ καλέσητε οὐ» ὑμῖν ἐπὶ τῆς γῆς πατέρας ᾳ ησίν. οἷον μὴ 
αἴτεον ἡγήσησθε τὸν σπείραντα ὑμᾶς; τὴν κατὰ σάρχα σπορὰν τῆς 
ovalas ὑμῶν. ἀλλὰ συναί τιον γι — μᾶλλον di διάκονον γενίσεος 
ot res or» ἐπιστραφέντας ἡμᾶς αὖθις ὡς ra παιδία γενέσθαι βούλεται 
τὸν ὄντως πατέρα ἐπιγνόντας, δι᾿ ὕδατος ἀναγεννηϑέντας. ἄλλης 
ταύτης ons ἢ τῆς ἐν τῷ κείσεε σπορᾶς. ναί, φησίν, »0 ἄγαμος 
μιριμνᾷ τὰ τοῦ xtolov* ὁ δὲ γαμήσας πῶς ἀρέσει τῇ γυναικί « εἰ de: 

ὃ - PS * * * N} 9 - 

ovx [oot καὶ rj γυνωικὶ xarà. ϑεὸν ἀρέσχοντα: εὐχαριστεῖν te) 
6100; οὐχὶ δὲ Igılras καὶ τῷ γεγαμηκότι OUy κιὰ tj σι eve) μεριμνῶν 
τὰ τοῦ κυρίου; ἀλλὰ χαϑάπερ »r ἄγαμος neu: τὰ tov κυρίου. fra 

If vgl. Matth. 5,17 BEI "*" $ gl S 17. Sf bf gl. ε ἴἰ 
Matth 3 33 9f John ^ 10 19 vy! ΕἾ μν νι (61, Ketserzes bichte = Fol 

Itf vg Lok. ^s. 9 14 Luk 2.74 323 23, Mattb ..* 846 «gl 
Matth 18,3 258f 3g! |I Kor 5. 5 8267 | Kor τι 1 

8 .. Vi 6 -τοιφητειος Her seoqstennL N μονῶν Cort — ue 

n. vy L.! 12 (c. 3065 vts aseagtaons; N nich octo x he sab das.» 
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Stromata III. Cap. ΧΙ]. 86, 4—90, 4. 231 

7 ἁγία καὶ τῷ σώματι καὶ τῷ πνεύματιε, οὕτω καὶ ἡ γεγαμημένη 
τὰ τοῦ ἀνδρὸς χαὶ τὰ τοῦ κυρίου μεριμνᾷ ἐν χυρίῳ, ἵνα ἢ ἁγία xci 
τῷ σώματι xal τῷ πνεύματι" ἄμφω γὰρ ἅγιαι ἐν κυρίῳ, 7 μὲν ὡς 
γυνή, ἢ δὲ ὡς παρϑένος. πρὸς ἐντροπὴν δὲ καὶ ἀναχοπὴν τῶν 4 

δ εὐεπιφόρων εἰς τὸν δεύτερον γάμον ἁρμονίως ὁ ἀπόστολος ὑπέρτονον 
φϑέγγεται καὶ αὐτίχα φησί »πᾶν ἁμάρτημα ἐχτὸς τοῦ σώματός 
lori: ὁ δὲ πορνεύων εἰς τὸ ἴδιον σῶμα ἁμαρτάνει.ε εἰ δὲ πορνείαν 89, 1 
τὸν γάμον τολμᾷ τις λέγειν, πάλιν ἐπὶ τὸν νόμον καὶ τὸν κύριον 
ἀνατρέχων βλασφημεῖ. ὡς γὰρ ἡ πλεονεξία πορνεία λέγεται τῇ αὐ- 552 P 

10 ταρκείᾳ ἐναντιουμένη, καὶ ὡς (5) εἰδωλολατρεία &x τοῦ ἑνὸς εἰς τοὺς 
πολλοὺς ἐπινέμησίς ἐστε ϑεούς, οὕτως ἡ πορνεία ἐκ τοῦ ἑνὸς γάμου 
εἰς τοὺς πολλούς ἐστιν ἔχπτωσις᾽ τριχῶς γάρ, ὡς εἰρήχαμεν, ἣ τε 
πορνεία ἢ τε μοιχεία παρὰ τῷ ἀποστόλῳ λαμβάνεται. ἐπὶ τούτων 2 
ὦ προφήτης φησί' νταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν ἐπράϑητεςε, xol πάλιν" 
»χατεμιάνϑης ἐν γῇ ἀλλοτρίᾳε, τὴν [τε] χοινωνίαν μιαρὰν ἡγούμενος 
τὴν ἀλλοτρίῳ σώματι συμπλαχεῖσαν χαὶ μὴ τῷ κατὰ συζυγίαν εἰς 
παιδοποιίαν διδομένῳ. ὅϑεν καὶ ὁ ἀπόστολος »βούλομαε οὖνε φησὶ ὃ 
"pem téQag γαμεῖν, τεχνογονεῖν, οἰχοδεσποτεῖν, μηδεμίαν ἀφορμὴν 
διδόναι τῷ ἀντιχειμένῳ λοιδορίας yapın' ἤδη γάρ τινες ἐξετράπησαν 

20 ὀπίσω τοῦ catavü.« val μὴν καὶ τὸν τῆς μιᾶς γυναικὸς ἄνδρα πάνυ 90,1 
ἀποδέχεται, κἂν πρεσβύτερος ἢ xav διάκονος κἂν λαϊχός, ἀνεπιλή- 
πτῶς γάμῳ χρώμενος" »σωϑήσεται δὲ διὰ τῆς Texvoyovlag.« πάλιν τε 2 
αὖ ὁ σωτὴρ τοὺς Ἰουδαίους »γενεᾶνε εἰπὼν »πονηρὰν xal μοιχαλίδαε 
διδάσχει μὴ ἐγνωχότας νόμον ὡς ὁ νόμος βούλεται, παραδόσει δὲ τῇ 
τῶν πρεσβυτέρων xol ἐντάλμασιν ἀνϑρώπων xarnxolovdnxoras, 
μοιχεύειν τὸν νόμον, οὐχ ὡς ἄνδρα καὶ κύριον τῆς παρϑενίας αὖὐ- 
τῶν δεδεγμένους. τάχα δὲ καὶ ἐπιϑυμίαις δεδουλωμένους ἀλλο- 8 
xototg οἷδεν αὐτούς, δι᾿ ἃς καὶ συνεχῶς δουλούμενοι ταῖς ἁμαρτίαις 
ἐπιπράσχοντο τοῖς ἀλλοφύλοις, ἐπεὶ παρά re τοῖς Ἰουδαίοις οὐχ ἦσαν 

30 ἀποδεδειγμέναι γυναῖχες κοιναί, ἀλλὰ καὶ 7) μοιχεία ἀπηγόρευτο. ὁ δὲ 4 

u ct 

© a 

6f1Kor.6,18 70 vgl. 8. 232, 187 mit Anm.; Hilgenfeld a. a. O. S. 391 
12 f vgl. Strom. VII 75, 3 (φιληδονία, φιλαργυρία, εἰδωλολατρεία); VI 147, 1 

14 Jes. 60, 1 15 vgl. Baruch 3, 10 ἐπαλαιώϑης ἐν yg ἀλλοτρίᾳ, σινεμιάνϑης 
τοῖς νεχροῖς. 17—20 I Tim. 5, 147 20f vgl. I Tim. 3, 2. 12; Tit. 1, 6 
91f zu ἀνεπιλήπτως vgl I Tim. 3, 2 99 1 Tim. 2, 15 28 Matth. 

12, 39 24f vgl. Matth. 15, 2.-9 (Mark. 7, 5. 7) 98f vgl. Strom. II 144, 4 

mit Anm. 

10 ($^ St 11 ϑεούς Ma zu Strom. VII 75,3 9600 L 15 [re] St ye By- 
water 17 δεδομένῳ Münzel 26f οὐχ (ἁζομένους) --- δεδομένον Schw 
27 δεδεγμένους St δεδομένον 1, δεχομένους) δεδομένον Ma 98 δουλούμενοι 
corr. aus βουλόμενοι L! 80 ἀποδεδεγμέναι Po 
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εἰπὼν »yovalxa Iynua xal ov δύναμαι ἐλθεῖνε εἰς τὸ δεῖπνον to 
ϑεῖον ὑπόδειγμα ἡν εἰς ἔλεγχον τῶν διὰ ἡδονὰς ἀφισταμένων τῆς 
ϑείας ἐντολῆς. ἐπεὶ τούτῳ τῷ λόγῳ ov" οἱ 200 τῆς x la; 
δίκαιοι οὐϑ᾽ ol μετὰ τὴν παρουσίαν γεγαμηχότες κἂν ἀπόστολοι ὦσι 
σωϑήσονται. κἂν ἐχεῖνο προχομίσωσιν αὖϑις, ὡς καὶ ὁ προφήτης b 

φησὶν »ἐἱπαλαιώϑην lp πᾶσι tol; ἐχθροῖς uov«, ἐχθροὺς ta; ἁμαρτίας 
ἀχοιέτωσαν᾽ μία δέ τις ἁμαρτία, οὐχ ὁ γάμος, ἀλλ᾽ ἡ πορνείᾳ. ἐπεὶ 
καὶ τὴν γένεσιν εἰπάτωσαν ἁμαρτίαν καὶ τὸν τῆς γενέσεως κτίστην. 

XIII. Τοιούτοις ἐπιχειρεῖ καὶ 0 τῆς δοκήσεως ἐξάρχων "Torino; 91. 1 
Κασσιανός. ἐν γοῦν τῷ Περὶ ἐγκρατείας ἢ περὶ εὐνουχίας κατὰ 
λέξιν .guolv: »καὶ μηδεὶς λεγέτω ὅτι. ἐπειδὴ τοιαῦτα μόρια ἔσχομεν 
ὡς τὴν μὲν ϑήλειαν οὕτως ἐσχηματίσθαι. τὸν δὲ ἄρρενα οὕτως. τὴν 
μὲν πρὸς τὸ δέχεσθαι. τὸν δὲ πρὸς τὸ ἐνοπείρειν, | συγκεχώρηται 543 ἢ 
τὸ τῆς ὁμιλίας xaga | ϑιοῦ. εἰ γὰρ ἣν παρὰ ϑεοῦ εἰς ὃν σπούδομεν 4 δὲν 
ἡ τοιαύτι διασκευή. οὐχ ἂν ἐμακάρισεν τοὺ ς εὐνούχους, οὐδ᾽ ἂν o 
προφήτης εἰρήκει "μὴ εἶναι ξύλον ἄχαρπον- αὐτούς, μεταλαβὼν ἀπὸ 
tot δένδρου ἐπὶ τὸν xata προαίρεσιν ἄνϑρωχον :αυντὸν τῆς τοιαύτης 
ἐννοίας εὐνουχίζονταις καὶ [rà ἐπαγωνιζύμενος τῇ ἀθέων δόξῃ ἐπι- 92.1 
φίρεε᾽ »νπῶς δὲ οὐχ ἂν καὶ εὐλόγως τις αἰτιῷτο τὸν σωτῆρα. εἰ 
μετέπλασεν ἡμᾶς καὶ τῆς πλάνης ἀπήλλαξεν καὶ τῆ: κοινωνίας τῶν 
μορίων καὶ προσϑιμάτων καὶ αἰδοίων; « τὰ παραπλήσια τῷ Tarıarcı 
κατὰ τοῦτο δογματίζων. ὁ δ᾽ ἐκ τῆς Οὐαλεντίνου ἐξεφοίτησε σχολῆς. 
διὰ τοῦτό τοι ὁ Κασσιατὸς qoc νπυνϑανομένης τῆς Σαλώμης xote 2 
γνωσθήσεται τὰ περὶ ὧν ἤρετο, (qm ὁ κύριος" ὅταν τὸ τῆς αἰσχύνης 
ἔνδυμα πατήσητε καὶ otav γένηται τὰ Óvo ἣν καὶ τὸ ἄρρεν μετὰ τῆς 
θηλείας οὔτε ἄρρεν οὗτε θῆλυ: 

Πρῶτον μὲν οὖν ἐν τοῖς zapadıdoperos ἡμῖν τέτταρσιν tvay- 98. 1 
γελίοις οὐχ ἴχομεν τὸ ῥητόν, ἀλλ᾽ ἐν τῷ κατ᾽ JMiyexciow. ἱπεετα 
δὲ ἀγνοιῖν uoc Óoxil. ori ϑυμὸν μὶν ἄρρενα ὁρμή». θήλειαν δὲ τὴν 
ἐπιθυμίαν αἰνίττεται, οἷς ἐνεργήαθε μετάνοια ἕπεται καὶ oloyers, 
ὅταν οὖν μήτε τις θϑυμὼῶ μήτ᾽ GuÜvuia χαριυΐμινος. ἃ δὴ καὶ ἐξ £ 
ἴϑους καὶ τροφῆς καχὴς «avlnocrta ἐπιοχιάζιε καὶ ἐγκαλύπτις τὸν 

I Luk 14, 8 6 ll 65,5 9 326 v0. Hógenteld à à O N 0f 

$15 vgl Matth, 1"... 10 16 Jes. ^ 3 $8 36 vgl l| Cem. ad Cor 1-7. 72 
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Stromata III. Cap. XII. 90, 5—Cap. XIV. 95, 2. 239 

λογισμόν, ἀλλ᾽ ἀποδυσάμενος τὴν ix τούτων ἀχλὺν ix μετανοίας 
καταισχυνϑεὶς πνεῦμα καὶ ψυχὴν ἑνώσῃ κατὰ τὴν τοῦ λόγου ὑπαχοήν, 
τότε, ὡς καὶ ὁ Παῦλός φησιν, "οὐχ ἔνι ἐν ὑμῖν οὐχ ἄρρεν, οὐ ϑῆλυ.« 
ἀποστᾶσα γὰρ τοῦδε τοῦ σχήματος, ᾧ διαχρίνεται. τὸ ἄρρεν καὶ τὸ 8 

δ ϑῆλυ, ψυχὴ μετατίϑεται εἰς ἕνωσιν, οὐϑέτερον οὖσα. ἡγεῖται δὲ ὁ 
γενναῖος οὗτος Πλατωνικώτερον ϑείαν οὖσαν τὴν φυχὴν ἄνωϑεν 

ἐπιϑυμίᾳ ϑηλυνϑεῖσαν δεῦρο ἥκειν εἰς γένεσιν καὶ φϑοράν. 
XIV. Αὐτίχα βιάζεται τὸν Παῦλον ἐχ τῆς ἀπάτης τὴν γένεσιν 94,1 

συνεστάναι λέγειν διὰ τούτων" »φοβοῦμαι δὲ μή, εἰς ὁ ὄφις Eva» 
10 ἐξηπάτησεν, φϑαρῇ τὰ νοήματα ὑμῶν ἀπὸ τῆς ἁπλότητος τῆς εἰς 554 P 

τὸν Χριστόν. « ἀλλὰ καὶ ὁ χύριος ἐπὶ τὰ πεπλανημένα ὁμολογου- ῷ 
μένως ἦλϑε, πεπλανημένα δὲ οὐχ ἄνωϑεν εἰς τὴν δεῦρο γένεσιν 

(στιστὴ γὰρ ἡ γένεσις χαὶ χτίσις τοῦ παντοχράτορος, ὃς οὐχ ἂν ποτε 
ἐξ ἀμεινόνων εἰς τὰ χείρω κατάγοι ψυχή»), ἀλλ᾽ εἰς τοὺς πεπλανη- 8 

15 μένους τὰ νοήματα, εἰς ἡμᾶς ὁ σωτὴρ ἀφίχετο, ἃ δὴ ἐκ τῆς κατὰ 
τὰς ἐντολὰς παραχοῆς ἐφϑάρη φιληδονούντων ἡμῶν, τάχα που προ- 
λαβόντος ἡμῶν τὸν χαιρὸν τοῦ πρωτοπλάστου χαὶ πρὸ ὥρας τῆς 
τοῦ γάμου χάριτος ὀρεχϑέντος καὶ διαμαρτόντος, ὅτι »πᾶς ὁ βλέπων 
γυναῖχα πρὸς τὸ ἐπιϑυμῆσαι ἤδη ἐμοίχευσεν αὐτήνε, οὐχ ἀναμείνας τὸν 

20 χαιρὸν τοῦ ϑελήματος. ὁ αὐτὸς οὖν nv ὃ κύριος καὶ τότε χρίνων τὴν 95,1 

προλαβοῦσαν τὸν γάμον ἐπιϑυμίαν. ὅταν οὖν ὁ ἀπόστολος εἴπῃ »iv- 
δύσασϑε τὸν καινὸν ἄνϑρωπον τὸν xara ϑεὸν χτιζόμενονε, ἡμῖν λέγει 
τοῖς πεπλασμένοις ὑπὸ τῆς τοῦ παντοχράτορος βουλήσεως og xt- 
πλάσμεϑα, παλαιὸν δὲ (xal καινὸν» οὐ πρὸς γένεσιν καὶ ἀναγέννησίν 

25 otv, ἀλλὰ πρὸς τὸν βίον τόν τε iv παραχοῇ τόν τε ἐν ὑπακοῇ. 
"χιτῶνας δὲ δερματίνουςς ἡγεῖται ὃ Κασσιανὸς τὰ σώματα περὶ ὧν 2 

8 Gal. 3, 2 6—11; 21—S. 240, 5 vgl. Hilgenfeld a. a. O. S. 548 ἢ 
6—7 vgl. Strom. Ill 13, 2; Plato Phaed. p. 81 C ἐμβριϑὲς δέ ye, ὦ φίλε, τοῦτο 
(τὴν ἡδονὴν) οἴεσϑαι χρὴ εἶναι xal βαρὺ xal γεῶδες xal ógatóv: ὃ δὴ xal ἔχουσα 
ἡ τοιαύτη ψυχὴ βαρίνεταί τε xal ἕλχεται πάλιν εἰς τὸν ὁρατὸν τόπον. Phaedr. 
p. 248 C ὅταν ... (h ψυχὴ) βαρυνϑεῖσα ... ἐπὶ τὴν γῆν πέσῃ. Strom. IV 83, 2 
9—11 1I Kor. 11, 3 11 f vgl. Matth. 18, 11; Luk. 19, 10 18 f Matth. 5, 28 
91f Ephes. 4, ?1 96—8S. 240, 8 χιτῶνας---μεταχειριζώμεϑα Acacius in der 

Cat. z. Oktat. (Gen. 3, 21) bei Niceph. I Col. 101; Monac. gr. 9f. 30v; Monac. gr. 
82 f. 55v; Coislin. 113f. 312v; lateinisch bei Nourry, Appar. ad bibl. max. I Col. 
1308 aus Cod. Reg. 2431 (— Paris. 854). Inc. xal Κλήμης δὲ ἐν τοῖς τελειταίοις 
τοῦ τρίτον στρωματέως διαβάλλει τὴν τοιαύτην δόξαν, ἐπιμεμφόμενος αἱρεσιώτῃ 
τινὶ διὰ τούτων᾿ χιτῶνας χτλ. vgl. Procop. in Genes. (Migne S. Gr. T. 87 Col. 222) 

26 Gen. 3, 21 

2 δνώσει L 9 συνεστάναι Sy συνιστάναι L_ 18 χτιστὴ (vgl. S. 244, 20) 
Hoeschel χείστη: ἃ σχτίσις (σις in Ras.) L!. 24 «xal καινὸν Hiller 26 ἡγεῖ- 
ται δερματίνους Cat. 
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ὕστερον xai τοῦτον xai toU; ὁμοίως αὐτῷ δογματίζοντας zexları,- 

μένους ἀποδείξομεν, ὅταν περὶ τῆς ἀνθρώπου γενέσεως τὴν ἐξήγησιν 
ἑπομένως τοῖς χρολεχϑῆναι δεομένοις μεταχειριξώμεϑα. ἔτι φησίν" 
sol ὑπὸ τῶν γηΐνων βασιλενόμε vor xal γεννῶσι καὶ γεννῶνται, ἡμῶν 
δὲ τὸ πολίτει ua ἐν οὐρανῷ, ἐξ οὗ καὶ σωτῆρα ἀπεκδεχόμεϑα." xa- ὃ 
λῶς οὖν εἰρῆσθαι καὶ ταῦτα ἴσμεν ἡμεῖς. ἐπεὶ ὡς νξένοι καὶ παρε- 
πιδημοῦντε:ε πολιτεύεσθαι ὀφείλομεν, οἱ γαμοῦντες ὡς μὴ γαμοῖντες 
oi κτώμενοι ὡς μὴ κτώμενοι, οἱ παιδοχοιοῦντες ὡς ϑνητοὺς γεν- 
νῶντες, ὡς καταλείφοντες τὰ χτήματα, αἷς καὶ ἄνευ γυναικὸς βιωσό- 
μένος ἐὰν δέῃ. οὐ προσπαθῶς τῇ κτίσει χρώμενοι, »μετ᾽ εὐχαριστία. « 
δ᾽ ἁπάσης καὶ μεγαλοφρονοῦῖντες. 

XV, Aröl; re ὅταν φῇ νκαλὸν ἀνθρώχῳ γυναικὸς μὴ axrıodas 96,1 
διὰ δὲ τὰς πορνείας ἵἴχαστος τὴν ἱαντοῦ γυναῖκα ἐχέτω,«ε οἷον ἐπεξη- 
γούμενος πάλιν A(yu νἵνα μὴ πειράζῃ ὑμᾶς ὁ σατανᾶς.« οὐ γὰρ $ 
τοῖς ἐγχρατῶς χρωμένοις τῷ γάμῳ ἐπὶ xaido χοιίᾳ μόνῃ »dıa τὴν 5.00 
ἀκρασίανε φησίν. ἀλλὰ τοῖς κιὼ πέρα παιδοποιίας προβαίνειν ἐχιϑι- 
—R ὡς μὴ πολὺ ἐπιπνεῦσας o δι᾿ ἐναντίας ἰχκυμη»νἢ τὴν ὄρεξιν 
εἰς ἀλλοτρίας ἡδονάς. τάχα δὲ ἐπεὶ τοῖς δικαίως βιοῦσιν ἀνϑίσταται 8 
διὰ ζῆλον καὶ ἀντιφιλονικεῖ, ὑτάγεσθαι τούτους τῷ ἑαυτοῦ τάγματι 
ουλόμενος. ἀφορμὰς δι᾿ ἐγχρατείας ἐπιπόνου παρέχειν τούτοις dot- 
λεται. εἰχότως οὖν got »χρεῖττον γαμεῖν " πυρούσϑαιε. ὅπως o9: 1 
ἀνὴρ ἀποδιδῷ τῇ γυναικὶ τὴν ὑφειλὴν xal ἡ γυνὴ τῷ ἀνδρί, xai μὴ 
ἀπουτερῶσιν ἀλλήλους τῆς διὰ τῆς ϑείας ᾿οἰχονομίας:ς εἰς yırıcır 
δοϑείσης βΔοηϑείας. vos δ᾽ ἂν μὴ μισήσῃς. φασί, νπατέρα ἢ μητέρα 2 
ἢ yeralxa ἢ τέχνα, ἐμὸς εἶναι μαϑητὴς οὐ δύναται.ς« οὐ τὸ γένος ὃ 
μισεῖν παρακελεύι ται" »τίμαι. γάρ φησι. "πατέρα χαὶ μητέρα, ἵνα εὐ 
on γένηται. ε ἀλλὰ μὴ πάγου, g olv. ἀλόγοις ὁρμαῖς μηδὲ μὴν τοῖς 
πολιτικοῖς ἴθεσι συνάπτου οἶχος μὲν γὰρ [x γένους συνίσταται. 

4 vgl Matth. s, 25, 24, 39. Luk 11 ὑτι 4 Phil 52^ — €f vgl Helv. 
] 1} <—-10 vgl | Kor. ἢ 279. 11 19 ! Tim 4.4 12—16€ I Kor ἢ, 11 5 

12 f vy! Paed. 11 22,35 28d Kor 7,0 21—28 vgl. I Kor. De L^ 924f 
Luk 14 ἢ δὲ 285 Cat zu Matth. 10, 37 bei Cramer ] p. 51, δὲ —22 ἕω RX 

At. Laur cons. soppr. 17} f. vr Λαήμεντος ὁ (ἐοιχὰς oc μόνον μὴ gusiv 
tovt ;. ἀλλὰ καὶ μισεῖν λέ tà καὶ γαμεῖάς" ὃ ἐστι μὲ ἀπάγοι, φησίν, ὧλω; c; 
octtcl; μη ἢ τοῖς Φωματικοῖς ἐν εθιεν $26 f Fxo4. ^ 
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Stromata Ill. Cap. XIV. 95, 3—Cap. XV. 99, 4. 241 

πόλεις δὲ ἐξ olxov, καϑὼς καὶ ὁ Παῦλος τοὺς περὶ γάμον ἀσχολου- 
μένους »κόσμῳ ἀρέσχεινε ἔφη. 

Πάλιν 0 χύριός gno »0 γήμας μὴ ἐκβαλλέτω καὶ ὃ μὴ γαμήσας 4 
μὴ γαμείτω,ε ὁ κατὰ πρόϑεσιν εὐνουχίας ὁμολογήσας μὴ γῆμαι | 

5 ἄγαμος διαμενέτω. ἀμφοτέροις γοῦν ὁ αὐτὸς κύριος διὰ τοῦ προ- 2018 98,1 
φήτου Ἡσαΐου τὰς καταλλήλους δίδωσιν ἐπαγγελίας ᾧδέ πως λέγων' 
"μ᾿ λεγέτω ὁ εὐνοῦχος ὅτι ξύλον εἰμὶ ξηρόν᾽ τάδε λέγει ὁ χύριος 
τοῖς εὐνούχοις" ἐὰν φυλάξητε τὰ σάββατά μου χαὶ ποιήσητε πάντα 
ὅσα ἐντέλλομαι, δώσω ὑμῖν τόπον χρείττονα υἱῶν καὶ ϑυγατέρων᾽ « 

10 οὐ γὰρ μόνον rj εὐνουχία δικαιοῖ οὐδὲ μὴν τὸ τοῦ εὐνούχου σάββα- 2 
τον, ἐὰν μὴ ποιήσῃ τὰς ἐντολάς. τοῖς γαμήσασι δὲ ἐπιφέρει καί ὃ 
gno: »oi ἐχλεχτοί μου οὐ πονέσουσιν εἰς κενὸν οὐδὲ τεχνοποιῆ- 
σουσιν εἰς χατάραν, ὅτι σπέρμα εὐλογημένον ἐστὶν ὑπὸ xvolov.« τῷ 4 
γὰρ χατὰ λόγον τεχνοποιησαμένῳ καὶ ἀναϑρεψαμένῳ καὶ παιδεύσαντι 

15 ἐν χυρίῳ καϑάπερ καὶ τῷ διὰ τῆς ἀληϑοῦς κατηχήσεως γεννήσαντι 
χεῖταί τις μισϑὸς ὥσπερ xal τῷ ἐχλεχτῷ “σπέρματι. ἄλλοι δὲ | »χατ- 5 556 P 
ἄρανε τὴν παιδοποιίαν ἐκδέχονται καὶ οὐ συνιᾶσει κατ᾽ αὐτῶν ἐχεί- 
yov λέγουσαν τὴν γραφήν. οἱ γὰρ τῷ ὄντι τοῦ κυρίου ἐχλεχτοὶ οὐ 
ὀογματίζουσιν οὐδὲ τεχνοποιοῦσιν τὰ εἰς κατάραν ὥσπερ αἱ αἱρέσεις. 

20 εὐνοῦχος τοίνυν οὐχ ὁ κατηναγχασμένος τὰ μόρια οὐδὲ μὴν ὃ ἄγαμος 99,1 
εἴρηται, ἀλλ᾽ ὁ ἄγονος ἀληϑείας. »ξύλονε οὗτος »ξηρόνε nv πρό- 

τερον, ὑπαχούσας δὲ τῷ λόγῳ καὶ »φυλάξας τὰ σάββαταε κατὰ 
ἀποχὴν ἁμαρτημάτων καὶ ποιήσας τὰς ἐντολὰς ἐντιμότερος ἔσται 
τῶν ἄνευ πολιτείας ὀρϑῆς λόγῳ μόνῳ παιδευομένων. »τεκχνία,ε 8 

25 φησίν, »ὀλίγον ἔτι μεϑ᾽ ὑμῶν εἰμι,ε ὁ διδάσκαλος. διὸ xal “Παῦλος 
Γαλάταις ἐπιστέλλων got »τεχνία μοῦ, οὺς πάλιν ὠδίνω ἄχρις οὗ 
μορφωϑῇ Χριστὸς ἐν ὑμῖν.ς πάλιν τε αὖ Κορινϑίοις γράφων »ἐὰν 8 
γὰρ μυρίους παιδαγωγοὺς ἔχητε ἐν Χριστῷς λέγει, »ἀλλ᾽ οὐ πολλοὺς 
πατέρας" ἐν γὰρ Χριστῷ διὰ τοῦ εὐαγγελίου ἐγὼ ὑμᾶς ἐγέννησα. ς 

30 διὰ τοῦτο τοὐχ εἰσελεύσεται εὐνοῦχος εἰς ἐχχλησίαν OtoU«, ὁ ἄγονος 4 
xal ἄκαρπος καὶ πολιτείᾳ καὶ λόγῳ, ἀλλ᾽ »ol μὲν εὐνουχίσαντες kav- 

ἃ I Kor. 7, 33 8—5 vgl 1 Kor. 7, 27. 32—30. 11; vielleicht aus dem 
Ägypterevang ; vgl. Harnack, Gesch. d. altchr. Lit. I S. 14; Resch, Agrapha 
S. 429 1—9 Jes. 56, 3—5 12 f Jes. 65, 23 21f Jes. 56, 3f 24f 
Joh. 13, 33 96f Gal. 4, 19 927—929 1 Kor. 4, 15 80 Deut. 23, 1 

81f vgl. Matth. 19, 12 
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roU;« ἀπὸ πάσης ἁμαρτίας »dıa τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶνε μα- 
κάριοι οὗτοί εἰσιν οἱ τοῦ κόσμου νηστεύοντες. 

XVI. »Exaxatdgarog« δὲ νἡ ἡμέρα ἐν ἡ ἐτέχϑην, καὶ μὴ ἴστω 
ἐπευχτέαςε ὁ Ἱερεμία; φησίν, οὐ τὴν γένεσιν ἁπλῶς ἐπικατάρατον 
λέγων, all’ ἀποδισπετῶν ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασι τοῦ λαοῦ καὶ τῇ 
ἀχπειϑείᾳ᾽ ἐπιφέρει γοῦν" »διὰ τί γὰρ ἐγεννήϑην τοῦ βλέπειν xoxov; 
καὶ πόνους καὶ διετέλεσαν ἐν αἰσχύνῃ αἱ ἡμέραι uov;« αὐτίχα πάντες 
ol κηρύσσοντες τὴν ἀλήθειαν διὰ τὴν ἀκπείϑειαν τῶν axovorror 
ἐδιώκοντό τε καὶ ἐκινδύνενον. »dıa τί γὰρ οὐχ ἐγένετο ἡ μήτρα τῆς 
μητρός μου τάφος, ἵνα μὴ ἴδω τὸν μόχϑον τοῦ Jaxoj καὶ τὸν κόπον 
tot γένους Ἰσραήλ; ε Kodpa: ὁ προφήτης λέγει. "οὐδεὶς καϑαρὺς 
axo Q6xov.« 4093 φησιν, "οὐδ᾽ εἰ μία ἡμέρα ἡ 5007] αὐτοῦ « λεγέτω- 
var ἡμῖν ποὺ ἐπόρνευσεν to | γεννηϑὲν παιδίον. 5 πῶς ὑπὸ τὴν τοῦ ! 

᾿Ιδὰμ ὑποπέπτωκεν ἀρὰν τὸ undiv ἐνεργῆσαν. ἀπολείπεται di 
αὐτοῖς. ὡς ἴοικεν, ἀχολούϑως λέγειν τὴν γένεσιν εἶναι καχὴν, οὐ τὴν 
rot σώματος μόνην, ἀλλὰ καὶ τὴν τῆς ψυχῆς de’ ἣν καὶ τὸ σῶμα. καὶ 
ὑταν ὁ Jad εἴπῃ »iv ἁμαρτίαις συνελήφθην καὶ ἐν ἀνομίαις ἐχίσσησέν 
με ἡ untue pov, λέγεε μὲν σροφητικῶς μητέρα τὴν δύαν, ἀλλὰ 8 
τῶν Eva μήτηρε ἐγένετο. καὶ εἰ ἐν ἁμαρτίᾳ συν ἐελήφϑη, ἀλλ᾽ οὐχ ar- 
τὸς ἐν ἁμαρτίᾳ οὐδὲ μὴν ἁμαρτία αὐτός. εἰ di xai πᾶς ὁ ἐπιστρέφων 
ἐξ ἁμαρτίας ἐπὶ τὴν» πίστιν ἀπὸ τῆς συνηϑείας τῆς ἁμαρτωλοῦ olor 
μητρὺς ἐπὶ τὴ» ζωὴν ἐπιστρέφει, μαρτυρήσεε μοι εἰς τῶν δωδεχα προ- 
gran φήσας. νεὲ δῶ πρωτότοκα ὑπὲρ auı δίας. χαρπὸν κοιλίας μου 
XX ἁμαρτίας φιχῆς μου. ov din βάλλει. τὸν εἰπόντα "aviar ode καὶ 
πληϑύνεσθες, ἀλλὰ τὰς πρώτας ἐκ γενέσεως ὁρμάς. ad c; ϑιὸν οὐ 
yureoxopt y. »aothíaze« λέγει. εἰ δὲ τις κατὰ τοῖτο λέχιε κακὴν τη» 
yırıcıw. καὶ zur ἐκεῖνο εἰπάτω ἀγαθή». καϑὸ ἐν αὐτῷ τὴν ἀλήϑειαν 
γεν ύχομεν" νἐκρήφατι διχαίως xal μὴ ἁμαρτάρετε αἀγνονοίαν γὰρ 

8io€ τινὲς Igovos.e δηλαδὴ οἱ ἁμαρτάνοντες" νἱπειδὴ ἡ πάλ᾽ ἡμῖν 
ot πρὸς ala , χαὶ σάρκα, ἀλλὰ πρὸς τὰ πρνενματιχά. ε δυνατοὶ di 
ἐχπειράσαε οἱ νχυυμοχράτορις τοῦ σχότοις«. διὰ τοῖτο αἱ ovyzreown. 
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Stromata Ill. Cap. XVI. 100, 1—Cap. XVII. 108, 3. 243 

διὰ τοῦτο καὶ ὁ Παῦλος ναὐτό μου τὸ σῶμα ὑποπιέζω καὶ δουλα- 4 
γωγῶε φησίν, ὅτε »xüg ὁ ἀγωνιζόμενος πάντα ἐγχρατεύεταιε (ἀντὶ 
τοῦ εἰς πάντα ἐγχρατεύεται, οὐ πάντων ἀπεχόμενος, ἀλλ᾽ olg ἔχρινεν, 
ἐγχρατῶς χρώμενος), »ἐχεῖνοε μὲν ἵνα φϑαρτὸν στέφανον λάβωσιν, 

δ ἡμεῖς δὲ ἵνα — ,« νικῶντες ἐν τῇ πάλῃ, οὐχὶ δὲ ἀκονιτὶ 
στεφανούμενοι. ἤδη τινὲς καὶ τῆς παρϑένου τὴν χήραν εἰς ἐγχρά- 5 
τειαν προτιμῶσι καταμεγαλοφρονήσασαν "s πεπείραται ἡδονῆς. 

XVIL δὶ δὲ ἡ γένεσις κακόν, ἐν χαχῷ “λεγόντων οἱ βλάσφημοι 108, 1 
τὸν γενέσεως μετειληφότα κύριον, ἐν xaxꝙᷓ τὴν γεννήσασαν παρ- 

10 ϑένον. οἴμοι τῶν καχῶν, βλασφημοῦσι τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸ 2 
μυστήριον τῆς κτίσεως, τὴν γένεσιν διαβάλλοντες. διὰ ταῦτα ἡ δό- 8 
χησις Κασσιανῷ, óux ταῦτα xal Λίαρχίωνι, ναὶ μὴν καὶ Οὐαλεντίνῳ 
τὸ σῶμα τὸ ψυχιχόν, ὅτι φασίν" »0 ἄνϑρωπος παρωμοιώϑη τοῖς 
χτήνεσινε εἰς συνδυασμὸν ἀφικνούμενος" ἀλλ' ὅταν ἐπιβαίνειν ἀλλο- 

15 rola κοίτῃ ὀργήσας ὡς ἀληϑῶς ϑελήσῃ, τότε τῷ ὄντι ὁ τοιοῦτος 559 P 

ἐκϑηριοῦται᾽ ἵπποι ϑηλυμανεῖς ἐγενήϑησαν, ἕχαστος ἐπὶ τὴν γυναῖχα 
τοῦ πλησίον ἐχρεμέτιξεν.ε κἂν ἀπὸ τῶν ἀλύγων ζῴων τὴν ἐπιτή- 4 
ὄδευσιν τῆς | συνουσίας ὁ ὄφις εἰληφὼς xal παραπείσας τῇ κοινωνίᾳ 202 S 

τῆς Evag συγχαταϑέσϑαι τὸν Adayı τύχῃ, ὡς ἂν μὴ φύσει ταύτῃ 
20 χεχρημένων τῶν πρωτοπλάστων, ὡς ἀξιοῦσί τινες, 7 κτίσις πάλιν 

βλασφημεῖται ἀσϑενεστέρους τοὺς ἀνθρώπους τῆς τῶν ἀλόγων φύ- 

σεως πεποιηχυῖα, οἷς χατηχολούϑησαν οἱ πρωτόπλαστοι toU ϑεοῦ. 
εἰ δὲ ἡ μὲν φύσις ἦγεν αὐτοὺς ὡς καὶ τὰ ἄλογα πρὸς παιδοχποείαν, 
ἐχινήϑησαν δὲ ϑᾶττον ἢ προσῆκον ἣν ἔτι νέοι πεφυχότες axaıy 

5 παραχϑέντες, δικαία μὲν vj χρίσις τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς οὐχ ἀνα- 
μείναντας τὸ βούλημα, ἁγία δὲ ἡ γένεσις δι᾿ ἣν ὁ χόσμος συνέ- 
otgxtv, δι᾿ ἣν αἱ οὐσίαι, δι᾿ ἣν αἱ φύσεις, δι᾽ ἣν ἄγγελοι, δι᾽ 
ἣν δυνάμεις, δι᾿ ἣν ψυχαί, δι᾿ ἣν ἐντολαί, δι᾿ ἣν νόμος, δι᾿ ἣν 

108,1 

τὸ εὐαγγέλιον, δι᾿ ἣν ἡ γνῶσις τοῦ ϑεοῦ" xal »πᾶσα σὰρξ χόρτος, 2 
xal πᾶσα δόξα ἀνϑρώπου ὡς ἄνϑος χόρτου καὶ ὃ μὲν χόρτος 
ξηραίνεται, τὸ δὲ ἄνϑος κχαταπίπτει᾽ ἀλλὰ τὸ ῥῆμα τοῦ xvolov 
μένει,« τὸ χρῖσαν τὴν ψυχὴν καὶ ἑνῶσαν τῷ πνεύματι. πῶς δ᾽ (ἂν) 
ἄνευ τοῦ σώματος ἡ κατὰ τὴν ἐχχλησίαν χαϑ᾽ ἡμᾶς οἰχονομία τέλος 

1f 1 Kor. 9, 27 9. 4f I Kor. 9, 25 6 f vgl. Strom. VII 72, 2; 76, 3; 
Tertull. ad ux. 18 18 f vgl. Psal. 48, 13. 21 16 f Jerem. 5, 8 29—82 
Jes. 40, 6—8 
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ἐλάμβανεν; 0x0v γε xal αὐτὸς ἡ χεφαλὴ τῆς ἐχχλησίας ἐν σαρχὶ μέν. 
αειδὴς δὲ ἐλήλνϑεν χαὶ ἄμορφος, εἰς τὸ ἀεεδὲς καὶ ἀσώματον τῆς 
ϑείας αἰτίας ἀποβλέπειν ἡμᾶς διδάσχων. »ϑένδρον γὰρ ξωῆςε, φησὶν 
ὁ προφήτης, »νἐν ἐπιϑυμία ἀγαθῇ γίνεται.ε« διδάσχων ἐπιθυμίας 
ἀστείους; καὶ χαϑαρὰς τὰς ἐν τῷ ζῶντι κυρίῳ. 5óy δὲ ἐθέλουσι τὴν 
ἀνδρὺς κατὰ γάμον πρὸς Yıralza ὁμιλίαν γνῶσιν εἰρημένην ἁμαρτίαν 
εἶναι ταύτην γὰρ ὑπὸ τῆς βρώσεως μηνύεσθαι τοῦ ξύλου τοῦ καλοῦ 
καὶ πονηροῦ, διὰ τῆς τοῦ »ἴγνωςε σημασίας παράβασιν ἐντολὴς διδά- 

4 

σχοισαν. εἰ δὲ τοῦτο. καὶ ἡ τῆς ἀληϑείας γνῶσις βρῶσίς ἐστε »τοῦ 3 
ξύλου τῆς Ξξωῆςε. ἔστιν ovy xaxelrou τοῦ ξύλου μεταλαβεῖν τὸν 
σώφρονα γάμον" προείρηται δὲ ἡμῖν ὡς καὶ χαλὼῶς xal κακῶς lori 8 
χρήσασθαι τῷ γάμῳ, καὶ τοῦτ᾽ [ore τὸ ξύλον τῆς γνώσιως, ἐὰν μὴ 
παρανομῶμεν τὸν γάμον. τί Óf; οὐχὶ ὁ σωτὴρ ὠσπὲρ τὴν» φυχήν, 
οὕτω δὲ καὶ τὸ σῶμα ἰᾶτο τῶν παϑῶὼν; οὐχ ἂν δὲ εἰ ἐχϑρὰ ἡ σὰρξ 
ἣν τῆς φυχῆς. ἐπετείχιξεν αὐτῇ τὴν ἐχϑρὰν de ὑγείας ἐπισχενάζων. 
»τοῖτο δέ φημι. ἀδελφοί. orı | σὰρξ x«i αἷμα ασιλείαν θεοῦ κληρο- 
»ομῆσαι οὐ δύναται. οὐδὲ ἢ φϑορὰ τὴ» ἀφϑαρσίαν χληρορομεῖ ,« f 
γὰρ ἁμαρτία φϑορὰ οὐσα or δύναται χοινωνίαν ἔχειν μετὰ τῆς ag ϑαρ- 
us. ἧἡτις ἐστὶ δικαιοσύνη. νούτως ἀνόητοιε, φησίν, νἐστέ; ἐναρξά- 
μενοι πριύματι νῦν σειιρχὶ ἐπιτελεῖτε;ς 

XVIII. Τὴν δικαιοσύνην τοίνυν zei τὴν ἀρμονίαν τοῦ σωτηρίου 
σεμνὴ» ovocyp καὶ βεβαίαν οἱ μὲν ἐπέτειναν. ὡς ἐπι ὀείξαμεν, 3àaog g- 
nos ixdtyousroc μετὰ πάσης ἀθιότητος τὴν ἰγχράτειιιν», ἐξὸν ᾿λέοϑαι 
τὴν εὐνουχίαν κατὰ τὸν τγιὴ κανόνα μετ᾽ (vota, εἐὐχορεστοῦντα 

z^» μὲν ἐπὶ τῇ δοθείον, χίριτε. οὐ μιυοῖντα δὲ τὴν κχτίφεν οὐδὲ ἐξου- 
ϑενοῖντα τοὺς γιγαμηχότας" χτισοτὺς γὰρ ὁ xoouo.. κτιστὴ καὶ ἡ 
wrorgle, ἄμφω δὲ εὐχιριστούντων ἐν οἷς (rag8noar, εἰ Yırwazavaı 
xci ἐφ᾿ οἷς ἐτάχϑησαν. οἱ δὲ ἀφηνιάσαντες ἐξύ ραν si oc ϑηλις- 
μανεῖςε τῷ ὄντι νγιγόμινοι xad ἐ τὶ τὸς τῶν παν οἷον χριμετίζοντις, 
errol re ἀχαταύχίτως ἐχχιόμινοε xei τοὺς πλνοίον ἀναπείϑοντις 
giàndorily ἀϑλίως ἐπαίοντες ἐκείνων» τῶν zeugen. νεὸν οὖν κλῆνον 
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Stromata III. Cap. XVII. 103, 4—Cap. XVIII. 107, 3. 245 

βάλε iv ἡμῖν, κοινὸν δὲ Ballavrıov κτησώμεϑα xavttg καὶ uapolx- 
zuo» ἕν γενηϑήτω ἡμῖν.« διὰ τούτους ὁ αὐτὸς προφήτης συμβου- 106,1 
λεύων ἡμῖν λέγει" »μὴ πορευϑῇς ἐν ὁδῷ μετ᾽ αὐτῶν, ἔχκλινον τὸν 
πόδα σου ix τῶν τρίβων avtov: οὐ γὰρ ἀδίχως ἐχτείνεται δίχτυα 

δ πτερωτοῖς" αὐτοὶ γὰρ αἱμάτων μετέχοντες ϑησαυρίζουσιν ἑαυτοῖς 
xaxa,« τουτέστι τῆς ἀκαϑαρσίας ἀντιποιούμενοι καὶ τοὺς πλησίον τὰ 
ὅμοια ἐκδιδάσχοντες, »πολεμισταί, πλῆχται ταῖς οὐραῖς αὐτῶν,ε κατὰ 
τὸν προφήτην, ἃς κέρχους Ἕλληνες καλοῦσιν. εἶεν δ᾽ àv ovg αἰνίσ- 2 
σεται ἡ προφητεία, καταφερεῖς, ἀχρατεῖς, οἱ ταῖς οὐραῖς αὐτῶν πολε- 

10 woral, σχότους καὶ »ὀργῆς τέχναε, μιαιφόνοι αὐτῶν τε αὐϑένται xai 
τῶν σλησίον ἀνδροφόνοι. »ἐχχαϑάρατε τὴν παλαιὰν ξύμην, iva ἦτε ὃ 
réor φύραμα, « ὁ ἀπόστολος ἡμῖν ἐμβοᾷ. καὶ πάλιν ἀσχάλλων ἐπὶ 
τοιούτοις τισὶ διατάττεται "μὴ συναναμίγνυσθαι, ἐάν τις ἀδελφὸς 
ὀνομαζόμενος ῇ πόρνος 7) πλεονέχτης ἢ εἰδωλολάτρης 7 λοίδορος 7 

15 μέϑυσος 7 ἄρπαξ, τῷ τοιούτῳ μηδὲ ovveohlew.« νἐγὼ γὰρ διὰ νόμου 4 
νόμῳ axtdavov,« λέγει, "ἵνα ϑεῷ ζήσω. Χριστῷ συνεσταύρωμαι" 
ζῶ δὲ οὐχέτε byo,« o ἔζων κατὰ τὰς ἐπιϑυμίας, νζῷ δὲ ἐν ἐμοὶ 
Χριστὸςε διὰ τῆς τῶν | ἐντολῶν ὑκαχοῆς ἁγνῶς xal μακαρίως" ὥστε 561 P 
τότε μὲν ἔζων ἐν σαρχὶ σαρχιχῶς, »0 δὲ νῦν ζῶ ἐν σαρχί, ἐν πίστε, 

20 ζῶ τῇ τοῦ υἱοῦ τοῦ Beov.e νεὶς ὁδὸν ἐθνῶν μὴ ἀπέλθητε καὶ εἰς 107,1 
πόλιν «Σαμαρειτῶν μὴ εἰσέλϑητε,ς τῆς ἐναντίας πολιτείας ἀποτρέ- 

πων ἡμᾶς ὁ κύριος λέγει, ἐπεὶ nj καταστροφὴ ἀνδρῶν παρανόμων 
κακή. καὶ αὗταί εἰσιν αἱ ὁδοὶ πάντων τῶν συντελούντων τὰ ἄνομα. ε 
»oVal τῷ ἀνϑρώπῳ ἐχείνῳ,ς φησὶν ὁ χύριος" νχαλὸν ἣν αὐτῷ εἰ μὴ 2 
ἐγεννήϑη, ἢ ἕνα τῶν ἐχλεχτῶν μου σχανδαλίσαι" χρεῖττον ἦν αὐτῷ 
περιτεϑῆναι μύλον καὶ καταποντισϑῆναι εἰς ϑάλασσαν, 7) ἕνα τῶν 
ἐχλεχτῶν μου διαστρέψαι:ς« »τὸ γὰρ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ di αὐτοὺς 
βλασφημεῖται.ις ὅϑεν γενναίως ὃ ἀπόστολος νἔγραψα ὑμῖνε φησὶν 8 

ð 

B-6 Prov. 1, 15—18 7 woher? vgl. Apok. Joh. 9, 10. 19 10 Ephes. 
2.3 11f1Kor.657 18—15 I Kor. 5,11 15—20 GaL2,19f 17 - 20 
ξῶ δὲ ---ϑεοῦ Cat. zu Gal. 2, 20 in Vatic. 692 f. 82: Inc. Kinruerros ζῶ δέ, φησίν, 
δἐκέτι expl. ϑεοῦ 20 f Mattb. 10, 5 22 f Prov. 1, 18f 24—27 1 Clem. 
ad Cor. 46, 8; vgl. Matth. 26, 24; 18, 6f; Mark. 9, 42; Luk. 17, 2; dazu E. Nestle, 

Einführ. in d. Griech. Neue Test. ? S. 121 27 f Rom. 2, 24 28f 1 Kor. 5,9 

1 βαλάντιον L 6 τοὺς Sy τοῖς L 9 χατωφερεῖς (vgl. S. 196, 6; Strom. 
VII 33, 4) Bywater 11 nach πλησίον ist χληρονόμοι getiügt L! 14 g 1 Kor. 
ἢ 1, 19 ἐν oapxl!) + ἵνα εἴπῃ Cat. 26 εἰς) + τὴν Clem. Rom. 
27 ἐχλεχτῶν --- διασερέψαι (wohl veranlaßt durch I Clem. ad. Cor. 46, 9 τὸ σχίσμα 

ὑμῶν πολλοὺς διέστρεψεν) μιχρῶν --- σχανδαλίσαι Clem. Rom. 477 βλασφη- 

μεῖται di’ αὐτοὺς Zeichen der Umstellung Li 



246 Clemens. 

»ἐν τῇ ἐπιστολῇ μὴ σσυναναμίγνυσθαι πόρνοιξε ἕως »τὸ δὲ σῶμα οὐ 
τῇ πορνείᾳ, ἀλλὰ τῷ κιρίφ, καὶ ὁ κύριος τῷ σώματι. ε καὶ ὅτι οὐ 4 
τὸν γάμον πορνείαν λέγει, ἐπιφέρει" »ἡ οὐχ οἴδατε ὃ ὅτι ὁ χολλώμενος 2u3 8 
τῇ πόρνῃ ἕν σῶμά ἐστιν;ς« 7) πόρνην τις ἐρεῖ τὴν παρϑένον πρὶν ὴ 
γῆμαι; »xal μὴ ἀποστερείτεε, φησί», "ἀλλήλους, εἰ μὴ ix συμφώνου δ 
2005 χαιρόν,ε διὰ τῆς "ἀποστερεῖτεε λέξεως τὸ ὑφείλημα τοῦ γάμου. 
τὴν παιδοποιίαν, ἐμφαίνων, ὕπερ ἐν τοῖς ἔμπροσθεν ἐδήλωσεν εἰπών. 
»τῇ γυναικὶ ὁ ἀνὴρ τὴν ὀφειλὴν ἀποδιδότω, ὁμοίως δὲ καὶ ἡ γυνὴ 
τῷ andel.e usD' ἣν ἴχτισιν κατὰ τὴν οἰχοιρίαν καὶ τὴν ἐν Χριστῷ 108. 1 
πίστιν βοηθός. xal Iri “σαφέστερον slxov: »τοῖς γεγαμηχόσι παραγς- 
γέλλω, οὐκ ἐγώ, ἀλλ᾽ ὁ κύριος, yuvalxa ἀπὸ ἀνδρὸς μὴ χωρισϑῆναι 
(ἐὰν δὲ xal χωρισϑῇ, μενέτω ἄγαμος ἢ τῷ ἀνδρὶ καταλλ καὶ 
ἄνδρα γυναῖχα μὴ ἀφιέναι. τοῖς δὲ λοιποῖς λέγω ἐγα). οὐχ ὁ κύρος: 
εἴ τις dótàgo;« Tos ννῦν δὲ ayıa ἐστιις« τί δὲ λέγουσι πρὸς ταῖτα ἃ 

15 οἱ τοῦ νόμου κατατρέχοντες καὶ τοῦ γάμου ὡς κατὰ νόμον συγκεχο»- 
ρημένου μόνον, οὐχὶ δὲ καὶ κατὰ τὴν διαϑήχην τὴν καινήν; τί πρὸς 
ταύτας εἰπεῖν ἴχουσι τὰς νομοθεσίας οἱ τὴν σπορὰν καὶ τὴν γένεσιν 
μυσαττόμενοι; ἐπεὶ καὶ ντὸν ἐπίσχοπον τοῦ οἴχοι καλῶς προῖστά- 
μένονε νομοϑετεῖ τῆς ἰχκλησίας ἀφηγεῖσθαι. | οἶχον δὲ xıyuaxor FÜ P 

o» νμᾷς γυναικὸς ε συνίστησι ουζυγία. »πάντα οὖν καϑαρὰ τοῖς καϑα- 109, 1 

gol; « λέγει, »tol; δὲ μεμιαμένοις καὶ ἀπίστοις οὐδὲν zadapor, ἐλλὰ 

μεμίαται αἰτῶν xal ὁ rot; xal ἡ συνείδησις.ς« ἐπὶ δὲ τῆς παρὰ vor € 
χανόνα ἡδονῆς "μὴ πλανάσϑεε φησίν" »οὔτε —R —XE 
λάτραι orte μοιχοὶ orte μαλαχοὶ ovra dQotvoxolt ai οὗτε πλεονέκται 
οὗτε κλέπται. οὐ μέϑυσοι, οὐ λοίδοροι, οὐχ ἄρπαγες βασιλείαν ϑεοῖ 
ov χληρονομήσοισιν. za ἡμεῖς μὲν ἀπιλοισάμεθα.ε οἱ ἐν τούτοις 
γενόμενοι, οἱ δέ, εἰς ταύτην axoáotortis τὴν ἀσέλγειαν, ἐκ σωφρο- 
σύνης εἰς πορνείαν μαπτίζονσι, ταῖς ἡδοναῖς χαὶ τοῖς παάϑεαι χαρί- 
ζεοϑαι δυγματίζοντες, axparıls ἐκ σωφρόνων trei διδάσκοντες καὶ 

τὴν ἐλπίδι τὴν» σηοῶν ταῖς τῶν μορίων ἀναιόχυ rti ἐς προύαν ἔχοντες 

ἀτοχηρύχτους εἶναι τῆς βασιλείας τοῦ θεοῦ ἀλλ᾿ ovx ἐγχγυάφους τοὺς 
φοιτητὰς JaQaoxt va sortis. v! υδωνύμου yrorder M ροσιη yoga τὴν 

t 
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Stromata 1II. Cap. XVIII. 107, 4—110, 3. 247 

εἰς τὸ ἐξώτερον σκότος ὁδοιπορίαν ἐπανῃρημένοι. «τὸ λοιπόν, 8 
ἀδελφοί, ὅσα ἀληϑῆ, ὅσα σεμνά, ὅσα δίχαια, ὅσα ἁγνά, ὅσα προσφιλῆ, 
ὅσα εὐφημα, εἴ τις ἀρετὴ καὶ εἴ τις ἔπαινος, ταῦτα λογίζεσϑε᾽ ὅσα 
xal ἐμάϑετε [ἃ] xal παρελάβετε καὶ ἠκούσατε καὶ ἴδετε ἐν ἐμοί, ταῦτα 

b πράσσετε' xal ὁ ϑεὸς τῆς εἰρήνης ἔσται μεθ᾽ ὑμῶν.« καὶ ὁ Πέτρος 110,1 
ἐν τῇ ἐπιστολῇ τὰ ὅμοια λέγει" τὥστε τὴν πίστιν ὑμῶν καὶ ἐλπίδα 
εἶναι εἰς ϑεόν, τὰς φυχὰς ὑμῶν ἡγνικότες ἐν τῇ ὑπακοῇ τῆς ἀλη- 
ϑείας, ὡς τέχνα ὑχπαχοῆς, μὴ συσχηματιξόμενοι ταῖς πρότερον ἐν τῇ ὃ 
ἀγνοίᾳ ἁμῶν ἐπιϑυμίαις, ἀλλὰ κατὰ τὸν καλέσαντα ὑμᾶς ἅγιον καὶ 

10 αὐτοὶ ἅγιοι ἐν πάσῃ ἀναστροφῇ γενήθητε, διότι γέγραπται" «ἅγιοι 
ἔσεσϑε, διότι ἐγὼ ayıog.« 

᾿Αλλὰ γὰρ πέρα τοῦ δέοντος ἡ πρὸς τοὺς ψευδωνύμους τῆς γνώ- 8 
0805 ὑποχριτὰς ἀναγχαία γενομένη ἀπήγαγεν ἡμᾶς καὶ εἰς μαχρὸν 
ἐξέτεινε τὸν λόγον ἀντιλογία. ὅϑεν καὶ ὁ τρίτος ἡμῖν τῶν κατὰ 

15 τὴν ἀληϑῆ φιλοσοφίαν γνωστιχῶν ὑπομνημάτων Στρωματεὺς τοῦτο 
ἔχει τὸ πέρας.] 

1 vgl Matth. 8, 12; 22, 13; 25, 30 1-5 Phi. 4, 8f 6-11 I Petr. 
1, 21 f. 14—16 (16 — Lev. 11, 44; 19, 2; 20, 7) 

4 [ἃ] St (als Variante zu ὅσα) — 9 ἀγνοίᾳ 1 Petr. ἁγνεία L— 187 ἀπήγαγεν 
ἡ α 

ἡμᾶς xal εἰς μαχρὸν ἐξέτεινε τὸν λόγον ἀντιλογία (a B y üb. d. Z. von 1,5) 

Subscriptio: στρωμα y: — 
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l. ᾿Ἰχόλοιϑον δὴ οἶμαι περί τε μαρτυρίου διαλα,δεῖν καὶ τίς ὁ 

τέλειος. οἷς ἐμπεριληφϑήσεται κατὰ τὴν ἀπαίτησιν τῶν λεχϑησο- 
μένων τὰ παρεπόμενα. καὶ ὡς ὁμοίως | re! g 10900 ητέον δούλω τε 
καὶ ἐλειϑέρῳ κἂν ἀνὴρ ἢ γινὴ τὸ γένος τυγχάνῃ ta re ἱξῆς περί 
τε πίστεως καὶ περὶ τοῦ ζητεῖν προσαποπληρώσαντες τὸ συμμβολιχκὸν 
εἶδος παραϑησόμεϑα. ἵν᾿ ὡς ἐν ἐπιδρομῇ τὸν ἡϑικὸν συμπερανάμενοι 
λόγον κεφαλαιωδῶς παραστήσωμεν τὴν εἰς | Ἕλληνας ἐκ τῆς βαρ- 
Bapov φιλοσοφίας διαδοθεῖσαν ὠφέλειαν. μεϑ᾽ ἣν ὑποτύτωσιν 5 τι 
πρὸς τοὺς Ἕλληνας καὶ ἡ πρὸς τοὺς Ἰουδαίους xat! ἐπιτομὴν τῶν 
γραφῶν ἴχϑεσις παραδοθήσεται καὶ o9a ἐν τοῖς πρὸ τούτου Nrom- 
ματιῦσι κατὰ τὴν τοῦ προοιμίου εἰσ!ολὴ»ν ἐν il προϑεμένοις τελειώ- 
our ὑπομνήματι τῷ πλήθει τῶν πραγμάτων arıyzaleos dorärnade 
περιλαβεῖν οὐχ ἐξεγένετο. ἐπὶ τούτοις ὕστερον πληρωϑείσης ὡς iri 
μάλιστα τῆς κατὰ ra προκείμενα ἡμῖν ὑποτυπώσεως ra περὶ ἀρχῶν 
φισιολογηϑέντα rol; τε Elio τοῖς tà ἄλλοις de: Ὁ, Japans. our 

ἧκον εἰς ἡμᾶς al δώύξαι. ἐξιστυορητέον καὶ πρὸς τὰ κικμώτατα τῶν 
τοῖς φιλοσύφοις ἐπινενοημένων ἐγχειρη τέων. οἷς ἱπόμινον ἂν εἴη 
μετὰ τὴν ἐπιδρομὴν τῆς ϑεολογίας τὰ περὶ προφητείας xapadi do- 
μένα διαλε εἶν. ὡς xai τὰς γραφαῖς di; πεπιοτεύχαμεν χιρίας ora; 

ἐξ αὐϑιντιίες πιντοχρατοριχὴς ἐπιδιίξαντας oourea δεῖ αὐτῶν 

εἱρμὼ δύνασθαι xci ἁπάσαις ἐντιῖϑεν ταῖς aloroonr ira deanrvreat 
ϑιὼν καὶ χύριον xarroxoatooa τὸν διὰ youov χιὶ *Qoq τῶν πρὸς 
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Stromata IV. Cap. I. 1, 1—Cap. II. 4, 4. 249 

ἡμᾶς αἱ πρὸς τοὺς ἑτεροδόξους ἀντιρρήσεις ἐχδέχονται πειρωμένους 
τά τε x αὐτῶν προχομιζόμενα ἐγγράφως διαλύεσϑαι πείϑειν τε 

αὐτοὺς καὶ ἄχοντας, de αὐτῶν ἐλέγχοντας τῶν γραφῶν. 
Τελειωϑείσης τοίνυν τῆς προϑέσεως ἡμῖν ἁπάσης ἐν οἷς, ἐὰν 8,1 

5 ϑελήσῃ τὸ πνεῦμα, ὑπομνήμασι πρὸς τὴν χατεπείγουσαν ἐξυπηρετοῦ- 
μεν χρείαν (πολλὴ γὰρ ἡ τῶν προλέγεσϑαι ὀφειλομένων τῆς ἀλη- 
ϑείας ἀνάγκη), τότε δὴ τὴν τῷ ὄντι γνωστικὴν φυσιολογίαν μέτιμεν, 
τὰ μιχρὰ πρὸ τῶν μεγάλων μυηϑέντες μυστηρίων, oc μηδὲν ἐμπο- 
δὼν τῇ ϑείᾳ ὄντως ἱεροφαντίᾳ γίνεσϑαι προχεχαϑαρμένων καὶ προ- 

10 διατετυπωμένων τῶν προϊστορηϑῆναι καὶ προπαραδοϑῆναι δεόντων. 
ἡ γοῦν κατὰ τὸν τῆς ἀληϑείας κανόνα γνωστικῆς παραδόσεως φυσιο- 2 
λογία, μᾶλλον δὲ ἐποπτεία, ἐκ τοῦ περὶ κοσμογονίας ἤρτηται λόγου, 
ἐνθένδε ἀναβαίνουσα ixi τὸ ϑεολογικὸν εἶδος. ὅϑεν εἰχότως τὴν 8 
ἀρχὴν τῆς παραδόσεως ἀπὸ τῆς προφητευϑείσης ποιησόμεϑα γενέ- 

15 σεως, ἐν μέρεε καὶ τὰ τῶν ἑτεροδόξων παρατιϑέμενοι καὶ og οἷόν 
τε ἡμῖν διαλύεσθαι πειρώμενοι. ἀλλὰ γὰρ τὸ μὲν γεγράψεται, ἣν 4 
8:0g γε ἐϑέλῃ καὶ ὅπως ἂν ἐμπνέῃ, νυνὶ δὲ ἐπὶ τὸ προκείμενον 
μετιτέον xal τὸν ἡϑιχὸν ἀποκληρωτέον λόγον. | 

II. Ἔστω δὲ ἡμῖν τὰ ὑπομνήματα, ὡς πολλάχις εἴπομεν, διὰ 565P 4,1 
20 τοὺς ἀνέδην ἀπείροις ἐντυγχάνοντας ποιχίλως, ὡς αὐτό xov tot- 

voua φησι, διεστρωμένα, ar’ ἄλλου εἰς ἄλλο συνεχὲς μετιόντα, 
καὶ ἕτερον μέν τε κατὰ τὸν εἱρμὸν τῶν λόγων μηνύοντα, ἐνδεικνύ- 
μενα δὲ ἄλλο τι. »yovoór γὰρ οἱ διζήμενοιε, φησὶν Ἡράχλειτος, »y5» 2 
πολλὴν ὀρύσσουσι xol εὐρίσχουσιν oAlyov,« οἱ δὲ τοῦ χρυσοῦ ὄντως 

25 γένους τὸ συγγενὲς μεταλλεύοντες εὑρήσουσι τὸ πολὺ ἐν ολίγφ᾽ 
εὐρήσεε γὰρ τὸν συνήσοντα ἕνα ἡ γραφή. συλλαμβάνουσι μὲν οὖν 8 
πρός τε ἀνάμνησιν πρός τε ἔμφασιν ἀληϑείας τῷ οἵῳ τε ζητεῖν μετὰ 
λόγου οἱ τῶν ὑπομνημάτων Στρωματεῖς. δεῖ δὲ καὶ ἡμᾶς τούτοις 4 
προσεχπονεῖν καὶ προσεφευρίσχειν ἕτερα, ἐπεὶ xal τοῖς ὁδὸν ἀπιοῦσιν 

8 vgl. S. 11, 21 mit Anm. 11f vgl. S. 11, 14f (I Clem. ad Cor. 7, 2) 
19 vgl. z. B. Strom. I 18, 1; 55,1. 3; 56, 3; VI 2; VII 110, 4; 111 28 f Heraklit 
Fr. 8 Byw. 22 Diels; Theodoret Gr. aff. c. I 88 94 f vgl. Plato Rep. V p. 468 E 
(Strom. IV 16, 1); Rep. ΠῚ p. 415 A (Strom. V 98, 2); Strom. V 133, 6 26 zu 
τὸν συνήσοντα ἕνα vgl. 8. 111, ?1 

4 ol; ἂν Heyse ὅσοις ἂν Wi (ὀλίγ os, dày Ma τούτοις, ἐὰν E. de Faye 
p. 79? óvoly oder τρισίν, ἐὰν Wendland ThLrt 23 (1898) Sp. 656 bf ἐξιπη- 
ρετοῦμεν Hiller ἐξυπηρετούμενοι L ἐξυπηρετουμένοις Heyse 6 προλέγεσϑαι. 

ὀφειλομένων Sy mit Hervet προλεγμένων ὀφείλεσϑαι Li 7 μέτιμεν Sy μέ- 
τειμεν L 19 ἔσται Sy ἡμῖν Hervet ὑμῖν L 20 ἀναίδην L (xal) 
ἀπείρως Hiller ποικίλως Ma ποιχίλα L ποιχίλα 'xal\ Hiller 94 ὄντες 
Ma; doch vgl. Z. 9; 8. 250, 12 928 ὑμᾶς Migne 



250 Clemens. 

ἣν οὐχ ἴσασιν ἀρχεῖ τὴν φέρουσαν ὑποσημῆναι μόνον, βαδιστέον di & 1 
τὸ μετὰ τοῦτο ἤδη xal τὴν λοιπὴν ἑαυτοῖς ἐξευρετέον. ὥσπερ φασὶ 
καὶ δούλῳ τινὶ χρωμένῳ ποτὲ τί ἂν ποιῶν τὸν δεσπότην ἀρέσαιτο 
ἀνειπεῖν τὴν Πιϑίαν. νεὑρήσεις ἐὰν ζητήσῃς. χαλεπὸν οὖν τῷ ὄντι 8 

5 ὡς ἔοιχεν λανθάνον καλὸν ἐξευρεῖν, ἐπεὶ »ντῆς ἀρετῆς ἱδρὼς 
πρόκειται, 

μαχρὺς δὲ xal ὄρϑιος oluog ἐς αὐτὴν 
καὶ τρηχὺς τὸ πρώτον᾽ ἐπὴν δ᾽ εἰς ἄχρον ἵκηται, 
ῥηιδίη δὴ "era πέλει, χαλεπή xto ἐοῦσα. 

le "στενῆς γὰρ τῷ ὄντι »xdl τεϑλιμμένη ἡ ὁδὸς χιρίου, xal »Baoro» ὃ 
ἐστιν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῖε ὅθεν "Ste φησὶ »xai εὑρήσεις. « τῆς 

βασιλικὴς ὄντως dyoutrog ὁδοῦ xal μὴ παρεχτρέχων. εἰχότως οὐ» 8,1 
πολὺ τὸ γόνιμον ἐν ὀλίγφ ὀπέρμα τι τῶν ἐμπεριεχομένων τῦδε τῇ 
πραγματείᾳ δογμάτων, »()0XtQ τὸ παμβότανον τοῦ ἀγροῦ, ε φησὶν ἡ 

15 γραφή. ᾧ καὶ τὴν ἐπιγραφὴν κυρίαν ἴχονσιν ol τῶν ὑπομνημάτων ἢ 
Στρωματεῖς ἀτεχνῶς xata τὴν παλαιὰν ἐκείν» ἀπηνϑισμένροι x900- 
φοράν, περὶ ἧς ὁ Σοφοχλῆς γράφει" 

ἦν μὲν γὰρ οἰὸς μαλλός. s» δ᾽ ἀπ᾿ ἀμπέλων 8 
0xovór τε καὶ ῥὰξ εὖ τεϑησαιρισμέ»». 

3 ἐνὴἣν δὲ παγκάρπεια συμμιγὴς ὁλαῖς | 
λίπος τ᾽ ἐλαίου καὶ τὸ ποικιλώτατον vr 
ξανϑῆς μελίσσης χηρύπλαστον ὄργανον. 

arrixa οἱ Σερωματεῖς ἡμῶν, κατὰ τὸν γεωργὼν Τιμοχλέους τοῦ ?. I 
κωμιχοὺ 

2^ oUx«, ἵλαον, ἰσχάδας. μέλε 

&-9 Hes.od Op. 25-70, vu Theodorrt XII 46 10 Matta. ᾿ 14 
107 syl. Matth. 11, 1); sur bern syl Strom. V1 14%, 5, ar ders “Strom. V 08, τὶ 

ums 21. i 11 vgl. Matth. 7. 7 Lak 11, " 14 H.-b ^, 29 18. 88 
Sopbokles Manteis oder l'óidos Fr 0 2b > 231. 8 Tunok:es Fr. >» CAF 

M p 4^ 
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Stromata IV. Cap. Il. 5, 1— Cap. Ill. 8, 8. 251 

προσοδεύουσι, καϑάπερ ix παμφόρου χωρίου. δι᾿ ἣν εὐχαρπίαν 2 
ἐπιφέρει" 

σὺ μὲν εἰρεσιώνην, οὐ γεωργίαν λέγεις, 

ἐπιφωνεῖν γὰρ εἰώϑεσαν ᾿4ϑηναῖοι" ὃ 

δ εἰρεσιώνη σῦχα φέρει xal πίονας ἄρτους 
xal μέλε ἐν χκοτύλῃ καὶ ἔλαιον ἀναψήσασϑαι. 

χρὴ τοίνυν πολλάχις ὡς ἐν τοῖς πλοχάνοις διασείοντας καὶ ἀναρ- * 
ριπτοῦντας τὴν πολυμιγίαν τῶν σπερμάτων τὸν πυρὸν ἐκλέγειν. 
lll. οἱ πολλοὶ δὲ τῇ τῶν χειμώνων χαταστάσει ὁμοίαν ἔχουσι τὴν 8,1 

10 διάϑεσιν ἀνέδραστόν τε καὶ ἀλόγιστον. 

Πολλὰ ἀπιστία δέδρακεν ἀγαϑὰ (xol) πίστις xaxa. 2 

0 re Ἐπίχαρμος »u£uvaco ἀπιστεῖνε φησίν᾽ νἄρϑρα ταῦτα τῶν φρε- ὃ 
νῶν.« αὐτίχα τὸ μὲν ἀπιστεῖν τῇ ἀληϑείᾳ ϑάνατον φέρει ὡς τὸ 4 
πιστεύειν ζωήν, ἔμπαλιν δὲ τὸ πιστεύειν τῷ ψεύδει, ἀπιστεῖν δὲ τῇ 

15 ἀληϑείᾳ εἰς ἀπώλειαν ὑποσύρει. ὁ αὐτὸς λόγος ἐπί τε ἐγχρατείας 5 
καὶ ἀχρασίας. ἐγχρατεύεσϑαι μὲν γὰρ ἀγαϑοεργίας κακχίας ἔργον, 
ἀπέχεσϑαι δὲ ἀδιχίας σωτηρίας ἀρχή. 1 μοι δοκεῖ τὸ σάββατον δι᾿ 6 
ἀχοχῆς xaxov ἐγχράτειαν αἰνίσσεσϑαι xal τί ποτ᾽ ἐστὶν © διαφέρει 
ϑηρίων ἄνϑρωζος. τούτου τε av οἱ τοῦ ϑεοῦ ἄγγελοι σοφώτεροι" 7 

20 »ἠλάττωσας αὐτόνε, φησί, »βραχύ τε παρ᾽ ἀγγέλους" « οὗ γὰρ ἐπὶ 
τοῦ κυρίου ἐχδέχονται τὴν γραφήν (καίτοι κἀκεῖνος σάρχα ἔφερεν), 
ἐπὶ δὲ τοῦ τελείου καὶ γνωστιχοῦ τῷ χρόνῳ | καὶ τῷ ἐνδύματι ἐλατ- 567 P 
τουμένου παρὰ τοὺς ἀγγέλους. οὐχοῦν ἄλλο τι σοφίαν παρὰ τὴν 8 
ἐπιστήμην λέγω, ἐπεὶ μὴ διαφέρει ζωή" κοινὸν γὰρ τῇ φύσει τῇ 

δῖ vgl Schol zu Protr. S. 209, 23f; Plut. Thes. 22; Bekker, Aneod. Gr. I 
p. 246, 27 11 fraglich, ob einem Tragiker (vgl. TGF Adesp. 86) oder einem 
Komiker (vgl. CAF 111 p. 630 Adesp. 1327) entnommen 12 f Epicharm Fr. 250 
Kaibel 90 Psal. 8, 6 

6 μέλε ἐν xotvAg) μέλιτος χοτύλην Etym. Magn. p. 303, 27 Eustath. ad. Il. 
p. 1283, 13 ἀναψήσασϑαι L Plut. Schol. zu Arist, Equ. 729 ἀποψήσασϑαι Schol. 
su Arist. Plut. 1054 Etym. M. Suid. s. v. p. 1614 B ἐπιχρήσασϑαι Eustath. 
11 /(xai» Kl u. Jackson, The Journal of Philol. 24 (1896) p. 270 — 129 μέμνασ᾽--- 
τᾶν Dio Chrys. 74, 1 (11 182 Arnim) 14 τὸ] τῷ L 17. 8. 252, ὃ ἢ 
μοι, 18 ἀποχῆς Sy ἀποδοχῆς L αἰνίσσεσϑαι « « Schw τῇ ö τι Ma 

19 δὲ Ma 21 ἐχδέχομαιϑὀιϑ 22 γνωστιχῷ L 28 otxotv Po οὔχουν L 
281 σοφίαν sc. der Engel, ἐπιστήμην der Menschen 24 ζωὴ am Rand L? 
Cours im Text L* ζωὴ ζωῆς Ausgg. 
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252 Clemens. 

ϑνητῇ. τοιτέστι τῷ ἀνϑρώχῳ, πρὸς τὸ ἀθανασίας κατηξιωμένον τὸ 
cv, ἵξιν ϑεωρίας τε καὶ ἰγχρατείας ϑατέρου διαφέροντος. ᾧ nor 9. 1 
δοκεῖ καὶ Πυϑαγόρας σοφὸν μὲν εἶναι τὸν ϑεὸν λέγειν μόνον ᾿ἐπεὶ 
καὶ o ἀπόστολος ἐν τῇ πρὸς Ῥωμαίοις ἐπιστολῇ γράφει" tl; ὑπα- 
κοὴν πίστεως εἰς | πάντα τὰ ἴϑνη γνωρισϑέντος, μόνῳ σοφῷ ϑεῷ X65 
διὰ Ἰησοῦ Xo«iotov«, ἑαυτὸν δὲ διὰ φιλίαν τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν φελό- 
gogo». »ὀιελέγετος γοῦν » ωυσεῖς͵ φησίν, "Ὁ ϑεὸς ὡς φίλος φίλφ.ε 
τὸ μὲν οὖν ἀληϑὲς τῷ ϑεῷ σαφές. αὐτίκα τὴν ἀλήϑειαν γεννᾷ. o 2 
γνωστικὸς dà ἀληϑείας ἐρᾷ. οἴσϑις͵ φησί, "πρὺς τὸν μύρμηκα. ὥ 
ὀχνηρέ, καὶ “μελίττης γενοῦ μαϑητής.« ὁ Σολομὼν ifya εἰ γὰρ Ixa- ὃ 
στου τῆς οἰκείας φύσεως ἴργον ἕν καὶ βοὸς ὁμοίως καὶ ἵππου καὶ 
κυνός, τί ἂν φήσαιμεν τοῦ ἀνθρώπου τὸ ἔργον τὸ οἰκεῖον; ἴοικεν 4 
δ᾽ οἶμαι. κενταύρῳ, Θετταλικῷ πλάσματι, ἐκ λογικοῦ καὶ ἀλόγου 
συγχείμενος. φιχῆς καὶ σώματος, ἀλλὰ τὸ μὲν σῶμα γὴν τε ἐργάζεται 
καὶ σπεύδεε εἰς γῆν, τέταται δὲ ἡ φιχὴ χρὺς τὸν ϑεόν, ἡ γε διὰ ὃ 
φιλοσοφίας τῆς ἀληϑοῖς zasdevoulvn. zp05 τε τοὺς ἄνω σκπεύδεε σιγ- 
γενεῖς, ἀποστραφεῖσα τῶν toC σώματος ἐπιθυμιῶν χρὸς τε ταύταις 
πόνου τε καὶ φόβου" καίτοι πρὸς ἀγαθοῦ καὶ τὴν ὑπομονὴν καὶ τὸν 
φόβον ἐδείξαμεν. εἰ γὰρ »διὰ νόμου ἐπίγνωσις auaprlas.ı ὡς οἱ 8 
κατατρέχοντες τοῦ νόμου φασί, »xal »dyQ« νόμου ἁμαρτία ἣν ἐν 
xoduo,- ἀλλὰ «χωρὶς νόμου ἁμαρτία νεχρὰν ἀντάδομεν αὐτοῖς. ὅταν 1 
γὰρ ἀφέλῃς τὸ αἴτιον τοῦ φόβου. τὴν ἁμαρτίαν. dgelàis τὸν φόβον. 

σολὺ δὲ ἔτι μᾶλλον τὴν χόλασιν, otav ἀπῇ ro πεφυχὸς ἐπιϑυμεῖν" 
"δικαίῳ γὰρ οὐ | κεῖται νόμος. « ἡ γραφή φησεν. καλῆς oty Hoáxinu- „Piel 
τος Pix ovona« φησὶν "οὐχ av ψόδεσαν, εἰ ταῦτα μὴ ἡ». Σωκράτης 
di νόμον ἵνεκα ἀγαθῶν οὐχ ἂν γενέσϑαι. ἀλλ᾽ ordi τοῖτο iyrocar € 
οἱ κατήγοροι, ος ὁ ἀπόστολός φησιν ott 50 ἀγαπῶν τὸν zx4n9lor 

xaxov» Ovx ἐργάζεται" τὸ γὰρ οἱ φονεύσεις. or μοιχεύσεις. οὐ κλέφεις. 
καὶ εἴ τις ἱ τέρα ἐντολή. ἐν τούτο μόνῃ ἀν αχὲφ αλιιοῦ ται τῷ λόγο». 
τῷ -uycX540H. τὸν πλησίον Gov ὡς dtartor.e ταύτῃ Xov vaya- ὃ 

St. 6f vgl [noy Laert. Prooem 1. Herakleides Pout. ἘΠ 79 Voss , Le 
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Stromata IV. Cap. Ill. 9, 1—12, 5. 253 

πήσεις κύριον τὸν ϑεὸν σους φησὶν »ἐξ ὅλης xagólac σου, xal aya- 
πήσεις τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν.« εἰ δὴ ὁ τὸν πλησίον ἀγαπῶν 
χαχὸν οὐχ ἐργάζεται καὶ πᾶσα ἐντολὴ ἐν τούτῳ ἀνακεφαλαιοῦται, 
τῷ ἀγαπᾶν τὸν πλησίον, αἱ τὸν φόβον ἐπαρτῶσαι ἐντολαὶ ἀγάπην, 
οὐ μῖσος κατασχευάξουσιν. οὔχουν πάϑος ὁ φόβος (οὗ) γεννητικὸς ὁ 11,1 
νόμος. »ὥστε ὁ νόμος ayıog« χαὶ τῷ ὄντι »πνευματικόςς ἐστι χατὰ 
τὸν ἀπόστολον. δεῖ δή, ὡς ἔοικε, τήν γε τοῦ σώματος φύσιν καὶ 2 
τὴν τῆς ψυχῆς οὐσίαν πολυπραγμονήσαντας τὸ ἑκατέρου τέλος χατα- 
λαβέσϑαι καὶ μὴ τὸν ϑάνατον ἡγεῖσθαι xaxov: οὔτε γὰρ δοῦλοι ἦτε 8 

10 τῆς GpaQtlag,« φησὶν ὁ ἀπόστολος, »ἐλεύϑεροι ste τῇ δικαιοσύνῃ. 
τίνα οὖν χαρπὸν εἴχετε τότε; ἐφ᾽ οἷς νῦν ἐπαισχύνεσϑε' τὸ γὰρ τέλος 
ἐχείνων ϑάνατος. νῦν ὀὲ ἐλευϑερωϑέντες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας, δουλω- 
ϑέντες δὲ τῷ ϑεῷ, ἔχετε τὸν καρπὸν ὑμῶν εἰς ἁγιασμόν, τὸ δὲ 
τέλος ζωὴν αἰώνιον. τὰ γὰρ ὀψώνια τῆς ἁμαρτίας ϑάνατος, τὸ 

15 δὲ χάρισμα τοῦ ϑεοῦ ζωὴ αἰώνιος ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ 
ἡμῶν.« 

Κινδυνεύει τοίνυν δεδεῖχϑαι ϑάνατος μὲν εἶναι ἡ ἐν “σώματι χοι- 12,1 
νωνία τῆς Ψυχῆς ἁμαρτητικῆς οὐσῆς, Con δὲ ὁ χωρισμὸς τῆς ἅμαρ- 
τίας. πολλοὶ δὲ οἱ ἐν ποσὶ άρακες χαὶ τάφροι τῆς ἐπιϑυμίας τά τε 2 

20 ὀργῆς καὶ ϑυμοῦ βάραϑρα, ἃ διαπηδᾶν ἀνάγχη καὶ πᾶσαν ἀποφεύγειν 
τὴν τῶν ἐπιβουλῶν ἀνασχευὴν τὸν μηχέτι »δι᾿ ἐσύπτρους τὴν γνῶ- 
σιν τοῦ ϑεοῦ κατοψόμενον" 

CQ 

ἥμισυ γάρ t ἀρετῆς ἀποαίνυται εὐρύοπα Ζεὺς 8 
ἀνέρος, eur ἄν μιν κατὰ δούλιον nuap ἕλῃσι. 

25 δούλους δὲ τοὺς ὑπὸ ἁμαρτίαν καὶ ταῖς ἁμαρτίαις πεπραμένους, τοὺς 4 

φιληδόνους καὶ φιλοσωμάτους oldev ἡ γραφή, καὶ ϑηρία μᾶλλον ἢ 
ἀνϑρώκπους, τοὺς παρομοιωϑέντας τοῖς | κτήνεσι, ϑηλυμανεῖς ἵχπους 569 P 

ἐπὶ τὰς τῶν πλησίον χρεμετίζοντας" ὄνος ὑβριστὴς 9 dxóAa0tos, 
λύχος ἄγριος ὁ πλεονεχτιχὸς καὶ ὄφις ὁ ̓ἀχατεών. ὁ τοίνυν ἀπὸ 5 

80 τοῦ σώματος τῆς ψυχῆς χωρισμὸς ὃ παρ᾽ ὅλον τὸν βίον μελετώ- 

6 vgl. Röm. 7, 12. 14 9—16 Röm. 6, 20—23 21 vgl. I Kor. 13, 12 
28f o 322f 96 f vgl. Röm. 6, 17. 20; 7, 14 26f vgl. Psal. 48, 13. 21 

27 f vgl. Jerem. 5, 8 29—S. 254, 1 vgl. Plato Phaed. p. 67 D; 80 E 

B ὁ φόβος (o1? (vgl. Strom. II 40, 1) Hiller τοῦ φόβου L οὗ φόβου Schw 
«ἐμποιῶν) τοῦ 9. Bywater γεννητιχὸς Vi γενητιχὸς L 18 vor ὑμῶν 2 
Buchst. ausr. L 14 ὀψώνια am Rand L! 17 ἐνὶ σὺν Schw 28 τ᾽ Vi 
τῆς L 34 χαταδούίλιον nuap ἕλησι L 28 χραιμετίζοντας L 29 f ἀπὸ 
τοῦ σώματος τῆς ψυχῆς St τοῦ σώματος ἀπὸ τῆς ψυχῆς L τῆς ψυχῆς ἀπὸ τοῦ 
σώματος Davies zu Cic. de div. 1 49 



22 Clemens. 

τοὺςε ἀπὸ χάσης ἁμαρτίας »dıa τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶνε μα- 
κάριοι ovrol εἰσιν ol τοῦ κόσμου νηστεύοντες. 

XVI. »Exaxaragatog« δὲ »r ἡμέρα ἐν ἢ ἐτέχθην, καὶ μὴ ἴστω 108, 1 
ἐπευχτέαε ὁ ἱερεμίας φησίν, οὐ τὴν γένεσιν ἁπλῶς ἐπικατάρατον 
λέγων. ἀλλ᾽ ἀποδισχετῶν ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασι τοῦ λαοῦ καὶ τῷ 
ἀπειθεία᾽ ἐπιφέρει γοῦν ν»διὰ τί γὰρ ἐγεννήϑην τοῦ βλέπειν κόπους 2 
xal πόνους καὶ διετέλεσαν ἐν αἰσχύνῃ αἱ ἡμέραι uov;« avríxa πάντες 
ol κηρύσσοντες τὴν ἀλήϑειαν διὰ τὴ» ἀχπείϑειαν τῶν ἀχοιόντων 
ἰδιώχον»τό τε καὶ ἐχινδύνειον. »dıa τί γὰρ οὐχ ἰγένετο ἡ μήτρα τῆς 8 

10 μητρός μου τάφος, ἵνα μὴ ἴδω τὸν μόχϑον τοῦ Ἰακὼβ xal τὸν χόπον 
τοῦ γένους ᾿Ισραήλ:« Ἔσδρας ὁ προφήτης λέγει. νουδεὶς καϑαρὸς 4 
ἀπὸ ῥύπου. « do φησιν, νοὐδ᾽ εἰ μία ἡμέρα ἡ ζωὴ αὐτοῦ « Atyéro- ὃ 
gar ἡμῖν ποῦ ἰπόρνεισεν τὸ | γεννηϑὲν παιδίον. 5 πῶς ὑπὸ τὴν τοῦ ΤΡ 
᾿Ιδὰμ ὑποπέπτωκεν ἀρὰν τὸ μηϑὲν» ἐνεργῆσαν. ἀπολείπεται δὲ ἃ 
αὐτοῖς. ὡς ἴοικεν, ἀχολούϑως λέγειν τὴν γένεσιν εἶναι καχήν, οὐ τὴ» 
rot: σώματος μόνην. alla καὶ τὴν τὴς φυχῆς δι᾿ ἣν καὶ τὸ σῶμα. καὶ 3 
ὅταν ὁ .faJid εἴπῃ νἐν ἁμαρτίαις συνελήφϑην καὶ ἐν ἀνομίαις ἐχίσσησέν 
μὲ ἡ μήτηρ move, λέγεε μὲν χροφητιχὼς μητέρα τὴν Evan, ἀλλὰ νζών- 
τῶν Era μήτηρε ἐγένετο, καὶ εἰ ἐν ἁμαρτίᾳ συνελήφϑη. ἀλλ᾽ οὐχ av- 
τὸς ἐν ἁμαρτίᾳ οὐδὲ μὴν ἁμαρτία αὐτός. εἰ δὲ xci πᾶς ὁ ἐπιστρέφων ἴθ! 1 
ἐξ ἁμαρτίας ἐπὶ τὴν πίστιν ἀπὸ τῆς συνηϑείας τῆς ἁμαρτωλοῦ olor 
μητρὸς ἐπὶ τὴ» ζωὴν ἐπιστρέφει, μαρτυρήσεε μοι di; τῶν δώδιχα προ- 
φητῶν φήσας, vıl δῶ πρωτότοκα ὑπὶρ ἀσε δίας, καρπὸν ποιλίας μου 
(xig ἀμαρτίας φιχῆς Hot. Ov δι: ἰάλλει. τὸν εἰπόντα ναύξάνεσϑε καὶ € 
πληϑύγεσθες, ἀλλὰ tus πρώτας ἐκ γινέσεως ὁρμάς. xab' ἃς ϑιὸν ov 
yurcoxouiy, νἀσε, δίας ε ἀύχεε i δέ τις κατὰ τοῖτο λέγιε κακὴν την 8 
χύνεθεν, xai xat ἐχεῖνο εἰπάτω ἀγαϑή.". χαϑὸ ἐν αὐτῷ τὴν ἰλήϑειαν 
yırerixopar νἐχρήφατι δικαίως καὶ μὴ ἁμαρτάγετε ἀγνωοίαν γὰρ 
ϑιοῖ τινὲς ἴχοιθε,ε δι λιδὴ οἱ ἁμαρτάνοντες νἐπειδὴ ἡ πάλι, ἡμῖν 
οὐ πρὸς αἷἱμὰ καὶ ὑάρκα, c4Àd πρὺς τὰ πνευματιχά,ε δυνατοὶ di v^ r 
ἐχπειραύκε οἱ »xoogoxoatopis τοῦ σχότοις«. διὰ τοῖτο αἱ συγγιῶμαι. 
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Stromata III. Cap. XVI. 100, 1—Cap. XVII. 103, 3. 243 

διὰ τοῦτο xal o Παῦλος »avro μου τὸ σῶμα ὑποπιέζω xal δουλα- 4 
γωγῶε φησίν, ὅτι »xüg ὁ ἀγωνιζόμενος πάντα ἐγχρατεύεταιε (ἀντὶ 
τοῦ εἰς πάντα ἐγχρατεύεται, οὐ πάντων ἀπεχόμενος, ἀλλ᾽ οἷς ἔχρινεν, 
ἐγχρατῶς χρώμενος), »ἐχεῖνοε μὲν ἵνα φϑαρτὸν στέφανον λάβωσιν, 

5 ἡμεῖς δὲ ἵνα apdapror,« νικῶντες ἐν τῇ πάλῃ, οὐχὶ δὲ ἀχονιτὶ 
στεφανούμενοι. ἤδη τινὲς καὶ τῆς παρϑένου τὴν χήραν εἰς ἐγχρά- ὃ 
τειαν προτιμῶσι χαταμεγαλοφρονήσασαν ἧς πεπείραται ἡδονῆς. 

XVII. H δὲ ἡ γένεσις χαχόν, ἐν χαχῷ “λεγόντων οἱ βλάσφημοι 108,1 
τὸν γενέσεως μετειληφότα χύριον, ἐν xaxd τὴν γεννήσασαν παρ- 

10 ϑένον. οἴμοι τῶν κακῶν, βλασφημοῦσι τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸ 2 
μυστήριον τῆς χτίσεως, τὴν γένεσιν διαβάλλοντες. διὰ ταῦτα ἡ δό- 8 
xnoıs Κασσιανῷ, διὰ ταῦτα xol Mapxlovı, ναὶ μὴν καὶ Οὐαλεντίνῳ 
τὸ σῶμα τὸ ψυχικόν, ὅτι φασίν »0 ἄνϑρωπος παρωμοιώϑη τοῖς 
κτήνεσινε εἰς συνδυασμὸν ἀφικνούμενος" all ὅταν ἐπιβαίνειν ἀλλο- 

15 τρίᾳ χοίτῃ ὀργήσας ες ἀληϑῶς ϑελήσῃ, τότε τῷ ovrı ὁ τοιοῦτος 550 P 
ἐχϑηριοῦται᾽ ἵπποι ϑηλυμανεῖς ἐγενήϑησαν, ἕχαστος ἐπὶ τὴν γυναῖχα 
τοῦ πλησίον ἐχρεμέτιζεν.ε κἂν ἀπὸ τῶν ἀλόγων ζῴων τὴν ἐπιτή- 4 
δευσιν τῆς | συνουσίας ὁ ὄφις εἰληφὼς xal παραπείσας τῇ χοινωνίᾳ 202 S 
τῆς Evag συγχαταϑέσϑαι τὸν Adayı τύχῃ, ὡς ἂν μὴ φύσει ταύτῃ 

20 χεχρημένων τῶν πρωτοπλάστων, cg ἀξιοῦσί τινες, 9) κτίσις πάλιν 
βλασφημεῖται ἀσϑενεστέρους τοὺς ἀνϑρώκπους τῆς τῶν ἀλόγων φύ- 
σεως πεκποιηχυῖα, οἷς χατηχολούϑησαν οἵ πρωτόκπλαστοι τοῦ ϑεοῦ. 

εἰ δὲ ἡ μὲν φύσις ἤγεν αὐτοὺς Og καὶ τὰ ἄλογα πρὸς παιδοκποιίαν, 108, 1 
ἐχινήϑησαν δὲ ϑᾶττον ἢ προσῆχον ἦν ἔτι νέοε πεφυχότες ἀπάτῃ 

25 παραχϑέντες, δικαία μὲν n κρίσις τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς οὐχ ava- 
μείναντας τὸ βούλημα, ἁγία δὲ ἡ γένεσις δι᾿ ἣν ὃ κόσμος συνέ- 
ornxev, δι᾿ ἣν αἱ οὐσίαι, δι᾿ ἣν αἱ φύσεις, δι᾿ ἣν ἄγγελοι, δι᾽ 
ἣν δυνάμεις, δι᾿ ἣν ψυχαί, δι᾿ ἣν ἐντολαί, δι᾿ ἣν νόμος, δι᾽ ἣν 
τὸ εὐαγγέλιον, δι᾿ ἣν ἡ γνῶσις τοῦ ϑεοῦ" καὶ »πᾶσα σὰρξ χόρτος, ἃ 

30 xdi πᾶσα δόξα ἀνθρώπου ὡς ἄνϑος χόρτου" καὶ O μὲν χόρτος 
ξηραίνεται, τὸ δὲ ἄνϑος χαταπίπτει᾽ ἀλλὰ τὸ ῥῆμα τοῦ κυρίου 
μένει,« τὸ χρῖσαν τὴν ψυχὴν καὶ ἑνῶσαν τῷ πνεύματι. πῶς δ᾽ (av) 8 
ἄνευ τοῦ σώματος ἡ κατὰ τὴν ἐχχλησίαν xaO ἡμᾶς οἰχονομία τέλος 

11 Kor. 9, 27 9. 4f I Kor. 9, 25 6 f vgl. Strom. VII 72, 2; 76, 3; 

Tertull. ad ux. 18 18 f vgl. Psal. 48, 13. 21 16 f Jerem. 5, 8 29—82 
Jes. 40, 6—8 
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ἐλάμβανεν; oxov yt xal αὐτὸς ἡ κεφαλὴ τῆς ἐκχλησίας ἐν σαρκὶ μέν, 
ἀειδὴς δὲ ἐλήλυθεν καὶ ἄμορφος. εἰς τὸ ἀεεδὲς καὶ ἀσώματον τῆς 
ϑείας αἰτίας ἀποβλέπειν ἡμᾶς διδάσχων. »δένδρον γὰρ ξωῆ-ςε, φησὶν 4 
ὁ προφήτης, »ἐν ἐπιϑυμίᾳ ἀγαθὴ γίνεται, ς« διδάσχων ἐπιθυμίας 
ἀστείους καὶ καθαρὰς τὰς ἐν τῷ ζῶντι κυρίῳ. ἡδη δὲ ἐθέλουσι τὴν 104,1 
ἀνδρὺς κατὰ γάμον xQo; γιναῖχα ὁμιλίαν γνῶσιν εἰρημένην ἁμαρτίαν 
εἰναι ταύτην γὰρ ὑπὸ τῆς βρώσεως μηνίεσθαι τοῦ ξύλου τοῦ χαλοῦ 
καὶ πονηροῖ, διὰ τῆς τοῦ νἴγνωε σημασίας παράβασιν ἐντολῆς διδά- 
σχοιόαν. εἰ δὲ τοῦτο, καὶ / τῆ: ἀληϑείας γνῶσις Bewols ἐστε »roó 2 
ξύλου τῆς ζωῆςε. στιν ovy κάχείνου τοῦ ξύλου μεταλαβεῖν τὸν 
σώφρονα γάμον" προείρηται, δὲ ἡμῖν ὡς xal χαλῶς xal xaxa»; Ioni 8 
χρήσασϑαι τῷ γάμῳ. καὶ tovt. [oti ro ξῦλον τῆς roots, ἐὰν μὴ 
παρανομῶμεν τὸν γάμον. τί δέ; οὐχὶ ὁ σωτὴρ ὠσπὲρ τὴν φυχήν, 6 
οὕτω δὲ καὶ τὸ σῶμα lato τῶν παϑῶν; οὐχ ἂν δὲ εἰ ἰχϑρὰ ἡ σὰρξ 
ny τῆς φυχῆς. ἐπετείχιζεν αὐτῇ τὴν ἐχϑρὰν δι᾿ ὑγείας uoxivazor. 
»τοῖτο δέ φημι. ἀδελᾳοί. ὅτε ! σὰρξ x«i αἷμα ασιλείαν θεοῦ χληρο. bio "ἢ 

νομῆσαι ov δύίναται, οὐδὲ ἡ φϑορὰ τὴν ἀφϑαρσίαν χληρονομεῖ,ε ἡ 
γὰρ ἁμαρτία ᾳφϑορὰ ovoa οὐ δύναται χοινωνίαν ἴχειν μετὰ τῆς ἀᾳφϑαρ- 
dícg. hti; ἐστὶ δικαιοσύνη. »ovrex; ἀνόητοιε, φησίν, νἐστέ; ἐναρξά- 

μενοι πνιύματι νῦν σαρχὶ ἐπιτελεῖτε;ς 
XVII. Τὴν δικαιοσύ»» tolrvy καὶ τὴν ἁρμονίαν τοῦ σωτηρίου 105, 1 

σεμνὴν οὐσαν καὶ βεβαία» οἱ μὲν ἐπέτειναν», ὡς ἐπεδείξαμεν, Jcog ἦν 
uos ἰχδεχύμενοι μετὰ πάση: ἀϑιότητος τὴν ἐγκράτειι», ἐξὸν täludes 

τὴν εὐνουχίαν κατὰ τὸν ιγιῆ κανόνι: μετ᾽ tvoultía,, εὐχαρισεοῦντα 
piv ἐπὶ τῇ dodeiun χάριτε. or μιοοῦντα δὲ τὴν xtider οὐδὲ dlon- 
θενοῦῖντα τοὺς γιγαμηχώτας" χτιστὺὸς γὰρ ὁ κύυμος, κτιυτὴ καὶ ἡ 
εὐνουχία, ἄμφω δὲ εὐχεριστούντων ἐν οἷς ἐτάχϑηραιν, εἰ yarcooxotdt 
zu ig οἷς ἐτάχϑησαν. οἱ δὲ ἀφηνιάσαντις ἐξί ἰρισαν sl or θηλι- 2 

μανεῖςε τῷ orti νγιγόμενοι καὶ (vi τὸς τῶν XAnoior χριμετίζοντις, 
cero re ἀχαταυχίτως ἐχχιόμινοε καὶ τοὺς πληοίον ἀν απείϑοντις 
gılndorıtv. ἀϑλίως ἐπαίοντες ἱκείνων τῶν zeugen, ντὸν oor κλῆρον 
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Stromata III. Cap. XVII. 103, 4—Cap. XVIII. 107, 3. 245 

βάλε ἐν ἡμῖν, κοινὸν δὲ βαλλάντιον χτησώμεϑα πάντες xal μαρσίπ- 
πίον ἕν γενηϑήτω ἡμῖν. « διὰ τούτους ὁ αὐτὸς προφήτης συμβου- 106, 1 
λεύων ἡμῖν λέγει" »μὴ πορευϑῇς ἐν ὁδῷ μετ᾽ αὐτῶν, IxxAwov τὸν 
πόδα σου ἐκ τῶν τρίβων αὐτῶν οὐ γὰρ ἀδίκως ἐχτείνεται δίχτυα 

δ πτερωτοῖς" αὐτοὶ γὰρ αἱμάτων μετέχοντες ϑησαυρίξουσιν ἑαυτοῖς 

xax, τουτέστι τῆς ἀχαϑαρσίας ἀντιποιούμενοι xal τοὺς πλησίον τὰ 
ὅμοια ἐκδιδάσχοντες, "πολεμισταί, πλῆχται ταῖς οὐραῖς αὐτῶν, « xata 
τὸν προφήτην, ἃς χέρχους Ἕλληνες καλοῦσιν. εἶεν δ᾽ ἂν oðe alvlo- 2 
σεται ἡ προφητεία, χαταφερεῖς, ἀχρατεῖς, οἱ ταῖς οὐραῖς αὐτῶν πολε- 

10 μεσταί, σχότους καὶ »ὀργῆς τέχναε, μεαιφόνοι αὐτῶν τε αὐϑένται xal 
τῶν πλησίον ἀνδροφόνοι. »ἐχκαϑάρατε τὴν παλαιὰν ξύμην, ἵνα ἥτε ἃ 
réov φύραμα,ε ὁ ἀπόστολος ἡμῖν ἐμβοᾷ. καὶ πάλιν ἀσχάλλων ἐπὶ 
τοιούτοις τισὶ “διατάττεται »un συναναμίγνυσθαι, ἐάν τις ἀδελφὸς 
ὀνομαζόμενος ῇ πόρνος 7 πλεονέκτης ἢ ἢ εἰδωλολάτρης 7 ῆ λοίδορος 7 

15 μέϑυσος ἢ &Qxa$, τῷ τοιούτῳ μηδὲ συνεσϑίειν.ς »ἐγὼ γὰρ διὰ νόμου 4 
νόμῳ ἀκπέϑανον, ε λέγει, εἵνα ϑεῷ ξήσο.. Χριστῷ συνεσταύρωμαι" 
ζῶ δὲ οὐχέτι ἐγώ ς ὡς ἔζων κατὰ τὰς ἐπιϑυμίας, »ζῇ δὲ ἐν ἐμοὶ 
Χριστὸς διὰ τῆς τῶν | ἐντολῶν ὑπακοῆς ἁγνῶς καὶ μακαρίως" ὥστε 561 P 
τότε μὲν ἔζων ἐν σαρχὶ σαρκιχῶς, »0 δὲ νῦν ζῶ ἐν σαρχί, ἐν πίστε, 

20 ζῶ τῇ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ.ςε νεὶς ὁδὸν ἐϑνῶν μὴ ἀπέλϑητε καὶ εἰς 107,1 
πόλιν «Σαμαρειτῶν μὴ εἰσέλϑητε,ε τῆς ἐναντίας πολιτείας ἀποτρέ- 
xov ἡμᾶς ὁ κύριος λέγει, ἐπεὶ ἢ καταστροφὴ ἀνδρῶν παρανόμων 
κακή. καὶ avral εἰσιν αἱ dol πάντων τῶν συντελούντων τὰ ἄνομα. ε 
᾿οὐαὶ τῷ ἀνϑρώπῳ ἐχείνῳ,ε φησὶν 0 χύριος᾽ »καλὸν ἣν αὐτῷ εἰ μὴ 2 
ἐγεννήϑη, ἢ ἕνα τῶν ἐχλεχτῶν μου σχανδαλίσαι" χρεῖττον ἣν αὐτῷ 

περιτεϑῆναι μύλον καὶ καταποντισϑῆναι εἰς ϑάλασσαν, ἢ ἕνα τῶν 
ἐχλεκτῶν μου διαστρέψαι᾽'ς« »To γὰρ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ di αὐτοὺς 
βλασφημεῖται: ὅϑεν γενναίως ὃ ἀπόστολος νἔγραψα ὑμῖνε φησὶν 8 

2 e 

8--α Prov. 1, 15—18 4 woher? vgl. Apok. Joh. 9, 10. 19 10 Ephes. 
2.3 11{1] Kor. 5,7 18—15 I Kor. 5, 11 15—20 Gal.2,19f — 17—90 
tà δὲ---ϑεοῦ Cat. zu Gal. 2, 20 in Vatic. 692 f. 82r Inc. Κλήμεντος" ζῶ δέ, φησίν, 
οὐχέτι expl. 9600 20 f Matth. 10, 5 99 f Prov. 1, 18f 24—27 I Clem. 
ad Cor. 40, 8; vgl. Matth. 26, 24; 18, 6 f; Mark. 9, 42; Luk. 17, 2; dazu E. Nestle, 
Einführ. in d. Griech. Neue Test. ? S. 121 21 f Rom. 2, 24 28f I Kor. 5,9 

1 βαλάντιον L 6 τοὺς Sy τοῖς L 9 χατωφερεῖς (vgl. S. 196, 6; Strom. 
VII 33, 4) Bywater — 11 nach πλησίον ist χληρονόμοι getilgt L! 14 g 1 Kor. 
5L 19 ἐν caoxl!] + ἵνα εἴπῃ Cat. 26 sig] + τὴν Clem. Rom. 
27 ἐχλεχτῶν ---διαστρέψαι (wohl veranlaßt durch I Clem. ad. Cor. 46, 9 τὸ σχίσμα 
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iv τῇ ἐπιστολῇ un συναναμίγνυσθαε πόρνοιςε foc »tó δὲ σῶμα οὐ 
τῇ πορνείᾳ, ἀλλὰ τῷ κιρίῳ. xal 0 κύριος τῷ σώματι.ε« καὶ orı οὐ & 
τὸν γάμον πορνείαν λέγει, ἐπιφέρει, »7j οὐχ οἴδατε ὅτι ὁ χολλώμονος 
τῦ πόρνῃ ἕν σῶμά ἐστιν;« 9) πόρνην τις ἐρεῖ τὴν παρϑένον xol» ] 
γῆμαι; »xal μὴ ἀποστερεῖτεε, φησίν, »ἀλλήλους. εἰ μὴ ἐκ συμφώνου ὃ 
πρὸς zampor,« διὰ τῆς »ἀποστερεῖτες λέξεως τὸ ὑφείλημα τοῦ γάμου. 
τὴν παιδοποιίαν, ἐμφαίνων, ὅπερ ἐν τοῖς ἔμπροσϑεν ἐδήλωσεν εἰπών. 
"τῇ γυναικὶ ὁ ἀνὴρ τὴν ὀφειλὴν ἀποδιδότω, ὁμοίως δὲ καὶ ἡ γυνὴ 
τῷ ἀνδρί.ε μεθ᾽ ἣν ἴχτισιν κατὰ τὴν οἰχοιρίαν καὶ τὴν ἐν Χριστῷ 
πίστιν βοηϑός, καὶ Irı σαφίστερον εἰπών ντοῖς γεγαμηκόσι παραγ- 
γέλλω, ovx ἐγώ. all’ ὁ κύριος. γυναῖκα ἀπὸ ἀνδρὸς μὴ χωρισϑῆναι 
(ἐὰν δὲ χαὶ χωρισϑῇ. μενέτω ἄγαμος ἢ τῷ ἀνδρὶ καταλλαγήτω καὶ 
ἄνδρα γυναῖχα μὴ ἀφιέναι. τοῖς δὲ λοιποῖς λέγω ἐγώ. οὐχ ὁ κύριος" 
εἴ τις ἀδελφὺςε Tog νενῦν δὲ ἀγιά dorı.« τί δὲ λέγοισι πρὸς ταῖτα 
οἱ τοῦ νόμου χατατρέχοντες καὶ τοῦ γάμου ὡς κατὰ νόμον ovyxtgor- 
οημένου μόνον, οὐχὶ δὲ καὶ κατὰ τὴν διαϑήχην τὴν καινήν; τί πρὸς 
ταύτας εἰπεῖν ἴχουσι ra; νομοθεσίας οἱ τὴν σπορὰν καὶ τὴν γένεσιν 
μυσαττόμενοι; ἐπεὶ καὶ »τὸν ἐχίσχοπον τοῦ οἴχου καλῶς προῖστά- 
μένονε νομοθετεῖ τῆς Ixxinolas ἀφηγεῖσθαι. | olxo» δὲ κιριαχὸν 
"μιᾶς γυναικὸςε συνίστησι οὐ υγία. »xarra οὖν καϑαρὰ τοῖς καϑα- 

gol; « λέγεε, »tol; δὲ μεμιαμένοις καὶ ἀπίστοις οὐδὲν καϑαρόν, ἀλλὰ 

adus 

ut ularaı αἰτῶν καὶ 0 vot; καὶ ἡ συνείδησις.« ἐπὶ δὲ τὴς παρὰ τὸν 2 
κανόνα ἡδονῆς "μὴ πλανᾶσϑεε ᾳ""οἱν" »οὔτε πόρνοι orte εἰδωλο- 
λάτραι οὗτι μοιχοὶ orte μαλακοὶ οὔτε ἀρσενυκοῖται orte πλεονέκται 
οὗτε χλέσχται, οὐ μέϑυσοι, οὐ λοίδοροι, οὐχ ἄρπαγες βασιλείαν ϑεοῖ 
οὐ κληρονομήσουσιν. καὶ ἡμιῖς μὲν ἀπελοισάμεϑα.ε οἱ ἐν τούτοις 
γενόμενοι, οἱ δί, εἰς ταύτην ἀπολυύίοντις τὴν ἀσίλγειαν, ἐκ σωφφο- 
σύνης εἰς πορνείαν βαπτίζονσε. ταῖς ἡδοναῖς xal τοῖς xa040 χαρί- 
ζεύϑαε δωγμειτίζοντες. ἀκρατεῖς ix σωφρόνων tirci διδαύκονεις καὶ 
τὴν lixlda τὴν σῶν ταῖς τῶν μορίων ἀναισχυντίιες προυανέχοντιες 
ἀποχηρύχτους εἶναι τῆς Μασιλείας τοῦ ϑεοῦ ἀλλ᾽ οὐκ ἐγγράφους τοὺς 

φοιτητὰς παρασχειάζοντις. ψι υδωνύμου yreooees Guuor yopta τὴν 

1fiKor ὁ 13. £f: 5 2i- 71 Tat.an 8f 1k. 10 — 3f LE Kor 
4,0 8f ! Kor. 7,3 19 vl Gen. 2 18. Herde, 10 —14 I hor ἢ 

I 12 14 18 20 1 Ti. 124,12) oem I cn cs, d $0 Tı 1,» 

$0 22 T4 1, 1" ?8 26! Kor s ἢ 1 80 s: Ir ἃ '% 81 vgl 
Ask Job 22 1,2. X 

B ógeoss τὰ}, λ ἃ « ἃ ἔδωι Ποῖ. ὁ. ..«“.,ὶ L 10 τὸ ^» voL 
18 vr (5, 1 HiA- Πι61 4.4: οἱ. 14 (0,4 0: I Kor e, e den L δῖ o:re- 
gie tnuatrmot aen et gi L 22 pou (U Tec 6 Ἰφ N rl ve 1 t 



Stromata III. Cap. XVIII. 107, 4—110, 3. 247 

εἰς τὸ ἐξώτερον σχότος ὁδοιπορίαν ἐπανῃρημένοι. »τὸ λοιπόν, 8 
ἀδελφοί, ὅσα ἀληϑῆ, ὅσα σεμνά, ὅσα ὄδίχαια, ὅσα ἁγνά, ὅσα προσφιλῆ, 
ὅσα εὔφημα, εἴ τις ἀρετὴ καὶ εἴ τις ἔπαινος, ταῦτα λογίζεσϑ᾽ ὅσα 
xal ἐμάϑετε [ἃ] καὶ παρελάβετε καὶ ἠκούσατε καὶ ἴδετε ἐν ἐμοί, ταῦτα 

b πράσσετε' καὶ ὁ ϑεὸς τῆς εἰρήνης ἔσται μεϑ᾽ ὑμῶν.« xci ὁ Πέτρος 110,1 
ἐν τῇ ἐπιστολῇ τὰ ὅμοια λέγει: νὥστε τὴν πίστιν ὑμῶν καὶ ἐλπίδα 
εἶναι εἰς ϑεόν, τὰς φυχὰς ὑμῶν ἡγνικότες ἐν τῇ ὑπαχοῇ τῆς ἀλη- 
ϑείας, ὡς τέχνα ὑπαχοῆς, μὴ συσχηματιξόμενοι ταῖς πρότερον ἐν τῇ ὃ 
ἀγνοίᾳ ἁμῶν ἐπιϑυμίαις, ἀλλὰ κατὰ τὸν χαλέσαντα ὑμᾶς ἅγιον καὶ 

10 αὐτοὶ ἅγιοι ἐν πάσῃ ἀναστροφῇ γενήϑητε, διότι γέγραπται" »ἅγιοι 
ἔσεσϑε, διότι ἐγὼ aycog.«« 

᾿Αλλὰ γὰρ πέρα τοῦ δέοντος ἡ πρὸς τοὺς ψευδωνύμους τῆς γνώ- 8 
σεως ὑποχριτὰς avayxala γενομένη ἀπήγαγεν ἡμᾶς καὶ εἰς μαχρὸν 
ἐξέτεινε τὸν λόγον ἀντιλογία. ὅϑεν καὶ ὁ τρίτος ἡμῖν τῶν κατὰ 

150 τὴν ἀληϑῆ φιλοσοφίαν γνωστιχῶν ὑπομνημάτων Στρωματεὺς τοῦτο 
ἔχει τὸ πέρας.) 

1 vgl. Matth. 8, 12; 22, 13; 25, 30 1—5 Phil. 4, 8f 6—11 I Petr. 
1, 21 ἢ, 14—16 (16 — Lev. 11, 44; 19, 2; 20, 7) 

4 [ἃ] St (ela Variante zu Joc) 9 ἀγνοίᾳ 1 Petr. ἁγνείᾳ, 18 f ἀπήγαγεν 
hi a 

ἡμᾶς xal εἰς μαχρὸν ἐξέτεινε τὸν λόγον ἀντιλογία (a B y üb. d. 2. von L3) 

. - 

Subscriptio: σερωμα y: — 
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]. 4xoAovOo» δὴ οἶμαι περί τε μαρτυρίου διαλαβεῖν καὶ τίς ὁ 1.1 
τέλειος. οἷς ἐμπεριληφϑήσεται κατὰ τὴν ἀπαίτησιν τῶν λεχϑησο- 
μένων τὰ παρεπόμενα. xai ὡς ὁμοίως | τεὶ φιλοσοφητέον δούλῳ τε 
καὶ ἐλειϑέρω κἂν ἀνὴρ 5 γινὴ τὸ γένος τυγχάνῃ rare ἱξῆς περί ὃ 
τε πίστεως καὶ περὶ toU ζητεῖν προσαχοχληρώσαντις τὸ συμβολικὸν 
εἶδος παραϑησόμεϑα, ἵν᾿ ὡς ἐν ἐπιδρομῇ τὸν ηϑικὸν συμπερανάμενοι 
λόγον κεφαλαιωδῶς παραστήσωμεν τὴν εἰς | "Elinvas ἐκ τῆς βαρ- "AP 
Bapov φιλοσοφίεις διαδοϑεῖσαν ὠφέλειαν. μεϑ᾽ ἣν ὑποτύπωσιν ἡ τε ὃ 
πρὸς τοὺς λληνας καὶ ἡ πρὸς τοὺς Jovdaow; xat! ἐπιτομὴν τῶν 
γραφῶν ἴχϑεσις παραδοθήσεται καὶ o9a ἐν τοῖς πρὸ τούτου Irom- 
ματιῦσι κατὰ τὴν τοῦ προοιμίου εἰσβολὴν ἐν lil προϑιμένοις τελειώ- 
our ὑπομνήματι τῷ πλήθει τῶν πραγμάτων ἀναγχαίως δουλι (ied 
xégtAadelp οὐχ ἐξιγέρετο. ἐπὶ τούτοις ὕστερον πληρωϑείσης ex ἔνε 4.1 

μάλιστα τῆς κατὰ τὰ προκείμενα ἡμῖν ὑποτιπώσεως τὰ περὶ ἀυχῶν 
φισιολογηθϑέντα τοῖς. τε "Eliot τοῖς τὰ ἄλλοις eo hot. oov 
ἧκον εἰς ἡμᾶς αἱ δόξαι. ἐξιστορητίον καὶ πρὺς τὰ κιμώτατα τῶν 

τοῖς φιλοούφοις ἐπιενοημένων ἐγχεερητέον. οἷς ivoyuivor. ar εἶη 8 
μετὰ τὴν ἐπιόρυμὴν τῆς ϑεολογίες τὰ περὶ προφητείας παραδι δο- 
μένα διαλι, εἶν. ὡς καὶ τὰς γραφεῖς ai; πεπιστιύχαμι: κιρίας οὐσας 
ἐξ av ̓ ϑεντιίες παντοχρατορικὴς ἐπεδιίξα τας oot rct δι᾽ αὐτῶν 

touc) δύνασθαι xai ἁπάσαις ἐντιῖϑιεν τοῖς alqioreir tra duxirvra 
010r καὶ κύριον» xartoxoatooa τὸν διὰ νόμου xoi , προᾳ» τῶν πρὸς 248 
di καὶ τοῦ μυχαρίου mwayyılior γνησίως xixtpvzutior σποκκαὶ δὲ 8 

$0 zur « hrift περὶ spogstiic; vyl “rem 125 Δ om t Arm 
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Stromata IV. Cap. I. 1, 1—Cap. II. 4, 4. 249 

ἡμᾶς ai πρὸς τοὺς ἑτεροδόξους ἀντιρρήσεις ἐχδέχονται πειρωμένους 
τά τε ὑπ᾽ αὐτῶν προκχομιξόμενα ἐγγράφως διαλύεσϑαι πείϑειν τε 
αὐτοὺς καὶ ἄχοντας, δι᾽ αὐτῶν ἐλέγχοντας τῶν γραφῶν. 

Τελειωϑείσης τοίνυν τῆς προϑέσεως ἡμῖν ἁπάσης ἐν οἷς, ἐὰν 8,1 
5 ϑελήσῃ τὸ πνεῦμα, ὑπομνήμασι πρὸς τὴν χκατεπείγουσαν ἐξυπηρετοῦ- 

μὲν χρείαν (πολλὴ γὰρ ἡ τῶν προλέγεσϑαι ὀφειλομένων τῆς ἀλη- 
ϑείας ἀνάγκη), τότε δὴ τὴν τῷ ὄντι γνωστικὴν φυσιολογίαν μέτιμεν, 
τὰ μικρὰ πρὸ τῶν μεγάλων μυηϑέντες μυστηρίων, og μηδὲν ἐμπο- 
δὼν τῇ ϑείᾳ ὄντως ἱεροφαντίᾳ γίνεσϑαι προχεχαϑαρμένων καὶ προ- 

10 διατετυπωμένων τῶν προϊστορηϑῆναι xci προπαραδοϑῆναι δεόντων. 
ἡ γοῦν xatà τὸν τῆς ἀληϑείας κανόνα γνωστιχῆς παραδόσεως φυσιο- 2 
λογία, μᾶλλον δὲ ἐποπτεία, ἐκ τοῦ περὶ κοσμογονίας ἤρτηται λόγου, 
ἐνθένδε ἀναβαίνουσα ἐπὶ τὸ Beoloyıxov εἶδος. ὅϑεν εἰχότως τὴν ὃ 
ἀρχὴν τῆς παραδόσεως ἀπὸ τῆς προφητευϑείσης ποιησόμεϑα γενέ- 

15 σεως, ἐν μέρεε xal τὰ τῶν ἑτεροδόξων παρατιϑέμενοι καὶ ὡς οἷόν 
τε ἡμῖν διαλύεσθαι πειρώμενοι. ἀλλὰ γὰρ τὸ μὲν γεγράψεται, ἣν 4 
ϑεός γε ἐϑέλῃ xal ὅπως ἂν ἐμπνέῃ, νυνὶ δὲ ἐπὶ τὸ προκείμενον 
μετιτέον καὶ τὸν ἡθιχὸν ἀποκχληρωτέον λόγον. | 

II. Ἔστω δὲ ἡμῖν τὰ ὑπομνήματα, ὡς πολλάχις εἴπομεν, διὰ 565P 4,1 
20 τοὺς ἀνέδην ἀπείροις ἐντυγχάνοντας ποιχίλως, εἷς αὐτό που τοῦ- 

νομάᾶ φησι, διεστρωμένα, ἀπ᾽ ἄλλου εἰς ἄλλο συνεχὲς μετιόντα, 
xal ἕτερον μέν τι κατὰ τὸν εἱρμὸν τῶν λόγων μηνύοντα, ἐνδειχνύ- 
μενα δὲ ἄλλο τι. »χρυσὸν γὰρ οἱ διζήμενοιε, φησὶν Ἡράχλειτος, ,γῆν 2 
πολλὴν ὀρύσσουσι καὶ εὑρίσχουσιν ὀλίγον, « οἱ δὲ τοῦ χρυσοῦ ὄντως 

25 γένους τὸ συγγενὲς μεταλλεύοντες εὑρήσουσι τὸ πολὺ ἐν ὀλίγῳ" 
εὑρήσει γὰρ τὸν συνήσοντα ἕνα ἡ γραφή. συλλαμβάνουσι μὲν οὖν 8 
πρός τε ἀνάμνησιν πρός τε ἔμφασιν ἀληϑείας τῷ οἵῳ τε ζητεῖν μετὰ 
λόγου οἱ τῶν ὑπομνημάτων Στρωματεῖς. δεῖ δὲ χαὶ ἡ ἡμᾶς τούτοις 4 
προσεχπονεῖν καὶ προσεφευρίσχειν ἵτερα, ἐπεὶ xal τοῖς ὁδὸν ἀπιοῦσιν 

8 vgl. 8. 11, 21 mit Anm. 11f vgl. S. 11, 147 (I Clem. ad Cor. 7, 2) 
19 vgl. z. B. Strom. I 18, 1; 55,1. 3; 56,3; VI 2; VII 110, 4; 111 28f Heraklit 
Fr. 8 Byw. 22 Diels; Theodoret Gr. aff. c. 1 8S 24 f vgl. Plato Rep. V p. 468 E 
(Strom. IV 16, 1); Rep. ΠΙ p. 415 A (Strom. V 98, 2); Strom. V 133,6 26 zu 
τὸν συνήσοντα ἕνα vgl. S. 111, ?1 

4 ol; ἂν Heyse ὅσοις ἂν Wi (óAiy ow, dày Ma τούτοις, ἐὰν E. de Faye 
p. 79? δυοῖν oder τρισίν, ἐὰν Wendland ThLrt 23 (1898) Sp. 656 δῖ ἐξυπη- 
ρετοῦμεν Hiller ἐξυπηρετούίμενοι ἴ, ἐξυπηρετουμένοις Heyse 6 προλέγεσϑαι. 

ὀφειλομένων Sy mit Hervet προλεγμένων ὀφείλεσϑαι Li 4 μέτιμεν Sy μέ- 
reıuev L 19 ἔσται Sy ἡμῖν Hervet ὑμῖν L 20 ἀναίδην L (xal) 
ἀπείρως Hiller ποιχίλως Ma ποικίλα L ποικίλα 'xal) Hiller 94 ὄντες 
Ma; doch vgl. Z. 9; S. 250, 12 28 ὑμᾶς Migne 



250 Clemens. 

ἣν οὐχ ἴσασιν ἀρχεῖ τὴν φέροισαν ὑχοσημῆναι uorov, βαδιστέον di & 1 
τὸ μετὰ τοῦτο ἤδη καὶ τὴν λοιπὴν ἑαυτοῖς ἐξευρετέον. ὥσπερ φασὶ 
καὶ δούλῳ τινὶ χρωμένῳ ποτὲ τί ἂν ποιῶν τὸν deoxornr ἀρέσαιτο 
ἀνειπεῖν τὴν Πυιϑίαν, νεὑρήσεις ἐὰν Inrnoyse. χαλεπὸν οὖν tQ Orr: 8 

5 ὡς ἴοικεν λανθάνον χαλὸν ἐξευρεῖν, ἐπεὶ »ντῆς ἀρετῆς ἱδρὼς“ 
πρόκειται, 

μακρὺς δὲ xal ὄρϑιος οἶμος ἐς αὐτὴν 
καὶ τρηχὺς τὸ πρώτον᾽ ἐπὴν δ᾽ εἰς ἄχρον ἵκηται, 
ῥηιδίη δὴ ᾿πειτα πέλει, χαλεπή πὲρ ἐοῦσα. 

10 "στενὴ γὰρ τῷ orti νχαὶ τεϑλιμμένη ἡ ὁδὸς: χυρίου. καὶ ara 8 
ἐστιν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῖε oder "jte φησὶ »xal εὑρήσεις. « τῆς 
βασιλικῆς ὄντως ἰχύμενος ὁδοῦ καὶ μὴ παρεχτρέχων. εἰχότως ovr 6,1 
πολὺ τὸ γόνιμον ἐν ὀλίγφ σπέρμα τι τῶν ἐμπεριεχομένων ride τῇ 
πραγματείᾳ δογμάτων, »()OXtQ τὸ παμβότανον τοῦ ἀγροῦ, « φησὶν ἡ 

15 γραφή. % καὶ τὴν. ἐπιγραφὴν κυρίαν ἴχοισιν οἱ τῶν ὑπομνημάτων 8 
Στρωματεῖς ἀτεχνῶς κατὰ τὴν παλαιὰν ἐχείνη»" ἀπη»ϑισμένοι προσ- 
φοράν, περὶ ἧς 0 Σοφοχλῆς γράφει" 

v μὲν γὰρ olo; μαλλός. ἣν δ᾽ 'ax ἀμπέλων 8 
σπονδή τε xa) bu: εὖ τεϑησαιρισμένη. 

a iri» δὲ παγκάρχεια συμμιγὴς ὁλαῖς | 
λίπος τ᾽ ἐλαίου καὶ τὸ ποικιλώτατον sr 
ἐανϑῆς μελίσσης κηρύπλαστον ὄργανον. 

avríxa οἱ Σερωματεῖ; ἡμῶν, κατὰ τὸν γεωργὸν Τιμοχλέουις τοῦ 1.1 
κωμεικοῦ 

2^ oUxa. ἴλαιον, ἰσχάδας. μέλε 

&- 9 Hesiod Op. 275—272; vgl. Theodoret XII 46 10 Matth. 1, 14 
167 vq). Matth. 11, 3°, sur Form syl. Strom. δὶ 149, 5, anders strom. V dt 7, 

us 21, 4 11 vgl. Matth. 7. 5. Lak. 11, " 14 Hob 5, 75 18 48 
Sopbokles Manteis. oder lPolsides Fr 99 25 x 23581, B Timohk:ies Fr. ὁ CAP 
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Stromata IV. Cap. II. 5, 1— Cap. III. 8, 8. 251 

προσοδεύουσε, καθάπερ ix xaugogov χωρίου. δι᾿ ἣν εὐχαρχαίαν 2 
ἐπιφέρει" 

σὺ μὲν εἰρεσιώνην, οὐ γεωργίαν λέγεις, 

ἐπιφωνεῖν γὰρ εἰώϑεσαν ᾿Αθηναῖοι" $ 

εἰρεσιώνη σῦκα φέρει καὶ πίονας ἄρτους 
xal μέλε ἐν κοτύλῃ καὶ ἔλαιον ἀναψήσασθαι. 

χρὴ τοίνυν πολλάχις €g ἐν τοῖς πλοχάνοις διασείοντας καὶ ἀναρ- * 
ριπτοῦντας τὴν πολυμιγίαν τῶν σπερμάτων τὸν πυρὸν ἐκλέγειν. 
11. οἱ πολλοὶ δὲ τῇ τῶν χειμώνων καταστάσει ὁμοίαν ἔχουσι τὴν 8,1 

10 διάϑεσιν ἀνέδραστόν τε καὶ ἀλόγιστον. 

15 

20 

Πολλὰ ἀπιστία δέδραχεν ἀγαϑὰ (xol) πίστις xaxa. 2 

0 re Ἐπίχαρμος »uéuvaco ἀπιστεῖνε pnolv‘ νἄρϑρα ταῦτα τῶν φρε- 8 
vàr.« αὐτίχα τὸ μὲν ἀπιστεῖν τῇ ἀληϑείᾳ ϑάνατον φέρει ὡς τὸ 4 
πιστεύειν ζωήν, ἔμπαλιν δὲ τὸ πιστεύειν τῷ ψεύδει, ἀπιστεῖν δὲ τῇ 
ἀληϑείᾳ εἰς ἀπώλειαν ὑποσύρει. ὁ αὐτὸς λόγος ἐπί τε ἐγχρατείας 5 
xal ἀχρασίας. ἐγχρατεύεσθαι μὲν γὰρ ἀγαϑοεργίας xaxlag ἔργον, 
ἀπέχεσϑαι δὲ ἀδικίας σωτηρίας ἀρχή. ἢ μοι δοκεῖ τὸ σάββατον δι᾽ 8 
ἀποχῆς χαχῶν ἐγχράτειαν αἱνίσσεσϑαι xol τί ποτ᾽ ἐστὶν ᾧ διαφέρει 
ϑηρίων ἄνϑρωπος. τούτου τε αὖ οἱ τοῦ ϑεοῦ ἄγγελοι σοφώτεροι" 7 
»ἠλάττωσας αὐτόνε, φησί, »Boayó τι παρ᾽ ἀγγέλους" « οὐ γὰρ ἐπὶ 
τοῦ κυρίου ἐχδέχονται τὴν γραφήν (χαίτοι χἀχεῖνος σάρχα ἔφερεν), 
ἐπὶ δὲ τοῦ τελείου καὶ γνωστιχοῦ τῷ χρόνῳ | καὶ τῷ ἐνδύματι ἐλατ- 567 P 
τουμένου παρὰ τοὺς ἀγγέλους. οὐχοῦν ἄλλο τι σοφίαν παρὰ τὴν 8 
ἐπιστήμην λέγω, ἐπεὶ μὴ διαφέρει ζωή" κοινὸν γὰρ τῇ φύσει τῇ 

δῖ vgl Schol. zu Protr. S. 299, 23f; Plut. Thes. 22; Bekker, Aneod. Gr. I 
p. 246, 27 11 fraglich, ob einem Tragiker (vgl. TGF Adesp. 86) oder einem 
Komiker (vgl. CAF III p. 630 Adesp. 1327) entnommen 12 f Epicharm Fr. 250 
Kaibel 20 Psal. 8, 6 

6 μέλι ἐν χοτύλῃ)] μέλιτος κοτύλην Etym. Magn. p. 303, 27 Eustath. ad. Il. 
p. 1283, 13 ἀναψήσασϑαι L Plut. Schol. zu Arist, Equ. 729 ἀποψήσασϑαι Schol. 
zu Arist. Plut. 1054 Etym. M. Suid. 5. v. p. 1614 B ἐπιχρήσασϑαι Eustath. 
11 (χαὶλ Kl u. Jackson, The Journal of Philol. 24 (1896) p. 270 — 19 u£uvac — 
τᾶν Dio Chrys. 74, 1 (Il 182 Arnim) 14 τὸ] τῷ L 17. S. 252, 2 7 
uo. L 18 ἀποχῆς Sy ἀποδοχῆς L αἰνίσσεσϑαι « « Schw τῇ ὃ τι Ma 

19 δὲ Ma 21 ἐχδέχομαιϑι 22 γνωστιχῷ L 28 οἰχοῖν Po οὔχουν L 
98f σοφίαν sc. der Engel, ἐπιστήμην der Menschen 24 ζωὴ am Rand L? 
ζωῆς im Text L* ζωὴ ζωῆς Ausgg. 
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153 Clemens. 

ϑνητῇ, τοιτέστι τῷ ἀνθρώχῳ. πρὸς τὸ ἀϑανασίας κατηξιωμένον τὸ 
ζῆν, ἕξιν ϑεωρίας re καὶ ἐγχρατείας ϑατέρου διαφέροντος. ἢ μοιϑ,1 
δοχεῖ καὶ Πυθαγόρας σοφὸν μὲν δἶναι τὸν θεὸν λέγειν μόνον «ἐπεὶ 
καὶ ὁ ἀπόστολος ἐν τῦ πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολῇ γράφει" selg vxa- 
κοὴν πίστεως tl; | πάντα ra ἔϑνη γνωρισϑέντος, μόνῳ σοφῷ Bio 365 
διὰ σοῦ Χριστοῦ), ἑαυτὸν δὲ διὰ φιλίαν τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν φιλό- 
σοφον. »ὀιελέγετος γοῦν » Μωυσεῖς, φησίν, "Ὁ ϑεὸς ὡς φίλος slip 
τὸ μὲν οὖν ἀληϑὲς τῷ ϑεῷ σαφίς. αὐτίχα τὴν ἀλήϑειαν γεννᾷ. ὁ 8 
γνωστικὸς δὲ ἀληϑείας ἐρᾷ slodı«, φησί. πρὸς τὸν μύρμηκα, a 
oxuno£, καὶ μελίττης “γενοῦ μαϑητής.« ὁ Σολομὼν λέγει" εἰ γὰρ ἱκά- 8 
στου τῆς olxia; φύσεως ἔργον ἕν καὶ βοὸς ὁμοίως καὶ ἵππου καὶ 
κυνός, τί ἂν φήσαιμεν τοῦ ἀνϑρώχπου τὸ ἔργον τὸ olxttor; ἴοικεν 4 
δ᾽ οἶμαι. πενταύρῳ, Θετταλικῷ πλάσματι, ἐκ λογικοῦ καὶ ἀλόγου 
συγκείμενος. φιχῆς καὶ σώματος, alla τὸ μὲν σῶμα γὴν τε ἐργάξεται 
καὶ σπεύδει εἰς γὴν, τέταται δὲ ἡ φιχὴ χρὺς τὸν θεόν. ἡ γε διὰ ὃ 
φιλοσοφέας τῆς ἀληϑοῦς παιδενομένη. πρός τε τοὺς ἄνω ἀκπεύδει σιγ- 
γενεῖς, ἀποστραφιεῖσα τῶν tov σώματος ἐπιθυμιῶν πρός τε ταύταις 
πόνου τε καὶ φόβου" καίτοι πρὸς ἀγαϑοὺῦ καὶ τὴν ὑπομονὴν καὶ τὸν 
g0J3o» ἐδείξαμεν. εἰ γὰρ dia νόμου ἐπίγνωσις ἁμαρτίας .« ὡς οἱ € 
χατατρέχοντες τοῦ νόμου φασί͵ »xai "ἄχρι FOMOU ἁμαρτία ἣν ἐν 
κόσμῳ. ἀλλὰ «χωρὶς νόμου ἁμαρτία vixgòt art douay αὐτοῖς. orar 1 
γὰρ ἀφέλῃς to αἴτιον rot φόβου. τὴν ἁμαρτίαν. ἀφείλες τὸν gojor. 

πολὺ δὲ ἴτε μᾶλλον τὴν κόλασιν. orav ἀπῇ τὸ πιφυχὸς ἐπιϑιυμεῖν᾽ 
sdıxalm γὰρ ov | κεῖταε νόμος. ἡ γραφή φησιν. καλῶς οὖν 'ἰδράκλιι- «^P 101 
τος ν»δίχης ὄνομας gno» »ovx ἂν ὕδεσαν, εἰ ταῦτα μὴ ἡν.ε« Σωκράτη: 

δὲ νόμον ἵνεκα ἀγαθῶν ovx ἂν γενέσθαι, ἀλλ᾽ οὐδὲ τοῖτο [yrocar ὃ 
ol κατήγοροι. cx ὦ ἀπόστολός φησιν ὅτε »0 ἀγαπῶν τὸν πλησίον 
καχὸν οὐχ ἐργάζεται" τὸ γὰρ OU φονεύσεις. οὐ μοιχεύοεις. οὐ κλέφεις. 
καὶ εἶ τις ἱτέρα ἐντολή, ἐν τούτω μόνω ἀναχε αλαιοῖται τῷ Δύγον. 
τῶ" “ἀγαπήσεις τὸν πλησίον gov εὡς σεαυιτόν..« ταύτε Joc saya- 8 

st of vgl Dnog Laert. Proem 12 :Merakle.iee Pont. Fr 79 Voes , Cie 

Tusc disp. V 3, “ 4 6 Rom. In, uf 4 υμὶ Exod. 1; 1] 9f v 
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Stromata IV. Cap. III. 9, 1—12, 5. 253 

πήσεις κύριον τὸν ϑεόν σους φησὶν »ἐξ ὅλης καρδίας σου, xol aya- 
πήσεις τὸν πλησίον σου og σεαυτόν.« εἰ δὴ ὁ τὸν πλησίον ἀγαπῶν 
καχὸν οὐχ ἐργάζεται καὶ πᾶσα ἐντολὴ ἐν τούτῳ ἀνακχεφαλαιοῦται, 
τῷ ἀγαπᾶν τὸν πλησίον, al τὸν φόβον ἐπαρτῶσαι ἐντολαὶ ἀγάπην, 

5 οὐ μῖσος κατασχευάζουσιν. οὔχουν πάϑος ὁ φόβος (οὗ) γεννητιχὸς ὁ 11,1 
νόμος. »ὥστε ὁ νόμος ἅγιοςε καὶ τῷ ὄντι »πνευματικόςς ἐστε κατὰ 
τὸν ἀπόστολον. del δή, ὡς ἔοιχε, τήν γε τοῦ σώματος φύσιν καὶ 2 
τὴν τῆς ψυχῆς οὐσίαν πολυπραγμονήσαντας τὸ ἑκατέρου τέλος κατα- 
λαβέσϑαι καὶ μὴ τὸν ϑάνατον ἡγεῖσθαι xaxov: D γὰρ δοῦλοι ἦτε 8 

10 τῆς duagtíag,« φησὶν o ἀπόστολος, »ἐλεύϑεροι ἥτε τῇ δικαιοσύνῃ. 

τίνα οὖν χαρπὸν εἴχετε τότε; ἐφ᾽ olg νῦν ἐπαισχύνεσϑε" τὸ γὰρ τέλος 
ἐχείνων ϑάνατος. νῦν δὲ ἐλευϑερωϑέντες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας, δουλο- 
ϑέντες δὲ τῷ ϑεῷ, ἔχετε τὸν καρπὸν ὑμῶν εἰς ἁγιασμόν, τὸ δὲ 
τέλος ζωὴν αἰώνιον. τὰ γὰρ ὀψώνια τῆς ἁμαρτίας ϑάνατος, τὸ 

15 δὲ χάρισμα τοῦ ϑεοῦ ζωὴ αἰώνιος ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ 
ἡμῶν.« 

Κινδυνεύει τοίνυν δεδεῖχθαι ϑάνατος μὲν εἶναι ἡ ἐν “σώματι χοι- 18, 1 
vovía τῆς ψυχῆς ἁμαρτητικῆς οὐσῆς, ζωῇ δὲ ὁ χωρισμὸς τῆς ἅμαρ- 
τίας. πολλοὶ δὲ οἱ ἐν ποσὶ “χάρακες χαὶ τάφροι τῆς ἐπιϑυμίας τά τε ὃ 

20 ὀργῆς καὶ ϑυμοῦ βάραϑρα, ἃ διαπηδᾶν ἀνάγχη καὶ πᾶσαν ἀποφεύγειν 
τὴν τῶν ἐπιβουλῶν ἀνασχευὴν τὸν μηχέτι »δι᾿ ἐσύπτρους τὴν γνῶ- 
σιν τοῦ ϑεοῦ χατοψόμενον" 

ἥμισυ γάρ τ᾽ ἀρετῆς ἀποαίνυται εὐρύοπα Ζεὺς 8 
ἀνέρος, eur ἄν μιν κατὰ δούλιον ἦμαρ ἕλῃσι. 

25 δούλους δὲ τοὺς ὑπὸ ἁμαρτίαν καὶ ταῖς ἁμαρτίαις πεπραμέγους, τοὺς 4 

φιληδόνους καὶ φιλοσωμάτους οἶδεν ἡ γραφή, καὶ ϑηρία μᾶλλον ἢ 
ἀνθρώπους, τοὺς παρομοιωϑέντας tolg | κτήνεσι, ϑηλυμανεῖς ἵχχους 569 P 

ἐπὶ τὰς τῶν πλησίον χρεμετίξοντας" ὄνος ὑβριστὴς 6 ἀχόλαστος, 
λύχος ἄγριος 0 σπλεονεχτιχὸς καὶ ὄφις ὁ ἀπατεών. ὁ τοίνυν ἀπὸ 5 

30 τοῦ σώματος τῆς ψυχῆς χωρισμὸς ὁ παρ᾽ ὅλον τὸν βίον μελετώ- 

6 vgl. Röm. 7, 12. 14 9—16 Röm. 6, 20—23 21 vgl. I Kor. 13, 12 
98f o 8221 251 vgl. Rom. 6, 17. 20; 7, 14 96f vgl. Psal. 48, 13. 21 

27 f vgl. Jerem. 5, 8 29—8S. 254, 1 vgl. Plato Phaed. p. 67 D; 80 E 

6 ὁ φόβος (o) (vgl. Strom. II 40, 1) Hiller tov φόβου L ov φόβον Schw 
κἐμποιῶν) toU qg. Bywater γεννητιχὸς Vi γενητιχὸς L 18 vor ὑμῶν 2 
Buchst. ausr. L 14 ὀψώνια am Rand L! 17 ἐν) oiv Schw 28 v Vi 
τῆς L 24 χαταδούλιον ἦμαρ ἕλησι L 28 χραιμετίζοντας L 29 f and 
τοῦ σώματος τῆς ψυχῆς St τοῦ σώματος ἀπὸ τῆς ψιχῆς L τῆς ψυχῆς ἀπὸ τοῦ 
σώματος Davies zu Cic. de div. 1 49 
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254 Clemens. 

μενος τῷ φιλοσόφῳ προϑυμίαν κατασχε (ace γνωστικὴν εὐχόλως 
δύνασθαι φέρειν τὸν τῆς φύσεως ϑάνατον. διάλυσιν ὄντα τῶν πρὺς 
τὸ σῶμα τῆς ψυχῆς δεσμῶν" νἐμοὶς γὰρ »κόσμος ἐσταύρωται καγὼ 
τῷ xóoup« λέγει. pi δὲ ἤδη ἐν σαρχὶ ὧν ὡς ἐν οὐρανῷ πολι: 
τευόμενος. 

IV. Ὅϑεν εἰχότως καλούμενος ὁ γνωστικὸς vxaxotet ῥᾳδίως xai 
τῷ τὸ σωμάτιον αἰτοῖντι φέρων προσδίδωσι καὶ τὰ πάϑη. xooaxoóvo- 
μένος τοῦ σαρχίοι ταῖτα, οὐχ ὑβρίζων τὸν πειράξοντα, παιδεύων δέ. 
οἶμαι, καὶ ἐλέγχων. 

ἐξ οἵης τιμῆς καὶ οἵου μήκεος ὄλβου, 

ὡς φησιν Ἐμχεδοχλῆς, ὧδε ἐλθὼν μετὰ θνητῶν ἀναστρέφεται. οὗτος 
ος ἀληϑῶς μαρτυρεῖ αὐτῷ μὲν τὸ εἶναι πιστῷ γνησίῳ πρὸς τὸν 
010v. τῷ πειράξοντε δὲ μάτην ἐξηλωχέραι τὸν de ἀγάπης πιστόν. 
τῷ δ᾽ αὖ κιρίῳ τὴν ἔνρϑεον πρὸς τὴν διδασκαλίαν πειϑώ. ἧς οὐχ 
ἀποστήσεται ϑανάτου Gum, ναὶ μὴν καὶ τοῦ χηρύγματος τὴν dàir- 
ϑειαν συμβὲβαιοῖ Toyo, δινατὸν εἶναι δειχνὺς τὸν πρὸς ὃν σπεύδει 
Bro». ϑαυμάσαις av τὴν ἀγάπην αὐτοῦ, ἣν ἐναργῶς διδάσκει εὐχα- 
οἰστως rot tros πρὺς τὸ σιγγενές. ov μὴν alla καὶ τῷ ντιμίῳ 
αἵματιε τοὺς axlótov; δισωπῶν. οὗτος οὖν oU gojo τὸ ἀρνεῖσθαι 

Χριστὸν διὰ τὴν ἐντολὴ» ἐχχλιρεῖ. ἵνα δὴ φόβῳ μάρτις γένηται" οἱ 
μη» ουδὲ ἐλπίδε δωρι ὧν ἡτοιμασμένων πιπραύχων την πίστι». dyaxt 
di πρὸς τὸν χύριον ἀσμενίυτατα τοῖδε τοῦ βίου ἀπολυθήσεται. χάριν 
lum; καὶ τῷ τὴν αἰτίαν παρασχομένῳ τῆς ἐνθένδε ἐξόδου καὶ τῷ 
τι» ἐπι ουλὴ . vo ἐγνωχώς 9g ct Aero» ide ,» OMovatnyr | Teyraoagiroo. ἐγνωχως. X90g 000p. (t Aorov Aador .ὅ 

ἣν οὐχ avro; παρίοχεν. ἑαυτὸν ἐπιδιίξαι ὡς ἐστε, τῷ μὲν di vxo- 
μονῆς de’ ἀγάπη so xv ρίω, Ó ἧς ἀνεδείχνυτο τῶ zıpim καὶ 3o " 
τῆς yeristens τὴ» προαίρεσιν τοῦ μαρτυρήσοντος εἰδότε. εὐ 'ϑαροη ας 

τοίνυν πρὸς φίλον τὸν κύριο», ὑπὲρ ov xdi τὸ opua ἱκὼν ἐπιδέ- 
δωκεν, πρὸς de xai τὴν yı χήν. ὡς οἱ δικειοταὶ po donn san TS 

ira, »gias κασίγνητεςε ποιητικῶς τι ἀκούσας πρὸς τοῦ σωτῆρος 
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Stromata IV. Cap. IIL 12, 6—Cap. IV. 16, 1. 255 

ἡμῶν διὰ τὴν τοῦ βίου ὁμοιότητα. αὐτίκα τελείωσιν τὸ μαρτύριον ὃ 
καλοῦμεν οὐχ ὅτι τέλος τοῦ βίου ὁ ἄνϑρωπος ἔλαβεν αἷς οἱ λοιποί, 

ἀλλ᾽ ὅτι τέλειον ἔργον ἀγάπης ἐνεδείξατο. χαὶ οἱ παλαιοὶ δὲ τῶν 4 
παρ᾽ Ἕλλησι τῶν ἐν “πολέμῳ ἀποϑανόντων τὴν τελευτὴν ἐπαινοῦσιν, 

δ οὐ τὸ βιαίως ἀποϑνίσκειν συμβουλεύοντες, ἀλλ᾽ ὅτι ὁ χατὰ πόλεμον 
τελευτῶν ἀδεὴς τοῦ ϑανεῖν ἀπήλλακται, ἀποτμηϑεὶς τοῦ σώματος, 
καὶ οὐ προχαμὼν τῇ ψυχῇ οὐδὲ xaraualaxıodels, οἷα περὶ τὰς 
νόσους πάσχουσιν οἱ ἀνϑρωχοι' ἀπαλλάττονται γὰρ ϑηλυχευόμενοι 
χαὶ ἱμειρόμενοι τοῦ ζῆν. διὰ ταῦτα οὐδὲ καϑαρὰν ἀπολύουσιν τὴν 15,1 

10 ψυχήν, ἀλλ᾽ ὥσπερ μολυβδίδας τὰς ἐπιϑυμίας μεϑ᾽ ἑαυτῆς φερομένην, 
εἰ μή τινες τούτων ἐλλόγιμοι κατ᾽ ἀρετὴν γεγόνασιν. εἰσὶ δὲ καὶ οἱ 8 
ἐν πολέμῳ μετ᾽ ἐπιϑυμιῶν ἀποϑνῴσκουσιν, οὐδὲν οὗτοι διαφέροντες, 
(n) el καὶ νόσῳ χατεμαραίνοντο. εἰ τοίνυν ἡ πρὸς ϑεὸν ὁμολογία μαρ- ὃ 
τυρία ἐστί, πᾶσα ἡ χαϑαρῶς πολιτευσαμένη ψυχὴ μετ᾽ ἐπιγνώσεως 

15 τοῦ ϑεοῦ, ἡ ταῖς ἐντολαῖς ὑπαχηχουῖα, μάρτυς ἐστὶ xal βίῳ καὶ λόγῳ, 
ὅπως ποτὲ τοῦ σώματος ἀπαλλάττεται, οἷον αἷμα τὴν πίστιν ἀνὰ 
τὸν βίον ἅπαντα, πρὸς δὲ καὶ τὴν ἔξοδον προχέουσα. αὐτίκα ὁ 4 
κύριος ἐν τῷ εὐαγγελίῳ φησίν" νὃς ἂν χκαταλείψῃ πατέρα 7 μητέρα 
ἢ ἢ ἀδελφοὺς: χαὶ τὰ ἑξῆς »ἕνεχεν τοῦ εὐαγγελίου xai τοῦ ὀνόματός 

20 Mov μαχάριος οὑτοσί, οὐ τὴν ἁπλῆν ἐμφαίνων μαρτυρίαν, ἀλλὰ τὴν 
γνωστιχήν, ὡς κατὰ τὸν κανόνα τοῦ εὐαγγελίου πολιτευσάμενος διὰ 
τῆς χρὸς τὸν χύριον ἀγάπης" γνῶσιν γὰρ σημαίνει ἡ τοῦ ὀνόματος ὃ 
εἴδησις καὶ ἡ τοῦ εὐαγγελίου νόησις, ἀλλ᾽ οὐ ψιλὴν τὴν προσηγορίαν, 
«« ἀπολιπεῖν μὲν γένος τὸ χοσμιχόν, ἀπολιπεῖν δὲ οὐσίαν καὶ κτῆσιν 

95 πᾶσαν διὰ τὸ ἀπροσπαϑῶς βιοῦν. μήτηρ γοῦν ἡ πατρὶς xal τροφὸς 
ἀλληγορεῖται, πατέρες δὲ οἱ νόμοι οἱ πολιτιχοί. ἃ δὴ ὑκπεροσπτέον 8 
εὐχαρίστως τῷ μεγαλόφρονι δικαίῳ ἕνεχεν τοῦ φίλον γενέσθαι τῷ 
ϑεῷ καὶ τυχεῖν τῶν δεξιῶν μερῶν τοῦ ayıalouaros, καϑάπερ καὶ ol 571 P 
ἀπόστολοι πεποιήχασιν. 

30 Εἶτα Ἡράχλειτος μέν φησιν νἀρηιφάτους ϑεοὶ τιμῶσι xal ἄν- 16,1 
ϑρώποι,ε καὶ Πλάτων ἐν τῷ πέμπτῳ τῆς Πολιτείας γράφει" »τῶν 

8 vgl. Jak. 1, 4 (?) 8f vgl. z. B. Thuk. II 35—40; Plato Menex. 
p.234 C f 9—11 vgl. Plato Rep. VII p. 519 AB 18—20 vgl. Mark. 10, 29 f; 
Matth. 19, 29 $8 vgl. Matth. 25, 33; Strom. IV 30,1 80 f Heraklit Fr. 102 
Byw. 24 Diels; vgl. Theodoret Gr. aff. c. VIII 39 81 -- 8. 256, 8 Plato Rep. 
V p. 4068 E 

7 χαταμαλαχισϑεὶς corr. in χαταμαλθαχισϑεὶς LED 18 ἢ, Μὰ 14f (uec 
ἐπιγν. τοῦ ϑεοῦ [ἡ] v. dur. Enax.) Ma 15 ὑπαχηχονῖα Höschel &naxnx. L 
16 ἀπαλλάττεται Ma ἀπαλλάττηται L 17 προχέουσα Anon. bei Villoison Epist. 
Vinar. p. 5 προσχέουσα L 24 (ὡς ὀῇλον ἐχ ror: ἀπολιπεῖν St (τὴν Óvva- 
μένην δ᾽ ἂν Schw 



4" 

256 Clemens. 

δὲ δὴ ἀποθανόντων ἐπὶ στρατείας oq ἂν εὐδοκιμήσας τελευτήσῃ, ap 
οὐ πρῶτον μὲν φήσομεν τοῦ χρυσοῦ γένους εἶναι; πάντων ys μά- 
λιστα.ε τὸ δὲ χρυσοῦν γένος πρὸς ϑεῶν ἐστε τῶν κατ᾽ οὐρανὸν καὶ 
τὴν ἀπλανὴ σφαῖραν, ol μάλιστα τὴν ἡγεμονίαν ἔχοισε τῆς κατ᾽ 
ανϑρώπους προνοίας. τινὲς δὲ τῶν αἱρετικῶν τοῦ χυρίου παραχη- ὃ 
κούτες ἀσεβῶς ἅμα καὶ δειλῶς φιλοζωοῦσι, μαρτυρίαν λέγοντες ἀληϑῆ 
εἶναι τὴν τοῦ ὄντως ὄντος γνῶσιν θεοῦ, ὑπερ καὶ ἡμεῖς ὁμολογοῖ- 
μεν, φονέα δὶ εἶναι αὐτὸν ἑαυτοῦ καὶ αὐἰϑέντην τὸν διὰ Oaratov 
ὁμολογήσαντα. καὶ ἄλλα tort τα δειλία; σοφίοματα εἰς μέσον xopi- 
κονξες. A90: or; εἰρήσεται ὁπόταν χαιρὸς ἀκαιτῇ" διαᾳ ἔρονται rap 
ἡμῖν περὶ ἀρχάς. φέγομεν di xal ἡμεῖς τοὺς ἐπιπηδήσαντας τῷ 
ϑανάτῳ᾽ loi γάρ τινὲς οὐχ ἡμέτεροι. μόνου τοῦ ὀνόματος κοινωνοί. 
οἱ δὴ αὐτοὺς παραδιδόναι σχεύίδονσι tij πρὸς τὸν δημιουργὸν ἀπε- 
χϑιείιι. οἱ ἄϑλιοε ϑανατῶντες. τούτους ἐξάγειν ἑαυτοὺς ἀμαρτύρως ὃ 

15 λέγομεν, κἂν δημοσίᾳ χολάζωνται. οὐ γὰρ τὸν Yupuxri;pa σῴξοιοι 8 
tot “μαρτυρίου τοῦ πιστοῦ, τὸν ὄντως ϑεὸν μὴ γνωρίσαντες, ϑανάτῳ 
δὲ ἑαντοὺς ἐπιδιδόασε κενῷ, xaDaxio καὶ οἱ ‚ro Ἰνδῶν rrurooo 
gıural ματαίω σιρί. ἐπεὶ δ᾽ οἱ ψευδώνυμοι οὗτοι τὸ σῶμα διαβάλ- 
iorus, μαϑέτωσαν ὅτι καὶ ἡ τοῦ σώματος εἰαρμοστία συμβάλλεται 
τῷ ὀιανοίᾳ πρὸς τὴν εὐφυίαν. de ὁ ἐν τῷ τρίτω τῆς Πολιτείας o 
Πλάτων εἶπεν. ὃν μάλιστα ἐπι οῶνται yaprıpa τὴ» γένεσιν xaxi- 
τζοντες, ἐπιμελεῖσθαι σώματος δεῖν φυχὴς rixa ἁρμονίας. de’ οὗ βιοῦν 
τί ἰστε καὶ ὀρϑῶς μιοῦν κατειγγέλλοντε τὴς ἀληϑείας τὸ κήριγμα" 
διὰ γὰρ τοῦ τὴν καὶ τὴς ὑγείας ὁδεύοντες ἐχμανϑάνομεν , τὴν γνῶσιν. 
e) di οὐδὲ τὸ τυχὼν προυελϑεῖν ἴοτι» εἰς φὼς arie τοῦ ἐν τοῖς 
ἀναγχαίοις εἶναι καὶ de αἰτῶν πάντα ποιεῖν τὰ πρὸς τὴν γνῶσιν 
συντείνοντα, τὸ (€ τὴν τούτω πῶς οὐχ αἱρετίον; ἐν γοῖν τῷ τὴν τὸ 
εὖ τὴν xatogDortct, zei εἰς (lp ἀιδιότητος παραπέμπεται o διὰ 
σώμα τος t 4d pots tele. 

V. Oavgaziur δὲ aloe καὶ τῶν Σιωιχῶν oituri, qaos μὲ δὲν 
τὴ» φυιχὴν ὑπὸ τοῦ σώματος διατίϑεοϑιε μήτε πρὸς χακίαν ὑπὸ τῆς 
vodor μήτι ποὺς ἀρετὴ» "ro τῆς —X ca uuyorıpa ταῦτα AF 

yototr. ἀδιάφορα ναι. zeit xoi ἰὼ} ἐγχρατέίας ὑπερβολὴ καὶ 

πίοτεως ὑπιρυχὶ Gürhno uir ἐκ πλοιυίον arımos di ἐξ ἐνδύξου 

8-5 yl Exc ex Theil τι, Febre *. 80- 28 vc. Pate Rep. lll 
p 4i 6: ιλ p +] b; d td γε (er. aM e V 14. Xl 1 $0 88 Theodoret 

λι 66 vs Br mor dv Arm 88—- 231.8 65 UH 0t 1 

ef ΓΟ sure; wt Not 0v 1. 10 "N ^ ro C ?T à εὉ (tta L: 

1 τ 6006 08 a μὲν L 18 10. ter t ke n.Chr ἢ 

14 Maza € r9 ttu ll. ὃ $609 tfo. L 21 f 4  . » T0 9. Ma ἅν “4 „orte L 

98 5 160,50». Vet V MI 81 » „u kil! 



Stromata IV. Cap. IV. 16, 2—-Cap. V. 22, 2. 251 

αἰσχρὸς δὲ ix καλοῦ καὶ νοσερὸς ἐξ ὑγιεινοῦ γενόμενος ἡμῖν [τέ] ἐστι 
παράδειγμα ἀγαϑὸν ἀναγεγραμμένος, δυσωπῶν τὸν πειράσαντα, εὐλο- 
γῶν τὸν πλάσαντα, φέρων οὕτω τὰ δεύτερα Gg καὶ τὰ πρότερα, 
διδάσχων εὖ μάλα τοῖς περιστατικοῖς ἅπασιν οἷόν τε εἶναι καλῶς 

δ χρῆσϑαι τὸν γνωστιχόν. καὶ ὅτι γε εἰχόνες tà | παλαιὰ κατορϑώ- 8 207 8 
ματα εἰς τὰ ἡμεδαπὰ ἐπανορϑώματα Exxeıvrar, ἐμφαίνων ὃ ἀπόστολος 
»ὥστε τοὺς δεσμούς uov« φησὶ νφανεροὺς ἐν Χριστῷ γενέσϑαι ἐν 
ὅλῳ τῷ πραιτωρίῳ καὶ τοῖς λοιποῖς πᾶσι, καὶ τοὺς πλείονας τῶν 

ἀδελφῶν ἐν χυρίῳ πεποιϑότας τοῖς δεσμοῖς μου περισσοτέρως τολ- 
10 μᾶν ἀφόβως τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ λαλεῖνε, ἐπεὶ χαὶ τὰ μαρτύρια 

ἐπιστροφῆς ἐστι παραδείγματα ἐνδόξως ἡγεασμένα. »00a γὰρ ἐγράφη. «4 
λέγει, »els τὴν ἡμετέραν διδασχαλίαν ἐγράφη, ἕνα διὰ τῆς ὑπομονῆς 
καὶ τῆς καραχλήσεως τῶν γραφῶν τὴν ἐλπίδα ἔχωμεν τῆς παρα- 
χλήσεοως.ε 

15 "Eowxe δέ κως παρούσης ἀλγηδόνος ἡ ψυχὴ νεύειν ar’ αὐτῆς καὶ 20,1 
τίμιον nyelodar τὴν ἀπαλλαγὴν τῆς παρούσης ὀδύνης. ἀμέλει xar 
ἐχεῖνο καιροῦ xal μαϑημάτων ὀᾳϑυμεῖ, ὁπηνίκα xal αἱ ἄλλαι ἀπη- 
μέληνται ἀρεταί. καὶ οὐ δήπου τὴν ἀρετὴν αὐτὴν πάσχειν φαμέν 2 
(οὐδὲ γὰρ νοσεῖ ἡ ἀρετή), ὁ δὲ ἀμφοῖν μετεσχηχώς, ἀρετῆς καὶ νόσου, 

20 ὑπὸ τοῦ κατεπείγοντος ϑλίβεται" χἂν μὴ καταμεγαλοφρονῶν τύχῃ, 

ö μηδέπω τὴν ἕξιν τῆς ἐγχρατείας περι; “ποιησάμενος ἐξίσταται, ἴσον 573 P 
TE εὐρίσχεται τῷ φεύγειν τὸ μὴ ὑπομεῖναι. ὁ δὲ αὐτὸς λόγος καὶ 21,1 
περὶ πενίας, ἐπεὶ καὶ αὕτη τῶν ἀναγχαίων, τῆς ϑεωρίας λέγω καὶ 
τῆς καϑαρᾶς ἀναμαρτησίας, ἀπασχολεῖν βιάξεται τὴν ψυχήν, περὶ 

25 τοὺς πορισμοὺς διατρίβειν ἀναγκάξουσα τὸν μὴ ὅλον ἑαυτὸν δι' ἀγά- 
ans avarsdeıxora τῷ ϑεῷ, ὥσπερ ἔμπαλιν ἢ τε ὑγίεια καὶ ἡ τῶν 
ἐπιτηδείων ἀφϑονία ἐλευϑέραν καὶ ἀνεμπόδιστον φυλάσσει τὴν ψυχὴν 
τὴν εὖ χρῆσϑαι τοῖς παροῦσι γινώσχουσαν᾽ »ϑαϊψινε. γάρ φησιν ὁ 

ἀπόστολος, 2t σαρχὶ ἕξουσιν oí τοιοῦτοι, ἐγὼ δὲ ὑμῶν φείδομαι. 
80 ϑέλω γὰρ ὑμᾶς ἀμερίμνους εἶναι πρὸς τὸ εὔσχημον καὶ εὐπάρεδρον 

τῷ χυρίῳ ἀπερισπάστως. € τούτων οὖν ἀνϑεχτέον οὐ δι᾿ αὐτά, ἀλλὰ 28,1 

διὰ τὸ σῶμα, ἢ δὲ τοῦ σώματος ἐπιμέλεια διὰ τὴν ψυχὴν γίνεται, 
ἐφ᾽ ἣν ἡ ἀναφορά. ἐν ταύτῃ γὰρ μαϑεῖν ἀνάγχη τὸν γνωστικῶς 2 
πολιτευόμενον τὰ προσήχοντα, ἐπεὶ τό γε μὴ εἶναι τὴν ἡδονὴν ἀγα- 

2 f vgl. χαρδία δοξάζονσα oder ζητοῦσα τὸν πεπλαχότα Paed. III 90, 4; Strom. 
II 79, 1; Bam. Ep. 2, 10; Iren. 4, 32 <—10 Phil. 1, 13f 11—14 Röm. 

15, 4 15 vgl. Strom. IV 140, 1 28—81 I Kor. 7, 28. 32, 35 

1 [rd] St 110 ἐγράφη, λέγει (vgl. Phil. 1) Sy ἡ γραφὴ λέγει L 22 nach 
μὴ ist ein Buchst. ausgestrichen L daher μὴ οὐ Vi 98 αὐτὴ L 29 nach δὲ 
ist ϑέλων getilgt L! 
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358 Clemens. 

00v ὡμολόγηται ix τοῦ καχὰς εἶναί riva; ἡδονάς. τούτῳ τῷ λόγῳ 
ἀναφαίνεται τὸ ἀγαθὸν xaxov καὶ τὸ καχὸν ayador. ἔπειτα δὲ εἶ ὃ 
τινας μὲν alparusda τῶν ἡδονῶν, τινὰς δὲ φεύγομεν, οὐ πᾶσα ἡδονὴ 
dya0or. ὁμοίως δὲ xai ἐπὶ τῶν ἀλγηδόνων ὁ αὐτὸς λόγος, ὧν τὰς 4 

5 μὲν ὑπομένομεν, τὰς δὲ φεύγομεν. ἡ δὲ αἵρεσις καὶ φυγὴ κατ᾽ ἐπε- 
στήμην γίνεται. ὥστε τὴν ἐπιστήμη» εἶναι τὸ ἀγαθόν, οὐ τὴν ὃ 
ἡδονήν. δι᾿ ἣν ἴστιν ort καὶ τὴν ποιὰν ἡδονὴ» αἱρησόμεϑα. αὐτίχα 28. 1 
ὁ μάρτυς ἡδονὴν τὴν δι᾿ ἐλπίδος διὰ τῆς παρούσης ἀλγηδόνος 
αἱρεῖται. εἰ δὲ κατὰ μὲν δίφαν ἡ ἀλγηδὼν τοεῖται. κατὰ τὴν πόσιν 
δὲ ἡὶ ἡδονή. ποιητιχὴ τῆς ἡδονῆς ὴ ἀλγηδὼν ἡ προῦπάρξασα ylyt tai 
ἀγαθοῦ δὲ ποιητικὸν τὸ καχὸν οὐχ ἂν γένοιτο, οὐϑέτερον οὖν κακόν. 
ὁ μὲν οὖν Σιμωνίδης.  καϑάπερ καὶ ᾿᾿ἰριστοτέλης. ei 

ὑγιαίνειν μὲν ἄριστον» ardel. 

γράφει, 

1^ δεύτερον δὲ φυὰν καλὸν γενέσθαι. 
τρίτον δὲ πλουτεῖν ἀδόλως. 

καὶ ὁ Μεγαρεὺς Θέοσγνις" 3 

x πενίη» φεύγοντα κιὰὶ εἰς d ϑυχήτεα πόντον 
ὑὀπτεῖν καὶ πιτρίων, Kéore, κατ᾿ ἠλιβάτων. 

« * » e 4 * € * - . * 5 

ἔμπαλιν δὲ .irriqars; 0 xeigsixoz νὸ πλοΐτυςε gol, »?24/0r ἢ 
ϑάτερον  Jaí/sorrag xcpaáaa kor τυφλοὺς ποιεῖς ceríxa πρὸς τῶν $26 1 

ποιητῶν τις λὺς ἐκ γινετῆς κηρύττι ται" 

12—-. 289, 11 vel Elter (τη. ht 81 12 19 Thendoret Gr af c M 

14 12—16 \postol. XVII ἀπὸ, Armen Ll 56 14 nel Anetit Rbet ΤΙ. 
p. ] 245 1; Av tol δ᾽ t (GU PAK (eiit or ἐστιν. eg y tu» unii 18 16 ^. 
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Stromata IV. Cap. V. 22, 3—Cap. VI. 26, 4. 259 

xal οἱ γείνατο χοῦρον, ὃς οὐκ ἠλέχτορα εἶδεν, ῷ 

φησὶν ὁ Χαλκιδεὺς Εὐφορίων. 
4 Σ 3 3 

xaxov» ovv ἣν τι παίδευμα εἰς εὐανδρίαν 8 
0 πλοῦτος ἀνϑρώκποισιν al τ᾿ ἄγαν τρυφαί, 

5 ἐν τῷ ᾿Αλεξάνδρῳ ὁ Εὐριπίδης πεποίηκεν. εἴρηταί yt 4 

ἡ πενία συφίαν ἔλαχε διὰ τὸ συγγενές. 

& φιλοχρηματία δὲ οὐ Σπάρταν μόνον, ἀλλὰ καὶ πᾶσαν πόλιν 5 
ἕλοι ἄν. 

οὔχουν μόνον [τοῦτο] νόμισμα λευχὸς ἄργυρος 6 
10 ἢ χρυσός ἐστιν, ἀλλὰ καὶ [ἢ] ἀρετὴ βροτοῖς, 

ὥς φησιν ὁ Σοφοκλῆς. | 

Vl Ὁ σωτὴρ ἡμῶν ὁ Gy(og καὶ ἐπὶ τῶν πνευματιχῶν καὶ ἐπὶ 575P 25,1 
τῶν αἰσθητῶν τὴν πενίαν καὶ τὸν πλοῦτον καὶ τὰ τούτοις ὅμοια 
ἔταξεν. εἰπὼν γὰρ νμαχάριοε οἱ δεδιωγμένοι ἕνεχεν δικαιοσύνης 

15 σαφῶς ἡμᾶς διδάσχει ἐν πάσῃ περιστάσει τὸν μάρτυρα ζητεῖν" ὃς 3 
ἐὰν πτωχὸς ἢ διὰ δικαιοσύνην, μαρτυρεῖ δικαιοσύνην ἀγαϑὸν εἶναι 
ἣν ἠγάπησεν, xav πεινῇ κἂν διφῇ διὰ δικαιοσύνην, μαρτυρεῖ δικαιο- 
σύνην τὸ ἄριστον τυγχάνειν. ὁμοίως δὲ καὶ ὁ κλαίων καὶ ὃ πενϑῶν 26, 1 
διὰ δικαιοσύνην μαρτυρεῖ τῷ βελτίστῳ νόμῳ εἶναι καλῷ. ὡς οὖν 2 
τοὺς δεδιωγμένους, οὕτω δὲ καὶ τοὺς πεινῶντας καὶ τοὺς διφῶντας 
διὰ δικαιοσύνην μακαρίους λέγει, 6 τὸν γνήσιον ἀποδεχόμενος πόϑον 
0» οὐδὲ λιμὸς διακόψαι ἴσχυσεν. za» τὴν διχαιοσύνην αὐτὴν πεινῶσι, 8 
yaxapıoı" »μαχάριοε δὲ καὶ οἱ πτωχοὶς εἴτε πνεύματι εἴτε περιουσίᾳ 
διὰ δικαιοσύνην δηλονότι. μή τι οὖν οὐχ ἁπλῶς τοὺς πένητας, 4 

25 ἀλλὰ τοὺς ἐϑελήσαντας dıa δικαιοσύνην πτωχοὺς γενέσϑαι, τούτους 

δι -—- 

1 Euphorion Fr. 74 Meineke Anal. Alex. p. 111 8f Eurip. Alex. Fr. 54 
6 Eurip. Polyidos Fr. 641, 3; vgl. Zenob. V 72 4 f Orac. Fr. 55 Hendess 
9f Eurip. Oedip. Fr. 542 14. 90 Matth. 5, 10 18 vgl. Matth. 5, 3 

17. 20f. 99f vgl. Matth. 5, 6 18 vgl. Luk. 6, 21; Matth. 5, 4 98 vgl. 
Matth. 5, 3; Luk. 6, 20 

1 ἠλέχτορα εἶδεν Sy εἶδεν ἠλέχτορα L ᾧ χαλχηδεὺς L 8 τι Stob. τὸ 
 καχόν τι βούλευμ᾽ ἦν ἄρ᾽ εἰς εὐανδρίαν Stob. Flor. 97,3 5 ye] τε By- 
water 6 ἡ πενία) πενία δὲ Stob. Flor. 95,7 ἔλαχε Stob. λάχε L συγγενές) 
δυστυχές ϑιοῦ. 7 ἀφιλοχρηματία L 9 οὔτοι (οὔ τὸ HSS) νόμισμα λευχὸς 
«ἄργυρος μόνον Stob. Flor. 1,3 [τοῦτο] St 10 ἢ) χαὶ Stob. [ἡ] < Stob. 

17* 
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260 Clemens. 

μαχαρίξζει, rot; χαταμεγαλοφρονήσαντας τῶν ἐν»ταῦϑα τιμῶν εἰς σερι- 
ποίησι» τἀγαϑοῖ, ὁμοίως δὲ xai τοὺς χαλοὺς τὸ ἡϑος καὶ τὸ σῶμα 
di’ ἀγνεία» γενομένους τούς τε εὐγενεῖς xal ἐνδόξους. τοὺς διὰ δικαιο- 
σύν» εἰς υἱοϑεσίαν ἐληλαχότας xal διὰ τοῖτο εἰληφότας »ἐξουσίαν 
τίχνα ϑιοῖ γενέσϑαιε xal »ixárc) ὁφεῶν xai σκορπίων περιπατεῖνε 

κιρεεύειν» τὲ χὰ δαιμόνων xài τῆς τοῦ ἀντιχειμένου στρατιᾶς. καὶ 
0ÀON ἡ χυριαχὴ oxides ἀπάγει τὴν vt χὴν τοῦ σώματος εὐχαρίστως 
e 7t καὶ αὐτὴ αὐτὴν χατὰ “μετάϑεσιν ἀποσχᾷ. »ὁ ‚rar εὑρὼν τὴν 
av αὐτοῦ ἀπολύσει αὐτὴν καὶ ὁ ἀπολέσας εὑρήσει qUINFS nr 
μόνον τὸ ἐπίχηρον» ἡμῶν ἐπιβάλωμεν τῇ τοῦ ϑιοῦ ἐφ ϑαρσίᾳ. ϑέλημα 
δὲ τοῦ ϑεοῖ ἐπίγνωσις τοῦ ϑιοῦ. nra ἰστὶ κοινωνία ἀφϑαρσίες. 
ὁ τοίνυν ἐπιγινώσχων xara Tor τῆς μι τανοία: λόγον ἁμαρτωλὸν 
τὴν vis ἀπολέσει «t τὴ» τὴς ἁμαρτίας ἧς ἀπέσπασται. ἀπολέθας 
di εὐρήσεε κατὰ τὴν 'παχοὴν τὴν ἀναξήσασαν μὲν τῇ χίστιι. uxo- 
ϑανοῦσαν» δὲ ri, ἁμαρτίᾳ. τοῦτ᾽ ovr ἐστι τὸ εὐρεῖν τὴν φυχήν. τὸ 
γνῶναι ἰαντόν. τὴν δὲ μεταστροφὴν τὴν ἐπὶ τὰ ϑεῖα οἱ μὲν Ntouxo 
ἐκ μετιμολὴς qao γενέσϑαι μετα αλούίσης τῆς χιχῆς εἰς σοφίαν 
Πλάτων δὲ τὴς ψφυχὴς ἐπὶ τὰ ἀμείνω περιαγωγὴ» λα ούσης xal μὲ- 
ταστρυφὴν ἐχ pUxTH rij τινὸς ἡμέρας, αὐτίχα εὔλογον ἐξαγωγὴν 
τῷ σπουδαίῳ συγχωροῦσι καὶ οἱ φιλύσυφοι. εἶ τι τοῦ πράσσιεν 
αὐτὸν ovro στερήσειεν αὐτόν», ὡς μηκέτε ara λεῖᾳ Bıu αὐτῷ mise 
ἐλπίδι τῆς πράξεως" o de ἰχβιαύάμενος δικαστὴς pr: 108 cu τὸν „ya- 
πη μέλον διελέγχειν nos δοχεῖ τὸν φίλον τῷ ϑιὼ καὶ tor μη. ir 
ταῖϑα οὐδὲ οὐνχρισις Ert armärimırca τί ἂν τις xai μᾶλλον ἵἴλωετο 

cuit ἀνθρωπίνη» ἡ τὴν" ἐνάπην τοῦ ϑιοῖ" χαὶ πως ἡ τῶν κακῶν 
spe ἐποχὴ ute 1 χαὶ oon; TOP καχειῶν εὐρίωκεται Rad 
υοὐμύνης τῆς ἐνεργείας αὐτῶν διὰ τῆς erpeiies, καὶ τοῦτ᾽ ἴστε 
.πολνούν oot τὰ ὑπάρχοντα κιὶ das πτωχοῖς καὶ διΐρο ἀκυλούϑει 

Mors τοιτίστιν» tol; ὑπὸ τοῦ xvoloe ἅε γομέγοις ἕπου, ὑπάρχογτε: 
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Stromata IV. Cap. VI. 26, 5—31, 2. 261 

, δέ φασί τινες αὐτὸν εἰρηκέναι τὰ ἐν τῇ ψυχῇ ἀλλότρια, xal πῶς τοῖς 
᾿ πταχοῖς ταῦτα διανέμεται, οὐχ ἔχουσιν εἰπεῖν" ἀλλ᾽ ὁ ϑεὸς γὰρ πάντα 
πᾶσι μερίζει xat' ἀξίαν δικαίας οὔσης τῆς οἰχονομίας" χαταφρονήσας 2 
οὖν, φησί, τῶν ὑπαρχόντων, ἃ ὁ ϑεὸς μερίζει, διὰ τῆς σῆς μεγαλειό- 

5 τητος, ἕπου τοῖς ὑπ’ ἐμοῦ λεγομένοις, σπεύδων πρὸς τὴν τοῦ πνεύ- 
ματος ἄνοδον, οὐχ ἀποχῇ καχῶν μόνον δικαιωϑείς, πρὸς δὲ xci τῇ 
κυριαχῇ τελειωϑεὶς εὐποιίᾳ. αὐτίχα τὸν καυχώμενον τελείως τὰ ἐκ 8 
τοῦ νόμου προστάγματα πεπληρωχέναι διήλεγχε μὴ τὸν πλησίον 
ἀγαπήσαντα' εὐεργεσίαν δὲ ἀγάπη ἐπαγγέλλεται ἡ κυριεύουσα τοῦ 

10 σαββάτου xat' ἐπανάβασιν γνωστιχήν. δεῖν δ᾽ οἶμαι μήτε διὰ φόβον 4 
κολάσεως μήτε διά τινας ἐπαγγελίας δόσεως, di αὐτὸ δὲ τὸ ἀγαϑὸν 
προσεληλυϑέναι τῷ σωτηρίῳ λόγῳ. οἱ τοιοῦτοι ἐχ δεξιῶν ἵστανταε 80,1 
τοῦ ἁγιάσματος" οἱ δὲ διὰ τῆς τῶν φϑαρτῶν δόσεως οἰόμενοι avtı- 
καταλλάσσεσϑαι τὰ τῆς ἀφϑαρσίας ἐν τῇ τῶν δυεῖν ἀδελφῶν παρα- 

15 βολῇ εμίσϑιοιε χέχληνται, καὶ un τί ye ἐνταῦϑα τὸ »χαϑ᾽ ὁμοίωσιν 
xal εἰχόναε ἀναχύπτει, ἵν᾽ οἱ μὲν κατὰ τὴν πρὸς τὸν σωτῆρα ὁμοίω- 
σιν συμπολιτεύωνται, οἱ δὲ ἐξ εὐωνύμων ἱστάμενοι χατὰ τὴν τούτων 
εἰχόνα. Trola τοίνυν ἐστὶν ἀπὸ τῆς ἀληϑείας, μιᾶς ῥίζης ἀμφοῖν ὑπο- ὃ 
κειμένης, | αἱρέσεως dt οὐχ ἴσης, μᾶλλον δὲ τῆς κατὰ τὴν αἵρεσιν 577 P 

20 διαφορᾶς οὐχ ἴσης. διαφέρει δ᾽, οἶμαι, τὸ κατὰ μίμησιν ἐλέσϑαι τοῦ 8 
κατὰ γνῶσιν ἑλομένου, ὡς τὸ πεπυρωμένον xal τὸ πεφωτισμένον (τοῦ 
πυρὸς καὶ τοῦ φωτός). φῶς οὖν τῆς κατὰ τὴν γραφὴν ὁμοιότητος O 
Ἰσραήλ, ὁ δὲ ἄλλος εἰχών. τί δὲ βούλεται ἡ τοῦ Μαξάρου παραβολὴ 
τῷ κυρίῳ πλουσίου καὶ πένητος εἰχόνα δεικνυουσα; τί δὲ »ovdeig 

25 divarar δυσὶ δουλεύειν κυρίοις, ϑεῷ καὶ μαμωνᾷε, τὴν φιλαργυρίαν 
οὕτως ὀνομάσαντος τοῦ κυρίου; αὐτίκα εἰς τὴν κλῆσιν τοῦ δείπνου 81,1 
oí φιλοχτήμονες κληϑέντες οὐκ ἀπαντῶσιν, οὐ διὰ τὸ κεχτῆσϑαι, 
ἀλλὰ διὰ τὸ προσπαϑῶς κεχτῆσϑαι. ναἱ ἀλώπεκες ἄρα φωλεοὺς 
ἔχουσιις τοὺς ἀμφὶ τὸν μεταλλευόμενον καὶ γεωρυχούμενον διατρί- 

80 βοντας πλοῦτον χακοήϑεις ἀνϑρώπους καὶ γηγενεῖς ἀλώπεχας προσ- 

7-9 vgl. Matth. 19, 20; Mark. 10, 20; Luk. 18, 21 9 f vgl. Matth. 12, 5; 
Mark. 2, 23; Luk. 6,5 19 vgl. Matth. 25, 33; S. 255, 28 15 Luk. 15, 17 
15f Gen. 1, 26; vgl. Paed. 1 98, 3 mit Anm. 18—20 vgl. Plato Rep. X p. 597 E ff 
(der μιμητὴς ist τρίτος ἀπὸ τῆς ἀληϑεία) 987 vgl. Luk. 16,19 94 f vgl. 
Matth. 6, 24; Luk. 16, 13 25f Cat. zu Matth. 6, ?4 bei Cramer I p. 49, 1; Coisl. 
195 f. 34r; Laur. conv. soppr. 171 f. 44r: Αλήμεντος - μαμωνᾶς ἐστιν h φιλαργυρία. 
26—28 vgl. Matth. 22, 2; Luk. 14, 16 98 f. 8. 269, 8 Matth. 8, 20; Luk. 9, 58 

1 ἀλλότρια Sy ἀλλοτρίαι L 5 διὰ, τοῦ Schw'a. 8. 0. S. 08. 11 δόσεως 
(o in Ras. f. 4 Buchst.) Li 18f ἀντικαταλάσσεσϑαι L 18 . ἀλλοδτρία oder 
τρίτη St dio Sy ἐστὶν ἡ εἰχὼν) ? SU 19f τῆς] -- διαφορᾶς οὔσης. ϑ83Ὲ 20 ἀνα- 
φορᾶς Schw 31f στοῦ πιρὸς xal τοῦ φωτύς͵, St 98 ἄλλος λαὸς Wi 

27 χεχιτῆσϑαι Po χεχλῆσϑαι L 

im» 

to 
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202 Clemens. 

εἶπεν. σαύίτως καὶ ἐπὶ τοῦ ᾿Πρώδου νὐπάγετε. εἴπατε τῇ ἀλώπεκι 
ταύτῃ. Idov. ἐχβάλλαν» δαιμόνια xal ἰάσεις ἀποτελῶ σήμερον καὶ 
αὔριον, καὶ τῇ τρίτῃ τελειοῖμαι'ς« »πετεινὰς γὰρ »ovoapoUc τοὺς 
οὐρανῷ τῶν ἄλλων ὀρνέων διαχεχριμένους. καθαροὺς τῷ ὄντι. τοὺς 
εἰς τὴν τοῦ οὐρανίου λόγου γνῶσιν xtgtuixov; προσεῖπεν. o9 γὰρ 
δὴ μόνον πλοίτου xal doi; καὶ γάμον. alla καὶ πενίας τῷ μὴ 
φέροντι μυρίαι φροντίδες. καὶ μὴ τε ταύτας ἐν τῇ παραβολῇ τοῦ τε- 
τραμεροῦς c σχύρου ῃνίξατο τὰς μερίμνας. τὸ ἀπέρμα τοῦ λόγου φήσας 
τὸ εἰς ἀχάνϑας καὶ φραγμοὺς πεσὸν συμανιγῆναι ὑπ᾿ αἰτῶν καὶ μὴ 
καρποφορῆσαι δυνηϑῆναι. μαϑεῖν οὖν ἀνάγχη ὕπως ἱκάστῳ τῶν 
προσπιπτόντων χρηστέον ὡς d εὐζωΐας γνωστιχῆς εἰς Pur ἀιδίου 

συνασχηϑῆνι ζωῆς. νεἰδονε, γὰρ φησι. »τὸν ἀσεβῆ ὑπερυφούμενον 
καὶ ἐπαιρόμε ror cx τὰς κέδρους τοῦ .fuarov. καὶ παρῆλθον « λέγει 

"4 ‚roag N. »χαὶ ἰδοὺ οὐχ ἡν καὶ ἐζήτησα avrov x«l οὐχ (ors o 
τόπος αὐτοῦ. φύλασσι axaxlar καὶ ide „Tre. ott ἴστιν ἐγκατά- 
λειμμα ἀνϑρώπο» εἰρηνικῷ.ς οὗτος d’ ἂν εἴη ὁ ἀνυποχρίτως igo väns 
καρδίας πιστείων χαὶ πάσῃ τῇ φυχῇ γεληνῶν' »ὁ γὰρ λαὸς ὁ ἵτερος 
τοῖς χείλεσι τιμᾷ, % di zupdia αὐτοῦ xopgo ' ἄπεστιν ἀπὸ κυρίου « 
"τῷ στόματι αὐτῶν εὐλουγοῦσι. τῇ δὲ καρδίᾳ αὐτῶν καταρῶνται « 
"ηγάπησαν αὐτὸν ἐν τῷ στόματι αὐτῶν x«i tü γλώσσῃ αὐτῶν ἐφεύ. 
σαντο αὐτὸν. 5 δὲ xzapdia αὐτῶν οὐχ εὐϑεῖα uit αὐτοῦ, οὐδὲ ἐςπε- 

οτώϑησαν ἐν τῇ διαϑήχῃ αὐτοῖς διὰ τοῖτο »alala γινηϑητῶ 
«τὰ χείλη τὰ δόλια' ra λειλοῦντα κατὰ τοῦ δικαίου ἀνομίαν « 
καὶ xad νἱζολεϑρείσε χύρως πάντα τὰ län ra dolia 

καὶ ylavder μεγαλυρήμονα. tov; εἰπόντας τὴν γλώσσαν "μὼν 

μιγαλυνοῦμεν. τὰ χείλη ἡμῶν παρ᾽ ἡμῖν ἐστι | τὶς ὑμὼν κύριος 
ἐστιν; ἀπὸ Te λαιπορίας τῶν στωχῶν χαὶ τοῦ στιναγμοὶ τῶν 
πενήτων μῦν ἀναστήσομαι, ἀέγιι χύριως Droouat ἐν darin 
zepprstasona ἐν αὐτὸ ες ταπειρυφ ρονούντον γάρ ἐστιν ὦ Χρι- 
τὸς οὐχ ἐπιαιρομίνων ἐπὶ τὸ ποίμνιον" οαὐτοῖ. ur Ünoctoizati« 
τοίνυν» νὑμῖν» Ünoavootz ἐπὶ τῆς γῆς oXov uns καὶ ρῶς eq eric 

zei zarten ÓtoQUoootut. χαὶ XAUCXTOUOLG« τάχα μὲν τοὺς φιλοχτή- 

ı 3 Lok !ı 2 4 10 sei Mot hz IST 12 16 15 238 
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Stromata IV. Cap. VI. 31, 3—35, 2. 363 

μονας ὀνειδίζων λέγει ὁ κύριος, τάχα δὲ xol τοὺς ἁπλῶς μερι- 
μνητάς τε xal φροντιστάς, ἤδη δὲ xal τοὺς φιλοσωμάτους" ἔρωτες 5 
γὰρ καὶ νόσοι xal οἱ φαῦλοι διαλογισμοὶ »διορύσσουσιε τὸν λογισμὸν 
xal τὸν 040» ἄνϑρωπον, ὁ δὲ τῷ ὄντι ϑησαυρὸς ἡμῶν ἔνϑα ἡ συγ- 

δ γένεια τοῦ νοῦ. ἔτι τὸ xowovixórv τῆς δικαιοσύνης παραδίδωσιν, 6 
ἐμφαίνων δεῖν ἀποδιδόναι τῇ συνηϑείᾳ τῆς παλαιᾶς ἀναστροφῆς τὰ 
BOX’ αὐτῆς ἡμῖν περιχτηϑέντα xal ἐπὶ τὸν ϑεὸν ἀνατρέχει» ἔλεον 
αἰτουμένους. οὗτός ἐστι τῷ ὄντι νβαλλάντιον μὴ παλαιούμενονε, 1 
ἐφόδιον ζωῆς ἀιδίου, »ϑησαυρὸς ἀνέχλειπτος ἐν οὐρανῷε, ὅτι ν»ἐλεῶν 

10 ἐλεήσω ὃν ἂν ἐλεῶε φησὶ κύριος. λέγει δὲ ταῦτα καὶ τοῖς ϑέλουσι 84,1 
διὰ τὴν δικαιοσύνην πτωχεῦσαι' ἀχηχόασι γὰρ διὰ τῆς ἐντολῆς, ὅτι 
»πλατεῖα καὶ εὐρύχωρος ὁδὸς ἀπάγει εἰς τὴν ἀπώλειαν καὶ πολλοὶ 
οἱ διερχόμενοι δι᾿ αὐτῆς«᾿ οὐ περὶ ἄλλου τινός, ἀλλὰ περὶ ἀσωτίας 3 
καὶ φιλογυνίας, φιλοδοξίας, φιλαρχίας xal τῶν ὁμοίων διαλέγεται 

15 παϑῶν᾽ »ἄφρον,. ‘ γὰρ οὕτως ἔφη, »ὗτι τῇ νυχτὶ ταὐτῃ ἀπαιτοῦσί 

σου τὴν vx" ἃ δὲ ἡτοίμασας αὐτῇ, τίνι γένηται; καὶ τὰ μὲν τῆς 8 
ἐντολῆς ὧδε t ἔχεε κατὰ λέξε»" »φυλάσσεσϑε τοίνυν ἀπὸ πάσης πλεον- 
εξίας. ὅτε οὐχ ἐν τῷ περισσεύειν τινὶ τὰ ὑπάρχοντά ἐστιν ἡ ζωὴ aurov.« 
“τί γὰρ ὠφελεῖται ἄνϑρωπος, ἐὰν τὸν χόσμον ὅλον κερδήσῃ. τὴν 4 

20 δὲ | ψυχὴν αὐτοῦ ξημιωϑῇ; ἢ τί δώσει ἄνϑρωπος ἀντάλλαγμα τῆς 579 P 
ψυχῆς αὐτοῦ;ς »dıa τοῦτο λέγω" μὴ μεριμνᾶτε τῇ ψυχῇ ὑμῶν τί ὃ 
φάγητε, μηδὲ τῷ σώματι τί περιβάλητε' ἡ γὰρ φυχὴ πλείων ἐστὶ 
τῆς τροφῆς καὶ τὸ σῶμα τοῦ ἐνδύματος.« καὶ πάλιν" »oldev γὰρ ὁ 8 
πατὴρ ὑμῶν ὅτι χρήξετε τούτων ἁπάντων᾽ ξητεῖτε δὲ πρῶτον τὴν 

25 βασιλείαν τῶν οὐρανῶν καὶ τὴν δικαιοσύνην, ταῦτα γὰρ μεγάλα. τὰ 

δὲ μικρὰς καὶ περὶ τὸν βίον, ταῦτα »προστεϑήσεται dulv. ao’ οὐχ 85,1 
ἄντικρυς τὸν γνωστιχὸν μεϑέπειν ἡμᾶς παραχελεύεται βίον ἔργῳ τε 
καὶ λόγῳ ξητεῖν τὴν ἀλήϑειαν προτρέπει; πλούσιον τοίνυν οὐ τὴν 
δόσιν. ἀλλὰ τὴν προαίρεσιν λογίξεται ὁ παιδεύων τὴν ve ynv Χριστός. 

30 Zaxyalov τοίνυν, oi δὲ ατϑίαν φασίν, ἀρχιτελώνην. ἀχηκοότα τοῦ 2 
κυρίου χκαταξιώσαντος πρὸς αὐτὸν γενέσθαι, »ldoo τὰ ἡμίση τῶν 

4f vgl. Matth. 6, 2 6f vgl. Ephes. 4,22 8f Luk. 12,33 9f Exod. 
33, 19 (— Röm. 9, 1) 10f vgl. Matth. 5,3 190 Matth. 1,13 10 Luk. 
12,20 — 1?f Luk. 12, 15 19—91 Mattb. 16, 26 21—28 Luk. 12, 22f 
28—96 Matth. 6, 32f; Luk. 12. 30f 9$f vgl. Strom. I 158, 2 mit Anm. 

98 πλουσίαν οὐ -- χύριος Sacr. Par. 238 Holl 80 vgl. Hilgenfeld, Nov. Test. 
extra can. IV? p. 49 81—*. 264, 8 vgl. Luk. 19, 8—10 

5 ἔτι (oder ἔπειτα) St ἐπὶ L 10 λέγει St λέγουσι L 11 ὅτι (τι über d. 
Z)L! 207 τι 1, 99 (φάγητε corr. aus φάγεται L! τῷ σώματι Luk. τὸ 
σῶμα L 28 πλουσίαν Sacr. Par. 29 Χριστός] χύριος Sacr. Par. 80 φασὶν 
Sy φησὶν L 
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264 Clemens. . 

ὑπαρχόντων μου δίδωμι Làtguootcimys φάναι, »χύριε. xal εἴ firoq τι 
ἐσυχοφάντησα, τετραπλοῦν ἀποδίδωμι.« ἐφ᾽ ov καὶ 0 σωτὴρ εἶπεν" 
»0 υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐλϑὼν σήμερον τὸ ἀπολωλὸς εὕρεν.ς« πάλιν 8 
τε αὖ ϑιασάμενος εἰς τὸ γαζοφυλάχιον τὸν μὲν" πλούσιο» ἀναλόγως 
τῇ κτήσεε με ληχότα, τὴν δὲ χήρα» yaAxov; dvo πλεῖον» ἔφη τὴν 
χήραν βεβληκέναι πάντων o μὲν γὰρ ἀπὸ τοῦ περισσεύματος. 5 δὲ 
ἐκ τῆς ὑστερήσεως συνεισήνεγχεν. ὅτε δὲ πάντα ἐπὶ τὴν παίδευσιν 88. 1 
τῆς φιχῆς ἀνήγαγεν. »μαχάριοιε φησὶν sol πραεῖς. oti αὐτοὶ κλη- 
ρονομήσουσι tnr γῆν.« πραεῖς δέ εἰσι» οἱ τὴν» ἀσπείστον μάχη» τὴν 2 
ἐν τῇ ψυχῇ καταπεχαυχότες ϑυμοῦ xad ἐπιϑυμία: καὶ τῶν τούτοις 
ὑτοβεβλημένων εἰδῶν. πραεῖς δὲ τοὺς χατὰ προαίρεσιν, ov xat 
ἐνάγχη»" ἐπαινεῖ. εἰσὶ γὰρ παρὰ κυρίῳ καὶ μισϑοὶ χαὶ μοναὶ πλείονες ἃ 
xara ἀναλογίαν βίων" νὸς rap ἂν ὀέξηταιε, φησί. νπροφήτημ" εἰς 
ὄνομα προφήτου. μισϑὺν προφήτου λήψεται, καὶ ὃς ἂν ὀέξηται di- 

sam» εἰς ὕνομα δικαίου, μισϑὸν διχαίου λήχεται. καὶ ὃς ἂν δέ» ται 
[ra τῶν μεϑητῶν τούτων τῶν μιχρῶν. τὸν μιοϑὸν οὐχ ἀπολέσει. 
πάλιν" τε αὐ τὰς κατ᾽ ἀξία» διαφοράς. τῆς ἀρετῆς εὐγενεῖς ἀμοιδάς b 
διὰ τῶν ὡρῶν» τῶν οὐχ ὁμοίων ror ἀριϑμόν, πρὸς δὲ καὶ διὰ τοῦ 
ixaurn τῶν ἐργατῶν axodo ϑέντος ἴσου μιασϑοῦ ιτουτέστι τῆς Oeo Su P 
οέας. ἡ» τὸ δηνάριον alyloarte τὸ ἐπ᾿ ἴσης δίχαιον μεμήνυχεν dee 
τῶν χατὰ τὰς ἀχαταλλήλους ερας ἐργασαμένων. ἐργίσονται μὲν 82,1 
ovr κατὰ τὰς μονὰς τὰς ἀνιιλόγους ὧν xat "Ξιϑηθα » regen. συνερ γε 
τὴς ἀρρήτου οἰχονομίας xci kstroroyles. νοὶ δὲ dr, ἂν δοξωσε δεα- 
φιρόντως πρὸς τὸ —R Jure προχεχρίοϑαι. ε g ou o ) o Blictew 

»ot roi εἰσι" οἱ rende μὲν τεῶν ἐν τὴ γῆ, di gar "n vol ve καὶ ara 
λαττόμενε oom δισμώτη οἰονν, ar “ δὲ εἰς xat οὐ» ol dq uer ot- 
με roc « det oaq ittéoem τε σὐ τὸ error τῆς AEST "ToU rer de 8 
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Stromata IV. Cap. Vl. 35, 3—39, 3. 265 

τὸ παράπαν εἰς τὸν ἅπαντα yoórvov,« καίτοι σχήματά τινὰ περιτί- 
ϑησι ταῖς μὲν ἀέρινα αὐτῶν, ταῖς δὲ καὶ πύρινα. ἔτι ἐπιφέρει" »xal 4 
εἰς οἰχήσεις ἔτε τούτων καλλίους ἀφιχνοῦνται, ἃς ovre ῥᾷδιον ón- 
Ad Gat οὔτε ὁ χρόνος Ixavos ἐν τῷ παρόντι.ε ὅϑεν εἰχότως »μακά- 5 

b ρίοε ol πενϑοῦντες, ὅτι αὐτοὶ παρακληϑήσονται.ε οἱ γὰρ μετανοή- 8 
σαντες ἐφ᾽ οἷς χαχῶς προβεβιώκασιν, εἰς τὴν κλῆσιν παρέσονται" 

τοῦτο γάρ ἐστι τὸ παραχληϑῆναι. τοῦ μετανοοῦντος δὲ τρόποι δύο, ? 
ὁ μὲν χοινότερος φόβος ἐπὶ τοῖς πραχϑεῖσιν, ὁ δὲ ἰδιαίτερος ἡ δυσ- 
orla ἡ πρὸς ἑαυτὴν τῆς ψυχῆς ἐκ συνειδήσεως, εἴτ᾽ ovv ἐνταῦϑα 

10 εἴτε xal ἀλλαχῇ, ἐπεὶ μηδεὶς τόπος ἀργὸς εὐποιίας ϑεοῦ. πάλιν 88,1 
φησίν" »uaxapıoı οἱ ἐλεήμονες, ὅτι αὐτοὶ ἐλεηϑήσονται.ε ὃ δὲ ἔλεος 
οὐχ ἡ τινες τῶν φιλοσόφων ὑπειλήφασι, λύπη ἐπ᾿ ἀλλο τρίαις συμ- 2108 
φοραῖς, μᾶλλον δὲ ἀστεῖόν τί ἐστιν, ὡς οἱ προφῆται λέγουσιν" 
»νἔλεονε, yaQ φησι, νϑέλω καὶ οὐ ϑυσίαν.« ἐλεήμονας ὁ᾽ εἶναι βού- 2 

15 Aerat οὐ μόνον τοὺς ἔλεον ποιοῦντας, ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐϑέλοντας 
ἐλεεῖν, κἂν μὴ δύνωνται, οἷς κατὰ προαίρεσιν τὸ ἐνεργεῖν πάρεστιν" 
ἐνίοτε γὰρ βουλόμεϑα δι᾿ ἀργυρίου δόσεως 7 διὰ σωματικῆς σπουδῆς ὃ 
ἔλεον ποιῆσαι, ὡς δεομένῳ ἐπαρκέσαι ἢ νοσοῦντι ὑπουργῆσαι ἢ} ἐν 581 Ρ 
περιστάσει γενομένῳ παραστῆναι, καὶ οὐχ οἷοί τέ ἐσμεν ἤτοι διὰ 

20 πενίαν ἢ νόσον 7 γῆρας (φυσικὴ γὰρ νύσος καὶ τοῦτο) ἐξυπηρετῆσαι 
tQ προαιρέσει ἐφ᾽ ἣν ὁρμώμεϑα, μὴ δυνηϑέντες ἐπὶ τέλος ἀγαγεῖν ὃ 
βεβουλήμεϑα. τῆς αὐτῆς (οὖν) τιμῆς μεϑέξουσι τοῖς δυνηϑεῖσεν οἱ 4 
βεβουλημένοι, ὧν ἡἣ προαίρεσις ἴση, xüv πλεονεχτῶσιν ἵτεροι τῇ 

περιουσίᾳ. 
25 Ἐπεὶ δὲ τῶν ἀπαγόντων εἰς τὴν τελείωσιν τῆς σωτηρίας ὁδοὶ 89, 1 

εὐρίσχονται δύο, ἔργα καὶ γνῶσις, μαχαρίους εἶπεν τοὺς καϑαροὺς 
τὴν καρδίαν, ὅτι αὐτοὶ τὸν ϑεὸν ὄψονται. κἂν τῷ ὄντι τὸ ἀληϑὲς 2 
σχοπῶμεν, ἡ γνῶσις, (ἢ) τοῦ ἡγεμονικοῦ τῆς ψυχῆς κάϑαρσίς ἐστι, καὶ 
ἐνέργειά ἐστιν ἀγαϑή. ἀγαϑὰ γοῦν τὰ μὲν αὐτὰ καϑ᾽ ἑαυτά, τὰ δὲ 8 

30 μετέχοντα τῶν ἀγαϑῶν, og τὰς καλὰς πράξεις φαμέν" ἄνευ δὲ τῶν 
μεταξύ, ἃ δὴ ὕλης ἐπέχει τάξιν, ov! αἱ ἀγαθαὶ οὐϑ᾽ αἱ κακαὶ συνί- 

2 ταῖς scil. ψιχαῖς 4f Matth. δ, 4 11 Matth. 5, 7 11—18 vgl. 
Strom. II 72, 1 (S. 151, 9f) mit Anm.; Andronicus De affect. p. 12, 12 Kreuttner 

14 Hos. 6, 6 (= Matth. 9, 13; 12, 7) 14—16 ἐλεήμονας εἶναι--- πάρεστιν u. 
—24 τῆς αἰτῆς -- περιουσίᾳ Sacr. Par. 239 Holl 90 vgl. A. Otto, Sprichw. 

S. 316 S6f vgl. Matth. 5, 8 29—8. 266, 2 Chrysipp Fr. mor. 114 Arnim 

1 ἅπαντα) ἔπειτα Plato Eus. Theod. XI 8 f οὔτε — οὔτε Plato Eus. Theod. 
VIII. ΧΙ οὐδὲ — οὐδὲ 1, 16 ἐλεεῖν) εὐποιεῖν Sacr. Par. 91 ἐφ᾽ ἣν St ἐφ᾽ 
ὧν 1, ἀφ᾽ ὧν Ma 22 οὗν) aus Sacr. Par. τιμῆς μεϑ.} μεϑ. τιμῆς Sacr. 
Par. 25 ἐπειγόντων Münzel ὑπαγόντων Schw σπειδόντων (vgl. S. 273, 5; 
3060, 11) St 38 (g St (εἶν Schw 
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ὅτανται πράξεις. οἷον ζωῆς ἀλέγω καὶ ὑγείας τῶν tt ἄλλων τῶν 
ἀναγχαίων 5 περιστατιχῶν. καϑαροὺς οὖν xatà τὰς σωματικὰς ἐπι- 
Orula; καὶ ἁγίους tot; διαλογισμοὺς τοὺς εἰς ἐπίγνωσιν τοῦ ϑεοῖ 
ἀφιχνουμένους εἶναι βούλεται. ἵνα μηδὲν ἔχῃ vobor ἐπιπροσϑοῦν τῇ 

5 δυνάμει ἑαυτοῦ τὸ ἡγεμονιχόν. ὅταν τοίνυν ἐνδιατρίφῃ τῇ ϑεωρίᾳ. 

10 

- 

= 

3 

τῷ ϑείῳ καϑαρῶς ὁμιλῶν. ὁ γνωστιχῶς μετέχων τῆς ἁγίας ποιό- 
τητος. προσεχέστερον ἐν ἕξεε γίνεται ταὐτότητος ἀπαθοῦς. ὡς μη- 
κέτε ἐπιστήμην ἴχειν καὶ γνῶσιν χεκτῆσϑαι. ἐπιστήμην δὲ εἶναι καὶ 
γνῶσιν. 

» Maxapıor«e τοίνυν» νοἱ εἰρηνοποιοί(. τὸν αἀντιστρατηγοῦντα 
»ύμον τῷ φρονήματι τοῦ νοῦ ἡμῶν, τοῦ ϑυιμοῖ τὰς ἀπειλὰς καὶ τῆς 
ἐπιϑυμίας τὰ διλέατα τά τε ἄλλα πάθη. 00a πολεμεῖ τὸν λογισμόν. 
τεϑασεύσαντες xal ἐξημερώσαντες. οἱ μετ᾽ ἐπιστήμης ἔργων τε ἀγαθῶν 
καὶ λόγου ἀληϑοῖς καταμιώσαντες εἰς υἱοϑεσίαν ἀποκατασταϑήσονται 

τὴν προσφιλεστάτην». εἴη δ᾽ ἂν ἡ τελεία εἰρηνοποίησις ἡ ἐπὶ παντὶ 
τῷ συμιἰαίνοντε ἄτρεπτον φυλάσσοισα τὸ εἰρηνικόν, ἀγίαν τι καὶ 
καλὴ» τὴν διοίχησιν λέγουσα, ἐν ἐπιστήμῃ ϑείων καὶ ἀνθρωπίνων 
πραγμάτων χαϑεοτῶσα. δι᾿ ἧς τὰς ἐν τῷ χύσμῳ ἐναντιότητας douo- 
vlar κτίσεως καλλίστη» λογίζεται. εἰρηνοποιοῖσε δὲ καὶ τοὺς d- 
ταῦῖϑα πολεμοι μένους τοῖς tno ἱμαρτίας ὑτρατηγήμασε, μεταδιδά- 

ὄχοντες ἐπὶ τὴν πίστιν καὶ τὴν εἰρήνη» μετιΐίμαι. 
Kıgakuor δ᾽, οἶμαι. πάσης ἀρετῆς κύριος παιδεύων ἡμᾶς τὸ 

διῖ» γνωστιχώτερον di’ ἀγάπη» τὴν πρὺς τὸν ϑιὸν ϑανάτου xare- 
φρονεῖν" »μαχάριοιε, g noir, | sol δεδιωγμένοε rou δικαιυσύνης ori 
αὐτοὶ υἱοὶ ϑιοῦ xànDroorrat e ἢ ὡς τινὲς τῶν μιτατιϑέντων τὰ 
wayylita' »μαχάρευιε, φησίν. vol διδιωγμένοι Urt τῆς δικαιοσύνης 
oft αὐτοὶ loorrat. τέλια. xci μαχάριοι οἱ δεδιωγμένοι ἕνεκα ἐμοῦ 
ὅτε ο ὁποῦ οὐ διχϑήσονται.. νχαὶ axo ἐστε. orar 
ol ἄνϑρώποι uonocxay ὑμᾶς, ὅταν agoglocsny. ὅταν ἐχβάλωσε τὸ 
ὄνομα ὑμῶν cy πονηρὸν ἵἔνικα τοῦ τιοῦ τοῦ ἀνθρώποι ε dar μὴ 

ἶδελιυσώμεϑα δηλονότε tot; διώχοντις xci V xourreyutyp τὰς παρ᾽ 

10 Matın 0,9 10f. 30 s; H m 7? οἱ 1: ἥν, gms. de 

West t Po) III, 3uit Ata 94 f( V. p ὦ 9b su yetarıd-v- 

few vg Strom VIL 9.4 9$ 24 υμὶ. duse k, teren d at br 101 Ν τώ, 

AZ." teen don) Kan «se ] * 1.8 u 30 Lak. . 22 

δ΄ inte 4, nc lb rcc n. Va 4 ν᾿ ct orer Ll ww; 

a4 - 18 τι ιν 1er νέες 1. taris cnm, Poor. ones L 

12. ve guten No s 4.41 seh 03325, n o^, τ Ma dam 
0* Ἂς 0S EC rng 8 ?T Ι. 326 year δι ἃ ἃ 0 8 ἐγ’ 4 Un ἔστ. 
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Stromata IV. Cap. VI. 39, 4—Cap. VII. 43, δ. 267 

αὐτῶν τιμωρίας, μὴ μισοῦντες αὐτούς, βράδιον ἢ προσεδοχήσαμεν 
πεπειρᾶσϑαι διανοούμενοι, ἀλλὰ χἀχεῖνο γινώσχοντες πρόφασιν εἶναι 
μαρτυρίου τὸν ὁντινοῦν πειρασμόν. 

VI. Εἶτα ὁ μὲν ψευσάμενος χαὶ ἑαυτὸν ἄπιστον δείξας καὶ με- 42,1 
5 ταστὰς εἰς τὴν τοῦ διαβόλου στρατείαν ἐν τίνι, οἰόμεθα, ἔστι κακῷ; 
ψεύδεται τοίνυν τὸν χύριον. μᾶλλον δὲ τὴν ἑαυτοῦ διέψευσται ἐλπίδα 2 
ὃς οὐ πιστεύει τῷ ϑεῷ. οὐ πιστεύει δὲ ὃ μὴ ποιῶν ἃ ἐνετείλατο. 
τί δέ; οὐχ ἑαυτὸν ἀρνεῖται 0 ἀρνούμενος τὸν κύριον; οὐ γὰρ ἀφαι- 8 
ρεῖται τῆς χυρίας τὸν δεσπότην 0 γε καὶ στερίσχων αὐτὸν τῆς πρὸς 

10 ἐχεῖνον οἰχειότητος. ὁ τοίνυν ἀρνούμενος τὸν σωτῆρα ἀρνεῖται τὴν 
ζωήν, ὅτι »ζωὴ ἣν τὸ Pose. OAtyoxlorovc τούτους οὐ λέγει, ἀλλὰ 4 
ἀπίστους xal ὑποχριτάς, τὸ μὲν ὄνομα ἐπιγεγραμμένους, τὸ δ᾽ εἶναι 
πιστοὺς ἀρνουμένους" πιστὸς δὲ εἴρηται καὶ δοῦλος καὶ φίλος. ὥστε 5 
εἴ τις ἑαυτὸν ἀγαπᾷ, ἀγαπᾷ τὸν κύριον xal ὁμολογεῖ τὴν σωτηρίαν. 

15 ἵνα σώσῃ τὴν ψυχήν. χαίτοι χἂν ὑπεραποϑάνῃς τοῦ πλησίον δι᾿ 48,1 
ἀγάπην, πλησίον δὲ ἡμῶν τὸν σωτῆρα ὑπολάβῃς (ϑεὸς γὰρ ἐγγίζων 
0 σῴζων πρὸς τὸ σῳζόμενον ἐλέχϑη), (ϑανῇ) ϑάνατον ἑλόμενος διὰ 
ζωὴν xal σεαυτοῦ μᾶλλον ἢ ἐχείνου ἕνεχεν παϑών' καὶ μή τι διὰ 583 P 
τοῦτο ἀδελφὸς εἴρηται" (ὅτε ὁ δι᾽ ἀγάπην τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν παϑὼν ὃ 

20 διὰ τὴν ἰδίαν ἔπαϑε σωτηρίαν 0 τε αὖ διὰ τὴν ἰδίαν ἀποϑνήσχον 
σωτηρίαν διὰ τὴν ἀγάπην ὑπομένει τοῦ κυρίου. καὶ γὰρ αὐτὸς ζωὴ 
ὧν δι᾽ ovc ἔπαϑεν παϑεῖν ἠϑέλησεν, ἵνα τῷ πάϑει ζήσωμεν αὐτοῦ" 
»τί μὲ λέγετε" κύριε κύριε,ε« φησί, νκαὶ οὐ ποιεῖτε ἃ A£yo;« 0 μὲν ὃ 
γὰρ τοῖς χείλεσιν ἀγαπῶν λαός, τὴν δὲ καρδίαν μαχρὰν ἔχων ἀπὸ 

25 τοῦ χυρίου ἄλλος ἐστίν, ἄλλῳ πεπεισμένος, καὶ τούτῳ ἑχὼν ἑαυτὸν 
πέπραχεν᾽" ὅσοι δὲ τὰς ἐντολὰς τοῦ σωτῆρος ἐπιτελοῦσιν, χαϑ᾽ ixa- 4 
στην πρᾶξιν μαρτυροῦσι, ποιοῦντες μὲν ὁ ϑέλει, ἀχολούϑως δὲ ὁνο- 
μάζοντες τὸν κύριον καὶ δι᾿ ἔργου μαρτυροῦντες ᾧ πείϑονται εἶναι. 
oí τὴν σάρχα σὺν ταῖς ἐπιϑυμίαις καὶ τοῖς | παϑήμασι σταυρώσαντες. 211 S 

30 »εἰ ζῶμεν πνεύματι, πνεύματι xol στοιχῶμεν,ε λέγει. »0 σπείρων εἰς 6 

11 Joh. 1, 4 11 f vgl. z. B. Matth. 6, 30 (ὀλιγόπιστοι); 17, 17 (ἄπιστοι); 
23, 13 (ὑποχριταῦ 18 vgl. z. B. Matth. 24, 45 16 vgl. Jerem. 23, 23 
19 vgl. z. B. Matth. 12, 48 28 Luk. 6, 46 94 f vgl. Jes. 29, 13 (— Matth. 
15, 8; Mark. 7, 6) 29 vgl. Gal. 5, 24 80 Gal. 5, 25 80— S. 968,9 
Gal. 6, 8 

12 ἐπιγεγραμμένοις He ὑπογεγραμμένους L ὑποχεχριμένους Po 17 .ϑα- 
γνῷ Wi κἔσει) ἑλόμενος Ma 19 «ὅτι. ὁ Wi ὁ «yàp. Ma 22 ot; Schw 
ov L 96 ἄλλος] ἄλλου St; doch vgl. S. 262, 17 
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τὴν» σάρχα ἑκιτοῦ dx τῆς σαρχὸς ϑιρίσει φϑορᾶάν. ὁ δὲ σπείρων εἰς 
τὸ πνεῖμα ix τοῦ πνεύματος ϑερίσει sor alarıov.« 

Tot; δὲ ἀϑλίοις τῶν ἀνϑυώπων ϑάνατος tres ὁ βιαιότατος ἡ 44.1 
óc αἵματος μαρτυρία τοῦ χυρίου δοκεῖ, οὐχ εἰδόσι τῆς ὄντως or "ens 

5 ζωῆς ἀρχὴ» εἶναι τὴν τοιαύτην τοῦ θανάτου χύλην. καὶ ovtt τὼς 
τιμὰς τὰς μετὰ ϑάνατον τῶν ὁοίως ειμωκότων οὔτε τὰς κολάσεις 
τῶν ἀδίκως καὶ ἀσελγῶς πεπολίτει μένων συνεῖναι Jovàortat, οὐχ 
ἐκ τῶν nut τίρων μύνον λέγω γραφῶν σχεδὸν γὰρ πᾶσαι αἱ ἐντολεὶ 
ταῖτα unn ovg? , ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν οἰκείων ἐϑέλουσιν ὑπαχοῦσαι λόγων. 

I" Θεανὼ γὰρ " Idayogızı, yoayın »2» yap ar τῷ ὄντι τοῖς καχοῖς 8 

εὐωχία ὁ Mo; πονηρειυαμένοις ἵπειτα τελευτῶσιν, εἰ μὴ ἡ» advo 
τὸς ,» φυχή. ἕρμαιον ὁ ϑάνατος͵ « xai Πλάτων ἐν Φιώδωνε νεἰ μὲν yco 8 
ἣν ὁ ϑάνατος tot παντὸς ae ἀλλαγή. ἴρμαιον ὧν ἡ» « καὶ τὰ iin- 
οὐχ τιν ovr. κατὰ τὸν .-ἰἰσχύλου Τήλεφον νοιῖν νἀπλὴ» οἶμον εἰς 48,1 

15" δου φέρεενε, ὁδοὶ δὲ πολλαὶ αἱ axa govoat, ἁμαρτίαε πολυπλα- SP 
μεῖς. τούτους, ὡς Fouixe, τοὺς ἀπίστους διαχωμῳδῶν Anorogarız 8 

φ 5 [d 9544 - e 

azıre φησίν". ardor; ἀμαυρύμιος, φύλλων γενεᾷ προσομοιοι. 
^. e . 9 * [4 * ἡ » 

“λιγοάρανέες, πλασματα κηροῦ, σχιοειδία ᾳὕλα, ἀμενη vol. 

αττῆρες, ἐφ ημέύριοι. 

2! χαὶ L Ἐπίχαρμος sarra φύοις ἀνθρώπων, αὐχοὶ πιφυοημέίνοι.ε ἡμῖν ἃ. ὃ 
dio sro done" »τὸ SL ua xpoo0vuor, p di ss dob rns « 

διότι »TO g eor nna tz 6cpoxosg Fy0ea εἰς ϑιὼ»ε " ἀπόστολος ἐξν- 

vitat, »τῷ yéQ9 rogo τοῦ Üsor org ὑποτάσοεται, οὐδὲ γὰρ δύρατοε 
ol δὲ ἐν σιιρχὶ ὄντες ϑι ὦ autor οὐ δύνανται.« xci ἐπικδειη γούμενος ὃ 

ον ἐπιφίρει (ve μὴ es Mepaior ἀκαρίστως ἰχϑιζηταί τις τὴ» druiotg- 
γίαν zen d δὲ Χριστὸς ἐν ὑμῖ!" τὸ μὲν ó0u8 yixoor de cucQ- 
tier, τὸ θὲ reine ζωὴ διὰ διχοιουύΐνην.. πάλιν τὲ ar dd yep 6 

ῖ10-- 15 Thrano Fr ^ Mu «ch FIG ΤΙ "ἢ 139 f lito Pran! P. PC 
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Stromata IV. Cap. VII. 44, 1—47, 5. 269 

κατὰ σάρχα ζῆτε, μέλλετε ἀποϑνήσχειν" λογίζομαι γὰρ ὅτε οὐχ ἄξια 
τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν μέλλουσαν δόξαν ἀποκα- 
λυφϑῆναι εἰς ἡμᾶς, εἴπερ συμπάσχομεν, i» va καὶ συνδοξασϑῶμεν, ὡς 
συγχληρονόμοι Χριστοῦ.ς« νοἴδαμεν δὲ ὅτι τοῖς ἀγαπῶσι τὸν ϑεὸν 48,1 

δ πάντα συνεργεῖ εἰς τὸ ἀγαϑόν, τοῖς κατὰ πρόϑεσιν κλητοῖς οὔσι. 
ὅτι οὖς προέγνω. xal προώρισεν συμμόρφους τῆς εἰχόνος τοῦ υἱοῦ 
αὐτοῦ, εἰς τὸ εἶναι αὐτὸν πρωτότοχον ἐν πολλοῖς ἀδελφοῖς" ovg δὲ 
προώρισεν, τούτους καὶ ἐχάλεσεν᾽ ovg δὲ ἐκάλεσεν, τούτους καὶ ἐδι- 
καίωσεν" ovg δὲ ἐδικαίωσε, τούτους καὶ ἐδόξασεν.ς« ὁρᾷς δι᾿ ἀγάπην 

10 διδασχομένην μαρτυρίαν. κἂν δι᾿ ἀμοιβὴν ἀγαθῶν ἐθελήσῃς μαρτυ- 2 
ρῆσαι, ἀκούσῃ πάλιν" »τῇ γὰρ ἐλπίδι ἐσώϑημεν᾽ ἐλπὶς δὲ βλεπομένη 
οὐχ ἔστιν ἐλπίς" ὃ γὰρ βλέπει τις, τί καὶ ἐλπίζει; εἰ δὲ 0 οὐ βλέπο- 
uev ἐλπίζομεν, δι’ ὑπομονῆς arexdeyousda.e νἀλλ᾽ εἰ καὶ πάσχομεν 8 
διὰ δικαιοσύνην, μαχάριοι, φησὶν ὃ Πέτρος. ν»τὸν δὲ φόβον αὐτῶν 

16 μὴ φοβηϑῆτε μηδὲ ταραχϑῆτε, χύριον δὲ τὸν Χριστὸν ἁγιάσατε ἐν 
ταῖς καρδίαις ὑμῶν, ἕτοιμοι δὲ ἀεὶ πρὸς ἀπολογίαν παντὶ τῷ αἰτοῦντι 
ὑμᾶς λόγον περὶ τῆς ἐν ὑμῖν ἐλπίδος, ἀλλὰ | μετὰ πραὕὔτητος καὶ 585 P 
φόβου, συνείδησιν ἔχοντες ἀγαϑήν, ἵνα ἐν ᾧ καταλαλεῖσϑε, καταισχυν- 
ϑῶσιν οἱ ἐπηρεάζοντες τὴν χαλὴν ἀναστροφὴν ὑμῶν ἐν Χριστῷ. 

80 χρεῖττον γὰρ ἀγαϑοποιοῦντας, εἰ ϑέλοι τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, πάσχειν 
ἢ καχοποιοῦντας.ε 

Κἂν τις ἐρεσχελῶν λέγῃ" καὶ πῶς οἷόν τέ ἐστι τὴν σάρκα τὴν 47,1 
ἀσϑενῆ πρὸς τὰς δυνάμεις καὶ τὰ πνεύματα τῶν ἐξουσιῶν ἀνϑίστα- 
σϑαι; ἀλλ᾽ ἐχεῖνο γνωριζέτω ὅτι τῷ παντοχράτορι καὶ τῷ κυρίῳ 2 

25 ϑαρροῦντες ἀντιπολιτευόμεϑα ταῖς ἀρχαῖς τοῦ σχότους καὶ τῷ ϑα- 
νάτῳ. »Erı σοῦ λαλοῦντοςε, φησίν, »iget ἰδοὺ πάρειμι.ς ὅρα τὸν 8 
ἀήττητον βοηϑόν, τὸν ὑπερασπίζοντα ἡμῶν. »un ξενίζεσϑε τοίνυνε, 4 
ὁ Πέτρος λέγει, »vij ἐν ὑμῖν πυρώσει πρὸς πειρασμὸν ὑμῖν γινομένῃ, 
εἷς ξένου ὑμῖν συμβαίνοντος. ἀλλὰ χαϑὸ κοινωνεῖτε τοῖς τοῦ Χρι- 

80 στοῦ παϑήμασι. χαίρετε, ἵνα καὶ ἐν τῇ ἀποχαλύψει τῆς δόξης αὐτοῦ 
χαρῆτε ἀγαλλιώμενοι. εἰ ὀνειδίξζεσϑε ἐν ὀνόματι Χριστοῦ, μαχάριοι, 
ὅτι τὸ τῆς δύξης xal τὸ τοῦ ϑεοῦ πνεῦμα ἐφ᾽ ὑμᾶς ἀναπαύεται" « 
»χαϑάπερ γέγραπται ὅτι ἕνεχεν σοῦ ϑανατούμεϑα ὅλην τὴν ἡμέραν, 5 

ἐλογίσϑημεν ὡς πρόβατα σφαγῆς. ἀλλ᾽ ἐν τούτοις πᾶσιν ὑπερνι- 
35 χῶμεν διὰ τοῦ ἀγαπήσαντος ἡμᾶς.- 

4—9 Röm. 8, 23—30 11—18 Röm. 8, 24 ἢ 13—21 I Petr. 3, 14—17 
22f vgl. Matth. 26, 41 (Mark. 14, 35) 28f vgl. Ephes. 6, 12 26 Jes. 55, 9 
27-82 I Petr. 4, 12—14 88—85 Röm. ὃ, 36 f (Psal. 43, 23) 

18 ὑπομονῆς (uo üb. d. 2) L: 
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* [4 « - - * d « 4 

τη» σαρχα ἑαυτοῦ éx τὴς 0agxoz ϑιρίσεε φϑοραν. ὁ δὲ σπείρων εἰς 

τὸ zreiua ἰχ τοῦ πνεύματος: ϑερίσεε ζω" αἰώνιον». 
Tot; δὲ ἀθλίοις τῶν ἀνθρώπων ϑάνατος εἶναε ὁ βιαιότατος ἡ 44.1 
e» αν - e [4 

4 αἵματος μαρτυρία τοῦ xvolov δοχεῖ. ovx εἰδόσι τῆς ὄντως ovans 
- * *. * - ^ e * 

ζωὴς ἀρχὴ» εἶναι τὴν τοιαύτην τοῦ Üardrov πύλη». καὶ ovre τὰς 
4 * ΠῚ * e 8 * 

τιμὰς τὰς μετὰ θάνατον τῶν oolcg εμωκχότων οὔτε τὰς κολάσεις 
τῶν αἀδίχως xal ἀσελγῶς πεπολιτευμένων συνεῖναι πούλονται, ovx 
ἐκ τῶν ἡμετέρων μόνον λέγω γραφῶν» σχεδὸν γὰρ πᾶσαι al ἐντολιὼ 
ταῖτα unrvovou?, ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν οἰχείων ἐθέλουσι» ὑπακοῖσαι λύγων. 

* * 1 3 4 *» - e 

Θεανὼ γὶρ ἡ Π]υϑαγοριχὴ γράφει νη» γὰρ ἂν τῷ orti tol; xaxol; 8 
, . - 3 “ἰωχία ὁ Hos πονηρευισαμένοις ἔπειτα τελευτῶσιν, εἰ μὴ »v abare- 

« e on 4 , . 9 N * * 

τος ἡ φυχη. ἕρμαιον o 0araroz « zul λατων ἐν Φαίδωνε νεἰ μὲν yco ὃ 
1 - * *« 4 r * „ee 

qv 0 θάνατος τοῦ παντὸς ἀπιιλλαγή. ἵἴρμαιον ἂν ny « καὶ τὰ iin. 
? . Lj * 4 9. .? [| .. 

ovx ἔστιν ovy. xara τὸν ‚Nogviou TyÀtqor roity »axànr οἶμον εἰς 4& 1 
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Lj EE" v 8 [2 94.4 - , 

ay TE qo. ανόρες auavoodioc, φυλλων ferte προσομοιοι. 
5. . . €? - Φ -. 

ολεγοδρανέες, Xacoueta κηροῦ, σχιοεδία gv4a, ἀμιὲν»η vol. 
» - e 

(XE Rte, ἐφ ημύριοι. 

xal ὁ Exlgapuos acra quoe; ἀνϑρώπων, αὐχοὶ πιφισημένοι.« nuly 8. 4 
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χεῖται, »t0 Joop roue τοῦ Bear ovg vxoréoortctr, οὐδὲ γὰρ δύνατι:ε" 
οἱ δὲ ir διιρχὶ ὄντες Bi corocc οὐ δύνανται.« xcl Cxixde γούμενος ὃ 
ἐπιφίρεε (ra μὴ ὡς Meoxicer ἀκσρίστως ἐχϑέξη ταί τις τὴν ὅν μοιυ- 
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Stromata IV. Cap. VII. 44, 147, 5. 269 

κατὰ σάρχα ζῆτε, μέλλετε ἀποϑνύσκειν' λογίζομαι γὰρ ὅτι οὐκ ἄξια 
τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν μέλλουσαν δόξαν ἀποχα- 
λυφϑῆναι εἰς ἡμᾶς, εἴπερ συμπάσχομεν, ἕνα καὶ συνδοξασϑῶμεν, ὡς 
συγκληρονόμοι “Χριστοῦ. ε »οἴδαμεν δὲ ὅτι τοῖς ἀγαπῶσι τὸν ϑεὸν 46,1 

δ πάντα συνεργεῖ εἰς τὸ ἀγαϑόν, τοῖς κατὰ πρόϑεσιν κλητοῖς οὖσι. 
ὅτι οὕς προέγνω, καὶ προώρισεν συμμόρφους τῆς εἰχόνος τοῦ ἰοῦ 
αὐτοῦ, εἰς τὸ εἶναι αὐτὸν πρωτότοχον ἐν πολλοῖς ἀδελφοῖς" οὕς δὲ 
προώρισεν, τούτους καὶ ἐκάλεσεν" ovg δὲ ἐκάλεσεν, τούτους xol ἐδι- 
καίωσεν' og δὲ ἐδικαίωσε, τούτους καὶ ἐδόξασεν. « ὁρᾷς δι᾿ ἀγάπην 

10 διδασχομένην μαρτυρίαν. κἂν δι᾿ ἀμοιβὴν ἀγαϑῶν ἐθελήσῃς μαρτυ- 2 
οῆσαι, ἀκούσῃ πάλιν" »τῇ γὰρ ἐλπίδι ἐσώϑημεν᾽ ἐλπὶς δὲ βλεπομένη 
οὐχ ἔστιν ἐλπίς" ὃ γὰρ βλέπει τις, τί καὶ ἐλπίζει; εἰ δὲ ὃ οὐ ,βλέπο- 
μεν ἐλπίζομεν, δι᾿ ὑπομονῆς ἀπεχδεχόμεϑα.ς« ν»ἀλλ᾽ εἰ καὶ πάσχομεν ἃ 
διὰ δικαιοσύνην, μακάριοι,« φησὶν ὁ Πέτρος. ντὸν δὲ φόβον αὐτῶν 

15 μὴ φοβηϑῆτε μηδὲ ταραχϑῆτε, κύριον δὲ τὸν Χριστὸν ἁγιάσατε ἐν 
ταῖς καρδίαις ὑμῶν, ἕτοιμοι δὲ ἀεὶ πρὸς ἀπολογίαν παντὶ τῷ αἰτοῦντι 
ὑμᾶς λόγον περὶ τῆς ἐν ὑμῖν ἐλπίδος. ἀλλὰ | μετὰ πραὕὔτητος καὶ 585 Ρ 
φόβου, συνείδησιν ἔχοντες ἀγαϑήν, ἵνα ἐν ᾧ καταλαλεῖσϑε. καταισχυν- 
ϑῶσιν οἱ ἐπηρεάζοντες τὴν xaAjv ἀναστροφὴν ὑμῶν ἐν Χριστῷ. 

20 κρεῖττον γὰρ ἀγαϑοποιοῦντας, εἰ ϑέλοι τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, πάσχειν 
ἢ κακοποιοῦντας. 

Κἂν τις ἐρεσχελῶν λέγῃ" καὶ πῶς οἷόν τέ ἐστι τὴν σάρκα τὴν 47,1 
ἀσϑενῆ πρὸς τὰς δυνάμεις καὶ τὰ πνεύματα τῶν ἐξουσιῶν ἀνϑίστα- 
σϑαι; ἀλλ᾽ ἐκεῖνο γνωριζέτω ὅτι τῷ παντοχράτορι καὶ τῷ κυρίῳ 2 

25 ϑαρροῦντες ἀντιπολιτευόμεϑα ταῖς ἀρχαῖς τοῦ σχότους καὶ τῷ ϑα- 
νάτῳ. »ἔτι σοῦ λαλοῦντοςε, φησίν, »ἐρεῖ" ἰδοὺ πάρειμι.. ὅρα τὸν 8 
ἀήττητον βοηϑόν, τὸν ὑπερασπίζοντα ἡμῶν. »un ξενίζεσϑε τοίνυνε, 4 
ὁ Πέτρος λέγει, »τῇ ἐν ὑμῖν πυρώσει πρὸς πειρασμὸν ὑμῖν γινομένῃ, 
εἷς ξένου ὑμῖν συμβαίνοντος. ἀλλὰ καϑὸ χοινωνεῖτε τοῖς τοῦ Χρι- 

30 στοῦ παϑήμασι. χαίρετε, ἵνα καὶ ἐν τῇ ἀποκαλύψει τῆς δόξης αὐτοῦ 
χαρῆτε ἀγαλλιώμενοι. εἰ ὀνειδίζεσϑε ἐν ὀνόματι Χριστοῦ, Hazanını 
ὅτι τὸ τῆς δόξης καὶ τὸ τοῦ ϑεοῦ πνεῦμα ἐφ᾽ ὑμᾶς dvaxat 
»χαϑάπερ γέγραπται 6 ὅτι ἕνεχεν σοῦ ϑανατούμεϑα ὅλην τὴν ἡ 

ἐλογίσϑημεν ὡς πρόβατα σφαγῇ, ἀλλ᾽ ἐν τούτοις πᾶσιν ὑ 
3 χῶμεν διὰ τοῦ ἀγαπήσαντος ἡμᾶς. 

4—9 Röm. 8, 25-30 11—18 Röm. 8, 24 ἢ 18—21 I Petr. 3, 14. 
22 f vgl. Matth. 26, 41 (Mark. 14, 35) 98f vgl. Ephes. 6,12 26 X 
27—82 1 Petr. 4, 12—14 88—85 Röm. 9, 30f (Psal. 43, 23) 

18 ὑπομονῆς (uo üb. d. 2) Li 



270 Clemens. 

a [A ἐχπυϑέσθαι τῆς ἐμῆς χρήξεις φρενός, 48,1 
ort ὧν χαταίϑων οὔτε χρατὸς ἐξ ἄχρου 
ὀεενοὺς χαϑεεὶς πρίονας εἰς axpors πόδας 

πύίϑοι᾽ ἂν, οὐδ᾽ εἰ δισμὰ xarra. προσμάλοις. 

5 dg ode; ἀνδρεϊζομένη παρὰ τῇ τραγῳδίᾳ λέγει γυνή. ἢ tt ντιγόνη 2 
τοὶ Κρεοντείου χαταφρονοῖσα κηρύγματος ϑαρσοῖσά φησιν" 

3 , 1 3 € , e 

ov yaQ τί uot Ζεὺς n» ὁ xniovooor tade' 

Oro; δὲ ἡμῖν χηρύίσσει zei πειστέων αὐτῷ »xagóíq γὰρ πιστεύεται 8 
εἰς δικαιοσύνη». ὁτόματι δὲ ὁμολογεῖται εἰς σωτηρίαν. λέγει γοῦν 

lu ἡ γραφή «πᾶς ὁ πιστείων ἐπ᾿ αὐτῷ oc καταισχυνϑήσεται..ε« εἰχότως ὃ 
οὖν Σιμωνίδης yog εε" 

ἴστε τις λόγος 
1 > 4 , 

rer .loetap valer δυσαμβάτοις ἐπὶ πέτραις. 
reug ar δέ μιν ϑοῶν χορὸν ἀγνὸν augen 

5 οὐδὲ πάντων Jitgagoiz ϑνατῶν Iooxto;. 
t ⸗ . L4 9. e) μὴ δακέϑυμος ἱδρὼς ἴνδοϑεν μόλῃ pP 

lxi tds ἄχρον ἀνδρεία. 

. € Φ 

xdi ὁ Tlivdapos' «9. 1 

vie» δὲ μέριμναι σὺν πόνοις clioo0ut rct 
a δόξαν εὐρίύχουνσι, λάμπει de χρόνῳ 

foya μετ᾽ αἰϑέρα λεμπευϑέντα. 

ταύτης τῆς ἐννοίας καὶ «ἰσχίλος ἰπιλα ἰὁμενός quoc 1 
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Stromata IV. Cap. VII. 48, 1—51,1. 911 

τῷ πονοῦντι δ᾽ ix ϑεῶν 
ὀφείλεται τέχνωμα τοῦ | πόνου κλέος. 212 8 

»μόροι γὰρ μέζονες μέζονας μοίρας λαγχάνουσις xa9^ Ἡράκλειτον. 8 

τίς δ᾽ ἔστι δοῦλος τοῦ ϑανεῖν ἄφροντις ὧν; 4 

οι »οὐ γὰρ ἔδωκεν ἡμῖν 0 ϑεὸς πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον, ἀλλὰ 5 
δυνάμεως καὶ ἀγάπης χαὶ σωφρονισμοῦ. μὴ οὖν ἐπαισχυνϑῇς τὸ 
μαρτύριον τοῦ χυρίου ἡμῶν μηδὲ ἐμὲ τὸν δέσμιον αὐτοῦ,ε τῷ Tipo- 
ϑέῳ γράφει. εἴη δ᾽ ἂν O0 τοιοῦτος ὁ χολλώμενος τῷ ἀγαϑῷ κατὰ 6 
τὸν ἀπόστολον, ἀποστυγῶν τὸ πονηρόν, ἀγάπην ἔχων ἀνυπόχριτον᾽ 

10 »ὁ γὰρ ἀγαπῶν τὸν ἕτερον νόμον πεπλήρωχεν᾽'ε εἰ δὲ »0 ϑεὸς τῆς 7 
ἐλπίδοςε οὗτός ἐστιν ᾧ μαρτυροῦμεν, ὥσπερ οὖν ἐστι, τὴν ἐλπίδα 
ἡμῶν ὁμολογοῦμεν εἰς τὴν ἐλπίδα σπεύδοντες" οἱ δὲ »utGtol τῆς 
ἀγαθωσύνης πεπληρωμένοιε, φησί, »πάσης τῆς γνώσεως. -ς 

Ἰνδῶν οἱ φιλόσοφοι ᾿Αλεξάνδρῳ λέγουσι τῷ Μακεδόνι" somuara 50,1 
15 μὲν μετάξεις ἐχ τόπου εἰς τύπον, ψυχὰς δ᾽ ἡμετέρας οὐχ ἀναγχάσεις 

ποιεῖν ἃ μὴ βουλόμεϑα. πῦρ ἀνϑρώποις μέγιστον χολαστήριον᾽ 
τούτου ἡμεῖς xartappovouuev.e χἀντεῦϑεν Ἡράχλειτος ἕν ἀντὶ πάν- 2 
τῶν xà£oc ἡρεῖτο, τοῖς δὲ πολλοῖς παραχωρεῖν ὁμολογεῖ »χεχορῆσϑαι 

ὅχωσπερ χτήνεσις. 

20 τοῦ σώματος γὰρ οὕνεκα οἱ πολλοὶ πόνοι, ὃ 
τοῦδ᾽ οὕνεχα οἶχον στεγανὸν ἐξευρήχαμεν 
λευχόν τε ὀρύττειν ἄργυρον σπείρειν Te γῆν, 
τά τε ἄλλα ὁσα ἡμεῖς ὀνόμασι(ν) γινώσχομεν. 

3 , 

tolg μὲν οὖν πολλοῖς ἡ ματαιοπονία αὕτη αἱρετή, ἡμῖν δὲ ὁ aro- 51,1 

1f Aeschylus Fr. inc. 315 8 Heraklit Fr. 101 Byw. 25 Diels; Theodoret 
Gr. aff. c. VIII 39 4 Euripides Fr. inc. 053; vgl Elter Gnom. hist. 53 

5—7 Π Tim. 1, 7f (δουλείας Z. 5 statt δειλίας aus Röm. 8, 15) 8f vgl. 
Röm. 12, 9 10 Röm. 13, 8 10 f. 12 f Röm. 15, 13f 14—17 vgl Κα- 
lanos bei Philo Quod omn. prob. lib. 14 (II p. 460 M) 17—19 vgl. Heraklit 
Fr. 111 Byw. 29 Diels; Strom. V 59,5 20—98 TGF Adesp. 115 

8 uógoi] μόνοι Theod. μείζονες μείζονος Theod. zw. μέζονες u. μέ- 
Covag ist μεζ von L! gestrichen 12 μεστοὶ Röm. μέγιστοι L 18 ὡμολόγει 
Sy xexopijodeı Sy xal χορῆσϑαι L 19 ὅχωσπερ Bernays οὐχ ὥσπερ 
L οὕτως ὥσπερ Sy ὅπως Strom. V 91 ἕνεχα L ἐξηυρήχαμεν Nauck 

22 ὀρύσσειν Nauck 98 γιγνώσχομεν Nauck 
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272 Clemens. 

«ὃ - 4 o € " * « - 

στολὸς gor »τοῦτο di γι ώσχομεν. ort ὁ παλαιὸς ἄνϑρωπος ἡμῶν 
συνευταύρωται. ira καταργηϑῇ τὸ σώμα τῆς! | ἁμαρτίας. τοῦ une τι 

ὀουλεύεν ἡμᾶς τὴ cucpría.« ap οὐκ ἐμφανῶς κἀχεῖνα ἐπιφέρει ὁ 
ἀπόστολος δεικεὺς ; τὸ» χαταισχυμμὸν τὴς πίστεως παρὰ τοῖς πολλοῖς; 

- 8 9? a4 ⸗ , - 

»δοχῶ γάρ, ὁ ϑιὼὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστόλους ἰσχάτους ἀπέδειξεν ὡς 
ἐπιϑανατίους:. ὅτε ϑέατρον ἐγενήθημεν τῷ xoouo xai ἀγγέλοις καὶ 
» - ? - 4 e 

&rÜQcexor ἄχρι τῆς doti ὥρας xal πεινῶμεν xai διφῶμεν καὶ γυμνη- 

τεύομεν καὶ χυλαφιζόμεϑα xai ἀστατοῦμε » καὶ κοπιῶμεν ἐργαζόμενοι 
ταῖς ἰδίαις χερσί", λοιδοροῦμε νοι εὐλογοῖ μεν, ὀιωκύμε vot ἀνεχύμεϑα. 
δισφημούμενοι xc Qaxaiot μεν" ὡς περικαϑάρματα τοῦ xoguot ἐγενή- 
ϑημὲν ες τοιαῖτα xai τὰ τοῦ Πλάτωνος ἐν Πολιτείᾳ, κἂν στρεμλῶται 
ε hal - e . » , 0 > . 
o δίχαιος zur ἐξυρύττηται τῷ οφϑθαλμω. otc εὐδαίμων lora. ovxovr 
> - & N eo. 4 Dan ἐπὶ τῷ τύχῃ τὸ τέλος ἕξει ποτὲ ὁ γνωστιχὺς χείμενον. αλλ dx 
αὐτῷ τὸ εὐδαιμονεῖν» an εἴη xai τὸ μακαρίῳ εἰναι βασιλικῷ Te ᾳέλω 
τοῦ ϑεοῖ" xür ἀτιμίᾳ τις περιβάλλῃ τοῖτον φιγὰ τε καὶ δημεύσει 
xci ἐπὶ πᾶσι θανάτω, ovx ἀπουπισθήσφεταιί ποτε τῆς ἐλειϑερίας καὶ 

χυριωτάτης σρὸς τὸν ϑιὼὸν ἀγάπης. ἢ νπάντα orryu καὶ πάντα vxo- 
' .. * " , € . 

μένει." χαλῶς πάντα τὴν ϑείαν ὀιοιχεῖν πρόνοιαν πέπεισται ἡ ἀγάπη. 
4a 9 1 - N} 4 * L] 

»ταραχαλῶ ovr ὑμᾶς. μιμηταί μου yíirciobi«, φησίν. ὁ yir ow 
πρῶτος αϑμὸς τῆς οωτηρίας ἡ μετὰ φύμου διδασκαλία δι᾿ ἣν ἀπι- 

U - » $ * € 5. N oU , e . N 

zoueba τῆς adızla,. δεύτερος δὲ ἡ ἐλπὶς. de nv ἐφιέμεθϑα τῶν Jeä- 
τίοστων. τελειοῖ δὲ ἡ ἀγάπη. ὡς προυοῆχόν ἐστι. γνωστικῶς ἡ δὴ 
Rudtrorva. 

Won. . » rs) (€ » 7 9 P». . 
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Stromata IV. Cap. VII. 51, 2—55, 4. 273 

elta ἐπιφέρει" _ 4 
ταῦτα δεῖ 

στέγειν ἅπερ δεῖ κατὰ φύσιν διεχπερᾶν᾽ 
οὐ δεινὸν οὐδὲν τῶν ἀναγχαίων βροτοῖς. 

δ Πρόκειται δὲ τοῖς εἰς τελείωσιν σπεύδουσιν ἡ γνῶσις ἡ λογική, 64,1 
ἧς ϑεμέλιος 7 ἁγία τριάς, »πίστις, ἐλπίς, ἀγάπη" μείζων δὲ τούτων 
ἡ ayary.« ἀμέλει »πάντα ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πᾶντα συμφέρει" πάντα 2 

ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα οἰχοδομεῖε, φησὶν ὁ ἀπόστολος. καὶ »μηδεὶς 
τὸ ἑαυτοῦ ζητείτω μόνον, ἀλλὰ καὶ τὸ τοῦ ἑτέρουε, og ποιεῖν ὁμοῦ 

10 xal διδάσχειν δύνασϑαι οἰχοδομοῦντα καὶ ἐποιχοδομοῦντα. ὅτι μὲν 8 
γὰρ »τοῦ χυρίου ἡ γῆ καὶ τὸ πλήρωμα αὐτῆςε, ὡμολόγηται, ἀλλ᾽ ἡ 
συνείδησις τοῦ ἀσϑενοῦντος ὑποφέρεται. "συνείδησιν δὲ λέγω οὐχὶ 4 
τὴν ἑαυτοῦ, ἀλλὰ τὴν τοῦ ἑτέρου. ἵνα τί γὰρ ἣ ἐλευϑερία μου κρί- 
νεται ὑπὸ ἄλλης συνειδήσεως; εἰ ἐγὼ χάριτι μετέχω, τί βλασφημοῦ- 

15 μαι ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εὐχαριστῶ; εἴτε οὖν ἐσϑίετε εἴτε πίνετε εἴτε τι 
ποιεῖτε, πᾶντα εἰς “δόξαν ϑεοῦ ποιεῖτεις — »iv σαρχὶ γὰρ περιπα- 5 
τοῦντες οὐ χατὰ σάρχα στρατευόμεϑα᾽ τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρατείας 
ἡμῶν οὐ σαρχιχά, ἀλλὰ δυνατὰ τῷ ϑεῷ πρὸς χαϑαίρεσιν ὀχυρο- 
μάτων, “λογισμοὺς καϑαιροῦντες χαὶ πᾶν ὕψωμα ἐπαιρύμενον χατὰ 

20 τῆς γνώσεως τοῦ xvolov.« τούτοις ὁ γνωστικὸς τοῖς ὅπλοις κορυσ- 55,1 
σόμενος. ὦ κύριε, φησί, δὸς περίστασιν χαὶ λάβε ἐπίδειξιν, I ἔτω τὸ δεινὸν 
τοῦτο, χινδύνων ὑπερφρονῶ διὰ τὴν πρὸς σὲ ἀγάπην" 

€ , > 2 A - 3 , e 

0Hovvex ἀρετὴ τῶν ἐν ἀανϑρώκποις μονὴ 2 
οὐχ ix ϑυραίων τἀπίχειρα Acußaveı, 

25 αὐτὴ δ᾽ ἑαυτὴν ἀϑλα τῶν πόνων ἔχει. 

»ἐνδύσασϑε ovv, οἷς ἐχλεχτοὶ τοῦ ϑεοῦ ἅγιοι καὶ ἠγαπημένοι, σπλάγχ- 8 
να οἰχτιρμῶν, χρηστότητα, ταπεινοφροσύνην, πραότητα, μαχροϑυ- 
μίαν, ἐπὶ πᾶσι δὲ τούτοις τὴν ἀγάπην, o ἐστι σύνδεσμος τῆς τελειό- 
τητος. καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ Χριστοῦ βραβευέτω ἐν ταῖς xapdlars ὑμῶν, 4 

30 εἰς ἣν xal ἐχλήϑητε ἐν ἑνὶ σώματι" καὶ εὐχάριστοι γίνεσϑε,ε οἱ ἐν 
σώ ματι ἔτε ὄντες, καϑάπερ οἱ παλαιοὶ δίχαιοι ἀπάϑειαν φυχῆς καὶ 213 8 

6f1Kor.13,13 71--91 Kor.10,23£ — 111 Kor. 10, 26 (Psal. 23, 1) 
19—16 1 Kor. 10, 29-31  16—90 11 Kor. 10, 3-5 28-25 TGF Adesp. 
116 26-80 Kol. 3, 12. 14f 

9 f τί ταῦτα δεῖ στένειν Stob. Plut. 8. διεχπερᾶν Stob. Plut. δεῖ δ᾽ ἐχπερᾶν 
L 4 οὐ He οὗ 17, οὐδὲν γὰρ δεινὸν Plut. p. 117 δεινὸν γὰρ οὐδὲν Plut. p. 111 
οὐχ αἰσχρὸν οὐδὲν Stob. Flor. 29, 56 6 δὲ 1 Kor. re L 10 (ra) olxodo- 
μοῖντα St 88 89. οὕνεχ᾽ L 94 ϑυραίων Sy ϑυρεῶν L 25 δὲ αὑτὴν L 

Clemens II, 18 
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274 Clemens. 

ἀταραξίαν καρπούμενοι" | (VIILY ἐπεὶ οὐ μόνον T.Momzıoı καὶ Maxe- 
δόνες xal «ἰάχωνιες στρεβλούμενοι ἐκαρτέρουν». ὥς φησιν Ἐρατοσθένης 
ἐν τοῖς Περὶ ἀγαθῶν καὶ καχῶν, ἀλλὰ καὶ Ζήνων ὁ ̓ Ελεάτης avayxa- 
ζόμενος κατειπεῖν t4 τῶν ἀπορρήτων ἀντέσχεν πρὸς τὰς βασάνους 
οὐδὲν ἐξομολογούμενος. oz ye καὶ τελευτῶν τὴν γλῶσσαν ἐχτρώγων 
προσέχτυσε τῷ τυράννω, ov ol μὲν Δέαρχον. οἱ δὲ Δημύλον προσα- 

γορεύουσεν. ὁμοίως δὲ καὶ Θιόδοτος ὁ [͵ιϑαγόρειος ἐποίησεν καὶ 
Πραῦλος ὁ Jaxidor γνώριμος, c^; gno Τιμόϑεος ὁ Περγαμηνὸς ἐν 
τῷ Περὶ τῆς τῶν» φιλοσόφων ἀνόρείας xal fycixo; ἐν τοῖς ᾿ϑικοῖς. 
ἀλλὰ καὶ Πύστουμος ὁ Ῥωμαῖος ληφϑεὶς ὑπὸ Πευχετίωνος οὐχ 08x08; 
τε τῶν κεχρυμμένων οὐχ ἐδήλωσεν. ἀλλὰ xai τὴν χεῖρα ἐπὶ Tor 
πυρὸς θεὶς καθαπερεὶ χιλχὸν χκατέτηχεν argéxto πάνυ τῷ xagaotg- 
ματι. τὰ γὰρ ᾿ναξάρχου σιωπῶ νπτίσσεε ἐπι οῶντος ντὸν .ἔναξ- 
ἄρχου ϑύλακον" ᾿νάξαρχον γὰρ οὐ πτίσσεις«. ὁπηνίκα πρὸς tot 
τυράννου ὑπέροις σιδηροῖς ἐπτίσσετο. 

Ovt' οὖν ἡ τῆς εὐδαιμονίας ἐλπὶς ovü! ἡ πρὸς τὸν ϑεὸν ἀγάπη 
δυσανασχετεῖ πρὸς τὰ ὑποπίπτοντα, μένεις de ἐλενϑέρα, xar θηρίοις 
τοῖς ἀγριωτάτοις, κἂν τῷ παμῳάγῳ vxodé0n πιρί, κἂν κατακτεί- 
5" τ 3ayaroız ttoariuxal;, τῆς θείας ἀπαρτωμένη g uale ἀδούλωτος 

arm σπεριπολεῖ. τὸ σῶμα παραδοῖσα τοῖς τούτου μόνου ἴχεύϑιι 
δυναμένοις. {Πέται δὲ (Oro; άρίαρωον οὐχ ἀγινότον φιλούοςίας 
πρεσβευτὴν αἱροῦνται πρὸς Záüuoaiw noe xat! τος. ὁ δὲ Ζάμολξις 

„» τῶν Πευϑαγόρου γνωρίμων. ἀποσᾳφάττιται οὐ» 0 doxigeittos 

I- 8$ νκὶ [1.0 Quod oun. prob Eb Is f IT p 42f£ Mi, De prid {1194 
ι ^i Aucher l- 4 Eratosttenens i, WIRD A Fr. *3 De c hardy l| los, srl 

"telle, Zu den Fragm des Eratosth, Piaisi 2 Sup dosi ἘῸΝ, 4M 2 ..1$ 

Thesloret SIT 57. 5. daraus Crainer, Anecd. Oxon. IV p 23i, d o 

8 4 gl. Inc, Vorsskr. 8.1433 ΤῸ A 8 8 Cher DL i. tbe von Perg. v.: 

ING IN p ^ 9 su Achaikoe vg! D. gà Laer? Vl 60, Zeer Ft dee 

Hl 3? =. 1.8 Anm 10 18 wil Wut Pe 1, wo Muec.as sands au ἢ 

Uvscesoc i ξυστοῖς genannt st 18 15 v? Dos; Dart INC Dos, 

Vorsokr S, 475, 45; Eiter, Grom. 1, «1 7» $1. 28 ‚vv He: A IV on 44, 

bug. Laert. Vlli 2 u Maae, De b. ur graec quocst wei. ge c8 

1 Aa περ ὶ Arm d Her-bt 2,1 7 new 4 „rıtz 9 Crest SN un 

Δ eos 306 cort aus 305g gti oor d" Ara |, δ mern ὡς L 

S [τος derugk, ἔπ ὦ 1-4 9.* 9 Wat we, Antar roe 9 8 

harss* a 79 aus Ets arco s be D s Lot IX 11 esL 132 κι να- 

Ros] Horse ges to rs |. 18 «6. 2 LL Bl .»ν....., n. gp err 

au* . 1 I: x, |. 19 τος m. os; v Na gen ἢ, 

$8 PW Tel: nm να τινε τον are £t b: E d Alu nem; o ol 

"NOS ziehen CM, trn LL $2 v "uro c9 ose teen. a 

B esL 

989 "δα, 



Stromata IV. Cap. VIII. 56, 1—60, 3. 275 

χριϑεὶς ἀνιωμένων τῶν φιλοσοφησάντων μέν, οὐχ αἱρεϑέντων δέ, o 
ἀποδεδοχιμασμένων εὐδαίμονος ὑπηρεσίας. μεστὴ μὲν óvv πᾶσα ἡ 3 
ἐχχλησία τῶν μελετησάντων τὸν ζωοποιὸν ϑάνατον εἰς Χριστὸν παρ᾽ 
ὅλον τὸν βίον χαϑάπερ ἀνδρῶν οὕτω δὲ καὶ γυναιχῶν σωφρόνων. 

5 ἔξεστι γὰρ τῷ καϑ᾽ ἡμᾶς πολειτευομένῳ καὶ ἄνευ γραμμάτων φιλο- 8 
σοφεῖν, xàv βάρβαρος ἢ κἂν Ἕλλην κἂν δοῦλος κἂν γέρων κἂν παιδίον 
κἂν γυνή" χοινὴ γὰρ ἁπάντων τῶν ἀνϑρώπων τῶν γε ἑλομένων 5 4 
σωφροσύνη. ὡμολόγηται δ᾽ ἡμῖν τὴν αὐτὴν φύσιν κατὰ γένος ἕχαστον 
τὴν αὐτὴν καὶ ἴσχειν ἀρετήν. οὐχ ἄλλην τοίνυν πρὸς τὴν ἀνϑρωπό- 59,1 

10 τητα φύσιν ἔχειν) ἡ γυνή, ἄλλην δὲ 0 ἀνὴρ φαίνεται, ἀλλ᾽ ἢ τὴν αὐ- 
τήν, ὥστϑ καὶ τὴν ἀρετήν. εἰ δὲ ἀνδρὸς ἀρετὴ σωφροσύνη δήπουϑεν 8 
καὶ δικαιοσύνη καὶ ὅσαι ταύταις ἀχόλουϑοι νομίζονται, (ap) ἀνδρὶ 
μόνῳ ἐναρέτῳ εἶναι προσήχει, γυναικὶ δὲ ἀχολάστῳ καὶ ἀδίχῳ; 
ἀλλὰ ἀπρεπὲς τοῦτο xal λέγειν. σωφροσύνης οὖν ἐπιμελητέον xal 8 

15 δικαιοσύνης xal τῆς ἄλλης ἀρετῆς ἁπάσης ὁμοίως μὲν γυναικί, ὁμοίως 
δὲ ἀνδρί, ἐλευϑέρῳ Te καὶ δούλῳ, ἐπειδὴ μίαν καὶ τὴν αὐτὴν ἀρετὴν 
εἶναι τῆς αὐτῆς φύσεως συμβέβηχεν. τὸ μὲν τοίνυν τὴν αὐτὴν εἶναι 4 
φύσιν τοῦ ϑήλεος πρὸς τὸ ἄρρεν, καϑὸ ϑῆλύ ἐστιν, οὐ φαμέν" πάν- 
toc γάρ τινα xal διαφορὰν ὑπάρχειν προσῆχεν ἑκατέρῳ τούτων, δι᾽ 

20 ἣν τὸ μὲν ϑῆλυ αὐτῶν, τὸ δὲ ἄρρεν γέγονεν" τὸ γοῦν χυοφορεῖν καὶ 5 
τὸ τίχτειν τῇ γυναικὶ προσεῖναί φαμεν, καϑὸ ϑήλεια τυγχάνει, οὐ 
χαϑὸ ἄνϑρωπος" εἰ δὲ μηδὲν ἦν τὸ διάφορον ἀνδρὸς καὶ γυναιχύς, 
τὰ αὐτὰ ἂν ἑχάτερον αὐτῶν ἔδρα Te καὶ ἔπασχεν. ἢ μὲν τοίνυν 60,1 
ταὐτόν ἔστι, χατὰ ψυχήν, ταύτῃ ἐπὶ τὴν αὐτὴν ἀφίξεται ἀρετήν᾽" 

25 ἢ δὲ διάφορον, κατὰ τὴν τοῦ σώματος ἰδιότητα, ἐπὶ τὰς | κυήσεις καὶ 591 P 
τὴν οἰχουρίαν. νϑέλω γὰρ ὑμᾶςε, φησὶν ὁ ἀπόστολος, νεϊδέναι ὅτι 2 
παντὸς ἀνδρὸς ἡ κεφαλὴ ὁ Χριστός, κεφαλὴ δὲ γυναικὸς ὁ ἀνήρ. 
οὐ γάρ ἐστιν ἀνὴρ ἐκ γυναιχός, ἀλλὰ γυνὴ ἐξ ἀνδρός. πλὴν οὔτε 
γυνὴ χωρὶς ἀνδρὸς οὔτε ἀνὴρ χωρὶς γυναικὸς ἐν xvolo.« oc γὰρ 8 

80 σώφρονα τὸν ἄνδρα καὶ τῶν ἡδονῶν κχρείττονα δεῖν εἶναί φαμεν, 
οὕτω καὶ τὴν γυναῖχα σώφρονά τε ὁμοίως ἀξιώσαιμεν (av) εἶναι καὶ 

8 vgl. Plato Phaed. p. 67 E; 81A 6f vgl. Gal. 3, 28 4 ff vgl. Paed. 
I 10f; Musonii rell. p. S ff Hense 8—11 Chrysipp Fr. mor. 254 Arnim 
26—29 1 Kor. 11, 3. 8. 11 29—81 vgl. Musonii rell. p. 14, 12 ff Hense: ow- 
φρονεῖν μὲν av χαλὸν τὴν yıralza, χαλὸν δ᾽ ὁμοίως xal τὸν ἄνδρα. 

8 ζωοποιὸν Bywater, Journ. of Philol. 4 (1572) S. 212; vgl. Strom. IV 68, 1 
ζώπιυρον L 9 ἴσχειν (ει in Ras.) L! 10 ἔχειν Sy ἔχει ἴ, 12 ὅσαι Sy 
800: L ᾿ἀρ᾽) Münzel 28 ξόρα 1, ἡ μὲν L 24 χατὰ ψιχήν St χαϑὸ 

ψιχ L 25 ἡ δὲ 28 2X γυναικὸς ἀνὴρ Zeichen der Umstellung Li 
81 /àv' Di 
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216 Clemens. 

πρὸς τὰς ἡδονὰς διαμάχεσθαι μεμελετηχυῖαν᾽ ν»λέγω OC πνεύματι 
περιπατεῖτε xo ἐπιϑυμίαν σαρχὺς οὐ μὴ τελέσητεε, ἡ ἀποστολιχὴ 
συμβουλεύει ἐντολή" νἡ γὰρ σὰρξ ἐπιθυμεῖ χατὰ τοῦ πνεύματος. τὸ 
δὲ χιεῦμα κατὰ τῆς σαρχός. ταῦτας οὖν νἀντίχειταιε οὐχ OX; καχὸν 
ἀγαθῷ. all’ ὡς συμφερόντως μαχόμενα. ἐπιφέρει γοῦν" viva μὴ 
ἂν θέλητε ταῖτα ποιῆτεις »garıpa δέ ἐστε τὰ ἔργα τῆς σαρχός. 
ἅτινά ἐστι πορνεία, ἀκαθαρσία, ἀσέλγεια. εἰδωλολατρεία, φαρμαχεῖαε. 
ἔχϑραι. ἴρεις. ζῆλοι, θυμοί. ἐριϑίαι. διχοστασίαει. αἱρέσεις. ᾳφϑόνοε. 
μέϑαι. χῶμοι, καὶ τὰ ὅμοια τούτοις. ἃ προλέγω ὑμῖν χαϑὼς xai 
προεῖπον. ott οἱ τὰ τοιαῦτα πράσσοντες μασειλείαν ϑεοῦ οὐ χληρονο- 

μήσουσιν. o di καρπὸς τοῦ πνεύματός ἐστιν ἀγάπη. χαρά. εἰρήνη 
μαχροϑυμία. χρηστότης. ἐγχράτεια. ἀγαθωσύνη. πίστις. πραότη -.« 
»σάρχας͵ οἶμαι. τοὺς ἁμαρτωλούς . ὡς »ανεῦμας τοὺς δικαίους ν εἴρη- 
κεν. wal μὴν» τὸ τῆς ἀνδρείας πρὸς τὸ εὐϑαρσὲς; καὶ τὸ txouors- 

4 , € - * 

5 τιχὺν παραληπτέον, ὡς τῷ tUXTOVTL τὴν σιαγύνα παραϑεῖναι τὴν 
ἑτέραν καὶ τῷ τὸ ἱμάτιον αἴροντι καὶ τοῦ χιτῶνος παραχωρεῖν ϑυ- 
μοὺ κρατοῦντας ἐρρωμένως. οὐ ‚rap τινας “Ἱμαζόνας τὰ πολεμιχὰ 
ἀνδρείας ἀσκοῦμεν τὰς γυναῖκας. ὅπου γε καὶ τοὺς ἄνδρας εἰρηνικοὺς 
εἶναι βουλόμεϑα. αχούω δ᾽ ἴγωγε καὶ Σαυροματιόδας γυναῖχας xo- 
λέμῳω χρωμένας ἀνδρῶν οὐχ ἴλαττον. χαὶ Σ᾽ααχίδις ἄλλας. αἱ τοξεύους- 
or εἰς τοὐπίσω φείγεειν προσχοιούμεναι τοῖς ἀνδράσιν ἐπ᾽ dünn. 
οἶδα καὶ τὰς “πλησίον τῆς ἰμηρίας γυραῖχας Foyo . xai | xore joo 

μένας ἀνδριχῶ, xüp πρὸς τὸ dxoxvily γέρωντιαι οὐδὲν ἀνεείσας τῶν 
πραχτέων. ἀλλ᾽ ἐν αὐτῇ πολλάκις τῇ ἁμίλλῃ τῶν πόνων ἡ γυνὴ, 

&Xoxvuocóan τὸ ἰρέφος ἀνελομένη olxadı φέρει. ἤδη γοῦν al κύνες 
οὐδὲν ἔλαττον» τῶν ἀρρέρων xci οἰχουροῦοε x«i ϑηριύίουνσε καὶ τας 
ποίμνας φυλάττουσι. 

. 9 , (8 ὃ . . 
Aonuoa xv i4aq ouo xat iron ἴδραμι ἢ Σ 
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Stromata 1V. Cap. VIII. 60, 4—65, 2. 277 

φιλοσοφητέον ovr καὶ ταῖς γυναιξὶν ἐμφερῶς τοῖς ἀνδράσι, κἂν βελ- 4 

τίους οἱ ἄρρενες ra (Te) πρῶτα ἐν πᾶσι φερόμενοι τυγχάνωσι», ἐκτὸς 
εἰ un xaraualaxıodelv. ἀναγκαῖον οὖν σύμπαντι τῷ τῶν ἀνϑρώπων 
γένεε παιδεία τε καὶ ἀρετή, εἴ γε ἐπὶ τὴν εὐδαιμονίαν σπεύδοιεν. xal 

5 πῶς οὐ μάτην Εὐριπίδης ποικίλως γράφει" ποτὲ μὲν 

πᾶσα γὰρ ἀνδρὸς κακίων ἄλοχος, 
χὰν 0 κάχιστος 
γήμῃ τὴν εὐδοκιμοῦσαν᾽ 

ποτὲ δὲ 

10 πᾶσα γὰρ δούλη ἐστὶν ἀνδρὸς ἡ σώφρων γυνή, 
ἡ δὲ μὴ σώφρων ἀνοίᾳ τὸν ξυνόντα ὑπερφέρει. 

οὗ μὲν γὰρ κρεῖσσον καὶ ἄρειον 
ἢ ὅϑ᾽ ὁμοφρονέοντε νοήμασιν οἶχον ἔχητον 
ἀνὴρ 70i γυνή. 

15 χεφαλὴ τοίνυν τὸ ἡγεμονιχόν. εἰ δὲ τ»χύριος χεφαλὴ τοῦ ἀνδρός. 
κεφαλὴ δὲ γυναιχὸς ὁ ἀνήρ,ε κύριος 6 ἀνὴρ τῆς γυναικός, νεἰχὼν καὶ 
δόξα ϑεοῦε ὑπάρχων. διὸ καὶ ἐν τῇ πρὸς Ἐφεσίους γράφει. εὔπο- 
τασσόμενοι ἀλλήλοις ἐν φόβῳ ϑεοῦ" αἱ γυναῖχες τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν 
ὡς τῷ κυρίῳ, ὅτι ἀνήρ ἐστι κεφαλὴ τῆς γυναιχὸς ὡς καὶ 0 Χριστὸς 

20 χεφαλὴ τῆς ἐχχλησίας, αὐτὸς ὁ σωτὴρ τοῦ σώματος. ἀλλ᾽ ὡς ἡ éx- 
κλησία ὑποτάσσεται τῷ Χριστῷ, οὕτως καὶ αἱ γυναῖχες τοῖς ἰδίοις 
ἀνδράσιν ἐν xavri. ol ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς γυναῖχας, καϑὼς xal ὁ 
Χριστὸς ἡγάπησεν τὴν ἐχκλησίαν" | οὕτω καὶ οἱ ἄνδρες ὀφείλουσιν 
ἀγαπᾶν τὰς ἑαυτῶν γυναῖχας ὡς τὰ ἑαυτῶν σώματα. ö ἀγαπῶν τὴν 

25 ἑαυτοῦ γυναῖχα ἑαυτὸν ἀγαπᾷ" οὐδεὶς γάρ ποτε τὴν ἑαυτοῦ σάρχα 
ἐμίσησεν. xàv τῇ πρὸς Κολοσσαεῖς »al γυναῖχεςςε φησίν, »9xotao- 
σεσϑε τοῖς ἀνδράσιν, ὡς ἀνήχει ἐν κυρίῳ. οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς 
γυναῖχας καὶ μὴ πιχραίνεσϑε πρὸς αὐτάς. τὰ τέχνα, ὑπαχούετε tolg 
γονεῦσι κατὰ xàrvta' τοῦτο γὰρ εὐάρεστον τῷ κυρίῳ. οἱ πατέρες. 

30 μὴ ἐρεϑέζετε τὰ τέχνα ὑμῶν, ἵνα μὴ ἀϑυμῶσιν. οἱ δοῦλοι, ὑπαχούετε 

1 Chrysipp Fr. mor. 254 Arnim 6—8. 10f Euripides Oedipus Fr. 5406. 
545; vgl. Stob. Flor. 73, 28; 69, 18 19—14 5 182—184 15f 1 Kor. 11, 3 
16f I Kor. 11,7 17—26 Ephes. 5, 21—25. 28f 26—S. 278, 8 Kol. 

3, 18—4, 1 

9 (te) Schw 4f xal πῶς L 6 xaxiov] χείρων Cobet μείων Nauck 
4 χάχιστος Stob. χράειστος L 10 ἐστὶν] πέφυχεν Stob. 11 ξυνόντα ὑπερ- 
φέρει) ξυνόνϑ' ὑπερφρονεῖ Stob. 18 γὰρ) + rotye Hom. ἀρεῖον, 17 ϑεοῦ 
am Rand L! vor γράφει ist ὑπάρχει getilgt L! 

68,1 
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64,1 



7$ Clemens. 

κατὰ πάντα tol; κατὰ σάρχα κυρίοις, un ἐν ὀφϑαλμοδουλείαις ὡς 
ἀνθρωκπάρεσχοι, ἀλλ᾽ ἐν ἁπλότητι χαρδίας φοβούμενοι τὸν χύριον. 
καὶ πᾶν ὃ ἐὰν ποιῆτε, ἐκ φυχῆς ἐργάξισϑε ὡς τῷ xvolo δουλεύοντες 
καὶ οὐχ ἀνθρώποις, εἰδότες ὅτι ἀπὸ χυρίου axoinpeode τὴν ἄντα- 

b πόδοσιν τῆς κληρονομίας. τῷ yaQ κιρίῳ Χριστῷ δουλεύετε"᾽ 0 γὰρ 
ἄδιχος κομίσεται ὃ ἠδίκησεν, xal οὐχ ἔστε προσωποληφία. οἱ κύριοι. 8 
τὸ δίχαιον xal τὴν ἰσότητα τοῖς δούλοις παρέχετε, εἰδότες ὅτι καὶ 
ὑμεῖς ἔχετε κύριον ἐν οὐρανῷ.« »0xov οὐκ ἕνι Ἕλλην καὶ Ιουδαῖος. 4 
περιτομὴ καὶ ἀχροβιστία. βάρβαρος, Σχύθης. δοῦλος, ἐλεύϑερος. ἀλλὰ 

10 πάντα xal ἐν πᾶσι Χριστός.ε« εἰχὼν δὲ τῆς οὐρανίου ixxinoíag ἡ €& 1 

w 

* 

ἐπίγειος. ὕπερ εὐχόμεϑα καὶ ixi γῆς γενέσθαι τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῖ 
ὡς ἐν οὐρανῷ" »ἐνδυσάμενοι Oxlayıva οἰχτιρμοῦ, χρηστότητα. τα- ὃ 

πεινοφροσύνην, πραότητα. μαχροϑιμίαν. ἀνεχόμενοι ἀλλήλων καὶ 
χαριζόμενοι ἑαυτοῖς. ἐάν τις πρός τινα ἔχῃ μομφήν" κχαϑὼς καὶ ὁ 
Χριστὸς ἐχαρίσατο ἡμῖν, οὕτως xal ἡμεῖς. ἐπὶ xac δὲ τούτοις ἡ 8 
ayazı. o ἐστι σύνδεσμος τῆς τελειότητος. καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ Χριστοῦ 
ἰραβιιέτω ἐν ταῖς zapdlus ὑμῶν, εἰς ἣν καὶ ἐχλήϑητε ἐν ἑνὶ σώματι" 
xci εὐχάριστοι γίνεσθε. οὐδὲν γὰρ χωλίύεε πολλάχις τὴν αὐτὴν 6 
παρατίϑισϑαι γραφὴν εἰς ἐντροπὴν Μαρχίωνος, ἣν πῶς μεταβάλη ται 
πεισϑείς. εὐχάριστον δεῖν μαϑὼν τὸν πιστὸν εἶναι τῷ δημιουργῷ 
ϑιῶ τῷ καλίσιντι ἡμᾶς καὶ εὐαγγελισαμένῳ ἐν σώματι. 

Σαφῶς ἡμῖν (x. τούτων ἡ ἐκ πίστεως ἱνότης καὶ τίς ὁ τέλειος 62 I 
δέδεικται. ὥστε xal ἰχόντων τινῶν καὶ τὰ πλεῖστα ἐνισταμένων 
xar χολάσεις ἐπαρτῶώνται πρὸς τοῦ ἀνδρὸς 5 πρὸς τοῦ δεαπότου 
φιλοσυφήσεε o0 τε οἰχέτης n tt γυνή. ναὶ μὴν καὶ ἐλεύϑερος. zur ὃ 
πρὸς τυράννου ϑάνατος ἀπειλῆται τούτῳ, xay ἐπὶ δικαστήρια ayı,- 
τας χαὶ εἰς κερδύνους ἐσχάτους περιέλχηται περί Te τῆς χτήσεως 
ἁπάσης χιρδυνιίσῃ. ovx | dg 6st ται τῆς ϑεοσι ἑείας οὐδ᾽ ὁπωστιοῖε" w^ c4! 
ovdi are —8B ποτὶ ἡ μὲν γυνὴ gat in συνοικοῖοα ἀνδρί. ὁ δὲ wo. 8 
ἐὰν φαΐλον Fg, πατέρα ἡ πονηρὸν δεσπότην ὁ οἰκέτης. τὴς ἀρετῆς 
ἐχόμενοι γενναίως ἀλλ᾽ ὡς ἀνόρὶ ἀποθνηήσχειν καλὸν ὑπέρ τε ἀρετῆς 6 
ὑτνίῳ τὸ ἐλευϑιε ρίας ὑπέρ τε (cvrOC, coactos καὶ yereuxi οὐ γὰρ 
τὴς τῶν —B φύσιως τοῦτο ἴδιον». ἀλλὰ τὴς τῶν ἀγαϑῶν. 
πιυτῶς οὖν καὶ ὁ πρευλύτης καὶ ὁ 1702 χαὶ ὁ οἰχὲ τις ὑπακούων tcl; αι 1 

^ ἐντολαῖς μωσεταί tt καί. ἐὰν dri τεϑνήξεται, ὑπὲρ ἂν εἴη διὰ ϑα- 

*-—10 Kol. 3, 11 13 f nel. Matth. 6,15 12—1*5 Kol 3, 12-1? 

8 iss roin Hos: am Rand $5 ausul 11 11 διύτερ Sy ὥσπερ N 

1δ nr ἀϊωτην Re 28 gce44. Ma σις L $6 1. Sy 82 γτναισ. 
Sy sam L 



Stromata IV. Cap. VIII. 65, 3—Cap. IX. 70, 1. 219 

νάτου ξζωοποιηϑῆναι. ἴσμεν γοῦν καὶ παῖδας καὶ οἰχέτας xal γυναῖχας 
πολλάκις ἀκόντων πατέρων xai δεσποτῶν καὶ ἀνδρῶν βελτίστους 
γεγονέναι. οὔχουν ἔλαττον προϑυμεῖσϑαι χρὴ τοὺς μέλλοντας ϑεο- 
σεβῶς ξήσειν, ἐπειδὰν εἴργειν αὐτούς τινες δοχῶσιν, ἀλλὰ πολὺ πλέον 

b οἶμαι προσήκειν σπεύδειν τε καὶ ἀγωνίξεσϑαι διαφερόντως, 0 ὅπως ἂν 

μὴ ἡττηϑέντες ἀποπέσωσι τῶν ἀρίστων καὶ ἀναγκαιοτάτων βουλευ- 
μάτων. οὐ γὰρ οἶμαι σύγχρισιν ἐπιδέχεσϑαι πότερον ἄμεινον ϑια- 
σώτην γενέσϑαι τοῦ παντοχράτορος ἢ τὸ τῶν «δαιμόνων ἐλέσϑαι 
σχότος. τὰ μὲν γὰρ ἄλλων | ἕνεχα πραττόμενα ἡμῖν ἑχάστοτε πρά- 

10 ξαιμεν ἂν εἰς ἐκείνους ἀποβλέπειν πειρώμενοι, ὧν ἕνεκα γίνεσθαι 
δοχεῖ, μέτρον ἡγούμενοι τοῦτο τὸ [ἐν] ἐκείνοις χεχαρισμένον" ἃ δὲ 
αὐτῶν μᾶλλον ἢ τινων ἑτέρων, ταῦτα ἂν ἡμῖν γίγνοιτο μετὰ τῆς 
ἴσης σπουδῆς, ἐάν vt ἀρέσχειν τισὶ δοχῇ ἐάν τε καὶ μή. εἰ δὴ τῶν 
ἀδιαφόρων ἔνια τοιαύτην εἴληχε τιμὴν ὥστε καὶ ἀχόντων τινῶν 

15 αἱρετὰ εἶναι δοχεῖν, πολὺ δὲ πλέον τὴν ἀρετὴν περιμάχητον νομι- 
στέον, μὴ εἰς ἄλλο τι ἀφορῶντας, ἀλλὰ εἰς αὐτὸ τὸ καλῶς πραχϑῆναι 

4 

B 2158 

69, 1 

δυνάμενον, ἐάν τε ἑτέρως ,ϑοχῇ τισιν ἐάν τε καὶ μή. καλῶς οὖν 8 
χαὶ Exixovgos Μενοιχεῖ γράφων. »μήτε νέος τις ὧν μελλέτω φιλο- 
σοφεῖν, μῆτε γέρων ὑπάρχων χοπιάτω φιλοσοφῶν. οὔτε γὰρ ἄωρος 

80 οὐδείς ἐστιν οὔτε πάρωρος πρὸς τὸ κατὰ φυχὴν ὑγειαίνεεν. ὁ δὲ 
λέγων μήπω τοῦ φιλοσοφεῖν ὑπάρχειν [ὥραν) ἢ παρεληλυϑέναι τὴν 
ὥραν ὅμοιός ἐστι τῷ λέγοντι πρὸς εὐδαιμονίαν 7j μήπω παρεῖναι 
τὴν ὥραν ἢ μηκέτ᾽ εἶναι [τὴν par). ὥστε φιλοσοφητέον xal νεῶ τέρῳ 
καὶ γέροντι. τῷ μὲν ὅπως γηράσχων »εάξῃ τοῖς ἀγαϑοῖς διὰ τὴν 

25 χάριν τῶν γεγονότων, τῷ δὲ ὅπως νέος ἅμα καὶ παλαιὸς ἢ) διὰ τὴν 
ἀφοβίαν τῶν μελλόντων.ε 

IX. Περὶ δὲ τοῦ μαρτυρίου διαρρήδην ὁ κύριος εἴρηχεν, καὶ τὰ 
διαφόρως γεγραμμένα συντάξωμεν' »Aéyo δὲ ὑμῖν, πᾶς ὃς ἐὰν ὁμο- 
λογήσῃ ἐν ἐμοὶ ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώκων, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου 

80 ὑμολογήσεε ἐν αὐτῷ ἔμπροσϑεν τῶν ἀγγέλων τοῦ Octob: τὸν δὲ 
ἀρνησάμενόν μὲ ἐνώπιον τῶν ἀνϑρώπων ἀπαρνήσομαι αὐτὸν ἔμπρο- 

18—17 εἰ τῶν --- μή Sacr. Par. 240 Holl Chrysipp Fr. mor. 46 Arnim 
18—26 Epikur Ep. III Anf. Diog. Laert. X 122 — Usener Ep. 59, 1-10 28— 
S. 280, 1 Luk. 12, 8f 

1 xal γιναῖχας xal οἰχέτας Zeichen der Umstellung L! οἰὐχέτας corr. aus 
ἱχέτας Li 4 ζήσειν (σ corr. aus y) L! 6 ἀποπέσωσι w. e. sch. L dxo- 
πτέσωσι Vi ἀποπταίσωσι Sy 71 ϑειασώτην L 11 τούτων Hiller [ἐν] Ma 

12 αὐτῶν L 18 ἀρέσχειν corr. aus ἀρέσχη 11} 15 [δὲ] Wi περιμάχητον) 
+ εἶναι Sacr. Par. 16 ἀλλὰ] ἀλλ᾽ $ Sacr. Par. 17 ἑτέρως Münzel ἑτέροις L 

18 μελλέτω Vi μελέτω L 20 ὑγιαῖνον Diog. 91 [ὥραν] Usener (τὴν. 
ὥραν Cobet 29 μήπω) μὴ Diog. 98 τὴν ὥραν « Diog. véo Diog. 

4 595 P 

10,1 



270 Clemens. 

A ἐχπυϑέσθαι τῆς duty χρήξεις φρενός. 
ovt. ὧν χαταίϑων orte χρατὸς ἐξ axpor 
δεινοὺς καθιεεὶς πρίονας εἰς ἄχρους πόδας 
x690( ἂν, οὐδ᾽ el δισμὰ πάντα προσμβάλοις. 

48, 1 

5 ἀφόβως ἀνδρειζομένη παρὰ τῷ τραγῳδίᾳ λέγεε γυνή. 5 τε Avtiyor, 2 
τοῦ Κρεοντείου χαταφρονοῖσα κηρύγματος: ϑαρσοϊοά gor 

ov γάρ ri μοι Ζιὺς (nv ὁ κηρύσσων τάδε" 

4 . 4 , . » - * ⸗ 

Oro; δὲ ἡμῖν χηρυύσει xci. πειστέον αὐτῶ »xagdía yag πιστεύεται 
εἰς δικαιοσύνη». στόματι δὲ ὁμολυγεῖται εἰς σωτηρίαν. λέίγεε γοῦν 
4« - « 5 » - » Li e 

lU ἡ 7Qcg n. "πᾶς ὁ πιστείων EX αὐτῷ ov καταισχυνϑήσεται.“« εἰχύτως 
3 

15 

- " N 
ovr. διμωνίδης yocg t^ 

ἴστε τις λόγος 
* P 4 e ⸗ 

ru» ἴρεταν ναίειν droaudaroıs ἐπὶ πέτραις, 

»υμφῶν δέ μὲν ϑοᾶν χορὸν ἀγνὸν duqixup: 

οὐδὲ πάντων λεφάροις θνατῶν ἔσωοπτος. 
t * e 1 * Ψ 9.4 

e ur δικέθυμος ᾿ ἱδρὼς ἔνδοθεν uo 
ἵχῃ v ἐς ἄχρον ἀνδρείᾳ. 

. « e. 

καὶ 0o Πίνδαρος" 

⸗ ⸗ a ® 

νέων di μέριμναι οὐ» πόνοις tiatooopt ict 
δόξαν εὐρίκονοι, ἀάμπει δὲ χρόνῳ 
ioya μετ᾽ αἰϑέρα Acum θέντα. 

ταύτης τῆς ἐννοίας καὶ ‚Muglios ἐπιλι ἰόμερὸς qnot 

1 = 224. 1$ νμ' Elter Gnom hut 2-6 1- 4 ToF de, 118 
4 4h Ant. Va ^ 10 H.m "4,1 f le Ἀν}, 12 f Tue-i1.ret 6r 

af. c. VII 4o 18 13$? ^u. (1e v. Ke Fr o; gl E Masse, Arster 8 17 

18-- 8]! blisdar br 2.27 nroeder 

8 4^. N Peew.o 4 sco 1. ἃ, suc han C 9 si a N 

eSt s 1 δ τι. tea, Ma ὁ anc, bh ou ^et Τὼ... B8 *e- 

9f ov In. vn. v» L 18 νε. εἰν Tbe c ven |. 14 vrugen Wi, 6^0tt 

Nun 508 255.6 L ϑι αν |. p νι, S8 L 18 ..» τιὺς L 
16 des ?* ncs ^y d^ dea. Jt ἐξ δῷ Ι. 13 TREP W €» “εἰς L 19 8i 
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Stromata IV. Cap. VII. 48, 1—51,1. 911 

τῷ πονοῦντι δ᾽ ix ϑεῶν 
ὀφείλεται τέχνωμα τοῦ | πόνου κλέος. 912 8 

»μόροι γὰρ μέζονες μέζονας μοίρας λαγχάνουσιε καϑ᾽ Ἡράχλειτον. 8 

τίς δ᾽ ἔστι δοῦλος τοῦ ϑανεῖν ἄφροντις ὧν; 4 

5 »οὐ γὰρ ἔδωχεν ἡμῖν ὁ ϑεὸς πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον, ἀλλὰ 5 
δυνάμεως καὶ ἀγάπης καὶ σωφρονισμοῦ. μὴ οὖν ἐπαισχυνϑῆῇς τὸ 
μαρτύριον τοῦ χυρίου ἡμῶν μηδὲ ἐμὲ τὸν δέσμιον αὐτοῦ,ε τῷ Τιμο- 
ϑέῳ γράφει. εἴη δ᾽ ἂν ὁ τοιοῦτος ὁ χολλώμενος τῷ ἀγαϑῷ κατὰ 8 
τὸν ἀπόστολον, ἀποστυγῶν τὸ πονηρόν, ἀγάπην ἔχων ἀνυπόχριτον᾽ 

10 »ὁ γὰρ ἀγαπῶν τὸν ἕτερον νόμον πεπλήρωχεν᾽« εἰ δὲ »0 ϑεὸς τῆς 7 
ἐλπίδοςε οὗτός ἐστιν ᾧ μαρτυροῦμεν, ὥσπερ οὖν ἐστι, τὴν ἐλπίδα 
ἡμῶν ὁμολογοῦμεν εἰς τὴν ἐλπίδα σπεύδοντες" οἱ δὲ »μεστοὶ τῆς 
ἀγαϑωσύνης πεπληρωμένοιε, φησί, «πάσης τῆς γνώσεως. : 

Ivdov οἱ φιλόσοφοι ᾿Αλεξάνδρῳ λέγουσι τῷ Maxtóóvc »σώματα 50,1 
15 μὲν μετάξεις ἐχ τόπου εἰς τόπον, ψυχὰς δ᾽ ἡμετέρας οὐχ ἀναγχάσεις 

ποιεῖν ἃ μὴ βουλόμεϑα. πῦρ ἀνϑρώποις μέγιστον χολαστήριον᾽ 
τούτου ἡμεῖς καταφρονοῦμεν.ε« χἀντεῦϑεν Πράχλειτος ἕν ἀντὶ πάν- 
τῶν κλέος ἡρεῖτο, τοῖς δὲ πολλοῖς παραχωρεῖν ὁμολογεῖ »χεχορῆσϑαι 
δχωσκπερ κχτήνεσιε. 

t 

20 τοῦ σώματος γὰρ οὕνεκα οἱ πολλοὶ πόνοι, 8 
τοῦδ᾽ ovvexa olxov στεγανὸν ἐξευρήχαμεν 
λευχόν τε ὀρύττειν ἄργυρον σπείρειν τε γῆν, 
τά τε ἄλλα 000 ἡμεῖς Ovonadı(v) γινώσχομεν. 

τοῖς μὲν ovv πολλοῖς ἡ ματαιοπονία αὕτη αἱρετή, ἡμῖν δὲ ὁ ἀπό- 61,1 

1f Aeschylus Fr. inc. 315 8 Heraklit Fr. 101 Byw. 25 Diels; Theodoret 
Gr. aff. c. VIII 39 4 Euripides Fr. inc. 958; vgl. Elter Gnom. hist. 53 
6—7 II Tim. 1, 7f (δουλείας Z. 5 statt δειλίας aus Róm. 8, 15) 8f vgl. 
Röm. 12, 9 10 Röm. 13, 8 10 f. 12 f Röm. 15, 13 ἢ 14—17 vgl. Ka- 
lanos bei Philo Quod omn. prob. lib. 14 (II p. 460 M) 17—19 vgl. Heraklit 
Fr. 111 Byw. 29 Diels; Strom. V 59, 5 920—928 TGF Adesp. 115 

8 μόροι] μόνοι Theod. μείζονες μείζονος Theod. zw. μέζονες Ὁ. μέ- 
ζονας ist μεζ von L! gestrichen 12 μεστοὶ Röm. μέγιστοι L 18 ὡμολόγει 
Sy χεχορῆσθαι Sy xal κχορῆσϑαι L 19 Sxwooxto Bernays οὐχ ὥσπερ 
L οὕτως ὥσπερ Sy ὕπως Strom. V 21 ἕνεχα L ἐξηυρήχαμεν Nauck 

22 ὀρύσσειν Nauck 28 yıyywoxouev Nauck 



212 Clemens. 

ὁτολὸς᾿ φησι" »τοῖτο di yaraoxoner. ὅτε ὁ παλαιὸς ἄνϑρωπος ἡμῶν 
συνεσταύρωται. ἵνα καταργηϑῇ τὸ σώμα Thi, ἁμαρτίας. τοὺ μηκέτι δῖ» 
δουλεύειν ἡμᾶς τῇ ἐμαρτίᾳ ap οὐκ ἐμφανῶς καχεῖνα ἐπιφέρει ὁ ἃ 
a πόστολος δεικνὺς ; τὸν χατιισχυμμὸν τῆς πίστεως παρὰ τοῖς πολλοῖς; 

'Óoxà γάρ, ὁ Oro; ἡμᾶς τοὺς ἀποστόλοις ἰσχάτους ἀπέδειξεν ox 
ἐπιϑανατίους. ott. ϑέατρον ἐγενήθημεν τῷ κόσμῳ καὶ ἀγγέλοις καὶ 
ἀνθρώποις »᾿ ἄχρι τῆς ἄρτι ὥρας καὶ πεενῶμεν» καὶ διφιῶμεν xal γυμνη- ὃ 
τεΐομεν καὶ xoiagı-ousda xai ἀστατοῖμε» xai χοπεῶμεν ἐργαζόμενοι 

ταῖς ἰδίαις χερσί", λοιδορούμενοι εὐλογοῖμεν, διωχόμενοι ἀνεχόμεθα. 
δισφημούμενοι πιραχαλοῖμεν᾽ ὡς περικαθάρματα toU χύσμου ἐγενή.- 
ϑημεν 4 τοιαῖτα xai τὰ τοῦ Π]λάτωνος ἐν Πολιτείᾳ, xay στρεμλῶται 88. 1 
ὁ δίχιαιος κἂν ἐξορύττηται τὼ og θαλμώ. ὁτι εὐδαίμων ἔσται. οὔὗχουν 8 
ἐπὶ tj τύχῃ τὸ τέλος Fire ποτὲ ὁ γνωστιχὺς κείμενον, ἀλλ᾽ ἐπ᾽ 
αὐτῷ τὸ εὐδαιμονεῖν ἃ» εἴη, καὶ τὸ μαχαρίῳ εἶναι μασιλικῷ τε gli 

15 τοῦ ϑεοῖ" xàpb ἀτιμία τις περιβάλλῃ τοῦτον gvypj τε καὶ δημεύσει 8 
xci ἐπὶ πᾶσι davarın, οὐκ ἀπουπασϑησεταί ποτὰ τὴς ἐλειϑερίας καὶ 
χιφιωτάτης XQo; τὸν ϑιὸν ἀγάπης. ἢ »xarta στίγει καὶ πάντα ὑπο- 
Mire καλῶς πάντα τὴν ϑείαν ὀιοικεῖν" πρόνοιαν πέπεισται ἡ ἀγάπη. 4 
»παραχαλῶ ovr ὑμᾶς, μιμηταὶ μου γίγισθεε, φησίν. ὁ μὲν οὖν 88. 1 

ἃ» πρῶτος JuÜuoc τῆς ὁωτηρίας ἡ μετὰ qoov διδαυχαλίς δι ἣν ἀπε- 
χύμεθα τῆς αδικίας. δεύτερος δὲ ἡ ἐλπίς. de ἣν iquptba τῶν ‚kä- 

τίστων. τελειοῖ δὲ ἡ ἀγάπη. ὡς προυῆχόν ἐστι, γνωστικῶς ἢ δη 
παιδιίουσα, 

C 

hi 

. 4 5 78 [] , «ὃ * 

"Eiirrı: vao ovx old oxex ἀν χι, διϑωχώτις cáove) ra 9vu4- 2 4 ‘ ( j 47d « 4 

25 Jairorra ἄχωντες πείθεσθαι óuoxsoyovótr, 0 zurr Ευριπίδης ài. 8 

€ Y ovr ποραινῶ, ταῖτά gov δίζαι γύναι. np 
iqv μὲν οὐδιὶς ott; οὐ πονεῖ ἰροτοῶν 
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Stromata IV. Cap. VII. 51, 2—58, 4. 273 

elta ἐπιφέρει" 4 
ταῦτα del 

στέγειν ἅπερ δεῖ χατὰ φύσιν διεχπερᾶν᾽ 
οὐ δεινὸν οὐδὲν τῶν ἀναγχαίων βροτοῖς. 

δ Πρόχειται δὲ τοῖς εἰς τελείωσιν σπεύδουσιν ἡ γνῶσις ἡ λογική, 54,1 
"js ϑεμέλιος 7 ἁγία τριάς, »πίστις, ἐλπίς, ἀγάπη" μείξων δὲ τούτων 

ἡ àyàxg« ἀμέλει »πάντα ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα συμφέρει" πάντα 2 
ἔξεστιν, all’ οὐ πάντα οἰχοδομεῖε, φησὶν ὁ ἀπόστολος. καὶ »undelg 
τὸ ἑαυτοῦ ζητείτω μόνον, ἀλλὰ καὶ τὸ τοῦ ἑτέρουε, ὡς ποιεῖν ὁμοῦ 

10 xal διδάσχειν δύνασϑαι οἰχοδομοῦντα καὶ ἐποιχοδομοῦντα. ὅτι μὲν 8 
γὰρ »toU χυρίου ἡ γῇ καὶ τὸ πλήρωμα αὐτῆςε, ὁμολόγηται, ἀλλ᾽ ἡ 
συνείδησις τοῦ ἀσϑενοῦντος ὑποφέρεται. »συνείδησιν δὲ λέγω οὐχὶ 4 
τὴν ἑαυτοῦ, ἀλλὰ τὴν τοῦ ἑτέρου. ἵνα τί γὰρ ἡ ἐλευϑερία μου xel- 
νεται 0x0 ἄλλης συνειδήσεως; εἰ ἐγὼ χάριτι μετέχω, τί βλασφημοῦ- 

15 μαε ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εὐχαριστῶ; εἴτε ovv ἐσϑίετε εἴτε πίνετε εἴτε τι 
ποιεῖτε, πάντα εἰς δόξαν ϑεοῦ ποιεῖτεις »ἐν σαρχὶ γὰρ περιπα- 5 
τοῦντες οὐ κατὰ σάρχα στρατευόμεϑα᾽ τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρατείας 
ἡμῶν οὐ σαρχικά, ἀλλὰ δυνατὰ τῷ ϑεῷ ,ρὸς καϑαίρεσιν ὀχυρο- 
μάτων, “λογισμοὺς καϑαιροῦντες χαὶ πᾶν ὕφωμα ἐπαιρόμενον χατὰ 

20 τῆς γνώσεως τοῦ χυρίου.« τούτοις ὁ γνωστικὸς τοῖς ὅπλοις κορυσ- δῦ, 1 
σόμενος, ὦ κύριε, φησί, δὸς περίστασιν xal λάβε ἐπίδειξιν, ἔτω τὸ δεινὸν 
τοῦτο, κινδύνων ὑπερφρονῶ διὰ τὴν πρὸς σὲ ἀγάπην" 

ὁϑούνεκ᾽ ἀρετὴ τῶν ἐν ἀνϑρώποις μόνη 2 
οὐχ ix 9uoalov τἀπίχειρα λαμβάνει, 

25 αὐτὴ δ᾽ ἑαυτὴν ἀϑλα τῶν πόνων ἔχει. 

»ἐνδύσασϑε οὖν, Gg ἐχλεκτοὶ τοῦ ϑεοῦ ἅγιοι xal ἠγαπημένοι, σπλάγχ- 8 
va οἰχτιρμῶν, χρηστότητα, ταπεινοφροσύνην, πραότητα, μαχροϑυ- 
μίαν, ἐπὶ πᾶσι δὲ τούτοις τὴν ἀγάπην, ὁ ἐστε σύνδεσμος τῆς τελειό- 
τητος. καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ Χριστοῦ βραβευέτω ἐν ταῖς καρόίαις ὑμῶν, 4 

80 εἰς ἣν καὶ ἐχλήϑητε ἐν ἑνὶ σώματι' καὶ εὐχάριστοι γίνεσϑε,ε οἱ ἐν 
σώ ματι Erı ὄντες, καϑάπερ οἱ παλαιοὶ δίκαιοι ἀπάϑειαν ψυχῆς καὶ 2138 

6 f I Kor. 13, 13 4—9 I Kor. 10,23f 111 Kor. 10, 26 (Psal. 23, 1) 
12—16 I Kor. 10, 290—31 16—20 1I Kor. 10, 3—5 928—925 TGF Adesp. 
116 26—80 Kol. 3, 12. 14f 

9 f τί ταῦτα δεῖ στένειν Stob. Plut. 8 διεχπερᾶν Stob. Plut. δεῖ δ᾽ ἐκπερᾶν 
L ἀοὺ He οὗ L οὐδὲν γὰρ δεινὸν Plut. p. 117 δεινὸν γὰρ οὐδὲν Plut. p. 111 
οὐχ αἰσχρὸν οὐδὲν Stob. Flor. 29, 56 6 δὲ 1 Kor. τε L 10 (ra) olxodo- 
μοῖντα St 28 89. οὕνεχ᾽ L 94 ϑυραίων Sy ϑυρεῶν L 95 δὲ αὑτὴν L 
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ἀταραξίαν χαρπούμενοι" | (VIL) ἐπεὶ ov μόνον. t. Hlomxıoı xal Maxı- 55) P 86.1 

dort; xal “Ἰάχωνις στρεβλού μενοι ἐκαρτέρουν». ὡς φησιν ρατοσϑένης 

ἐν τοῖς Περὶ aya0cr καὶ xaxa, ἀλλὰ xal Ζήνων ὁ 9 Ἐλεάτης dvayxa- 
ζόμενος κατειπεῖν τε τῶν ἀπορρήτων ἀντέσχεν πρὸς rà; βασάνους 
οὐδὲν ἐξομολογούμενος. ὥς yt καὶ τελευτῶν τὴν γλώσσαν ἐχτρώγων 
προσέπτυισε τῷ τυράννω, ὧν ol μὲν Δέαρχον. οἱ δὲ Μημύίλον προσα- 
γορεύουσιν. ὁμοίως δὲ xai Θιόδοτος ὁ Πειϑαγόρειος ἐποίησεν καὶ 2 
Πραῦλος ὁ Jaxidor γνώριμος. ὡς g 0t Τιμόθεος ὁ Ihoyaunvo: ir 

τῷ Περὶ τὴς τῶν φιλοσόφων ἀνδρείας xal .lycixo; ἐν tot; ᾿ϑικοῖς. 
αλλὰ καὶ Πύστουμος ὁ Ῥωμαῖος ληφϑεὶς ὑπὸ Πευχετίωνος οὐχ oxo; 8 
τι τῶν χιχρυμμένων οὐχ ἐδήλωσεν. ἀλλὰ xai τὴ» χεῖρα ἐπὶ τοῖ 
πυρὸς ϑεὶς καθαπερεὶ χειλχὼὸν κατέτηχε» ἀτρίχτω πάνυ τῷ παραστή- 
ματι. τὰ γὰρ Are ιξάρχου σιωπῶ »πτίοσες ἐπι βοῶντος ντὸν Ara 4 
ἄρχοι ϑύλαχον' -drazagyov γὰρ οὐ πτίσσειςε, ὁπηνίχα πρὸς rot 
τυράννου ὑτέροις σιδηροῖς ἐπτίσσετο. 

Ovt' οὖν ἡ τῆς εἰ δαιμονίας ἐλπὶς οὐϑ᾽ ἡ πρὸς τὸν ror ἀγάπη 81,1 

δεσανασχετεῖ Q0; τὰ ὑποπίπτοντα, μὲ! rec δὲ ἐλευθέρα. xay θηρίοις 
τοῖς ἀγριωτάτοις, κἂν τῷ παμᾳ yo ὑτυπέον πυρί, xar xatoxtii- 

"τα βασάνοις τυραννικαῖς, τῆς ϑείας ἀπαρτωμένη φιλίας ἀδούλωτος 
ἄνω περιπολεῖ, τὸ σῶμα παραδοῖσα τοῖς τούτου μόνου ἴχιυϑιε ' 
διναμένοις. {ται δὲ ὦ vo; βάρβαρον οὐχ ayı voror φιλουυφίας ? 
πρεσμευτὴν elgor ν»ται πρὸς Ζάμολξι» toc κατ᾽ iron. ὁ δὲ Zaywäsız 
„» τῶν Ihdaropov γνωρίμων. axoogatri rat ovr ὦ δυχιμώτατος 951 
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Stromata IV. Cap. VIII. 56, 1—60, 3. 275 

κριϑεὶς ἀνιωμένων τῶν φιλοσοφησάντων μέν, οὐχ αἱρεϑέντων δέ, ὡς 
ἀποδεδοχιμασμένων εὐδαίμονος ὑπηρεσίας. μεστὴ μὲν óvv πᾶσα 7 2 
ἐκκλησία τῶν μελετησάντων τὸν ξωοποιὸν ϑάνατον εἰς Χριστὸν παρ᾽ 
ὅλον τὸν βίον καϑάπερ ἀνδρῶν οὕτω δὲ xal γυναικῶν σωφρόνων. 

5 ἔξεστι γὰρ τῷ xaó' ἡμᾶς πολετευομένῳ καὶ ἄνευ γραμμάτων φιλο- ὃ 
σοφεῖν, χἂν βάρβαρος ῇ χἂν Ἕλλην χἂν δοῦλος κἂν γέρων κἂν παιδίον 
κἂν γυνή" χοινὴ γὰρ ἁπάντων τῶν ἀνϑρώπων τῶν γε ἑλομένων ἡ 4 
σωφροσύνη: ὡμολόγηται δ᾽ ἡμῖν τὴν αὐτὴν φύσιν κατὰ γένος ἕχαστον 
τὴν αὐτὴν χαὶ ἴσχειν ἀρετήν. οὐχ ἄλλην τοίνυν πρὸς τὴν ἀνϑρωπό- 59,1 

10 τητα φύσιν ἔχει(ν) ἡ γυνή, ἄλλην δὲ ὃ ἀνὴρ φαίνεται, ἀλλ᾽ ἢ τὴν av- 
τήν, ὥστε καὶ τὴν ἀρετήν. εἰ δὲ ἀνδρὸς ἀρετὴ σωφροσύνη δήπουϑεν 9 
καὶ δικαιοσύνη καὶ ὅσαι ταύταις ἀχόλουϑοι νομίζονται, (ἀρ᾽) ἀνδρὶ 
μόνῳ ἐναρέτῳ εἶναι προσήχει, γυναικὶ δὲ ἀχολάστῳ xcl ἀδίχῳ; 
ἀλλὰ ἀπρεπὲς τοῦτο καὶ λέγειν. σωφροσύνης οὖν ἐπιμελητέον καὶ 8 

15 δικαιοσύνης καὶ τῆς ἄλλης ἀρετῆς ἁπάσης ὁμοίως μὲν γυναικί, ὁμοίως 
δὲ ἀνδρί, ἐλευϑέρῳ τε καὶ δούλῳ, ἐπειδὴ μίαν καὶ τὴν αὐτὴν ἀρετὴν 
εἶναι τῆς αὐτῆς φύσεως συμβέβηχεν. τὸ μὲν τοίνυν τὴν αὐτὴν εἶναι 4 
φύσιν τοῦ ϑήλεος πρὸς τὸ ἄρρεν, καϑὸ ϑῆλύ ἐστιν, οὐ φαμέν᾽ πάν- 
Tag γάρ τινα καὶ διαφορὰν ὑπάρχειν προσῆχεν ἑκατέρῳ τούτων, δι᾿ 

20 ἣν τὸ μὲν ϑῆλυ αὐτῶν, τὸ δὲ ἄρρεν γέγονεν" τὸ γοῦν xvopopelv καὶ 5 
τὸ τίχτειν τῇ γυναιχὶ προσεῖναί φαμεν, καϑὸ ϑήλεια τυγχάνει, οὐ 
χαϑὸ ἄνϑρωπος" εἰ δὲ μηδὲν ἣν τὸ διάφορον ἀνδρὸς καὶ γυναικός, 
τὰ αὐτὰ ἂν ἑχάτερον αὐτῶν ἔδρα τε καὶ ἔπασχεν. ἢ μὲν τοίνυν 60,1 
ταὐτόν ἐστι, xarà ψυχήν, ταύτῃ ἐπὶ τὴν αὐτὴν ἀφίξεται ἀρετήν" 

25 ἢ δὲ διάφορον, κατὰ τὴν τοῦ σώματος ἰδιότητα, ἐπὶ τὰς | κυήσεις καὶ 591 P 
τὴν οἰχουρίαν. νϑέλω γὰρ ὑμᾶςε, φησὶν ὁ ἀπόστολος, νεἰδέναι ὅτι 2 
παντὸς ἀνδρὸς ἡ χεφαλὴ ὁ Χριστός, χεφαλὴ δὲ γυναικὸς ὁ ἀνήρ. 
οὐ γάρ ἐστιν ἀνὴρ ἐκ γυναιχός, ἀλλὰ γυνὴ ἐξ ἀνδρός. πλὴν οὔτε 
γυνὴ χωρὶς ἀνδρὸς οὔτε ἀνὴρ χωρὶς γυναιχὸς ἐν xvolo.« og γὰρ 8 

80 σώφρονα τὸν avdpa xal τῶν ἡδονῶν κρείττονα δεῖν εἶναί φαμεν, 
οὕτω καὶ τὴν γυναῖχα σώφρονά τε ὁμοίως ἀξιώσαιμεν (ἂν) εἶναι καὶ 

8 vgl. Plato Phaed. p. 67 E; SI A 6 f vgl. Gal. 3, 28 7 ff. vgl. Paed. 
I 10f; Musonii rell. p. 8ff Hense 8—11 Chrysipp Fr. mor. 254 Arnim 
26—29 I Kor. 11, 3. 8. 11 29—81 vgl. Musonii rell. p. 14, 12 ff Hense: ow- 
φρονεῖν μὲν αὖ καλὸν τὴν yvvaixa, χαλὸν δ᾽ ὁμοίως καὶ τὸν ἄνδρα. 

8 P Bywater, Journ. of Philol. 4 (1872) S . 212; vgl. Strom. IV 68, 1 
ζχώπερον L 9 ἴσχειν (c in Ras) L! 10 ἔχειν Sy ἔχει 12 ὅσαι Sy 
ὅσοι, «ἄρ᾽ Münzel 28 ἕδρα L ἡ μὲν 7, 24 χατὰ ψιχήν St χαϑὸ 

ψιχὴ ἢ 36 ἡ δὲ L 98 ix γυναιχὸς ἀνὴρ Zeichen der Umstellung L! 
81 “ἂν Di 
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πρὸς τὰς ἡδονὰς διαμάχεσθαι μεμελετηχυῖαν᾽ νλέγω de xrevyuar 4 
περιπατεῖτε καὶ ἐπιϑυμίαν σαρχὸς οὐ μὴ τελέσητες, ἡ ἀποστολικὴ 
συμβουλεύει ἐντολή" 27 rap σὰρξ Ut "uel xata τοῦ πνεύματος. τὸ 
δὲ πνεῦμα κατὰ τῆς σαρχύς. ταῦτας οὖν νἀντίχειταις οὐχ ὡς κακὸν 
ἀγαθῷ, ἀλλ᾽ ὡς οιμφερόντω:ς μαχύμενα. ἐπιφέρει γοῦν »fya μὴ ἃ €1.1 

ἂν ϑέλητε ταῖτα zarte: Ὥ»φανερὰ δέ ἐστε τὰ ἔργα τῆς σαρχός. 
arıra ἐστι πορνεία. axadupola, ἀσέλγεια. εἰδωλολατρείει. φαρμαχεῖαε. 
ἴχϑραι. ἴρεις. ζῆλοι, θυμοί. ἐριϑίαι, διχοστασίαε. αἱρέσεις. φϑόνοι. 
μέθαι. κῶμοι, καὶ τὰ ὅμοια τούτοις, ἃ προλέγω ὑμῖν χαθὼς καὶ 
προείπον. ὅτι οἱ τὰ τοιαῦτα πράσσοντες πασιλείαν ϑεοῦ 0v χληρονο- 
μήσουσιν. ὁ δὲ xaQxo; τοῦ χνεύματύς ἐστιν ἀγάπη, χαρά. εἰρήνη. 
μαχροϑιμία. χρηστότης, ἐγχράτεια. ἀγαθωσίνη, πίστις, πραότης 
"ὐάρχας. οἶμαι. τοὺς ἁμαρτωλούς. ὡς »ανεῦμαε τοὺς δικαίους sion- 
xe». ναὶ μὴν τὸ τῆς ,ἀνόρείας πρὸς τὸ εὐϑαρσὶς χαὶ τὸ ὑτομονη- 4 

τιχὸν παραληπτέον, ὡς τῷ tÜxtovrrt τὴν σιαγύνα παραθεῖναι τὴν» 
ἱτέραν καὶ τῷ τὸ ἱμάτιον αἴροντι xal τοῦ χιτῶνος παραχωρεῖν ϑιυ- 
μοῦ χρατοῦντας ἐρρωμένως. ot ‚rag τινας “Ἱμιζόνας τὰ πολεμιχὰ 8 
ἀνδρείας ἀσχοῦμεν τὰς γυναῖχας. 0xov ye za τοὺς ἄνδρας εἰρηνικοὺς 
trei πουλόμεϑα ἀχούίω δ᾽ ἔγωγε χαὶ Σανυρομάτιδας γυραίχεις xo- 62,1 
λέμῳ χρωμένας ἀνἀρῶν οὐχ ἵλαττον. xal Σαχίδις ἄλλας. αἱ rogucot- 
σι» εἰς τοὐπίσω φεύγειν προυσχοιούμεναι τοῖς ἀνδράσιν ἐπ᾿ dans. 
oida x«l τὰς αλησίον τὴς 1 Juolas yeralxaz; ioyo χαὶ | πόνῳ eor $ .- 

μένας —R zur Neo; τὸ &xoxvily γίνωνται οὐδὲν iritiou⸗ far 

πραχτέων. ἀλλ᾽ ἐν αὐτῇ πολλάχις τῇ ἀμίλλῃ τῶν πόνων ἡ γυνὴ 

dXOXvI dune τὸ Jurgos arı λομένη οἴχαδι qoi, nón yotr cb xvii; 8 
οὐδὲν Fatto ter ἀρρένων καὶ olxovoocot xci 59icovoc xci τὰς 

xolurez ᾳφυλάττοι OL 
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Stromata 1V. Cap. VIII. 60, 4—65, 2. 911 

φιλοσοφητέον οὖν καὶ ταῖς γυναιξὶν ἐμφερῶς τοῖς ἀνόράσι, xav βελ- 4 
τίους ol ἄρρενες τά (te) πρῶτα ὲν πᾶσι φερόμενοι τυγχάνωσιν, ἐχτὸς 
εἰ μὴ καταμαλακισϑεῖεν. ἀναγκαῖον οὖν σύμπαντι τῷ τῶν ἀνϑρώπων 68, 1 

γένεε παιδεία τε xal ἀρετή, εἴ γε ἐπὶ τὴν εὐδαιμονίαν σπεύδοιεν. καί ἃ 
5 πῶς οὐ μάτην Εὐριπίδης ποικίλως γράφει" ποτὲ μὲν 

πᾶσα γὰρ ἀνδρὸς κακίων ἄλοχος, 
χὰν 0 κάχιστος 
γήμῃ τὴν εὐδοχιμοῦσαν᾽ 

ποτὲ δὲ 3 

10 πᾶσα γὰρ δούλη ἐστὶν ἀνδρὸς N σώφρων γυνή, 
ἡ δὲ μὴ σώφρων ἀνοίᾳ τὸν ξυνόντα ὑπερφέρει. 

οὐ μὲν γὰρ χρεῖσσον καὶ ἄρειον 4 
7 ὅϑ᾽ ὑμοφρονέοντε νοήμασιν οἶχον ἔχητον 
ἀνὴρ ἠδὲ γυνή. 

15 χεφαλὴ τοίνυν τὸ ἡγεμονιχόν. εἰ δὲ »χύριος κεφαλὴ τοῦ ἀνδρός. δ 
χεφαλὴ δὲ γυναιχὸς ὁ ἀνήρ,ε κύριος ὃ ἀνὴρ τὴς γυναικός, »εἰχὼν καὶ 
δόξα ϑεοῦε ὑπάρχων. διὸ καὶ ἐν τῇ πρὸς Ἐφεσίους γράφει εὐὗπο- 64,1 
τασσόμενοι ἀλλήλοις ἐν φόβῳ ϑεοῦ" αἱ γυναῖχες τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν 
ὡς τῷ κυρίῳ, ὅτε ἀνήρ ἔστι κεφαλὴ τῆς γυναικὸς ὡς καὶ 0 Χριστὸς 

20 χεφαλὴ τῆς ἐχχλησίας. αὐτὸς ὁ σωτὴρ τοῦ σώματος. ἀλλ᾽ ὡς ἡ éx- 
χλησία ὑποτάσσεται τῷ Χριστῷ, οὕτως καὶ αἱ γυναῖχες τοῖς ἰδίοις 
ἀνδράσιν ἐν παντί. οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς γυναῖχας, χαϑὼς καὶ ὁ 9 

Χριστὸς ηγάπησεν τὴν ἐκκλησίαν' | οὕτω καὶ ol ἄνδρες ὀφείλουσιν 593 P 
ἀγαπᾶν τὰς ἑαυτῶν γυναῖκας ὡς τὰ ἑαυτῶν σώματα. 0 ἀγαπῶν τὴν 

25 ἑαυτοῦ γυναῖχα ἑαυτὸν ἀγαπᾷ" οὐδεὶς γάρ ποτε τὴν ἑαυτοῦ σάρχα 
ἐμίσησεν.ς« xàv τῇ πρὸς Κολοσσαεῖς »al Yuvalxcsı φησίν, νὐποτάσ- 65,1 
σεσϑε τοῖς ἀνδράσιν, ὡς ἀνήχει ἐν χυρίφ. οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς 
γυναῖκας καὶ μὴ πικραίνεσϑε πρὸς αὐτάς. τὰ τέχνα, ὑπαχούετε τοῖς 
γονεῦσι κατὰ πάντα" τοῦτο γὰρ εὐάρεστον τῷ κυρίῳ. ol πατέρες, 

80 μὴ ἐρεϑίέζετε τὰ τέχνα ὑμῶν, ἵνα μὴ ἀϑυμῶσιν. οἱ δοῦλοι, ὑπακούετε 2 

1 Chrysipp Fr. mor. 254 Arnim 6—8. 10f Euripides Oedipus Fr. 546. 
545; vgl. Stob. Flor. 73, 28; 69, 18 19—14 5 182—184 15f ! Kor. 11, 3 

16f 1 Kor. 11, 7 17—26 Ephes. δ, 21—25. 28f 26—8. 278, 8 Kol. 
3, 18—4,1 

9 (re) Schw 4f χαὶ πῶς 7, 6 xaxiov] χείρων Cobet μείων Nauck 
4 χάχιστος Stob. χράειστος L 10 ἐστὶν] πέφυχεν Stob. 11 ξυνόντα ὑπερ- 
φέρει] ξυνόνϑ᾽ ὑπερφρονεῖ Stob. 12 γὰρ) - τοῦγε Hom. ἀρεῖον, 17 ϑεοῦ 
am Rand L! vor γράφει ist ὑπάρχει getilgt L! 
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xarà πάντα tol; xarà σάρχα xvolow, μὴ ἐν ὀφϑαλμοδουλείαις ὡς 
ἀνϑρωχάρεσχοι, ἀλλ᾽ ἐν axiornrı xapdla; φοβούμενοι τὸν χύριον. 
καὶ πᾶν o ἐὰν χοιῆτε, ix φυχῆς loyasıode ὡς τῷ κυρίῳ δουλεύοντες 
xal ovx ἀνθρώποις. εἰδότες orı ἀπὸ χυρίου ἀπολήφεσϑε τὴν ἄντα- 
πόδοσιν τῆς κληρονομίας. τῷ γὰρ κυρίῳ Χριστῷ δουλεύετε" ὁ γὰρ 
ἄδικος χομίσεται 0 ἡδίκησεν. καὶ οὐχ [ori προσωποληφία. ol κύριοι. 8 
τὸ ÓÍxciov καὶ τὴν ἰσύτητα τοῖς δούλοις παρέχετε. εἰδότες ὅτι καὶ 
ὑμεῖς ἴχετε κύριον ἐν οὐρανῷ .« »0xov οὐκ ἵνι Ἕλλην» καὶ ᾿Ιουδαῖος. ἃ 
περιτομὴ καὶ ἀχροβιστία. βάρβαρος, Σχύίϑης. δοῦλος, ἐλεύϑερος. alla 
πάντα καὶ ἐν πᾶσι Χριστός.« εἰχὼν δὲ τῆς οὐρανίου ἐχχλησίας ἡ €8, 1 
ἐπίγειος. ὑπὲρ εὐχόμεϑα καὶ ἐπὶ γῆς γενέσθαι τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ 
eX ἐν οὐρανῷ" νἐνδυσάμενοι σπλάγχνα οἰχτιρμοῦ. χρηστότητα. τα- 2 
πεινοφροσίνη», πραότητα, μακροθυμίαν. ἀνεχύμενοε ἀλλήλων καὶ 
χαριζόμενοι ἑαυτοῖς. ἐών τις πρὸς τινὰ [yy μομφήν»" χαϑὼς καὶ o 
Χριστὸς ἐχαρίσατο ἡμῖν, ovre; καὶ ἡμεῖς. ἐπὶ πᾶσι δὲ τούτοις ἡ 8 
ἀγάπη. 0 ἐστι σύνδισμος τῆς τελειότητος. καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ Χριστοῦ 
poadivéro ἐν ταῖς καρόίεις ὑμῶν, εἰς 1v καὶ ἰχλήϑητε ἐν ἐνὶ σώματι" 
καὶ εὐχάριστοι γίνεσθε. οὐδὲν γὰρ χωλύεε πολλάχις τὴν αὐτὴν 4 
παρατίϑισθαι γραφὴν εἰς ἰντροπὴ» Μαρχίωνος. ἦν πῶς μεταβάληται 
πεισθείς, εὐχάριστον δεῖν μαϑὼν τὸν πιστὸν trei τῷ δημιονργῷ 
ϑιῶ τῷ καλέσαιντι ἡμᾶς καὶ εὐαγγελισαμένω ἐν σώματι. 

Σαφῶς ἡμῖν ἐκ τούτων ἡ dx πίστεως ἱνότης καὶ τίς ὁ τέλειος 62,1 
δίδεικται. ὥστε xai εἰχόντων τινῶν καὶ τὰ πλιίστα ἐνισταμένων. 

xar χολάσεις ἱπαρτῶώνται πρὸς τοῦ αὐδρὸς 5 πρὸς τοῦ δεσπότου. 

φιλούυᾳ jou o ti οἰχέτης ἢ τε γυνή. ναὶ μὴν καὶ ἐλεύϑερος. κὰν 4 
πρὸς τυράν νου ϑάνατος ἀπειλῆται torte, κἂν ἐπὶ duxcott eur. dy^- 
Tet χαὶ εἰς χερδύρους ἐυχάτους 3t QU AXI, ται ruopi T? τῆς κτήσεως 

ἀπάνης χερόι “ων οὐχ ἐφ ες, Tct τῆς ϑεοῦι ἑίας οὐδ᾽ — "« P 

οὐδὲ εἶ τι dh, ott ποτὶ , ui » yv "ἡ gc PI ot OOV et ardei ὁ di Uu os 8 

ἐὰν ge tkm is, πατέρα ^ πονηρὸν Jiurors, » ὁ οὐκ r^s τῆς dee τῆς 

í go0uryot ytr rates das ὡς ur ἦρι ec "rodı px ur χιιλὸν κα tip τι "IDE 4 

Tip re nd ' (itte E TT τι error ITE PD xci S —XRX or γὰρ 

τῆς row ‚person genes roto ihr dus τὴς τον ἃ fad ey, 

wurd. οὐὖν καὶ ὦ RITTER τις καὶ ὁ lo, καὶ ὁ οἷα TA. J Terre ταῖς 65, ἢ 

or roauls —R ri τι X tier di, Dear tet o Yo c V tt, dac ϑι:- 
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Stromata IV. Cap. VIII. 65, 3—Cap. IX. 70, 1. 219 

νάτου ζωοποιηϑῆναι. ἴσμεν γοῦν καὶ παῖδας καὶ olxérag καὶ γυναῖχας 
πολλάχις ἀχόντων πατέρων xal δεσποτῶν καὶ ἀνδρῶν βελτίστους 
γεγονέναι. οὔχουν ἔλαττον προϑυμεῖσϑαι χρὴ τοὺς μέλλοντας ϑεο- 8 

σεβῶς ζήσειν, ἐπειδὰν εἴργειν αὐτούς τινες δοχῶσιν, ἀλλὰ πολὺ πλέον 
δ οἶμαι προσήχειν σπεύδειν τε καὶ ἀγωνίζεσϑαι διαφερόντως, ὅπως ἂν 
μὴ ἡττηϑέντες ἀποπέσωσι τῶν ἀρίστων καὶ ἀναγχαιοτάτων βουλευ- 
μάτων. οὐ γὰρ οἶμαι σύγχρισιν ἐπιδέχεσϑαι πότερον ἄμεινον ϑια- 
σώτην γενέσθαι τοῦ παντοχράτορος ἢ τὸ τῶν «δαιμόνων ἐλέσϑαι 
σχότος. τὰ μὲν γὰρ ἄλλων | ἕνεκα πραττόμενα ἡμῖν ἑχάστοτε πρά- 

10 ξαιμεν ἂν εἰς ἐκείνους ἀποβλέπειν πειρώμενοι, ὧν ἕνεκα γίνεσθαι 

δοκεῖ, μέτρον ἡγούμενοι τοῦτο τὸ levl ἐχείνοις χεχαρισμένον' ἃ δὲ 
αὐτῶν μᾶλλον ' τινων ἑτέρων, ταῦτα ἂν ἡμῖν γίγνοιτο μετὰ τῆς 
ἴσης σπουδῆς, ἐάν tt ἀρέσχειν τισὶ δοχῇ ἐάν τε καὶ μή. εἰ δὴ τῶν 
ἀδιαφόρων ἔνια τοιαύτην εἴληχε τιμὴν ὥστε καὶ ἀχόντων τινῶν 

16 αἱρετὰ εἶναι δοχεῖν, πολὺ δὲ πλέον τὴν ἀρετὴν περιμάχητον νομι- 
στέον, μὴ εἰς ἄλλο τι ἀφορῶντας, ἀλλὰ εἰς αὐτὸ τὸ καλῶς πραχϑῆναι 
δυνάμενον, ἐάν τε ἑτέρως δοκῇ τισιν ἐάν τε καὶ un. καλῶς ovr 
xal Exixovoos Mevoixel γράφων" »unte νέος τις ὧν μελλέτω φιλο- 
σοφεῖν, μήτε γέρων ὑπάρχων κοπιάτω φιλοσοφῶν. οὔτε γὰρ ἄωρος 

4 

5 2158 

69, 1 

20 οὐδείς ἐστιν οὔτε πάρωρος πρὸς τὸ xata ψυχὴν ὑγιαίνειν. ὃ δὲ 8 
λέγων μήπω τοῦ φιλοσοφεῖν ὑπάρχειν [oQav] ἢ παρεληλυϑέναι τὴν 
ὥραν ὕμοιός ἐστι τῷ λέγοντι πρὸς εὐδαιμονίαν ἢ μήπω παρεῖναι 
τὴν ὥραν ἢ μηκέτ᾽ εἶναι cv ὥραν). ὥστε φιλοσοφητέον καὶ νεωτέρῳ 
καὶ γέροντι. τῷ μὲν ὅπως γηράσχων veabn τοῖς ἀγαϑοῖς διὰ τὴν 

25 χάριν τῶν γεγονότων, τῷ δὲ ὁπως νέος ἅμα καὶ παλαιὸς ἢ διὰ τὴν 
ἀφοβίαν τῶν μελλόντων. -ς 

IX. Περὶ δὲ τοῦ μαρτυρίου διαρρήδην o κύριος εἴρηκεν, καὶ τὰ 
διαφόρως γεγραμμένα συντάξωμεν᾽ »A£yo δὲ ὑμῖν, πᾶς ὃς ἐὰν ὁμο- 
λογήσῃ ἐν ἐμοὶ ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπων, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 

30 ὁμολογήσεε ἐν αὐτῷ ἔμπροσϑεν τῶν ἀγγέλων τοῦ ϑεοῦ" τὸν δὲ 
ἀρνησάμενόν ut ἐνώπιον τῶν ἀνϑρώπων ἀπαρνήσομαι αὐτὸν ἔμπρο- 

18—17 εἰ τῶν — μή Sacr. Par. 240 Holl Chrysipp Fr. mor. 46 Arnim 
18—26 Epikur Ep. III Anf. Diog. Laert. X 122 — Usener Ep. 59, 1-10 28— 
S. 280, 1 Luk. 12, 8f 

1 xci yıralzaz xal οἰχέτας Zeichen der Umstellung L! οἰχέτας corr. aus 
ixéra; L! 4 ζήσειν (0 corr. aus y) L! 6 ἀποπέσωσι w. 6. sch. L dno- 
πτέσωσι Vi ἀποπταίσωσι Sy 11 ϑειασώτην L 11 τούτων Hiller [ἐν] Ma 

12 αὐτῶν L 18 ἀρέσχειν corr. aue ἀρέσχη L! 15 [03] Wi περιμάχητον) 
εἶναι Sacr. Par. 16 ἀλλὰ] ἀλλ᾽ ἢ Sacr. Par. 17 ἑτέρως Münzel ἑτέροις L 
18 μελλέτω Vi μελέτω L 90 ὑγιαῖνον Diog. 21 [ὥραν] Usener (τὴν 

ὥραν Cobet 929 μήπω) μὴ Diog. 98 τὴν gar? « Diog. νέῳ Diog. 
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2*0) Clemens. 

σϑεν τῶν ἀγγέλω"».« »0. yàg ἂν ἐπαισχυνθῇ ut ἢ tov; ἐμοὺς λόγους 2 
ἐν τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῷ μοιχαλίδι χαὶ ἁμαρτωλῷ. xai ὁ υἱὸς τοῦ ar- 
ϑρώκπου ἐπαισχυνϑήσεται αὐτό», orar ἔλθῃ ἐν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὺς 
αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀγγέλων αὐτοῖ.« νπᾶς οὐ» ὕστις ἐὰν ὁμολογήσῃ 8 

5 ἐν ἐμοὶ ἔμπροσθεν τῶν ἀνθρώπω". ὁμολογήσω xayo) ἐν αὐτῷ Ip- 
προῦϑεν τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς.« »orau δὲ φέρωσιν ὑμᾶς 
εἰς τὰς συναγωγὰς καὶ τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας, μὴ προμεριμνᾶτε 
πῶς ἀπολογηϑῆτε 5 τί εἴπητε τὸ γὰρ ἅγιον xreiua διδάξει ὑμᾶς 
ἐν αὐτῇ τῇ ὥρα τί δεῖ εἰπεῖν. 

Τοῖτον ἐξηγούμενος τὸν τύπον Ἡῃραχλίων ὁ τῆς Οὐαλεντίνου 
σχολὴς δοκιμώτατος κατὰ λέξιν φησὶν ὁμολογίαν εἶναι τὴν μὲν ἐν 
πίστεε καὶ πολιτείᾳ, τὴν δὲ ἐν φωνῇ. νὴ μὲν οὖν ἐν φωνῇ ὁμολογία 
καὶ ἐπὶ τῶν ἐξουσιῶν γίνεται. v μόνην. φησίν. ὁμολογίαν ἡγοῦνται 
εἶναι οἱ πολλοὶ οὐχ ὑγιῶς δύνανται δὲ ταύτην τὴ» ὁμολογίαν καὶ 
ol ὑποχριταὶ ὁμολογεῖν. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ εὐρεϑήσετιιι οὗτος ὁ λόγος xabo- 
λικῶς εἰρημένος" οὐ γὰρ πάντες οἱ σωϊόμενοε ὡμολόγησαν τὴ» διὰ 
τῆς φωνῆς ὁμολογίαν καὶ ἐξῆλθον, ἐξ ὧν MarBalo;. Φίλιππος 
Θωμᾶς. Acci xai ἄλλοι σολλοί. καὶ ἴστε» y, διὰ τὴς φωνὴς ὁμολογία 
ot χαϑολική. ἀλλὰ μερική. καϑολικὴ δὲ nr rir λέγει. ἡ ἐν Ioyoss καὶ 
πράξεσι καταλλήλοις τῆς εἰς αὐτὸ» πίστιως. ἕπεται di ταύτῃ τῇ 
ὁμολογίᾳ καὶ ἡ μερικὴ ἡ ἱπὶ τῶν ἐξουμῶῶν, ἐὼν δέῃ καὶ 0 λόγος 
αἱρῇ. ὁμολογήσει γὰρ οὗτος xai τῷ φωνῇ. ὀρϑῶς προομολυγήσα. 
πρότερον» τῇ διιϑέσει, καὶ καλῶς ἐπὶ μὲν τῶν ὁμολογούντων dr 
ἐμοὶ εἶνε». ἐπὶ δὲ τῶν ἀρνουμένων τὸ «ἐμὲ: προσέϑη κι». οὗτοι 

γάρ. xür τῇ φωνὴ ὁμολογήσωσιν αὐτόν. ἀρνοῦνται αὐτόν, τῇ πρίΐξιε 
μὴ ὁμωλογοΐντις. μόνον ó ἐν arte OUOAOTOUoLE οἱ ir LIPS zur 

αὐτὸ» ὁμολογίᾳ χαὶ weite βιοῦντες ἐν οἷς καὶ αὐτὸς ὁμολογεῖ ἐν Hn 
irunivos αὐτοὺς xc ἐχόμεν ως 77 τούτον διό "e aQurtoco Pet c tor 
οὐδέποτε δύνανται ἀρνοΐνται di αὐτὸν οἱ μὴ ὄντες ἐν cvté οὐ 
γὰρ εἶπεν ὡς dion rat ἐν ἐμοί", ἀλλ᾽ εἐμε-" eot ETC pU Novi or 

ἐν αὐτῷ ἀρνιίτιιι error. τὸ di Tuxpeaber fe ἐν Por tar - και 
τῶν σωζομίνων χαὶ τῶν ἐθνικῶν δὲ ὁμοίως Xep on μὲν aed τῷ 
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Stromata IV. Cap. IX. 70, 2—75, 1. 281 

πολιτείᾳ, παρ᾽ οἷς δὲ xal τῇ φωνῇ. ἰδιόπερ ἀρνήσασϑαι αὐτὸν οὐδέ- 
ποτε δύνανται" ἀρνοῦνται δὲ αὐτὸν οἱ μὴ ὄντες ἐν adra.)« 

Ταῦτα μὲν ὁ Ἡραχλέων' καὶ τὰ μὲν ἄλλα φαίνεται ὁμοδοξεῖν 18, 1 
ἡμῖν κατὰ τὴν περιχοπὴν ταύτην, ἐχεῖνο δὲ οὐχ ἐπέστησεν ὅτι εἰ 

5 xal μὴ πράξει τινὲς χαὶ τῷ βίῳ ὡμολόγησαν τὸν Χριστὸν ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνθρώπων, τῷ μέντοι κατὰ φωνὴν ὁμολογεῖν ἐν δικαστηρίοις 
xai μέχρε ϑανάτου βασανιζομένους μὴ ἀρνεῖσθαι ἀπὸ διαϑέσεως πε- 
πιστευχέναι φαίνονται διάϑεσις δὲ ὁμολογουμένη καὶ μάλιστα ἡ μηδὲ 2 
ϑανάτῳ τρεπομένη ὑφ᾽ ἕν ἁπάντων τῶν παϑῶν, ἃ δὴ διὰ τῆς 00- 

10 ματικῆς ἐπιϑυμίας ἐγεννᾶτο, ἀποχοπὴν ποιεῖται᾽ ἔστι γὰρ ὡς ἔπος 8 
εἰπεῖν ἐπὶ τέλει τοῦ βίου ἀϑρόα κατὰ τὴν πρᾶξιν μετάνοια καὶ ἀλη- 
Ins εἰς Χριστὸν ὁμολογία ἐπιμαρτυρούσης τῆς φωνῆς. εἰ δὲ »ντὸ 4 
πνεῦμα τοῦ πατρὸςς ἐν ἡμῖν μαρτυρεῖ, πῶς ἔτι ὑποχριταί, ovc φωνῇ 
μόνῃ μαρτυρεῖν εἴρηκεν; δοϑήσεται δέ τισιν, ἐὰν συμφέρῃ, ἀπολο- b 

15 γήσασϑαι, ἵνα διά τε τῆς μαρτυρίας διά τε τῆς ἀπολογίας ὠφελῶνται 
ol πάντες, ἰσχυροποιούμενοι μὲν ol xav' ἐκκλησίαν, ϑαυμάζοντες δὲ 
καὶ εἰς πίστιν ὑπαγόμενοι οἱ ἐξ ἐϑνῶν τὴν σωτηρίαν πολυπραγμονή- 
σαντες, οἱ λοιποὶ δὲ ὑπ᾿ ἐχπλήξεως κατεχόμενοι. ὥστε τὸ ὁμολογεῖν 74,1 
ix παντὸς δεῖ, ἐφ᾽ ἡμῖν γάρ, ἀπολογεῖσϑαι δὲ οὐχ ix παντός, οὐ γὰρ 

90 xal τοῦτο ἐφ᾽ ἡμῖν. »0 δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος σωϑήσεται" « 
ἐπεὶ τίς οὐχ ἂν τῶν εὖ φρονούντων βασιλεύειν ἐν ϑεῷ, ἀλλ᾽ οὐ δου- 2 
λεύειν ἕλοιτο; »ϑεὸν ovv ὁμολογοῦσίε τινες »eldevarı χατὰ τὸν ἀπό- ὃ 
στολον, »τοῖς δὲ ἔργοις ἀρνοῦνται, βδελυχτοὶ ὄντες καὶ ἀπειϑεῖς καὶ 
πρὸς πᾶν ἔργον ἀγαϑὸν ἀδόχιμοι,ε οἱ δέ, χἂν τοῦτο μόνον ὁμολο- 2168 

25 γήσωσιν, ἕν τι χατεπράξαντο ἐπὶ τέλει ἔργον ἀγαϑόν. ἔοικεν ovv 
τὸ μαρτύριον ἀποχάϑαρσις εἶναι ἁμαρτιῶν μετὰ δόξης. αὐτίχα ὁ 4 

, Ποιμήν φησιν" τἐχφεύξεσϑε | τὴν ἐνέργειαν τοῦ ἀγρίου ϑηρίου, ἐὰν 597 Ρ 
E καρδία ὑμῶν γένηται καϑαρὰ xal ἅμωμος.« ἀλλὰ καὶ αὐτὸς ὁ 
κύριος »ἐξῃητήσατο ὑμᾶς ὁ σατανᾶςε λέγει »σινιάσαι᾽ ἐγὼ δὲ παρῃ- 

30 τησάμην.ε πρῶτος τοίνυν 0 κύριος διὰ τὴν τῶν ἐπιβουλευόντων αὐτῷ 75,1 
ἀνθρώπων καὶ τὴν τῶν ἀπίστων ἀποχάϑαρσοιν ἔπιεν τὸ ποτήριον" 

121 Matth. 10, 20 14f vgl. Luk. 12, 111 20 Matth. 10, 22; 24, 13; 
Mark. 13,13 49. 94 Tit. 1,16 26f ἔοικχε(ν) τὸ --- δόξης Sacr. Par. 241 Holl 
26—28 vgl. Herm. Vis. IV 2, 5 τὸ ϑηρίον toivo τύπος ἐστὶν ϑλίψεως τῆς 

μελλούσης τῆς μεγάλης " ἐὰν οὖν ... uetavofjogte .., δυνήσεσϑε ἐχφυγεῖν αὐτήν, 
ἐὰν à χαρδία ὑμῶν γένηται χαϑαρὰ xal ἄμωμος. 29f Luk. 22, 31f 81. 
s. 289, 6 vgl. Matth. 20, 22; 26, 39 

1f [διόπερ --- αὐτῷ] St als Randverbesserung zu S. 280, 283f 4 ἐχείνῳ 
Ma «ἐκ᾿. ἐχεῖνο 8t 6 τῷ Po t0 L 9 ig ἕν ἁπάντων Heyse ὑφ᾽ ἕνα πάν- 
των L 10 ἐγενᾶτο corr. aus ἐγένετο L! 15 ἀπολογίας Wi ὁμολογίας L 

91 nach τίς ist ἄν getilgt L! 80 πρῶτος St μόνος L 81 ἀνθρώπων) 
ἄγνοιαν St ἀνθρώπων . χαχίαν) Schw 
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ὅν μιμούμενοι οἱ ἀπόστολοι ὡς ἂν τῷ orti γνωστικοὶ καὶ τέλειοι 
ὑπὲρ tor ἐχχλησιῶν ὡς ἔπηξαν ἴπαϑον. οὕτως οὖν καὶ οἱ κατ 
ἴχνος τὸ ἀποστολικὸν πορειόμεοι γνωστικοὶ ἀναμάρτητοί te εἶναι 
ὀφείλουσι καὶ δι᾿ ἀγάπη» τὴν πρὸς τὸν κύριον ἀγαπᾶν καὶ τὸν πλη- 
olov, ἵν᾽, εἰ καλοίη περίστασις. ὑπὲρ ἐκχλησίας ἀσχανδάλιστοι τὰς 
ϑλίφεις ὑπομένοντε; τὸ ποτήριον πίωσιν. ὅσοι δὲ ἔργων» μὲν παρὰ 
τὸν βίον, λόγῳ δὲ ἐν δικαστηρίῳ μαρτυροῦσι xàr ἐλπίδα ἰκδεχόμενοι 
κἂν gogo» ὑφορώμενοι, μελτίους οὗτοι τῶν στόματι μόνον ὁμολο- 
γούντων τὴν σωτηρίαν. ἀλλ᾽ εἰ καὶ ὑπερβαίη τις ἐπὶ τὴν ἀγάπην. 
τῷ Ort: μαχάριος οὗτος καὶ γνήσιος μάρτις, τελείως ὁμολογήσας καὶ 
ral; ἐντολαῖς καὶ τῷ dem διὰ τοῦ κυρίου. ὧν ἀγαπήσας ἀδελφὸν 
ἐγνώρισεν. ὁλον tavrór ἐπιδοὺς διὰ τὴν ἀγάπην τὴν πρὸς τὸν 
ϑιόν. οἷον παρακαταϑήκην εὐγνωμόνως καὶ ἀγαπητικῶς ἀχοδιδοὺς 
τὸν ἀπαιτούμενον ἄνϑρωσχον. 

X. 'Erav δ᾽ ἵμπαλιν εἴπῃ »oray διώχωσιν ὑμᾶς ἐν τῇ πόλει rav- 
τῇ. φεύγετε εἰς τὴν ἄλλην,ε οὐχ ὡς xaxor ὧν τὸ διώχεσθϑαι παριμνεῖ 
φιΐγεεν οὐδ᾽ ὡς ϑάνατον φοβουμένους διὰ φιγὴς ἐχχλίνειν προῦ- 
τάττεε τοῦτον" βούλεται δὲ ἡμᾶς μηδενὶ αἰτίους μηδὲ συναιτίους 
xaxov τίρὸς γίνεσθαι. σφίσιν τε αὐτοῖς πρὸς di καὶ τῷ ϑιώκοντι 

καὶ τῷ ἀναιροῦῖντε᾽ τρόπον γάρ tra παραγγέλλει αὐτὸν -σερείστα- 
ῦϑαι. ὁ di παραχυΐων τολμηρὸς xci ῥιχοχίνδυνως. εἰ δὲ ὁ ἀναιρῶν 

"ἄνθρωπον ϑεοῖς εἰς 810r ἁμαρτάνει, χαὶ τοῦ ἀποχτειννύντος αὐτὸν 

ἔνοχος χαϑίστατιι ὁ iavror προσάγων τῷ dao trol or οὗτος δ᾽ ἂν 

εἶ, 0 μὴ περιοτελλύμενος τὸν διωγμόν, ἁλώσιμον" διὰ θράσος Ra 
⸗ r * e » . 4 a 

χων iavtor. οὐτός ἐστε τὸ wor ἐφ᾽ tecto ὁ συνεργὸς γινόμενος : 
fü τοῦ διώχοντωος πονηρία. εἰ δὲ καὶ προσιρεϑίζοι. τύλεον αἴτιος 
ἐκχαλούμινος τὸ ϑιηρίων. ὡς δ᾽ «cta zur citíor μάχης παρεσχι, 

ru ἡ ς ζημίας ἢ ἴχϑρας ἡ δίκης. ἀφορμὴν CHÓrrnot. διωγμοῦ, den 

τοῦτ οὖν μη δι "ὡς ἀντύχεοθαι τῶν ἐν τῷ for προστίταχται „ale 

ἀλλὰ Xcl fr) αἰροντε τὸ ἱμάτιον xci tor χιτῶνα προυδιδόναε, οὐχ 

ira ἀπρουποϑεῖς διαμύνομε »" μόνον. ἀλλ᾽ CX μὴ ἀντεποιο μενος τοὺς 

ἐπιδιχοζομένους [40 ἱσυτοὶς aypicireouty καὶ de’ nucvr ἐπὶ τὴν τοῦ 

ὀνόματος διαχεῶμεν κατ udn. 
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Stromata IV. Cap. IX. 75, 2- Cap. XI. 80, 4. 283 

ΧΙ. Nal, φασίν, el κήδεται ὑμῶν ὁ ϑεός, τί δήποτε διώχεσϑε 
xal φονεύεσϑε; ἢ αὐτὸς ὑμᾶς εἰς τοῦτο ἐχδίδωσιν; ἡμεῖς δὲ οὐχ οὕτως 
ὑπολαμβάνομεν τοῖς περιστατιχοῖς περιπίπτειν ἡμᾶς τὸν κύριον βου- 

ληϑῆναι, ἀλλὰ προφητικῶς τὰ συμβήσεσϑαι μέλλοντα προειρηχέναι, 
5 oc διὰ τὸ ὄνομα αὐτοῦ διωχϑησόμεϑα, φονευϑησόμεϑα, ἀνασχινδυ- 
λευϑησόμεϑα. ὥστ᾽ οὐ διώκεσθαι ἠϑέλησεν ἡμᾶς, ἀλλ᾽ ἃ πεισόμεθα 
προεμήνυσεν, διὰ τῆς τοῦ συμβήσεσϑαι προαγορεύσεως εἰς καρτερίαν 
γυμνάσας, 7 τὴν κληρονομίαν ἐπηγγείλατο. καίτοι οὐ μόνοι, ἀλλὰ 
μετὰ πολλῶν κολαζόμεϑα. ἀλλ᾽ ἐχεῖνοι, φασί, χαχοὔργοι τυγχάνοντες 

10 δικαίως ὑπίσχουσι τὴν τιμωρίαν. ἄχοντες οὖν μαρτυροῦσιν ἡμῖν τὴν 
δικαιοσύνην τοῖς διὰ δικαιοσύνην ἀδίχως χολαζομένοις. ἀλλ᾽ οὐδὲ 
τὸ ἄδικον τοῦ δικαστοῦ τῆς προνοίας arreraı δεῖ γὰρ κύριον εἶναι 
τὸν κριτὴν τῆς ἑαυτοῦ γνώμης, μὴ νευροσπαστούμενον ἀψύχων δίχην 
ὀργάνων ἀφορμὰς ἴσως μόνον παρὰ τῆς ἔξωϑεν αἰτίας λαμβάνοντα. 

15 δοχιμάζεται γοῦν ἐν ᾧ xolvsı καϑάπερ καὶ ἡμεῖς κατά τε τὴν τῶν 
αἱρετῶν ἐχλογὴν κατά τε τὴν ὑπομονήν κἂν μὴ ἀδικῶμεν, ἀλλ᾽ ὡς 
ἀδικοῦσιν ἡμῖν 6 δικαστὴς «« ἀφορᾷ" οὐ γὰρ οἷδεν τὰ καϑ᾽ ἡμᾶς οὐδὲ 
ϑέλει μαϑεῖν, προλήψεε δὲ συναπάγεται κενῇ, διὸ xai χρίνεται. διώ- 
χουσι τοίνυν ἡμᾶς οὐχ ἀδίχους εἶναι καταλαβόντες. ἀλλ᾽ αὐτῷ μόνῳ 

20 τῷ Χριστιανοὺς εἶναι τὸν βίον ἀδικεῖν ὑπολαμβάνοντες αὐτούς τε 
οὕτω πολιτευομένους χαὶ τοὺς ἄλλους τὸν ὅμοιον αἱρεῖσϑαι βίον 
προτρεπομένους. 

Διὰ τί δὲ οὐ βοηϑεῖσϑε διωκόμενοι; | φασί. τί γὰρ καὶ ἀδικού- 
μεϑα ὡς πρὸς ἡμᾶς αὐτούς, ϑανάτῳ ἀπολυόμενοι πρὸς τὸν κύριον 

25 xai χαϑάπερ ἡλικίας μεταβολήν. οὕτω δὲ καὶ βίου ἐναλλαγὴν vxo- 
μένοντες; εἰ δὲ εὖ φρονοῖμεν, χάριν εἰσύμεϑα τοῖς τὴν ἀφορμὴν τῆς 
ταχείας ἀποδημίας παρεσχημένοις, κα εἰ δι᾿ ἀγάπην μαρτυροῖμεν" εἰ δὲ 
μὴ φαῦλοί τινες ἄνδρες εἶναι τοῖς πολλοῖς ἐδοκοῦμεν ἡμεῖς, [et] ἢδε- 

σαν δὲ καὶ αὐτοὶ τὴν ἀλήϑειαν, “άντες μὲν ἂν ἐπεπήδων τῇ ὁδῷ. 

78,1 

19,1 

80,1 500 P 

30 ἐκλογὴ δὲ οὐχ ἂν ἦν. ἀλλὰ γὰρ ἡ ἡμετέρα πίστις, »φῶς « οὖσα »τοῦ 8 
χόσμουε, ἐλέγχει τὴν ἀπιστίαν. »ἐμὲ μὲν γὰρ Avvtoc τε καὶ έλητος 4 

2 P 3 * - 

ἀποκτείνειεν μέντ᾽ av, βλάψειεν δ᾽ ἂν οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν" οὐ γὰρ οἶμαι 

1f vgl. Epikur Fr. 314 Usener; Lact. De ira dei 13, 9; Min. Fel. Oct. 12, 2 
5 ávaoxiwó. aus Plato Rep. I1 p. 362 A 80 f Matth. 5, 14 81- 5. 284, 1 vgl. 
Plato Apol. p.30 CD ἐμὲ μὲν γὰρ οὐδὲν ἂν βλάψειεν οὔτε Μέλητος οὔτε [Ανυτος" 
οὐδὲ γὰρ ἂν δύίναιτο" οὐ γὰρ οἴομαι ϑεμιτὸν εἶναι ἀμείνονι ἀνδρὶ ὑπὸ χείρονος 
βλάπτεσϑαι. ἀποχτείνειε μέντ᾽ ἂν ἴσως ἢ ἐξελάσειεν ἢ ἀτιμώσειεν. 

6 f ἀνασχινδιλειϑησόμεϑα (ϑη üb. d. Z.) L!  προαγορεύίσεως Sy προσ- 
αγορεύσεως L 8 yıuvdoas, ᾧ Sy γυμνασίας ἣ L 17 etwa . τὴν ζημίαν ἐπι- 
βάλλων εἰς τοὺς ἔξωϑεν ἀφορᾷ Wi ἐφορᾷ Sy ἐφορμᾷ Po 90 τῷ Sy vo L 

96 φρονοῦμεν Sy 28 [el] Ma (vgl. Po) 82 ὁπωστιοῖν Sy ὁπωστισοῦν L 
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15 
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284 ( lemens. 

ϑεμιτὸν εἶναι τὸ ἄμεινον πρὸς τοῦ χείρονος βλάπτεσϑαι.ς« ὥστε ὃ 
ϑαρροῦῖντα ἡμῶν» ἵχαστον λέγειν" ν»χύριος ἐμοὶ don0og. οὐ φορβὴν 
ϑήσομαι᾽ τί ποιήσεε μοε ἄνϑρωκπος:ε νδιχαίων γὰρ ψυχαὶ ἐν χειρὶ 
ϑεοῦ, xai οὐ μὴ ἄφηται αὐτῶν πάσανος.ς 

Xll. δΔασιλείδης δὲ ἐν τῷ εἰχοστῷ τρίτῳ τῶν ᾿ΕΞηγητικῶν περὶ 91.1 
τῶν xara τὸ μαρτύριον» κολαζομένων αὐτοῖς λίξεαι τάδε φησί" ν»ᾳημὶ 2 
γάρ |; TOt, ὁπόσοι ὑποχίπτοισι ταῖς à γομέναις OÓ4lreodnr. ἥτοι ἡμαρ- ὩΣ 5 

τηχότις ἐν ἄλλοις λανϑάνοντες «πταίσμασιν εἰς τοῖτο | ἄγονται τὸ ^ VF 
ἀγαθόν, χρηστότητι τοῦ περιάγοντος ἄλλα ἐξ ἄλλων ὄντως ἐγκαλού- 
μενοι, ira μὴ ὡς κατάδικοι ἐπὶ κακοῖς ὁμολογουμένοις πάθωσι. μη δὲ 
λοιδορούμενοε ὡς ὁ μοιχὺς ἢ ὁ φονεύς, ἀλλ᾽ ὅτε Χριστιανοὶ t xequ- 
κότες. ὅπερ αὐτοὺς παρηγορήσει μηδὲ πάσχει» δοχεῖν᾽ xay μὴ ἡμαρ- ὃ 
τηκὼς δ᾽ ὑλως τις ἐπὶ τὸ παϑεῖν γένηται. σπάνιον μέν. ἀλλ᾽ οὐδὲ 
orto; κατ᾽ ἐπι ουλὴν δυνάμεως τι πείσεται. ἀλλὰ πείσεται ὡς ἵπασχε 
xa) τὸ νήπιον» τὸ Óoxotp οὐχ ἡμορτηχέναι.« εἰϑ᾽ ὑπομὰς πάλιν 881 
ἐπιφέρεε"' νὡς ovr τὸ νήπιον οὐ προημαρτηκὸς ἡ ἐνεργῶς μὲν» οὐχ 
ἡμαρτηκχὸς οὐδέν, ἐν ἰαιτῶ τῷ δὲ τὸ ἁμαρτῆσαι ἔχον», ἐπὰν ὑποβληϑὲ 
τῶ παιϑεῖν. εὐιργετεῖτοαι t6, πολλὰ xtQÓclror óvoxoáa, οὐτωσὶ δὴ 

χἂν τέλειος μηδὲν ἡμαρτηκὼς ἴργῳ τύχῃ. πάσχῃ de. ὃ ἂν χάϑῳῃ. τοῖτο 
[ παϑὲν ἐμφιρῶς τῷ pui ἶχων μὲν γὰρ ἐν “αὐτῷ τὸ ἁμαρτητιχὸν 
ἀφορμὴν di πρὸς τὸ ἡμαρτηκέναι μὴ Au, ἰὼν οὐχ ἡ ἡμάρτανεν. eor! 
οὐχ αὐτῷ τὸ μὴ ἁμαρτῆσαι λογιστέον. ὡς γὰρ ὁ uoti voas —R8 8 

μοιχός lorı. κἂν τοῦ uoc eoa: μὴ ἐπιτύχῃ. καὶ ὁ ποιῆσιι φόνον 
ϑίλω» ἀνδροφόνος Lori. zur μὴ δύνηται φονεΐσιι. octo δὲ, xat 
τὸν are “μάρτη ror ὧν Aye ἐὼν ἴδω πίύχοντα, zur μηδὲν ὶ xcxor 

πε πραχῶς. καχὺν loe re θέλειν ἁμαρτάνειν. πάντ᾿ (qo. γὰρ udaáor 
ἢ xaxov τὸ προνοοῖ " ἐρῶ « ud ὑπο ὰς xci πιρὶ τοῦ πκιρίοι ar ΝΣ 1 

τιχρὶς ες περὶ ἀνθρώπου Az ter μέντοι παραλιπὼν τούτους 
ararras τοὺς λόγους d4dı. ixi τὸ δισωπιῖν μὲ διὰ προυώποων 
τινῶν. εὐ Time Ayo. 0 δεῖνα ovr ἐμουτεν (alie γὰρ ὁ dura 

icr μὲν ἐπιτρίπῃς. ἰρῶ οὐχ ἡμαρτεν μὲν ὁμοίως di ἦν τῷ πάσχοντι 

st P. 117,6 8f We-h Nu 510 b SN 25$, 8 vl H.igenfe: α 
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Stromata 1V. Cap. XI. 80, 5—Cap. XII. 85, 3. 285 

vizio: εἰ μέντοι σφοδρότερον ἐχβιάσαιο τὸν λόγον, ἐρῶ, ἄνϑρωπον 
ὅντιν᾽ ἂν ὀνομάσῃς ἄνϑρωχπον εἶναι, δίκαιον δὲ τὸν ϑεόν. καϑαρὸς 
γὰρ οὐδείς, ὥσπερ εἶπέ τις, ἀπὸ ῥύπου.ε ἀλλὰ τῷ Baaueldn ἡ 
ὑπόϑεσις προαμαρτήσασάν φησι τὴν ψυχὴν ἐν ἑτέρῳ βίῳ τὴν κόλασιν 

δ ὑπομένειν ἐνταῦϑα, τὴν μὲν ἐχλεχτὴν ἐπιτίμως διὰ μαρτυρίου, τὴν 
ἄλλην δὲ καϑαιρομένην οἰχείᾳ χολάσει. καὶ πῶς τοῦτο ἀληϑὲς dp’ 
ἡμῖν χειμένου τοῦ ὁμολογῆσαι xal κολασϑῆναι 5 un; | λύεται γὰρ 001P 
ἐπὶ τοῦ ἀρνησομένου ἡ κατὰ τὸν Βασιλείδην πρόνοια. ἐρωτῶ τοίνυν 
αὐτὸν ἐπὶ τοῦ χρατηϑέντος ὁμολογητοῦ, πότερον μαρτυρήσει καὶ 

10 κολασϑήσεται xata τὴν πρόνοιαν 7| OU. ἀρνούμενος γὰρ o9 χολα- 
σϑήσεται. εἰ δὲ ἐκ τῆς ἀποβάσεως καὶ τὸ μὴ δεῖν χολασϑῆναι 
τοῦτον φήσει, τὴν ἀπώλειαν τῶν ἀρνησομένων ἐκ προνοίας ἄχων 
προσμαρτυρήσει. πῶς δὲ ἔτι μισϑὸς ὁ ἐνδοξότατος ἐν οὐρανῷ ἀπό- 
κειται τῷ μαρτυρήσαντι διὰ τὸ μαρτυρῆσαι; εἰ δὲ τὸν ἁμαρτητιχὸν 

15 οὐχ εἴασεν 7) πρόνοια ἐπὶ τὸ ἁμαρτεῖν ἐλϑεῖν, adıxzos γίνεται κατ᾽ 
ἄμφω, καὶ τὸν διὰ δικαιοσύνην εἰς χόλασιν ἑλχόμενον μὴ δυομένη, 
καὶ τὸν ἀδικεῖν ἐθελήσαντα ῥυσαμένη, τοῦ μὲν ποιήσαντος δι᾿ ὧν 
ἐβουλήϑη. τῆς δὲ κωλυσάσης τὸ ἔργον καὶ μὴ δικαίως περιεπούσης 
τὸν ἁμαρτητιχόν. πῶς δὲ οὐχ ἄϑεος ϑειάζων μὲν τὸν διάβολον, 

20 ἄνϑρωπον δὲ ἁμαρτητιχὸν τολμήσας εἰπεῖν τὸν χύριον; πειράζει γὰρ 
ὁ διάβολος εἰδὼς μὲν 6 ἐσμεν, οὐκ εἰδὼς δὲ εἰ ὑπομενοῦμεν᾽ ἀλλὰ 
ἀποσεῖσαι τῆς πίστεως ἡμᾶς βουλόμενος καὶ ὑπάγεσϑαι ἑαυτῷ πει- 
ράζει, ὅπερ καὶ μόνον ἐπιτέτραπται αὐτῷ διά τε τὸ ἡμᾶς ἐξ ἕαυ- 
τῶν σῴζεσϑαι δεῖν, ἀφορμὰς παρὰ τῆς ἐντολῆς εἰληφότας, διά τε 

25 τὸν χαταισχυμμὸν τοῦ πειράσαντος καὶ ἀποτυχόντος διά TE τὴν 
ἰσχυροποίησιν τῶν κατὰ τὴν ixxAgolav διά Te τὴν συνείδησιν τῶν 
ϑαυμασάντων τὴν ὑπομονήν. εἰ δὲ τὸ μαρτύριον ἀνταπόδοσις διὰ 
κολάσεως, καὶ ἡ πίστις καὶ ἢ διδασχαλία, di’ ἃς τὸ μαρτύριον" συν- 
εἐργοὶ ἄρα αὗται χολάσεως, ἧς τίς ἂν ἄλλη μείζων ἀπέμφασις γένοιτο; 

30 ἀλλὰ πρὸς μὲν τὰ δόγματα ἐκεῖνα, εἰ μετενσωματοῦται ἡ ψυχή, καὶ 
περὶ τοῦ διαβόλου χατὰ τοὺς οἰχείους λεχϑήσεται καιρούς, νυνὶ δὲ 
τοῖς εἰρημένοις καὶ ταῦτα προσϑῶμεν' ποῦ ἔτι ἡ πίστις χατὰ ἄντα- 
πόδοσιν τῶν προημαρτημένων τοῦ μαρτυρίου γινομένου, ποῦ δὲ 7 
ἀγάπη ἡ πρὸς τὸν Beov διὰ τὴν ἀλήϑειαν διωχομένη xal ὑπομέ- 

2f Hiob 14, 4; vgl. Strom. III 100, 4 mit Anm. 90 vgl. S. 284, 28f u. 
oben Z. 1f 

1 am Rand on. φλιαρεῖς 1.3 4 προαμαρτήσασαν (y üb. d. Z.) L! 8 épo- 
τῷ Heyse ἐρῶ L 11 &&—rö Münzel καὶ ---τοῦ L «τῆσδε) τῆς Ma ἀπο- 
φάσεως St 18 περιεπούίσης Po περιέποντος L 30 πειράζει St πειράζων L 

29 ἧς τίς He ἥτις L 

84,1 
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yoroa, ποῖ δὲ ἵπαινος ὁμολογήσαντος ἢ φόγος ἀρνησαμένου. εἰς ri 
δὲ ἔτι χρησίμη ἡ πολιτεία ἡ ὀρϑή. τὸ νικρῶσαι τὰς ἐπεϑυμίας xai 
μηδὲν τῶν χτισμάτων μισεῖν; εἰ δέ, ὡς αὐτός φησιν ὁ Βασιλείδης. 88, 1 
ἐν μέρος ἐκ τοῦ λεγομένου θελήματος τοῦ Brot ὑπειλήφαμεν τὸ ἡγα- 
πηκέναι ἅπαντα. ὅτι λόγον ἀποσῴζουσι πρὸς τὸ za» ἅπαντα. ἵτερον 
di | τὸ μηδενὸς ἐπιθυμεῖν χαὶ τρίτον “τὸ μισεῖν μηδὲ tr, θελήματι roc 
ϑεοῦ καὶ ᾿αἱ κολάσει. σονται" περ ἀσεμὲς ἐννοεῖν. ovre γὰρ ὁ κύριος 
ϑελήματε ἴπαϑιν τοῦ πατρὸς or®' οἱ διωκόμενοι βουλήσει τοῦ ϑεοῖ 
διώχονται, ἐπεὶ δυεῖν ϑάτερον, ἡ καλόν τε ἔσται διωγμὸς διὰ τὴν 
βούίλησιν τοῦ ϑιοῦ. ἡ ἀθῷοι οἱ διατιϑέντις xal ϑλίϊοντες. ἀλλὰ 

μὴν οὐδὲν ἄνευ θελήματος τοῦ zuplor τῶν ὁλῶν. λείπεται δὴ σεν- 
τύμως φάναι τὰ τοιαῖτα συμ αίνειν μὴ κωλύσαντος τοῦ Brot“ τοῦτο 
γὰρ μόνον σώζει καὶ τὴ» σρύνοια» xil τὴν ἀγιϑότητα τοῦ ϑεοΐ. 
ov τὸ ἐνεργεῖν τοίνυν αὐτὸν τὰς ϑλίφεις οἴεσθαι χρή. μὴ γὰρ «li, 
τοῖτο ἐννοεῖν, ἀλλὰ μὴ κωλύειν τοὺς ἐνεργοῖντας πεπείοθαι προσῆκον 
xatcyonoDal re εἰς καλὸν τοῖς τῶν ἐναντίων τολμήμασεν (»καϑελῶς 
γοῦν φησι. »tor τοῖχον καὶ ἔσται εἰς xarararınae, παιδευτικῆς ὃ 
τέχνης τὴς τοιαύτης oróns; προνοίας ἐπὶ μὲν τῶν ἄλλων διὰ τὰς 
οἰκείας ἑκάστου ἁμαρτίας. ἐπὶ δὲ τοῦ χυρίου xai τῶν ἀποστόλων διὰ 

τὰς ἡμῶν. αὐτίχα ὁ θεῖος ἀπόστολος ν»τοῖτο γάρ ἐστε τὸ ϑέλημα 
τοῦ ϑιοῖς φησίν. »0 ἁγιαυμὸς ὑμῶν», ἀπέχισϑειι ὑμᾶς ἀπὸ τῆς πορ- 
rcs. εἰδέναι ἵχαύτον ὑμῶν τὸ αὐτοῦ σχιΐος κτζσθϑιι ἐν ἁγιασμῷ 
xci τιμῇ. μὴ ἐν πάϑε ἐπιϑυμίος καϑάπιρ xci τὰ iUry τὰ μὴ εἰδότα 
τὸν χύριον, τὸ μὴ ὑπερ αίνεεν καὶ πλιονιχτιῖν ἐν τῷ πράγματι tor 
» . 8 , - [4 - Li 9 . Φ e * 

2^ adtAg or αὐτοῦ. δέτε ixdızos 0 xvoiros Tui arte) τούτων. χαϑὼς 
καὶ προείπομεν ὑμῖν» xci διεμαρτυράμιϑα. oU co ixaatoiv ἡμᾶς ὁ 

ϑιὺυς ἐπὶ aD apalc: ἀλλ᾽ ἐν ἀγχικαμῶ. torycootr ὁ ἀϑιτῶν ovx ar 

ϑυώπον di^ tH. ware τὸν Ütor τὸν xci dorta τὸ Xrttue αὐτοῖ τὸ 
aos εἰς ὑμᾶς « διὰ τοῖτο» οὖν τὸν ἰγε:ομὸν nuc) οὐχ ἐχωλύίϑη 

xc8,ty o χύρεως. εἰ toirvr ἀπυλοχούμι νὸς Tt. arrow ACYOt κολεῖ- 

Dese. μὲν τὸν μάρτερα διὰ τὰς πρὸ rnod) τὴς ἐνυσματώὄΛοεοςς 
ἁμαρτίας. tor χαρπὼὸν δὲ τῆς xatd τύγνδι τὸν βίων πολιτιίας αι ϑες 

ἀποκηπιοθϑοι, οὕτω γὰρ δε τι τάχϑαι τὴ» διοίκησιν πινούμεϑα αὐτοῦ, 
εἰ ἐκ προνοίας Yirıra ἡ artaaodoor εἰ uir Teo μὴ ain τῆς Duas 
deotxrorto; ogites ἡ οἰκονομία TOW Xe poroy χαὶ πίττοωχεν ἡ Tor 

Wins οὐτοῖς d Ó ἐκ προνοίας τὰ xao; ox. poKoic. παὶ ai 
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Stromata IV. Cap. XII. 86, 1—Cap. XIII. 90, 2. 287 

κολάσεις. ἡ πρόνοια δὲ εἰ καὶ ἀπὸ τοῦ Ἄρχοντος, ὡς φασιν, κινεῖ- 8 
σϑαι ἄρχεται, ἀλλ᾽ ἐγχατεσπάρη ταῖς οὐσίαις σὺν xal τῇ τῶν οὐσιῶν 

γενέσει πρὸς τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλων. ὧν οὕτως ἐχόντων ἀνάγχη ὅμο- 4 
λογεῖν αὐτοὺς ἢ τὴν κόλασιν μὴ εἶναι ἄδικον (καὶ δικαιοπραγοῦσιν | ol 603 P 

b καταδικάξοντες καὶ διώκοντες τοὺς μάρτυρας) 7 ix ϑελήματος ÉvtQ- 
γεῖσϑαι τοῦ ϑεοῦ χαὶ τοὺς διωγμούς. οὐχέτι οὖν ὁ πόνος καὶ ὁ ὅ 
φόβος, ὡς αὐτοὶ λέγουσιν, ἐπισυμβαίνει τοῖς πράγμασιν ὡς ὁ ἰὸς τῷ 
σιδήρῳ, ἀλλ᾽ ix βουλήσεως ἰδίας προσέρχεται τῇ ψυχῇ. 

XlIL Kai περὶ μὲν τούτων πολὺς ὁ λόγος, ὃν ἐν ὑστέρῳ σκοπεῖν 89,1 
10 ἀποχείσεται xarà καιρὸν διαλαμβάνουσιν. Οὐαλεντῖνος δὲ ἔν τινι 

ὁμιλίᾳ κατὰ λέξιν γράφει" »àx^ ἀρχῆς ἀϑάνατοί ἐστε καὶ τέχνα Long 2 
ἐστε αἰωνίας xal τὸν ϑάνατον ἠϑέλετε μερίσασϑαι εἰς ἑαυτούς, ἵνα 
δαπανήσητε αὐτὸν χαὶ ἀναλώσητε, καὶ ἀποϑάνῃ ὁ ϑάνατος ἐν ὑμῖν 
καὶ δι’ ὑμῶν. ὅταν γὰρ τὸν μὲν χόσμον λύητε, ὑμεῖς δὲ μὴ κατα- 8 

15 λύησϑε, χυριεύετε τῆς χτίσεως καὶ τῆς φϑορᾶς ἁπάσης.« φύσει γὰρ 4 
σῳζόμενον γένος ὑποτίϑεται xal αὐτὸς ἐμφερῶς τῷ Βασιλείδῃ, ἄνω- 
ϑὲν δὲ ἡμῖν δεῦρο τοῦτο δὴ τὸ διάφορον γένος ἐπὶ τὴν τοῦ ϑανάτου 
καϑαίρεσιν ἥχειν, ϑανάτου δὲ “γένεσιν ἔργον εἶναι τοῦ χτίσαντος 
τὸν κόσμον. διὸ καὶ τὴν γραφὴν ἐκείνην οὕτως ἐχδέχεται" τοὐδεὶς 5 

20 ὄψεται τὸ πρόσωπον τοῦ ϑεοῦ xal ξήσεταιε ὡς ϑανάτου αἰτίου. 

περὶ τούτου τοῦ ϑεοῦ ἐχεῖνα αἰνίττεται γράφων αὐταῖς λέξεσιν" 6 

οὐπόσον ἐλάττων ἡ εἰχὼν τοῦ ζῶντος προσώπου, τοσοῦτον ἥσσων 
ὁ χόσμος τοῦ ζῶντος αἰῶνος. τίς οὖν αἰτία τῆς εἰχόνος; μεγαλω- 90,1 

σύνη τοῦ προσώπου παρεσχημένου τῷ ζωγράφῳ τὸν τύπον, ἵνα τι- 
25 μηϑῇ δι᾿ ὀνόματος αὐτοῦ" οὐ γὰρ αὐϑεντιχῶς εὐρέϑη μορφή, ἀλλὰ 

τὸ ὄνομα ἐπλήρωσεν τὸ ὑστερῆσαν ἐν πλάσει. συνεργεῖ δὲ καὶ τὸ 
τοῦ ϑεοῦ ἀόρατον εἰς πίστιν τοῦ πεπλασμένου.ις« τὸν μὲν γὰρ 2 
Δημιουργὸν ὡς ϑεὸν καὶ πατέρα κληϑέντα elxova τοῦ ἀληϑινοῦ ϑεοῦ 
χαὶ προφήτην προσεῖπεν, ζωγράφον δὲ τὴν Σοφίαν, ἧς τὸ πλάσμα 

80 ἡ εἰχών, εἰς δόξαν τοῦ ἀοράτου, ἐπεὶ ὅσα ix συζυγίας προέρχεται, 

11—S. 288, 9 vgl. Hilgenfeld ZwTh 23 (1880) S. 202 f; Ketzergeschichte 
S. 298 ff 11—15 vgl. Herm. Trismeg. Poemandr. Cap. 28 εἰ ἑαυτούς, ὦ 
ἄνδρες γηγενεῖς, εἰς ϑάνατον ἐχδεδώχατε ἔχοντες ἐξουσίαν τῆς ἀϑανασίας μετα- 
λαβεῖν; μετανοήσατε οἱ συνοδεύσαντες τῷ πλάνῃ καὶ σιγχοινωνήσαντες τῷ ἀγνοίᾳ, 
ἀπαλλάγητε τοῦ σχοτεινοῦ φωτός, μεταλάβετε τῆς ἀϑανασίας χαταλείψαντες τὴν 
φϑοράν. 141 zu χόσμος u. χτίσις vgl.Herakleon Fr.20 Brooke [197 Exod.32,20 
26 f vgl. Röm. 1, 20 99 f vgl. Kol. 1, 15 80f vgl. Exc. ex Theod. 32 

1 ὥς φασιν St vgl. Hort, Diction. of Christ. Biogr. I p. 2708 ὡς φᾶναι L 
4 (ὥστε) xal ϑοῦωο 9 ὃν Ma ὅσον L 17 διαφέρον Ma (vgl. aber Exc. ex 
Theod. 41, 3) 90 altlov (ἐχείνου Schw 25 αὐϑεντιχὴ St ἐρρέϑη Sy 

26 ἐπλήρωσεν Sy ἐπλήρωσ (= ἐπλήρωσαν) L 
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xánpopuará ἐστιν. ὁσα di ἀπὸ troc, εἰχόνες. ἐπεὶ δὲ τὸ φαινόμενον 
αὐτοῦ οὐχ ἐστιν ἡ ix μεσότητος ψυχή. ἴρχεται τὸ διαφέρον, καὶ τοῖτ᾽ 
ἴστε τὸ ἐμφύσημα τοῦ διαφίροντος περεύματος, καὶ xaÜ' oàov ὦ 
ἐμπνεῖται τῇ φυχῇ. τῇ εἰχόνει τοῦ πνεύματος. καὶ xadoior τὰ ἐπὶ 
τοῦ “ημιοιργοῦ λεγόμενα τοῦ »xar' εἰκόναε γενομένου. ταῖτ᾽ ἐν 
εἰχύνος αἰσϑητὴς μοίρᾳ ἐν τῇ Πενέσεε περὶ τὴν ἀνϑρωκπογονίαν 
προπεφητεῦσϑαι λέγουσι. καὶ δὴ uerdyovot τὴν ὁμοιότητα καὶ ig 
ἑαυτούς. ἄγνωστον τῷ «(ημιουργῷ τὴν τοῦ διαφέροντος ἐπένθεσιν 
πνεύματος γεγενῆσϑιι παραδιδόντες. ὅταν μὲν ovr πιρὶ τοῦ ἕνα 
trat τὸν ϑεὸν τὸν διὰ νόμου καὶ προφητῶν καὶ εὐαγγελίου κηρισ- 
ἀόμενὸν διαλαμβάνωμεν. καὶ πρὸς τοῦτο διαλεξόμεθα . ἀρχικὸς γὰρ o 
λόγος!. πρὸς de τὸ κατεπεῖγον ἀπαιντητέον. εἰ ἐπὶ τὸ καταλῦσαι 
Bareror ἀφιχνεῖται τὸ διαφ ρον γέρος. οὐχ ὁ Χριστὸς τὸν θάνατον 
κατηργησεν. εἰ μὴ xci «αὐτὸς αὐτοῖς ὁμοούσιος λεχϑείη" εἰ 4 εἰς 
τοῖτο χκατήργησεν ὡς μὴ τοῦ διαφέροντος ἄπτευϑαι γένους, οὐχ 
οὗτοι ror ϑάνατον καταργοῦσιν οἱ ἀντίμιμοι τοῦ raton Ὁγοῦ, οἱ τῇ 

ἐκ μισύτητος φιχῇ. τῇ σφετέρα εἰχόνε. ἐμφισῶντες τὴν ζωὴν τὴν 
ἄνωϑεν κατὰ τὴν τοῦ δόγματος αἵρεσιν". κα» διὰ τὴς μητρὸς τοῦτο 
ovg Jalriir. λέγωσιν" αλλὰ xay εἰ οὖν Χριστῷ xatcotoatevioDos τοῦ 
θανάτου λέγοιεν, ὁμολογούντων τὸ δόγμα τὸ κεκρυμμένον, ὡς τῆς 
Bil τοῦ ημιονογοῦ χατατρέχειν τολμῶσε δυνιίμεως. τὴν xtioer 

τὴν αὐτοῦ ox χρείττους ἐπανορϑούμενοι. πιιρώμενοε óc ctp τὴν 
Try εἰχώνα, ἣν αὐτὸς ῥύσασθαι τὴς ᾳφϑορᾶς ov κατίσχυσεν. εἴη 
Ó' ἂν χαὶ ὁ χύριος ἀμείνων τοῦ δημιυυργοὺ Beat" οὐ γὰρ ἄν ποτε 
ὁ to; τῶ πατρὶ διαφιλονεικοίη χαὶ tacta ἐν ϑιεοῖς τε δὲ οὗτός 
D o τοῦ toU πατήρ. ὁ Önmorgyos τῶν orgtérteoyr, ὁ xarto- 
χράτωορ xt Ὅμως, εἰς ἐκείνην ani Ἰαλύμιϑα. τὴ» υχέφιεν xaÜ' nv πρὸς 
τος c aprés ὑπισχήμεϑα dia At dea, Tor τον trc t μόνον» δεικνύντες 

τὸν CY a τοῦ χιχηρυγμένον. dAA „uls γε ὁ ἀπόυτωλως εἰς tr τῶν 

λέφιων Ü vouos n yoag cov "xci TOU fO gor ἀπὸ UL ot ott eulr 

ἐχαρίσθη τὸ ἜΣ Χριστοῦ or uoror τὸ εἰς. CI Tor XOU ur, AAC 
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Stromata IV. Cap. XIII. 90, 3—94, 3. 289 

xal τὸ ὑπὲρ αὐτοῦ xaGytp' τὸν αὐτὸν ἀγῶνα ἔχοντες, οἷον εἴδετε 
ἐν ἐμοὶ καὶ νῦν ἀχούετε ἐν ἐμοί. εἴ τις οὖν παράκλησις ἐν Χριστῷ, 8 
εἴ τε παραμύϑιον ἀγάπης, εἴ τις κοινωνία πνεύματος, εἴ τις σπλάγχνα 

καὶ οἰχτιρμοί, πληρώσατέ μου τὴν yapav, ἵνα τὸ αὐτὸ φρονῆτε, τὴν 
5 αὐτὴν ἀγάπην ἔχοντες, σύμψυχοι, τὸ ἕν φρονοῦντες.« εἰ δὲ σπένδεται 4 

»ἐπὶ τῇ ϑυσίᾳ καὶ τῇ λειτουργίᾳ τῆς xlaveoc« χαίρων καὶ συγχαίρων, 
(τοὺς δέ.) πρὸς ovg ὁ λόγος τῷ ἀποστόλῳ. τοὺς Φιλιππησίους, συμ- 
μετόχους τῆς χάριτος καλῶν, πῶς αὐτοὺς συμφύχους xal ψυχικοὺς 
λέγει; ὁμοίως καὶ περὶ Τιμοϑέου καὶ ἑαυτοῦ γράφων »ovófra γὰρ 5 

10 £yo« φησὶν εἰσόψυχον, ὅστις γνησίως τὰ περὶ ὑμῶν μεριμνήσει᾽ οἱ 
πάντες γὰρ τὰ ἑαυτῶν ζητοῦσιν, οὐ τὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ. -« 

Mn τοίνυν ψυχιχοὺς ἐν ὀνείδους μέρει λεγόντων ἡμᾶς οἱ προειρη- 98,1 
μένοι, ἀλλὰ καὶ | οἱ Φρύγες" ἤδη γὰρ καὶ οὗτοι τοὺς τῇ νέᾳ προφη- 605 Ρ 
τείᾳ μὴ προσέχοντας ψυχικοὺς καλοῦσιν, πρὸς ovg ἐν τοῖς Περὶ σρο- 

1δ φητείας διαλεξόμεϑα. ἀγάπην οὖν ἀσχεῖν τὸν τέλειον χρή, χἀνϑένδε 2 
ἐπὶ τὴν ϑείαν φιλίαν σπεύδειν, δι᾿ ἀγάπην ἐχτελοῦντα τὰς ἐντολάς. τὸ 8 
dt ἀγαπᾶν τοὺς ἐχϑροὺς οὐχ ἀγαπᾶν τὸ καχὸν λέγει οὐδὲ ἀσέβειαν ἢ 
μοιχείαν ἢ κλοπήν, ἀλλὰ τὸν χλέπτην καὶ τὸν ἀσεβῆ καὶ τὸν μοιχόν, 
ov χαϑὸ ἁμαρτάνει καὶ τῇ ποιᾷ ἐνεργείᾳ μολύνει τὴν ἀνϑρώπου 

20 προσηγορίαν, καϑὸ δὲ ἄνϑρωπός ἐστι καὶ ἔργον ϑεοῦ. ἀμέλει τὸ 
ἁμαρτάνειν (ἐν) ἐνεργείᾳ κεῖται, οὐκ ovola' διὸ οὐδὲ ἔργον ϑεοῦ. ἐχϑροὶ 94,1 
δὲ οἱ ἁμαρτάνοντες εἴρηνται ϑεοῦ, [οἱ] ἐχϑροὶ δὴ τῶν ἐντολῶν αἷς 
μὴ [δὲ] ὑπακηχόασι, γενόμενοι, ὥσπερ φίλοι οἱ ὑπαχηκούτες, οἱ μὲν διὰ 
τὴν οἰχείωσιν, οἱ δὲ διὰ τὴν ἀπαλλοτρίωσιν τὴν ἐκ προαιρέσεως 

25 προσαγορευϑέντες" οὐϑὲν γὰρ ἡ ἔχϑρα οὐδ᾽ ἡ ἁμαρτία ἄνευ τοῦ 2 
ἐχϑροῦ xal τοῦ ἁμαρτάνοντος. χαὶ τὸ μηδενὸς ἐπιϑυμεῖν οὐχ ὡς 
ἀλλοτρίων τῶν ἐπιϑυμητῶν ὄντων πόϑον μὴ ἔχειν διδάσχει, καϑ- 
ἅπερ ὑπειλήφασιν οἱ τὸν χτίστην ἄλλον εἶναι παρὰ τὸν πρῶτον 
ϑεὸν δογματίζοντες, οὐδ᾽ ὡς ἐβδελυγμένης καὶ καχῆς οὐσῆς τῆς 

30 γενέσεως. ἄϑεοι γὰρ αἱ δόξαι αὗται" ἀλλότρια δὲ ἡμεῖς φαμεν τὰ τοῦ ἃ 
χόσμου οὐχ Og ἄτοπα, οὐδ᾽ ὡς οὐχὶ τοῦ ϑεοῦ τοῦ πάντων χυρίου, 
ἀλλ᾽ ἐπειδὴ μὴ καταμένομεν ἐν αὐτοῖς τὸν πάντα αἰῶνα, κτήσει ὄντα 

δ--8 vgl. Phil. 2, 17; 1,7 8 vgl. Phil. 2, 2 9—11 Phil. 2, 20f 
18f vgl. Harnack, Dogmengesch. I? 8. 3992 14f vgl. Strom. I 158, 1 mit 
Anm. 16—21 τὸ ἀγαπᾶν --- ἔργον ϑεοῦ Sacr. Par. 242 Holl; Antonius Melissa 
v. 31. 132 Gesner 91 f vgl. Rom. 8, 7; Jak. 4, 4 

1 ἴδετε L 7 «τοὺς δὲ) Schw 18 («λέγονσιν δ᾽ ob μόνον ἐχεῖνοι,) ἀλλὰ 
xal Schw ἀλλὰ μηδὲ St 16 σπείδειν Sy σπένδειν L 18 xai τὸν ἀσεβῇ < 
Sacr. Par. Ant. 21 (iy) St ἐνεργείᾳ κεῖται xal οὐχ οὐσία Sacr. Par. ἐνέρ- 
γειά ἐστι χαὶ οὐχ οὐσία Ant. ἐνέργεια χεῖται, οὐχ οὐσία Bywater 22 [ol] Ma 

98 [δὲ] Schw 29 oi9' L 
Clemens II. 19 
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290 Clemens. 

ἀλλότρια xal τῶν κατὰ διαδοχὴ ὑπάρχοντα. yorot di ἑκάστου ἡμῶν 
ἴδια, di οἷς καὶ ἐγένετο. πλὴν ἐφ᾽ ὅσον γε αὐτοῖς ἀναγκαῖον σὺμ- 
παρεῖναι. κατὰ φυσικὴν τοίνυν» ὁρέξιν χρηστέον τοῖς μὴ κεχωλι- 
μένοις καλῶς. πᾶσαν ὑπερέχπτωσι» xai συμχάϑειαν παραιτουμένους. 

XIV. ᾿ὥση δὲ xal χρηστότης »ἀγαχᾶτε τοὺς ἐχϑροὺς ὑμῶνε 
λέγεε. νεὐλογεῖτε τοὺς χαταρωμένους ὑμᾶς. καὶ προσεύχεσϑε ὑπὲρ 
τῶν ἰπηρεαζόντων ὑμῖνε καὶ τὰ ὁμοια᾽ οἷς προστίϑησιν᾽ εἵνα γένη." 
σϑε υἱοὶ τοῦ πατρὸς ὑμῶν τοῦ ἐν rol; οὐρανοῖςε, τὴ" ἐξομοίωσι» 
τὴ» πρὺς ϑεὸν αἰνισσόμενος. πάλιν δ᾽ ac φησιν »lodı εὐνοῶν τῷ 
ἀντιδίχω σου ταχύ. ἕως otov εἰ ἐν τῇ ὁδῷ μετ᾽ αὐτοῦ « ἀντίδικος 
δὲ oU τὸ σῶμα, ὡς τινὲς βούλονται. ἀλλ᾽ 0 διάβολος (xal οἱ τούτω 
ἑξομοιούίμενοι͵. ὁ συνοδεύων ἡμῖ» δι᾿ ἀνθρώχων τῶν τηλούντων τὰ 
foya αὐτοῦ ἐν τῷ ἐπιγείῳ τῷδε Ho. οὐχ οἱόν τε ovr μὴ παϑεῖν 
τὰ ἴχϑιστα τοὺς ὁμολογοῦντας μὲν ἑαυτοὺς εἰναι τοῖς τοῦ Χριοτοῖ 
ἐν δὲ τοῖς τοῦ διαρόλου χαταγινομένους ἔργοις" γέγραπται rae' ui, 
ποτε παραδῷ σε τῷ κριτῇ. ὁ χριτῆς δὲ τῷ ὑπηρί ry« τὴς ἀρχὴς τοῖ 
διαβόλου. "πέπεισμαι rap ὅτι οὔτε Ódrato;« . ὦ xat Isıgopas τῶν 

διωχώντων». νοἶτε ζωήε, ἡ xara τὸν μίον τοῖτον. sorre ἄγγελοις 
οἱ ἀποστάται. νοὗτε ἀρχαίε ἀρχὴ δὲ τῷ Narara ὁ βίος ὧν εἵλετο" 
τοιαῦται γὰρ αἱ κατ᾿ αὐτὸν ἀρχαί τε καὶ ἐξουσίαε τοῦ σχότους 
νοῦτε τὰ ἐνεστῶτας. ἐν οἷς ἐσμὲν κατὰ τὸν τοῦ δου χρόνον. 0%; 
τοῦ uir στρατιώτου ἡ ἐλπίς. τοῦ ἐμπόρου δὲ τὸ χέρδωος. »ovre ἔφώμα 
οὔτε dabo; οὗτε τις κτίσις ἑτέρας xar ἐνέργειαν τὴν οἰκεία» ἀνϑρώκπῳ 

ἀντιπράττειν τῇ πίστει τοῦ σρουαιρουμένῳ κτίσις di συνε μας 
καὶ ἐνέργεια λέγεται ἴργον ἡμέτερον order C 1 ronadı ἐνέργεια TIL 
óc marret ἡμᾶς χοοίσαι ἀπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ ϑιοῦ τῆς ἐν Aworo 
"σοῦ τῷ xvolo „une. í u orYXtgasuionir yrodtixot μάρτυρος. 

XV. »Oidagie δὲ orı πάντις γνῶσιν ἴχομεν« τὴν χοινὴ» ἐν τοῖς 
χοιροῖς xci τὴν ot( dis ϑιὸς πρὸς πιστοὺς γὰρ Clotilde oder 

(Ip Eu ναλὰ οὐχ ἐν πᾶμεν ἡ γιώσις« ἡ ἐν ὀλίχοις παροδεδομέγη 

Sl rata φισιχὴν open παυαιτοι μένοις acr Var Zi Η οἱ, δ -8 Matta 
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Stromata IV. Cap. XII 94, 4—Cap. XV. 98, 3. 291 

εἰσὶ δὲ οἵ φασι τὴν » περὶ τῶν εἰδωλοϑύτωνε γνῶσιν οὐχ ἐν πᾶσι 
e « φέρειν, »μή πως ἡ ἐξουσία ἡμῶν πρόσχομμα τοῖς ἀσϑενέσι 
γένηται ἀπόλλυται γὰρ ὁ ἀσϑενῶν τῇ σῇ γνώσεις κἂν φάσχωσι ὃ 
πᾶν τὸ ἐν μακέλλῳ πωλούμενον ἀγοράζειν δεῖε, κατὰ πεῦσιν ἐπά- 

b yovttg τὸ »μηδὲν ἀναχρίνοντεςε ἐπ᾿ ἴσης τῷ ἀναχρίνοντες, γελοίαν 
ἐξήγησιν παραϑήσονται. ὁ γὰρ ἀπόστολος »πάνταε φησὶ »tà ἄλλα 8 
ὠνεῖσϑε ix μαχέλλου μηδὲν ἀναχρίνοντεςε, χαϑ᾽ ὑπεξαίρεσιν τῶν 
δηλουμένων κατὰ τὴν ἐπιστολὴν τὴν καϑολιχὴν τῶν ἀποστόλων 
ἁπάντων, σὺν τῇ εὐδοχίᾳ τοῦ ἁγίου πνεύματος, τὴν γεγραμμένην 

10 μὲν ἐν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων, διακομισϑεῖσαν δὲ εἰς τοὺς πι- 
στοὺς Ót αὐτοῦ διαχονοῦντος τοῦ Παύλου" ἐμήνυσαν γὰρ »eravayxes 
ἀπέχεσϑαι | δεῖν εἰδωλοϑύτων xci αἵματος καὶ πνικτῶν καὶ πορνείας, 220 8 
ἐξ ὧν διατηροῦντας ἑαυτοὺς εὖ πράξειν.ς« ἕτερον οὖν ἐστι τὸ εἰρη- 4 
μένον πρὸς τοῦ ἀποστόλου »μὴ οὐχ ἔχομεν ἐξουσίαν φαγεῖν καὶ 607 P 

16 πιεῖν; μὴ οὐκ ἔχομεν ἐξουσίαν ἀδελφὴν γυναῖχα περιάγειν, ὡς καὶ οἱ 
λοιποὶ ἀπόστολοι καὶ οἱ ἀδελφοὶ τοῦ χυρίου xol Κηφᾶς; ἀλλ᾽ οὐχ 
ἐχρησάμεϑα τῇ ἐξουσίᾳ taótg,« φησίν, νἀλλὰ πάντα στέγομεν, ἵνα 
μὴ ἐγχοπὴν δῶμεν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ Χριστοῦ,ε nros φορτία περιά- ὃ 
γοντες, δέον εὐλύτους εἰς πάντα εἶναι, ἢ ὑπόδειγμα τοῖς ϑέλουσιν 

20 ἐγχρατεύεσϑαι γινόμενοι, [μὴ] οἰχοδομουμένοις εἰς τὸ ἀδεῶς τὰ παρα- 
τιϑέμενα ἐσθίειν καὶ ὡς ἔτυχεν ὁμιλεῖν τῇ γυναικί᾽ μάλιστα δὲ τοὺς 
τηλικαύτην »οἰχονομίαν πεπιστευμένους ὑπόδειγμα τοῖς μανϑάνουσιν 
ἄχραντον ἐκχεῖσθαι προσῆκει. »ἐλεύϑερος γὰρ ὧν ἐχ πάντων πᾶσιν 98,1 

ἐμαυτὸν ἐδούλωσα,ε φησίν, εἵνα τοὺς πάντας χερδήσω,ς καὶ »xàg δὲ 
25 ὁ ἀγωνιζόμενος πάντα ἐγχρατεύεται᾽ς« νἀλλὰ τοῦ κυρίου ἡ y5 καὶ 

τὸ πλήρωμα aUtijg.« »διὰ τὴν συνείδησινε οὖν ἀφεχτέον ὧν dgt- 8 
χτέον. νσυνείδησιν δὲ λέγω οὐχὶ τὴν ἑαυτοῦ,ε γνωστικὴ γάρ, νἀλλὰ 
τὴν τοῦ ἑτέρου,« ἵνα μὴ κακῶς οἰχοδομηϑῇ ἀμαϑίᾳ μιμούμενος ὃ μὴ 
γινώσχει, καταφρονητὴς ἀντὶ μεγαλόφρονος γινόμενος. »ἵνα τί γὰρ 8 

80 ἡ ἐλευϑερία μου χρίνεται ὑπὸ ἄλλης συνειδήσεως; εἰ ἐγὼ χάριτι μετ- 

4f. 6f vgl. I Kor. 10, 25 9 f. 11—18 vgl. Act. 15, 28f 10 f vgl. Act. 
15, 25 14—18 I Kor. 9, 4f. 12 18 f vgl. Strom. III 53,1 19—21 vgl. 
I Kor. 8, 10 99 vgl. I Kor. 9, 17 98 f 1 Kor. 9, 19 94 f 1 Kor. 9, 25 

95 f 1 Kor. 10, 26 (Psal. 23, 1) 26 vgl. I Kor. 10,27 f 97 f. 29—8S. 292, 2 
I Kor. 10, 29—31 

9 εἶναι" αὐτὸν γὰρ Enı)yploeıw Schw 5 (quip ἀναχρίνοντες Po; aber vgl. 
S, 56, 21f 9f τὴν γεγραμμένην ---διαχομισϑεῖσαν Ma τῷ ytyoauuévg — δια- 
κομισϑείσῃ L 18 διατηροῦῖντας Sy διατηροῦντες L πράξετε Act. 17 
πάντα Sy πάντας L 40 [μὴ] Lowth μὴ οἰχοδομῶμεν Schw οἰχοδομου- 
μένοις St οἰκοδομούμενοι L ἀδεῶς Wi ἀηδῶς L ἀφειδῶς Schw 99 πεπι- 
στευμένους Po πεπεισμένους L 
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⸗ - ε t * » - , : “ 
ἔχω. τί Blaognuorua vxiQ οὐ ἐγώ εὐχαριστῶ; Tara ov» ooa 
ποιεῖτε εἰς δόξαν ϑεοῦ ποιεῖτε 'ς« 00a ὑπὸ τὸν κανόνα τῆς πίστεως 
ποιεῖν ἐπιτέτρακται. 

XVl. »Kagdía μὲν πιστεύεται εἰς δικαιοσύνην. στόματε δὲ ὁμο- 
λογεῖται εἰς σωτηρίαν. λέγει γοῦν ἡ γραφή᾽ "πᾶς ὁ πιστεύων ἐπ᾽ 
αὐτῷ οὐ καταισχυνϑήσεται.ε »τοῦτ᾽ ἴστε τὸ ῥῆμα τῆς πίστεως o 
χηρύσσομεν, ort ἐὰν ὁμολογήσῃς τὸ ῥῆμα τῷ στόματί σου ort κύριος 
Ἰησοῦς καὶ πιστεύσῃς ἐν τῇ καρδίᾳ σου ott ὁ ϑεὸς ἤγειρεν αὐτὸ» ἐκ 
»ἐχρῶν. 000:0g.« ἄντιχρυς τελείαν δικαιοσύνην ὑπογράφει [oyo 

τε καὶ ϑιωρίᾳ πεπληρωμένην. νεὐλογητέον ovr. τοὺς διώκοντας" 
εὐλογεῖτε καὶ μὴ καταρᾶσϑε.ε νὴ γὰρ καύχησις ἡμῶν αὐτὴ ἐστί, ro 
μαρτύριον τῆς συνειδήσεως ἡμῶν, ὅτι ἐν ἁγιότητι xal εἰλιχρενείᾳε 
ϑιὸν ἴγνωμεν, δι᾽ ὀλίγης ταύτης προφάσεως τὸ τὴς ἀγάπης ἴργον 
ἐνδειχνύμενοι. ὅτι νοὐχ ἐν σοφίᾳ σαρχικῇ. ἀλλ᾿ ἐν χάριτε ϑεοῖ 
ἀνεστράφημεν ἐν τῷ χόύόσμονε. ταῦτα μὲν» πιρὶ τῆς γνώσιως ὁ ἀπό- 
oroios' τὴν δὲ κοινὴ" διδασχαλία» ri: πίστεως | νὐσμὴν γνώσεως 
εἶρηχεν ἐν τῇ διυτέρᾳ πρὸς Κορινϑίους. ν»ἄχρε γὰρ τῆς σήμερον 
ἡμέρας τὸ αὐτὸ χάλυμμα τοῖς πολλοῖς ἐπὶ τῇ ἀναγνώσει τὴς παλαιᾶς 
διαϑήκης μένει. μὴ ἀναχαλυπτύμενονε κατὰ τὴν πρὸς TOF χίριον 
ἐπιστροφή». διὰ τοῦτο καὶ ἀνάστασιν» ἴδειξι τοῖς διορᾶν δυναμένοις τὴν 
ἵτε ἐν σαρχὶ ἐκ τοῦ βίον τοῦ ἵρποντος ἐπὶ κοιλίι:. ἔνϑεν καὶ »yerrr- 
μετα ἐχιδνῶν τοὺς τοιούτους ἐχάλεσεν. τοὺς φιληδόνους, τοὺς γαστρὶ 
xai αἰδοίοες δουλεύοντας xai τὰς ἀλλήλων δια tas χυσμιχὼς dx 

μίας « ἀποτέμνοντας κιφαλίς »ντεχνία. μὴ ἀγαπῶμεν Aoym μηδὲ 
yAmoot.€ gyair Ἰωάννης τελείους (irat didaoxeir, ναλλ᾿ ἐν ἴργοω 

καὶ ἀληϑείᾳ. ἐν τούτον γνωσόμεθα ὅτε ἐκ τὴς ἀληϑείας ἰσμέν.« εἰ 
δὲ ἀγάπη o Bios ἀγύπη καὶ ἡ ϑεοούίεια' »φύμως ovx fori» ἐν τῇ 

ἀγάπῃ. ἀλλ᾽ ἡ Ti Ae ardt —* AAA τὸν go,or.« »αὐτη ἐστὶν , 
ἀγάτη foU Dior, (ra τὸς ἐντολὺς αὐτοῦ τηρῶμεν « παλιν τὲ cv τῶ 
root ποϑοῖντε χινέυϑαι vyíyocxtats vaaıd τύτος γίνου τῶν 

4 € 1n. eu δ ὁ. Jes .^ ]« 4 9 hm 1.51 lof i^o 

ie. d 31 14€ "Δ Kor. 1, 12 16 f£ cv (our 5 o Dro darte 

so, Cato, ", 298. 9 voro, werte Cat n 10 Kor 2.14 τὸ Vat. tfc "ie dne 

t4» 000 Adaczusıan exili de ar zdstes Nuten 1611 hr 21 Δ: 19 
Kor :. 14 924 v6 Gen 3, M 24 f£ Matt, 25,0775. 2s T uk. 
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Stromata IV. Cap. XVI. 99, 1—103, 2. 293 

πιστῶν ἐν λόγῳ, ἐν ἀναστροφῇ, ἐν ἀγάπῃ, ἐν πίστει, ἐν ayveia'e 
πίστεως γάρ. οἶμαι, τελειότης πρὸς τὴν χοινὴν διαστέλλεται πίστιν. 
xal δὴ γνωστιχοῦ κανόνα ὁ ϑεῖος ἀπόστολος διὰ τοσῶνδε παρίστησι. 101,1 
τοῦτο μὲν γράφων νἐγὼ γὰρ ἔμαϑον ἐν οἷς εἰμι αὐτάρχης εἶναι. 

5 οἶδα καὶ ταπεινοῦσϑαι, οἶδα καὶ περισσεύειν. ἐν παντὶ xal ἐν πᾶσι 
μεμύημαι, καὶ χορτάζεσϑαι χαὶ πεινᾶν, καὶ περισσεύειν καὶ ὑστερεῖ- 
σϑαι. xavta ἰσχύω ἐν τῷ ἐνδυναμοῦντί ut«, τοῦτο δὲ καὶ πρὸς ἐν- 
τροπὴν ἄλλοις διαλεγόμενος οὐχ ὀχνεῖ λέγειν' τνἀναμιμνήσχεσϑε δὲ 8 
τὰς πρότερον ἡμέρας, ἐν αἷς φωτισϑέντες πολλὴν ἄϑλησιν ὑπεμείνατε 

10 παϑημάτων. τοῦτο μὲν ὀνειδισμοῖς Te καὶ ϑλίψεσι ϑεατριζόμενοι, 
τοῦτο δὲ χοινωνοὶ τῶν οὕτως ἀναστρεφομένων γενηϑέντες. καὶ γὰρ 
τοῖς δεσμοῖς μου συνεπαϑήσατε, xol τὴν ἁρπαγὴν τῶν ὑπαρχόντων 
ὑμῶν μετὰ χαρᾶς προσεδέξασϑε γινώσχοντες ἔχειν ἑαυτοὺς κρείττονα 
ὕπαρξιν καὶ μένουσαν. μὴ ἀποβάλητε οὖν τὴν παρρησίαν ὑμῶν, ἥτις 8 

16 ἔχει μεγάλην μισϑαποδοσίαν. ὑπομονῆς γὰρ ἔχετε χρείαν, ἕνα τὸ 
ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ ποιήσαντες κομίσησϑε τὴν ἐπαγγελίαν" ἔτι γὰρ 
μικρὸν ὅσον ὅσον, ὃ ἐρχόμενος ἥξει xal οὐ χθονεεῖ. ὁ δὲ δίκαιός μου 
ix πίστεως ζήσεται. καὶ ἐὰν ὑποστείληται, οὐχ εὐδοχεῖ ἡ ψυχή μου 609 P 
ἐν αὐτῷ. ἡμεῖς δὲ οὐχ ἐσμὲν ὑποστολῆς εἰς ἀπώλειαν, ἀλλὰ πίστεως 

20 εἰς περεποίησιν φυχῆς.« elta σοι σμῆνος ὑποδειγμάτων ϑείων παρί- 102,1 
στησιν. ἢ γὰρ οὐ πίστει, φησί, di’ ὑπομονῆς κατώρϑωσαν οἱ »iu- 
παιγμῶν xci μαστίγων πεῖρανε λαβόντες, νἔτι δὲ δεσμῶν καὶ φυλα- 
χῆς; ἐλιϑάσϑησαν, ἐπειράσϑησαν, ἐν φόνῳ μαχαίρας ἀπέϑανον, 
περιῆλϑον ἐν μηλοωταῖς, ἐν αἰγείοις δέρμασιν, ὑστερούμενοι, BAıßo- 

25 μενοι, καχουχούμενοι, ὧν οὐχ 9v ἄξιος ὁ κόσμος, ἐν ἐρημίαις πλανώ- 
μενοι xoi ὄρεσι xal σπηλαίοις καὶ ταῖς Oxalg τῆς γῆς. καὶ πάντες 8 
μαρτυρηϑέντες διὰ τῆς πίστεως οὐχ ἐχομίσαντο τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ 
ϑεοῦ.ε ἀπολείπεται νοεῖν τὸ κατὰ παρασιώπησιν εἰρημένον μόνοι. 
ἐπιφέρει γοῦν" ν»περὶ ἡμῶν | χρεῖττόν τι προειδομέτου τοῦ ϑεοῦ,ε 108,1 221 5 

30 ἀγαϑὸς yaQ ἦν. »lva un χωρὶς ἡμῶν τελειωϑῶσι. τοιγαροῦν καὶ 
ἡμεῖς, τοσοῦτον ἔχοντες περικείμενον ἡμῖν νέφοςε ἅγιον καὶ διειδὲς 
»μαρτύρων, ὁ Oyxov ἀποϑέμενοι πάντα καὶ τὴν εὐπερίστατον ἁμαρτίαν, 
δι᾿ ὑπομονῆς τρέχωμεν τὸν προχείμενον ἡμῖν ἀγῶνα, ἀφορῶντες εἰς 
τὸν τῆς πίστεως ἀρχηγὸν καὶ τελειωτὴν Ἰησοῦν.ς« ὅτι μὲν οὖν μίαν 2 

35 σωτηρίαν λέγει ἐν Χριστῷ τῶν δικαίων xci ἡμῶν, σαφῶς μὲν εἴρη- 

4—1 Phil. 4, 11—13 8—90 Hebr. 10, 32—39 (V. 37. 38 -- Jes. 26, 20; 
Hab. 2, 3f) 31—98 Hebr. 11, 36—40 29—34 Hebr. 11, 40; 12, 1f 

8 τῶνδε Arcerius παρίστησι aua παρίστησιν corr. L! 85 (πάλαι 
διχαίων St ἀρχαίων Ma 



94 Clemens. 

xir πρότερον. οὐδὲν δὲ ἧττον xai περὶ Μωνσέω: λέγων ἐπιφέρει" 
μείζονα πλοῖτον ἡγησάμενος τῶν Αἰγύπτου ϑησανρῶν τὸν ont- 
ὀδισμὸν τοῦ Χριστοῦ ἀπέβλεπε γὰρ εἰς τὴν μισϑαποδοσίαν" πίστει 
κατέλιπεν Alyextor, μὴ φοβηϑεὶς τὸν ϑυμὸν τοῦ βασιλέως" τὸν yao 

ὃ ἀόρατον ὡς ὁρῶν ἐκαρτέρησεν.:« ἡ Bela σοφία περὶ τῶν μαρτύρων 
λέγει" νἔδοξαν ἐν ὀὁφϑαλμοῖς ἀφρόνων τεθνάναι καὶ ἐλογίσθη κά- 
xcO 5 ἵξοδος αὐτῶν καὶ ἡ ag ἡμῶν πορεία σύντριμμα οἱ δέ 
εἰσιν ἐν εἰρήνῃ. καὶ γὰρ ἐν ὄφει ἀνθρώπων ἐὰν κολασϑῶσιν. ἡ 
ἐλπὶς αὐτῶν ἀθανασίας zinon.« εἶτα ἐπάγει, κάθαρσιν ἴνδοξον τὸ 

10 μαρτύριον διδασχουσα᾿ »xal oàlya παιδευϑέντες μεγάλα εὐεργετη- 
ϑήσονται, ott ὁ ϑεὸς ἐπείρασεν αὐτούς, ε τουτέστιν εἰς δοχίμιον καὶ 
óvomxla» τοῦ πειράζοντος εἴασεν αὐτοὺς πειρασϑῆναι, »xal εὗρεν 
αὐτοὺς ἀξίους ἑαυτοῦ. ε υἱοὺς χληϑῆναι δηλονότι νώς χρυσὸν ἐν 
χωνευτηρίῳφ ἐδοχίμασεν αὐτοὺς καὶ ὡς ὁλοκάρπωμα ϑισίας σπροσε- 

15 δίξατο αὐτούς. xal ἐν καιρῷ ἐπισχοχῆ-. αὐτῶν αἀναλάμφοισι καὶ ὡς 
ὀπινϑῆρες ἐν καλάμῃ διαδραμοῦνται. κρινοῦσιν ἔϑνη καὶ πριτήσοινυς 
λαῶν. καὶ βασιλεύσεε αὐτῶν κύριος εἰς τοὺς αἰῶνες. 

XV δαὶ μὴ» ἐν τῇ πρὸς Κορινθίους ἐπιστολῇ ὁ ἀπύστολος 
Κλήμης καὶ αὐτὸς ἡμῖν τί πον τινὰ τοῦ γνωστικοῖ ὑπογράφων λέγει" 

Ὁ »tí; γὰρ παρεπιδημήσας πρὸς ὑμᾶς τὴν χανάρετον καὶ βαίαν xiorew 
ὑμῶν οὐχ ἐδοχίμασεν; τήν τε σώφρονα xai ἐπιεικὴ ἐν Χριστῷ εὐσέ- 
αν οὐχ ἐθαύμασεν; καὶ τὸ μιγαλοπριπὶς τῆς φιλοξενίας ὑμῶν 
„Bo: οὐχ Ixnorser; καὶ τὴν» τελιίαν καὶ ἀσφαλὴ γνῶσι» ovx ἐμακά- 
οἱσεν; ἀπροσωπολήπτως γὰρ πάντα ἐποιεῖτε, καὶ ἐπ τοῖς νομίμοις 
τοῦ Dior ἱἰποριίεσϑεε καὶ τὰ il. εἶτ᾽ ἐμᾳανέστερον" sarerlorınır 
ovy εἰς τοὺς τελείως λειτυνογήσαντας αὐτοῦ τῇ μεγαλοπριπιῖ dos, 
Aa louep 'Erosy. ὃς ἐν vraxog δίκαιος εὐὑρεϑεὶς μετετίϑη. καὶ Νῶε 
ὡς πιστιύσας διειεύθη. xai ᾿ΙΠραάμ. ὃς διὰ πίστιν καὶ φελοξινίαν 
φίαως ϑιοῦ, πατὴρ δὲ τοῦ ᾿υαὰκ προσ γοριίϑη. διὰ φελοξινίαν καὶ 
το αν er ἰυώϑη ἐκ Σωδόμων da πίωτιν καὶ φιλοξενίαν (oci, 
Pac πόρνη δι᾿ ὑπομονὴν καὶ πίοτιν ἐν δίρμασεν αἰγείοες xai 
MuAcotalz; xai τριχῶν χαμνλιίων πλίγμασιν προ πάτησαν πη ρίυ- 

ὅοντις τὴν» μασιλείαν τοῦ Χριστοῦ Aryoner δὲ Haier καὶ ᾿Βλισσαῖον 

Μεϊεκενὰ re καὶ] ωάώννη» τοὺς προφήτας, ὁ γάρ fot φέλος ϑεοῖ 
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Stromata IV. Cap. ΧΥ͂Ι. 103, 3—Cap. XVII. 108, 3. 295 

παϑῶν δὲ ἔλεγεν" »ἐγὼ δέ εἰμι γῆ καὶ σποδός. »περί τε τοῦ Ἰὼβ 2 
οὕτως γέγραπται" "Ιὼβ δὲ ἦν δίχαιος καὶ ἄμεμπτος, ἀληϑινὸς καὶ 
ϑεοσεβής, ἀπεχόμενος ἀπὸ παντὸς xaxoũ⸗e οὗτος ὁ νιχήσας du Uxo- 8 
μονῆς τὸν πειράσαντα xal μαρτυρήσας ἅμα καὶ μαρτυρηϑεὶς ὑπὸ τοῦ 

b ϑεοῦ [06] ταπεινοφροσύνης ἀντέχεται καὶ λέγει" νοὐδεὶς καϑαρὸς ἀπὸ 
ῥύπου, οὐδ᾽ εἰ μιᾶς ἡμέρας ἡ Cam αὐτοῦ. « Μωυσῆς, »0 πιστὸς ϑε- 
ράπων ἐν ὅλῳ τῷ olxe αὐτοῦ, πρὸς τὸν χρηματίζοντα ἐχ τῆς βάτου 
εἶπεν" »τίς εἰμι ἐγώ, Ort μὲ πέμπεις; ἐγὼ δέ elut ἰσχνόφωνος καὶ 
βραδύγλωσσοςςε φωνὴν xvolov διὰ γλώσσης ἀνθρωπίνης διακονῆσαι. 

10 xal πάλιν" »ἐγὼ δέ εἰμι ἀτμὶς ἀπὸ χύτρας.ε« νϑεὸς γὰρ ὑπερηφάνοις 
ἀντιτάσσεται, ταπεινοῖς δὲ δίδωσι χάριν.ς« ναὶ μὴν xci Δαβίδ, ἐφ᾽ 107,1 
οὗ μαρτυρῶν ὁ κύριος λέγει" »ν»ὗρον ἄνδρα xarà τὴν καρδίαν μου, 

Δαβὶδ τὸν τοῦ Ἰεσσαί" ἐν ἐλαίῳ ἁγίῳ ἔχρισα αὐτόν"« ἀλλὰ καὶ αὐτὸς 9 
λέγει πρὸς τὸν ϑέον᾽ »ἐλέησόν με, ὁ ϑεός, κατὰ τὸ μέγα ἔλεός σου, 

15 xal xat& τὸ πλῆϑος τῶν οἰχτιρμῶν σου ἐξάλειψον τὸ ἀνόμημά μου. 
ἐπὶ πλεῖον πλῦνόν μὲ ἀπὸ τῆς ἀνομίας μου, καὶ ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας 4 
μου καϑάρισόν ut' ὅτι τὴν ἀνομίαν μου ἐγὼ γινώσχω, καὶ ἡ ἁμαρτία 
μου ἐνώπιόν μού ἐστι διὰ παντός«ε ἔπειτα τὴν οὐχ ὑποπίπτουσαν 4 
νόμῳ αἰνιττόμενος ἁμαρτίαν γνωστικῶς μετριοπαϑῶν ἐπιφέρει" »»σοὶ 

20 μόνῳ ἥμαρτον xal τὸ πονηρὸν ἐνώπιόν σου ἐποίησα.- λέγει yaQ xov 5 
ἡ γραφή" “πνεῦμα χυρίου λύχνος ἐρευνῶν τὰ ταμεῖα τῆς γαστρός.“ 
καὶ 000 τις δικαιοπραγῶν γνωστικώτερος γίνεται, προσεχέστερον 6 

τούτῳ τὸ πνεῦμα τὸ φωτεινόν. οὕτως ἐγγίξει τοῖς δικαίοις ὁ χύριος 7 
καὶ νοὐδὲν λέληϑεν αὐτὸν τῶν ἐννοιῶν καὶ τῶν διαλογισμῶν ὧν 

25 ποιούμεϑα" τὸν κύριον Ἰησοῦνε λέγω, τὸν τῷ παντοχρατοριχῷ ϑεὲε- 8 
λήματι ἐπίσχοπον τῆς καρδίας ἡμῶν »00 τὸ αἷμα ὑπὲρ ἡμῶν 
ἡγιάσϑη. ivtQo πῶμεν ovv τοὺς προηγουμένους ἡμῶν καὶ αἰδεσθῶ- 108,1 612 P 
μεν, τοὺς πρεσβυτέρους τιμήσωμεν, τοὺς νέους παιδεύσωμεν τὴν xat- 
δείαν τοῦ ϑεοῦ.ςε μαχάριος γὰρ ὃς ἂν διδάσχῃ καὶ ποιῇ τὰ τοῦ χυρίου 2 

30 xat' ἀξίαν᾽ μεγαλόφρονος δὲ ἐννοίας ἐστὶν xal ϑεωρητικῆς τῆς ἀλη- 
ϑείας. »τὰς γυναῖχας ἡμῶν ἐπὶ τὸ ἀγαϑὸν διορϑωσώμεϑα, τὸ ἀξια- 8 
γάπητον ἦϑος τῆς ἀγνείαςε, φησίν, τἐνδειξάσϑωσαν" τὸ ἀκχέραιον 

Win 

1—8 1 Clem. ad Cor. 17, 3 (Hiob 1, 1) Bf ebenda 17, 4 (Hiob 14, 4 f; 

vgl. zu Strom. III 100, 4) 6—10 vgl. ebenda 17, 5 f (Z. 6f: Num. 12, 7; vgl. 
Hebr. 3, 5; Z. 8f: Exod. 3, 11; 4, 10; Z. 10: woher? 10 f Prov. 3, 34; vgl. 

Jak. 4, 6; I Petr. 5,5 11—18. 19 f vgl. I Clem. ad Corr. 18, 1—4 (Z. 12 f: Psal. 

88, 21; Z. 14—18. 19 f: Psal. 50, 3—90) 20f. 24—29. 81—8S. 296, 9 ebenda 
21, 2-4. 6—9 (Z. 21: Prov. 20, 27; 8. 206, 3: vgl. I Tim. 5, 21) 80f vgl. 
Plato Rep. V p. 476 E τοὺς τῆς ἀληϑείας φιλοϑεάμονας 

δ [ὃς] "t ὡς Sy — 8 με üb. d, Z. 1! 



296 Clemens. 

τῆς πραΐτητος αὐτῶν βούλημα ἀποδειξάτωσαν᾽ τὸ ἐπιεικὲς τῆς 
γλώσσης αὐτῶν διὰ τὴς σιγῆς φανερὸν ποιηυσάτωσαν, τὴν : ἀγάπην 
αὐτῶν μὴ κατὰ προσχλίσεις, ἀλλὰ πᾶσι τοῖς φοβουμένοις τὸν ϑεὸν 
ὁσίως ἴσην παριχέτωσαν. τὰ τέχνα ἡμῶν τῆς ἐν Χριστῷ παιδείας 

b μεταλαβέτωσαν᾽ μαϑέτωσαν τί ταπεινοφροσύνη παρὰ ϑεῷ ἰσχύει. τί 
ἀγάπη ἀγνὴ παρὰ ϑεῷ ὄύναται. πῶς ὁ φόβος τοῦ κιρίου xaàó; καὶ 
μέγας. σώζων πάντας τοὺς ἐν αὐτῷ ὁσίως ἀναστρεφομένους ἐν κα- 
ϑαρᾷ καρδίᾳ. ἰρευνητὴς γὰρ ἐννοιῶν καὶ ἐνϑυμημάτων᾽ οὗ ἡ πνοὴ 
αὐτοῦ ἐν ἡμῖν lori, xal ὁταν ϑέλῃ. ἀνελεῖ αὐτήν. tavta δὲ πάντα 

10 μεβιοῖ ἡ ἐν Χριστῷ πίστις “δεῖτε, tíxva. ὁ κύριος λέγεε᾽ «ἀχούσατέ 
μου, φόβον xvolov διδάξω ὑμᾶς. τίς ἐστιν ἄνϑρωχος ὁ ϑίλων ζωήν. 
ἀγαπῶν ἡμέρας ἰδεῖν ayadası« εἶτα ἑβδομάδος x«l ὀγδοαδος μιστή- 
ριον γνωστικὸ» ἐπιφέρει" ν»παῦσον τὴν γλῶσσάν ὅου ἀχὺ xaxov xai 
χείλη 00v. τοῦ μὴ, λαλῆσαι δόλον" ἴχκλινον ἀπὸ χακοῦ καὶ ποέν ον 

15 ἀγαθὸν», ζήτησον εἰρήνην xal δίωξον actirs« γνῶσιν yoo alsirrıraa 
διὰ τούτων μετά τε ἀποχῆς xaxov μετά τε ἐνεργείας ἀγαθῶν. ipyen 
τε χαὶ λόγῳ τελειοΐσϑαι διδάσχω». ug ϑαλμοὶ χυρίου ἐπὶ δικαίους 
καὶ ara αὐτοῦ εἰς δέησιν αὐτῶν" πρόσωπον δὲ χυρίου ἐπὶ ποιοῦντας 
xaxa, τοῦ ἰξολοθριΐσαι ἐκ γῆς τὸ μνημύσυνον αὐτῶν. ἐκέχραξεν δὲ 

20 ὁ δίχαιος καὶ ὁ κύριος εἰσήκουσε καὶ ἐκ πασῶν τῶν ϑλίφιων ἰρρύ- 
ὅατο atror* »rollal μὲν γὰρ μάστιγες τῶν ἁμαρτωλῶν». τοὺς δὲ 
ἐλπίζοντας ἐπὶ κύριον (ios κυχλώυις. ὑπὸ σπλήϑουις ἑκέου πε- 
ριέχεσϑαι τὸν» ἐλπίζοντα yrnolex; ἀίγει ὅτε ἐν τῷ πρὸς Κορινϑίους 
ἐπιοστολῖξ γίγρεπτι" bit. ουῦ Χριστοῦ ἡ ἀσύνετος καὶ ἐσκοτισμένν 

25 διάνοια ἡμῶν ἀναϑάλλει εἰς τὸ gen. διὰ τούτου ἡϑίλησε»» ὁ des 
της τὴς aÜaratov γνώσεως ἡμᾶς Yılacodar.e Qrnroti oor καὶ τὸ τῆς 
γιώσεως Idimua ἐμ τίνων ἐπήγαγεν νπροδήλων ovr. ὁντῶν ἡμῖν 

τούτων. χαὶ ἐγχιχιφύτες ilz τὰ Jede, τῆς ϑιίας γνώσδως. arte 

tala ποιεῖν ὑφιίλομεν. 000 0 δεόπότης ἐπιτελεῖν ἰχέλιιθιν» xate 
χιροὺς τιτι μέ ot vut ^0 gogos. τοίνυν Érdiaxrvobbho) τὴ» 90g cr 

αὐτοῦ μὴ αὐγοῖς μόνων aik ἐν ἵρχγοις arabols ὁ fecxurogoror 

μεαρτιρεέτω μὴ (avro) aa‘ tur (q ἱτίρου evcroy μαρτιρεῖσϑαι 

*^- 

9 12. 18 13 17—22 I Ciem ad (or c, 1 9 7 i0-135 πιο Pax 
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Stromata IV. Cap. XVII. 108, 4—Cap. XVIII. 112, 4. 297 

ὁ ἁγνὸς τῇ GaQxi μὴ ἀλαζονευέσϑω, γινώσχων ὅτι £repos ἐστιν ὁ 
ἐπιχορηγῶν αὐτῷ τὴν ἐγχράτειαν.ς ν»ὁρᾶτε, ἀδελφοί, ὅσῳ πλείονος 5 
κατηξιώϑημεν γνώσεως, τοσούτῳ ὑποχείμεϑα μᾶλλον xwóbro.« 

XVII Ἡ σεμνὴ οὖν τῆς φιλανϑρωπίας ἡμῶν xci ἁγνὴ ἀγωγὴ 111,1 
δ κατὰ τὸν Αλήμεντα τὸ κοινωφελὲς ζητεῖ, ἐάν τε μαρτυρῇ ἐᾶν τε καὶ 
παιδεύῃ ἔργῳ τε καὶ λόγῳ, διττῷ δὲ τούτῳ, ἀγράφῳ τε καὶ ἐγγράφῳ. 
αὕτη ἐστὶν ἡ ἀγάπη, τὸ ἀγαπᾶν τὸν ϑεὸν καὶ τὸν πλησίον, αὑτὴ 2 
εἰς τὸ ἀνεχδιήγητον ὕφος ἀνάγει »»ἀγάπη καλύπτει πλῆϑος auap- 8 
τιῶν-, ἀγάπη πάντα ἀνέχεται, πάντα μαχροϑυμεῖ. ἀγάπη κολλᾷ ἡμᾶς 

10 τῷ ϑεῷ, πάντα ποιεῖ ἐν ὁμονοίᾳ" ἐν τῇ ἀγάπῃ ἐτελειώϑησαν πάντες 
οἱ ἐχλεχτοὶ τοῦ ϑεοῦ" δίχα ἀγάπης οὐδὲν εὐάρεστον τῷ ϑεῷ.ε «τῆς 4 
τελειότητος αὐτῆς οὐχ ἔστιν ἐξήγησιςε, φησί. »τίς ἱκανὸς ἐν αὐτῇ 
εὐρεϑῆναι, εἰ μὴ ovg &v | αὐτὸς καταξιώσῃ ὁ 0t0g;« αὐτίχα ὃ ἀπό- GP 5 
στολος Παῦλος νἐὰν τὸ σῶμά μου ἐπιδῶς φησίν, ν»ἀγάπην δὲ μὴ 

16 ἔχω, χαλχός εἰμε ἠχῶν καὶ κύμβαλον ἀλαλάζον᾽« ἣν μὴ ix διαϑέσεως 
ἐχλεχτῆς, δι᾿ ἀγάπης γνωστικῆς μαρτυρήσω, λέγει, φόβῳ δέ. εἴπερ 112,1 
οὖν καὶ μισϑῷ προσδοχωμένῳ ἐπιχροτῶν τὰ χείλη εἰς μαρτυρίαν 
κυρίου ὁμολογήσω κύριον, χοινός εἰμε ἄνϑρωπος, ἠχῶν τὸν κύριον, 
οὐ γινώσχων. ἔστι γὰρ καὶ ὃ λαὸς ὁ τοῖς χείλεσιν ἀγαπῶν, ἔστι καὶ 

90 ἄλλος (0) παραδιδοὺς τὸ σῶμα, ἵνα καυϑήσεται. »xàv ψωμίσω πάντα 8 
τὰ ὑπάρχοντά uov,« φησίν, οὐ κατὰ τὸν τῆς χοινωνίας τῆς ἀγαπη- 
τικῆς λόγον, ἀλλὰ χατὰ τὸν τῆς ἀνταποδόσεως ἢ παρὰ τοῦ εὐεργε- 
τουμένου ἀνϑρώπου ἢ παρὰ τοῦ ixmyyeAuévov xvolov: »xav ἔχω 8 
πᾶσαν τὴν πίστιν ὥστε ὄρη μεϑιστάναιε xol τὰ ἐπισχοτοῦντα ἀπο- 

25 βαλεῖν πάϑη. μὴ δι᾿ ἀγάπην δὲ πιστωϑῶ τῷ κυρίῳ, »ov8£v clu. 
ὡς πρὸς σύγχρισιν τοῦ γνωστιχῶς μαρτυροῦντος. εἰς πλῆϑος καὶ τὸ 
μηδὲν διαφέρον λογιζόμενος. »al γενεαὶ δὲ πᾶσαι ἀπὸ Adau ἕως 4 
τῆσδε τῆς ἡμέρας παρῆλϑον᾽ ἀλλ᾽ οἱ ἐν ἀγάπῃ τελειωϑέντες κατὰ 
τὴν τοῦ ϑεοῦ χάριν ἔχουσι χώραν εὐσεβῶν" οἱ φανερωϑήσονται ἐν 

9 f | Clem. ad Cor. 41, 4 4 f vgl. ebenda 48, 1 ὅπως ... ἐπὶ τὴν σεμνὴν 
τῆς φιλαδελφίας ἡμῶν xal ἁγνὴν ἀγωγὴν ἀποχαταστήσῃ ἡμᾶς u. 48, ὁ ζητεῖν τὸ 
κοινωφελὲς πᾶσιν. 6 vgl. Strom. 14,1 4 vgl. z. B. Matth. 22, 37. 39 71 
vgl. I Clem. ad Cor. 49, 4 τὸ ὕψος εἰς ὃ ἀνάγει ἡ ἀγάπη ἀνεχδιήγητόν ἐστιν. 
8—11 ebenda 49, ὃ (Z. Sf: I Petr. 4, 8; 2. 9: vgl. I Kor. 13, 7. 4) 11—13 

ebenda 50, 1f 14 f I Kor. 13, 3. 1 19 vgl. Jes. 29, 13 (Matth. 15, 8; Mark. 

7,6) 19—21 vgl. I Kor. 13, 3 98—98 vgl. I Kor. 13, 2 91—S. 998,1 

I Clem. ad Cor. 50, 3 

6 nach ἐγγράφῳ ist ἔργῳ τε xal λόγῳ von L! getilgt 19 [ó] λαὸς Ma 
ἄλλος λαὸς Münzel 90 «ὁ. Schw καυχήσεται Weetcott-Hort zu I Kor. 13, 3 

29 χῶρον Clem. Rom. (aber municipium Lat.) 
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295 Clemens. 

τὺ ἰπισχοτὴ τῆς βασιλείας τοῦ Χριστοῖ.ς« ἡ ἀγάπη ἁμαρτάνειν οὐχ 
ἐᾷ ἣν δὲ καὶ περιπέσῃ ἄχων τοιαύτῃ τινὶ περιστάσει διὰ τὰς xag- 
ἐμπτώσεις τοῦ ἀντικειμένου. μιμησάμενος τὸν laid wait’ »»ἐξο- 
μολογήσομαι τῷ xrplm. καὶ ἀρέσεε αὐτῷ ὑπὶρ μόσχον νέον. φέροντα 
κέρατα x«l ὁπλάς. ἰδέτωσαν πτωχοὶ καὶ εὐφρανϑήτωσαν.« λέγει ydp: 
.ϑίσον τῷ ϑιῷ ϑυσίαν αἰνέσεως xai ἀπόδος τῷ χιυρίῳ τὰς εὐχάς 
vor καὶ ἐπικαλεσαί us ἐν ἡμέρᾳ ϑλίφεώς σου. x«i ἐξελοῦμαί 0€ καὶ 
δοξάσεις με΄. »ϑισία γὰρ τῷ dem χνεῖμα σιντετριμμένον..« ἀγάπη 
τοίνυν καὶ ὁ Bros εἴρηται, ἀγαϑὸς ὧν. οὗ νὴή ἀγάπη τῷ πλησίον 
καχὸ» οὐχ ἐργάξεται. « μήτε ἀδικοῦῖσα μήτε ἀνταδιχοῦσά ποτι. ἄγαϑο- 
ποιοῦσει δὲ oc πάντας ἁπαξαπλῶς x«t εἰχόναε ϑεοῦ. "πλήρωμα 
ovr νόμου 5n ἀγάπη... καθάπερ ὁ Χριστός, τουτέστιν ἡ παρουσία τοῖ 
ἀγαπῶντος ἡμᾶς χυρίου. καὶ ἡ χατὰ Χριστὸν ἀγαπητικὴ ἡμῶν dıda- 
oxalla τε χαὶ πολιτεία. ἀγάπῃ γοῦν ru μὴ μοιχεΐζόαι xal τὸ μὴ 
ἐπιθυμῆσαι τὴς τοῦ πλησίον τελειοῖται. φύβμω πρότερον χεχώωλε- 
μένον. τὸ αὐτὸ γοῦν ἴργον διαφορὰν ἴσχει " διὰ gojov γερόμενον 
fj d ἀγάπην τελισϑὲν καὶ not dia πίστεως ἢ καὶ γνωστιχὼς ἐνερ: 
yocuevor. εἰχότω: yov» καὶ τὰ τούτων aD c διάφορα: τῷ μὲν 
freta ἡτοίμαστει νὰ ὀφϑαλμὸς ovx εἶδεν οὐδὲ οὖς ἤχουισεν οὐδὲ 
ἐπὶ χαρδίαων»ν ardpmror aréjn«, τῷ δὲ ἁπλῶς πεχπιστευκότι μαρ- 
reed ixarorraxáaolora ev ἀπολέλοιπεν, ἣν ἐπαγγελίαν εἰς οὐνέοεν 
ἀνϑρώπων xíx tur σι ae dux ». 

Ertac Üa γενόμενος dii urit τινὺς φαύχοντος ἑαυτὸν yere 
orıxor. ἐξηγούμενος γὰρ τὸ νἰγιὼ δὲ λίγω. ὦ ἐμ Jara; τῷ γυναικὶ 
σπρὸς ἐπιθυμίαν nón μεμοίχευχεν « οἱ φιλὴν τὴν ἐπιθυμίαν ndiov 
χρίνευϑαι. ἀλλὰ ἐὰν τὴ ἐπιϑυμίι: τὸ κατ᾽ αὐτὴν iQyop περιετέρο 
τὴς ἐπιθυμίας χωρυΐν ἐν αὐτῇ ἐχτιληται εἰ ye orco τῷ φαντασίᾳ 
“ἢ γχατε' "χρῆται ἤδη͵ xai τῷ oejuarı. Aczotvoir ovr. οἱ τὰς ἰοτορέας 
ωοτας ἑὸν Boxgogido; τοῦ ὀιχαίοι χρίσεν" τοιῖν δε. ἐρῶν ἱταίρας 

ricerics πείθει μευ e) Tr —R& tr zelde agqixiotoa τὺ ture- 

qaét πρὸς αὐτὸν *ooAclotons orco τῆς (Ut uic τὴν παῖδε xao. 

I 8 wl d 6lem ad Cor. 52, 1 oda οἷν xapetéaaset) aai ἔπει ocyutv dá 
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Stromata 1V. Cap. XVIII. 113, 1—117, 4. 299 

ἐλπίδα κορεσϑεὶς ἤχουσαν τὴν “ἐρωμένην κατὰ τὸ τεταγμένον εἴργει 
τῆς eloódov, ἣ δὲ ἐχμαϑοῦσα τὸ γεγονὸς ἀπήτει τὸν μισϑόν, xci τῇδέ 
πῶς αὐτὴ τὴν ἐπιϑυμίαν τῷ ἐραστῇ πεπληρωκχέναι λέγουσα. ἧκον 
οὖν ἐπὶ τὸν κριτήν. τὸ βαλλάντιον οὗτος τοῦ μισϑώματος τὸν 

5 νεανίσχον προτείνειν κελεύσας, ἐν ἡλίῳ δέ, τὴν ἑταίραν λαβέσϑαι 
προσέταξεν τῆς σκιᾶς, χαριέντως | εἴδωλον μισθώματος ἀποδιδόναι 
χελεύσας εἰδώλου συμπλοκῆς. 

Ὀνειρώττει μὲν ovv τις συγχαταϑεμένης τῇ φαντασίᾳ τῆς ψυχῆς, 
ὕπαρ δὲ ὀνειρώττει ὁ πρὸς ἐπιϑυμίαν βλέπων, οὐ μόνον ὡς ἐκεῖνος 
ἔλεγεν ὁ δῆϑεν γνωστιχός, ἐὰν ἅμα τῇ ὄψει τῆς γυναιχὸς συλλάβῃ 
κατ᾽ ἔννοιαν τὴν ὁμιλίαν (τοῦτο γὰρ ἤδη ἔργον ἐστὶν ἐπιϑυμίας ὡς 
ἐπιϑυμίας), ἀλλ᾽ ἐὰν εἰς κάλλος σώματος βλέψῃ τις, ὁ λόγος φησί, 
καὶ αὐτῷ ἡ σὰρξ εἶναι κατ᾽ ἐπιϑυμίαν δόξῃ καλή, σαρχικῶς ἰδὼν καὶ 
ἁμαρτητικῶς δι᾿ οὗ τεϑαύμακεν χρίνεται" ἔμπαλιν γὰρ ὁ δι᾽ ἀγάπην 

15 τὴν ἁγνὴν προσβλέπων τὸ χάλλος οὐ τὴν σάρκα ἡγεῖται, ἀλλὰ τὴν 
ψυχὴν καλήν, τὸ σῶμα, οἶμαι, ὡς ἀνδριάντα ϑαυμάσας, δι’ οὗ χάλ- 
λους ἐπὶ τὸν τεχνίτην χαὶ τὸ ὄντως καλὸν αὐτὸς αὐτὸν παραπέμπει, 
σύμβολον ἅγιον τὸν χαραχτῆρα τῆς δικαιοσύνης τὸν φωτεινὸν ἐπι- 
δεικνύμενος τοῖς ἐφεστῶσι τῇ ἀνόδῳ ἀγγέλοις, τὸ χρῖσμα τῆς εὐαρε- 

20 στήσεως λέγω, τὴν ποιότητα τῆς διαϑέσεως τὴν ἐπικειμένην τῇ ψυχῇ 
xat ἐπιχώρησιν τοῦ ἁγίου πνεύματος γεγανωμένῃ. ταύτην τὴν 
δόξαν τὴν ἐχλάμψασαν ἐπὶ τοῦ προσώπου Μωυσέως ὁ λαὸς οὐχ οἷός 
τε ἣν προσβλέπειν, διὸ καὶ κάλυμμα ἐλάμβανε τῆς δόξης πρὸς τοὺς 

σαρκικῶς ϑεωμένους. τοὺς μὲν γὰρ ἐπαγομένους τινὰ τῶν κοσμιχῶν 

25 χατέχουσιν οἱ τὸ τέλος ἀπαιτοῦντες τοῖς σφετέροις βαρουμένους 

πάϑεσι, τὸν δὲ γυμνὸν μὲν τῶν ὑποπιπτόντων τῷ τέλει. πλήρη δὲ 
γνώσεως καὶ τῆς ἐξ ἔργων δικαιοσύνης συνευχόμενοι xagaxéuxovot, 
τὸν ἄνδρα σὺν καὶ τῷ ἔργῳ μακαρίσαντες" νκαὶ τὸ φύλλον αὐτοῦ 
οὐχ ἀπορρυήσεταιε, τοῦ ζωτιχοῦ ξύλον, τοῦ κατὰ »τὰς διεξόδους 

30 τῶν ὑδάτωνε τεϑραμμένου" χαρποφόύροις δὲ ὁ δίχαιος ἀπειχάξεται 

-— Y 

616 P 

116,1 

to 

117,1 

4 

δένδροις. οὐ μόνον τοῖς κατὰ τὴν τῶν μεταρσίων .« ϑυσίαν" ἦσαν 617 P 
δὲ xar ταῖς τῶν ϑυσιῶν προσαγωγαῖς παρὰ τῷ νόμῳ οἱ τῶν ἱερείων 

15 f vgl. Sokrates bei Lukian Vitar. auct. 15 οὐ τῶν σωμάτων ἐραστής εἶμι, 
τὴν ψυχὴν δ᾽ ἡγοῦμαι καλήν. 16f vgl. Maximus Tyr. Diss. 26, 8 ἐρᾷ Σπαρ- 
τιάτης ἀνὴρ utigaxiov “αχωνιχοῦ, ἀλλ᾽ ἐρᾷ μόνον ὡς ἀγάλματος καλοῦ. 
21—24 vgl. Exod. 34, 20 28—80 vgl. Psal. 1, 3 99 f zu ζωτιχὸν ξύλον 
u. χαρποφύροις vgl. Apok. Joh. 22, 2 

8 αὐτὴ corr. aus αὐτῆι L 4 βαλάντιον L 17 αὑτὸς L 81 « » St 
ϑυσίαν)] qvow Po 
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μωμοσχόχοι. ὄρεξιν οὖν ἐπιϑυμίας διαχρίνουσιν οἱ περὶ ταῦτα δεινοί. δ 
χαὶ τὴν μὲν ixi ἡδοναῖς καὶ ἀχολασίᾳ τάττουσιν ἄλογον οὖσαν, τὴν 
δὲ ὄρεξιν ἐπὶ τῶν κατὰ φύσιν ἀναγκαίων λογικὴν ὑπάρχουσαν 
χίνησιν. 

XIX. Ταύτης to« τῆς τελειότητος ἵξιστιν ἐπ᾿ ἴσης μὲν ἀνδρί. 116, 1 
ἐπ᾿ log: δὲ καὶ γυναικὶ μεταλαβεῖν. αὐτίκα οὐχ ὁ Μωυσῆς μόνος. 2 
ἀκούσας παρὰ rov ϑιοῖ" νλιλάληκα πρὸς σὲ ἅπαξ καὶ dis λέγων" 
ieoaxa τὸν λαὸν τοῖτον, καὶ ἰδού ἐστι σχληροτράχηλος" ἔασόν μι 
ἐξολοθρεῖσαι αὐτούς, xal ἐξαλείφω τὸ ὄνομα αὐτῶν ὑποχάτωϑεν 
τοῦ οὐρανοῦ καὶ ποιήσω σε εἰς ἔϑνος μέγα καὶ ϑαιμαστὸν xai πολὲ 
μᾶλλον 5j τοῖτοςε ἀποχρίνεται διόμενος μὴ τὸ ἰαυτοῦ σχοπῶν. diac 8 
τὴν» zo» σωτηρίαν" »μηδαμῶς. κύριε. dg ts τὴν ἁμαρτίαν τῷ λαῷ 
τούτῳ, ἡ χαμὲ ἐξαλειίφον ἐκ βίβλου ζωντων.ε 005 τιλειότης τοῦ 
συναποθανεῖν ἐϑελήσαντος τῷ λαῷ 5 σωτεσθϑαι μόνως. ἀλλὰ καὶ 4 
JovdiO ἡ ἐν γιναιξὶ τελεωϑεῖσα ἐν σιγχλεισμῷ Ti; πόλεως γενο- 
μένης δεηϑεῖσα τῶν πρεσρυτέρων εἰς μὲν τὴν παρεμβολὴν» τῶν aäin- 
φύλων ἐξέρχεται, τοὶ παντὸς καταφρονήσασα χιρόύνου, ὑπὶρ τῆς 
πατρίδος ἱαυτὴν ἐπιδοῖσα τοῖς πολιμίοις ἐν πίστεε θεοῦ" λαμβάνει 
δ᾽ εὐθὺς τἀπίχειρα τὴς πίστεως ἀριστεύσασα γυνὴ κατὰ τοῦ χπολε- 
μίου τῆς κπἰστίως. χιρία τῆς Ὡλοφέρνου γενομένη χιφαλῆς. πάλιν 118 1 
re αὐ ἡ reirla κατὰ χίστιν" "Eobno Qvouéri τὸν Ἰσραὴλ τυραννικῆς 
ἐξουίας καὶ τὴς τοῦ σατράπου ὠμότητος. μόνη γυνὴ νηστείαις 
τεθλιμμένη | πρὸς μυρίας πλισμένας ἀντετάξατο δι ξιάς. τιραννεκὸν "i^ F 
dia πίστεως areiroroa δόγμα" καὶ δὴ τὸν uir Éribhamivory, artotic- € 
λὲν δὲ ror Aue» χαὶ τὸν Ἰσραὴλ τὸ τελιίᾳ πρὸς ror Oir den nott 

axab; dugriucır. σιωπῶ γὰρ Σουσάνναν καὶ τὴν» Vovorei; adid- 8 

I zu u€euonrotos syl. Pho De agnie 1» Ip tM: 1—4 Chrys: 

Fr. mor. 442 Arn.ın, vyl Paesi. 1 101, 1. Strom. H 11%, ; 9f vg! Paed 1 .' 

7 11 Deut. . 13f aus I Clem, ad Cor 5.3, 3 12 f kid 3: ὦ age I C'em 

ad Cor. 3,4 18f νμ' ebenda 31, ^ $4 20 vgl eher ia ., 4f. οι ἀν Ὁ 
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Stromata IV. Cap. XVIII. 117, 5—Cap. XIX. 121, 3. 301 

gv. ὡς ἢ μὲν συνεστρατήγησεν τῷ πῤοφήτῃ πασῶν ἐξάρχουσα τῶν 
χατὰ σοφίαν παρ᾽ Ἑβραίοις εὐδοχίμων γυναικῶν, ἣ δὲ σεμνότητος 
ὑπερβολῇ καὶ μέχρε ϑανάτου χωροῦσα πρὸς τῶν ἀχολάστων ἐραστῶν 
καταχρινομένη μάρτυς ἀγνείας ἔμεινεν ἀρρελής. 

δ Ναὶ μὴν Δίων ὁ φιλόσοφος Μυσιδίχην τινὰ γυναῖχα ἱστορεῖ δι᾿ 120,1 
ὑπερβολὴν αἰδοῦς αὐτῷ χιτῶνι λούεσθαι, Φιλωτέραν δέ, ὁπότε 
μέλλοι | εἰσιέναι τὴν πύελον, ἡσυχῇ ἐπαναστέλλεσϑαι τὸν χιτῶνα 224 8 
χαϑ᾽ ὅσον τὰ γυμνὰ τὸ ὕδωρ ἔσκεπεν, εἶτα xar’ ὀλίγον αὖϑις ἀνιοῦ- 
σαν ἐπενδύσασϑαι. ἢ γὰρ οὐχὶ καὶ βασάνους ἤνεγχεν ἀνδρείως Λέαινα ἃ 

10 ἡ Ἀττική; συνειδυῖα αὕτη τοῖς ἀμφὶ τὸν Apuodıov» καὶ ᾿Αριστογεί- 
τονα τὴν κατὰ ZxxaQyov ἐπιβουλὴν οὐδ᾽ ὁπωστιοῦν ἐξεῖπεν εὖ μάλα 
στρεβλουμένη. φασὶ δὲ xal τὰς ᾿Αργολικὰς ἡγουμένης αὐτῶν Tele- 8 
σίλλης τῆς ποιητρίας Σπαρτιάτας τοὺς ἀλχίμους τὰ πολέμια φανείσας 
μόνον τρέψασϑαι xal ἐχείναις τὸ ἀδεὲς τοῦ ϑανάτου περιποιή- 

15 σασϑαι, τὰ ὁμοια λέγει καὶ ὁ τὴν Δαναΐδα πεκποιηχὼς ἐπὶ τῶν 4 
Δαναοῦ ϑυγατέρων ὧδε" 

χαὶ τότ᾽ ἄρ᾽ ὠπλίζοντο ϑοῶς Δαναοῖο ϑύγατρες 
πρόσϑεν ἐυρρεῖος ποταμοῦ Νείλοιο ἄνακτος, 

xai τὰ ἑξῆς. ἄδουσι δὲ οἱ λοιποὶ τῶν ποιητῶν τὴν ᾿Αταλάντης ἐν 191,1 
20 ϑήρᾳ ὠκχύτητα xal τὴν ᾿Αντικλείας φιλοστοργίαν καὶ τὴν ᾿Δλχήστιδος 

φιλανδρίαν καὶ τὴν Maxaplas καὶ τῶν ᾿γαχινϑίδων εὐψυχίαν. τί δέ; 2 
οὐχὶ Θεανὼ μὲν ἡ Πυϑαγορικὴ εἰς τοσοῦτον ἧἦχεν φιλοσοφίας wg 619 P 
πρὸς τὸν περιέργως ἀπιδόντα καὶ εἰπόντα νχαλὸς ὁ πῆχυςε »all οὐ 
δημόσιοςε ἀποχρίνασϑαι. τῆς αὐτῆς φέρεται σεμνότητος χἀχεῖνο τὸ 8 

ὅ--9. 22 -8. 302, 8 Theodoret Gr. aff. c. XII 73 6$—8, 802, 20 Didymos, 
Σιμποσιαχά Fr. 7 Schmidt p. 375; vgl. zu Strom. I 61, 1; 80, 4 6 zu Φιλω- 

τέρα (Schwester Ptolem. II) vgl. Strabo XIV 4, 5 p. 769; Meineke zu Steph. 
Byz. p. 066 9—12 vgl. Plut. Mor. p. 505 DE; Pausan. I 23, 2 12—15 
vgl. Plut. Mor. p. 245 C f; Pausan. 11 20, 8; Suid. s. v. Τελέσιλλα 17 f Du- 
naie Fr. 1 Kinkel 19f vgl. z. B. Anth. Plan. IV 144 90 Avr. vgl. ἃ 
202 f; o 358 44x. vgl. Eurip. Alk. 17 ff 91 Max. vgl. Eurip. Herakl. 474 ff; 
Paus. 1 32, 6 ‘Yax. vgl. Apollod. III 15, 8; Phrynichos Fr. 30 CAF I p. 378 

99— S. 802, 14 vgl. Maass, De biogr. graec. quaest. sel. p. 110sq. — 22—83. 802,8 
vgl. Elter Gnom. hist. ram. 12 22—24 Theano Fr. 3 Mullach FPG TI p. 115; 
vgl. Paed. II 114, 2 

1 ὡς] ὧν Münzel 9 ἐπενδύσασϑαι (a! in Ras, am Rand s) L! ἐπεν- 
δίεσθαι St 10 αὕτη Po αὐτῷ L 17f 4avaoio ἄναχτος --- Νείλοιο 94- 
γατρες Köchly, Coni, ep. I p. 11 90 ἀλχίστιδος L 21 Maxaelac Po ua- 
καιρίας L δαί 1, 
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dxogOtyua* ἰρωτηϑεῖσα γάρ. ποσταία γυνὴ ἀπὸ ἀνδρὸς εἰς τὸ ϑεόμο- 
φόριον κάτεισιν. νἀπὸ μὲν ἰδίου καὶ παραχρῆμαε ἴφη, "ἀπὸ δὲ roc 
ἀλλοτρίου οὐδεπώποτεε. ναὶ μὴν καὶ ϑεμιστὼ 7 Ζωΐλου ἡ .fauva- 4 
κηνὴ ἡ Δεοντέως γινὴ τοῦ “αμφακη»οὗ τὰ ᾿αικούρεια ἐφιλοσόφει 

5 χαϑάπερ Mula ἡ Θεανοῖς ϑιγάτηρ τὰ Πυθαγόρεια καὶ ᾿Αριγνώτη ἡ 
τὰ περὶ «Διονύσου γραφαμένη" αἱ γὰρ «“μοδώρου τοῦ Κρόνου ἐπικλη- ὃ 
ϑέντος ϑυγατέρες πᾶσαι διαλεκτιχαὶ γεγόνασιν, ws φησε Φίλων ὁ 
διαλεχτικὸς ἐν τῷ Μενεξένῳ, ὧν τὰ ὀνόματα παρατίϑεται τάδε" 
Mi reirrn. Aerea, Θεογνίς, “ρτεμισία. Παντάχλεια. μέμνημαι καὶ € 

10 Κενικῆς τινος. Ἱππαρχία di ἐκαλεῖτο. ἡ Μαρωνῖτις. ἡ j Kodvnro: γυνή. 
ἐφ᾽ ἡ καὶ τὰ κυνογάμια ἐν τῇ Ποικίλῃ ἐτέλεσεν. "onen dà ἡ Ape- 122 1 
oríxxov ἡ Κυρηναϊχὴ τὸν “Μητροδίδαχτον ἐπικληϑέντα ἐπαίδευσεν 
Aplorızzov. παρὰ Πλάτωνί τε ἐφιλοσόφουν .ασϑένεια ἡ ‚Anzadla 4 
xal ἀξιοϑέα ἡ Φλιαοία᾽ ᾿Ἰσπασίας γὰρ τῆς «Μιλησίας. περὶ ἧς καὶ οἱ 8 

15 χωμικοὶ πολλὰ δὴ καταγράφονσιν. Σωχράτης μὲν ἀπέλαυσεν εἰς φελο- 
σοφίαν. Περικλὴς δὲ εἰς ῥητορικὴν. παραπέμπομαι τοίνυν τὰς ἄλλας ἃ 
διὰ τὸ μῆκος τοῦ λόγου, μήτε τὰς ποιητρίας καταλέγων. | Κόρενναν "> V 
xai Τελέσιλλαν Mitar re xal Naxgo. ἢ τὰς ξωγράφους. xzadarıp 
βρηήνη» τὴν Κρατίνου ϑιγατέρα καὶ Arczardper τὴν Διάλχους ἂς 

o) g noc δειμος ἐν Σιυμποσιαχοῖς. ἡ dà Κλεορούλον Bryarıp τοῦ συφοῖ 128 1 

καὶ .luvdírr μοναρχοῦντος τῶν ξένων τῶν πατρῴων οὐχ υὑδεῖτο 
ἀπονίπτειν τοὺς πόδας: ἐπεὶ καὶ " τοῦ .1)Qc ut a γυνὴ Σάρρα ἡ μα- 
καρία αὐτὴ τοὺς ἐγχρι glas παρισχεύσοι τοῖς ἀγγέλοις. καὶ βαφιλεκαὶ 

χόραι παρὰ τοῖς Ἑβραίοις τὰ πρόβατα ἵνεμον. oder καὶ 5» παρ᾽ 

uno Δαισικάα ἐπὶ τοὺς χλυνοὺς yet. 

1 8 Tieanı Fr 4 Mullach II p 11", gl tob. Flor Τὰ, 3. Inog. Laert 
VIL 45 u a. 6 9 vgl. Heron. c Jovis. 1 42 Inosdorue ww rati ae. quinque 
hlias d.alectí as ineignie pudicit^ae babuisse narratur, de quibus et ["hilo Car 
neasdis master pleniss mam «crıhıt historiam. 6f ναὶ. Inog Laert 11 :11f, Zeller. 
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Stromata IV. Cap. XIX. 121, 4—Cap. XX. 125, 3. 308 

Ἕλοιτ᾽ ἂν οὖν ἡ σώφρων πρῶτον uiv πείϑειν τὸν ἄνδρα κοι- ὃ 
νωνὸν αὐτῇ ylveodaı τῶν πρὸς εὐδαιμονίαν φερόντων, εἰ δὲ ἀδυνά- 
τῶς ἔχοι, μόνη σπευδέτω ἐπ᾽ ἀρετήν. πάντα μὲν τῷ ἀνδρὶ πειϑομένη 
os μηδὲν ἄχοντος ἐχείνου πρᾶξαί ποτε πλὴν 00a εἰς ἀρετήν τε καὶ 

δ σωτηρίαν διαφέρειν νομίζεται" ἀλλὰ καί, εἰ καί τις εἴργοι τῆς τοιαύ- 8 
ns διαϑέσεως ἀνυποχρέτως ὁρμῶσαν ἤτοι γυναῖχα ı) καὶ ϑεράκαιναν. 
οὐχ ἄλλο τι φαίνεται τὸ τηνιχάδε δρῶν ὁ τοιοῦτος 7] δικαιοσύνης 
μὲν χαὶ σωφροσύνης ἀπάγειν προῃρημένος. ἄδικον δὲ ἅμα καὶ ἀκό- 
λαστον παρασχευάζειν βεβουλημένος τὸν οἶχον τὸν ἑαυτοῦ. οὐχ οἷόν 134,1 

10 τε οὖν ἐστιν ἄνδρα ἢ γυναῖχα ἐν ὁτῳοῦν ἐλλόγιμον γενέσϑαι μὴ 
μαϑήσει μηδὲ μελέτῃ τε xal ἀσχήσει προσχρησαμένους. τὴν δὲ ἀρετὴν 
οὐχ ἐπ᾿ ἄλλοις τισὶν εἶναί φαμεν 7] πάντων μάλιστα ἐφ᾽ ἡμῖν. τὰ 2 
μὲν οὖν ἄλλα εἴργειν δύναταί τις προσπολεμῶν, τὸ δ᾽ ἐφ᾽ ἡμῖν 
οὐδαμῶς, οὐδ᾽ εἰ μάλιστα ἐνίσταιτο᾽ ϑεόσδοτον γὰρ τὸ δῶρον καὶ 

15 οὐχ ὑποπῖχτον ἄλλῳ τινί. ὅϑεν ἀχολασία μὲν οὐχ ἄλλου τινὸς ἂν 8 
δοξάζοιτο εἶναι καχὸν ἢ τοῦ ἀχολασταίνοντος, σωφροσύνη δὲ ἀγαϑὸν 
av τοῦ τὸ σωφρονεῖν δυναμένου. 

.XX. Φίλανδρον μετὰ σεμνότητος ὑπογράφει γυναῖχα Ευριπίδης 195,1 
παραινῶν" 

20 εὖ λέγειν δ΄. ὅταν τι λέξῃ, χρὴ δοκεῖν, κἂν μὴ λέγῃ. 
κἀχπονεῖν ἂν τῷ ξυνόντι πρὸς χάριν μέλλῃ λέγειν. | 

καὶ αὐϑίς που τούτοις τὰ ὁμοια᾽ 621P2 

ἡδὺ δέ, ἣν κακόν πράξῃ τι, συσχυϑρωκπάζειν πόσει 
ἄλοχον ἐν κοινῷ τε λύπης ἡδονῆς τ᾽ ἔχειν μέρος. 

25 τό TE πρᾶον καὶ φιλόστοργον ὧδέ πως ὑποδεικνύων κἀν ταῖς συμ- ὃ 
φοραῖς ἐπιφέρει" 

σοὶ δ᾽ ἔγωγε καὶ νοσοῦντι συννοσοῦσ᾽ ἀνέξομαι 
καὶ καχῶν τῶν σῶν συνοίσω, καὶ οὐδέν ἐστί μοι πικρόν" 

μετὰ γὰρ τῶν φίλων 
ευτυχεῖν 

(δυστυχεῖν) τε χρή" τί γὰρ δὴ τὸ φίλον ἄλλο πλὴν τόδε; 

11—18 vgl. Epiktet Ench. 1, 1 20—81. S. 804, 7—15 Euripides Fr. inc. 
909. Nauck ordnet mit Musgrave: 304, 7—15; oben 20—28 und erklärt 20—31 
mit Dobree für indigna Euripide. 

11 μηδὲ St μήτε L 18 δύναιτ᾽ ἂν Ma 14 εἰ Ma ἀν L 17 τοῦ τὸ) 
ἢ τοῦ Münzel 20 εὖ λέγειν Sy εὐλογεῖν L 21 ἂν Nauck ἄν L 98 τι 
πράξῃ c Grotius πάϑῳῃ τι Nauck 94 τε λίπης co Sy λύπης τε L 28 xoi- 
δὲν ἔσται Musgrave 81 (δυστυχεῖν) Dobree 
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304 Clemens». 

ayıa-ıras γοῖν xci γάμος κατὰ λόγον τελειούμενος, ἐὰν ἡ συζιυγία 
eroxistg τῷ ϑιῷ καὶ διοιχῆται »μετὰ αληϑινῆς καρδίας ἐν πληρο- 
φορίᾳ πίστεως. ἡγνισμένων τὰς χαρδίας axo συνειδήσεως πονηρᾶς 
xal λελουμένον τὸ σῶμα ὕδατι καϑαρῷ καὶ ἐχύντων τὴν ὁμολογίαν 
τῆς ἐλ xldoz πιστὸς γὰρ ὁ ἐπαγγειλάμενος.« χρὴ δὲ τὸν εὐδαίμονα ἘΞ: 
γάμον ovrs πλούτῳ ποτὲ ovrt κάλλεε χρίνεσθαι. ἀλλ᾽ ἀρετῇ. 

οὐδεμίαν". 

φησὶν» ἡ τραγωδία. 

ὥνηδε κάλλος εἰς χύσιν ξυνάορον, 
ἀρετὴ δὲ ὥνησε πολλᾶς" πᾶσα γὰρ ἀγαθὴ γυνή. 
e, > 4 

ἥτις ανόρὶ συντέτηχε. σωφρονεῖν» ἐπίσταται. 

εἶτα οἷον παραινέσεις διδοῖσά φησι" 

πρῶτα μέν ye τοῖϑ᾽ ὑπάρχει. κἂν ἄμορφος y πόσις. 
xe δοκεῖν εὐμορφον εἶναι τὸ γε vor » χεχτημένῃ. 
οὐ γὰρ ὁφϑαλμὸς τὸ xolrov iortr. ἀλλὰ γνοὺς ὁρᾷ. 

TM ; , . « . . . 
xal ra ixi rovros. πανυ yaQ χυρίως n γραφὴ don0or urn τὴν 
γυναῖχα διδύόσθαι τἀνδρὶ παρὰ τοῦ Dior. δῆλον ovr οἶμαι ex ἔχα- 
στον τῶν προσπιπτόντων λυπηρῶν πρὸς τἀνδρὸς xata τὴ oixot- 
polar λόγῳ ϑεραπεύίιε» μετὰ πειϑοῖς xoocignoctat εἰ δὲ ur, ὑπακούοι 
ror: nón πειράσεται xab' ὁδὸν οἷόν τί ἐστιν ἀνθρωπίνῃ, quon 
ἀνιμάρτητον Óuicyur dior, dar τε axolrtoxiur ét μετὰ τοῦ λόγος 
εἰν τε Sr, σὺ äinarope χαὶ xon'cor τὴς tot: Urs edite tor 

9: ον irat roni ováa, τὸν te or τ Tepe “τάτη LH xci —R εἷς τι τὸ 

ταρὸν εἷς τε τὸ μέλλων», ὀτρώτη; “ὧν Tt χαὶ 7 Jt uova πάυης πράξεως 

ἐχεῖνον» πεποιημένη. ὁφ pootrmy μὲν xci διχοιουύνην ἔργον ἡγουμένη 

τὸ ϑιοηελὶς δὲ ποιουμένι, τύλος. χιριίντως γοῖν ἐν τὴ πρὸς Τίτον 
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Stromata IV. Cap. XX. 126, 1—Cap. XXI. 130, δ. 305 

λόγος τοῦ ϑεοῦ βλασφημῆται. € »μᾶλλον δέε, φησίν, »εἰρήνην διώκετε 2 
μετὰ πάντων καὶ τὸν ἁγιασμόν, οὗ χωρὶς οὐδεὶς ὄψεται τὸν κύριον, 
ἐπισχοποῦντες μή τις πόρνος ῇ βέβηλος og Ἡσαῦ, ὃς ἀντὶ βρώσεως 
μιᾶς ἀπέδοτο τὰ πρωτοτόκια, καὶ μή τις ῥίζα πιχρίας ἄνω φύουσα 

δ ἐνοχλῇ καὶ δι᾿ αὐτῆς μιανϑῶσιν οἱ πολλοί.ε εἶϑ᾽ οἷον κολοφῶνα 129,1 
ἐπιϑεὶς τῷ περὶ γάμου ξητήματι ἐπιφέρει" »τίμιος ὃ γάμος ἐν πᾶσι 
χαὶ ἡ κοίτη ἁμίαντος" πόρνους δὲ καὶ μοιχοὺς χρενεῖ ὁ Ót0g.« ἑνὸς 2 
δὴ σχοποῦ καὶ ἑνὸς δὴ τέλους ἀνδρὶ xal γυναικὶ δεδειγμένου, (ti) τὸ 
τέλειον, ὁ Πέτρος ἐν τῇ ἐπιστολῇ φησι" »0Alyov ἄρτι εἰ δέον Avxg- 8 

10 ϑέντες ἐν ποικίλοις χειρασμοῖς, ἵνα τὸ δοκίμιον τῆς πίστεως ὑμῶν 
πολὺ τιμιώτερον χρυσίου τοῦ ἀπολλυμένου xal διὰ πυρὸς δεδοχι- 
μασμένου εὐρεϑῇ εἰς ἔπαινον καὶ δόξαν ἐν ἀποχαλύψει Ἰησοῦ Χριστοῦ" 
ὧν οὐχ εἰδότες ἀγαπᾶτε, εἰς ὃν ἄρτι μὴ ὁρῶντες, πιστεύοντες δὲ 4 
ἀγαλλιᾶσϑε χαρᾷ ἀνεκλαλήτῳ καὶ δεδοξασμένῃ, κομιζόμενοι τὸ τέλος 

15 τῆς πίστεως σωτηρίαν ψυχῶν.ε διὸ xal Παῦλος καυχᾶται διὰ Χρι- 5 
στὸν γεγονέναι ντὲν κόποις περισσοτέρως, ἐν πληγαῖς ὑπερβαλλόντως, 
ἐν ϑανάτοις πολλάχιςς. 

XXI. ’Evravda τὸ τέλειον εὐρίσχω πολλαχῶς ἐκχλαμβανόμενον 180,1 
xara τὸν ἐν ἑχάστῃ κατορϑοῦντα ἀρετῇ. τελειοῦται γοῦν τις καὶ 

20 ὡς εὐλαβὴς καὶ ὡς ὑπομονητικὸς xal og ἐγχρατὴς καὶ ὡς ἐργάτης 
xol eg μάρτυς καὶ ὡς γνωστιχός" πάντα | δὲ ὁμοῦ τέλειος οὐχ. οἶδ᾽ 2 623 P 
εἴ τις ἀνθρώπων, Erı ἄνϑρωπος ὧν, πλὴν μόνον ὁ δι᾽ ἡμᾶς ἄνϑρω- 
zov ἐνδυσάμενος. καίτοι (xal) κατὰ νόμον ψιλόν τις ἂν εἴη τέλειος, ὃς 
ἀποχὴν καχῶν ἐπαγγέλλεται" ὁδὸς δέ ἔστιν αὕτη ἐπί τε τὸ εὐαγγέλιον 

25 ἐπί τε τὴν εὐποιίαν. ἀλλὰ νομικοῦ μὲν τελείωσις γνωστιχὴ εὐαγ- 8 
γελίου πρόσληψις, ἵνα γένηται 0 xata vóuov τέλειος. οὕτω γὰρ 
προεϑέσπισεν 0 κατὰ νόμον Μωυσῆς ἀκοῦσαι δεῖν, ἵνα ἐχδεξώμεϑα 
κατὰ τὸν ἀπόστολον πλήρωμα νόμου τὸν Χριστόν. ἐν εὐαγγελίῳ δὲ 4 
ἤδη προχόπτει ὁ γνωστικός, οὐ βαϑμῷ χρησάμενος τῷ νόμῳ μόνον, 

30 συνιεὶς δὲ αὐτὸν xal νοήσας ὡς παρέδωχξ τοῖς ἀποστόλοις ὁ τὰς 
διαϑήχας δεδωχὼς κύριος. εἰ δὲ καὶ πολιτεύσαιτο ὀρϑῶς (ὥσπερ οὖν ὃ 
ἀδύνατον δυσεργείᾳ γνῶσιν ἐπαχολουϑεῖν) μάρτυς τε ἐπὶ τοῖσδε ὁρ- 
ϑότατα ὁμολογήσας δι᾿ ἀγάπην γένοιτο, πλείονα τὴν ἀξίαν ὡς iv 

1—5 Hebr. 12, 13—15. 16. 15 δῖ zu χολοφῶνα ἐπιϑεὶς vgl. z. B. Plato Eu- 
thyd. p. 301 E 6f Hebr. 13, 4 9—15 I Petr. 1, 6—9 16 f II Kor. 11, 23 

298—925 vgl. Strom. VI 60, 2f 396f vgl. Deut. 18, 15 28 vgl. Rom. 10, 4; 
Matth. 5, 17 

5 évoyAg corr. aus ἐνοχλεῖ L! 8f (r^ τὸ τέλειον (vgl. Z. 18) St τὸν 
τέλειον L τοῦ τελείον Sy 98 (xal St ἂν Horvet οὖ L 26 πρόληψις 
δὲ — otro] τούτου Schw 27 «αὐτοῦ oder “τοῦ προφήτου) ἀχοῦσαι St 
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306 Clemens. 

ἀνϑρώποις λαμβάνων. οὐδ᾽ οὕτως φϑάσει τέλειος ἐν σαρκὶ χληϑεὶς 
ἐπεὶ τὴν προσηγορίαν ταύτη» -προείληφεν 7 συμπεραίωσις toU βίοι 
φϑάσαντο; ἡδη τοῦ γνωστικοῦ μάρτυρος τὸ τέλειον» ἶργον ἐνδείξα- 
σϑαι καὶ παραστῆσαι xvolo; de ἀγάπης: γνωστικὴς εὐχαριστηϑθέντος 

5 αἵματος παραπεμπομένου τὸ πνεῦμα. μακάριος δ᾽ ἴνϑεν ἂν e, τί- 
λειός τε ἐν ὀίχῃ set aen. siva LI ὑπερβολὴ τὴς δυνάμεως p τοῖ 
ϑεοῦ καὶ μὴ ἐξ ἡμῶν. « ὡς φησιν 0 ἀχύστολος" μόνον τὸ προαιρετι- 
κὼν xal τὴν ἀγάχην» σῴζωμεν. νἱν παντὶ θλιβόμενοι. ἀλλ᾽ or 
στενοχωρούμενοι. ἀπορούμενοι. ἀλλ᾽ οὐκ ἐξιιτορούμενοι. διωχόμενοι 
ἀλλ᾽ οὐχ ἐγκαταλειπόμενοι, χατιβαλλόμενοι. ἀλλ᾽ οὐχ ἀπολλύμενοι:. 
χρὴ γὰρ τοὺς σπεύδοντας εἰς συντελείωσι» κατὰ τὸν αὐτὸν ἀπόστω- 
λον νμηδεμίαν ἐν μηδενὶ. διδόναι »προσχοπήν». ἀλλ᾽ ἐν xavri« συνε- 
στάναι ἑαιτοὺς οὐχ ἀνϑρώκποις. ἀλλὰ τῷ ϑιῷ. (oro di xct 

ἐπαχολούθημα πείθεσθαι καὶ τοῖς ἀνθρώποις χαὶ γὰρ τούτοις (vào 
yor διὰ τὰς ἐπηρεαζούσας Ἰλαυᾳφημίας. ἡ δὲ διασύστασις ly vxo- 
μονῇ πολλῇ. ἐν ϑλίφισεν, ἐν ἀνάγκαις. ἐν στενοχωρίαις. ἐν πληγαῖς 
ἐν φυλαχαῖς. ἐν ἀχαταστασίαις. ἐν χόποις. ἐν ἀγρυπνίαις. ἐν νηστείαις 
ἐν ἀγνότητι. | ἐν γνώσει, ἐν μαχροϑυμία. ἐν χρηυτότητι. ἐν πνεύματι 
ἁγίᾳ». ἐν ἀγάπῃ ἀνυποχρίτω. ἐν λόγω ἀληϑείας ἐν δυνάμει 0106. 

8 4 - N 4 4 4 - * 

Ὃ ἵνα oput». ναοὶ 86100 χαθαρισϑίντες ναπὸ παντὸς μολισμοῖ σαρκὸς 
e » e 9o 4 - . . 4 

xal revuatroz«^ »xayo«. φησίν, νεἰσδέξομαε ὑμᾶς καὶ ioouai ὑμῖν εἰς 
πατίρα. καὶ ὑμεῖς ἰοευϑέ μοι εἰς υἱοὺς καὶ ϑυχατίρας. λέγεε κύμμος 
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Stromata IV. Cap. XXI. 131, 1—134, 4. 307 

τὸν xaraprıouov τῶν ἁγίων εἰς ἔργον διακονίας, εἰς οἰκοδομὴν τοῦ 
σώματος τοῦ Χριστοῦ, u£yot καταντήσωμεν πᾶντες εἰς τὴν ἑνότητα 
τῆς πίστεως καὶ τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, εἰς ἄνδρα τέ- 
λειον, εἰς μέτρον ἡλικίας τοῦ πληρώματος τοῦ Χριστοῦ,ε σπευστέον 

δ ἀπανδροῦσϑαι γνωστικῶς καὶ τελειοῦσϑαι ὡς ὅτε μάλιστα ἔτι ἐν 
σαρκὶ καταμένοντας, ἐκ τῆς τελείας ἐνθένδε ὁμοφροσύνης μελετή- 
σαντας συνδραμεῖν τῷ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ εἰς τὴν ἀποχατάστασιν 
τῆς τῷ ὄντι τελείας εὐγενείας τε xal συγγενείας εἰς τὸ πλήρωμα 
τοῦ Χριστοῦ τὸ ix καταρτισμοῦ τελείως ἀπηρτισμένον. ijon συνο- 2 

10 ρῶμεν ὁπῃ καὶ oxog καὶ ὁπότε ὁ ϑεῖος ἀπόστολος τὸν τέλειον 
λέγεε καὶ ὡς τελείων ἐμφαίνει διαφοράς. πάλιν τε αὖ »ἑκάστῳ di- 8 
ὅοται ἡ φανέρωσις τοῦ πνεύματος πρὸς τὸ συμφέρον. ᾧ μὲν γὰρ 
δίδοται διὰ τοῦ πνεύματος λόγος σοφίας, ἄλλῳ δὲ Aoyog γνώσεως 
κατὰ τὸ αὐτὸ χνεῦμα, ἑτέρῳ πίστις ἐν τῷ αὐτῷ πνεύματι, ἄλλῳ 

15 δὲ χαρίσματα ἰαμάτων ἐν τῷ αὐτῷ πνεύματι, ἄλλῳ δὲ ἐνεργήματα 
δυνάμεων, ἄλλῳ προφητεία, ἄλλῳ διάχρισις πνευμάτων, ἑτέρῳ γένη 
γλωσσῶν, ἄλλῳ δὲ ἑρμηνεία γλωσσῶν" ! πάντα δὲ ταῦτα ἐνεργεῖ τὸ 620 P 
ἕν καὶ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, διαιροῦν ἰδίᾳ ἑκάστῳ χαϑὼς βούλεταιε ὧν 188,1 
οὕτως ἐχόντων οἱ μὲν προφῆται ἐν προφητείᾳ τέλειοι, οἱ δίκαιοι δὲ 

20 ἐν δικαιοσύνῃ καὶ οἱ μάρτυρες ἐν ὁμολογίᾳ, ἄλλοι δὲ ἐν κηρύγματι, 
οὐχ ἀμέτοχοε μὲν τῶν xowdàr ἀρετῶν, κατορϑοῦντες δὲ ἐν οἷς 
ἐτάχϑησαν᾽ ἐπεὶ τίς ἂν εὖ φρονῶν εἴποι τὸν προφήτην οὐ ὀίχαιον; 
τί. γάρ; οὐχὶ καὶ οἱ δίκαιοι ὥσπερ ᾿Αβραὰμ προεφήτευσαν; 

ἄλλῳ μὲν γὰρ ἔδωχε ϑεὸς πολεμήια ἔργα, 2 
25 ἄλλῳ δ᾽ ὀρχηστύν, ἑτέρῳ κίϑαριν καὶ ἀοιδήν. 

Ὅμηρος λέγει. νἀλλ᾽ ἕχαστος ἴδιον ἔχει χάρισμα ἀπὸ ϑεοῦ. O μὲν 8 
οὕτως, ὃ δὲ οὕτως,ε οἱ ἀπόστολοι δὲ ἐν πᾶσι πεπληρωμένοι. εὐρή- 184,1 
σεις γοῦν. ἣν ϑελήσῃς. ix τῶν πράξεων καὶ τῶν συγγραμμάτων 
αὐτῶν τὴν γνῶσιν, τὸν βίον, τὸ κήρυγμα, τὴν δικαιοσύνην, τὴν 

30 ἁγνείαν, τὴν προφητείαν. ἰστέον μέντοι ὅτι, εἰ καὶ ὁ Παῦλος τοῖς ὃ 
χρόνοις νεάζεε, εὐϑέως μετὰ τὴν τοῦ xvolov ἀνάληψιν ἀχμάσας. ἀλλ᾽ 
οὖν ἡ γραφὴ αὐτῷ ix τῆς παλαιᾶς ἤρτηται διαϑήχης, ἐκεῖθεν ἀνα- 
πνέουσα χαὶ λαλοῦσα" ἡ γὰρ εἰς Χριστὸν πίστις xai ἡ τοῦ εὐαγγελίου 8 
γνῶσις ἐξήγησίς ἐστι τοῦ νόμου καὶ πλήρωσις. καὶ διὰ τοῦτο εἴρηται 4 

11—18 I Kor. 12, 7—11 241 N 730f 26 f I Kor. 7, 7 

9 χαταντήσωμεν Ephes. χαταντήσομεν L 8 rot ιἱοῦ] τοῦ 99 τοῦ viov 
L! 9 «τελείου τελείως χατηρτισμένον Schw 98 προεφήτεισαν Sy προε- 
φήτεισεν L 84 τοῦ vóuov xal co Po xal τοῦ νύμοι L 
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308 Clemens. 

τοῖς Ἑβραίοις" law μὴ πιστεύσητε, οὐ μὴ συνῆτεςε, τουτέστιν ἐὰν 
μὴ xıore ὕσητε τῷ διὰ νόμου προφητευϑέντι καὶ ὑπὸ »ὁμου ϑεόπι- 
σϑέντι. οὐ συνήσετε τὴν διαθήχην τὴν παλαιάν, ἣν αὐτὸς κατὰ τὴν 
ἰδίαν ἐξηγήσατο παρουσίαν. 

XXIL Ὁ δὴ συνίων καὶ dioparızos οὗτός ἐστιν ὃ γνωστικὸς. 185 1 
ἔργον δὲ αὐτοῦ οὐχ ἡ ἀχοχὴ τῶν xaxov (ἐπιβάϑρα γὰρ αὕτη προ- 
κοπῆς μεγίστη), οὐδὲ μὴν ποιεῖν τε ἀγαθὸν ἤτοι διὰ φόβον γίέ- 4 
γραπται yüQ' »χπχοῦ φίγω xal ποῦ χρυβήσομαι ἀπὸ προσώκχου 00v; 
ἐὰν ἀναβῶ εἰς τὸν οὐρανόν, σὺ ἐκεῖ εἶ ἐὰν ἀπέλθω εἰς τὰ ἴσχατα 
τῆς ϑαλάσσης, ἐχεῖ ἡ διξιά cov: ἐὰν καταβῶ εἰς ἀβύσσους, ἐκεῖ ro 
πνεῦμά save", ἀλλ᾽ οὐδὲ de’ ἐλπίδα τιμῆς ἐπηγγελμένης «εἴρηται yap' 8 
"ἰδοὺ κύριος καὶ ὃ μισϑὸς αὐτοῦ ἀπὸ προσώπου αὐτοῦ, ἀποδοῦναι 
ἑκάστῳ κατὰ τὰ ἔργα αὐτοῖς νὰ ὀφθαλμὺς οὐχ εἶδε καὶ οὖς ovx 
jxovorp xal ἐπὶ χαρδίαν ἀνθρώπου ovx ἀνέβη. ἃ ἡτοίμασεν o Oto; 
rol: ἀγαπῶσιν αὐτόνε", μόνη δ᾽ ἡ δι᾿ ἀγάπην εὐποιία ἡ δι΄ avro ἃ 
τὸ καλὸ» αἱρετὴ τῷ γειωστικῷ. αὐτίχα ἐκ προσώπου roc ϑιοῦ τῷ 186 1 
xvolo Ariexrar ναΐτησαι παρ᾽ ἐμοῦ xal δώσω σοι ἴϑνη τὴν κληρο- 6 : 
»Ὁμίαν oov«, αἴτημα τὸ βισιλικώτατον διδάσχων αἰτεῖοϑαι τὴν τῶν 
ἀνϑυώπων σωτηρίαν auıodl, ἵνα δὴ ἡμεῖς χληρονομήσωμεν καὶ xr9- 
σώμεϑα τὸν χύριον»ν. ἔμπαλιν γὰρ χρείας τενὸς ἵνεκεν, ἵνα uot toóe 2 
γένηται x«l τόδε μὴ γένηται. τῆς ἐπιστήμης ἐφίεσθαι τῆς περὶ τὸν 
ϑεὸν οὐχ ἴδιον γνωστιχοῦ, ἀπόχρη δ᾽ αὐτῷ αἰτία τῆς ϑεωρίας κἡὶ 

γεῶσις αὐτή. τολμήσας γάρ, εἴποιμ᾽ ar. οὐ διὰ τὸ σῴζεσθαι βουύλε- 8 
dar τὴν γνῶσιν αἱρήσεται o δι᾿ αὐτὴν τὴν θείαν ἐπιστήμην μεϑέπων 
τὴ" γυῶσιν" τὸ μὶν γὰρ Wodp ἐκ συναυχήσιως εἰς τὸ al νοεῖν 6 
ixtéiyétat, τὸ δὲ ai νοεῖν. οὐσία τοῦ γεινώσχοντος κατὰ ἀνάχρασιν 
ἰδιάότατον yerouéyi καὶ αἰδιος θεωρία. ζῶσα ὑπόστασις μένει. db 
γυΐν τις xXcU^ ὑπόϑισιν» προϑείη τῷ γνωστικῶ, πότερον ἰλέσϑαι 
devoto, τὴν γνῶσιν τοῦ θεοῦ 5n τὴν σωτηρίαν τὴν αἰώνιον. εἶν 
δὲ ταῦτα χεχωριομένρα παντὸς μᾶλλον ἐν τοὐτότητε ὄντα, οὔδι 
xc 9" ὁτιοῦν diarases ἵλοιτ᾽ ἂν τὴν γνεῶσθεν τοῦ ϑιοῦ, δι᾽ αὐτὴν c 
eot thy xpolrcz (drct τὴ» (arai Inxiap τῆς πίοτεως à ayazır 

sis γνῶσιν ἰδιότητα. αὐτῇ τοίνυν ἡ πρώτη aradoroda τοῦ redsior 182 1 
oter μὴ da τε χριιδις τῶν εἰς αὐτὸν ουντειγόντοῶν γένηται. κπρὲ- 
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Stromata IV. Cap. XXII. 135, 1—139, 2. 309 

vaytog δ᾽ ott καλὸν τὸ ἀγαϑὸν ποιεῖν, ἐχτενῶς ἡ ἐνέργεια φερομένη 
ἐν πάσῃ πράξειε ἀγαϑύνηται, οὐχ ἐφ᾽ ὧν μέν, ἐφ᾽ ὧν δ᾽ οὐ, ἀλλ᾽ ἐν 
ἕξεε εὐποιίας καταστᾶσα μήτε διὰ δόξαν ἔτι ἡ, ὡς φασιν οἱ φιλό- 
σοφοι, τὴν εὔχλειαν μήτε διὰ μισϑὸν εἴτε παρὰ ἀνϑρώκπων εἴτε καὶ 

5 ix ϑεοῦ" VGr' εἰχόνα καὶ xa9^ ὁμοίωσινε τοῦ κυρίου τὸν βίον 
ἐχτελοίη. κἂν xoc ἀγαϑοεργοῦντι αὐτῷ ἐναντίον τε ἀπαντήσῃ, ὡς 2 
ἀγαϑὴν τὴν ἀντιμισϑίαν ἀμνησιχάχως προήσεται, ἐπὶ »δικαίους καὶ 
adlxzovs« δίκαιος χαὶ ἀγαϑὸς γινόμενος. τοιούτοις τισὶν ὁ κύριος 8 
λέγει" »γίνεσϑε ὡς ö πατὴρ ὑμῶν τέλειος. « τούτῳ τέϑνηχεν ἡ σάρξ, 

10 cg δὲ αὐτὸς μόνος ἀφιερώσας τὸν τάφον εἰς ναὸν ἅγιον ‚xvolo, τὴν 
παλαιὰν ἁμαρτητικὴν ψυχὴν ἐπιστρέψας πρὸς ϑεόν. οὐχ ἐγχρατὴς 188,1 

οὗτος ἔτι, ἀλλ᾽ ἐν ἕξει γέγονεν ἀπα ϑείας, σχῆμα ϑεῖον ἐπενδύσασϑαι 627 P 
ἀναμένων. ἐὰν ποιήσῃς, φησίν, ἐλεημοσύνην, μηδεὶς γινωσχέτω, καὶ 2 
ἐὰν νηστεύσῃς, ἄλειψαι, ἵνα 0 ϑεὸς μόνος γινώσχῃ, ἀνθρώπων δὲ 

15 οὐδὲ εἷς, ἀλλ᾿ οὐδὲ αὐτὸς ὁ ἐλεῶν ὅτι ἐλεεῖ, γενώσχειν ὀφείλει" ἔσται 

γὰρ οὕτω ποτὲ μὲν οἰχτίρμων, ἄλλοτε δὲ οὐ. ἐπὰν δὲ ἐν ἕξει ποιήσῃ 8 
τὸ εὐεργετητιχόν, φύσιν ἀγαϑοῦ μιμήσεται" ἡ δὲ διάϑεσις καὶ φύσις 
ἔσται xol συνάσχησις. οὐ δεῖ δὲ ἀρϑέντας μετατεϑῆναι, ἀλλὰ Badl- 4 
ζοντας ἀφικέσϑαι οἱ δεῖ, διὰ πάσης τῆς στενῆς διελϑόντας ὁδοῦ" 

20 τοῦτο γάρ ἐστι τὸ ἑλχυσϑῆναι ὑπὸ τοῦ πατρός, τὸ ἄξιον γενέσϑαι 
τὴν δύναμιν τῆς χάριτος παρὰ τοῦ ϑεοῦ λαβεῖν (xad) ἀχωλύτως d &va- 
ὁραμεῖν᾽ κἂν uuo. τὸν ἐκλεκτόν τινες, οἶδεν οὗτος τὴν ἄγνοιαν 6 
αὐτῶν, οἰκτείρων τῆς ἀμαϑίας τὴν γνώμην αὐτῶν. εἰκότως οὖν ἡ 189,1 
γνῶσις αὕτη ἀγαπᾷ καὶ τοὺς ἀγνοοῦντας διδάσχει τε καὶ παιδεύει 

25 τὴν πᾶσαν κτίσιν τοῦ παντοχράτορος ϑεοῦ τιμᾶν. εἰ δὲ ἀγαπᾶν 2 
μεμάϑηχε τὸν ϑεόν, οὐχ ἕξει τὴν ἀρετὴν ἀπόβλητον οὗτος οὐδαμῶς 
οὔτε ὕπαρ οὗτε ὄναρ οὐδὲ κατὰ φαντασίαν τινά" ἐπεὶ μηδ᾽ ἐξίσταταί 
ποϑ᾽ ἑαυτῆς ἡ ἕξις ἀποκπεσοῦσα τοῦ ἕξις εἶναι, εἴτ᾽ οὖν ἕξις ἡ γνῶσι: 

5 vgl. Gen. 1, 26 4 f vgl. Matth. 5, 45 9 Matth. 5, 48 9 f vgl. Gal. 
2, 20 10 vgl. I Kor. 3, 17 18—15 vgl. Matth. 6, 2—4. 16—18 14—16 Cat. 

zu Matth. 6, 1 bei Cramer I p. 43, 13—15: Kinuevrog‘ τοῦτό φησιν, ἵνα ὁ ϑεὸς 
μόνος γινώσχῃ (γινώσχει Cod.): οὔτε γὰρ αὐτὸς ὁ ἐλεῶν ὀφείλει yirwaxtiw: 
ἐπεὶ συμβαίνει διὰ τούτου, ποτὲ μὲν ἐλεᾶν ποτὲ db ov. 19 vgl. Matth. τ, 13 f; 
Luk. 13, 24 20f vgl. Joh. 6, 41 26—8S. 810, 4 Chrysipp Fr. mor. 240 

Arnim 
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310 Clemens. 

εἴτε διάϑεσις εἶνε λέγοιτο. τῷ γὰρ un σπαρεισιέναι ποτὲ ἐννοίας 8 
(ag ρους ἀναλλοίωτον τὸ ἡγεμονικὸν μένον οὐ προσλαμβάνει τινὰ 
ἑτεροίωσιν φαντασιῶν, τὰς ἐκ τῶν μεϑημερινῶν κινήσεων ἀνειδω- 
λοποιίας ὀνειρῶττον. διὰ τοῖτό τοι καὶ ὁ κύριος ἐγρηγορέναι παρ- 4 

b ἀγγέλλει. ὥστε μηδὲ ὄναρ ἡμῶν παϑαίνεσθαί ποτε τὴν φυχήν. ἀλλὰ 
χαὶ τῆς νυχτὸς τὴν πολιτεία» ὡς ἐν ἡμέρᾳ ircoyoc μένην χαϑαρὰν 
καὶ ἀκηλίδωτον διαφυλάττειν προστάττει. αὐτῇ γὰρ ἡ κατὰ δύναμιν 
ἐξομοίωσις πρὸς ϑεὼὸν τὸ φυλάττει" τὸν νοῦν ἐν τῇ κατὰ τὰ αὐτὰ 
σχέσει" αὕτη δὲ νοῦ σχέσις ὡς vov, ἡ δὲ ποικίλη, διάθεσις γίνεται τὴ ὃ 

10 πρὸς ra ὑλικὰ προσπαθείᾳ. y μοι δοκοῖσιν εὐφρόνην πεκληχέραι 160 1 
τὴν νύχτα. ἐπειδὴ τηνικαδε ἡ φυχὴ | πεπαυμένη τῶν αἰσϑήσεων συν- ὧν τ 
νεύει πρὸς αὐτὴν καὶ μᾶλλον μετέχει τῆς φρονήσεως. διὰ ταῖτ᾽ 8 
οὐ» xal αἱ τελεταὶ γίνονται νυκτὸς μάλιστα. σημαίνουσαι τὴν ἐν 
νυχτὶ τῆς φυχὴς συστολὴν απὸ toU δώματος. sap’ οὖν μὴ zadır- 8 

15 deut» ὡς οἱ λοιποί, ἀλλὰ γρηγορῶμεν καὶ rg ouv. οἱ γὰρ καϑει- 
dorrt; νυχτὸς καθεύδουσι καὶ οἱ μεθυσχόμενοε νυχτὸς μεϑύυοισιν᾽ 
ἡμεῖς δὲ ἡμέρας orti; νήφωμεν, ἐνδυσάμενοι ϑώραχα, πίστεως καὶ 
ἀγάπης καὶ περιχεὲφαλαίαν ἐλπίδα σωτηρίου. ε 00a δ᾽ av σε οὶ ὕχνου 141 1 
λέγουσι. τὰ αὐτὰ χρὴ καὶ περὶ ϑανάτου ἐξαχούειν. ἑκάτερος γὰρ δηλοῖ 
τὴν ἀπύστασιν τῆς φυιχῆς. ὃ μὲν μᾶλλον. o δὲ ἧττον. ὕπερ ἐστὶ καὶ 
παρὰ ὩἩραχλείτου λαβεῖν" νάνθρωπος ἐν tvqoorg tgao; ἅπτεται 2 
ἑαυτῷ ἀποθανών, ἀπουβεσϑείς ὄφεις" ζῶν di artıra τεϑνεώτος 
door. ἀποσβιεσϑεὶς ὄκεις" ἐγρηγορὼς ἀπτέται εὖ ὑόοντος. « μακάριοι ΓῚ 
γὰρ οἱ εἰδότες τὸν xatgor κατὰ ror ἀπόστολον. »ott ca ὑμᾶς 

2^ gón ἐξ ὕπνου ἐγερϑῆναι" νῦν γὰρ ἐγγύτερον ἡμῶν ἡ σωτηρία ἢ ott 
ἐπιοτεύσαμεν, ἡ νὺξ ‚roorxowen, ἡ δὲ ἡμίρα ἡγγικεν. ἀποϑώμεϑα 
ovr τὰ ἴργα τοῦ υὑχότους. ἐνδισώμιϑθα δὲ τὰ oria τοῦ φωτὸς « 
nurper δὲ τὸν υἱὸν ἀλληγορεῖ x«i φῶς. τάς τι αὐ παραγγελίας ὅπλα 4 
φωτὸς μιτε:φορικεῆς. ταύτῃ το λιλουμένους 4φαοὶ dev ἐπὶ τὰς lo: 

y) xoa; zu res εὐχὺς (rat, καϑαροὺς καὶ λιμπρούίς καὶ τοῖτο μὲν 142 1 

4f νμὶ Matth. .4 4. 4 9 yd Plato Tbeaet. p 17. B. Stem 1101» 5 
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Stromata IV. Cap. XXII. 139, 3—143, 5. 411 

συμβόλου χάριν γίνεται τὸ ἔξωϑεν χεχοσμῆσϑαί te καὶ ἡγνίσθαι, 
»ayvela δέ ἐστι φρονεῖν ὅσιαε, καὶ δὴ καὶ [ἡ] εἰχὼν τοῦ βαπτίσματος 
ein ἂν [καὶ ἡ) ἐκ Μωυσέως παραδεδομένη τοῖς ποιηταῖς ὧδέ πος" 

ἢ δ᾽ ὑδρηναμένη. καϑαρὰ χροῖ εἵματ᾽ ἔχουσα, 2 

b ἡ Πηνελύπη ixi τὴν εὐχὴν Epoyerar' Τηλέμαχος δέ, 

χεῖρας νιφάμενος πολιῆς ἁλός, εὔχετ᾽ ᾿4ϑήνῃ. 

ἔϑος ταῦτο Ἰουδαίων, ὡς xal τὸ πολλάχις ἐπὶ χοίτῃ βακτίζεσϑαι. 8 
εὖ γοῦν xaxelvo εἴρηται" | 

ἴσϑι μὴ λουτρῷ, ἀλλὰ νόῳ καϑαρός. 629 P 

10 ayvela γάρ, οἶμαι, τελεία ἡ τοῦ νοῦ καὶ τῶν ἔργων καὶ τῶν διανοη- 4 
μάτων. πρὸς δὲ καὶ τῶν λόγων εἰλικρίνεια xol τελευταία ἡ κατὰ τὰ 
ἐνύπνια ἀναμαρτησία. 

"Ikavi) δέ, οἶμαι, ἀνθρώπῳ κάϑαρσις μετάνοια ἀχριβὴς καὶ βεβαία, 148,1 
εἴ γε κατεγνωχότες ἑαυτῶν ἐπὶ ταῖς προγενομέναις πράξεσι προΐεμεν 

16 [eig] τὸ πρόσϑεν, μετὰ ταῦτα νοήσαντες καὶ τὸν νοῦν ἐξαναδύντες 
τῶν tt xat' αἴσϑησιν τερπόντων καὶ | τῶν πρόσϑεν πλημμελημά- 228 S 
των. εἰ γοῦν τὴν ἐπιστήμην ἐτυμολογεῖν χρὴ xal ἀπὸ τῆς στάσεως 2 
τὴν ἐπιβολὴν αὐτῆς ληπτέον, ὅτε ἵστησιν ἡμῶν ἐν τοῖς πράγμασι 
τὴν ψυχήν, ἄλλοτε ἄλλως πρότερον φερομένην, ὡσαύτως καὶ τὴν ὃ 

20 πίστιν ἐτυμολογητέον τὴν περὶ τὸ ὃν στάσιν τῆς φυχῆς ἡμῶν. ἡμεῖς 4 
δὲ τὸν ἀεὶ καὶ ἐν πᾶσι δίκαιον ποϑοῦμεν μαϑεῖν, ὃς μήτε τὴν ἐχ 
τοῦ νόμου δεδιὼς χόλασιν μήτε τὴν τῶν συνόντων xal ἐπεξιόντων 
τοῖς πλημμεληϑεῖσι μισοπονηρίαν εὐλαβούμενος μήτε τὸν ἐξ αὐτῶν 
τῶν ἀδιχουμένων κίνδυνον ὑφορώμενος διαμένει δίκαιος" 0 γὰρ διὰ 5 

25 ταῦτα τοῦ πράττειν τι τῶν ἀδίχων ἀπεχόμενος οὐχ ἑχὼν χρηστός, 

2 Schluß des Epigramms von Epidaurus Anth. Pal. App. 99; vgl. Strom. V 
13, 3; Preger, Inscr. graec. metr. p. 164 Nr. 207 4 à 150 6 p 261 9 vgl. 
das von N. Piccolos, Suppl. à l'Anth. gr. p. 187 aus Laur. 32, 37 u. Tych. Mommsen, 

Schol. Germani in Pind. Ol. p. 2 aus Vindob. 130 veröff. Orakel; dazu G. Wolff, 
De noviss. orac. aet. p. 16 u. Philol. 17 (1861) p. 551 19 f Tbeodoret Gr. aff. 
c. 191 30—8. 812,1 ἡμεῖς τὸν --- ἀγαϑός Sacr. Par. 245 Holl 
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φόβῳ dà ἀγαϑός. καὶ ὃ γε Ἐπίκουρος ἀδικεῖν ἐπὶ κέρδει fu Joc- 6 
λεσϑαι (οὐ φησι τὸν xat' αὐτὸν σοφόν᾽ πίστιν γὰρ λαβεῖν περὶ toC 
λαϑεῖν oU δύνασθαι. ὥστε εἰ πεισϑήσεται λήσειν. ἀδικήσεε xar' 
αὐτόν. καὶ τοιαῦτα μὲν τὰ σχοτεινὰ δόγματα᾽ εἰ δὲ καὶ ἐλπίδι τῆς ἐπὶ 106 1 

δ δικαίοις παρὰ τοῦ ϑεοῦ ἀμοιμβῆς ἀφέξεται τις τοῦ ἀδικεῖν, οὐδ᾽ otro: 
ἑκὼν χρηστεύσεται" ὡς γὰρ ἐχεῖνον ὁ φόβος, οὕτω τοῖτον ὁ μισϑὺς 
δικαιοῖ, μᾶλλον δὲ δίχαιον εἶναι δοχεῖν δείχνυσι. τὴν δὲ ἐλπίδα τὴν 9 
μετὰ ϑάνατον οὐ μόνον οἱ τὴν βάρβαρον σοφίαν μετιόντες ἴσασι τοῖς 
μὲν ἀγαϑοῖς καλήν, τοῖς δὲ φαύλοις ἔμπαλιν, ἀλλὰ καὶ ol Πιϑαγό- 

10 p8108° τέλος γὰρ κἀκεῖνοι τὴν ἐλπίδα ὑπηγόρενον τοῖς φιλοσοφοῦσιν 
oxov yt καὶ ὁ Σωχράτης ἐν Φαίδωνι »uera ἀγαθῆς ἐλπίδοςε φησὶ 
τὰς χαλὰς | ψυχὰς ἐνθένδε ἀπιέναι, καὶ πάλι» τοὺς πονηροὺς: καχίζων " 
ἀντιτίϑησι »;ῶσι γὰρ μετὰ καχῆ- lÀxlóo;« λέγων. συνάδειν τούτο; ὃ 
καὶ ὁ Hoaxisıro; φαίνεται δι᾿ ὧν φησι περὶ τῶν ἀνϑρώπων δεα- 

15 λεγόμενος" νἀνθρώκπους μένει ἀποϑανόντας auda οὐχ ἔλπονται οὔδι 
δοκέουσιν».« 

Θιίως οὖν ὁ Παῦλος Ῥωμαίοις ἄντιχρυς ἐπιστέλλει" νἡ ϑλῖφις 1451 
ὑπομονὴν κατεργάζεται, ἡ δὲ ὑπομονὴ δοκιμήν, ἡ δὲ δοχιμὴ ἐλπίδα 
ἡ δὲ ἐλαὶς οὐ καταισχύνει. δι᾽ ἐλπίδα μὲν γὰρ τὴν μέλλουσαν καὶ 

20 ὑπομονή" ἐλπὶς δὲ ὁμωνἱί' ung καὶ ἡ τῆς ἐλπίδος ἀπόδοσίς: τε nel 
ἀποκατάστασις. * καὶ νοὐ καταιοχύνεις „un ὀνειδιζομένη ἴτε. ὁ δι ἢ 
φιλῇ κλήσεε χαϑὸ κέχληται ὑπαχοίύων ovrt διὰ φόβον orte διὰ ἢ δο- 
νὰς ἐπὶ τὴν γνῶσιν (iras οὐ γὰρ πιρισχέπτεται εἰ τι λυσιτελὲς 
ἴξωϑεν ἕπεται κέρδος ἡ ἀπόλαυσις αὐτῷ. ἀγάπῃ δὲ τοῦ ὄντως ὄντος 

25 ἐραστοῦ ἑλχόμενος καὶ πρὸς τὸ δέον ἀγόμενος 0todi T. oder οὐδ᾽ 146 1 
εἰ καϑ᾽ ὑπόϑεσιν ἐξουσίαν λά,δοε παρὰ τοῦ ϑιοῦ πράττειν tà arı,>o- 
οὐμένα ἀτιμώρητος τε ὧν, οὐδ᾽ εἰ xal μιοϑὸν τὰ μαχάρων ἀγαθὰ 
λήφεσθαι ἐπὶ rolodı ἐπαγγελίαν προσλά λοι. ἀλλ᾽ εἰ καὶ λήσεσθαι τὸν 

ϑιὼὸν ἐφ᾽ oi; πράττιε πεισϑιίη ὑπὲρ ἀδύνατον». πρᾶξαί τι παρὰ τὸν 
3) ἀ0γον τὸν ὑρϑὸν ἐϑιλήσαι ποτ᾽ ἄν. τὸ orte. χαλὸν καὶ αἱρετὸν ἐξ 

«αὐτοῦ χαὶ ταύτῃ, ἀγαπητὸν εἶναι axceái LAOUi VOS) 
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Stromata IV. Cap. XXII. 143, 6—Cap. XXIII. 148, 2. 313 

οὐ γὰρ ἐν γαστρὸς Bora 
τὸ χρηστὸν εἶναι 

διειλήφαμεν. ἀχήχοεν δ᾽ ἐχεῖνος ὡς »βρῶμα ἡμᾶς οὐ “παραστήσειε 2 
οὐδὲ μὴν γάμος. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἀποχὴ γάμου ἐν ἀγνωσίᾳ, ἀλλὰ τὸ xat 

5 ἀρετὴν ἔργον τὸ γνωστιχόν, ἐπεὶ καὶ 0 χύων τὸ ζῷον τὸ ἄλογον 
ἐγχρατὲς λεγέσϑω τὸν ἐπαιρόμενον τὴν βαχτηρίαν δεδιὸς καὶ διὰ 
τοῦτο τοὺ ὄψου ἀπεχόμενον. τῶν τοιούτων εὖ ἴσϑι ὅτι περιαιρε- 8 
ϑεῖσα ἡ ὑπόσχεσις ἡ προεπηγγελμένη καὶ ὁ φόβος περιγραφεὶς ὁ 
ἐπηπειλημένος καὶ χωρισϑεὶς 6 χίνδυνος ὁ ἐπηρτημένος τὴν xQO- 

10 ϑεσιν ἐλέγχει. 

XXIII. Οὐ γὰρ αὐτῇ τῇ φύσει τοῦ πράγματος οἰχειοῦνται ὡς τῷ 147,1 
ὄντε γνωστιχῶς καταλαβέσϑαι καλὰ μὲν εἶναι πάντα ὅσα εἰς χρῆσιν 
ἡμῶν ἐχτίσϑη, ὡς γάμον φέρε εἰπεῖν xal παιδοποιίαν μετὰ σωφρο- 
σύνης παρειλημμένα, καλοῦ δὲ | εἶναι ἄμεινον (τὸ διὰ) τὴν πρὸς τὸ 031P 

15 ϑεῖον ἐξομοίωσιν ἀπαϑῆ καὶ ἐνάρετον γενέσϑαι. τοῖς δὲ ἔξωϑεν 3 
εὐχρήστοις ἢ δυσχρήστοις προσαγόμενοι τῶν μὲν ἀπέχονται, τῶν δ᾽ 
ov ἀλλὰ καὶ ὧν ἀφίστανται, μυσαττόμενοι ταῦτα φαίνονται, τὴν 
χτίσιν καὶ τὸν δημιουργὸν διαβάλλοντες, xdv τῷ δοχεῖν πιστῶς 

ἀναστρέφεσθαι τὴν κρίσιν ἔχουσιν ἀνόσιον. τὸ δὲ »oUx ἐπιϑυμήσειςε ὃ 
90 οὔτε ἀνάγχης τῆς ix φόβου δεῖται, τῆς βιαζομένης ἀπέχεσϑαι τῶν 

ἡδέων, οὔτε μισϑοῦ τοῦ δι᾿ ἐπαγγελίας ἀναπείϑοντος ἀναχόπτειν τὰς 
ὁρμάς" οὐδὲ τὴν ὑπαχοὴν διὰ τὴν ἐντολήν. διὰ δὲ τὴν ἐπαγγελίαν 4 
αἱροῦνται οἱ διὰ τὴν ἐπαγγελίαν ὑπαχηκοότες τῷ ϑεῷ, delcarı ἡδο- 
νῆς ἡρημένοι, οὐδὲ μὴν ἡ τῶν αἰσϑητῶν ἀποστροφὴ τὴν πρὸς τὰ 148,1 

δῦ νοητὰ οἰκείωσιν ἀχολούϑως ποιοίη ἄν, ἔμπαλιν δὲ ὴ πρὸς τὰ νοητὰ 
οἰχείωσις χατὰ φύσιν περιαγωγὴ τῷ γνωστικῷ ἀπὸ τῶν αἰσϑητῶν 
γίνεται κατ᾽ ἐκλογὴν τῶν χαλῶν τἀγαϑὸν ἑλομένῳ γνωστικῶς, ϑαυ- 

μάξοντι μὲν τὴν γένεσιν καὶ ἁγιάζοντι τὸν ποιητήν, ἁγιάξοντι δὲ 
τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον ἐξομοίωσιν. αὐτὰρ ἐγὼν ἐμὲ λύσομαιε «τῆς ἐπι- ὃ 

80 ϑυμίας, φήσει, διὰ τὴν πρὸς σὲ οἰχείωσιν, κύριε. χαλὴ γὰρ ἡ κτι- 

1f Eurip. Suppl. 565 f ıvon Kock CAF III p. 519 ala Adesp. 617 aufgeführt; 
vgl. Herm. 21 (1850] 8S. 385) 8:1 Κου. 8 8 19 Exod.20,1; 29 K 3:8 

8 διειλήφαμεν) παρειλήφαμεν Nauck, Bull. de l'Acad. de St. Pétersb. 17 (1872) 
S. 268 6 δεδιὸς corr. aus δεδιὼς L! 4 τοῦτο corr. aus τοῖτον L! 11 οἱἰ- 
χειοῦνται St οἰχειοῦται L 14 (τὸ dia‘ (vgl. 2. 30) St (xata Heyse 16 προσα- 
ybuevoı St u. Bywater προσαγομένοις 1, προσαγομένοις 'προσφερόμενοι) Heyse 
u. Ma 18 f xàv τῶ ---ἀναστρέφεσϑαι St. χἀν τῷ .. ἀναστρεέφονται (sic) L x&v 
τῷ --- ἀναστρέφωνται Di 22 οὐδὲ Di οὔτε, 98 αἱροῦνται. οἱ 6 Wi τῆς 
ἐπαγγελίας L 29 αἰτὰρ Hom. ἀτὰρ L 80 «φήσει Sy φῆσαι L 
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σϑεῖσα δὴ οἰκονομία καὶ πάντα εὐ διοικεῖται, οὐδὲν ἀναιτίως γίνεται. 
ἐν τοῖς σοῖς εἰναί μὲ det. παντοχράτορ᾽ χἂν ἐνταῦϑα c, παρὰ σοί 
εἰμι ἀδιὴς δ᾽ εἶναι ϑέλω. ἵνα σοὶ συνεγγίζειν δυνηθῶ: καὶ ὀλίγοις 
ἀρχεῖσϑαι. μελετῶν τὴν σὴν ἐχλογὴ» τὴν» ὀιχαίαν τῶν καλῶν ἀπὸ 
τῶν ὁμοίων. μιστικώτατα καὶ ὑσιώτατα ὁ ἀπόστολος διδάσκων 
ἡμᾶς τὴ» ἀληϑὼῶς εὐχάριστον ἐχλυγὴ» ov xata ἀπεχλογὴν τῶν ἱτέ- 
ὑῶν ὡς φαύλων, ἀλλ᾽ ὡς χαλῶν καλλίονα ποιεῖσθαι μεμήνυχεν 
εἰχών᾽ νώστε xci ὁ γαμίξων τὴν παρϑένον αὐτοῦ καλῶς ποιεῖ, καὶ 
ὁ μὴ γαμίϊζων χρεῖσσον | ποιεῖ πρὸς τὸ εὔσχημον καὶ εὐπάρεδρον τῷ 
κυρίῳ ἀπερισπάστως.« ἴσμεν δὲ τὰ μὲν δισπόριστα οὐχ ἀναγκαῖα. 
τὰ δὲ ἀναγχεῖα εὐπόριστα γεγενῆσθαι φιλαγάϑως παρὰ τοῦ Beor. 
διύπερ ὁ ημόχριτος εὖ λέγει. e; » 5n φύσις re καὶ διδαχὴ παραπλή- 
oo» ἐστιε xa) τὴν" αἰτίαν ουντόμως xpocaxodtdener »xal γὰρ ἡ 
διδαχὴ μεταρυϑμίζεε τὸν ἄνθρωπον». μεταρυϑμοῦσαι de φύσις ποιεῖ « 
καὶ διήνεγχεν οὐδὲν ἡ φύσει χλισϑῆναι τοιόνδε ἢ χρόνῳ xci μαθήσει 
μετατιυτωϑῆναι. ἄμφω δὲ ὁ κύριος παρίσχηται τὸ μὲν κατὰ τὴν δημι- 
otQyicr. τὸ δὲ κατὰ τὴν ἐκ τῆς διαϑήκης ἀνάχτισίν re καὶ ἀνανέωσιν. 
τὸ δὲ συμ ἔρον τῷ χυριωτέρω τοῦτο αἷρι τώτερον, χιυρεώτατον δὲ xar- 
τῶν ἡ διάνοια. oro τοίνυν τὰ τῷ ὄντι χαλὰ φαίνεται ἤδιστα, παρ᾽ 
αὐτοῦ πορίζεται ὃν ποϑιῖ χαρπόν, τὴν τῆς φυχὴς εὐστάθειαν. vo δὲ 
ἐμοῖ ἀχούΐωνε, φησίν, νάναπαύσεται ἐπ᾽ εἰρήνῃ πὶ ποιϑὼς καὶ ἡσυχάσει 
ago,ke; ἀπὸ παντὸς xaxov « sind πιποιϑὼς ἐν "xt xcpodiíc got xai 

τὸ διανοίι: σου ἐπὶ τῷ dene τούτον δινατὸν teo τρόπο τὸν yo 
στικὸν dr, γενέσϑιι Bear νἱχὼ iuc Diol lori παὶ εἰοὶ ὑφίστου. 
φησὶ δὲ καὶ o Fuxidoxán; τῶν σοφῶν Té; φυχὰς Dior; γίνεσθαι 
ἰδέ πως yodg εν» 

. . en , * 4 ). . » . 
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« Φ 9 , ΠῚ Φ Φ 
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Stromata 1V. Cap. XXIII. 149, 1—152, 3. 315 

Ὁ μὲν οὖν ἄνϑρωπος ἁπλῶς οὕτως κατ᾽ ἰδέαν πλάσσεται τοῦ 
συμφυοῦς πνεύματος" οὐδὲ γὰρ ἀνείδεος οὐδ᾽ ἀσχημάτιστος ἐν τῷ 
τῆς φύσεως ἐργαστηρίῳ δημιουργεῖται , ἔνϑα μυστικῶς ἀνθρώπου 
ἐχτελεῖται γένεσις, κοινῆς οὐσῆς xal τῆς τέχνης xai τῆς οὐσίας, ὁ δέ 
τις ἄνϑρωπος κατὰ τύπωσιν τὴν ἐγγινομένην τῇ ψυχῇ ὧν ἂν αἱρή- 
δηται χαραχτηρίζεται. ἡ καὶ τὸν ᾿Αδὰμ τέλειον μὲν og πρὸς τὴν 
πλάσιν γεγονέναι gauév: οὐδὲν γὰρ τῶν χαραχτηριζόντων τὴν ἀν- 
ϑρώκπου ἰδέαν te καὶ μορφὴν ἐνεδέησεν αὐτῷ. ὃ δὲ ἐν τῷ γίνεσϑαι 
τὴν τελείωσιν ἐλάμβανεν xal δι᾿ ὑπαχοῆς ἐδικαιοῦτο, τοῦτο ἦν 

10 ἀπανδρούμενον τὸ ix αὐτῷ κείμενον" αἰτίᾳ δὲ ἑλομένον, καὶ ἔτι 
μᾶλλον τὸ χωλυϑὲν ἑλομένου, 6 ϑεὸς ἀναίτιος" διττὴ γὰρ ἡ γένεσις, 
n μὲν τῶν γεννωμένων, ἢ) δὲ τῶν γινομένων. xal ἡ μὲν τοῦ ἀν- 
ϑρώπου ἀνδρεία ἐμπαϑοῦς ὄντος, φασί, κατὰ τὴν οὐσίαν ἄφοβον καὶ 
ἀήττητον τὸν μετέχοντα αὐτῆς ποιεῖ, καὶ ἔστε δορυφόρος τοῦ νοῦ ὁ 

15 ϑυμὸς ἐν ὑπομονῇ καὶ καρτερίᾳ καὶ τοῖς ὁμοίοις, ἐπὶ δὲ τῇ ἐπιϑυμίᾳ 
τάττεται καὶ ἡ σωφροσύνη xal ἡ σωτήριος φρόνησις, ϑεὸς δὲ ἀπα- 
ϑὴς ἀϑυμός τε xal ἀνεπιϑύμητος᾽ xal οὐ ταύτῃ ἄφοβος ἢ | τὰ δεινὰ 

(οὐχ) ἐχκλίνει οὐδὲ μὴν σώφρων ἢ τῶν ἐπιϑυμιῶν ἄρχει" οὔτε γὰρ 
ἂν περιπέσοι τινὶ δεινῷ ἡ τοῦ ϑεοῦ φύσις οὔτε φεύγει ὁ ϑεὸς der- 

20 λέαν, ὥσπερ οὐδὲ ἐπιϑυμήσει, ἵνα καὶ ἄρξῃ ἐπιϑυμίας. μυστικῶς οὖν 
ἐφ᾽ ἡμῶν καὶ τὸ Πυϑαγόρειον ἐλέγετο νἕνα γενέσϑαι καὶ τὸν ἄν- 
ϑρωπον δεῖνε, ἐπεὶ καὶ αὐτὸς ὁ ἀρχιερεὺς εἷς, ἑνὸς ὄντος τοῦ ϑεοῦ 
κατὰ τὴν ἀμετάτρεπτον τοῦ ἀεὶ ϑεῖν τὰ ἀγαϑὰ ἕξιν. αὐτίχα ὁ 
σωτὴρ διὰ τῆς ἐπιϑυμίας συνανήρει καὶ τὸν ϑυμόν, τιμωρίας ὄντα 

25 ἐπιϑυμίαν" χαϑόλου γὰρ τὸ παϑητικὸν « « παντὶ γένει ἐπιϑυμίας, εἰς 
δὲ τὴν ἀπάϑειαν ϑεούμενος ἄνϑρωπος ἀχράντως μοναδικὸς γίνεται. 

οι 

151,1 

2 633 P 

152, 1 

χαϑάπερ οὖν οἱ ἐν ϑαλάττῃ ἀπὸ ἀγκύρας τονούμενοι ἕλχοῦσι μὲν 2 
τὴν ἄγχυραν, οὐχ ἐχείνην δὲ ἐπισπῶνται, ἀλλ᾽ ἑαυτοὺς ἐπὶ τὴν ày- 

e 4 4 4 [4 4 4 

χυραν, ovtoc οἱ xata τὸν γνωστικὸ» βίον ἐπισπώμενοι tov 0cov 

30 ἑαυτοὺς ἔλαϑον προσαγόμενοι πρὸς τὸν ϑεόν' ϑεὸν γὰρ ὁ ϑερα- 
πεύων ἑαυτὸν ϑεραπεύει. ἐν οὖν τῷ ϑεωρητιχῷ βίῳ ἑαυτοῦ τις 8 

10f vgl Plato Rep. X p. 617 E; Strom. 1 4, 1 u. ὅ. 21f Pyth. Symb. 
ΤΊ Mullach FPG I p. 508 28 vgl Plato Kratyl p. 397 D; Protr. 26, 1 
27—29 vgl. Dionysius Areopag. De divin. nomin. Ill 1 (Migne S. Gr. T. 3 Col. 680) 
ὥσπερ εἰς ναῦν ἐμβεβηχότες xal ἀντεχόμενοι τῶν ἔχ τινος πέτρας εἰς ἡμᾶς éx- 
τεινομένων πεισμάτων χαὶ οἷον ἡμῖν εἰς ἀντίληψιν ἐχδιδομένων, οὐχ ἐφ᾽ ἡμᾶς τὴν 
πέτραν, ἀλλ᾽ ἡμᾶς αὐτοὺς τῷ ἀληϑεῖ xal τὴν ναῦν ἐπὶ τὴν πέτραν προσήγομεν. 

1 οἵτως Ma οὗτος L 5. δι. ὧν Schw 6 ZL 1? f ἡ τὰ--ἢ τῶν 
L 18 “οὐχ Po 21 πυϑαγόριον L 25 παντὶ γένει) παντοίας γέμει By- 
water, Journ. of Philol. 4 (1872) S. 214 (ποικίλον μεμολισμένον) παντὶ γένει 
Schw (παντοδαπὸν ἐστιν xal dorioruevov) πάντι γένει Wi 
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ἐπιμελεῖται θρῃσχεύίων τὸν ϑεὸν xal διὰ τῆς ἰδίας εἰλικρινοῦς zadap- 
σεως ἐποκχτεύει τὸν ϑεὸν ἅγιον ἁγίως" ἡ γὰρ σωφροσύνη ἐν παρα- 
στάσει γε νοουμένη ἑαυτὴν" ἐπισχοποῖσα καὶ ϑεωροῦσα ἀδιαλείπτως 
ἐξομοιοῦταε κατὰ δύναμιν θεῷ. 

XXIV. Avríxa τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν ἐστιν οὗπερ ἐπ᾿ ἴσης αὐτοῦ τι χύρεοί 
ἐσμεν xai τοῦ ἀντικειμένου αὐτῷ. ox τὸ φιλοσοφεῖν ἢ μή, καὶ τὸ 
πιστεύειν 7 ἀπιστεῖν. διὰ γοῦν" τὸ ἱκατέρου τῶν ἀντιχειμένων ἐπ᾿ 
log; εἶναι ἡμᾶς κχιρίους δυνατὸν εὐρίσχεται τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν. καὶ δὴ αἱ 
ἐντολαὶ οἷαί τε γενέσθαι xal μὴ γενέσθαι ὑφ᾽ ἡμῶν. οἷς εὐλόγως 
ἕπεται Exeuróz τε καὶ φόγος. οἵ t' av xzolaluusvor ἵνικεν τῶν γενο- 
μένων αὐτοῖς ἁμαρτημάτων ἐπ᾿ αὐτοῖς μόνοις χολάξονται" χαρῆλϑι 
γὰρ τὰ γενόμενα οὐδὲ ἀγένητον γένοιτ᾽ ἄν ποτε τὸ γενόμενον. ἀφίεν- 
ται γοῦν πρὸς τοῦ xvolov al πρὸ τῆς πίστεως ἁμαρτίαι οὐχ ἵνα 
Μὴ 00 γενόμεναι. all ὡς μὴ γενόμεναι. Ri» ουδὲ xaóc; 0 Βασι- 
λείδης φησί. μόνας δὲ ta; ἀχοισίους καὶ κατὰ ἄγνοιαν ἀφίεσϑαι 
καθάπερ ἀνθρώπου τινός. ἀλλ᾽ οὐ ϑεοῦ τὴν τοσαύτην παρεχομένου 
δωριάν. τούτον φησὶν ἡ γραφή" νὐὑπέλαμες. ἄνομε. ὅτι ἴσομαί oot 
ὅμοιος. « ἀλλ᾽ εἰ καὶ ἐπὶ ταῖς ἱχονσίοις xoAaloutÜa, οὐχ ἵνα pr, 
γένωνται γενόμεναι, ἀλλ᾽ ὅτε ἐγένοντο, τιμωρούμεθα. κόλασις: δὲ 
τὸν ἀἁμαρτήσαντα οὐχ ὠφελεῖ εἰς τὸ μὴ πεποιηκέναι, αλλ᾽ εἰς τὸ 
μηχέτε ἁμαρτάνειν μηδὲ μὴν ἄλλον τινὰ τοῖς ὁμοίοις πιριπεσεῖν. 
ἐνταῖϑα ovr ὁ ayabo; Oro; διὰ τρεῖς ταύτας παιδεύεε αἰτίας" πρῶ- 
τον μὲν τὴν" ἵν᾿ αὐτὸς ἀμείνων αὐτοῦ γένηται ὁ παιδενόμενος 
lo ἵπειτα ὅπως οἱ δι᾿ ὑποδειγμάτων σωθῆναι δυνάμενοι προιδα- 
κρούωνται vovOsrovutyror, καὶ τρίτο» ὡς μὴ ὁ ἀδιχούμενος εὐχατα- 
φρύνητος y καὶ ἐπιτήδειος ἀδικεῖσθαι. Óco δὲ καὶ οἱ τρόχοι τῆς 
ἐπανορϑώσιως. | o uir ὀιδισχαλιχός, u δὲ κολαυτικός ὃν xci παι- 
δευτικὸν εἰρήχαμεν. loríoy μέντοι τοὺς μετὰ τὸ λυυτρὸν τοῖς ἁμαρ- 
τήμασι πιριπίπτοντας τούτους εἶναι τοὺς Xeidivogérovz τὰ μὲν 
‚ap προενργηθϑέντα ἀπιείϑη. τὰ δὲ ἐπιγινόμενα ἐχχιι ϑαοίρεται. περι 
τῶν ἀπίστων εἴρηται νλιλογχίοθαι τούτοις e χροῖν or ἐχρίπτει 0 
driuo; ἀπὸ προσώπου τῆς γῆς xdi ὡς σταγόνα axo κάδοι ε 
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Stromata IV. Cap. XXIV. 153, 1—Cap. XXV. 156, 2. 317 

XXV. Ὄλβιος ὅστις τῆς ἱστορίας 155, 1 
ἔσχε μάϑησιν, 
μήτε πολιτῶν ἐπὶ πημοσύνην 
μήτ᾽ εἰς ἀδίχους πράξεις ὁρμῶν, 

δ ἀλλ᾽ ἀϑανάτου καϑορῶν φύσεως 
κόσμον ἀγήρω, πῇ τε συνέστη 
καὶ ἵ ὅπῃ καὶ 0x0. 
τοῖς δὲ τοιούτοις οὐδέποτ᾽ αἰσχρῶν 
ἔργων μελέτημα προσίζει. 

10 εἰκότως οὖν καὶ Πλάτων τὸν τῶν ἰδεῶν ϑεωρητικὸν ϑεὸν ἐν ἀν- 2 
ϑρώκοις ξήσεσϑαί φησι vovg δὲ χώρα ἰδεῶν, νοῦς δὲ ὁ ϑεός. τὸν 
(οὖν) ἀοράτου ϑεοῦ ϑεωρητικὸν ϑεὸν ἐν ἀνϑρώκποις ζῶντα εἴρηκεν 
χαὶ ἐν τῷ Σοφιστῇ δὲ τὸν Ἐλεάτην ξένον διαλεχτικὸν ὄντα ὁ 8 
Σωχράτης ϑεὸν ὠνόμασεν, οἵους τοὺς ϑεοὺς »ξείνοισιν ἐοικότας ἀλλο- 

15 δαποῖσινε ἐπιφοιτῶντας τοῖς ἄστεσιν « «. ὅταν γὰρ ψυχὴ γενέσεως | 4 
ὑπεξαναβᾶσα χαϑ᾽ ἑαυτήν τε ἢ καὶ ὁμιλῇ τοῖς εἴδεσιν, οἷός ἐστιν ὁ 636 P 
ἐν τῷ Θεαιτήτῳ »xopvpalocı, οἷον ἄγγελος ἤδη γενόμενος σὺν 
Χριστῷ [τε] ἔσται, ϑεωρητικὸς cov, ἀεὶ τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῦ 
σχοπῶν, τῷ ὄντι »oloc πεπνυμένος, τοὶ δ᾽ sg σχιαὶ ἀΐσσουσιν"ς 

20 νεχροὶ γὰρ τοὺς ἑαυτῶν ϑάκπτουσι ψεχρούς. ὅϑεν Ἱερεμίας λέγει" ὅ 
"πληρώσω αὐτὴν »νεχρῶν γηγενῶν, ovg ἔπαισεν ἡ ὀργή μου. « ö μὲν 156, 1 

οὖν ϑεὸς ἀναπόδειχτος ὧν οὐχ ἔστιν ἐπιστημονιχός, ὁ δὲ υἱὸς σοφία 
τέ ἐστι καὶ ἐπιστήμη καὶ ἀλήϑεια xal 00a ἄλλα τούτῳ συγγενῆ, καὶ 
δὴ καὶ ἀπόδειξιν ἔχει xal διέξοδον. πᾶσαι δὲ αἱ δυνάμεις τοῦ ανεῦ- 

25 ματος συλλήβδην μὲν ἕν τε πρᾶγμα γενόμεναι συντελοῦσιν εἰς τὸ 
αὐτό, τὸν υἱόν, ἀπαρέμφατος δέ ἐστι τῆς περὶ ἑκάστης αὐτοῦ τῶν 
δυνάμεων ἐννοίας. καὶ δὴ οὐ γίνεται ἀτεχνῶς ἕν ὡς ἕν, οὐδὲ πολλὰ 2 

1—9 Euripides Fr. inc. 910 10—15 drei parallele Fassungen des gleichen, 
auf Plato Sophist. zurückgehenden Gedankens 11 vgl. Strom. V 73, 3; Aristot. 
De anim. III 4 p. 4298 27 xal εὖ δὴ oi λέγοντες τὴν ψυχὴν εἶναι τόπον εἰδῶν. 
Philo De Cher. 49 (I p. 148 M) 8&0, .. ἀσωμάτων ἰδεῶν ἀσώματος χώρα. 
18f vgl Plato Sophist. p. 216 AB 14f o 485 17 vgl. Plato Theaet. 
p 173€ zu olov ἄγγελος vgl. Matth. 22, 30 19 vgl. x 495 20 vgl. 
Matth. 8, 22; Luk. 9, 60 21 Jerem. 40 (33), 5 

8 πημοσίνην Pierson nnuooivyg L πημοσίνας Themist. Orat. p. 307 D 
4f ὁρμᾶν ---χαϑορᾶν Nauck B φίσιος Them. 6 ἀγήρων Nauck 2 ὅπρ) 
ὅϑεν Wilamowitz, Antigonus von Carystus S. 180 ὅποι Meineke 9 μελέδημα 
Nauck 11 φήσας Ma δέ) γὰρ Ma 12 (ovv\ Schw 1. «8 16re 
Sy ye L 18 [τὲ] St 19 οἷος ἃ, 97 οὐ He ot L 
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ὡς μέρη ὁ vio;. ἀλλ᾽ ὡς πάντα ἵν. ἴνϑεν καὶ xávra' χύχλος yao 
'0! αὐτὸς πασῶν τῶν δινάμεων εἰς ἣν εἰλουμένων xal ἑνουμένων. 
διὰ τοῖτο »dàg« καὶ o« ὁ λόγος εἴρηται, οὗ μόνου τὸ τέλος ἀρχὴ͵ 
γίνεται καὶ τολεντᾷ πάλιν ἐπὶ τὴν ἄνωϑεν ἀρχή». οὐδαμοῦ διάστασιν 
λαβών. διὸ δὴ καὶ τὸ εἰς αὐτὸν xal τὸ di αὐτοῦ πιστεῦσαι μονα- 
δικόν ἐστι γενέσθαι, ἀπερισχάστως ἱνούμενον ἐν αὐτῷ. τὸ δὲ as- 
στῆσαι διστάσαι ἐστὶ καὶ διαστῆναι xal μερισϑῆναι. »διὰ τοῦτο τάδε 
λέγεε κύριος xà; υἱὸς ἀλλογενὴς ἀπερίτμητος καρδίᾳ καὶ ἀπερίτμη,.- 
τος ἐστι σαρχίε, τουτέστιν ἀχάϑαρτος σωματί τὲ καὶ πνεύματι 
»οὐχ εἰσελεύσεται εἰς τὰ ἅγια ἀπὸ τῶν ἀλλογενῶν ἐν μέσῳ οἴκου 
᾿Ισραήλ. ἀλλ᾽ ἢ ol Aeviras.ı ἀλλογενεῖς δὲ εἴρηκεν τοὺς μὴ πιστεῖσαι 
ουληϑέντας, ἀλλ᾽ ἀπιστοῖν ἰϑέλοντας. μόνοι τοίνυν οἱ καϑαρώῶ-: 
ιοῦντες ἱερεῖς ὄντως τοῦ ϑιοῖ, ὀιὰ τοῦτο πασῶν περιτεμνυμένων 
τῶν φυλῶν ἀγιώτεραι ἐλογίσθησαν αἱ εἰς ἀρχιερεῖς τε xai Jac; 
καὶ προφήτας χρίουσαι. oder und ἀπτευϑαε | νιχρῶν αὐτοὺς κε" 
ira μηδ᾽ ἐπεισιέναι κατοιχυμένοις. οὐχ ex μιιροῦ τοῦ σώματος 
ὄντος. ἀλλ᾽ ὡς τῆς ἁμαρτίας xoi ἀπειϑείας σαρχικὴς τὰ οὐση- καὶ 
ἐνσωμάτου καὶ νεχρᾶς καὶ διὰ τοῦτο βδελυχτῆς. μόνῳ οὖν πατρὶ 

καὶ μητέρι wo rt xal ϑυγατρὶ τελευτήσαντι ἐπιτέτραπται lxi vet 
τὸν ἱερέα, ὅτε συγγενεῖς οὗτοι 0agxeos xai ὁπέρματος μόνοι. παρ᾽ ὧν 
τὴν χροσεχὴ αἰτίαν τῆς εἰς τὸν Jíoy xagoóov καὶ ὁ ἱερεὺς εἴληφεν 
καϑαρίϊζονται δὲ καὶ οὗτοι ἡμέραις ἱπτὰ δι᾿ o00y ἡ γένεσις τιλειοῦ- 
ται Tj ἱὩδόμῃ γὰρ ἡ ἀνάπαυσις ϑρηύχεύεται. ri δὲ oyóot ἱλαυμὸν 
προυφέρει, ὡς ἐν τῷ [εξιχιὴλ γίγραπται, καϑ᾽ or ἱλασμὸν [oti àc tr 
itt. τὴν ἐπαγγελίσν. τέλειος δ΄, οἶμαι. καϑαριυμὼς ἡ διὰ νόμου 
προφητῶν εἰς τὸ εὐαγγίλιον πίοτις ἰλουμὸς δὲ ἡ δι᾿ ὑπακοῆς πάσης 
dyrile οὐ» χαὶ τῷ ἀποϑίσει τῶν χουσμιχεῶν εἰς τὴν ἐκ τῆς ἀπολύ- 
Ott», τῆς κυχῆς εὐχάριστον τοῦ σκήνους ἀπόδοσιν. εἶτ᾽ οὐ» a 

χρόνος n ὁ dia τῶν ἱπτὰ περιόδων τῶν di uoi μένων ds τὴν 
ἀχροτάτην ἀνάπετι σεν ἀποχαϑιοτὺς ini ἑπτὰ ΓΝ wroi οἷς ψιϑες 

ἀρνιϑμοῖσι zur ἐπανὰ coire. εἶτε xai ἡ ἀπλινὴς χώρα ἡ Xanodiovoa 

1f zn χίχλὸς viel. Pl-t8 Eni. V 1,7 8 k Jh 1," 1, 21.6 

22,014 4. 11 Esch 14 f 18 - 18 sql tom V6.4 18 f vgl Fxech 
44, 2 19—30 22 val beh 44, 2 f $28 f nz bes δὲ, οἱ $" su 
datos di Kor ^ 10 4d ὅν 80 1.1 Le ^ 80 5. : Hor 

$242 rot Voir. 
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Stromata IV. Cap. XXV. 157, 1—161, 3. 319 

τῷ νοητῷ xooug ὀγδοὰς λέγοιτο, πλὴν ἐξαναδῦναι γενέσεώς τε καὶ 
ἁμαρτίας χρῆναι λέγει τὸν γνωστικόν. ἐπὶ γοῦν ταῖς ἑπτὰ ἡμέραις ὃ 
τὰ ἱερεῖα ὑπὲρ ἁμαρτιῶν ϑύεται, ἔτι γὰρ τροπῆς εὐλάβεια καὶ τῆς 
ἑβδόμης ἅπτεται περιφορᾶς. 

δ Ἰὼβ δὲ ὁ δίκαιος »avtóc« φησὶ »γυμνὸς ἐξῆλϑον ἐκ κοιλίας μη- 160,1 
τρὸς μου, γυμνὸς xal ἀπελεύσομαι ἐχεῖε, οὐ κτημάτων γυμνός (τοῦτο 
μὲν γὰρ 11x00» τε xai χοινόν), ἀλλ᾽ ὡς δίχαιος γυμνὸς ἄπεισι χαχίας 

τε xal ἁμαρτίας καὶ τοῦ ἑπομένου τοῖς ἀδίχως βιώσασιν ἀειδοῦς 

εἰδώλου" τοῦτο γὰρ ἣν τὸ εἰρημένον »ἐὰν μὴ στραφέντες γένησϑε ὡς τὰ ἃ 
10 παιδίαε, χαϑαροὶ | μὲν τὴν σάρχα, ἅγιοι δὲ τὴν ψυχὴν κατὰ ἀποχὴν 637 P 

καχῶν ἔργων, δεικνύντος (τοῦ ϑεοῦ) ὅτι τοιούτους ἡμᾶς εἶναι βούλεται, 
οἵους καὶ γεγέννηκεν ἐκ μήτρας ὕδατος" γένεσις γὰρ γένεσιν διαδεχο- 8 
μένη κατὰ προχοπὴν ἀπαϑανατίζειν βούλεται, »τῶν δὲ ἀσεβῶν o 
λύχνος σβεσϑήσεταιε. ναὶ μὴν τὴν χατά τε σῶμα xat& τε φυχὴν 161,1 

15 ayvelav, ἣν μέτεισιν 0 γνωστικός, ὁ πάνσοφος Μωυσῆς ἐκπρεπῶς τῇ 
ἐπαναλήψει χρησάμενος ἐμήνυσεν, τὸ ἀδιάφϑορον τοῦ τε σώματος 
τῆς τε ψυχῆς διαγράφων ἐπὶ τῆς Ῥεβέκκας ὧδέ πως" »59 δὲ παρϑένος 
nv καλή, (παρϑένος ἤν, ἀνὴρ οὐχ ἔγνω αὐτήν.ε ἱΡεβέχκα δὲ ἑρμη- 3 
νεύεται ϑεοῦ δόξα, ϑεοῦ δὲ δόξα ἀφϑαρσία. avt] 7 | τῷ ὄντι δικαιο- 931 8 

20 σύνη, μὴ πλεονεχτεῖν ἐν ,ϑατέρῳ, ὅλον δὲ εἶναι ἡγιασμένον νεὼν 
τοῦ xvolov. δικαιοσύνη οὖν ἐστιν εἰρήνη βίου καὶ εὐστάϑεια, ἐφ᾽ ἣν 
0 χύριος ἀπέλνε λέγων" »ἄπελϑε εἰς εἰρήνην᾽ € Σαλὴμ γὰρ ἑρμη- 8 
νεύεται εἰρήνη, nc ὁ σωτὴρ ἡμῶν ἀναγράφεται βασιλεύς, ὃν φῆσι 
Μωυσῆς. »Δῆ|ελχισεδὲχ βασιλεὺς Σαλὴμ ὁ ἱερεὺς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ὑψί- 

25 στου,ε ὁ τὸν οἶνον xai τὸν ἄρτον τὴν ἡγιασμένην διδοὺς τροφὴν εἰς 

6f Hiob 1, 21 5—9 Ἰὼβ --- εἰδώλου Nicetascat. zu Hiob (1, 21) bei Ju- 
nius, Cat. gr. patr. in Iob p. 59; Monac. 32 f. 120r in folgender Umgestaltung: 
χλήμεντος ἀλλὰ tà τοῦ Ἰὼβ χομψότερον μὲν οὕτω νοητέον γυμνὸς xaxiag xal 
ἁμαρτίας ὡς ἐκ χοιλίας μητρὸς ἐκ τῆς γῆς xav ἀρχὰς διεπλάσϑην, γυμνὸς εἰς 
τὴν (+ αὐτὴν Mon.) γῆν xal ἀπελεύίσομαι (ἀναλίσω Mon.), γυμνὸς οὐ χτημάτων 
(τοῦτο γὰρ μιχρόν τε xal χοινόν), ἀλλὰ χακχίας xal πονηρίας xal τοῦ ἑπομένου 
τοῖς ἀδίχως βιώσασιν ἀειδοῦς εἰδώλον. 6—9 οὐ χτημάτων -- εἰδῶλον wörtlich 
in Cat. zu Hiob (1, 21) in Monac. 491 f. 7 v: χλήμεντος" οὐ χτλ. 1 f ὡς — ἁμαρ- 
τίας Cat. zu Hiob (1, 21) in Monac. 148 f. 4v (ohne Lemma) Inc. ὁ i3 ὡς χτλ. 
8f vgl. Plato Phaed. p. 81 CD (?) 9f Matth. 18,3 19 zu μήτρας ὕδατος 

vgl. H. Usener, Religionsgesch. Untere. I S. 167; A. Dieterich, Mutter Erde 8. 114; 
C. Weyman, Philol. 55 (1896) S. 408!» 18f Hiob 21,11 17? f Gen. 24, 16 
18 f 'PeBéxxa sonst — ὑπομονή. Vgl S. 20, 12 mit Anm. 20f vgl. I Kor. 3, 17 
22 Mark. 5, 34 99 f vgl. Hebr. 7, 2; Philo Leg. all. ΠῚ 79 (I p. 102. ΜῊ 24f 

vgl. Gen. 14, 18 (Hebr. 7, 1) 

8 τοῦ ἑπομένου) τοῖτο μὲν οὐ Mon. 491 ἀειδοῦς] γεώδους Ma 11 δει- 
χνύντος roũ ϑεοῖ St δειχκνῦντες L δειχνὺν Ma 18 ᾿παρϑένος ἦν aus Gen. 
wegen ἐπαναλήψει (Z. 10) St 19 αἴτη (δ᾽ Schw 



320 Clemens, 

τύπον εὐχαριστίας. xal δὴ ἱρμηνεύεται ὁ Μελχισεδὲκ βασιλεὺς δί- 
xuos, συνωνυμία δέ ἐστι δικαιοσύνης καὶ εἰρήνης. Βασιλείδης δὲ 109, 1 
ὑποστατὰ; «ιχαιοσύνην τε καὶ τὴν θιγατέρα αὐτὴς τὴν Εἰρήνην 
ὑπολαμβάνει ἐν uydoadı μένειν ἐνδιατεταγμένας. 

δ Μετιτέον δὴ ἀπὸ τῶν ̓ φυσιχωτέρων ἐπὶ τὰ χροφανέστερα «τὰ "ἠἡϑικα᾿ 8 
ὁ ‚rap περὶ ἐχείνων λόγος μετὰ τὴν ἐν χερσὶ πραγματείαν ἴφεται. 
αὐτὸς οὖν ἡμᾶς ὁ σωτὴρ ἀτεχνῶς κατὰ τὴν τραγῳόίαν μυσταγωγεῖ, ὃ 

ὁρῶν ὁρῶντας καὶ ὀίδωσιν ὄργια. 635 P 
κἂν χύϑῃ᾽ 

10 ra δὲ ooyta ἐστὶ τίν᾽ ἰδέαν ἴχοντά σοι; 
ἀχούσῃ πάλιν" 

ἄρρητ᾽ ἀβαχχεύτοισιν εἰδέναι βροτῶν. 

za» πολιπραγμονῇ τις oxola εἴη, αὖϑις ἀχοισάτω᾽ 4 

ot ϑέμις ἀχοῖσαί σε. Lote μὶ δ᾽ ἄξι᾽ εἰδέναι" 
15 ἀσέβειαν ἀσχοῦντα opyı ἐχϑαίρεε tov 

€ 4 Ἢ ΄ » * e €. . 9 ? - e t 

ὁ Oto; δὲ arcogyo;. ἀρχὴ τῶν oA0yp xarttAnz, εαρχὴς ποιητιχος. v ὃ 
, » » - - e >» oc » 

μὲν οὖν ἐστιν οὐσίει, ἀρχὴ τοῦ φυσικοῦ τύπου xud u0or lotir ra- 
Li - - t 5 - - - . - - 

γαϑόν. τοῦ ηἡϑικοῖ" ἢ, δ᾽ av loti wars. τοῦ λογικοῦ xal xQirtxov 
" e ⸗ ⸗ € ⸗ ⸗ 

roxov' 004p. xal διδαύχαλος uoro; ὁ Auyos. υἱὸς τοῦ For πατρὸς 
6 . 

ὁ παιδιΐίων τὸν ardomxor. 
eqe e ». ὃ 9 “- . . 

XXVI. Ovxovr εὐλόγως ol χατατρέχοντες τῆς πλάσεως xal xcxi- 168 1 
ζοντες τὸ σῶμα, οὐ οὐνορῶντις τὴν xataóxivir Tor αἀνϑρώποι 

* 3 5 - " " 4 4 - . ϑ 

ὀρϑὴν πρὸς τὴν οὐραροῦ rcr γενομένη» καὶ τὴν τῶν αἰ ϑησεον 
e e * 

opraroxoder. πρὸς yroo συρτείνμονσα» ra τι μέλη xc ptt ot ρος 

“ἢ, τὸ καλόν. or πρὸς ἡδονὴν u dıra. oder ἐπιδιχτιχὸν γίνεται τῆς | 

τιμιωτάτης τῷ 0:0 φυχῆς τὸ οἰκητήριον τοῦτο xci πνιύματος ἁγίου 
zarı τοῦ" τι Tiny Tt χαὶ θώματος cCrulóHoP XITc-uot r0 te fot 
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Stromata IV. Cap. XXV. 162, 1—Cap. XXVI. 165, 4. 321 

τριῶν ἀρετῶν περὶ τὸν ἄνϑρωπον εὐρίσχεται τὸν γνωστιχὸν ἡϑικῶς 
τε καὶ φυσιχῶς καὶ λογικῶς περὶ τὸ ϑεῖον πραγματευόμενον. σοφία 4 
μὲν γὰρ ἐπιστήμη τῶν ϑείων καὶ τῶν ἀνθρωπίνων, διχαιοσύνη δὲ 
συμφωνία τῶν τῆς φυχῆς μερῶν, ὁσιότης δὲ ϑεραπεία τοῦ ϑεοῦ. εἰ 5 
δέ τις διαβάλλεσϑαι τὴν σάρχα xol δι᾿ αὐτῆς τὴν γένεσιν φάσχοι 
παραϑεὶς Ἡσαΐαν λέγοντα »πᾶσα σὰρξ χόρτος καὶ πᾶσα δόξα ἀν- 
ϑρώπου ὡς ἄνϑος χύρτου᾽" ἐξηράνθη ö χόρτος καὶ τὸ ἂν doc ἐξέπεσεν" 639 P 
τὸ δὲ ῥῆμα κυρίου μένει εἰς τὸν αἰῶνας, ἀχουσάτω ἑρμηνεύοντος τὸ 
ζητούμενον διὰ Ἱερεμίου τοῦ πνεύματος" »καὶ διέσπειρα αὐτοὺς Oc 
φρύγανα πετώμενα ὑπὸ ἀνέμου εἰς ἔρημον. οὗτος ὁ κλῆρος καὶ 164,1 
μερὶς τοῦ ἀπειϑεῖν ὑμᾶς, λέγει κύριος" ὡς ἐπελάϑου μου καὶ ἡλπισας 
ἐπὶ ψεύδεσι, κἀγὼ ἀποχαλύψω τὰ ὀπίσω σου ἐπὶ πρόσωπόν σου. καὶ 
ὀφϑήσεται ἡ ἀτιμία σου, μοιχεία σου xal χρεμετισμός σους καὶ τὰ 
ἑξῆς. τοῦτο γὰρ »τὸ ἄνϑος τοῦ χόρτουε, xal τὸ »κατὰ σάρχα περι- 2 
πατεῖνε xal τσαρχιχοὺς εἶναιε χατὰ τὸν ἀπόστολον, ἐν ἁμαρτίαις 
ὄντας. χρεῖττον μὲν τοῦ ἀνθρώπου ὡμολόγηται ἡ ψυχή, ἧττον δὲ 8 
τὸ σῶμα, ἀλλ᾽ οὔτε ,ἀγαϑὸν 3) voy) φύσει οὔτε QU χαχὸν φύσει τὸ 
σῶμα οὐδὲ μὴν ὃ μή ἐστιν ἀγαϑόν, τοῦτο εὐϑέως xaxov. εἰσὶ γὰρ 4 
οὖν καὶ μεσότητές τινες καὶ προηγμένα χαὶ ἀποπροηγμένα ἐν τοῖς 
μέσοις. ἐχρῆν δὴ οὖν τὴν σύνϑεσιν τοῦ ἀνθρώπου ἐν αἰσϑητοῖς ὃ 
γενομένην ἐχ διαφόρων συνεστάναι, ἀλλ᾿ οὐχ ἐξ ἐναντίων, σώματός 
τε καὶ ψυχῆς. ἀεὶ τοίνυν αἱ ἀγαθαὶ πράξεις ὡς ἀμείνους τῷ κρείτ- 165,1 

τονι τῷ πνευματικῷ προσάπτονται, αἱ δὲ φιλήδονοι καὶ ἁμαρτητικαὶ 
τῷ ἥττονι τῷ ἁμαρτητιχῷ περιτίϑενται. αὐτίχα ἡ τοῦ σοφοῦ τε 2 

ἢ καὶ γνωστικοῦ ψυχή, οἷον ἐπιξενουμένη τῷ σώματι, σεμνῶς αὐτῷ 
καὶ τιμητικῶς προσφέρεται, οὐ προσπαϑῶς, ὅσον οὐδέπω, ἐὰν ὁ 
καιρὸς τῆς ἀποδημίας καλῇ, ἀπολείπουσα τὸ σχῆνος. »πάροιχοςε, ὃ 
φησίν, νὲν τῇ γῇ καὶ παρεπίδημος ἐγώ εἰμι μεϑ᾽ ὑμῶν.« καὶ ἐντεῦ- 
dev ξένην τὴν ἐκλογὴν τοὺ κόσμου ὁ Βασιλείδιςς εἴληφε λέγειν, ὡς 
ἂν ÜXEQXOOLOP φύσει οὖσαν. τὸ δ᾽ οὐχ οὕτως ἔχει. ἑνὸς γὰρ τὰ 4 
πάντα ϑεοῦ, καὶ οὐχ ἂν τις εἴη φύσει τοῦ χόσμου ξένος, μιᾶς μὲν 
τῆς οὐσίας οὔσης, ἑνὸς δὲ τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ὁ ἐκλεχτὸς ὡς ξένος πολι- 
τεύεται, χτητά τε xal ἀπόχτητα εἰδὼς πάντα. 

2f vgl. Paed. 1I 25, 3 mit Anm. 4 vgl. S. 123, 25 f mit Anm. 6—8 
Jes. 40, 6—5 9—18 Jerem. 13, 24—27 14 Jes. 40, 6 (Jak. 1, 10; I Petr. 
1, 24) 14f 11 Kor. 10, 2 18 I Kor. 3, 3 15f vgl. I Kor. 15, 17 
18—20 vgl. Diog. Laert. VII 105 f; Chrys. Fr. mor. 122 ff Arnim 27 zu σχῆνος 
vgl. S. 3185, 28 mit Anm. 47 f Gen. 23, 4; Psal. 38, 13 82 f vgl. Hebr. 11, 13 

18 χραιμετισμός L 93 πνευματικῷ) πνιχῶι (daher πνεύματι xvolo 
Ausgg.) L 27 ἀπολειποῖσα L 29 ap elinpe Schw 
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322 Clemens. 

"Oca di τριττὰ εἶναι ἀγαθὰ ol Περιπατητικοὶ ϑέλουσε. χρῆται 106. I 
αὐτοῖς, ἀλλὰ xal τῷ σώματι, ὡς τις μαχρὰν στελλόμενος ἀποδημίαν 
πανδοχείοις καὶ ταῖς παρ᾽ ὁδὸν οἰκήσεσιν, ἐπιμελούμενος μὲν καὶ 
κοσμῶν τὸν roxo» ἴνϑα χαταλίει, ἀπολείπων dà τὴν οἴχησιν καὶ 64 i 

5 τὴν κτῆσιν χαϑάπερ καὶ τὴν χρῆσιν ἀπροσπαϑῶς, προϑύμως τῷ 
ἀπάγοντι τοῦ μίου συνεπόμενος, οὐδαμῶς oxioo κατ᾽ οὐδεμίαν ἀφορ- 
μὴν ἐπιστρεφόμενος, εὐχαριστήσας μὲν ἐπὶ τῇ παροικίᾳ. εὐλογῶν δὲ 
δὲ ἐπὶ τῇ ἐξόδῳ. τὴν μονὴν ἀσπαξόμενος τὴν ἐν οὐρανῷ. νοἴΐδαμεν 8 
γὰρ ὅτι, ἐὰν L ἐπίγειος ἡμῶν οἰχία τοῦ σκήνους καταλυθῇ, olxodo- 

10 μὴν ἐκ ϑεοῦ ἔχομεν, οἰκίαν ἀχειροποίητον αἰώνιον ἐν tol οὐρανοῖς. 
καὶ γὰρ ἐν τούτῳ στενάζομεν, τὸ οἰκητήριον ἡμῶν τὸ ἐξ οὐρανοὶ 
ἐπενδίσασϑαι ἐπιποϑοῖντες. εἴ γε xai ἐνδυσάμενοι οὐ γυμνοὶ evot- 
8500ui0a* διὰ πίστεως γὰρ περιπατοῖμεν, oc dia eldov;.« ὡς 0 axo- 
ὁτολύς φησιν. "εὐδοχοῦμεν δὲ μᾶλλον ἐχδημῆσαι ἐκ τοῦ σώματος 8 

15 xal ἐνόν μῆσαι πρὸς τὸν | | ϑεόν.ε ἐν σιγχρίσει di τὸ “μᾶλλον. ἡ δὲ luc 
σύγκρισις ἐπὶ τῶν καϑ᾽ ὁμοίωσιν ὑτοπιπτόντων, e ὁ ἀνδρειότερος 
ἀνδρείων ἀνδρειότερος, δειλῶν di ἀνδρειότατος. o0iv. ἐπήγαγεν" 185 1 
»διὸ φιλοτιμούμεϑα, εἴτε ἐχδημοῖντες εἶτε ἐνδημοῦντες, εὐάρεστοι 

εἶναι αἰτῷε, τῷ iri δηλονότι 06, οὗ τὰ πάντα ἴργον τὸ καὶ κτίσις. 
200 τὲ χόσμος καὶ τὰ ὑπιερχύσμιαι ἄγαμαι τὸν Exiyaouoyr σαφῶς 2 

λέγοντα" 

wurd, rom πιφυκὼς οὐ πάϑοις κ᾿ οὐδὲν xaxor 
κατϑανώ». dro τὸ νεῦμα διαμένιε xat! οὐρανόν᾽ 

xal τὸν μελοχοιὸν» cÓortc 8 

2 (eje δ᾽ age Kay ὑπφυράνιοι yai xetoyrai 
ἐν ἄλγεσε φονίοις ὑπὸ ζεύγλαις ἀφύχτοις xaxan 
wer ὧν δὲ ἐπουράνιος raoıdı, 

μολπαῖς μάχαρα μέγαν αιἰδουσ᾽ ἐν ὕμνοις" 
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Stromata IV. Cap. XXVI. 166, 1—170, 4. 323 

γὰρ ἐπὶ τὰ ἀμείνω πάντα ἐργάζεται, ἀλλ᾽ ἡ τὸν ἄριστον ἑλομένη 
βίον ix ϑεοῦ ἰκαὶ] δικαιοσύνης γῆς οὐρανὸν ἀνταλλάσσεται. 

Εἰκότως οὖν γνώσεως ἐπήβολος ὁ Ἰὼβ γενόμενος »νῦν οἶδας 168,1 
εἶπεν νὅτι πάντα δύνασαι, ἀδυνατεῖ δέ dot οὐϑέν. τίς γὰρ aray- 

5 γέλλεε μοι ἃ οὐχ ἤδειν, μεγάλα καὶ ϑαυμαστὰ ἃ οὐχ ἠπιστάμην; ἐγὼ 
δὲ ἐφαύλισα ἐμαυτὸν ἡγησάμενος ἐμαυτὸν εἶναι γῆν καὶ σποδόν.ε ὁ ὃ 
γὰρ ἐν ἀγνοίᾳ ὧν ἁμαρτητικός τέ ἐστι καὶ γῆ καὶ σποόός, ὃ δ᾽ ἐν 
γνώσει χαϑεστώς, ἐξομοιούμενος ϑεῷ εἰς ὅσον δύναται, ἤδη πνευμα- 
τιχὸς καὶ διὰ τοῦτο ἐκλεκτός. ὅτι δὲ τοὺς ἀνοήτους xal ἀπειϑεῖς 8 

10 γῆν καλεῖ ἡ γραφή, σαφὲς ποιήσει "Iegeulac ὃ προφήτης κατὰ Imaxelu 

xal τῶν ἀδελφῶν αὐτοῦ λέγων" »γῇ γῆ, ἄκουε λόγον κυρίου" γράψον 
τὸν ἄνδρα τοῦτον ἐχχήρυχτον ἄνϑρωπον.ε ἄλλος δ᾽ αὖ προφήτης 169,1 
φησίν" | νἄχουε, οὐρανέ, καὶ ἐνωτίζου, γῆ,ε τὴν σύνεσιν ἀχοὴν εἰπών, 641 P 
xal οὐρανὸν τὴν τοῦ γνωστικοῦ ψυχὴν τὴν οὐρανοῦ χαὶ τῶν ϑείων 

15 ϑέαν ἐπανῃρημένου xal tavty Toganalınv γεγονέναι" ἔμπαλεν γὰρ 8 
αὖ τὸν ἑλόμενον τὴν ἀμαϑίαν καὶ τὴν σκληροκαρδίαν γῆν εἴρηκεν 
καὶ τὸ »ἐνωτίξους ἀπὸ τῶν ὀργάνων τῆς ἀχοῆς τῶν ὥτων προση- 
γόρευσεν, τὰ σαρχιχὰ τοῖς προσανέχουσι τοῖς αἰσϑητοῖς ἀπονείμας. 
οὗτοί εἰσι περὶ ὧν Μιχαίας ὃ προφήτης λέγει" »ἀκούσατε λαοὶ λόγον 8 

20 κυρίου οἱ συνοιχοῦντες ὀδύναις.ς« xoà ὁ ᾿Αβραὰμ »μηδαμῶς,« εἶπεν, 4 
»χύριε, ö κρίνων τὴν ynv,« ἐπεὶ »0 ἀπιστήσαςε χατὰ τὴν σωτήριον 
φωνὴν »ἤδη χέχριταιε. γέγραπται dt xav ταῖς Βασιλείαις ἡ κρίσις 170,1 
καὶ ἡ ἀπόφασις τοῦ κυρίου ὧδε ἔχουσα" »δικαίων εἰσακούει ὁ ϑεῦς, 
ἀσεβεῖς δὲ οὐ σῴζει, παρὰ τὸ μὴ βούλεσϑαι εἰδέναι αὐτοὺς τὸν ϑεόν᾽ 

25 ἄτοπα γὰρ οὐ συντελέσει ὁ παντοχράτωρ.ε« τί πρὸς ταύτην ἔτι 2 
φϑέγγονται τὴν φωνὴν αἱ αἱρέσεις, ἀγαϑὸν ϑεὸν τὸν παντοχράτορα 
χηρυττούσης τῆς γραφῆς καὶ ἀναίτιον καχίας τε χαὶ ἀδικίας, εἴ γε 
ἡ μὲν ἄγνοια διὰ τὸ μὴ γινώσχειν φύεται, ὁ ϑεὸς δὲ οὐδὲν ἄτοπον 
ποιεῖ; νοὗτος γάρ ἐστιε, φησίν, »0 ϑεὸς ἡμῶν καὶ οὐχ ἔστι πλὴν 8 

30 αὐτοῦ σῴζων ε« »οὐδὲ γάρ ἐστιν ἀδικία παρὰ τῷ ϑεῷςε xara τὸν 
ἀπόστολον. σαφῶς δὲ ἔτι ὁ προφήτης τὴν βουλὴν τοῦ ϑεοῦ καὶ 4 

8—6 Hiob 42, 2f. ὃ 4—9 vgl. Plato Theaet. p. 176 B 11f Jerem. 
22. 20f 18 Jes. 1, 2 15 vgl die Etymologie von Ἰσραήλ Paed. I δῖ, 2 
mit Anm. 19 f vgl. Mich. 1, 1f. 12 20 f Gen. 18, 25 91 f Joh. 3, 18 
98 f Hiob 36, 10. 12 25 vgl. Hiob 34, 12; 35, 13 (συντελέσει viell. veranlaßt 
durch Hiob 35, 14) 99 f vgl. Jes. 45, ?1 80 Röm. 9, 14 

2 [xal] Ma 8 ἐπήβολος Sy ἐπίβολος L 15 Ἰσραηλίτου γεγονότος St 
Ἰσραηλίτην ἑλομένου γεγονέναι Ma 16 αὖ τὸν Bernays αὐτὸν L 
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324 Clemens. 

τὴν προχοπὴν τὴν γνωστιχὴν διὰ τούτων διδάσκει' »xal νῦν. Ἰσραήλ, 
τί χύριος 0 Oto; σου αἰτεῖται παρὰ σοῦ, ἀλλ᾽ ἢ φοβεῖσϑαι κύριον 
τὸν ϑεύν σου xci πορεύεσθαι ἐν πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ καὶ ἀγαπᾶν 
αὐτὸν xal λατρεύειν αὐτῷ μόνῳ; « ιτοῖτο. αἰτεῖται παρὰ σοῦ, τοῦ 
τὴν ἐξουσίαν ἔχοντος ἐλέσθαε τὴν σωτηρίαν. 

Τί τοίνυν οἱ Πυϑαγόρειοι βουλόμενοι μετὰ φωνῆς εὔχεσθαι κε- 
λεύουσιν; ἐμοὶ δοχεῖ οὐχ orı τὸ θεῖον corto μὴ δύνασϑαι τῶν 
ἡσι zu φϑεγγομένων ἐπαΐειν, ἀλλ᾽ ὅτι δικαίας ἐβυύλοντο εἶναι τὰς 
εὐχάς. οἵ ας οὐκ ἄν τις aldı σϑείη ROM Iodaı πολλῶν συνειδότων. ἡμεῖς 
dt περὶ “μὲν τῆς εὐχὴς κατὰ καιρὸν προϊόντος toU λόγου διαληφό- 
μεϑα. τὰ δὲ ἴργα κεχραγότα ἔχειν ὀφείλομεν ^o | ἐν ἡμέρα πεέριπα- 
τοῦντιςε. »λαμφάτω γάρ oor τὰ fera. « »xai ἰδοὺ ἄνϑρωπος καὶ τὰ 
ἔργα αὐτοῦ πρὸ προσώπου αὐτοῦ. ἰδοὺ γὰρ ὁ 8:0; xal ra [Qya 
avroc.« ϑεὸ» χρὴ μιμεῖσθαι εἰς ὅσον δύναμις τῷ γνρωστικῷ. ἐμοὶ 
δὲ καὶ οἱ ποιητιὶ τοὺς ἐχλεχτοὺς παρὰ σφίσι ϑεοειδέας προσαγο- 
Qiu δοχοῦσι καὶ δίους καὶ ἀντιϑέους καὶ Τὰ μῆτιν ἀταλάντους 
xai »ϑεοῖς ἐναλίγχια unde' Égortaz« καὶ θεοεικέλουις. τὸ ıxar' εἰχόνα 
καὶ ὁμοίωσινε περιτρώγοντες. 0 μὲν οὖν Βυριπίδης 

jutorcc δή uot Ἀτέρυγες περὶ roto 
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Stromata IV. Cap. XXVI. 171, 1—172, 3. 325 

ixxAnola ὑπὸ λόγου, ἀπολιόρχητος ἀτυράννητος πόλις ἐπὶ γῆς, ϑέ- 
λημα ϑεῖον ἐπὶ γῆς ὡς ἐν οὐρανῷ. εἰχόνας τῆσδε τῆς πόλεως καὶ ὃ 
οἱ ποιηταὶ κτίζουσι γράφοντες" αἱ γὰρ Ὑπερβόρεοι καὶ ᾿᾿ριμάσπειοι 
πόλεις καὶ τὰ Havota πεδία δικαίων πολιτεύματα' ἴσμεν δὲ καὶ τὴν 

5 Πλάτωνος πόλιν παράδειγμα ἐν οὐρανῷ κειμένην. | 

1f vgl. Matth. 6, 10 8 vgl. z. B. Herodot 4, 13. 32—36 4 vgl. z. B. 
4 563 — 568 4f vgl Plato Rep. IX p. 592 B; Orig. c. Cels. V 43 p. 47, 8 
Koetschau 

1 [ἐπὶ γῆς] Schw — 8 ὑπερβόριοι L ἀριμάσπιοι L 6 κείμενον Jackson 

Subecriptio: στρωματέων δ᾽ L 
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l. Περὶ μὲν τοῦ γνωστικοῦ τοσαῦτα ὡς ἐν ἐπιδρομῷῇ. χωρῶμεν δὲ 1,1 
nón ἐπὶ τὰ ἑξῆς. καὶ δὴ τὴν πίστιν αὐϑις διαϑρητέον" εἰσὶ γὰρ οἱ 
tyr μὲν πίστιν ἡμῶν περὶ τοῦ υἱοῦ, τὴν δὲ γνῶσιν περὶ τοῦ πατρὸς 
εἶναι διαστέλλοντες. λέληϑεν δὲ αὐτοὺς ὁτι πιστεῦσαι μὲν ἀληϑῶς ὃ 
τῷ υἱῷ did, ὅτε τε υἱὸς καὶ ott ἠλϑεν καὶ πῶς καὶ dia τί καὶ περὶ 
τοῦ πάϑους. γνῶναι δὲ drdyxg τίς ἰστὶν ὁ υἱὸς τοῦ ϑιοῦ. ἤδη de ὃ 
οὔτε ἡ γνῶσις ἄνευ πίστεως ovO' ἡ πίστις ἄνευ γνώσεως, ov μὴν 
οὐδὲ ὁ πατὴρ ἄνευ υἱοῦ" aua γὰρ τῷ πατὴρ υἱοῦ πατήρ, υἱὸς di 
περὶ πατρὺς ἀληθὴς διδάσχαλος. καὶ ἵνα τις πιστεύσῃ τῷ do 4 
γνῶναι del τὸν πατέρα πρὸς ὃν καὶ ὁ υἱός. αὐϑίς re iva τὸν xa- 
τέρα ἐπιγνῶμεν, πιστιῖσαι dl τῷ vic), ort ὁ τοῦ ϑεοῖ vio, διδάσκει" 
ἐκ αἰστεῶως γὰρ εἰς γνῶσι», διὰ υἱοῦ πατήρ γνῶσις δὲ υἱοῦ καὶ A4 Ρ 
πατρὸς ἡ κατὰ τὸν χανύνα τὸν γνωστικὺὸν τὸν τῶ ὄντι γνωστιπὸν 
ἐπιβολὴ καὶ διάλη φίς ἐστιν ἀληϑείας διὰ τῆς ἀληϑείας. ἡμεῖς ἄρα ὃ 
ἐσμὲν» οἱ ἐν τῷ ἀπιστουμένω πιοτοὶ καὶ οἱ ἐν τῷ ἀγειώστῳ γνωστι- 
xol. τουτέστιν ἐν τῷ πᾶσιν ἀγνοουμένῳ καὶ ἀπιστουμένων. ὀλίγοις di 
πιότι vouére) τε καὶ γερωσχομένῷ γνωστιχοί᾽ γνε»ὁτιποὶ δὲ οὐ λόγῳ 

ἴργα aYoypag oui or, ἀλλ᾿ cU LU τῷ ϑι eic. 
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Stromata V. Cap. I. 1,1—3, 4. 327 

ἀχούειν, εἰδικῷ ἀντὶ γενικοῦ, χρησάμενος »μάλιστα δέ τ᾿ ἔχλνον 
αὐτοὶς γράφει; τὸ γὰρ ὅλον ἡ συνῳδία xal ἡ συμφωνία τῆς ἀμφοῖν 
πίστεως εἰς ἕν πέρας κχαταγίνεται τὴν σωτηρίαν. μάρτυς ἡμῖν νη- 8 
μερτὴς ὁ ἀπόστολος λέγων νἐπιποϑῶ γὰρ ἰδεῖν ὑμᾶς, ἵνα τε μεταδῶ 

δ χάρισμα ὑμῖν πνευματικὸν εἰς τὸ στηριχϑῆναι ὑμᾶς" τοῦτο dE ἐστι 
συμπαραχληϑῆναι ἐν ὑμῖν διὰ τῆς ἐν ἀλλήλοις πίστεως ὑμῶν τε καὶ 
iuot.« xal πάλιν ὑποβὰς ἐπάγει" »δικαιοσύνη δὲ ϑεοῦ ἐν αὐτῷ ἀπο- 
χαλύπτεται ἐχ πίστεως εἰς πίστιν.«ς« φαίνεται οὖν ὁ ἀπόστολος dır- 4 
τὴν χκαταγγέλλων πίστιν, μᾶλλον δὲ μίαν, αὐξησιν καὶ τελείωσιν 

10 ἐπιδεχομένην᾽ ἡ μὲν γὰρ κοινὴ πίστις καϑάπερ ϑεμέλιος ὑπόχειται b 
(τοῖς γοῦν ,ϑεραπευϑῆναι ποϑοῦσιν ὁ χύριος πιστῶς κινουμένοις 

ἐπέλεγεν᾽ νἡ πίστις σου σέσωχέν σε" «), ἡ δὲ ἐξαίρετος ἐποικοδομου- 6 
μένη συντελειοῦται τῷ πιστῷ xal συνακπαρτίζεται av τῇ Ex μαϑήσεως 
περιγινομένῃ καὶ τοῦ λόγου τὰς ἐντολὰς ἐπιτελεῖν, ὁποῖοι ἦσαν οἱ 

16 ἀπόστολοι, ἐφ᾽ ὧν τὴν πίστιν oon uerarıdevan καὶ δένδρα μετα- 
φυτεύειν δύνασϑαι εἴρηται. 006v αἰσϑόμενοι τοῦ μεγαλείου τῆς δυνά- 8,1 

μεῶς ἠξίουν προστιϑέναι αὐτοῖς πίστιν τὴν ὡς »κόχχον σινάπεως:ε 
ἐπιδάκνουσαν ὠφελίμως τὴν ψυχὴν καὶ ἐν αὐτῇ αὐξουσαν μεγαλωστί, 
ὡς ἐπαναπαύεσϑαι αὐτῇ τοὺς περὶ τῶν μεταρσίων λόγους. εἰ γὰρ 2 

20 φύσει τις τὸν ϑεὸν ἐπίσταται, ὡς BaoıAelöng οἴεται, [τὴν] νόησιν τὴν 646 P 
ἐξαίρετον πίστιν ἅμα καὶ βασιλείαν καὶ καλῶν κτίσιν, οὐσίας ἀξίαν 
τοῦ ποιήσαντος πλησίον ὑπάρχειν αὐτήν, ἑρμηνεύων, οὐσίαν, ἀλλ᾽ οὐχ 
ἐξουσίαν, καὶ φύσιν xal ὑπόστασιν, κτίσεως ἀνυπερϑέτου χάλλος 
ἀδιόριστον, οὐχὶ δὲ ψυχῆς αὐτεξουσίου λογιχὴν συγχατάϑεσιν λέγει 

25 τὴν πίστιν. παρέλχουσι τοίνυν αἱ ἐντολαὶ αἵ τε κατὰ τὴν παλαιὰν ὃ 
αἵ τε xatà τὴν νέαν διαϑήχην, φύσει σῳζομένου, ὡς Οὐαλεντῖνος 
βούλεται, τινὸς καὶ φύσει πιστοῦ καὶ ἐχλεχτοῦ ὄντος, ὡς Βασιλείδης 
νομίζει. ἦν δ᾽ ἂν καὶ δίχα τῆς τοῦ σωτῆρος παρουσίας χρόνῳ ποτὲ 
ἀναλάμψαι δύνασϑαι τὴν φύσιν. εἰ δὲ ἀναγχαίαν τὴν ἐπιδημίαν τοῦ 4 

11218 4—8 Röm. 1, 11 f. 1? 18 vgl. Matth. 9, 22 u. ὅ. 15 f vgl. 

Matth. 17, 20; Luk. 17, 6; 1 Kor. 13,2 17 vgl. Luk. 17, 5 vgl. Matth. 

17, 20; Luk. 17, 6 19 vgl. Matth. 13, 31f; Mark. 4, 31f; Luk. 13, 19 19 f 

vgl. Strom. 1I 10, 1 94 f vgl. Strom. 1l 8, 4; 9, 1; 27, 2; V 86, 1 

1 εἰδικῷ Sy ἰδικῶς L δέ τ᾽ Hom. δ᾽ ὅτ᾽ 1 6 dy! corr. aus ἐφ᾽ L' 
ὑμῖν rad. aus ἡμῖν L! 19 ἐξαίρετος St ἐξαιρέτως L 18 χοινῶς. πιστῷ 
Schw 20 [τὴν] Schw νόησιν ‘xal) Po 21 χαὶ τὴν πίστιν R. Liechten- 
han, Die Offenbarung im Gnosticismus S. 99? tv) Baci. Po [xal] χαλῶν 
Po xal χαλὴν (vgl. Z. 33) St χαλῶν xal c» Hilgenfeld, Ketzergeschichte S. 226 
Anm. 371 21 f vielleicht οὐσίαν --- [αὐτὴν] St 22 xal* πλησίον Po οὐ- 
σίαν beginnt den Nachsatz 28f ποτὲ nach ἀναλάμψαι wiederholt, aber durch 
Punkte getilgt L! 



328 Clemens. 

κυρίου φήσαιεν, οἴχεται αὐτοῖς τὰ τῆς φύσεως ἰδιώματα, μαϑήσει καὶ 
καϑάρσει χαὶ τῇ τῶν ἔργων εὐποιίᾳ, all’ οὐ φύσει σῳζομένης τῆς 
ἐκλογῆς. ὁ γοῦν ᾿Ιβραὰμ δε ἀχοὴς πιστεύσας τῇ φωνῇ τῇ vᷣæo τὴν 4. 1 
δρῦν τὴν ἐν Maugog ἐπαγγειλαμένῃ »δοὶ ὀίδωμι τὴν γὴν ταύ την 

5 καὶ τῷ σπέρματί σους not ἐχλεχτὸς nv ἢ o οὐ; ἀλλ᾽ εἰ μὲν οὐκ ἡ». 
πῶς εὐθέως ἐπίστευσεν οἷον φιοσικῶς; εἰ δὲ ἦν ἰχλεκτός. λέλυται 
αὐτοῖς ἡ ὑπόϑεσις, εὐρισχομένης xal πρὸ τῆς τοῦ χυρίουι παρουσίας 
ἐκλογῆς xai δη καὶ ὀῳξομέ "no "ἐλογίσϑη γὰρ αὐτῷ εἰς ὀικαιοσύνη».Ἔ 
ἐὰν γάρ τις τολμήσας ACTU ΜἩαρκίωνι i ἑπόμενος τὸ» δημιουργὼν σῴζειν 8 
τὸν εἰς αὐτὸν πιστεύσαντα χαὶ πρὸ τῆς τοῦ χυρίουν παρουσίας ἐχ- 
Aoyhs x«i δὴ καὶ σωζυμένης τὴν ἰδίαν αὐτοῦ σωτηρίαν, παρευδοκε- 
μηϑήσεται αὐτῷ ἡ τοὺ dye Bor δύναμις, ovi καὶ μετὰ τὸν er αὐτῶν 
εἰς nor uror. ὀημέοι eror ἐπιβαλλομένη σώζει» xai αὐτὴ ἡ τοι μαϑη- 
oH ἡ xai μιμήσει τούτου. ἀλλὰ χῶν οὕτως i χων 9e, xer' αὐτοὺς 8 

150 ἀγαϑύς. ovrt. τοὺς ἰδίους οὔτε μετὰ τῆς γνώμης τοῦ πιποιηχότος 
τὴ» κτίσιν» ἐπιχειρεῖ τὴν σωτηρίαν, Jic δὲ ἡ δόλω, καὶ πῶς irt aye- 8 
ϑὸς ὁ οὕτως xai voriQoc; εἰ δὲ ὁ τόπος ὀιαφέριε καὶ ἡ μονὴ τοῦ 
παντοχράτορος λείπεται ἀπὸ τὴς τοῦ ayador ÜtoU μονῆς. dAÀ ἡ 
τοῦ σοζοντος βούλησις οὐχ ἀπολείπεται τοῦ ἀγαϑοῦ 5 ye xooxct- 

9» ἀρξασα. 
᾿Ιρόντοε ἄρα οἱ ἄπιστοι ix τῶν xoodueim aourcreiwe ἡμῖν δείχνεν- b. 1. 

ται" "αὐ γὰρ roiden αὐτῶν duorQauuirer xci οὐχ (var Lig Vh 
φησὶν} ὦ 200g ἡτης ντὰς᾿ di μωρὼς χαὶ ἀπαιδεύτους ζητήσεις wegen be! 

rilobeis ὁ ϑεωπίσιος Xapyrios Π|Ὼαὔχος vor γεννῶσι μάχας" ὦ ti 
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IL 
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Stromata V. Cap. I. 4, 1—7, 3. 329 

στρέφοντα (ἀντιστρέφει δὲ ἃ καὶ τοῖς τὸν ἐναντίον χειρίζουσι λόγον 
ἐπ᾿ ἴσης ἔστιν εἰπεῖν, ὡς τὸ εἰ ζῷον τὸ κατὰ γαστρὸς ἢ οὐ ξῷον)᾽ 
τέταρτός ἐστι τρόπος, ὅταν ix ϑατέρου τούτων μέρους ἀναντίρρητον 
xci ἄλυτον ἐνθύμημα προτείνηται. εἰ τοίνυν ἡ τοῦ ζητεῖν αἰτία 4 

δ κατὰ πάντας τοὺς τρόπους ἀναιρεῖται, πίστις ἐμπεδοῦται' προτείνο- 
μὲν γὰρ αὐτοῖς τὸ ἀναντίρρητον ἐκεῖνο, ὃ ὁ ϑεός ἐστιν ὁ λέγων 
xcl περὶ ἑνὸς ἑ ἑχάστου ὧν ἐπιξητῶ παριστὰς ἐγγράφως. τίς οὖν οὕτως 8,1 
ἄϑεος (Og) ἀπιστεῖν ϑεῷ καὶ τὰς ἀποδείξεις Oc παρὰ ἀνϑρώπων 
ἀπαιτεῖν τοῦ ϑεοῦ; πάλιν τῶν ζητημάτων ἃ μὲν αἰσϑήσεως δεῖται, 

10 οἷον ἐὰν ζητῇ τις, εἰ τὸ πῦρ ϑερμὸν ἢ 7) χιὼν λευχή᾽ τινὰ δὲ vor- 
ϑεσίας xal ἐπιπλήξεως, e φησιν ᾿Αριστοτέλης, os τὸ ἐρώτημα ἐκεῖνο, 
εἰ χρὴ γονεῖς τιμᾶν. ἔστιν δὲ ἃ xai κολάσεως ἄξια, ὁποῖόν ἐστι τὸ 
αἰτεῖν ἀποδείξεις. εἰ πρόνοια ἐστι. προνοίας τοίνυν οἵσης, μὴ κατὰ 2 
πρόνοιαν γεγονέναι πᾶσαν τήν τε προφητείαν xal τὴν περὶ τὸν 

16 σωτῆρα οἰκονομίαν ἡγεῖσθαι ἀνόσιον. καὶ ἴσως οὐδὲ χρὴ τὰ τοιαῦτα 
πειρᾶσϑαι ἀποδεικνύναι, φανερᾶς οὔσης τῆς ϑείας προνοίας ἔκ τε 
τῆς ὄψεως τῶν ὁρωμένων πάντων. τεχνικῶν xal σοφῶν ποιημάτων», 
καὶ τῶν μὲν τάξει γινομένων, τῶν δὲ τάξει φανερουμένων᾽ ὁ δὲ 8 
μεταδοὺς ἡμῖν τοῦ εἶναί τε χαὶ ζὴν Meradédoxev xal τοῦ λόγου. 

20 λογικῶς τε ἅμα καὶ εὖ ζῆν ἐϑέλων ἡμᾶς" ὁ γὰρ τοῦ πατρὸς τῶν 
ὥλων λόγος οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ προφοριχός, σοφία δὲ καὶ χρηστότης 
φανερωτάτη τοῦ ϑεοῦ δύνα᾽ μίς τε αὖ παγχρατὴς καὶ τῷ ὄντι 047 P 
ϑεία, οὐδὲ τοῖς μὴ ὁμολογοῦσιν ἀχατανόητος, ϑέλημα παντοχρα- 
τοριχόν. 

25 Ἐπεὶ δὲ οἱ μὲν ἄπιστοι. οἱ δὲ ἐριστιχοί, οὐ πάντες τυγχάνουσι 7,1 
τῆς τελειύτητος τοῦ ἀγαθοῦ. οὔτε γὰρ ἄνευ προαιρέσεως τυχεῖν 
οἷόν τε, οὐ μὴν οὐδὲ τὸ πᾶν ἐπὶ τῇ γνώμῃ τῇ ἡμετέρᾳ κεῖται. οἷον 
τὸ ἀποβησόμενον. »χάριτι γὰρ σῳφζόμεϑαε, οὐχ ἄνευ μέντοι τῶν 2 
χαλῶν ἔργων, ἀλλὰ δεῖ μὲν πεφυχότας πρὸς τὸ ἀγαϑὸν σπουδήν 

30 cura περιποιήσασϑαι πρὸς αὐτό᾽ δεῖ δὲ καὶ τὴν γνώμην ὑγιῆ κεχτῆ- 8 
σϑαι τὴν ἀμετανόητον πρὸς τὴν ϑήραν τοῦ καλοῦ, πρὸς ὅπερ μάλιστα 

9 vgl. Strom. VII! 9f 9—18 vgl. Aristot. Topic. 1, 11 p. 105a 3—9 
ob δεῖ δὲ πᾶν πρόβλημα οὐδὲ πᾶσαν ϑέσιν ἐπισχοπεῖν᾽ ἀλλ᾽ ἣν ἀπορήσειεν ἄν τις 
τῶν λόγου δεομένων, xal μὴ χολάσεως ἢ αἰσϑήσεως. οἱ μὲν γὰρ ἀποροῦντες, 
πότερον δεῖ τοὺς ϑεοὺς τιμᾶν xal τοῦς γονεῖς ἀγαπᾶν ἣ οὔ, χολάσεως δέονται, 
οἱ δέ, πότερον ἡ χιὼν λειχὴ ἢ οὔ, αἰσϑήσεως. οὐδὲ δὴ ὧν σύνεγγυς ἣ ἀπόδειξις 
οὐδ᾽ ὧν λίαν πόρρω" τὰ μὲν γὰρ οὖχ ἔχει ἀπορίαν, τὰ δὲ πλείω 7 χατὰ γυμνα- 
στικῆν. 98 f vgl. Paed. III ἡ", 1; Strom. V 54, 4 28 Ephes. 2, 5 

17 τίς οὖν αἰτία ἀϑέως ἀπιστεῖν Jackson 7 otto; St u 1, 8 (we) 
Ma (οἷός t' Schw 10 εἰ τὸ corr. aus εἰς τὸ L! 17 πάντων (ray) Ma 
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κυρίου φήσαιεν, οἴχεται αὐτοῖς ra τῆς φύσεως ἰδιώματα, μαϑήσει xai 
xadapoıı xal τῇ τῶν ἔργων εὐποιέι. all’ οὐ φύσει σῳζομένης τὴς 
ἐκλογῆς. o γοῦν ᾿Ιμραὰμ δι᾿ ἀχοὴς πιστεύσας τῷ φωνῇ τῇ CYO τὴ» 
dev τὴν ἐν Μαμβροὺ ἐπαγγειλαμένῃ »σοὶ ὀίδωμι τὴν» γὴν rat την 
καὶ τῷ ὑπέρματί σους nrot ἐχλεχτὸς n» ἢ οὐ; ἀλλ᾽ εἰ μὲν οὐχ ἦν 
πῶς εὐϑέως ἐπίστενοιν οἷον ᾳιοικῶς; εἰ δὲ 5v ἐκλεκτός. λέλυται 
αὐτοῖς ἡ ὑπόϑεσις, εὐρισχομένης καὶ πρὸ τῆς τοῦ κυρίου παρουσίας 
ἐκλογῆς xai δὴ καὶ —8R Phys "ἐλογίσθη γὰρ αὐτῷ εἰς δικαιοσι' zn. 
la ιν γάρ τις τολμήύας λέγῃ Ἡαρχίοωνι i ἑπόμενος tor δημιουργὸν co-tur 
τὸν εἰς αὐτὸν πιστεύσαντα καὶ πρὸ τὴς τοῦ χυρίον παρουσίας ἐκ- 
Aoy5us x«i δὴ xai σοζομένης τὴν ἰδίαν αὐτοῦ σωτηρία». παρευδοχε- 
unto tat αὐτῷ ἡ τοῦ ἀγεϑοῦ δύναμις. ovi x«l μετὰ τὸν Cr αὐτῶν 
eUg nuoc utvor. ὄν μέοι eror ἐπιβαλλομένη σώζειν» xai αὐτὴ tot μαϑη;- 

σε ἡ καὶ μιμήσει τούτου, ἀλλα xay οὕτως i| jov get zer αὐτοὺς 
o ἀγαϑός. ovrt τοὺς ἰδίους ovre μετὰ τῆς γνώμης τοῦ σετοιη κότος 
τὴ» κτίσιν ἐπιχειρεῖ τὴν σωτηρίαν, Au di ἡ δόλο, καὶ πῶς ir aya- 
6o; ὁ οὕτως καὶ ὑστερως; εἰ δὲ ὁ τόπος diaqéou καὶ " μονὴ τοῦ 

παντοχράτορος λείπεται ἀπὸ τῆς τοῦ arador ϑεοΐ μονῆς. ἀλλ᾿ ἡ 
τοῦ σὐζοντος Δούληοις οὐχ ἀπολείπιτιι τοῦ ἀγαθοῦ 5 γε xooxct- 
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Stromata V. Cap. I. 4, 1—7, 3. 329 

στρέφοντα (ἀντιστρέφει δὲ ἃ καὶ τοῖς τὸν ἐναντίον χειρίζουσι λόγον 
ἐπ᾿ ἴσης ἔστιν εἰπεῖν, ὡς τὸ εἰ ξῷον τὸ κατὰ γαστρὸς ἢ οὐ ζῷον)" 
τέταρτός ἐστι τρόπος, ὅταν &x ϑατέρου τούτων μέρους ἀναντίρρητον 
xal ἄλυτον ἐνθύμημα προτείνηται. εἰ τοίνυν ἡ τοῦ ζητεῖν αἰτία 
κατὰ πᾶντας τοὺς τρόπους ἀναιρεῖται, πίστις ἐμπεδοῦται᾽ προτείνο- 
μὲν γὰρ αὐτοῖς τὸ ἀναντίρρητον ἐχεῖνο, ὃ ὁ ϑεός ἐστιν ὁ λέγων 
χαὶ περὶ ἑνὸς ἑκάστου ὧν ἐπιζητῶ παριστὰς ἐγγράφως. τίς οὖν οὕτως 
ἄϑεος (Og) ἀπιστεῖν ϑεῷ καὶ τὰς ἀποδείξεις ος παρὰ ἀνϑρώπων 
ἀπαιτεῖν τοῦ ϑεοῦ; πάλιν τῶν ζητημάτων ἃ μὲν αἰσϑήσεως δεῖται, 
οἷον ἐὰν ζητῇ τις, εἰ τὸ πῦρ ϑερμὸν ἢ ἡ χιὼν λευχή᾽ τινὰ δὲ vor- 
ϑεσίας καὶ ἐπιπλήξεως, ὡς φησιν ᾿Αριστοτέλης, ὡς τὸ ἐρώτημα ἐκχεῖνο, 
εἰ χρὴ γονεῖς τιμᾶν. ἔστιν δὲ ἃ xoi κολάσεως ἄξια, ὁποῖόν ἐστι τὸ 
αἰτεῖν ἀποδείξεις, εἰ πρόνοια ἐστι. προνοίας τοίνυν οὔσης, μὴ κατὰ 
πρόνοιαν γεγονέναι πᾶσαν τήν τε προφητείαν xal τὴν περὶ τὸν 
σωτῆρα οἰχονομίαν ἡγεῖσϑαι ἀνόσιον. καὶ ἴσως οὐδὲ χρὴ τὰ τοιαῦτα 
πειρᾶσϑαι ἀποδεικνύναι, φανερᾶς οἵσης τῆς ϑείας προνοίας ἔχ τε 
τῆς ὄψεως τῶν ὁρωμένων πάντων. τεχνικῶν καὶ σοφῶν ποιημάτων. 
καὶ τῶν μὲν τάξει γινομένων, τῶν δὲ τάξει φανερουμένων᾽ ὁ δὲ 
μεταδοὺς ἡμῖν τοῦ εἶναί τε χαὶ ζῆν μεταδέδωχεν καὶ τοῦ λόγου, 
λογικῶς τε ἅμα καὶ εὖ ζῆν ἐϑέλων ἡμᾶς; ὁ γὰρ τοῦ πατρὸς τῶν 
ὅλων λόγος οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ προφοριχός, σοφία δὲ χαὶ χρηστότης 

φανερωτάτη τοῦ ϑεοῦ δύνα μίς τε av παγχρατὴς καὶ τῷ ὄντι 
ϑεία, οὐδὲ τοῖς μὴ ὁμολογοῦσιν axatavogtoc, ϑέλημα παντοχρα- 
τοριχόν. 

Ἐπεὶ δὲ οἱ μὲν ἄπιστοι, οἱ δὲ ἐριστικοί, οὐ πάντες τυγχάνουσι 
τῆς τελειότητος τοῦ ἀγαθοῦ. οὔτε γὰρ ἄνευ προαιρέσεως τυχεῖν 
οἷόν τε, οὐ μὴν οὐδὲ τὸ πᾶν ἐπὶ τῇ γνώμῃ τῇ ἡμετέρᾳ κεῖται, οἷον 
τὸ ἀποβησόμενον. »χάριτι γὰρ σφζόμεϑαε, οὐχ ἄνευ μέντοι τῶν 
χαλῶν ἔργων, ἀλλὰ δεῖ μὲν πεφυχότας πρὸς τὸ ἀγαϑὸν σπουδήν 

τινα περιποιήσασϑαι πρὸς αὐτό δεῖ δὲ xal τὴν γνώμην ὑγιῆ κεχτῆ- 
σϑαι τὴν ἀμετανόητον πρὸς τὴν ϑήραν τοῦ καλοῦ, πρὸς ὕπερ μάλιστα 

9 vgl. Strom. VII] 9f 9—18 vgl. Aristot. Topic. 1, 11 p. 105a 3—9 
ob δεῖ δὲ πᾶν πρόβλημα οὐδὲ πᾶσαν ϑέσιν Pmuxontiv: ἀλλ᾽ ἣν ἀπορήσειεν ἄν τις 
τῶν λόγου δεομένων, xal μὴ χολάσεως ἢ αἰσϑήσεως. οἱ μὲν γὰρ ἀποροῖντες, 
πότερον δεῖ τοὺς ϑεοὺς τιμᾶν καὶ τοῦς γονεῖς ἀγαπᾶν ἢ οὔ, χολάσεως δέονται, 

οἱ δέ, πότερον ἡ χιὼν Atvxi; ἣ οὔ, αἰσθήσεως. οὐδὲ δὴ ὧν σύνεγγυς ἣ ἀπόδειξις 
οὐδ᾽ ὧν λίαν πόρρω" τὰ μὲν γὰρ οὐχ ἔχει ἀπορίαν, τὰ δὲ πλείω ἢ χατὰ yıuva- 
στιχήῆν. 98 f vgl. Paed. Ill 95, 1; Strom. V 54, 4 28 Ephes. 2, 5 
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330 Clemens. 

τῆς ϑείας xoucoutv χάριτος διδασχειλίας τε ὀρθῆς καὶ εὐμαϑείας 
ἀγνῆς καὶ τὴς τοῦ πατρὺς πρὸς αὐτὸ» ὀλχῆς ἐνδεδεμένοι γὰρ τῷ ὃ 
yeoóu σώματι τῶν μὲν αἰσϑητῶν διὰ σώματος avrılaudarousde. 
τῶν δὲ νοητῶν δι᾽ αὐτῆς τῆς λογικῆς (gaxroutóa δυνάμεως. ἐὰν ὃ 

δ δέ τις αἰσϑητὼς τὰ πάντα καταλήφεσθαι πρϑοδοχησῃ. πόρρωϑεν τῆς 
ἀληϑείας πέπτωκεν" πνευματικῶς γοῦν ὁ ἀπόστολος ἐπὶ τῆς γνώσεως 
rot ϑεοὺ γράφει" "βλέπομεν γὰρ νῦν ὡς δι᾽ ἐσόπτρου. τότε δὲ xQo- 
ὕὅωπον πρὸς JXQOOCJXOV.« ὀλίγοις γὰρ ἡ τῆς ἀληϑείας ϑέα δέδοται. 6 
λέγει γοῦν xd Πλάτων ἐν τῇ ᾿Επινομίδι᾽ »or φημε δυνατὸν εἶναι 
πᾶσιν ἀνθρώποις μαχαρίοις τε καὶ εὐδαίμοσι γίνεσθαι πλὴν oA yer 
μέχρε πὲρ ἂν ζῶμεν. τοῦτο ὀιορίξομαι᾽ καλὴ de ἐλπὶς τελειτήσαντι 
τυχεῖν ἁἀπάντων.« τὰ ἴσα τούτοις βούλεται τὰ zapa Μωυσεῖ" νουδεὶς ὃ 
ὀφεταί μου τὸ πρόσωπον xai ζηδεται᾿ « δῆλον γὰρ μηδένα ποτὶ 
δύνασθαι παρὰ τὸν τῆς ζωῆς χρόνον τὸν ϑεὸν ἐναργῶς xatadape- 

16 08aı νοἱ καϑαροὶ δὲ τῇ xapóic τὸν ϑεὸν ὄφονταιε, ἐπὰν εἰς τὴν 
ἐσχάτην ἀφίχωνται τελείωσιν. ἐπεὶ γὰρ ἠἡσϑένεε πρὸς κατάληψιν Β 
τῶν ὄντων ἡ ψυχή. Belov διδαυχάλου ἐδεήϑημεν᾽ καταπίμπεται ὁ 
0rt5o. τὴς ἀγαθοῦ κτήσεως διδίσχιλός Te καὶ χορηγός. τὸ εἰπόρρη- 
τον τῆς μεγάλης προνοίας ἀγιω» γνώριομα. xoc τοίνυν γραμμα- "1 

30 τούς; ποῦ συϊητητὴς τοῦ αἰῶνος τούτου; οὐχὶ ἐμώρανεν ὁ ϑιὸς τὴν 
σοφίαν τοῦ κούμου τούτου; « qol. καὶ πάλιν" ναπτολοῦ τὴν σοφίαν 
τῶν σοφῶν καὶ τὴν σύνισιν τῶν unser» ἀϑιτήθως, τῶν δυκησι- 
sogemw καὶ ἐριστικῶν τούτων δηλονότι. παγκάλως γοῖν ᾿ερεμίεις 2 

K ww 

φησί" »radı χέγει κύριος στῆτε ἐπὶ tels ὁδοῖς κιὶ ἰρωτήσατε τρί: AS P 

25 Bars αἰωνίας. Role ἐωτὶν ἡ odo; ἡ ἀγαθή, xci μαῤίωστε ἐν αὐτῷ 
xadb εὑρήσετε ἀγνιυμὸν ταῖς φυχαῖς ὑμῶν.« νἱρωτήρατεε φησί. xci ὃ 
τύϑευϑε παρὰ τῶν εἰδότων ἀφιλονίχως καὶ ἀδιοίτωος μαϑόντις 
Ó( ἄρα τῆς ἀληϑιίας τὴ» oder εὐϑεῖαν lesu curtcotoetti 

ἄχρις ἂν περιτύχομεν te) YoBovulro ιἰχύτως doe o μὲν Jada; ὃ 
Poueiow Δουιμᾶς ὄνομα εαὐτὸῦ {Πυϑαγόώρειιος ὧν xocro; ἀνϑρώπον 

cvarror. orien ci δίρήνες ρὸν ιδρύνοτο, rc de ᾿Ιραὰμ ὃ 
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Stromata V. Cap. l. 7, 4—9, 4. 331 

πιστεύσαντι διχαιοσύνη ἐλογίσϑη.« οὗτος τὴν μετάρσιον τῶν κατὰ 
τὸν ἀέρα συμβαινόντων χαὶ τὴν μετέωρον τῶν κατὰ τὸν οὐρανὸν 
κινουμένων φιλοσοφίαν μετιὼν ᾿Αβρὰμ ἐκαλεῖτο, ὃ μεϑερμηνεύεται 
“πατὴρ μετέωρος«" ὕστερον δὲ ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανόν, εἴτε τὸν 6 
υἱὸν ἐν τῷ πνεύματι ἰδών, ὡς ἐξηγοῦνταί τινες, εἴτε ἄγγελον ἔνδο- 
ξον, εἴτε καὶ ἄλλως ἐπιγνοὺς ϑεὸν | χρείττονα τῆς ποιήσεως καὶ 235 8 
πάσης τῆς ἐν αὐτῇ τάξεως, προσλαμβάνει τὸ ἄλφα, τὴν γνῶσιν τοῦ 
ἑνὸς χαὶ μόνου ϑεοῦ, καὶ λέγεται ᾿Αβραάμ, ἀντὶ φυσιολόγου σοφὸς 
καὶ φιλόϑεος γενόμενος. ἑρμηνεύεται μὲν γὰρ »πατὴρ ἐκχλεχτὸς ? 

10 ἠχοῦςε" ἠχεῖ μὲν γὰρ ὁ γεγωνὸς λόγος, πατὴρ δὲ τούτου ὁ νοῦς, 
ἐξειλεγμένος δὲ ὁ τοῦ σπουδαίου νοῦς. 

Καί μοι σφόδρα ἐπαινεῖν ἔπεισι τὸν ᾿Αχραγαντῖνον ποιητὴν 9,1 
ἐξυμνοῦντα τὴν πίστιν ὠδέ πως" 

ar 

ὦ φίλοι, οἶδα μὲν οὕνεχ᾽ ἀληϑείη παρὰ μύϑοις,] 
15 ovg ἐγὼ ἐξερέω" μάλα δ᾽ ἀργαλέη (ἢ) γε τέτυχται 649 P 

ἀνδράσι καὶ δύσζηλος ἐπὶ φρένα πίστιος ὁρμή. 

διὰ τοῦτο xal ὁ ἀπόστολος παρακαλεῖ, »iva ἡ πίστις ἡμῶν μὴ ἢ iv? 
σοφίᾳ ἀνϑρώπωνε τῶν πείϑειν ἐπαγγελλομένων, νἀλλ᾽ ἐν δυνάμει 
ϑεοῦε, τῇ μόνῃ καὶ ἄνευ τῶν ἀποδείξεων διὰ ψιλῆς τῆς πίστεως 

20 σῴζειν δυναμένῃ. »t δοχεόντων γὰρ ὁ δοχιμώτατος γινώσχει φυλάσ- 8 
σειν καὶ μέντοι xol δίχη καταλήψεται ψευδῶν τέχτονας καὶ μάρ- 
tvoag,« ὁ Ἐφέσιός φησιν. oldev γὰρ καὶ οὗτος ix τῆς βαρβάρου 4 

1—4 vgl. Philo De Cher. 4 (1 p. 139 M) ἦν ὁ μὲν ᾿Αβρὰμ »πατὴρ μετέωρος-« 
[να]. Leg. all. 1II 83 (I p. 108 7 M); De gigant. 62 (I p. 271 M); De mut. nom. 66 
(I p. 588 M); De Abr. 82 (II p. 133 Μὴ τὴν μετάρσιον τῶν xatà τὸν ἀέρα συμ- 
βαινόντων xal τὴν μετέωρον τῶν xarà τὸν οὐρανὸν ὑπαρχόντων φιλοσοφίαν 
μετιών. 4f vgl. Gen. 15, 5; Strom. I 31, 2 4—7 vgl. S. Krauss, Jew. Quat. 
Rev. 5 (1893) S. 137f 1 8—11 vgl. Philo De Cher. 7 ὅταν δὲ ἤδη ὁ ᾿Αβρὰμ ἀντὶ 
φισιολόγον γένηται σοφὸς xal φιλόϑεος μετονομασϑεὶς Ἀβραάμ, ὃς ἑἕρμηνείεται 
»πατὴρ ἐχλεχτὸς ἠχοῦς: — ἤἠχεῖ μὲν γὰρ ὁ γεγωνὸς λόγος, πατὴρ δὲ tovtov ὁ 
νοῖς, ἐξειλεγμένος δὲ ὁ τοῦ σποιδαίΐου — (vgl. zur Lesart Cohn praef. vol. I p. LX 
u. De gig. 64; De mut. nom. 69; De Abr. 82f) 14—16 Empedokles Fr. 114 
Diels; vgl. Diels, Hermes 15 (1880) p. 172 14—22 vgl. Elter Gnom. hist. 95 
17—19 I Kor. 2,5 20—22 Heraklit Fr. 118 Byw. 28 Diels 29—8. 882, 4 

vgl. Strom. V 104, 5; 105, 1 

10 ἤχοις L γεγονὼς L* γεγοὼς 1,8 14 οὕνεχ᾽ Meineke bei Bergk, 
Opusc. H p. 20 οὖν ex τ΄ L 15 ἐγὼ Sy ἔγωγ᾽ L Jj» Diels 90 δοχέ- 
ovta Schleiermacher 90f γινώσχειν φυλάσσει Schleierm. γινώσχει, φυλάσσει 
Diels (ob; γινώσχει φυλάσσειν Patin, Heraklits Einheitelehre S. 45 γινώσχει πλάσσειν 
Bernays γινώσχει φλιάσσειν Bergk Opusc. 1I p. 303 



332 Clemens. 

φιλοσοφία: μαϑὼν τὴν" διὰ πυρὸς κάϑαρσι» τῶν καχῶς βιβιωκότων. 
ἡ» ὕστερον ἐχπύρωσεν» ἐχάλισαν οἱ Nrouxol* xa! ov καὶ τὸν ἰδίως 
ποιὸν ἀναστήσεσθαι δογματίζουσι. τοῦτ᾽ ἐχεῖνο τὴν ἀνάστασιν περεΐ- 
ποντες. ὁ δὲ Πλάτων τὴ» γὴν» χρόνοις τισὶ διὰ πυρὸς καθαίρεσθαι ὃ 
καὶ ὕδατος ὡδί πώς gnov νπολλαὶ κατὰ πυλλὰ φϑοραὶ γεγόνασιν 
ἐνϑρώπων xai | fóorrat, πυρὶ uir καὶ vdarı μέγισται. μυρίοις δὲ καὶ vs P 
ἄλλοις ἕτεραι payrripune xci μετ᾽ ὀλίγα ἐπιφέρει" »ro δ᾽ αληϑές 6 
ἐστε τῶν πιρὶ γῆ» καὶ xat' οὐρανὸν ἰόντων παράλλαξις καὶ διὰ 
μαχρῶν yoorem yurouérr τῶν ἐπὶ γῆς πυρὶ πολλῷ φϑορά.« ἵπειτε 
περὶ τοῦ χαταχλισμοῦ ἐποίσει" »orayp δ᾽ av ϑεοὶ γὴν» ὕδασι χαϑαί- 
porre; καταχλύίζωσι", οἱ μὲν ἐν τοῖς 0080 διασούζονται. ἸΙουχόλοι 

rouil;, οἱ δ᾽ ἐν τῶς xao! ἡμῖν πόλεσιν εἰς τὴν θάλασσαν ὑπὸ τῶν 
ποταμῶν φέρονται 

Παυρεστήσαμεν δ᾽ ἐν τῷ πρώτῳ Στρωματιῖ κλέπτας λίγεσϑαι 19.1 
τοὺς τῶν ᾿βαλήνων φιλοσόφους. παρὰ Μωνοίως καὶ τῶν προητῶν 

τὰ xıpioorera τῶν δογμάτων οὐχ εὐχαρίστως εἰληφότας. οἷς δὴ xa- 2 
χεῖρε προσϑήσομεν. c); οἱ ἄγγελοι ἐκεῖνοι ol τὸν aro) χλήῆρον εἰλη- 
χύτις κατολισϑήσαντες εἰς ἡδονὰς ἐξεῖπον τὰ ἀπόρρητα rel; yerat- 
iv. oa Tt εἰς γνῶσι» αὐτῶν ἀφίχτο. χρυπτόντων τῶν ἄλλων 
ἀγγέλων". μᾶλλον δὲ τηρούντων εἰς τὴ» τοῦ χυρίου παρουσίαν. ἐκεῖ- 
ϑεν ἡ τῆς προνοίας διδαυχαλία ἐρρύη καὶ ἡ τῶν μετεώρονν ἀτοχά- 
ἀυφις. τῆς προγητείος δὲ ndn εἰς τοὺς τῶν Fino ποιντὸς 8 
dicdobilon: ἡ δογμειτικὴ xoayueriía τοῖς qiàogoqois πᾷ μὲν ἀληϑὴς 
κατὰ ótoy ἀαὐμ ὧν ἐπι σλαυμένοις, πὴ δὲ πιπλαν μέρη τὸ ἐ τιχῆχρι μ' 
μένον τῆς σροφητιχὴς ἀκλιγορίες μὴ dirtiyter γέγονεν, 0 καὶ πος 
ρασιμήηναῦθαι πρόχειται dia ocyéeor ἐπιδραμοῖος τὰ κατιὶπιίχοντα. 

Τὴ» πίοτι» τοίνυν οὐκ ἀρ, ἡ» καὶ μόνην», ἀλλὰ ovr ζητήνδε δεῖν" Ε1. 1 
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Stromata V. Cap. I. 9, 5—11, 6. 333 

προβαίνειν φαμέν. οὐ γὰρ τοῦτο λέγω μηδ᾽ ὅλως ζητεῖν" »ζήτει 
γάρ, καὶ εὑρήσειςε λέγει. 

to τὸ δὲ ζητούμενον 
ἁλωτόν, ἐχφεύγει δὲ τἀμελούμενον, 

δ χατὰ τὸν Σοφοχλέα. τὰ δ᾽ ὅμοια xal Μένανδρος ὃ κωμικὸς λέγει" ὃ 

πάντα τὰ ζητούμενα 
δεῖσϑαι μερίμνης φασὶν οἱ σοφώτατοι. 

ἀλλὰ τὸ μὲν διορατικὸν τῆς ψυχῆς ἀποτείνειν πρὸς τὴν εὕρεσιν χρὴ 4 
καὶ τὰ ἐμποδὼν διαχαϑαίρειν φιλονικίαν τε αὖ xol φϑόνον xol τὴν 

10 ἔρεν αὐτὴν τὴν χάχιστα ἐξ ἀνϑρώπων ὁλουμένην ἀπορρῖψαι τέλεον. 
παγκάλως γὰρ ὁ Φλειάσιος Τίμων γράφει" | 5 

φοιτᾷ δὲ βροτολοιγὸς Ἔρις xeveov λελακυῖΐα, 651 P 
Nelxns ἀνδροφόνοιο κασιγνήτη καὶ toidoc 
ἢ t ἀλαὴ περὶ πάντα κυλίνδεται, αὐτὰρ ἔπειτα 

15 ἐς βροτοῦ ἐστήριξε κάρη καὶ ἐς ἐλπίδα βάλλει. 

ἔπειτα ὀλίγον ὑποβὰς ἐπιφέρει" 6 

τίς γὰρ τούσδ᾽ ὀλοῇ ἔρεδε ξυνέηχε μάχεσϑαι; 
Ἠχοῦς σύνόρομος ὄχλος" 0 ‚rap σιγῶσι χολοϑεὶς 
νοῦσον ἐπ᾿ ἀνέρας ὦρσε λάλην, ὀλέχοντο δὲ πολλοὶ 

2 -— περὶ ψευδαποφάσχοντος λόγου καὶ χερατίνου διαλεληϑότος τε av xal 
χροχοδειλίνου σωρίτου tt ἔτι καὶ ἐγχεχαλυμμένου περί τε ἀμφιβο- 
λιῶν καὶ σοφισμάτων. 

1f vgl. Matth. τ, 7; Luk. 11, 9 8f Soph. Oed. tyr. 110f; vgl. Stob. Flor. 

29, 48 6f Menander Fr. 189 CAF III p. 55; vgl. Stob. Flor. 29, 47 10 vgl. 
Σ 107 19—19 Timon Sill Fr. 14f Wachsmuth, 21f Diels; vgl. E 518; 4 

440—443; A 8—10 17 Theodoret Gr. aff. c. V 16 20-22 vgl. C. Prantl, 

Gesch. d. Logik im Abendlande I S. 50—53; 490—494; J. Bernays, Ges. Abh. I 
S. 1121 

1 προβαίνειν Sy προφαίνειν L ὃ δὲ — "tob. 4 δὲ τἀμελούμενον) δ᾽ 
ἀμελούμενον Stob. 4 σοφώτεροι Stob. 9 φιλονειχίαν L 11 φλιάσιος 
L 12 χένεον L 13 νίκης Eus. Praep. Ev. XV 62, 15 BI Νίχης Mullach 
14 ἀλαὴ R. Stephanus ἄλλα L ἀλλὰ ἣ Eus. 15 ἐς Bootob ἐστήριξε Wi ἐς 
βροτοὺς ἐστήριξε L Kus. ἔς (re) βροτοὺς στήριξε Sy 18 σιγῶσι) σιωπῶσι Eus. 

19 λάλην Eus. χαχὴν L (aus Hom.) 20 ςμαχόμενοι» περὶ Schw 21 éyxex. 
Po &xxex. L 
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334 Clemens. 

To dà apa ζητεῖν περὶ ϑεοῦ, ἂν un εἰς Iur, ἀλλὰ εἰς εὕρεσιν 
τείνῃ. σωτήριόν ἐστι. γέγραπται γὰρ ἐν τῷ Jadíó: νφάγονται πέ- 
νητες καὶ ἐμπλησθήσονται zul αἰνέσουσε κύριον οἱ ἐκ:ητοῦῖντες αὐτόν" 
ζήσεται ἡ καρδία αὐτῶν εἰς τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος.« οἱ yag ζη- 
τοῦντες κατὰ τὴν ζήτησιν τὴν ἀληϑῆ αἰνοῦντες κύριον ἐμπλησϑή- 
ὅονται τῆς δόσεως t4; Χαρὰ τοῦ ϑεοῦ. τουτέστι τῆς γνώσεως. xd 
ζήσεται ἡ φιχὴ αὐτῶν καρδία γὰρ ἡ φυχὴ ἀλληγορεῖται ἡ τὴν 
To | χορηγήσασα, ὅτε δι᾽ υἱοῦ ὁ πατὴρ γνωρίξεται. οὐδὲ μὴν αᾶσιν 
ἀνέδην τοῖς λέγουσί τε καὶ γράφουσιν ἴχδοτα τὰ ὦτα παρέχειν xe; 

ἐπεὶ xal al κύλιχες πρὸς πολλῶν λαμβανόμεναι τῶν των κατα- 

υυπανϑεῖσαε ἀποβάλλουσι μὲν τὰ cita, πρὸς di τούτοις ἀποχλίπτουσαι 
χατάγνυνται καὶ αὐταί. τὸν αὐτὸν γὰρ τρύπον καὶ οἱ ταῖς πολλαῖς 
φλυαρίαις καταρυπάναντες τὴν ἁγνὴν τὴς πίστεως ἀκοὴν τέλος nó, 
ἐχχωφ out rot πρὸς τὴν ἀλήϑειαν ἀχρεῖοί τε γίγνονται καὶ εἰς γὴν 
νοπίπτουσι». orxovr εἰχῇ τοῖς παιδίοις zapazxele ιόμεϑα τῶν citer 
ἀαιμβανομένοις φιλεῖν τοὺς προσήχοντας. τοῦτο δήπου αἰνιττόμενοι 
di’ axons ἐγγίγνεσθαι τῆς: ἀγάχης τὴν συναίσθησιν. νἀγάπη δὲ ὁ 
Ütoc« 0 τοῖς ἀγαπῶσι | γνωστός. ὡς ν»πιστὸς ὁ Bto;« ὁ τοῖς πιστοῖς 

παραδιδόμενος διὰ τῆς: μαϑήσεως. καὶ χρὴ ἐξοικεεοΐοϑαι ἡμᾶς cero 
óc “ἀγάπης τῆς ϑείας. ἵνα δὴ τὸ ὅμοιον τῷ ὁμοίον ϑιωρῶμεν, κατο- 

χκούοντες: τοῦ Aoyov τῆς ἀληϑείας ἀδόλως καὶ χαϑαρῶς dixi v τῶν 
πειϑομένων ἡμῖν παίδων. καὶ τοῖτο ἡ» ὃ yrizuro ὁῶτις ἄρα ἦν 
ἐκεῖνος ὁ ἐπιγράφας τῇ εἰσόδα» τοῦ ἐν ᾿Ἐπιδαύρο» veo 

ἀγνὸν χρὴ volo ϑιώδεωος ἐντὸς ἰόντα 
ἵμμεναι" ἀγνείη δ᾽ dori φρονεῖν oma, 

xar μὴ γένησθε eg τὰ παιδία tacta, οὐχ e(oritvoto0d« quoiy ii, 
4 . e - - - 4 « 4 - - 
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Stromata V. Cap. I. 12, 1—Cap. IT. 15,5. 335 

IL Περὶ uiv ovv πίστεως ἱκανὰ μαρτύρια τῶν παρ᾽ λλησι 14,1 
γραφῶν παρατεϑείμεϑα᾽ og δὲ μὴ ἐπὶ μήκιστον παρεξίωμεν καὶ περὶ 
τῆς ἐλπίδος καὶ τῆς ἀγάπης πλεῖστα φιλοτιμούμενοι συναγαγεῖν, 
ἀπόχρη μόνα ταῦτα εἰπεῖν. ὡς ἐν τῷ Κρίτωνι ὁ Σωχράτης, πρὸ 

δ τοῦ ζῆν τὸ εὖ ζῆν καὶ τεϑνάναι τιϑέμενος, ἐλπίδα τινὰ ἑτέρου βίου 
μετὰ τὴν τελευτὴν ἔχειν οἴεται. καὶ γὰρ καὶ ἐν τῷ Φαίδρῳ αὐτὴν 2 
xaÜ' αὐτὴν γενομένην τὴν ψυχὴν λέγων μόνην δύνασϑαι τῆς ἀλη- 
ϑινῆς σοφίας | καὶ κρείττονος τῆς ἀνϑρωπίνης δυνάμεως μεταλαβεῖν, 653 P 
ὅταν αὐτὴν ὁ ἐνθένδε ἔρως εἰς οὐρανὸν πτερώσῃ, διὰ τῆς φιλοσόφου 

10 ἀγάπης εἰς τὸ τῆς ἐλπίδος τέλος ἀφιχομένην φησὶν ἄλλου βίου 
ἀιδίου ἀρχὴν λαμβάνειν. ἐν δὲ τῷ Συμποσίῳ πᾶσι μὲν ἔρωτα φυ- 15,1 
σικὸν ἐγχεχρᾶσϑαι λέγει τῆς τοῦ ὁμοίου γενέσεως, καὶ τοῖς μὲν 
ἀνθρώποις ἀνθρώπων μόνον, τῷ δὲ σπουδαίῳ τοῦ παρακλησίου. 
ἀδύνατον δ᾽ ἐστὶ τοῦτο ποιῆσαι τὸν σπουδαῖον μὴ ἔχοντα τελείους 2 

15 τὰς ἀρετάς, χαϑ᾽ ἃς παιδεύσει τοὺς προσιόντας νέους καί, ὡς ἐν 
Θεαιτήτῳ φησί, γεννήσει καὶ ἀνθρώπους ἀποτελέσει᾽ κυεῖν γὰρ τοὺς 8 
μὲν xatà σῶμα, τοὺς δὲ κατὰ ψυχήν, ἐπεὶ καὶ παρὰ τοῖς βαρβάροις 
φιλοσόφοις τὸ κατηχῆσαί τε χαὶ φωτίσαι ἀναγεννῆσαι λέγεται, καὶ 
»ἐγὼ ὑμᾶς ἐγέννησα ἐν Χριστῷ Ἰησοῦς ὁ καλός που λέγει ἀπόστολος. 

200 δὲ Ἐμπεδοκλῆς ἐν ταῖς ἀρχαῖς xci φιλότητα συγχαταριϑμεῖται, 4 

συγχριτικήν τινα ἀγάπην νοῶν. 

ἣν σὺ vom δέρχευ μηδ᾽ ὄμμασιν 100 τεϑηπώς. 

ἀλλὰ καὶ Παρμενίδης ἐν τῷ αὐτοῦ ποιήματι περὶ τῆς ᾿Ελπίδος αἰνισ- ὅ 
σόμενος τὰ τοιαῦτα λέγει" 

25 λεῦσσε δ᾽ ὅμως ἀπεόντα vom παρεόντα βεβαίως" 
οὐ γὰρ ἀποτμήξει τὸ ἐὸν τοῦ ἐόντος ἔχεσϑαι 
οὔτε σχιόνάμενον πάντῃ πάντως κατὰ χόσμον 
οὔτε συνιστάμενον᾽ 

4 vgl. Plato Kriton p. 48 B 6—11 vgl. Plato Phaedr. p. 248. 249 
11—18 vgl. Plato Symp. p. 206 €; 207 ACD; 208 B 14—186 vgl. z. B. Plato 

Theaet. p. 150 BC 16f vgl. Plato Symp. p. 206 C χυοῦσι... πάντες ἄνϑρω- 
ποι xal xara τὸ σῶμα xal κατὰ t)» ψυχὴν. 18 vgl. 1 Petr. 1, 3. 23 (ἀνα- 
γεννᾶ) 19 IKor.4,15 20f vgl. Diog. Laert. VIII 76 φιλέαν τε ᾧ συγχρί- 
vetat 29 Empedokles Fr. 17, 21 Diels; vgl. Plut. Mor. p. 766 D; Simpl. phys. 
p. 158, 20; 158, 26 Diels 286—928 Parmenides Fr. 2 Diels; vgl Damascius | 
67, 23 Ruelle 93 Theodoret Gr. aff. c. I 72 

10 ἀφικνομένην L* corr. Li 22 ἣν σὺ νόῳ Vi ἣν σὺν vóo L τὴν ov 
vóp Simpl. 153 (DE) τὴν σὺν νῷ Simpl. 158 (F); Plut. ἀλλὰ νόῳ Simpl. 188 
deoxev L δέρχου Simpl. Plut. ἦσο L 98 λεῖσσε oder λεύσει Theodor. HSS 
λεῖσε L 26 ἀποτμήσει Daum. ἔχεσϑαι Dam. ἔχϑεσϑαι L 
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336 Clemens. 

11. £v καὶ ὁ ἐλπίζων», καϑάπερ ὁ πιστεύων. τῷ νῷ ὁρᾷ tà νοητὰ ἴα, 1 
xdi τὰ μέλλοντα. εἰ τοίνυν φαμέν τι εἶναι ὀΐχαιο». φαμὲν δὲ καὶ 
καλόν». ἀλλὰ καὶ ἀληϑειάν τε λέγομεν. οὐδὲν» δὲ πώποτε τῶν τοιοί- 
τῶν rol; ὀὁηφϑαλμοῖς εἴδομεν αλλ᾽ ἡ μόνῳ τῷ vo. ὁ δὲ λύγος τοῦ 
ϑεοῦ "ἐγώ: φησιν "cipi ἡ ἀλήθειαι" νῷ ἄρα | ϑεωρητὸς ὁ λόγος. ὅτι V 
»τοὺς δὶ ἀληϑενούς . ἔφη. φιλοσόφους τίνας ἀΐγεις: τοὺς τῆς ἀλη- ὃ 
ϑείας. sv δ᾽ (yo, φιλοϑεάμονειο. ἐν δὲ τῷ Φαίόρω περὶ ἀληϑείας 8 
ὡς ἰδέας ἀέγων ὁ Πλάτων δηλώσει ac. ἡ δὲ ἰδία ἐννόημα τοῦ Beor. 
ὑπερ οἱ βάρβαροι λόγον εἰρήχασι τοῦ ϑιοῦ" ige di τὰ rn: λέξεως 4 

«dt »roiunrior γάρ ovr ro γε αληϑὲς εἰπεῖν ἄλλως τε xai σε οὶ 
ἀληθείας Afyorta ἡ γὰρ ἀχρώματός τε καὶ ἀσχημάτιστος xal ἀναφὴ - 
ovoíc ὄντως oUca φι Rus xv Beonnry pore "a — προελθὼν δὲ ὃ 

0 ioyos δημιουργίας αἰτιος, ἔπειτα καὶ ἑαυτὸν γεννᾷ. ὅταν ὃ λόγος 
sapi γένηται. ἵνα xci ϑιαϑῇ. ὁ τοίνυν δίχαιος ζητήσει εὕρεσιν aya- 6 
arms, εἰς ἣν σπιύδων εὐτυχεῖ" ντῷ χρούοντες γάρ φησι». »arot- 
yup tar. αἰτεῖτε xci δουϑήσεται ὑμῖν᾽« οἱ γὰρ ἁρπάζοντες τὴν βᾳσε- 1 
λείαν» »,μασταὶς ov τοῖς ἰριστικοῖς λόγοις. ἐνϑθελεχείᾳ δὲ ὀρθοῦ μου 

addat rou; τὲ εὐχαῖς ἐχμιάξζεσϑαι εἴρηνται. τὰς ἐπὶ τοῖς προτέροις 
ἁμαρτήμασιν ἀπιλεφότες χηλῖδας. 

* Li e * * * . 4. 7 

τη» μέντοι xaxorıra χαὶ ἰλαδὸν ἕωτιν ελίυϑαι. 8 
- L] 3 - 2 * * 4. ⸗ 

τῷ Ó ac πονοῦντι xai ϑέος ovaAau lari 
» . 3 s 

ov ycp ἐν." gnióotótc xir 
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Stromata V. Cap. III. 16, 1—18, 8. 337 

ode πυνϑανομένφ᾽ | »Οὐχ ἂν οἴει ἄλλως εἰδέναι με περὶ τῶν dı- 665 P 
καίων; — Nail, εἴ γε εὕροις. — AAA οὐκ ἂν εὐρϑῖν μὲ ἡγῇ; -- Καὶ 
μάλα γε, εἰ ζητήσαις. — Εἶτα ζητῇσαι οὐχ ἂν οἴει με; --- Ἔγωγε, εἰ 
οἰηϑείης γε μὴ εἰδέναι. ταύτῃ τοι καὶ αἱ τῶν φρονίμων παρϑένων 8 

b λαμπάδες αἱ νύχτωρ ἀνημμέναι ἐν πολλῷ τῷ τῆς ἀγνοίας σχότει, 
ἣν νύχτα θνίξατο ἡ γραφή᾽ φρόνιμοι φυχαί, χκαϑαραὶ ὡς παρϑένοι, 
συνεῖσαι σφᾶς αὐτὰς ἐν ἀγνοίᾳ καϑεστώσας κοσμικῇ, τὸ φῶς ἀνά- 
αστοῦσι καὶ τὸν νοῦν ἐγείρουσι καὶ φωτίξουσι τὸ σχότος καὶ τὴν 
ἄγνοιαν ἐξελαύνουσι καὶ ζητοῦσι τὴν ἀλήϑειαν καὶ τοῦ διδασχάλου 

10 τὴ» ἐπιφάνειαν ἀναμένουσι. »φιλόσοφον μὲν οὖν, ἦν δ᾽ ἐγώ, πλῆ- 4 
ϑος ἀδύνατον γενέσϑαι.ς »»ναρϑηχοφόροι. μὲν πολλοί, Baxyoı δέ τε 
παῦροιε κατὰ τὸν Πλάτωνα. "πολλοὶ γὰρ κλητοί, ὀλίγοι δὲ ἐχλεχ- 5 
tol’« καὶ νοὐχ ἐν πᾶσιε φησὶν ö ἀπόστολος | "ἡ γνῶσιςε. »προσ- 237 8 
εὔχεσϑε δὲ ἵνα ῥυσθῶμεν ἀπὸ τῶν ἀτόπων καὶ πονηρῶν ἀνϑράπων" 

15 οὐ γὰρ πάντων ἡ alorız.« καὶ ἡ Κλεάνϑους δὲ τοῦ Στωϊχοῦ φιλό- 8 
60905 ποιητιχὴ ὧδέ πως τὰ ὅμοια γράφει" 

μὴ πρὸς δόξαν Opa, ἐθέλων σοφὸς alıpa γενέσϑαι, 
μηδὲ φοβοῦ πολλῶν ἄκριτον καὶ ἀναιδέα δόξαν. 
οὐ γὰρ σλῆϑος Eyes συνετὴν χρίσιν οὔτε δικαίων 

20 οὔτε καλῶν, ὀλίγοις δὲ παρ᾽ ἀνδράσι τοῦτό κεν εὕροις. 

γνωμικώτερον δὲ ὁ κωμικὸς ἐν βραχεῖ" 18,1 

αἰσχρὸν δὲ κρίνειν τὰ χαλὰ τῷ πολλῷ ψόφῳ. 

ἀχηκόασι γάρ, οἶμαι, τῆς καλῆς ἐχείνης λεγούσης ἡμῖν σοφίας" νεὶς 2 
μέσον ἀσυνέτων συντήρησον καιρόν, εἰς μέσον δὲ διανοουμένων 

25 ἐνδελέχιζεις καὶ πάλιν" »σοφοὶ χρύψουσιν αἴσϑησιν᾽ε« ἐνέχυρον γὰρ 8 
τῆς ἀληϑείας τὴν ἀπόδειξιν ἀπαιτοῦσιν οἱ πολλοὶ οὐχ ἀρχούμενοι 
φιλῇ τῇ ἐχ πίστεως σωτηρίᾳ.] 

1—4 Plato Alcib. I p. 109 E; vgl. Stob. Flor. 9, 68 Mein. 4—10 vgl. 
Matth. 25, 1—13 10—12. 165—992 vgl. Elter Gnom. hist. 97 10—18 Theo- 
doret Gr. aff. c. XII 35 10f Plato Rep. VI p. 494 A 11f Plato Phaed. 
p. 69 C; vgl. Leutech zu Greg. Cypr. Cod. Mosqu. IV 99 12f Matth. 22, 14 

18 1 Kor. 8, ? 18—15 II Theses. 3, 1f 17—20 Kleanthes Fr. 100 Pear- 
son, 559 Arnim Stoic. vet. fr. I p. 127; vgl. Wachsmuth, Comm. II de Zenone 
Cit. et Cleanthe Assio p. 8 22 CAF III p. 503 Adesp. 518 28—25 Sir. 
27, 12 25 Prov. 10, 14 

1f διχαίων)] ἀδίκων Stob. δικαίων xal ἀδίχων Plato 2 ἡγῇ Stob. ἡγήσῃ 
L ἡγεῖ Plato S ἀγνοίας Sy ἁγνείας L 18 f φιλόσοφος (vgl. Strom. V 122, 3) 
Wachsmuth φιλοσόφου L 1? ὁρᾶν Usener 18 δόξαν) βάξιν Meineke Praef. 
hist. crit. com. Gr. p. XII; doch vgl. Pearson 191 δικαίων ---χαλῶν Wi δι- 
καίαν--- καλήν L 

Clemens II. 22 
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Stromate V. Cap. III. 18, 4—Cap. IV. 21, 2. 339 

taouarog ἠνίξαντο, (δι᾽ ov) μόνοις ἐξῆν ἐπιβαίνειν αὐτῶν τοῖς ἱερω- 4 
μένοις, τουτέστι τοῖς ἀνακειμένοις τῷ ϑεῷ, τοῖς περιτετμημένοις 657 P 

τὰς τῶν παϑῶν ἐπιϑυμίας διὰ τὴν πρὸς μόνον τὸ ϑεῖον ἀγάπην᾽ 
οὐ χαϑαρῷ γὰρ καϑαροῦ ἐφάκπτεσϑαι οὐ ϑεμιτὸν εἶναι συνεδόκει καὶ 

5 Πλάτωνι. ἐντεῦϑεν αἱ προφητεῖαι οἵ τε χρησμοὶ λέγονται δι᾿ alvı- 80,1 
γμάτων καὶ αἱ τελεταὶ τοῖς ἐντυγχάνουσιν ἀνέδην οὐ δείκνυνται, ἀλλὰ 
μετά τινων καϑαρμῶν καὶ προρρήσεων᾽" 

à Μοῦσα γὰρ οὐ φιλοκερδής πω τότ᾽ ἣν οὐδ᾽ ἐργάτις" 2 
οὐδ᾽ ἐπέρναντο yAvxslaı μελίφϑογγοι ποτὶ Τερψιχόρας 

10 ἀργυρωϑεῖσαι πρόσωπα μαλϑαχόφωνοι ἀοιδαί. 

Αὐτίχα οἱ παρ᾽ Αἰγυπτίοις παιδευόύμενοε πρῶτον μὲν πάντων 8 
τὴν Αἰγυπτίων γραμμάτων μέϑοδον ἐχμανϑάνουσι, τὴν ἐπιστολο- 
γραφικὴν χαλουμένην" δευτέραν δὲ τὴν ἱερατικήν, ῇ χρῶνται οἱ 
ἑερογραμματεῖς" ὑστάτην δὲ χαὶ τελευταίαν τὴν ἱερογλυφικήν, ἧς ἣ 

16 μέν ἐστε διὰ τῶν πρώτων στοιχείων χυριολογική, ἢ δὲ συμβολική. 
τῆς δὲ ᾿συμβολικῆς ἣ μὲν κυριολογεῖται χατὰ μίμησιν, ἢ δ᾽ ὥσπερ 
τροπικῶς γράφεται, ἢ δὲ ἃ ἀντιχρυς ἀλληγορεῖται xata τινας αἰνιγμούς. 

Ἥλιον γοῦν γράψαι βουλόμενοι χύχλον ποιοῦσι, σελήνην δὲ σχῆμα 4 
μηνοειδὲς κατὰ τὸ χυριολογούμενον εἶδος. 

90 Τροπιχῶς δὲ κατ᾽ οἰκειότητα μετάγοντες καὶ μετατιϑέντες, τὰ ὕ 

δ᾽ ἐξαλλάττοντες, τὰ δὲ πολλαχῶς μετασχηματίζοντες “χαράττουσιν. 
τοὺς γοῦν τῶν βασιλέων ἐπαίνους, ϑεολογουμένοις μύϑοις παραδι- 21,1 
δόντες, ἀναγράφουσι διὰ τῶν ἀναγλύφων. 

Τοῦ δὲ χατὰ τοὺς αἰνιγμοὺς τρίτου εἴδους δεῖγμα ἔστω τόδε" τὰ 2 
25 μὲν γὰρ τῶν ἄλλων ἄστρων διὰ τὴν πορείαν τὴν λοξὴν ὄφεων σώ- 

μασιν ἀπείχαζον, τὸν δὲ ἥλιον τῷ τοῦ κανϑάρου, ἐπειδὴ κυχλοτερὲς 

2f vgl. Kol. 2, 11; 3,5 4f vgl. Plato Pbaed. p. 67 B; Theodoret Gr. 

n " I 85 Sol Pind. lsthm. 2, 5—8 10 vgl. W. R. Paton, The Class. 
2 (1888) S .11—8. 840, 4 Vet. script. de reb. Aegypt. .... fragmenta 

"i Bunsen p. a (Agyptens Stelle in der Weltgeschichte II; vgl. I 9, 393—403); 
vgl. Letronne, Précis du systeme hiérogl. 2 (1827) p. 376—399; Ed. Dulaurier, Exa- 
men d'un passage des stromates de S. Clém. d'Alex. relat. aux ócritures égyptiennes 
Paris 1833; A. Wiedemann, Herodots zweites Buch S. 162 ff; Deiber, Clément 

d'Alexandrie et l'Egypte p. 13—32 15 zu den πρῶτα στοιχεῖα vgl. Lepsius, 
Rh. Mus. 4 (1836) S. 142—148 94—S. 840, 4 vgl. Horapollon Hierogl. I 10; 
Porphyrius bei Euseb. Praep. ev. III 4, 13; Suidas s. v. xav9agoc. Aus Clemens 
schöpft [Eustathius] Comm. in Hexaém. Migne S. Gr. 18 Col 748 C 24—26 
vgl. F. Boll, Sphaera S. 172 

1 (δι᾽ οὐ. St ἐξὸν Wi 6 avaldıv L 9 οὐδὲ nepvanro L μελι- 
φϑόγγονυ Heyne 86 τῷ Sy τὸ L 

20* 



338 Clemens. 

alla κακοῖς μὲν χάρτα πέλεε xgaréovow ἀπιστεῖν" 4 Ve P 
ὡς δὲ παρ᾽ ἡμετέρης κέλεται πιστώματα Μούσης. 
γνῶϑι διατμηϑέντος ἐνὶ σπλάγχνοισι λόγοιο. 

τοῖς μὲν γὰρ κακοῖς τοῖτο σύνηϑες, φησὶν ὁ Ἐμπεδοκλῆς. τὸ ἐθέλει; 
ὁ κρατεῖν τῶν ἀληϑῶν διὰ τοῦ ἀπιστεῖν. ὅτι δέ ἐστι τὰ ἡμέτερα ἴν- ὃ 
ὄοξα καὶ πιστεύεσθαι ἄξια, γνώσονται Ἕλληνες τοῦ Auyor μᾶλλον 
ἐξεταζομένου διὰ τῶν ἱπομένων' τῷ γὰρ ὁμοίῳ τὸ ὅμοιον Ixdıda- 
σχόμεϑα. ὅτι “νἀποκρίνου.) φησὶν ὁ Σολομὼν »tà μωρῷ ἐκ τὴς 
μωρίας αὐτοῦ. « διὸ καὶ τοῖς τὴν σοφίαν αἰτοῖσι τὴν παρ᾽ αὐτοῖς ἃ 

10 ὀρεκτέον τὰ οἰχεῖα, ὡς ἂν ὑᾷστα διὰ τῶν ἰδίων εἰς πίστιν ἀληϑείας 
εἰκότως ἀφίχοιντο᾽ »tol; γὰρ πᾶσι πάντα ἐγενόμην.ε λέγει, »Iva τοὺς 7 
πάντας κερδήσω.ε ἐπεὶ καὶ τῆς ϑείας χάριτος ὁ veros ἐπὶ δικαίους 
καὶ ἀδίκους καταπέμπεται᾽ »1 Ἰουδαίων μόνων ἐστὶν ὁ ϑιός; οὐχὶ 8 
καὶ ἐθνῶν; ναὶ καὶ ἐθνῶν, εἴπερ εἷς ὁ ϑεόςε, ὁ γενναῖος κέχραγεν 

1^ ἀπόστολος. 

IV. 422’ ἐπεὶ μήτε τῷ ἀγαθῷ δικαίως μήτε τῷ γνώσει εἰς σω- 19. 1 
τηρίαν πιστεύειν ἐθέλουσιν. ἡμεῖς αὐτοὶ τὰ ἐχείνων ἴδια ἡγούμενοι 
ὅτε πάντα τοῦ ϑιοῖ, καὶ μάλιστα ἐπειδὴ τὰ καλὰ zup ἡμῶν ὧρ- 
μηται τοῖς Ἕλλησιν, ἐγχειρῶμεν αὐτοῖς. ὡς ἀχούίειν πιφύχασι᾽ τὸ 

γὰρ συνιτὼν ἧτοι τὸ δίκαιον ὁ πολὺς Ottog ὄχλος οὐχ ἐκ τῆς ἀλη- 
ϑεία:. ἀλλ᾽ ἐξ ὧν ἂν ἡσθῇ. δοκιμάζει. ἡδοιτο δ᾽ ἂν οὐχ ἱτίροις ἃ 
μᾶλλον 5 τοῖς ὁμοίοις αἰτοῦ oco» γὰρ τιφλὸν ἵτι καὶ κωφόν». or 
ξύνεσιν ἔχον οὐδὲ φιλοθεάμονος φυχῆς ὄφιν ἀϑαμμὴ τε xal ὀξυδερκῆ. 
y» ὁ σωτὴρ ἐντίϑησι μόνος. ὡσπερ ἐν trittol; ἀμίητον n ἐν χοριίαις 
ἅμοισον, οὕπω xcDagor ὧν οὐδὲ ἄξιον ἀγνὴς ἀληϑείας. ἰχμελὶς δὲ καὶ 
ἄτακτον καὶ ὑλικόν, [ri (20 ϑείου χυροῦ ἵστασθαι del’ πνιυματιχοῖς 8 

τε γὰρ πρνιυματιχὰ συγχρένομεν. διὰ τοῦτό vot τῆς ἰπιχρίφιως τὸν 
τρύπον, ϑιίον ὄντα ὡς air dos xal drcyxciotator ἡμῖν διὰ τὸν ir τῷ 
ἀδίτῳ τὴς ἀληϑείες ἀποχείμενον, ἱερὸν ἀτεχνῶς λόγον. .«“ἰγύπτιοι μὲν 

»| διὰ τῶν παρ avrol; ἀδύτων καλουμένων. ᾿“δἰραῖοε ὅν διὰ τοῦ zeparı- 

% 

1x 

1-8 Empedukles Fr. ' Diele 1f Tbeodoret Gr af c I 4, rel. 

- 33h 80 8f l'rov. 25. ^ By I Kor 1, 22 11 *gl I Kor 5, 7 
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Stromate V. Cap. Ill. 18, 4—Cap. IV. 21, 2. 339 

taouarog ἠνίξαντο, (δι᾽ οὗ) μόνοις ἐξῆν ἐπιβαίνειν αὐτῶν τοῖς ἱερω- 4 
μένοις, τουτέστι τοῖς ἀναχειμένοις τῷ ϑεῷ, | τοῖς περιτετμημένοις 657 Ῥ 

τὰς τῶν παϑῶν ἐπιθυμίας διὰ τὴν πρὸς μόνον tO ϑεῖον ἀγάπην" 
οὐ χαϑαρῷ γὰρ χαϑαροῦ ἐφάπτεσϑαι οὐ ϑεμιτὸν εἶναι συνεδόχει καὶ 

δ Πλάτωνι. ἐντεῦϑεν αἱ προφητεῖαε οἵ τε χρησμοὶ λέγονται δι᾽ alvı- 80,1 
yua1tov καὶ αἱ τελεταὶ τοῖς ἐντυγχάνουσιν ἀνέδην οὐ δείκνυνται, ἀλλὰ 
μετά τινῶν καϑαρμῶν xal προρρήσεων᾽ 

& Μοῦσα γὰρ οὐ φιλοχερδής πω τότ᾽ ἡν οὐδ᾽ ἐργάτις" ῷ 
οὐδ᾽ ἐπέρναντο yAvxslaı μελίφϑογγοι ποτὶ Τερψιχόρας 

10 ἀργυρωϑεῖσαι πρόσωπα μαλϑαχόφωνοι ἀοιδαί. 

Αὐτίχα οἱ παρ᾽ «Αἰγυπτίοις παιδευόμενοι πρῶτον μὲν πάντων 8 
τὴν Alyvarlov γραμμάτων μέϑοδον ἐχμανϑάνουσι, τὴν ἐπιστολο- 
γραφικὴν καλουμένην᾽ δευτέραν δὲ τὴν ἱερατικήν, ἢ χρῶνται οἱ 
ἑερογραμματεῖς" ὑστάτην δὲ καὶ τελευταίαν τὴν ἱερογλυφικήν, ἧς ἣ 

16 μέν ἐστι διὰ τῶν πρώτων στοιχείων χυριολογιχή, 7 δὲ συμβολική. 
τῆς δὲ ̓ συμβολικῆς ἣ μὲν χυριολογεῖται χατὰ μίμησιν, ἣ δ᾽ ὥσπερ 
τροπικῶς γράφεται, ἢ δὲ ἃ ἀντιχρυς ἀλληγορεῖται κατά τινας αἰνιγμούς. 

Ἥλιον γοῦν γράψαι βουλόμενοι κύχλον ποιοῦσι, σελήνην δὲ σχῆμα 4 
μηνοειδὲς xara τὸ κυριολογούμενον εἶδος. 

20 Τροπικῶς δὲ κατ᾽ οἰχειότητα μετάγοντες xal μετατιϑέντες, τὰ ὃ 

δ᾽ ἐξαλλάττοντες, τὰ δὲ πολλαχῶς μετασχηματίζοντες χαράττουσιν. 
τοὺς γοῦν τῶν βασιλέων ἐπαίνους, ϑεολογουμένοις μύϑοις xagaót- 21,1 
δόντες, ἀναγράφουσι. διὰ τῶν ἀναγλύφων. 

Τοῦ δὲ xata τοὺς αἰνιγμοὺς τρίτου εἴδους δεῖγμα ἔστω τόδε" τὰ 9 
25 μὲν γὰρ τῶν ἄλλων ἄστρων διὰ τὴν πορείαν τὴν λοξὴν ὄφεων σό- 

μασιν ἀκπείχαζον, τὸν δὲ ἥλιον τῷ toU κανϑάρου, ἐπειδὴ κυχλοτερὲς 

2f vgl. Kol. 2, 11; 3, 5 4f vgl Plato Phaed. p. 67 B; Theodoret Gr. 
aff. c. 1 85 a: Pind. lsthm. 2, 5—8 10 vgl. W. R. Paton, The Class. 
Rev. 2 (1888) 8 ‚11—$. 840, 4 Vet. script. de reb. Aegypt. .... fragmenta 
coll. Bunsen p. à (Agyptens Stelle in der Weltgeschichte II; vgl. I 8, 393—403); 
vgl. Letronne, Précis du systeme hiérogl.? (1827) p. 376—399; Ed. Dulaurier, Exa- 
men d'un passage des stromates de S. Clém. d'Alex. relat. aux 6critures ógyptiennes 
Paris 1833; A. Wiedemann, Herodots zweites Buch S. 102 8; Deiber, Clóment 
d'Alexandrie et l'Egypte p. 13—32 15 zu den πρῶτα στοιχεῖα vgl. Lepsius, 
Rh. Mus. 4 (1836) S. 142—148 94—8. 840, 4 vgl. Horapollon Hierogl. I 10; 
Porphyrius bei Euseb. Praep. ev. Ill 4, 13; Suidas s. v. xav9agog. Aus Clemens 
schöpft [Eustathius] Comm. in Hexaém. Migne S. Gr. 18 Col. 748 C 24—26 
vgl. F. Boll, Sphaera 8. 172 

1 (δι᾽ οὐλ St ἐξὸν Wi 6 ἀναίδην L 9 οὐδὲ πέρναντο L μελι- 
φϑόγγον Heyne 26 τῷ Sy τὸ L 

90* 
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15 φησί. μὴ ἐπιλείπῃ σοι τὰ ἐπιτήδεια. ὡσαύτως καὶ τὸ .γνῶϑε σαυ- $8. 1 
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340 Clemens. 

ix τῆς βοείας | ὄνϑου σχῆμα πλασάμενος ἀντιπρόσωπος; κυλίνδε. 6 P 
φασὶ δὲ καὶ ἱξάμηνον μὲν ὑπὸ γῆς, θάτερον δὲ τοῦ ἔτους τμῆμα τὸ 8 
ξῷον τοῦτο ὑπὲρ γῆς διαιτᾶσθαι σπερμαίνειν τε εἰς τὴν σφαῖραν καὶ 
γεννᾶν xal ϑῆλυν xapÜaQov μὴ γίνεσθαι. 

Πάντες οὖν, αἷς ἵπος εἰπεῖν, οἱ θϑεολογήσαντες βάρβαροί ra καὶ 4 
Ἕλληνες τὰς; uiv ἀρχὰ; τῶν πραγμάτων ἀπεχρύφαντο, τὴν δὲ "ἀλή- 
ϑειαν αἰνίγμασι καὶ συμβόλοις ἀλληγορίαις τε αὖ καὶ μεταφοραῖς καὶ 
τοιούτοις τισὶ τρόποις παραδεδώκασιν, ὁποῖα καὶ παρ᾽ Ἕλλησι τὰ 
μαντεῖα, καὶ o γε πόλλων ὁ Πύθιος Λοξίας λέγεται. 

Nal μὴν καὶ τῶν παρ᾽ Ἕλλησι σοφῶν καλουμένων τὰ axogdr- 28 
γματα ὀλίγαις λέξεσε μείζονος πράγματος δήλωσιν ἐμφαίνει. οἷον 
ἀμέλει τὸ "χρόνου φείδου: gtot | ἐπεὶ o βίος Bea) ", ixadl' ov δεῖν 2 > 

τὸν χρόνον τοῖτον εἰς μάτην καταναλῶσαι. ἢ κατ ̓ἰναντιότητα φεί- 
caodas τῶν ἀναλωμάτων τῶν ἰδιωτικῶν, ἵνα κἂν πολλὰ [r5 ζήσῃς. 

τὸνε πολλὰ ἐνδείκνυται, xal ὅτι ϑνητὸς εἶ καὶ ὅτι ἄνθρωπος ἐγένου, 
παὶ 56g πρὺς τὰς ἄλλας τοῦ pov ὑπεροχὰς κατὰ σύγκρισιν ὅτι 
οὐδενὸς λόγον ὑπάρχεις. ἴνδοξον λέγων 9 “πλούσιον. 9 τοὐναντίον. 
ὅτε ἀλούσιος ὧν καὶ ἔνδοξος ot παραμόνῳ σεμνύνῃ xÀtovext pati: 
xal εἰς τί γέγονας. γνῶϑι. φησί, καὶ τίνος εἰκὼν ὑπάρχεις. τίς τέ 
σου ἡ οὐσία καὶ τίς f δημιουργία xal ἡ αρὸς τὸ ϑεῖον οἰκείωσις τίς. 
καὶ τὰ τούτοις ὅμοια. λέγεε δὲ καὶ διὰ Hocior τοῦ προφήτου τὸ 8 
xvetua: δώσω σοι ϑησαυροὶς οὁχοτεινοὺ: ἀποχρίᾳφους.« ϑησατροὶ 
δὲ τοῦ ϑεοῖ xa) πλοῖτος ἀνεκλιπὴς ἡ δισθήρατος ἐστε σοφία. 

᾿Ιλλὰ καὶ οἱ παρὰ τούτων τῶν προφητῶν τὴν θεολογίαν dadı- 84. 1 
ϑαγμένοι ποιηταὶ δι᾿ ὑπονοίας | πολλὰ φελυσοᾳφοῖσι, τὸν νφέα λέγον», δ΄. v 

τὸν .flror, τὸν Μουσαῖον. τὸν Ὥμηρον καὶ οίοδον xal τοὺς ταύτυ 
σοφοί. παραχίτασμα δὲ αὐτοῖς πρὸς τοὺς πολλοὺς ἡ ποιητικὴ ἢ 

10--18 vgl Philo De vità vont 2 Ip 44 M ci ἀρ χρημέτινν wel στα 

μάτων ἐπιμέλειαι τοὺς χρόνοις ἀναλίασοι ι΄ ypıror de gerdeıdas ras os, (ns A) 
κατὰ τὸν ἰατρὸν Ἱπποχράτην ὁ uiv Bus doeps, 5 5 tops are‘ Hppohr. 
Apbor. | Vgl Wendlan!!, Jabrbb 22 nu; BIN rns 19 τὸὰῪχιυνοι ge. 
dar vgl Hoe her Philol + ps v 5$ 18 vl tom d] t 3 mit Anm 

28 Je» 45. 3 48 vi Luk. 12, .5 Beam c drennsto; ; Paed III ST 13 

'dogéc, Braces oéoi ἀνέκλειπίοι ; Sr 3° DD VS gtbesaaris eine def tone saneti 

tat, o $$ * 841, νμῖ lato Prost. p ns D 

8 teovtouu I5 torto L 18 (“αι. t dur st url δ sw 

Ma sr: or Heves 19 sapansos». syl a HB Vaerd Ile. NH (δε τορά voro 
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Stromata V. Cap. IV. 21, 3—95, 5. 341 

φυχαγαγία" ὄνειροί τε xal σύμβολα ἀφανέστερα πάντα τοῖς ἀνϑρώ- 
σοις οὐ φϑόνῳ (οὐ γὰρ ϑέμις ἐμπαϑῆ νοεῖν τὸν ϑεόν), aAA ὅπως 

εἰς τὴν τῶν αἰνιγμάτων ἔννοιαν ἡ ζήτησις παρεισδύουσα ἐπὶ τὴν 
εὕρεσιν τῆς ἀληϑείας ἀναδράμῃ. ταύτῃ τοι Σοφοχλῆς, ὁ τῆς τρα- 8 

δ γῳδίας ποιητής, φησί xov: 

καὶ τὸν ϑεὸν τοιοῦτον ἐξεπίσταμαι" 
σοφοῖς μὲν αἱνικτῆρα ϑεσφάτων ἀεί, 
σχαιοῖς δὲ φαῦλον κἀν βραχεῖ διδάσχαλον, 

τὸ φαῦλον ἐπὶ τοῦ ἁπλοῦ τάσσων. ἄντιχρυς γοῦν περὶ πάσης γρα- 25,1 
10 φῆς τῆς καϑ' ἡμᾶς ὲν τοῖς φαλμοῖς γέγραπται ὡς ἐν παραβολῇ 

εἰρημένης" »ἀχούσατε, λαός μου, τὸν »όμον μου, κλίνατε τὸ οὖς 
ὑμῶν εἰς τὰ ῥήματα τοῦ στόματός μου" ἀνοίξω ἐν «παραβολαῖς τὸ 

στόμα μου, φϑέγξομαι προβλήματα ἀπ᾽ ἀρχῆς.ε καὶ 0 γενναῖος ἀπό- 2 
στολος τὰ Ouota ὧδέ xog λέγει" "σοφίαν δὲ λαλοῦμεν ἐν τοῖς τε- 

15 λείοις, σοφίαν δὲ οὐ τοῦ αἰῶνος τούτου οὐδὲ τῶν ἀρχόντων τοῦ 

αἰῶνος τούτου τῶν xarapyovusvov' ἀλλὰ λαλοῦμεν ϑεοῦ σοφίαν ἐν 
μυστηρίῳ, τὴν ἀποχεχρυμμένην, ἣν προώρισεν ὃ ϑεὸς πρὸ τῶν αἰώ- 
vov εἰς δόξαν ἡμῶν" ἣν οὐδεὶς τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου 
ἔγνωκεν" εἰ γὰρ ἔγνωσαν, οὐχ ἂν τὸν χύριον τῆς δόξης ἐσταύρω- 

20 ca».« oi φιλόσοφοι δὲ οὐχ ἐνηργήϑησαν ἐνυβρίσαι τὴν παρουσίαν 8 
τοῦ κυρίου" ἀκόχειται τοίνυν τὴν οἴησιν τῶν ἐν Ἰουδαίοις σοφῶν 
ἐπιραχίζξειν τὸν ἀπόστολον' διὸ καὶ ἐπιφέρει" »alla χηρύσσομεν 4 
καϑὼς γέγρακχται,ς φησίν, νἃ ὀφϑαλμὸς οὐχ εἶδεν καὶ ovg οὐχ ἤχου- 
σεν καὶ ἐπὶ καρδίαν ἀνθρώπου οὐχ ἀνέβη, ἃ ἡτοίμασεν ὁ ϑεὸς τοῖς 

2b ἀγαπῶσιν αὐτόν. ἡμῖν γὰρ ἀπεχάλυψεν 0 ϑεὸς διὰ τοῦ πνεύματος" 
τὸ γὰρ πνεῦμα πάντα ἐρευνᾷ, χαὶ τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦ.ε πνευματικὸν δ 
γὰρ καὶ γνωστιχὸν οἷδεν τὸν τοῦ ἁγίου πνεύματος μαϑητὴν τοῦ ἐχ 
ϑεοῦ χορηγουμένου, ὅ ἐστι νοῦς Χριστοῦ. νψυχικὸς δὲ ἄνθρωπος 

2 vgl. Plato Phaedr. p. 247 A (φϑόνος ἔξω ϑείον χοροῦ ἵσταται); Tim. 
p. 29 E (ἀγαθῷ δὲ οὐδεὶς περὶ οὐδενὸς οὐδέποτε ἐγγίγνεται φϑόνος); Aristot. Me- 
tapb. I 2 p. 9835 2 (οὔτε τὸ ϑεῖον φϑονερὸν ἐνδέχεται eivai) 6—8 Sophokles 
Fr. inc. 704 11—18 Psal. 77, 1f 14—20 I Kor. 2, 6—8 29—96 I Kor. 

2, 0f (zu χηρύίσσομεν vgl. x. B. I Kor. 1, 23; 15, 11) 26 f xvevuatixó» καὶ--- 
μαϑητήν Sacr. Par. 249 Holl 26—28 vgl. 1 Kor. 2, 15 (nveruarıxöc); 2, 12 
(ἐλάβομεν . . τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ τοῦ ϑεοῦ); 2, 16 (ἡμεῖς δὲ νοῦν Χριστοῦ ἔχομεν) 
481] Kor. 2, 14 

1 πάντα ἀφανέστερα corr. L' 7 ἐνικτῆρα--- αἰεί L 20 ἐνηργήϑησαν 
(n! corr. aus ε L! 91 ὑπόχειται Schw ἀπολείπεται St 29 χῃρύσσομεν (o 
corr. aus o) L! 27 oidev) τὸν αὐτὸν older ὁ ἀπόστολος Sacr. Par. 271 
τοῦ — χορηγουμένου Lowth τὸν ---χορηγούμενον L 
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οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος" μωρία γὰρ αὐτῷ dor. αὐτίχα o 96.1 
ἀπόστολος XQO; ἀντιδιαστολὴν γνωστικῆς τελειότητος τὴν κοινὴν 
πίστιν πῇ μὲν θεμέλιον λέγει, xj δὲ γάλα, γράφων τὸν τρόπον 
τοῖτον᾽ νἀδελφοί. | ovx ἠδυνήθην λαλῆσαι ὑμῖν ὡς πνευματικοῖς. va: P 
ἀλλ᾽ ὡς σαρχικοῖς, ὡς νηπίοις ἐν Χριστῷ. γάλα ὑμᾶς ἐπότισα. ov 
βρῶμα' ovxo γὰρ ἐδύνασθε. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτι νῦν δύνασϑε, ἔτι γὰρ 
σαρκικοί ἐστε. oxov γὰρ ἐν ὑμῖν ζῆλος xal ἴρις, οὐχὶ σαρκικοί ἐστι 
xal xarà ἄνθρωπον περιπατεῖτε; ε τὰ αἱρετὰ vol; ἁμαρτωλοῖς 8 
τῶν ἀνθρώπων. οἱ δὲ τούτων ἀπεσχημένοι τὰ ϑεῖα φρονοῦσι καὶ 

10 βρώματος γνωστιχοῦ μεταλαμβάνουσιν. νχατὰ τὴν χάρινε, φησί, 8 
t/jv δοθεῖσάν μοι ὡς σοφὸς ἀρχιτέχτων ϑεμέλιον τέϑεικα, ἄλλος di 
ἐποικοδομεῖ χρυσίον καὶ ἀργύριον, ἀίϑους τιμίους.« ταῖτα γνωστικὰ 4 
ἐποικοδομήματα τῇ χρηκπῖδι τῆς πίστεως τῆς εἰς Ἰησοῦν Χριστόν. 
"καλάμης δὲ τὰ τῶν αἱρέσεων ἐπαναϑήματα xal »$vàa« xal »χόρτος:. 

15 νὁποῖον δὲ ἱχάστου ro ἴργον. τὸ πῖρ δοχιμάσει.ς« τὴν γνωστικὴν ὃ 
οἰχοδομὴν xa» τῇ πρὸς Ῥωμαίους ἐπιστολῦ αἰνισσόμενος φησιν" 
»ἐπιποθῶ γὰρ ἰδεῖν ὑμᾶς. ἵνα τι μιταδῶ χάρισμα ὑμῖν πνευματικὸν 
εἰς τὸ στηριχϑῆναι ὑμᾶς.« ἀποκεχαλυμμένως di οὐχ οἷόν τε ἡ» τὰ 
τοιαῖτα τῶν χαρισμάτογν ἐπιστέλλειν 

P ?* 

20 V. .dvrixa τὴς βαρβάρου φιλοσοφία: πάνυ σφόδρα ἐπικεκρυμ- 23. 1 
μένως ἤρτηται τὰ Πυθαγύρεια σύμβολα. 

Hapawıl γοῦν ὁ Σάμιος »gtàidore ἐν οἰκία ur, ἴχεινε, τουτέστι 
λάλον xal φιϑυρὸν καὶ xooydoooor ἀυϑρώπον, μὴ δυνάμενον στέγειν» 
ὧν ἂν μιτάσχῃ. μὴ di χεῦϑαι. spi λιδὼν γὰρ καὶ τοιγών. ἀγροῦ $ 

25 στροι ϑία. ἔγνωσαν καιροὺς εἰσόδων αὐτῶνε, φησὶν yon jg f. καὶ οὐ 

zen votre g àveoic συνοικεῖν. vci μὴ r yoyyt ovde ἡ τυιγὼν» μέμφιως 8 

χαταλαλιὰν ayapıoraor Lug círovaa εἰκότως ἐξοιχίξεται" 

® e '. e Bon ν.. 
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Stromata V. Cap. IV. 26, 1—Cap. V. 28, 2. 343 

ἡ χελιδὼν δέ, ἢ τὸν μῦϑον αἰνίττεται τὸν Πανδίονος, ἀφοσιοῦσϑαι 4 
ἀξία (διὰ τὰ ix ἐχείνῃ ϑρυλούμενα πάϑη, ἐξ ὧν τὸν Τηρέα τὰ 
μὲν παϑεῖν, τὰ δὲ | καὶ ὁρᾶσαι “παρειλήφαμεν. διώκει δὲ ἄρα καὶ 661P 
τέττιγας τοὺς μουσιχούς, Oder ἀπωϑεῖσθαι δίχαιος ὃ διώχτης τοῦ 

5 λόγου. 

ναὶ τὰν Ὄλυμπον χαταδερχομέναν σχηπτοῦχον “ραν 8 
ἔστε μοι πιστὸν ταμιεῖον ἐπὶ γλώσσας, 

ἡ ποιητική φησιν. ὃ τε Αἰσχύλος" 6 

ἀλλ᾽ ἔστι κἀμοὶ κλεὶς ἐπὶ γλώσσῃ φύλαξ.) 

10 Πάλιν ὁ Πυϑαγόρας »tijg χύτρας ἀρϑείσης ἀπὸ τοῦ πυρὸς τὸν 7 2398 
ἐν τῇ σποδῷ τύπον μὴ ἀπολιπεῖν, ἀλλὰ συγχεῖνε προσέταττεν καὶ 
“ταράττειν ἀναστάντας ἐξ εὐνῆς τὰ στρώματαε" οὐ γὰρ τὸν τῦφον 8 
ἀφανίζειν μόνον δεῖν ἡνίττετο, ἀλλὰ μηδὲ ὀργῆς ἴχνος ἀπολιπεῖν, 
ἐπὰν δὲ ἀναζέσασα παύσηται, χαϑίστασϑαι αὐτὴν καὶ πᾶσαν ἀπα- 

15 λείφειν μνησικαχίαν. »ἥλιος δὲ ὑμῖν τῇ ὀργῇε, φησὶν 7 γραφή, »un 9 
ἐπιδυέτω᾽ ε« καὶ ὁ εἰπὼν »οὐκ ἐπιϑυμήσειςε πᾶσαν ἀφεῖλεν μνησιχα- 
xlav' ϑυμὸς γὰρ εὑρίσκεται ὁρμὴ ἐπιϑυμίας ἡμέρου φυχῆς κατ᾽ ἐξο- 10 
χὴν ἀμύνης ἐφετικὸς ἀλόγως. τῷ ὁμοίῳ τρόπῳ καὶ ἡ κοίτη ταράσ- 28,1 
σεσϑαι παραινεῖται, cc μήτε ὀνειρωγμοῦ τινος μηδὲ μὴν ὕπνου ud” 

20 ἡμέραν, ἀλλὰ μηδὲ τῆς ἐν νυχτὶ ἡδονῆς ἐπιμεμνῆσϑαι ἔτι. τάχα δὲ ἃ 
καὶ φαντασίαν τὴν ζοφερὰν συγχεῖν τῷ τῆς ἀληϑείας φωτὶ δεῖν 
ἡνίσσετο᾽ νὀργίζεσϑε καὶ μὴ ἁμαρτάνετεε, ὁ Δαβὶδ λέγει, μὴ ovyxa- 

1—8 vgl. Plut. p. 727 D. F &g' οὖν... διὰ τὸν μῦϑον τὸν περὶ τὴν παιδοφονίαν 
ἀφοσιοῖνται τὰς χελιδόνας. ἄπωθεν ἡμᾶς πρὸς ἐχεῖνα τὰ πάϑη διαβάλλοντες, ἐξ 
ὧν τὸν Τηρέα xal τὰς γυναῖχας τὰ μὲν δρᾶσαι τὰ δὲ παϑεῖν ἄϑεσμα καὶ σχέτλια 
λέγουσι; ... τοὺς τέττιγας, ἱεροὺς xal μουσικοὺς ὄντας, ἀποχτίννυσι xal σιτεῖ- 
ται. 4 vgl. Protr. 1,2 6f PLG* Adesp. 87 9 Aeschylus Fr. inc. 316 
10—12 Pyth. Symb. 10. 33 Mullach FPG I p. Wöf 12—15 vgl. Plut. p. 728 B 
τῆς μὲν γὰρ χύτρᾳς τὸν τύπον ἔφη Φιλῖνος ἀφανίζειν αὐτούς, διδάσχοντας ὅτι 
δεῖ μηδὲν ὀργῆς ἔνδηλον ἀπολείπειν ἴχνος, ἀλλ᾽ ὅταν ἀναζέσασα παύσηται xal 
καταστῇ, πᾶσαν ἐξαληλίφϑαι μνησικαχίαν. 15f Ephes. 4, 26 16 Exod. 
20, 17 1717 stoische Definition 18-20 vgl. Plut. p. 728 C ὁ Σύλλας... 
εἴχαζε χοιμήσεως μεϑημερινῆς ἀποτροπὴν εἶναι τὸ σύμβολον, ἀναιρουμένης ἕωϑεν 
εὐθὺς τῆς πρὸς τὸν ὕπνον παρασχενῆς᾽ ὡς νυχτὸς ἀναπαύεσθαι δεῖν, ἡμέρας δὲ 
πράττειν ἀναστάντας χαὶ μὴ περιορᾶν οἷον ἴχνος πτώματος. 22 Psal. 4, 5 

1 ἢ L πανδίωνος L 2 ἀξία «διὰ; (vgl. Plut) St ἄξιον L 6 Ὀλύμ- 
πον St 11 zunov Vi τόπον L 12 τῦφον) τύπον Sy 18 ἐφετικῆς 8ι 

99 f σιγχατατίϑεσθϑαι (αι corr. aus ce) L! 
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τατίθεσθαι τῇ φαντασίᾳ μηδὲ τὸ ἴργον ἐπάγειν χυροῦντα τὴν ὀργὴν 
χρῆναι διδάσχων. 

Πάλιν »ixi γῆς μὴ πλεῖνε Πυϑαγόρειόν ἐστι σύμβολον, διλοῖ dà 8 
τὰ | τέλη καὶ τὰ ὁμοια τῶν μισϑωμάτων ταραχώδη καὶ ἄστατα ὄντα WER P 

5 παραιτεῖσθαι δεῖν. διὰ τοῖτό τοι ὁ λόγος τοὺς τελώνας λέγει δυσχό- 
λως σωϑήσεσϑαι. 

Πάλεν δ᾽ av »ὀαχτύλιον μὴ φορεῖν μηδὲ εἰκόνας αὐτοῖς ἐγχαράσ- ἃ 
ou» ϑεῶνε παρεγγιᾷ ὁ Πυϑαγόρας. ὥσπερ Μωυσῆς ΄πρόχαλαι ótao- 
ρήδην ἐνομοθέτησεν μηδὲν δεῖν γλυχτὸν ἢ χωνευτὸν ἢ πλαστὸν ἢ 

10 γραπτὸν ἄγαλμά τε καὶ ἀπεικόνισμα ποιεῖσθαι, ὡς μὴ τοῖς αἰσθητοῖς 
προσανέχωμεν, ἐπὶ δὲ τὰ νοητὰ μετίωμεν" ἐξευτελίξεε γὰρ τὴν τοῦ ὃ 
ϑείου σεμνότητα ἡ ἐν ἱτοίμῳ τῆς ὄφεως συνήθεια, καὶ τὴν νοητὴν 
οὐσίαν δι᾽ ὕλης σεβάξεσθϑαι ἀτιμάξειν ἐστὶν αὐτὴν δι᾿ αἰσϑήσεως. 
διὸ καὶ τῶν ἰγυπτίων ἱερέων οἱ σοφώτατοι τὸ τῆς ᾿Ιϑηνᾶς ido; € 

15 ὕπαιϑρον ἀφώρισαν, o Ἕβραϊοι τὸν νεὼν ἄνευ ἀγάλματος εἰσάμενοι. 
εἰσὶ dà οἱ τὸν ϑεὸν σέβοντες οὐρανοῦ μίμημα ποιησάμενοι περιέχον 
τὰ ἄστρα προσκυνοῦσιν. ναὶ μὴν λεγούσης τῆς reag ῆς * XOU Oc ua 29. 1 
ἄνϑρωπον κατ᾽ εἰχόνα καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέρανε, ἄξιον ἡγοῦ “μαι καὶ 
τὴν Βυρύσου τοῦ “Πνθαγορείου παραϑέσθαι φωνὴν ot "o. ἴχοισαν. 

40 ὃς ἐν τῷ Πιρὶ τύχας τὸν δημιουργὸν φήσας αὐτῷ χρώμενον xaoa- 
delyuarı ποιῆσαι τὸν ἄνϑρωπον ἐπήγαγεν" "τὸ δὲ σχᾶνος τοῖς λοιποῖς € 

ὅμοιον, οἷα yeyoro; ἐκ τὰς αὐτᾶς ὕλας, ὑπὸ τιχνέτα δὲ εἰργασμένον 
λῴστω. ὡς ἐτεχνίτευσεν αὐτὸ ἀρχετύπῳ χρώμενος ἑαιτῶ.« xai ὅλως ὃ 
ὁ Πυϑαγόρας καὶ οἱ ἀπ᾿ αὐτοῦ οὖν xai Π|λάτωνι μάλιστα τῶν ἄλλων 

05 φιλοσόφων ogodpu τῷ νομοθέτῃ ὠμίλησαν, o ἴστιν ἰξ αὐτῶν 

συμβαλέσθαι τῶν δογμάτων. καὶ xata τινα μαντείας εὐστυχον φή- 6 
μη» οὐχ ἀϑεεὶ συνδραμόντες ἵν τιόε προφητικαῖς φογναῖς τὴν air 

8 lyth. Symb. (t Mulla«b Hi 1 p ὙΦ bf gl Matth 19 25 Mark. 
μι, 23; Luk in. 21 4€ Vstb Symb. 277 28 Mullach Fe Ip 7», v Piat 
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Stromata V. Cap. V. 28, 3-30, 5. 345 

ϑειαν xara μέρη xal εἴδη διαλαβόντες, προσηγορίαις ovx ἀφεγγέσιν | 
οὐδὲ ἔξωϑεν τῆς τῶν πραγμάτων δηλώσεως πορευομέναις ἐτίμησαν, 663 P 
τῆς περὶ τὴν ἀλήθειαν οἰχειότητος ἔμφασιν εἰληφότες. ὅϑεν ἡ μὲν 5 
Ἑλληνικὴ φιλοσοφία τῇ ix τῆς ϑρυαλλίδος ἔοικεν λαμπηδόνε, ἣν 

δ ἀνάπτουσιν ἄνϑρωποι, 

παρ᾽ ἡλίου χλέπτοντες ἐντέχνως τὸ φῶς" 

κηρυχϑέντος δὲ τοῦ λόγου πᾶν ἐχεῖνο τὸ ἅγιον ἐξέλαμφεν φῶς. εἶτα 6 
χατὰ μὲν τὰς οἰχίας νύχτωρ χρησιμεύεε τὸ κλέμμα, ἡμέρας δὲ καταυ- 
γάζεται τὸ πῦρ καὶ πᾶσα ἡ νὺξ ἐχφωτίζεται τῷ τοσούτῳ τοῦ νοη- 

10 τοῦ φωτὸς ἡλίφ. 
Αὐτίχα ἐπιτομὴν τῶν περὶ δικαιοσύνης εἰρημένων Μωυσεῖ ὁ 80,1 

Πυθαγόρας πεποίηται λέγων «ζυγὸν μὴ ὑπερβαίνεινε, τουτέστι 
μὴ παρέρχεσθαι τὸ πρὸς τὰς διανομὰς ἴσον, τιμῶντας τὴν δικαιο- 
σύνην, 

15 ἢ φίλους ἀεὶ φίλοις 2 
πόλεις TE πόλεσι συμμάχους τε συμμάχοις 
συνδεῖ" τὸ γὰρ ἴσον νόμιμον ἀνϑθρώλοις ἔφυ, 
τῷ πλέονι δ᾽ ἀεὶ πολέμιον καϑίσταται 
τούλασσον ἐχϑρᾶς ϑ᾽ ἡμέρας κατάρχεται 

20 χατὰ τὴν ποιητιχὴν χάριν. διὰ τοῦτο ὁ κύριος »ἄρατε τὸν ζυγόν 8 
μους φησίν, »orı χρηστός ἐστι καὶ ἀβαρήςε. καὶ τοῖς περὶ xQo- 
τείων φιλονιχοῦσε γνωρίμοις μετὰ ἁπλότητος τὴν ἰσότητα παρεγ- 
γυᾷ λέγων ὡς τὰ παιδία αὐτοὺς γενέσϑαι δεῖν. ὡσαύτως καὶ ὁ 4 
ἀπόστολος μηδένα εἶναι ἐν Χριστῷ δοῦλον ἢ ἐλεύθερον γράφει ἢ 

25 Ἕλληνα ἢ lovóalov: καινὴ γὰρ ἡ κτίσις ἡ ἐν Χριστῷ ἀφιλόνικος 
καὶ ἀπλεονέχτητος καὶ ἰσότης διχαία᾽ »νῳϑόνος γὰρ ἔξω ϑείου χοροῦ 5 
ἵσταταιε χαὶ ζῆλος καὶ λύπη, ἢ καὶ οἱ μύσται »xapdlav ἐσϑίειν 
ἀπαγορεύουσιν, μὴ χρῆναί ποτε διδάσχοντες βαρυϑυμίαις καὶ ὀδύναις 

6 CAF III p. 483 Adesp. 395, vgl. auch Cobet, Aoy. Kou. I p. 515; Nov. 
lect. p. 343 4. 9 vgl. Joh. 1, 9 19 Pyth. Symb. 2 Mullach FPG I p. 504; 
vgl. Strom. II 79, 2 15—19 Eurip. Phoen. 536—540; vgl. Elter Gnom. hist. 53 

90f Matth. 11, 29f 28 vgl. Matth. 18, 3 28—25 vgl. Gal. 3, 28 
δῦ χαινὴ χτίσις II Kor. 5, 17; Gal. 6, 15 26 φϑόνος ---ζῆλος vgl. Gal. 5, 20f 

Plato Phaedr. p. 247 A; vgl. Philo Quod omn. prob. lib. 2 (II p. 447 M); Elter 

Gnom. hist. 88 47 Pyth. Symb. 4 Mullach FPG I p. 504 

8 οἰχίας Sy olxelas L 19 ἐχϑρὰς L 22 φιλονεικοῦσι L 25 ἀφι- 
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ixi τοῖς ἀβουλήτως συμβαίνουσι δάκνειν xal κατεσθίειν τὴν φυχήν. 
ἄϑλιος γοῦν ἐχεῖνος. ὃν φησι καὶ Ὅμηρο; πλανώμενον μόνον ὃν 
ϑυμὸν ; κατέδειν. δ» 1 

Πάλιν av δύο ὁδοὶ; ὑποτιϑεμένου τοῦ εὐαγγελίου καὶ τῶν ἀπο- 81 1 
δ στόλων ὁμοίως τοῖς προφήταις ἅπασι καὶ τὴν μὲν καλούντων ν»στενὴν 

καὶ τεϑλιμμένηνε τὴν κατὰ τὰς ἐντολὰς καὶ ἀπαγορεύσεις περιεσταλ- 
μένην, τὴν δὲ ἐναντίαν τὴν εἰς ἀχώλειαν φέρουσαν νπλατεῖαν καὶ 
εὐρύχωρονε, ἀχώλυτον ἡδοναῖς τε xal ϑυμῷ. xal φασκόντων »uaxa- 
0105 ἀνήρ. ὃς οὐχ ἐπχορείϑη ἐν βουλῇ ἀσεβῶν καὶ ἐν ὁδῷ ἁμαρτωλῶν 

10 οὐκ ἴστηςε, ὃ re τοῦ Κείου Προδίχου ἐπί τε τῆς "oer; καὶ τῆς 8 
Κακίας μῖϑος πρόεισιν. καὶ Πυιϑαγόύρας οὐχ ὀχνεῖ ἀπαγορεύειν »τὰς 
λεωφόρους ὁδοὺς βαδίζεινε, προστάττων μὴ δεῖν ταῖς τῶν πολλῶν 
ἔχεσθαι γνώμαις ἀχρίτοις καὶ ἀνομολογουμέναις οὔσαις. 

Amoroxgsros δ᾽ ἐν τῇ πρώτῃ τῶν πρὸς Πρικλεόδωρον arti- 8 
δυξουμένων μέμνηταί τινος ἐπιστολῆς οὕτως ἐχούσης" νΒασιλεὺς ἐν - 
Sedo» "rola; Βυζαντίων δήμῳ. μὴ πλάπχτετε προσόδους ipud... 
iva μὴ ἐμαὶ ἵπποι ὑμέτερον ὕδωρ πίωσι.ς« συμβολικῶς γὰρ ὁ Jap- 
ἴαρος τὸν μέλλοντα πόλεμον αὐτοῖς ἐπάγεσθαι παρεδήλωσεν. ὁμοίως ἃ 
xal Βυιφορίων ὁ ποιητὴς τὸν Δέστορα παράγει λέγοντα" 

1 or 

» Ld * e » 

T ol δ᾽ ovxe Σιμόεντος ᾿ἰχαιίδας agoauev ἵππους. 

διὰ tolto τοι καὶ .“ἰγύπτιοι x90 τῶν ἱερῶν té; σᾳίγγας ἰδρίον- ὃ 
ται. eX αἰνιγματώδους τοῦ περὶ ϑιοῦ λόγου καὶ ἀσαφοῖς ὄντος. 
τάχα δὲ καὶ ὅτι φιλεῖν tt διῖν xal φο ιίοθαι τὸ ϑιίον, ἀγαπᾶν μὲν 
e προσηνὲς καὶ εὐμενὲς τοῖς ὁσίοις, δεδιέναι δὲ ὡς ἀπαραιτήτως 

25 δίκαιον τοῖς ἀνοσίοις. θηρίου γὰρ ὁμοῖ καὶ ανϑρώπου ἡ ogiyi 
eirlosrras τὴν εἰχόνα. 

Vl. Ναχρὸν δ᾽ ἂν εἴη πάντα ἐπεξιέναι, τὰ προφητικὰ xci. τὰ 82.1 
sowxa τὰ de αἰνιγμάτων εἰρημένα ἐπιλιγομέίνους σχεδὸν γὰρ ἡ 

Φ vy. Z 52 4 * vol. Matth 7,1:f; Luk :4 74 ^ le Pa: 1, ! 
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Stromata V. Cap. V. 31, 1—Cap. VI. 33, 3. 347 

πᾶσα ὡδέ πως ϑεσπίξεται γραφῇ. ἀπόχρη δ᾽, οἶμαι, τῷ γε νοῦν 
κεκτημένῳ εἰς ἔνδειξιν τοῦ προκειμένου ὀλίγα τινὰ ἐκτεϑέντα παρα- 
δείγματα. αὐτίχα ὁμολογεῖ τὴν ἐπίχρυψιν ἡ περὶ τὸν νεὼν τὸν πα- 2 
λαιὸν τῶν ἑπτὰ περιβόλων πρός τε ἀναφορὰ παρ᾽ Ἑβραίοις ἷστο- 

5 ρουμένη f) Te κατὰ τὸν ποδήρη διασχευή, διὰ ποικίλων τῶν πρὸς 
ta | φαινόμενα συμβόλων τὴν ἀπ᾿ οὐρανοῦ μέχρι γῆς αἰνισσομένη 665 P 
συνθήκην. τό TE χάλυμμα καὶ παραπέτασμα ὑαχίνϑῳ καὶ πορφύρᾳ ὃ 
χόχχῳ τε xal βύσσῳ πεποίχιλτο, ἡνίττετο δ᾽ ἄρα, ὡς ἡ τῶν στοιχείων 

φύσις περιέχει τὴν ἀποκάλυψιν τοῦ ϑεοῦ" ἐξ ὕδατος μὲν γὰρ ἡ πορ- 

10 φύρα, βύσσος δὲ ἐχ γῆς, ὑάκινϑός τε ὡμοίωται ἀέρε ζοφώδης ὦν, 
ὥσπερ ὁ κόχχος τῷ πυρί. ἀνὰ μέσον δὲ τοῦ καλύμματος καὶ τοῦ 88,1 
παραπετάσματος, ἔνϑα τοῖς ἱερεῦσιν ἐξῆν εἰσιέναι, ϑυμιατήριον [ve] 
ἔχειτο σύμβολον τῆς ἐν μέσῳ τῷ κόσμῳ τῷδε κειμένης γῆς, ἐξ ἧς 
αἱ ἀναϑυμιάσεις. μέσος δὲ xal ὃ τύπος ἐχεῖνος τοῦ τε ἐντὸς τοῦ 2 

15 χαταπετάσματος, ἔνϑα μόνῳ τῷ ἀρχιερεῖ ἐπετέτραπτο ῥηταῖς εἰσιέναι 
ἡμέραις, καὶ τῆς ἔξωϑεν περικειμένης αὐλαίας τῆς πᾶσιν ἀνειμένης 
Ἑβραίοις" διὸ μεσαίτατον οὐρανοῦ φασι καὶ γῆς" ἄλλοι δὲ χόσμου 
τοῦ νοητοῦ xal τοῦ αἰσϑητοῦ λέγουσιν εἶναι σύμβολον. τὸ μὲν οὖν ὃ 
χάλυμμα κώλυμα λαϊχῆς ἀπιστίας ἐπίπροσϑε τῶν πέντα τετάνυστο 

Bf ναὶ. Exod. 9,4f — 5—7 vgl. Philo De vita Mos. II [111] 118 (1I p. 152f M) 
doxtéov δ᾽ ἀπὸ τοῦ ποδήρονς᾽ οὗτος ὁ | χιτὼν σύμπας ἐστὶν ὑαχίνϑινος, ἀέρος 
éxuaysiov: φύσει γὰρ ὁ ἀὴρ μέλας xal τρόπον τινὰ ποδήρης, ἄνωϑεν ἀπὸ τῶν 
μετὰ σελήνην ἄχρι τῶν γῆς ταϑεὶς περάτων, πάντῃ χεχυμένος" ὅϑεν καὶ ὁ χιτὼν 
ἀπὸ στέρνων ἄχρι ποδῶν περὶ ὅλον τὸ σῶμα χέχυται. ? f vgl. Exod. 26, 1 
‘—11 vgl. Philo De vita Mos. 1I [III] 88 (II p. 148f M) τὰς dà τῶν ὑφασμά- 

τῶν ὕλας ἀριστίνδην ἐπέχρινεν ἐκ μυρίων ὅσων ἑλόμενος τοῖς στοιχείοις ἰσα- 
οίϑμοις, ἐξ ὧν ἀπετελέσϑη ὁ χόσμος, xal πρὸς αὐτὰ λόγον ἐχούσας, γῆν xai 
ὕδωρ x«l ἀέρα xal πῦρ᾽ ἣ μὲν γὰρ βύσσος ἐκ γῆς, ἐξ ὕδατος δ᾽ ἡ πορφύρα, ἡ 
δ᾽ ὑάχινϑος ἀέρι ὁμοιοῦται --- φίσεε γὰρ μέλας οὗτος —, τὸ δὲ χόχχινον πυρί, 
διότι φοινικοῦν ἑχάτερον᾽ ἦν γὰρ ἀναγκαῖον ἱερὸν χειροποίητον χατασχειάζοντας 
τῷ πατρὶ χαὶ ἡγεμόνι τοῦ παντὸς τὰς ὁμοίας | λαβεῖν οὐσίας, αἷς τὸ ὅλον ἐδη- 
μιούργει. Vgl. De congr. erud. gr. 117 (I p. 536 M) 11 f vgl. Exod. 30, 1—10 

11—*5. 848, 1 vgl. Philo De vita Mos. II (1II] 101 (II p. 150 M) ἐν δὲ τῷ μεϑορίῳ 
τῶν τεσσάρων xal πέντε χιόνων, ὅπερ ἐστὶ χυρίως εἰπεῖν πρόναον εἰργόμενον 
δυσὶν ἑἱφίάσμασι, τῷ μὲν Evdov ὃ χαλεῖται χαταπέτασμα, τῷ δ᾽ ἐχτὸς ὃ προσαγο- 
θείεται χάλυμμα, τὰ λοιπὰ τρία σχεύη τῶν προειρημένων ἱδρύετο᾽ μέσον μὲν 
τὸ ϑυμιατήριον, γῆς χαὶ ὕδατος σύμβολον εὐχαριστίας, ἣν ἕνεχα τῶν γινομένων 
ἀφ᾽ ἑχατέρου προσῆχε ποιεῖσθαι" τὸν γὰρ μέσον ταῦτα τοῦ χόσμου τόπον xt- 
χλήρωται. 15f vgl. Exod. 30, 10; Lev. 16, 2; Hebr. 9, 7 18—8S. 848, 1 

vgl. Exod. 26, 36 f 

1 ἀπόχρην L 9 περιέχει Schw ἐπέχει L 10 δὲ Sy τε L 12 [te] 
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κιόνων, εἶργον. τοὺς ἐν τῷ περιβόλῳ. ταύτῃ τοι μυστικώτατα πέντε 4 
ἄρτοι πρὸς τοῦ σωτῆρος καταχλῶνται καὶ πληϑύνουσι τῷ ὄχλῳ τῶν 

ἀχροωμένων. πολὺς γὰρ ὁ τοῖς αἰσθητοῖς ὡς μόνοις οὐσι προσανέ- 
χων. »νἄϑθρει δὴ περισχοπῶν € φησὶν ὁ Πλάτων, νμή τις τῶν d 

b ἀμιήτων ἐπαχούῃ. εἰσὶ δὲ οὗτοι οἱ οὐδὲν ἄλλο οἰόμενοι εἶναι ἢ οὗ 
ἂν ἀπρὶξ τοῖν χειροῖν λαβέσθαι δύναιντο. σράξεις ὅλ καὶ γενέσεις 
καὶ πᾶν τὸ ἀόρατον οὐχ ἀποδεχόμενοι ὡς ἐν οὐσίας μέρει" « τοιοῦτοι 6 
γὰρ οἱ τῇ πεντάδι τῶν αἰσθήσεων προσανέχοντες μόνῃ. ἄβατον δὲ 
ἀκοαῖς καὶ rol; ὁμογενέσιν ἡ νόησις τοῦ θεοῦ. ἐντεῦθεν πρόσωπον 94. 1 
εἴρηται τοῦ χατρὺς ὁ υἱός, αἰσϑήσεων πεντάδι σαρκοφόρος γενόμενος. 
ὁ λόγος ὁ τοῦ πατρώου μηνυτὴς ἰδιώματος. sel δὴ ξῶμεν πνεύματι. ἃ 
ανεύματι καὶ στοιχῶμεν.« »dıa πίστεως περιπατοῦμεν, οὐ διὰ εἴδους.« 
ὁ καλὸς ἀπόστολος λέγει. ἔνδον μὲν ot» ToU καλύμ ματος ἱερατεκὴ $'« 
κέχρυσται διαχονία xal τοὺς ἐν αὐτῇ πονουμένους πολὺ τῶν ijo 
εἴργει. πάλιν τὸ παραπέτασμα τῆς εἰς τὰ ἅγια τῶν ἁγίων παρόδου. 4 
κίονες τέτταρες αὐτόϑι, ἁγίας μ μήνυμα τετράδος διαϑηκῶν παλαιῶν, 
ἀτὰρ καὶ τὸ τετράγραμμον “ὄνομα τὸ μυστικόν, ὃ περιέχειντο oi; ὃ 
μόνοις τὸ ἄδιτον βάσιμον n» λέγεται δὲ "Taove, ὃ μεθερμηνεῦεται 
o ὧν καὶ ὁ ἐσόμενος. καὶ μὴν καὶ καϑ᾽ “Ἕλληνας Deo; to ὄνομα 4 
τετράδα περιέχεε γραμμάτων. εἰς δὲ τὸν νοητὸν κόσμον μόνος o 1 

1—8 vgl. Job. 5, 9 8 zu αἰσθητοῖς vgl Philo De vita Mos. II UU 1 
Il p. 147 M) ἡ πεντὰς αἰσθήσεων ἀριϑμὸς ἐστιν xt. Ähnlich De ojpif. m (62. De 
plant. 113; De migr. Abr. I p.14. mu 46 M) 4 7 Plato Theaet τ 14, E; 
Tbeodoret Ur. aff. c. 1*6 9 f vgl. Paed 157, 2. Strom VIL 04,3 wo Mal. “1. ὁ 
πρύσωσπον tof ϑευί auf Christus gedeutet ot ; Exc. ex Theod. 106,0; 2: *-. 1f 
6a] ὅν, 2^ 12 !! Kor. 5. 7 15 f vg! Exod. 20, 72 16 vier ἄ,α ϑ.) καὶ mit 
Adam, Noah, Abraham und Moere 112—19 xai to titgüzpeunuoo — dee 
und N. 849, 8 330,17 5 τε λιγνία δηλοῖ Cat. in Oktat. bei Nicepb 1 (οἱ 88J 
und (ol. Wa; Monac. gr u f. Aut; Monac. gr. S! f£ Yen, Col 11} f. wat, 

Cod, Reg 122%; Reg. 15; "eguer. Je (lese drei bei l'otter p 5: lateniech 

ber Moyses enucleatus ei Zephyrue p. 145 Inc. wur,umto;' sel τὸ «τὰ ft 
vgl Esod. M, 42. 56; Phéo, De vita Mos IE TI 110 ΤΠ p 152 157 ναὶ 

Exod 3, 14 40 5.849,92 vgl. ἢ εἰ 7» 110 

8 x,» 7? μοι κί LL ὃ τι “οι Malta ἐτι χ: 8 L eL 

(250 ori» corr. Li 18 v1 we, δ 17 tec; nninton H ὁ ke: ams 

lh.lo erento L Cou sos anne Cat se s γεν Mee 1888 1*9 4 

« (at utes ἃ», ἵν τ, 29 ] «un. tot e.» de pros joan u. .e 4 .a*. Lie» 

rum larmae ! 0 yj 2f yd Ἡδομοιε εἰσι. Betz se a δι. are Arte ἴσοι 11 

iS Sn VS Lg. von Bastıss:n, *tad.en & sent Kr an me! ttl i EL 
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Stromata V. Cap. Vl. 33, 4—35, 5. 949 

χύριος (ἀρχιερεὺς) γενόμενος εἴσεισι, (διὰ) τῶν παϑῶν εἰς τὴν τοῦ 
ἀρρήτου γνῶσιν παρεισδυόμενος, ὑπὲρ »xàv ὄνομαε ἐξαναχωρῶν, ὃ 
φωνῇ γνωρίζεται. ναὶ μὴν ἢ τὸ λυχνία ἐν τοῖς νοτίοις ἔχειτο τοῦ 8 
ϑυμιατηρίου, di’ ἧς αἱ τῶν ἑπτὰ φωσφόρων κινήσεις δεδήλωνται 

6 νοτίους τὰς περιπολήσεις ποιουμένων. τρεῖς γὰρ ἑχατέρωϑεν τῆς 9 
λυχνίας ἐμπεφύκασι κλάδοι καὶ ἐπ᾿ αὐτοῖς οἱ λύχνοι, ἐπεὶ καὶ ὁ ἥλιος 
ὥσπερ ἡ λυχνία μέσος τῶν ἄλλων πλανητῶν τεταγμένος τοῖς Te 
ὑπὲρ αὐτὸν τοῖς τε ὑπ᾽ αὐτὸν κατά τινα ϑείαν μουσικὴν ἐνδίδωσι 
τοῦ φωτός. ἔχει δέ τι καὶ ἄλλο αἴνιγμα ἡ λυχνία ἡ χρυσῆ τοῦ 85,1 

10 σημείου τοῦ Χριστοῦ, οὐ τῷ σχήματι μόνῳ, | ἀλλὰ χαὶ τῷ φῶτεμ- 007 P 
βολεῖν »xoàvtQOxog xal πολυμερῶςε τοὺς εἰς αὐτὸν πιστεύοντας 
ἐλπίζοντάς τε καὶ βλέποντας διὰ τῆς τῶν πρωτοκτίστων διαχονίας. 

φασὶ δ᾽ εἶναι νἑπκτὰ ὀφθαλμοὺρε xvolov τὰ νἑπτὰ πνεύματαε, (τὰν 2 
ἐπαναπαυόμενα τῇ ῥάβδῳ τῇ ἀνϑούσῃ »àx τῆς ῥίζης Teooal«. πρὸς 8 

15 δὲ τοῖς βορείοις. τοῦ ϑυμιατηρίου τράπεζα εἶχε τὴν ϑέσιν, ἐφ᾽ ἧς ἡ 
παράϑεσις τῶν ἄρτων, ὅτι τροφιμώτατα τῶν πνευμάτων τὰ βόρεια. 
εἶεν δ᾽ ἂν μοναί τινες εἰς ἕν σῶμα καὶ σύνοδον μίαν συμπνεουσῶν 4 
ἐχχλησιῶν. τά τε ἐπὶ τῆς ἁγίας κιβωτοῦ ἱστορούμενα μηνύει τὰ τοῦ 5 

2 Phil. 2, 9 8—96 vgl. Exod. 25, 30 ff; 26, 35 $—9 vgl. Philo De vita 
Mos. II [III] 102 f (II p. 150f M) τὴν δὲ λυχνίαν ἐν τοῖς νοτίοις, δι᾽ ἧς αἰνίττεται 
τὰς τῶν φωσφόρων κινήσεις ἀστέρων ἥλιος γὰρ xal σελήνη xal ol ἄλλοι πολὺ 
τῶν βορείων ἀφεστῶτες νοτίους ποιοῦνται τὰς περιπολήσεις" ὅϑεν ἕξ μὲν xAdóo:, 
τρεῖς δ᾽ ἑχατέρωθϑεν, τῆς μέσης λυχνίας ἐχπεφύχασιν εἰς ἀριϑμὸν ἕβδομον" ἐπὶ dà 
πάντων λαμπάδιά τε καὶ λύχνοι ἑπτά, σύμβολα τῶν λεγομένων παρὰ τοῖς φυσι- 
κοῖς ἀνδράσι πλανήτων᾽ ὁ γὰρ ἥλιος, ὥσπερ f) λυχνία, μέσος τῶν Ἐξ τεταγμένος 
ἐν τετάρτῃ χώρᾳ φωσφορεῖ τοῖς ὑπεράνω τρισὶ xal τοῖς ὑπ᾽ αὐτὸν ἴσοις, ἁρμοζό- 
μενος τὸ μουσικὸν xal ϑεῖον ὡς ἀληϑῶς ὄργανον. 8 vgl. Plato Rep. X p. 617 B 

11 vgl. Hebr. 1, 1 12 nzewroxr. hier die Apostel 18 vgl. Apok. Joh. 
5, 6; Sach. 4, 10 18 f vgl. Jes. 11, 1f 14 f vgl. Exod. 26, 35 14 —16 
vgl. Philo a. a, O. 104 ἡ δὲ τράπεζα τίϑεται πρὸς τοῖς βορείοις, ἐφ᾽ ἧς ἄρτοι 
καὶ ἅλες, ἐπειδὴ τῶν πνευμάτων τὰ βόρεια τροφιμώτατα. 17f vgl. Ephes. 
4,4 18—8S. 850, 2 vgl. Philo a. a. O. 95 ἡ δὲ χιβωτὸς ἐν ἀδύτῳ xal ἀβάτφ 
τῶν χαταπετασμάτων εἴσω. 82 τὰ ἄδυτα τῆς σχηνῆς, ἅπερ ἐστὶ συμβολικῶς 
γοητά, τὰ δ᾽ ἐχτὸς ...., ὅπερ ἐστὶν αἰσϑητά. Vgl. auch S. 350, 18 mit Anm. 

1 .ἀρχιερεὺς Ma (διὰ) Po 4 ϑυσιαστηρίον Cat. ἐξωσφόρων Mon. 9 
φωστήρων Reg. 1888 δεδήλωνται) πεποίηται Seg. b περιιήσεις Mon. 9 
6 ἐκπεφίχασι(»ν) Nic. Mon. 9 Coisl. ἐχπεφοίχασι Mon. 82 αὐτῆς Mon. 82 2 ἡ 
< Cat. μέσον Mon. 2 2 9—14 ἔχει--- Ἰεσσαί < Cat. 12 vor τῶν ist xo 
getilgt L: 18 (ra) Ma 16 ϑυσιαστηρίου 4 τράπεζα Cat. 16 πρόϑεσις 
Cat σπνευμάτων) ἀνθρώπων Cat. βόρια L 172--8. 850, 2 εἶεν --- πολλοῖς 
< Cat, 



350 Clemens. 

νοητοῦ κόσμου tov axoxexpruulvov καὶ ἀποχεχλεισμένου τοῖς xoi- 
λοῖς. ναὶ μὴν καὶ τὰ χρυσᾶ ἐχεῖνα ἀγάλματα. ἑξαπτέριγον ἱκάτερον 6 
αὐτῶν, εἶτε τὰς δύο ἄρχτους, ὡς βούλονταί τινες, ἐμφαίνεε. εἶτε. 
ὅπερ μᾶλλον, τὰ δύο ἡμισφαίρια. ἐθέλεε δὲ τὸ ὄνομα τῶν Xtooviy 

δ δηλοῦν ἐπίγνωσιν πολλήν. ἀλλὰ δώδεκα πτέρυγας ἄμφω ἴχει καὶ 3 
διὰ τοῦ ζῳδιαχκοῦ κύχλου καὶ τοῦ κατ᾿ αὐτὸν φερομένου χρόνου τὸν 
αἰσϑητὸν x00uo» δηλοῖ. περὶ τούτων οἶμαι καὶ ἡ τραγῳόίϊα ᾳιυσιο- 96, 1 
Aoyotod | φησιν" 341 3 

ἀχάμας τε χρόνος περί τ᾽ devam 
10 ῥεύματι πλήρης φοιτᾷ τίχτων 

avro; ἑαυτόν, δίδυμοί τ᾿ ἄρχτοι 
ταῖς ὠχυχπλάνοις πτερύγων ῥιπαῖς 
τὸν ᾿᾿ἰτλάντειον τηροῦσι πόλον. 

Aria; δὲ ὁ μὴ πάσχων πόλος δύναται μὲν εἶναι καὶ sj ἀπλανὴς σφαῖρα. ἃ 
15 βέλτιον δὲ ἴσως αἰῶνα ἀχίνητον νοεῖσθαι. ἄμεινον δ᾽ ἡγοῦμαι τὴν ὃ 

κιβωτὸν ἐκ τοῦ Ῥβραϊκοῦ ὀνόματος ϑηδωϑὰ καλουμένην ἄλλο τι 
σημαίνεεν. ἑρμηνεύεται μὲν ἣν ἀνθ᾽ ἑνὸς πάντων τύπων. εἴτ᾽ ovr 
ὀγδοὰς καὶ ὁ νοητὸς κόσμος εἶτε xal ὁ ‚regt, πάντων περιεχτικὸὺς 
ἀσχημάτιστὸς τε καὶ ἀόρατος δηλοῖται θιός. τὰ νῦν ὑπερκείσθω 

A) λέγειν πλὴν ἀνάπαισιν μηνύιε τὴν μετὰ τῶν δοξολόγων πειευμά- 

8 vg! Fxod. 2, zu ἰζιπεέριγον vgl Jes 60, 2; Ayok. Joh 4, " 
4Φ 5 vgl. Philo a. a (). " f τὸ δ᾽ ἐτίϑεμα τὸ προσ) ορδι óntrov Knerdpior bos, 
ἐστὶ πεηνῶν ϑδιοῖν, ἃ πατρίῳ μὲν γλώξτρ προσαγουρείεται λεροι fia, ὡς à ἂν 
Ἕλληνες εἴποιεν, ἐπίγνωσις xal ἐπιστήμη πολλή. ταῖτα di τινες μὲν φαδιν εἶναι 
σιμίολα gen huiogaioiv duq ob κατὰ fv d» ti 1podc 1o? φέϑιν, τοῦ rer i30 Q^4V 

zal] (3o jv πεηρὸν ; tp ὁ σίμπας eigene... 9—lS !turqides] Peitbus Fr. 74. 
Kritiae Fr 1*5; Diels, Vorsekr. Ni 18 «vgl *cbol su Anstoph. Av 179, *uidas 
8 v. 39/0; 14 vgl. Hesych.us ἄτλας d3a97; 16 dr, 42^. - ΜΡ wo- 
von an dete. abgeleitet ist, vgl. F. E. C. Dietrich, Abbar.diungen f. eem. Wort 

forschung * 4, Fleischer, *.tzungsber. ἃ k sàchs Ges. d. W 1e 8 e 

18 vgl. Εν... Quaest in Exod. H 69 p 5 Arber — Tetendorf, Phi ones 
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Stromata V. Cap. VI. 35, 6—38, 1. 351 

tov, ἃ αἱνίσσεται Χερουβίμ' οὐ γὰρ ἄν ROTE ὁ μηδὲ γλυπτὸν εἴδω- 4 
λον δημιουργεῖν παραινέσας αὐτὸς arsıxövılevr τῶν ἁγίων ἄγαλμα, 

οὐδ᾽ ἔστι τὴν ἀρχὴν ἐπισύνϑετόν τι καὶ αἰσϑητὸν boo» iv οὐρανῷ 
ὧδέ πως ἔχον, σύμβολον δ᾽ ἐστὶ λογικῆς μὲν | τὸ πρόσωπον ψυχῆς, 668 P 

δ πτέρυγες δὲ λειτουργίαι τε καὶ ἐνέργειαι al μετάρσιοι δεξιῶν τε ἅμα 
καὶ λαιῶν δυνάμεων, ἡ φωνὴ δὲ δόξα εὐχάριστος ἐν ἀκατακαύστῳ 
ϑεωρίᾳ. 

"Ax0x07 μέχρι τοῦδε προχωρῆσαι τὴν μυστικὴν ἑρμηνείαν" τοῦ 81,1 
δὲ ἀρχιερέως 0 ποδήρης xóouov ἐστὶν αἰσϑητοῦ σύμβολον, τῶν μὲν 

10 ἑπτὰ πλανητῶν οἱ πέντε λίϑοι xal οἱ δύο ἄνϑραχκες διά τε τὸν 
Κρόνον καὶ τὴν Σελήνην᾽ o μὲν γὰρ μεσημβρινὸς καὶ ὑγρὸς καὶ 
γεώδης καὶ βαρύς, ἢ δὲ ἀερώδης᾽ διὸ Ἄρτεμις πρός τινῶν εἴρηται 
ἀεροτόμος τις οὖσα, ζοφερὸς δὲ 6 ἀήρ. συνεργοῦντας δὲ εἰς γένεσιν 2 
τῶν τῇδε τοὺς ἐφεστῶτας τοῖς πλανήταις κατὰ τὴν Bela» πρόνοιαν 

15 ἐπί τε τοῦ στήϑους καὶ τῶν oov εἰχότως ἱδρῦσϑαι διαγράφει, Ó ὧν 
ἡ πρᾶξις ἡ ἐπιγενεσιουργός, ἡ ἑβδομὰς ἡ πρώτη στῆϑος δ᾽ οἰκητήριον 
xagólag τε καὶ ψυχῆς. εἶεν δ᾽ ἂν καὶ ἄλλως λίϑοι ποικίλοι σωτηρίας 8 
τρόποι, ot μὲν ἐν tolg ὑπεραναβεβηχόσιν, οἱ δ᾽ ἐν τοῖς ὑποβεβηχόσιν 
ἱδρυμένοι παντὸς τοῦ σῳζομένου σώματος. οἵ τε τριαχόσιοι ἐξή- 4 

20 χοντὰ κώδωνες οἱ ἀπηρτημένοι τοῦ ποδήρους χρόνος ἐστὶν ἐνιαύσιος, 
»ἐνιαυτὸς κυρίου δεχτόςς, κηρύσσων καὶ κατηχῶν τὴν μεγίστην τοῦ 
σωτῆρος ἐπιφάνειαν. ἀλλὰ χαὶ ὃ πῖλος ὁ χρυσοῦς ὁ ἀνατεταμένος 5 
τὴν ἐξουσίαν μηνύει τὴν βασιλικὴν τοῦ κυρίου, εἶ γε "ἢ κεφαλὴ τῆς 

ἐχχλησίαςε ὃ σωτήρ. σημεῖον γοῦν ἡγεμονικωτάτης ἀρχῆς ὁ πῖλος ὁ 88,1 
25 ὑπὲρ αὐτήν᾽ ἄλλως τε ἀχηχόαμεν, ὡς εἴρηται" »xal τοῦ Χριστοῦ 

κεφαλὴ ὁ ϑεὸςε »xal πατὴρ τοῦ xvolov ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦε. 

1f vgl. Exod. 20, 4 8f vgl. Philo De vita Mos. II (IIT] 117 (II p. 152 M) 
ὕλη (ἡ τοῦ ἀρχιερέως ἐσϑὴς) γέγονεν ἀπεικόνισμα xal μίμημα τοῦ κόσμον. Im 
übrigen weicht Clem. von Exod. 28 und Philo ab. 12 f vgl. Pauly-Wissowa 
I Col. 1337, 23 15f vgl. S. 352, 1. 6f 19f vgl. Exod. 28, 20—31; zur 
Zahl 360 vgl. Hozakowski S. 28; E. Nestle, ZatW 25 (1905) S. 205 f; L. Fendt, 
Die Dauer d. dff. Wirksamkeit Jesu (München 1906) S. 38 f 21 vgl. Jes. 61, 2; 

Luk. 4, 19 91 f vgl. Strom. I 145, 3 29—98 vgl. Philo a. a. O. 131 (p. 155 M) 
κίδαριν δὲ ἀντὶ διαδήματος ἐπιτίϑησι τῷ xeqaAg δικαιῶν τὸν ἱερωμένον τῷ ϑεῷ, 
xa9' ὃν χρόνον ἱερᾶται, προφέρειν ἁπάντων xal μὴ μόνον ἰδιωτῶν ἀλλὰ xal 
βασιλέων u. 116 (p. 152 M) χιδάρει γὰρ οἱ τῶν ἑῴων βασιλεῖς ἀντὶ διαδήματος 
εἰώϑασι χρῆσϑαι. 28f Ephes. 5, 23 251 vgl. 1 Kor. 11, 3 26 vgl. z. B. 
Röm. 15, 6; II Kor. 11, 31 

10 πέντε] € L 
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352 Clemens. 

ναὶ un» τὸ μὲν περιστήϑιον ἔχ τε ἐπωμίδος, ἡ ἢ ἐστιν ἔργου σύμβολον, 2 
ἔχ τε τοῦ λογίου (τὸν λόγον δὲ τοῦτο αἰνίσσεται) D συνέστηκεν xai 
ἔστιν οὐρανοῦ εἰκὼν τοῦ λόγῳ γενομένου, τοῦ ὑποκειμένου τῦ κε- 
φαλῇ τῶν πάντων τῷ Χριστῷ (xal κατὰ τὰ αὐτὰ xal ὡσαύτως 
κινουμένου. οἱ οὖν ixi τῆς ἐπωμίδο; σμαράγδου φοωτεενοὶ λίϑοι 8 
ἥλιον καὶ σελήνην μηνύουσι τοὺς συνεργοὺς τῆς φύσεως. χειρὸς δέ, 4 
οἶμαι, ὦμος ἀρχή. οἱ δὲ ἐπὶ τῷ στήϑει τέτραχα τεταγμένοι δώδεκα 
τὸν ζφδιαχὸν διαγράφουσιν ἡμῖν κύχλον χατὰ τὰς τέσσαρας τοῦ ἔτους 
τροπάς. ἄλλως τε ἐχρῆν | τῷ κεφαλῇ τῷ κυριαχῇ »όμον μὲν καὶ ὃ + 
προφήτας ὑποκεῖσθαι, δι᾿ ὧν οἱ ὄίκαιοε μηνύονται καϑ' ἑκατέρας 
τὰς διαϑήκας" προφήτας γὰρ ἅμα καὶ δικαίους εἶναι τοὺς ἀποστόλους 
λέγοντες εὖ ἂν εἴποιμεν, ἑνὸς καὶ τοῦ αὐτοῦ ἐνεργοῦντος διὰ ‚zar- 
τῶν ἁγίου νεύματος. ὥσπερ δὲ ὁ κύριος ὑπεράνω τοῦ κόσμοι 6 
παντός, μᾶλλον δὲ ἐπέχεινα τοῦ νοητοῦ, οὕτως καὶ τὸ ἐν τῷ σε- 
τάλῳ ἴγγραπτον ὄνομα εὐπεράνω πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξ $ovolag: εἶναι 
ηξίωται, lyyoaxto» δὲ διά τε τὰς ἐντολὰς τὰς ἐγγράφους διά τε τὴν 
αἰσϑητὴν παρουσίαν. ὄνομα δὲ εἴρηται ϑιοῦ, ἐπεί, ας βλέπει vor 
πατρὸς τὴν ἀγαθότητα. ὁ υἱὸς ἐνεργεῖ, θεὸς σωτὴρ κεκλημένος, ἡ 

1f ναὶ. 8. 351, 15 f; Philo De vita Mos. II (III 130 11 p. 155f M. τὸ λογεῖον 
korgorr ἐκ τῆς ἐπωμίδος, iva μὴ χαλᾶται. τὸν λόγον οὐ δικαιώσας ἔφγων ἀπε- 
ζεῦχϑαι᾽ τὸν γὰρ ὦμον ἐνεργείας καὶ πράξεως ποιεῖται σί μβολον ναὶ. De mat. 
nom. 153 |] p. 07 M] ὦμος, πόνοι eiugolor. Doch enthält die Stelle Mıßrer- 
stándnisse; denn περιστήϑιον und λογεῖον sind gleichbedeutend ' — jert s. B. Exod. 
=, 4. 15) und bei Philo ist nicht περιστήϑιον, sondern ἐπωμίς -— olgavot e(va- 
Bolov vgl. & a4. O. 122 41| 5». ΕΜ. Doch vgl. auch De mn. 1 214f£ (1 p. 653 M 
8 vgl x. B Pbilo Leg. all 111 119. Ip 111 Mi λόγιον otv. ἐστιν ἐν ἡμῖν vo 

φωνηιτήριον Bg;aver, ὕτερ ἐστὶν ὁ γεγωνὸς Joyo,. 8f ναὶ I Kor. 11. .. 
Ephes. 1, 22 &-6 vgl. l'hilo De vita Moe II ΠΡ 1.2 11 p 153 M: el ἐπὶ 
τῶν ἀκχρεομίων σμαράγόδοι dien λίϑοι περιφερεῖς uyriorger, os; μὲν οἴονταί τινος, 
ἀἐσιίρων toi; ἡμέρας gal γιχτὸς ἡ; μόνας, sor καὶ σελήνην. € 9 vg! Phil» 
a. a. O. 124 ol κατά τὰ στέρνα &oftxra 1/900 tai; yooai; ei; Ouest διανομῃ- 
ϑίντες εἰς τέσεαρας στοίΐγοις da fpe»? tiros hion del; uat tioiv 1 τοῦ — ⸗“ 

κίχλφι, καὶ γὰρ orto; terpazf διανεμηϑεὶς ἐκ τριῶν Senior τὰς ἐτησίοι ; pac 
ἀποτελεῖ, lao, 96.0;, uttoxogevr, puse, τροιτὰς tio9apn;. vv dauerte: Ope, 
τρία cya. Ahslich De monarch. 11. ὁ li y ̂» M 6f vgl. ^. 1.1: f, oben 
1f; hilo & & Ὁ 1» p 155 Mi gov ao ps dst; ta; sal 19a£too; xouttes 
9t 4 Todor. 14 vgl | Kor. 12, 11 18f. 1b vgl Epues 1. 2:1, ΚΒ. 2. 9 
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Stromata V. Cap. VI. 38, 2—40, 3. 353 

τῶν λων ἀρχή, ἥτις ἀπειχόνισται μὲν ἐκ »Toü ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους 
πρώτη καὶ πρὸ αἰώνων, τετύπωκεν δὲ τὰ uch ἑαυτὴν ἅπαντα γενό- 
μενα. ναὶ μὴν τὸ λόγιον τὴν προφητείαν τὴν ἐχβοῶσαν τῷ λόγῳ 89,1 
καὶ χηρύσσουσαν xal τὴν κρίσιν τὴν ἐσομένην δηλοῖ, ἐπεὶ ὁ αὐτός 

5 ἐστε λόγος ὁ προφητεύων κρίνων τε ἅμα καὶ διακρίνων ἕχαστα. 
φασὶ δὲ xal τὸ ἔνόυμα, τὸν ποδήρη, τὴν κατὰ σάρκα προφητεύειν 2 
οἰκονομίαν, δι᾿ ἣν προσεχέστερον εἰς χόσμον ὥφϑη. ταύτῃ τοι ἀπο- 8 
δὺς To» ἡγιασμένον χιτῶνα ὁ ἀρχιερεὺς (κόσμος δὲ καὶ ἡ ἐν xóouo 
κτίσις ἡγίασται πρὸς τοῦ καλὰ συγχαταϑεμένου τὰ γινόμενα) λούεται 

10 xal τὸν ἄλλον ἐνδύεται ἅγιον ἁγίου οἷς εἰπεῖν χιτῶνα, τὸν συνεισ- 
ἰόντα εἰς τὰ ἄδυτα αὐτῷ, ἐμοὶ δοχεῖν ἐμφαίνων τὸν Δευίτην καὶ 4 
γνωστιχὸν ὡς ἂν τῶν ἄλλων ἱερέων ἄρχοντα, ὕδατι ἀπολελουμένων 
ἐκείνων xol πίστιν ἐνδεδυμένων μόνην καὶ τὴν ἰδίαν ἐχδεχομένων 
μονήν, αὐτὸν διαχρίναντα τὰ νοητὰ τῶν αἰσϑητῶν, xat. ἐπανάβασιν 
τῶν ἄλλων ἱερέων σπεύδοντα ἐπὶ τὴν τοῦ νοητοῦ δίοδον, τῶν τῇδε 
ἀπολουόμενον οὐχέτι ὕδατι, ὡς πρότερον ἐχαϑαίρετο εἰς Δενιτικὴν 

ἐντασσόμενος φυλήν, ἀλλ᾽ ἤδη τῷ γνωστικῷ λόγφ. χαϑαρὸς μὲν (οὖν) 40,1 
τὴν xagdiav πᾶσαν, κατορϑώσας δ᾽ εὖ μάλα καὶ τὴν πολιτείαν ἐπ᾿ à ἄχρον, 
πέρα τοῦ ἱερέως ἐπὶ μεῖζον αὐξήσας, ἀτεχνῶς ἡγνισμένος καὶ λόγῳ 

20 χαὶ βίῳ, ἐπενδυσάμενος τὸ γάνωμα τῆς δόξης, τοῦ πνευματικοῦ 
ἐκείνου acc τελείου ἀνδρὸς τὴν ἀπόρρητον κληρονομίαν ἀπολαβών, 
»7» ὀφϑαλμὸς οὐχ εἶδεν xol ovg οὐχ ἤκουσεν καὶ éxi , xagdíav ár- 
ϑρώπου | οὐκ ἀνέβη,ε υἱὸς καὶ φίλος γενόμενος, »πρόσωπονε ἤδη 670 P 
»πρὸς πρόσωπονε ἐμπίπλαται τῆς ἀκορέστου ϑεωρίας. οὐδὲν δὲ | 

25 οἷον αὐτοῦ ἐκαχοῦσαι τοῦ λόγου, πλείονα τὸν νοῦν διὰ τῆς γραφῆς 242 8 

ἐνδιδόντος. λέγει γὰρ ὧδε" »xal ἐχδύσεται τὴν στολὴν τὴν λινῆν, 8 
ἣν ἐνδεδύχει εἰσπορευόμενος εἰς τὰ ἅγια, καὶ ἀποϑήσει αὐτὴν ἐχεῖ. 

χαὶ λούσεται τὸ σῶμα αὐτοῦ ὕδατι ἐν τόκῳ ἁγίῳ καὶ ἐνδύσεται τὴν 
στολὴν αὐτοῦ.ς« ἄλλως Ó, οἶμαι, 0 κύριος ἀποδύεταί τε καὶ ἐνδύεται ἃ 

80 χατιὼν εἰς αἴσϑησιν, ἄλλως ὁ δι᾿ αὐτοῦ πιστεύσας ἀποδύεταί τε καὶ 

ren or 

1 vgl. Kol. 1, 18 (ἀρχή) 1—8 vgl. Kol. 1, 15f 7—11 vgl. Levit. 
16, 23f 9 vgl. Gen. 1, 31 11—15 vgl. Philo Leg. all. IT 56 (I p. 76 M) 
τούτου χάριν ὁ ἀρχιερεὺς εἰς τὰ ἅγια τῶν ἁγίων οὐχ εἰσελεύσεται ἐν τῷ ποδήρει, 
ἀλλὰ τὸν τῆς δόξης καὶ φαντασίας ψυχῆς χιτῶνα ἀποδυσάμενος χαὶ χαταλιπὼν 
τοῖς τὰ ἐχτὸς ἀγαπῶσι xal δόξαν πρὸ ἀληϑείας τετιμηχόσι χτλ. De somn. I 216 
(I p. 653 M) 16f vgl. Num. 8, 7 17 f vgl. Matth. δ, 8 19 f vgl. σ. B. 
Aristot. Eth. Nic. IV 13 p. 11278 24 ὧν ἀληϑευτικὸς xal τῷ βίῳ xal τῷ λόγῳ 

229 f | Kor. 2, 9 28 f I Kor. 13, 12 26—29 Lev. 16, 23f 
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val un» τὸ μὲν περιστήθιον ἔχ τε ἐπωμίδος, 7 ἐστιν ἔργου σύμβολον, 2 
ἔχ τε τοῦ λογίου (τὸν λόγον δὲ τοῦτο αἰνίσσεται) [6] συνέστηκεν καὶ 
ἔστιν οὐρανοῦ εἰκὼν τοῦ λόγῳ γενομένου, τοῦ ὑποκειμένου τῇ 3" 
φαλῇ τῶν πάντων τῷ Χριστῷ (xal) κατὰ τὰ αὐτὰ xal ὡσαύτως 
κενουμένου. οἱ οὖν ἐπὶ τῆς ἐπωμίδος σμαράγδου φωτεινοὶ λίϑοι ὃ 
ἡλιον καὶ σελήνην μηνύουσι τοὺς συνεργοὺς τῆς φύσεως. χειρὸς δέ. 4 
οἶμαι, ὦμος ἀρχή. οἱ δὲ ἐπὶ τῷ στήϑει τέτραχα τοταγμένοι δώδεκα 
τὸν ζῳδιακὸν διαγράφουσιν ἡμῖν κύχλον κατὰ τὰς τέσσαρας τοῦ ἴτοις 
tQoxá«. ἄλλως τε ἐχρῆν | τῷ κεφαλῇ τῷ κυριακῇ »όμον μὲν καὶ ὦ " 
προφήτας ὑποκεῖσθαι, δι᾿ ὧν οἱ δίκαιοε μηνίονται καϑ᾽ ἑκατέρας 
τὰς διαϑήκας" προφήτας γὰρ ἅμα καὶ δικαίους εἶναι τοὺς ἀποστόλους 
λέγοντες εὖ ἂν εἴποιμεν, ἑνὸς καὶ τοῦ αὐτοῦ ἐνεργοῦντος dıa ‚zar- 
τῶν ἁγίου πνεύματος. ὥσπερ δὲ ὁ κύριος ὑπεράνω τοῦ κόσμον 6 
παντός. μᾶλλον δὲ ἐπέχεινα τοῦ νοητοῦ, οὕτως καὶ τὸ ἐν τῷ σι- 
τάλῳ ἴγγραχτον ὄνομα νὐὑπεράνω πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας εἶναι 
„siotas, ἔγγραπτον δὲ διά τε τὰς ἐντολὰς τὰς ἐγγράφους διά τε τὴν 
αἰσθητὴν παρουσίαν. ὄνομα δὲ εἴρηται ϑεοῦ, ἐπεί. ὡς βλέπει τοῖ ? 
πατρὸς τὴν ἀγαθότητα, ὁ υἱὸς ἐνεργεῖ. Deo; σωτὴρ κεχλημένος. ?, 

If vgl. 8. 351, 15 f; Philo De vita Mos. II (Ill 130 11 p. 155f M τὸ λογεῖον 
ἤρτησεν du τῆ; ἑκωμίδος, ἵνα μὴ χαλᾶται. τὸν Aoyor οὐ διιαιῶσας ἔφγων ἀπε- 
ψεῦχϑαι᾽ τὸν γὰρ ὦμον ἐνεργείας καὶ πράξεως ποιεῖται σίμβολον «ταὶ. De mat 
nom. 1.ε} 1 p. 607 MJ ὦμος, πόνοι σύμβολον. Doch enthält die Ntalle Mißrer- 
stándnisse; denn περιστήϑιθν und λογεῖον sind gleichbedeutend ' — je a B. Exod. 

2«, 4. 15) und bei Philo ist nicht περισεήϑιον, sondern ἐπωμίς — olgaref am- 
βολον vgl. 2.2.0.122 P. 151 M. Doch vgl. auch De soma. I 214f ılp 653 M 

8 vgl x B Pbilo Leg. all. 11] 119. | p. 111 M) λόγιον οὖν ἐστιν ἐν ἡμῖν to 
φωνηκήριον Bg;aver, 01:9 ἐστὶν ὁ γουγωνὸς λύγος. 8f vgl I Kor. 11. .. 
Ephes. 1, 22 &—6 vgl. hilo De vita Mos. II ΠῚ 1.2. Ip 153 M». οἱ dvi 
τῶν ἀκρωμίων anapaydor dio Aldor περιφερεῖς ugrorar, in; μὸν οἴονται τινος. 
ἐστίφων toi; ἡμέρας xal νιχτὸς ἡγεμόνας, ἤλιον καὶ σελήνην. € 9 ναὶ. Philo 
a. ἃ. Ὁ. 124 ol zard τὰ στέρνα ϑώδεκα 2/80. tal; yooai; Φὶγ Sum ἄιανομη- 
ϑίντες εἰς τέφεαρας στοίχοις ἐκ τριὺν tivo; ὑτέροι ἀφίγματ᾽ nur Q το sharet 
nizier, καὶ γὰρ ovto; τετραχζ διανεμηϑεὶς da τριῶν very ἑὰς ἐτηφίοι ; oec 

ἀποτελεῖ, ἔαρ, Φέρος. uttoxeapor, χειμῶνᾳ, τροτὰς tio9aoéa;. we ἐσαστης Spo, 
τρία ζῴδια. Ahulıch De monarch. 11 5. 1i ὦν Μ €f vgl s 71,15 f, oben 
1f; Philo & à Ὁ 130 p 155 Mi τὸν yap ὦμον desire: “αὶ τράξοεας xoutftas 

eu Joly. 12f vg! | Kor 12, 11 18€ 18 νκὶ boe 1.21; Phu p2. V 
167 vgl. 5 351 » 11 f vgl Job 5 1" 
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Stromata V. Cap. VI. 38, 2—40, 3. 353 

τῶν ὅλων ἀρχή, ἥτις arsıxovıora μὲν ἐκ »voU ϑεοῦ τοῦ ἀοράτουε 
πρώτη καὶ πρὸ αἰώνων, tttÜxoxev δὲ τὰ μεϑ᾽ ἑαυτὴν ἅπαντα γενό- 
μενα. ναὶ μὴν τὸ λόγιον τὴν χροφητείαν τὴν ἐχβοῶσαν τῷ λόγῳ 89,1 
καὶ χηρύσσουσαν καὶ τὴν κρίσιν τὴν ἐσομένην δηλοῖ, ἐπεὶ ὁ αὐτός 

b ἐστι λόγος ὁ προφητεύων κρίνων τε ἅμα καὶ διακρίνων ἕκαστα. 
φασὶ δὲ xal τὸ ἔνόυμα, τὸν ποδήρη, τὴν κατὰ σάρχα προφητεύειν 2 
οἰκονομίαν, de’ ἣν προσεχέστερον εἰς κόσμον ὥφϑη. ταύτῃ τοι ἄχο- 8 
δὺς τὸν ἡγιασμένον χιτῶνα ὁ ἀρχιερεὺς (χόσμος δὲ καὶ ἡ ἐν κόσμῳ 
κτίσις ἡγίασται πρὸς τοῦ καλὰ συγκαταϑεμένου τὰ γινόμενα) λούεται 

10 χαὶ τὸν ἄλλον ἐνδύεται ἅγιον ἁγίου ὡς εἰπεῖν χιτῶνα, τὸν συνεισ- 
ἐόντα εἰς τὰ ἄδυτα αὐτῷ, ἐμοὶ δοχεῖν ἐμφαίνων τὸν Λευίτην καὶ 4 
γνωστιχὸν ὡς ἂν τῶν ἄλλων ἱερέων ἄρχοντα, ὕδατι ἀπολελουμένων 
ἐχείνων καὶ πίστιν ἐνδεδυμένων μόνην καὶ τὴν ἰδίαν ἐχδεχομένων 
μονήν, αὐτὸν διαχρίναντα τὰ νοητὰ τῶν αἰσϑητῶν, κατ᾽ ἐπανάβασιν 

10 τῶν ἄλλων ἱερέων σπεύδοντα ἐπὶ τὴν τοῦ νοητοῦ δίοδον, τῶν τῇδε 
ἀπολουόμενον οὐχέτι ὕδατι, ὡς πρότερον ἐχαϑαίρετο εἰς Δενιτικὴν 
ἐντασσόμενος φυλήν, ἀλλ᾽ ἤδη τῷ γνωστικῷ λόγφ. χαϑαρὸς μὲν (οὖν 40,1 
τὴν καρδίαν πᾶσαν, κατορϑώσας δ᾽ εὖ μάλα καὶ τὴν πολιτείαν ἐπ᾿ à ἄχρον, 
πέρα τοῦ ἱερέως ἐπὶ μεῖξον αὐξήσας, ἀτεχνῶς ἡγνισμένος καὶ λόγῳ 

20 χαὶ βίῳ, ἐπενδυσάμενος τὸ γάνωμα τῆς δόξης, τοῦ πνευματιχοῦ 
ἐκείνου καὶ τελείου ἀνδρὸς τὴν ἀκόρρητον κληρονομίαν ἀπολαβών, 
dj» ὀφθαλμὸς οὐχ εἶδεν καὶ οὖς οὐχ ἤχουσεν καὶ ἐπὶ , xagóiay av- 
ϑρώκπον | οὐχ avfßn,« υἱὸς καὶ φίλος γενόμενος, »πρόσωπονε ἤδη 670 P 
»πρὸς πρόσωπονε ἐμπίπλαται τῆς ἀκορέστου ϑεωρίας. οὐδὲν δὲ! 

25 οἷον αὐτοῦ ἐκαχοῦσαε τοῦ λόγου, πλείονα τὸν νοῦν διὰ τῆς γραφῆς 242 8 

ἐνδιδόντος. λέγει γὰρ ὧδε" »xol ἐχδύσεται τὴν στολὴν τὴν λινῆν, 8 
ἣν ἐνδεδύχει εἰσπορευύμενος εἰς τὰ ἅγια, καὶ ἀποϑήσει αὐτὴν ἐχεῖ. 
καὶ λούσεται τὸ σῶμα αὐτοῦ ὕδατι ἐν τόπῳ ἁγίῳ καὶ ἐνδύσεται τὴν 
στολὴν αὐτοῦ.ς« ἄλλως δ᾽, οἶμαι, 0 κύριος ἀποόύεταί τε καὶ ἐνδύεται ἃ 

30 χατιὼν εἰς αἴσϑησιν, ἄλλως ὁ δι᾿ αὐτοῦ πιστεύσας ἀποδύεταί τε καὶ 

1 vgl. Kol. 1, 18 (ἀρχή) 1—8 vgl. Kol. 1, 15f 7—11 vgl. Levit. 
16, 23f 9 vgl. Gen. 1, 31 11—15 vgl. Philo Leg. all. II 56 (I p. 76 M) 
τούτου χάριν ὁ ἀρχιερεὺς εἰς τὰ ἅγια τῶν ἁγίων οὐχ εἰσελεύσεται dv τῷ ποδήρει, 
ἀλλὰ τὸν τῆς δόξης χαὶ φαντασίας ψυχῆς χιτῶνα ἀποδυσάμενος χαὶ χαταλιπὼν 
τοῖς τὰ ἐχτὸς ἀγαπῶσι xal δόξαν πρὸ ἀληϑείας τετιμηχόσι xtÀ. De somn. I 216 
(I p. 653 M) 16 f vgl. Num. 8, 7 17 f vgl. Matth. 5, 8 19 f vgl. x. B. 
Aristot. Eth. Nic. IV 13 p. 11274 24 ὧν ἀληϑευτικὸς xal τῷ βίῳ xal τῷ λόγῳ 
99 f 1 Kor. 2, 9 28 f I Kor. 13, 12 26—29 Lev. 16, 23f 
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351 Clemens. 

ἐπενδύιται, c xal ὁ ἀπόστολος ἐμήνυσεν, τὴν ἡγιασμένην στολήν. 
ἐντεῖϑεν κατ᾽ εἰχόνα τοῦ xvolov ἀρχιερεῖς ἀπὸ τῆς ἁγιασθείσης 4 
ῃροῦντο grins οἱ δοκιμώτατοι καὶ οἱ εἰς βασιλείαν καὶ οἱ εἰς προ- 
φητείαν ἐκλεχτοὶ ἐχρίοντο. 

5 VI. Ὅϑεν xal “Ιγύπτιοε οὐ tol; ἐπιτυχοῦσε τὰ παρὰ σφίσι» $1.1 
ἀνετίϑεντο μιστήρια οὐδὲ μὴν βεβήλοις τὴν τῶν ϑείων εἴδησιν ἐξέ- 
φιρον. ἀλλ᾽ ἢ μόνοις γε τοῖς μέλλουσιν ἐπὶ βασιλείαν προϊέναι καὶ 
τῶν ἱερέων τοῖς χριϑεῖσιν εἶναε δοχιμωτάτοις ἀπό τε τῆς τροφῆς 
καὶ τῆς παιδείας καὶ τοὺ γένους. 

10 Ὅμοια γοῦν τοῖς Ἑβραϊχοῖς κατά γε τὴν ἐπίχρυψιν καὶ τὰ τῶν ὃ 
“Αἰγυπτίων αἰνίγματι. «““ἰγυχτίων οἱ μὲν ἐπὶ πλοίου, οἱ δὲ ἐπὶ κρο- 
κοδείλου τὸν ἥλιον δεικνύουσι. σημαίνουσι δὲ ὅτι ὁ ἥλιος. δι᾽ ἀέρος 8 
γλυκεροῦ καὶ ὑγροῦ τὴν πορείαν ποιούμενος. γεννᾷ τὸν χρόνον, or 
αἱ »ἴσσεται ὁ κροκόδειλος διά τινὰ ἄλλην ἱερατικὴν ἱστορίαν ναὶ μὴ» 4 
καὶ ἐν .hooxoÀu τῆς «ἰγύπτου ἐπὶ τοῦ ἱεροῦ χαλουμένου πυλῶνος 
διατετύπωται παιδίον μὲν γενέσεως σι Ἧμβολον, gBopas δὲ ὁ γέρων 
010v τε av ὁ ἱέραξ. ὡς ὁ ἰχϑὺς μίσους, xal κατ᾽ ἄλλο πάλιν σημαινό- 
μενον ὁ χροκόδειλος ἀναιδείας. φαίνεται tolvvy συντιϑέμενον τὸ 42. 1 
πᾶν σύμβολον διλωτικὸν irat τοῦδε" 0 γινόμενοι καὶ dxoytro- 

^u Μέρος, Deo; μισεῖ | ἀναίδειαν.:« τά τὸ ὦτα καὶ τοὺς ὀφθαλμοὺς οἱ 8 61: T 
δημιουργοῦντες ἐξ ὕλης τιμίας χαϑιεροῦσιν τοῖς ϑεοῖς ἀνατιϑέντες 
εἰς τοὺς νεώς, τοῦτο δήπου αἱνισσόμενοι c; πάντα Bros ὁρᾷ καὶ 
axoveı. σρὺς τοῖσδε ἀλκῆς μὲ» καὶ ῥώμης σύμβολον αὐτοῖς o λέων 8 
ὥσπερ ἀμέλει γῆς τε αὐτῆς xal γεωργίας καὶ ‚Too ἧς ὁ βοῦς, ἀνόρείας 

^" vt xai παρρησίας ὁ ἕαπος. ἀλκῆς τι αὐ μετὰ συνέσεως ἡ σᾳφέγξ, τὸ 
μὲν σῶμα πᾶν λέοντος. τὸ πρόσωπον di ἀνθρώπου iyovoa. ὁμοίως ᾷ 

τε τούτοις σύνεσιν καὶ μνήμη» καὶ χράτος καὶ τέχνην ὁ ἄνϑρώσος 
αἰνισυύμενος tol; Ἰιροῖς πρὸς αὐτῶν ἰγγλύφεται. ἤδη δὲ xar ταῖς 88. ἢ 
καλουμέναις παρ᾽ αὐτοῖς κωμασίαις τῶν ϑιὼν yoroa ἀγάλματα Ko 

[nd C? 
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Stromata V. Cap. VI. 40, 4—Cap. VIII. 45, 1. 355 

μὲν κύνας, ἕνα δὲ ἱέρακα καὶ ἶβιν μίαν περιφέρουσι xal καλοῦσι Ta 
τέσσαρα τῶν ἀγαλμάτων εἴδωλα τέσσαρα γράμματα. εἰσὶ γοῦν οἱ 3 
μὲν χύνες σύμβολα τῶν δυεῖν ἡμισφαιρίων, οἷον περιπολούντων καὶ 
φυλασσόντων᾽ ὁ δὲ ἱέραξ ἡλίου: πυρώδης γὰρ καὶ ἀναιρετιχός" 

5 aurixa τὰς λοιμικὰς νόσους ἡλίῳ ἀνατιϑέασιν" ἡ δὲ Ifi σελήνης, τὰ 
μὲν σχιερὰ τῷ μέλανι, τὰ δὲ φωτεινὰ τῷ λευχῷ τῶν πτίλων εἰχα- 
ξόντων. εἰσὶν δ᾽ οἱ τοὺς μὲν τροπικοὺς πρὸς τῶν κυνῶν μηνύεσϑαι 8 
βούλονται, οἱ δὴ διαφυλάσσουσε καὶ πυλωροῦσε τὴν ἐπὶ νότον καὶ 
ἄρχτον πάροδον τοῦ ἡλίου" τὸν δ᾽ ἰσημερινόν, ὑφηλὸν ὄντα καὶ 

10 διαχεχαυμένον, ὁ ἱέραξ δηλοῖ, καϑάκερ ἡ ἶβις τὸν λοξόν᾽ ἀριϑμοῦ 
γὰρ ἐπινοίας καὶ μέτρου μάλιστα τῶν ζῴων D ἶβις ἀρχὴν παρεσχῆ- 
σϑαι τοῖς Αἰγυπτίοις δοχεῖ, ὡς τῶν χύχλων ὁ λοξός. 

VII. 4λλὰ γὰρ οὐ μόνον Αἰγυπτίων οἱ λογικώτατοι, πρὸς δὲ 44.1 
καὶ τῶν ἄλλων βαρβάρων ὅσοι φιλοσοφίας ὠρέχϑησαν, τὸ συμβολι- 

16 κὸν εἶδος ἐζήλωσαν. 
Φασὶ γοῦν καὶ Ἰδανϑούραν τὸν Σκχυϑῶν βασιλέα, ὡς ἱστορεῖ 2 

Φερεχύδης ὁ Σύριος, Δαρείῳ διαβάντι τὸν Ἴστρον πόλεμον &xtt- 
λοῦντα πέμψαι σύμβολον ἀντὶ τῶν γραμμάτων μῦν, βάτραχον, 
ὄρνιϑα, ὀιστόν, ἄροτρον. ἀπορίας δὲ οὔσης, ola | εἰκός, ἐπὶ τούτοις 8 672 P 

20 Ὀροντοπάτας μὲν ὁ χιλίαρχος ἔλεγεν παραδώσειν αὐτοὺς τὴν ἀρχήν, 

τεχμαιρόμενος ἀπὸ μὲν τοῦ μυὸς τὰς οἰχήσεις, ἀπὸ δὲ τοῦ βατράχου 
τὰ ὕδατα τὸν ἀέρα τε ἀπὸ τῆς ὄρνιϑος καὶ ἀπὸ τοῦ ὀιστοῦ τὰ 
ὅπλα, ἀπὸ δὲ τοῦ ἀρότρου τὴν χώραν. Ξιφόδρης δὲ ἔμπαλεν ἡρμή- 4 
VEUGOEY" ἔφασχεν rap’ ἐὰν un ὡς ὄρνιϑες ἀναχτῶμεν ἢ ὡς μύες κατὰ 

25 τῆς γῆς ἢ ὡς οἱ βάτραχοι xao" ὕδατος ὀύωμεν, οὐκ ἂν φύγοιμεν τὰ 
ἐχεένων ‚Bern, τῆς γὰρ χώρας ovx ἐσμεν κύριοι. 

Aváyagolv. τε τὸν Σχύϑην φασὶ καὶ αὐτὸν χοιμώμενον κατέχειν 5 
τῇ μὲν λαιᾷ τὰ αἰδοῖα, τῇ δεξιᾷ δὲ τὸ στόμα, αἰνιττόμενον δεῖν μὲν 
ἀμφοῖν, μεῖζον δὲ εἶναι γλώττης χρατεῖν ἢ ἡδονῆς. 

80 Καὶ τί μοι περὶ τοὺς βαρβάρους ἐνδιατρίβειν, ἐξὸν αὐτοὺς τοὺς 45,1 
Ἕλληνας σφόδρα τῇ ἐπικρύψει κεχρημένους παραστῆσαι; 

16—929 Pherekydes Fr. 113 FHG I p. 98; vgl. Herod. 4, 131 f u. Leutsch zu 
Macar. VIII 22 27—29 Parallelen bei Sternbach, Gnomol. Vatic. 136 (Arsen. 
Viol p. 106, 17 Walz; Theodoret Gr. aff. c. XII 45 — Cram. Anecd. Oxon. IV 
p. 253, 3 f) 

16 Ἰδανϑοῦραν L Ἰδάνθυρσος Herod. 4, 76 u. 0.; vgl. Müller, Ctesiae fragm. 
p. 65 τὸν Sy τῶν L 19 οἷα Excerpthss οἷας L 20 Ὁροντοπάτας La- 
garde, Symmicta [1] 1877 p. 17 ὀροντοπάγας L 28f εἱρμήνευσεν L 25 [τῆς] 
u. [οἱ] Cobet S. 517 δίωμεν Sy δύίοιμεν L 27 φασὶ Wi φησὶ L 28 vor 
δεῖν ist δὰ von L! getilgt 23 

8 



356 Clemens. 

᾿Ανδροκύδης γοῦν ὁ Πυθαγορικὸ: τὰ ᾿ἐφέσια καλούμενα γράμ- ? 
ματα ἐν πολλοῖς δὴ πολυϑρύλητα ὄντα συμβόλων ἔχειν φησὶ τάξιν. 
σημαίνειν δὲ Aoxıov μὲν τὸ σχότος, μὴ γὰρ ἔχειν τοῦτο σκιάν" φῶς 
di Κατάσκιον, ἐπεὶ καταυγάζει τὴν σκιάν᾽ Als τέ ἐστιν ἡ γῇ κατὰ 

5 ἀρχαίαν ἐπωνυμίαν καὶ Τετρὰξ ὁ ἐνιαυτὸς διὰ τὰς ὥρας, δΔαμνα- 

10 

[ ed »9 

μενεὺς δὲ ὁ ἥλιος ὁ δαμάζων, ra laua τε ἡ ἀληϑὴς φωνή. σημαίνεε 
δ᾽ ἄρα τὸ σύμβολον ὡς κεκόσμηται τὰ ϑεῖα, οἷον σχότος πρὸς φῶ: 
καὶ ἥλιος πρὸς ἐνιαυτὸν καὶ γῆ 2006 παντοίαν φύσεως γένεσιν. 

Alla καὶ Διονύσιος ὁ Θρᾷξ ὁ γραμματικὸς ἐν τῷ Περὶ τὴς 
ἐμφάσεως πρὶ τοῦ τῶν τροχίσχων συμβόλου φησὶ κατὰ λέξιν᾽ »ἐση- 
μαινον γοῦν οὐ διὰ λέξεως μόνον, ἀλλὰ καὶ διὰ συμβόλων Inıos ta. 
πράξεις, διὰ λέξεως μὲν ὡς ἔχει τὰ λεγόμενα Δελφικὰ παραγγέλματα. 
τὸ "μηδὲν ἄγαν: καὶ τὸ "T9004 savron καὶ τὰ τούτοις ὅμοια, ! διὰ ? 
δὲ συμβύλων ὡς ὃ τὸ τροχὸς ὁ στρεφόμενος ἐν τοῖς τῶν Bear 
τεμένεσιν ellxvoulvo; παρὰ “ἰγιπτίων καὶ τὸ τῶν θαλλῶν τῶν» 
διδομένων τοῖς προσχυνοῦσι. φησὶ γὰρ ρφεὺς ὁ Θράκιος"! 

ἰϑαλλῶν δ᾽ ὅσσα βροτοῖσιν ἐπὶ χϑονὸς ἴργα μέμηλεν, 
οὐδὲν ἔχει μίαν αἶσαν ἐπὶ φρισίν, ἀλλὰ κυκχλεῖται 
πάντα πέριξ, στῆναι δὲ xab' ἣν μέρος ov ϑέμις ἐστίν. - 
ἀλλ᾽ ἴχει. ὡς ἤρξαντο. δρόμου μέρος loor ἴχαυτος. 

οἱ ϑαλλοὶ ἤτοι τὴς πρώτης τροφῆς σύμβολον ὑχάρχοισιν, ἢ oxex 6 
ἐπιστώνται οἱ πολλοὶ τοὺς μὲν καρποὺς δι᾿ ὅλου ϑάλλειν καὶ 
αὐξεσϑαε διαμένοντας ἐπὶ πλεῖστον, σφᾶς δὲ αὐτοὺς ὀλίγον εἰληχέναι 
τὸν τῆς ζωῆς χρόνον. τούτου χάριν δίιδοσϑαε τοὺς ϑαλλοὺς βούλον- 

I vgl. Inels, Vorsokr. 1], 4^ 1 8 Androkydes Fr. 2 Hölk ıDe acasın 
eive symb [sth 475 zu den ἔφέσια ywinuara vgl Hesychius & v., Wytien 
bach su l'lutL Mor p «5 B; Hoecber, Philol te Ta S. af: Wunsch, Rh. Mus 
^^ (M82: NS 78 (P; Ziebarth, Nachr. d. Ges. d Wiss κα (δδιι IN 1 9— 

»" 881, 8 Diony ios Thrax Fr. 2 M. Schmidt ΕΒ οἱ, ? (1925, 8 ΔΓ 18 vgl 

Strom I 61. 1; e ὦ 18. 16 vgl. l'lutL Numa 14 τοῖς Au vtt feogol; ei- 

evttetai τι. Heron | 0U ἐν τοῖς 40) ιἀτίῶν lepoi; πρὸς tei; παιαστάσδι tpegol 
γάλχνοι ἐπιστρεπτοὶ εἰνονίαι πρὸς τὸ tor; ὑπ ογομένονις visto ger attes διὰ 
τὸ δοκεῖν τὸν χωχὸν ἀγνίζειν. Ny. 1 32, ΒΩ. Zeitschr f Ant mr t 
leo SN "3f, v Basug u Capart, Zeitchr f ag Sir o9 ei 8. st Winamp 

“ἢ, The Jeurn of the Hos. Anatic ΝΥ la NN SS 1: 89 Or- 
preis Fr. 1 Abel iwobl un Cem in das Excer t auc Dos Thr eirgeochohben 

4 cs Hesych B τετραξ Hessh. u Ine hr.fi bei Z«barth eevoa; L 
10 περὶ τού x Hevoo toi τπερὲ L ἴων ἰπιρὲ f» to poney dl^sis bei Fran 

12 nah μὴν» wt ao von LL! gret gt Jeoqura Vi 62g ora |. 12. 1? ϑάλλαν 

t. 4*5 (jio; Μυϊ b FPO Ip 1. esodi ida ἢ, tech, Ara bh p νι 

M.. cb 4M qoos, ἐνὶ ge» Loth j^ ἐνὶ get o, tl poo, Lobeeh 
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Stromata V. Cap. VIII. 45, 2—47, 2. 357 

ται, ἴσως δὲ xal ἵνα ἐπιστῶνται, ὅτι, ὡς οὗτοι [αὖ] καίονται, οὕτως 
καὶ (αὐ)τοὺς del τοῦτον τὸν βίον ταχέως ἐχλιπεῖν xal πυρὸς ἔργον 
γενέσϑαι.ε 

Χρησιμώτατον ἄρα τὸ τῆς συμβολικῆς ἑρμηνείας εἶδος εἰς πολλὰ 46,1 
καὶ πρὸς τὴν ὀρϑὴν ϑεολογίαν συνεργοῦν καὶ πρὸς εὐσέβειαν καὶ 
πρὸς ἐπίδειξιν συνέσεως xal πρὸς βραχυλογίας ἄσχησιν καὶ σοφίας 
ἔνδειξιν" »00900 γὰρ τὸ χρῆσϑαι τῇ συμβολικῇ φράσει δεξιῶςς, φησὶν 3 
0 γραμματικὸς Δίδυμος, »xaà τὸ γνωρίσαι τὸ διὰ ταύτης δηλού- 
μενον. ε | 

Ναὶ μὴν ἡ στοιχειωτιχὴ τῶν παίδων διδασχαλία τὴν τῶν rer- 8 
τάρων στοιχείων περιείληφεν ἑρμηνείαν. βέδυ μὲν γὰρ τοὺς Φρύγας 4 
τὸ ὕδωρ φησὶ καλεῖν, χαϑὰ καὶ Ὀρφεύς" 

xal βέδυ νυμφάων κχαταλείβεται ἀγλαὸν ὕδωρ. 

ἀλλὰ καὶ ὃ ϑύτης Δίων ὁμοίως φαίνεται γράφων᾽ »xal βέδυ λαβὼν 5 
κατὰ χειρῶν καταχέου καὶ ἐπὶ τὴν ἱεροσχοπίην vQéxov.« ἔμπαλιν 6 
δὲ ὁ κωμικὸς Φιλύλλιος βέδυ τὸν ἀέρα βιόδωρον ὄντα διὰ τούτων 
γινώσχει" 

ἕλχειν τὸ βέδυ σωτήριον προσεύχομαι, 
ὕπερ μέγιστόν ἐστιν ὑγιείας μέρος, 
τὸ τὸν ἀέρα ἕλχειν καϑαρόν, o9 τεϑολωμένον. 

συνομόλογος τῆς τοιᾶσδε δόξης καὶ ὁ Κυζικηνὸς Νεάνϑης γράφων 47,1 
τοὺς αχεδόνων ἱερεῖς ἐν ταῖς κατευχαῖς βέδυ καταχαλεῖν ἵλεω αὐτοῖς 
te καὶ τοῖς τέχνοις, ὕπερ ἑἱρμηνεύουσιν ἀέρα. ζὰψ δὲ τὸ πῦρ ol μὲν 2 
παρὰ τὴν ζέσιν ἀμαϑῶς ἐδέξαντο" καλεῖται δ᾽ οὕτως ἡ ϑάλασσα, οἷς 
Εὐφορίων ἐν ταῖς πρὸς Θεοδωρίδαν ἀντιγραφαῖς" 

7--9 Didymos, Σιμποσιαχά Fr. 9 Schmidt p. 3:0. 404 11 zu βέδυ vgl. 
Jo. Frontonis Epist. et diss. eccl. (Hamburg 11:0) p. 100f; Paul de Lagarde, 
Ges. Abhandl. S. 285 18 Orpheus Fr. 252 Abel 16 βιόδωρος Etymologie 
von βέδυ 18—20 Philyllios Fr. 20 CAF I p. 78? 21—928 Neanthes Fr. 27 
FHG Il] p.9 25 vgl. Düntzer, Fragm. d. ep. Poes. d. Gr. II S. 45 

1 [αὖ] xalovraı St αὐαίνονται Schw 9 (αὐ) τοὺς dei St τοὺς εἰς L 
βίον (εἰσιόντας) Sy βίον ἥχοντας Lobeck, Aglaoph. p. 835 ἐχλιπεῖν (dei) 
Ma 8 γενέσϑαι Ma γενήσεσθαι L 11 περιείληφεν (pev in Ras.) L! 
14 λαβῶν (zw. B u. ὦ ist o getilgt) L! 16 Φιλύλλιος Casaubonus, Animadv. 
ad Athen. ΠῚ 9 p. 169, 18 φελύδεος L 19 ὑγιείας Sy ὑγείας L 20 τὸ τὸν 

ἀέρα doppelt, einmal getilgt L! δῦ Θεοδωρίδαν Meursius zu Hellad. p. 697 
vgl. Meineke, Anal, Alex. p. 18) ϑεωρίδαν L 



355 Clemens». 

ζὰφ δὲ ποτὶ οπιλάδεσσι νεῶν ὁλέτειρα xaxupet. | 

“ιονύσιός τε ὁ Ἴαμβος ὁμοίως" 8 +: 

πόντου μαινομένοιο περιστείνει ἀλυιχὴ Say. 

ὁμοίως δὲ Κρατῖνος ὁ νεώτερος xoxo. 4 

2 καρίδες ἡ Gap ixq iot xly0vdta. 

xal Σιμμίας ὁ Ῥόδιος" $ 
ἀμμὰς 

᾿γνήτων καὶ Τιλχίνων ἴφυ ἡ ἀλυχὴ Say. 

χϑὼν δὲ ἡ γῆ εἰς μέγεϑος χεχυμένη. καὶ πλῆχτρον ol μὲν τὸν 6 
l^" χόλον, οἱ δὲ τὸν ἀέρα τὸν πάντα πλήσσοντα καὶ κινοῦντα εἰς φύσιν 

τε καὶ αἴξησιν ἢ τὸν πάντων πληρωτιχόν. οὐχ ἀνέγνωσαν δ᾽ οὗτοι 4b ἃ 
Ἀλεάνθην τὸν φιλύσοφον, ὃς ἄντιχρις πλῆχτρον τὸν ἡλέον καλεῖ" 
ἐν γὰρ ταῖς ἀνατολαῖς ἐρείδων τὰς αὐγάς, οἷον πλήσσων τὸν κόσμον. 
εἰς τὴν ἐναρμόνιον πορείαν τὸ φῶς ayıı ix δὲ τοῦ ἡλίου σημαίνει 

l' xa) τὰ λοιπὰ ἄστρα. σφὶγξ δὲ οὐχ ἡ τῶν óàcv σύνδεσις καὶ ἡ voc 2 
κόσμοι κατὰ τὸν ποιητὴν ᾿ίρατον περιφορά. ἀλλὰ τάχα μὲν 6 διή- 
xo» νευματιχὺὸς τόνος καὶ συνέχων τὸν χόσμον εἴη dy: ἄμεινον de 8 
ἐκδέχεσθαι τὸν αἰϑέρα πάντα συνέχοντα καὶ oglyyorra, χαϑὰ καὶ ὁ 
Eunedoxins φησιν" 

M εἰ δ᾽ aye toc λίξω πρῶϑ᾽ incor ἀρχήν. 
ἐξ ὧν δὴλ᾽ ἰγένοντο τὰ νῦν ἐσορώμενα πάντα. 
γαῖά τε xal πόντος πολυχύμων ηδ' ὑγρὸς ao 
Τιτὰν η6δ᾽ αἰϑὴρ σφίγγων περὶ xvxaor axarra 

I Euphorin Fr 1 Meinehe Anal. Alex. S. μι 2 52 b..n vgl Düntser 
„2.0.80; l'auty-Wusswa V Col “15 3f 8 Kratir der Jüngere Fr. 13 

CAF. H p 21 € zu "immias v Rh. syl Dunter δ. Ὁ 8 ^f 9 sopuusvq 
Etymolone von 79i» 11: 15 Kleanthee Ir ο; learn 52 Armım Stoic 
vet. fr. Lp. 132. vgl Wachemuth, Comm 1l de Zen. (1 et Voeinthe ken p 1" 

18 val Skytkane son Teo* Fr ), 3 Des λέ t9 N χἔρον t5 ge 

1$ Im Chrysi p Fr 447 Artium 16 vl Arat. ἔμ 27. 74 40 28 km 
edok:es br. n Des 

1 a*3142 : 90-5 04 TT. L & t, , Ι, 2 “a Φ "δεῖς in Treten 

Kuhart, Gest. art δ ive. rem. un. Ι, 14 to gs! Ara 

15 ac) τος νη ortu LE 10 iA or Kreta v ro 5» Ma 
ἔν μὲν E ‚ [lo εῆινν Vom uu ΝΥ "4. Δ) ^5 ge e b 21 dns 

H We &, | (430 4 utt) | εν UOctbperi 221 £i “6 }.ν δ ὁ —( δ᾽ 1. 



Stromata V. Cap. VIII. 47, 8—48, 9. 359 

᾿Απολλόδωρος δ᾽ ὁ Κερχυραῖος τοὺς στίχους τούσδε ὑπὸ Βράγχου 4 
ἀναφωνηϑῆναι τοῦ μάντεως λέγει Μιλησίους χαϑαίροντος ἀπὸ λοι- 
μοῦ. ὃ μὲν γὰρ ἐπιρραίνων τὸ πλῆϑος δάφνης χλάδοις προχατήρ- 
ytto τοῦ ὕμνου ὧδέ πως" 

b μέλπετε, ὦ παῖδες, ἑκάεργον xal ἑχαέργαν" 

ἐπέφαλλεν δὲ o εἰπεῖν ὁ λαός" νβέδυ, Lay, χϑώμ, πλῆχτρον, σφίγξ᾽ 5 
κναξζβίχ, ϑύπτης, φλεγμό, ὁρώψ.ε μέμνηται τῆς ἱστορίας καὶ Καλλί- 
μαχος ἐν ἰάμβοις. | κναξζβὶχ δὲ κατὰ παραγωγὴν ἡ νόσος παρὰ τὸ 6 675 P 
xvalsın αὶ διαφϑείρειν, $opal τε τὸ χεραυνῷ φλέξαι. Θέσκις 1 

10 μέντοι 6 τραγιχὸς διὰ τούτων ἄλλο τι σημαίνεσϑαί φησιν ὧδέ πως 

γράφων" 
ἴδε σοε oxévóo xva&tBiy [τὸ] λευκὸν 
ἀπὸ ϑηλαμόνων ϑλίψας xvaxàv: 
ἴδε σοι ϑύπτην τυρὸν μίξας 

15 ἐρυϑρῷ μελιτῷ, κατὰ τῶν σῶν, Πὰν 
δίχερως, τίϑεμαι βωμῶν ἁγίων. 
ἴδε σοε Βρομίου [αἴϑοπα) φλεγμὸν λείβω. 

αἰνίσσεται, οἶμαι, τὴν ἐχ τῶν τεσσάρων καὶ εἴχοσι στοιχείων ψυχῆς 8 
γαλαχτώδη πρώτην τροφήν, usb’ ἣν ἤδη πεπηγὸς γάλα τὸ βρῶμα, 

20 τελευταῖον δὲ αἷμα ἀμπέλου τοῦ λόγου τὸν ναΐϑοπα οἷνονε, τὴν 
τελειοῦσαν τῆς ἀγωγῆς εὐφροσύνην, διδάσχει. δρὼψ δὲ ὃ λόγος ὃ 9 

6f zu diesen aus den 24 Buchst. des Alphabete gebildeten Wörtern vgl. 
Bentley, Epist. ad Millium p. 47f; Lobeck, Aglaoph. p. 1331 71 Kallimachos 
Fr. 75 Schneider 12—17 'Thespis Fr. inc. 4 TGF? p. 833; vgl. Welcker, Die 
griech. Tragódien S. 1096 f; Hesychius χνάξ᾽ γάλα λευχόν. ζ΄ αἸβίχ᾽ Asvxóv. 
ϑύπτης ὁ τυρός. φλεγμός " τὸ αἷμα. 20 vgl. z. B. A 462 21 vgl. He- 
sych. δρώψ᾽ ἄνϑρωπος. 

1 Kepxvoatoc] ᾿Αϑηναῖος Christ, Philol. Stud. S. 27 Κυρηναῖος (vgl. Pauly- 
Wissowa | Col. 2886) Koetschau ThLz 26 (1901) Sp. 417 [ὑπὸ] Βράγχου oder ὑπὸ 
Bo&yzov (ἀνευρεϑέντας) Schneider 2 μελισίους L 8 ἐπιρρένων L 6 Lay, 
χϑώμ Nauck, Bull. de l'Acad. de St. Pétersb. 17 (1872) S. 270 ζάψ, χϑών L ζάμψ, 
χϑώ Bentley 7 xvatbBiy, ϑύπτης (vgl. Hesych.) St χνααζβὶ χϑύπτης L 
φλεγμώ, δρόψ Porphyrius MS bei Bentley vgl. aber Z. 17. 21 8 χναξζβῖχ St 
χναξζβὶ, 9 διαφϑείρειν Sy διαφέρειν L ϑῦψαι Sy ϑρίψαι L τὸ corr. 
aus τῶι L! 12 χναξζβὶχ St χναξζβὲ L χνάξ, ξβὶχ (vgl. Hesych.) Salmasius 
[rd] Toup, Emend. in Suid. 2 p. 565 18 ἀπὸ) γάλα Nauck 14 ϑύπτην 
(vgl. ϑῦψαι oben Z. 9 u. Hesych.) Salmasius χϑύπτην L 15 μελιτῷ (vgl. Diels 
zu Empedoklee Fr. 128, 7) Schw μέλιτι 1, μέλετε co Nauck. vor χϑύπτην 15f 
Πὰν δίχερως Sy πανδιχαίρως 1 17 8oouíov Sy Booulov L  [al90xa] Nauck 
αἴϑωπα L φλεγμὸν Po φλογμὸν L 19 πρώτην He πρώχτην L 20 αἴ- 
ϑοπα corr. aus aldwna L! 
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δραστήριος, ὁ ἐκ κατηχήσεως τῆς πρώτης εἰς αὔξησιν ἀνδρός. vii 
μέτρον ἡλικίας«, ἐκφλίγων καὶ ἐχφωτίζων τὸν ἀνϑρώπκον. 

᾿Ιλλὰ καὶ τρίτος ὑπογραμμὸς φέρεται παιδικύς" »uaoxte, oglyg, 49,1 
χλώφ, ζβυχϑηδόν᾽ « σημαίνει δ᾽. οἶμαι, διὰ τῆς τῶν στοιχείων καὶ τοῦ 
κόσμου διοικήσεως τὴν ὁδὸν ἡμῖν δεῖν ἐπὶ τὴν τῶν τελμοτέρων 
γίνεσθαι γνῶσιν. βίᾳ καὶ πόνῳ σπεριγινομένης vij; αἰωνίου σωτηρίας" 
μάρφαι μὲν γὰρ τὸ καταλαβεῖν. τὴ» δὲ τοῦ κόσμου ἁρμονίαν ἡ σᾳέγξ, 2 
ζβυχϑηδὸν δὲ τὴν yalexorıra μηνύει, καὶ χλὼψφ τὴν λανθάνοιτοαν 
κιρίου γνῶσιν ἅμα καὶ ἡμέραν δηλοῖ. 24 > 

ΤΙ δ᾽; οὐχὶ καὶ ᾿Ἐπιγένης ἐν τῷ περὶ τῆς ὈὉρᾳέως ποιήσεως τὰ 8 
ἰδιάζοντα παρ᾽ Ὀρφεῖ ἐκτιϑέμενὁς φησι »χερχίσι καμ πυλύόχρωσιεε τοῖς 5 P 
ἀρότροις μηνίεσθαι. νστήμοσιε δὲ τοῖς αὐλαξε᾽ »μίτονε δὲ τὸ σπέρμα 
ἀλληγορεῖσθαι, xal »δάχρια Διὸς: τὸν ὄμβρον δηλοῦν. » Μοίρας. τι 
av τὰ μέρη τῆς σελήνης. τριαχάδα καὶ πεντεχαιδεκάτην» καὶ rot- 
unvlav' διὸ καὶ νλευχοστόλουςε αὐτὰς χαλεῖν τὸν Ὡρφία φωτὸς 
οὖσα: μέρη. πάλιν νἄνϑιονε μὲν τὸ ἴαρ διὰ τὴν φύσιν, νἀργίδαε δὲ ἃ 
τὴν νύχτα διὰ τὴν ἀνάπαυσι», καὶ »logyortors τὴν σελήνην διὰ τὸ 
ἐν αὐτῇ πρόσωπον, ε᾿Ἰφροδίτην«ε τε τὸν καιρὸν χειϑ᾽ ὃν δεῖ σπείριεεν 
λέγεσθαι παρὰ τῷ ϑιολόγῳ. 

Τοιαῦτα xal οἱ 1] υϑαγόύρειοε yrlosorro, dioatgorrz; μὲν κύνες 98. 1 
τοὺς πλανήτας, Κρόνον δὲ ὀάχρυυ» τὴ» ϑαλαύσαν ἀλληγοροῦντις. 
καὶ μυρία ἐπὶ μυρίοις εὕροιμεν ὧν ὑπό τε φιλοσύφων ὑπὸ τι ποιη- 2 
τῶν αἰνιγματωδῶς εἰρημένα, oxov γε καὶ óàc βιβλία ἐπικεχρυμμέξην 
τὴν τοῦ συγγραφέως μούλησιν ἐπιδιίχνυται. ὡς χιὶ τὸ Hpaxiılror 
περὶ φύσιως, o; καὶ de’ αὐτὸ τοῖτο δ᾽ χοτοινὺς προυν γύόρευ ται. ὁμοία 8 
rotto τῷ ihálo καὶ ἡ Φερικύδους θεολογία τοῦ Σιυρίου, δὺφορίο,ν 

γὰρ ὁ ποιητὴς καὶ τὰ Καλλιμάχου Mira καὶ ἡ .υχόφρονος ᾿᾿λεζαν- 

Pf vgl. Ephes 4,13. Gy. ννεἰ σεν Mat*h 21.12. 7 vagis US 10 
RE gl I Kor. 2. 7 ἰσοφιαν ἀποσεχριμμινν 1 Tbe 5,2 4. HH Per nv 

A uípa χυριε ὡς sitit. 10 19 Orpheus Fr 2 5; Abel $0f νκὶ list 

Mor p. #4 A to 110 τῶν [lhisayopgue w às; curs, ex; ἡ Deontta heros 8 dn 
πριν var. Poryhyr. Vita Pythag. 41 Mperrot sn, nis eron.. or τὰν ϑε.- 

λατιιν μὸν Im. Nose ἄν ριον Arstot. Fr 15 Hoe? τοῖς de τόσνοτας 

χίνας τῆς ἔεραεφονης Sul syl Δεῖν. In 4 αὐ 1 525 4 Anm 

4 rd dev o0 aus ον eorr Lt Sn κλις "6 μὰ τὰ L 11 ra»s3:í^ 

g^ Lobek Arlanıh p. = 5 age Hoe tr 90 5,09 ἢ, $4 7*.. 

^e urrvrtai L $6 nqeset n aae 9 corr Dn $5 τα hc Ara, καὶ hal 
"l6 gea τὰ Aina feet Dion Salvastsus Mee a Lujea ve. p. 45 su Ovid 

l.b .n Ibın ^5. οἷο bar.decnr 't be lzeart an. +: ect m animo; * ue toeus perve 

tus? 2s (Codex. was aber auf Irrtum eter baischurg ἴστε, yl U cue hao. ed 

brnest. Ip i4 



Stromata V. Cap. VIII. 49, 1—52, 4. 361 

dpa xal tà τούτοις χαραπλήσια γυμνάσιον εἰς ἐξήγησιν yoauuatuxov 
ἔχχειται παισίν. 

Οὔχουν áxtixóg xal τὴν βάρβαρον φιλοσοφίαν, περὶ ἧς ἡμῖν 91,1 
πρόκειται λέγειν, ἐπικεκρυμμένως καὶ διὰ συμβόλων προφητεύειν ἕν 

ὅ τισι», οὑς ἀποδέδεικται. τοιαῦτα γοῦν καὶ ὃ Μωυσῆς. παραινεῖ, τὰ 3 
κοινὰ ] δὴ ταῦτα" 300 φάγεσϑε χοῖρον οὔτε ἀετὸν οὔτε ὀξύπτερον 677 P 
οὔτε χόρακα. « ὁ μὲν γὰρ χοῖρος φιλήδονον xcl ἀκάϑαρτον ἐκπιϑυ- 8 
ulav τροφῶν καὶ ἀφροδισίων λίχνον καὶ μεμολυσμένην ἀχολασίαν 
μηνύει, ἀεὶ χνηστιῶσαν ὑλιχήν τε xol ἐν βορβόρῳ κειμένην, εἰς σφα- 

10 γὴν καὶ ἀκώλειαν πιαινομένην. ἔμπαλιν δὲ ἐπιτρέπει διχηλοῦν καὶ 4 
μαρυχώμενον ἐσϑίειν, μηνύων, φησὶν ὁ Βαρνάβας, χολλᾶσϑαι δεῖν 
“μετὰ τῶν φοβουμένων τὸν κύριον xol μετὰ τῶν μελετώντων ὁ 
ἔλαβον διάσταλμα ῥήματος ἐν τῇ καρδίᾳ, μετὰ τῶν λαλούντων 
δικαιώματα χυρίου χαὶ τηρούντων, μετὰ τῶν εἰδότων ὅτι ἡ μελέτη 

15 ἐστὶν ἔργον εὐφροσύνης καὶ ἀναμαρυχωμένων τὸν λόγον κυρίου. τί 5 
δὲ τὸ διχηλοῦν; ὅτι ὁ δίχαιος καὶ ἐν τούτῳ τῷ κχόσμῳ περιπατεῖ 
καὶ τὸν ἅγιον αἰῶνα ixóégevat.« εἶτα ἐπιφέρει" »βλέπετε πῶς ἐνο- 6 
μοϑέτησεν ὁ Μωυσῆς καλῶς. ἀλλὰ πόϑεν ἐχείνοις ταῦτα νοῆσαι ἢ 
συνιέναι; ἡμεῖς δικαίως νοήσαντες τὰς ἐντολάς, λαλοῦμεν ὡς ἠϑέ- 

20 λησεν κύριος. διὰ τοῦτο περιέτεμε τὰς ἀχοὰς ἡμῶν καὶ τὰς καρδίας, 
ἵνα συνιῶμεν tabra.« ναὶ μὴν ὅταν λέγῃ »09 φάγῃ τὸν ἀετόν, τὸν 52,1 
ὀξύπτερον καὶ τὸν ἰχτῖνον καὶ τὸν xóQaxa«, »09 χολληϑήσῃ, φησίν, 
οὐδὲ ὁμοιωϑήσῃ τοῖς ἀνθρώποις τούτοις, οἱ οὐχ ἴσασι διὰ πόνου 
καὶ ἱδρῶτος πορίζειν ἑαυτοῖς τὴν τροφήν, ἀλλ᾽ ἐν ἁρπαγῇ καὶ ἀνομίᾳ 

25 βιοῦσιν᾽ε« ἀετὸς μὲν γὰρ ἁρπαγήν, ὀξύπτερος δὲ ἀδικίαν καὶ πλεονε- 3 
ξίαν 0 χόραξ μηνύει. γέγραπται δέ" »uera ἀνδρὸς ἀϑῴου ἀϑῷος ἔσῃ ὃ 
χαὶ μετὰ ἐχλεκτοῦ ἐχλεχτὸς ἔσῃ καὶ μετὰ στρεβλοῦ διαστρέψεις. « 

χολλᾶσϑαι ov» τοῖς ἁγίοις προσήκει, οὔτε οἱ χολλώμενοι αὐτοῖς 

ἁγιασϑήσονταιε. ἐντεῦϑεν ὁ Θέογνις γράφει" 4 

5—29 vgl. Paed. III 75, 3—76, 2; Strom. II 67 6f Barnab. Ep. 
10, 1 (vgl. Lev. 11, 7. 13f; Deut. 14, 8. 12 ἢ 9 zu βορβόρῳ vgl. Heraklit 
Fr. 54 Byw. 13 Diele; Protr. 92, 4 mit Anm. 9f vgl. Kleanthes Fr. 44 Pear- 
son; 516 Arnim; Strom. II 105, 2; VII 33, 8 10—21 vgl. Barnab. Ep. 10, 11f 

921—925 Barnab. Ep. 10, 4 96 f Psal. 17, 26 f (aus I Clem. ad Cor. 46, 3) 
28f vgl. 1 Clem. ad Cor. 46, 2; Resch, Agrapha Log. 18 S. 169 ff; Ropes, Sprüche 
Jesu S. 22 f; Paed. II 20, 4 mit Anm. 

2 nai» (vgl. Paed. I 20, 1; Strom. I 79, 2) Davies zu Cic. de div. 11 64 
ἅπασιν 1, 8 ἀπειχότως Ma 4f ἕν τισιν Heyse ἔνεστιν L 11 δεῖν Vi 
δεῖ L 18 χαλῶς Barn. χλὼως L 19 ἡμεῖς) + δὲ Barn. 21 συνίωμεν L 

98 τοῖς avde. τούτοις) ἀνϑρ. τοιούτοις Barn. πόνου) zönov Barn. 24f ἀλλὰ 
ἁρπάζουσιν τὰ ἀλλότρια ἐν ἀνομίᾳ αὐτῶν Barn. 
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458 Clemens. 

Audooxuöng γοῦν ὁ Πυθαγορικὸ: τὰ ᾿ἐφέσια καλούμενα γράμ- ? 
ματα ἐν πολλοῖς δὴ πολυϑρύλητα ὄντα συμβόλων ἔχειν φησὶ τάξιν 
σημαίνειν δὴ Aoxcov μὲν τὸ σκότος, μὴ γὰρ [ye τοῦτο σχιάν᾽ φῶς 
δὲ Κατάσκιον, ἐπεὶ καταυγάξει τὴν away‘ Λίξ τέ ἐστιν ἡ γῆ κατὰ 
ἀρχαίαν ἐπωνυμίαν καὶ Τετρὰξ ὁ ἐνιαυτὸς διὰ τὰς ὥρας, δΔαμνα- 
μενεὺς ὦ ὁ ἥλιος ö δαμάξων. τὰ Alo τε ἡ ἀληϑὴς φωνή. σημαίνει 
δ᾽ ἄρα τὸ σύμρολον ὡς κεκόσμηται τὰ ϑεῖα, οἷον σχότος πρὸς φῶ: 
καὶ ἥλιος πρὸς ἐνιαυτὸν καὶ γῆ πρὸς παντοίαν φύσεως γένεσιν. 

Alla καὶ Διονύσιος ὁ Θρᾷξ ὁ γραμματικὸς ἐν τῷ Περὶ τῆς 
ἐμφάσεως περὶ τοῦ τῶν τροχίσχων συμβόλου φησὶ κατὰ λέξιν᾽ »ἐσή- 
naıwo» γοῦν οὐ διὰ λέξεως μόνον, ἀλλὰ καὶ διὰ συμβόλων ἔνεοι τὰς 

πράξεις, δια λέξεως μὲν ὡς ἔχει τὰ λεγόμενα δΔελφεκὰ παραγγέλματα. 
τὸ “μηδὲν ἄγαν. καὶ τὸ "γνῶϑι σαυτὸν. καὶ τὰ τούτοις ὅμοια, ! διὰ : 
di συμβόλων ὡς ὃ t8 τροχὸς ὁ στρεφόμενος ἐν τοῖς τῶν er 
τεμένεσιν ellxvoulvo; παρὰ jiyvxtíop καὶ τὸ τῶν ϑαλλῶν tor 
διδομένων τοῖς προσχυνοῦσι. φησὶ γὰρ Ὀρφεὺς ὁ Θράκιος! 

ἐϑαλλῶν δ᾽ 000a βροτοῖσιν ἐπὶ χθονὸς ἴργα μέμηλεν, 
οὐδὲν ἔχει μίαν aloap ἐπὶ φρισίν, ἀλλὰ κυκχλεῖται 
πάντα πέριξ, στῆναι δὲ xa6' ἣν μέρος οὐ ϑέμις ἐστίν. 
ἀλλ᾽ ἔχει, co; ἤρξαντο. δρόμου μέρος σον ἵχαστος. 

οἱ ϑαλλοὶ ἥτοι τῆς πρώτης τροφῆς σύμβολον ὑπάρχουσιν, ἡ oxe 
ἐπιστῶνται οἱ πολλοὶ τοὺς μὲν xaQxow δε ὅλου ϑάλλεν καὶ 
argıodas διαμένοντας ἐπὶ πλεῖστον, σφᾶς δὲ αὐτοὺς ὀλίγον εἰληχέναι 
τὸν τῆς «os χρόνον, τούτου χάριν δίδοσϑαε tov; θαλλοὺς βούλον- 

I vgl. Diele, Vorsohr. 1, 4^ 1 8 Androkydes Fr. 2 Hölk (De acusa 
eive symb [sth p 475 zu den Egéoia ypdáupata vgl. Hesychius e. v.; Wytten 

bach sa l'lut. Mor p ©; B; Roscher, Philol. ^^. 1*1. 8, ἩΜΗ͂, Wünsch, Rh. Mus 

^^ (d'un S IST; Ziebarth, Nachr. d. Ges. ἃ Wiss. 2 GOtt. 1509 B. 1298 9— 

* 837,8 IDnony cios Thraz Fr. 2 M. Schmidt | Philol. 7 (1952) S. 359 f, 18 vgl 
strom I tl, 1; e, ὦ 18- 15 vgl. "αἰ. Numa 14 τοῖς AG πείοες teogol; er 
eittetai τι. Heron 1 1. ἐν τοῖς Αὐ τ ατίων leoi; πρὸς tai; παραστδι tepore 
γάλανος ἐπισξρεπτοὶ εἰνόνται πρὸς τὸ τοῖς εἰσεργχγομένωι ς ἐπισίριφοιν αὐτοὺς doa 
to δοκεῖν τὸν ya αἰνίζεν. Neal 1132; Brman, Ζοιϊ ἣν f Agypt 85e FR 

Ves: 8 7^4f, HB. aing 9. Capatt, Zeitahr.f Ag. Ser. 20 9.41 8148, W. sa 

«5n, Ihe J« orn. of tbe Roy Α».αἴις δ iety Dina Su: NDA 13 20 (w- 
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Stromata V. Cap. VIII. 45, 2—47, 2. 357 

, P co «€ τ Σὲ o 

ται, ἴσως δὲ καὶ ἵνα ἐπιστῶνται, 0tt, ὡς οὗτοι [av] καίονται, ovtoc 

xal (αὐτοὺς δεῖ τοῦτον τὸν βίον ταχέως ἐκλιπεῖν καὶ πυρὸς ἔργον 
γενέσϑαι.-ε 

Χρησιμώτατον ἄρα τὸ τῆς συμβολικῆς ἑρμηνείας εἶδος εἰς πολλὰ 46,1 
xal πρὸς τὴν ὀρϑὴν ϑεολογίαν συνεργοῦν καὶ πρὸς εὐσέβειαν καὶ 
πρὸς ἐπίδειξιν συνέσεως xal πρὸς βραχυλογίας ἄσχησιν καὶ σοφίας 
ἔνδειξιν" νσοφοῦ γὰρ τὸ χρῆσϑαι τῇ συμβολικῇ φράσει δεξιῶςςε, φησὶν 3 
ὁ γραμματικὸς Δίδυμος, »xal τὸ γνωρίσαι τὸ διὰ ταύτης δηλού- 
μενον. « | 

Ναὶ μὴν ἡ στοιχειωτιχὴ τῶν παίδων διδασχαλία τὴν τῶν τετ- 8 
τάρων στοιχείων περιείληφεν ἑρμηνείαν. βέδυ μὲν γὰρ τοὺς Φρύγας 4 
τὸ ὕδωρ φησὶ καλεῖν, καϑὰ καὶ Ὀρφεύς" 

καὶ βέδυ νυμφάων καταλείβεται ἀγλαὸν ὕδωρ. 

ἀλλὰ καὶ ὁ ϑύτης Δίων ὁμοίως φαίνεται γράφων" »xal βέδυ λαβὼν 5 
χατὰ χειρῶν καταχέου καὶ ἐπὶ τὴν ἱεροσχοπίην vQéxov.« ἔμπαλιν 6 
δὲ 0 χωμικὸς Φιλύλλιος βέδυ τὸν ἀέρα βιόδωρον ὄντα διὰ τούτων 
γινώσχει" 

ἕλχειν τὸ βέδυ σωτήριον προσεύχομαι, 
ὅπερ μέγιστόν ἐστιν ὑγιείας μέρος, 
τὸ τὸν ἀέρα ἕλχειν καϑαρόν, οὐ τεϑθολωμένον. 

συνομόλογος τῆς τοιᾶσδε δόξης καὶ ὁ Κυζικηνὸς Νεάνϑης γράφων 47,1 
τοὺς Μακεδόνων ἱερεῖς ἐν ταῖς κατευχαῖς βέδυ καταχαλεῖν ἵλεω αὐτοῖς 
τε xal τοῖς τέχνοις, ὅπερ ἑρμηνεύουσιν ἀέρα. Lay δὲ τὸ πῦρ ol μὲν 2 
παρὰ τὴν ζέσιν ἀμαϑῶς ἐδέξαντο" καλεῖται δ᾽ οὕτως ἡ ϑάλασσα, ὡς 
Εὐφορίων ἐν ταῖς πρὸς Θεοδωρίδαν ἀντιγραφαῖς᾿" 

7—9 Didymos, Συμποσιαχά Fr. 9 Schmidt p. 310. 404 11 zu fév vgl. 
Jo. Frontonis Epist. et diss. eccl. (Hamburg 1720) p. 100f; Paul de Lagarde, 
Ges. Abhandl. S. 285 18 Orpheus Fr. 252 Abel 16 βιόδωρος Etymologie 
von βέδυ 18—20 Philyllios Fr. 20 CAF I p. 18? 21—28 Neanthes Fr. 27 
FHG Il] p.9 25 vgl. Düntzer, Fragm. d. ep. Poes. d. Gr. II S. 45 

1 [αὖ] χαίονται St αὐαίνονται Schw 9 (al)tot; δεῖ St τοὺς eis L 
βίον ςεἰσιόντας) Sy βίον \hxovrag“ Lobeck, Aglaoph. p. 835 ἐχλιπεῖν (dei) 
Ma 8 γενέσθαι Ma γενήσεσθαι L 11 περιείληφεν (pev in Ras) L! 
14 λαβὼν (zw. B u. ὦ ist o getilgt) Li 16 Φιλύλλιος Casaubonus, Animadv. 
ad Athen. Ill 9 p. 169, 18 φιλύίδεος L 19 ὑγιείας Sy ὑγείας L 20 τὸ τὸν 
ἀέρα doppelt, einmal getilgt L! 25 Θεοδωρίδαν Meursius zu Hellad. p. 691 
'vgl. Meineke, Anal. Alex. p. 18) ϑεωρίδαν L 



359 Clemens. 

sap δὲ ποτὶ oxıladıaaı νεῶν ὑλέτειρα καχύνει. | 

ιονύσιός τε ὁ Ἴαμβος ὁμοίως" 84r 

πόντου μαινομένοιο περιστιίνει ἀλυχὴ Zar. 

ὁμοίως δὲ Κρατῖνος ὁ νεώτερος χωμιχό-" 4 

^ καρῖδας ἡ Gap ixqíot κίχϑύδια. 

καὶ Σιμμίας ὁ Ῥύδιος᾽ δ 
ἀμμὰς 

᾿γνήτων καὶ Τιλχίνων ἴφυ ἡ ἀἁλυχὴ cav. 

χϑὼν δὲ ἡ ru εἰς μέγεθος χεχυμένη. καὶ αληχτρον ol μὲν τὸν 6 
1. χόλον, οἵ di τὸν ἀέρα τὸν» πάντα πλήσσοντα καὶ κινοῦντα εἰς φύσιν 

τε xal αἴξησιν ἢ τὸν χάντων πληρωτιχόν. οὐχ ἀνέγνωσαν δ᾽ οὗτοι 45 1 
Κλεάνθην τὸν φιλόσοφον, ὃς ἄντιχρις πλῆχτρον τὸν nitor καλεῖ" 
ἐν γὰρ ταῖς ἀνατολαῖς ἐρείδων τὰς αὐγάς. οἷον αλήσσων τὸν κόσμον. 
εἰς τὴν ἐναρμόνιον χορείαν τὸ φῶς ayuu ix δὲ τοῦ ἡλίου σημαίνει 

1» καὶ τὰ λοιπὰ ἄστρα. σφὶγξ δὲ οὐχ ἡ τῶν ὅλων σύνδεσις καὶ ἡ τοὶ 4 
κόσμου χατὰ τὸν ποιητὴν "‚Iparo» περιφορά, ἀλλὰ τάχα μὲν ὁ dır- 
xav ανευματιχὸς τόνος καὶ συνέχων τὸν χύσμον εἴη ἄν" ἄμεινον δὶ 8 
ἐχδέχισθαι τὸν αἰϑέρα πάντα συνέχοντα καὶ σᾳίγγοντα, xuıda καὶ ὁ 
᾿Εμχεδοχλὴς φησιν" 

δι εἰ δ᾽ aye τοῖ λίξω x90 inv ἀρχήν. 
ἐξ ὧν δῆλ' ἐγένοντο τὰ νῦν ἑσορώμενει πάντα, 
yala f? καὶ πόντος XOÀUXUMOV nd ἐγρὺς ap 

Τιτὰν ηδ᾽ αἰϑὴρ σφίγγων περὶ xzızior ἀπανταὰ 

I Eopbonen Fr 3 Meineke Anal. Alea. δὶ $e 2 su D::n vgl Düntzer 
“8.0.80; Pal Wisseowa δ Go! “15. Diff 8 Kratinoe der Jungere Fr. 13 

CAF. 1H p 76 € zu "imm as v Bb syl Dunturaa O δὶ 5f 9 σιχιμένη 

Etymologie von 792r 11 15 K:eanstbee Br. db σατο, 77 Aruım Stu 
vet. fr. 1 p 112. sd. Wachsmsth, Comm ll de Zen, E.t et Ciectke Aa p 1» 

135 vy. "kythincs von Teos Fr 1, 3 Dee ácesoos SoZatoors 4558 φάος 
1$ 18 Chrys p Fr 447 Arnim 16 vy. Arat. hacen 7 0 40 48 k» 
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Stromata V. Cap. VIII. 47, 8-48, 9. 359 

᾿Απολλόδωρος δ᾽ ὁ Κερκυραῖος τοὺς στίχους τούσδε ὑπὸ Bodayyov 4 
ἀναφωνηϑῆναι τοῦ μάντεως λέγει Μιλησίους καϑαίροντος ἀπὸ λοι- 
μοῦ. ὃ μὲν γὰρ ἐπιρραίνων τὸ πλῆϑος δάφνης κλάδοις προκχατήρ- 
χετο τοῦ ὕμνου ὧδέ xog' 

b μέλπετε, ὦ παῖδες, ἑκάεργον xal Íxaégyav: 

ἐπέφαλλεν δὲ os εἰπεῖν ὁ λαός" νβέδυ, Camp, χϑώμ, πλῆχτρον, σφίγξ᾽ 5 
xva&tBly, ϑύπτης, φλεγμό, ógow.« μέμνηται τῆς ἱστορίας καὶ Καλλί- 
μαχος ἐν ἰάμβοις. | χναξζβὶχ δὲ χατὰ παραγωγὴν ἡ νόσος παρὰ τὸ 6 675 P 
xvalsın καὶ διαφϑείρειν, ϑῦψαί Te τὸ χεραυνῷ φλέξαι. Θέσπις 1 

10 μέντοι ὃ τραγικὸς διὰ τούτων ἄλλο τι σημαίνεσϑαί φησιν ὧδέ κως 
γράφων" 

ἴδε σοε σπένδω xva&tfix [τὸ] λευχὸν 
ἀπὸ ϑηλαμόνων ϑλίψας χναχῶν᾽ 
ἴδε cot ϑύπτην τυρὸν μίξας 

15 ἐρυϑρῷ μελιτῷ, κατὰ τῶν σῶν, Πὰν 
δίχερως, τίϑεμαι βωμῶν ἁγίων. 
ide oot Βρομίου [αἴϑοπα)] φλεγμὸν λείβω. 

αἰνίσσεται, οἶμαι, τὴν ἐκ τῶν τεσσάρων καὶ εἴχοσι στοιχείων ψυχῆς 8 
γαλαχτώδη πρώτην τροφήν, μεϑ᾽ ἣν ndn πεπηγὸς γάλα τὸ βρῶμα, 

20 τελευταῖον δὲ αἷμα ἀμπέλου τοῦ λόγου τὸν ναΐϑοπα οἷνονε, τὴν 
τελειοῦσαν τῆς ἀγωγῆς εὐφροσύνην, διδάσχει. δρὼψφ Ób ὁ λόγος ὃ 9 

6f zu diesen aus den 24 Buchst. des Alphabets gebildeten Wörtern vgl. 
Bentley, Epist. ad Millium p. 47f; Lobeck, Aglaoph. p. 1331 7 f Kallimachos 
Fr. τὸ Schneider 12—17 Thespis Fr. inc. 4 TGF? p. 833; vgl. Welcker, Die 
griech. Tragódien S. 1096 f; Hesychius χνάξ᾽ γάλα λευχόν. L[alßlx‘ λευχόν. 
Hering‘ ὁ τυρός. φλεγμός τὸ αἷμα. 20 vgl. z.B. A 462 21 vgl. He- 
sych. dewy ἄνϑρωπος. 

1 Kepxvoatoc] ᾿Αϑηναῖος Christ, Philol. Stud. S. 27 Κυρηναῖος (vgl. Pauly- 
Wissowa 1 Col. 2886) Koetschau ThLz 26 (1901) Sp. 417 [ὑπὸ] Bodyzov oder ὑπὸ 
Bouyxov (ἀνευρεϑέντας) Schneider — 9 μιλισίους L 8 ἐπιρρένων L 6 Lay, 
χϑώμ Nauck, Bull. de l'Acad. de St. Pétersb. 17 (1872) S. 270 Law, χϑών L Law, 
z9w Bentley 7 xvattBiy, ϑύπτης (vgl. Hesych.) St χνααζβὶ χϑύπτης L 
φλεγμώ, δρόψ Porphyrius MS bei Bentley vgl. aber Z. 17. 21 8 xvatty St 
κναξζβὶ 1, 9 διαφϑείρειν Sy διαφέρειν L ϑῦψαι Sy ϑρίψαι L τὸ com. 
aus τῶι L! 12 χναξζβὶχ St πναξζβὶ L χνάξ, ζβὶχ (vgl. Hesych.) Salmasius 
[τὸ] Toup, Emend. in Suid. 2 p. 565 18 ἀπὸ) γάλα Nauck 14 ϑύπτεην 
(vgl. ϑῦψαι oben Z. 9 u. Hesych.) Salmasius χϑύπτην L 15 μελιτῷ (vgl. Diels 
zu Empedokles Fr. 128, 7) Schw μέλιτι L μέλετε co Nauck. vor χϑύπτην 16 
Πὰν δίχερως Sy πανδικαίρως 1ὺ7ἢ; 17 βρομίου Sy βρωμίον L [αἴϑοπα) Nauck 
αἴϑωπα 1, φλεγμὸν Po φλογμὸν L 19 πρώτην He πρώχτην L 20 αἴ- 
ϑοπα corr. aus αἴϑωπα L' 
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δραστήριος. ὁ ix κατηχήσεως τῆς πρώτης εἰς αὐξησιν ἀνδρός. 
μέτρον ἡλικίας, ἐχφλέγων καὶ ἐχφωτίζων τὸν ἄνϑρωξον. 

᾿Ιλλὰ καὶ τρίτος ὑπογραμμὸς φέρεται παιδικός" »uagxtt., σφίγξ. 
κλώφ, ζβυχϑηδόν᾽ε σημαίνει δ΄. οἶμαι, διὰ τῆς τῶν στοιχείων καὶ τοῦ 
κόσμου διοικήσεως τὴν ὁδὸν ἡμῖν δεῖν lxi τὴν τῶν τελειοτέρων 
γίνεσθαι γνῶσιν, βίᾳ καὶ πόνῳ σπεριγινομένης τῆς αἰωνίου σωτηρία." 
μάρφαι μὲν γὰρ τὸ χαταλαβεῖν, τὴ» δὲ τοῦ xoouov ἁρμονίαν ἡ σᾳίγε. 
ἀϑυχθηδὸν δὲ τὴν χαλεπότητα μηνύει, xal κλὼφ τὴν λανϑάνοισαν 
κιρίου γνῶσιν | ἅμα καὶ ἡμέραν δηλοῖ. 

Τί δ᾽; οὐχὶ καὶ ᾿Επιγένης ἐν τῷ περὶ τῆς Ὡρᾳέως ποιήσεως τὰ 
ἰδιάζοντα παρ᾽ Ὀρφεῖ ἐκτιθέμενός φησι »κερκχίσι καμ πυλόχρωσιε τοῖς 
ἀρότροις μηνίεσϑαι, "στήμοσιε di τοῖς αὐλαξι" ὁμίτονε δὲ τὸ σπέρμα 
ἀλληγορεῖσϑαι. καὶ »ὀάχρεα Διὸςε τὸν ομβρον δηλοῦ», » Μοίρας τι 
av τὰ μέρη τῆς σελήνης. τριακάδα καὶ πεντεκαιδεκάτην καὶ Σ rov 
μην»ίαν" διὸ xal νλευχοστύόλουςε αὐτὰς χαλεῖν τὸν Ὡρφία gto; 

οὖσας μέρη. πάλιν »ἄνθιονε μὲν τὸ fag da τὴν φύσιν, »apylda« di 
τὴν νύχτα διὰ τὴν ἀνάπαυσιν», καὶ »l'ogyorioye τὴν σελήνην διὰ τὸ 
ἐν αὐτῇ πρόσωπον, ν᾿Ἰφροδίτην« τε τὸν καιρὸν χαϑ' ὃν δεῖ σπείρειν. 
λέγεοϑαι παρὰ τῷ ϑεολόγῳ. 

Τοιαῦτα καὶ ol Ih ̓ϑαγύρειοι unlosoto, Φερσεᾳ ovt; μὲν κύρος 
τοὺς πλανήτας, Κρόνου δὲ δάχρι' ον τὴν ϑάλασοαν ἀλληγοροῦν τις. 
xal μυρία ἐπὶ μυρίοις εὔροιμεν ar ὑπό re quiocog iy ὑτνό f? YOt- 
τῶν alriyuaroóes; εἰρημένα. ὁποῦ γε xai “λα Jidála lxixexovupé rir 
τὴ» τοῦ συγγραφέως πούλησιν ἐπιδείκνυται. ὡς xci to THoaxaiitoc 
περὶ φίοιως, o; καὶ di αὐτὸ τοῖτο Σχοτεινὸς προσηγόρευται. ὁμοία 
τούτο; τῷ μιϑδλίω, καὶ ἡ Φιρικύδους θεολογία τοῦ διρίου, δυφορίων 
γὰρ ὁ ποιητὴς καὶ τὰ Καλλιμάχου .liria xal ἡ Irzogporos Adria 

If gl. Erbe 4,1 & gi. vicliescht Matth, 11, 12 4 vgl. 68 f 

i se vgl I Kor. 2, 7 ıaoyıay Éxostii iuis» c | Thes 5,2 "! Petr Qr 

ἡμέρα moet ὡς warte, 10 19 Orpbrus Fr 2 5 Abel $0f vl d; 

Mor p. V4 A τὸ ἐπὸ τῶν Ihbayogınır 2s; νον, ὡς ἡ Deoetta Ao dn 
πριύν darır. l'orphyr. Vita Pythag. SI Aaron δῆς ersparen... 0t tio Due 
jattev μὸν ἐχι..,.ει Nposen & ριον Arster br 1» Rose?,.. τοῖς de Tier:te, 

ats as; tn, ἐϊερηεφονης Sure 7er. Ih. 4 60 |! 9 t7 Ao 

4 Lh;0rsdov ο aus c eorr. Lt Sn sie "Sog νὰ L 11 ras 44 

poen , Aglaoth. p. 5 = au Hep 20 19: un EL $4 "u. 

de mırtas L $6 ngos fn aus δ (em D 27 t4 A. 2 Atia; καὶ Aal) 

Th: sei τὰ Aitia furit Dion Sanasrmas δ. 6.4 Loja ll p. 47 su Ovid 

L.b. .n Ibin 57 a's handechr.!t.. Le Lesart an ©: en.t tranier ἴων meus perve 

μον 2.9 Codex, was aber auf irritum enter δ λοι, ΠΑ ber bt, vn 4 tb bo ed 
brnoest: 1 p. 64 
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Stromata V. Cap. VIII. 49, 1—52, 4. 361 

dpa xal τὰ τούτοις παραπλήσια γυμνάσιον εἰς ἐξήγησιν γραμματιχῶν 
ἔχχειται παισίν. 

Ovxov» ἀπεικὸς xol τὴν βάρβαρον φιλοσοφίαν, περὶ ἧς ἡμῖν 51,1 
πρόκειται λέγειν, ἐπικεχρυμμένως καὶ διὰ συμβόλων προφητεύειν Ev 

δ τισιν, ὡς ἀποδέδεικται. τοιαῦτα γοῦν xal ὃ Μωυσῆς παραινεῖ, τὰ 3 
κοινὰ | δὴ ταῦτα' »νοὐ φάγεσϑε χοῖρον οὔτε ἀετὸν οὔτε ὀξύπτερον 077 P 
οὔτε xóQaxa.« ὁ μὲν γὰρ χοῖρος φιλήδονον καὶ ἀκάϑαρτον ἐπιϑυ- 8 
μίαν τροφῶν καὶ ἀφροδισίων λίχνον καὶ μεμολυσμένην ἀχολασίαν 
μηνύει, ἀεὶ κνηστιῶσαν ὑλικήν τε xal ἐν βορβόρῳ κειμένην, εἰς σφα- 

10 γὴν καὶ ἀκώλειαν πιαινομένην. ἔμπαλιν δὲ ἐπιτρέπει διχηλοῦν καὶ 4 
μαρυχώμενον ἐσϑίειν, μηνύων, φησὶν 0 Βαρνάβας, χολλᾶσϑαι δεῖν 
»μετὰ τῶν φοβουμένων τὸν κύριον xol μετὰ τῶν μελετώντων ὃ 
ἔλαβον διάσταλμα ῥήματος ἐν τῇ καρδίᾳ, μετὰ τῶν λαλούντων 
δικαιώματα χυρίου χαὶ τηρούντων, μετὰ τῶν εἰδότων ὅτε ἡ μελέτη 

15 ἐστὶν ἔργον εὐφροσύνης καὶ ἀναμαρυχωμένων τὸν λόγον κυρίου. τί ὅ 
δὲ τὸ διχηλοῦν; ὅτε ὁ δίκαιος καὶ ἐν τούτῳ τῷ xóouo περιπατεῖ 
καὶ τὸν ἅγιον αἰῶνα ἐχδέχεται.ς« εἶτα ἐπιφέρει" βλέπετε πῶς ἐνο- 6 
μοϑέτησεν 0 Μωυσῆς καλῶς. ἀλλὰ πόϑεν ἐχείνοις ταῦτα νοῆσαι ἢ 
συνιέναι; ἡμεῖς δικαίως νοήσαντες τὰς ἐντολάς, λαλοῦμεν ὡς ἢϑέ- 

20 λησεν κύριος. διὰ τοῦτο περιέτεμε τὰς ἀκοὰς ἡμῶν καὶ τὰς καρδίας, 
ἵνα συνιῶμεν ταῦτα.ς« ναὶ μὴν ὅταν λέγῃ »οὐ φάγῃ τὸν ἀετόν, τὸν 52,1 
ὀξύπτερον καὶ τὸν ἰχτῖνον καὶ τὸν xóQaxa«, »o0 χολληϑήσῃ, φησίν, 
οὐδὲ ὁμοιωϑήσῃ τοῖς ἀνθρώποις τούτοις, οἱ οὐχ ἴσασι διὰ πόνου 
καὶ ἱδρῶτος πορίζειν ἑαυτοῖς τὴν τροφήν, ἀλλ᾽ ἐν ἁρπαγῇ καὶ ἀνομίᾳ 

25 βιοῦσιν ε ἀετὸς μὲν γὰρ ἁρπαγήν, ὀξύπτερος δὲ ἀδικίαν καὶ πλεονε- 2 
Slav ὁ κόραξ μηνύει. γέγραπται δέ: «μετὰ ἀνδρὸς ἀϑῴου ἀϑῷος ἔσῃ 
xal μετὰ ἐχλεχτοῦ ἐχλεχτὸς ἔσῃ καὶ μετὰ στρεβλοῦ διαστρέψεις.ς 
κολλᾶσϑαι οὖν τοῖς ἁγίοις προσήχει, »ὅτι οἱ κολλώμενοι αὐτοῖς 
ἁγιασϑήσονταιε. ἐντεῦϑεν ὁ Θέογνις γράφει" 4 

6—29 vgl. Paed. III 75, 3—76, 2; Strom. II 67 6f Barnab. Ep. 
10, 1 (vgl. Lev. 11, 7. 13f; Deut. 14, 8. 12f) 9 zu βορβόρω vgl. Heraklit 
Fr. 54 Byw. 13 Diels; Protr. 92, 4 mit Anm. 9f vgl. Kleanthes Fr. 44 Pear- 
son; 516 Arnim; Strom. II 105, 2; VII 33, 3 10—21 vgl. Barnab. Ep. 10, 11f 

21—25 Barnab. Ep. 10, 4 96 f Psal. 17, 26 f (aus I Clem. ad Cor. 46, 3) 

28f vgl. 1 Clem. ad Cor. 46, 2; Resch, Agrapha Log. 18 S. 169 ff; Ropee, Sprüche 
Jesu S. 22, Paed. II 50, 4 mit Anm. 

2 παισίν (vgl. Paed. I 20, 1; Strom. I 79, 2) Davies zu Cic. de div. 11 64 

ἅπασιν L 8 ἀπειχότως Ma 4f ἕν τισιν Heyse ἔνεστιν L 11 δεῖν Vi 
det 1, 18 χαλῶς Barn. xAoc L 19 ἡμεῖς) + dt Barn. 21 συνίωμεν L 

98 τοῖς dv9o. τούτοις) ἀνϑρ. τοιούτοις Ban. πόνου) χόπου Barn. 947 ἀλλὰ 
ἁρπάζουσιν τὰ ἀλλότρια ἐν ἀνομίᾳ αὐτῶν Barn. 



364 Clemens. 

ἐσθλῶν μὲν γὰρ ax’ lodia μαϑήσεαι" ἣν δὲ κακοῖσι 
ovupl;o γῃς. ἀπολεῖς καὶ τὸν ἰόντα νόον. 

ὅταν τε av ἐν τῇ ῳδῇ λέγῃ νἱνδόξως γὰρ δεδόξασται, ἵχπον καὶ ὃ 
ἀναβάτην ἵρριφεν εἰς Balaccarı, τὸ πολυσχδλὲς καὶ χτηνῶδες καὶ 

5 ὁρμητικὸν χάθος, τὴ» ἐπιθυμίαν, σὺν καὶ τῷ ἐπιβεβηκότε nrtoyo 
τὰς ἡνίας ταῖς ἡδοναῖς ἐπιδεδωχότι »νἴρρεψεν εἰς | ϑάλασσανε, εἰς τὰς 67- P 
χούμικας ἀταξίας ἀποβαλών. οὕτως καὶ Πλάτων ἐν τῷ Ilhel φιχῆς 88. 1 
τὸν τε ἡνίοχον xal τὸν ἀποστατήσαντα ἵχπον (to ἄλογον μέρος, ὃ 
δὴ δίχα τέμνεται, εἰς ϑι μὸν καὶ ἐπιϑυμίαν.) κατακλίπτειν φησίν. 
y καὶ τὸν Φαέϑοντα à ἀχρασίαν τῶν πώλων ἐχπεσεῖν ὁ μῦϑος 
αἰνέττεται. 

Nal μὴν καὶ ἐπὶ τοῦ ᾿Ιωσήφ᾽ νέον τοῖτον ζηλώσαντες οἱ adei- 2 
gol πλεῖόν ft προορώμενον κατὰ τὴν γνῶσιν νἰξέδυσαν τὸν χιτῶνα 
τὸν ποικίλον καὶ λαβόντες ἴρριφψαν εἰς λάχχον, ὁ δὲ Aaxxo; κενὸς 
vóopo οὐχ εἶχεε" τὴν ἐκ φελομαϑίας τοῦ σπουδαίου ποικίλην γνῶσιν 
ἀποσχοραχίσαντες ἢ φιλῇ τῷ κατὰ νόμον πίστει κεχρημένοι ἔρριξαν 8 
εἰς Aaxxo» τὸν ὕδατος κενόν, εἰς ‚Iyurtov ἀπιμπολήσοντες τὴν Tor 
θείου λόγου ἔρημον. κενὸς δὲ ἐπιστήμης ὁ λάχχος. ἐν ᾧ ῥιφεὶς καὶ 
τὴν γνῶσιν ἀποδισάμενος ὕμοιος τοῖς ἀδελφοῖς ldoxsı γυμνὸς γνώ- 
0:05 ὁ διαλεληϑὼς σοφός. xct' ἄλλο σημωινόμενον εἴη | ἂν ἐπι- 6 
ϑυμία τὸ ποιχίλον ἵνδυμα, εἰς ἀχανὶς ἰπάγοισα βάραϑρον. νἱὰν ὃ 
δέ τις ἀνοίξῃ λάχκον " λατομὴ σι, «. φησί. "xci μὴ χαλύφῃ avro», 

ἐμπέσῃ, δ᾽ lxit μύσχος ἢ ὄνος. ὁ κύριος τοῦ kaxxor ἀποτίσεε apy» 
ρον καὶ δώσεε τῷ πλησίον, τὸ di τιϑνηκὸς αὐτῷ [orare ἐνταῖϑά 84.1 

"ἡ μοι τὴν προφητείαν ἐκείνην ἔπαγελ sigro Jot; τὸν κτ ὑάμενον καὶ 
ὄνος τὴν φάτνη» τοῦ xvolov αὐτοῦ, Ἰσραὴλ δέ μὲ ov συνῆκεν... ira ἃ 

IE These 251, vgl Musomius τοῦ p 6&2, 5f Hense bei Stob Flor "^ 18 
Plata Menon p ^ D; Xenopl.on Men 12,7» 9 Symp ! Sue 84 € bhíod 
15.1 1 4 ἢ nel. Philo De oma. II 292. χεηνυμῖο. sf, De age NIT. 
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Stromata V. Cap. VIII. 52, 5—56, 4. 363 

οὖν μή τις τούτων, ἐμπεσὼν εἰς τὴν ὑπὸ σοῦ διδασχομένην γνῶσιν, 
ἀχρ(ο)ατὴς γενόμενος τῆς ἀληϑείας, παρεχούσῃ tt καὶ παραπέσῃ, 
ἀσφαλής, φησί, περὶ τὴν χρῆσιν τοῦ λόγου γίνου, καὶ πρὸς μὲν τοὺς 
ἀλόγως προσιόντας ἀπόχλειε τὴν ζῶσαν ἐν βάϑει πηγήν, ποτὸν δὲ 
opeye τοῖς τῆς ἀληϑείας δεδιψηκχόσιν. ἐπικρυπτόμενος δ᾽ οὖν πρὸς 8 
τοὺς οὐχ οἵους τε ὄντας παραδέξασϑαι τὸ »βάϑος τῆς γνώσεως: 
xa tGXGÀUXTE τὸν λάχχον. ὁ χύριος οὖν τοῦ λάχχου, ὁ γνωστιχὸς 4 945 8 

αὐτός, ζημιωϑήσεται, φησί, τὴν αἰτίαν ὑπέχων τοῦ σχανδαλισϑέντος 
ἧτοι καταποϑέντος τῷ μεγέϑει τοῦ λόγου, μιχρολόγου ἔτι ὄντος, ἢ 

10 μεταχινήσας τὸν ἐργάτην ἐπὶ τὴν ϑεω ρίαν καὶ ἀποστήσας διὰ προ- 619 P 
φάσεως τῆς αὐτοσχεδίου πίστεως. ν»ἀργύριον δὲ δώσειε, τῷ παντο- 
χρατοριχῷ βουλήματι ὑπέχων λόγον καὶ εὐϑύνας. 

Οὗτος μὲν οὖν ὃ τύπος νόμου xcl προφητῶν ὃ μέχρις Ἰωάννου" δῦ, 1 
0 δέ, καίτοι φανερώτερον λαλήσας ὡς ἂν μηχέτε προφητεύων, ἀλλὰ 

16 δεικνύων ἤδη παρόντα τὸν ἐξ ἀρχῆς καταγγελλόμενον συμβολικῶς, 
ὅμως τοὔχ εἰμιε φησὶν »ἄξιος τὸν ἱμάντα τοῦ ὑποδήματος λῦσαι 
κυρίουε᾽ μὴ γὰρ ἄξιος εἶναι ὁμολογεῖ τὴν τοσαύτην βαπτίσαι δύνα- 2 
pup, χρῆναι γὰρ τοὺς καϑαροποιοῦντας ἀπολύειν τοῦ σώματος καὶ 
τῶν τούτου ἁμαρτημάτων τὴν ψυχὴν ὥσπερ τοῦ δεσμοῦ τὸν πόδα. 
τάχα δὲ xol τὴν τελευταίαν τοῦ σωτῆρος εἰς ἡμᾶς ἐνέργειαν, τὴν 8 
προσεχῆ, λέγει, τὴν διὰ τῆς παρουσίας, ἐπιχρυπτομένην τῷ τῆς προ- 
φητείας αἰνίγματι" 0 (yàg) διὰ τῆς αὐτοψίας τὸν ϑεσπιζόμενον δείξας, 
τὴν εἰς φανερὸν πόρρωϑεν ὁδεύουσαν μηνύσας ἥχουσαν παρουσίαν, 
ὄντως ἔλυσεν τὸ πέρας τῶν λογίων τῆς olxovoulac, ἐχχαλύψφας τὴν 

ἔννοιαν τῶν συμβόλων. 

Καὶ τὰ παρὰ Ῥωμαίοις ἐπὶ τῶν διαϑηχῶν γινόμενα τάξιν εἴληχε, 
τὰ διὰ διχαιοσύνην ἐχεῖνα ζυγὰ καὶ ἀσσάρια καρπισμοί τε καὶ al τῶν 

σι 

Pl -— 

N C 

2 

6 vgl. Röm. 11,33 10 ἐργάτην mit Bezug auf βοῦς u. ὄνος 8. 362, 25 f 
11 Exod. 21, 34 18 vgl. Matth. 11, 13; Luk. 16, 16 16f Mark. 1, 7; 

Luk. 3, 16; Joh. 1, 27 17—25 vgl. Catena patr. graec. in evang. sec. Marcum 
coll. et interpr. P. Possino p. 13 (zu Mark. 1, 7) "Avovvuov Barıx. ἔργον τοῦ 
Bantisovrog λύειν τὸν βαπειζόμενον τῶν ἁμαρτιῶν ὡς πόδα ἀπὸ ὑποδήματος" 
φησὶν οὖν ὁ Ἰωάννης" οὐχ ἱχανὸς ἐγὼ τὸ ἔργον τοῦ βαπτιστοῦ εἰς τὸν χύριον 
ἐπιδείξασϑαι. τί γὰρ xal λύσειέν τις ἐκείνου, ὃς ἁμαρτίαν οὐχ ἐποίησεν, οὔτε 
εὑρέϑη δόλος ἐν τῷ στόματι αὐτοῦ, καϑὼς γέγραπται; οὕτως ὁ Κλήμης ἐν ne’ 
(lies ε΄) σερώματι, 7 ὅτε οὔχ εἰμι ἄξιος τὰ εἰς αὐτὸν εἰρημένα προφητιχὰ 
αἰνίγματα ἐπιλῦσαι διὰ τὸ φανερῶς αὐτὸν ἐπιδεῖξαι τῷ χόσμῳ᾽ καὶ τοῦτο ὁ 

Κλήμης. 

2 ἀχροατὴς Heyse ἀχρατὴς L παραπαίσῃ Cobet S. 214 4 vor οὖν ist 
o getilgt L! — 21 λέγει St λέγω, 89 (γὰρ St 
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ὥτων ἐχιφαύσεις, ta μὲν γὰρ ἵνα δικαίως γίνηται. τὰ δὲ εἰς τὸν v5. 
τιμῆς μερισμόν., τὸ δ᾽ ὅχως ὁ παρατυχών, ox» βάρους τινὸς αὐτῷ 
ἐπιτιϑεμένου, iot; ἀχούσῃ καὶ τάξιν μεοίτου Aagy. 

ΙΧ, ᾿4λλ᾽, ὡς ἴοικεν. ἴλαϑον ὑπὸ φιλοτιμίας ἀποδεικτικῆς σε- 36, 1 
θαιτέρω τοῦ δέοντος παρεχβάς, ἐπιλείψει γάρ μὲ ὁ βίος τὸ πλῆθος 
τῶν συμβολικῶς φιλοσοφούντων παρατιϑέμενον. μνήμης τε οὖν» 2 
ἕνεκεν καὶ συντομίας καὶ τοῦ πρὸς τὴν ἀλήϑειαν ἀνατετάσθαι rot- 
avral τινες al τῆς αρβάρου φιλοσοφίας γραφαί. τῶν γὰρ πολλάκις ὃ 
αὐταῖς πλησιαζόντων καὶ δοκιμασίαν δεδωκότων κατά τι τὴν αἰστιν 
κατά te τὸν Blow» ἅπαντα μόνων ἐθέλουσιν ὑπάρχειν τὴν ὄντως 
οὖσαν φιλοσοφίαν καὶ τὴ» ἀληϑῆ θεολογίαν. ναὶ μὴν ἐξηγητοῦ τινος 4 
καὶ καϑηγητοῦ χρείαν ἴχειν ἡμᾶς βούλονται" οὕτως γὰρ καὶ 0xoc- 
ϑασϑήσεσθαι μᾶλλον καὶ ὠφελήσειν τοὺς ἀξίους αὐτῶν διελάμβανον 
καὶ ἀνεξαπατήτους τούτου: ἴσισθαι. πιιρὰ τῶν εὖ εἰδότων παρα- 

1" λαμβάνοντιις. ἄλλως re καὶ πάνϑ᾽. ὕσα διά τινος xaQaxcivuyato: ὃ 
ὑποφαίνεται. μείξονά τὸ χαὶ σεμνοτέραν δείκνυσι τὴν αἀλήϑειαν 
χκαϑάχερ Ι τὰ μὲν eua διαφαἰνοντα τοῦ ὕδατος, αὖ μορφαὶ δὲ dec io 1 
τῶν παρακαλι Ἡμάτων συνεμᾳ dot; τινὰς αὐταῖς προσχαριςομένουν. 

ἐλεγκτιχαὶ γὰρ αἱ περιαΐγειαι πρὸς τῷ xai τὰ φανερὰ μονοτρύπως 
a9 zararoslodaı. συνεχδυοχὰς τοίνυ» πλείονας ἐξὸν εἶναε Aaudjarur 52,8 

ὥσπερ οὖν λαμβάνομεν. ἐκ τῶν μετ᾽ ἱπιχρύφεως εἰρημένων ων 
οὕτως ἰἐχώντων σφάλλεται μὲν" ὁ ἄπειρος καὶ ἀμαθής. χαταλαμμβάνει 

* dé ὁ γνωστιχύς. ἤδη͵ γοῦν οὐδὲ τοῖς τυχυῖσιν ἤϑελον ἀνέδην ἐχκεῖ- 9 
ὅϑαι χάντιι, νοὐδὲ χοινοποιιῖσθαι τὰ ungles ἀγαθὰ τοῖς μηδ᾽ ὄνον 

2» τὴν ψυχὴν κεχιϑαρμένοις οὐ yao θέμις ὑρίγιιν τοῖς ἀπαντῶοσε τὰ 
μετὰ τοσούτων ἀγώνων ποριοϑύέντα οὐδὲ μὴν A μήλοις τὰ τοῦ λύχον 
μιστήρεα διηγεσϑίι.. gası γοῦν Ἵππαρχον τὸν ΠΠ|ιϑιγόρειον αἰτίων» 8 
igorra γράφιυθαι τὰ τοῦ Πυϑαχγόρου οἱ ὡς. Frieden τῆς δια. 
tQ; καὶ στήλη» ἐπ᾿ αὐτῷ γινίυθαι oia. νιχρῶ. διὸ xai ἐν τῷ ἃ 
μαρμάρῳ Φελουος ia νεχροὺς xcaotot τοὺς ἰχπιούντας τῶν doruaren 
xai χαθιποταζαντας τὸν νοΐν τοῖς πάϑιοι fol; v χιχοῖς. »"JÓ. γι ὃ 

μιτοχὴ Óaeuoocyt, καὶ cyrouíic « xara τὸν ϑεῖων ἀπουτολονμ, νὴ τις 

(2) 
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Stromata V. Cap. IX. 56, 1—59, 1. 365 

κοινωνία φωτὶ πρὸς σχότος; τίς di συμφώνησις Χριστοῦ πρὸς Βελίαρ; 
ἢ τίς μερὶς πιστῷ μετὰ ἀπίστου;ς δίχα γὰρ Ὀλυμπίων καὶ φϑιμένων 
τιμαί. »dıo xal ἐξέρχεσϑε ix μέσου αὐτῶν καὶ ἀφορίσϑητε, λέγει 6 
κύριος, καὶ ἀχαϑάρτου μὴ ἀπτεσϑε᾽ χἀγὼ εἰσδέξομαι ὑμᾶς καὶ ἔσομαι 
ὑμῖν εἰς πατέρα, καὶ ὑμεῖς ἔσεσϑέ μοι εἰς υἱοὺς καὶ ϑυγατέρας.-ε 

Οὐ μόνοι ἄρα οἱ Πυθαγόρειοε χαὶ Πλάτων τὰ πολλὰ ἐπεκρύ- 58,1 
πτοντο, ἀλλὰ καὶ οἱ Erıxovpeıol φασί τινα xol παρ᾽ αὐτοῦ ἀπόρρητα 
εἶναι xal μὴ πᾶσιν ἐπιτρέπειν ἐντυγχάνειν τούτοις τοῖς γράμμασιν. 
ἀλλὰ xal οἱ Στοωϊχοὶ λέγουσι Ζήνωνι τῷ πρώτῳ | γεγράφϑαι τινά, ὃ 681 P 

10 ἃ μὴ ῥαδίως ἐπιτρέπουσι τηῖς μαϑηταῖς ἀναγινώσχειν, un οὐχὶ πεῖραν 

δεδωχόσι πρότερον, εἰ γνησίως φελοσοφοῖεν. λέγουσι δὲ καὶ οἱ "Apı- ὃ 
στοτέλους τὰ μὲν ἐσωτερικὰ εἶναι τῶν συγγραμμάτων αὐτοῦ, τὰ δὲ 
χοινά τε xal ἐξωτεριχά. ἀλλὰ καὶ οἱ τὰ μυστήρια ϑέμενοι, φιλό- 4 
σοφοι ὄντες, τὰ αὐτῶν δόγματα τοῖς μύϑοις χκατέχωσαν, ὥστε μὴ 

1δ εἶναι ἅπασι δῆλα" el9^ oi μέν, ἀνθρωπίνας χαταχρύφαντες δόξας, 5 
τοὺς ἀμαϑεῖς ἐχώλυσαν ἐντυγχάνειν, τὴν δὲ τῶν ὄντων ὄντος ἁγίαν 
xai μαχαρίαν ϑεωρίαν οὐ παντὸς μᾶλλον ἐπιχεχρύφϑαι συνέφερεν; 
πλὴν οὔτε τὰ τῆς βαρβάρου φιλοσοφίας or# οἱ μῦθοι οὗ Πυϑαγό- 8 
ρειοι, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ οἱ παρὰ Πλάτωνι ἐν Πολιτείᾳ Ἠρὸς τοῦ Aouevlov 

20 καὶ ἐν Γοργίᾳ Alaxov καὶ Ῥαδαμάνϑυος καὶ ἐν Φαίδωνι ὁ τοῦ ‚Tag- 
τάρου xai ἐν Πρωταγόρᾳ ὁ Προμηϑέως καὶ ᾿Ἐπιμηϑέως πρὸς τε 
τούτοις ὁ τοῦ πολέμου τῶν ᾿ἡτλαντιχῶν καὶ τῶν ᾿Αϑηναίων ἐν τῷ 
᾿Ἡτλαντικῷ, οὐχ ἁπλῶς κατὰ χάντα τὰ ὀνόματα ἀλληγορητέοι, ἀλλ᾽ 
ὅσα τῆς διανοίας τῆς καϑόλου σημαν τικά, καὶ δὴ ταῦτα ἐξεύροιμεν 246 S 

25 av dıa συμβόλων ὑπὸ παρακαλύμματι τῇ ἀλληγορίᾳ μηνυόμενα. 
Nel μὴν καὶ ἡ Πυϑαγόρου συνουσία καὶ ἡ πρὸς τοὺς ὁμιλητὰς 59,1 

διττὴ κοινωνία, ἀχουσματιχοὺς τοὺς πολλοὺς xal τινας μαϑημα- 

τικοὺς ἑτέρους καλοῦσα, τοὺς γνησίως ἀνθαπτομένους τῆς φιλο- 

σοφίας, 

Ri 

3f δίχα--τιμαί wohl Citat; vgl. Paed. II 8, 4 δίχα σῳζομένων xal φϑιμένων 
τροφαί. 7f vgl. Usener, Epicurea S. 404 9—11 vgl. Zeno Fr. 43 Arnim 

11 γνησίως φιλοσοφεῖν 5. B. Plato Rep. V p. 473 D 11—18 vgl. Zeller, Phil. 
d. Gr. 112? S. 116 *; Orig. c. Cels. I 7 p. 60, 10 Koetschau 19—21 vgl. Plato 
Rep. X p. 614 B; Gorg. p. 524 A; Phaedon p. 112 A; Protag. p. 320D 221 vgl. 
Plato Tim. p. 25 B—D; Kritias p. 108ff 96—8S. 866, 9 vgl. Porph. Vit. 
Pyth. 37; Maass, De biogr. graec. p. 99f 

8 ἀφωρίσϑητε 1 6 πυϑαγόριοι L 7 ἐπιχοίριοι ῖ, 12 αὐτοῦ Ritters- 
bausen zu Porph. Vit. Pyth. p. 23, 7 αὐτῶν 1, αὐτῷ Sy 18 οὔτε Di οὐδὲ L 

τὰ üb. d. Z. L: 181 πυϑαγόριοι L 19 ἨἩρὸς Leopardus, Emend. IX 2 
p. 227 πρὸς L 22 ᾿Ατλαντιχῶν Di ἀτλαντινῶν L 28 γνησίως Sy γνησίους 
L 98 f φιλοσοφίας. «οὐχὶ πᾶσαν πᾶσι τὴν ἀλήϑειαν συνεχώρησεν) Ma 



366 Clemens. 

alla τὸ μὲν gaodaı, τὸ δὲ :xal κχεχρυμμένον εἶναι 

2005 τοὺς πολλοὺς ῃνίσσετο. ἴσως δὲ xal τὸ διττὸν ἐκεῖνο εἰδος 9 
τῶν ix τοῦ Πιριπάτου, τὸ ἐν τοῖς λόγοις ἔνδοξόν τὸ καὶ ἐπιστη- 
μονικὸν καλούμενον, οὐχ ἀπήλλαχται — toU διαιρεῖν δόξαν ἀπὸ τι εἰς m. P 

5 χλείας καὶ ἀληϑείας. 

μηδὲ σέ γ᾽ εὐδόξοιο βιήσεται ἄνθεα τιμῆς 8 
πρὸς ϑνητῶν ἀνελέσθαι, ἐφ᾽ ὦ ϑ᾽ ὁσίης πλέον εἰπεῖν. 

al γοῦν ᾿Ιάδες μοῦσαι διαρρήδην λέγουσι τοὺς μὲν πολλοὺς καὶ dam, ὃ 
σισόφους δήμων ἀοιδοῖσεν ἵπεσϑαι καὶ γόμοισι χρέεσθαι, εἰδότας ὅτε 

10 πολλοὶ κακοί, ὀλίγοι δὲ ἀγαθοί" τοὺς ἀρίστους δὲ τὸ κλέος μετα- 
διώκειν. ναἱρεῖνται γάρε, φησίν, »!v ἀντὶ πάντων οἱ ἄριστοι κλέος ὃ 
ἀέναον ϑνητῶν, οἱ δὲ πολλοὶ χεκύρηνται ὕπως κτήνεα.ε νγαστρὶ 
καὶ αἰδοίοις καὶ τοῖς αἰσχίστοις τῶν ἐν ἡμῖν μετρήσαντες τὴν εὐδαι- 
povlav« o τ᾽ Ἐλεάτης Πᾶαρμενίδης ὁ μέγας διττῶν εἰσηγεῖται διδα- 8 

15 σκαλίαν ὁδῶν δέ πως γράφων" 

ἡμὲν ᾿Αληθείης εὐπεεϑέος ἀτρεμὲς rog. 
ηδὲ βροτῶν ὄοξας, ταῖς ovx [yu πίστις ἀληϑής. 

X. Hxoros ἄρα ὁ ϑεσχέσιος ἀπόστολος νκατὰ ἀποχάλυφινε 09.10 
φησὶν νἐγνωρίσθϑη μοι τὸ μυστήριον, καϑὼς προΐγραφα ἐν oAlye 

30 πρὸς ὃ δύνασθε ἀναγινώσχοντες νοῆσαι τὴν σύνεσίν μου ἐν τῷ μὲ 

Ἷ vgl Chrit, Philol Stud 8 5? 8 τὸ ἵνδοξον. ἐπιστημ. vgl Arwt. 
Top. 1. 1. p. hub Io €. 17 vgl Elter Gnom. bist οἷ €f EKmpedokies 
Fr. 4, 6f Diels 8 Jdde; moiuns - - Heraklit aus l'lato Sopbiet. p. 242 D 

8—12 Heraklit Fr 111 Byw. 104 29 Diels, Hernays, tiere Abb. I p. 218 9t 
vgl. Strom 1 651,3 1034 vgl. Strum IV 0, Ὁ 12—14 Demosth. De cr 

δα auch bei l'lut. Mor. p. 47 D ; vgl. Hemsterhuys zu Lukian Nur. 15. Ip 2491 

Edit. Bipont. . Wyttenbsch, Bibl ent. 12 1777. p "f. KElter Gnom hast. 1..] 
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Stromata V. Cap. 1X. 59, 2—Cup. X. 62, 1. 367 

στηρίῳ τοῦ Χριστοῦ, ὃ ἑτέραις γενεαῖς οὐχ ἐγνωρίσϑη τοῖς υἱοῖς 
τῶν ἀνϑρώπων, ὡς νῦν ἀπεχαλύφϑη τοῖς ἁγίοις ἀποστόλοις αὐτοῦ 
καὶ προφήταις.ε ἔστιν γάρ τις καὶ τελείων μάθησις, περὶ ἧς πρὸς 2 

τοὺς Κολοσσαεῖς γράφων φησίν" »o9 πανόμεϑα ὑπὲρ ὑμῶν προσευ- 
5 χόμενοι καὶ αἰτούμενοι, ἵνα κληρωϑῆτε τὴν ἐπίγνωσιν τοῦ ϑελήματος 
αὐτοῦ ἐν πάσῃ σοφίᾳ xal συνέσει πνευματικῇ, περιπατῆσαι ἀξίως 
τοῦ κυρίου εἰς πᾶσαν ἀρέσχειαν, παντὶ ἔργῳ ἀγαϑῷ καρποφοροῦντες 
καὶ αὐξανόμενοε τῇ ἐπιγνώσει τοῦ ϑεοῦ, ἐν πάσῃ δυνάμει ἐνδυνα- 
μούμενοε xarà τὸ χράτος τῆς δόξης avrod.« xal πάλιν »xara τὴν 8 

10 olxovoulav τοῦ ϑεοῦ τὴν δοθϑεῖσάν uot« φησὶν νεἰς ὑμᾶς πληρῶσαι 
τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, τὸ μυστήριον τὸ ἀποχεχρυμμένον ἀπὸ τῶν 
αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶν, ὃ νῦν ἐφανερώϑη τοῖς ἁγίοις αὐτοῦ, 
οἷς ἠϑέλησεν ὁ ϑεὸς γνωρίσαι, τί τὸ πλοῦτος τῆς δόξης τοῦ μυστη- 
olov τούτου ἐν τοῖς ἔϑνεσινε ὥστε ἄλλα μὲν τὰ μυστήρια τὰ ἀπο- 61,1 

15 χεχρυμμένα ἄχρε τῶν ἀποστόλων καὶ ὑπ᾽ αὐτῶν παραδοθέντα ὡς 
ἀπὸ τοῦ χυρίου παρειλήφασιν (ἀποχεχρυμμένα δὲ ἐν τῇ παλαιᾷ δια- 
In), ἃ ννῦν] ἐφανερώϑη τοῖς ayloıs,« ἄλλο δὲ »τὸ πλοῦτος τῆς 683 P 
δόξης τοῦ μυστηρίου ‚tod ἐν τοῖς ἔϑνεσινε, ὃ ἐστιν ἡ πίστις καὶ ἡ 
ἐλπὶς ἡ εἰς Χριστόν, ὃν ἀλλαχῇ »ϑεμέλιονε elonxev. καὶ πάλιν οἷον 2 

20 φιλοτιμούμενος ἐμφῆναι τὴν γνῶσιν ὧδέ πως γράφει" »»ουϑετοῦντες 
πάντα ἄνϑρωπον ἐν πάσῃ σοφίᾳ, ἵνα παραστήσωμεν πάντα ἄνϑρω- 
πον τέλειον ἐν Χριστῷ" ε οὐ »πάντα: ἁπλῶς »ἄνϑρωπονε, ἐπεὶ οὐδεὶς 8 
ἂν ἦν ἄπιστος, οὐδὲ un» πάντας τὸν πιστεύοντα "τέλειον ἐν Χρι- 
στῷε, ἀλλὰ »πάντα ἄνϑρωπονε λέγει, ὡς εἰπεῖν ὅλον τὸν ἄνϑρωπον, 

25 οἷον σώματι χαὶ ψυχῇ ἡγνισμένον, ἐπεί, ὅτι οὐ πάντων ἡ γνῶσιςε, 
διαρρήδην ἐπιφέρει" συμβιβασϑέντες ἐν ἀγάπῃ καὶ εἰς πᾶν πλοῦτος 4 
τῆς πληροφορίας τῆς συνέσεως, εἰς ἐπίγνωσιν τοῦ μυστηρίου τοῦ 
ϑεοῦ ἐν Χριστῷ, ἐν ᾧ εἰσι πάντες οἱ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ τῆς 
γνώσεως ἀπόχρυφοι.ις« tj προσευχῇ προσχαρτερεῖτε, γρηγοροῦντες 

80 ἐν αὐτῇ ἐν εὐχαριστίᾳ" ἡ εὐχαριστία δὲ οὐκ ἐπὶ ψυχῆς μόνον καὶ & 
τῶν πνευματικῶν ἀγαϑῶν, ἀλλὰ καὶ ἐπὶ τοῦ σώματος γίνεται καὶ 
τῶν τοῦ σώματος ἀγαϑῶν. χαὶ ἔτι σαφέστερον ἐχκαλύκτει τὸ μὴ 62,1 
πάντων εἶναι τὴν γνῶσιν, ἐπιλέγων" »προσευχόμενοι ἅμα καὶ περὶ 
ἡμῶν, ἵνα ὁ ϑεὸς ἀνοίξῃ ἡμῖν ϑύραν τοῦ λαλῆσαι τὸ μυστήριον τοῦ 

4—9 Kol. 1, 9---1 9—14 Kol. 1, 25—27 171 Kol.1, 26f 19 I Kor. 
3, 10 20—22 Kol. 1, 28 94f vgl. 1 Thess. 5, ?3 25 vgl. I Kor. 8, 7 

260—929 Kol. 2, 2f 99 f Kol. 4, 2 89 f vgl. I Kor. 8,7 88 9. 868, 1 
Kol. 4, 3f 

18 τοῦ] viell. vor, tor) aus Z. 14 St 84 τοῦ!) + λόγον I Kor. 
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368 Clemens. 

Χριστοῦ, de’ o καὶ δέδεμαι, ἵνα φανερώσω αὐτὸ ὡς δεῖ με λαλῆσαι. 
(d ydo τινα ἀγράφως παραδιδόμενα. αὐτίχα τοῖς Ἑβραίοις »xai γὰρ 8 
ὀφείλοντες εἶναι διδάσχαλοι διὰ τὸν χρόνονε φησί», ὡς ἂν ἐγγηρά- 
ὅαντες τῷ διαϑήχῃ τῇ παλαιᾷ. "πάλιν χρείαν ἔχετε τοῦ διδάσκειν 
ὑμᾶς, τίνα τὰ στοιχεῖα τῆς ἀρχῆς τῶν λογίων τοῦ ϑεοῦ. καὶ γεγό- 
vatt χρείαν ἔχοντες γάλακτος καὶ οὐ στερεᾶς τροφῆς" πᾶς γὰρ ὁ 3 
μετέχων γάλακτος ἄπειρος λόγου δικαιοσύνης. νήπιος γάρ loni ra 
πρῶτα μαθήματα πεπιστευμένος" »τελείων δέ ἐστιν ἡ στερεὰ τροφή. 4 
τῶν διὰ τὴν ἕξιν τὰ αἰσϑητήρια γεγυμνασμένα. ἐχόντων πρὺς ὀιάκρι- 
σιν καλοῦ τε καὶ xaxov. διὸ ἀφέντες τὸν τῆς ἀρχῆς τοῦ Χριστοῦ 
λόγον ἐπὶ τὴν τελειότητα φερώμεϑα.ε 

"iia xal Βαρνάβας ὁ καὶ αὐτὸς ovyxnors ξας τῷ ἀποστόλῳ xata 68. 1 
τὴν διακονίαν to» ἐθνῶν τὸν λόγον νἁπλούστερονε φησὶν ὑμῖν 
γράφω, ἵνα συνιῆτες. (B^ ὑποβὰς ἤδη σαφέστερον γνωστικῆς παρα- € 
δόσεως ἴχνος παρατιθέμενος λέγει" ντί λέγεε ὃ ἄλλος προφήτης 
Μωνοῆς αὐτοῖς; ἰδοὺ τάδε λέγει χύριος 0 Bros’ εἰσέλθετε εἰς τὴν 8 
γὴν τὴν ἀγαθήν, i; ἣν ὥμοσεν κύριος ὁ ϑεός. ὁ θεὸς ᾿,᾿Ιδραὰμ καὶ ᾿Ιμαὰκ 
καὶ Tax). καὶ “κατακληρονομήσατε αὐτήν, γῆν ὑέουσαν γάλα καὶ 
μέλε... τί Aft ἡ γνῶσις; μάθετε. ἐλπίσατε, φησίν. ἐπὶ τὸν ἐν σαραὶ 4 
μέλλοντα φανεροῦσθαι ὑμῖν Ἰησοῦν' ἄνθρωπος ı γὰρ y5 ἐστι πά- np 
ὀχουσα᾽ ἀπὸ προσώπου γὰρ γὴς ἡ πλάσις τοῦ ᾿Ιδὰμ ἐγένετο" τί οὖν ὃ 
λέγει" "εἰς τὴν γὴν τὴν ἀγαϑήν. γὴν ὁέοισαν γάλα καὶ mil; εὐλο- 
γητὸς o xv wos ἡμῶν. ἀδελφοί, 9 σοφίαν καὶ νοῦν ϑέμενος ἐν ἡμῖν NU 
τῶν χρυφίων avrov. λέγει γὰρ ὁ προφήτης »xagajoírnp κυρίου ri; $ 
νοήσει, εἰ μὴ σοφὸς καὶ ἐπιστήμων καὶ ἀγαχῶν τὸν χύριον αὐτοῖ;-« 
ἐπεὶ ὀλίγων ἐστὶ tacta χωρῆσαι. νοὐ γὰρ gOorar«, φησί, »xagmr- ? 
γειλεν ὁ κύριοςε ἵν τινε εὐαγγελίῳ" νμιστήφριον ἐμὸν ἐμοὶ καὶ τοῖς 
υἱοῖς τοῦ olxov μον, ἐν τῷ ἀσφαλεῖ wii ἁμιρίμνον τὴν ἐχλογὴν 
ποιοί μενος, ἵνα τὰ οἰχεῖα οὖν» εἵλετο λεβοΐοι dreitiQe ζήλου γένηται" 
ó piv rap μὴ ἔχων γνῶσιν ἀγαθοῦ Ao 1094 lorır. ori »sis ayadosı. 5 

o xat to δὲ ayroitr τὸν zaripe ϑάνατός (ote. ες τὸ yrcıvas 

8 11 Hebr. 5,312 85,1 18f harab Ep 68^ 19 28 Harnab Kk» 

8-10 16 19 Exod. 33,1. 5 vgl Les. S, 24 24 f£ sy! Pros 1,5. 

Jes. 45, 1}. $26f vgl Mattb 5:9 11 $6- 25 vy. Je 746 01^ ymm Theod 
ua: Hoyenfcid, Nov. Test extra cın IV? p id. 6, out, Ayraypba Log. 1: 

δ 16: 8; μα, Sprüche Jesu 8 sul Zaun ech d nti. han lis 554 

80 f M.tth. 151: 81 f νμὶ Job 5.» 

1 4... 1, 16 gi».* tt l. 1$ » de, 5 vt Loto l'an 41 t5. ds 

Hart, $2; Puno ν μὲ een c τὴν 1, $8 . à. lurn 46 ἐπεὶ 
"3 Ar Ι, 



Stromata V. Cap. X. 62, 2-65, 3. 369 

ξωὴ αἰώνιος κατὰ μετουσίαν τῆς τοῦ ἀφϑάρτου δυνάμεως. καὶ τὸ 
μὲν μὴ φϑείρεσϑαι ϑειότητος μετέχειν ἐστί, φϑορὰν de ἡ ἀπὸ τῆς 
τοῦ ϑεοῦ γνώσεως ἀπόστασις παρέχει. πάλιν O0 προφήτης" »xal 64,1 
δώσω σοι ϑησαυροὺς ἀποχρύφους, σχοτεινούς, ἀοράτους, ἕνα γνῶσιν 
ὅτι ἐγὼ κύριος 6 ϑεός.ε τὰ εἰχότα τούτοις καὶ ὁ Δαβὶδ ψάλλει" ἃ 
εἰδοὺ γὰρ ἀλήϑειαν ἠγάπησας, τὰ ἄδηλα καὶ τὰ χρύφια τῆς σοφίας 
σου ἐδήλωσάς μοι.ε »ἡμέρα γὰρ τῇ ἡμέρᾳ ἐρεύγεται ῥῆμαε, τὸ ὃ 
γεγραμμένον ἄντιχρυς, »χαὶ νὺξ νυχτὶ ἀναγγέλλει γνῶσινε, τὴν ἐπι- 
χεχρυμμένην μυστιχῶς, »xcl οὐχ εἰσι λόγοε οὐδὲ λαλιαί, ὧν οὐχ 

10 ἀκούονται al φωναὶ αὐτῶνε τῷ ϑεῷ tà φήσαντι" "ποιήσει τις χρύφα, 
καὶ οὐχὶ ἐπόψομαι αὐτόν;ε διὰ τοῦτο »φωτισμὸς:- ἡ μαϑητεία κέχλη- 4 
ται ἡ τὰ κεχρυμμένα φανερώσασα, ἀποχαλύψαντος μόνου τοῦ dıda- 
σχάλου τὸ πῶμα τῆς κιβωτοῦ, ἔμπαλιν 7 οἱ ποιηταὶ τὸν Δία φασὶ 
τὸν μὲν τῶν ἀγαϑῶν πίϑον ἐπιλαβεῖν, ἀνοῖξαι δὲ τὸν τῶν | φαύλων. 685 P 

15 solda ὅτε ἐρχόμενοςε φησὶ »πρὸς ὑμᾶςς« ὁ ἀπόστολος »ἐν πληρώματι 5 

εὐλογίας Χριστοῦ ἐλεύσομαιε, τὸ »πνευματικὸν χάρισμαε xol τὴν yro- 
στικὴν παράδοσιν, ἣν μεταδοῦναι αὐτοῖς παρὼν παροῦσι ποϑεῖ (οὐ γὰρ 
δι᾿ ἐπιστολῆς οἷά τεὴν ταῦτα μηνύεσϑαὺ), »πλήρωμα Χριστοῦε χαλέσας, 
»χατὰ ἀποχάλυψιν μυστηρίου χρόνοις αἰωνίοις σεσιγημένου, φανερω- 6 

20 ϑέντος δὲ νῦν διά τε γραφῶν προφητιχῶν κατ᾽ ἐπιταγὴν τοῦ alo- 
vlov ϑεοῦ εἰς ὑπακοὴν πίστεως εἰς πάντα tà ἔϑνη γνωρισϑέντοςε, 
τουτέστι τοὺς ἐξ ἐθνῶν πιστεύοντας, ὅτι ἐστίν ὀλίγοις δὲ dx τού- 
to» καὶ τό, τίνα ταῦτά ἐστι τὰ ἐν μυστηρίῳ, δείκνυται. 

Εἰχότως τοίνυν καὶ Πλάτων ἐν ταῖς Ἐπιστολαῖς περὶ ϑεοῦ δια- 65,1 
25 λαμβάνων »φραστέον δή σοιε φησὶ »δι᾽ αἰνιγμάτων, ἵν᾽ nv τι o» δέλτος 
7 πόντου ἢ γῆς ἐν πτυχαῖς πάϑῃ, ὁ ἀναγνοὺς μὴ yvo.« ὁ γὰρ τῶν ὁ 
ὅλων ϑεὸς ὁ ὑπὲρ πᾶσαν φωνὴν καὶ πᾶν νόημα καὶ πᾶσαν ἔννοιαν 
οὐχ ἄν ποτε γραφῇ παραδοϑείη, ἄρρητος ὧν δυνάμει τῇ αὐτοῦ. 
ὅπερ καὶ αὐτὸ δεδήλωχεν Πλάτων λέγων" »xQ0g ταῦτ᾽ οὖν OxoxÓv 8 

οι 

8--ὅ Jes. 45, 3 (wohl entnommen aus Barnab. Ep. 11, 4) 6f Psal. 
50, 8 4—10 Psal. 18, 3f 10 f Jerem. 23, 24; zur Form vgl. Protr. 178, 1; 
Strom. II 5, 5; V 119, 3; St Clem. Al. u. d. LXX S. 66f 11 vgl. II Kor. 4, 
4. 6 18f vgl. 2 527 1f; Hes. Op. 94 ff 18 f. 18 Róm. 15, 29 16 f vgl. 
Rom. 1, 11 19 —31 Röm. 16, 25f 265 f. 29—8S. 870, 8 Plato Epist. Il 
p. 312 D; 314 BC 96 f TGF? Adesp. 348; vgl. Cobet Aödy. Ἑρμ. 1 p. 456 
26—98 vgl. z. B. Philo Quod deus s. imm, 55; De mutat. nom. 14 (ἄρρητος); 
De somn. I 184 (I p. 281. 580. 648 M) 

18 φασὶ corr. aus φησὶ L! 90 vor di ist δὲ getilgt L! 29 Oc L 
25 αἰνιγμῶν Plato Eus. (außer I) Praep. Ev. XI 20, 2 jv ti] ἄν τι Plato 
Eus. (ἡ aus Plato 26 πτύχαις L 

Clemens II. 24 



370 Clemens. 

εὐλαβοῦ, μή ποτέ σοι μεταμελήσῃ τῶν νῦν ἀναξίως ἐχπεσόντων" 
μεγίστη δὲ φυλακὴ τὸ μὴ γράφειν, ἀλλ᾽ ἐχμανϑάνειν' οὐ γὰρ ἔστιν, 
οὐχ ἔστιν τὰ γραφέντα μὴ οὐχ ἐκπεσεῖν. ε ἀδελφὰ τούτοις ὁ ἅγιος 4 
ἀπόστολος Παῦλος λέ yet, τὴν xoog ητικὴν καὶ τῷ ὄντι ἀρχαίαν 0o- 
So» ἐπίχρυφιν, ἀφ᾽ nc τὰ καλὰ τοῖς “Βλλησιν loo", óoyuara' »00- ὃ 
gla» di λαλοῦμεν ἐν τοῖς τελείοις. σοφίαν di οὐ τοῦ alvo: τούτον 
οὐδὲ τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου TOP καταργουμένων" ἀλλὰ 
λαλοῖμεν ϑεοῦ σοφίαν ἐν μιστηρίω, τὴν ἀποχεχρυμμένην.« — iura 48,1 
ὑποβὰς τὸ εὐλαμὲς τῆς εἰς τοὺς πολλοὺς τῶν λύγων ἐχφοιτήσεως 
ὧδέ xax διδάσχεε᾽' νχαγώ. ἀδελφοί. οὐχ ἠδυνήθην ὑμῖν Ankos ὡς 
πνευματικοῖς. ἀλλ᾽ e oagxirot-. ὡς νηπίοις iv Χριστῷ, γάλα ὑμᾶς 
ἐπότισα, ov ρῶμα᾽ οὔπω γὰρ ἐδί i 00t* ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτε νῦν deruode‘ ἔτι 
γάρ ἐστε gagxixol.« εἰ τοίνυν τὸ p r γάλα τῶν νηπίων, τὸ βρῶμα 2 
de T«r τελείων τροφὴ πρὸς τοῦ ἀποστόλου εἴρηται, γάλα μὲν ἡ 

ἡ κατήχησις οἱονεὶ πρώτη φιυχῆς τροφὴ »νοηϑήσιται, βρῶμα δὲ ἡ 
ἐποπτιχὴ ϑιωρία᾽ σάρχες αὐται xal αἷμα τοῦ λόγου, τουτέστε κατά- 
Anti; τῆς ϑείας δυνάμεως καὶ οὐσίας. νγεύσασϑε xal ἴδετε τε χρη: 8 
στὺς ὁ χύριοςε, φησίν" οὕτως γὰρ ἑαυτοῦ μεταδίδωσι τοῖς πνευιμα- 
τικώτερον τῆς τοιαύτης gerade μβάνονοι βρώσεως, ott δὴ αὶ φι er 
αὐτὴ tar τὴν dr τρέφε zarı τὸν φιλαλήϑη Πλάτωνα penes rae 
x«i πόσις τοὺ Diíov λόγου 3. —RXE tutt τῆς ϑείας: οἱ wies do καὶ ἃ 

g v ἐν δι rim Heilen ὁ Πλάτων" dran γοὺς ov χοΐρον. ἀλλά 
τι μέγα καὶ aropor Üvga.« ovre) χρῆναι ζητεῖν πιρὶ ϑευοῦ, ὁ de ὃ 

ἰπόστολος νκιὶ τὸ πάσχα ἡμῶν (re γράψει » Nouitocc, ἄπορον 
ers ἀληϑῶς θῦμα, vio; Bor ὑπὶρ ἡμῶν ἀγι:ζόμενος. 

Xl. δυσί δὲ ἡ τῷ di dar οὐματώς f) xci τῶν τούτου 6: 1 

xallem an toronto; χουριομός. ἡ ἀληϑὴς fO) ὦντι draw "uta rer, 

xdi μή τε εἰχύτως μεαίτη, Darctov διὰ τοῦτο εἴρηται τῷ Norxparıe 2 
ἡ φιλουοφία᾽ 0 γὰρ μήτι τὴν og παριτιϑύίμενως ἐν τῷ dierronoden 

ὦ sn I Kor 2. 6f 10 18 1 Kor 5 1 3 18f v. Herc 01.14 

16 "μ΄. Joh. rs s 1?f là .:9 197 9 Pe ESQ Vg. UC 

eps. φὺς ἐν τῷ viu) neuen cite dante sh ro, BER Yao Re 
lp 54 st | bh rs t $357 Lh 0). 96 v 418 

esta Fugo Praed geb ww terann zen. DT. S ESSA $29— 
"* 8:115, 2 v5 ug PL nl p t Bots A ong in oso rest dan CEPR 

rcd nunt) 5» et a ταῦ ti an v9 € S. t a a Ce tas ὄν t oun 
04 ιν μον ὦν nate. Γι ied Corda aate πιεῖ d a g νε΄ t$ sun 

/ p. €IE o χα" ate ds s. Hs E 9 61 qru To c4. 5» C o» sator 

12 5.7. gil se Fr M d 28 26 .* ν d|h VW | 

: $28 5: 06.5 5* po cl 2) 04 



9 

10 

15 

20 

Stromata V. Cap. X. 65, 4—Cap. XI. 68, 3. 311 

μῆτε τινὰ τῶν ἄλλων αἰσϑήσεων ἐφελχόμενος, all αὐτῷ καϑαρῷ 
τῷ νῷ τοῖς πράγμασιν ἐντυγχάνων τὴν ἀληϑῆ φιλοσοφίαν μέτεισιν. 
τοῦτο ἄρα βούλεται xol τῷ Πυϑαγόρᾳ ἡ τῆς πενταετίας σιωπή, ἣν 8 
τοῖς γνωρίμοις παρεγγυᾷ, ὡς δὴ ἀποστραφέντες τῶν αἰσϑητῶν ψιλῷ 
τῷ νῷ τὸ ϑεῖον ἐποπτεύοιεν. « « παρὰ Movoétog τοιαῦτα φιλοσοφή- 

E € , v e 4 4 € , 

σαντες ol τῶν Ελλήνων ἄχροι. xQo0tao0tt yaQ »τὰ ολοχαυτώματα 4 

δείραντας εἰς μέλη διανεῖμαιε, ἐπειδὴ γυμνὴν τῆς ὑλικῆς δορᾶς γενο- 
μένην τὴν γνωστιχὴν ψυχὴν ἄνευ τῆς σωματικῆς φλυαρίας καὶ τῶν 
παϑῶν πάντων, ὅσα περιποιοῦσιν αἱ χεναὶ καὶ ψευδεῖς ὑποζήψεις. 
ἀποδυσαμένην τὰς σαρχιχὰς ἐπιϑυμίας, τῷ φωτὶ καϑιερωϑῆναι 
ἀνάγχη. οἱ δὲ πλεῖστοι τῶν ἀνϑρώπων τὸ ϑνητὸν ἐνδυόμενοι καϑ- 3488 68,1 
&xtQ οἱ κοχλίαι | xal περὶ τὰς αὐτῶν ἀχρασίας ὥσπερ οἱ ἐχῖνοι 681 P 
σφαιρηδὸν εἱλούμενοι περὶ τοῦ μαχαρίου καὶ ἀφϑάρτου ϑεοῦ τοιαῦτα 
οἷα καὶ περὶ αὐτῶν δοξάξουσιν. λέληϑεν δ᾽ αὐτούς, Xv «πλησίον 2 
ἡμῶν τύχωσιν, ὡς μυρία 008 δεδώρηται ἡμῖν ὁ ϑεός, ὧν αὐτὸς 
ἀμέτοχος, γένεσιν μὲν ἀγένητος ὧν, τροφὴν de avevdeng ὧν, καὶ 
αὔξησιν ἐν ἰσότητι ὦν, εὐγηρίαν τε xai εὐϑανασίαν ἀϑάνατός τε καὶ 

ἀγήρως ὑπάρχων. διὸ xai χεῖρας xol πόδας καὶ στόμα χαὶ ὀφϑαλ- 
μοὺς xal εἰσόδους καὶ ἐξόδους καὶ ὀργὰς καὶ ἀπειλὰς μὴ πάϑη ϑεοῦ 
τις ὑπολάβῃὴ παρὰ Ἑβραίοις λέγεσϑαι, μηδαμῶς, αἀλληγορεῖσϑαι δὲ 
tıva dx τούτων τῶν ὀνομάτων ὁσιώτερον, ἃ δὴ καὶ προϊόντος τοῦ 
λόγου κατὰ τὸν οἰχεῖον χαιρὸν διασαφήσομεν. 

8—5 vgl. Theodoret Gr. aff. c. 155.18 δ8δ7 vgl. Zeller, Phil. ἃ, Griech, 
I5 8. 3153 6f Lev. 1, 6 6—11 vgl Philo De sacrif. Ab. et Cain. 84 
(I p. 179 M) προστέταχται μέντοι xal ».τὸ ὁλοχαίτωμα δείραντας εἰς μέλη διανεῖ- 
μαιε, ὑπὲρ τοῦ πρῶτον μὲν γυμνὴν ἄνεν σχεπασμάτων, ὅσα περιποιοῦσιν αἱ 
χεναὶ χαὶ ψειδεῖς ὑπολήψεις, τὴν ψυχὴν φανῆναι. 10f vgl. I Petr. 2, 11 
11—14 vgl. Philo a. a. O. 05 (p. 182 M) εἰς τὸ ϑνητὸν εἰσδυόμενοι χαϑάπερ ol 
χοχλίαι xai περὶ ἑαιτοὺς ὥσπερ οἱ ἐχῖνοι σφαιρηδὸν εἱλούίμενοι [xal] περὶ τοῦ 
μαχαρίον xal ἀφϑάρτον τὰ αὐτὰ ἃ xal περὶ ἑαιτῶν δοξάζομεν. 14—18 vgl. 
Philo a. a. O. 98 (p. 182 M) uvola γὰρ ἡμῖν ἡ glas ἐπιβάλλοντα ἀνθρώπων 
γένει δεδώρηται, ὧν ἀμέτοχος ἁπάντων ἐστὶν αὐτή, γένεσιν ἀγένητος οὖσα, Tpo- 
φὴν τροφῆς οὐ δεομένη, αὔξησιν ἐν ὁμοίῳ μένουσα, τὰς χατὰ χρόνον ἡλικίας 
ἀφαίρεσιν ἢ πρόσϑεσιν οὐχ ἐπιδεχομένη. 1) εὐγηρία xal εἰϑανασία ... ὧν οὐ- 
δετέρου χοινωνὸς ἡ φύσις ἀγήρως τε καὶ ἀϑάνατος οὖσα. 18—20 vgl. Philo 
a. 2.0. 96 διὰ τοῦτο χεῖρας, πόδας, εἰσόδοις, ἐξόδοις, ἔχϑρας, ἀποστροφάς, ἀλλο- 
τριώσεις, ὀργὰς προσαναπλάττομεν, ἀνοίχεια xal μέρη xal πάϑη τοῦ αἰτίοι. Vgl. 
auch Philo De somn. 1 235 (I p. 656 M) 

& παρεγγιᾶι corr. aus napeyyrıdı L! παρηγγύα Rittershausen zu Porph. Vit. 
Pyth. p. 13, 5 B etwa “ὠφέληνται dt) παρὰ Schw u. St 17 εὐθανασίαν 
Arcerius (wie Philo) ἀϑανασίαν 1, 

24$ 
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372 Clemens. 

ἡ xaraxi; πάντων φάρμαχον . ἃ σοφία. 

Καλλίμαχος ἐν τοῖς ἰπιγράμμασι γρας ει" 

ἕτερος ιδὲ) ἐξ ἱτέρου σοφὸς τό τε πάλαι τό τε νῦν, 

φησὶ Baxyvildı,; ἐν τοῖς Hau: 

8δοι * *9 » Ld ⸗ 5. 

οὐδὲ γὰρ (Qcotor» appnror ἐπέων πύλας 
ἐξειρεῖν" 

χαλῶς ἄρα Woxparıs ἐν τῷ Παραϑηναϊκῷ »τίνες οὖν καλῶ πεπαι- 
δευμένους; ε προϑεὶς ἐπιφέρει" "πρῶτον μὲν τοὺς χαλῶς χρωμέρους 
τοῖς πράγμασι τοῖς κατὰ τὴν" nutcoar ἐχάστη» προσπίπτουσι xci τὴν 

δόξαν ἐπιτυχῆ τῶν χιιρῶν Forte; καὶ óvrautriy ex ἐπὶ τὸ πολὺ 
στοχάζευϑαι τοῦ συμφέροντος" Faro τοὺς πρεπόντως καὶ δικαίως 
ὁμιλοῖ ντος dei τοῖς πλησιάζονοι xci τὰς μὲν τῶν ἄλλων ἀηδίες χαὶ 
auoi tutus εὐχύλως xal (dio; φέροντας ὑφῶς δ᾽ αὐτοὺς ὡς ovre 
τὸν ἐλαφροτάτους x«i μετριωτάτους τοῖς ἐν rot ot παρίχοντες" in 

δὲ τοὺς τῶν μὲν ἡδονῶν χρατοῦντας. τῶν δὲ συμ ρῶν μὴ klar 

ἡττωμένους. ἀλλ᾽ εὐ δρωδῶς ἐν αὐταῖς ürcótoiqourrotv; xai τῆς 
φύσεως ἀξίως ἡ ns μετίχοντις τυγχάνομεν" τήταρτον. περ μέγιστόν 
(oti. τοὺς μὴ ὀιαφϑειρομένους Uto τῶν εὑπτραγχιῶν μηδ᾽ ἐξιοταμένοςς 
αὐτῶν und ὑπερηφάνους γενομένους, ἀλλ᾽ ἱπμένωντας τῷ taza τῶν 
εἰ φρονούντων... εἶτα ἐπιφίρεε ror xoaoq re τοῦ λόγου Ἄ»τοὺς δὲ 
μὴ μόνον πρὺς ἕν τούτων, ἀλλὰ πρὸς «ταντα ταῖτα τὴν aO τῆς 
φιχῆς εὐάρμοστον ἴχοντος, τούτους qnui xci φρονίμους εἶναι καὶ 

ειλιίοις ardous zu Aus ue τὸς up: rd. « OR TOS tor "LEA an 

gtixor Kor xai Kiänsıs zeiten μὴ εἰδότες εἷς (Éuoteolet yon dac 
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Stromata V. Cap. XI. 68, 4—71, 1. 373 

Ei τοίνυν λογικὸν ἡμῖν βρῶμα ἡ γνῶσις εἶναι συμπεφώνηται, 
»μαχάριοις τῷ ὄντι χατὰ τὴν γραφὴν »ol πεινῶντες xal διψῶντες: 
τὴν ἀλήϑειαν, ὅτι πλησϑήσονται τροφῆς ἀιδίου. πάνυ ϑαυμαστῶς 
ὁ ἐπὶ τῆς σχηνῆς φιλόσοφος Εὐριπίδης τοῖς προειρημένοις ἡμῖν συνῳ- 
δὸς διὰ τούτων εὐρίσχεται, πατέρα καὶ υἱὸν ἅμα οὐχ old’ ὅπως 
alvıooousvoc' 

σοὶ τῷ πάντων μεδέοντι χοὴν 
allarov τὸ φέρω, Ζεὺς εἴτ᾽ ᾿Αἰδης 
ὀνομαζόμενος στέργεις" σὺ δέ μοι 
ϑυσίαν ἄπυρον παγχαρκείας 
δέξαι πλήρη προχυτίαν. 

70,1 

ὁλοχάρπωμα γὰρ ὑπὲρ ἡμῶν ἄπυρον ϑῦμα ὁ Χριστός. καὶ ὅτι τὸν 4 
- 9 * 3 4 ’ , , 

σωτῆρα αὕτον oux εἰδῶς λέγει, σαφὲς ποιήσειε éxayov: 

σὺ γὰρ ἔν τε ϑεοῖς τοῖς οὐρανίδαις 
σχῆπτρον τὸ Διὸς μεταχειρίζεις 
χϑονίων τ᾽ ᾿Αἰδῃ μετέχεις ἀρχῆς. 

» » , . 
ἐπειτὰ ἀντιχρυς λέγει 

πέμψον δ᾽ ἐς φῶς ψυχὰς ἐνέρων 
τοῖς βουλομένοις ἄϑλουις προμαϑεῖν 
πόϑεν ἴβλαστον, τίς ῥίζα καχῶν, 
τίνα δεῖ μαχάρων ἐχϑυσαμένους 
εὑρεῖν μοχϑῶν ἀνάπαυλαν. 

μὲν τὰ χαϑάρσια, καϑάπερ καὶ τοῖς βαρβάροις τὸ λουτρόν. μετὰ 

2 > , » - - 20 » Ι 
οὐχ ἀπειχοτῶς apa xol τῶν μυστηρίων τῶν παρ  EàAgow apyeı 1 

689P 71,1 

1 vgl. S. 370, 20 ἢ 2 Matth. 5, 6 4 σχηνιχὸς φιλόσοφος heißt Eur. 
z. B. Ath. IV p. 158 E; XIII p. 561 A; Sext. Emp. Matth. I 288; Orig. c. Cels. IV 77 
p. 347, 11 Koetschau 4—92 Euripides Fr. inc. 912 19 vgl. S. 370, 24f 

7 χοὴν] χλόην Bergk 8 φέρω Grotius φέρων L 10 ἄπυρον Abresch, 
Animadv. ad Aeschylum p. 256 ἄπορον L παγχαρπίας L 11 προχυϑεῖσαν 
Valckenaer, Diatr. in Eur. rell. p. 42c 12 ἄπυρον Valck. p. 440 ἄπορον L 

15 μεταχειρίζεις Herwerden, Exerc. crit. p. 67 μεταχειρίζων L 16 c Sy δ᾽ 
L ädm L 18 δὲς Nauck, Eurip. Stud. II 151 Anm. u. Bull. de l'Acad. de St. 
Pétersbourg 17 (1872) p. 270; vgl. Aesch. Pers. 630f μὲν L ἐνέρων Nauck, Di 
ἀνέρων L 187 πέμψον μὲν φῶς ψυχαῖς ἀνέρων ταῖς βονυλομέναις Grotius 

19 προμαϑεῖν Grotius προσμαϑεῖν L 21 τίνι Blaydes zu Soph. El. 572 
δεῖ Grotius, Nauck δὴ L ἐχϑισαμένους Valckenaer zu Herod. 6, 91 ἐχϑυσα- 
μένοις L 
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ταῦτα δ᾽ ἐστὶ τὰ μικρὰ μυστήρια διδασχαλίας τινὰ ὑπόϑεσιν ἴχοντα 
καὶ προχαρασχιιὴς τῶν μελλόντων, τὰ δὲ μεγάλα περὶ τῶν ovuxar- 
τῶν, οὗ μανϑάνειν οὐχ (ti ὑπολείπεται, ἐποπτεύεεν δὲ καὶ περινοεῖν 
τή» Te φύσιν καὶ τὰ πράγματα. λάβοιμεν δ᾽ ἂν τὸν μὲν καϑαρτιχὼὸν 
τρόπον ὁμολογίᾳ. τὸν δὲ ἐποπτιχὺν αναλύσεε ἐπὶ τὴν πρώτην» For 
σιν προχωροῦντε-:. δι᾿ ἀναλύσεως ἐκ τῶν ὑποχειμένων" αὐτῷ τὴν 
ἀρχὴ» ποιούμενοι. ἀφελόντες μὲν τοῦ σώματος τὰς φυσικὰς ποιότη» 
τας. περιελόντες δὲ τὴν εἰς τὸ βάϑος διάστασιν, εἶτα τὴν εἰς τὸ 
πλάτος. xal ixi τούτοις τὴν εἰς τὸ μῆχος" τὸ γὰρ ὑπολειφϑὲ» 05- 
μεῖόν ἐστε μονὰς e; εἰπεῖν θέσιν ἴχουσα. ἧς ἐὰν περιέλωμεν τὴ» 
ϑέσιν". νοεῖται μονάς. εἰ τοίνυν, ἀφελόντες πάντα 098. πρόσεστι τοῖς 
σώμισιν χα τοῖς λ'γομένοις ἀσωμάτοις. ἐπιρρίφαιμεν ἑαυτοὺς εἰς τὸ 
μέγεϑος τοῦ Χριστοῦ χάχεῖϑεν εἰς τὸ age "ἐς ἀγιότητι προΐοιμεν, fi 
vondt τοῦ παντοχράτορυς ἁμῇ γέ τῇ προσάγοιμεν" dr. ovy 0 ἐστιν. 

o δὲ un ἐστι γυωωρίσαντες" ὑχῆ μα δὲ xci xirnour ἢ στάσι» , 0poror 

ἢ τόπον ἢ διξιὰ ἡ ἀριστερὰ τοῦ τῶν aim πατρὸς ovd oic ἐν- 
»οητίον», καίτοι καὶ t«éra yéyoaxtar ἀλλ᾽ o μούλιται δηλοῦν αὐτῶν 
ixadror, κατὰ τὸν οἰχεῖον ἐπιδειχϑήσεται τόπον. ovxovr ἐν τόπο, 
τὸ πρῶτον αἴτιον, ἀλλ᾽ ὑπιράνω) xci τόπου καὶ χρόνου xai ὀνόματος 

χαὶ ronotexs. διὰ τοῖτο καὶ ὁ Μωινοῆς φησι» νἐμᾳ νιον uoc óac- 
tors, ἐναργέστατα αἰνεσυόμι "us μὴ van διδικτὸν πρὸς ανϑρώπων 
μη di ὑητὸν τὸν ϑιώ». ἀλλ᾽ ἢ μόνῃ, τὴ παρ᾿ αὐτοῦ deren yr enter 
ἡ μὲν γὰρ MADE audns xci ἀύρατως. jy guts δὲ τῆς γνελυίως παρ᾿ 
αὐτοῦ διὰ τοὺ υἱοῦ. oegiorara δὲ o Σολομὼν μαρτιρήοιε ἡμῖν e 
πῶς λύγων νφρόνησις ἀνϑρώσπου ovx Cora ἐν ἐμοΐ, ϑεὸς Δι ih pi 

por doqíay afia. δὲ ἐπίσταμαι « αὐτίχα τὴν» φρόγη εν» Duck aaar- 

yopeor o Memons | »it40M , ζωῆς c»ouc "ιν" τῷ Nc δι ise) ce 
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Stromata V. Cap. XI. 71, 2—74, 2. 315 

xev τὰ ix δημιουργίας ἅπαντα. ἐν τούτῳ xal ὁ λόγος ἤνϑησέν τε 8 
καὶ ἐχαρποφόρησεν σὰρξ γενόμενος καὶ τοὺς γευσαμένους τῆς χρηστό- 
τητος αὐτοῦ ἐζωοποίησεν, ἐπεὶ μηδὲ ἄνευ τοῦ ξύλου εἰς γνῶσιν ἡμῖν 
ἀφίχται' ἐχρεμάσϑη γὰρ ἡ ξωὴ ἡμῶν εἰς πίστιν ἡμῶν. καὶ 0 yet 
Σολομὼν πάλιν φησίν" »δένδρον ἀϑανασίας ἐστὶ τοῖς ἀντεχομένοις 
αὐτῆς.ε διὰ τοῦτο λέγει" νἱἰδοὺ δίδωμε πρὸ προσώπου σου τὴν ζοὴν 5 
καὶ τὸν ϑάνατον, τὸ ἀγαπᾶν κύριον τὸν ϑεὸν xol πορεύεσϑαι ἐν 
ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ xal τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀχούειν καὶ πιστεύειν τῇ 
ζωῇ" ἐὰν δὲ παραβῆτε τὰ δικαιώματα καὶ τὰ χρίματα ἃ δέδωκα ὑμῖν, 

10 ἀπωλείᾳ ἀπολεῖσϑε᾽ τοῦτο γὰρ ἡ ζωὴ καὶ ἡ μαχρότης τῶν ἡμερῶν 
σου, τὸ ἀγαπᾶν κύριον τὸν ϑεὸν σου.ς« πάλιν »0 Aßgaayı ἐλϑὼν 18,1 
εἰς τὸν τόπον ὃν εἶπεν αὐτῷ ὁ ϑεὸς τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναβλέψας ὁρᾷ 
τὸν τόπον μαχρόϑεν᾽ « πρώτη μὲν γὰρ ὁ di ὄψεως τῶν καλῶν 2 
ἵμερος. δευτέρα δὲ ἡ ψυχῆς (τῶν) ἀρίστων ἐπιϑυμία. τῇ τρίτῃ δὲ 0 νοῦς 

15 τὰ πνευματικὰ διορῷ, διοιχϑέντων τῶν τῆς διανοίας ὀμμάτων πρὸς τοῦ 
τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ διαναστάντος διδασχάλου. εἶεν δ᾽ ἂν καὶ αἱ τρεῖς 
ἡμέραι τῆς σφραγῖδος μυστήριον, δι᾿ ἧς ὁ τῷ ὄντι πιστεύεται ϑεός. 
μαχρόϑεν οὖν ἀχολούϑως ὁρᾷ τὸν TOXOV' δυσάλωτος γὰρ ἡ χώρα 8 
τοῦ ϑεοῦ, ὃν χώραν ἰδεῶν ὁ Πλάτων κέχληκεν, παρὰ “Μωυσέως Aa- 

20 βὼν τόπον εἶναι αὐτόν, ὡς τῶν ἁπάντων xol τῶν ὅλων περι- 

εχτικόν. ἀτὰρ εἰχύότως πόρρωϑεν ὁρᾶται τῷ ᾿βραὰμ διὰ τὸ ἐν γενέσει 4 
εἶναι, καὶ di’ ἀγγέλου προσεχῶς μυσταγωγεῖται. ἐντεῦϑεν ὁ ἀπό- 14,1 
στολος βλέπομεν νῦν ὡς δι᾿ ἐσόπτρους φησί, »τότε δὲ πρόσωπον 
πρὸς πρόσωπονε, κατὰ μόνας ἐχείνας τὰς ἀχραιφνεῖς καὶ ἀσωμάτους 

25 τῆς διανοίας ἐπιβολάς. «δυνατὸν δὲ xav τῷ διαλέγεσϑαι τὸ χατα- 2 
μαντεύεσϑαι τοῦ ϑεοῦ, ἐὰν ἐπιχειρῇ τις ἄνευ πασῶν τῶν αἰσϑήσεων 
διὰ τοῦ λόγου ἐπ᾿ αὐτὸ ὃ ἐστιν ἕχαστον ὁρμᾶν καὶ μὴ ἀποστατεῖν 
τῶν ὄντων, πρὶν (àv), ἐπαναβαίνων ἐπὶ τὰ ὑπερχείμενα, αὐτὸ ὃ 

c 

9 vgl. Joh. 1, 14 9f vgl. I Petr. 2, 3 Bf Prov. 3, 18 (vgl. St Clem. 
Alex. u. d. LXX S. 30) 6—11 vgl. Deut. 30, 15—20 11—18. 15. 18 vgl. 
Philo De post. Cain. 17 f (I p. 229 M), woher διοεχϑέντων τῶν τῆς διανοίας ὀμμάτων 
u. δισάλωτος. 11—18 vgl. Gen. ?2, 3f 18—15 vgl. Plato Phaedr. p. 250 C ff 

15 vgl. Ephes. 1, 18 18 vgl. Philo De somn. 164—606 (1 p. 630 M) 19 vgl. 
Strom. IV 155, 2 mit Anm. 20 f. S. 8:6, 6f vgl. Philo a. a. O. 64 τὸ γὰρ περιεχό- 

μενον διαφέρει τοῦ περιέχοντος, τὸ db ϑεῖον ὑπ᾽ οὐδενὸς περιεχόμενον dvayxaluc 
ἐστὶν αὐτὸ τόπος ἑαιτοῦς;: — 28f I Kor.13,12 95—8S. 876, 2 vgl. Plato Rep. VII 
p. 532 AB otro xal ὅταν τις τῷ diakkyeodaı ἐπιχειρῷ ἄνευ πασῶν τῶν αἰσϑήσεων 
διὰ τοῦ λόγον ἐπ᾽ αἰτὸ ὃ ἔστιν ἕχαστον ὁρμᾶν (ὁρμᾷ HSS) xal μὴ àxooti, πρὶν ἂν 
αὐτὸ ὃ ἔστιν ἀγαϑὸν αἰτῷ νοήσει λάβυ, ἐπ᾽ αὐτῷ γίγνεται τῷ τοῦ νοητοῦ τέλει. 

181 ὁ--[μερος St h —hutfoa L 14 (tüv ἀρίστων St ἀρίστης 1, ^ 28 τῶν 
ὄντων co nach ὑπερχείμενα (vgl. aber S. 381, 20) Bywater, Journ. of Philol. 4 
(1872) p. 214 ‚av Byw. aus Plato αὐτὸ Byw. aus Plato αὐτῶε L 
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ἐστιν ἀγαθὸν αὐτῇ νοήσει λάβῃ. ἐπ᾿ αὐτῷ γινόμενος τῷ τοῦ νοητοῦ 
" 4 .? e t - , . ^ 

τέλειε xara “Πλάτωνα. παλιν ὁ Moon: ovx ἐπιτρέπων βωμοὺς xai 
τεμένη πολλαχοῦ κατασχευίζεσθαι. Ira δ᾽ οὖν νεὼν ἱδρυσάμενος tot 
ϑεοῦ, μονογενῆ Te χόσμον, ὡς φησι» ὁ Βασιλείδης. καὶ τὸν ἕνα, ex; 

- ’ P" e o 8 « 

οὐχέτε τῷ Βασιλείδῃ δοχεῖ, χατήγγελλε Beur. xal orı οὐ xeguicu- 
βάνεε τόπῳ τὸ ἀπερίληχτον ὁ yrootixo; Μωυσῆς. agíóovua | οὐδὲν. 
ἀνέϑηκεν εἰς τὸν "eor, σεβάσμιον ἀόρατον χαὶ ἀπερίγραφον δηλῶν 
εἶναι τὸν ϑεόν, προσάγων δὲ ἁμῇ γέ πῃ εἰς ἔννοιαν τοῦ ϑεοῖ tot; 
Ἑβραίους διὰ τῆς τιμῆς τοῦ χατὰ τὸν νεὼν ὀνόματος. ἀλλὰ γοῦν 
κωλίων ὁ λύγος τάς τε τῶν ἱερῶν κατασκειὰς xal τὰς ϑυσίας axa- 
ὕες τὸ μὴ I» τινε εἶναι τὸν παντοχράτορα alvloceruu δι᾿ ὧν φησι" 
»ποῖον οἶχον οἰχοδυμήσετέ μοι; λέγεε κύριος. ὁ οὐρανός uot θρόνος 
καὶ τὰ ijs περί re τῶν ϑυσιῶν ὁμοίως" ναἷμα ταύρων καὶ στέαρ 
ἀρνῶν οὐ βούλομαιε, καὶ oda ἐπὶ τούτοις διὰ τοῦ προφήτου τὸ 
πνεῦμα τὸ ἅγιον ἀπαγορεύει. παγχάλως τοίνυν xa) ὁ δυριπίδης ἴδ, 1 

9 [4 e 

συνεδεε τούτοῖς γράφων 

"€ e ^ [T o 

ποῖος δ᾽ a» olxo; tixtore)r πλασϑεὶς ὕπο 
, . 9. 

ótua; τὸ ϑεῖο» πιριβαλοε τοίχων πτυχαῖς: 

καὶ ἐπὶ τῶν θυσιῶν ὡσαύτως λέγει" 

* 4 [4 U) 3 > - 

δεῖται γὰρ ὁ Bros. εἶπερ For ὀρθῶς ϑεύς. 
οὐδενός ^ ἀοιδῶν vldı δύστη οι λόγοι. 

» * LU € * . 8 , “9 . . 

‚or yaQ χρείας ἕνεχεν o Bios χε ποίηχεν τὸν χούμον, ira τιμᾶας πρὸς 8 
^ 4« 

T4 ἀνθυώπων xci πρὸς Hip τῶν ἄλλον» xci dc ἐμόνωνε , qnouvo 
», . 

Πλάτων. »x«cQoXolro,. oiov πρόσοδον fUr απὸ τῆς γενέσεως dort 
. . 8 - , * « - * φ * 

pueros, πεῖρα μὲ ἡμὼ» xaAwvoc.. coa de Dueor xdi Óduuerci τος 

exile; Atttovorícz« διδαυκαλιχώτατα doe ὁ Halaos ἐν τοῖς Ihm- 
Sol τῶν ἀπουτόλων νὸ Bios ὃ ποιήσας τὸν χρύμονε ge νχοι 
πάντα τὰ ἐν αὐτῷ. οὗτος οὐρα οὗ καὶ AS χύριως ἐτύρχων οὐκ ἐν 

χειροποιήτοις rcolz; χατοιχεῖ οὐδὲ ὑπὸ χιιρὼν ὧν ϑρε tior Bropc- 
9 φ e L] * * *- L] H - * 4 
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Stromata V. Cap. XI. 74, 3—Cap. XII. 78, 3. 311 

τὰ xarvra.« λέγει δὲ xal Ζήνων ὁ τῆς Στωϊχῆς κτίστης αἱρέσεως 
ἐν τῷ τῆς πολιτείας βιβλίῳ μήτε ναοὺς δεῖν ποιεῖν μήτε ἀγάλματα" 
μηδὲν γὰρ εἶναε τῶν ϑεῶν ἄξιον χατασχεύασμα, xal γράφειν οὐ δέ- 
διεν αὐταῖς λέξεσι trade‘ νἱερά τε οἰχοδομεῖν οὐδὲν δεήσει᾽ ἱερὸν γὰρ 

5 μὴ πολλοῦ ἄξιον καὶ ἅγιον οὐδὲν χρὴ νομίζειν' οὐδὲν δὲ πολλοῦ 

16,1 

c τ 

ἄξιον καὶ ἅγιον οἰχοδόμων ἔργον xal βαναύσων.« εἰχότως ovr καὶ 2 
Πλάτων, νεὼν τοῦ ϑεοῦ τὸν xoouov εἰδώς, τοῖς πολίταις ivaxt- 
δειξεν χωρίον τῆς πόλεως, | ἵνα ἔμελλεν ἀναχεῖσϑαι αὐτοῖς τὰ 692 P 
εἴδωλα, ἰδίᾳ δὲ ἀπεῖπεν μηδενὶ κεχτῆσϑαι ϑεῶν ἀγάλματα. »μη- ὃ 

10 δεὶς οὖν ἑτέρωςε, φησίν, νἱερὰ καϑιερούτω ϑεοῖς᾽ χρυσὸς μὲν γὰρ 
καὶ ἄργυρος ἐν ἄλλαις [ve] πόλεσιν ἰδίᾳ (te) xol ἐν ἱεροῖς ἐστιν 
ἐπίφϑονον κτῆμα ἐλέφας δὲ ἀπολελοιπότος ψυχὴν σώματος οὐχ 
εὐαγὲς ἀνάϑημα" σίδηρος δὲ xal χαλκὸς πολέμων opyava' ξύλου δὲ 
μονόξυλον, 0 τε ἂν ϑέλῃ τις, ἀνατιϑέτω, ὡσαύτως xal λίϑου πρὸς 

15 τὰ χοινὰ ἱερά.ς εἰκότως οὖν ἐν τῇ μεγάλῃ ἐπιστολῇ >uNTOV γὰρε 
φησὶν νοὐδαμῶς ἐστιν wg τὰ ἄλλα μαϑήματα, ἀλλ᾽ (ix) πολλῆς 
ξυνουσίας γιγνομένης περὶ τὸ πρᾶγμα αὐτὸ καὶ τοῦ συζῆν ἐξαίφνης 
οἷον ἀπὸ πυρὸς πηδήσαντος ἐξαφϑὲν φῶς ἐν τῇ ψυχῇ γενόμενον 
αὐτὸ ἑαυτὸ ἤδη τρέφει.ς« ἀρ᾽ οὐχ ὅμοια ταῦτα τοῖς ὑπὸ Xogovía 

20 λεχϑεῖσι τοῦ προφήτου; »xal ἀνέλαβέν μὲ πνεῦμα xal ἀνήνεγχέν μὲ 
εἰς οὐρανὸν πέμπτον χαὶ ἐϑεώρουν ἀγγέλους καλουμένους κυρίους, 
xal τὸ διάδημα αὐτῶν ἐπικείμενον ἐν πνεύματι ἁγίῳ καὶ ἣν Exaorov 
αὐτῶν ὁ ϑρόνος ἑπταπλασίων φωτὸς ἡλίου ἀνατέλλοντος, οἰχοῦντας 
ἐν ναοῖς σωτηρίας καὶ ὑμνοῦντας ϑεὸν ἄρρητον ὕψιστον. - 

25 XII »Τὸν γὰρ πατέρα xal ποιητὴν τοῦδε τοῦ παντὸς εὑρεῖν τε 
ἔργον xal εὑρόντα εἰς πάντας ἐξειπεῖν ἀδύνατον. ῥητὸν γὰρ οὐδα- 
μῶς ἐστιν ὡς τἄλλα μαϑήματαε, ὁ φιλαλήϑης λέγει Πλάτων. ἀκχή- 
xot» γὰρ εὖ μάλα ὡς ὁ πάνσοφος Μωυσῆς εἰς τὸ ὄρος ἀνιὼν (διὰ 
τὴν ἁγίαν ϑεωρίαν ἐπὶ τὴν κορυφὴν τῶν νοητῶν) ἀναγχαίως δια- 

80 στέλλεται μὴ τὸν πάντα λαὸν συναναβαίνειν ἑαυτῷ" καὶ orar λέγῃ 

1—3. 9—15 Theodoret Gr. aff. c. III 74. 75 1—6 Zeno Fr. 164 Pearson, 

264 Arnim; vgl. Plut. Mor. p. 1034 B; Orig. c. Cels. I 5 p. 59, 4 ff Koetschau 
9—18 Plato Leg. XI] p. 955 E 956A 15 —19 [Plato] Epist. VII p. 341 CD 
20—24 aus der Sophonias- Apokalypse; vgl. Harnack, Gesch. d. altchr. Lit. I 

S. 854; II 1 S. 572f; Ascensio Jes. ed. Dillmann Cap. VII 985—927 Theodoret 
Gr. aff. c. 11 42; IV 38; vgl. Protr. 68, 1; Strom. V 92, 3 96 f Plato Tim. 

p. 28 0 96 f [Plato] Epist. VII p. 341 C 28—80 vgl. Exod. 19, 12. 20 

6 ἔργον Vi ἔργων L otv Sy νῦν L 10 ἑτέρως Ma ἕτερος L Theod. 
δευτέρως Plato χκαϑιεροῖτο L μὲν γὰρ) δὲ Plato 11 [re]— (re) nach 
Plato 19 ἀπὸ λελοιπότος Plato Ausgg. 14 xal Aidov ὡσαύτως c. Plato 

16 ἀλλ᾽ dx Plato ἀλλὰ L 

41,1 

2 2508 

18,1 
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378 Clemens, 
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ἢ γραφὴ νεἰσῆλϑεν δὲ Μωυσῆς el; tov γνοφον ov sr 0 0toz«. Tovro 
δηλοῖ τοῖς συνιέναι δυναμένοις, ὡς ὁ ϑεὸς ἀὐρατός ἐστι xal ἄρρητος 
yvogos δὲ ὡς ἀληϑῶς ἡ τῶν πολλῶν urıorla τὲ καὶ ἄγνοια τῇ 

’ - ». , 3 e , € e 

αὐγὴ tn. αληϑείας ἐπίπροσθε φέρεται. Opgev; τὰ av o ϑεολογος ἃ 

“ ἐντεῖϑεν ὠφελημένος εἰπών", 
* » ? 4 9 * [4 ? 

εἰς ἴστ᾽, αὐτοτελής. ἑνὸς fxyora πάντα τέτυχται P 

“ e , * 8: e " 

(y »πέφυχερε, Yoayercı γάρ καὶ οὔτως), god 

» 2 

οὐδέ τις αὐτὸν 
, - » t P , U. 

&uopau ϑνητῶν», αὐτὸς δέ γε xarraz ὁρᾶται. 

ὑφ ἔστιρον δὲ ἐπιλέγει" ὃ 

9? * » 3 « Ld * * N Φ 

αὐτὸν ὃ οὐχ ogoc) περὶ γάρ νέφος lurnpuerea. 
L L] * ν 

zau r γὰρ ϑνητοῖς θνηταὶ χόραι εἰσὶν ἐν oódot; 
μικραί, ἐπεὶ σάρκες τε xal ὀστέα. ἰμπεφυία (uxiqueon. 

Maptvonou τοῖς εἰρημένοις ὁ ἀπόστολος. νοῖδαε λέγων »ay8Qor)xor 29 
ἐν Χριστοῦ ἀρπαγέν ra ἕως τρίτου οὐρανυῖε, χαἀχεῖθεν νεὶς τὸν xaga- 
δεισον. ὡς ἡχουσεν ἄρρητα (uera, ἃ οὐχ ἐξὸν ἀνθρώπον Acá c 
τὸ aopr, το» τοῦ ϑεοὺ or "s alriégopi Mes. or roue x«i go,im cJ:a- 

Qaz7t Ades τινὺς τὸ vorx Core πουστιϑιείς, óvraun di ἀνϑυώ πεῖν 

aydeyxror irat τὸ ϑεῖον μηνύων, εἴ γι ὑπὶρ orgaror toy roltor 
Gpgt rat λαλείσϑιι, ὡς ϑίύμις. τοῖς ἰχεῖ μεωταγωγοΐωε τὸς ἐζειλεγωένας 
φιχάς. oda γὺρ (yo χαὶ Ru en I,arorı (ra γὰρ ἐχ τῆς Je e. ἰάροι 2 

gikooogias eoe t iruera πολλὰ ort ' mn etit τοί Hot wen γραφη 

x«cTa TG. πρώτας vU TOO Tor xcipovy adeutgretec AXOAAOTN ovpa- 

rots —RR —R yotcy T. ro Ἰεμείεν εἰ zer, πλείογας 8 

χύόσμους 7 fot tor ira rouistur adieaq ooi E IIT ra orouct oUyrecr 

Fügen xoouopb τι Xcb ovQüboy a YOXGACH" τὰ de τῆς αὐς ὡς ch 
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Stromata V. Cap. ΧΙ]. 78, 4—80, 9. 319 

Eger’ »πότερον οὖν ὀρϑῶς ἕνα οὐρανὸν εἰρήχαμεν ἢ πολλοὺς καὶ 4 
ἀπείρους ἣν λέγειν ὀρϑότερον; ἕνα, εἴπερ κατὰ τὸ παράδειγμα ἔσται 
δεδημιουργημένος. 

᾿Αλλὰ xav τῇ πρὸς Κορινϑίους Ῥωμαίων ἐπιστολῇ »wxeavog 80,1 
δ ἀπέραντος ἀνϑρώποιςε γέγραπται »xal οἱ μετ᾽ αὐτὸν κόσμοιε. ἄχο- ὃ 
λούϑως | τοίνυν πάλιν ἐπιφϑέγγεται »0 βάϑος πλούτου καὶ σοφίας 694 P 
xal γνώσεως ϑεοῦε ὁ γενναῖος ἀπόστολος. καὶ μή τι τοῦτ᾽ qv 08 
ἠνίσσετο ὁ προφήτης, »ἐγχρυφίαςε χελεύων ποιεῖν νἀζύμουςε, μηνύων 
ὅτι τὸν ἱερὸν ὡς ἀληϑῶς περὶ τοῦ ἀγενήτου καὶ τῶν δυνάμεων 

10 αὐτοῦ μύστην λόγον ἐπιχεχρύφϑαι δεῖ. βεβαιῶν ταῦτα ἐν τῇ πρὸς 
Κορινϑίους ἐπιστολῇ ὁ ἀπόστολος ἀναφανδὸν εἴρηκεν᾽ »σοφίαν δὲ 
λαλοῦμεν ἐν τοῖς τελείοις, σοφίαν δὲ οὐ τοῦ αἰῶνος τούτου οὐδὲ 
τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου τῶν καταργουμένων᾽ ἀλλὰ λαλοῦ- 
μὲν ϑεοῦ σοφίαν ἐν μυστηρίῳ, τὴν ἀποχεχρυμμένην.ς καὶ πᾶλιν 

15 ἀλλαχοῦ λέγει" γεὶς ἐπίγνωσιν τοῦ μυστηρίου τοῦ ϑεοῦ ἐν Χριστῷ, 
ἐν ᾧ εἰσι πάντες οἱ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ τῆς γνώσεως ἀπόχρυ- 
ot.⁊ ἐπισφραγίξζεται ταῦτα ὁ σωτὴρ ἡμῶν αὐτὸς ὧδέ zog λέγων" 6 

»vulv δέδοται γνῶναι τὸ μυστήριον τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν. « 
καὶ πάλιν φησὶ τὸ εὐαγγέλιον, oc ὁ σωτὴρ ἡμῶν ἔλεγεν τοῖς aro- 

90 στόλοις τὸν λόγον ἐν μυστηρίῳ᾽ καὶ γὰρ ἡ προφητεία περὶ αὐτοῦ 
φησιν" νἀνοίξει ἐν παραβολαῖς τὸ στόμα αὐτοῦ καὶ ἐξερεύξεται τὰ 
ἀπὸ χαταβολῆς xoouov χεχρυμμένα.ς« ἤδῃ δὲ xal διὰ τῆς περὶ τὴν 
ζύμην παραβολῆς τὴν ἐπίκρυψιν ὁ κύριος δηλοῖ" φησὶ γάρ᾽ »ouola 
ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ζύμῃ, ἣν «λαβοῦσα γυνὴ ἐνέχρυψεν εἰς 

25 ἀλεύρου σάτα τρία, ἕως οὗ ἐζυμώϑη 040».€ ἥτοι γὰρ 7 τριμερὴς 9 
χαϑ᾽ ὑπαχοὴν σῴξεται ψυχὴ διὰ τὴν ἐγχρυβεῖσαν αὐτῇ κατὰ τὴν 

πίστιν πνευματικὴν δύναμιν, ἢ ὅτι ἡ ῆ ἰσχὺς τοῦ λόγου ἡ δοϑεῖσα ἡμῖν, 
σύντονος οὖσα καὶ “δυνατή. πάντα τὸν καταδεξάμενον xal ἐντὸς i ἑαυ- 
τοῦ χτησάμενον αὐτὴν ἐπιχεχρυμμένως TE χαὶ ἀφανῶς πρὸς ἑαυτὴν 

- 

Qt 

a 

Qo 

1—8 Plato Tim. p. 31 A; Theodoret Gr. aff. c. IV 49; vgl. Elter Coroll. 
Eus. 12 4 f I Clem. ad Cor. 20, 8 6 f Röm. 11, 33 8 vgl. Gen. 18, 6; 
Exod. 12, 39 8—10 vgl. Philo De sacr. Ab. et Caini 60 (I p. 173f M) γέγραπται 
γὰρ "ἐγχρυφίας ποιεῖνε, ὅτι χεχρύφϑαι δεῖ τὸν ἱερὸν περὶ τοῦ ἀγενήτου xal τῶν 
δινάμεων αὐτοῦ μύστην λόγον. 11—14 I Kor. 2, 6f 15—17 Kol 2, 2f 

18 Matth. 13, 11; vgl. Mark. 4, 11; Luk. 8, 10 91f Matth. 13, 35 (Psal. 
71, 2) 98—938 Matth. 13, 33 (Luk. 13, 20 ἢ 96f zu τριμερὴς ψνχή vgl. 

z. B. Plut. Mor. p. 898 E 

2 ὀρθώτερον L 9 ἀγεννήτου L 19 ὡς ἅν. d.Z. Li 26 διὰ Heyse 
χατὰ L 28 σύντονος Sy σύντομος L 



350 Clemens, 
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ἕλκει χαὶ tO πᾶν αὐτοῦ σύστημα εἰς ἑνότητα συνάγει. σοφώτατα 981.1 
, Ld .8 «- P 

τοίνυν» γίγραπται τῷ Σολωμ rarra περὶ ϑεοῦ" 

γρωμοσύ "ys δ᾽ ἀφανὶς χαλεπώτατόν ἐστι νοῆσαι 
μέτρον. o δὴ πάντων πείρατα μοῦνον ἔχει. 

τὸ γάρ rot θεῖον», 4 

δ᾽. Íxpaycrtiros φησι ποιητής, 

οὐχ forı " πελάσασθαι ἐν og Baluoldır ἐφικτὸν 
ἡμετέροις ἢ χερσὶ Aa ilr, ἡπέρ tt μεγίστη 
πειϑοῖῦς ἀνϑρώχοισιν ἁμαξιτὸς εἰς φρένα πίστει. | 

καὶ Ἰωάννης 0 ἀπόστολος »ϑεὸν οὐδεὶς Impaxer πώποτε 0 uoro- "A P 8 

γενὴς Bros, ὁ ὧν εἰς τὸν χύλπον τοῦ πατρύς, ἐχεῖνος ἐξηγήσατοε. 
τὸ δ᾽ ἀόρατον» χαὶ ἄρρητον» xoÀxor ὠνομάσις θεοῦ μβυϑὼν δ᾽ 
τὐτὸν zıxinzucıe ἐντεῦθεν turi; ὡς ἂν περιειληφότα καὶ ἐγκολπι- 

ὀάμενον τὰ πάντα ἀνέφιχτόν τε xai ἀπέραντον. ναὶ μὴ" ὁ διόμετα- ὃ 
χειριστότατος περὶ ϑεοῖ λόγος οὗτός ἰώτιν. ἐπεὶ γὰρ ἀρχὴ παντὸς 
πράγματος Óvortortog, πάντως ποῦ ἡ πρώτη καὶ πριευρυτάτη ἀρχὴ Zi 
δύυδιέχτος, nrc καὶ τοῖς ἄλλοις dxcduy αἰτία τοῦ γενέοθαι xci γενο- 
μένους εἰναι. πῶς γὰρ ur ein uror o uu piros (oti μήτε ἄια- ὃ 
gopa μήτε εἶδος μήτε ἄτομον μήτε ἀρεϑμώς. ἀλλὰ μηδὶ οἱ u, δ κός 
τι μηδὲ ᾧ συμ, BE Ir τι. οὐχ ar δὲ oaor εἴποι τις αὐτὸν ὀρϑῶς 

i πὶ μεγύϑει γὰρ τάττι τοι τὸ ὅλον καὶ juni τῶν 04 en πατήρ. οὐδὲ 6 

μὴ» μέρη fur αὐτοῦ A κτέον" ἀδιαίρετον “ἐὺ τὸ Er. διὰ rocro de 

καὶ ἄπειρον, ot xc te: to « thee Lá n n, ror Foot “μενον ἀλλὰ zarte ro dé 

grator x«t μὴ (gor πέρας. x«i Toler " ἀὐχημάτιωτον xci ἀνωνόμε- .Φ1 

ὁτον. χὰ ὁνυμάζοωμι " αὐτό Tore, ov xi elc M XCAOUFTIS „ro ἐν ,; 

τὰ αϑὸν " roti! " αὐτὸ τὸ ὧν "H ποτά n or , duit p7or ᾿ 

χύριον" οὐχ ὡς oroua αὐτοῦ προφιρύώμιενον αἰγός v. ὑτὸ δὲ ἀνομίας 

—RRX χειλοῖς Tonsgpesu Da. ir "D !, δειξε: μὴ PEEL. d4aG GA 
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Stromata V. Cap. XII. 81, 1— Cap. XIII. 84, 1. 381 

νωμένη, ἐπερείδεσϑαι τούτοις. οὐ yàg τὸ καϑ᾽ Exaotov μηνυτικὸν ὃ 
τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ ἀϑρόως ἅπαντα ἐνδεικτιχὰ τῆς τοῦ παντοχράτορος 
δυνάμεως" τὰ γὰρ λεγόμενα ἢ ix τῶν προσόντων αὐτοῖς ῥητά ἐστι» 
ἢ ix τῆς πρὸς ἄλληλα σχέσεως, οὐδὲν δὲ τούτων λαβεῖν οἷόν τε 

ὅ περὶ τοῦ ϑεοῦ. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐπιστήμῃ λαμβάνεται τῇ | ἀποδειχκτικῇ᾽ 8 696 P 
αὕτη γὰρ ἐκ προτέρων καὶ γνωριμωτέρων συνίσταται, τοῦ δὲ ἀγεν- 
νήτου οὐδὲν προὐπάρχει. λείπεται δὴ Helga χάριτι καὶ μόνῳ τῷ παρ᾽ 4 
αὐτοῦ λόγῳ τὸ ἀγνῶώστον νοεῖν, καϑὸ xol ὁ Λουχᾶς ἐν ταῖς Πράξεσι 
τῶν ἀποστόλων ἀπομνημονεύει τὸν Παῦλον λέγοντα »ἄνδρες ᾿48η- 

10 valoı, κατὰ πᾶντα OG δεισιδαιμονεστέρους ὑμᾶς ϑεωρῶ. περιερχό- 
μενος γὰρ καὶ ἀναϑεωρῶν τὰ, σεβάσματα ὑμῶν εὗρον χαὶ βωμὸν ἐν 
© ἐπεγέγραπτο" "ἀγνώστῳ He. ὃν οὖν ἀγνοοῦντες εὐσεβεῖτε, τοῦ- 
τον ἐγὼ χαταγγέλλω vulv.« 

XII. Πᾶν τοίνυν. 0 ὑπὸ ὄνομα πίπτει, γεννητόν ἐστιν. ἐάν τε 88,1 
15 βούλωνται ἐάν τε μή. εἴτ᾽ οὖν ὁ πατὴρ αὐτὸς ἕλκει πρὸς αὐτὸν 

πάντα τὸν χαϑαρῶς βεβιωχότα xai εἰς ἔννοιαν τῆς μαχαρίας καὶ 
ἀφϑάρτου φύσεως χεχωρηκχότα, εἴτε τὸ ἐν ἡμῖν αὐτεξούσιον εἰς γνῶ- 
σιν ἀφιχόμενον τἀγαθοῦ σχιρτᾷ τε καὶ anda ὑπὲρ τὰ ἐσχαμμένα, ἢ 
φασιν οἱ γυμνασταί, πλὴν οὐ χάριτος ἄνευ τῆς ἐξαιρέτου πτεροῦταί 

20 τε xal ἀνίσταται καὶ ἄνω τῶν ὑπερκχειμένων αἴρεται ἣ ψυχή, πᾶν 
τὸ βρῖϑον ἀποτιϑεμένη καὶ ἀποδιδοῦσα τῷ συγγενεῖ. λέγει δὲ καὶ ὁ 
Πλάτων ἐν τῷ Μένωνι ϑεόσδοτον τὴν ἀρετήν, ὡς δηλοῦσιν αἱ λέξεις 
alde‘ »ix μὲν τοίνυν τούτου τοῦ λογισμοῦ, ὦ Μένων, Bela ἡμῖν 
φαίνεται μοίρᾳ παραγινομένη ἡ ἀρετὴ οἷς παραγίνεται. - ép! οὐ ὃ 

25 δοχεῖ σοι τὴν (οὐχὶ εἰς πάντας ἥχουσαν γνωστικὴν ἕξιν ϑείαν μοῖραν 
ἠνίχϑαι; σαφέστερον δὲ ἐπιφέρει" »el δὲ νῦν ἡμεῖς ἐν παντὶ τῷ λόγῳ 4 
τούτῳ καλῶς ἐζητήσαμεν, ἀρετὴ ἂν εἴη οὔτε φύσει οὔτε διδακτόν, 
ἀλλὰ ϑείᾳ μοίρᾳ παραγιγνόμενον, [οὐχ] ἄνευ νοῦ, οἷς ἂν παραγίγνηται.ς 
ϑεόσδοτος τοίνυν ἡ σοφία, δύναμις οὖσα τοῦ πατρός, προτρέπει μὲν 5 

30 ἡμῶν τὸ αὐτεξούσιον, ἀποδέχεται δὲ τὴν πίστεν καὶ ἀμείβεται τὴν 
ἐπίστασιν τῆς ἐχλογῆς | ἄχρᾳ χοινωνίᾳ. καὶ δὴ αὐτόν σοι Πλάτωνα 091} 84,1 
παραστήσω ἄντιχρυς ἤδη ϑεοῦ παισὶ πιστεύειν ἀξιοῦντα᾽ περὶ γὰρ 

δύ vgl. Aristot. Anal. post. 1 2 p. 71b 90 f ἀνάγχη xal τὴν ἀποδειχτιχὴν 
ἐπιστήμην ἐξ ἀληϑῶν v εἶναι xal... γνωριμωτέρων xal προτέρων. 9—13 
Act.17,22f 167 vgl.Joh.6,4 18 vgl.Zenob. VI23 19. 21 vgl. Plato 
Phaedr. p. 246 C; 255 CD (πτεροῦται); 247 B (βρῖϑον͵) 98 Plato Menon p. 100B 
26-28 Plato Menon p. 99 E 82f vgl. Plato Tim. p. 40 D ra περὶ ϑεῶν 

ὁρατῶν xal γενητῶν εἰρημένα φύσεως ἐχέτω τέλος. 

25 «οὐχ εἰς πάντας Po εἰς σπανίους Heyse 98 παραγιγνομένη Plato 
[οὐχ] < Plato 
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392 Clemens, 

ϑεῶν ὁρατῶν Te xci γεννητῶν ποιησάμενος τὸν λόγον ἐν τῷ Τιμαίον 
"περὶ δὲ τῶν ἄλλων δαιμόνων εἰπεῖν» καὶ yravas τὴ» γένεσινε αν σὶ 
"μεῖζον " xaÜ' ἡμᾶς. πειστέον» δὲ τοῖς εἰρηκόσιν ἔμπροσθεν, ἐχγόνοις 
μὲν ϑεῶν οὐσι». οὡς ἔφασαν. σαφῶς δέ πως τοὺς iav τῶν προγόνοις 

εἰδότων. ἀδύνατον ovr ϑεῶν παισὶν ἀπιστεῖν, καίπερ ἄνευ elxoror 
xal ἀναγχαίων ἀποδείξεων λέγουσι".« οὐχ οἶμαι δύνασθαι σαφ ἐστε- 
po» vxo ᾿βλλήνων προσμαρτιρήσεσθαι τὸν σωτῆρα ἡμῶν καὶ τοὺς 

εἰς προφητείαν χεχρισμένους. τοὺς μὲν παῖδας θεοῦ ἀνηγορευμέτους. 
τὸν δὲ χύριον εἱὸν ὄντα γνήσιον. ἀληϑεῖς εἶναι περὶ τῶν ϑιείων 
μάρτερας" διὸ χαὶ δεῖν πιστεύειν avrol; ἐνθέοις ovo. προσέϑηκι. 
xar τραγιχώτερονΣ εἴπῃ τις μὴ πιστεύειν" 

» e ep " 3 « ^. e 

ov yao τί uot Zivz ἡ» o κηρύξας radi, 

ἀλλ᾽ lore αὐτὸν τὸν θεὸν διὰ τοῦ υἱοῦ τὰς γραφὰς κηρύξοντο 

τιστὸς δὲ ὁ τὰ οἰχεῖα “χαταγγίλλων, ἐπεὶ »μηδιὶςε φηοὶν ὁ xtQto; 
"tor πατέρα ἴγνω. εἰ μὴ ὁ υἱὸς xl e ἂν o υἱὸς ἀποχαλύψφῃε. wuorır- 

τέον apa τούτω xal κατὰ Π|λάτωνα, xcv sarın γε εἰχύτων καὶ urıy- 
zeim» ἀποδείξεωνε det. τε tj; παλαιᾶς διά τε τῆς νέας dad, χης 
χη QUidtr at xai λέγηται. »ἐὰν γὰρ Hn TOTEUOREE« φησὶν o χύρεος 
sarodarıladı ἐν tal; auaprias ὑμῶν « ἔμπαλιν di" νὸ iater 
Fg ζε νὴ» «αἰώνιον.ε νμαχάριοι apa πάντις οἱ πεποιϑότες ἐπ᾿ αὐτο, 

πλεῖόν ἐστι τῆς πίστεως τὸ πεποιθέναι orcr γὰρ ἐπίωτηταί τες ὅτε 
ὁ tio, ἐστι τοῦ 8:06 9 ὀιδίύχαλως ἡμῶν, πέποιϑεν ἐληϑὴ εἶνε τὴν 
ὀιδαυχκαλίαν αὐτοῦ. ὡς δὲ νὴ μάϑησιςε xat! ᾿Βμτεδυχλέα ντὰς φρί- 
νας cU H4, οὕτως ἡ εἰς τὸν χύριον ROTES are τὴν πίοτιν. 

τῶν αὐτῶν γοῦν φαμὲν “ὦ φιλυσοφίαν μὲν ψύχειν, αἰότεος & 
xctarQégur adızlar re ἐπαινεῖν xài τὸν zer ἐτιϑυμίαν dior εὐάσε- 
μομίζειν. 

-6 10f Pi.t. T n p t PE 12 *:5 Act 40 vagi Stern, LIV 
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Stromata V. Cap. XIII. 84, 2—87, 4. 353 

Ἤδη δὲ ἡ πίστις el καὶ ἑχούσιος τῆς ψυχῆς συγκατάϑεσις, ἀλλὰ 86,1 
ἐργάτις ἀγαϑῶν καὶ δικαιοπραγίας ϑεμέλιος. κἂν ὁ “Ἱριστοτέλης 3 

τεχνολογῇ, τὸ μὲν ποιεῖν καὶ ἐπὶ τῶν ἀλόγων ζῴων τάσσεσϑαι καὶ 
ἐπὶ ἀψύχων διδάσχων, τὸ δὲ πράττειν | ἀνϑρώπων εἶναι μόνων, 698 P 

5 εὐϑυνέτω τοὺς λέγοντας ποιητὴν τῶν ὅλων τὸν ϑεόν. τὸ δὲ πρακτὸν 
ἢ Og ἀγαϑὸν ἢ ὡς ἀναγκαῖόν φησι. τὸ τοίνυν ἀδικεῖν ἀγαθὸν οὐχ 
ἔστιν (οὐδεὶς γὰρ εἰ un | διά τι ἕτερον ἀδικεῖ), τῶν δὲ ἀναγχαίων 252 8 
οὐδὲν ἑχούσιον᾽ τὸ τοίνυν ἀδικεῖν ἑχούσιον, ὥστε οὐδὲ ἀναγκαῖον. 
τῶν δὲ φαύλων οἱ σπουδαῖοι μάλιστα ταῖς τε αἱρέσεσι καὶ ταῖς ὃ 
ἀστείαις ἐπιϑυμίαις διαφέρουσιν. πᾶσα γὰρ μοχϑηρία ψυχῆς μετὰ 
ἀχρασίας ἐστίν, καὶ ὁ διὰ xà$oc πράττων óc ἀχρασίαν πράττει καὶ 
μοχϑηρίαν. ἔπεισιν οὖν uoc παρ᾽ ἕχαστα ϑαυμάζειν τὴν ϑείαν ἐκχεί- 4 
vj» φωνήν᾽ »aunv ἀμήν, λέγω ὑμῖν' ὁ μὴ εἰσερχόμενος διὰ τῆς 
ϑύρας εἰς τὴν αὐλὴν τῶν προβάτων, ἀλλὰ ἀναβαίνων ἀλλαχόϑεν, 

16 ἐχεῖνος κλέπτης ἐστὶ xal λῃστής" ὁ δὲ εἰσερχόμενος διὰ τῆς ϑύρας 
ποιμήν ἐστι τῶν προβάτων᾽ τούτῳ ὁ ϑυρωρὸς &volytt.« εἶτα ἐπεξη- 
γούμενος ὁ κύριος λέγει᾽ νἐγωώ εἰμι ἡ ϑύρα τῶν προβάτων.ς« δεῖ 81,1 
τοίνυν διὰ Χριστοῦ τὴν ἀλήϑειαν μεμαϑηκότας σῴξεσϑαι, κἂν φιλο- 
σοφήσαντες τὴν “Ἑλληνικὴν φιλοσοφίαν τύχωσιν νῦν γὰρ ἐδείχϑη 

20 ἐναργῶς, 20 ἑτέραις γενεαῖς οὐχ ἐγνωρίσϑη τοῖς υἱοῖς τῶν ἀνϑρώ- 
πων, νῦν ἀπεχαλύφϑη᾽ « ϑεοῦ μὲν γὰρ ἔμφασις ἑνὸς ἡν τοῦ παντο- 2 

κράτορος παρὰ πᾶσι τοῖς εὖ φρονοῦσι πάντοτε φυσική, καὶ τῆς 
ἀιδίου χατὰ τὴν ϑείαν πρόνοιαν εὐεργεσίας ἀντελαμβάνοντο οἱ πλεῖ- 
otot, οἱ xal μὴ τέλεον ἀπηρυϑριακότες πρὸς τὴν ἀλήϑειαν. χαϑόλου 8 

25 γοῦν τὴν περὶ τοῦ ϑείου ἔννοιαν Ξενοχράτης ὁ Καλχηδόνιος οὐχ 
ἀπελπίζει καὶ ἐν τοῖς ἀλόγοις ξῴοις, Δημύχριτος δέ, χἂν μὴ ϑέλῃ, 
ὁμολογήσει διὰ τὴν ἀκολουϑίαν τῶν δογμάτων᾽ τὰ γὰρ αὐτὰ πε- 
ποίηχεν εἴδωλα τοῖς ἀνϑρώποις προσπίπτοντα xol τοῖς ἀλόγοις 

ξῴοις ἀπὸ τῆς ϑείας οὐσίας. πολλοῦ γε δεῖ ἄμοιρον εἶναι ϑείας 4 

Hu —— 

1 vgl. S. 327, 24 f 9—4 vgl. Aristot. Eth. Eud. 2, 6 p. 1222b 20; 2, 8 
p. 1224a 28; Eth. Nic. 6, 4 p. 1140* 1 5 vgl Plato Tim. p. 28 C ποιητὴν xal 
πατέρα Toide τοῦ παντός. Df vgl Aristot. De rep. VII 14 p. 13334 82 τῶν 
πραχτῶν tà μὲν [εἰς và] avayxala xal χρήσιμα, τὰ δὲ [εἰς tà) καλά. 9f vgl. 
Aristot. Eth. Nic. 10, 5 p. 1175b 26 χαϑ᾽ ἑχάστην ἐνέργειαν olxela ἡδονὴ ἐστιν" 
ἣ μὲν oiv τῷ σπουδαίᾳ οἰκεία ἐπιεικής. ἣ δὲ τῷ φαύλῃ μοχϑηρά. 18—17 Joh. 
10, 1—3. ? 20 f Ephes. 3, 5 24—26 Xenokrates Fr. 21 Heinze 26—29 
Diele, Vorsokr. 353, 31 

b τῶν ὅλων τὸν St τὸν τῶν ὕλων L 21 ὡς νῦν Ephes. 25 Καλχη- 
δόνιος (vgl. Protr. 66, 21] καρχηδόνιος L 97 ὁμολογήσει Sy ὁμολογήσῳ L 
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3*1 Clemens. 

Ivrolas τὸν avDQoxor. o; yt καὶ τοῦ lugvoguatoz ἐν τῇ γενέσει 
μεταλαβεῖν ἀναγέγραπται. xudapwripas οὐσίας παρὰ τὰ ἄλλα ζῶα 
μετασχών. ἐντεῖϑεν οἱ ἀμφὶ τὸν Πυθαγόραν Bela μοίρᾳ τὸν νοῖν 
εἰς ἀνϑρώπους nrw φασί. χαϑάπερ Πλάτων καὶ ᾿Μριστοτέλη: ὁμο- 
Aoyotour. ἀλλ᾽ ἡμεῖς μὲν τῷ πιπιστευχότι προσεπιπνεῖσθαι τὸ ἅγιον 2 
πρεῦμά φαμεν. οἱ δὲ ἀμφὶ τὸν Πλάτωνα νοῦν μὲν ἐν φυχῇ ϑείες 
μοίρα: ἀπόρροιαν ὑπάρχοντα. τυχὴ» Ó ἐν σώματι xaroixl cows 
eregardor γὰρ διὰ Ἰωὴλ ἱνὸς τῶν δώδεκα προ ητῶν εἴρηται" »xai 
ἴσται μετὰ ταῖτα, ἰχχεὼ ἀπὸ τοῦ πνεύματός μου ἐπὶ πᾶσαν σάρκα 
x«i οἱ υἱοὶ ὑμῶν καὶ al ϑιγατίρες ὑμῶν προφητεύσουνσιν.ς« aid οὐχ 
ex μέρος θεοῦ ἐν ixcoro ἡμῶν τὸ πνεῖμα. oxe δὲ ἡ διανομὴ 
αὐτὴ καὶ o τί ποτέ ἐστι τὸ ayıo» πνεῦμα, ἐν τοῖς Ih προφητείας 
xar τοῖς [hi φυχὴς ἐπιδειχϑήσεται ἡμῖν. ἀλλὰ τὰ μὲ» τῆς yrox 
ete); βάθη νχρύπτειν axoríg ἀγαθὴ. χαϑ᾽ Πράχλειτον», νἀπιοτὶς 
γὴρ διαφυγγάνει μὴ yeyroidxioDat.« XIV. τὰ δ᾽ iin: προῦ axodotéor 
zu tnr ix τὴς βαιρμάρου φελυσοφίας λληνικὴ» κλυπὴν Gaqtotigor 
„In xcpaorartor. 

Φι:οἱ γὰρ σῶμα εἶκε τὸν ϑιὼὸν οἱ Στωϊχοὶ x«i πρνεῖμα xer' 
ovoíar. (WIE ἐμέλει καὶ τὴ" συχήν. πάντα ταῦτα ἄντιχρυς εὐρή- 
ous ἐν ταῖς γραφαῖς. μὴ γάρ μοι τὰς ἀλληγυρίος αὐτῶν ἐννοήσῃς 
τὰ yÜr ὡς ἡ γνεστικὴ xagadidemor ἀλήθεια εἰ ἄλλο τι drxrtovoar 
χαϑάτιρ οἱ οὐφοὶ XaAciorcl, ἀλλο μηνιουσιν. iA οἱ μὲν διήκειν 

1. νμἱ Gen 7 8 3 Τῇ] γοῖ Gr. aff; c V7. 8f vy Zeiler. Pb.l 
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Stromata V. Cap. XIII. 88, 1—Cap. XIV. 90, 5. 385 

διὰ πάσης τῆς οὐσίας τὸν ϑεόν φασιν, ἡμεῖς δὲ ποιητὴν μόνον αὐτὸν 
καλοῦμεν καὶ λόγῳ ποιητήν. παρήγαγεν δὲ αὐτοὺς τὸ ἐν τῇ Σοφίᾳ 4 
εἰρημένον »διήχει δὲ xal χωρεῖ διὰ πάντων διὰ τὴν χαϑαριότηταςε, 
ἐπεὶ μὴ συνῆχαν λέγεσϑαι ταῦτα ἐπὶ τῆς σοφίας τῆς πρωτοχτίστου 

b τῷ ϑεῷ. val, φασίν, ἀλλὰ ὕλην ὑποτίϑενται οἱ φιλόσοφοι ἐν ταῖς 5 
ἀρχαῖς, οἵ τε Στωϊχοὶ καὶ Πλάτων xol Πυϑαγόρας, ἀλλὰ καὶ ’Apıoro- 
τέλης ὁ Περιπατητιχός, οὐχὶ δὲ μίαν ἀρχήν. ἴστωσαν οὖν τὴν καλου- 8 
μένην ὕλην ἄποιον καὶ ἀσχημάτιστον λεγομένην πρὸς αὐτῶν, καὶ 
τολμηρότερον ἤδη μὴ ὃν πρὸς τοῦ Πλάτωνος εἰρῆσϑαι. xal μή τι 7 

10 μυστιχώτατα | μίαν τὴν ὄντως οὖσαν ἀρχὴν εἰδὼς ἐν τῷ Τιμαίῳ 700 P 
αὐταῖς φησι λέξεσιν »vüv δ᾽ οὖν τὸ παρ᾽ ἡμῶν ade ἐχέτω" τὴν μὲν 
περὶ πάντων εἴτε ἀρχὴν εἴτε ἀρχὰς εἴτε ὅπῃ δοχεῖ τούτων πέρι, τὸ 
νῦν οὐ ῥητέον, δι᾿ ἄλλο μὲν οὐδέν, διὰ δὲ τὸ χαλεπὸν εἶναι χατὰ 
τὸν παρόντα τρόπον τῆς διεξόδου δηλῶσαι τὰ Óoxobrvta.« ἄλλως 90,1 

15 τε ἡ λέξις ἡ προφητικὴ ἐχείνη νἡ δὲ γῇ ἦν ἀόρατος καὶ àxata- 
σχεύαστοςε ἀφορμὰς αὐτοῖς ὑλικῆς οὐσίας παρέσχηται. 

Ναὶ μὴν Ἐπιχούρῳ μὲν ἡ τοῦ αὐτομάτου παρείσδυσις οὐ παρα- 2 
χολοιϑήσαντι τῷ ῥητῷ γέγονεν ἐντεῦϑεν »ματαιότης ματαιοτήτων, 
τὰ πάντα ματαιότηςε. ᾿Αριστοτέλει δὲ μέχρι σελήνης ἐπῆλϑε κατα- 8 

20 γαγεῖν τὴν πρόνοιαν ἐχ τοῦδε τοῦ ψαλμοῦ" »xvgue, ἐν τῷ οὐρανῷ 
τὸ ἔλεός Gov xal ἡ ἀλήϑειά σου fog τῶν νεφελῶν.« οὐδέπω γὰρ 
ἀποχεχάλυπτο ἡ τῶν προφητιχῶν δήλωσις μυστηρίων πρὸ τῆς τοῦ 
κυρίου παρουσίας. 

Tas τε av μετὰ ϑάματον κολάσεις χαὶ τὴν διὰ πυρὸς τιμωρίαν 4 
25 ἀπὸ τῆς βαρβάρου φιλοσοφίας ἢ τε ποιητικὴ πᾶσα μοῦσα, ἀλλὰ καὶ 

ἡ Ἑλληνικὴ φιλοσοφία ὑφείλετο. Πλάτων γοῦν ἐν τῷ τελευταίῳ 5 
τῆς Πολιτείας αὐταῖς φησι ταῖς λέξεσιν" »ἐνταῦϑα δὴ ἄνδρες ἄγριοι, 

8 Weish. Sal. 7, 24 4 f vgl. Sir. 1,4 προτέρα πάντων ἔχτισται σοφία. 
5—7 vgl. Chrysipp Fr. phys. 300 ff Arnim; Plato Tim. p. 48 ff; Zeller, Phil. d. Gr. 
15 8. 411 δ vgl. Theodoret Gr. aff. c. IV 46 8 vgl. Aristot. Phys. ausc. 
1,7 p. 1908 10 ἡ ὕλη τὸ ἄμορφον ἔχει πρὶν λαβεῖν τὴν μορφήν. 9 vgl. Aristot. 
Phys. ausc. 1, 9 p. 191b 36; 1924 6; 3, 2 p. 201b 20; Zeller, Phil. d. Gr. IL 1“ 
S. 126? 11—14 Plato Tim. p. 48 C; Theodoret Gr. aff. c. II 80 158 f Gen. 
1, 2 17—19 vgl. Epikur Fr. 383 Usener p. 257, 20 18f Pred. Sal. 1, ὃ 

19 f vgl. Protr. 66, 4 mit Anm.; Theodoret Gr. aff. c. V 47; VI 7; Euseb. Praep. 
Ev. XV 5, 1 90 f Psal. 35, 6 27 —S. 386, 4 Plato Rep. X p. 6815 E 616 A; 
Theodoret Gr. af. c. ΧΙ 18 

8 χαϑαρότητα Eus. [11 φησι ταῖς" Divgl.2.27 — 4] δὴ Eus. Theod. 
τὸ] + yc Eus. 19 ἁπάντων Plato Eus, ὅπῃ Plato Eus. Theod. m; L 

19 f χαταγαγεῖν Eus. χατάγειν L 99 ἀπεχαλύπτετο Eus. 
Clemens II. 25 



3*6 Clemens. 

διάπιροι ἰδεῖν, παρεστῶτες, καταμανϑάνοντες τὸ φϑέγμα, τοὺς pir 
ἰδίᾳ παραλαβόντες ἦγον, τὸν δὲ Apıdalov καὶ τοὺς ἄλλους συμ- 
ποδίσαντες χεῖράς tt xal πόδας xal κεφαλή», καταβαλόντες καὶ ἐχ- 
δείραντες, εἷλχον παρὰ τὴν ὁδὸν ἐχτὸς ἐπ᾿ ἀσκαλάϑων κνάκχπτοντε-ς.- 
οἱ μὲν γὰρ ἄνδρες οἱ διάπυροι ἀγγέλους αὐτῷ βούλονται δηλοῦν, οἱ € 
παραλαβόντες τοὺς ἀδίκους χολάζουσιν᾽ νὁ ποιῶνε, φησί, »τοὺς ἀγγέ- 
λους αὐτοῦ πνεύματα xal τοὺς λειτοιργοὺὶς αὐτοῦ πῦρ φλέγον.ε ἵχε- 7 
ται δὲ | τούτοις τὴν ψυχὴν εἶναι ἀϑάνατον. tO γὰρ κολαζόμενον =. " 
ἢ παιδενόμενον ἐν αἰσθήσεε o» cj, xa» πάσχειν λέγηται. τί δ᾽; οὐκ 2 
οἷδεν ὁ Πλάτων καὶ xvoo; ποταμοὺς καὶ τῆς γῆς τὸ βάθος, τὴν 
πρὸς τῶν βαρβάρων Γέενναν καλουμένη» Τάρταρον ποιητικῶς ovo- 
μαάζων, Koxvro» τε καὶ ᾿χέροντα καὶ {Ππριφλειγέϑοντα καὶ τοιαῦτά 
τινα εἰς τὴν παίδευσιν σωφρονίξοντα παρεισάγων κολαστήρια; τῶν 8 

μεχρῶν δὲ κατὰ τὴν γραφὴν καὶ ἐλαχίστων τοὺ s ἀγγέλους τοὺς 
15 ὁρῶντας τὸν ϑιόν, πρὸς δὲ καὶ τὴ» εἰς ἡμᾶς à ἀγγίλων τῶν ἐφε- 

στώτων ἡχουσαν ἐπισκοπὴν ἐμφαίνων οὐχ oxrel γράφειν" »ixuór, 6 
πάσας τὰς φυχὰς τοὺς βίους ὑρῆσϑαι. ὥσπερ, ἔλαχον. ἐν τάξει προσ- 
ut pat πρὸς τὴν άχεσιν, χείνην δὲ ixaoto. ον εἵλετο δαίμονα, tov- 
to» φύλακα συμχέμχειν τοῦ βίου καὶ ἀποχληρωτὴν τῶν αἱρεθέντων. ς 

a τάχα δὲ καὶ τῷ Σωκράτει τὸ δαιμόνιον τοιοῖτό τι ψνίσσετο. δ 

Neh μὴν yırırov εἶναι τὸν χύσμον ἐκ Μίωινσέως xagalajorri; 92 1 
ἰδογμάτισαν οἱ φιλόσοφοι. καὶ 6 yt Πλάτων ἄντιχρυς εἴρηκεν" »Jo- 4 
τερον ἡ», ἀρχὴν ἔχων γενέσεως οὐδεμίαν, » γέ rorer. ax ἀρχῆς τινὸς 
εἰρξάμενος; γίγονεν" ὁρατὸς τε γὰρ ὧν ἀπτύς ἐστιν ἱἀπτὸς τε ὧν 

25 καὶ σῶμα ἴχειις αὐϑίς τε ὁπόταν εἴπῃ »trór μὲν οὖν ποιητὴν xai ὃ 
πατίρα τοῖδε τοῦ arroz εὑρεῖν Te ἴργονε, οὐ μόνον γινρητὸν τε 
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Stromata V. Cap. XIV. 90, 6—93, 4. 387 

ἔδειξεν τὸν κόσμον, ἀλλὰ καὶ ἐξ αὐτοῦ γεγονέναι onualveı καϑάπερ 
υἱόν, πατέρα δὲ αὐτοῦ χεχλῆσϑαι, cg ἂν ix μόνου γενομένου καὶ 
ἐκ μὴ ὄντος ὑποστάντος. γενητὸν δὲ καὶ ol Xroixol τίϑενται τὸν 4 
κόσμον. 

b Tov ve ὑπὸ τῆς βαρβάρου φιλοσοφίας ϑρυλούμενον διάβολον, 5 
τὸν τῶν δαιμόνων ἄρχοντα, καχοεργὸν εἶναι ψυχὴν ἐν τῷ δεχάτῳ 
τῶν Νόμων ὁ Πλάτων λέγει ταῖσδε ταῖς λέξεσιν" ψυχὴν διοικοῦσαν 6 
(xal ἐνοικοῦσαν) τοῖς πάντῃ κινουμένοις μῶν οὐ καὶ τὸν | οὐρανὸν 702 P 
ἀναγχὴ διοικεῖν φάναι; τί μήν; μίαν ἢ πλείους; (πλείους), ἐγὼ ὑπὲρ 

10 σφῶν ἀποχρινοῦμαι. δυοῖν (μέν) που ἔλαττον μηδὲν τιϑῶμεν, τῆς 
τε εὐεργέτιδος xal τῆς τἀναντία δυναμένης ἐξεργάσασϑαι.ς« ὁμοίως 98,1 
δὲ xav τῷ Φαίδρῳ ταῦτα γράφει" »ἔστε μὲν δὴ καὶ ἄλλα κακά, ἀλλά 
τις δαίμων ἔμιξε τοῖς πλείστοις ἐν τῷ παραυτίχα ndornv.« ἀλλὰ 9 
χὰν τῷ δεχάτῳ τῶν lVouov ἄντιχρυς τὸ ἀποστολικὸν δείχνυσιν 

15 éxelyo* »00x ἔστιν ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς αἷμα καὶ σάρχα, ἀλλὰ πρὸς τὰς 
ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τὰ πνευματιχὰ τῶν ἐν οὐρανοῖςε, 
οὐδέ πως γράφων" νἐπειδὴ γὰρ συνεχωρήσαμεν ἡμῖν αὐτοῖς εἶναι μὲν 8 
τὸν οὐρανὸν πολλῶν μεστὸν ἀγαϑῶν, εἶναι δὲ χαὶ τῶν ἐναντίων, 
πλειόνων δὲ τῶν μή, μάχη, φαμέν, adavaros ἐσϑ᾽ ἡ τοιαύτη καὶ 

20 φυλαχῆς ϑαυμαστῆς Ótouévg.« 
Κόσμον τε αὖϑις τὸν μὲν νοητὸν οἷδεν ἡ βάρβαρος φιλοσοφία, 4 

τὸν δὲ αἰσϑητόν, τὸν μὲν ἀρχέτυπον, τὸν δὲ εἰχόνα τοῦ καλουμένου 
παραδείγματος" καὶ τὸν μὲν ἀνατίϑησε μονάδι, αἷς ἂν νοητόν, τὸν 
δὲ αἰσϑητὸν i&aór γάμος γὰρ παρὰ τοῖς Πυϑαγορείοις, ὡς ἂν γόνι- 

8f Chrysipp Fr. phys. 574 Arnim 4—11 Plato Leg. X p. 896 DE; Theo- 
doret Gr. aff. c. Ili 103 12f Plato Phaedr. p. 240 AB; Tbeodoret Gr. aff. 
c. III 106 16 f Ephes. 6, 12 17—20 Plato Leg. X p. 906A 21— 
8. 888, 16 Κόσμον ---νοῦς Euseb. Praep. Ev. XI 25 21—24 vgl. Philo De 

opif. m. 13—16 (I p. 3f M) $29 f vgl. Strom. IV 172, 3; Plato Rep. IX p. 592 

B; Tim. p. 29 B 24f vgl. Plut. Mor. p. 1018 C xal ἔστιν ὁ μὲν τ τέλειος, 
ἴσος ὧν toig ἑαιτοῦ μέρεσι, xal γάμος χαλεῖται διὰ τὴν τοῦ πρώτου dgtlov xai 
περιττοῦ σύμμιξιν. Jambl. Comm. in Nicom. Arithm. p. 34, 19f Pistelli; Zeller, 
Phil. d. Gr. I? S. 399%; Strom. VI 139, 2f zu γόνιμος vgl. Philo a. a. O. 13 

γεννητιχώτατος ὁ ξξ. - 

1 αἰτοῦ (tov ϑεοῖ Ma 1f χαϑάπερ --- χεχλῆσϑαι «: Eus. — 2 χεχλῆσϑαι 
ιϑεόν, Μὰ 8 χαὶ ἐνοιχοῖσαν aus Plato Eus. Theod. ἐνοικοῦσαν) + ἐν ἅπασι 
Plato ovL 9 «πλείους" aus Plato < L Eus. BIO Theod. 10 (μέν) aus 
Plato Eus. Theod. μέν] + ye Plato + οὖν γε Theod. ἐλάττω μὴ τιϑῶμεν 
Theod. 11 ἐξεργάσασϑαι L Theod. ἐξεργάζεσϑαι Plato Eus. 129 ταῦτα] τάδε 
Eus δὴ] οὖν Theod. 18 ὠνέμιξε Theod. 16f τὰς ὠρχάς--- πρὸς 3 < Eus. 

17 σιγχεχωρήχαμεν Plato αὐτοῖς ἡμῖν Li 19 μάχη) + δή Plato 99 χαλου- 
μένον (über v! Gircumflex getilgt) L! χαλοῦ Eus. ΧΙ. XIII 24 πιϑαγορίοις L 
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2. Clemens. 

μος ἀριϑμὸς, n ἑξὰς καλεῖται. xal ἐν μὲν τῇ μονάδι συνίστησιν 
οὐρανὸν ἀύρατο» x«i γὴν ἀειδῆ χαὶ φῶς voyrowr νἐν ἀρχῇε γάρ 
φησιν νἐποίησεν ὁ Bros τὸν οὐρανὸν χαὶ τὴν γῆν" ἡ δὲ γῆ ἣν aope- 
τος. « εἶτ᾽ ἐπιφέρει" »xal εἶπεν ὁ Deus’ γενηϑήτω φῶς" καὶ ἐγένετο 

φῶ-.« ἐν δὲ τῇ χοσμογονίᾳ τῇ αἰσϑητῇ στερεὸν οὐρανὸν δημιοιογεῖ 
(τὸ δὲ στερεὸν αἰσθητόν yir τε] ὁρατὴ» καὶ φῶς βλεπόμενον. ap’ 
ov δοχεῖ 004 ἐντεῦθεν ὁ Πλάτων ζῴων ἰδέας ἐν τῷ νοητῷ ἀπολεί- 
xt» χύσμῳ xai τὰ εἴδη τὰ αἰσϑητὰ xara τὰ γένη δημιοιργεῖν" τὰ 
sonta; εἰχότως apa ἐχ γῆς μὲν τὸ σῶμα διαπλάττεσθαι Afyu o 
Moos. o yywov φησιν ὁ Πλάτων σχῆνυς. φυχὴν δὲ τὴν λογιχὴ ν 
ἄνωϑεν luxrivo rac ὑπὸ τοῦ ϑιοῦ εἰς πρόσωπον. ἐνταῖϑα: γὸρ 
τὸ ἡγεμονικὸν ἰόρίσϑαι λέγουσι. τὴ» διὰ τῶν αἰσϑητηρίων ἐπείσοδον 
τῆς φυχῆ-ς ἐπὶ τοῦ xooroxáiaérov εἴσοδον, igumrivortiz. διὼ zei 
»xat' εἰχύνα xci ὁμοίωσιν τὸν ἄνϑρωπονε γεγονέναι. εἰχὼν μὲν 
γὰρ ϑεοῖ Aoyo; θεῖος καὶ Μασιλιχός. ἄνθρωπος ἀπαϑής. εἰχὼν δ᾽ 
εἰχύρος ἀνϑρώκχπινος rovc. ἱτέρω δ᾽ εἰ ἰούλιι παραλαβεῖν ὀνόματι 
τὴν ἐξομοίωσεν, εὕροις ar παρὰ ro Movet τὴν" axoiordiar oro- 

μαζομένη»" θείαν" φησὶ yap: νὠπίσω xvolov τοῦ ϑεοῦ ὑμῶν πορεύισϑι 

χαὶ τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ φυλάξετε. ειἰχύόλουϑοι δ᾽. οἶμαι. xci ϑερα- 
πινταὶ ϑεοῦ πάντες οἱ ἐνάρετοι. ἐντεῖϑεν οἱ μὲν Σδτωϊχοὶ τὸ τέλος 

τῆς φιλοσοφίυς τὸ ἀκολούϑως τῇ φύσιι τὴν εἰρήκασς, Πλάτων δι 
ὁμοίωσι» Bin “ὡς ἐν τῷ Otvríom παρεστήυαμεν Σδτρωματεῖ o Ζήνων 
δὲ ὁ Xraixo; παρὰ Πλάτωνος λα μόν, ἃ δὲ ἀπὸ τῆς Jepdapor φελο- 

σοφίας. τοὺς ἀγαθοὺς πάντας ἀλλήλων εἶνε φίλους λέγει quà γὰρ 

1Γ gl "μ]|ὸ a & Ὁ. δι μι ὺ Μ $—B8 6^. 1, 1 J Bf ναὶ Phal: 
4A 4 OQ, 5» dS p 12M 6 9 υμῖὶ. Plate Dm p 5D 9 11! ec 
24 10 vq. Into, Nxioch. p. o5 E vH A aenios 5 δι νὸς 10 18 1. 

lhilo Leg. 41}. ἢ pe M 11.-18 vil 111. 4 O Sep 1M ove 
OGDAGIt᷑ h;ruoraunn gat Bo Terror, οὐ ἕως Y RS. 5; TONER det o Borg 

to μόνον timi o Ste, 12 14 sul F'hilo Plec;.f $m coi 0p, . MN 

16 sel ben 1,25 14 Δ v.d ouis uos rer. dv ber d Τὶ "6M 

16 21 wy "ten dl Bed 1, :, Fn le ἢν τ Abr icf i110 lp so M 

Int Lbeut. :.. ὁ SOf Cis. p hr. more im 215 f: Meu 
Ya | Plato T5et p ln 4B 22 $6 γε n br. 25 Arı ca 

Φ ant tour. bi ᾷ oon E^ NO NUI ὃ seo94-- 

sn bs λιν, tyr n Ι. ἐλ τειν EE bo N Tl ax 3e» Pas Nic 

Μ χυτὰ Eo n LL 9f ὁ Mur, Mo, vs 10 «i,» Fus εὐ, ν 
L ir. - Ki 18 (05; 89 Her 8 Ll bg n 13 (5r, 

Hv se 14 » e κι bi 15 5 . enc be 17 Mo: Kus 
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Stromata V. Cap. XIV. 93, 5—96, 6. 389 

ἐν τῷ Φαίδρῳ Σωχράτης ὡς »0Uy εἵμαρται χαχὸν xaxq φίλον εἶναι 
οὐδ᾽ ἀγαϑὸν ἀγαϑῷ μὴ φίλονε, ὅπερ xay τῷ Avsıdı | ἀπέδειξεν ixa- 704 P 
νῶς, ὡς ἐν ἀδικίᾳ καὶ πονηρίᾳ οὐχ ἂν ποτε σωϑείη φιλία. καὶ ὁ 4 
᾿Ιϑηναῖος ξένος ὁμοίως φησὶ "πρᾶξιν εἶναι φίλην καὶ &xoAovO ov ϑεῷ 
καὶ ἕνα λόγον ἔχουσαν ἀρχαῖον, ὅταν τὸ μὲν ὅμοιον τῷ ὁμοίῳ με- 
tolo ὄντι «φίλον ἢ, τὰ δὲ ἄμετρα οὔτε τοῖς ἀμέτροις οὔτε τοῖς ἐμ- 
μέτροις. ὁ δὲ ϑεὸς ἡμῖν πάντων χρημάτων μέτρον ἂν εἴη.« εἶτα 96,1 

ὑποβὰς ἐπάγει πάλιν᾽ »πᾶς γὰρ δὴ ἀγαϑὸς ἀγαθῷ ὕμοιος, κατὰ 
τοῦτο δὲ xal ϑεῷ ἐοικὼς ἀγαθῷ τε παντὶ φίλος ὑπάρχει καὶ Ben. 
ἐνταῦϑα γενόμενος κἀκείνου ἀνεμνήσϑην᾽ ἐπὶ τέλει γὰρ τοῦ Τιμαίου 2 
λέγει »τῷ κατανοουμένῳ τὸ κατανοοῦν ἐξομοιῶσαε δεῖν χατὰ τὴν | 
ἀρχαίαν φύσιν, ὁμοιώσαντα δὲ τέλος ἔχειν τοῦ προτεϑέντος ἀνθρώπῳ 254 8 
ὑπὸ ϑεῶν ἀρίστου βίου πρός τε τὸν παρόντα καὶ τὸν ἔπειτα χρό- 
vov.« ἴσον γὰρ τούτοις ἐχεῖνα δύναται" »οὐ παύσεται ὁ ζητῶν, ἕως 8 
ἂν von" εὐρὼν δὲ ϑαμβηϑήσεται, ϑαμβηϑεὶς δὲ βασιλεύσει, βασιλεύσας 
δὲ ἐπαναπαήσεται.-ς 

Ti δ᾽; οὐχὶ κἀχεῖνα τοῦ Θάλητος ix τῶνδε ἤρτηται; τὸ εἰς τοὺς 4 
αἰῶνας τῶν αἰώνων δοξάζεσϑαι τὸν ϑεὸν καὶ τὸ »καρδιογνώστηνε 
λέγεσϑαι πρὸς ἡμῶν ἀντιχρὺς ἑρμηνεύει. ἐρωτηϑεὶς γέ τοι ὁ Θάλης, 

τί ἐστι τὸ ϑεῖον, ντὸ μήτε ἀρχήνε, ἔφη, »μήτε τέλος £yov.« πυϑο- 
μένου δὲ ἑτέρου, εἰ λανϑάνει τὸ ϑεῖον πράσσων τε ἄνϑρωπος, νκαὶ 
röc.« εἶπεν, »0c γε οὐδὲ διανοούμενος;- 

Ναὶ μὴν μόνον τὸ καλὸν ἀγαϑὸν oldev ἡ βάρβαρος φιλοσοφία ὃ 
καὶ τὴν ἀρετὴν αὐτάρκη πρὸς εὐδαιμονίαν, ὁπηνίχα ἂν εἴπῃ" ἰδού, 
δέδωχα πρὸ ὀφϑαλμῶν sov τὸ ἀγαϑὸν καὶ τὸ χαχόν, τὴν ξωὴν καὶ 
τὸν Yavarov‘ ἔχλεξαι τὴν Conv. τὸ μὲν γὰρ ἀγαϑὸν ζωὴν καλεῖ 6 

καὶ xGAOP τὴν τούτου | ἐχλογήν, χαχὸν δὲ τὴν τοῦ ἐναντίου αἵρεσιν. 705 P 
ayadov δὲ καὶ ζωῆς ἕν τέλος τὸ φιλόϑεον γενέσϑαι" »avın γὰρ 7 
ξωή σου καὶ τὸ πολυήμερονε, ἀγαπᾶν τὸ πρὸς ἀλήϑειαν. 

1f Plato Phaedr. p. 255 B 9 f vgl. Plato Lys. p. 214 A—D 4—3i vgl. 
Plato Leg. IV p. 716 C; Strom. II 132, 4 Sf nicht wörtlich bei Plato w. e. 
sch.; vgl. Lys. p. 214 C 11—14 Plato Tim. p. 90 D 14—16 Hebr.-Ev. 
Fr. 15 Handmann TU V 3 S. 94 ff; vgl. Strom. II 45, 5 mit Anm.; Zahn, Gesch. 

des ntl. Kan. II S. 6572 17 f vgl. x. B. Gal. 1, 5 18 vgl. Act. 1,24; 15,8 
19f vgl. Sternbach, Gnomol. Vatic. 321 21f vgl. ebenda 316 28 f. 

S. 390, 8f. 11 f vgl. Chrysipp Fr. mor. 29ff, 49 ff Arnim 294—926 Deut. 
30, 15. 19 98 f Deut. 30, 20 

1 εἵμαρται Plato Eus. ἥμαρτεν L xaxo χαχὸν Eus. Ο 9 Δύσιδι Eus. 
λυσίαι L 2 di] δὴ Plato 8 πάλιν] Πλάτων Eus. 1 11 χατανοοῦν Plato 
Eus. χατὰ νοῦν 3, 129 ἀνϑρώποις Plato Eus. 17 ἤρτηται (vgl. z. B. S. 390, 18) 
L* ἧρται Li 18 τὸ Sy τὸν L 98 ἀγαϑοῦ corr. aus ἀγαϑὸν L! 



390 Clemens. 

Σαφέστερον δὲ ἐκεῖνα ἔχει. 0 γὰρ σωτήρ, ἀγαπᾶν παραγγείλας 92.1 
τὸν ϑεὸν χαὶ τὸν πλησίον, ἐν ταύταις φησὶ ταῖς δυσὶν ἐντολαῖς 
ὅλον τὸν νόμον καὶ τοὺς προφήτας χρέμασϑαι. ταῦτα ϑρυλοῖσιν οἱ ? 
Στωϊκοὶ τὰ δόγματα xal πρὸ τούτων ὁ Σωχράτης ἐν Φαίδρῳ εὐχό- 
μένος") ν»ῷὦ Πάν τε καὶ ἄλλοι θεοί, δοίητέ μοι τἄνδον εἶναι καλῶ.ε 
ἐν δὲ τῷ Θεαιτήτῳ διαρρήδη» φησίν" »0 γὰρ καλῶς λέγων καλὸς 8 
τε xayado..« xar τῷ Πρωταγόρᾳ καλλίονι ᾿Αλχιβιάδου ἐντυχεῖν 4 
ὁμολογεῖ τοῖς ἱταίροις Πρωταγόρου. el γε τὸ σοφώτατον κάλλιστόν 
ἐστιν" τὴν γὰρ ἀρετὴν τὸ κάλλος τῆς ψυχῆς ἔφη εἶναι, κατὰ δὲ τὸ ὃ 

10 ἐναντίον τὴν» καχίαν αἰσχως φιχῆς. ᾿ἰντίπατρος μὲν οὖν ὁ Σταϊχός. 6 
tola. συγγραφάμενος βιβλία περὶ τοῦ »ort κατὰ Πλάτωνα μόνον τὸ 
καλὸν» ἀγαϑόνε, ἀποδείχνυσιν ὅτε καὶ xar' αὐτὸν αὐτάρκης ἡ ἀρετὴ 
2005 εὐδαιμονίαν. χαὶ ἄλλα πλείω παρατίθεται δόγματα or ug ec 
tol; Xtoixol.. -ἰριστοβού λῳ δὲ τῷ κατὰ Πτολεμαῖον γεγονότι τὸν 

16 Φιλομήτορα. οὗ μέμνηται ὁ συνταξάμενος τὴν τῶν Ναχχαμαῖχῶν 
ἐπιτομή»ν», βιβλία γέγονεν ἱκανά, δι᾽ ὧν ἀποδείχνυσι t5». {ϊπερε- 
πατητικὴν» φιλοσυφίαν Ix. Te τοῦ κατὰ Μωυσέα νόμου χαὶ τῶν 
ἄλλων ἠρτῆσθαι προφητῶν. 

Καὶ τὰ μὲν τῇδε ἐχέτω ἀδελφοὺς δὲ εἶναι! ἡμᾶς. ὡς ἄν τοῦ 9*1 
20 iro; θεοῦ ὄντας xal ἑνὸς διδασχάλου, φαίνεταί xov xal Πλάτων 

καλὼν δέ πως »νἱστὲ μὲν γὰρ πάντες οἱ ἐν τῇ πόλεε ἀδελφοί. c; 8 
φήσομεν σρὸς αὐτοὺς μυιϑολογοῦντες, ἀλλ᾽ ὁ ϑιὸς πλάττων. ὥσδοι 
μὲ» ὑμῶν ἱκανοὶ ἄρχει» χρυσὸν ἐν τῇ γενέσεε συνέμιξεν αὐτοῖς deu 
τιμιωτατοί εἰσεν" ogoc δὲ ἐπίχουροι, ἀργιρον" σίδηρον» δὲ καὶ yaíxor 
τοῖς γεωργοῖς χαὶ τοῖς ἄλλοις δημιουργοῖςε οϑὲν νανάγχης 50i ὃ 

» γεγονέναι αὐπιζιυϑαί t1 xe. φιλεῖν τούτους μὲν ταῦτα ἐφ᾽ o« 

C 

« - 
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Stromata V. Cap. XIV. 97, 1—90, 2. 391 

γνῶσις, ἐχείνους δὲ ἐφ᾽ olg doga«. ἴσως (γὰρ) τὴν ἐχλεχτὴν ταύτην 4 
φύσιν γνώσεως ἐφιεμένην μαντεύεται, el μή τι τρεῖς τινας ὑκοτιϑέ- 
μενος φύσεις, τρεῖς πολιτείας, ος ὑπέλαβόν τινες, διαγράφει, καὶ 
Ἰουδαίων μὲν ἀργυρᾶν, Ἑλλήνων δὲ τὴν τρίτην, Χριστιανῶν δέ, 

5 77 (0) χρυσὸς ὁ βασιλιχὸς ἐγχκαταμέμικται, τὸ ἅγιον πνεῦμα" τόν 
τε Χριστιανῶν βίον ἐμφαίνων κατὰ λέξιν γράφει ἐν τῷ Θεαι- 5 
τήτῳ᾽ νλέγωμεν δὴ περὶ τῶν χορυφαίων. τί γὰρ a» τις τούς 
γε φαύλως διατρίβοντας ἐν φιλοσοφίᾳ λέγοι; οὗτοι δέ που οὔτε εἰς 6 
ἀγορὰν ἴσασι τὴν ὁδὸν οὔτε ὅπου δικαστήριον ἢ βουλευτήριον ἥ τι 

10 χοεινὸν ἄλλο τῆς πόλεως συνέδριον, νόμους δὲ xal φηφίσματα γεγραμ- 
μένα οὔτε ὁρῶσιν οὔτε ἀχούουσιν. σπουδαὶ δὲ ἑταιριῶν καὶ σύνοδοι 1 
καὶ οἱ σὺν αὐλητρίσι κῶμοι οὐδὲ ὄναρ πράττειν προσίσταται αὐτοῖς. 
εὖ δὲ ἢ xaxd τις γέγονεν ἐν πόλει 7 τί τῳ καχόν ἔστι γεγονὸς 707 P 
ἐκ προγόνων, μᾶλλον αὐτοὺς λέληϑεν ἢ οἱ τῆς ϑαλάσσης λεγόμενοι 

16 χόες. καὶ ταῦτ᾽ οὐδ᾽ ὅτι οὐκ οἶδεν, οἶδεν, ἀλλὰ τῷ ὄντι τὸ σῶμα 8 
κεῖται αὐτοῦ καὶ ἐπιδημεῖ, αὐτὸς δὲ πέταται, κατὰ Πίνδαρον. Tas τε 
γᾶς ὑπένερϑεν οὐρανοῦ τε ὕπερ ἀστρονομῶν καὶ πᾶσαν πάντῃ φύσιν 
ἐρευνώμενος. 

Πάλιν αὖ τῷ τοῦ xvolov ῥητῷ »Loto ὑμῶν τὸ ναὶ ναὶ καὶ τὸ 99,1 
20 οὔ οὔε, ἐκεῖνο ἀπειχαστέον᾽ »ἀλλά μοι ψεῦδός τε συγχωρῆσαι καὶ 

ἀληϑὲς ἀφανίσαι οὐδαμῶς ϑέμις᾽« τῇ τε περὶ τοῦ ὀμόσαι ἀπαγορεύσει 

ΦΥ͂ vgl. Zeller, Phil. d. Gr. II 14 S. 880 ἢ 7—18 Plato Theaet. p. 173 C— 
174 A; das gleiche Citat direkt aus Plato auch Euseb. Praep. Ev. XII 29, 2f (— Theo- 
doret Gr. aff. c. XII 24. 25) 16 f Pindar Fr. 292 Schroeder — 19f vgl. Jak. 5, 12; 
Matth. 5, 37 90f Plato Tbeaet. p. 151 D 

1 (yàp) aus Eus. 4 Χρισειανὴν Eus. ΒΟ Χριστιανοὶ Eus. I 4f Χρι- 
στιανοῖς δὲ [olg] χρυσὸς Wi 4 ᾧ Schw οἷς L 5 (ó) aus Eus. 6 Yar- 
στιανῶν Eus, χριστιανὸν L 8 πον < Eus. O οὔτε Eus. oit L 8f 
οὔτε --- ἴσασι] ἐκ νέων πρῶτον μὲν εἰς ἀγορὰν οὐχ ἴσασι Plato 9 οὐδὲ Plato 

10 ψηφίσματα) + λεγόμενα 5 Plato Eus. B 11 ἑταιρειῶν Eus. raıp.] 
+ ἐπ᾽ ἀρχὰς Plato 12 οἱ < Plato Eus. προσίσταται L Plato προΐσταται 
Eus. (ἐπίστανται B) 18 τις] + τι Plato BT Eus. XII 18 f γεγονὸς ἐχ προ- 
yóvov] ἐχ προγόνων γεγονὸς ἢ πρὸς ἀνδρῶν 5 γυναικῶν Plato 14 αὐτοὺς] 
αὐτὸν Plato 15 ταῖτ᾽ οὐδ᾽ L ταῦτα πάντα οὐδ᾽ Plato ταῦτα οὔϑ᾽ Eus. οἷ- 
dev? 1,2 οὐδὲν L* σῶμα] + μόνον ἐν τῇ πόλει Plato 16 αὐτὸς δὲ] ἡ δὲ 
διάνοια Plato πέταται (so Eus. XlI. XIII) corr. aus πέτταται L? φέρεται Plato 

167 τάς re γὰς (γᾶς corr. L?) L τά re γᾶς Plato τὰ γᾶς (γῆς O) Eus. 
17 ónévegOc(»)] + xal τὰ ἐπίπεδα γεωμετροῦσα Plato 18 ἐρευνώμενος nach 
Plato Eus. ἐρευνάμενος L 19 ῥητῷ) + τῷ Eus. ὑμῖν Eus. O 21 ἀληϑὲς 
(so auch Plato)] ἀλήϑειαν Eus. te < Eus. O ἀπαγορεύσει Eus. ἀπαγο- 
ρείύει L 
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392 Clemens. 

ovrade nde ἡ ἐν τῷ δεκάτῳ τῶν Νόμων λέξις᾽ »ixawog δὲ ὑυκο: 
τε περὶ παντὸς ἀπέστω.ε νχαὶ τὸ σύνολον Πιϑαγόρας καὶ Σωχράτν.- 8 
xd) Πλάτων. λέγοντες axovur φωνῆς ϑιοῦ, τὴ» χατασχειὴν τῶν 
ὕλων ϑεωροῖντες ἀχριβῶς ὑπὸ ϑεοῖ γεγονυῖαν x«i συνεχομένη» 
ἀδιαλείχτως. ἀχηχύασι γὰρ τοῦ Μωνσέως λέγοντος "εἶπεν. καὶ ἐ;,ἐ- 
PEtO-, τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ ἔργον εἶναι διαγράφοντος.« 

Ἐπί τε τῆς τοῦ ἀνϑρώχπου ἐκ χοὸς διαπλάσεως ἱστάμενοι γήινον 4 
μὲν οἱ φιλόσοφοι παρ᾽ ἵχαυτα τὸ σῶμα ἀναγορεύίουσιν" Ὥμηρος di ὃ 
οὐχ ὀχνεῖ ἐν χατάρας μέρει θέσθαι το" 

ἀλλ᾽ ὑμεῖς μὲν πάντες ὕδωρ καὶ γαῖα γένοισθε, 

χαϑάπερ Ἡσαΐας, νχαὶ καταπατήσατε avtot;« λέγων νὡς πηλόνε. 6 
Καλλίμαχος δὲ διαρρηδνη." yoagec 108 

1 τ 
ἡ» κεῖνος οὐνιαυτύός, ᾧ τό τε πτηνὸν 
xal τοὺν θαλάσσῃ καὶ τὸ τετράπουν» οὕτως 
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Stromata V. Cap. XIV. 99, 3—101, 2. 393 

Πῦρ uiv οὖν τεχνικὸν ὁδῷ βαδίζον εἰς γένεσιν τὴν φύσιν ὁρί- 4 
Corta. οἱ Στωϊχοί" πῦρ δὲ καὶ φῶς ἀλληγορεῖται 0 ϑεὸς καὶ ὁ λόγος 
αὐτοῦ πρὸς τῆς γραφῆς. 

Τί δ᾽; οὐχὶ καὶ Ὅμηρος, παραφράξζων τὸν χωρισμὸν τοῦ ὕδατος δ 

ὅ ἀπὸ τῆς γῆς χαὶ τὴν ἀποχάλυψιν τὴν ἐμφανῆ τῆς ξηρᾶς, ἐπί τε τῆς 
Τηϑύος καὶ τοῦ ᾿ὠχεανοῦ λέγει" 

ἤδη γὰρ δηρὸν χρόνον ἀλλήλων ἀπέχονται 
εὐνῆς καὶ φιλότητος. 

Πάλιν τὸ δυνατὸν ἐν πᾶσι προσάπτουσι καὶ οἱ παρ᾽ Ἕλλησι 6 
10 λογιώτατοι τῷ ϑεῷ, ὁ μὲν Ἐπίχαρμος (Πυϑαγόρειος δὲ 7») λέγων᾽" 

οὐδὲν ἐχφεύγει τὸ ϑεῖον᾽ τοῦτο γιγνώσχειν σε δεῖ, 
αὐτός 208’ ἁμῶν ἐπόπτης, ἀδυνατεῖ δὲ οὐδὲν ϑεός, 

ὁ μελοποιὸς δέ" 101,1 

ϑεῷ δὲ δυνατὸν ἐκ μελαίνας 
1δ νυχτὸς ἀμίαντον opa, φάος, 

χελαινεφέι δὲ σχότει χαλύψαι χαϑαρὸν 
ἁμέρας σέλας 

(ὁ μόνος ἡμέρας ἐνεστώσης νύχτα ποιῆσαι δυνάμενος [ποιῆσαι], φησίν, 
ϑεὸς οὗτός ἐστιν), Ev τε τοῖς Φαινομένοις ἐπιγραφομένοις Aparog, |a 

20 ix Διὸς ἀρχώμεσϑα 709 P 

εἰκών, 
τὸν οὐδέποτ᾽, ἄνδρες, ἐῶμεν 

ἄρρητον" μεσταὶ δὲ Διὸς πᾶσαι μὲν ayual, 

1f Chrysipp Fr. phys. 1134 Arnim 9 f vgl. Exod. 3, 2; Joh. 1, 4 4f 
vgl. Gen. 1, 7. 9 7 f 206f 9 vgl. z. B. Matth. 19, 26 11f Epicharm 
Fr. 266 Kaibel; Theodoret Gr. aff. c. VI 22 14—17? Pindar Fr. 142 Schroeder; 
Theodoret Gr. aff. c. VI 25 20—8S. 894, 18 Aratos Phain. 1—15 

1 βαδίζον (o aus ὦ corr.) L! 4 χωρισμὸν aus λογισμὸν corr, L! ὅ τε 
< Eus. 10 πυϑαγύριος L 11 διαφεύγει Theod. yırwazxeıy Eus. Theod. 

19 ἐπόπτας Grotius ϑεῷ Theod. 14 δὲ < Eus. γὰρ Theod. ex 
co vor νιχτὸς Blass, Rh. Mus. 55 (1900) S. 92 μελαίνας aus μελάνας corr. 

L! 15 dpoaı Eus. Theod. weoe L 16 χελαινεφέε Boeckh χελαινεφὲς L xe- 
λαινεφεῖ Eus. Theod. L χελαινεφέει Theod. MSC 17 σέλας καϑαρὸν | ἁμέρας 
co Blass 18 [ποιῇσαι] « Eus. 19 οὗτος ϑὲός ἐότιν Li ὁ "Ἄρατος Eus. 

40 ἀρχώμεσθα Arat. ἀρξώμεϑα 1, ἀρχώμεϑα Eus. IO 



10 

13 

394 Clemens. 

πᾶσαι δ᾽ ἀνθρώπων ayopal, μεστὴ de ϑάλασσα 
καὶ λιμένες πάντῃ δὲ Atos χεχρήμεϑα πάντες" 

ἐπιφέρει" 

τοῦ γὰρ καὶ γένος ἐσμέν, 

5 οἷον δημιουργία, 

- 

o δ᾽ nxio; ἀνϑρώπκποισιν 
δεξιὰ σημαίνει, λαοὺς δ᾽ ἐπὶ ἔργα ἐγείρει" 
αὐτὸς γὰρ τάδε σήματ᾽ ἐν οὐρανῷ ἐστήριξεν. 
ἄστρα διαχρίνας" ἐσχέφατο δ᾽ εἰς ἐνιαυτὸν 
ἀστέρας. οἵ χε μάλιστα τετυγμένα σημαίνοιεν 
ἀνδράσιν Ὡράων, ὁφο᾽ ἴμπεδα πάντα φίηται" 
καί μὲν ἀεὶ χρῶτόν tt xa) ὕστατον ἱλάσκονται" 
χαῖρε. πάτερ, μέγα ϑαῦμα, μέγ᾽ ἀνϑρώκοισιν ὀνείαρ. 

καὶ πρὸ τούτου δὲ Ὅμηρος ἐπὶ τῆς ἡφαιστοτεύχτου aoxldo; κούμο- 
ποιῶν κατὰ Mania 

ἐν uiv. γαῖαν (rivi. ἐν δ᾽ οὐρανόν, ἐν δὲ ϑαλαύσαν» 

gol». 

ἐν di ra τείρεα πάντα. ra τ᾿ orparıy ἐστιφάνοωγαι. 

ὁ γὰρ διὰ τῶν ποιημάτων xai χαταλογάδη,» ovyyoaupatap εἰδόμενος 
Ζιὺς τὴν ἔννοιαν ἐπὶ τὸν ϑιὸν ἀναφέρει. 

Wr, δὲ ὡς εἰπιῖν ὑπ᾿ αὐγὰς ὁ “Ἰημόχρετος edval tiras »soälyorsı 
γράφει "τῶν ἀνϑρώπωνε, οἱ δὴ "ἀνατείναντες τας χεῖρας ἐνταῖϑα 

on pur ἠέρα χκαλίομεν ol Faauris, πάντα Ζεὺς μυϑέεται καὶ πάνϑ᾽ 
οὗτος οἷδε xai διδοῖ πάντα καὶ ἀφαιρέεται, xci βασιλεὺς οὗτος τῶν 

9 4 4 4 Li » 

" πάντων ε uvorixotioor δὲ ὁ μὲν» Ποιώτιος IHiydapo:. arı IKk$o- 
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Stromata V. Cap. XIV. 101; 3---108, 4. 395 

γόρειος Qv, »tv ἀνδρῶν, ἕν ϑεῶν γένος, | ἐχ μεᾶς δὲ ματρὸς πνέομεν 710 P 
ἄμφωε, τῆς ὕλης, παραδίδωσι καὶ ἕνα τὸν τούτων δημιουργόν, ὃν 
»ἀριστοτέχναν πατέραε λέγει, τὸν καὶ τὰς προκοπὰς κατ᾽ ἀξίαν εἰς 
ϑειότητα παρεσχημένον. σιωπῶ γὰρ Πλάτωνα. ἄντιχρυς οὗτος ἐν 8 

5 τῇ πρὸς Ἔραστον καὶ Κορίσχον ἐπιστολῇ φαίνεται πατέρα καὶ υἱὸν 
οὐχ old’ ὅπως ix τῶν Ἑβραϊχῶν γραφῶν ἐμφαίνων, παρακχελευό- 
μενος κατὰ λέξιν᾽ τἐπομνύντας σπουδῇ τε ἅμα μὴ ἀμούσῳ καὶ (rj) & 
τῆς σπουδῆς ἀδελφῇ παιδείᾳ τὸν πάντων ϑεὸν αἴτιον xal τοῦ ἢγε- 
μόνος καὶ αἰτίου πατέρα χύριον ἐπομνύντας, ov, ἐὰν ὀρϑῶς φιλοσο- 

10 φήσητε, εἴσεσϑε.ς ἃ τε ἐν Τιμαίῳ δημηγορία πατέρα καλεῖ τὸν ὃ 
δημιουργὸν λέγουσα ὧδέ πως" »ϑεοὶ ϑεῶν, ὧν ἐγὼ πατὴρ δημιουργός 
τε ἔργων.ε« ὥστε καὶ ἐπὰν εἴπῃ »περὶ τὸν πάντων βασιλέα πάντα 108,1 
ἐστὶ κἀχείνου ἕνεχεν τὰ πάντα χἀχεῖνο αἴτιον ἁπάντων (τῶν) καλῶν, 
δεύτερον δὲ περὶ τὰ δεύτερα καὶ τρίτον περὶ τὰ τρίταε, οὐχ ἄλλως 

16 ἔγωγε ἐξαχούω ἢ τὴν ἁγίαν τριάδα μηνύεσϑαι᾽ τρίτον μὲν γὰρ εἶναι 
τὸ ἅγιον πνεῦμα, τὸν υἱὸν δὲ δεύτερον, δι᾿ οὗ »πάντα ἐγένετοε κατὰ 
βούλησιν τοῦ πατρός. ὁ δ᾽ αὐτὸς ἐν τῷ δεχάτῳ τῆς Πολιτείας 8 
'Hoóc | τοῦ ᾿Αρμενίου, τὸ γένος Παμφύλου, μέμνηται, ὃς ἐστι Ζωροά- 711 P 
στρης᾽ αὐτὸς γοῦν ὁ Ζωροάστρης γράφει' »tade συνέγραψα Ζω- 8 

80 ροάστρης ὁ ̓ Αρμενίου, τὸ γένος Πάμφυλος, ἐν πολέμῳ τελευτήσας, 
(ὅσα) ἐν E γενόμενος ἐδάην παρὰ ϑεῶν.ε τὸν δὴ Ζωροάστρην 4 
τοῦτον ὁ Πλάτων δωδεκαταῖον ἐπὶ τῇ πυρᾷ κείμενον ἀναβιῶναι 
λέγει" τάχα μὲν οὖν τὴν ἀνάστασιν, τάχα δὲ ἐκεῖνα αἰνίσσεται, ὡς 
διὰ τῶν δώδεχα ζῳδίων ἡ ὁδὸς ταῖς wvyalg γίνεται εἰς τὴν ἀνά- 

1f Pindar Nem. 6, 1f; vgl. Elter Gnom. hist. ram. 15 8 Pindar Fr. 57 
Schroeder ?—10 [Plato] Epist. VI p. 323 D; vgl. Boeckh, De trag. graec 
p. 162f 11f Plato Tim. 41 A; vgl. Elter Gnom. hist. 255 12—14 tPlato] 
Epist. II p. 312 E 16 vgl Joh. 1, 3 11 7 vgl. Plato Rep. X p. 614 B 
21—98 vgl. Plato Rep. X p. 614 B 

1 ἐνθέων 11 1 πνέομεν ματρὸς ἀμφότεροι Pind. 2 τὸν Eus. τῶν L 
ὃν] τὸν Eus. 4 ἃ ἄντιχρυς Eus. 5 Ἐραστὸν Eus. HSS 7 (rj: aus Plato 
Eus. 8 παιδιᾷ Plato (so liest Cobet S. 214) τὸν πάντων) xal τὸν τῶν πάντων 
Plato — altiov xal τοῦ] ἡγεμόνα τῶν τε ὄντων xal τῶν μελλόντων τοῦ τε Plato 

9 ἂν Plato ὀρϑῶς) ὄντως Plato 97 φιλοσοφῆτε Eus. φιλοσοφῶμεν Plato 
10 εἰσόμεϑα Plato χαλεῖ) λέγει Eus. 11 δημιονργὸς πατήρ Plato 19 τὸν 

Plato Eus. τῶν L 19 1 πάντ᾽ ἐστὶ xal àxtivov Evexa πάντα, xal ἐχεῖνο Plato 
18 Evexa od. Evexe Eus. ἁπάντων « Eus. xrwr\ aus Plato Eus. 16 τὸ 

corr. aus τὸν L! 18 f. 19. 19 f. 21 ζοροάστρης ---ζοροάστρην L ζωρόαστρις -- 
ξζωρόασεριν Eus. 19 συνέγραψα Cobet 8. 523 συνέγραψεν L Eus. 21 (ὅσα 
aus Eus. 29 δωδεκχατέον L 98 ovv —táya δὲ] οὐ--- ἀλλ᾽ Eus. 



396 Clemens. 

Anwır. αὐτὸς δὲ χαὶ εἰς τὴν" γένεσίν φησι τὴν αὐτὴν γίγνεσϑαει xabo- 
dor. ταύτῃ ὑποληπτέον καὶ τὰ τοῦ Hpaxikov: «04a γενέωυθαι dey- ὃ 
δεχα, neh” & t4. απαλλαγὴς παντὸς τοῦ κόσμου τοῦδε τιγχάνεε ἡ 
very, Ov παραπέμχομαι xai tor. kuxtdoxita, ὡς φυσικῶς ortex τὴς 6 
τῶν πάντων ἀναλήφιως μέμνηται, ὡς ἐσομένης ποτὲ εἰς τὴ» τοῦ 
πυρὸς οὐσίαν ut ταβολῆς. σα σαφέστατα {δ᾽ Ἡράκλειτος ὁ Eg (oio; ταύτης 104. 1 
tot τῆς δόξης, τὸν» μὲ P rua χύσμον' αἰδιον εἶναι ὀοκιμάσας. τὸν dr 
τινα φϑειρόμι vo». τὸν κατὰ τὴ» διακύσμησι» εἰδὼς οὐχ ἕτερον ὄντα 
ἐχείνμου πως ἔχοντος. ἀλλ᾽ ort μὲν ἀΐδιον τὸν ἐξ ἁπάσης τῆς οὐσίες 2 
ἰδίως ποιὸν xoduor ὕδει. φανερὸν ποιεῖ λέγων οὕτως »χόσμον τον 
αὐτὸν ἁπάντων» οὗτι τις ϑεῶν orte ἀνϑρώπων ἐποίησεν. ἀλλ᾽ T; 
wi χαὶ orar καὶ ἴσται x6Q ἀείζωο» ἀπτόμενον μέτρα xal 4x09, i- 
svutror μέτρα: ὅτι δὲ xal γενητὸν xài ᾳϑαρτὸν αὐτὸν ὧραι 8 7. 
£doyuatistr. ure ra ἐπιφερόμε, να νπυρὸς τροπαὶ πρῶτον ϑάλασιμ: 
ϑαλάσοης δὲ τὸ μὲν n tov γῆ. to di ἡμισὺ πρηστήρ.ς δυνάμει . 7ce 4 .:- 

λέγει, ori πῖρ ὑπὸ τοῦ διοικοὺ »τος ioyov καὶ θεοῦ ra σύμπαντα δι᾽ 
«ἔρος τρέπεται εἰς ὑγρὸν τὸ ὡς σπέρμα τῆς διαχοσμήσεως. 0 xcd 

ϑάλασυαν»" ix δὲ rovrov erdıs γίνεται γῆ xal οὐρανὸς xoi τὰ ἐω- 
πιρεχόμενα, πὼς δὲ πάλεν ἀνιλιμβάνεται xai ἐχπιροῦται. σαφεῦ. ὃ 
διὰ τούτων δηλοῖ" νϑαλίσοι διάχήεταις καὶ μετρέιται εἰς tor αὐτὸν 
λόγον oxolo; πρόσϑεν" 5v ἢ yaiodes γὴῆ.« ὁμοίως καὶ περὶ teor 

ἄλλων στοιχείων τὰ αὐτά. παραπλήσια τούτω xci οἱ ἐλλογιμώτατοι 108 1 
τῶν Σιωϊχῶν δογματίζονοε περί τε ἐχπιρώσεως διαλαμιίάνοντις xvi 
xoóuov διοικήσεως καὶ τοῦ ἰδίως ποιοῦ xoouov. Te zul ἀνθρώπου 
xai τῆς τῶν ἡμιτίρων φιχῶν ἐπιδιαμονῆς. πάλιν re αὖ ὁ ϊλάτων 2 
ἐν uiv τῶ ı8doum τῆς Πολιτείας τὴ" ἐνταῖϑα ἡμέραν revxtiQur; e 
χίχλησι" διὰ ντοὺς χουμυκράτοροςε, οἶμαι, ντοῦ OXOTOU τούτου: 
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Stromata V. Cap. XIV. 103, 5—107, 3. 397 

ὕπνον δὲ xal ϑάνατον τὴν tl; σῶμα χάϑοδον τῆς ψυχῆς κατὰ ταὐτὰ 
ἹΠραχλείτῳ. καὶ un τι τοῦτο ἐπὶ τοῦ σωτῆρος προεϑέσπισεν τὸ ὃ 
πνεῦμα διὰ τοῦ Δαβὶδ λέγον" νἐγὼ ἐχοιμήϑην καὶ avo: ἐξηγέρ- 
ϑην, ὅτι χύριος ἀντιλήψεταί μου.ε οὐ γὰρ τὴν ἀνάστασιν μόνην τοῦ 4 

δ Χριστοῦ ἐξ ὕπνου ἔγερσιν, ἀλλὰ xal τὴν εἰς σάρχα κάϑοδον τοῦ 
κυρίου ὕπνον ἀλληγορεῖ. αὐτίχα ὁ αὐτὸς σωτὴρ παρεγγυᾷ᾽ »yoryo- 106,1 
Οεἴτεε, οἷον μελετᾶτε ζῆν xol χωρίζειν τὴν ψυχὴν τοῦ σώματος 
πειρᾶσϑε. τήν TE κυριαχὴν ἡμέραν ἐν τῷ δεκάτῳ τῆς Πολιτείας ὁ 2 
Πλάτων διὰ τούτων χαταμαντεύεται᾽ »ἐπειδὴ δὲ τοῖς ἐν τῷ λειμῶνι" 

10 ἑχάστοις ἑπτὰ ἡμέραι γένοιντο, ἀναστάντας ἐντεῦϑεν δεῖ τῇ oydoy 713 P 
πορεύεσϑαι καὶ ἀφικνεῖσθαι Terapralovg.« λειμῶνα μὲν οὖν ἀχου- 8 
στέον τὴν ἀπλανῆ σφαῖραν, ὡς ἥμερον χωρίον καὶ προσηνὲς καὶ τῶν 
ὁσίων χῶρον, ἑπτὰ δὲ ἡμέρας ἑκάστην χίνησιν τῶν ἑπτὰ καὶ πᾶσαν 
τὴν ἐργαστικὴν τέχνην εἰς τέλος ἀναπαύσεως σπεύδουσαν. 7 δὲ μετὰ 4 

15 τοὺς πλανωμένους πορεία ἐπὶ τὸν οὐρανὸν ἄγει, τουτέστι τὴν ὃγ- 
δόην χίνησίν τε καὶ ἡμέραν. τεταρταίους δὲ τὰς ψφυχὰς ἀπιέναι 
λέγει, δηλῶν τὴν διὰ τῶν τεσσάρων στοιχείων «πορείαν. 

᾿Αλλὰ καὶ τὴν ἑβδόμην ἱερὰν οὐ μόνον οἱ 'E Eßgatoı, ἀλλὰ καὶ οἱ 107,1 
“Ἕλληνες ἴσασι, xa ἣν ὁ πᾶς χόσμος κυχλεῖται τῶν ‚Swoyovov- 

90 μένων καὶ φυομένων ἁπάντων. Ἡσίοδος μὲν (οὖν) οὕτως περὶ 
αὐτῆς λέγει" 

πρῶτον fun τετράς τε xal ἑβδύμη ἱερὸν ἡμαρ. 

τ 

χαὶ πάλιν" 
ἑβδομάτῃ δ᾽ αὖϑις λαμπρὸν φάος ἠελίοιο. 

25 Ὅμηρος δέ" 8 

1 vgl. Philo De Jos. 126 (II p. 59 M); Plato Phaed. p. 95 CD ἀλλὰ γὰρ ov- 
dev τι μᾶλλον ἦν ἀϑάνατον, ἀλλὰ xal αὐτὸ τὸ εἰς ἀνθρώπου σῶμα ἐλϑεῖν ἀρχὴ 
ἦν αὐτῷ ὀλέϑρου. zu χάϑοδος τῆς ψυχῆς vgl. Wyttenbach zu Eunap. 1I p. 128 

1f vgl. Heraklit Fr. 64 Byw. 21 Diels; Strom. Ill 21, 1 8f Psal. 3, 6 
6f vgl. Matth. 24, 42 u. 9. 4 vgl. Strom. V 67, 1; Plato Phaed. p. 67 D. 
80 E 81A 9—11 Plato Rep. X p. 616 B 18f vgl. z. B. Philo Quod deus 
sit imm. 12 (I p. 2:4 M) 18—S. 898, 16 vgl. Valckenaer, Diatr. de Arist. p. 9. 
1178  19f πᾶς-- ἁπάντων (auch Strom. VI 142, 4) u. 20-8. 898, 16 Ἡσίοδος--- 
ἐνιαιτοῖς aus Aristobul; vgl. Euseb. Praep. Ev. XIII 12, 13—16 99 Hesiod 
Op. 710 94 Hesiod Zweifelh. Fr. 273 Rzach? 

1 xá9odov] ὁδὸν Eus. ταυιτὰ L? ταῦτα L* — 9 τῷ HoaxÀ. Eus. προε- 
ϑέσπιζε Eus. 4 μόνον Eus. 6 rapeyyrıäı L* corr. Li! 10 ἀναστάντες; 
Eus. Ὁ der Eus. I δὴ L δεῖν Plato < Eus. BO 11. 16 τεταρτέοις L 
14 ἐργατικὴν Eus. 10 18—S. 898, 17 [1λλὰ — x8 eid Sovow] als Interpolation 
Valckenaer p. 107 20 (oiv: aus Eus. otro Eus. 22 ἔγη Hes. Eus. uiv 
ovv L ἑβδόμη Hes. Eus. ἕβδομον L 94 αὗτις Arist. 95 de) + οὕτω 
λέγει Arist, 
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ἑβδομάτῃ δήπειτα κατήλυϑεν ἱερὸν (pag. 
καί" 

ἑβδόμη ἣν ἱερή. 
καὶ πάλιν" 

δ ἕβδομον ἡμαρ ἔην, καὶ τῷ τετέλεστο ἅπαντα. 
xal αὐὖϑις" 

ἑ )ἡδομάτῃ δ᾽ not λίπομεν (00r. ἐξ ᾿,ἰχέροντος. 

vol μὴ» καὶ Καλλίμαχος ὁ ποιητὴς γράφει" 4 

:3douary δ᾽ ἠοῖ xal ol τετύχοντο ἅπαντα. 
τ | xai πάλιν" 

i3doun εἰν ayadolo ı xal igóour ἐστὶ γενέϑλη. 
xal* 

iJóoury lv πρώτοισι!" xal ἑβδόμη ἐστὶ τελείη. 
xai' 

^ ixra di xarra rérvxro ἐν οὐρανῷ ἀστερόεντι 
ἐν xvxàotot φανέντα ἐπιτελλομέροις ἐνιαντοῖς. 

ἀλλὰ καὶ αἱ Σόλωνος ἐλεγεῖαι σφόδρα τὴν ἑβδομάδα ἰκϑειάξζονσιν. 198 1 
Τί δ᾽; οὐχὶ παραπλήσια τῇ λεγυύσῃ γραφῇ νἄρωμεν ἀφ᾽ ἡμῶν $7.4 

τὸν δίχαιον. ori Óvayonoroz ἡμῖν ἐστινε ὁ Πλάτων μονονουχὶ προ- 
φητεύων» τὴ» οωτήριον οἰχονομίαν ἐν τῷ δινιτέρω τὴς Bout; 
δέ φησιν νούτω δὲ διακείμενος ὁ δίκαιος μιστιγωθήσεται, orge- 8 
ἰλώσετοι, διϑήοιται, ἐχχυπηεται τὼ ugdulun, τιλευτῶν πάντα 

* » . ⸗ t» d . 

xaxa zadı araóxivróvatvD nort oa. o τε δ᾽ωχρατιχυς «ντισθέγης. καὶ 

» 

1. 8. δ. ? Homer Falsche Fr sul. Kinkel EGF D p. 7^ Bye en! 

9. 11 18. 1$f Kalimachos | nächten Fr 145 Schnesler; vgl Arsen. Viol g 25. 10 
Vals direkt aus Aristobgl - Kusel: 17 vgl. ^olon Fr. 2; Bergk * — ̂ troem VI 

44, 4-6 Inf Weish Sal. 2,12 - Jes 3,107 2331 88 l'lhto Rep li ΡΣ ΒΝ 

se A; Theodoret Gre. aff c VIE 76 ris Strom IV 2.1 $8 —* 899.5 

T he-doret 1 τον 77 

Il καὶ wen . Arn 2 sirouer Pie. λιείπωμεν L Bore euge. 

oo; A gear ovt Ar.ıt Anen. d.:, ἢν Eo 10 gus o( ϑει ενφ 

ἐεξιειχέυ Bun (0xerteo) tetosan v πεῖν ta Cotiartua v 8 φέξιστ Vas ἃ Ατιοῖ 

Arsen. 18 von Ant bos ter l. Act (orc Eus 15 ccrte 

A 1. ot. 16 (v tesoros; R9 hnesler Reue ur δνιαιτῶν Deutieg 

1^ ud, ci ἄν Eon 19 mr (orr sus to ἴ,} $8 85.42; etm «ὦ 

4709 Bu à: Phe west teo Plato Eis ara. attesa Tbe 

2856 ur 5526 - Eas aree εν τς de 0» 22 on urn L Tomi de- 

4s ute, 0E ate Pas trarre . nnn omg seta D iuto ἴι» vq Duá Map L^ t 

eg δε 8 1° 23 (5e; 551^ ta Val area S ors uta) Tbe-d ge 

NC Lr MH -- 



Stromata V. Cap. XIV. 107, 4—1090, 3. 399 

παραφράζων τὴν προφητιχὴν ἐχείνην φωνὴν »τίνε μὲ ὡμοιώσατε; 
λέγεε κύριοςε, »(0t0v) οὐδενὶ ἐοικέναιε φησί᾽ νδιόπερ αὐτὸν οὐδεὶς 
ἐχμαϑεῖν ἐξ εἰχόνος δύναται.ε τὰ δ᾽ ὅμοια καὶ Ξενοφῶν ὁ Admvalog 5 
κατὰ λέξιν λέγει' »0 γοῦν πάντα σείων καὶ ἀτρεμίζων cg μὲν μέγας 

δ τις xal δυνατός, φανερός" ὁποῖος δ᾽ ἐστὶν μορφήν, ἀφανής" οὐδὲ 
μὴν ὁ παμφαὴς δοχῶν εἶναι ἥλιος οὐδ᾽ οὗτος ἔοικεν ὁρᾶν αὐτὸν 
ἐπιτρέπειν, ἀλλ᾽ ἣν τις ἀναιδῶς αὐτὸν ϑεάσηται, τὴν ὄψιν ἀφαι- 
ρεΐται.ε 

τίς γὰρ σὰρξ δύναται τὸν ἐπουράνιον καὶ ἀληϑῆ 6 
10 ὀφϑαλμοῖσ(ιν) ἰδεῖν ϑεὸν ἄμβροτον, ὃς πόλον olxel; 

ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀχτίνων κατεναντίον ἠελίοιο — ^ 
ἄνϑρωποι στῆναι δυνατοί, θνητοὶ γεγαῶτες, 

προεῖπεν ἡ Σίβυλλα. 

Εὺ γοῦν καὶ Ξενοφάνης ὁ Κολοφώνιος, διδάσχων ὅτι εἷς καὶ 109,1 
15 ἀσώματος ὁ ϑεός, ἐπιφέρει" 

εἷς ϑεός, Ev τε ϑεοῖσι xal ἀνθρώποισι μέγιστος, 
οὐ τι δέμας ϑνητοῖσιν ὁμοίιος οὐδὲ νόημα. 

χαὶ πάλιν" 2 

ἀλλ᾽ οἱ βροτοὶ δοχοῦσι γεννᾶσϑαι ϑεούς, | 
20 τὴν σφετέρην δὲ ἐσθῆτα ἔχειν φωνήν τε δέμας τε. 715 P 

xal πάλιν" 8 

1f vgl. Jes. 40, 18. 25; 46, 5; Strom. V 117, 3 9f Antsthenes Fr. 24 

Mullach FPG II p. 277; vgl. Protr. 71, 2 4—8 vgl. Xenoph. Mem. IV 3, 13 f; 
Protr. 71, 3 mit Anm. 9—12 Orac. Sibyll. Fr. 1, 10—13; Protr. 71,4 16f 
Xenophanes Fr. 23 Diels 19—S. 400, ὅ Theodoret Gr. aff. c. III 72 19 f Xe- 
nophanes Fr. 14 Diele; vgl. Wilamowitz, Comm. gramm. II (1880) p. 7; Bergk, 
Opuscula II 56 

1 φωνὴν] γραφὴν Eus. ἃ (9eó0»^ aus Protr. 71, 2; Eus. 8—8 τὰ δ᾽ 
ὅμοια--- ἀφαιρεῖται hält Cobet 8. 249 für interpoliert aus Protr. 71, 8 4 πάντα] 
τὰ πάντα Protr. B δ᾽ ἐστὶν (ἐστὶ Eus.)] δὲ τὴν Stob. Ecl. II 1, 33 δέ τις Protr. 
P 6 oíto;] αὐτὸς Protr. 6f αὑτὸν ὡς ἔοικεν ὁρᾶν ἐπιτρέπει Stob. 6 αὐ- 
τὸν L 10 ὀφθαλμοῖσιν Sib. ὀφθαλμοῖς L Protr. 12 γεγαότες L 17 οὔ 
τι---οὐδὲ L οὔτε --- οὔτε Diels 19 ἀλλὰ βροτοὶ δοχέουσι ϑεοὺς γεννᾶσθαι 
(ὁμοίως) Bergk, ebenso Ma, nur (ὁμοίους" 20 τὴν σφετέρην δὲ ἐσθῆτα 
L Eus. xal ἴσην t' αἴσϑησιν Theod. τὴν σφετέρην τ᾽ αἴσϑησιν Mullach FPG 1 
p. 101 
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συνάδει yde ἡ ἐν τῷ dexaro τῶν Νόμων λέξις »ixawog δὲ ὕρχος 
τε περὶ παντὸς ἀπέστω.ε »xal τὸ σύνολον Πυϑαγόρας καὶ Σωχράτι.- 8 
xal Πλάτων. λέγοντις ἀχούει» φωνῆς ϑιεοῖ, τὴ» xataOxivp τῶν 
ὅλων ϑεωροῖντες ἀχριθμῶς ὑπὸ ϑεοῖ γεγονυῖαν x«i συνεχομέν"» 
ἀδιαλείχτως. ἀχηχύασι ‚yap τοῦ ίωνσίως λέγοντος "εἶπεν, καὶ ἐ - 
γετο-. τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ ἔργον εἶναι διαγράφοντος.ς 

Exil re τῆς τοῦ ἀνϑρώπου dx χοὺς διαπλάσεως ἱστάμενοι γήενον ὃ 
μὲν οἱ φιλόσοφοι παρ᾽ ἵχαστα τὸ σῶμα ἀναγορεύίουσιν. Ὅμηρος di ὃ 
οὐχ ὑχνεῖ ἐν κατάρας μέρει ϑέσθαι τό" 

ἀλλ᾽ ὑμεῖς μὲν πάντες ὕδωρ καὶ γαῖα γένοισϑε, 

χαϑάπερ Hocia;, »xal καταπατήσατε avtot;« λέγων va; 3520r:. 6 
Καλλίμαχος δὲ διαρρἡδη.»" roag ec jee 1 

3 t . jy κεῖνος οὐνιαυτός, ὦ τὸ τε πτηνὸν, 
» , 4 4 4 

xal tot» θαλάσσῃ xdi τὸ τετράπουν» οἴτως nf 
ἐφθέγγετο ὡς ὁ πηλὸς ὁ Προμήϑειος. 

πάλιν» TE αὖ ὁ αὐτὸς τι ® 

εἶ σε Iyn 0 Προμηϑιὶς 
ἔπλασε καὶ πηλοῦ μὴ ἐξ ἱτέρου γέγονος 

Jlaiodo; τε ix t4; Πανδώρας λέγει" 8. 

Hf cioror δ᾽ ἰχέλενοι περιχλυτὸν or τι τάχιστα 
γαῖαν vd φύρειν", ἐν δ᾽ ανϑρώπου ϑέμεν αὐδὴν 
καὶ roov, 

If Visto Leg ΧΙ p. 5: € $ 6 Worte Ar*t b. Vas kenaer Datz 
r ν». vl P uet l'racp Ev \1ll 1., 4f φῇ viel 2 B llo Arc] r Ql 

Xenoph. Mem 14 8 διμὶ Xenoph Mem IV 4, 14 Selten 1, δὰ ἃ 

ὁ wd (Gen A7 286g. 8 dos Pato Asset p s E 05A le H ^ 

11 vgl Jes. 41, 2^5. 00.6 18 15 Ka. natos Fr bee. ler 1: 
Ka..mabıe Ir 15.5 Schneider 40 ἐξ He. Fn. 0. 

14 LV. τῷ Enel 8 Iso. u, ee te b en N Sun, et 
᾿ξ... 8 02 + Bias Ars. Men un Bis | Ir BETEN Tre ES 10 :τἰ ἃ 
1.3 , 6 1,9 18 to τὸ Betts o6 1. Bois 14 τ. - Bas i0 «tte», 

Es ε΄... dil s rc, b Es awerall, 1. we. Wi a ens) ion, 

I. boo 16 οἱ - b. τε. Bi. 1: 9 0^7: der E NC 
20 E Kon ,ᾷἅ L δι 06a €. ut t l.' 22 3 " (S0 S. Hen 



Stromata V. Cap. XIV. 99, 3—101, 2. 393 

Πῦρ uiv οὖν τεχνιχὸν ὁδῷ βαδίζον εἰς γένεσιν τὴν φύσιν ὁρί- 4 
ζονται ol Ztoixol: πῦρ δὲ καὶ φῶς ἀλληγορεῖται ὁ ϑεὸς xal 0 λόγος 
αὐτοῦ πρὸς τῆς γραφῆς. 

Τί δ᾽; οὐχὶ καὶ Ὅμηρος, παραφράζων τὸν χωρισμὸν τοῦ ὕδατος ὅ 
b ἀπὸ τῆς γῆς καὶ τὴν ἀποχάλυψιν τὴν ἐμφανῆ τῆς ξηρᾶς, ἐπί τε τῆς 
Τηϑύος καὶ τοῦ ᾿ὠχεανοῦ λέγει" 

ἤδη γὰρ δηρὸν χρόνον ἀλλήλων ἀπέχονται 
εὐνῆς xal φιλότητος. 

Πάλιν τὸ δυνατὸν ἐν πᾶσι προσάπτουσι καὶ οἱ παρ᾽ Ἕλλησι 8 
10 λογιώτατοι τῷ ϑεῷ, ὁ μὲν Ἐπίχαρμος (Πυϑαγόρειος δὲ ἡ») λέγων" 

οὐδὲν ἐκφεύγει τὸ ϑεῖον᾽ τοῦτο γιγνώσχειν σε δεῖ, 
αὐτός ἐσϑ᾽ ἁμῶν ἐπόπτης, ἀδυνατεῖ δὲ οὐδὲν ϑεός, 

ὁ μελοποιὸς δέ" 101,1 

ϑεῷ δὲ δυνατὸν ix μελαίνας 
15 νυχτὸς ἀμίαντον ὄρσαι φάος, 

κελαινεφέι δὲ σχότεει χαλύψαι χαϑαρὸν 
ἁμέρας σέλας 

(ὁ μόνος ἡμέρας ἐνεστώσης νύχτα ποιῆσαι δυνάμενος [ποιῆσαι], φησίν, 
ϑεὸς οὗτός ἐστιν), Ev τε τοῖς Φαινομένοις ἐπιγραφομένοις “Ἄρατος, [8 

20 ἐχ Διὸς ἀρχώμεσϑα 709 P 

εἰπών, 
τὸν οὐδέποτ᾽, ἄνδρες, ἐῶμεν 

ἄρρητον" μεσταὶ δὲ Διὸς πᾶσαι μὲν ἀγυιαΐ, 

1f Chrysipp Fr. phys. 1134 Arnim 9 f vgl. Exod. 3, 2; Joh. 1, 4 4f 
vgl. Gen. 1, 7. 9 7f = 206f 9 vgl. z. B. Matth. 19, 26 11f Epicharm 
Fr. 266 Kaibel; Theodoret Gr. aff. c. VI 22 14—1?7 Pindar Fr. 142 Schroeder; 
Theodoret Gr. aff. c. VI 25 90—8S. 894, 18 Aratos Phain. 1—15 

1 βαδίζον (o aus ὦ corr.) L! 4 χωρισμὸν aus λογισμὸν corr. L! b τε 
< Eus. 10 πυϑαγόριος L 11 διαφείγει Theod. γινώσχειν Eus. Theod. 

12 ἐπόπτας Grotius ϑεῷ Theod. 14 δὲ < Eus. yàg Theod. ἐχ 
co vor γνιχτὸς Blass, Rh. Mus. 55 (1900) S. 92 μελαίνας aus μελάνας COIT. 

L! 15 ὄρσαι Eus. Theod. ὦρσε L 16 χελαινεφέι Boeckh χελαινεφὲς L xe- 
λαινεφεῖ Eus. Theod. L χελαινεφέει Theod. MSC 17 σέλας χαϑαρὸν | ἁμέρας 

co Blass 18 [ποιῆσαι] « Eus. 19 οὗτος ϑὲός ἐστὶν L! ὁ "Ἄρατος Eus. 
20 ἀρχώμεσϑα Arat. ἀρξώμεϑα 1, ἀρχώμεθα Eus. 1O 



394 Clemens. 

πᾶσαι δ᾽ ἀνθρώπων ayopal, μεστὴ δὲ ϑάλασσα 
καὶ λιμένες" πάντῃ δὲ (ιὸς χεχρήμεϑα πάντες" 

ἐπιφέρει" 

rot γὰρ καὶ γένος ἐσμέν, 

5 οἷον δημιουργία. 
ὁ δ᾽ ἡπιος ἀνθρώποισιν 

δεξιὰ σημαίνει, Aaov: δ᾽ ἐπὶ ἔργα ἐγείρεε" 
αὐτὸς γὰρ τάδε σήματ᾽ ἐν οὐρανῷ ἐστήριξεν. 
ἄστρα διαχρίνας" ἐσχέφατο δ᾽ εἰς ἐνιαυτὸν 

10 ἀστέρας. οἵ χε μάλιστα τετυγμένα σημαίνοιεν 
ἀνδράσιν Ὡράων, ogo' Iuxedu πάντα ᾳύηται" 
καί μὲν ἀεὶ πρῶτόν tt καὶ ἴστατον ἰλασχονται" 
χαῖρε. πάτερ, μέγα ϑαῦῖμα, μέγ᾽ ἀνθρώκοισιν ὄνειαρ. 

xal] πρὸ rovrov δὲ Ὅμηρος ἐπὶ τῆς ἡφαιστοτεύχτου ἀσπίδος xoouo- 6 
15 ποιῶν xata Μωισέία 

ἐν uiv. γαῖαν ἵτευξ᾽, ἐν δ᾽ οὐρανόν. ἐν δὲ ϑάλασσαν 

φησίν. 

ἐν δὲ τὰ τείρεα πάντα. τά τ᾽ οὐρανὸς ἐστεφάνωται. 

ὁ γὰρ διὰ τῶν ποιημάτων καὶ χαταλογάδι» συγγραμμάτων aóout vo; 
ἃ Ζεὺς τὴν ἔννοιαν ἐπὶ τὸν ϑιὸν ἀναφέρει. 

"Hs di ὡς εἰπεῖν ex αὐγὰς ὁ Anuoxpstos εἶναί τινας νολίγους 
γράφει 2 217% ἀνϑρώποωνε, οἱ dr, »ἀνατείναντις τὰς χεῖρας ἐνταῖϑα 

ov Ur ἠέρα χειλίομεν ol Eit, πάντα Ζεὺς μυϑέεται χαὶ πανϑ᾽ 
otto; οἷδι xai διδυῖ πάντα xal ἀφαιρέεται, xai βασιλεὺς οὗτος τῶν 

2^ arto μιστιχώτερον di ὁ pir. Πποιώτιος Hirdcoo;. ἅτε ἢνϑα- 

10. 18 X (κ᾿ 18 $1 33 Dem-hrt Fr 1 Natorr, 2» Inels Vorsokr 
415 , vgl Prot. 65, 5 

$ (cot - ἐξ non S7 Ens. δ, ον Arat (inen Arat are u 

B ore) τὰ :ε Ku 9 fox στὸ 1? Eus Arat. ἐστιν στον sl Nds. Le vgl 

Maase, Aratea " i 18 aarı.2: Maus nit engen Zeugen “ “9 

Arat. «& xai L Eae 10 Stob, P fte; uror P uu 6) 13 5:60:48 L φι- 
αὐτῶι Arat 18 rc. τῷ, Arat 15 Mose Pre, 16 ἔτει aus ser! 

εἴτ. ἴ",᾿ 18 4$ τα τὸ. va L* λ΄ κ᾽ arcu. 1° $9 rue ναντῆς Fl'rote Kus 

e»atesosti, L $8 ὅν .: Fu 160 st "c 1*drytc Wi $8 m- 

Φιεται aun Ras L^ aucvreceea Eus τον’. "bte P'eotr. Eus. $4 ege: 

μεῖται LI b. age ote LL? 2851 3:5, .; L 



Stromata V. Cap. XIV. 101;3—103, 4. 395 

γόρειος ὧν, xt» ἀνδρῶν, ἕν ϑεῶν γένος, | ἐχ μιᾶς δὲ ματρὸς πνέομεν 710 P 

ἄμφωε, τῆς ὕλης, παραδίδωσι καὶ ἕνα τὸν τούτων δημιουργόν, ὃν 
»ἀριστοτέχναν πατέρας λέγει, τὸν καὶ τὰς προχοπὰς xat ἀξίαν εἰς 
ϑειότητα παρεσχημένον. σιωπῶ γὰρ Πλάτωνα. ἄντιχρυς οὗτος ἐν 8 

5 τῇ πρὸς Ἔραστον καὶ Κορίσχον ἐπιστολῇ φαίνεται πατέρα xal υἱὸν 
οὐχ old’ ὅπως ix τῶν Ἑβραϊχῶν γραφῶν ἐμφαίνων, παραχελευό- 
μενος κατὰ λέξιν" »ἐπομνύντας σπουδῇ τε ἅμα μὴ ἀμούσῳ καὶ (τῇ) 4 
τῆς σπουδῆς ἀδελφῇ παιδείᾳ τὸν πάντων ϑεὸν αἴτιον xal τοῦ Nye- 
μόνος χαὶ αἰτίου πατέρα χύριον ἐπομνύντας, ὃν, ἐὰν ὀρϑῶς φιλοσο- 

10 φήσητε, εἴσεσϑε.ε j τε ἐν Τιμαίῳ δημηγορία πατέρα καλεῖ τὸν ὃ 
δημιουργὸν λέγουσα ὧδέ πως" »ϑεοὶ ϑεῶν, ὧν ἐγὼ πατὴρ δημιουργός 
τε Éoyor.« ὥστε καὶ ἐπὰν εἴπῃ »περὶ τὸν πάντων βασιλέα xavta 108, 1 
ἐστὶ κἀχείνου ἕνεχεν τὰ πάντα xaxslvo αἴτιον ἁπάντων (τῶν) καλῶν, ᾿ 
δεύτερον δὲ περὶ τὰ δεύτερα καὶ τρίτον περὶ τὰ τρίταε, οὐχ ἄλλως 

15 ἔγωγε ἐξαχούω ἢ τὴν ἁγίαν τριάδα μηνύεσθαι᾽ τρίτον μὲν γὰρ εἶναι 
τὸ ἅγιον πνεῦμα, τὸν υἱὸν δὲ δεύτερον, δι’ οὗ »ravra ἐγένετος χατὰ 
βούλησιν τοῦ πατρός. ὁ δ᾽ αὐτὸς ἐν τῷ Ótxaro τῆς Πολιτείας 2 
Ἡρὸς | τοῦ “ρμενίου, τὸ γένος Παμφύλου, μέμνηται, ὃς ἐστι Ζωροά- 711 P 
orons' αὐτὸς γοῦν ὁ Ζωροάστρης γράφει" »tade συνέγραψα Zw- 8 

20 ροάστρης ὁ ‘Apusvlov, τὸ γένος Πάμφυλος, ἐν πολέμῳ τελευτήσας, 
(ὅσα) ἐν „Ardy γενόμενος ἐδάην παρὰ ϑεῶν.ε τὸν δὴ Ζωροάστρην 4 
τοῦτον ó Πλάτων. δωδεκαταῖον ἐπὶ τῇ πυρᾷ κείμενον ἀναβιῶναι 
λέγει" τάχα μὲν οὖν τὴν ἀνάστασιν, τάχα δὲ ἐχεῖνα αἰνίσσεται, ὡς 
διὰ τῶν δώδεχα ζῳδίων ἡ ὁδὸς ταῖς ψυχαῖς γίνεται εἰς τὴν ava- 

1f Pindar Nem. 0, 1f; vgl. Elter Gnom. hist. ram. 15 8 Pindar Fr. 57 
Schroeder 1—10 [Plato] Epist. VI p. 323 D; vgl. Boeckh, De trag. graec 
p. 162f 11f Plato Tim. 41 A; vgl. Elter Gnom. hist. 255 12—14 [Plato] 
Epist. Il p. 312 E 16 vgl Joh. 1, 3 11 1 vgl. Plato Rep. X p. 614 B 
21—98 vgl. Plato Rep. X p. 614 B 

1 ἐνθέων L 1 πνέομεν ματρὸς ἀμφότεροι Pind. 2 τὸν Eus. τῶν L 
öv] τὸν Eus. 4 ἃ ἄντιχρυς Eus. 5 Eoaorör Eus. HSS 7 {τῷ᾽ aus Plato 
Eus, 8 παιδιᾷ Plato (so liest Cobet S. 214) τὸν πάντων] xal τὸν τῶν πάντων 
Plato altıov xal τοῦ] ἡγεμόνα τῶν re ὄντων xal τῶν μελλόντων τοῦ τε Plato 

9 ἂν Plato ὀρϑῶς) ὄντως Plato 9f φιλοσοφῆτε Eus. φιλοσοφῶμεν Plato 
10 εἰσόμεϑα Plato καλεῖ) λέγει Eus... 11 δημιουργὸς πατὴρ Plato 19 τὸν 

Plato Eus. τῶν L 19 f πάντ᾽ ἐστὶ xal àxt(vov ἕνεχα πάντα, xci dxtivo Plato 
18 ἕνεχα od. Evexe Eus. ἁπάντων — Eus. (τῶν aus Plato Eus. 16 τὸ 

corr. aus τὸν Lt 18 f. 19. 19 f. 21 ζοροάστρης --- ζοροάστρην L ζωρόαστρις -- 
ζωρόαστεριν Eus. 19 ovr&ypaya Cobet S. 523 συνέγραψεν L Eus. 21 ‚doc‘ 
aus Eus. 22 δωδεχατέον L 28 οὖν ---τάχα δὲ) οὐ --- ἀλλ᾽ Eus. 
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496 Clemens. 

Aymir. αὐτὸς δὲ xal εἰς τὴν γένεσίν got τὴν αὐτὴν» ylyveodaı xabo- 
dor. ταύτῃ ὑποληπτέον καὶ τὰ τοῦ Μραχλέου: ἀϑλα γενέσϑαι δώ- 
δεχα, uto a τῆς ἀπαλλαγῆς σαντὸς τοῦ χόσμου τοῦδι τιγχάνει ἡ 
Fury. ov xaoasxéuxouat xai tov Euxtdoxáta, ὡς φυσιχῶς orten; τῆς 
τῶν πάντων ἀναλήφιως μέμνηται, ὡς ἐσομένης ποτὲ εἰς τὴν τοῦ 
πυρὸς οὐσίαν μεταβολῆς. σαφέστατα (δ᾽ Hoaxautozo ᾿Εφέσιος ταύτης 
ἐστὶ τῆς δόξης. τὸν μέν» τινὶ κύσμον" αἰόδιον εἶναι δοχιμάσας. τὸν δὲ 
τινα φϑειρόμινον, τὸν κατὰ τὴν διαχύσμησιν εἰδὼς οὐχ ἵτερο» ὄντα 
ἐκείνου πως ἴχοντος. ἀλλ᾽ ὅτι μὲν αἰδιον τὸν ἰξ ἁπάσης τῆς οὐσίας 
ἰδίως ποιὸν κόσμον ὕδει. φανερὸν ποιεῖ λέγων οὕτως" »xóguor. τὸν 
αὐτὸν ἁπάντων οὗτε τις ϑεῶν οὔτε ἀνθρώπων ἐποίησεν. ἀλλ᾽ T 
t χαὶ στιν καὶ ἔσται πῦρ arlimor ἁπτόμενον μέτρα xai ἀπου͵ ες 
γύμενον μέτρα.« ὅτι δὲ xul γενητὸν xai φϑαρτὸν αὐτὸν ılscı 
ἐδογμάτιξεν. μηνύει τὰ Lig coop ra 2,177 τροπαὶ πρῶτον ϑάλασοι: 
ϑαλάσοης δὲ τὸ μὲν ἡμισὺ γῆ. τὸ δὲ ἡμισυ πρηστήρ.« δυνάμει γύρ 

λέγει, τι XUQ ὑπὸ τοὺ διοικοῦ »τος λόγου καὶ ϑεοῦ τὰ σύμπαντα δι᾿ 
c “ἔρος τρέπεται εἰς ὑγρὸν τὸ ὡς σπέρμα τῆς διαχυσμήσεως. o xci 
ϑάλασσαν" ἐχ δὲ τούτου c(t γίνεται γὴ καὶ οὐρανὸς καὶ τὰ ἐμ- 
περ χόμενα,. 0x0. di πάλιν ἀντιλαμβάνεται xai ἐχπυροῖταε. 029 
διὰ τούτων δηλοῖ" νϑαλίσοα διαχίεται καὶ utr ors ται εἰς τὸ» αὐτὸν 
λόγον oxolo; πρόσϑεν n» m γενέσθαι yi.« ὁμοίως xci περὶ τῶν 
ἄλλων στοιχείο)»» τὰ αὐτά. παραπλήσια τούτο xci οἱ ἐλλυγιμώτατοει 
τῶν δτωϊχων duznarizon ὧς περέ τε ἐχπυρώσεως διαλαμβάνοντες x4 
xoduor —8B ex κχαὶ τοῦ ἰδίως ποιοῦ χύσμοῦ τε xci e trÜ poc) *oe 
xai τῆς τῶν ἠμιτίρων φυχῶν ἐπιδιαμονῆς. πάλιν re αὐ ὁ Πλάτων 
ἐν uiv τῶ 1 δόμον τῆς Πολιτείος τὴ» ἐνταῖϑα ἡμέραν rexriQunr 
x(xaAtnxir διὰ ντοὺς χουμοχράτορος ε, olia, ντοῦ οχότους τούτου 
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Stromata V. Cap. XIV. 103, 5—107, 3. 397 

ὕπνον δὲ xal ϑάνατον τὴν tl; σῶμα χάϑοδον τῆς ψυχῆς κατὰ ταὐτὰ 
Unaxiselto. xal μή τι τοῦτο ἐπὶ τοῦ σωτῆρος προεϑέσπισεν τὸ 8 
πνεῦμα διὰ τοῦ Δαβὶδ λέγον" νἐγὼ ἐχοιμήϑην xal ὑπνωσα" ἐξηγέρ- 
ϑην, ὅτι χύριος ἀντιλήψεταί μου.ε οὐ γὰρ τὴν ἀνάστασιν μόνην τοῦ 4 

b Χριστοῦ ἐξ ὕπνου ἔγερσιν, ἀλλὰ (αὶ τὴν εἰς σάρχα κάϑοδον τοῦ 
χυρίου ὕπνον ἀλληγορεῖ. αὐτίχα ὁ αὐτὸς σωτὴρ παρεγγυᾷ᾽ »γρηγο- 106,1 

oeite«, οἷον “μελετᾶτε ζῆν καὶ χωρίζειν τὴν ψυχὴν τοῦ σώματος 
πειρᾶσϑε. τήν vt κυριαχὴν ἡμέραν ἐν τῷ δεκάτῳ τῆς Πολιτείας ὁ 2 
Πλάτων διὰ τούτων χαταμαντεύεται" »Lreıdn δὲ τοῖς ἐν τῷ λειμῶνι. 

10 ἑχάστοις ἑπτὰ ἡμέραι γένοιντο, ἀναστάντας ἐντεῦϑεν δεῖ τῇ ὀγδόῃ 713 P 
πορεύεσϑαι καὶ ἀφικνεῖσθαι τεταρταίους.ς« λειμῶνα μὲν οὖν ἀχου- 8 
στέον τὴν ἀπλανῆ σφαῖραν, og ἥμερον χωρίον καὶ προσηνὲς χαὶ τῶν 
ὁσίων χῶρον, ἑπτὰ δὲ ἡμέρας ἑκάστην κίνησιν τῶν ἑπτὰ καὶ πᾶσαν 
τὴν ἐργαστιχὴν τέχνην εἰς τέλος ἀναπαύσεως σπεύδουσαν. ἡ δὲ μετὰ 4 

15 τοὺς πλανωμένους πορεία ἐπὶ τὸν οὐρανὸν ἄγει, τουτέστι τὴν Oy- 
δόην κίνησίν τε χαὶ ἡμέραν. τεταρταίους δὲ τὰς ψυχὰς ἀπιέναι 
λέγει, δηλῶν τὴν διὰ τῶν τεσσάρων στοιχείων πορείαν. 

Aria καὶ τὴν ἑβδόμην ἱερὰν οὐ μόνον οἱ Ἑβραῖοι. ἀλλὰ xol οἱ 101,1 
Ἕλληνες ἴσασι, xa ἣν ὁ πᾶς χόσμος xuxisltaı τῶν ‚Swoyovov- 

20 μένων καὶ φυομένων ἁπάντων. Ἡσίοδος μὲν (ovr) οὕτως περὶ 2 
αὐτῆς λέγει" 

πρῶτον ἔνη τετράς τε xol ἑβδόμη ἱερὸν ἡμαρ. 
καὶ πάλιν" 

ἑβδομάτῃ δ᾽ αὖϑις λαμπρὸν φάος ἠελίοιο. 
25 Ὅμηρος δέ" ὃ 

1 vgl. Philo De Jos. 126 (II p. 59 M); Plato Phaed. p. 95 CD ἀλλὰ γὰρ οὐ- 
δέν τι μᾶλλον ἦν ἀϑάνατον, ἀλλὰ xal αὐτὸ τὸ εἰς ἀνθρώπου σῶμα ἐλϑεῖν ἀρχὴ 
ἦν αὐτῷ ὀλέϑρου. zu χάϑοδος τῆς ψυχῆς vgl. Wyttenbach zu Eunap. II p. 128 

1f vgl. Heraklit Fr. 64 Byw. 21 Diels; Strom. 11] 21, 1 8f Psal. 3, 6 
6f vgl. Matth. 24, 42 u. 0. 4 vgl. Strom. V 67, 1; Plato Phaed. p. 67 D. 
SOESIA 9—11 Plato Rep. X p. 616 B 18f vgl. z. B. Philo Quod deus 
sit imm. 12 (I p. 214 M) 18—S. 898, 16 vgl. Valckenaer, Diatr. de Arist. p. ῶ. 
117ff  19f näc— ἁπάντων (auch Strom. VI 142, 4) u. 20-8. 898, 16 Hoiodos— 
&viavrois aus Aristobul; vgl. Euseb. Praep. Ev. XIII 12, 13—16 99 Hesiod 
Op. 770 94 Hesiod Zweifelh. Fr. 273 Rzach? 

1 χάϑοδον] ὁδὸν Eus. ταιτὰ L3 ταῦτα L* 2 τῷ HoaxA. Eus. προε- 
ϑέσπιζε Eus. 4 μόνον Eus. 6 rapeyyrıäı L* corr. L! 10 ἀναστάντες 
Eus. O δεῖ Eus. I δὴ L δεῖν Plato < Eus. BO 11. 16 τεταρτέοις L 
14 ἐργατικὴν Eus. 10 18—S. 898, 17 [λλὰ — ἐχϑειάζουσιν) als Interpolation 
Valckenaer p. 107 20 (οὖν aus Eus. otro Eus. 22 Ivy Hes. Eus. μὲν 
ovv L ἑβδόμη Hes. Eus. ἕβδομον L 94 αὖτις Arist. 25 δὲ] + οὕτω 
λέγει Arist, 
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398 Clemens. 

ἑβδομάτῃ δήπειτα κατήλυϑεν ἱερὸν rua. 
καί" 

ἑβδόμη nv ἱερή. 
καὶ πάλιν" 

ἕβδομον ἡμαρ En». καὶ τῷ τετέλεστο ἅπαντα. 
xcl ardıc 

i3douary δ᾽ ἠοῖ λίπομεν ὁόον ἐξ ᾿, ἐχέροντος. 

ral μὴν καὶ Καλλίμαχος ὁ ποιητὴς γράφει" 

ἑβδομάτῃ δ᾽ ἠοῖ xal ol τετύχοντο ἅπαντα. 
καὶ πάλιν" 

ἱ ίῺὐ͵ξμη εἰν ἀγαϑοῖσ ı καὶ igóour lor γενέϑλη. 
xal: 

ἱ δόμη ἐν πρώτοισιν» xal ἑβδόμη ἐστὶ τελείη. 
xai: 

ἑπτὰ δὲ πάντα τέτυχτο ἐν οὐρανῷ ἀστερόεντι 
ἐν χύχλοιοι φανέντα ἐπιτελλομέροις ἐνιαυτοῖς. 

ἀλλὰ καὶ αἱ δύλωνος ἐλεγεῖαι σφόδρα τὴ» iddouada ἰχϑειάξουσεν. 
Ti à; οὐχὶ παραπλήσια τὸ λεγούσῃ γραφῇ νἄρωμεν ag ἡμῶν $ 7.4 

τὸν δίχαιον. ὅτε δι ὑσχρηστος ἡμῖν ἰστινε ὁ Πλάτων uovopot qi χρο- 
φητεύονν τὴ» υωτήριον οἰχυνομίαν ἐν τῷ δειτέρῳ τῆς Πολιτείας 
δέ φησιν orte) δὲ διαχείμενος ὁ δίκαιος με: στιγωθήσεται, urpe- ὃ 

ἰλώσετοι, διϑήσιται. lxxux ijus rau τὼ og dulum, τελευτῶν πάντα 

xaxa παϑὼν ἀνασχινδυλευϑήσεται.ς« 0 τε Σδ᾽ωχρατιχὺὸς ντισϑένης, καὶ 

1. 8$. &. ? Homer Falsche Fr syl. Kinkel EGE D p. 7^ b vg! e 2 
9. 11 18. 158 Kallimachos | nächten Fr 145 δὲ ρον σε vgl Arsen. Viol g ΟΣ 107 
Wals direkt aus Aristobol - Euseb 17 *gl. *olon Fr. 2; Hergk* Strom VI 

144. IH 15 Weish Sal. 2,12 --Jes. 3, 19 91 28 Plato Rep Il pk 

A2 A: Theeldoret. Gre. aff c NIE 726, sud Strom IV 2.1 28—- 899.5 
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Stromata V. Cap. XIV. 107, 4—109, 3. 399 

παραφράζων τὴν προφητιχκὴν ἐχείνην φωνὴν »τίνε ue ὡμοιώσατε; 
λέγει κύριοςε, ν(ϑεὸνν οὐδενὶ ἐοιχέναιε φησί" "διόπερ, αὐτὸν οὐδεὶς 
ἐχμαϑεῖν ἐξ εἰκόνος δύναται. τὰ δ᾽ ὅμοια καὶ Ξενοφῶν ὁ Adnvalog ὃ 
κατὰ λέξιν λέγει" »0 γοῦν πάντα σείων καὶ ἀτρεμίζων ὡς μὲν μέγας 

δ τις καὶ δυνατός, φανερός" ὁποῖος δ᾽ ἐστὶν μορφήν, ἀφανής" οὐδὲ 
μὴν ὃ παμφαὴς δοχῶν εἶναι ἥλιος οὐδ᾽ οὗτος ἔοικεν ὁρᾶν αὐτὸν 
ἐπιτρέπειν, ἀλλ᾽ ἣν τις ἀναιδῶς αὐτὸν ϑεάσηται, τὴν ὄψιν ἀφαι- 
ρεῖται.ε 

τίς γὰρ σὰρξ δύναται τὸν ἐπουράνιον καὶ ἀληϑῆ 6 
10 ὀφϑαλμοῖσζιν) ἰδεῖν ϑεὸν ἄμβροτον, ὃς πόλον olxel; 

ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀχτίνων κατεναντίον ἠελίοιο — ^ 
ἄνϑρωσποι στῆναι δυνατοί, θνητοὶ γεγαῶτες, 

προεῖπεν ἡ Σίβυλλα. 

Εὺ γοῦν καὶ Ξενοφάνης ὁ Κολοφώνιος, διδάσχων ὅτι εἷς καὶ 109,1 
15 ἀσώματος ὁ ϑεός, ἐπιφέρει" 

εἷς ϑεός, Ev τε ϑεοῖσι xal ἀνθρώποισι μέγιστος, 
ov τι δέμας ϑνητοῖσιν ὁμοίιος οὐδὲ νόημα. 

xal πάλιν" 2 

ἀλλ᾽ οἱ βροτοὶ δοχοῦσι γεννᾶσϑαι ϑεούς, | 
20 τὴν σφετέρην δὲ ἐσθῆτα ἔχειν φωνήν τε δέμας τε. 715 P 

xal πάλιν" 8 

1f vgl. Jes. 40, 18. 25; 46, 5; Strom. V 117,3 9f Antisthenes Fr. 24 
Mullach FPG 1I p. 277; vgl. Protr. 71, 2 4—8 vgl. Xenoph. Mem. IV 3, 13f; 

Protr. 71, 3 mit Anm. 9—12 Orac. Sibyll. Fr. 1, 10—13; Protr. 71,4 16 f 
Xenophanes Fr. 23 Diels 19—8S. 400, 5 Theodoret Gr. aff. c. III 72 19 f Xe- 
nophanes Fr. 14 Diels; vgl. Wilamowitz, Comm. gramm. Il (1880) p. 7; Bergk, 

Opuscula II 56 

1 φωνὴν] γραφὴν Eus. ἃ (960v) aus Protr. 71, 2; Eus. 8—8 τὰ δ᾽ 
ὅμοια-- ἀφαιρεῖται hält Cobet S. 249 für interpolier aus Protr. 71, 3 4 πάντα) 
τὰ πάντα Protr. δ δ᾽ ἐστὶν (ἐστὶ Eus.)] δὲ τὴν Stob. Ecl. II 1, 33 δέ τις Protr. 
P 48Ὠ οὗτος] αὐτὸς Protr. 6f αὑτὸν ὡς ἔοιχεν ὁρᾶν ἐπιτρέπει Stob. 6 αὐ- 
τὸν L 10 ὀφϑαλμοῖσιν Sib. ὀφθαλμοῖς 1, Protr. 19 γεγαότες L 11 οὔ 
τι-- οὐδὲ 1, οὔτε — οὔτε Diela 19 ἀλλὰ βροτοὶ δοχέουσι ϑεοὺς γεννᾶσθαι 
(ὁμοίως) Bergk, ebenso Ma, nur (ὁμοίους) 20 τὴν σφετέρην δὲ ἐσθῆτα 
L Eus. xal ἴσην τ᾽ αἴσϑησιν Theod. τὴν σφετέρην τ᾽ αἴσϑησιν Mullach FPG I 
p. 101 



1. 

15 

400 Clemens. 

ἀλλ᾽ d τοι χεῖρας γ᾽ εἶχον Bars ἠὲ λέοντες. 
ὡς yparaı χείρεσσι xal ἴργα τελεῖν axtQ ἄνδρες. 
ἴχποι μέν ϑ' ἵπποισι. βόες δέ τε βουσὶν ὁμοίας 
καί χε ϑεῶν ἰδέας ἔγραφον καὶ σώματ᾽ ἐποίουν 
τοιαῖϑ᾽ οἷόν xtQ xai αὐτοὶ δέμας εἶχον ὁμοῖον. 

᾿χούσωμεν ovr πάλιν Βαχχιυλίδου τοῦ μελοποιοῦ περὶ roc lie 
ϑείου λέγοντο.-" 

4 4 - 3 a - 

οἱ μὲν" ἀόμῆτες αειχελιᾶν 
vrotoor doi | xad) ἄνατοι, 

» a » e |] . 

οὐδὲν ανϑρωχποις ἱχελοι" 

Κλεάνϑους re τοῦ Στωϊχοῦ iv τινι ποιήματι περὶ τοῦ ϑεοῦ tacta 9 
γεγραφότος" 

> * - σφ , » .- e 

rayıdur ἐρωτῶς μὲ οἷον ἐστ ; axove Óm 27.43 

τεταγμένον. δίχαιον, 00108, (eot 
κρατοῦν αὐτοῦ, χρήσιμον. καλόν, δέον, 
αὐστηρόν». αἰϑίέχαστον. ai συμᾳ ἔρον. 
agoJor, ἄλυπον, AUOLTEACS, ἀν ωσυνρον, 
cp ἔλεμον. εὐάρεστον, αἀὐφαλίς. φίλον. 

ἔντιμον. ὁμολογούμενον, e ὁ ὁ 
εὐχλείς, ἄτυφον. ἐπιμιλές. πρᾶον», oq odoor. 
χρονιζόμενον, ἄμεμπτον, ati διαμένον. 

15 Xenophanes Fr. 15 Diels 8-10 bhakchy:eles Fr. 1 Bine 34 
Bergk t 18- 21 Kleanthes Fr 557 Arnim *to;c, vet. fr, D p YS 6. 2 Pear 
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Stromata V. Cap. XIV. 110, 1—111, 7. 401 

ὁ δὲ αὐτὸς κατὰ τὸ σιωκώμενον τὴν τῶν πολλῶν διαβάλλων εἰδω- 
λολατρείαν ἐπιφέρει" 

ἀνελεύϑερος πᾶς ὅστις εἰς δόξαν βλέπει, 
εἷς δὴ παρ᾽ ἐκείνης τευξόμενος καλοῦ τινος. 

111,1 

v e E - € 

b ovxov» ἔτι xatà τὴν τῶν πολλῶν δόξαν περὶ toU ϑείου ὑπο- ὃ 
ληπτέον. | 

οὐδὲ γὰρ λάϑρᾳ δοχῶ 
φωτὺς καχούργου σχήματ᾽ ἐχμιμούμενον 
σοὶ Ζῆν᾽ ἐς εὐνὴν ὥσπερ ἄνϑρωκον μολεῖν, 

10 ἀμφίων λέγει τῇ ᾿Αντιόπῃ. ὁ Σοφοκχλῆς δὲ εὐθυρημόνως γράφει" 

τὴν τοῦδε γάρ τοι Ζεὺς ἔγημε μητέρα, 
οὐ χορυσόμορφος οὐδ᾽ ἐπημφιεσμένος 
πτίλον χύχνειον, ὡς κόρην “Πλευρωνίαν 

ὑπημβρύωσεν, ἀλλ᾽ ὁλοσχερὴς ἀνήρ. 

15 εἶτα ὑπελϑὼν καὶ δὴ ἐπήγαγεν" 

20 

ταχὺς δὲ Baduols vvuguxolg ἐπεστάϑη 
ὃ μοιχός. 

716 P 8 

4 

ἐφ᾽ οἷς ἔτι φανερώτερον τὴν ἀχρασίαν τοῦ μυϑοκποιουμένου Διὸς 6, 
ὡδέ πως ἐχδιηγεῖται" 

0 δ᾽ οὔτε δαιτὸς οὔτε χέρνιβος ϑιγὼν 
πρὸς λέχτρον ἤει καρδίαν ὠδαγμένος᾽ 
ὅλην δ᾽ ἐχείνην εὐφρόνην ἐϑόρνυτο. 

ταυτὶ μὲν οὖν παρείσϑω «ταῖς τῶν ϑεάτρων avolaıs' ἄντικρυς δὲ ὁ 
μὲν Ἡράχλειτος »τοῦ λόγου τοῦδ᾽ ἐόντος αἱἰεὶε- φησὶν νἀξύνετοι 

8f Kleanthes Fr. 560 Arnim a. a. O. p. 128 (101 Pearson); vgl. Protr. 72, 2 
7—9 Euripides Antiope Fr.210 11—22 Sophokles Fr. dub. 1006 24-8. 402,2 
Heraklit Fr. 2 Byw. 1 Diels; vgl. Sext. Emp. Adv. Matb. VIII 132 

1 σιωπόμενον L 4 τινος χαλοῦ Eus. B ϑείου (vgl. S. 400, 7) Eus. 
ϑεοῦ L — 8 φωτὸς) ϑηρὸς F. W. Schmidt, Krit. Stud. II p. 452 Φ9 Ζῆν᾽ Valcke- 
naer, Diatr. in Eur. rel. p. 63b τήνδε L τήνδ᾽ Eus. 18 πτῖλον χύχνιον L 
14 am Rand ὑπημβρύίωσεν, Éyxvov ἐποίησεν 1,3 15 εἶτα ὑπελθὼν Eus. eit 
αὖ ἐπελθὼν 1, 16 νυμφικοῖς)] μοιχικοῖς Eus. 0 ἐπεστάθϑη oder ἐπεστάτει 
Eus. ἐπεσχάλη L 18 ἔτι Eus. ἔστι L 20 οὔτεϊ Eus. οὐδὸ L ϑιγὼν Eus. 
ϑίβων L 21 ἠει (sic) L 22 ἐθόρνιτο Eus. (vgl. Hesychius s. v.) ἐϑρύίπτετο 
L 28 ταυτὶ Eus ταύτη 7 nagelo8o L? Eus, παρίσθω L* 594. τοῦδ᾽ dóv- 
τος] τοῦ δέοντος L ἀεὶ Eus. 

Clemens II. 26 

1 
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402 Clemens. 

γίγνονται ἄνθρωποι xal πρόσϑεν ἡ ἀχοῦσαι xai ἀκούσαντες ru 
*QOtov.« 

Ὁ μελοκποιὸς δὲ Μελανιχχίδης ador φησίν" 

κλῖϑί μοί, ὦ πάτερ. ϑαῖμα βροτῶν, 
τᾶς ἀειξώον φυχᾶς μεδέων. 

Παρμενίδης δὲ 6 μέγας. ὥς φησιν ἐν Σοφιστῇ Πλάτων. ὡδέ πως 
περὶ τοῦ ϑείου γράφει" 

πολλὰ μάλ᾽, ὡς ἀγένητον ἐὸν καὶ ἀνώλεθρον ἐστιν. 
οὖλον μουνογενές tt xal ἀτρεμὲς nÓ ἀγένητον. 

ἀλλὰ xal o "Holodoc 

avro; γὰρ πάντων 

φησὶ 
βασιλεὺς καὶ χοίρανός ἐστιν 

ἀϑανάτων᾽ σέο δ᾽ οὔτις ἐρήρισταε κράτος ἄλλος. 

119 5 

e 
- 

Nal μὴν xal ἡ τραγῳδία axo τῶν εἰδώλων ἀποσπλῶσα εἰς τὸν & 7 
οὐρανὸν ἀναβλέπειν διδάσκει. 

Ὁ μὲν Σοφοχλὴῆς. ὡς φησιν Fxatalo; o τὰς ἰοτορίας συνταξά 118 1 
μενος ἐν τῷ Kat! Aigcuor xci τοὺς .“ἰγυχτίους. arrixgvz; ἐπὶ τῆς 
ὁχηρῆὴς ἐκρος" 

εἷς ταῖς ἀληϑείαισιν. εἷς ἐστι ν᾽ θεός. 
ὡς οὐρανό» τε ἵτευξε χαὶ γαῖαν μεχρὴ" 

4 f Melani pj deo Fr 6 Bergk 9 6 Plato Sophist p 215A Nf Parmemár: 
Fr « 3f Inels; vgl. Simpl μῆνα 5,101 f; τῶ 12f 315^. 25 145. 3f Diele, Pie 

Mor 11l4€ v & 9 Theeloret Gr. aff. c. IV 7; 11 1 ber ans Eueb Pr 

Fr is 11 14 Hei Fr aro Rrach?, vgl. τισι 25. 8 1: * «08. ; 
Hekataios von Abdera, (Gefalschtes Fr. 18 FHe IE po 20,2 vel Diele, Vorewhr 

4*4, 4^, Elter Gnom hist 151, 2^4 80- - 408, ? sh Fr lin, Theoderet 
Gr. aff c. Vil 4^; vgl Boeckb. De trag. yraec. p. lin: Fer Goom bist. p. τὶ 
u lrotr. 74, 2 mit den dort angref il. ἴδηι  Inftstellern u V ır.anten 

Bb iip corr ans sius, L^ unto unto size; Vergk 6 4, ts 

Fue 4 Mur cgi = tr Eus Snc L M asostos Vi avtov L 
Eus 0 9 c»! uoíso» Eus 1 Theil u Χ1}}} etaer uoty62 st , Boni 

en παλμὸς Vlt ge^ à Ens “ἃ ἢ 4 L αὶ νον Gtiás GToo μπρὲ 
prove dr s8 14} 14 ^o 4 L Euc wt 89 - mod int m 4 85 t6 
Δι. itg τί οἱ BaUn ann rg 1.5 Eas P. ome 1.! 1* μὸν) + 

y do Ρ.". 



Stromata V. Cap. XIV. 112, 1—114, 4. 403 

πόντου rt χαροπὸν oldua xal ἀνέμων βίαν. 
ϑνητοὶ δὲ πολλοὶ καρδίαν πλανώμενοι, 
ἱδρυσάμεσϑα πημάτων παραψυχὴν 
ϑεῶν ἀγάλματα ἐκ λίϑων, ἢ χαλκέων 

5 ἢ χρυσοτεύχτων ἢ ἐλεφαντίνων τύπους" 
ϑυσίας τε τούτοις καὶ χαχὰς πανηγύρεις 
στέφοντες, οὕτως εὐσεβεῖν νομίζομεν. 

Εὐριπίδης δὲ ἐπὶ τῆς αὐτῆς σχηνῆς τραγῳδῶν 114.1 

ὁρᾷς 
10 φησὶ 

τὸν ὑφοῦ τόνδ᾽ ἄπειρον αἰϑέρα 
καὶ γῆν πέριξ ἔχοντα ὑγραῖς (ἐν) ἀγχάλαις; 
τοῦτον νόμιζε Ζῆνα, τόνδ᾽ ἡγοῦ ϑεόν. 

ἐν δὲ τῷ Πειρίϑῳ δράματι ὁ αὐτὸς καὶ τάδε τραγφῳδεῖ" 2 

15 σὲ τὸν αὐτοφυῆ, τὸν ἐν αἰϑερίῳ 
ῥόμβῳ πάντων φύσιν ἐμπλέξαντα, 
ὃν πέρι μὲν φῶς, πέρι δ ὀρφναία 

νὺξ αἰολόχρως ἄχριτός τ᾽ ἄστρων 
ὄχλος ἐνδελεχῶς ἀμφιχορεύει. 

Ὁ ἐνταῦϑα γὰρ »τὸνε μὲν »αὐτοφυῆς τὸν δημιουργὸν νοῦν εἴρηχεν, τὰ 8 
δ᾽ ἑξῆς ἐπὶ τοῦ χόσμου τάσσεται, ἐν ᾧ καὶ (al) ἐναντιότητες φωτός 
τε xal σχότους. 0 tt Εὐφορίωνος Al σχύλος ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ σεμνῶς 4 718 P 
σφόδρα φησίν" 

Ζεύς ἐστιν αἰϑήρ, Ζεὺς δὲ γῇ, Ζεὺς δ᾽ οὐρανός" 
Ζεύς τοι τὰ πάντα yore τῶνδε [vod ὑπέρτερον. τῷ Ct 

9—18 Eurip. Fr. 941; vgl. Protr. 25, 3; Elter, Gnom. hist. p. 1224  15—19 
[Eurip.] Peirithus Fr. 593 — Kritias Fr. 19 Diels, Vorsokr. 570 21f Gegensatz 
zu Psal. 138, 12 94f Aeschylus Heliades Fr. 70; vgl. Philodemus De pie- 
tate p. 22 Gomperz 

1 χαροπὸν Protr. Eus. χαροποιὸν L βίας Protr. Eus. 8 παρὰ ψιχὴν 
Ι, 6 χαχὰς L* Eus. IO χαλὰς L? 19 ὑγραῖς ἐν) ἐν ὑγραῖς Eus, O dy) 
aus Protr. Eus, 18 τὸν δ᾽ L 14 ἔν re Eus. 16 ῥόμβῳ Eus. ὄμβρῳ 
L órugo Hesych. s. v. αἰϑέρος u. a. 17? negı—ntoı Eus. περὶ--- περὶ L 
21 (al\ aus Eus. 28 ξὐφορίωνος Eus. εὐφορίων 0 € L 265 xou] x ou 
χωρεῖ Eus. IO τῶν δέ τοι L τῷδε Eus. IO 

26* 
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404 Clemens. 

οἶδα ἐγὼ καὶ Πλάτωνα προσμαρτιροῦντα Hpaxkldro γράφοντι" sie 
τὸ σοφὸν μοῦνον λέγεσθαι οὐχ ἐϑέλει καὶ ἐϑέλεε Ζηνὸς oropa.« 

115 

καὶ πάλιν᾽ »vouog xal βουλῇ πείϑεσθαε ἑνός.ς« xà» to ῥητὸν ἐχεῖνο 2. 3 
ἀναγαγεῖν ἐθέλῃς »0 lyo» ὦτα ἀχούειν ἀχουέτως, εἴροις ἂν code 
πως ἐμφαινόμενον πρὸς τοῦ ᾿Ἐφεσίου" ναξύνετοι ἀχούσαντες κωφοῖς 
ἐοίκασι᾽ φάτις αὐτοῖσιν μαρτυρεῖ παρεόντας ἀπεῖναι.« 

AR” ἄντικρυς [xai! μίαν ἀρχὴν καὶ παρ᾽ Ἑλλήνων ἀχοῦσαε xo- ὃ 
ϑεῖς; Τίμαιος ö “οχρὸς ἐν τῷ φυσικῷ συγγράμματι κατὰ λέξιν de 
μοι μαρτυρήσει" "μία ‚doya πάντων ἐστὶν ἀγένητος" εἰ γὰρ ἐγένετο 
οὐχ ἂν ἦν ἔτι ,dexà. ἀλλ᾽ ἐκείνα, ἐξ ἃς à 1 ἀρχὰ ἐγένετοις ἐρρίη γὰρ ὃ 
ἐχεῖϑεν δόξα ἡ ἀληϑής" »axovs,« φησίν. νσραήλ, κύριος ὁ ϑιός 60: 
εἷς ἐστιν, καὶ αὐτῷ μόνον λατρεύσεις. 

T * Φ M > ⸗ ς« 5 
otto; lÓov παντεσόι Gags απλανητὸς ὑπάρχει. 

ὡς φησιν ἡ Σίβιλλα. 

"Hóg δὲ καὶ Ὅμηρος φαίνεται πατέρα καὶ υἱὸν διὰ τούτων. ὡς 
ἔτυχεν μαντείας εὐστόχου, λέγων" 

sel μὲν δὴ οὔτις σε βιάζεται οἷον ἐόντα, 
νοῖσον δ᾽ οὕπως ἔστι «Διὸς μεγάλου ἀλέασϑαι. 
οὐ γὰρ Νύχλωχπες Διὸς αἰγιόχου ἀλέγουσιν. 

δ' xal πρὸ τούτου Ὡρφεὺς κατὰ τοῦ προκειμένου φερόμενος εἴρηκεν 

LE *. ‘. e 4 Φ 

wi ‚Kos μεγάλοιο, πατὲρ os αἰγιόχοιο. 

I «Denkt Clemens vielleicht an l'lato Kratyl. p. 56 Β ἢ. Jackson 1-6 

Heraklit Fr. 65. 110. 3 Hyw. 2 34 Diels 4 Luk. 14, 3*5u ὃ bf Theodor 
ur aff. c 1 τ "κ 10 Theodoret Gr. aff. c. IE 018 9f wober ? vgl. Plate 
Phaedr, p. 245 CD u. Ast. Annot ! p £216 zu dieser Stelle nt beet +- 
6101 18 Orac ib. Fr. 1, ^; gl leote 272 1? —19 ı 4.0 f 27^ $1». 

j heus Fr. 717 Abel 

$9 nach (sn! c|mnrtat dInterpusht.sn Crop, l'n^ IN FI 19 N Seg 
8 «4 41 L bo 0 ὦ zu: «7 Es aeq ocu Eas. 6 aırola Eas Theod 

d ve Eus. I beod. ἀπώναι L $ bna - Fus uoi ἀρχὴν m math Ba 
swr Eu O 9 4; 55r; bus d;oosre; L dre d 10 /sı.ra L Eas. 0 

eL εἰ.“ κεν ἡ 11 ἀληθινή P. ie 18 xar vn rote 15 — 21 

$£U αἰ 50 Eua 16 nutre; 9 nores L 1: μή εἰς Hom. 

21 οὐ μεν )6ιὲ I. 



Stromata V. Cap. XIV. 115, 1—118, 3. 405 

Ξενοχράτης dà ὃ Καλχηδόνιος, τὸν uiv ὕπατον Δία, τὸν δὲ νέατον 8 
καλῶν, ἔμφασιν πατρὸς ἀπολείπει καὶ υἱοῦ. καὶ τὸ παραδοξότατον», | 4 
Ὅμηρος γιγνώσχειν φαίνεται τὸ ϑεῖον 0 ἀνθρωκποπαϑεῖς εἰσάγων 719 P 
τοὺς ϑεούς" ὃν οὐδ᾽ οὕτως αἰδεῖται Ἐπίχουρος. φησὶ γοῦν" | 117,1 

δ τίπτε με, Πηλέος υἱέ, ποσὶν ταχέεσσι διώχεις, 258 8 
αὐτὸς ϑνητὸς ἐών, ϑεὸν ἄμβροτον; οὐδέ νυ πώ με 
ἔγνως cg ϑεός εἰμι. 

οὐχ ἁλωτὸν γὰρ εἶναι ϑνητῷ οὐδὲ καταληπτὸν τὸ ϑεῖον οὔτε ποσὶν ὃ 
οὔτε χερσὶν οὔτε ὀφϑαλμοῖς οὐδ᾽ ὅλως τῷ σώματι δεδήλωκχεν. ν»τίνι 8 

10 ὁμοιώσατε xoQtop; ἢ τίνε ὁμοιώματε ὡμοιώσατε GUtÓv;« φησὶν y 
γραφή. »un εἰχόνα ἐποίησε τέχτων, ἢ χρυσοχόος χωνεύσας χρυσίον 4 
περιεχρύσωσεν aGUtOv;« καὶ τὰ ἐπὶ τούτοις. 

"O τε κωμιχὸς Ἐπίχαρμος σαφῶς περὶ τοῦ λόγου ἐν τῇ Πολιτείᾳ 118, 1 
λέγει ὧδέ πως" 

15 0 βίος ἀνθρώποις λογισμοῦ καὶ ἀριϑμοῦ δεῖται πάνυ" 

ξῶμεν [δὲ] ἀριϑμῷ καὶ λογισμῷ" ταῦτα γὰρ σῴξει βροτούς: 

εἶτα διαρρήδην ἐπιφέρει" 2 

0 λόγος ἀνθρώπους κυβερνᾷ, κατὰ τρόπον σῴζει" 

εἶτα, εἰ 8 

20 ἔστιν ἀνϑρώπῳ λογισμός. ἔστι xal ϑεῖος Aoyog: 
(ὃ uiv iv) ἀνϑρώπῳ πέφυχεν περὶ βίου χαταστροφάς" 
ὃ δέ γε τᾶς τέχνας ἅπασι συνέπεται ϑεῖος λόγος, | 
ἐχδιδάσχων [alti] αὐτὸς αὐτούς, ὃ τι ποιεῖν δεῖ συμφέρον" 720 P 

1f Xenokrates Fr. 18 Heinze; vgl. Plut. Mor. p. 1007 F 4 vgl. Epikur 
Fr. 228 Usener p. 172, 3 b-7 X 8—10 9—12 Jes. 40, 18f 195— 
S. 406, 2 Epicharm Fr. 255—257 Kaibel 

1 δὲ) re Eus. χαρχηδόνιος (Ax übergeschr. L?) L χαρχηδόνιος Eus. (vgl. zu 
l'rotr. 66, 2; Strom. V 87, 3) 8 Ὅμηρος « Eus. 4 γοῦν] γὰρ Eus. I 
B πηλέως L ταχέεσι L 7 ἔγνως Hom. Eus. ἔγνωχας L 16 [dà] Grotius 
δ᾽ ἐν Eus. 18 χατ᾽ ἀτραπὸν σῴζων «βίου: Heyse σῴζει (μόνος Grotius σῴ- 
ζει «τ᾽ del | xal τὰ πρῶτα γενομένους xal) περὶ βίου χαταστροφάς Kaibel 
19 εἶτα < Eus. [εἰ] Grotius 21 .8 μὲν dy) Schw χαταστροφάς Eus. 
xai τὰς τροφάς L 22 ὁ δ᾽ ἐπὶ τὰς τέχνας ἅπασι Heyse ὁ δέ γε ταῖς τέχναις 
ἁπάσαις Ma [ὁ δὲ γε) τὰς τέχνας δ᾽ εὑρὼν ἅπασι Kaibel τᾶς Scaliger τὰς 
L 28 ἐχδιδάσχων) διδϑάσχων Eus. [aiti] < Eus. 
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406 Clemens. 

ov γὰρ ἄνϑρωκπος τέχναν i09 nr." ὁ de 060; ταύταν φέρει. 
ὁ Ó γε τανϑρώκπου [λόγος! πέφυχεν ἀπό γε τοῦ ϑείου λόγου. 

ΔΝ μὴν διὰ τοῦ Ἡσαΐου τοῦ πνεύματος xexpayuros »rl μοε 
πλῆθος τῶν ϑισιῶν; λέγει κύριος πλήρης εἰμὶ ὁλοχαιυτωμάτων 
κριῶν xal στέαρ ἀρνῶν xai εἷμα ταύρων ov βούλομαιε καὶ μετ᾽ 
ὀλίγα ἐπάγοντος ν»λούσασϑε. χαϑαροὶ yérto0t, ἀφέλετε τὰς πονηρίας 
ἀπὸ τῶν φυχῶν ὑμῶνε καὶ τὰ ἐπὶ τούτοις, Μένανδρος ὁ χκωμεκὼς 
αὐταῖς γράφει ταῖς λέξεσιν" 

εἴ τις δὲ θυσίαν προσφέρων, "y Haugiàt, 

ταύρων τι πλῆϑος ἡ ἐρίφων, ἡ νὴ Aia 
ἱτέρων τοιούτων. 1 κατασκευάσματα. 
χυυισᾶς ποιήσας χλαμύδας ἥτοι πορφυρᾶς. 
5j δι᾿ ἐλέφαντος ἢ σμαράγδου :ῴδια. 
εὔγου» νομίξιε τὸν 8:0» καϑιστάναι, 
πεχλάνηται Ixelvo; xal φρένας χούφας ἔχει. 

óH γὰρ τὸν ardpa χρήσιμον πεφυχέναι. 
μὴ παρϑένους φϑείροντα καὶ μοιχώμενον. 
κλέπτοντα xai σφάττοντα χρημάτων χάριν᾽ 
μηδὲ δελόνης ἴναμμα ἰπιϑυμήσῳς. Hau αἰλε" 
ὦ γὺρ Bros βλέπει σε πλησίον παρών. 

doc ἐγγίζων» ἐγώ ipi καὶ οὐχὶ 040; πύρρωϑεν" | ποιήσει τε Er 
ϑρωχος ἐν xovg alor; x«l οὐχὶ ovouat ar ror;« διὰ leoi iov g oiv 

Kai πάλιν» ὁ MérarvóQo; παραφράζων τὴν γραφὴν ixtirir 

"ϑύσατι ϑιυοία» ὀικαιοσύνης xci ἐλπίσατε ἐπὶ κύριονε cóc. πῶς 
yoaq 

8 7 Je 1.11 1» 9 90 vig. Sat. De nn. 4 p. 1 Otto, wo nach 
γίριν ἵν noch vier andere Verse stehen und alie« dem Philemon sugeschnebea 
et Vgl. Brunck, Gnom. port. graec (054 p. ΟΡ; Menandn et Phil. rell. el 
A Memnehe p se ff: Kk CAFE Hl p 2:2 Menan ler P’seudepigr. Fe 117; Boeckh 
De trag gae. p 1 τς Eter, Goom. het pr 1. SI Jetem οἰ. 534 

$46 1*4) 4.6 

B ceépaeo; 5 t Eo tcrtav φ με Interz εἰ ἴεν, fur uero; Rahel 

9064 ;( om N nach καϑασερ εἰς Wa acr 0st Hevoe roc do 9y- sue 
bios 14) 4e;0, Gard rd ;t* Eus rel, 8 τοι -« Eo t (eus τ. 

bi 6) 4 512^, * vu» Jes. Bus PORT TR L $ sor ἔπε 
6 í/i;e on. E 10 rn! te rot uos se de unc 14 »αϑιστιναι Gru 
wie o0) I E Just 15 τοανε τ΄ Just. 316 «τἰφικίναι᾿ πεϑεστάναι 
I jet 18 ogalınza Just 19 » ἐμ Pus dO. !uet ] ἐπιϑεωᾳσι. 

Ha 405 E tet, «νι ἀῶ bunt 10 ἐπιδεαςς Honygur 5s (nie, ots In 

$0 τ... woo δι. © $3 (5. Fo yon. 2 Fi. 28 «^» Kr 
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Stromata V. Cap. XIV. 119, 1—121, 1. 407 

μηδὲ βελόνης, ὦ φίλτατε, | ᾷ 
ἐπιϑυμήσῃς ποτὲ ἀλλοτρίας" ὁ γὰρ ϑεὸς 721 P 
δικαίοις ἔργοις ἥδεται xol οὐχ ἀδίχοις, 
πονοῦντα dt ἐᾷ τὸν ἴδιον ὑψῶσαι βίον, 

δ τὴν γῆν ἀροῦντα νύχτα xol τὴν ἡμέραν. 
ϑεῷ δὲ ϑῦε διὰ τέλους δίκαιος ὧν, 
μὴ λαμπρὸς ὧν ταῖς χλαμύσιν as τῇ καρδίᾳ. 
t βροντῆς ἐὰν T ἀχούσῃς, μὴ φύγῃς, 
μη(δὲν) συνειδὼς αὐτὸς αὐτῷ, δέσποτα" 

10 0 γὰρ ϑεὸς βλέπει σε πλησίον παρών. 

»ἔτι σοῦ λαλοῦντοςε, φησὶν ἡ γραφή, »ἐρῶ᾽ ἰδοὺ πάρειμι.ε 8 

Δίφιλος πάλιν ὁ κωμιχὸς τοιαῦτά τινα περὶ τῆς χρίσεως δια- 121,1 
λέγεται" 

οἴει σὺ τοὺς ϑανόντας, ὦ ΜΔιχήρατε, 

15 τρυφῆς ἁπάσης μεταλαβόντας ἐν βίῳ, 
πεφευγέναι τὸ ϑεῖον ὡς λεληϑότας; 
ἔστιν dixgc ὀφϑαλμός, ὃς τὰ πάντα ὁρᾷ. 
χαὶ γὰρ καϑ᾽ gv δύο τρίβους νομίζομεν" 
μέαν δικαίων, ἑτέραν δὲ ἀσεβῶν εἶναι oóov. 

20 καί" 
εἰ τοὺς δύω καλύψει ἡ γῆ (φησῇ τῷ παντὶ χρόνῳ, 
ἄρπαζε ἀπελϑών, χλέπτε, ἀποστέρει, xUxa" 

1—10 ebenso wie S. 406, 9 ff jüdische Fälschung; vgl. oben. Emendationsver- 
suche bei Grotius, Seidler (De vers. dochm. II [1812] p. 398f); Boeckh a. a 0. 
p.158 11 Je&.58,9 — 12—19. S. 408, 1f 'Theodoret Gr. aff. c. 1233. 14— 
S. 409, 8 vgl. (Just.] De mon. 3 p. 132 Otto (hier 14—S. 408, δ dem Philemon 
zugeschr.); Elter, Gnom. hist. 157—190 14 —S. 408, 5 Philemon Pseudepigr. 
Fr. 240 Kock CAF II p. 539. Vgl. Boeckh a. a. O. p. 160—162; Meineke, Me- 
nandri et Philem. rell. (Berlin 1832) p. 433f; Bentley, Emend. in Men. et Phil. 

p. 130 17 TGF Adesp. 421 

9 ἐπιϑυμήσας L ἀλλοτρίας ποτέ Eus. ὃ xal xa9' ἡμέραν Meineke 
4 μὴ L xai Eus. (μὴ O2) 8 βροντῆς éáxovoac; μηδαμῶς πόρρω φύγῳς [Just.) 
interp. HSS ἐὰν .nátayov Heyse 9 μηδὲν Eus. (Just. εἰ L ἑαυτῷ L 

10 παρὼν πλησίον Eus. Ο (wie 8. 406, 20) 12 διίφιλος Eus. IO 14 Νι- 
κόστρατε |Just.] 15 Bio) + καὶ γῆν χκαλύίψειν, ὡς ἀπὸ τοῦ πάντ᾽ εἰς χρόνον 
[Just.| 18 χαὶ--- ὁδόν < (Just) 18 γὰρ) δὴ oder δὴ καὶ Theod. 19 μίαν] 
+ μὲν Theod. χἁτέραν Grotius [εἶναι] ὁδόν Grotius εἶναι ὅρον L Eus. < 
Theod. | 20f καὶ --- χρόνῳ (vgl. oben 15)] dafür: εἰ γὰρ δίκαιος χἀσεβὴς ἕξουσιν 
ἕν [Just ἡ γῇ δὲ καλύψει τοὺς δύο τῷ παντὶ χρόνῳ Bentley (mit Einschiebung 
des Verses aus (Just.]) 21 dio LEw. φησί St φύσει L φασὶ Eus. 28 do- 
nase < Eus. 



10 

15 

408 Clemens. 

μηδὲν πλανηϑῇς" ἔστι καὶ ἐν "Ardov χρίσις" 
ἥνπερ ποιήσει 0) ϑεὸς ὁ πάντων δεσπότης. 
οὗ τὸ ὄνομα φοβερὸν ἰἐστι»} οὐδ᾽ ἂν ὀνομάσαιμι ἐγώ" 
ὃς τοῖς ἁμαρτάνουσι πρὸς μῆχος βίον 

δίδωσιν. | 

ΕἾ τις δὲ ϑνητῶν οἴεται τὸ ὑφ᾽ ἡμέραν 
xaxov τι πράσσων τοὺς Otov; λεληϑέναι, 
δοκεῖ πονηρὰ xal δοχῶν ἀλίσχεται, 
ὅταν σχολὴν &yovoa τυγχάνῃ Jíxs. 

Ὁρᾶτε 000: δοκεῖτε οὐχ εἶναι ϑεόν. 
lori ν" γάρ, Fato: εἰ δέ τις πράττει καλῶς. 
χκαχὸς χεφυχώς. τὸν χρόνον κερδαινέτω᾽ 
χρύνῳ γὰρ οὗτος ὕστερον δώσει δίκη». 

συνάδει δὲ τούτοις ἡ τραγωόία διὰ τῶνδε" 

ἴσται γάρ. ἔσται κεῖνος αἰῶνος χρόνος. 
ὅταν πιρὺς γέμοντα 850avoor σχάσῃ 
χρυσωπὸς αἰϑήρ. ἡ di βοσχηϑεῖσα ᾳλὸξ 
ἅπαντα τἀχίγεια καὶ μετάροια 
ᾳλέξει μανεῖσα. 

* » δε 3 9 

Ἃ) καὶ μετ ολίγα αὐϑις ἐπιφύρει" 

ἐπὰν δὲ ἰχλίπῃ τὸ πᾶν. 
φροῖδος uir ἴσται κυμάτων ἅπας βυϑός. 

€ 18 vgl Valckenaer, Παῖς de Arist. p 18 6 9 Kunpidee Phi 
Fr. 5 10 18 Burgiden Fr. dub. 11:1, vgl. Boeckh. a a Ὁ p 15-17 

18 8. 409, 8 *ophokles Fr. dub 1127; vel Boe kb a a 0. p 144 

I ἴσται Ead (atio ἐν ded 8 arp Toon dr πεμεποιέσει Fo 
19 e 7 Eus. 8 45315» Just.) Eus. goeioteoo? L ἐστιν «. Just 

4f καὶ ξιριτίδης ἄφθονον ov μη“ὸς δι apo, pr Just 4 ud, 

don dd 1 Yo, μῆχος Lounge, daa Bus 0 6 εἴ τις om; Seat Kup Adı 

Math. | 2 steh Ec. dj, 1 p.54. δὲ πιστὰ 4 tov ϑόων Jost 

5 πονηρὸς let 9 ler, e fautes c0 € ἔτισεν en MT, παλιν "tob 

10 4t 1. Eur voi zit Just Ut) + ἄς "Leuamotusorte ots eur 

μόνως )μῖ 11 oen; rotos 1. au ag hast rdi. Harnes vr) 

Valekenaer & à, O p 5 GG bet 44 zum, 1. Eos 12 mover Just. 

Eus szessaáto I. mat viren lor nnt f 22 14 tecto + zul Fus. 15 mi 

vo, Just. Eus. sen, 1. a. νον Just 1€ ;.uortc Teuurta Fus do 

$1 ἐπαν orav Just (a^ 1g E ann L τῶν Y6e Heyoe 

122 1 



Stromata V. Cap. XIV. 121, 2—123, 2. 409 

γῆ δὲ ἑδράνων ἔρημος, οὐδ᾽ ἀὴρ ἔτι 
πτερωτὰ φῦλα βαστάσει πυρουμένη, 
κἄπειτα σώσει πάντα ἃ πρόσϑ[εν) ἀπώλεσεν. 

τὰ ὅμοια τούτοις xà» tolg Ὀρφιχοῖς εὑρήσομεν ὧδέ πῶς γεγραμ- ἃ 
5 μένα" 

πάντας γὰρ κρύψας [καὶ] αὖϑις φάος ἐς πολυγηϑὲς 
ἐξ ἱερῆς κραδίης ἀνενέγχατο, μέρμερα ῥέζων. 

ἣν δὲ ὁσίως καὶ δικαίως διαβιώσωμεν, μακάριοι μὲν ἐνταῦϑα, μαχα- 8 
ρεώτεροι δὲ μετὰ τὴν ἐνθένδε ἀπαλλαγήν, οὐ χρόνῳ τινὶ τὴν εὐδαι- 

10 μονίαν ἔχοντες, ἀλλὰ ἐν αἰῶνι ἀνακαύεσθαι δυνάμενοι, 

ἀϑανάτοις ἄλλοισιν ὁμέστιοι, Ev τε τραπέζαις | 
ἐόντες ἀνδρείων ἀχέων ἀπόχληροι, ἀτειρεῖς, | 259 S 

ἢ φιλόσοφος ᾿Ἐμπεδοχλέους λέγει ποιητιχή. οὐχ οὕτω τις μέγας ΤΩΡ 4 
ἔσταε xal καϑ᾽ Ἕλληνας os ὑπερέχειν τὴν δίκην, οὐδὲ σμιχρὸς OG 

15 λαϑεῖν. ὁ δὲ αὐτὸς Ὀρφεὺς καὶ ταῦτα λέγει" 198,1 

εἰς δὲ λόγον Below βλέψας τούτῳ προσέδρευε, 
ἰϑύνων χραδίης νοερὸν κύτος" εὖ δ᾽ ἐλίβαινε 

ἀτρακιτοῦ, μοῦνον δ᾽ ἐσόρα κόσμοιο ἄναχτα 
ἀϑάνατον. 

20 αὐϑίς tt περὶ τοῦ ϑεοῦ, ἀόρατον αὐτὸν λέγων, μόνῳ γνωσϑῆναι ivi 2 
tul φησι τὸ γένος Χαλδαίῳ, εἴτε τὸν ᾿Αβραὰμ λέγων τοῦτον εἴτε 
xci τὸν υἱὸν τὸν αὐτοῦ, διὰ tovtov: 

6 f Orpheus Fr. 46, Sf Abel; vgl. Fr. 128, 33 f 11 f Empedokles Fr. 147 
Diels 16—19 Orpheus Fr. 5, 5—8 Abel; vgl. Protr. 74, 4; Elter, Gnom. hist. 

153—186 

1 ἑδράνων [Just] ἐδραν ὧν (sic) L ἐράνων Eus. δενδρέων Grotius οὐδ᾽ 
ἀὴρ Ft. Grotius οὐ γὰρ ἐπὶ L οὐδὲ ἄρ᾽ ἔτι (Just) Eus. 2 φῦλα [Just.] Kus. 
φύλλα L βαστάσει (Just.] βλαστάσει L βλασεήσει Eus. πυρούμενος Grotius 

8 σώσει πάντα < Eus. IO ἃ) τὰ Eus. IO 6 [xal] « Eus. 7 ἱερῆς 
aus [Arist.] De mundo 7 p. 401b 7 ἱερᾶς L xgaóía; Eus. I χαρδίας Eus. O 

10 ἀναπαύσεσθαι Eus. IO 11 ἔν τε τραπέζαις] αὐτοτράπεζον Eus. I (O un- 
leserlich) ἔν re τράπεζοι Rohde 12 ἐόντες L Eus. IO εὔνεες Scaliger ἀχέων 
Sy ἀχαιῶν L Kus. 10 ἀπόκηροι Scaliger ἀτειρεῖς Eus. Ὁ ἀτηρεῖς L Eus. I 

ἀνδρομέων ἀχέων ἀπόχληροι ἐόντες, ἀτηρεῖς (oder ἀτειρεῖς) Sy 18 οὕτως 
L 17 ἰϑύνων Just.) Eus. εὐθύνων L 19 ἀϑάνατον < [Just] 20 μόνον 
Eus. I 



410 Clemens. 

εἰ μὴ μουνογενής τι: ἀπορρὼξ qgv2ov ἄνωϑεν 
Χαλδαίων" ἴδρις γὰρ ἔην ἄστροιο πορείης. 
xal σφαίρης κίνημ᾽ ἀμφὶ χϑόνα ἰϑ᾽) ὡς περιτέλλει 
χυχλοτερὲς ἐν ἴσῳ re κατὰ σφέτερον xraogaxa. 

5 πνεύματα δ᾽ ἡνιοχεῖ περί τ᾿ ἠέρα xal περὶ χεῦμα. 
5.1 . 4 « > e , € * - € e 

εἶτα olo» xagag gaze τὸ νὸ οὐρανός μοι ϑρύνος. ἡ δὲ yi ὑπο- 126 1 
πόδιο» τῶν ποδῶν yore ἐπιφέρει" 

αὐτὸς δ᾽ av μέγαν avrıc ἐπ᾿ οὐρανὸν ἐστήρικται 
χρυσέῳ εἰνὶ 090ro, γαίη d' ὑπὸ ποσσὶ βέβηχεν. 

10 χεῖρα «δὲ δεξιτερὴν περὶ τέρμασιν ὠχεανοῖο 
ἐχτέταχε», ὀρέων δὲ τρέμει βάσις ἴνδοϑι ϑυμῷ 
οὐδὲ φέρειν δύναται χρατερὸν μένος. ἔστε δὲ πάντι 
αὐτὸς ἐπουράνιος xci ἐπὶ χϑονὶ πάντα τελεντᾷ. 
ἀρχὴν αὐτὸς ἔχων xai μέσση» di τελευτήν. | 

15 ἄλλως ov ϑεμιτὸν 08 λίγειν᾽ τρομέω δέ τι γυῖα EE 
ἐν νόῳ. ἐξ ὑπάτου χραίνει, 

καὶ τὰ ἐπὶ τούτοις. διὰ γὰρ τούτων δεδήλωχεν πάντα ἐκεῖνα τὰ ? 
πρὸ yrıza' la» vol us τὸ» οὐρανόν, τρόμος λήψεται ἀπὸ σοῦ ὅρη 
xcl ταχήσεται. ὡς ἀπὸ προσώπου πυρὸς τήχεται χηρύς" « xdi tfc 1% 1 

21 διὰ Hoalov »rl; ἱμέτρησεν τὸν οὐρανὸν oxibauj καὶ πᾶσαν τὴν yır 
doax[;« πάλιν orav εἴπῃ" 

αἰϑέρος ἠδ᾽ .Ndor, πόντου γαίης τε τύραν»»ε, 
ὡς doortal; σείεις βριαρὸὺν δόμον Mirror’ 

1 16 Orpheus Fr 5, 1^. 32 Abel. vgl Aristobul bei Eus. l'rsep. Ἐν. X: 
)]2 ^. kiter aaO 6f Jes. .».. 1 s 14 The doret. Gr. af. c. II 1] 

Φ 18 gl. "trm V 025,2 Inf Jes. 01. 1f $290f Je. 4^, 12 48 
^ 411. 018 Or, oes Fr 257 27 Abel 

$6. Fu duch 8 κίνημα Arist Bus l0 κεν ἡ ματὶ L '9' - Arne 
Eus ἃ missen, Art O E30. ὃ πνειματα Arist. s»ti iati L Eos | wretoa 
re Fus 0 6 παραφράζων aue Eus 8 δ c 2, Ariet. 9 εἰνὲ Arwt. 
rl 1. Eus Theod. end ἐπὶ Just" se δ᾽ ἐπὶ Sem Υ 12T 4Φ Km 

ua rl 3001 |. 10 A aus Bus Ihe d Strom V 127 e$ [Jet] Art. 
ἐπὶ τ oucto; Just. δ ΤΩΣ ἐπὶ ronata Cyr « Jul D p D orsi te 

pnedar Ar. 11 91457 Ar st Ens Theod. (uo 1. 15 occ Eos *a47tev 

Arat [155 18 vne Eo 0 14 4 5c od uis Tbeod. ew L 

ne 00 Fus £u 05» ttiet. teotit5os "red τοι DL Eos IVO enl to 

Ar.et 38 65e d) Bus u A^ Srt se se At οἴ D Eus O 19 der 
eon t. PN ἐν ἄν. ζ Ew I^ f eio oe o, wei καὶ do aoc dog Kus 

19 t: a b. 32 n Io be6 SET rat oV ἐν οί dpostale. 

Hh be Tuer, Pent, 4. l. 



Stromata V. Cap. XIV. 124, 1—126, 5. 411 

δαίμονες € ὃν φρίσσουσιν), ϑεῶν δὲ δέδοιχεν ὅμιλος" 
ᾧ Μοῖραι πείϑονται, ἀμείλιχτοί περ ἐοῦσαι" 
ἄφϑιτε, μητροπάτωρ, οὗ ϑυμῷ πάντα δονεῖται" 2 
ὃς κινεῖς ἀνέμους, νεφέλῃσι δὲ πάντα χαλύπτεις, 

h πρηστῆρσι σχίζων πλατὺν αἰϑέρα᾽ σὴ μὲν ἐν ἄστροις 
τάξις. ἀναλλάχτοισιν ἐφημοσύναισ(ι) τρέχουσα" 
σῷ δὲ ϑρόνῳ πυρόεντι παρεστᾶσιζν) πολύμοχϑοι 3 
ἄγγελοι, οἷσι μέμηλε βροτοῖς ος πάντα τελεῖται" 
σὸν μὲν ἔαρ λάμπει νέον ἄνϑεσι πορφυρέοισιν᾽ 

10 σὸς χειμὼν ιρυχραῖσιν ἐπερχόμενος νεφέλαισιν" 

σάς ποτε βαχχευτὴς Βρόμιος διένειμεν ὀπώρας. 

εἶτα ἐπιφέρει, ῥητῶς παντοχράτορα ὀνομάζων τὸν Heov' 126, 1 

ἄφϑιτον, adavarov, ῥητὸν μόνον ἀϑανάτοισιν. 
ἐλϑέ, μέγιστε ϑεῶν πάντων, κρατερῇ σὺν ἀνάγχῃ, 

15 φριχτός, ἀήττητος, μέγας, ἄφϑιτος, ὃν στέφει αἰϑήρ. 

διὰ μὲν τοῦ νμητροπάτωρε οὐ μόνον τὴν ἐκ μὴ ὄντων γένεσιν ἐμή- ὃ 
νυσεν, δέδωχεν δὲ ἀφορμὰς τοῖς τὰς προβολὰς εἰσάγουσι τάχα καὶ 
σύξυγον νοῆσαι | τοῦ ϑεοῦ" παραφράζει δὲ ἐχείνας τὰς προφητικὰς 725 P 8 
γραφάς. τήν τε διὰ ont »ἐγὼ στερεῶν βροντὴν xal χτίζων πνεῦ- 

20 pa«. οὗ αἱ χεῖρες τὴν στρατιὰν τοῦ οὐρανοῦ ἐθεμελίωσαν, xal τὴν 
διὰ Μωυσέως" εἴδετε ἴδετε, ὅτι ἐγώ εἶμι , xal οὐχ ἔστι “ϑεὸς ἕτερος 4 

πλὴν ἐμοῦ" ἐγὼ ἀποχτενῶ καὶ env ποιήσω" πατάξω κἀγὼ ἰάσομαι" 
xal οὐκ ἔστιν ὃς ἐξελεῖται ἐκ τῶν χειρῶν uov.ı 

αὐτὸς δὲ ἐξ ἀγαϑοῖο καχὸν ϑνητοῖσι φυτεύει $ 

4 ff vgl. Orac. Sibyll. 8, 430—430 16 vgl. oben Z. 3 17 f vgl. Strom. 
IH 1, 1 19 f Amos 4, 13 90 vgl. Hos. 13, 4; Jerem. 19, 13; Psal. 8, 4 u. 

Protr. 79, 2 21—98 Deut. 32, 39 24 f Orpheus Fr. 5, 12 f Abel; [Just.] 
Coh. 15; De mon. 2; Aristobul bei Eus. Pr. Ev. XIII 12, 5; vgl. Elter 8. a. O. 

9 ἀμείλικτοι Eus. ἀμίλικτοι L 8 μητροπάτορ Eus. 0 4 db — Eus. 
BIO Ὁ ἐφημοσίναισι Eus. ἐφημοσίναις L ἐφημοσύνῃσι Abel 6 Tpegoroaıg 
Eus. BIO τρέχουσιν Heyse 4 σῷ] o Eus. πυρόεντι napeoräcıy Eus. πυρό- 
ovt. παρεστᾶσι L 10 ψυχρῷῦσιν Abel νεφέλαισιν Eus. νεφέλεσιν L νεφέ- 
λυσιν Abel 11 ed; Fronto bei Vigerus ἄς L Eus. σός Lobeck, Aglaoph. p. 456 

Δαχχειτὴς Jos. Scaliger βαχχειτὰς L Eus. βοόμιος Eus. βρομίοις L 
12 εἶτα ἐπιᾳφ.) ἐπιφ. dt μετὰ tratta Eus. O 16 μὲν] + ot» Eus. untoond- 
top Eus. O 17 ἐνδέδωνε Eus. 19 Ὡσηὲ aus Eus. u. Protr. Aoalov L 
ἐγὼ ἰδοὺ ἐγὼ Eus. 90 τοῦ οὐρανοῦ ἐθεμελίωσαν) τῶν ἀγγέλων ἐποίησαν 
Eus. O 21 εἰμι) + θ ϑεός Eus. O ϑεὸς ἕτερος) ἄλλος Eus. O 24 αὐτὸς), 
οὗτος :Just.] φυτεύει! δίδωσι [Just.] 



τι 

41} Clemens, 

xal πόλεμον χρυύεντα xal ἄλγεα δακρυόεντα 

χατὰ τὸν Ὀρφέα. 

Τοιαῦτα xal ὁ Πάριος ᾿ἐρχίλοχος λέγει" 

ὦ Ζεῦ, ᾿'πάτερ Zei. σὸν μὲν οὐρανοῦ κράτος, 
σὺ δ᾽ ἴργα ἐπ᾿ ἀνθρώπων ὁρᾷς 
λεωργὰ καϑέμιοτα. 

πάλιν ἡμῖν ᾳἀσάτω ὁ Opaxıos Ὀρφεύς" 

χεῖρα δὲ δεξιτερὴν ἐπὶ τέρματος ὠχεανοῖο 
πάντοϑεν ἐχτέταχεν. γαίη δ᾽ ὑπὸ ποσσὶ βέβηκεν. 

- - € 

ταῦτα lugares ἰχεῖϑεν εἴληπται" »0 χύριος σώσει πόλεις κατοικοι- 8 
μένας. καὶ τὴν οἰχουμένην ὅλην καταλήψεται τῇ χειρὶ ὡς νεοσσεάν « 

νχύριος ὁ ποιήσας τὴν γὴν ἐν ἰσχύε τῇ αὐτοῖς, ὡς φησιν Ἱερεμία: 
»καὶ ἀνορϑώσας τὴν οἰχουμένην ἐν τῇ σοφίᾳ «vrov.« ἔτι πρὸς τοῖσδε 
Φωχιυλίδης τοὺς ἀγγέλους δαίμονας καλῶν, τοὺς uir εἶναι ἀγαθοὺς 
αὐτῶν, τοὺς δὲ φαύλους διὰ τούτων παρίστησιν. ἐπεὶ καὶ ἡμεῖς ἀπο- 
στάτας fira; παρειλήφαμεν" | 

ἀλλ᾽ ἄρα δαίμονές εἰσεν ἐπ᾿ ἀνδράσιν ἄλλοτε ἄλλοι 
οἱ μὲν ἱπερχομένου χαχοῦ ἀνέρες ἐχλύσασθϑαι. 

^ - U ^ ^ ⸗ 

χαλῶς οὖν καὶ Φιλήμων» 0 κωμικὸς τὴν εἰδωλολατρείι" ἐχκόστεε dcc 
τούτων" 

οὐχ ἴστιν ἡμῖν οὐδιμία Τύχη θεός, 

4- € Vr bilis hos Fr 9, vgl. tob. KIT Up 78.12 Wachem 8 f «.:- 
pheus Fr ὦ 205 272% Abel; vgl *trom. V 124,1. vgl. Eitera a O 1e f Je 

io, 34 18 Jerem 15.12 1$ f£ vil. x. H. Jud 6 1? f l'hokylides Fr 1" 
$1 =. 418, 9 l'lijemeon Fr. 0157 € AE. Hl p- Ne, Theo loret Gr. aff. e VI de 

B sal ai,ra &aqnorrta - Eu 8 a0; L 4 Z6 Zus Ee 

oO w Zn "uteo εις, μὲν St b HS ὦ Ze, o0) μὲν 1. Eus δ is! ds 

boue "tab ἐπ ed*beom go Lo Fas ἐπὶ otconsot, V. Drucktelter) 6 „dd: 

μεστ: acl ἃ rn, Jo τὸ καὶ 'áv μιστι Eos aes 'μιστας cler νμαϑέμιτα, οἐ 

— man, de SEG are ϑεμίώτα |..„bei ga εξ doi δὲ Ktohot idu 

t) mi dar aor δ ἢν nd τὸ Just Mon Ch Gr - Eus 4) 4 ed 

t (ined “ἴσοι, V 1.4 9 (310 aa Strom V «ἡ du b. Fus | ποσὶ 1. Kos | 

10 5-7 bue 11 νει σεν Ir Ens strottien 1. IE zip; ὁ Éus ὁ σι 
mo, 1. topi tg τῷ (doyııs Fus, 14 Φοοχι λιν ho turo 1. sus 

« un Fue 18 zen do s; Verg rst 8 bneilemin χάσουν ἀνέρας L Ém 

$4 (eec be de d κεἰ u L ὁ re, Eo d 

4 
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Stromata V. Cap. XIV. 127, 1—129, 4. 413 

οὐχ ἔστιν, ἀλλὰ ταὐτόματον ὃ γίγνεται 
og ἔτυχ[εν] ἑκάστῳ, προσαγορεύεται τύχη. 

Σοφοκλῆς δὲ ὃ τραγῳδοκποιὸς 2 

οὐδὲ ϑεοῖς, 
5 λέγει, 

αὐϑαίρετα πάντα πέλονται, 
νόσφι Διός" χεῖνος γὰρ ἔχει τέλος ἠδὲ καὶ ἀρχήν. 

0 re Ὀρφεύς" ὃ 

ἕν χράτος, εἷς δαίμων γένετο, μέγας οὐρανὸν αἴϑων, 
10 ἕν δὲ τὰ πάντα τέτυχται, ἐν ᾧ τάδε πάντα κυχλεῖται, 

πῦρ καὶ ὕδωρ καὶ γαῖα, 

καὶ τὰ ixi τούτοις. ΠΙνδαρός tt ὁ μελοποιὸς οἷον ἐκχβακχεύεται, 129, 1 
ἄντικρυς εἰπών" 

τί ϑεός; ὃ τι τὸ πᾶν. 

15 xal πάλιν" 2 

ϑεὸς ὁ πάντα τεύχων βροτοῖς. 

ἐπὰν δὲ εἴπῃ" 8 

τί ἔλπεαι σοφίαν; ὀλίγον τοι ἀνὴρ ὑπὲρ ἀνδρὸς ἔχει. 
τὰ ϑεῶν βουλεύματα ἐρευνᾶσαι βροτέᾳ φρενὶ δύσχολον᾽ 

20 ϑνατᾶς δ᾽ ἀπὸ ματρὸς ἔφυ, | 

ἐχεῖϑεν ἔσπαχε τὴν διάνοιαν «ττίς ἔγνω νοῦν κυρίου; ἢ τίς σύμβου- 4 727 P 

4—7 Sophokles Fr. dub. 1028; vgl. auch PLG* II p. 247 9—11 Orpheus 
Fr. 43 Abel; vgl. Eus. Praep. Ev. lII 9, 2 14 Pindar Fr. 140 Schroeder 
16 Pindar Fr. 14] Schroeder 18—20 Pindar Fr. 61 Schroeder; vgl. Stob. Ecl. 
11, 8 p. 4, 20 Wachsm. 21 f Jes. 40, 13 

1 γίνεται L 4 ϑεοῖσι L Eus. JO 9 ἐγένετο Eus. I οὐρανὸς Eus. 
οὐρανὸν αἴϑων) ἀρχὸς ἁπάντων Eus. II 10 ἕν Eus. ἐν], 9 Heyse— cà πάντα 
τέτυχται) δέμας βασίλειον Eus. 11] 12 re) db Eus. 18 εὐτών Sy εἶπεν L 
εἰπεῖν Eus. IO 14 τῇ + ἐστι Eus. O 16 (rà τερπνὰ. πάντα Christ 
πάντα -- βροτοῖς Eus. πάντας --- βροτούς 1, 17 ἐπὰν) ἐπειδὰν Eus. O 18 τί 
Eus. ὅτι L τί .6’) Boeckh ἔλπεαι Eus. ἔλπεται L σοφίαν) + ἔμμεναι 
d Stob. ὀλίγον Eus. ὀλίγαν L toi τι Eus. I ἔχει Wi ἔχειν L ἰσχύει 
Stob. 19 οὐ γὰρ E09’ ὅπως τὰ Stob. tà ϑεῶν Eus. Stob. ζαϑέων L 
ἐρεινᾶσαι Stob. F Eus. ἐρευνᾶσε L ἐρευνάσει Boeckh δίσχολον « Stob. 

90 ϑνατὰς L 
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20: αὐτοῦ ἐγένετο;ε ἀλλὰ καὶ Ἡσίοδος δι᾿ ὧν γράφει συνάδιι rol. ὃ 
προειρημένοις" | 

μάντις δ᾽ οὐδείς ἐστιν ἐπιχϑονίων ἀνθρώπων. >. 

ὅστις ἂν εἰδείη Zurog νόον αἰγιόχοιο. 

εἰχύτως ἄρα Σόλων ὁ ᾿᾿Ιϑηναῖος ἐν tal; ἐλεγείαις. καὶ αὐτὸς; κατα- € 
χολουθήσας ‘Hood, 

πάντῃ δ᾽ ἀϑανάτων ἀφανὴς νόος ἀνϑρώκοισι 
γράφει. 

Πάλιν, τοῦ Νωυσέως εἰς μόχϑους καὶ πόνοις διὰ τὴν" παρά- 188, 1 
Bucım τέξεσθαι τὴν γυναῖχα προφητεύίσαντος, ποιητῆς τις οὐχ ἄσημος 

γράς ει" un 
οὐδέ xot ἡμαρ 

παύσονται καμάτον καὶ ὠϊξύίος, οὐδέ τι νύχτωρ 
στεινόμενοι᾽ χαλεπὰς δὲ ϑεοὶ δώσονσι μερίμνας. 

ἔτι Ὅμηρος utr, εἰπὼν 

αὐτὸς δὲ χρύσεια πατὴρ ἐτίταινε τάλαντα, 

δίχαιον τὸν ϑεὸν μηνύει Μένανδρος δὲ ὁ χωμικός, ἀγαϑὸν igunrivcor 8 
τὸν ϑεύν, φησίν" 

«e Ld L1 ⸗ 

axarrı dalumr ardıi συμπαρίσταται 
εὐθὺς γενομένον μισταγωγὸς τοῦ βίου 
ἀγαϑός" xaxov γὰρ διίμονα ov νομιστέον 
εἶμαι. βίον Jactrorta χρηστόν. 

εἶτα ἐπιφίρει" 4 

ἅπαντα δ᾽ ἀγαθὸν εἶναι τὸν ϑιὸν. 

. [4 * 8 ο εν * * . « - * 

„cos xaytao θεὸν ἀγαϑὸν Αἰ voy ἢ. HTIO ct MaAAUN, ἐν *a9 tor 
5 » * 4 

ϑιὼν ἀγαϑὸον rct. 

86 Heo Melam; hie Fr 17» Reach? 4 Neon Fr. 17 9f 4... ter. 

31.f — 12 14 Heood Op. Lo. Ln 16 8, X 2^. 19-24 Menander 
Fr D» ^4 CAF ΠῚ p 1e: vgl δῷ ἵν E101 0,4 p 7^ 4 Wachen ἔπι" 
Mor. 2. 414 B 

|| ἐ; creto - Eus 10) 8 οὐεἶφ,, οὐ νι τὸ. δε, Wien, tad, ἃ Im 

n a2 ὁ pts Lo πε ταν Be 9 Moos Fus sure: sorder, 

asl 18 erro euros Eus. soon L qg9ripouts4 He. 16 aite, ἀξ mus 

vor &, ἢ! ἐς, pustu Le Hm 45e L 19 vo a4*apeétcte, m 

160^ ,9tatel Y. at 26 ἐν αι a. lue 



Stromata V. Cap. XIV. 129, 5—132, 2. 415 

Πάλιν av Αἰσχύλος μὲν ὁ τραγφδοποιός, τὴν δύναμιν τοῦ ϑεοῦ 181,1 
παρατιϑέμενος, οὐχ ὀχνεῖ καὶ ὕψιστον αὐτὸν προσαγορεύειν διὰ 
τούτων' 

to χώριζε ϑνητῶν τὸν ϑεὸν xal un δόκει 
δ ὅμοιον σαυτῷ σάρκινον χαϑεστάναι. | 

οὐχ οἶσϑα δ᾽ avtov: ποτὲ μὲν ὡς πῦρ φαίνεται 728 Ῥ 
ἄπλατος ὁρμή, ποτὲ δὲ ὕδωρ, ποτὲ [δὲ] γνόφος" 
xal ϑηρσὶν αὐτὸς γίνεται παρεμφερής. 
ἀνέμῳ νεφέλῃ τε καὶ ἀστραπῇ, βροντῇ, βροχῇ. 

10 ὑπηρετεῖ δὲ αὐτῷ ϑάλασσα καὶ πέτραι, 8 
καὶ πᾶσα πηγὴ καὶ ὕδατος συστήματα. 
τρέμει δ᾽ 00" xal γαῖα χαὶ πελώριος 
βυϑὸς ϑαλάσσης καὶ ὁρέων ὕψος μέγα, 
ἐπὰν ἐπιβλέψῃ γοργὸν ὄμμα δεσπότου. 

15 πάντα δυνατὴ γὰρ δόξα ὑψίστου (Beov). 

ao οὐ δοκεῖ σοι ἐχεῖνο παραφράζειν τὸ νἀπὸ προσώπου κυρίου 4 
τρέμει ἡ γῆς; 

Ἐξπὶ τούτοις ὁ μαντικώτατος ᾿Απόλλων, μαρτυρῶν τῇ δόξῃ τοῦ 182,1 
ϑεοῦ, λέγειν ἀναγχάζεται περὶ τῆς Admvas, ἡνίχα ἐπὶ τὴν Ἑλλάδα 

80 ἐστράτευον (ol) Μῆδοι, ὡς ἐδεῖτό τε καὶ ἱχέτευε τὸν Δία περὶ τῆς 
᾿Αττικῆς. ἔχεε δὲ ὧδε ὁ χρησμός" 2 

οὐ δύναται Παλλὰς Al’ Olvuxıov ἐξιλάσασϑαι, 
λισσομένη πολλοῖσι λόγοις xol μήτιδι xvxvir 
πολλοὺς δ᾽ ἀϑανάτων νηοὺς μαλερῷ πυρὶ δώσει, 

25 οἵ xov νῦν ἱδρῶτι ῥεεύμενοι ἑστήκασιν 
δείματι xaAAoutvot, 

xal τὰ ἐπὶ τούτοις. 

4—15 [Aeschylus] Fr. 464; vgl. [Just.] De mon. 2; Boeckh, De:trag. graec. 
p. 150—156; Elter, Gnom. hist. 150 16 f vgl. Psal. 113, 7 29 f vgl. Herodot 

7, 141; Orac. Fr. 112, 1f Hendess 24—96 vgl. Herodot 7, 140; Orac. Fr. 111, 

8—10 Hendess 

1 τραγῳδὸς Eus. 1 2 προσαγορεύειν) γράφειν Eus, O 5 σαυτῷ Eus. 10* 
ἑαντῷ L ἑαυτῷ od. σαυτῷ [Just.] αὑτῷ Eus. O2 σαρκῖνον L 6 οἶσϑα δ᾽ oder 
οἶσϑας [Just.] οἶσθα y' Eus. I οἶσϑας Eus. O 7 ὁρμὴ 1, [Just.] ὁρμῷ Eus. 
[δὲ)] < [Just Eus. 8 xal ϑηρσὶν) πρηστῆρσιν (vgl. S. 411, 5) Ma 10 πέ- 
toc Eus. O 18 βυϑὸς) xal βυϑὸς Eus. Ὁ μέγα) ἐπὶ μέγα Eus. 14 ἐπὰν) 
ὅταν [Just.' 18 divaraı Just.) δόξα) + δὲ [Just.) ϑεοῦ aus [Just.) 
Eus. 17 τρέμει ἐσαλείϑη LXX 20 :ol? aus Eus. 98 xov Eus. ποι L 
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416 Clemens. 

Θεαρίδας δὲ ἐν τῷ Περὶ φύσεως ypapeı' »d ἀρχὰ τῶν ὄντων 
ἀρχὰ μὲν ὄντως ἀληϑινά, μία᾽ χείνα γὰρ ἐν ἀρχᾷ τέ ἐστιν ἣν mas 
μόνον, 

οὐδέ τις ἔσϑ᾽ ἕτερος χωρὶς μεγάλου βασιλῆος, 

Ὀρφεὺς Aye ᾧ πειϑόμενος 0 κωμιχὸς Δίφιλος γνωμικώτατα »ror 
ὄντα χάντωνε, φησί, 

πατέρα | τοῦτον διὰ τέλους τίμα μόνον. 
ἀγαθῶν τοσούτων εὑρετὴν καὶ χτίστορα. 

εἰχότως τοίνυν καὶ Πλάτων ἐθίζεε ντὰς βελτίστας φύσεις ἀφεκνεῖ- 
σϑαι πρὸς τὸ μάθημα, o ἐν τῷ πρόσϑεν ἔφαμεν εἶναε μέγιστον. ἰδεῖν 
τε τἀγαϑὸν καὶ ἀναβῆναι ἐκείνην τὴν ἀνάβασινε. »τοῦτο δέ. e 
ἔοικεν, ovx ὀστράκου ἂν εἴη περιστροφή, ἀλλὰ ψυχῆς περιαγωγή. 
νυχτερινῆς τίνος ἡμέρας εἰς ἀληϑινὴν τοῦ ὄντος οὐσαν ἐπάνοδον. ἐν 
δὴ φιλοσοφίαν ἀληϑὴ φήσομεν elvar.ı xal τοὺς ταύτης μετασχόντας 
τοῦ χρυσοῦ γένους χρίνεε, νἐστὲ μὲν δὴ πάντες ἀδελφοῖς λέγων. οἱ 
dà τοῦ χρυσοῦ γένους [χρίνειν) ἀχριβέστατα xal πάντῃ. 

Τοῦ πατρὺς ἄρα καὶ ποιητοῦ τῶν συμπάντων ἐμφύταις καὶ ἀδι- 
daxto,; ἀντιλαμβάνεται πάντα χρὺς πάντων. τὰ μὲν ἄφυχα σδιμχε- 
ϑοῖντα τῷ 500, τῶν δὲ ἰμφίχων τὰ μὲν ἤδη ἀθάνατα καϑ' ἡμέραν 
ἐργαϊζύόμενα, τῶν δὲ ἵτε ϑνητῶν τὰ μὲν ἐν φύβῳ, καὶ διὰ τῆς μητρὸς 

1—8 νμὶ Zeller, Phil d. 6r. ΠῚ 2? S. γι} Anm. 4 Orpheus Fr ἃ :4 
Abel δ ^ [Diphilo Fr. 13% CAF Il p. 7», vgl. Just. De mon. ὁ 9- 11 
l'lato Rep. VII p. 519 CD 11- 14 ebenda y. "IC 14 16 vgl. Plato Reg 
14 p 415 AB; Strom, V ts, Ὁ 17 vgl. Plato Tim. p 2* € 12 gl ε BHBH 
μι. Eryx. p "m € ditor ἃ ἀρετὴ 7 ἔμφυτον: 18f vgl. Rom. ^ — 
19 f vg. Joh 9,4 

1 διαρίδας Ens ϑεατριδας L Θὲερίδης Jambl. Vit Pyth. Ὁ p 26 a 

χὰ Eus. ula δ᾽ oa |. 2 uv; uia Hevse nach μία wt μια δ᾽ dpa 
τῶν ὄντων wiederholt, aber getut 1° ato d Eus O its in Ras L' Fan 1 

δ Uogei;; + Ad bus 10! luyıdo, Eus O yr»euunotatov Eos 10 τὸν 

"Kuss 10 € dioe beiden ersten Verse lauten bei Just  διόει τὸν ὄντα mer 

Uter aj χαὶ Aut 'oa teitey διὰ τιλοις τίμα μόνον 9 mei ὁ Em | 
Ranstae; Dato Bus ftans 1 9f ayız 39a Plato 13 εὖ -΄ 

μι. | A^ A, Plato Be 18 ὄντος; Plito Eos; oto L oven (sdvobo, 

Hermann 1b χρινε, ἐστὶ Eas χρένϑιν, ἔσται L 16 [zpirer - Ems 

vr ὁ n0 Fou + να lv wei Ny 1* un - Fus. Kusdrtee δ : 

15 155 ἘΝ 19 —XRE L! F i Or ar 1," Kus ἰ 46 dere!» 

MESS κ᾿": τι ueye ν᾿. d, Tr. A ἔι P 14 1.) 
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Stromata V. Cap. XIV. 133, 1—135, 4. 117 

αὐτῶν ἔτι xatà γαστρὸς ὀχούμενα, τὰ δὲ αὐτεξουσίῳ λογισμῷ, xal 8 
τῶν ἀνθρώπων πάντες “Ελληνές τε xol βάρβαροι. γένος δ᾽ οὐδὲν 
οὐδαμοῦ τῶν γεωργούντων οὐδὲ νομάδων, ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν πολιτικῶν 
δύναται ζῆν, μὴ προκατειλημμένον τῇ τοῦ κρείττονος πίστει. ὀιὸ 9 

δ πᾶν μὲν EB vog. ἑῴων, πᾶν δὲ ἑσπερίων ἁπτόμενον ἠκόνων) βόρειόν 
τε καὶ τὰ πρὸς τῷ νότῳ πάντα μίαν ἔχεε καὶ τὴν αὐτὴν πρό- 
ληψιν περὶ τοῦ χαταστησαμένου τὴν ἡγε μονίαν, εἴ γε καὶ τὰ χαϑο- 730P 
λικώτατα τῶν ἐνεργημάτων αὐτοῦ διαπεφοίτηχεν ἐπ᾿ ἴσης πᾶντα᾽ 
πολὺ δὲ πλέον οἱ παρ᾽ Ἕλλησι πολυπράγμονες [οἱ φιλόσοφοι) 184,1 

10 ix τῆς βαρβάρου ὁρμώμενοι φιλοσοφίας (tà) ἀοράτῳ καὶ μόνῳ καὶ 

15 

25 

30 

δυνατωτάτῳ καὶ τεχνιχωτάτῳ καὶ τῶν καλλίστων altımrara τὴν 
προνομίαν ἔδοσαν, τὰ ἀχόλουθϑα τούτοις, εἰ μὴ κατηχηϑεῖεν πρὸς 
ἡμῶν, οὐχ ἐπιστάμενοι, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ αὐτὸν ὅπως νοεῖσϑαι πέφυχεν τὸν 
ϑεόν, μόνον δ᾽, ὡς non πολλάκις εἰρήχαμεν, κατὰ περίφρασιν ἀληϑῆ. 
εἰχότως ovv ὁ ἀπόστολος ») Ιουδαίων μόνωνε φησὶν "ὁ ϑεός; οὐχὶ 2 
xal Ἑλληνων;ε οὐ μόνον προφητικῶς λέγων καὶ τοὺς ἐξ Ἑλλήνων 
πιστεύοντας Ἕλληνας εἴσεσϑαι τὸν ϑεόν, ἀλλὰ xaxelvo μηνύων, ὡς 
δυνάμει μὲν ὃ κύριος καὶ ϑεὸς πάντων ἂν εἴη καὶ τῷ ὄντι παντο- 
χράτωρ. xatà de τὴν γνῶσιν οὐ πάντων ϑεός" οὔτε γὰρ ὃ ἐστιν ἃ 
οὐϑ᾽ ὕπως κύριος καὶ πατὴρ xai ποιητής, οὐδὲ τὴν ἄλλην ἴσασιν 

οἰκονομίαν τῆς ἀληϑείας. μὴ οὐ πρὸς αὐτῆς διδαχϑέντες. 
Ὡσαύτως καὶ τὰ προφητικὰ τὴν αὐτὴν ἔχει τῷ ἀποστολικῷ 185, 1 

λόγῳ δύναμιν. Ἡσαΐας μὲν γάρ φησιν" | sel δὲ λέγετε" ἐπὶ κύριον 261 8 
τὸν ϑεὸν ἡμῶν πεποίϑαμεν" νῦν “μίχϑητε τῷ κυρίῳ μου βασιλεῖ τῶν 
“σσυρίων.ς χαὶ ἐπιφέρει" »χαὶ »ὃν un ἄνευ χυρίου ἀνέβημεν ἐπὶ τὴν 
χώραν ταύτην τοῦ πολεμῆσαι ar»; Ἰωνᾶς δὲ ὁ καὶ αὐτὸς xQo- ὃ 
φήτης τὸ αὐτὸ αἰνίσσεται δι’ ὧν φησιν" »χαὶ εἰσῆλϑεν πρὸς αὐτὸν 
0 πρῳρεὺς καὶ εἶπεν αὐτῷ᾽ τί σὺ ῥέγχεις; ἀνάστηϑι, ἐπικαλοῦ τὸν 
ϑεόν σου, ὕπως διασώσῃ ἡμᾶς καὶ μὴ ἀπολώμεϑα.ε« τὸ μὲν γὰρ »0 8 
ϑεός σους τῷ κατ᾽ ἐπίγνωσιν εἰδότι εἶπεν, τῷ δὲ »orwms διασώσῃ 
ἡμᾶς ὁ 8c0g« τὴν συναίσϑησιν | τῶν εἰς τὸν παντοχράτορα ἐπιβα- 131 P 
λόντων τὸν νοῦν ἐϑνῶν ἐδήλωσεν τῶν μηδέπω πεπιστευχότων. καὶ 4 

4—6 aus einem Dichter? 13 f Rom. 3, 29 28—96 Jes. 36, 7 f. 10 
27—29 Jona 1, 6 

1 ὀχούμενα Eus. οἰχούμενα L 3 obde! Di οὔτε L οὐδὲ 1 Eus. οὔτε 
L 5 hpov Eus. ἁπτόμενον Eus. ἀντόμενον L góvov Eus. 5 L βόρειόν 
Eus. βόριόν L 7 ἡγεμονίαν Eus. ἡγεμονείαν L 9 (οἱ φιλόσοφοι] Wi φιλό- 
cogo: Eus. 10 (ro) aus Eus. 10f xal δυνατωτάτῳ)] δυνατῷ Eus. O 
11 τῶν] τῶν ἄλλων Eus. 12 προνομίαν Eus. πρόνοιαν L ἔδωχαν Eus. 

14 περίφρασιν Eus. περίφασιν (vgl. Strom. 1 91, 5; VI 39, 1) L 19 τὴν 
γνῶσιν; ἐπίγνωσιν Münzel 80 εἶπεν, τῶ St εἰπών, τὸ L 

Clemens II. 27 



418 Clemens. 

πάλιν ὁ αὐτός »xal εἶπεν πρὸς αὐτούς" δοῦλος κιρίου ἐγώ εἰμε παι 
κύριον τὸν ϑεὸν τοῦ οὐρανοῦ ἐγὼ gofotuatc« αὐϑίς τε ὁ αὐτός 188 1 
sxol εἶκαν᾿ μηδαμῶς. κύριε' un ἀπολώμεϑα ἕνεκεν τῆς φυχῆς tor 
ἀνθρώπου rovtov.« ΜΜαλαχίας δὲ ὁ προφήτης ἄντιχρυς ἐμφαίνει τὼν 9 
ϑεὸν λέγοντα᾽ »Buolav οὐ προσδέξομαι ix τῶν χειρῶν ὑμῶν. διότι 
ax’ ἀνατολῆς ἡλίου ἴω: δυσμῶν τὸ ὄνομά μου δεδόξασται ἐν τοῖς 
ἔϑνεσι, xal ἐν παντὶ τόπῳ ϑυσία μοι προσᾳέρεται.ε χαὶ xal 8 
»ιότι βασιλεὺς μέγας ἐγώ εἰμε, λέγει κύριος παντοχράτωρ. καὶ τὸ 
ὄνομά μου ἐπιφανὲς ἐν τοῖς ἔθνεσιν.ς« ποῖον ὄνομα; iv μὲν τοῖς 

10 πεκπιστευχόσιν ὁ υἱὸς πατέρα μηνύων. ἐν δὲ τοῖς Ἕλλησι τὸ νϑεὸς 
ποιητήςε. τό τε αὐτεξούσιον ὁ Πλάτων ἐνδείχνυται διὰ τῶνδε ὃ 
saperı δὲ ἀδέσποτον. ἣν τιμῶν καὶ ἀτιμάζων πλέον καὶ ἴλαττον 
ἔχαστος αὐτῆς μεϑέξει. αἰτία ἑλομένου" ϑεὸς ἀναίτεος.ς« καχῶν yap 
ὁ ϑεὸς ovxors αἴτιος. | 

15 © Τρῶες ἀρηΐφελοι, δ | 

ὁ λυιρικός φησι, 

Ζεὺς ὑφιμέδων. ὡς ἅπαντα δίρχεται. 
οὐχ αἴτιος ϑνατοῖς μεγάλων ἀχέων" 
ἀλλ᾽ ἐν μέσῳ κείτω κιχεῖν 

Ai πᾶσιν ἀνθρώποισι dixap ὁσίαν, 

ayva; Evroula; axoinrdor xal xirvrü; Θέμεδος" 
oà lice παῖδες οἵ νι» εὑρόντες σύνοικον. 

Hliydago: δὲ ἄντιχρὺς xai σωτῆρα .lia συνοιχοῦντα Θέμεδε εἰόα- "s; ı 
yıı, Bacrila, σωτῆρα ' δίκαιον. ἑρμηνεύων ed πώς - ν᾿ 

S πρῶτα μὲν εὐ ἴοι λον" Our οὐρανίαν. 
, "P » - * = 

χριυσι σε» LY otgur Ixtarov παρα “ἕο, α}" 

1 Jona 1. 9 8f Jona 1, 18 δ 9 Mal 1, If 14 beiaflust voa 

Δ} ostellehre 14, 3; vgl. Just. Dal. np SB, 41 p eH 10f vgl. Hate 
Tom. p € 12 14 dert, = eiting Tıe-I ret Gr. ad c. Ni ᾿; 144 

ἀρετὴ ἄναίτιος Plata Hp. Xp. 61: E. vl. Srernbach, ἀνὰ Vat 423 
18 f xc» - toys sn Pte Ber. 11 p stb —-H 15 2322 Bakchy Ldes 
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Stromata V. Cap. XIV. 136, 1—138, 3. 419 

Μοῖραι ποτὶ xAluaxa σεμνὰν 
ayov Ὀλύμπου λιπαρὰν καϑ᾽ ὁδόν, 
σωτῆρος ἀρχαίαν ἄλοχον Διὸς ἔμμεν" 
ἃ δὲ τὰς χρυσάμπυχας aylaoxaprovg τίχτεν ἀλαϑέας “Ὥρας. 

5 0 τοίνυν μὴ πειϑόμενος τῇ ἀληϑείᾳ, διδασχαλίᾳ δὲ ἀνϑρωπίνῃ τετυ- 2 
φωμένος, δυσδαίμων, ἀϑλιός τε καὶ χατὰ τὸν Εὐριπίδην, 

ὃς τάδε λεύσσων ϑεὸν οὐχὶ νοεῖ, 
μετεωρολόγων δ᾽ ἑχὰς ἔρριψεν 
σχολιὰς ἀπάτας, ὧν ἀτηρὰ 

10 γλῶσσα εἰχοβολεῖ περὶ τῶν ἀφανῶν, 
οὐδὲν γνώμης μετέχουσα. 

᾿Αφικόμενος οὖν ἐπὶ τὴν ἀληϑῆ μάϑησιν 6 βουλόμενος ἀχουέτω 188,1 
μὲν Παρμενίδου τοῦ ᾿Ελεάτου ὑπισχνουμένου" 

εἴσῃ δ᾽ αἰϑερίαν τε φύσιν τά τ᾽ ἐν αἰϑέρι πάντα 
15 σήματα xal xadapas εὐαγέος ἠελίοιο 

λαμπάδος ἔργ᾽ aldnia xal ὁππόϑεν ἐξεγένοντο, 
ἔργα te χύχλωπος πεύσῃ περίφοιτα σελήνης 
καὶ φύσιν, εἰδήσεις δὲ xal οὐρανὸν ἀμφὶς ἔχοντα, 
ἔνϑεν [μὲν γὰρ] ἔφυ τε καὶ ὥς μιν ἄγουσα ἐπέδησεν ᾿Ανάγχη 

20 πείρατ᾽ ἔχειν ἄστρων, 

Mntoodopov τε, καίτοι ᾿Επιχουρείου γενομένου, ἐνθέως ταῖτά γε ἃ 
εἰρηχύότος᾽ νμέμνησο, Μενέστρατε, διότι, ϑνητὸς φὺς xoi λαβὼν βίον 
ὡρισμένον, ἀναβὰς τῇ φυχῇ ἕως ἐπὶ τὸν αἰῶνα xoi τὴν ἀπειρίαν 
τῶν πραγμάτων κατεῖδες xal »τὰ ἐσσόμενα πρό t ἐόντα-.« »0rE ἃ 

Bf vgl. I Tim. 6, 3f 7—11 Euripides Fr. inc. 993 14-20 Parmenides 
Fr. 10 Diels $21—24 Metrodoros Fr. 37 Koerte p. 557 24 vgl. A 70 
24 — S. 420, 8 Plato Phaedr. p. 250 BC 

2 ἄγον L Οὐἰλίμπου Hermann 9f xa9' ὁδὸν - ἔμμεν Heyne χάϑο- 
dov— ἔμμεναι L 4 αδετὰς (eic) L ἀλαϑέας Ὥρας Boeckh aus Hesych. (s. v. 
ἀλαϑέας Ὥρας) ἀγαϑὰ σωτῆρας L ἀγαϑὰ σωτῆρας Ὥρας) Hermann 6 [xal] Wi 

ὃς πῶς Schw λεύσσων Sy λεύσων L vost Kl νοέει L 8 47] ϑ᾽ Wagner 
[6 Jortin, Remarks upon Eccl. Hist.? I p. 284 9 ὧν) ὧνπερ Jortin  ἀτηρὰ 
Po ἀτειρὰ L ἀτειρὴς Jortin 16 didnic) ἀρίδηλα Bergk, Opusc. II 59. 71; doch 
ἔργ᾽ ἀίδηλα auch 4 757. 872 vor Aristarch ὁππόϑεν Sy ὁπόθεν, 17 χί- 

κλωῖπος L (v übergeschr. L?) περίφοιτα Scaliger περὶ φοιτὰ L 19 [μὲν γὰρ) 
Sy ἔφυ τε Sy Epvye L 21 émxovolov L γε Sy te L 98 ἀναβὰς] 
viell. ἀνέβης aus Epik. *pruchsammlung 10 zu korrigieren 24 ἐσσόμενα aus 
Hom. ἐσόμενα L 

27% 
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420 Clemens. 

otr εὐδαίμονι χορῷε κατὰ τὸν Πλάτωνα "μακαρίαν ὄφιν τι καὶ 
ϑέανε ἐποκπτεύσομεν. "ἑπόμενοι μετὰ μὲν Διὸς ἡμεῖς. ἄλλοι Óà μετ᾽ 
ἄλλων ϑεῶν, τελετῶν, y ϑέμις λέγειν, μακαριωτάτην τελούμενοι. χὰ 
ὠργιάξομεν, ὁλόκληροι μὲν αὐτοὶ καὶ ἀπαϑεῖς κακῶν, ὅσα ἡμᾶς Ir 
ὑστέρῳ χρόνῳ ὑπέμεινεν. ὁλόκληρα δὲ xal ἀτρεμὴ φάσματα μκιυί- 
μενοί τε καὶ ἐποκπτεύίοντες ἐν αὐγῇ χαϑαρᾷ, χαϑαροὶ καὶ ἀσήμαντοε 
τούτου, ὃ νῦν σῶμα περιφέροντες ὀνομάξομεν, ὀστρέοι τρόπον 
διδεσμευμένοι. 

.. Οἱ δὲ Πεθαγόρειοι τὸν οὐρανὸν τὸν» ἀντίχθονα καλοῖσιν, ig’ 189 
4s γῆς δι᾿ Ἱερεμίου" ντάξω σε εἰς τέχνα. καὶ δώσω | σοι γὴν ἐκλε- " 
χτὴν κληρονομίαν" Brot παντοχράτοροςς, ἣν ol κληρονομήσαντες 3λασε- 
λεύσουσι γῆς. 

Καὶ μυρία xl uvoía; ἐπὶ μυρίοις ἐπιρρεῖ μοι παρατίϑεοϑαι 8 
συμμετρίας δ᾽ οὖν ἵνεχα καταταιστέον ἤδη τὸν λόγον, ὅπως μὴ to 
τοῦ τραγῳδοχοιοῦ ᾿Ιγάϑωνος πάϑωμεν καὶ αὐτοί" 

τὸ μὲν πάρεργον ἔργον ὡς ἡγούμενοι. 
τὸ δ᾽ ἴργον ὡς πάρεργον ἐχπονούμενοι. 

“Πεδειγμένου τοίνυν σαφῶς. ox οἶμαι, ὑπῶς χλίατας εἰρῆσθαι Mo : 
πρὸς τοῦ χυρίου τοὺς Ἕλληνας ἐξακοιστίον, ἱκὼν παραλείπω τὰ 
τῶν φιλοσύφων δόγματα. εἰ γὰρ xai τὰς λέξιες ἐπίοεμεν avro 9 
οὐχ ἂν φϑάνοιμεν, πλῆϑος 000» ὑπομνημάτων συνερανίξοντες ἐκ 
τῆς μαρμάρου φιλοσοφίας πᾶσι» φερομένη» τὴν xao λλησιν ἐν- 
δεικνύμενοι σοφίαν. ἧς ϑεωρίας οὐδὲν ἧττον avdı: ἰφαφόμεϑα κατὰ ὃ 
τὸ ἀναγχαῖον. ὁπηνίχα ἃ» τὰς περὶ ἀρχὼν δόξας τὰς παρ᾽ λλησι 
yıpopivas ἀναλεγώμιϑα. πλὴν» χαὶ τοῦτο ἡμῖν ἐκ τῶν εἰρημένων 6 
ἡμῖν ἡσυχῇ παρίσταται ὑχυπεῖν. or τρόπον ταῖς "FAinrtxcls τῷ elo 

re orte Deerngiótur τὰ ἐν αὐτοῖς xeuare ἐντευχτίον βίβλοις. 
- . 

04,402. δ 

4 ν Ld , LI * . βου « 9 

ες χέρι apa ἐστὶν χατὰ τῶν Euxedoxäre 
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Stromata V. Cap. XIV. 139, 1—141, 4. 421 

ὃς ϑείων πραπίδων ἐχτήσατο πλοῦτον, 
δειλὸς δ᾽ ᾧ σκοτόεσσα ϑεῶν πέρι δόξα μέμηλεν. 

γνῶσιν καὶ ἀγνωσίαν ὅρους εὐδαιμονίας καχοδαιμονίας τε ϑείως ἐδή- 
λωσεν. νχρὴ γὰρ εὖ μάλα πολλῶν ἴστορας φιλοσόφους ἄνδρας elvarı | 6 

5 καϑ᾽ "HoaxAtttov, καὶ τῷ ὄντι ἀνάγχη 262 8 

πολλὰ πλανηϑῆναι διξήμενον ἔμμεναι ἐσϑλόν. 

ἤδη μὲν οὖν δῆλον ἡμῖν ἐκ τῶν προειρημένων ὡς ἀΐδιος ἡ τοῦ ϑεοῦ 141,1 
εὐποιία τυγχάνει xal εἰς πάντας ἐξ ἀρχῆς ἀνάρχου ἴση ἀτεχνῶς ἡ 
φυσιχὴ δικαιοσύνη, χατ᾽ ἀξίαν ἑκάστου γένους γενομένη, οὐχ ἀρξα- 

10 μένη xot οὐ γὰρ ἀρχὴν τοῦ κύριος καὶ ἀγαϑὸς εἶναι εἴληφεν ὁ 2 
ϑεὸς ὧν ἀεὶ 0 ἔστιν, οὐδὲ μὴν παύσεταί ποτε ἀγα ϑοποιῶν, κἂν εἰς 734 Ῥ 
τέλος ἀγάγῃ ἕχαστα. μεταλαμβάνει δὲ τῆς εὐποιίας ἕχαστος ἡμῶν 8 
πρὸς ὃ βούλεται, ἐπεὶ τὴν διαφορὰν τῆς ἐχλογῆς ἀξία γενομένη 
ψυχῆς αἵρεσίς τε καὶ συνάσχησις πεποίηκεν. 

15 "Ode μὲν οὖν καὶ ὁ πέμπτος ἡμῖν τῶν κατὰ τὴν ἀληϑῆ φιλο- 4 
σοφίαν γνωστιχῶν ὑπομνημάτων Στρωματεὺς περαιούσϑω. | 

4 Heraklit Fr. 49 Byw. 35 Diels 6 Phokylides Fr. 14 Bergk *; vgl. Plut. 
Mor. p. 47 E; Cramer, An. Par. I 166, 17 f (— A. Bohler, Sophistae anon. protr. 
fragm. inst. [Straßb. Diss.; Lipsiae 1903 p. 37, 15 f); Wilamowitz, Gott. Nachr. 
1898 S. 219 

9 δ᾽ ὦ oxor. 1,3 δ᾽ woxor. L* 4 nur εὖ--ἴστορα: gehört dem Heraklit 
nach Wilamowitz, Philol. Unters. 1 p. 215 6 πολλὰ πλανηϑῆναι) πολλ᾽ ἀπα- 
τηϑῆναι Plut. πολλ᾽ dexovru . παϑεῖνλ w. e. sch. Cram. 



KAIHMENTOZ 

STPQMATESN ΒΆΤΟΣ 

l. Ὁ di δὴ, fxro: xai ὁμοῦ ὁ ἕβδομος ἡμῖν τῶν κατὰ τὴν ἀληϑῆ 1 1 
φιλοσοφίαν γνωστικῶν ὑπομνημάτων Στρωματεύς, dieypapas ὡς Ire 

ὅ μάλιστα τὸν ἡϑικὸν λόγον ἐν τούτοις περαιούμενον xal παραστήσας 

LU 

΄ιϑ -ἢ 

ὅστις ἂν εἴη κατὰ τὸν βίον ὁ γνωστικός. πρόεισι δείξων tol; φελο- 
σόφοις οὐδαμῶς ic; ἄϑεον τοῖτον, a; ὑπειλήφασιν. μόνον δὲ τῷ 
ὄντι ϑεοσιβὴ, τὸν τρύπον τῆς θρυσχείας τοῦ γνωστικοῦ κεφαλαιω- 
das ἐκτιϑέμενος. , ὅσα ya εἰς γραφὴν ὑπομνηστικὴν ἀχίνδινον ἰγχα- 
(iat ἐργάξεσϑαι yag ντὴν βρῶσιν τὴν εἰς αἰῶνα παραμένουσαν o 
χύριος, ἐνετείλατο. καί που ὁ προφήτης λέγει" "μαχάριος o ἀπιίρων 
ἐπὶ πᾶν dp. οὗ μόσχος xal ὄνος πατεῖς. o ἐκ νόμου καὶ ἐξ ἐθνῶν 
εἰς τὴν μίαν zlorıy συναγόμενος λαός. κ»ὁ δὲ ἀσϑενῶν λάχανα ἐσϑέεεε 
κατὰ τὸν γενναῖον» ἀπόστολον. φᾳϑάσας di ὁ Παιδαγωγὺς ἡμῖν ἐν 
τρισὶ διαιρούμενος Bios τὴν ἐκ παίδων ἀγωγήν τε καὶ τροφὴν 
παρέστησεν, τουτέστιν ἐκ κατηχήσεως Ovratiovoap τῇ πίστει xol 
τεία» καὶ προπαρασκευάζουσαν τοῖς εἰς ἄνδρας ἐγγραφομένοις ive- 
pero» τὴν ψυχὴν εἰς ἐ πιστήμης γνωστικῆς παραδυχή v. ἐναργῶς οἷν 
rer Eiänvow μαθόντων ἐκ τῶν λἀεχϑισομέν eo» διὰ τῶνδε ἡμῖν. ὡς ὃς 

ἀνοσίως τὸν ϑιουφιλὴ διώκοντες ἀσιβοῖσειν αὐτοί, τότε ἤδη. προῖόν- 

τῶν τῶν ὑπομνημάτων xara τὸν τῶν Στρωματίέων χαρακτῆρα 
ἐπιλυτίον τά τε ὑπὸ Ελλήνων τά τι ὑπὸ βαρ ρῶν προσαπορούμονα 
ἡμῖν xii τῆς τοῦ κιρίου παροιυυίέας. 

Er ui» ovp τῷ λιιμῶνι τὰ ἄνϑη ποικίλως ἀνϑοῦῖντα πάν τῷ 
zepadiion ἡ τῶν ἀχροδρίων φυτεία οὐ κατὰ εἶδος ἵκαστον κεχαὺ- 

10 x! Job 6 9% NIE Je. .., 80 142 gl "tom Vll re 
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-Stromata VI. Cap. I. 1, 1—Cap. Il. 4, 2. 423 

ρίσται τῶν ἀλλογενῶν (ἢ xal Λειμῶνάς τινες καὶ Ἑλικῶνας καὶ 
Κηρία καὶ Πέπλους συναγωγὰς φιλομαϑεῖς ποικίλως ἐξανϑισάμενοι 
συνεγράψαντο)" τοῖς δ᾽ ὡς ἔτυχεν ἐπὶ μνήμην ἐλθοῦσι καὶ μήτε τῇ 
τάξει μήτε τῇ φράσει διαχεχαϑαρμένοις, διεσπαρμένοις δὲ ἐπίτηδες 
ἀναμίξ, ἡ τῶν Στρωματέων ἡμῖν ὑποτύπκωσις λειμῶνος δίκην πε- 
ποίχιλται. καὶ δὴ ὧδε ἔχοντες ἐμοί τε ὑπομνήματα εἶεν ἂν ζώπυρα, 2 
τῷ τε εἰς γνῶσιν ἐπιτηδείῳ, εἴ πως περιτύχοι τοῖσδε. πρὸς τὸ συμ- 
φέρον καὶ ὠφέλιμον μετὰ ἱδρῶτος ἡ ζήτησις γενήσεται᾽ οὐ γὰρ μό- 8 
νον τῶν σιτίων τὸν πόνον, πολὺ δὲ πλέον καὶ τῆς γνώσεως ἡγεῖ- 

10 σϑαι δίκαιον, τοῖς διὰ στενῆς καὶ τεϑλιμμένης τῆς xvguaxijg ὄντως 
adov εἰς τὴν ἀίδιον καὶ μαχαρίαν παραπεμπομένοις σωτηρίαν ἥ 4 
γνῶσις δὲ ἡμῶν καὶ 0 παράδεισος ὁ πνευματιχὸς αὐτὸς ἡμῶν ὁ 0@- 
τὴρ ὑπάρχει, εἰς ὃν καταφυτευόμεϑα, μετατεϑέντες καὶ μεταμοσχευ- 
ϑέντες εἰς τὴν γῆν τὴν ἀγαϑὴν ix βίου τοῦ παλαιοῦ" ἡ μεταβολὴ δὲ 

15 τῆς φυτείας εἰς εὐχαρπίαν συμβάλλεται. φῶς οὖν ὃ κύριος καὶ 
γνῶσις ἡ ἀληϑής, εἰς ὃν μετετέϑημεν. | 

Λέγεται δὲ καὶ ἄλλως διττὴ ἡ γνῶσις, ἣ μὲν κοινῶς, ἡ ἐν πᾶσιν 737P 8,1 
ἀνϑρώποις ouoloc σύνεσίς τε καὶ ἀντίληψις χατὰ τὸ γνωρίζειν ἔχα- 
στον τῶν ὑποχειμένων πανδήμως ἐμφαινομένη, ἧς οὐ μόνον αἱ 

20 λογικαὶ (δυνάμεις), ἀλλ᾽ ἴσως xol αἱ ἄλογοι μεϑέξουσιν, ἣν οὐχ ἂν 
ποτε ἔγωγε γνῶσίν γε ὀνομάσαιμι, τὴν καὶ δι᾿ αἰσϑητηρίων ἀντελαμ- 
βάνεσϑαι πεφυχυῖαν᾽ ἡ δὲ ἐξαιρέτως ὀνομαζομένη γνῶσις ἀπὸ τῆς ὃ 
γνώμης καὶ τοῦ λόγου χαραχτηρίζεται, xa®’ ἣν μόναι αἱ λογικαὶ 
δυνάμεις γνώσεις γενήσονται, al τοῖς νοητοῖς κατὰ ψιλὴν τὴν τῆς 

25 ψυχῆς ἐνέργειαν εἰλικρινῶς ἐπιβάλλουσαι᾽ νχρηστὸς ἀνήρε, φησὶν ὁ ὃ 
Δαβίδ, »o οἰχτίρμωνε τῶν παραπολλυμένων τῇ πλάνῃ »xal κιχρῶνε 
ix μεταδόσεως τοῦ λόγου τῆς ἀληϑείας, οὐχ ὡς ἔτυχεν, ἀλλὰ γὰρ 
»οἰχονομήσει τοὺς λόγους αὐτοῦ ἐν χρίσειε, ἐπιλογισμῷ βαϑεῖ" οὗτος 
»ἐσχόρχισεν, ἔδωχεν τοῖς πένησινε. 

80 11. Πρὸ δὲ τῆς εἰς τὸ προχείμενον ἐγχειρήσεως ἐν προοιμίου 4,1 
εἴδει προσαποδοτέον τῷ πέρατι τοῦ πέμπτου Στρωματέως τὰ iv- 
δέοντα. 

Ἐπεὶ γὰρ παρεστήσαμεν τὸ συμβολικὸν εἶδος ἀρχαῖον εἶναι, 2 

10f vgl. Matth. 7, 14 18:1 vgl. Röm. 11, 17 15 vgl. Joh. 8, 12 
25—29 Psal. 111, δ. 9 88 ff vgl. Strom. V 19—59 

1 $ Wi eL τινες Corr. aus τινας L! ἐλικῶνας (ας in Ras.) L' 
8 ἐπεγράψαντο Wi 90 (δινάμεις, Hervet 21 γε Ma τε L [τε] St τὴν 
καὶ Ma xal (von L? getilgt) τὴν L 24 γνώσεις γεννήσουσιν oder [γνώσεις] 
γνώσονται Reinkens p. 2961 81 πέμπτοι] ὃ L 
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424 Clemens. 

κεχρῆσϑαι δὲ αἰτῷ ov μόνον τοὺς: προφήτας τοὺς: παρ᾽ ἡμῖν aaa 
καὶ τῶν Ἑλλήνων τῶν» παλαιῶν τοὺς πλείονας καὶ τῶν ἄλλων τῶν 
κατὰ) τὰ ἴϑνη βαρβάρων οὐχ ὀλίγους. ἐχρὴν δὲ καὶ τὰ μιστήριε: 
ἐπελθεῖν τῶν τελουμένων᾽ ταῦτα μὲν ὑπερτίϑεμαι διασαφήσων, ὁπ - 
νίχα ἂν τὰ περὶ ἀρχῶν τοῖς “λλησιν" εἰρημένα ἐπιόντες διελέγχεναεν" 
τῆσδε γὰρ ἔχεσθαι τὴ- ϑεωρίας ἐπιδείξομεν καὶ τὰ μυστήρια" xaga- 
στήσαντες δὲ τὴ» ἵἴμφασιν τῆς Ἑλληνικῆς διανοίας ἐκ τῆς διὰ ταῖν 
γραφῶν εἰς ἡμᾶς δεδομένης αἀληϑείας περιαυγασϑεῖσαν. xab' u σ᾽ ucı- 
νόμενον διήκειν εἰς αὐτοὺς τὴν" χλοπὴν τῆς ἀληϑείας ἐκδεχόμενοε εἰ 
μὴ ἐπαχϑὶς εἰπεῖν, ἀπεδείξαμεν. φέρε μάρτιρας τῆς κλοπῆς arten. 
καϑ᾽ ἑαυτῶν παραστήσωμεν τοὺς "Ellnvas' οἱ γὰρ τὰ οἰκεῖν" oit. 
ἄντιχρυς rap’ ἀλλήλων ὑφ “Ἔρούμενοι βεραιοῦσε μὲν τὸ XAUXTCI (rct 
σφετιρίζεσθαι δ᾽ ὑμως καὶ ἄχοντες τὴ» παρ᾽ ἡμῶν ἀλήϑειαν εἰς τοὺς 
ὁμοφύλους λάϑρᾳ ὀιαδεί χνυνται. οἱ γὰρ μηδὲ iavror, Gyoi τε 
τῶν ἡμετέρων ἀφέξονται. καὶ ra μὶν χατὰ gılocoglar σιωπήν 
δόγματα, αὐτῶν ὁμολογούντων ἐγγράφως τῶν τὰς αἱρέσεις dscae- 
μομένω»ν. ὡς μὴ ἀχάριστοι ἐλιγχϑεῖεν. πιρὰ Σωχράτους dàng cras 
τὰ χιρεώτατα τῶν δογμάτων. ὀλίγοις δὲ τῶν καϑωμιλημένον xci 
παρὰ τοῖς “λλησιν εὐδοχίμων ἀνδρῶν χρησάμενος μαρτιρίοες te 
xásvtixor διελέγξας tidoz αὐτῶν», ἀδιαφόρως τοῖς χρόνοις xctagprco- 
μένος, ἐπὶ τὰ ἑξῆς τρέψομαι. 
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Stromata VI, Cap. II. 4, 3—6, 3. 425 

Ὅμηρος λέγει" 6 

μήτι τοι δρυτόμος περιγίνεται ἠὲ βίηφι. 

Πάλιν τοῦ Μουσαίου ποιήσαντος" 7 

og δ᾽ αὕτως καὶ φύλλα φύει ζείδωρος ἄρουρα" 
j ἄλλα ub» ἐν μελίῃσιν ἀποφϑίνει, ἄλλα δὲ φύει" 

ὡς δὲ καὶ ἀνθρώπων γενεὴν καὶ φῦλον ἑλίσσει, 

Ὅμηρος μεταγράφει" 8 

φύλλα τὰ μέν τ᾽ ἄνεμος χαμάδις χέει, ἄλλα δέ ϑ᾽ ὕλη 
τηλεϑόωσα φύει, Eapog δ᾽ ἐπιγίνεται ὥρη" 

10 ὡς ἀνδρῶν γενεὴ 7) μὲν φύει, ἣ δ᾽ ἀπολήγει. 

Πάλιν δ᾽ αὖ Ὁμήρου εἰπόντος" 9 

οὐχ ὁσίη κταμένοισιν ἐπ᾽ ἀνδράσιν εὐχετάασϑαι, 

᾿Αρχίλοχός τε xal Κρατῖνος γράφουσιν, ὃ u£v: 10 

οὐ γὰρ ἐσϑλὰ χατϑανοῦσι κερτομεῖν ἐπ᾿ ἀνδράσιν, 

15 Κρατῖνος δὲ ἐν τοῖς Λάκωσι" 11 

φοβερὸν ἀνϑρώποις τόδ᾽ av, 
κταμένοις ἐπ᾿ αἰζηοῖσι[»] χκαυχᾶσϑαι μέγα. 

ὐϑίς Te ὁ AoxlAoyog τὸ Ὁμηριχὸν ἐχεῖνο μεταφέρων᾽ 6,1 

ἀασάμην, οὐδ᾽ αὐτὸς ἀναίνομαι" ἀντί νυ πολλῶν, | 

20 ὧδέ πως γράφει" 739 P 2 

nuBlaxo», xal xov τινα ἄλλον HjÓ ἄτη xıynoaro' 

χαϑάκπερ ἀμέλει xaxelvo τὸ ἔπος" 8 
A [4 , 

ξυνὸς ἐνταλιος, xal τε χτανέοντα xaréxta, 

2 V 315 4—6 Musaios Fr. 20 Kern 5 Diels 8—10 Z 147—149 
13 x 112 14 Archilochos Fr. 64 16f Kratinos “άχωνες Fr. 95 CAF | 
p. 41 sq. 19 1 116 21 Archilochos Fr. 73 28 Σ 309 

9 περιγίνεται (aus Ψ' 318] μεγ᾽ ἀμείνων ἅ 315 8 μουσαίου 1,2 uwoéov 
L* 4 ζείδωρος Di ζήδωρος L 6 ὡς — ἐλίσσει L ἀνθρώπων γενεὴν καὶ 
φῦλον Heyne zu Z 147 (Variae lect. et observ. in Iliad. vol. V p. 213) ἀνθρώπου 
γενεὴ xal φύλλον, 9 won L — 16 φοβερὸν] φϑονερὸν Jacobs τόδ᾽ av) 
τὸ δ᾽ av L τόδε Grotius, Excerpta p. 461 21 ἄτη) ἄλη Hermann 
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426 Clemens. 

μεταποιῶν αὐτὸς ὧδέ πως ἐξήνεγκεν" 

1 ἔρξω" ἐτήτυμον γὰρ ξυνὸς ἀνθρώκοισίεν᾽ "Apn:. 

ἔτε xaxelvo μεταφράζων'" 

νίχης ἀνθρώκποισιϊν] ϑεῶν ἐν Ἷ πείρᾳ κεῖται. 

διὰ τοῦδε τοῦ ἰάμβου δῆλός ἐστι" 

καὶ νέους ϑάρρυνε, νίχης δὲ ἐν θεοῖσι πείρατα. 

Πάλιν Ὁμήρου εἰπόντος" 

ἀνιπτόκποδες, χαμαιεῦναι. 

βυριπίδης ἐν ᾿Ερεχϑεῖ γράφει" 
ἐν ἀστρώτῳ πέδῳ 

εὔδουσι v], πηγαῖς δ᾽ οὐχ ὑγραίνουσιζν πόδας. 

᾿Μρχιλόχου re ὁμοίως εἰρηκότος" 

all’ ἄλλος ἄλλῳ κραδίην ἰαίνεται, 

παρὰ τὸ Ὁμηρικόν" 

ἄλλος γάρ τ᾽ ἄλλοισιν ἀνὴρ ἐπιτέρπεται ἔργοις. 

δυριπίδης ἐν τῷ Οἰνεῖ φησιν" 

ἀλλὰ ἄλλος ἄλλοις μᾶλλον ἥδεται τρόποις. 

᾿Ιχήχοα δὶ “Αἰσχίλοι μὲν λέγοντος" 

olxos μένειν χρὴ τὸν καλῶς εὐδαίμονα - - 
καὶ τὸν χακῶς πράσσοντα καὶ τοῦτον μένειν, 

$ Archilochos Fr. ὁ» 4 vgl. H 102. P 514 B su (du dor vgl Arist. 
Khet. HE 17 p. 141*6 Zu, Athen. XI p. 4^1 E 4 Archilochos Fr. ^5 en 
25 10 f Kun;idee Erechtbeus Fr #7 18 Archilecbos Fr. 3: vgl. Kiter 
Ginom hiet ©; 18 g 2m 17 Eanpides Oineus Fr. 59» 19 Aexhyle 
Fr. ino. 117; vgl tob. Flor. 7i, 14, wo der erste Vers erhalten und dem Nopke- 

kles zugeschrieben ıet. Heide Verse glaubt einem Komiker entnommen Kock CAF 
MI p ro Adesp. 1217 

4 In! E.-..ier Berk Foo "UT Meineke "oy ἰὼν Hartung 4 Deu ἐν 

γοένασι κιΐται πειιστα δὲ ϑιὼν ἐκ oder θεῶν PD ποίρατα κεῖται Sy € 9«e 
(rom |. ϑάμυινο Elmeey 10 f ἐν datore πεῖν εἰ νι. Musgrave dran ἐν 
dartourtes 2:4 L 18 2 - ext. Emp. Ads Math ΧΙ 44 spadiqv L Sext. 
Emp H-SCR weder Vergk Ib rv aus Hom. 19 7p); det Stob. 

$20 sans, "v oai, 1. καὶ to» sero. Yqxti jorta, καὶ Toitor μένειν als Vers 
eipes Korkers Nauck 



Stromata V1. Cap. II. 6, 4—8, 6. 421 

Εὐριπίδου δὲ τὰ ὕμοια ἐπὶ τῆς σχηνῆς βοῶντος" 7 

μακάριος ὅστις εὐτυχῶν οἴχοι μένει, 

ἀλλὰ καὶ Μενάνδρου ὧδέ πως κωμῳδοῦντος" 8 

οἴχοι μένειν χρὴ καὶ μένειν ἐλεύϑερον, 
δ ἢ μηκέτ᾽ εἶναι τὸν καλῶς εὐδαίμονα. | 

Πάλιν Θεόγνιδος μὲν λέγοντος" 740 P 8,1 

οὐχ ἔστι(ν) φεύγοντι φίλος xal πιστὸς ἑταῖρος, 

Εὐριπίδης πεποίηχεν" 9 

πένητα [gevyorta] φεύγει πᾶς τις ἐχποδὼν φίλος. 

10 ’Erıyapuov τε εἰπόντος" 8 

ὦ ϑύγατερ. alat τύχας" συνοιχεῖς ὦν νέῳ γ᾽ ἔσσα παλαιτέρα, 

καὶ ἐπάγοντος" 

0 μὲν γὰρ ἄλλην [δῆτα) λαμβάνει νεάνιδα, 
(ἃ δ᾽) ἄλλον (δ᾽) ἄλλῃ (δῆτα) μαστεύει τινά, 

15 Ευριπίδης γράφει" 4 

χακὸν γυναῖχα πρὸς νέον ζεῦξαι νέαν T 
ὃ μὲν γὰρ ἄλλης λέκτρον ἱμείρει λαβεῖν, 
ἢ δ᾽ ἐνδεὴς τοῦδ᾽ οὖσα βουλεύει κακά. 

Ἔτι Εὐριπίδου μὲν ἐν τῇ Μηδείᾳ εἰπόντος" 5 

20 καχοῦ γὰρ ἀνδρὸς δῶρα ὄνησιν οὐχ ἔχει, 

Σοφοχλῆς iv τῷ Αἴαντι τῷ μαστιγοφόρῳ ἐχεῖνο φησι τὸ ἰαμβεῖον" 6 

ἐχϑρῶν δ᾽ ἄδωρα δῶρα καὶ οὐκ ὀνήσιμα. 

9 Euripides Philoktet Fr. 7:933 47 Menander 'Eavróv τιμωρ. Fr. 145 CAF 
ΠῚ p.42 171 Theognis 209 9 Euripides Med. 61] 11—18 vgl. Kaibel, 
Hermes 98 (1803) S.62—04 11--14 Epicharm Fr. 298 Kaibel 16—18 Euri- 
pides Fr. inc. 914; vgl Fr. 24, 1 20 Euripides Med. 618 22 Sophokles 
Al. (65 

7 oix ἔστι L Theogn. A οὐδείς to: Theogn. übr. HSS 9 [φεὐγονταὶ 
Vi dx ποδῶν L 11 αἱ αἴ L συνοικεῖς ὧν νέῳ γ᾽ ἔσσα παλαιτέρα Kai- 
bel σινοιχίζων μὲ ὡσεσσαπολα nepa L 181 [δῆτα] (ἃ 8’) [6 (δῆτα) Kaibel 

ἄλλη L 16 Entweder ist dieser Vers korrupt oder es ist zwischen ihm und 
dem nächsten etwas ausgefallen; Elter verbindet Fr. 914 mit Fr. 24 γραῖαν 
yvvalxa πρὸς νέον ζεῖξαι xaxóv Scaliger 21 ἰάμβιον L 



42% Clemens 

J4 ^ , 
Koimro: dt ποιησαντὸος" 

* e e e e | ». 

τίχτει γὰρ κόρος: voir, ὁταν πολὺς oagoz ἕπηται. 

v € ⸗ 
aprızors ὁ Θέογνις γραφει 

⸗ “ c - VW. e 
τίχτει τοι x0Qog voip, ot«r χαχῷ oAgdoz ἕπηται. 

5 08er καὶ ὁ Oovxtdión: ἐν ταῖς ἱστορίαις νεἰώϑασιν di ol πολλοὶ té» 9 
ἀνϑρώπωνε φησίν. »ol; ἂν μάλιστα καὶ δι᾿ ἐλαχίστον ἀπροσόδόχητος 
εὐπραγία ἔλϑῃ, εἰς ὕβριν τρέπεσϑαι.: χαὶ Φίλιστος ὁμοίως tc αὐτὰ 1e 
μιμεῖται edt. λίγων" » τὰ δὲ πολλὰ κατὰ λόγον tol; ἀνθυώχοις 

εὐτυχοῦντα ἀσφαλίστερα ἢ παρὰ δόξαν" xal | καχοπραγίαν" « «τὰ P 
10 εἰώϑασι γὰρ μάλιστα οἱ παρὰ dose» ἀπροσδοκήτως εὐ προύίσοοστες 

εἰς vw τρέπεσϑαι.« 

Πάλιν Εὐριπίδου ποιήσαντος" 9. 1 

ix γὰρ πατρὸς xal μητρὸς ἐχπονουμέν ων 
σχληρὰς διαίτας οἱ γόνος βελτίονες. 

1^ Κριτίας yoaq e. νἄρχομαει | δέ toic ἀπὸ γινετῆς ἀγθρώποι" πῶς ὧν 2 84° 
* e e 4 9 4 Φ - 

βέλτιστος τὸ σῶμα yérorto xci ἰσχυρότατος; εἰ ὁ φυτεύων ziurazosto 
3 , , . , * - - 4 Φ - 

καὶ ἐσθίοε ἐρρωμήνως xcd ταλαιπωροΐη τὸ σῶμα καὶ  μητηρ tot 
e - , .- , * P " - 

παιδίου τοῦ μέλλοντος ἴσευϑιαι logic To σῶμα xci Yıuraloıro « 
T , « - 4 , . 

νϑίς re Ὡμήρου ἐπὶ τιν ηφαιύτοτειχτο ι ἀσπίδος εἰπόντος 

4 ” "m » » r] " . 4 
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Stromata VI. Cap. II. 8, 7—10, 6. 429 

Φερεχύδης ὁ Σύριος λέγει" νΖᾶς ποιεῖ φᾶρος μέγα τε καὶ καλὸν καὶ 4 
ἐν αὐτῷ ποιχίλλει γῆν καὶ Qynvov καὶ τὰ ᾿ὡγηνοῦ óoypuata.« 

Ὁμήρου τε εἰπόντος" b 

αἰδώς. τ᾽ ἄνδρας μέγα olverar ἠδ᾽ ovi νησιν, 

5 Εὐριπίδης ἐν ᾿Ερεχϑεῖ γράφει" 6 

αἰδοῦς δὲ (αλαὐτὸς δυσχρίτως ἔχω πέρι" 
καὶ δεῖ γὰρ αὐτῆς κᾶστιν av κακὸν μέγα. 

Λάβοις δ᾽ àv ix παραλλήλου τῆς κλοκῆς τὰ χωρία xax τῶν 10,1 
συναχμασάντων καὶ ἀνταγωνισαμένων σφίσι τὰ τοιαῦτα, Εὐριπίδου ὃ 

10 μὲν ἐχ τοῦ Ὀρέστου" 

ὦ φίλον ὕπνου ϑέλγητρον, ἐπίχουρον νόσου, 

' Σοφοκχλέους (δ᾽) ix τῆς Εριφύλης᾽ 8 

ἄπελϑε' κινεῖς ὕπνον ἰητρὸν νόσου, 

καὶ Εὐριπίδου μὲν ἐξ ᾿Αντιγόνης" 4 

15 ὀνόματι μεμπτὸν τὸ νόϑον, ἡ φύσις δ᾽ ἴση, 

Σοφοκλέους δὲ ἐξ dictador b 

ἅπαν τὸ χρηστὸν τὴν ἴσην ἔχει φύσιν, 

πάλιν Εὐριπίδου μὲν ἐκ Τημένου" 6 

τῷ γὰρ πονοῦντι καὶ ϑεὸς συλλαμβάνει, 

1f Pherekydes Fr. 4 Kern 2 Diels, Vorsokr. 508; vgl. Grenfell and Hunt, 
Greek Papyr. Ser. II Nr. 11; H. Weil, Revue des études grecques 10 (1897) S. 1—9; 
Diels, Sitzungsber. der Berl. Ak. 1897 S. 144 ff; C. Fries, Woch. f. klass. Phil. 1903 
Sp. 418 4 Hesiod Op. 318; vgl. 2 45 (als Homervers auch Plut. Mor. p. 529 D 
citiert) 6f Euripides Erechtheus Fr. 365 11 Euripides Or. 211 18 So- 
phokles Eriphyle Fr. 198 16 Euripides Antigone Fr. 168 17 Sophokles 
Aleadai Fr. 81, 2 19 Euripides Hippol. pr. Fr. 432, 2; vgl. Theodoret Gr. aff. 
c. [ 87; Strom. V 16, 8; Stob. Flor. 29, 34 

1 ζὰ 11 2 wyüvor—wyivov L δώματα) δάσματα Weil a. a. O. p. 3 
4 oiveraı corr. aus σείνεται L! 6 (χλαὐτὸς H. Stephanus 7 αὖ Badham 
(Nauck) οὐ L οὗ H. Stephanus 11 ϑέλγητρον Eur. ϑέλγιστρον L 12 (δ᾽) St 

18 ἀπελϑε᾽ χινεῖς Nauck ἄπελϑ᾽" ἐχείνης L ὕπνος ἰατρὸς Valckenaer zu 
Eurip. Hipp. 1372 p. 313, 1 E 15 δ᾽ ἴση Stob. Flor. 77,10 δοίη L 16 Alca- 
δῶν aus Stob. Flor. 77, 9 ἀλενάδων L 17 τὴν ἴσην) γνησίαν Stob. 18 ἐχ 
Tnusvor Elter ἐν χτιμένωι L ἐν Τημένῳ Gataker 19 yàg] δ᾽ αὖ Strom. V 16 



430 Clemens. 

Σοφοχλέους δὲ ἐν Μίνῳ] 7 

οὐχ ἔστι τοῖς μὴ δρῶσι σύμμαχος τύχη, X 

ναὶ un» Βυριπίδου μὲν ἐξ ᾿Αλεξάνδρου" 8 

χρόνος δὲ δείξει /0' ̂ ᾧ τεκμηρίῳ μαϑὼν 
5 ἢ χρηστὸν ὄντα γνώσωυμαί ot 5 τοι xaxov, 

Δ οφοχλέους δὲ ἐξ Ἰππόνου" 9 
ἢ - e P « € e » € - 

πρὸς ταῦτα χρυπτε μηδέν. ὡς ὁ xarÓ. ορῶν 
καὶ πάντ᾽ ἀχοίων πάντ᾽ ἀναπτύσσει χρόνος. 

᾿Αλλὰ xaxılva ὁμοίως ἐπιόράμωμεν. Εὐμήλου γὰρ ποιήσαντος: 11.} 

10 Μνημοσύνης καὶ Ζηνὃς Ὀλυμπίου ἐννέα κοῦραι. 

Σύλων τῆς ἐλεγείας ὧδε ἄρχεται" 8 

Αἴνημοσύνης καὶ Ζηνὸς Ὀλυμπίου ἀγλαὰ τέχνα. 

Πάλιν av. τὸ Ὁμηρικὸν περαφράξζων Βυριχπίδι,-" 8 

tí; zodıv tl; ἀνδρῶν: πόϑε τοι πτόλις δὲ τοχῆες: 

15 τοῖσδε yorr«r τοῖς ἰαμιείοις ἐν τῷ Alpi 0 
"m ^ e 

ποίαν 08 φιῦμεν» γαῖα» ἐχλελοιποτα 
9. " - - u 

zoi ξενοΐσθαι τῇδε; τίς πάτρας O0. ὕρος; 
> 4 * e - 

tí; [00 o qg "00; ; Tov xexnpovzat πτατρύς; 

, » [4 

Τί d ; ov &ioyridos εἰπόντος & 

Ld . 9 [4 iJ ® b - 

Δι otros περόμενος πούλὺς xaxos' sv δέ τις αὐτῷ 
- , P ? * 8. . » [4 

XQntec ἐπιστιμιγῶς ov xcexoy a44. ayabor, 
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Stromata VI. Cap. 1l. 10, 7—12, 6. 431 

Ilayvao(0)tg γράφει" 

ὡς οἶνος ϑνητοῖσι ϑεῶν πάρα δῶρον ἄριστον, 
πινόμενος κατὰ μέτρον, ὑπέρμετρος δὲ χερείων. 

᾿Αλλὰ καὶ Ἡσιόδου λέγοντος" 
T o 

σοὶ δ᾽ ἐγὼ ἀντὶ πυρὸς δώσω κακόν, ᾧ xtv ἅπαντες 
τέρπωνταιε, 

Εὐριπίδης ποιεῖ" 

ἀντὶ πυρὸς [δὲ] γὰρ ἄλλο πῦρ] 
μεῖζον καὶ δυσμαχώτερον βλάστον γυναῖχες. 

Πρὸς τούτοις Ὁμήρου λέγοντος" 

γαστέρα δ᾽ οὐ πως ἔστιν ἀποπλῆσαι μεμανῖαν, 
οὐλομένην, 7 πολλὰ κάχ᾽ ἀνϑρώκοισι δίδωσιν, 

Εὐριπίδης ποιεῖ" 

νικᾷ δὲ χρεία μ᾽ ἡ κακῶς τε ὀλουμένη 
γαστήρ, ἀφ᾽ ἧς δὴ πάντα γίνεται κακά. 

Ἔτι Καλλίᾳ τῷ χωμικῷ γράφοντι" 

μετὰ μαινομένων φασὶ(ν) χρῆναι μαίνεσθαι πάντας ὁμοίως, 

Μένανδρος ἐν Πωλουμένοις παρισάζεται λέγων᾽ 

οὐ πανταχοῦ τὸ φρόνιμον ἁρμόττει παρόν" 
καὶ συμμανῆναι δ᾽ ἔνια δεῖ. 

2f Panyassis Herakleia Fr. 14, 1. 5. Kinkel 5f Hesiod Op.57f 87 Euri- 
pides Hippol pr. Fr. 420 . 11f Q9 2560f 14f Euripides Fr. inc. 915. 17 Kal- 
lias Fr. 20 CAF I p. 697 19f Menander Πωλούμενοι Fr. 421 CAF III 
p. 122 

1 Daviacaı; Protr. 35, 3; 36, 2 9 ὡς οἷνος) οἷνος (δὲ Athen. ll 
p. 37 A 8 ὑπέρμετρος)] ὑπὲρ μέτρον Athen. ὅ σοὶ wohl aus Hes. Op. 56 
τοῖς Op. 57 8 [dà] Grotius < Stob. Flor. 73, 23 9 xal δισμαχώτερον 
βλάστον γυναῖχες) ἐχβλαστοῦμεν (ἐχβλαστῶμεν HS ἔβλαστον αἱ Grotius ἐβλάστο- 
μεν Dobree) γυναῖχες πολὺ δισμαχώτερον Stob. 11 ἀποχρίψαι Hom. 14 μ᾽ 
ἡ ---ὀλουμένη Casaubonus, Animadv. ad Athen. X 5 p. 716 μὲν ---οὐλομένη L 
15 γίγγεται Sy 16 Καλλίᾳ Vi καλίαι L 17 φασὶ L! φησὶ L* 18 πο- 
λουμένοις L 19 τὸ φρόνιμον--- παρόν] δ᾽ ὁ φρόνιμος ἁρμόττειν δοχεῖ Men. 
Monost. 691 90 ovuuavivaı Anon. bei Po und Bentley, Emend. in Men. et 
Phil. p. 56 σιμβῆναι L 

12,1 

743 P 
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Clemens, 424 

κεχρῆσθαι δὲ αὐτῷ οὐ μόνον» τοὺς προφήτας τοὺς παρ᾽ ἡμῖν. a44a 
xai τῶν 'EAánrov τῶν» παλαιῶν τοὺς πλείονας χαὶ τῶν ἄλλων τῶν 
κατὰ τὰ ἔϑνη βαρβάρων» οὐχ ὀλίγους. 
ἐπελθεῖν τῶν τελουμένων᾽ tacra pir ὑπερτίϑεμαι διαύαφ roc, ὁτη- 
rixa ἂν τὰ περὶ ἀρχῶν τοῖς Erin εἰρημένα ἐπιόντες διελίγχοομεν᾽ 
τῆσδε γὰρ ἔχεσϑαι τῆς ϑεωρίας ἐπιδείξομεν xai τὰ μυστήρια " παρα- 
στήσαντες δὲ τὴ» ἵμφασιν τῆς Eàanraxus διανοίαις ix τῆς διὰ τοῖν 
γραφῶν εἰς ἡμᾶς δεδομένης ἀληϑείις περιαυγασϑείνων. xab' o Orucı- 
νόμενον θιήκειν εἰς αὐτοὺς τὴ" κλοπὴν τῆς ἀληϑείας ἐκδεχόμενος εἰ 
μὴ ἐπαχϑὲς εἰπεῖν. ἀπεδείξαμεν, φέρε μάρτυρας τῆς κλοπῆς αὐτοῖς 

καθ᾽ ἑαυτῶν παραστήσωμεν τοὺς Ἕλληνας οἱ γὰρ τὰ olxttc οὐτεοὺς 

ἄντιχρὺς παρ᾽ ἀλλήλων vq ««(ρούμενοι ριβαιοῦσε μὲν τὸ XAUNTCU εἰν τε 
ὑφετερίζεσθαι δ᾽ ouo xal ἄχοντες τὴν» παρ᾽ ἡμῶν ἀληϑι ser εἰς τοὺς 

ὁμοφύλους: λάϑρᾳ diadii χνυνται. οἱ γὰρ μηδὲ ἑαυτῶν. ou, χε 
τῶν nut τέρων ἀφέξονται. xai τὰ μὲν» χατὰ φιλοσυίαν 010) X 1,00ud4 
doyuura, αὐτῶν ὁμολογού strom ἐγγράφως τῶν τὰς αἱρέσεις dent 
μομένων. ὡς μὴ ἀχάριστοι dA: γχϑεῖι ", zepa Σωχράτους Härgıra 

τὰ χυριώτατα τῶν» Óoyuaten. ὀλίγοις di τῶν χαϑωμιλη μένον xai 
παρὰ τοῖς Ἄλλησιν εὐδοκίμων. ἀνδρῶν χρησάμενος μαρτυρίοες τω 

χλεπτιχὸν ὀιελίγξας εἰδὼς αὐτῶν, adig opes τοῖς χρόνοις xctcgoro- 
putos. ἐπὶ τὰ ἑξῆς tori opt. 

t)og teo); τοίνυν ποιήσαντος" 

ὡς οὐ χύντερον ἡ" zul gie ἄλλο γυνιιχός. 

Ὅμηρος ἀντικρὺς Aztec 

ὡς ovx αἰνότερο» καὶ κύντιρον ἄλλο συγαχός. 

Veanerto, τι Movacior 

«.ι 3 . . 89 , , , e " 
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Stromata VI, Cap. Il. 4, 3—6, 3. 425 

Ὅμηρος λέγει" 6 
μήτι τοι δρυτόμος περιγίνεται ἠὲ βίηφι. 

Πάλιν τοῦ Μουσαίου ποιήσαντος" ? 

ὡς δ᾽ αὕτως καὶ φύλλα φύει ζείδωρος ἄρουρα" 
5 ἄλλα μὲν ἐν μελίῃσιν ἀποφϑίνει, ἄλλα δὲ φύει" 

ὡς δὲ xal ἀνθρώπων γενεὴν καὶ φῦλον ἑλίσσει, 

Ὅμηρος μεταγράφει᾽ 8 
φύλλα τὰ μέν τ᾽ ἄνεμος χαμάδις χέει, ἄλλα δέ ϑ᾽ ὕλη 
τηλεϑόωσα φύει, ἔαρος δ᾽ ἐπιγίνεταε og 

10 eg ἀνδρῶν γενεὴ ἢ μὲν φύει, N δ᾽ ἀπολήγει. 

Πάλιν δ᾽ αὖ Ὁμήρου εἰπόντος" 9 

οὐχ ὁσίη κταμένοισιν ἐπ᾿ ἀνδράσιν εὐχετάασϑαι, 

᾿Αρχίλοχός τε καὶ Κρατῖνος γράφουσιν, ὃ μέν" 10 

οὐ γὰρ ἐσϑλὰ κατϑανοῦσι χερτομεῖν ἐπ᾿ ἀνδράσιν, 

15 Κρατῖνος δὲ ἐν τοῖς Aaxwor‘ 11 

φοβερὸν ἀνϑρώλοις τόδ᾽ av, 
χταμένοις ἐπ᾽ αἰζηοῖσι[ν καυχᾶσϑαι μέγα. 

Αὐϑίς τε ὁ ᾿Αρχίλοχος τὸ Ὁμηρικὸν ἐχεῖνο μεταφέρων᾽ 6,1 

ἀασάμην, οὐδ᾽ αὐτὸς ἀναίνομαι ἀντί νυ πολλῶν, | 

20 ὧδέ πως γράφει" 739 P ὃ 

nußiaxo», καί πού τινα ἄλλον Nd ἄτη κιχήσατο" 

χαϑάπερ ἀμέλει xaxelvo τὸ ἔπος" 3 
4 , , 

ξυνὸς évvaAtoc, xal τε xtavéovta xatéxta, 

ἃ Ψ 315 4—6 Musaios Fr. 25 Kern ὃ Diels 8—10 Z 147—149 
12 x 412 14 Archilochos Fr. 64 16f Kratinos Adxwves Fr. 95 CAF I 
p. 41 sq. 19 1 116 21 Archilochos Fr. 73 98 Z 309 

9 περιγίνεται (aus Ψ' 318) uey' ἀμείνων W 315 ὃ μουσαίου 1,32 μωσέου 
L* 4 ζείδωρος Di ζήδωρος L 6 ὡς---ἐλίσσει L ἀνϑρώπων γενεὴν xal 
φῖλον Heyne zu Z 147 (Variae lect. et obeerv. in lliad. vol. V p. 213) ἀνθρώποι 
γενεὴ xal φύλλον L 9 Den L 16 φοβερὸν] φϑονερὸν Jacobs τόδ᾽ αὖ) 
τὸ δ᾽ au L τόδε Grotius, Excerpta p. 461 91 ἄτη] ἄλη Hermann 
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426 Clemens. 

μεταποιῶν αὐτὸς οὐδέ πως ἐξήνεγκεν" 

ἐ ἔρξω" ἐτήτυμον γὰρ ξυνὸς ἀνθρώκοισίιν᾽ "Apn:. 

ἔτε κἀχεῖνο μεταφράζων" 

νίκης ἀνθρώποισι, νἸ ϑεῶν ἐν ἵ πείρᾳ κεῖται. 

ὀιὰ τοῖδε τοῦ ἰάμβου δῆλός ἐστι" 

καὶ νέους ϑάρρυνε, νίκης δὲ ἐν ϑεοῖσι πείρατα. 

Πάλιν Ὁμήρου εἰπόντος" 

ἀνιπτόποδες. yauaitivat, 

δυριπίδης ἐν ᾿Ερεχϑεῖ γράφει" 
ἐν ἀστρώτῳ πέδω 

eUdovor v], πηγαῖς δ᾽ οὐχ ὑγραίνουσιζν πόδας. 

Apyılogov re ὁμοίως εἰρηκότος" 

all’ ἄλλος ἄλλῳ κραδίην ἰαίνεται, 

παρὰ τὸ Ὁμηριχόν᾽ 

ἄλλος γάρ τ᾽ ἄλλοισιν ἀνὴρ ἐπιτέῤπεται ἔργοις. 

υριπίδης ἐν τῷ Οἰνεῖ g our 

ἀλλὰ ἄλλος ἄλλοις μᾶλλον ἥδεται τρόχοις-. 

᾿Ἰχήχοα δὲ Αἰσχύλου μὲν λέγοντος" 

olxos μένειν χρὴ τὸν καλῶς εὐδαίμονα 
χαὶ τὸν καχῶς πράσσοντα καὶ τοῦτον μένειν, 

8 Archilochos Fr 62 4 vg) H 105; P "M B zu (duo: ναὶ Art. 
Khet. 111 17 p. 14I** δε; Athen. XI y. 401 E € Archiicchos Fr "5 8 Π 
25 10 f Eun, ides Erechtbeus Fr 7 18 Archilcchos Fr. 35; vgl Filter. 
Gnom hast. 7.» 15 £2 1? Éanyides Oinews Fr. 5 19€ Aeschylw 
Fr. ine 517; vgl Stob. Flor. 55, 14, wo der erste. Vers erhalten und dem Sopho 
klea sugeechricben it. Heide Verse glaubt einem Komiker entnommen Kock €CAF 

I! p δ᾽ oq. Adesp. 1217 

$ In) Ἐς ζίων Penh ἤρου de Meneke Pop iov Hartuug 4 rue ἐν 

γοίναδι κιΐται πειιαῖα “ἃ Si» ἐπ oder 8d ivi srigata ποῖτεις y 6 Pee 
pıras I. 5aonvye Blasley 10 f ἦν ἀστρων».». zi orco. Musgrave nidera ἐν 

datoutes Au L 18 si - Nest. Émp Ads Math. ΧΙ μ mpahqvo L Nest. 
Emp H-8 («Ἢ χει δεν Bergk 18 v aus Hom. 19 zpi! At "ob. 

40 xam», ὅν maios 1. καὶ τὸν wem, πρίονα, sci Corto» mare alo Vere 

eines Kon.ae:* Nauck 



Stromata VI. Cap. II. 6, 4—8, 6. 427 

Εὐριπίδου δὲ τὰ ὅμοια ἐπὶ τῆς σχηνῆς βοῶντος" 7 

μακάριος ὅστις εὐτυχῶν olxoı μένει, 

ἀλλὰ καὶ Μενάνδρου ὧδέ πως κωμῳδοῦντος᾽" 8 

οἴχοι μένειν χρὴ καὶ μένειν ἐλεύϑερον, 
5 ἢ μηκέτ᾽ εἶναι τὸν καλῶς εὐδαίμονα. | 

Πάλιν Θεόγνιδος μὲν λέγοντος" 740 P 8,1 

οὐχ ἔστι(ν) φεύγοντι φίλος καὶ πιστὸς ἑταῖρος, 

Εὐριπίδης πεποίηχεν" 9 

πένητα [gevyorta] φεύγει πᾶς τις ἐκποδὼν φίλος. 

10 Ἐπιχάρμου τε εἰπόντος" 8 

ὦ ϑύγατερ. αἰαῖ τύχας᾽ συνοικεῖς ὧν νέῳ γ᾽ ἔσσα παλαιτέρα, 

xal ἐπάγοντος" 

o μὲν γὰρ ἄλλην [δῆτα] λαμβάνει νεάνιδα, 
(ἃ δὴ) ἄλλον [0] ἄλλῃ (δῆτα) μαστεύει τινά, 

15 Βυριπίδης γράφει" 4 

καχὸν γυναῖχα πρὸς νέον ζεῦξαι νέαν } 
ὃ μὲν γὰρ ἄλλης λέχτρον ἱμείρει λαβεῖν, 
ἢ δ᾽ ἐνδεὴς τοῦδ᾽ οὐσα βουλεύει κακά. 

Ἔτι Εὐριπίδου μὲν ἐν τῇ Μηδείᾳ εἰπόντος" 5 

20 καχοῦ γὰρ ἀνδρὸς δῶρα ὄνησιν οὐχ ἔχει, 

Σοφοχλῆς ἐν τῷ Αἴαντε τῷ μαστιγοφόρῳ ἐχεῖνό φησι τὸ ἰαμβεῖον" 6 

ἐχϑρῶν δ᾽ ἄδωρα δῶρα καὶ οὐχ ὀνήσιμα. 

2 Euripides Philoktet Fr. 3 47 Menander Ἑαυτὸν τιμωρ. Fr. 145 CAF 
II p.42 7 Theognis 209 9 Euripides Med. 551 11—18 vgl. Kaibel, 
Hermes 28 (1893) S. 62—64 11—14 Epicharm Fr.298 Kaibel 16—18 Euri- 
pides Fr. inc. 914; vgl. Fr. 24, 1 20 Euripides Med. 618 29 Sophokles 
Ai. 065 

7 oix ἔστι L Theogn. A οὐδείς to: Theogn. übr. HSS 9 [pevyovta) 
Vi dx ποδῶν, 11 αἱ ct L ovvoweis ὧν νέῳ γ᾽ ἔσσα παλαιτέρα Kai- 
bel σινοικίζων ut ὡσεσσαπολὰα περα L 18 f [δῆτα] (ἃ δ᾽) [δ {δῆτα Kaibel 

ἄλλη Ὶ, 16 Entweder ist dieser Vers korrupt oder es ist swischen ibm und 
dem nächsten etwas ausgefallen; Elter verbindet Fr. 914 mit Fr. 24 γραῖαν 
γυναῖχα πρὸς νέον ζεῖξαι xaxóv Scaliger 21 ἰάμβιον L 
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42^ Clemens 

a A , 
Σολωνος δὲ ποιησαντὸος" 

4 ϑ o € ^ * -. 

τίχτει γὰρ xogo; ὑβριν, uray πολὺς ὁλβος ἕπηται. 

ν ε e 

ἀντιχρὺς ὁ Θέογνις yoag ic 

ϑ LA LEA - w. a 

τίχτει τοι x0p05 tler, otcr καχῷ oídoz ἔπηται. 

uBer χαὶ ὁ Θουκυδίδη.-: ἐν ταῖς ἱστορίαις νεἰώϑασιν di ol πολλοὶ tcv 9 
ἀνθρώπωνε φησίν, vol; ἂν μάλιστα χαὶ di ἐλαχίστου ἰπροσόόκητος 

» LI o r7 € * ΕΣ * 

εὐπραγία Eidy, εἰς videar τρέπεσθαι. xal Φίλιστος ομοίως tc avra 
μιμεῖται di ἀέγων" » τὰ δὲ πολλὰ χατὰ λόγον τοῖ: ἀνθυώσποις 

εὐτυχοῖντα ἀὐσφαλίστερα 1, παρὰ δόξαν" χαὶ | xaxoxoayiar ο » 
e 4 ΓΝ 4 ,. e t e 

εἰώθασι γὰρ μάλιστα ol. παρὰ δόξιν ἀπροσδυκήτως te πρώσσοντες 
εἰς var. τρέπεσϑαι.« 

Πάλιν Εὐριπίδου ποιήσαντος" 

ix γὰρ πατρὸς καὶ μητρὸς ἐχπονουμένων 
σχληρὰς διαίτας οἱ γόνοι βεατίονες. 

e e . - $ » * « ? e . - “ 

Κριτίας yoag t^ vapyugıı | di’ tot x0 “τι, ὦ εϑρωστον τως cy, 
e * - ϑ * , € . ,. 
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⸗ ⸗ * P 4 *. - . 4 e - 
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3 € e * . € Φ » » , 

Ardis τὸ ὥμηρου ἐπὶ τὴς ἡφαιοτοτιύκτου aoxiódoz εἰπόγτως 
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Stromata VI. Cap. II. 8, 7—10, 6. 429 

Φερεκύδης ὁ Σύριος λέγει᾽ »Züg ποιεῖ φᾶρος μέγα τε xol καλὸν καὶ 
ἐν αὐτῷ ποικίλλει γῆν καὶ ᾿Ωγηνὸν xal tà 2ynvoo óouata.« 

Ὁμήρου τε εἰπόντος" 

αἰδώς, ἣτ᾽ ἄνδρας μέγα σίνεται 90. ὀνίνησιν, 

Εὐριπίδης iv ᾿Ερεχϑεῖ γράφει" 

αἰδοῦς δὲ (x)avtóg δυσχρίτως ἔχω πέρι" 
καὶ δεῖ γὰρ αὐτῆς κἄστιν αὖ κακὸν μέγα. 

Λάβοις δ᾽ ἂν ix παραλλήλου τῆς κλολῆς τὰ χωρία xax τῶν 
συναχμασάντων xai ἀνταγωνισαμένων σφίσι τὰ τοιαῦτα, Εὐριπίδου 
μὲν ix τοῦ Ὀρέστου" 

ὦ φίλον ὕπνου ϑέλγητρον, ἐπίχουρον νόσου, 

Σοφοκλέους (δ᾽) ix τῆς Ἐριφύλης" 

ἄπελϑε᾽ xıvels ὕπνον ἰητρὸν νόσου, 

καὶ Εὐριπίδου μὲν ἐξ ᾿Αντιγόνης" 

ὀνόματι μεμπτὸν τὸ νόϑον, ἡ φύσις δ᾽ ἴση, 

Σοφοχλέους δὲ ἐξ ᾿Αλεαδῶν᾽ 

ἅπαν τὸ χρηστὸν τὴν ἴσην ἔχει φύσιν, 

πάλιν Εὐριπίδου μὲν ix Τημένου" 

τῷ γὰρ πονοῦντι καὶ ϑεὸς συλλαμβάνει, 

1f Pherekydes Fr. 4 Kern 2 Diels, Vorsokr. 508; vgl. Grenfell and Hunt, 
Greek Papyr. Ser. II Nr. 11; H. Weil, Revue des études grecques 10 (1897) S. 1—9; 
Diels, Sitzungsber. der Berl. Ak. 1897 S. 144 ff; C. Fries, Woch. f. klase. Phil. 1903 
Sp. 47 ff 4 Hesiod Op. 318; vgl. 2 45 (als Homervers auch Plut. Mor. p. 629 D 
citiert) 6f Euripides Erechtheus Fr. 365 11 Euripides Or. 211 18 So- 
phokles Eriphyle Fr. 198 15 Euripides Antigone Fr. 168 17 Sophokles 
Aleadai Fr. 81, 2 19 Euripides Hippol. pr. Fr. 432, 2; vgl. Theodoret Gr. aff. 
c. I 87; Strom. V 16, 8; Stob. Flor. 29, 34 

1 Lac L 2 ὠγῆνον--ὠγήνου L δώματα) δάσματα Weil a. a. O. p. 3 
4 σίνεται corr. aus σείνεται 1," 6 (χλαὐτὸς H. Stephanus 7 αὖ Badham 
(Nauck) ob L οὗ H.Stephanus 11 ϑέλγητρον Eur. ϑέλγιστρον L 18 (δ᾽) St 

18 ἄπελθε" χινεῖς Nauck ἄπελϑ᾽᾽ ἐχείνης L ὕπνος ἰατρὸς Valckenaer zu 
Eurip. Hipp. 1372 p. 313, 1 E 15 δ᾽ ἴση Stob. Flor. 77, 10 δοίη L 16 "AAta- 
δῶν aus Stob. Flor. 77, 9 ἀλενάδων L 171 τὴν ἴσην] γνησίαν Stob. 18 ἐκ 
Τημένου Elter ἐν χτιμένωι L ἐν Τημένῳ Gataker 19 γὰρ] δ᾽ αὖ Strom. V 16 

4 

10,1 



430 Clemens. 

Σοφοχλέους dà ἐν Μίνῳ" | 2 

οὐχ ἔστι τοῖς μὴ δρῶσι σύμμαχος τύχη, cup 

ναὶ μὴν διριπίδου μὲν ἐξ ᾿᾿Ιλεξαάνδρου" 8 

χρόνος δὲ δείξει (σ᾽ ^ ᾧ τεχμηρίῳφ μαϑὼν 
5 ἡ χρηστὸν ὄντα γνώσωμαί Ge ἡ tot καχόν, 

Σοφοχλέους δὲ ἐξ "Ixxorov- 
^ - 9 , € € e » € - 

σρὸς ταῦτα χρυπτε μηδέν. ὡς o zard ορῶν 
> 

καὶ πάντ᾿ ἀχυΐων πάντ᾽ ἀναχπτύσσει χρόνος. 

Aila xaxılva ὁμοίως ἐπιδράμωμεν. Εὐμήλου γὰρ ποιήσαντος. 1.1 

10 Μνημοσύνης καὶ Ζινὸ.ὖὐς Ὠλυμπίου ἐννέα κοῖραε, 

Σόλων τῆς ἐλεγείας ὧδε ἄρχεται" 4 

Αἴ» ημοσύνης καὶ Ζηνὸς Ὀλυμπίου ἀγλαὰ τέχνα. 

Πάλιν ac τὸ Ὡμηριχὺν παραφράξων Εὐριπίδης" 8 

τίς x00tv εἰς ἀνδρῶν; x004 τοι πτόλις ἠδὲ τοχῆες: 

15 τοῖσδε χρήτιμ τοῖς ἰαμ,.είοις ἐν» τῷ iyu 6 
- * e 

ποίαν 08 φοῦμεν γαῖαν ἐχλελοιποτα 
?. f$» e - " “u 

xo4t Strorodas τὺ δε; τις πάτρας ΕΣ 00084, 
e - - 

τίς [08 ὁ φύσας; τοῦ χιχήριξαι πατρός; 
3 LÀ 

Τί ὃ ; ov 6i0yirido; εἰπόντος b 

. e . *$* - ϑ » - 

20 oblros πενόμενος πουλὺς xaxoz ἣν dé τις αὐτῶ 
- , , , 4 b ς 8 e 

Xetra ἐτισταμιγὼῶς ov xcxoyr ἀλκὰ uradur, 
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Stromata VI. Cap. II. 10, 7—12, 6. 431 

Davvao(o)ıs γράφει" 

ex; οἶνος ϑνητοῖσι ϑεῶν πάρα δῶρον ἄριστον, 
πινόμενος κατὰ μέτρον, ὑπέρμετρος δὲ χερείων. 

᾿Αλλὰ καὶ Ἡσιόδου λέγοντος" 

5 σοὶ δ᾽ ἐγὼ ἀντὶ πυρὸς δώσω κακόν, ᾧ xtv ἅπαντες 
τέρπονται, 

Εὐριπίδης ποιεῖ" 

ἀντὶ πυρὸς [δὲ] γὰρ ἄλλο πῦρ] 
μεῖζον καὶ δυσμαχώτερον βλάστον γυναῖχες. 

10 Πρὸς τούτοις Ὁμήρου λέγοντος" 

γαστέρα δ᾽ οὐ πως ἔστιν ἀποκπλῆσαι μεμαυῖαν, 
οὐλομένην, 1 πολλὰ xàx' áv0Qo xou. δίδωσιν, 

Βυὐριπίδης ποιεῖ" 

νικᾷ δὲ χρεία μ᾽ ἡ κακῶς τε ὀλουμένη 
15 γαστήρ, ἀφ᾽ ἧς δὴ πάντα γίνεται xaxa. 

Ἔτι Καλλίᾳ τῷ κωμικῷ γράφοντι" 

μετὰ μαινομένων φασὶ(ν) χρῆναι μαίνεσϑαι πάντας ὁμοίως, 

Μένανδρος ἐν Πωλουμένοις παρισάζεται λέγων᾽ 

οὐ πανταχοῦ τὸ φρόνιμον ἁρμόττει xagor 
20 καὶ συμμανῆναι δ᾽ Évia δεῖ. 

2f Panyassis Herakleia Fr. 14, 1. 5 Kinkel 5f Hesiod Op.57f 8L Euri- 
pides Hippol pr. Fr.420 117 o286f 147 Euripides Fr. inc. 915 17 Kal- 
lias Fr. 20 CAF I p. 697 19f Menander Πωλούμενοι Fr. 421 CAF III 
p. 122 

1 Πανίασσι: Protr. 35,3; 36, 2 2 ὡς οἶνος) oivog (db^ Athen. lI 
p. 37 A 8 ὑπέρμετρος) ὑπὲρ μέτρον Athen. B σοὶ wohl aus Hes. Op. 56 
toig Op. 57 ἃ [62] Grotius « Stob. Flor. 73, 23 9 xal δισμαχώτερον 
βλάστον γυναῖχες) ἐχβλαστοῦμεν (ἐχβλαστῶμεν HS ἔβλαστον al Grotius ἐβλάστο- 
μεν Dobree) γυναῖχες πολὺ δισμαχώτερον Stob. 11 droxpiyaı Hom. 14 μ᾽ 
ἡ --- λονυμένη Casaubonus, Animadv. ad Athen. X 5 p. 716 μὲν» ---οὐλομένη L 
15 γίγνεται Sy 16 Καλλίᾳ Vi χαλίαι L 17 φασὶ L! φησὶ L* 18 πο- 
λουμένοις L 19 τὸ φρόνιμον --- παρόν] δ᾽ ὁ φρόνιμος ἁρμόττειν δοχεῖ Men. 
Monost. 09] 90 συμμανῆναι Anon. bei Po und Bentley, Emend. in Men. et 
Phil. p. 56 ovugzvac L 

12, 1 

143 P 

δ 



432 Clemens. 

᾿Αντιμάχου τε τοῦ Tyiov εἰπόντος" 2 

ix γὰρ δώρων πολλὰ xax' ἀνθρώποισι πέλονται. 

᾿Ἡγίας ἐποίησεν" * 

δῶρα γὰρ ἀνθρώπων νοῦν nragen ἠδὲ xal ἔργα. | 

“Ησιόδου di εἰπόντος" 821 

οὐ μὲν γάρ τι γυναικὸς ἀνὴρ ληΐζετ᾽ ἄμεινον 
- > - - » y - » x » 

τὴς ἀγαθϑὴς τῆς ὃ avre χαχὴς ov ῥίγιον allo. 

C 

Σιμωνίδης εἶπεν" 3 

γυναικὸς δ᾽, οὐδὲν χρῆμα ἀνὴρ ληΐζεται 
10 ἐσθλῆς ἄμεινον οὐδὲ ῥίγιον xaxi;.. 

Πάλιν Ἐϊπιχάρμου εἰπόντος" 8 

ὡς πολὺν ζήσων χρόνον yog ὀλίγον οὕτως διανοοῖ. 

ξυριπίδης γράφει" 4 

τί δήποτε om "wir μὴ σαφεῖ βιβηκότες 
15 οὐ ζῶμεν ὡς ndıora μὴ λυπούμενοι; 

Ὡμοίως τοῦ κωμιχοῦ Jfigiov εἰπόντος" δ 

εὐμετάβολός ἐστιν ἀνθρώπων os. 

IHoo:t(dix xo. e 

οὐδεὶς ἄλυπος τὸν How διήγαγεν 
n . ^ 5 g^ N e ’. 

2 arÜQmaxo; ὧν οὐδὲ μέχρε toU τέλους πάλιν 
ἵμεενε»ν ἀτυχῶν. 

4 Antimachos aus Teos Fr. 1 Kinkel % Νινοῖοι Zweifelb. Fr. * Kiake. 
vl. Meineke Fr. Com. I p 410 &- 10 vgl. Por; hynos bei Eus. Praep. Ἐν ἃ 
J. 19 6f Heid Op. 77 f 9f Semon.les von. Arporgeos Fr 6 1? Ε 
charm Fr -»: Kaibel 141 Euripides Antio;e Fr Ve, 4f 17 In; hilos Fr 1" 

CAP 0D p. 576 19 21 loeidippos Fr. 5: CAP II p bie 

8 A; ας Thier« bh, Act. lhit vl Monse 2 181 p. ^S σι;ιας corr ams e: 

string L! 4 voor 5v 8 σιμυνίδης 1, DANS En 19 ausser (99.7. 
Eus u A:tol. V 7.0 814 f Arzore! Air’ ἐν tb, Flor 16, 1] wv 
"tob. 17 ὡς εἶμεν. Meincke oiu. ui Grot.us tiu. ἄρ Íh 18 nom 
éco; L 19 -21 /»8oexvo; ὧν cte, corse τὸν for διο: αγῦν, once 

...7..4 τέλοις ἔμεινεν εἰτιχῶν δῖε, Fler te. 14 19 “sr ro; Mob. Mar Ceaf 

D-«. comm. Z9 M ame δ 6r. “1 Col S9 dir πῶς L $0 size "wb ἄχρι L 
Maz εὖ ὦ πεν «Ὁ NE. Mar $| ἃ «nt? Lobet 4 ὁ dnns 

PU sırızwe 1. Mas. 



Stromata VI. Cap. 11. 12, 7—14, 3. 433 

xal xaraAinia σοί φησιν ὁ Πλάτων γράφων περὶ ἀνθρώπου evuera- 7 
βόλου ζῴον. 

Avdıs Βυριπίδου εἰπόντος" 8 

ὦ πολύμοχϑος βιοτὴ ϑνητοῖς, 
δ ος ἐπὶ παντὶ σφαλερὰ κεῖσαι, 

καὶ τὰ μὲν αὔξεις, τὰ δὲ ἀποφϑινύϑεις, 
καὶ οὐχ ἔστιν ὅρος κείμενος οὐδεὶς 
εἰς ὄντινα χρὴ τελέσαι ϑνητοῖς, 
πλὴν ὅταν ἔλϑῃ χρυερὰ Διόϑεν 

10 ϑανάτου πεμφϑεῖσα τελευτή, 

Δίφιλος γράφει" 9 

οὐχ ἔστι βίος ὃς οὐ(χὶ) κέχτηται xaxa, 
λύπας, μερίμνας, ἁρπαγάς, στρέβλας, νόσους. 
τούτων ὁ ϑάνατος καϑάπερ ἰατρὸς φανεὶς 

15 ἀνέπαυσε[ν] τοὺς ἔχοντας ἀναπαύσας ὕπνῳ. 

"Ert τοῦ Εὐριπίδου εἰπόντος" 14,1 

πολλαὶ μορφαὶ τῶν δαιμονίων, 
πολλὰ δ᾽ ἀέλπτως xpalvovor Beol, | 

0 τραγικὸς ὁμοίως Θεοδέχτης γράφει" 745 P ἃ 

20 to un βεβαίους τὰς βροτῶν εἶναι τύχας. 

Βαχχυλίδου τε εἰρηκότος" 3 

παύροισι δὲ ϑνητῶν τὸν ἅπαντα χρόνον δαίμων ἔδωκεν 
πρασσοντα(ς) ἐν καιρῷ πολιοχρόταφον 
γῆρας ixvelodar, πρὶν ἐγκῦρσαι δύᾳ, 

1f Plato Epist. XIII p. 360 D 4—10 Euripides Fr. inc. 916 12-15 
Diphilos Fr. 88 CAF II p. 570 17 f Euripides Alc. 1159 f; Andr. 1284 f; Bacch. 
1388 f; Hel. 1658 f (17 auch Med. 1416) 20 Theodektes Fr. ino. 16, 3 TGF? 
p. 806; vgl. Stob. Flor. 105, 25 323—924 Bakchylides Fr. 25 Blass 24 vgl. 
Hesychius πρὶν ἐγχύρσαι (dia): πρὶν πλησιάσαι τῆς χαχοπαϑείας. 

1 χατάλληλά σοι St xar’ ἄλλα σοι 1, χατάλληλα (< σοι) Sy 1 f (ὡς) εὐ- 
uet. 8t 4 fiov) Nauck βίωτα L 5 ἐπίπαντι L 7 οὐδεὶς Grotius οὐδὲ 
εἷς L 12 οὐκχὶ) Sy 15 ἀνέπαυσεν) ἀπέλυσε Valckenser zu Eurip. Hipp. 1372 
p.313, 1D 19 Θεοδέχτης Vi ϑεόδεχτος L_ 22 παύροισι Stephanus παρ᾽ οἷσι 
L ϑνατῶν Neue δαίμων ἔδωχεν Neue (vgl. Blaes) τῷ δαίμονι δῶκε I. 
ὁ δαίμων ἔδωχεν Ursinus τῷδ᾽ ἀεὶ δαίμονι δῶχε Wi, Comm. gramm. ll. (1880) 
S. 10 398 πράσσοντας Sy npdooovra L περάσαντας Wi 24 ἐγχῦρσαι) y aus 
v corr. L! dia] δυαὶ L 

Clemens II. 28 
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434 Clemens. 

Μοσχίων ὁ κωμικὸς γράφει" 

κεῖνος δ᾽ ἁπάντων ἐστὶ μακαριώτατος. 
ὃς διὰ τέλους ζῶν ὁμαλὸν ἤσχησε v) βίον. 

Mooic δ᾽ ἂν xal Θιόγνιδος εἰπόντος" 

οὕὗτοι χρήσιμόν ἐστι νέα γυνὴ ἀνδρὶ γέροντι" 
οὐ γὰρ πηδαλίῳ πείθεται ὡς ἄχατος. 

᾿Δριστοφάνη τὸν κωμικὸν γράφοντα᾽ 

αἰσχρὸν νέᾳ γυναικὶ πρεσβύτης ἀνήρ. 

᾿Ἰναχρέοντος γὰρ ποιήσαντος" 

Ἔρωτα γὰρ τὸν ἁβρὸν 
uil!z\ouaı βρίοντα | μίτραις 
πολυανϑέμοις ἀείδεεν" 
ode καὶ ϑεῶν δυνάστης. 
ὅδε xal βροτοὺς δαμάςει. 

Ευριπίδης γράφει" 
σ.-. * ν Ld , e 

Eros yao ανόρας οὐ μόνους ἐπέρχεται 
δου 3 »4 4 P - Ld 

ovÓ av γυναῖχας. ἀλλὰ xai ϑεὼν aro 
φυχὰς ταράσσιε χαπὶ πόντον ἴρχεται. 

Ari ἵνα μὴ ἐπὶ πλέον προΐῃ ὁ λύγος φιλοτιμουμένων ἡμῶν to 
» ^ * - Un. [ * * [] Μ . 

a ἐὐεπίφορον εἰς χλυπὴν τῶν Elinromw xara τοὺς λουγοὺς re καὶ τὰ 
[4 . " ν᾿ - 4 € . 

ὄογματα Inidemrvrar, φέρε αντιχρὺς μαρτυροῦντα ἡμῖν ἱππίαν τὸν 
συφιστὴ» τὸν Hitlor, ὡς εἰς τὸν αὐτὸν περὶ τοῦ προχειμένου wes 

e 46 , Tao «9 . 
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Stromata VI. Cap. II. 14, 4—17, 2. 435 

ἴσως εἴρηται τὰ μὲν Ὀρφεῖ, τὰ δὲ Movoalo, κατὰ βραχὺ ἄλλῳ ἀλλα- 
χοῦ, τὰ δὲ Ἡσιύδῳ, τὰ δὲ Ὁμήρῳ, τὰ δὲ τοῖς ἄλλοις τῶν ποιητῶν. 
τὰ δὲ ἐν συγγραφαῖς τὰ μὲν Ἕλλησι, τὰ δὲ βαρβάροις" ἐγὼ δὲ ix 
πάντων τούτων τὰ μάλιστα [καὶ] ὁμόφυλα συνϑεὶς τοῦτον καινὸν 

5 καὶ πολυειδῆ τὸν λόγον ποιήσομαι. 
Ὡς δὲ μὴ ἄμοιρον τήν τε φιλοσοφίαν τήν τε ἱστορίαν, ἀλλὰ 16,1 

μηδὲ τὴν ῥητορικὴν τοῦ ὁμοίου ἐλέγχου περιίδωμεν, καὶ τούτων 
ὀλίγα παραϑέσϑαι εὔλογον. 746 P 

᾿Αλχμαίωνος γὰρ τοῦ Κροτωνιάτου λέγοντος »iy090» ἄνδρα 2 
10 ὁᾷον φυλάξασϑαι ἢ φίλονε ὁ μὲν Xogoxàgg ἐποίησεν ἐν τῇ Av-8 

τιγόνῃ" 
τί γὰρ 

γένοιτ᾽ (ἂν) ἕλκος μεῖζον ἢ φίλος xaxóg; 

Ξενοφῶν δὲ εἴρηχεν᾽ »οὐχ ἂν ἐχϑροὺς ἄλλως πῶς βλάψειεν ἂν τις 4 
15 ἢ φίλος δοκῶν εἶναι.- 

Καὶ μὴν ἐν Τηλέφῳ εἰπόντος Εὐριπίδου" 5 

Ἕλληνες ὄντες βαρβάροις δουλεύσομεν; 

Θρασύμαχος ἐν τῷ ὑπὲρ Μαρισαίων λέγει. »Apyelam δουλεύσομεν & 
“Ἕλληνες ὄντες Bapßapp;« 

20 Ὀρφέως δὲ ποιήσαντος" 17,1 

ἔστιν ὕδωρ ψυχῇ, Bavaros δ᾽ vdarsolo)ın ἀμοιβή, 
ἐκ δὲ ὕδατος (μὲν) γαῖα, τὸ δ᾽ ἐκ γαίας πάλιν ὕδωρ᾽ 
ix τοῦ δὴ ψυχὴ ὅλον αἰϑέρα ἀλλάσσουσα" 

Μίράκλειτος ἐκ τούτων συνιστάμενος τοὺς λόγους ὧδέ πως γράφει" 2 
25 νφυχῇσιν ϑάνατος ὕδωρ γενέσϑαι, ὕδατι δὲ ϑάνατος γὴν γενέσϑαι, 

ἐκ γῆς δὲ ὕδωρ γίνεται, ἐξ ὕδατος δὲ ψυχή. 

6—8 ὡς ---εὔλογον Eus. Praep. Ev. X 2,5 9f Alkmaion Fr. 23 p. 82 
Wachtler; Fr. 5 Diels, Vorsokr. 107 19 f Sophokles Ant. 651f 14 f Xeno- 
phon Kyrop. V 3, 9 17 Euripides Telephos Fr. 710 — 18 f Thrasymachos Fr. 2 
Diels, Vorsokr.: 544 (1 Sauppe Or. Att. II p. 162) 21—928 Orpheus Fr. 230 Abel 

98 f Heraklit Fr. 68 Byw. 36 Diels; vgl. Diels, Arch. f. Gesch. d. Phil. 2 (1889) S. 92 

1 ἄλλως Geel 4 μάλιστα [xal] Nauck, Bull. de l'Acad. de St. Pétersb. 12 
11868) S. 528 μέγιστα xal L βέλτιστα xal Cobet S. 232 6 δὲ μὴ L Eus. O μηδὲ 
Eus. I 9 χροτωνιάτου (0! aus ὦ corr.) L! 18 γένοιτ᾽ à» FAxog Soph. yé- 
voto ἕρχος L 21 ψιχῦ Sy ψυχὴ L 9dvatoc] ψιχὴ Hermann Opusc. Il 
p. 244 ψυχῇ ϑάνατος, (ψυχὴ) δ᾽ ὑδάτεσσιν [ἀμοιβὴ] Bywater ὑδάτεσιν L 

22 (μὲν) Hermann γαίης Hermann 98 db He ὁδὸν αἰθέρος Her- 
mann ὅλον αἰϑέρ᾽ ἀναΐσσοισα Bywater δῦ ψυχῷῦσιν — ὕδατι) ψυχῆς --- ὅδα- 
τος Philo De incorr. mundi 21 (II p. 509 M) 

25? 



436 Clemens. 

Ναὶ un» ᾿ϑάμαντος τοῦ Π|υϑαγορείου εἰπόντος νὧδε ἀγέννατος 8 
παντὸς ἀρχὰ καὶ ῥιζώματα τέσσαρα τιγχάνοντι. πῦρ, ὕδωρ, ἀήφ 
γῆ ἐκ τούτων γὰρ αἱ γενέσεις τῶν γινομένωνε ὁ ᾿᾿χραγαντῖνο-ς 
ἐποίησεν ᾿Εμπεδοχλῆς" & 

C τέσσαρα τῶν πάντων ῥιζώματα πρῶτον GxOvt: 
zip καὶ ὕδωρ καὶ γαῖαν Id’ αἰϑέρος ἄπλετον voz 
ἐκ yàp τῶν ὅσα t' 7» ὅσα τ᾿ ἔσσεται 000a τ᾽ lacer. 

Καὶ Πλάτωνος μὲν λέγοντος »διὰ τοῦτο xai οἱ ϑιοὶ τῶν ar ὃ 
ϑρωκπείων ἐπιστήμονες, ow; ἂν διὰ πλείστου ποεῶνται. θᾶττον aral- 

lo λάττουσι τοῦ ξῆνε Μένανόρος πεποίηκεν" ε 

o» οἱ ϑεοὶ φιλοῖσιν, ἀποϑνύσχει véos. | 

βυρετίδου δὲ ἐν μὲν τῷ Olvouam γράφοντος" TR 

τεχμαιρύόμεσϑα τοῖς παροῖσι τὰ ἀφανῆ. 

ἐν δὲ τῷ Φοίνιχε᾽ 4 

11 τὰ φανῇ τεχμηρίοισιν εἰχύτως ἀλίσχεται. 

ἹῬἘπερείδη- λέγει" νὰ δ᾽ ἰστὶν ἀφανῆ. ἀνάγχη τοὺς διδάσκοντας τι- ὃ 
κμηρίοις xai τοῖς οἰχύσι ζητεῖν. 4 

᾿Ινοχράτοις τε av εἰπόντος sdıl di τὰ μέλλοντα τοῖς προγεγενὴ- ὃ 

1 8 vl. Zeiler, Phil. ἃ. Gr. 1: 8. um; II PDS Jen Anm b-3 Em 

pedoklee Fr. 6, 1; 12, 15; 21.0 Diela * 10 lato Axzıoch. p. 7 BC 11 Me 

nander Si; ἐζαπατῶν Fr 017 CAFE HE p. 4) 12 ἡ, 437, 2 Tbhbeodoret 6t 

4m. c. VI ' ul 18 Eur poles Oinomaos Fr 5:4 15 Kun; ides. Phocas 

br. Mil $e f Hviereba Fr. 177 Blast υμὶ rti hon Fr. 72 Blase teft 
lsohraten IV 141 

1 ai9eayesen ἢ a; sure, Valkenaer De Ac-t poo seretolo, € 0t 
tao 1. & tor 0c L ra) γὰρ Nat Bn, Ad Math IN νι X. 15 
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Stromata VI. Cap. Il. 17, 3—19, 3. 437 

μένοις τεχμαίρεσϑαιε ᾿Ανδοχίδης οὐχ ὀχνεῖ λέγειν᾽ »yor) γὰρ τεκμηρίοις 
χρῆσϑαι τοῖς πρότερον γενομένοις περὶ τῶν μελλόντων ἔσεσθαι. 

Ἔτι Θεύγνιδος ποιήσαντος" 6 

χρυσοῦ κιβδήλοιο καὶ ἀργύρου Alv)oyerog ἄτη, 
Κύρνε. xal ἐξευρεῖν ὁάδιον ἀνδρὶ σοφῷ" 

εἰ δὲ φίλου νόος ἀνδρὸς ἐνὶ στήϑεσίσ)ε λέληϑεν 
ψυδρὸς ἐών, δόλιον δ᾽ ἐν φρεσὶν top ἔχει, 

τοῦτο ϑεὸς χιβδηλότατον ποίησε βροτοῖσι, 
καὶ γνῶναι πάντων τοῦτ᾽ ἀνιαρότερον, 

10 Βυριπίδης μὲν [γὰρ] γράφει" 7 
e Zev, τί δὴ χρυσοῦ μὲν c ὃς κίβδηλος 5v, 
τεκμήρια ἀνϑρώποισιν. ὥπασας σαφῆ, 

ἀνδρῶν δὲ ὅτῳ χρὴ τὸν xaxov διειδέναι, 
οὐδεὶς χαραχτὴρ ἐμπέφυχε σώματι; 

15 Ὑπερείδης δὲ καὶ αὐτὸς λέγει. »yapaxınp οὐδεὶς ἔπεστιν ἐπὶ τοῦ 8 
προσώπου τῆς διανοίας τοῖς ἀνϑρώπκοις.ε 

Πάλιν Στασίνου ποιήσαντος" 19,1 

Cc 

νήκλιος ὃς πατέρα χτείνων παῖδας καταλείπει, 
e € e ^ € » 

Ξενοφῶν λέγει" »0uolog γάρ μοι νῦν φαίνομαι xexouyxévoi, ὡς εἴ 2 
30 ttg πατέρα ἀποχτείνας τῶν παίδων αὐτοῦ φείσαιτο.-ς 

Σοφοχλέους re ἐν ᾿Αντιγόνῃ ποιήσαντος" 8 

μητρός τε ἐν Ardov καὶ πατρὸς τετευχότων, 
» 2 3 hl e bal , 

οὐχ ἔστ᾽ aótAgoc οστις av βλάστοι ποτέ, 

1f Andokides III 2 4—9 Theognis 119—124; vgl. O. Crueger, De loc. 
Theogn. .... pretio Diss. Regim. 1882 p. 71 11—14 Euripides Medea 516—519 
15 f Hypereides Fr. 198 Blass? 18 Kypria Fr. 22 Kinkel; vgl. Wunderer, 

Polybios-Forschungen 11 S. 43 191 Herodot 1,155 22f Sophokles Ant. 911f 

9 χεχρῆσϑαι Theodor. πρότερον γενομένοις] προγεγενημένοις Theodor. 
ἔσεσϑαι — Theodor. 4 ἄνσχετος Theogn.  ἄσχετος L Theogn.HSS 5 Κύρνε 
Theogn. χύρσαι L 6 νόος Theogn. νόον L λελήϑῃ Theogn. A 4 ψυδρὸς 
Theogn. A ψυχρὸς L ψεδνὸς (so auch Vi) oder ψιδνὸς die geringeren HSS d. 
Theogn. ἐν) ἔνι 1, ἔχῃ Theogn. A 8 τοῦτο ϑεὸς Theogn. τοῦτον ϑεοὶ 
L ποίησε Theogn. ποιῇσαι L 9 ἀνιαρώτερον L ἀνιηρότατον Theogn. 
10 [γὰρ] Di 11 δὴ Eur. Stob. Flor. 2, 16 δῆτα L ἦν L Stob. g Eur. 

12 wreoag L! für ὥπαπας 17 Στασίνου) vielmehr Arktinos nach Welcker u. 
K. O. Müller 18 xtelvag Aristot. p. 13768 ὁ; 13958 16; Polyb. 23, 10, 10; 
Suid. &. v. νήπιος u. Φίλιππος ὁ Maxtóov; Arsen. Viol. p. 300 Walz υἱοὺς Po- 
lyb. Suid. 22 re L δὲ Soph. τετευχότων] χεχευϑότοιν Soph. 98 ἂν 
βλάστοι Soph. ἀναβλαστοῖ L 
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dMoodoro; λέγει" »μητρὸς xal πατρὸς οὐκ! Ir ὄντων. ἀδελφὸν ἄλλον 8 ^ 
» 

ovy t5o.« 
Πρὸς tovtov: Otoxouxov. ποιήσαντος" 

N: παῖδες ol γέροντες ὀρθῷ τῷ λόγῳ. 

χαὶ πρό γε τούτου δοφοχλέοις ἐν τῷ 1]ηλεῖ" 

1]ηλέα τὸν .Πἰάχειον olxorpos μόνη 
γερον»ταγωγῶ zu ἀναπαιδείω : πάλιν" 

e * 3 « 9 

πάλιν γὰρ αὐϑις παῖς ὁ γηράσχων ἀνήρ. 

Avrıgar ὁ ῥήτωρ λέγει" »γηροτροφία γὰρ προσέοιχεν παιδοτροφίᾳε 

ἀλλὰ χαὶ ó φιλόσοφος Πλάτων" sap’, ox; ἴοικεν. ὁ γέρων As παῖς 
γένοιτ᾽ av. 

Nai μὴ» Θουχιυδίδου λέγοντος » Magabavr( τε μόνοε προκενδινεῖ- 
ὕες ημοσθένης εἶπεν" νμὰ τοὺς ἐν Μαραθῶνι προχενδυνεύσαντας « 

Οὐδὲ ἐχεῖνα παραπέμφομαι᾽ Κρατίνου ἐν Πυτίνῃ εἰπόντος" 

τὴν uir παρασχιυὴν ἴσως γινώσκετε. 

᾿Ἱνδοχίδης ὁ ῥήτωρ λέγει" ντὴ» uir παρασχινήν. ὦ ἄνδρες δικασταί 
καὶ τὴ" προϑυμίαν τῶν ἰχϑρῶν» τῶν ἐμῶν ὑχιδόν τι πάντες εἴσευθι.ε 
ὁμοίως xci Δικίας ἐν τῷ πρὸς .fvolar ὑπὶρ παρε: κατειϑήχης vtr 
pir παραὐχευὴν xai τὴν προϑυμίαν τῶν ἀντιδίχων ὁρᾶτι, ὦ ἄνδρε. 
dixcor al. « φησίν. καὶ με τὰ τοῦτον ‚Hogien;: ἀέγεε" sen» uir Rape- 
oxi vij ὁρᾶτε, ὦ anders ᾿᾿Ιϑηναῖοι, καὶ τὴν παράταξ TTA 

Ila “ημοσθένους εἰπόντος soon μέν. ὦ ἄνδρις ᾿ ϑηναῖν 
o tot di, περὶ τουτονὶ τὸν cycra xci παραγγι ile γέγονεν. ὀχεδὸν ot- 
per πάντος ὑμᾶς poUnoDen Φιλῖνος τι opoios; voor, μὲν. ὦ ἄνδρες 

If el Herodot ;, 19 4 Theopemisın Fr tn CAP L p. (o; vnl Inogea 

εὖ C8, Arsen Ma] pi- 1 W ls 6 8 Pelese Fr 447 9 Ant. 

pen €] hat br 52 Bine 17: Pei Vorsokr ὁ .0 108 tato Leg Ip 606A 
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Stromata VI. Cap. Il. 10, 4—22, 2. 439 

δικασταί, σπουδὴ καὶ παράταξις γεγένηται περὶ τὸν ἀγῶνα τουτονί, 
οὐδ᾽ fva ὑμῶν ἀγνοεῖν nyoüuan.ı 

᾿σοχράτους πάλιν εἰρηχότος »c0xtQ τῶν χρημάτων, ἀλλ᾽ οὐχ 91,1 
ἐχείνου συγγενὴς ovca« Λυσίας ἐν τοῖς Ὀρφανιχοῖς λέγει" »xal φανερὸς 2 

δ γέγονεν o9 τῶν σωμάτων συγγενὴς ὦν, ἀλλὰ τῶν χρημάτων. -« 
Ἐπεὶ καὶ Ὁμήρου ποιήσαντος" 8 

ὦ πέπον, el μὲν γὰρ “Δόλεμον περὶ τόνδε φυγόντες 
αἰεὶ δὴ μέλλοιμεν ἀγήρω τ᾽ ἀϑανάτω te | 
ἔσσεσϑ᾽, οὔτε χεν αὐτὸς ἐνὶ πρώτοισι μαχοίμην 749 P 

10 οὔτε xe σὲ στέλλοιμι μάχην ἐς χυδιάνειραν" 
: νῦν δ᾽, ἔμπης γὰρ χῆρες ἐφεστᾶσι(ν) ϑανάτοιο 
μυρίαι, ἃς οὐχ ἔστι φυγεῖν βροτὸν οὐδ᾽ ὑκαλύξαι, 

ἴομεν, εἴ κέ τῳ εὖχος ὀρέξομεν, ἠέ τις ἡμῖν. 

- Θεόπομπος γράφει" »el μὲν γὰρ ἣν τὸν κίνδυνον τὸν παρόντα δια- 4 
15 φυγόντας ἀδεῶς διάγειν τὸν ἐπίλοιπον χρόνον, οὐχ ἂν ἣν ϑαυμαστὸν 

φιλοψυχεῖν, νῦν δὲ τοσαῦται χῆρες τῷ βίῳ παραπεφύχασιν ὥστε τὸν 
ἐν ταῖς μάχαις ϑάνατον αἱρετώτερον εἶναι Óoxely.« 

Τί δ᾽; οὐχὶ καὶ Χίλωνος τοῦ σοφιστοῦ ἀποφϑεγξαμένου ν»ἐγγύα, 5 
πάρα δ᾽ àta« Ἐπίχαρμος τὴν αὐτὴν γνώμην ἑτέρῳ ὀνόματι xpon- 8 

20 νέγχατο εἰπών" 

ἐγγύας ara (orı) ϑυγάτηρ. ἐγγύα δὲ ζαμίας. 

᾿Αλλὰ καὶ τοῦ ἰατροῦ Ἱπποκράτους »ἐπιβλέπειν οὖν δεῖ καὶ ὥρην 92,1 
xci χώρην xol ἡλικίην xci νόσουςε γράφοντος Εὐριπίδης ἐν ἐξα- ἃ 
μέτρῳ τινὶ ῥήσει φησίν" 

ὃς οἶδ᾽ ἰατρεύειν καλῶς, 
πρὸς τὰς διαίτας τῶν ἐνοιχούντων πόλιν 
τὴν γῆν (v) ἰδόντα τὰς νόσους oxoxttv χρεών. 

8f Isokrates XIX 31 4 f Lysias Fr. 84 Scheibe 14—18 M 322—378 
14—17 Theopompos Fr. 77 FHG 1 p. 291 18f vgl. Strom. 161,2 21 Epi- 
charm Fr. 268 Kaibel X 92 f Hippokrates Aphor. 1, 2 (IV p. 458 Littró) 196—97 
Euripides Fr. 917 

9 oi9 L . 4 Ὀρφανιχοῖς Taylor zu Lysias II p. 35 Reiske ὀρφικοῖς L 
7 gvyóvte Hom. 9 ἔσεσϑ᾽ L 10 οὔτε χε ob στέλλοιμι Hom. οὔτε xév σε 
στελοίμην L 18 ἴωμεν ἡ (corr. aus εἰ L!) χαί τωι L 181 ἐγγνιαι (1! ge- 
strichen) napadata ἢ" 19 προηνέγχατο Sy προσηνέγκατο, 21 ἐγγύας üta 
(᾽στι W. T(euffeli in Zimmermanns Zeitschr. f. d. Alterthumswiss. 2 (1835) S. 90 
ἐγγία ἄτας L 28 νούσους Sy 24 τινὶ ῥήσει Bywater, Journ. of Phil. 4 
(1872) p. 215 τηρήσει L χρήσει Hemsterhuis 28 ὃς oid' ἰατρεύειν Wi ὅσοι δ᾽ 
ἰατρεύειν L ὅσοι νόσους ϑέλουσιν ἰᾶσϑαι Ἐ. W. Schmidt 27 τὴν] xal Grotius 

(τ Valckenaer ἰδόντα Wi ἰδόντας L 



440 Clemens. 

Ὁμήρου πάλιν ποιήσαντος" 8 

μοῖραν δ᾽ οὐ τινά φημι xtqvyuévor ἔμμεναι ἀνδρῶν, 

o0 τὸ ᾿Αρχῖνος λέγεε᾽ »πᾶσι μὲν ἀνϑρώχποις ὑφείλεται ἀποθανεῖν ἢ ὃ 

πρότερον ἡ εἰς ὕστερονε, o rt Δημοσϑένης" »xücı μὲν γὰρ ἀνθρα;- ὃ 
δ ποις τέλος τοῦ βίου θάνατος. xà» ἐν οἰχίσχῳ τις αὐτὸν χαϑείρξας 

τηρῇ.ς 
'Hooóorov τε av ἐν τῷ περὶ 1 λαύχου τοῦ Σπαρτιάτου λόγω 88.1 

φήσαντος τὴν Πιϑίαν εἰπεῖν τὸ πειρηϑῆναι τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸ ποιήσετε 
ἴσον γενέσθαι, ᾿Μριστοφ άνης ig‘ Φ 

10 δύναται γὰρ ἴσον τῷ δρᾶν ru νοεῖν, 

καὶ πρὸ τούτου ὁ Ἐλεάτης Παρμενίδης" 8 

ro γὰρ αὐτὸ νοεῖν» ! ἐστί » τε xal εἶναι. Ue P 

"H οὐχὶ xai Πλάτωνος εἰπόντος νἡμεῖς δὲ rovro λέξοιμεν ἂν ἴσως ὃ 
ΕΣ » e u » * * «4 4 e . 

ovx ATOROS. otc ἀρχὴ μὲ» ἴρωτος opusıs. μειοῖ δὲ τὸ ade; Ilxis. 
15 τρέφεε δὲ μνήμη, τηρεῖ δὲ συνήϑειαςε, Φιλήμων» ὁ χωμικὸς γράφει. 5 

ὑρῶσι χάντις πρῶτον, εἶτ᾽ ἐϑαύμασαν. 
ἴπειτ᾽ ἐπεθεώρησαν, εἶτ᾽ ἰς ἐλπίδα 
ἐνέπεσον" οὕτω γίνεται ix τούτων ἴρως. 

᾿Αλλὰ καὶ Δημοσθένους εἰπόντος »πᾶοι γὰρ ἡμῖν o ϑάνατος ὁφεί- 4 
20 λέταιε xal τὰ din, ὁ Φανοχλῆς ἐν ρωσιν ἢ Καλοηῖς γράφει 

ἀλλὰ τὸ Μοιράων vu" ἄλλυτον. οὐδέ ποτ᾽ ἴστιν 
ἐκφυγέειν, ὁπόσοι γὴν ἐπιφερμόμεϑα 

4 Z 45 (vgl. Fiter, Gnom hist 2. 117 84 vgl Orat. Att. II p 117 
4 4 Demosthenes De cor. 87 49 Herodot 6, ws 19 Anstopbanes br 6 
CAF 0| P ^l 19 larmenides br ^ Diele 13 -15 lato? 18—15 

*. 441, 1 8 Theodoret Gr. aff. e XII 7» 16 15 l'hleron Fr. IB CAP II 
p reg 19 f «i. oben Δ. ὁ 6. dara Eur, Ale 297; Musenn re p oes tf 
Hense παντὶ rc Bi oto, Oq tios ta. 21 t l'hanokles br M Ho: t. 

b so, soa, Dem. αὐτὸν | 8 oto retra Heel re 9 o der. 

L* τὸ τὸ $r097»a;, LP 9$ 30:555a5 &1ao98 Herd “oh bar 2.54 

10 te γι co L 18 Ir loser "I he Jot. d& Ὅν L ^ NUIT, ὧν κὶ 14 ie 

ye JD beodor weni alin The-lor trae Py mater | be 6.as Ber ' 19M 
Ρ. "m uates Pornaye 8? I6 Bent 6r Lo εἰς Bentiey In ἐν. θοὸν 

"y ἐνίτρωοαν 1. yıydar Sy Φ| assa τό, Mesa νη Im sarılus P τοσενὶ. 4, 4 
ἀλλεὶ 10 Mt petet M ecpon en L' «4 L “zarten “al..rer bec V TL ἔρως 

Vinar. 94 ἄλιτων L zor Leo; seo; l. wg 8a! et co l'rurch $9 (age 
"nr Je iartue £2qu.h» 1. 
4 



Stromatu VI. Cap. Il. 22, 3—28, 1. 441 

Evgoig δ᾽ ἂν καὶ Πλάτωνος εἰπόντος »xavtóg γὰρ φυτοῦ ἡ πρώτη 24,1 
βλάστη, καλῶς ὁρμηϑεῖσα πρὸς ἀρετήν. τῆς ἑαυτοῦ φύσεως κυριω- 
τάτη τέλος ἐπιϑεῖναι τὸ πρόσφορονε (Ἔφορον) τὸν ἱστορικὸν γρά- 2 
φοντα᾽ »ἀλλὰ καὶ τῶν ἀγρίων φυτῶν οὐϑὲν ἡμεροῦσϑαι πέφυχεν, 

5 ὅταν παραλλάξωσιν τὴν νεωτέραν ἡλικίαν.ς 
Κἀχεῖνο τὸ ᾿Ἐμκεδοκχλέους" 8 

ἤδη γάρ xot. ἐγὼ γενόμην χοῦρός TE χύρη TE 
ϑάμνος τ᾽ οἰωνός τε καὶ εἰν ἀλὶ ἔλλοπος ἰχϑύς, 

Εὐριπίδης ἐν Χρυσίππῳ μεταγράφει" 4 

10 ϑνήσχει δὲ οὐδὲν τῶν γινομένων, 
διαχρινόμενον δ᾽ ἄλλο πρὸς ἄλλο 
μορφὴν ἑτέραν ἐπέδειξεν. 

ΠΠλαϊτωνός τε ἐν Πολιτείᾳ εἰπόντος χοινὰς εἶναι τὰς γυναῖκας 5.6 751 P 
Ευριπίδης ἐν Πρωτεσιλάῳ γράφει" 

16 κοινὸν γὰρ εἶναι χρῆν γυναικεῖον λέχος. 

"AAA! Εὐριπίδου γράφοντος" | 7 

ἐπεὶ τά γ᾽ ἀρχοῦντα ἱχανὰ tolg γε σώφροσιν, 
> » , . e » ? ⸗ 
Exæixovuooßç ἀαντιχρὺς POL’ »πλουσιώτατον AVTAPXEA xavtov.« 

Αὐϑίς τε ᾿Αριστοφάνους γράφοντος" 8.9 

20 βέβαιον ἕξεις τὸν βίον δίκαιος cv, 
χωρίς τε ϑορύβου xal φόβου ζήσεις καλῶς, 

ὁ Extxovpog λέγει" »δικαιοσύνης xagxóg μέγιστος ἀταραξία. 10 
Al μὲν οὖν ἰδέαι τῆς κατὰ διάνοιαν “Ἑλληνικῆς xAorng εἰς ὑπό- 25,1 

deyua ἐναργὲς τῷ διορᾶν δυναμένῳ τοιαίδε οὐσαι ἅλις ἔστωσαν. 

1---8 Plato Leg. VI p. 765 E; vgl. Stob. Ecl. II 31, 122 p. 233, 19— 234, 1 
Wachsm. ?f Empedokles Fr. 117 Diels 10—192 Euripides Chrysippos Fr. 839, 
12—14 13 Plato Rep. V p. 457 C 15 Euripides Protesilaos Fr. 653 
12 Euripides Phoin. 554 18 Epikur Fr. 476 Usener p. 303, 12. 20 f Aristo- 
pbanes Fr. 8909 CAF I p. 590 (von Meineke I p. 321 dem Antiphanes [Fr. 330 CAF 
II p. 134] zugeschrieben) 22 Epikur Fr. 519 Usener p. 317,19 28—8. 442,5 
al μὲν οὗν --- ὁλόχληρον Eus. Praep. Ev. X 2, 7 

8 «Ἔφορον. Cobet S. 231; Wi, Comm. gramm. II (1880) 8. 10 4 οὐϑ ἕν 
L οὐδὲν Di 8 εἰν ἀλὶ] ἔξαλος Athen. VIII p. 365 E; Diog. VIII 77 ἕλλοπος 
(L! für ἔλοπος)] ἔμπορος Athen. ἔμπυρος Diog. φαίδιμος, ἔμπνοος, νήχυτος, ἄμφορος 
andere; vgl. Diels 10 γιγνομένων Nauck. 11 πρὸς ἄλλου Philo II p. 488. 498. 
515 M (πρὸς ἄλλο II p. 612) 12 ἀπέδειξε(ν) Philo 16 χρῇν Nauck ἄρα 
L (nach diesem Wort ist xow von L! getilgt) ἄρα xal Vi [ἄρα] xal Sy 



449 Clemens. 

ἤδη, di οὐ τὰς διανοίας μόνον καὶ λέξεις ὑφελόμενοι xai xapagoa- 
σαντες ἱφωράθησαν, ὡς ἐδείχϑη, ἀλλὰ γὰρ καὶ τὰ φώρια ἄντει- 
κρυς ὀλόχληρα ἴχοντες διελεγχϑήσονται᾽ αὐτοτελῶς γὰρ τὰ ἱτέρων 9 
ὑφελόμενοι ὡς ἴδια ἐξήνεγκαν, καϑάπερ Ευγάμμων ὁ Κυρηναῖος ἐκ 

5 Μουσαίου τὸ περὶ Θεσσρωτῶν» βιβλίον ὁλόχληρον καὶ Πείσανδρος ὁ 
Καμιρεὺς Πεισίνου τοῦ Μινδίου τὴν Ἡράχλειαν, Πανύασ'α (c τὸ ὁ 
ἩἩλικαρνασσεὺς παρὰ Κρεωφύλου τοῦ Σαμίου τὴν Οἰχαλίας ἄλωσι» 

Εύροις δ᾽ ἂν καὶ Ὅμηρον τὸν μέγαν ποιητὴν ἐχεῖνα τὰ in 9&1 

οἷον δὲ τρέφει ἔρνος ἀνὴρ ἐριϑηλὲς ἐλαίης 

In χαὶ τὰ ἱξῆς xata λέξιν μετενηνοχότα παρ᾽ Ὡρφίως ἐκ τοῦ ‚kor- 
eov ἀφανισμοῦ. 

"Ev re τῇ Mkoyorla ἐπὶ τοῦ Κρόνου Ὡρᾳεῖ πεποίηται" ? 

κεῖτ᾽ dxodoyuoóa παχὺν αὐχένα, xad. δὲ μιν» ὕχνος 
jo πανδαμάτωρ. 

15 ταῖτα δὲ Ὥμηρος ἐπὶ τοῦ ύχλωχος μετέϑηκι v. 
Hoiodos τε ἐπὶ τοῦ Μελάμποδος ποιεῖ" 8 

„de di xal τὸ πυϑέσθαι, ὁσα ϑνητοῖσιν ἴδιιμαν >. 
adararoı, δειλεῶν τε xal ἐσθλὼν τέχμαρ ἐναργές. 

xd) τὰ ἱξῆς παρὰ Μουυσσίοι Argos τοῦ ποιητοῦ κατὰ Arzır. 
8 e * 4 * , - e 

2 Apiorogarı.: δὲ ὦ xepixoz ἐν ταῖς πρώταις Θιευμοφοριαςζοισαις 6 
* ?, e e [] e e ν΄ * 

ra ix τῶν | Koarlrov ᾿μπιπραμένων μετήνιγχεν ἔπη. δίλατων don. i 
ΠῚ e 3 - * * δι 4 ^ - 

xoxo; καὶ ᾿Ιριστοφάνης ἐν τῷ «“αιδάλῳ ra ἀλλήλον ὑᾳφαιροῖνται. 
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Stromata VI. Cap. Il. 25, 2—27, 5. 433 

τὸν μέντοι Κώχαλον τὸν ποιηϑέντα 'Apaporı τῷ “Ἀριστοφάνους viel 6 
Φιλήμων ὁ χωμικὸς ὑκαλλάξας ἐν ῬῬποβολιμαίῳ ἐχωμῴόησεν. τὰ δὲ 1 
Ἡσιόδου μετήλλαξαν εἰς πεζὸν λόγον καὶ ὡς ἴδια ἐξήνεγχαν Εὐμηλός 
τε xal ᾿χουσίλαος οἱ ἱστοριογράφοι. MeAnoayogov γὰρ ἔχλεψεν 8 
Γοργίας ὁ Λεοντῖνος καὶ Εύδημος ὁ Νάξιος οἱ ἱστορικοὶ καὶ ἐπὶ 
τούτοις ὁ Προχοννήσιος Βίων. ὃς καὶ τὰ Κάδμου τοῦ παλαιοῦ μετέ- 
γραψεν χεφαλαιούμενος. ᾿μφίλοχός τε καὶ Apıstoxing καὶ Λεάνδριος 
xai Ἰναξιμένης καὶ Ἑλλάνικος καὶ Ἑχαταῖος καὶ ᾿Ανδροτίων καὶ 
Φιλόχορος Διευχίδας τε ὁ Mtyaguxóg τὴν ἀρχὴν τοῦ λόγου ix τῆς 
'Eikavlxov Δευχαλεωνείας μετέβαλεν. σιωπῶ δὲ "HoaxAutov τὸν 27,1 
Ἐφέσιον, ὃς παρ᾽ Ὀρφέως τὰ πλεῖστα εἴληφεν. παρὰ Πυϑαγόρου δὲ 2 
xal τὴν ψυχὴν ἀϑάνατον εἶναι Πλάτων ἔσπαχεν, ὃ δὲ παρ᾽ Alyv- 
πτίων. πολλοί τε τῶν ἀπὸ Πλάτωνος συγγραφὰς πεποίηνται, χαϑ᾽ 8 
ἃς ἀποδεικνύουσι τούς τε Στωικούς. ὡς ἐν ἀρχῇ εἰρήχαμεν, τὸν τε 
᾿Ἡριστοτέλη τὰ πλεῖστα xal κυριώτατα τῶν δογμάτων παρὰ Πλά- 
τῶνος εἰληφέναι. ἀλλὰ καὶ Ἐπίχουρος παρὰ “ημοχρίτου τὰ προη- 4 
γούμενιι ἐσχευώρηται δόγματα. 

Ταυτὶ μὲν οὖν ταύτῃ᾽ ἐπιλείψει γάρ μὲ ὁ βίος. εἰ καϑ᾽ ἕκαστον 5 
ἐπεξιέναι αἱροίμην τὴν Ἑλληνικὴν διελέγχων φίλαυτον xiornv, καὶ 
ὡς σφετερίζονταε τὴν εὕρεσιν τῶν παρ᾽ αὐτοῖς καλλίστων δογμάτων, 
ἣν παρ᾽ ἡμῶν εἰλήφασιν. 

1f vgl. Kock CAF I p. 452; 1I p. 502 3—4 vgl. Kinkel EGF I p. 186; 
Müller FHG 1I p. 20 (Eumelos ; I p. XXXVII (Akusilaos vgl. Diels, Vorsokr. 
310, 2f 8—7 vgl. Zeller, Phil. d. Gr. I^ sS. 258 Anm. 2 (»Es fragt sich, ob 
nicht statt Μελησαγόρου »Βὐμήλους, oder umgekehrt statt Εὔμηλος »Μελησαγό- 
oag« zu lesen ist«) 4—10 vgl. Müller FHG II p. 21 (Melesagoras); p. 20 (Eu- 
demos); p. 19 (Bion Prok.); p. 1 (Kadmos); 1V p. 300 (Amphilochos); p. 329 (Ari- 
stoklesı; 11 p. 334 (Leandrios); Script. Alex. Magn. p. 33 (Anaximenes); FHG I 
p. XXX Hellanikos); p. XII (Hekataios); p. LXXXVIII (Androtion u. Philochoros!; 
ΙΝ p. 3«. ‚Dieuchidas); | p. 45 ıHellanikos, Deuk.; dazu auch Kullmer, Die Hi- 
storiai des Hell. v. Lesb. p. 526 ff) 18-- 5, 444, 27 ἐπιλείψει με —9£óc; Eus. 
Praep. Ev. X 2, 8—15 

1 :4oagót: ro ᾿Αριστοφάνοις viet Casaubonus, Animadv. ad Athen. Ill 9 
p. Τῦν, 41 ἀραρότως τῷ ἀριστοφάνει ποιεῖ L 4 Μελησαγόρου] bei andern 
Ἀμελησαγόρας genannt ὅ Εὔδημος ὁ Νάξιος] wohl identisch mit Εὔδημος 
ὁ Πάριος bei Dion. Hal. De Thuc. iud. 5 ἱστωριχοὶ L 4 Δέανδρος Di; 
vgl. aber Protr. 45, 2 8 Ἀναξιμένης Vi ἀναξαμένης L 8—10 ἑλλανιχὸς --- 
ἐλλανιχοῦ L 9 φιλόχωρος L 10 δευχαλιωνίας L 19 xai; τὸ Münzel 

ὃ δὲ Heyse ol δὲ L 19 αἱροίμην L* ἐροίμην L* πειρῴμην Eus. 
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II. Ἤδη δὲ or μόνον ὑφ cigorueyor τὰ δόγματα παρὰ τῶν βαρ- 3» 
βάρων διελέγχονταε, ἀλλὰ χαὶ προσέτι ἀπομιμούμενοι τὰ παρ᾽ ἡμῖν 
ἄνωϑεν ἐκ τῆς ϑείας δυνάμεως διὰ τῶν ἁγίως βεϊιωκότων εἰς τὴν 
ἡμετέραν ἐπιστροφὴν παραδόξας ἐνεργούμει "α. Ἑλληνικῇ μεϑολογίᾳ 

δ τερατευόμενοι. καὶ δὴ πευσύμεθα zup αὐτῶν ἤτοι ἀληϑὴ ταῖτα 
εἶναι « ἃ ἱστοροῦσι» ἢ par i. alla φευδῆ μὲν οὐχ ἂν φήσαιεν ot 
rag ἂν χαταφηφίσαιντο ἑαυτῶν  ovcxovbP ἱχόντες “τὴν μεγίστην 
εὐήϑειαν. τὸ φευδῆ συγγράφειν) ἀληϑῆ δ᾽ εἶναι ἐξ ἀνάγχης ὁμολο- 
γήσαιεν. καὶ πῶς ἔτι ἄπιστα αὐτοῖς χαταφαίνεται τὰ διὰ Μωσέως 

10 χαὶ τῶν ἄλλων προφητῶν τεραστίως ἐπιδιδειγμένα; πάντων γὰρ 
ἀνθρώπων ὁ παντοχράτωρ χηδόμενος ϑεὸς τοὺς μὲν ἐντολαῖς τοὺς 
δὲ ἀπειλαῖς. ἔστι» δ᾽ or, σημείοις τιραστίοις. ἐνίους δὲ ἡπίοις ἐπαγ- 
γελίαις ἐπιστρέφει πρὸς σωτηρίαν. πλὴν ἀλλ᾽ ol Βλληνες. εὐχμοῖ 
ποτε τὴν Eliada πολυιχρονίως φϑείροντος xal ἐπεχούσης ἀγονέας 

15 χαρχῶν, οἱ καταλειφϑέντις. φασί. διὰ λιμὸν ἱκέταε παραγενόμενοι 
εἰς Selgors noorto τὴν Π|υϑίαν πῶς ἂν axallayslır τοῦ δεινοῦ. 
μέαν δ᾽ αὐτοῖς ἔχρησεν ἀρωγὴν τὴς συμφορᾶς. εἰ χρήσαιντο τῇ .lia- 
κοῦ εὐχῇ. πεισθεὶς ovp αὐτοῖς ‚Naxo: ἀνελθὼν ἐπὶ τὸ "EAusrexor 
0005. τὰς καϑαρὰς χεῖρας ἐχτείνας εἰς οὐρανόν. κοιρὸν ἀποκαλίσας 

W πατέρα τὸν θεό», ηὔξατο οἰκτεῖραε αὐτὸν τετρυμένην τὴ» ᾿ξλλάδα. 

«Ψ 

$ 

e» . » , * = e - 4 , . ὃν 

aua di εὐχομένου ἰροντὴ ἐξαίσιος ἐπεχτύπει καὶ πᾶς ὁ πέριξ ano 6 
ἐνιφοῖτο, λάβροι δὲ καὶ συνεχεῖς ὄμβροι καταρραγέντες ὅλην» ἐπλή- 
ρωσαν τὴν yogar ἐντεῖϑεν ἄφϑονος καὶ πλουσία τελεύφορι ἴτας 
εὐχαρπία, ταῖς ‚Naxot γεωργηϑθϑεῖσα εὐχαῖς. νκαὶ ἐπιχιλέσατοε 

Φ φησί. Σαμουὴλ τὸν κύριον xai ἴδωχιν κύριος φωνὰς xai vetor ἐν 
ἡμέρᾳ ϑιρισμοῖ.« ὁρᾶς ὅτε »o ρέχων ἐπὶ δικαίους καὶ ddixen ;« δια 
ro» ὑποτεταγμένων δυνάμεων εἷς ἐστι ϑεύς; πλήρης δὲ ἡ γραφὴ 
πᾶσα 5 καϑ᾽ ἡμᾶς χατὰ τὰς τῶν δικαίων εὐχὰς ἐπακούοντοός re καὶ 
ἐπιτελοῦντος τοῦ ϑιοῦ ἵχαύτον τῶν εἰτημάτων 

3 
9. - $9599« ? * e a - . 

Hai ἰατοροΐεεν Fiansiz ἰἐχλειπόντων ποτὲ τῶν Éfhoc 

18 86 v0 x B Avollodor Bibl 11 12, 6, *f. Paus 1 44, 5, UH c ἡ 

36 26 vyl. I ram 1,19 0j 326 41 Matth 45 806 - 44$ ὁ v. 
Hsuzione Port atr ἢ 4 
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Stromata Vl. Cap. III. 28, 1—30, 4. 445 

ἀνέμων ᾿Δρισταῖον ἐν Kin ϑῦσαι "Ixualo Ad* πολλὴ γὰρ ἦν 986092. 
φλογμῷ διαπιμπραμένων πάντων καὶ δὴ καὶ τῶν ἀναψύχειν τοὺς 
καρποὺς εἰωϑότων ἀνέμων μὴ σπνεόντων᾽ (0 di) ῥᾳδίως αὐτοὺς 
ἀνεχαλέσατο. 

5 Μελφοὶ δὲ Ξέρξου ixi τὴν Ἑλλάδα στρατεύσαντος. ἀνειπούσης 5 
τῆς Πυϑίας" 

ὦ Δελφοί, λίσσεσϑ᾽ ἀνέμους καὶ λοδιον ἔσται. 

βωμὸν καὶ ϑυσίαν ποιήσαντες τοῖς ἀνέμοις, ἀρωγοὺς αὐτοὺς ἔσχον" 
πνεύσαντες γὰρ ἐρρωμένως περὶ τὴν Σηπιάδα ἄχραν συνέτριψαν 

10 πᾶσαν τὴν παρασκευὴν τοῦ Περσικοῦ στόλου. 

᾿Εμπεδοκλῆς τε ὁ “Ἰχραγαντῖνος | Κωλυσανέμας ἐπεκλήϑη. λέγε- 80,1 754 P 
ται οὖν ἀπὸ τοῦ “᾿χράγαντος ὄρους, πνέοντός ποτε ἀνέμου βαρὺ 
καὶ νοσῶδες τοῖς ἐγχωρίοις, ἀλλὰ καὶ ταῖς γυναιξὶν αὐτῶν ἀγονίας 

αἰτίου γινομένου, παῦσαι τὸν ἄνεμον᾽ διὸ καὶ αὐτὸς ἐν τοῖς ἔπεσι 2 
16 γράφει" 

παύσεις δ᾽ ἀχαμάτων ἀνέμων μένος οἵ τ᾿ ἐπὶ γαῖαν 
ὀρνύμενοιε ϑνητοῖσι καταφϑινύϑουσιν ἀρούρας" 
καὶ πάλιν, eur ἐθέλῃσθα, παλίντιτα πνεύματα ϑήσεις. 

παραχολουϑεῖν τε αὐτῷ ἔλεγεν »τοὺς μὲν μαντοσυνῶν χεχρημένους, 8 
20 τοὺς δ᾽ ἐπὶ νούσοισι δηρὸν δὴ χαλεπῇσι πεπαρμένουςε. ἄντικρυς 4 

γοῦν ἰάσεις τε καὶ σημεῖα καὶ τέρατα ἐπιτελεῖν τοὺς δικαίους ἐκ τῶν 
ἡμετέρων πεπιστεύχασι γραφῶν᾽ εἰ γὰρ xol δυνάμεις τινὲς τούς Te 
ἀνέμους: κινοῦσι xal τοὺς ὄμβρους διανέμουσιν, all’ ἀχουσάτωσαν 
τοῦ ψαλμῳδοῦ᾽ »og ἀγαπητὰ τὰ σχηνώματαά σου, χύριε τῶν δυνά- 

ὅ--10 vgl. Herodot 7, 118. 188 7 Orac. fr. 113 Hendess 11—15 vgl. 
Diele, Vorsokr. S. 163 (21. A. 14); Diog. Laert. VIII 60 (= Timaios Fr. 94 FHG 
I p. 215); andere Parallelen bei Diels PPF p. 84 Nr. 14 16—18 Empedokles 

Fr. 111, 3-5 Diels; vgl. Diog. Laert. VIII 59 19f vgl Empedokles Fr. 112, 
10. 12 Diels; Diog. Laert. VIII 62 94f Psal. 33, 2 

1 ᾿ἐρισταῖον Vi ἀριστέων (& corr. aus ı) Li Ἰχμαίῳ Valckenaer zu Herod. 
5, 62 u. Notae ad Eurip. Suppl. 1212 (Oxoniae 1811); vgl. Apoll. Rhod. II 522 u. 
Schol zu Apoll Rhod. II 500 ἐσϑμίωι L 8 (ὃ δὲ Wi 17 ϑνητοῖσι) 
πνοιαῖσι Diog. ἄρουραν Diog. 18 civ] ἥν χ᾽ Diog. πάλιν τί τὰ L 
παλίντονα Suid. s. v. ἄπνους ϑήσεις) ἐπάξεις Diog., bei dem der folg. Vers 
mit ϑήσεις beginnt 19 αὐτῷ 1 ἔλεγεν Hervet ἔλεγον L 40 δ᾽ ἐπὶ) δέ 
τι Diog. δέ τε Bergk νούσοισι Sy νοῦσον L νούσων Diog. (der fortfährt: παν- 
τοίων ἐπύίϑοντο κλύειν εὐηχέα βάξιν) δηρὸν Sy σιδηρὸν corr. L! aus σιδηρὰν 

χαλεποῖσι L χαλεποῖσι nenapu. (ἀμφὶ μόγοισιν) Diels. χαλεπῦσι πεπαρμ. 
ἀμφ᾽ divo. Bergk 
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uso».« οὗτός ἐστιν ὁ τῶν δυνάμεων καὶ τῶν ἀρχῶν καὶ τῶν (zov - ὃ 
σιῶν κύριος. περὶ οὗ ὁ Μωνοσῆς λέγει. ἵνα αὐτῷ συνώμεν᾽ »χαὶ zım- 395 - 
τεμεῖσθε τὴν σχληροχαρόίαν ὑμῶν καὶ τὸν τράχηλον ὑμῶν οὐ 
σχληρυνεῖτε [rv ὁ γὰρ κύριος ὃ θεὸς ὑμῶν» οὗτος κύριο; τῶν 

5 χιρίων καὶ 8:0; τῶν θεῶν ὁ θεὸς ὁ μέγας καὶ ἰσχυρὺςε καὶ τὰ ἐπι 
τούτοις. ὃ τε lloaía; νἄρατε εἰς ὕφος τοὺς ὀφθαλμοὺς ὑμῶνε λέγει 6 
»xal ἴδετε" τίς κατέδειξεν ταῦτα zavra;« 

Λέγουσι δ᾽ ovr. τινὲς λοιμούς τε xal χαλάζας καὶ ϑιέλλας xci S3 1 

τὰ παραλλήσια οὐχ ἀχὸ τῆς ἀταξίας τῆς ὑλιχὴς μόνης. αλλὰ καὶ 
κατά τινα δαιμόνων 7 καὶ ἀγγέλων οὐκ ἀγαθῶν ὀργὴν φιλεῖν γίνε- 
ὅϑαι. αὐτίχα φασὶ τοὺς ἐν Κλεωναῖς μάγου: φυλάττοντας τὰ με- ὃ 
τέωρα τῶν χαλαϊζοβολήσειν μελλόντων rtg yp παράγειν ῳδαϊς τε xoi 
ϑύίμασι τῆς ὀργῆς τὴν ἀπειλήν. ἀμέλει xal εἶ ποτε ἀπορία Zerov 8 
καταλάβοι. τὸν σφέτερον αἱμάξαντες δάχτυλον ἀρχοῦνται τῷ 8i- 

15 gar. 9 re Μαντινιχὴ hio τίμα ϑυσαμένοις ᾿Ιϑηναίοις πρὸ toc 6 7 
λοιμοῦ δεκαετὴ ἀναβολὴν ἐποιήσατο τὴς νόσου. καϑάπιρ xci τοῦ 
Κρητὸς ᾿Επιμενίδον αἱ 8vola« αὐτοῖς [.419ηναίοις τὸν Περσικὸν πό- 
λεμὸον εἰς τὸν ἴσον ὑπερέθεντο χρόνον. διαφέρειν δ᾽ οὐδὲν γομι- 
ζουσιν, εἶτ᾽ οὖν ϑεοὺς εἴτε καὶ ἀγγέλους: τὰς φυχὰς ταύτας λέγοιμεν 
αὐτίχα οἱ ἵμπειροε τοῦ λόγου κατὰ τὰς ἱόρύσεις ἐν πολλοῖς τῶν ὃ 
legc» καὶ σχιδὸν πᾶσι τὰς Ürxac τῶν κατοιχομένων ἐνεδρύσαντο 
δαίμονας μὲν τὰς τούτων φυχὰς καλοῦντες, ϑρῃσκεύίεσθαι di xpo. 

ἀνθρώπων ὀιδάύχοντις ὡς ἂν ἐξοισίαν λαμούσας διὰ χαϑειρότν τι: 
τοῦ Hov τῇ Bela προνοίᾳ εἰς τὴν ἀνϑρώπων Autovorlar ror περέ- 

2^ γείον περιπολεῖν τύπον sxíotarro γὰρ ψυχάς τέρας χρατουμέεκας 
φύίοιε τῷ σώματι. alla περὶ μὲν τούτων ἐν τῶ πιρὶ ἀγγέλων àoye» 82.1 
προϊούσης τῆς γραφῆς χατὰ χιαιρὸν —XR ξόμεϑεῖ 
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Stromata VI. Cap. Ill. 30, 6—33, 4. 447 

voc Aauacov τοῦ ἀδελφοῦ τεχμηράμενος ἔχ τινων ἀστέρων» πολὺν 
ἐσόμενον προεῖπεν ὄμβρον. οἱ μὲν ovv πεισϑέντες αὐτῷ συνεῖλον 
τοὺς καρπούς (xal γὰρ ὥρᾳ ϑέρους ἐν ταῖς ἅλωσιν ἔτι ἦσαν), οἱ 
dt ἄλλοε πάντα ἀχώλεσαν ἀδοχήτου xol πολλοῦ καταρρήξαντος 

5 ὄμβρου. 
Πῶς δὲ ἔτι ἀπιστήσουσιν Ἕλληνες τῇ ϑείᾳ ἐπιφανείᾳ περὶ τὸ 8 

0005 τὸ Σινᾶ, ὅπηνίχα πῦρ μὲν ἐφλέγετο, μηδὲν καταναλίσκον τῶν 
φυομένων κατὰ τὸ 0005, σαλπίγγων τε ἦχος ἐφέρετο ἄνευ ὀργάνων 
ἐμχνεόμενος; ἐχείνῃ γὰρ ἡ λεγομένη κατάβασις ἐπὶ τὸ ὅρος ϑεοῦ 4 

10 ἐπίφασίς ἐστι Belag δυνάμεως ἐπὶ πάντα τὸν χόσμον διηχούσης καὶ 
κηρυττούσης τὸ φῶς τὸ ἀπρόσιτον. τοιαύτη γὰρ ἡ κατὰ τὴν γραφὴν 
ἀλληγορία. πλὴν »ἑωράϑη τὸ πῦρε, ὡς gno» “Δριστόβουλος. »xav- 5 
τὸς τοῦ πλήϑους μυριάδων οὐχ! ἔλασσον i ixatóv, χωρὶς τῶν ἀφηλί- 756 P 
xov, ἐκχλησιαξόντων πύχλφ τοῦ ὄρους, οὐχ ἧττον ἡμερῶν πέντε 

15 τῆς περιόδου τυγχανούσης περὶ τὸ ὅρος. κατὰ πᾶντα τοίνυν τόπον 88,1 
τῆς ὁράσεως πᾶσιν αὐτοῖς κυχλόϑεν, ὡς ἂν παρεμβεβληκχόσι, τὸ πῦρ 
φλεγόμενον ἐϑεωρεῖτο, ὥστε τὴν κατάβασιν μὴ τοπικὴν γεγονέναι" 
πάντῃ γὰρ ὁ ϑεός ἐστιν. 

Aeyovoı δὲ καὶ ol τὰς ἱστορίας συνταξάμε μοι ἀμφὶ τὴν Βρετ- 2 
20 τανικὴν νῆσον ἄντρον τι ὑποχείμενον ὄρει, ἐπὶ δὲ τῆς χορυφῆς 

χάσμα" ἐμπίπτοντος οὖν τοῦ ἀνέμου εἰς τὸ ἄντρον καὶ προσρηγνυ- 
μένου τοῖς χόλχοις τοῦ ὀρύγματος χυμβάλων εὐρύϑμως χρουομένων 
ἦχον ἐξαχούεσθϑαι. πολλάχις δὲ καὶ ἀνὰ τὰς ὕλας χινουμένων τῶν ὃ 
φύλλων ἀϑρόᾳ πνεύματος προσβολῇ ὀρνίϑων φδῇ παραπλήσιος προσ- 

25 πίπτει "1t ἀλλὰ οἱ τὰ Περσικὰ συνταξάμενοι ἐν τοῖς ÜXEQXEL- 4 
μένοις τύποις χατὰ τὴν τῶν Mayo» χώραν τρία κεῖσθαι ὄρη ἐφεξῆς 
ἱστοροῦσιν ἐν πεδίῳ μαχρῷ" τοὺς δὴ διοδεύοντας τὸν τόχον χατὰ 
μὲν τὸ πρῶτον γενομένους 0005 φωνῆς ἐξαχούειν σύγχλυδος. οἷον 

6—18 vgl. Aristobul bei Eus. Praep. Ev. VIII 10, 12—17 7—9 vgl. Exod. 
3, 2; 19, 18 f; 20, 18 11 vgl. I Tim. 6, 16 19—18 vgl. Aristobul a. a. O. 

τοῦ γὰρ παντὸς πλήϑουις μυριάδων οὐχ ἔλαττον ixatóv, χωρὶς τῶν ἀφηλίχων, 

ἐχχλησιαζομένων χυχλόϑεν τοῦ ὄροις, οὐχ ἔλασσον ἡμερῶν πέντε οὔσης τῆς 
περιόδου περὶ αὐτό, κατὰ πάντα τόπον τῆς ὁράσεως πᾶσιν αὐτοῖς χυχλόϑεν, ὡς 
ἦσαν παρεμβεβληχότες, τὸ πῦρ φλεγόμενον ἐθεωρεῖτο. ὥστε τὴν κατάβασιν μὴ 
τοπικὴν εἶναι" πανταχοῦ (πάντη 1) γὰρ ὁ 9eóc ἐστιν. 19—S. 448, 6 vgl. Philo 
De decal. 33—35 (1I p. 185 f M) 

ὃ ἔτι Vi Eg L 10 éxígaoíc Valckenaer, De Aristob. p. 71 ἐπίβασίς L 
19 f (ὑπὸ) παντὸς Ma, aber vgl. Arist. 14 πέντε] EL. 18 πάντῃ Sy παντὶ, 
98 ἀλλὰ (καὶ) Sy 27 δὴ] δὲ St 98 σύγχλυδος Po, Bast zu Greg. Cor. 

918 συγχλίδου L 



448 Clemens. 

βοώντων οὐκ ὀλίγων τινῶν μυριάδων. χαϑάσερ ἐν παρατάξει" χατὰ 
μέσον Ói ἥκοντας ἤδη πλείονος ὁμοῦ καὶ ἐναργεστέρου ἀντιλαμβάνε- 
σϑαι ϑορύ͵ Jow ixi τέλει δὲ παιωνιξόντων ἀχούειν ὡς »ενικηχότων. 
αἰτία δ᾽. οἶμαι, πάσης ἠχοῖς ἢ tt λειίώότης τῶν τόπων καὶ τὸ dr 

^ τρῶδες. ἀποβαλλόμενον yocp τὸ εἰσᾳφοιτῆσαν πνεῦμα πάλεν εἰς τὸ 
αὐτὸ χωροῦν βιαιότερον ἠχεῖ. 

Καὶ ταῖτα μὲν ταύτῃ" ϑεῷ δὲ τῷ παντοχράτορι καὶ undero: 
ὄντος v ̓ποχειμένου φωνὴν» καὶ φαντασίαν ἐγγεννῆσαι ἀκοῦ óvrator 

Index "μένῳ τὴν ἑαυτοῦ μεγαλειότητα παρὰ τὰ εἰωϑότα φυσικὴν» 

10 ἔχεεν τὴ» ἀχολουϑίαν, εἰς ἐπιστροφὴν τῆς μηδέπω πιστευούσης φιχῆς 
xal παραδοχὴν τῆς διδομένης ἐντολῆς. νεφέλης δ᾽ οὔσης καὶ ὅροις 
ὑἐφηλοῦ πὼς οὐ δινατὸν διάφορον 110» ἐξαχούίεσθαι. πνεύματος 
χερουμένου διὰ τῆς ἐνεργούσης αἰτίας; διὸ καί φησιν ὁ χροφήτ᾽- 
"φωνὴν ῥημάτων ὑμεῖς ἡχούετε, xai ὁμοίωμα οὐχ ıldırı.c ogg. 

15 oxex ἡ κιριακὴ φωνὴ λόγος ἀσχημάτιότος" ἡ γὰρ τοῦ λόγον óv- 
ναμις, Qua xvolov φωτεινόν, ἀλήθεια οὐρανόϑεν ἄνωϑεν dai τὴν 
ϑυναγωγὴν τὴς ἐχχλησίας agıyulen. διὰ φωτεινἣς xai προσεχοῦς δια- 
xorlas ἐνήργει. 

IV. Erpomer δ᾽ ἂν καὶ ἄλλο μαρτύριον εἰς βιβαίωσιν τοῦ τὰ 
3: καλλιότα τῶν δογμάτων τοὺς ἀρίστου. | τῶν φιλοσόφων xag ἡμῶν ᾿ 

ὑφετερισαμένοις ὡς ἴδια αὐχεῖν τὸ καὶ παρὰ τῶν ἄλλων βαρβάρων 
ἀπηνϑίοθϑαι τῶν εἰς ἱκάστην ala συντεινόντων τινά. uadiota de 
4ἰγυπτίων τά τι ἄλλα xai τὸ πιρὶ τὴν μειτενσωματῶσιν τὴς VXIN 

doyua. ut τίασι γὰρ οἰκείαν τινὰ φιλοσοφίαν Αἰγύπτιοι" αὐτίκα tocto 
“ἐμφαίνει μάλιστα 3. ἱεροσρεπὴς αὐτῶν ϑρῳῃσχείε:. 

Ποώτος μὲν rao προέρχεται ὁ ὠδός. ir τι τῶν τὴς Mots. 
ἐπιφερόμενος Orp, sion. tottop qaot δύο βίβλους ayeiinq eres Petr 
ix τῶν Fogoc, ew ϑάτιρον μὲν ὕμνους περιέχει Bew. ixaoytopon 

di Jeoduxoc βίου τὸ δεύτερον. 

“" Vira di τὸν ὠδὸν ὁ ὠροσχόπος. ὠρολόγιόν τε μιτὰ χιῖρα ze 
goirıza ἀστρολογίας ἴχων ócudoaa, xQoiider, τοῖτον τὰ ddtQoao- 

4f 18 16 syl Ph. De mrt Abr, 47 f I P 44 :M 14 Ist ὁ. 12 

19 N 430, ὁ Vct er;t de reb Aenpt . . frarın oo. Baneen p 3 θῇ 
Arti terna SUC ın der Weit,esch. bite l|. , v yel U tup. Uuite ul Mythen 

"4.5. d ker aa 0 pt s.) Yu 31 = 449. 6 vgl. Fr Bu 
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Stromata VI. Cap. III. 33, 5—Cap. IV. 37, 3. 449 

γούμενα τῶν Ἑρμοῦ βιβλίων τέσσαρα ὄντα τὸν ἀριϑμὸν ἀεὶ διὰ στό- 
ματος ἔχειν χρή, ὧν τὸ μέν ἐστι περὶ τοῦ διακόσμου τῶν ἀπλανῶν 
φαινομένων ἄστρων, (τὸ δὲ περὶ τῆς τάξεως τοῦ ἡλίου καὶ τῆς 
σελήνης καὶ περὶ τῶν πέντε πλανωμένων,) τὸ δὲ περὶ τῶν συν- 

b όδων καὶ φωτισμῶν ἡλίου καὶ σελήνης, τὸ δὲ λοιπὸν περὶ τῶν 
ἀνατολῶν. 

Ἑξῆς δὲ ὁ ἱερογραμματεὺς προέρχεται, ἔχων πτερὰ ἐπὶ τῆς 86,1 
κεφαλῆς βιβλίον τε ἐν χερσὶ καὶ κανοῦν, ἐν ᾧ τό τε γραφικὸν μέλαν 
xal σχοῖνος ἧ γράφουσι. τοῦτον τὰ [re] ἱερογλυφικὰ καλούμενα περί 

10 τε τῆς χοσμογραφίας καὶ γεωγραφίας [τῆς τάξεως τοῦ ἡλίου καὶ τῆς 
σελήνης καὶ περὶ τῶν πέντε xAavouéyov,| χωρογραφίας τε τῆς 
Αἰγύπτου καὶ τῆς τοῦ Νείλου διαγραφῆς περί τε τῆς [xaraypapns] 
(κατα σχευῆς τῶν ἱερῶν καὶ τῶν ἀφιερωμένων αὐτοῖς χωρίων περέ 
τε μέτρων καὶ τῶν ἐν τοῖς ἱεροῖς χρησίμων | εἰδέναι χρή. 758 P 

15 Ἔπειτα 0 στολιστὴς tolg προειρημένοις ἕπεται, ἔχων τὸν τε 2 

τῆς διχαιοσύνης πῆχυν καὶ τὸ σπονδεῖον. οὗτος (οἶδε) τὰ παιδευτιχὰ 
πάντα καὶ (rà) μοσχοσφραγιστικὰ καλούμενα δέχα δέ ἐστι τὰ εἰς τὴν 
τιμὴν ἀνήκοντα τῶν παρ᾽ αὐτοῖς ϑεῶν καὶ τὴν Αἰγυπτίαν εὐσέβειαν 
περιέχοντα, οἷον περὶ ϑυμάτων, ἀπαρχῶν, ὕμνων, εὐχῶν, πομπῶν. 

20 ἑορτῶν καὶ τῶν τούτοις ὁμοίων. 
Ἐπὶ πᾶσι δὲ ὁ προφήτης ἔξεισι, προφανὲς τὸ ὑδρεῖον ἐγχεχολ- 87,1 

πισμένος, ᾧ ἕπονται oí τὴν ἔχπεμψφιν τῶν ἄρτων βαστάζοντες. 

οὗτος. (Og ἂν προστάτης τοῦ ἱεροῦ, τὰ ἱερατικὰ καλούμενα δέχα 2 
βιβλία ἐχμανϑάνει (περιέχει δὲ περί τε νόμων καὶ ϑεῶν καὶ τῆς ὅλης 

25 παιδείας τῶν ἱερέων) ὁ yag τοι προφήτης παρὰ τοῖς Alyvarloız 
καὶ τῆς διανομῆς τῶν προσόδων ἐπιστάτης ἐστίν. 

Avo μὲν οὖν καὶ τεσσαράχοντα al πάνυ ἀναγκαῖαι τῷ Ἑρμῇ ὃ 
γεγόνασι βίβλοι. ὧν τὰς μὲν τριάχοντα ἕξ τὴν πᾶσαν Αἰγυπτίων 
περιεχούσας φιλοσοφίαν οἱ προειρημένοι ἐχμανϑάνουσι, τὰς δὲ λοιπὰς 

4f vgl Letronne, Recueil des Inscriptions I p. 267 15 f vgl. Letronne 

8. à. O. II p. 469 

2 ἔχειν corr. aus ἄγειν L! 8f τὸ δὲ περὶ —nAavouévov) (vgl. 2. 10f) 
Gruppe a. a, O. S. 417 «τὸ δὲ περὶ τῶν πλανωμένων) Heyse 8 xavoüv Heyse 
xavóva L 9 [ze] Gruppe 10 f [τῆς — πλανωμένων) (vgl. Z. 3f) Gruppe 
11 πέντε] € L xwpoypaplas St χωρογραφίαν L 12 [χαταγραφῆς) St περι- 
γραφῆς Gruppe 18 \xara)axeviis Wi Schw 15 τόν corr. aus τό Lt 
16 (οἶδε) St (nenaldevraı) Bernays 17 xal (za) St (rà) xal Schw μοσχο- 
σφραγιστιχὰ (vgl. Herodot 2, 38; Porphyr. De abst. 4, 7) Marsham, Canon chron. 
(1676) p. 242 (vgl. Wesseling zu Diod. bibl. I 70) μοσχοσφαγιστικὰ L 18 τῶν 
corr. aus τὴν L! Αἰγυπτίων Sy 28 δέχα] τ L 28 τριάχοντα ἕξ) ἃς L 
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& ol παστοφόροι larpıxas οἵσας περί TE τῆς τοῦ σώματος xarc- 
σκευῆς καὶ περὶ νόσων καὶ περὶ ὀργάνων καὶ φαρμάχων καὶ περὶ 
ὀφϑαλμί(ι dv» καὶ τὸ τελευταῖον περὶ τῶν γυναικείων. 

Kal τὰ μὲν Alyoxtlov ὡς ἐν βραχεῖ φάναι τοιαῦτα᾽ Ἰνδῶν de 9A 1 
b ἡ φιλοσοφία καὶ αὐτῶν διαβεβόηται. 

᾿Ιλέξανδρος γοῦν ὁ Μαχεδὼν δέχα λαβὼν Ἰνδῶν γυμνοσοᾳφεστὰ-: 2 
τοὺς δοκοῦντας ἀρίστους εἶναι χαὶ βραχυλογωτάτους æcosa ἡματα 

αὐτοῖς προύϑηχε. τὸν μὴ ἀποχρενόμενον εὐστόχως ἀνελεῖν ἀπειλήσας 
ἕνα .di» τὸν αρεοβύίτατον αὐτῶν ἐπικρίνειν χελεύσας. ὁ μὲν ocr 8 

10 πρῶτος ἐξετασϑείς, πότερον οἴεται τοὺς ζῶντας εἶναι πλείονας ἡ τοῖς 
τεϑνεῶτας. τοὺς ζῶντας ἔφη οὐ γὰρ εἰναι τοὺς τεθνεῶτας. o deu 6 
τερος δέ, πότερον τὴν γῆν 5 τὴν ϑάλασσαν μείζονα θηρία τρέφειν 
τὴν γῆν ἔφη ταύτης γὰρ μέρος εἶναι τὴν ϑάλασσαν. ὁ d τρέτος ὃ 
ποῖόν ἐστι τῶν ἑῴων πανουργότατον. 0 μέχρε PER οὐχ ἐγνώσθη 

15 εἶπεν, ἄνθρωπος. ὁ δὲ τέταρτος ἀναχρινόμενος. τίνε λογισμεῦ τὸν 6 
Σάϊβῥαν ἀπέστησαν ἄρχοντα | αὐτῶν orta. ἀπεχρίϑη᾽ καλῶς Sir ,βως- 7 
λόμενοι αὐτὸν 5 καλῶς ἀποθανεῖν. ὁ δὲ πέματος ἐρωτηϑείς. zore ; 
oo» οἴεται τὴν ἡμέραν πρότερον» ἢ τὴ» νύχτα γεγονέναι, εἶπεν" 7 
νὺξ ἡμέρᾳ kur τῶν γὰρ ἀπόρων ἰρωτήσιων ardyxg καὶ τὰς axo- 

2 χρίσεις ἀπύρους εἶναι. ὁ δὲ ἵχτος ἐρωτηϑείς. πὼς ἂν τις φιληϑείη ^ 
μάλιστα. ἂν κράτιστος ὧν, ἔφη. μὴ go, πρὸς p. ὁ δὲ ἕδομος ioc 9 
τηϑείς, πῶς ἂν τις (à ἀνθρώπων γένοιτο ϑεός. εἰ πράξειεν, εἶπεν ἃ 
πρᾶξαι ἄνϑρωχον μὴ δυνατὸν ἐστιν. ὁ δὲ ὄγδοος ἐρωτηϑειίς. τί ἐσχι- 19 
ούτερον, ζωὴ ἢ ϑάνατος, ζωή. ign. τοὐσαῖτα xaxa φἐρουσα. o δὲ t" 

25 ἕἵνατος d ταυϑείς, μέχρι τίνος ἀνϑρώπο χαλῶς ἔχει sur. μέχρε or. 
ign. μὴ wouliy τὸ τεϑνάναι τοῦ Ins duiuvor, χελεύσαντος δὲ vor 1} 
Aitzardgor καὶ τὸν δέκατον εἰπεῖν τι ιδικαυτὴς γὰρ w. ἵτερος 
[qu ἑτέρου χεῖρον εἶπεν. τοῦ δὲ ᾿᾿λιΞάνδρου φήσαντος" οὐχοῖν καὶ 

6 s 4δῖ, 8 Plutarch Vita. Alex. 64, Fl'eeudo-Kal »thenee III εν 9 t! 

l'ara.'clen. bei "ternbach, Gnomol Vatic 1); 
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Stromata VI. Cap. IV. 38, 1—Cap. V. 40,2. 451 

σὺ πρῶτος ἀποϑανῇ τοιαῦτα χρίνων; καὶ πῶς (ἄν͵, εἶπεν, βασιλεῦ. 
ἀληϑὴς εἴης, φήσας πρῶτον ἀποχτεῖναι τὸν [πρῶτον] ἀποχρινάμενον 
κάχιστα; 

V. Καὶ ὡς μὲν κλέπται πάσης γραφῆς Ἕλληνες ὕρηνται. ixa- 
vos, οἶμαι, διὰ πλειόνων δέδεικται texunolov' ὅτι δὲ οὐ κατ᾽ ἐπί- 
γνῶσιν ἴσασι τὸν ϑεόΐ, ἀλλὰ κατὰ περίφρασιν Ἑλλήνων οὗ δοχιμώ- 
τατοι, Πέτρος iy τῷ χηρύγματι λέγει" νγινώσχετε οὖν ὅτι εἷς ϑεός 
ἐστιν, ὃς ἀρχὴν πάντων ἐποίησεν, καὶ τέλους ἐξουσίαν ἔχων" « xol 
»0 ἀόρατος, ὃ ὃς τὰ πάντα ὁρᾷ, ἀχώρητος, ὃς τὰ πάντα χωρεῖ, art- 
πιδεῆς, οὗ τὰ πάντα ἐπιδέεται χαὶ δι᾿ ὅν ἐστιν, ἀκατάληπτος, dévaoc, 
apdaprog, &xolgtog, ὃς tà πάντα ἐποίησεν λόγῳ δυνάμεως αὐτοῦ, 

ἱτῆς γνωστιχῆς γραφῆς) τουτέστι τοῦ υἱοῦ.« εἶτα ἐπιφέρει" »τοῦτον 
τὸν ϑεὸν σέβεσϑε μὴ χατὰ τοὺς Ἕλληνας" « ὡς δηλονότι τὸν αὐτὸν 

ἡμῖν σεβόντων ϑεὸν xci τῶν παρ᾽ Ἕλλησι δοχίμων, all o9 xar 

ἐπίγνωσιν παντελῆ, τὴν δι᾿ υἱοῦ παράδοσιν (μὴ) μεμαϑηχότων. 
sun«, τοίνυν φησί, »σέβεσϑεε --- οὐχ εἶπεν »ϑεὸν ὃν οἱ Ἔλληνεςε, ἀλλὰ 
"μὴ xata τοὺς Ἕλληναςε, τὸν τρόπον τὸν τῆς σεβάσεως ἐναλλάττων 
τοῦ ϑεοῦ, οὐχὶ δὲ ἄλλον καταγγέλλων. τί ovv doti τὸ un xata 
τοὺς Ἕλληναςε, αὐτὸς διασαφήσει Πέτρος ἐπιφέρων' »ὅτι Ι ἀγνοίᾳ 
φερόμενοι καὶ μὴ ἐπιστάμενοι τὸν ϑεὸν ὡς ἡμεῖς κατὰ τὴν γνῶσιν 
τὴν τελείαν, ὧν ἴδωχεν αὐτοῖς ἐξουσίαν εἰς χρῆσιν, μορφώσαντες, 
ξύλα καὶ λίϑους. χαλχὸν καὶ σίδηρον, χρυσὸν καὶ ἄργυρον, τῆς ὕλης 
αὐτῶν καὶ χρήσεως (ἐπιλαϑόμενοι, τὰ δοῦλα τῆς ὑπάρξεοςς ἀναστή- 
ὅαντες, σέβονται. καὶ ἃ δέδωχεν αὐτοῖς εἰς βρῶσιν ὁ ϑεός. (ta) πετεινὰ 

4— 8. 462, 18 Kerygma Petri Fr. 2—5 v. Dobschütz TU XI 1 8.18—22; vgl. 
Hilgenfeld, Nov. Test. extra can. rec. IV? S. 60— 62; Preuschen, Antileg. S. 02f 

4f vgl. Strom. VI 58, 1 11 vgl Hebr. 1, 3 19f. 19—22 vgl. Orig. 
Comm. in Io. XIII 17 p. 241, 17 ff Pr. ὡς Πέτρου διδάξαντος, μὴ δεῖν xa9' “Ἕλληνας 
προσχινεῖν, τὰ τῆς ὕλης πράγματα ἀποδεχομένους xal λατρείοντας ξύλοις xal 
λίϑοις. 

1 ἀποθανῷ Plut. HSS ἀποϑάνῃ L ἄν, Doehner 2 ἀποχτενεῖν Plut. 
ἱπρῶτον] tt 4 ὅρηνται Jackson, Journ. of Philol. 24 (1890) S. 271 εἴρηνται L 
6 περίφρασιν Lowth περίφασιν L 7 am Rand: Πέτρου ἐκ τῶν ἀποχρύφων, 

ἐχ τῶν περιόδων οἶμαι LP 8 πάντων corr. in πάντα 12 9 [0] St 18 (τῆς 
yv. γραφῆς] St (οὐ τῆς yv. yo. Preuschen τῷ γνωστιχῷ γραφῇ Grabe 15 «τῆς 
γνωστιχῆς γραφῆς παράδοσιν μεμαϑηχότων Schw un, üb.d. Ζ. L* 11 σε- 
βάσεως Sy (Index) σεβήσεως L 19 (6) Πέτρος Preuschen 20f xal— τε- 
λείαν »Zusatz des Clem.« v. Dobschütz 21 ὧν Po ἣν L ἧς Preuschen 22f 
τῆς ὕλης αὐτῶν xal χρήσεως) rj ὕλῃ αὐτῶν χεχρημένοι Preuschen τὴν ὕλην 
Po τῆς βουλῆς Hilg. τῆς ἴλης αὐτῶν co nach χρῇσιν (2.21) Μὰ 28 (ἐπιλαϑό- 
μενοι) St τὰ δοῖλα τῆς ὑπάρξεως xal χρήσεως c» nach τελείαν (Z. 21) Ma 

24 (rà) Wi 
29* 
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τοῦ ἀέρος xai τῆς: ϑαλάσσης τὰ νηχτὰ καὶ τῆς yij; τὰ ἱρπετὰ zei 
Ta) ϑηρία σὺν χτήνεσι τετραχόδοις τοῦ ἀγροῦ, yaAd; τε καὶ mi. 
αἰλούρους τε καὶ χύνας: καὶ πιϑήχους" καὶ τὰ ἴδια βρώματα Bee 
τοῖς ϑύματα ϑίουσεν καὶ νεχρὰ νεχροῖς προσφέροντες ὡς ϑεοῖς are- 

δ («robot τῷ ϑεῷ, διὰ τούτων ἀρνούμενοι αὐτὸν elvanı xd) ὅτε γε MM: 
ὡς τὸν αὐτὸν ϑεὸν ἡμῶν tt αὐτῶν xal Ἑλλήνων ἰγνωχότων *qé- 
ρεται, πλὴν οὐχ ὁμοίως, ἐποίσει πάλιν oí πως" μηδὲ κατὰ Son 5 
dalor: σέβισϑε. xal γὰρ ἐκεῖνοι μόνοι οἰόμενοι τὸν Bro» γινώσαεε εν 
οὐχ ἐπίστανται. λατρεύοντε. ἀγγέλοις καὶ ἀρχαγγέλοις. μηνὶ zes 

10 σελήνῃ. καὶ ἐὰν μὴ σελήνη φανῇ, σάββατον οὐκ ἄγουσι τὸ λεγόρε:- 8 
vor πρῶτον. οὐδὲ νεομηνίαν ἄγουσιν οὔτε ἄζυμα ovrt ἑορτὴν ovr. 
μεγάλην ἡμέραν.« εἶτα τὸν χολοφῶνα τοῦ ζητουμένου προσεπιᾳφέρεε" ὃ 
more καὶ ὑμεῖς ὀοίως xai δικαίως μανϑάνοντες ἃ παραδίδομεν ὑμῖν. 
φυλάσσεσθε. χαινῶς τὸν ϑεὸν διὰ τοῦ Χριστοῦ σεβόμενοι" εἴρομεν b 

16 γὰρ i » ταῖς γραφαῖς καϑὼς 0 κύριος λέγεε᾽ «ἰδοὺ ὀιατίϑεμαι ὑμῖν ^ 
καινὴν habızıv. οὐχ ὡς διεθέμην τοῖς πατράσιν ὑμῶν ἐν OQ 
Xogr« νέαν ἡμῖν διέϑετο᾽ ra γὰρ ᾿Βλλήνων καὶ Ιουδαίων παλαιά 6 
ἡμεῖς δὲ ol καινῶς αὐτὸν τρίτῳ γένει σεμόμενοε Χριστιανοί.ς« σαφῶς 5 
yag. οἶμαι. ἐδήλωσιν τὸν ἵνα καὶ μόνον ϑιὸν ὑπὸ μὲν Ἑλλήνων 

20 ἐϑνικώς. ὑπὸ δὲ Ἰουδαίων Ἰοιδαϊκῶς. καινῶς δὲ ὑπ᾿ ἡμῶν καὶ xrec- 
ματιχῶς γινωσχύμενον. πρὸς δὲ xal orc ὁ αὐτὸς ϑιὸς ἀμφοῖν ταῖν 88 : 
ὀιαϑήκαιν» Xopnyus. ὃ xal τῆς ᾿ξλληνικὴῆς φιλοσοφίες δοτὴρ τοῖς 
᾿λληοι», de’ 5: ὁ παντοχράτωρ παρ᾿ δίλληοε δοξάζεται, παρέστησεν. 
δῆλον di κανϑένδι. dx γοῦν τῆς ᾿βλληνικῆς παιδείας, ἀλλὰ καὶ ἐπ 2 

2u τῆς von εἰς τὸ ἣν γένος τοῦ οωϊτομένου συνάγονται λαοῦ οἱ τὴν 
πίστιν xQodupi rot, οὐ χρύνηγ διαιρουμένων τῶν τριῶν λαῶν. ira 
τις φύσεις ὑπολάμοε τριττὰς. διαφόροις δὲ xaidivogirror διαϑήπαις 

τοῦ νὸς χιρίωου, e ὁ ὄντας iron κυρίου ῥήματι ἐπεί, ὅτι καϑάπερ ἴοι- 8 
deblovz omareolhet jy lovaArto ὁ Bios τοὺς wong nts διδούς. οὕτως xai 

νν ᾿ξλλήνων τοὺς δοχιμωτάτους οἰχείους αὐτῶν tí διιλέχτω προφήτας 

I 4 vgl Ari td. App! 12 ὥ,ογα ea παρείη ἄγον ϑευςς εἶναι. tem. 

τι pal. Frida... mente; sap ting Brot. αὐτῶν A ἐρασο νοις C0 Ptipeso 
eis Doo tert ς 1419 vin Orat s à 0 μηδὲ unto Hr xata Jovéaion; ale 

qo nos. io piro. wel aitol oso otoutyoi ἐπιυτασϑιῖε θην d, voofer aitee 
Antptiebte, 0; δὶς wel uns wel araıny 15 -d*$ os Jeren- = Δ nf 

best dg 

Bf ed cé ct ovr Ure cob he: 725 xal seta 9 ^ sal dert 
AZ ar; SU yes nenn, Sun Wy B eso mn, Vi ἐδιν αφος ἢ 

86 .. Veo. An 4 N, el... ἐμ τὶς 1. ἃ oorr; Wh ii e 

νιν p etum ἐν, Ye δεν τὴν Thu tes Enaro ith. eus hen 14 "ν 1." χγν 1." 1: Υ 
“ “ἣν 9er. 08340 6n). l. 9^5 J^. " AY TEX "y aa — Y. Ite of fTwe "ἢ 
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hes C 

δὶ 

Stromata VI. Cap. V. 41, 1—Cap. VI. 44, 4. 453 

ἀναστήσας, ὡς οἷοί te ἦσαν δέχεσθαι τὴν παρὰ τοῦ ϑεοῦ εὐεργεσίαν, 
τῶν χυδαίων ἀνθρώπων διέχρινεν, δηλώσει πρὸς τῷ Πέτρου χηρύ- 
γματι ὁ ἀπόστολος λέγων Παῦλος" »λάβετε καὶ τὰς Ελληνιχὰς βίβλους, 48,1 
ἐπίγνωτε Σίβυλλαν, ὡς δηλοῖ ἕνα ϑεὸν καὶ τὰ μέλλοντα ἔσεσθαι, 762 P 
xal τὸν στάσχην λαβόντες ἀνάγνωτε, καὶ εὑρήσετε πολλῷ τηλαυ- 
γέστερον καὶ σαφέστερον γεγραμμένον τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ, καὶ καϑὼς 
παράταξιν ποιήσουσι τῷ Χριστῷ πολλοὶ βασιλεῖς, μισοῦντες αὐτὸν 
καὶ τοὺς φοροῦντας τὸ ὄνομα αὐτοῦ xal τοὺς πιστοὺς αὐτοῦ, καὶ τὴν 
ὑπομονὴν xal τὴν παρουσίαν αὐτοῦ.ς« εἶτα ἑνὶ λόγῳ πυνϑάνεται δ 
nuo»' »ὅλος δὲ ὁ κόσμος xal τὰ ἐν τῷ χόσμῳ τίνος; οὐχὶ τοῦ ϑεοῦ;ε 
διὰ τοῦτό φησιν ὃ Πέτρος εἰρηχέναι τὸν κύριον τοῖς ἀποστόλοις" ὃ 
»ἐὰν μὲν οὖν τις ϑελήσῃ τοῦ Ἰσραὴλ μετανοήσας διὰ τοῦ ὀνό- 
ματός μου πιστεύειν ἐπὶ τὸν ϑεόν, ἀφεϑήσονται αὐτῷ αἱ ἁμαρτίαι. 
μετὰ (db) δώδεχα ἔτη ἐξέλθετε εἰς τὸν χόσμον, μή τις εἴπῃ" »oUx 
ἠκούσαμεν.“ 

VL A22 ὡς κατὰ καιρὸν ἤχει τὸ χήρυγμα νῦν, οὕτως κατὰ 44,1 
καιρὸν ἐδόϑη vouoc μὲν xal προφῆται βαρβάροις. φιλοσοφία δὲ 
Ἕλλησι, τὰς ἀχοὰς ἐϑίζουσα πρὸς τὸ κήρυγμα. "λέγει γοῦν χύριος 2 
0 ῥδυσάμενος Ἰσραήλ᾽ καιρῷ δεχτῷ ἐπήχουσά σου καὶ ἐν ἡμέρᾳ co- 
τηρίας ἐβοήϑησά σοι, ἔδωχα σε εἰς διαϑήχην ἐθνῶν τοῦ χατασχη- 
νῶσαι τὴν γῆν καὶ κληρονομῆσαι κληρονομίαν ἐρήμου, λέγοντα τοῖς 

ἐν δεσμοῖς" ἐξέλϑετε, χαὶ τοῖς ἐν τῷ σχότει ἀναχαλυφϑῆναι.ε« εἰ γὰρ 8 
δέσμιοι μὲν Ιουδαῖοι, ἐφ᾽ ὧν xai ὁ κύριος »ἐξέλϑετεε εἶπεν »éx τῶν 
δεσμῶν οἱ ϑέλοντεςε, τοὺς ἑκουσίως δεδεμένους xal »ta δυσβάστακτα 

φορτίαε (φησὶν) αὐτοῖς διὰ τῆς ἀνϑρωπίνης παρεγχειρήσεως ἐπανα- 
ϑεμένους λέγων, δῆλον ὡς οἱ »iv σχότειε οὗτοι ἂν εἶεν οἱ ἐν τῇ 
εἰδωλολατρείᾳ κατορωρυγμένον ἔχοντες τὸ ἡγεμονιχόν. τοῖς μὲν γὰρ 4 

2 vgl. Exod. 1, 7 8—9. 10 viell. aus den Πράξεις Παύλου; vgl. v. Dob- 
schüts TU XI 1 8. 123—127; Harnack, Gesch. d. altchr. Lit. 1 S. 129; II 1 S. 492; 
Zahn, Gesch. d. ntl. Kanons 11 2 S. 827 f. 879 B Über Hystaspes vgl. Schürer, 
Gesch. d. jüd. Volkes Il S. 808 f; Harnack, a. ἃ. O. I S. 863 Nr. 81; II 1 8. 689 
129—186 Kerygma Petri Fr. 6 v. Dobschütz TU XI 1 S. 22; vgl. Hilgenfeld, Nov. Test. 
extra can. rec. IV? p. 60; Resch, Agrapha S. 426 f 14 f vgl. Strom. VI 48, ?; 
Apollonios bei Euseb. H. E. V 18, 14 τὸν σωτῆρά φησιν προστεταχέναι volg αὐτοῦ 
ἀποστόλοις ἐπὶ δώδεχα ἔτεσιν μὴ χωρισϑῆναι τῆς Ἱερουσαλήμ. Andere Stellen s. 
bei v. Dobschütz S. 53f 18—22 Jes 40, 7—9 — 298f vielleicht ein Agraphon 

94f vgl. Luk. 11, 46 (Matth. 23, 4) 27 vgl. Plato Rep. VII p. 533 D τὸ τῆς 
wrxñe ὄμμα κατορωριγμένον 

8 λέγων [Παῦλος] oder Παῦλος λέγων St 10 τῷ corr. aus αὐτῷ L! 
19 μετανοήσας Sy μετανοῆσαι L 18 /xal\ πιστεύειν Credner μετανοῆσαι...) 
nıorerwr Hilg. 14 “δὲ Dobschütz 25 αὐτοῖς L 
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454 Clemens 

* L4 » « * 2 ϑ e e 

xat« vonor ὀιχαίοις FAtexty ἢ αίστις. dio xai rovrov; ἰώμενος ὁ 
κύριος ἔλεγεν νὴ πίστις oov σέσωκέν δες" rol; δὲ xara φιλοσοφίαν 
δικαίοις οὐχ ἡ πίστι: μόνον ἡ εἰς τὸν χύριον, ἀλλὰ καὶ τὸ ἀποστῆναι 
τῆς εἰδωλολατρεία: ἔλειπεν. αὐτίχα ἀποχαλυφϑείοης τῆς: αληϑιίας 
καὶ αὐτοὶ ἐπὶ τοῖς προπεπραγμένοις μεταμέλονται᾽ διόπερ ὁ κύριος 
εὐηγγελίσατο xai τοῖς ἐν “(Πἰδου. φησὶ γοῖν ἡ γραφή" νλέγιε o 
"une τῇ axo εἶδος μὲν αὐτοῦ οὐχ εἴδομεν. φωνὴν δὲ actoc 
ἡκούσαμεν.« οὐχ ὁ τύπος δή xov φωνὴν λαβὼν εἶπεν τὰ προειρη- 
μένα, ἀλλ᾽ οἱ ἐν “Πιδου χαταταγέντες καὶ εἰς ἀπώλειαν ἑαντοὺς ixde- 
ὀωχότι-. χαϑάπερ [x τινος νεὼς εἰς ϑάλασσαν ἱχόντες ἀπορρέφαντες. 
οὕτοι τοίνυν» εἰσὶν οἱ ἐπαχούσαντες τῆς ϑείας δυνάμεώς re xai φω- 

en xd τίς ἂν εὖ φρονῶν ἐν μιᾷ χαταδίχῃ xai tà; τῶν δικαίων 
καὶ τὰς τῶν ἁμαρτωλῶν ὑπολάβοι elvu φυχάς. ἀδικίαν τὴς ἀρονοίας 
καταχέων; τί δ᾽; οὐχὶ δηλοῦσιν εὐηγγελίσϑαι τὸν χύριον τοῖς tt 
ἀπολωλόσιν ἐν τῷ xaruxivuum, μᾶλλον δὲ πεπεδημένοις. καὶ τοῖς 
Ir φυλακῇ τε καὶ φροιρᾷ συνεχομένοις; δίδιιχται δὲ κὰν τῷ den 

τέρῳ Σετερωματεῖ τοὺς ἀποστόλοις ἀχολούϑως τῷ κυρίῳ καὶ τοῖς 
ἐν "dev εὐηγγελμιασμένους ἰχρὴ» γάρ. οἶμαι. ὥσπερ χἀνταῦῖϑα. orte; 
δὲ καχεῖσε τοὺς ἀρίστους τῶν μαϑητῶν μιμητὰς γενέσϑαι τοῦ διδα- 
oxaior ir o μὲν τοὺς ἐξ Eipwor. οἱ δὲ τὰ [hen εἰς ἐπιστροφὴν 
ἀ; ἄγωσι. τουτίστεν τοὺς ἐν ὀιχιιουύνῃ τῇ κατὰ νόμον καὶ κατε 
φιλοσοφία" μερμιωχότας μέν. οὐ τελείως δέ, ἀλλ᾽ ἁμαρτητικῶς δια- 

Xiparautrov; τὸν βίον" τουτὶ γὰρ ἴπριπεν τῇ Bria οἰχονομίᾳ τοὺς 
ἀξίαν μᾶλλον» (Oyrxoras ἐν δικαιοσύνῃ καὶ προηγουμένως βεβιωκότας 
ἐπί τι τοῖς RZinupeindilos girar νοηκότας. xay ἐν ἄλλο τόπῳ τύχω- 

or ἐςομωλογούμενοι. ἐπ τοῖς τοῦ ϑιοῦ ὄντας τοὺ παντοχρέάτορος 

κατὰ τὴν οἰχείαν ixadrov γνῶσιν σωθῆναι. 
Erioyil δέ. οἶμαι. καὶ ὁ σωτήρ. ἐπιὶ τὸ σώζειν Ipyor avrocc 

περ 0t). χαὶ πεποίηκεν, τοὺς εἰς αὐτὸν xioricoac δεβουλημένους διὰ 
τοὺ κι ύγμιτος 0*00 ποτ ἴτυχον γιγονότις. iaxvoac εἰς ócttolar 
εἰ γοῦν o xt Quos de’ —XR Iron εἰς ᾿Μιδου κατῆλθεν , διὰ to 

Boos su sr ns Luk in, ὁ’ Φιμὶ ΜΝ vb Duo bf i: d: Petr 

ı 19 € 9^ yd dob N. 22. Deut 4, 12. Adumbr. in I Petr 3, 19 f, Hıpgel 
Rf V^ p,» Yt f eb tert u dass Zahn, For«h III 9 94f, Με. Clem o d 

LX SN u 14 16 sel Ple 3 if 16 Inn Strom 44.1 46 
v5 Ih 20 nr Ih 5,1, 4 

6 donmior Ma vy 57.1, * (o5 8f 1 b xoove*peyniveo., 
| Xf &àg9 Yee to tie ud, L' Il ortos St air L 14 des ker al payaı 

«t "κεὶ ar 15 Te’, -"tf Is tie, ‚ed. δα θεοὶ as 
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Stromata VI. Cap. Vl. 44, 5-47, 4. 455 

εὐαγγελίσασϑαι, ὥσπερ χατῆλϑεν, ἤτοι πάντας εὐηγγελίσατο | 7 764 P 
μόνους Ἑβραίους. εἰ μὲν οὖν πάντας, σωϑήσονται πάντες οἱ πιστεύ- 8 
σαντες, xà» ἐξ ἐθνῶν ὄντες τύχωσιν, ἐξομολογησάμενοι ἤδη ἐκεῖ, 
ἐπεὶ σωτήριοι καὶ παιδευτιχαὶ al χολάσεις τοῦ ϑεοῦ εἰς ἐπιστροφὴν 

5 ἄγουσαι καὶ τὴν μετάνοιαν τοῦ ἁμαρτωλοῦ μᾶλλον 7) τὸν ϑάνατον 
αἱρούμεναι, καὶ ταῦτα χαϑαρώτερον διορᾶν δυναμένων τῶν σωμάτων 
ἀπηλλαγμένων ψυχῶν, κἂν πάϑεσιν ἐπισχοτῶνται, διὰ τὸ μηκέτι 
ἐπιπροσϑεῖσϑαι σαρχίφ᾽ εἰ δὲ Ἰουδαίους μόνον εὐηγγελίσατο, οἷς ἔλει- 4 
xtv ἡ διὰ τοῦ σωτῆρος ἐπίγνωσίς τε xai πίστις, δῆλόν που ὡς ἄρα 

10 ἀπροσωπολήπτου ὄντος τοῦ ϑεοῦ xal οἱ ἀχόστολοι, καϑάπερ ἐν- 
ταῦϑα. οὕτως κἀκεῖ τοὺς ἐξ ἐϑνῶν ἐπιτηδείους εἰς ἐπιστροφὴν εὐηγ- 
γελίσαντο, καὶ «καλῶς εἴρηται τῷ Ποιμένι' τχατέβησαν οὖν (utt) 5 
αὐτῶν εἰς τὸ ὕδωρ, ἀλλ᾽ οὗτοι μὲν ζῶντες χατέβησαν xol ζῶντες 
ἀνέβησαν" ἐχεῖνοι δὲ οἱ προχεκοιμημένοι νεχροὶ χατέβησαν, ζῶντες 

15 δὲ ἀνέβησαν.« 

Nal μὴν καὶ σώματά φησι τὸ εὐαγγέλιον πολλὰ τῶν κεχοιμη- #7, 1 
μένων ἀνεστάσϑαι, εἰς ἀμείνω δηλονότι μετατεϑειμένων τάξιν. γέγο- 
νεν ἄρα τις χαϑολιχὴ κίνησις καὶ μετάϑεσις κατὰ τὴν οἰχονομέαν τοῦ 
σωτῆρος. δίχαιος τοίνυν διχαίου χαϑὸ δίκαιός ἐστιν οὐ διαφέρει, ἐάν 

20 TE νομιχὸς ἢ ἐάν τε Ἕλλην οὐ γὰρ Ἰουδαίων μόνων, πάντων δὲ 
ἀνϑρώπων» ὁ ϑεὸς κύριος, προσεχέστερον δὲ τῶν ἐγνωχότων πατήρ. 
εἰ γὰρ τὸ καλῶς βιοῦν xal νομίμως ἐστὶ βιοῦν καὶ τὸ εὐλόγως βιοῦν 
xata vouo» ἐστὶ βιοῦν. ὀρθῶς δὲ βεβιωχότες οἱ πρὸ νόμου εἰς πίστιν 
ἐλογίσϑησαν καὶ δίκαιοι εἶναι ἐκρίϑησαν, δῆλόν xov καὶ τοὺς ἐχτὸς 

25 νόμου γενομένους διὰ τὴν τῆς ψυχῆς ἰδιότητα, ὀρϑῶς βεβιωκότας, 
εἰ καὶ ἐν “Διδου E ἔτυχον ὄντες χαὶ ἐν φρουρᾷ, ἐπακούσαντας τῆς τοῦ 
χυρίου φωνῆς, εἴτε τῆς αὐϑεντικῆς εἴτε καὶ τῆς διὰ τῶν ἀποστόλων 
ἐνεργούσης, ῇ τάχος ἐπιστραφῆναί τε xal πιστεῦσαι. μεμνήμεϑα γὰρ 
ὅτι δύναμις τοῦ ϑεοῦ ἐστιν ὁ κύριος: καὶ οὐχ ἄν ποτε ἀσϑενήσαι 

80 δύναμις. οὕτως οἶμαι δείχνυσϑαι ἀγαϑὸν μὲν τὸν ϑεόν, δυνατὸν δὲ 4 
τὸν κύριον σῴζειν μετὰ δικαιοσύνης καὶ ἰσότητος τῆς πρὸς τοὺς 

te 

δῖ vgl. Ezech. 18, 23; 33, 11 10 vgl. Act. 10, 34; Röm. 2, 11 12—15 
Herm. Sim. IX 16, 6; vgl. Strom. 11 44, 2 16 f vgl. Matth. 27, 52 20 f vgl. 

Röm. 3, 29; 10, 12 98 f vgl. Rom. 4, 3; 9, 30 89 vgl. I Kor. 1, 21 

1 εὐηγγελίσασϑαι L εὐηγγελίσατο Di εὐαγγελίσασθαι L 10 (xai] 
st 12 ‘wer’, aus Herm. u. Strom. II 17 μετατεϑειμένων corr. aus. μετα- 
τιϑεμένων L! 94 ἐλογίσϑησαν corr. aus ἐχλογίσθησαν 1," 85 ψυχῆς (vgl. 
Strom. VI 69, 2) St φωνῆς L φύσεως Höschel $26 ἐπαχούίσαντας Sy Enaxor- 
σαντες L 28 £ Sy ἢ Ἰ, 



456 Clemens. 

ἐπιστρέφοντας εἴτε ἐνταῦϑα εἴτε xal ἀλλαχόϑε. οὐ γὰρ ἐνταῖϑα 
μόνον ἡ δύναμις ἡ ἐνεργητιχὴ φϑάνει, πάντῃ δέ ἐστε χαὶ ἀεὶ 
ἐργάζεται. 

ὐτίχα ἐν τῷ Πίτρου κηρύγματι ὁ κύριός φησι πρὸς τοὶ. μα- 
δ Bra; μετὰ τὴν ἀνάστασιν νἐξελεξάμην ὑμᾶς δώδεχα, μαϑητὰς 
κρίνας ἀξίους ἐμοῦ, οἷς ὁ χύριος ἡϑέλησεν, καὶ ἀποστόλους πιστοὺς 
ἡγησάμενος εἶναι, πέμπων ἐπὶ τὸν κόσμον εὐαγγελίσασϑαι τοῦς κατὰ 
τὴν οἰχουμένην ἀνθρώπους. yuarooxtp ὅτε εἷς 0coc ἔστιν, διὰ τῆς 
τοῦ Χριστοῦ πίστεως ἐμῆς δηλοῦντα: τὰ μέλλοντα, ὕὅχως οἱ axor- 

10 σαντες xa πιστεύσαντες σωϑῶσι», ol δὲ μὴ πιστεύσαντες ἀκούσαντες 
μαρτυρήσωσιν. οὐχ ἔχοντες ἀπολογίαν εἰπεῖν" »oUx ἡκούσαμιν»."ε ri 
our; οὐχὶ καὶ ἐν “Ἴιδου ἡ αὐτὴ γέγονεν οἰχονομία; ἵνα xax πᾶσαι 
αἱ φυχαὶ ἀχούσασαι τοῦ χηρύγματος ἢ τὴν μετάνοιαν ἐνδείξωνται ἡ » 

τὴ» κόλασιν ϑικαίαν εἶναι. di’ ὧν οὐχ ἐπίστευσαν. ὁμολογή σεν 
10 ἦν δ᾽ ἂν πλεονεξίας ov τῆς τυχούσης ἔργο» τοὺς προεξεληλεϑότες 

τῆς παροισίας rov χιρίου. μὴ εὐ} 7 γελισμένους μηδὲ ἐξ αὐτῶν τὴν 
αἰτίαν παρασχομένους κατὰ τὸ πιστεύσιι ἢ μή. ἥτοι τῆς σωτηρίας 
ἢ τῆς κολάσεως μετασχεῖν. οὐ γάρ xov ϑέμις τοὺς μὲν axgítex 
καταδιδικάσθαι. μόνους δὲ τοὺς μετὰ τὴν παρουσίαν τῆς ϑιίας aro- 

Ὁ λελαυχέναι δικαιοσύνης. πάσαις δ᾽ ἄνωϑιν ταῖς φυχαῖς εἴρηται ταῖς 

3 

λογικαῖς 000 ἐν ἀγνοίᾳ τις ὑμῶν ἐποίησεν μὴ εἰδὼς σαφῶς τὸν 
ϑεόν, lap ἐπιγνοὺς μετανοήσι;. xarra αὐτῷ ἀφιϑήσεταιε τὰ ἀμαρτή- 
nara.c »ldov γάρ᾽ « φησί. »ríDrixa πρὸ προσώπου ὑμῶν τὸν ϑάνατον 
καὶ τὴν των. ἐκλέξασθαι τὴ» jones, πρὸς σύγχρισιν ἐχλογῆς τ΄ ὃ ιῖ- 
ὅϑαι λέγων ὁ Bros. οὐ πεποιηχένωι ἄμφω. καὶ ἐν ἱτίρᾳ roce 
àfyec "ἐὰν axovonté μου καὶ ϑελήσητε. τὰ eyıda τῆς γῆς gari 
ἐὰν δὲ μὴ ἀχυΐσητέ μου μηδὲ ϑελήσητε. μάχαιρα U μας κατέδεται" ro 
γὰρ στόμα κυρίου ἐλάλησεν ταῦτα.« πάλιν δὲ ἄντιχρις ὁ aid 
μᾶλλον δὲ 0 κύριος ἐκ προσώπου τοῦ δοΐον εἰς δὲ οὗτος ἐκ zare- 

δυολῆς κόσμοι va ὁ διαφόροις χρόνοις διὰ alarıms σωϑθείς τί xal 

ὃ--1} Kerygma Peto Fr. v Dob«buts TU Nd * f, syl Hilgeafe N 9 
Test. extra can rec IV? t^, Resch, Agrapha 8. 078. 21 28 Kersgroa Petri 
Fr. sv Dotb-chuta 8 74, syl. Hilg. S. (te sel. At 0117 19 1 m 48 

Deut 524 1^ 19" 46- 99 Je. 1, 1^f 

$ μιορ:ντικὴ Ma: sull aber N 44, In rt, Vi ταντὶ L € .ἴ, ὁ 

zip εδέλησον) v D'ébechota BE [εἰς vot. Αριστοί) Wı 9 [tov Xo. sto! 

$ In bec. uta ép] (trs Wilgenfeid dugenos Po 10 ds-(éoa. Wi 11 «ep 

εφηϑιυοιν Hig τιμῶ, dir Wendiard LE οἱ wre" BÀ τὸ." ror 
bw 426 vor ys, οἱ g get Lt $29 f raic 3.24; Po μεξο ἕλος L 



Stromate VI. Cap. VI. 48, 1—51, 3. 457 

σωϑησόμενος)᾽ »ηὐφράνϑη μου 7j καρδία χαὶ ἠγαλλιάσατο ἡ γλῶσσά ἃ 
μου. ἔτι δὲ | καὶ ἢ σάρξ μου χατασχηνώσει ἐπ᾿ ἐλαίδι,ε φησίν, oti 272 8 
οὐχ ἐγχαταλείψεις τὴν ψυχήν μου εἰς Adv οὐδὲ δώσεις τὸν 0010» 
σου ἰδεῖν διαφϑοράν. ἐγνώρισάς uo. ὁδοὺς ζωῆς" πληρώσεις με 

δ εὐφροσύνης μετὰ τοῦ προσώπου GOU.« 
“Ὥσπερ οὖν τίμιος 6 λαὸς τῷ κυρίῳ, οὕτως ὃ λαὸς ἅγιος ἅπας 50,1 

ἐστὶν σὺν τῷ ᾿ἸΙουδαίῳ καὶ ὁ ἐξ ἐϑνῶν ἐπιστρέφων, ὃς ὁ προσήλυτος 
προεφητεύετο. εἰχότως ἄρα βοῦν φησι καὶ ἄρχτον ἐπὶ τὸ αὐτὸ 2 
ἔσεισϑαι ἡ γραφή" βοῦς μὲν γὰρ εἴρηται ὁ Ἰουδαῖος ix τοῦ κατὰ 766 P 

10 νόμον ὑπὸ ζυγὸν χαϑαροῦ χριϑέντος ζῴου, ἐπεὶ καὶ διχηλεῖ καὶ 
μηρυχᾶται ὁ βοῦς ὁ ἐϑνιχὸς δὲ διὰ τῆς ἄρκτου ἐμφαίνεται, ἀχα- 8 
ϑάρτου xal ἀγρίου ϑηρίου" τίχτει δὲ τὸ δῷον σάρκα ἀτύπωτον, ἣν 
σχηματίξει εἰς τὴν τοῦ ϑηρίου ὁμοιότητα τῇ γλώττῃ μόνον᾽ λόγῳ 
γὰρ τυποῦται εἰς τὸ ἡμερῶσϑαι ἐχ τοῦ ϑηριώδους βίου ὁ ἐξ ἐϑνῶν 

15 ἐπιστρέφων, τιϑασευϑείς τε ἤδη xal αὐτὸς c βοῦς ἀγνίζεται. αὐτίκα 4 

φησὶν ὁ προφήτης" νσειρῆνες εὐλογήσουσίν με καὶ ϑυγατέρες στρου- 
ϑῶν xal τὰ ϑηρία πάντα τοῦ aypov.« τῶν ἀχαϑάρτων ζῴων τὰ 5 
ϑηρία τοῦ ἀγροῦ γιγνώσχεται, τουτέστι τοῦ χύσμου, ἐπεὶ τοὺς. εἰς 
πίστιν ἀγρίους καὶ δυπαροὺς τὸν βίον μηδὲ τῇ κατὰ νόμον δικαιο- 

20 σύνῃ κεχαϑαρμένους ϑηρία προσαγορεύει. μεταβαλόντες μέντοι ἐχ 6 
τοῦ εἶναι ϑηρία διὰ τῆς χυριαχῆς πίστεως ἄνθρωποι γίνονται 
ϑεοῦ, ἐχ τοῦ τὴν ἀρχὴν ϑελῆσαι μεταβάλλεσϑαι εἰς τὸ γενέσθαι 
προχόπτοντες. τοὺς μὲν γὰρ προτρέπει ὁ χύριος, τοῖς δὲ ἤδη ? 

. ἐγχειρήσασι xal ‚xelga ὀρέγει xal &véAxtt νοὐ γὰρ ὑποστέλλεται 
26 πρόσωπον ὃ πάντων δεσπότης οὐδὲ ἐντραπήσεται μέγεϑος, ὅτι 

μιχρὸν καὶ μέγαν αὐτὸς ἐποίησεν ὁμοίως τε προνοεῖ πάντων. « xal 51,1 
o Δαβίδ φησιν" εἰ [δὲ] καὶ »ἐνεπάγησαν ἔϑνη ἐν διαφϑορᾷ Ü ἐποίη- 
σαν, ἐν παγίδι ταύτῃ ἢ ἔχρυψαν συνελήφϑη ὁ ποὺς αὐτῶνε, ἀλλὰ 
»ἐγένετο κύριος καταφυγὴ τῷ πένητι, βοηϑὸς ἐν εὐχαιρίᾳ καὶ ἐν 

30 ϑλίφει.ε εὐκαίρως à ἄρα εὐηγγελίσϑησαν ol ἐν θλίψει ὄντες. καὶ διὰ 
τοῦτό gnoew: savayyellare ἐν τοῖς ἔϑνεσι τὰ ἐπιτηδεύματα αὐτοῦε, 

ἵνα μὴ ἀδίκως χριϑῶσιν. εἰ τοίνυν τοὺς ἐν σαρκὶ διὰ τοῦτο εὐηγ- 8 
γελίσατο, ἵνα μὴ καταδικασϑῶσιν ἀδίχως, πῶς οὐ καὶ τοὺς προεξε- 

ληλυϑότας τῆς παρουσίας αὐτοῦ διὰ τὴν αὐτὴν εὐηγγελίσατο αἰτίαν; 

1—5 Psal. 15, 9—11 (beeinflußt von Act. 2, 26- 28) 8 f vgl. Jes. 11,7 

9—11 vgl. Lev. 11, 3 12 f vgl. Plut. Mor. p. 404 C 16 f Jes. 43, 20 924—996 
Weish. Sal. 6, 7 91 f Psal. 9, 16 99 f Psal. 9, 10 81 Psal. 9, 12 

15 τιϑασσειϑεὶς L 22 éx τοῦ τὴν ἀρχὴν co Schw τὴν ἀρχὴν Ex τοῦ 
L 9? εἰ [δὲ] St ἴδε Ma aus Peal. 9, 14 
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»díxato: γὰρ ὁ χύριος. καὶ δικαιοσύνην ἠγάπησεν, εὐθύτητα εἶδεν ro ὁ 
πρόσωπον αὐτοῦ.« »0 δὲ ἀγαπῶν ἀδικίαν μισεῖ τὴν ἑαυτοῦ φιχήν.« 

El γοῦν ἐν τῷ κατακλυσμῷ &xoàtto πᾶσα ἁμαρτωλὸς σάρξ. εἰς 
παιδείαν γενομένης: αὐτοῖς τῆς κχολάσεος, “πρῶτον μὲν τὸ ϑέλημα 
τοῦ θεοῦ παιδευτιχὸν καὶ ἐνεργητικὸν τυγχάνον σῴζεεν τοὺς ‚more 
φοντας πιστευτέον. ἔπειτα δὲ χαὶ τὸ λεπτομερέστερον. ἡ Ψυχή. 
ἄν ποτὲ πρὸς τοῦ παχυμερεστέρου ὕδατος πάθοι τι δεινόν. pn 
λεπτότητα καὶ ἁπλότητα μὴ χρατουμένη, ἢ xal ἀσώματος προσα- : 
γορεύεται. ὃ δ᾽ ἂν παχυμερὲς ἐκ τῆς ἁμαρτίας πεπαχυμμένον τύχῃ 
τοῦτο ἀπορίπτεται σὺν τῷ σαρχιχῷ πνεύματι τῷ κατὰ τῆς φεχῆς 
ἐπιϑυμοῦῖντι. ἡδη δὲ χαὶ τῶν τὴν κοινότητα πρεσβενόντων ὁ xoge- 
φαῖος Οὐαλεντῖνος ἐν τῇ Πιρὶ φίλων ὁμιλίᾳ κατὰ λέξιν γράφει" 
»xoÀA« τῶν γεγραμμένων iv ταῖς δημοσίαις βίβλοις εὑρίσκεται n- 
γραμμένα ἐν τῇ ἐχχλησίᾳ τοῦ θεοῦ" τὰ γὰρ xoa ταῦτα ἔστι τὰ ἄπο 
χαρόίεις ὑήματα. »νύμος ὁ 7οαπτὺς ἐν καρόϊα᾽ οὗτός ἐστιν ὁ λαὸς e 
τοῦ ἡγαπημένου. ὁ φιλούμενος καὶ φιλῶν avror.« δημοσίας γὰρ ὅδ 1 
pidàov; εἴτε τὼς ᾿Ιονδαϊχὰς λέγει γραφὰς εἶτε τὰς τῶν φελοσύφων 
κοινυποιεῖ τὴ» ἀλη ϑ uar. 

᾿οίδωρός τε ὁ Βασιλείδου vio; apa καὶ μαϑητὴς ἐν τῷ πρώτῳ ? 
τῶν tov προφήτου Π|αρχὼρ Ἐξηγητιχῶν καὶ avro; κατὰ λέξιν γράφεε 
»q «oi di ol "Arrıxoi weunsiodai τινι Noxoatu παρεπομένου dei- 8 
μονος αὐτῷ. καὶ “ριωτοτέλης δαίμωσε κι χρῆσϑαι πάντας ἀνθρώχοι. 

λέγει συνομαρτοῦσιν αὐτοῖς παρὰ τὸν χρόνον τῆς ἐνσωματώδεαις 
προφητικὼν τοῖτο μάϑημα λαβὼν xai χαταϑέίμενος εἰς τὰ javıes 
Μιλίς μὴ ὁμολογήωας ode» ὑφείλετο τὸν Aoyor τοῦτον.« καὶ πάλεν 
ἐν τῷ διντίρῳ τῆς αὐτῆς συντάξιως dc πως γράφει" »καὶ μή τις 
olia o». " φαμεν ἴδιον" εἶμαι τῶν ἐχλιχτῶν. τοῦτο “προειρημένον 
ἐπάρχειν 30 τρῶν quiodoqeonr οὐ γάρ ἰστιν» αὐτῶν ἐἴρεμα rer de 

If Pad 10,7 9 jl 1o, ^ 8 vgl. Gen 7, 21 10f vgl. Gal 

5 103 18 16 vyl. Hilygepfeld, ZwThb 21:019. SN Sf; Ketsergeseh. * 308 

Zahn, Geh. d nt. kan II 8 55d 21 =. 459, b vgl Hilgeanfold, Ketzer- 

gesch. “. 2f $99 f Aristoteles Fr. 151 Rose? 

I Ast, cert aas day Lt δ᾽ rneoosturo» Ma, vgl N. 46.2 
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Stromata Vl. Cap. Vl. 51, 4—Cap. VII. 56, 4. 459 

προφητῶν σφετερισάμενοι προσέϑηχαν τῷ [un] ὑπάρχοντι κατ᾽ av- 
τοὺς 00pQ.« αὐϑίς τε ἐν τῷ αὐτῷ" »xal γάρ μοι δοκεῖ τοὺς προσ- 5 
ποιουμένους φιλοσοφεῖν. fva μάϑωσι τί ἐστιν ἡ ὑπόπτερος δρῦς καὶ 
τὸ ἐπ᾽ αὐτῇ πεποικιλμέρον φᾶρος. πάντα ὅσα Φερεκύδης ἀλληγορήσας 
ἐϑεολόγησεν, λαβὼν ἀπὸ τῆς τοῦ Χὰμ προφητείας τὴν ὑπόϑεσιν « «« 

VI. «« εἷς πάλαι παρεσημειωσάμεϑα. οὐ τὴν χατὰ ἑχάστην 54,1 
αἵρεσιν ἀγωγήν φαμεν, ἀλλ᾽, ὅπερ ὄντως ἐστὶ φιλοσοφία, t ὀρθῶς 
σοφίαν τεχνικήν, τὴν ἐμπειρίαν παρέχουσαν τῶν περὶ τὸν βίον, 
τὴν δὲ σοφίαν | ἔμπεδον γνῶσιν ϑείων τε χαὶ ἀνθϑρωκπίνων 768 P 

10 πραγμάτων. κατάληψίν τινα βεβαίαν οὖσαν καὶ ἀμετάπτωτον, συνει- 
ληφυῖαν Ta TE ὄντα xal τὰ παρῳχηχότα καὶ τὰ μέλλοντα, ἣν ἐδι- 
δάξατο ἡμᾶς διά τε τῆς παρουσίας διά τε τῶν προφητῶν ὁ κύριος. 
xal ἔστιν ἀμετάπτωτος ὑπὸ λόγου, παραδοϑεῖσα τῇ αὐτῇ, (ἢ) καὶ 2 
πάντως ἀληϑὴς ὑπάρχει, βουλήσει, ὡς διὰ τοῦ υἱοῦ ἐγνωσμένη. καὶ 8 

15 ἢ μὲ» αἰώνιός ἐστιν, 5 δὲ χρόνῳ λυσιτελής. xol ἣ μὲν μία xal ἡ 
αὐτή. αἱ δὲ πολλαὶ καὶ [ἀϊδιάφοροι. xol 7 μὲν ἄνευ παϑητιχῆς τινος 
χιρήσεως. ἢ δὲ μετὰ παϑητικῆς ὀρέξεως, καὶ ἣ μὲν τέλειος, ἣ δὲ 
ἐνδεής. 

Ταίτης οὖν τῆς σοφίας | ἐπιϑυμεῖ ἡ φιλοσοφία. « » τῆς ψυχῆς δ, 1 2138 
20 χαὶ τῆς ὀρϑότητος τοῦ λόγου καὶ τῆς τοῦ βίου χαϑαρότητος, ἀγα- 

πητικῶς καὶ φιλητιχῶς διατεϑεῖσα πρὸς τὴν σοφίαν xol πάντα 
πράττουσα ἕνεκα τοῦ τυχεῖν αὐτῆς. φιλόσοφοι δὲ λέγονται παρ᾽ ἡμῖν ἃ 
μὲν οἱ σοφίας ἐρῶντες τῆς {τοῦ πάντων δημιουργοῦ καὶ διδασκάλου, 
τουτέστι γνώσεως τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, παρ᾽ Ἕλλησι δὲ οἱ τῶν περὶ 
ἀρετῆς λόγων ἀντιλαμβανόμενοι. εἴη δ᾽ ἂν φιλοσοφία τὰ παρ᾽ ixa- 8 
στὴ τῶν αἱρέσεων ιτῶν κατὰ φιλοσοφίαν λέγω) ἀδιάβλητα δόγματα 
μετὰ τοῦ ὁμολογουμένου βίου εἰς μίαν ἀϑροισϑέντα ἐκλογήν. & καὶ 4 
αὐτά, ἐκ τῆς βαρβάρου χλαπέντα ϑεοδωρήτου χάριτος, Ἑλληνιχῷ 
xex0ounta Aóyo' τῶν μὲν γὰρ κλέπται, ὧν δὲ καὶ παρήχουσαν' ἐν 

8f vgl. Strom. VI 9, 4; Zeller, Phil. d. Gr. 1* S. 83; Diels, Sitzungsber. d. 
Berl. Akad. 1897 S. 147 f & vgl. Harnack, Gesch. d. altchr. Lit. I S. 159. 856 
8—18 zur Unterscheidung von zweierlei σοφέα vgl. Strom. [24 f; 177,1 9f vgl. 

Paed. 1] 25, 3 10. 13 vgl. Strom. II 9, 4 mit Anm. 10—14 vgl. Strom. 
Vl 01, 1. 98 vgl. x. B. Róm. 12, 3. 6 

»- vt 

ad 
95 

1 τὸ μὴ ὑπάρχον τῷ xar’ so auch Ma) oder [μὴ ὑπάρχοντι) Neander, Genet. 
Eutwickl. der vorn. gnost. Syst. (1818) S. 84 [μὴ] St und’ Schw μὲν Bor. 
chart, Geogr. eaer. * (1707: p. 209, 29 b λαβεῖν Hevse .. St 6 xarà 
am Rand L! 7f etwa ἕξιν ἐπιτηδεύουσαν) ὀρϑῶς (ot; St {τὴν ἐπικτήδευσιν 
ὀρθῶς σοφίας Schw ὀρϑῶς co nach τὴν δὲ (Z. 9) Wi τὸν corr. aus τῶν L' 

18 τῷ αὐτῷ (p St ταίτη L 14 (Bel) βουλήσει c nach παραδοϑεῖσα Ma 
18 [ἀδιάφοροι Heyse 19 etwa (σετοχάζουσα τῆς ἐλευθερίας" τῆς ψυχῆς St 

περί τε τῆς ψυχικῆς Ma 28 (τοῦ Wi 
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di τοῖς ἄλλοις & μὲν κινούμενοι εἰρήχασιν. ἀλλ᾽ οὐ τελείως ἐξεεργά- 
capto, τὰ δὲ ἀνϑρωκπίνῳ στοχαυμῷ τε καὶ ἐπιλογισμῷ. ἐν 01, παι 
παρακπίπτουσιν" ἐπιβάλλειν δ᾽ οἵονται τῇ ἀληϑείᾳ οὗτοι μὲν τελείως 
o; δ᾽ ἡμεῖς αὐτοὺς χαταλαμβανόμεϑα. μερικῶς. πλέον γοῖν row 
x00u0V τούτου οὐχ ἴσασιν οὐδέν. καὶ μὴν ὡς ἡ γεωμετρία περὶ 
μέτρα καὶ ueyéon xal ὀχήματα πραγματευομένη διὰ τῆς ἐν τοῖς επε- 
πέδοις καταγραφῆς ἡ re ζωγραφία τὸν ὑπτικὸν ὅλον τόπον iR τεῦν 
σχηνογραφουμένων φαίνεται παραλαμβάνουσα. ταύτῃ δὲ φευδιν- 
yoagel τὴν ὄψιν, τοῖς κατὰ προσβολὴν τῶν OXTIXOV γραμμῶν 65 - 

μείοες ζχοωμένη κατὰ τὸ τεχνιχόν ἐἐντεῦϑεν ἐπιφάσεις καὶ Cxog doni; 
καὶ φάσει: σῴζονται. xai τὰ μὲν doxel προύχειν. τὰ δὲ εἰσέχιιν τὰ 
δ᾽ ἄλλως πως φαντάζεσοϑαι ἐν τῷ ὁμαλῷ xal λείῳ", οὕτω di καὶ ox 
φιλόσοφοι zoyoagíag δίχην ἀπομιμοῦνται τὴν ἀλήϑειαν. φιλαιτὶς 
δὲ πάντων ἁμαρτημάτων αἰτία ἱχάστοι: ἱχάστοτε. διόπερ ov yes, 
τὴν εἰς ἀνθρώπους δόξαν αἱρούμενον φίλαυτον εἶναι. alic τὸν 
ϑεὸν ἀγαπῶντα τῷ ὄντε νὕσιον μιτὰ φρονήσεως γίνεσθαι. ἂν er 
τις τοῖς μερικοῖς ὡς tol; χαϑολιχοῖς χρώμενος τύχῃ καὶ τὸ dor ior 

ὡς κύριον καὶ ἡγεμόνα τιμᾷ. σφάλλεται τῆς ἀληϑείας οὐ συνεεὶ. τὸ τῷ 
Aad xav! ἰξομολόγησιν εἰρημένον" νγῆν «καὶ ὁποδὸν ὡσιὶ ἄρτων 
ἴφαγον.« ἡ φιλαυτία δὲ καὶ ἡ οἴησις αὐτῷ γὴ ἐστε καὶ πλάνη, i δὲ 
τοῦτο. ἐκ μαϑήσεως ἡ γνῶσις καὶ ἡ ἐπιστήμη. μαθήσεως δ᾽ oves: 
ζητεῖν ἀνάγχη τὸν διδάυχαλον. Käravdı,. μὲν γὰρ Ζήνωνα ixeypc 8 

, ὃ »- φ e ^ae 

gıras καὶ Mogpauros .guurotéAn Μητροδωρος τε Kxixorpor s 
Πλάτων Σωκχράτην ἀλλὰ xa» ἐπὶ Πιϑαγώόραν ἴλθω καὶ ipe ν᾿ 
καὶ Θάλητα καὶ τοὺς πρώτους συφούς, ἰσεαμαι τὸν τούτων dedaszı: 
λον ζητῶν" xa» .{ἰγνυπτίους εἴπῃς xav. νδοὺς xar. Βαβυλωνίοις zur 

* [4 3 , » [4 * , e 5 * 

tot; Mayov; αὐτοὺς. οὐ παύσομαι τὸν τουτῶν διδαύκαλον axasteos 
ἀνάγω di à καὶ ἐπὶ τὴν πρώτη» γένισιν ἀνϑρώπων. xdxsib. v ἀρ- 

» ⸗ « , > e * 9 " b , 

χομαι ζητεῖ». τίς 0 dıdauxalos; ar89o0xor μὲν οὐδείς ovdései yep 

μεμαϑήκεσαν. ἀλλ᾿ οὐδὲ ἀγγέλων τις. οὗτε yaQ, ὡς μηνχοιϊιεν 0x 
ἄγγελοι χαϑὸ ἄγγελοι, οὕτως ἀχυΐονοι" ἀνϑρώχοι. ad" εἰς - 

ra eta, οὕτως ἐχείνοις " γλῶττα. οὐδ᾽ ἂν ὀργανά τις dmg gen 
ἀγγέλοις. L λέγω xci ra τούτοις xagexiiui ra καὶ gapıyyı ev. 

12 φιλαιιία τάντων ἡσιίστοῖε “wir Par. 2 Hull 16 Pat. Toa 
y u B 198 l'sal. 101.1» 
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Stromata VI. Cap. VII. 56, 1—60, 1. 461 

ἀρτηρίαν καὶ σπλάγχνα καὶ πνεῦμα xol πλησσόμενον ἀέρα. πολλοῦ 5 
γε del τὸν ϑεὸν ἐμβοᾶν, ἀπροσίτῳ ἁγιότητι καὶ ἀρχαγγέλων αὐτῶν 
κεχωρισμένον. ἤδη δὲ καὶ τοὺς ἀγγέλους μεμαϑηκέναι παρειλήφαμεν 
τὴν ἀλήϑειαν xal τοὺς ἐπὶ τούτων ἄρχοντας" γενητοὶ γάρ. λείπεται 58,1 
τοίνυν ὑπεξαναβάντας ἡμᾶς «ai τὸν τούτων διδάσχαλον ποϑεῖν. 
ἐπεὶ δὲ ἕν μὲν τὸ ἀγέννητον 0 xavroxparmp 90g, ἕν δὲ xal τὸ 
προγεννηϑέν, δι᾿ οὗ τὰ πάντα ἐγένετο καὶ χωρὶς αὐτοῦ «ἐγένετο 
οὐδὲ ἕνε (»εἷς γὰρ τῷ ὄντι ἐστὶν ὁ ϑεός, ὃς ἀρχὴν τῶν ἁπάντων 
ἐποίησενε, ,μηνύων τὸν πρωτόγονον υἱὸν ὁ Πέτρος γράφει, συνεὶς 

10 ἀχριβῶς τό" »iv ἀρχῇ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν ınve), 
σοφία δὲ οὗτος εἴρηται πρὸς ἁπάντων τῶν προφητῶν, οὗτός ἐστιν 
ὁ τῶν γενητῶν ἁπάντων διδάσκαλος, ὁ σύμβουλος τοῦ ϑεοῦ τοῦ τὰ 
πάντα προεγνωχότος. 0 δὲ ἄνωϑεν ix πρώτης καταβολῆς xócuov 2 
"πολυτρόπως xal πολυμερῶςε πεκπαίδευχέν τε καὶ τελειοῖ. ὅϑεν 

15 εἰκότως εἴρηται" sun εἴπητε ἑαυτοῖς διδάσκαλον ixi τῆς γῆς. ς« ὁρᾷς 
ὑπόϑεν ἔχει τὰς λαβὰς ἡ φιλοσοφία ἡ ἀληϑής. | χἂν ὁ νόμος εἰχὼν 770P 8 
καὶ σχιὰ τῆς ἀληϑείας τυγχάνῃ, σχιά γε 0 νύμος τῆς ἀληϑείας, ἀλλ᾽ 
ἣ φιλαυτία τῶν Ἑλλήνων διδασχάλους τινὰς ἀνϑρώπους ἀναχη- 
QUtTEL. 

20 Ὡς οὖν ἐπὶ τὸν ποιητὴν τὸν ϑεὸν πᾶσα ἀνατρέχει πατριά, 59,1 
οὕτως καὶ ἐπὶ τὸν χύριον ἡ τῶν καλῶν διδασχαλία [xal] ἡ διχαιοῦσα 
χαὶ εἰς τοῦτο χειραγωγοῦσά τε καὶ συλλαμβάνουσα. εἰ δ᾽ ἔχ τινος 2 
ποιήσεως τὰ τῆς ἀληϑείας ὁτῳδήποτε τρόπῳ λαβόντες σπέρματα 
οὐχ ἐξέϑρεψαν τινες, γῇ δὲ ayovo καὶ ἀνομβρίᾳ παραδεδωκότες 

25 ἀγρίαις συνεπνίξαντο βοτάναις, χαϑάπερ οἱ Φαρισαῖοι ἐξετράπησαν 
τοῦ νόμου ἀνϑρωκίνας παρεισάγοντες διδασχαλίας, τούτων οὐχ ὁ 
διδάσχαλος αἴτιος, ἀλλ᾽ οἱ παραχούεειν προῃρημένοι. οἱ πεισϑέντες 8 
ὀὲ αὐτῶν τῇ τε τοῦ κυρίου παρουσίᾳ xal τῇ τῶν γραφῶν σαφηνείᾳ 
ἐν ἐπιγνώσει γίνονται τοῦ νόμου, χαϑάπερ καὶ οἱ ἀπὸ φιλοσοφίας 

30 διὰ τῆς τοῦ χυρίου διδασχαλίας ἐν ἐπιγνώσει τῆς ἀληϑοῦς φιλοσοφίας 
χαϑίστανται. »Ta λόγια γὰρ κυρίου λόγια ἀγνά, ἀργύριον πεχπυρο- 4 
μένον δοχίμιον, τῇ γῇ κεκαθαρισμένον" ἑπκταπλασίως.« ἤτοι ὡς ἄρ- 60,1 

C 

- - 

2 vgl. I Tim. 6 16. ?f vgl. Joh. 1,3 8f Kerygma Petri Fr. 2 v. Dob- 
schütz TU XI 1 S. 18f; vgl. S. 451, 7f 10 Gen. 1, 1 14 Hebr. 1, 1 
15 vgl. Matth. 23, 8f; Strom. II 14, 3 16f vgl. Hebr. 10, 1 20 vgl. 
Ephes. 3, 14 f 22—25 vgl. Mark. 4, 3—7; Matth. 13, 3—7; Luk. 8, 5—7 

S5f vgl. Mattb. 15, 9; Mark. 7, 7 (Jes. 29, 13) 81f Psal. 11, 7 

3 αἰτῶν Sy αὐτὸν L 17 γε St γὰρ L 21 [xal] Schw 22 τοῦτο] 
etwa rd ἀληϑὲς St 98 ποιήσεως] παιδεύσεως Ma 24 ἀνόμβρω Ma 
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γυρος πολλάκις ἀποχαϑαρϑεὶς εἰς doxiuo» xadloraru 0 Óixaiw. 7c 
νόμισμα xvolov γενόμενος xal χάραγμα βασιλικὸν anadsfausvo;, c 
ἐπεὶ καὶ Σολομὼν λέγει »γλῶσσαν δικαίου ἄργυρον πεπειρωμένον « 
τὴν δεδοκιμασμένην | καὶ σοφὴ» διδασκαλίαν ἐπαινετὴν xal ἀποδεκτὴν 

5 τυγχάνει μηνύων. ὅταν ἐκχεκαϑαρμένη πλουσίως τυγχάνῃ τῇ γε. 
τουτέστι» ὅταν πολυτρύπως ἡ γνωστικχὴ φυχὴ ἁγιάξηται κατὰ τὴν 
ἀποχὴν τῶν γεωδῶν πυρώσεων. ἁγνίζεται δὲ καὶ τὸ σῶμα. ἐν εν 3 
οἰχεῖ. ἐξιδιοποιούμενον εἰς εἰλικρίνειαν ἁγίου νεώ ὁ δὲ ἐν ro 6ώ- 
ματι καϑαρισμὸς τῆς φυχῆς ἱπρώτηςϊ πρῶτος οὗτός ἐστιν. ἡ axeys 

l0 τῶν xaxdw, ἡ» τινες τελείωσιν ἡγοῦνται, καὶ ἴστιν ἁπλῶς τοῖὲ 
κοινοῦ πιστοῦ, ᾿Ιουδαίου τε xai Ἕλληνος. ἡ τελείωσις αὕτη" toc & 3 
γνωστιχοῦ μετὰ τὴν ἄλλοις νομιξομένη» τελείωσιν ἡ δικαιοσίνν, v1. 
ἐνέργειαν εὐποιίας προβαίνει" χαὶ ovo δὴ ἡ ἐπίτασις τῆς δικαιοσύνη. 
εἰς ἀγαϑοποιίαν ἐπιδέδωχεν. τούτῳ ἡ τελείωσις ἐν ἀμεταβόλῳ Vir 

1^ εὐποιίας καϑ᾽ ὁμοίωσιν τοῦ ϑεοῦ διαμένει" οἱ μὲν γὰρ ἀπέφρι: 

᾿Ιβραάμ, δοῦλοι ἔτι τοῦ ϑιοῦ. οὗτοί εἰσιν οἱ xAgrol: υἱοὶ δὲ "Jaxes : 
οἱ ἐχλεχτοὶ αὐτοῦ, οἱ τῆς xaxla; πτερνίσαντες τὴν ἐνέργειαν. 

El τοίνυν αὐτόν τε | τὸν Χριστὸν σοφίαν φαμὲν καὶ τὴν ircq- 411 
γειαν αὐτοῦ τὴν διὰ τῶν προφητῶν, δι᾽ ἧς ἔστι τὴν γνωστικὴν 

90 παράδοσιν ἐἰχμανθάνειν, o; αὐτὸς κατὰ τὴν παρουσίαν τοὺς ἁγίωις 
ἐδίδαξεν ἀποστόλους. σοφία iig ἂν ἡ γνῶσις, ἐπιστήμη οὐδα καὶ 
κατάληψις τῶν orım» τε καὶ ἐσομένων καὶ πιρωχηκότων βεβαία zc; 
ἀσφαλής. ex ἂν παρὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ παραδοθεῖσα καὶ dxosc- 
λιφϑεῖσα. καὶ δὴ καὶ εἰ ἴστε τέλος τοῦ υοφοῦ ἡ ϑεωρία. ὀρέγιται 2 

25 μὲν ὁ 'μὲν» ἴτε φιλοσοφῶν τῆς θείας ἐπιστήμης. οὐδέπω δὲ τυγχάνει 
5r μὴ μαϑήμει παραλάβῃ o aeg ηνἐσϑεῖσαν c vr τὴν προφητεκὴ» φω- 
vi». (c ἧς τά τ᾽ ἰόντα τά τ᾽ ἐυόμεν a πρό τ᾽ ἐόντα, ra χει τ 
xdi ἔσχεν χαὶ su. παραλαμβάνει. ἡ γι ens di αὕτη ἡ κατὰ Ó(ec- 8 
doge: εἰς ολίγους ἐκ τῶν ἀποστόλων ἀγράφως παραδοθεῖσα xcti. - 

$: λΑιϑϑεν. 

Ertirdiv δὲ apı γνῶσιν εἶτε οὐφίαν οινουχηθϑῆραι χρὴ ««- 

8 wn Fios do, S wells Hd Kor 3 5f 10 15 vgl > = 

IV o1» 2 164 sum CGeensatr warte wir vgl Matth. 22, IE 0 7 

Jakeb be ot πεερνισεής yl Pla leg οἱ Lie I) ΜΝ wegen t7 
atu). Is τιν, I Kor. 1, 26 5 21 20 vyl ^ 455 9-14 44 
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Stromata VI. Cap. VII. 60, 2—Cap. VIII. 64, 2. 163 

ἕξιν ϑεωρίας aldıov καὶ ἀναλλοίωτον" VIII. ἐπεὶ xol Παῦλος 02,1 
ἐν ταῖς ἐπιστολαῖς οὐ φιλοσοφίαν διαβάλλων φαίνεται, τὸν δὲ 
τοῦ γνωστιχοῦ μεταλαμβάνοντα ὕψους οὐχέτε παλινδρομεῖν ἀξιοῖ 
ἐπὶ τὴν Ἑλληνικὴν φιλοσοφίαν, στοιχεῖα τοῦ κόσμου ταύτην ἀλλη- 

δ γορῶν, στοιχειωτιχήν τινα οὖσαν καὶ προπαιδείαν τῆς ἀληϑείας. 
διὸ καὶ τοῖς Ἑβραίοις γράφων τοῖς ἐπαναχάμπτουσιν εἰς νόμον ἃ 
ix πίστεως »|n) πάλινε φησὶ τχρείαν ἔχετε τοῦ διδάσχειν ὑμᾶς, 
τίνα τὰ στοιχεῖα τῆς ἀρχῆς τῶν λογίων τοῦ ϑεοῦ, καὶ γεγόνατε 
χρείαν ἔχοντες γάλακτος xal οὐ στερεᾶς τροφῆς«ς« ὡσαύτως ἄρα 

10 xad τοῖς ἐξ Ἑλλήνων ἐπιστρέφουσι Κολοσσαεῦσι᾽ υβλέπετε μή 8 
τις ὑμᾶς ἔσται ὁ συλαγωγῶν διὰ τῆς φιλοσοφίας xal χενῆς ἀπά- 
τῆς κατὰ τὴν παράδοσιν τῶν ἀνθρώπων, κατὰ τὰ στοιχεῖα τοῦ 
κόσμου τούτου xal οὐ κατὰ Χριστόν,ε δελεάζων αὖϑις εἰς φιλοσο- 
φίαν ἀναδραμεῖν, τὴν στοιχειώδη διδασκαλίαν. xüv λέγῃ τις κατὰ 4 

15 σύνεσιν ἀνϑρώπων φιλοσοφίαν ηὐρῆσϑαι πρὸς Ἑλλήνων, ἀλλὰ τὰς 
γραφὰς εὐρίσχω τὴν σύνεσιν ϑεόπεμπτον εἶναι λεγούσας. ὁ γοῦν 88,1 
φαλμῳδὸς μεγίστην ἡγεῖται δωρεὰν τὴν σύνεσιν καὶ αἰτεῖ λέγων'᾽ 
»δοῦλος σὸς εἰμε Éyoy συνέτισόν με.ε καὶ μή τι τὸ πολύκειρον τῆς 2 
γνώσεως αἰτούμενος 0 Δαβὶδ γράφεε᾽ τχρηστότητα καὶ παιδείαν καὶ 

20 γνῶσιν δίδαξόν με, ὅτι ταῖς ἐντολαῖς σου ἐπίστευσα.ς« κυρίας | (δ᾽) 8 772 P 
εἶναι τὰς διαϑήκας ὡμολόγηται καὶ τοῖς τιμιωτέροις δίδοσϑαι. λέγει 4 
γοῦν ὁ ψαλμὸς πάλιν ἐπὶ τοῦ Octob: »oUx ἐποίησεν οὕτως οὐδενὶ 
ἔϑνει, χαὶ τὰ χρίματα αὐτοῦ οὐχ ἐδήλωσεν avrols.« τὸ δὲ »oUx 
ἐποίησεν οὕτωςςε πεποιηκέναι μὲν δηλοῖ, ἀλλ᾽ οὐχ οὕτως. ἐν συγχρί- 

25 σεε γοῦν τὸ νοὕτωςε πρὸς τὴν ὑπεροχὴν τὴν xaO! ἡμᾶς γινομένην" 
ἐξῆν δὲ δήπου τῷ προφήτῃ εἰπεῖν ἁπλῶς τὸ νοὐχ ἐποίησενε ἄνευ 
τῆς προσϑήχης τοῦ »ovtog«. ναὶ μὴν καὶ ὁ Πέτρος ἐν ταῖς Πρά- 5 
ξεσιν »ἐπ᾿ ἀληϑείας χαταλαμβάνομαιε φησίν, νὅτε προσωπολήκπτης 
οὐχ ἔστιν ὁ ϑεός, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ ἔϑνει ὁ φοβούμενος αὐτὸν καὶ ἐργα- 

80 ζόμενος δικαιοσύνην δεχτὸς αὐτῷ ἔστινε οὐ χρόνῳ τοίνυν τὸ 64.1 
ἀχροσωπόληκτον τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἐξ αἰῶνος, οὐδὲ μὴν ἤρξατό ποτε ἡ 
εὐεργεσία αὐτοῦ, ἀλλ᾽ οὐδὲ περιορίζεται τόποις ἢ ἀνϑρώποις τισίν, 
οὐδὲ γὰρ μερικὴ ἡ εὐποιία αὐτοῦ. »ἀνοίξατέ μοι πύλας δικαιοσύνης 2 
φησίν" »àv αὐταῖς εἰσελϑὼν ἐξομολογήσομαι τῷ xvolo. αὕτη ἡ πύλη 

4 vgl. Kol. 2, 8 7—9 Hebr. 5, 12 10—18 Kol. 2, 8 18 Psal. 118, 
125 19 f Psal. 118, 66 99 f Psal. 147, 9 28—80 Act. 10, af 83— 
S. 464, 1 Psal. 117, 19f (aus I Clem. ad Cor. 48, 2) 

B προπαίδειαν L 4 [ἢ] St 15 εὑρῆσϑαι L 20 xvolov Schw 
(δ) Ma 28 αἰτοῖς corr. aus αὐτούς L! 
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τοῦ κυρίου. ὀίχαιοι εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇ.« ἐξηγούμενος δὲ τὸ en 3 
τὸν τοῦ προφήτου Bapraßas ἐπιφέρει" "πολλῶν πυλῶν drtqpyot abe 
ἡ ἐν δικαιοσύνῃ αὐτὴ ἐστὶν ἡ ἐν Χριστῷ, ἐν j Haxapıoı πάντες o. 
εἰσελϑόντεςς τῆς αὐτῆς ἔχεται ἐννοίας χἀχεῖρο τὸ προφητικῶσ € 

5 »κύριος ἐπὶ ὑδάτων πολλῶνε, οὐ τῶν διαϑηχῶν τῶν διαφόρων μό- 
rov, ἀλλὰ καὶ τῶν τῆς διδασχαλίας τρόπων τῶν τε ἐν Ἕλλησιν εἰ. 
δικαιοσύνην ἀγόντων τῶν τε ἐν βαρβάροις. σαφῶς δὲ 5d» xai os 

Jadid μαρτυρῶν τῇ ἀληϑείᾳ φάλλει' ἀποστραφήτωσαν οἱ dpa 
τωλοὶ εἰς τὸν “.δη», πάντα τὰ ἔϑνη τὰ ἐπιλανϑανόμενα τοῦ ϑεος « 

10 ἐπειλανϑάνονται δὲ δηλονότι οὗ πρότερον ἐμέμνηντο, καὶ or πρὶν 9 € 
ἐχλαϑέσϑαι ἐἰγίνωσχον, τοῦτον xaQaxéuxortat 1» apa εἶδησίς τε. 
ἀμαιρὰ τοῦ ϑεοῖ καὶ παρὰ τοῖς ἔϑνεσι. 

Καὶ ταυτὶ μὲν τῇδε ἐχέτω πολυμαϑὴ δὲ εἶναι χρὴ τὸν γνωστι- e 
xo»' xal, ἐπειδὴ Ελληνές φασι Πρωταγόρου προκατάρξαντος zartı 

15. λόγῳ λόγον ἀντικεῖσθαι. παρεσκειάσθαι καὶ πρὸς τοὺς τοιοΐτοε.. 
τῶν λόγων douo.u (λέγεσϑαι)]. λέγεε γὰρ ἢ γραφή" νὁ τὰ πολλὰ, 2 
λέγων καὶ ἀνταχούσεται.- "παραβολὴν δὲ κυρίου τίς νοήσει εἰ nr 
σοφὸς καὶ ἐπιστήμων καὶ ἀγαπῶν τὸν κύριον aUtov;« » forex τοίνεν ὃ 
»πιστὺςε ὁ rmorrog, νἔστω δυνατὸς γνῶσιν ἐξειπεῖν. gre σοφὸς i 

ἃν dtaxplası λόγων. ἥτω γοργὸς ἐν ἔργοις, nto ayroc. τοσοίτῳ γεν 
μᾶλλον ταπεινοφρονεῖν ὑφείλει, 000 δοχεῖ μᾶλλον μείζων ira. 
Αλήμης ἐν τῇ σρὸς Κορινθίους φησί. τοιοῦτος οἷός τε lxtireo “εο- 
ϑεσϑαι τῷ παραγγέλματι" »xal οὖς μὲν ἐκ πυρὸς apralırı. óeaxgere 
μένους δὲ ἐλεᾶτε.ς ἀμίλει τὸ δρέπανον ἵνεχεν τοῦ κλαδεύειν πρῶν 

2^ γουμύνως γέγονεν, ἀλλὰ xal πεπλεγμένα τὰ κλήματα διαστέλλομε»ν 
ἐν αὐτῷ καὶ ἀχάνϑας χόπτομεν τῶν σιμπιφυχιεῶν ταῖς ἀμχίλοε. 
ats οὐ ῥάδιόν ἰστι προσελθεῖν. ταῖτα δὲ πάντα τὴν ἀναφορὰν ip 
(xi τὸ κλαδεῖσαι. πάλιν ἄνϑρωπος προηγουμένως γέγοειν ὡς 
ἐπίγνωσιν» θεοῦ, αλλὰ καὶ γεωργεῖ xci γεωμετριῖ καὶ φιλοσυφεῖ «ὃ» 

2 4 | Cm ad Cor 48, 4, vgl Strom. I ἵν, ἢ $ lal 2«, 1 86 lo. 
wohn BSR x trom. V 140,6 14 f Protagoras Fr. 5. Mullach Fi ! 
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e Stromata VI. Cap. VIII. 64, 3—68, 1. 465 

τὸ μὲν ἐπὶ τὸ ζῆν, τὸ δὲ ἐπὶ τὸ εὖ ζῆν, τὸ δὲ ἐπὶ τὸ μελετᾶν τὰ 
ἀποδεικτικὰ γεγένηται. 

Ναὶ μὴν ob λέγοντες τὴν φιλοσοφίαν ἐκ τοῦ διαβόλου ὁρμᾶσϑαι 66,1 
xaxtivo ἐπιστησάτωσαν, ὅτι φησὶν ἡ γραφὴ μετασχηματίζεσϑαι τὸν 

δ διάβολον 5εἰς ἄγγελον φωτόςε, τί ποιήσοντα; εὐδηλον, ὅτι προφη- 

τεύσοντα. εἰ δὲ cc ἄγγελος φωτὸς προφητεύει, ἀληϑῆ ἄρα ἐρεῖ. εἰ 2 
ἀγγελικὰ καὶ φωτεινά, προφητεύσει καὶ ὠφέλιμα τότε, ὅτε καὶ μετα- 
σχηματίξεται xaÜ' ὁμοιότητα ἐνεργείας. χἂν ἄλλος ἢ κατὰ τὸ ὑπο- 
χείμενον τῆς ἀποστασίας. ἐπεὶ πῶς ἂν ἀπατήσειέν τινα, μὴ διὰ τῶν 8 

10 ἀληϑῶν ὑπαγόμενος τὸν φιλομαϑῆ εἰς οἰκειότητα καὶ οὕτως ὕστερον 

εἰς φεῦδος ὑποσύρων; ἄλλως τε xal ἐπιστάμενος τὴν ἀλήϑειαν 4 
εὐρεϑήσεται, καὶ εἰ μὴ χκαταληπτιχῶς, ἀλλ᾽ οὖν οὐχ ἄπειρός γε αὐτῆς. 
οὐ τοίνυν ψευδὴς ἡ φιλοσοφία, xüvr ὁ κλέπτης καὶ 0 φεύστης xata b 
μετασχηματισμὸν ἐνεργείας τὰ ἀληϑῆ λέγῃ, οὐδὲ μὴν διὰ τὸν λέγοντα 

15 προκαταγνωστέον ἀμαϑῶς καὶ τῶν λεγομένων, ὅπερ καὶ ἐπὶ τῶν 
προφητεύειν νῦν δὴ λεγομένων παρατηρητέον, ἀλλὰ τὰ λεγόμενα 
σχοπητέον, εἰ τῆς ἀληϑείας ἔχεται. 

Ἤδη δὲ καὶ “αϑολικῷ λόγῳ πάντα (rà) ἀναγκαῖα xol λυσιτελῆ 61,1 
τῷ βίῳ ϑεόϑεν ἥκειν εἰς ἡμᾶς λέγοντες οὐχ ἂν ἁμάρτοιμεν, τὴν δὲ 

90 φιλοσοφίαν καὶ μᾶλλον Ἕλλησιν, οἷον διαϑήχην οἰκείαν αὐτοῖς, δεδό- 
σϑαι, ὑποβάϑραν οὖσαν τῆς κατὰ Χριστὸν φιλοσοφίας, xav οἱ φιλο- 

σοφοῦντες τὰ Ἑλλήνων ἐϑελοχωφῶσι τὴν ἀλήϑειαν, ἐξευτελίζοντες 
τὴν φωνὴν τὴν βαρβάρων ἢ καὶ ὑφορώμενοι | τὸν ἐπηρτημένον τῷ 774 P 
πιστῷ κατὰ τοὺς πολιτιχοὺς νόμους τοῦ ϑανάτου κίνδυνον. ὥσπερ 2 

25 δὲ ἐν τῇ βαρβάρῳ φιλοσοφίᾳ, οὕτως καὶ ἐν τῇ Ἑλληνικῇ ἐπεσπάρη 
τὰ ζιζάνια πρὸς τοῦ τῶν ζιζανίων. οἰχείου γεωργοῦ. ὅϑεν oi τε 
αἱρέσεις παρ᾽ ἡμῖν συνανεφύησαν τῷ γονίμῳ πυρῷ οἵ τε τὴν 'Exi- 
χούρου ἀϑεότητα καὶ τὴν ἡδονὴν χαὶ ὅσα ἄλλα παρὰ τὸν ὀρϑὸν 

λόγον ἐπέσπαρται τῇ Ἑλληνικῇ φιλοσοφίᾳ κηρύσσοντες νόϑοι “τῆς 
80 ϑεόϑεν δωρηϑείσης γεωργίας Ἕλλησιν ὑχάρχουσι καρποί. ταύτην 68,1 

"σοφίαν τοῦ αἰῶνος τούτουε τὴν φιλήδονον καὶ φίλαυτον 0 ἀπό- 
στολος λέγει, ες ἂν τὰ τοῦ κόσμου τοῦδε καὶ τὰ περὶ αὐτὸν μόνον 
διδάσχουσαν ὑποχειμένην τε ἀχολούϑως κατὰ προστασίαν τοῖς τῇδε 
ἄρχουσι" διὸ καὶ στοιχειωτιχή τίς ἐστιν ἡ μερικὴ αὕτη φιλοσοφία, τῆς 

35 τελείας ὄντος ἐπιστήμης ἐπέχεινα κόσμου περὶ τὰ νοητὰ καὶ ἔτι 

9 vgl. II Kor. 11, 14 925—237 vgl. Matth. 13, 25 f. 39 81 1 Kor. 2, 6 
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466 Clemens 

τούτων τὰ πνευματικώτερα ἀναστρεφομένης, »&à 0gBalpos οὐκ sic 
καὶ οὐς οὐκ ἤχουσεν οὐδὲ ἐπὶ καρδίαν ἀνέβη ἀνθρώπωνε. πρὶν καὶ 
διασαφῆσαι τὸν περὶ τούτων λόγον ἡμῖν τὸν διδάσχαλον, ayıa ayier 
καὶ Erı τούτων κατ᾽ ἐπανάβασιν τὰ ἁγιώτερα ἀποκαλύφαντος tol. 

δ γνησίως καὶ μὴ »όϑως τῆς χυριαχῆς υἱοθεσίας κληρονόμοις. arrize 4 
γὰρ τολμῶμεν φάναι (ἐνταῦϑα γὰρ ἡ xlorıs ἡ γνωστικὴ) πάντων 
ἐπιστήμονα εἶναι καὶ πάντων περιληπτικχόν, βεβαίᾳ καταλήφεε πεχρη- 
μένον καὶ ἐπὶ τῶν ἡμῖν ἀπόρων. τὸν τῷ orti γνωστιχόν. ὁποῖος 1,1 
Ἰάκωβος, Πέτρος, ᾿Ιωάννης. Παῦλος καὶ οἱ λοιποὶ ἀπόστολοι.  yres 3 

10 σεως γὰρ πλήρης " προφητεία, ὡς ἂν παρὰ κυρίου δοθεῖσα x«i dem 
κυρίου πάλιν τοῖς ἀποστόλοις cag ηνισθεῖσα' xal μή τι ἡ γνῶσις idi cop 
φυχῆς τυγχάνει λογιχῆς εἰς τοῦτο ἀσκουμένης. ἵνα διὰ τῆς zwesaen 
εἰς ἀϑανασίαν ἐπιγραφῇ. ἄμφω γὰρ δυνάμεις τῆς φυχῆς. γνῶσίς 
καὶ ὁρμή. εὐρίσχεται δ᾽ ἡ ὁρμὴ μετά τινα συγκατάθεσιν κίνησες orti «9 : 

ὁ yaQ ὁρμήσας εἷς τινα πρᾶξιν πρότερον τὴν γνῶσιν τῆς πράξεω. 
λαμβάνει. δεύτερον δὲ τὴν ὁρμήν. Itı xaxl τοῦδε κατανοήσωμεν ? 
ἐπειδὴ γὰρ τὸ padelv τοῦ πρᾶξαι πρεσβύτερόν ἐστιν (φύσεε γὰρ ὁ 
πράσσων τοῦτο, ὃ πρᾶξαι βούλεται. μανϑάνει πρότερον" καὶ 5 "T 
γνῶσις ἐκ τοῦ μαϑεῖν, τὸ σρᾶξαι δὲ ix τοῦ ὑρμῆσαι. xdx rot mas 

20 ϑάνειν ἡ γνῶσις], ἕπεται δὲ τῇ ἐπιστήμῃ ἡ, ὁρμὴ TT MP 5 oai. 
ἀρχὴ καὶ δημιουργὺς πάσης λογικῆς πράξεως ἡ γνῶσις εἴη ar. ‚or 
ἂν εἰκότως: ταύτῃ μόνῃ χαραχτηρίζοιτο ἡ τῆς λογικῆς ἰδιότης wer. 
τῷ ὄντε γὰρ ἡ μὲν ὁρμὴ χαϑάπερ γνῶσίς ἐστιν ἐπὶ τῶν ὄντων 3 
κινουμένη. γνῶσις δὲ αὐτὸ rovro, ϑέα τίς ἐστι τῆς φιχῆς τῶν orte» 
ἤτοι τινὸς ἢ τινῶν, τελειωθεῖσα δὲ τῶν συμπάντων. καίτοι gawı 59 7 
τινες τὸν σοφὸν ἀνϑρώκπον πεπείσοθϑαι εἶναί τινα ἀκατάληπτα ὡς 
xai περὶ τούτων ἴχειν τινὰ xata Augur. χαταλαμίάνοντος. ὅτι ἀπα- 
τάληπτα ἰσται τὰ ἀχατάληπτα orıp ἰστὶ χοινὸν καὶ τῶν oaiyer ? 
προυράυϑιαι δυναμένων μεβαιοῖ γὰρ ὁ τοιοῖτος εἶναί tira. ἀκατά 

ληπτα. ὁ yvrexitixoz δὲ ἰχεῖνος. περὶ ov Aryo τὰ δοχοῦντα dzere- 
Anxra εἶν τοῖς ἄλλοις αὐτὸς χαταλαμίάανεε πιστιύθψας ofi οὐόὲν 
ἀχατάληττον τῷ vim τοῦ Bor, Dir οὐδὲ ἀδίδακτον᾽ o rcp de’ 
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Stromata Vl. Cap. VIII. 68, 2—Cap. IX. 72, 1. 461 

ἀγάπην τὴν πρὸς ἡμᾶς παϑὼν οὐδὲν av ὑποστείλαιτο εἰς διδασχαλίαν 
τῆς γνώσεως. γίνεται τοίνυν αὕτη ἡ πίστις ἀπόδειξις βεβαία, ἐπεὶ 8 
τοῖς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ παραδοϑεῖσιν ἀλήϑεια ἕπεται. »&l δὲ xal πολυ- 4 
πειρίαν ποϑεῖ τις, οἶδεν τὰ ἀρχαῖα καὶ τὰ μέλλοντα εἰκάξει, ἐπίστα- 

δ ται στροφὰς λόγων καὶ λύσεις αἰνιγμάτων, δ μεῖα xal τέρατα zQo- 

γινώσχει xal ἐκβάσεις καιρῶν καὶ χρόνωνε ὁ τῆς σοφίας μαϑητής. 

IX. Τοιοῦτος γὰρ 0 γνωστικός, ὡς μόνοις τοῖς διὰ τὴν (δια)μονὴν 71,1 
τοῦ σώματος γινομένοις πάϑεσι περιπίπτειν, οἷον κείνῃ, δίφει καὶ 
τοῖς ὁμοίοις. ἀλλ᾽ ἐπὶ μὲν τοῦ σωτῆρος τὸ σῶμα ἀπαιτεῖν αἧς σῶμα 5 

10 τὰς ἀναγκαίας ὑπηρεσίας εἰς διαμονήν, γέλως ἂν εἴη" ἔφαγεν γὰρ οὐ 
διὰ τὸ σῶμα, δυνάμει συνεχόμενον ἁγίᾳ, ἀλλ᾽ ὡς μὴ τοὺς συνόντας 
ἄλλως περὶ αὐτοῦ φρονεῖν ὑπεισέλϑοι, ὥσπερ ἀμέλει ὕστερον δοκήσει 
τινὲς αὐτὸν πεφανερῶσϑαι ὑπέλαβον" αὐτὸς δὲ ἁπαξαπλῶς ἀπαϑὴς 

ἦν, εἰς ὃν οὐδὲν παρεισδύεται κίνημα παϑητιχὸν οὔτε ἡδονὴ οὔτε 
15 λύπη. oi δὲ ἀπόστολοι ὀργῆς καὶ φόβου xal ἐπιϑυμίας διὰ τῆς κυ- 8 

ριαχῆς διδασχαλίας γνωστιχώτερον χρατήσαντες χαὶ τὰ δοχοῦντα 
ayada τῶν παϑητιχῶν κινημάτων, οἷον ϑάρσος, ζῆλον, χαράν, εὐϑυ- 
μίαν, οὐδὲ αὐτὰ ἀνεδέξαντο, ἐμπέδῳ τινὶ τῆς διανοίας καταστάσει 
μηδὲ καϑ᾽ ὁτιοῦν μεταβαλλόμενοι, ἀλλ᾽ ἐν ἕξει ἀσκήσεως ἀεὶ μένον- 

80 τες ἀναλλοίωτοι μετά γε τὴν τοῦ χυρίου ἀνάστασιν. xüv γὰρ | μετὰ 4 776 P 
λόγου γινόμενα τὰ προειρημένα ἀγαϑά τις ἐχδέχηται, ἀλλ᾽ οὖν γε 
ἐπὶ τοῦ τελείου οὐ παραδεχτέον, ὃς οὔτε ϑαρσεῖν ἔχει (οὐδὲ γὰρ iv 
δεινοῖς γίνεται. μηδὲν δεινὸν ἡγούμενος τῶν ἐν τῷ βίῳ, οὐδὲ ἀπο- 
στῆσαί τι xal (ἄνευ) τούτου αὐτὸν τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν ἀγάπης δύ- 

95 varaı), οὔτε εὐθυμίας χρεία ἐστίν (οὐδὲ γὰρ εἰς λύπην ἐμπίπτει, 
πάντα χαλῶς γίνεσθαι πεπεισμένος) οὐδὲ μὴν ϑυμοῦται (οὐδὲ γάρ 
ἐστιν ὃ τι συγχινήσεε αὐτὸν πρὸς ϑυμόν, ἀγαπῶντα ἀεὶ τὸν ϑεὸν 
καὶ πρὸς τούτῳ μόνῳ ὅλον τετραμμένον καὶ διὰ τοῦτο μηδὲν τῶν 
κτισμάτων τοῦ ϑεοῦ μεμισηχότα) ἀλλ᾽ οὐδὲ ζηλοῖ (οὐδὲ γὰρ ἐνδεῖ 5 

80 τε αὐτῷ πρὸς ἐξομοίωσιν τῷ καλῷ καὶ ἀγαϑῷ εἶναι" οὐδὲ ἄρα φιλεῖ 
τινα τὴν κοινὴν “ταύτην φιλίαν, ἀλλ᾽ ἀγαπᾷ τὸν κτίστην διὰ τῶν 

χτισμάτων). οὔτ᾽ οὖν ἐπιϑυμίᾳ xal ὀρέξει τινὶ περιπίπτει οὔτε ἐν- 72,1 
deg ἐστι κατά ye τὴν ψυχὴν τῶν ἄλλων τινός, συνὼν ἤδη δι᾿ 

8—6 Weish. Sal. 8, 8 11—18 vgl. Johanues-Akten ed. Bonnet p. 196, 22 

17 f vgl. Chrysipp Fr. mor. 431 f Arnim 
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488 Clemens. 

ἀγάπης τῷ ἐραστῷ, o δὴ φκείωται χατὰ τὴν αἵρεσιν. καὶ và i 
ἀσκήσεως ἕξει τούτῳ προσεχέστερον συνεγγίζων, μαχάριος ὧν διὰ 
τὴν τῶν ἀγαϑῶν περιουσίαν, ὥστε ἕνεκά γε τούτων ἐξομοεοῦσθαι 
βιάζεται τῷ διδασχάλῳ εἰς ἀχάϑειαν᾽ νοερὸς γὰρ ὁ λόγος τοῦ θεοῖ * 
χαϑ᾽ ὃ ὁ τοῦ νοῦ εἰχονισμὸς ὁρᾶται ἐν μόνῳ τῷ ἀνθρώχῳφ. p καὶ 
ϑεοειδὴς καὶ ϑεοείχελος ὁ ἀγαθὸς ἀνὴρ κατὰ φυχὴν ὁ τε cw θεὸς 
ἀνθρωκοειδής᾽ τὸ γὰρ εἶδος ἱκάστου ὁ νοῖς. ᾧ χαραχτηριξζόμεϑε. 
παρ᾽ ὃ καὶ οἱ εἰς ἄνθρωπον ἁμαρτάνοντε: ἀνόσιοί τε καὶ ade dak;. 
λῆρος γὰρ καὶ τὸ φάσχειν τὸν γνωστικὸν xal τέλειον μὴ δεῖν agas- 3 
θεῖν ϑυμοῦ καὶ θάρσους. ὡς μὴ καὶ ἄνευ τούτων κατεξαναστη,σο- 
μένου τῶν περιστάσεων οὐδ᾽ ὑπομενοῖντος τὰ δεινά, ἀλλ᾽. e καὶ τὴν 13 
εὐϑυμίαν ἀφέλοιμεν αὐτοῦ, (as, πάντως ὑπὸ τῶν λυχη πηρῶν συγχε ὃ ησο- 
μένου καὶ διὰ τοῦτο κάκιστα ἀπαλλάξοντος τοῦ [τε᾿ ζῆν. τῆς δ᾽ ἐπε- 
ϑυμίας εἰ μὴ μετείη αὐτῷ, ἢ τισιν ἔδοξεν, οὐχ ἂν } τῶν ὁμοίων τοῖς 
καλοῖς xayadol:. φασίν. ἔφεσιν» λάβοι. εἰ γοῦν ἡ πᾶσα οἰκείωσις ἡ πρὸς 3 
τὰ καλὰ μετ᾽ ὀρέξεως γίνεται. πῶς ἀπαϑὴ- μένει, φασίν. ὁ τῶν καλῶν 
ὀρεγόμενος; ἀλλ᾽ οὐκ ἴσασιν. ὡς ἴοικεν. οὔτοι τὸ ϑεῖον τῆς ἀγάπη: ee ὃ 
γάρ ἔστιν ἔτι ὄρεξις τοῦ ἀγαπῶντος ἡ ἀγάπη. στερκτικὴ δὲ olxelcode-: 
εἰς τὴν ἑνότητα τῆς πίστεως ἀποχαϑεστακιία τὸν γνωστικόν. χρόσοι 
καὶ τύπου μὴ προσδεόμενον. 0 δ᾽ ἐν οἷς ἔσται, δι᾿ ἀγάπης ἤδη γενό- ὃ 
μενος. τὴν» ἐλπίδα προεεληφὼς διὰ τῆς γνώσεως. οὐδὲ og ye tal τενος 
ἰχων ὡς οἷόν Tt αὐτὸ τὸ ὀρεκτόν. εἰχότως τοίνυν ἐν τῇ μιᾷ ἔξεε δ 
μένεε τῇ ἀμεταμόλῳ γ'ωστιχῶς ἀγαπῶν», οὐδ᾽ ἄρα ζηλώσεε I5omese»- 
ϑῆναε τοῖς καλοῖς εἶναι, δι᾿ ἀγάπης ἴχων τοῦ κάλλοις. ϑάρσους ra € 
καὶ ἐπιϑυμίας τίς Ira τούτω χρεία τὴν ἐκ τῆς ἀγάπης οἰκείωσιν πρὸς 
τὸν ἀπαϑὴ ϑιὸν ἀπιιληφότι καὶ διὰ τῆς ἀγάπης iavtor M; τοὺς 
φίλοις éyrt γυραφότι; ἐξαιρετέον ἄρα τὸν» γνωοτιχὸν ἡμῖν καὶ τέλεον sel 
axo παντὸς φι χιχοῦ πάϑους " μὲν γε: υ γνῶσες οἱ “ἀσκησιν. ἡ σενώ- 
ὑχῆθες δὲ ἴξιν ἢ διάϑεσιν. ἡ κατάστασις δὲ ἡ road ἀπάθειαν 

Zu (Qract ru or μετριοχαϑειαν᾽ ἀπάϑειαν γὰρ zuprotras παντελὴς τῆς 

ἐπιϑυμίος ἰχχοπή. ἀλλ᾽ οὐδὲ ἰχενων τῶν θρυλουμένων ἀγαθῶν ? 
τουτέοτι τῶν παραχειμένων τοῖς πάϑεσιν πιϑητικὼν ἀγαθῶν. μετει- 
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Stromata VI. Cap. IX. 72, 2—77, 1. 469 

λαμβάνει ὁ γνωστιχός, οἷον εὐφροσύνης λέγω (ἥτις παράκειται τῇ 
ἡδονῇ) καὶ κατηφείας (αὕτη γὰρ τῇ λύπῃ παρέζευχται) καὶ εὐλαβείας 
(ὑπέσταλχεν γὰρ τῷ φόβῳ), aAA οὐδὲ ϑυμοῦ (παρὰ τὴν ὀργὴν οὗτος 
τέταχται), κἂν λέγωσί τινες μηχέτ᾽ εἶναι ταῦτα xaxd, ἀλλ᾽ ἤδη ἀγαϑά. 75,1 

5 ἀδύνατον γὰρ τὸν ἅπαξ τελειωϑέντα δι᾿ ἀγάλχης καὶ τὴν ἀπλήρωτον 
τῆς ϑεωρίας εὐφροσύνην ἀιδίως xal ἀχορέστως ἑστιώμενον ἐπὶ τοῖς 2778 
μικροῖς καὶ χαμαιζήλοις Etc τέρπεσϑαι" τίς γὰρ ὑπολείπεται ἔτι τούτῳ 9 
εὔλογος αἰτία ἐπὶ τὰ κοσμιχὰ παλινδρομεῖν'" ἀγαϑὰ τῷ τὸ »arpocırov« 
ἀπειληφότι »νφῶςε, xüv μηδέπω κατὰ τὸν χρόνον καὶ τὸν τόπον, 

10 ἀλλ᾽ ἐχείνῃ γε τῇ γνωστικῇ ἀγάπῃ, δι᾽ ἣν xal ἡ κληρονομία καὶ ἡ 
παντελὴς ἕπεται ἀποκατάστασις, βεβαιοῦντος di’ ἔργων τοῦ μισϑα- 
ποδότου, ὃ διὰ τοῦ ἐλέσϑαι γνωστικῶς διὰ τῆς ἀγάπης φϑάσας 
προείληφεν ὁ γνωστικός; 7 γὰρ οὐχί, ἀποδημῶν πρὸς τὸν κύριον δι᾿ 8 
ἀγάπην τὴν πρὸς αὐτόν, χἂν τὸ σχῆνος αὐτοῦ ἐπὶ γῆς ϑεωρῆται, 

15 ἑαυτὸν μὲν οὐχ ἐξάγει τοῦ βίου (οὐ γὰρ ἐπιτέτραπται αὐτῷ), ἐξήγα- 
γεν δὲ τὴν ψυχὴν τῶν παϑῶν (συγχεχώρηται γὰρ αὐτῷ) ζῇ τε αὐ 
νεχρώσας τὰς ἐπιϑυμίας καὶ οὐχέτε συγχρῆται τῷ σώματι, μόνον δὲ 
αὐτῷ ἐπιτρέπει χρῆσϑαι τοῖς | ἀναγχαίοις, ἵνα μὴ τὴν αἰτίαν τῆς ΤΊΒΡ 
διαλύσεως παράσχῃ; 

20 Πῶς ovv ἔτι τούτῳ τῆς ἀνδρείας χρεία, μὴ γινομένῳ ἐν δεινοῖς, 76,1 
τῷ γε μὴ παρόντι, ὅλως δὲ ἤδη συνόντι τῷ ἐραστῷ; τίς δὲ καὶ σω- 2 
φροσύνης ἀνάγχη μὴ χρήζοντι αὐτῆς; τὸ γὰρ ἔχειν τοιαύτας ἐπιϑυ- 
μέας, ὡς σωφροσύνης δεῖσϑαι πρὸς τὴν τούτων ἐγχράτειαν, οὐδέπω 
χκαϑαροῦ, ἀλλ᾽ ἐμπαϑοῦς, ἀνδρεία τε διὰ φόβον καὶ δειλίαν παρα- 8 

25 λαμβάνεται. οὐ γὰρ δὴ πρέπον ἔτι τὸν φίλον τοῦ ϑεοῦ, ὃν προώρι- 
σεν ὁ ϑεὸς πρὸ χαταβολῆς κόσμου εἰς τὴν ἄχραν ἐγχαταλεγῆναι 
υἱοϑεσίαν, ἡδοναῖς ἢ φόβοις περιπίπτειν xal περὶ τὴν καταστολὴν 
ἀπασχολεῖσϑαι τῶν παθῶν. τολμήσας γὰρ φήσαιμ᾽ Gv καϑάπερ 4 
προωρισμένως κεῖται de’ ὧν πράξει [καὶ] οὗ τεύξεται, οὕτως καὶ αὐτὸς 

30 προορέσας ἔχει di’ ὧν ἔγνω ὃν ἠγάπησεν, οὐχ ἔχων δυστέχμαρτον 
τὸ μέλλον, καϑάπερ οἱ πολλοὶ στοχαζόμενοι βιοῦσιν, ἀπειληφὼς δὲ 
διὰ πίστεως γνωστικῆς, ὃ τοῖς ἄλλοις ἄδηλον. χᾶἄᾶστιν αὐτῷ δι᾽ 77,1 
ἀγάπην ἐνεστὸς ἤδη τὸ μέλλον᾽ πεκπίστευχεν γὰρ διά τε τῆς προ- 
φητείας διά τε τῆς παρουσίας τῷ μὴ ψφευδομένῳ ϑεῷ καί, ὃ xexl- 

8f vgl. I Tim. 6, 16 14 zu σχῆνος vgl. 11 Kor. 5, 1. 4 1? vgl. 
Kol. 3, 5 25--27 vgl Ephes. 1, 4f 
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470 Clemens. 

στευχεν. ἔχεε xoi xparel τῆς ἐπαγγελίας (ἀλήϑεια δὲ ὁ ἐπαγγεαζε- 
μενος) xal τὸ τέλος τῆς ἐπαγγελίας διὰ τῆς ἀξιοχπιστία: τος 
ἐπαγγειλαμένου κατ᾿ ἐπιστήμην βεβαίως ἀπείληφεν. ὁ δὲ τὴν ἐν m. 
ἐστι κατάστασιν βεβαίαν τῶν μελλόντων κατάληψιν εἰδὼς δι᾿ ayez. 

5 προαχαντᾷ τῷ μέλλοντι. αὐτίκα οὐδὲ εὔξεται τυχεῖν τῶν τῷδε. 
τεύξεσθαι πεπεισμένος τῶν ὄντως ἀγαθῶν, ἴχεσϑαι dà ἀεὶ τὴς ἐ-πν 
βόλου καὶ κατορϑωτιχῆς πίστεως. καὶ πρὸς τοῖσδε xauxoiaon; e». 
ὅτι μάλιστα ὁμοίου: αὐτῷ γενέσθαι εὔξεται, εἰς δόξαν τοῦ ϑιοξ - 
κατ᾽ ἐπίγνωσιν τελειοῦται" σωτήριος γάρ τις ὁ τῷ σωτῆρε ἐξορφοοε.- 

1o μενος. εἰς ὅσον ἀνθρωχίνῃ φύσει χωρῆσαι τὴν εἰχόνα θέμις. &xepc- 
βάτως τὰ κατὰ τὰς ἐντολὰς κατορθῶν. οὗ δ᾽ ἴστε ro θρῃρακείεεν v. 
θεῖον διὰ τῆς: ὄντως δικαιοσύνης. ἔργων tt καὶ γνώσεως. τφέτον 
φωνὴν κατὰ τὴν εὐχὴν οὐχ ἀναμένει χύριος, ναἴΐἴτησαιε λέγων »m- 
ποιήσω" ἐννοήϑητι καὶ δώσωςε. 

15 Καθόλου γὰρ ἐν τῷ τρεπομένῳ τὸ ἄτρεπτον ἀδύνατον Aene 
πῆξιν» καὶ σύστασιν, ἐν τροπῇ δὲ τῇ συνεχεῖ, καὶ διὰ τοῖτο ἀστάτο" 
τοῦ ἡγεμονιχοῦ γινομένου, ἡ ἱκτιχὴ δύναμις οὐ σῴζεται. 0 γὰρ €x 
τῶν ἴξωϑεν ὑπεισιόντων καὶ προσπιπτόντων ad μεταβάλλεται. ze. 
av ποτε lv f£ καὶ διαϑέσεει καὶ συλληβδην ἐν ἐπιστήμης ! πατογ: 

9 γένοιτ᾽ av; καίτοι xal οἱ φιλόσοφοι τὰς ἀρετὰς ἵξεες καὶ διαϑέω.. 
καὶ ἐπιστήμας οἴονται. ox; δὲ οὐ σιγγεννᾶται τοῖς ἀνθρώποις da^ 
ἐπίχτητος ἐστιν ἡ γνῶσις καὶ προσοχῆς μὲν δεῖται κατὰ tà; ἀφχ.-. 
ἡ μάϑησις αὐτῆς ἐχϑρέφψιώς τὲ καὶ αὐξήσεως. ἵπειτα δὲ ἐκ vv. 
ἀδιαλείπτου μελέτης εἰς ἕξιν ἴρχεται, οἴτως ἐν ἵξει τελεεωϑοῖσα cy 

25 μιστιχῇ ἀμετάπτωτος di’ ἀγάπην μένει" ov γὰρ μόνον τὸ xeerres 
αἴτιον καὶ τὸ ὑπ᾽ αὐτοῦ yrytr » ημένον αἴτιον κατείληφεν καὶ 3u 
τοίτων ἰμχπέδως ἴχεε. μονίμως μονίμους καὶ ἀμεταπεώτους καὶ ax: 
rgrow λόγους κιχτημένος. ἀλλὰ xal περὶ ἀγαϑῶν καὶ περὶ παπεῶν 
περί re γενίσιως ἁπάσης καὶ συλλήβδην εἰπεῖν, περὶ ὧν ἐλάλχφον 

3? κύριος. τὴν ἀχριβδεοτάτην (x καταμολῆς χόσμου εἰς τέλος dàgOsecs 
παρ᾽ αὐτῆς ἴχει τὴς αληϑείας μαθών. οὐχ. εἶ ποὺ τι φανείη zıdares 
ἢ κατὰ λόγον KEiinrixov αἀναγχιστιχόν. πρὸ αὐτῆς αἱρούμενος τὸς 
ἀληϑιίας τὰ δὲ εἰρημένα ὑπὸ xvolov σαφὴ καὶ πρόδηλα iy& Aedes 

1 νμὶ Job 14.» 12 14 vy! Strom V1 100,4; VU 73.1 18 f ες. 
Mattb τι ἢ 

δ Sooc τῶν t6 M anre zu δι}... | | | 2podanarıdı L 47 dan in» 

In ἐπι ran I. 10 eov δ 5L Nor Wi coL to ὅς 15 γε. 
on 8M 92 ἐπιστητως Vo ἐπώμεχτος L $6 εἰν » quivovr Ma 88 am - 
Ma veo, 1. 88 js W 



Stromata VI. Cap. IX. 77, 2—Cap. X. 80, 4. 411 

κἂν tolg ἄλλοις ἢ Erı xexQvuuéva, ἤδη περὶ πάντων εἴληφε τὴν 
γνῶσιν. τὰ λόγια δὲ τὰ παρ᾽ ἡμῖν ϑεσκπίζει περί Te τῶν ὄντων ὡς 
ἔστι, περί τε τῶν μελλόντων ὡς ἔσται, περί τε τῶν γεγονότων ὡς 
ἐγένετο. ἔν (τε) τοῖς ἐπιστημονιχοῖς, μόνος ὧν ἐπιστήμων, χρατιστεύσει 19, 1 

δ καὶ τὸν περὶ τἀγαϑοῦ λόγον πρεσβεύσει, τοῖς νοητοῖς προσχείμενος 
ἀεί, ἀπ᾿ ἐκείνων ἄνωϑεν τῶν ἀρχετύπων τὴν περὶ τὰ ἀνϑρώκεια 
αὐτοῦ διοίχησιν ἀπογραφόμενος, χαϑάπερ οἱ πλοϊζόμενοι xal πρὸς 
τὸ ἄστρον τὴν ναῦν χατευϑύνοντες, πρὸς πᾶσαν χαϑήκχουσαν πρᾶξιν 
ἑτοίμως ἔχειν παρεσκευασμένος, πάντα τὰ ὀχληρὰ καὶ δεινὰ εἰϑισμένος 

10 ὑπερορᾶν, ὅταν ὑπομεῖναι δέῃ, μηδὲν προπετὲς μηδὲ ἀσύμφωνον 
μήτε αὐτῷ μήτε τοῖς κοινοῖς ποτε ἐπιτελῶν, xQoogatuxóg ὧν καὶ 
ἄχαμπτος ἡδοναῖς ταῖς τε ὕπαρ ταῖς re δι᾿ ὀνειράτων" διαίτῃ γὰρ 2 
Arg καὶ αὐταρχείᾳ συνειϑισμένος σωφρονικῶς, δὐστἀλὴς μετὰ σεμ- 
νότητος ὑπάρχει, ὀλίγων τῶν ἀναγχαίων πρὸς τὸ διαζῆν δεόμενος, 

16 μηδὲν περιττὸν πραγματευόμενος, ἀλλὰ μηδὲ ταῦτα οἷς προηγούμενα, 
ix δὲ τῆς κατὰ τὸν βίον κοινωνίας ὡς ἀναγκαῖα | τῇ τῆς σαρχὸς 278 8 
ἐπιδημίᾳ, εἰς ὅσον ἀνάγχη, προσιέμενος" προηγουμένη γὰρ αὐτῷ 
ἡ γνῶσις. 

X. Kat ἐπαχολούϑημα τοίνυν καὶ τοῖς εἰς γνῶσιν γυμνάζουσιν 80,1 
20 αὐτὸν προσανάκειται, παρ᾽ ἑκάστου μα'ϑήματος τὸ πρόσφορον τῇ 70 P 

ἀληϑείᾳ λαμβάνων, τῆς μὲν [οὖν] μουσικῆς τὴν ἐν τοῖς ἡρμοσμένοις 8 
ἀναλογίαν διώχων, ἐν δὲ τῇ ἀριϑμητικῇ τὰς αὐξήσεις καὶ μειώσεις 
τῶν ἀριϑμῶν παρασημειούμενος xal τὰς πρὸς ἀλλήλους σχέσεις καὶ 
ὡς τὰ πλεῖστα ἀναλογίᾳ τινὶ ἀριϑμῶν ὑποπέχτωκχεν, (ἐν δὲ) τῇ yeo- 

25 μετριχῇ οὐσίαν αὐτὴν ἐφ᾽ ἑαυτῆς ϑεωρῶν καὶ ἐθιζόμενος συνεχές τι 
διάστημα νοεῖ(ν) καὶ οὐσίαν ἀμετάβλητον, ἑτέραν τῶνδε τῶν σωμά- 
τῶν οὐσαν' ἔχ τε αὖ τῆς ἀστρονομίας γῆϑεν αἰωρούμενος [τε] τῷ 8 
νῷ συνυφψωϑθϑήσεται οὐρανῷ καὶ τῇ περιφορᾷ συμπεριπολήσει, ἷστο- 
ρῶν ἀεὶ τὰ Bela καὶ τὴν πρὸς ἄλληλα συμφωνίαν, ἀφ᾽ ὧν ὁρμώ- 

80 μενος Ἰβραὰμ εἰς τὴν τοῦ χτίσαντος ὑπεξανέβη γνῶσιν. ἀλλὰ καὶ 4 
τῇ διαλεχτιχῇ προσχρήσεται ὁ γνωστιχός, τὴν εἰς εἴδη τῶν γενῶν 
ἐχλεγόμενος διαίρεσιν, καὶ τὴν τῶν ὄντῶν χροσήσεται διάχρισιν. 

21—80 vgl. Strom. VI 90 29 f vgl. Gen. 15, δ; Strom. V 8, 5 mit Anm. 

1 ἔτι χεχρυμμένα St ἐπιχεχρυμμένα L εἴληφε corr. aus ἀπείληφε 1,1 
4 (te Wi μόνος ὧν Po μόνοις ὧν L 7 αὐτοῦ 1, 18 σωφρονιχῶς 
Wi σοφρονιχὸς (sic) L 16 dvayzalaı L 21 [οὖν] Schw 98 ἀριϑμῶν 
(o in Ras., L? 24 (ἐν di) tà γεωμετρικᾷ Ma τὴν γεωμετρικὴν L 25f 
καὶ ---νοεῖν co nach διώχων (Z. 22) Ma 26 νοεῖν St νοεῖ L 27 αἰωροί- 
uevöc (al corr. aus d) L! [τε] St c» nach σνγυψωθήσεται Ma 28 vor oi- 
ρανῷ ist ἐν von L! getilgt 81 τὴν in Ras. L! 88 προσίσεται L (richtig 
8S. 472, 20) 



472 Clemens. 

μέχρις ἂν τῶν πρώτων καὶ ἁπλῶν ἐφάφηται. οἱ πολλοὶ δὲ καΦέκπιερ 3 
οἱ παῖδες τὰ μορμολυκεῖα, οὕτως δεδίασι τὴν Ἑλληνικὴν «ιλοσοφέαν 
φοβούμενοι μὴ ἀπαγάγῃ αὐτούς. εἰ δὲ τοιαύτη παρ᾽ αὐτοῖς lorem ἡ «1! 
πίστις (ου γὰρ ἂν γνῶσιν εἴποιμι). ἵνα ἀυϑῇ πιϑανολογίᾳ, λεθη re 

δ διὰ τούτου μάλιστα ὁμολογούντων οὐχ ἕξειν τὴν ἀλήϑειαν᾽ arixr, re; 
γάρ, φησῖν, ἡ ἀλήϑεια, φευδοδοξία δὲ καταλύεται. αὐτίκα 2008 (ons 
ἐξ ἀντιπαραϑέσεως ἄλλης πορφύρας ἐκλεγόμεϑα. ὥστ᾽ εἶ τις oso- 9 
λογεῖ καρδίαν μὴ ἔχειν διηρϑρωμένην, τράπεζαν οὐχ ἔχει τὴν vor 
ἀργυραμοιβῶν οὐδὲ μὴν τὸ χριτήριον τῶν λόγων. καὶ πῶς [Ir τρα- 

10 πεξίτης οὗτος, δοκιμάσαι μὴ δυνάμενος καὶ διακρῖναι τὸ axi ϑη λον 
νόμισμα TOU παραχαράγματος; χέχραγεν db ὁ Jaßld‘ εὖτε εἰς ror ὃ 
αἰῶνα οὐ σαλευϑήσεται δίκαιος" « ovt' οὖν ἀπατηλῷ λόγῳ οὐδὲ μὴν 
πεπλανημένῃ ἡδονῇ, oder ovdi τῆς οἰκείας κληρονομίας Fee 
σεται. dXO ἀχοῆς ἄρα πονηρᾶς οὐ φοβηϑήσεται. « ort! οὖν Grados ἣς 

15 κενῆς οὐδὲ μὴν φευδοδοξίας τὴς περὶ αὐτόν, ἀλλ᾿ οὐδὲ τοὺς —— 
yov; δεόίξεται λόγους ὁ διαγνῶναι τούτους δυνάμενος ἢ πρός τι 
τὸ ἐρωτᾶν ὀρϑῶς καὶ ἀποχρίνασθαι᾽ οἷον ϑριγχὸς γάρ ἐστι ὀιαλε- 
xtux5. ὡς μὴ καταχατεῖσϑαι πρὸς τῶν σοφιστῶν τὴν ἀλήϑειαν 
ἐπαινουμένους γὰρ χρὴ ἐν τῷ ὀνόματι τῷ aylo τοῖ xvolov κατὰ ὃ 

Δ) τὸν προφήτην εὐφραίνεσθαι τὴν καρδίαν ζητοῦντας τὸν χύρεοσ 
»ζητή Gars ovy αὐτὸν καὶ χραταιώϑητε. ζητήσατε τὸ πρόσωπον αἰτοξ 6 7 
διὰ zayrosı χπαντοίω:. πολυμερῶς γὰρ καὶ πολιτρόπως λαλήσε:ς 
οὐχ ἁπλῶς γνωρίξεται. 

ύχουν ὡς ἀρεταῖς ταύταις σιγχρώμενος ἡμῖν ὁ γνωστικὸς ro- 92 ! 

25 λυμαθὴς loras, ἀλλὰ συνεργοῖς τισι. zav τῷ διαστέλλειν τά re κοινὰ 
καὶ τὰ ἰδια προσήσιται τὴν αἀλήϑειαν᾽ ἔστι γὰρ πάσης πλάνης καὶ 
φειδοόδοξίας αἴτιον τὸ μὴ δύνασθαι διαχρίνειν, πῇ τε ἀλλήλοις τὰ 
ὄντα κοινωνεῖ καὶ πῇ διενήνοχεν. al δὲ μὴ κατὰ τὰ διωρισμένα τις 8 
τὸν λόγον ἐφοδεύίοι, λήσεται σιγχέας τά τε κοινὰ καὶ τὰ Idea τοῖ- 

» τοῦ δὲ γιρομένου εἰς ἀνοδίαν καὶ πλάνην luxlxtur ἀναγκαῖοθν καὶ ὃ 

bf wober ? $—11 vgl Strom | 177, 2 mit Ana, Ville, 5* Ut 
Pe) 111,6 — 14 Pal. 111,7 12 f£ vgl. lato Rep Vil p 634 E ἀρ 
domt doi, ἴφην ἐγώ. ὥσπερ ϑρι;;χὺς τοῖς μαϑημασιν ἡ διαλεκτικὰ Gel Andre 
κεῖσθαι Philo De agnc. 148 Ip ΦῸΜ 19 f vg! Peyal 1 4, 1 41 Pa 
14. 4 ἘΣ vgl. Hebr. 1, 1 

$ uophoiina 1. ὃ sorts SC routes L ἔχειν Ma 8 qae» Ar 
ceras 9 tov loywv L* tor λογον ἰ.! 16 aito L 16 Akira © 
Indez δεοδειξεται 1. 4. ξεται Hy water, Jours. of Phil 4 197 58 216 € Na 

$4 τειταις cal; ἐπιστήμαις. MM $98 iov. *& εἰναι 1. 



Stromata VI. Cap. X. 80, 5—Cap. ΧΙ. 84, 0. 478 

διαστολὴ δὲ τῶν TE ὀνομάτων τῶν TE πραγμάτων xà» ταῖς γραφαῖς 
αὐταῖς μέγα φῶς ἐντίχτει ταῖς ψυχαῖς" avayxalov γὰρ ἐπαχούειν τῶν 
τε πλείονα σημαινουσῶν λέξεων καὶ τῶν πλειόνων, ὅταν ἕν τι ση- 
μαίνωσιν" ὅϑεν καὶ τὸ ὀρϑῶς ἀποχρίνεσϑαι περιγίνεται. τὴν πολλὴν 4 

5 δὲ ἀχρηστίαν παραιτητέον, ἀπασχολοῦσαν περὶ τὰ μηδὲν προσήκοντα, 
οἱονεὶ δὲ συναιτίοις προγυμνάσμασιν εἴς τε τὴν ἀκριβῆ παράδοσιν τῆς 
ἀληϑείας, ὅσον ἐφικτόν, καὶ ἀπερίσπαστον συγχρωμένον τοῖς μαϑή- 
μασι τοῦ γνωστιχοῦ καὶ εἰς προφυλακὴν τῶν καχοτεχνούντων λόγων 
πρὸς ἐχκκοπὴν τῆς ἀληϑείας. οὐχ ̓ ἀπολειφϑήσεται τοίνυν τῶν x00- 88,1 

10 χοπτόντων περὶ τὰς μαϑήσεις τὰς ἐγκυχλίους χαὶ τὴν Ἑλληνικὴν 
φιλοσοφίαν, ἀλλ᾽ οὐ xara τὸν προηγούμενον λόγον, τὸν δὲ ἀναγκαῖον 
xal δεύτερον καὶ περιστατιχόν᾽ οἷς γὰρ ἂν πανούργως χρήσωνται οἱ 
κατὰ τὰς αἱρέσεις πονούμενοι, τούτοις ὁ γνωστιχὸς εἰς εὖ χαταχρή- 
σεται. μερικῆς οὖν τυγχανούσης τῆς κατὰ τὴν Ἑλληνικὴν φιλοσοφίαν 2 

15 ἐμφαινομένης ἀληϑείας, ἡ τῷ ὄντι ἀλήϑεια, ὥσπερ ἥλιος ἐπελάμψφας 
τὰ χρώματα καὶ τὸ λευχὸν xal τὸ μέλαν, ὁποῖον ἵχαστον αὐτῶν, 
διαδείχνυσιν, οὕτως δὲ καὶ αὐτὴ πᾶσαν ἐλέγχει σοφιστιχὴν πιϑανο- 
λογίαν. εἰχότως ἄρα προαναπεφώνηται καὶ τοῖς “Ελλησιν᾽ 8 

ἀρχὰ μεγάλας ἀρετᾶς, ὥνασσα ἀλήϑεια. 

20 Xl Καϑάπερ οὖν ἐπὶ τῆς ἀστρονομίας ἔχομεν ὑπόδειγμα τὸν 84,1 
Aßpaau, οὕτως ἐπὶ τῆς ἀριϑμητικῆς τὸν αὐτὸν Αβραάμ. ἀκούσας 9 
γὰρ ὅτε αἰχμάλωτος ἐλήφϑη ὁ Λώτ, τοὺς ἰδίους | οἰχογενεῖς um 782 P 
ἀριϑμήσας καὶ ἐπεξελϑὼν πάμπολυν ἀριϑμὸν τῶν πολεμίων χειροῦ- 

ται. φασὶν οὖν εἶναι τοῦ μὲν χυριαχοῦ σημείου τύπον κατὰ τὸ σχῆμα 8 
25 τὸ τριαχοσιοστὸν στοιχεῖον, τὸ δὲ ἰῶτα καὶ τὸ ἦτα τοὔνομα σημαί- 

νειν τὸ σωτήριον᾽ μηνύεσϑαι τοίνυν τοὺς ᾿Αβραὰμ οἰκείους εἶναι 4 
κατὰ τὴν σωτηρίαν, τοὺς τῷ σημείῳ καὶ τῷ ὀνόματι προσπεφευ- 
γότας, κυρίους γεγονέναε τῶν αἰχμαλωτιζόντων καὶ τῶν τούτοις 
ἀχολουϑούντων παμπόλλων ἀπίστων ἐθνῶν. ἤδη δὲ ὁ μὲν τρια- 5 

30 χόύσια ἀριϑμὸς τριάς ἐστιν ἐν ἑχατοντάδι, ἡ δεχὰς δὲ ὁμολογεῖται 
παντέλειος εἶναι. ὁ δὲ ὀχτώ, κύβος 0 πρῶτος, ἡ ἰσότης ἐν ἁπάσαις 6 279 8 
ταῖς διαστάσεσι, μήχους, πλάτους, βάϑους. 

19 Pindar Fr. 205 Schroeder 20f vgl. S. 471, 2917 mit Anm. 21-—24 
vgl Gen. 14, 14f 24—26 vgl. Barnab. Ep. 9, 8 80f vgl. x. B. Philo 
De post. Caini 173; De congr. erud. gr. 88. 90 (I p. 259. 532 M) 81f vgl.z. B. 
Plut. Mor. p. 288 D 

7 συγχρωμένον Po συγχρωμένους L 18 τὸ (eV) Ma 14 μερικῆς St 

μερικῶς L 19 dozà corr. aus ἀρχὴ L! 81 am Rand : ̓ : 1, 



474 Clemens. 

» Αἵ re ἡμέραι τῶν ἀνθρώπων ἴσονταιε, φησίν, νἔτη ox'« ἴστε 
δὲ ὁ ἀριϑμὸς ἀπὸ uoraóog χατὰ σύνϑεσιν πεντεκαιδέχατος, σελήνη 
δὲ πεντεκαιδεκάτῃ πλησιφαὴς γίνεται. ἔστι δὲ καὶ ἄλλως ὁ ἱκατὸν 
εἴκοσι τρίγωνος ἀριϑμὸς καὶ συνέστηκεν ἐξ ἰσότητος μὲν τοῦ $6. 

b ὧν ἡ κατὰ μέρος σύνϑεσις τετραγώνους γεννᾷ, are ζ΄ ϑ᾽ u (γ᾽ 
εε΄, ἐξ ἀνισότητος δὲ τοῦ »ς΄, ἑπτὰ τῶν ἀπὸ δυάδος ἀρτίων. οἵ γεν- 
νῶσι τοὺς ἑτερομήκεις, β΄ δ΄ sn « (B id. κατ᾽ ἄλλο πάλεν ον- 
μαινόμενον συνέστηχεν ὁ ἑκατὸν x ἀριθμὸς ἐκ τεσσάρων, ἑνὸς μὲν 
τριγώνου τοῦ πεντεχαιδεχάτου, ἱτέρου δὲ τετραγώνου τοῦ κε΄, τρίτος 

10 δὲ πενταγώνου τοῦ λε᾽, τετάρτου di | ἑξαγώνου τοῦ με΄. κατὰ yao 
τὴν αὐτὴν ἀναλογίαν ὁ &' παρείληπται καϑ᾽ ἵχαστον εἶδος τῶν 
μὲν γὰρ τριγώνων ἀπὸ μονάδος ε᾿ (δὲ) ὃ εε΄. τῶν δὲ τετραγώνων ὁ 
x’, καὶ τῶν län: ἀναλόγως. ναὶ μὴν ὁ κε΄ ἀριϑμός. €’ ἀπὸ μονάδος 
Ov, τῆς Δευιτικῆς φυλῆς εἶναι σύμβολον λέγεται, ὁ δὲ ke’ καὶ αὐτὸς 

15 ἔχεταε τοῦ ἐκ τῶν διπλασίων διαγράμματος ἀριϑμητικοῖ καὶ yse- 
μετρικοῦ καὶ ἁρμονικοῦ τοῦ ς΄ rn U ιβ΄, ὧν ἡ σύνϑεσις γεννᾷ vor 
1: ἐν ταύταις ταῖς ἡμέραις Ἰουδαῖοε διαπλάσσεσθαι τὰ ἐπτάμηνα 
λέγουσεν. ὁ δὲ με΄ τοῦ ἐκ τῶν τριπλασίων διαγράμματος τοῦ ς᾽ 8. 
(i ιη΄, ὧν ἡ σύνϑεσις yevra τὸν με΄, καὶ ἐν ταύταις ὁμοίως ταῖς 

?o ἡμέραις ra ἐννεάμηνα διαπλάσσισϑαί φασι. 
Τοῖτο μὲν οὖν τὸ εἶδος τοῦ ἀριϑμητικοῦ ὑποδείγματος yıapı- 

τρίας δὲ ἴστω μαρτύριον ἡ κατασχειειζομένη σκηνὴ καὶ τεχταινομένη 
κιβωτός, ἀναλογίαις τισὶ λογικωτάταις, ϑιίαις ἐπινοίαις καταόχενα- 

ζόμεναι. κατὰ συνέσεως δύσιν, ἐκ τῶν αἰσθητῶν εἰς τὰ vonta. μᾶλ- 
25 lop δὲ ix τῶνδι εἰς τὰ ἅγια xai τῶν ἁγίων τὰ ἅγια μεταγοίονς 

1-- 20 aus l'hilo Quaest. in Gen. | οἱ p. δ Aucher 1 Gen ὁ, 3 
ὃ 2 vl Nicom. Geraa, Introd. arıthm. 11%, 43; 17, 2; Jambl. ın Nieom antkes 
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monich: 6 —* 12 vgl. Nicom. a a. O, 10 ὅτ, 7 18f antbmetsch: 6 —12 — 18 

grometnech: 6 — u — 12 1, harmonisch: 6 — 0 15 $8 5. 428, 11 vg! 
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95. 1 
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Stromata VI. Cap. ΧΙ. 84, 7—88, 2. 475 

ἡμᾶς. τὰ μὲν γὰρ ντετράγωνα ξύλαςε (τῷ) τὸ τετράγωνον σχῆμα ὃ 
πάντῃ βεβηχέναι ὀρϑὰς γωνίας ἐπιτελοῦν τὸ ἀσφαλὲς δηλοῖ. καὶ 
μῆχος μὲν τριαχόσιοι χήχεις τοῦ χατασχευάσματος, πλάτος δὲ ν΄, 
βάϑος δὲ A' καὶ εἰς πῆχυν ἄνωϑεν συντελεῖται, ἐκ τῆς πλατείας 

δ βάσεως ἀποξυνομένη πυραμίδος τρόπον, ἡ κιβωτός, τῶν διὰ πυρὸς 8 
χαϑαιρομένων καὶ δοχιμαζομένων σύμβολον. ἡ γεωμετρικὴ αὕτη 
παρέχεται ἀναλογία εἰς παραπομπὴν τῶν ἁγίων ἐχείνων μονῶν, 
ὧν τὰς διαφορὰς αἱ διαφοραὶ τῶν ἀριϑμῶν τῶν ὑποτεταγμένων μη- 
νύουσιν. οἱ δὲ ἐμφερόμενοι λόγοι εἰσὶν ἑξαπλάσιοι ὡς τὰ τριακόσια 87,1 

10 τῶν v', xal δεκαπλάσιοε ὡς τῶν À' δεκαπλάσια τὰ τριακόσια, καὶ 
ἐπιδίμοιροι" τὰ γὰρ ν΄ τῶν Δ΄ ἐπιόίμοιρα. εἰσὶ δ᾽ οἱ τοὺς τριαχο- 2 
σίους πήχεις σύμβολον τοῦ χυριαχοῦ σημείου λέγουσι, τοὺς v' δὲ τῆς 
ἐλπίδος καὶ τῆς ἀφέσεως τῆς κατὰ τὴν πεντηχοστήν, καὶ τοὺς À' T, 
ὡς tv τισι, δώδεχα τὸ χήρυγμα δηλοῦν ἱστοροῦσιν, Ott τριαχοστῷ 

15 μὲν ἐκήρυξεν ὃ κύριος ἔτει, εβ΄ δὲ ἦσαν οἱ ἀπόστολοι, καὶ εἰς πῆχυν 
συντελεῖσθαι τὸ κατασχεύασμα, εἰς μονάδα τελευτώσης τῆς τοῦ 
δικαίου προκοπῆς καὶ εἰς τὴν ἑνότητα τῆς πίστεως. 

Ἡ δὲ τράπεζα ἡ ἐν τῷ ναῷ πηχῶν ἐγεγόνει ἕξ, xal πόδες οἱ 78AP 8 
τέσσαρες ἀνὰ πῆχυν ἕνα ἥμισυ. συνάγουσιν οὖν τοὺς πάντας πήχεις 

20 δώδεχα, συμφώνως τῷ κατὰ τὸν ἐνιαύσιον χύχλον ἐλιγμῷ τῶν μη- 
νῶν τῶν ιβ΄, xa! οὗς τὰ πάντα φύει τε xal τελεσφορεῖ ἡ γῆ ταῖς 
τέσσαρσιν ὥραις οἰχειουμένη. γῆς δ᾽, οἶμαι, εἰχόνα ἡ τράπεζα δηλοῖ, 4 
τέσσαρσιν ἐπερειδομένη ποσί, ϑέρει, μετοπώρῳ, ἔαρι, χειμῶνι, δι᾿ ὧν 
ὁδεύει τὸ Erog. διὸ καὶ χυμάτια στρεπτά φησιν ἔχειν τὴν τράπεζαν, 

25 ἤτοι ὅτι περιόδοις χαιρῶν κχυχλεῖται τὰ πάντα, ἢ καὶ τάχα τὴν 
ὠχεανῷ περιρρεομένην ἐδήλου γῆν. 

Ἔτι τῆς μουσιχῆς παράδειγμα φάλλων ὁμοῦ xcl προφητεύων 88,1 
ἐχκείσϑω Δαβίδ, ὑμνῶν τὸν ϑεὸν ἐμμελῶς. προσήκει δὲ εὖ μάλα τὸ 
ἐναρμόνιον γένος τῇ δωριστὶ ἁρμονίᾳ καὶ τῇ φρυγιστὶ τὸ διάτονον, 

80 ὥς φησιν ᾿Αριστόξενος. ἡ τοίνυν ἁρμονία τοῦ βαρβάρου ψαλτηρίου, 2 
τὸ σεμνὸν ἐμφαίνουσα τοῦ μέλους, ἀρχαιοτάτη τυγχάνουσα, ὑπόδειγμα 

1—4 vgl. Gen. 6, 14—16 1f vgl x. B. Philo De vita Mos. 11 [III] 128 
(Il p. 104 M) σχῆμα ... τετράγωνον, ... ὡς χρὴ ... βεβηχέναι πάντῃ. — Bf vgl. 
S. 332, 1 (τὴν διὰ πυρὸς χάϑαρσιν); | Petr. 1, 7 (διὰ πυρὸς δοχιμαζομένον) 
14 f vgl. Luk. 3, 23 17 vgl. Ephes. 4, 13 18f vgl. Exod. 25,292 24 vgl. 
Exod. 25, 23 80 wo? 

1 to) Heyse 8f πλάτος ---βάϑος Ma πλάτους — βάϑους L 5 ἀποξυ- 
νομένη St ἀποξυνόμενον L 7 «διὰ τῶν Schw 18 ft bezieht sich auf 
den Umfang (2 Ellen lang, 1 Elle breit) 20 τῷ Sy τὸ L 29 τῷ" τῇ in 
Ras. Lf 



476 Clemens. 

Τιρπάνδρῳ μάλιστα γίνεται πρὸς ἁρμονίαν τὴν Δώριον vurotrtt τὸν 
Ala có πως" 

Ζεῦ πάντων ἀρχά, πάντων ἀγήτωρ. 
Ζεῦ. σοὶ πέμπω ταύταν ὕμνων ἀρχάν. 

δ εἴη δ᾽ ἂν τῷ φαλμῳδῷ χεϑάρα ἀλληγορουμένη xata μὲν τὸ αρῶτον 8 

10 

ε}" 
er 

σημαινόμενον ὁ κύριος, κατὰ δὲ τὸ δεύτερον οἱ 2000: 10; κρούοντες 
τὰς φυχὰς ὑπὸ μουσηγέτῃ τῷ χυρίφ. χἂν ὁ σῳξόμενος λέγηται an; 6 
κιϑάρα, κατ᾽ ἐπίχνοιαν τοῦ λόγου καὶ xat ἐπίγνωσιν τοῦ ϑιοῖ 
δοξάξων μουσιχῶς ἐξαχούεται, κρουόμενος εἰς πίστιν τῷ λόγω. λά- ὃ 
βοις δ᾽ ἂν καὶ ἄλλως μουσικὴν συμᾳ νίαν τὴν ἐκκλησιαστικὴν» νόμοι 
xal προφητῶν ὁμοῦ καὶ ἀποστόλων σὺν xal τῷ εὐαγγελίῳ τὴν τε 
ὑποριβηχυῖαν, τὴν καϑ᾽ ἵχαστον προφήτην κατὰ τὰς μεταχηδήησ: ἐς 
τῶν προσώπων συνφῳδίαν. 

A, ὡς lorxev, οἱ πλεῖστοι τῶν τὸ ὄνομα ἐπιγραφομένων xcb- νυ 1 

: ἅπερ, οἱ τοῦ Ὀδυσσέως ἑταῖροι ἀγροίκως μετίασι τὸν λόγον. οὐ fe; 
Σείρῆνας, ἀλλὰ τὸν ῥυϑμὸν καὶ τὸ μέλος παριρχόμενοι, ἀμαϑίᾳ A 
ὅαντες τὰ ὦτα, ἐπείπερ ἴσασιν οὐ ὀυνησόμενοι ἅπαξ ὑποσχόντις τὰς 
ἀκοὰς: Eilnvixols μαϑήμασι μετὰ ταῖτα foU νόστου τι 'χεῖν. τῷ δ᾽ « 

ἀπανϑιζομένῳ τὸ χρειῶδες εἰς ὠφέλειαν τῶν κατηχουμένων xci μά- 
λιστα Ἑλλήνων ὄντων (tot χυρίου δὲ ἡ γῇ καὶ τὸ πλήρωμα avt; 
οὐχ ἀφεχτέον τῆς | φελομαϑίας ἀλόγων diem» ζῴων, πλείω Óó ex 
l4 μάλιστα βοηϑήματα tol; ἐπαΐουσιν ἐρανιστέον. πλὴν οὐδαμῶς 

», , δϑ. .» Ἢ , 1 ϑ 8 » - e 

τούτοις ἐνδιατρισχτέον αλλ ἢ εἰς μόνον | to απ αὐτῶν yorouoy 2 
ες λαβόντας τοῖτο καὶ χτησαμένους ἀπιέναι οἴχαδε δίνασϑαι ἐπὶ 

, τὴν ἀληθὴ φιλοσοφίαν, πεῖσμα τῇ φυχῇ Jor τὴν ἐκ πάντων 
ϑ ⸗ 

ἀὐφάλειαν πεπορισμένοις. 
4 , » «Ὁ Φ 

Artior ἄρα μουσικῆς εἰς καταχύσμησεν dor. καὶ zatayroasr 

8f Terpander Fr. 1 Bergk ® δ vgl. ε. B. (qe ἐρϑηει, ςαλεήρφιον sa: 
πιϑάρα Neal. ^ “; 007, 3 4—9 vgl. Pard 11 41, 4f 15 1" vgl s 
we 30 Pal. 23,1 1 Kor. 16, 1» $1 26 oix. xexoqicpirirm, Sact 

Par 22 Boll 

8 ἀνήτωρ L % πέμπτον σπὲνδ, Yergk trav τὰν δας: Opec 
pls Ip 272. der drew δια) οὶ Varvem hervte:lt. Zei πάντων degna. τᾶν 
ἔων | εἰ. ἐταῳ Zei. σοὶ Kiure ταιῖῖαν τᾶν (user dezur. 12 am Rand 
αἱ ustanı,dhugeı; 1,3 99 ὑἡπιοῖσιν "acr. Var 28 ᾧ - nacr. Par. $6 tet» 
"ag lat tovto L ἀπιέναι In awoaı L *acr Var $25 zione L $260 s:*- 

qiasetes, Sacr. Par 300094009 |. 
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Stromata VI. Cap. XI. 88, 3—91, 5. 477 

ἀμέλει καὶ παρὰ πότον (t0) ψάλλειν ἀλλήλοις rooxlvouev, xarerg- 90,1 
δοντες ἡμῶν τὸ ἐπιϑυμητικὸν καὶ τὸν ϑεὸν δοξάζοντες ἐπὶ τῇ 
ἀφϑόνῳ τῶν ἀνθρωπείων ἀπολαύσεων δωρεᾷ τῶν τε εἰς τὴν τοῦ 

σώματος τῶν τε εἰς τὴν τῆς φυχῆς αὔξησιν τροφῶν ἀιδίως ἐπιχορη- 
γηϑεισῶν. περιττὴ δὲ μουσικὴ ἀπκοπτυστέα sj κατακλῶσα τὰς ψυχὰς ἃ 
χαὶ εἰς ποικιλίαν ἐμβάλλουσα τοτὲ μὲν ϑρηνώδη, τοτὲ δὲ ἀχόλαστον 
χαὶ ἡδυπαϑῆ, τοτὲ δὲ ἐκβακχχευομένην xal μανικχήν. ὁ αὐτὸς λόγος 8 
χαὶ περὶ ἀστρονομίας" αὕτη γάρ, μετὰ τὴν τῶν μεταρσίων ἱστορίαν 

περί τε σχήματος τοῦ παντὸς καὶ φορᾶς οὐρανοῦ τῆς τε τῶν 
ἄστρων χενήσεως πλησιαίτερον τῇ χτιζούσῃ δυνάμει προσάγουσα τὴν 
φυχήν, εὐαισϑήτως ἔχειν διδάσχει ὡρῶν ἐτείων, ἀέρων μεταβολῆς, 
ἐπιτολῶν ἄστρων" ἐπεὶ καὶ ναυτιλία καὶ γεωργία τῆς ἀπὸ ταύτης 
χρείας πεπλήρωται, καϑάπερ τῆς γεωμετρίας ἀρχιτεχτονική τε καὶ 
οἰχοδομική. παραχολουθητιχὴν δ᾽ ὡς ἕνι μάλιστα τὴν ψυχὴν xal 4 
τοῦτο παρασχευάζει τὸ μάϑημα τοῦ τε ἀληϑοῦς διορατιχὴν καὶ τοῦ 
ψεύδους διελεγχτικήν, ὁμολογιῶν τε καὶ ἀναλογιῶν εὑρετικήν, ὥστε 
ἐν τοῖς ἀνομοίοις τὸ ὅμοιον ϑηρᾶν, ἐνάγει τε ἡμᾶς ἐπὶ τὸ εὑρεῖν 
ἀπλατὲς μῆχος καὶ ἐπιφάνειαν ἀβαϑῆ καὶ σημεῖον ἀμερὲς καὶ ἐπὶ τὰ 
νοητὰ μετατίϑησιν ἀπὸ τῶν αἰσϑητῶν. 

Σιυνεργὰ τοίνυν φιλοσοφίας τὰ μαϑήματα καὶ αὐτὴ ἡ φιλοσοφία 91,1 
εἰς τὸ περὶ ἀληϑείας διαλαβεῖν. αὐτίχα ἡ χλαμὺς πόχος ἣν τὸ πρῶ- 
τον, εἶτα ἐξάνϑη χρόχη tt ἐγένετο xal στήμων, καὶ τότε ὑφάνϑη. 
προπαρασχευασϑῆναι τοίνυν τὴν ψυχὴν καὶ ποικίλως ἐργασϑῆναι 2 
χρή, εἰ μέλλοι ἀρίστη κατασχευάζεσϑαι, ἐπεὶ τῆς ἀληϑείας τὸ μέν 
ἐστι γνωστιχόν, τὸ δὲ ποιητικόν, ἐρρύηχεν δὲ ἀπὸ τοῦ ϑεωρητιχοῦ, 
δεῖται δὲ ἀσχήσεως καὶ συγγυμνασίας πολλῆς καὶ ἐμπειρίας. ἀλλὰ καὶ ὃ 
τοῦ ϑεωρητικοῦ τὸ μέν τί ἐστι πρὸς τοὺς | πέλας, τὸ dt og πρὸς 786 P 
αὐτόν. διόπερ καὶ τὴν παιδείαν οὕτως 107 συνεσχευάσϑαι, ὥστε 
ἀμφοτέροις ἐνηρμόσϑαι. ἔνεστι μὲν οὖν αὐτάρκως τὰ συνεχτιχὰ τῶν 4 
πρὸς γνῶσιν φερόντων ἐχμαϑόντα ἐφ᾽ ἡσυχίας τοῦ λοιποῦ μένειν 
ἀναπεχκαυμένον, κατευϑύνοντα τὰς πράξεις πρὸς τὴν ϑεωρίαν᾽ διὰ ὃ 
δὲ τὴν τῶν πέλας ὠφέλειαν τῶν μὲν ἐπὶ τὸ γράφειν ἱεμένων, τῶν 
δὲ ἐπὶ τὸ παραδιδόναι στελλομένων τὸν λόγον 9?) τε ἄλλη παιδεία 
χρήσιμος 3| τε τῶν γραφῶν τῶν χυριαχῶν ἀνάγνωσις εἰς ἀπόδειξιν 

1f ναὶ. Paed. II 44, 1. 3 

1 xal— τὸ ψάλλειν Schw χαὶ--- ψάλλοντες Lowth xal dv τῷ) --- ψάλλειν 
Po 4f ἐπιχορηγηϑεισῶν Heyse ἐπιχορηγηθῆναι L 11 ἐτείων Sy αἰτίων 
L* ἐτίων L? ἐτῶν Doehner, Quaest. Plut. Ill p. 49 19 ἐπιτολῆς Sy 

21 χλαμὺς móxog corr. aus γλαμύσι tóxog w. e.sch. L! 22 ἐξάνϑη corr. aus 
ἐξανϑὴ L* 



478 Clemens. 

τῶν λεγομένων ἀναγκαία, καὶ μάλιστα, ἐὰν ἀπὸ τῆς Ἑλληνωκῆ- ara- 
γωνται παιδείας οἱ ἐπαΐοντες. τοιαύτην τινὰ ἐχκλησίαν ὦ -Δα;Ιό 9:1 
διαγράφει᾽ »παρέστη ἡ βασίλισσα ἐκ δεξιῶν σου. ἐν ἱματισρεεῦ dee- 
χρύσω. περιβεβλημένη πεποιχελμένοιςε, καὶ τοῖς Βλληνικοῖς xai περεε- 

5 τοῖς᾽ νἐν χροσσωτοῖς χρυσοῖς, περιβεβλημένη πεποιχελμένοες. € er, 
ἀλήϑεια δὲ διὰ τοῦ χυρίου.ς« »μουλὴν γάρ vor«, φησί͵ »tí; ἔγνω εἰ 2 
μὴ ov δέδωκας σοφίαν καὶ ἔπεμφας τὸ ἅγιόν σου πνεῦμα ἀπὸ εφί- 
στων; καὶ οὕτως διωρϑώθησαν al τρίβοι τῶν ἐπὶ τῆς γῆν. xci τὰ 
ἀρεστά Gov ἐδιὀάχϑησαν ol v0 90 xot xdi τῇ σοφίᾳ i008 », ἀν. « 

lo ὁ γνωστιχὸς γὰρ »olótv« xarà τὴν γραφὴν »τὰ ἀρχαῖα καὶ vf mei- B 
Aorta εἰχάξιε, ἐπίσταται στροφὰς λόγων καὶ λύσεις αἰνιγμάτε"»" 95 - 
uela xai τέρατα “σρογεινώσκει καὶ ἐχβάσεις χαιρῶν xal χρόνων e. 
προειρήχαμεν. ὁρᾷς τὴν τῶν μαϑημάτων πηγὴν ix τῆς ooqéc; 98 ! 
ὁρμωμένην; τοῖς δὲ ὑποχρούουσι, τί γὰρ ὄφελος εἰδέναι τὰς adc: 

15 τοῦ πῶς κινεῖται ὁ ἥλιος, φέρε εἰπεῖν. xa) τὰ λοιπὰ ἄστρα ἢ τι 
γεωμετρικὰ ϑεωρήματα ἐπισχέφϑαι ἢ τὰ διαλεχτικὰ καὶ τῶν dáaeor 
Ixacorov μαϑημάτων. πρὸς γὰρ χαϑηχόντων ἀπόδοσιν ταῖτα μη ἐν 

ὠφελεῖν, εἶναί τε ἀνθρωπίνην σύνεσιν τὴν ᾿Ελληνικὴν ge1ooogéar 
un γὰρ deas διδαχτὴν τῆς ἀληϑείας. ἐκεῖνα λεκτέον, πρῶτον μεν 

Ὁ) Ort χαὶ περὶ τὰ μέγιστα τῶν ὄντων σταίουσιν οὗτοι, τουτέστι τὴν 

προαίρεσιν τοῦ νοῦ, νοΐ γὰρ φυλάσσοντες«, φησίν, νὁσίως τὰ od«a 2 
ὁοσιωθήσονται. xai οἱ διδαχϑέντες αὐτὰ εὑρήσουσιν ἀπολογίαν « ὦ 
γνωστικὸς γὰρ μόνος εὐλόγως πάντα ὁσίως πράξεε τὰ πραχτέ: ὡς 

μεμάϑηχεν κατὰ τὴν τοῦ χιρίου διδαυχαλίι: uw ἀνϑρώποων Jegc- 
25 λαβών. πάλιν r8 αὐ ἀκούειν ἔξεστιν" νὲν γὰρ χερὶ αὐτοῖς, τοι LLL 8 

τὸ δυνάμει xai oogíq, νκαὶ ἡμιῖς καὶ οἱ λόγοι ἡμῶν πᾶσα τι $o- 
Fnow xai ἐργατειῶν ἐπιστήμη. 50)ι' ϑὲν γὰρ ἀγαπᾷ ὁ dio; u pr, 

τὸν vogia συνοεχοῦντ ει. ἔπειτα di ovx ἀν ἐγνωύαν τὸ πρὸς τοῦ ὃ 
Σολομῶντος εἰρημένον. περὶ γὰρ νεὼς χατιυχενῆς διαλαβὼν arta- 

Jo κρύς gy, tinis δὲ gogía xectioxitaoris ἡ δὲ orn, xatio, éa- 
κι ρον πρόνοια.« χαὶ πῶς οὐχ ἄλοχον τεχτονχὴς καὶ ratto ran, 96.1 

Sl Val 44, 10 $ V1 14,18 sf νμὶ kh 1,11 € 9 We. 
"al u. 116 10 1? West Sai 5,5 13 Yoectipthitdiuey N. 4e 4 9% 

16 21.1 FL :o De mur Alr 148 I vi Μ᾿; De ws PL 5.8 1, ent 

M [Bat,.an Or ad 60 ., p olii nw Iren il s LZ, Norden In "ap B 

der Jut Cini 21 £ Wechsle, 23 23 Weweb 

u 5, ie“ 9$ f£ Wi.«b 4. > 30 f Web >.) va 2f 

8 A m, ee. es t5; g von l3 μοὶ o£ 4, snos; mt LAN RR 
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Stromata VI. Cap. XI. 92, 1—96, 4. 4179 

χεῖρον νομίζειν φιλοσοφίαν; τάχα xov xal ὁ κύριος τὸ χλῆϑος ἐχεῖνο 2 
τῶν ἐπὶ τῆς χόας χκαταχλιϑέντων κχαταντιχρὺ τῆς Τιβεριάδος τοῖς 
ἰχϑύσι τοῖς δυσὶ καὶ τοῖς €’ τοῖς κριϑίνοις διέϑρεφψεν ἄρτοις, αἰνισ- 
σόμενος τὴν προκαιδείαν Ἑλλήνων τε καὶ Ιουδαίων πρὸ τοῦ ϑείου 
πυροῦ τῆς κατὰ τὸν νόμον γεωργουμένης τροφῆς᾽ προκπετεστέρα γὰρ 8 
εἰς ὥραν ϑέρους τοῦ πυροῦ μᾶλλον ἡ χριϑή. τὴν δὲ ἀνὰ τὸν κλύ- 
ὅωνα τὸν ἐθνικὸν γεννωμένην τε καὶ φερομένην φιλοσοφίαν Ἑλλη- 
νικὴν οἱ ἰχϑύες ἐμήνυον, εἰς διατροφὴν | ἐχτενῆ τοῖς ἔτι χαμαὶ 2818 
κειμένοις δεδομένοε᾽ αὐξήσαντες μὲν οὐχέτι χαϑάπερ τῶν ἄρτων τὰ 4 
κλάσματα, τῆς δὲ τοῦ χυρίου μεταλαβόντες εὐλογίας τὴν ἀνάστασιν 
τῆς ϑειότητος διὰ τῆς τοῦ λόγου δυνάμεως ἐνεπνεύσϑησαν. ἀλλ᾽ εἰ 5 
καὶ περίεργος εἶ, ἔχλαβε ϑάτερον τῶν ἰχϑύων τὴν ἐγχύχλιον, τὸν 
λοιπὸν δὲ αὐτὴν ἐχείνην τὴν ἐπαναβεβηχυῖαν μηνύειν φιλοσοφίαν, 
ai δῆτα tovraAoyot λόγου τοῦ χυριαχοῦ᾽" 

χορὸς δὲ ἀναύδων ἰχϑύων ἐπερρόϑει, 

ἡ μοῦσα ἡ τραγικὴ εἴρηχέν που. νχἀμὲ del ἐλαττοῦσθαι, αὔξεινε δὲ 6 
μόνον ἤδη λοιπὸν τὸν κυριαχὸν λόγον, εἰς ὃν περαιοῦται ὁ νόμος, 
0 προφήτης εἴρηχεν Ἰωάννης. σύνες ἤδη μοι τὸ μυστήριον τῆς ἀλη- 95,1 
ϑείας, συγγνώμην ἀπονέμων, εἰ περαιτέρω προβαίνειν τῆς ἐξεργασίας 
ὀχνῶ, τουτὶ μόνον ἀναχηρύσσων' τ»πάντα δι᾽ αὐτοῦ ἐγένετο καὶ 
χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Ev. ἀμέλει »λίϑος ἀχρογωνιαῖος:ε εἴρηται, 2 
»iv ᾧ πᾶσα οἰχοδομὴ συναρμολογουμένη αὔξει εἰς ναὸν ἅγιον ϑεοῦε 
xara τὸν ϑεῖον ἀπόστολον. σιωχῶ τὰ νῦν τὴν ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 8 
παραβολὴν λέγουσαν" »ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ 
σαγήνην εἰς ϑάλασσαν βεβληχότι xax τοῦ πλήϑους τῶν ἑαλωχότων 
ἰχϑύων τὴν ἐχλογὴν τῶν ἀμεινόνων ποιουμένῳ.ε« ἤδη δὲ καὶ τὰς 4 
τέσσαρας ἀρετὰς ἄντιχρυς ἡ παρ᾽ ἡμῖν σοφία ὧδέ κως ἀνακηρύσσει, 
ὥστε καὶ τούτων τὰς πηγὰς τοῖς “Ἕλλησιν παρὰ Ἑβραίων δεδόσϑαι. 
μαϑεῖν δ᾽ ix τῶνδ᾽ ἔξεστιν" νχαὶ εἰ διχαιοσύνην | ἀγαπᾷ τις, οἱ πόνοι 788 P 

1—5. 9f vgl. Job. 6, 9-11 8f. 7f vgl. Pitra Spicil. Solesm. III p. 527 
4f vgl vielleicht Exod. 29, 2 15 Sophokles Fr. inc. 695 16 vgl. Joh. 
3, 30 17 vgl. Röm. 10, 4 (τέλος νόμον Χριστό)  20f Joh. 1,3 917 vgl. 
Ephes.2,20f 24—26 vgl. Matth. 13, 47 7 29—S. 480, 8 Weish. Sal. 8, 7 
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490 Clemens. 

ταύτης εἰσὶν ἀρεταί᾽ σωφροσύνην γὰρ καὶ φρόνησιν indıedasmıa 
δικαιοσύνην καὶ ἀνδρείαν, ὧν χρησιμώτερον οὐδέν ἐστιν ἐν βίῳ &»- 
ϑρώκχοις.:« ἐπὶ πᾶσιν εἰδέναι αὐτοὺς χἀχεῖνο ἐχρῆν. ὅτε φύσιε μὸν 
γεγόναμεν πρὸς ἀρετή», οὐ μὴν ὥστε ἔχειν αὐτὴν ἐκ γενετῆς. ἀλλε- 

δ πρὸς τὸ χτήσασϑαι ἐπιτήδειοι. 
Xll. ἴω, λόγῳ λύεται τὸ πρὸς τῶν αἱρετικῶν ἀπορούμε rop ἡμῖν 

πότερον τέλειος ἐπλάσϑη ὁ o Aday ἡ ἀτελής" ἀλλ᾽ εἰ μὲν ἀτελής. x 
τελείου ϑεοῦ ἀτελὲς τὸ [pyo» καὶ μάλιστα ἄνθρωπος; εἰ ὅλ τέλεεος 
πῶς παραβαίνεει τὰς ἐντολάς; ἀκούσονται γὰρ καὶ παρ᾿ ἡμῶν ὅτε 

10 τέλειος κατὰ τὴν κατασχευὴ» οὐχ ἐγένετο, πρὸς δὲ τὸ ἀναδέξασθαι 
τὴν ἀριτὴν ἐπιτήδειος διαφέρει γὰρ δή που ἐπὶ τὴν ἀρετὴν γεγο- 
νέναι ἐπιτήδειον πρὸς τὴ» χτῆσιν αὐτῆς" ἡμᾶς δὲ ἐξ ἡμῶν αἰτῶνσ 
βούλεται σῴξισϑαι. αὕτη οὖν φίσις φυχῆς ἐξ ἑαιτῆς ὁρμᾶν εἶτα 
λογικοὶ ὄντες λογικῆς οὔσης τῆς φιλοσοφίας συγγενές τι ἔχομεν σρος 

15 αὐτήν ἡ δὲ ἐπιτηδειότης φορὰ μέν ἐστι πρὸς ἀρετήν, ἀρετὴ δ᾽ οὐ. 

Πάντες μὲν οὖν, ὡς ἔφην, πρὸς ἀρετῆς χτῆσιν πεφύκασιν. ἀλλ᾽ ὦ 
μὲν μᾶλλον, o δ᾽ ἧττον πρόεισι τῇ τε μαϑήσει τῇ re ἀσκήσει. den 
καὶ οἱ μὲν ἐξήρχεσαν μέχρι τῆς τελείας ἀρετῆς. οἱ δὲ μέχρι τινὸς 
ἴφϑασαν. ἀμεληϑέντες δ᾽ ac τερες, καὶ εἰ ἄλλως ἦσαν iwgtelg. als 

2 τοὐναντίον ἀπετράπησαν. πολὺ δὲ μᾶλλον ἡ μεγέθει πασῶν μαϑέ- 
vo» καὶ ἀληϑείᾳ διαφέρονσα γνῶσις yalızwrarı κτήσασθαι καὶ ir 
πολλῷ χαμάτῳ περιγίνεται. ἀλλ᾽, ὡς ἴοιχεν, νοὐχ ἔγνωσαν μιστήμε 
ϑιοῖ. ὅτι ὁ Bros ἔχτισεν τὸν ἄνθρωπον ἐπὶ agdapola καὶ εἰκόνε 
τῆς ἰδίας ἰδιότητος ἐποίησεν αὐτόνε, xab' ἡ» ἰδιότητα τοῦ πάντε 

25 εἰδότος o γν ωὐτιχὺς xci ^díxaio; xai vita; ra φρονήσεως δὶς 
μέ reor ἡλικίας τελείας ‚agızrelodaı ὁπεύδει. ὅτι δ᾽ οὐ μόνον e& 
Sosa. καὶ αἱ ἵννοιαι, ἀλλὰ xai οἱ λόγοι χαϑαρεύοινυες τῷ γνωστεπει 
᾿ἐδοχίμαυεις τὴ» xupdian μου". ἐπευχέ “ »υχτόςε g ,oiv νἐπέροννας 

μι καὶ οὐχ εὐρέϑη ἐν ἐμοὶ ἀδικία. ὕπως ἂν μὴ λαλήσῃ τὸ στόμα μοι 
3 τὰ ἵἴργα τῶν αἀνϑρώπων,.ε χαὶ τί Alyıı ντὰ ioya τῶν ἀνϑρώπωνεε. 

σὐτὴν τὴν dueptler yreol2u, οὐ zapaydılier ἐπὶ μετάνωαν ze 
yor γὰρ τοῦτο χεὶ τῶν ἄλλων πιυτῶνν ἀλλ o dott ἁμαρτία occ 
yéQ thoÓÓ Türoc xereyurenxu. ἀλλ᾽ ἁπλῶς CXuonc τὴς ἁμαρείες 
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Stromata VI. Cap. ΧΙ. 95, 5—Cap. XII. 99, 6. 481 

οὐδ᾽ ὃ ἐποίησέν τις καχῶς, ἀλλὰ τὸ μὴ ποιητέον συνίστησιν. ὅϑεν 4 
καὶ ἡ μετάνοια Óu005 N μὲν χοινὴ ἐπὶ τῷ πεκπλημμεληχέναι, 7 δέ, 
τὴν φύσιν τῆς ἁμαρτίας καταμαϑοῦσα, ἀφίστασθαι τοῦ ἁμαρτάνειν 
αὐτοῦ κατὰ προηγούμενον λόγον πείθει, ᾧ ἕπεται τὸ μὴ duaQ- 

5 τάνειν. 
Μὴ τοίνυν λεγόντων og ὁ ἀδικῶν καὶ ἁμαρτάνων xat' ἐνέργειαν 98,1 

δαιμόνων πλημμελεῖ, ἐπεὶ xav ἀϑῷος γένοιτο, τὰ δὲ αὐτὰ τοῖς δαι- 
μονίοις κατὰ τὸ ἁμαρτάνειν αἱρούμενος, ἀνέδραστος καὶ χοῦφος καὶ 
εὐμετάβολος ἐν ἐπιϑυμίαις, ὡς δαίμων, γίνεται ἄνθρωπος δαιμονιχός. 

10 αὐτίχα ὁ μὲν xaxóc φύσει, ἁμαρτητικὸς διὰ καχίαν γενόμενος, φαῦλος 3 
χαϑέστηκεν, ἔχων ἣ ἣν ἑχὼν εἵλετο"  ἁμαρτητικὸς δὲ ὧν καὶ χατὰ τὰς 
πράξεις διαμαρτάνει" ἔμπαλιν δὲ o σπουδαῖος κατορϑοῖ. διὸ οὐ μό- 8 
νον τὰς ἀρετάς, ἀλλὰ καὶ τὰς πράξεις τὰς καλὰς ἀγαϑὰ καλοῦμεν" 

τῶν δὲ ἀγαϑῶν ἴσμεν τὰ μὲν αὐτὰ δι᾽ αὐτὰ αἱρετά, ὡς τὴν γνῶσιν 
16 (οὐ γὰρ ἄλλο τι ἐξ αὐτῆς ϑηρῶμεν, ἐπειδὰν παρῇ, 7 μόνον τὸ 

παρεῖναι αὐτὴν καὶ ἐν ἀδιαλείπτῳ ϑεωρίᾳ ἡμᾶς εἶναι καὶ εἰς αὐτὴν 
καὶ δι᾽ αὐτὴν ἀγωνίζεσϑαι), τὰ δὲ δι᾿ ἕτερα, (ὡς) τὴν πίστιν διὰ 
τὴν ἐξ αὐτῆς περιγενομένην “φυγήν τε τῆς χολάσεως καὶ ὠφέλειαν 
τὴν ἐχ τῆς ἀνταποδόσεως. φόβος μὲν γὰρ αἴτιος τοῦ μὴ ἁμαρτάνειν 

20 τοῖς πολλοῖς, ἐπαγγελία δὲ ἀφορμὴ τοῦ διώκειν ὑπακοήν, Ó ἧς ἡ 

σωτηρία. τελειότατον ἄρα ἀγαϑὸν ἥ γνῶσις, de’ αὐτὴν οὖσα αἱρετή, 99,1 
κατ᾽ ἐπαχολούϑημα δὲ χαὶ τὰ διὰ ταύτης ἀχολουϑοῦντα καλά. καὶ 9 
ἡ κόλασις τῷ μὲν κολαζομένῳ διορϑώσεως αἰτία, τοῖς δὲ διορᾶν | 
πόρρωϑεν δυναμένοις παράδειγμα γίνεται, δι᾿ οὗ τὸ συνεμπίπτειν 282 8 

25 τοῖς ὁμοίοις &vaxóxtovotv. δεξώμεϑα οὖν τὴν γνῶσιν οὐ τῶν dxo- 8 
βαινόντων ἐφιέμενοι, ἀλλ᾽ αὐτοῦ ἕνεχα τοῦ γινώσχειν ἀσπαζόμενοι. 

πρώτη γὰρ ὠφέλεια ἡ ἕξις ἡ γνωστική, ἡδονὰς ἀβλαβεῖς παρεχομένη 
xal ἀγαλλίασιν καὶ νῦν καὶ εἰς ὕστερον. τὴν δὲ ἀγαλλίασιν» εὐφρο- 4 
σύνην εἶναί φασιν, ἐπιλογισμὸν οὖσαν τῆς χατὰ τὴν ἀλήϑειαν ἀρετῆς 

30 διά τινος ἑστιάσεως καὶ διαχύσεως φυχικῆς. τὰ δὲ μετέχοντα τῆς 5 
γνώσεως ἔργα αἱ ἀγαϑαὶ καὶ καλαὶ πράξεις εἰσίν. πλοῦτος μὲν] γὰρ 790 P 
ἀληϑὴς ὁ ἐν ταῖς κατὰ τὴν ἀρετὴν πράξεσι πλεονασμός, πενία δὲ ἡ 
κατὰ τὰς κοσμικὰς ἐπιϑυμίας ἀπορία. αἱ χτήσεις γὰρ καὶ χρήσεις 6 
τῶν ἀναγχαίων οὐ τὴν ποιότητα ἔχουσι βλαβεράν, ἀλλὰ τὴν παρὰ 
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4890 Clemens. 

ταύτη: εἰσὶν aortal: σωφροσύνην γὰρ καὶ φρόνησιν ixdedaszı: 
δικαιοσύνην καὶ ἀνδρείαν, ὧν χρησιμώτερον οὐδέν ἐστιν ἐν A ar- 
ϑρώχοις:.« ἐπὶ πᾶσιν εἰδέναι αὐτοὺς xaxelvo ἐχρῆν, ὅτε aee wir > 
γεγόναμεν πρὸς ἀρετήν, οὐ μὴν more ἔχειν αὐτὴν ἐκ γενετῆς. ἄλλε 

5 200: τὸ χτήσασϑαι ἐπιτήδειοι. 

ΧΙ 'Q λόγῳ λύεται τὸ πρὸς τῶν αἱρετικῶν ἀπορούμενον ἡμῖν 9« 
πότερον τέλειος ἐπλάσθη ὁ ̓ δὰμ ἢ ἀτελής" ἀλλ᾽ εἰ μὲν ἀτελής. 36». 
τελείου ϑεοῦ ἀτελὲς τὸ Ipyo» καὶ μάλιστα ἄνϑρωχος; εἰ δὲ τέδζεεο.. 
πῶς παραβαίνει τὰς ἐντολάς; ἀκούσονται γὰρ καὶ παρ᾽ ἡμῶν oti 

10 τέλειος xata τὴν κατασχευὴ» οὐχ ἐγένετο, πρὸς δὲ τὸ ἀναδέξασθα: 
τὴν ἀρετὴν ἐπιτήδειος" διαφέρει γὰρ δή που ἐπὶ τὴν ἀρετὴν» 7εγυ- 
vivas ἐπιτήδειον πρὸς τὴν κτῆσιν αὐτῆς ἡμᾶς δὲ ἐξ ἡμῶν αἰτῶν 
βούλεται, σῴζεσθαι. αὕτη οὖν φύσις φυχῆς ἐξ ἰαιτῆς ὁρμᾶν. εἶτα 
λογικχοὶ ὄντες λογικῆς οὔσης τῆς φιλοσοφίας συγγενές τι ἴχομεν προς 

15 αὐτήν ἡ δὲ ἐπιτηδειότης φορὰ μέν ἐστι πρὺς ἀρετήν, ἀρετὴ δ᾽ or. 
Πάντες μὲν οὖν, ὡς ign, πρὸς ἀρετῆς χτῆσιν πεφύκασιν. ἀλλ᾽ 8 

μὲν μᾶλλον. o δ᾽ ἧττον πρόεισι τῇ τε μαϑήσει τῇ re ἀσχήσεε. dee 
καὶ oi μὲν ἐξήρχεσαν μέχρι τῆς τελείας ἀρετῆς, οἱ δὲ μέχρε varo 
ἴφϑασαν. ἀμεληϑέντες δ᾽ αὖ τινες, xal εἰ ἄλλως ἦσαν εἰᾳτεῖς. Ms 

2» τοὐναντίον ἀπετράπησαν. πολὺ di μᾶλλον ἡ μεγέϑει πασῶν maßr- 4 
oroy xai alndsla διαφέρουσα γνῶσις χαλεπωτάτη χτήσασϑαι καὶ ir 
πολλῷ καμάτῳ περιγίνεται. ἀλλ᾽, ὡς ἴοικεν, νοὐχ ἴγνωσαν mors ec 9:7 
ϑιοῦ. ort ὁ Bros ἔχτισεν τὸν ἄνϑρωκπον ἐπὶ ἀφϑαρσίᾳ xai εἰκόνε 
τῆς ἰδίας ἰδιότητος ἐποίησεν» αὐτόνε, xab' 5v ἰδιότητα τοῦ xarte 

25 εἰδότος ὁ yreodtuxo; καὶ νόϑίκαιος καὶ odio; μιτὰ φρονήσεως: δὲς 
μέτρων ἡλικίας τελείας ἀφικνεῖσθαι ἀπιύίδιε. ori δ᾽ οὐ μόνον d? 
σράζεις χαὶ αἱ ἔἴννοιαι. ἀλλὰ xai οἱ λόγοι χειϑαρι toro τῷ γνωστεπεν 
"ἐδυχίμαυας την χαρόίαν pov. ἐπεύχε δ" ^ ατόύς φ'͵ dir εἐπύρωοα. 

μι xai oy rerba ἐν ἐμοὶ ἀδικία, 020; ἂν Ht jainot to στόμα pet 

sera ige τῶν ἀὐνϑρώπων.ε χαὶ tí A'yut ντὰ ioya τῶν ἀνϑρώπωνς.ς 3 

αὐτὴν τὴν aueprier γνωρίζει, ov xagagDdoar ἐπὶ pitdroicr.— xec 77 

vos γὰρ τοῦτο Xcl τῶν ἄλλων πιστῶνν ἀλλ᾿ 0 (oti ἁμαρτία occ 
yep Tod faro χυταχιρυχει, ἀλλ᾽ ἁπλῶς πάσης τῆς ἁμαρτίας 
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Stromuta VI. Cap. ΧΙ. 95, 5—Cap. XII. 99, 6. 481 

οὐδ᾽ 0 ἐποίησέν τις καχῶς, ἀλλὰ τὸ un ποιητέον συνίστησιν. ὅϑεν 4 
καὶ ἡ μετάνοια δισσή᾽ N μὲν κοινὴ ἐπὶ τῷ πεπλημμεληχέναι, ἢ δέ, 
τὴν φύσιν τῆς ἁμαρτίας καταμαϑοῦσα, ἀφίστασϑαι τοῦ ἁμαρτάνειν 
αὐτοῦ xarà προηγούμενον λόγον πείϑει, ᾧ ἕπεται τὸ μὴ ἁμαρ- 

δ τάνειν. 
Mn τοίνυν λεγόντων οἷς ὁ ἀδικῶν καὶ ἁμαρτάνων κατ᾽ ἐνέργειαν 98,1 

δαιμόνων πλημμελεῖ, ἐπεὶ χἂν ἀϑῷος γένοιτο, τὰ δὲ αὐτὰ τοῖς δαι- 
μονίοις κατὰ τὸ ἁμαρτάνειν αἱρούμενος, ἀνέόραστος καὶ κοῦφος καὶ 
εὐμετάβολος ἐν ἐπιϑυμίαις, οἷς δαίμων, γίνεται ἄνθρωπος δαιμονικχός. 

10 αὐτίκα ὁ μὲν xaxóc φύσει, ἁμαρτητικὸς διὰ χαχίαν γενόμενος, φαῦλος 9 
χκαϑέστηκεν, ἔχων 5j n» ἐχὼν εἵλετο"  ἁμαρτητιχὸς dt ὧν καὶ κατὰ τὰς 
πράξεις διαμαρτάνει" ἔμπαλι» ói ὁ σπουδαῖος κατορϑοῖ. διὸ οὐ μό- 8 
νον τὰς ἀρετάς, ἀλλὰ καὶ τὰς πράξεις τὰς καλὰς ἀγαϑὰ καλοῦμεν" 

τῶν δὲ ἀγαϑῶν ἴσμεν τὰ μὲν αὐτὰ Ót αὐτὰ αἱρετά, ὡς τὴν γνῶσιν 
15 (οὐ γὰρ ἄλλο τι ἐξ αὐτῆς ϑηρώῶμεν, ἐπειδὰν παρῇ, 7) μόνον τὸ 

παρεῖναι αὐτὴν καὶ ἐν ἀδιαλείπτῳ ϑεωρίᾳ ἡμᾶς εἶναι καὶ εἰς αὐτὴν 
xal óc αὐτὴν ἀγωνίζεσθαι), τὰ δὲ de ἕτερα, (ὡς) τὴν πίστιν διὰ 
τὴν ἐξ αὐτῆς περιγενομένην φυγήν τε τῆς κολάσεως καὶ ὠφέλειαν 
τὴν ix τῆς ἀνταποδόσεως. φόβος μὲν γὰρ αἴτιος τοῦ μὴ ἁμαρτάνειν 

20 τοῖς πολλοῖς, ἐπαγγελία δὲ ἀφορμὴ τοῦ διώκειν ὑχακοήν, δι᾿ ἧς ἡ 
σωτηρία. τελειότατον ἄρα ἀγαϑὸν ἡ γνῶσις, de’ αὐτὴν οὖσα αἱρετή, 9,1 

κατ᾽ ἐπαχολούϑημα δὲ χαὶ τὰ διὰ ταύτης ἀχολουϑοῦντα καλά. xal? 
ἡ χόλασις τῷ μὲν χολαζομένῳ διορϑώσεως αἰτία, τοῖς δὲ διορᾶν | 
πόρρωϑεν δυναμένοις παράδειγμα γίνεται, δι᾿ οὗ τὸ συνεμκπίπτειν 282 8 

25 τοῖς ὁμοίοις ἀναχόχτουσιν. δεξώμεϑα οὖν τὴν γνῶσιν οὐ τῶν ἀπο- 8 

βαινόντων ἐφιέμενοι, ἀλλ᾽ αὐτοῦ ἕνεκα τοῦ γινώσχειν ἀσπαζόμενοι. 
πρώτη γὰρ ὠφέλεια ἡ ἕξις ἡ γνωστική, ἡδονὰς ἀβλαβεῖς παρεχομένη 

xal ἀγαλλίασιν καὶ νῦν καὶ εἰς ὕστερον. τὴν δὲ ἀγαλλίασιν εὐφρο- 4 
σύνην εἶναί φασιν, ἐπιλογισμὸν οὖσαν τῆς xata τὴν ἀλήϑειαν ἀρετῆς 

80 διά τινος ἑστιάσεως καὶ διαχύσεως ψυχικῆς. τὰ δὲ μετέχοντα τῆς 6 
γνώσεως ἔργα αἱ ἀγαϑαὶ καὶ καλαὶ πράξεις εἰσίν. πλοῦτος μὲν! γὰρ 790 P 
ἀληϑὴς ὁ ἐν ταῖς κατὰ τὴν ἀρετὴν πράξεσι πλεονασμός, πενία δὲ ἡ 
χατὰ τὰς κοσμικὰς ἐπιϑυμίας ἀπορία. αἱ χτήσεις γὰρ καὶ χρήσεις 8 
τῶν ἀναγχαίων οὐ τὴν ποιότητα ἔχουσι βλαβεράν, ἀλλὰ τὴν παρὰ 
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482 Clemens. 

τὸ μέτρον ποσότητα. διόπερ τὰς ἐπιϑυμίας ὁ γνωστιχὸς “πεφεγφάφει :® 
xatd τε τὴν κτῆσιν κατά τε τὴν χρῆσιν, οὔχ ὑπερβαίναν» τὸν τὴν 
ἀναγχαίων ὅρον. τὸ ζῆν ἄρα τὸ ἐνταῦϑα ἀναγκαῖον ἡγούμενος u? 
ἐπιστήμης συναύξησιν καὶ τὴν περιποίησιν τῆς γνώσεως . οὐ τὸ ἑὴν 

δ ἀλλὰ τὸ εὖ ζῆν περὶ πλείστου ποιήσεται, μήτ᾽ οὖν παῖδας aa σι 
γάμον 7 τοὺς γονεῖς τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν ἀγάπης xal τῆς is in 
δικαιοσύνης προτιμῶν. ἀδελφὴ δὲ τούτῳ y γυνὴ μετὰ rn» asde- 3 
ποιίαν, ὡς καὶ ὁμοπατρία, κρίνεται. τότε μόνον τοῦ ἀνδρὸς ἄνα- 
μιμνῃσκομένη. ὁπηνίχα ἂν τοῖς τέκνοις προσβλέπῃ, ὡς ἃν ἄδελφε 

10 1$ ὄντι ἐσομένη xai μετὰ τὴν. ἀπόϑεσιν τῆς σαρχὸς τῆς διαχωρ- 
ξούσης καὶ διοριζούσης τὴν γνῶσιν τῶν πνευματικῶν τῷ ἐδεότητι 
τῶν ὀχημάτων. αὐταὶ γὰρ καϑ᾽ αὑτὰς ἐπ᾿ ἴσης εἰσὶ ψυχαὶ al yrıcı 
οὐθέτεραε, οὔτε ἄρρενες οὔτε θήλειαι, ἐπὰν μήτε γαμῶσι μήτε rcm 
σκωνται καὶ μή τι οὕτως μετατίθεται εἰς τὸν ἄνδρα ἡ γυνή]. ee 

18 λυντος ἐπ᾿ ἴσης καὶ ἀνδρικὴ καὶ τελεία γενομένη. τοῦτ᾽ ἦν ἄρα e 1e 
tfc Σάρρας γένεσιν παιδὸς εὐαγγελισϑείσης γέλως, οὐκ ἀπιστη,σάσ᾽ - 
οἶμαι, τῷ ἀγγέλφ, καταιδεσθείσης δὲ ἐκείνην αὖϑις τὴν ὁμελία». u 
ἧς ἔμελλεν παιδὸς γενήσεσθαι μήτηρ. καὶ μή τι ἔχτοτε ὁ "Adpcap ? 
ὁπηνίκα παρὰ τῷ βασιλεῖ τῆς ÁAlyóxrov διὰ ro τῆς Zappa; im 

30 δύνευεν κάλλος, οἰκείως αὐτὴν ἀδελφὴν προσεῖπεν καὶ ὁμοπατρέαγ 
all’ [ovre) ὁμομητρίαν οὐδέπο;. 

Τοῖς μὲν οὖν ἐξ ἁμαρτιῶν μετανενοηχόσι καὶ μὴ στερεῶς: “5: τι- 8 
στευχύσι διὰ τῶν διήσεων παρέχει ὁ ϑεὸς τὰ αἰτήματα, τοῖς 6 
ἀναμαρτήτως καὶ γνωστιχῶς βιοῦσιν ἐννοησαμένοις μόνον δίδωσι 

25 αὐτίκα τῇ Ἄννῃ ἐννοηϑείσῃ μόνον τοῦ παιδὺς ἐδόϑη σύλληφες er à 
Σαμουήλ. ναΐτησαιε, φησὶν ἡ γραφή. »καὶ ποιήσω" ἐννοήϑητι καὶ 
ὀώσω.-« "καρδιογνώστηνε γὰρ τὸν ϑεὸν παρειλήφαμεν, οὐχ ἐκ κενῇ ὃ 
ματος Φιχῆς τεχμαιρόμενον χαϑάπερ ἡμεῖς ol ἄνϑρωχοι. all’ “τ 
ἐκ τοῦ ἀποβαίνοντος (7ελοῖον | γὰρ οὕτως vor). οὐδέ, ὡς ec 

» ἀρχιτέχτων γενόμενον τὸ ἴργον ἐπύνεσε, xal ὁ ϑεὸς οἴτως ποιήσας 

4, vgl. Plato Krton p. 4" B. οὐ τὸ ζὴν περὶ πλείστον ποιηεέφν, ἀλλὰ te 
ww χήν. 18 vgl. Gal. 3, ὑκ 18f vgl. Mattb. 22, 9», Marb. 12. ©, Lei 
Δι ἢ 1$—15 vgl. Gen. In, 12 1^ 21 vgl. Gen 12 11 0». 49 ıg 
Gen. A, 12 $9 27 ναὶ Strom. Vl τὰς 1 mit Anm. 28f£ vgl 1 5am 1 1} 
26 f »gl. Matth. 7. 7 24 vgl. Act 1, 24, 15,5 

18 yeuíaxorta: L 13 ἐκείνην y ἐκείνης L $0f sel ἀμοασέριαν. 
“ἀλ᾽ [octe! ὁμομητρίαν otdexe ^t ἀλλ᾽ οἷτε ὁμομηερίαν oddéxe καὶ ὁμοπατρίαν 
L $28 περὶ eis. SC vy lo $9 ó ub. d Z Li 



Stromata VI. Cap. XII. 100, 1—103, 3. 483 

τὸ φῶς, ἔπειτα ἰδών, καλὸν εἶπεν᾽ ὃ δέ, καὶ πρὶν ἢ ποιῆσαι, οἷον 6 
ἔσται, εἰδώς, τοῦτο ἐπῇνεσεν' τὸ (0) ἐγένετο δυνάμει ποιοῦντος καλὸν 
ἄνωϑεν διὰ τῆς ἀνάρχου προϑέσεως τὸ ἐσόμενον ἐνεργείᾳ καλόν. 
αὐτίχα τὸ ἐσόμενον ἤδη προεῖπεν εἶναι καλόν, τῆς φράσεως ὕπερ- 1 

5 βατῷ κρυψάσης τὴν ἀλήϑειαν. 

Βὔχεται τοίνυν ὁ γνωστικὸς καὶ κατὰ τὴν ἔννοιαν πᾶσαν [τὴν] 102, 1 
ὥραν, de’ ἀγάπης οἰκειούμενος τῷ ϑεῷ. καὶ τὰ μὲν πρῶτα ἄφεσιν 
ἁμαρτιῶν αἰτήσεται, μετὰ δὲ τὸ ̓ μηχέτι ἁμαρτάνειν ἔτι τὸ εὖ ποιεῖν 
δύνασϑαι xal πᾶσαν τὴν κατὰ τὸν κύριον δημιουργίαν τε καὶ olxovo- 

10 μέαν συνιέναι, ἵνα δή, νχαϑαρὸς τὴν καρδίανε γενόμενος, δι᾽ ἐπιγνώ- 2 
σεως τῆς διὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ »πρόσωπον πρὸς πρόσωπονε τὴν 
μαχαρίαν ϑέαν μνηϑῇ, ἐπαχούσας τῆς λεγούσης γραφῆς »ἀγαϑὸν 
νηστεία μετὰ προσευχῆς" νηστεῖαι δὲ ἀποχὰς καχῶν μηνύουσιν πάν- 8 
τῶν ἁπαξαπλῶς, τῶν „ve κατ᾽ ἐνέργειαν καὶ χατὰ λόγον xai xata 

15 τὴν διάνοιαν αὐτήν. ὡς ἔοικεν οὖν ἡ δικαιοσύνη τετράγωνός ἐστι, 4 
πάντοϑεν ἴση καὶ ὁμοία ἐν λόγῳ, ἐν ἔργῳ, ἐν ἀποχῇ κακῶν, ἐν 
εὐποιίᾳ, ἐν τελειότητι γνωστικῇ, οὐδαμῇ οὐδαμῶς χωλεύουσα, ἵνα 
μὴ ἄδικός τε καὶ ἄνισος φανῇ. ἢ μὲν οὖν τίς ἐστι δίχαιος, πάντως ὃ 
οὗτος καὶ πιστός, ἢ δὲ πιστός, οὐδέπω καὶ δίκαιος, τὴν κατὰ xQo- 

20 χοπὴν xal τελείωσιν διχαιοσύνην λέγω, καϑ᾽ ἣν ὁ γνωστικὸς δίκαιος 
λέγεται. αὐτίχα τῷ ᾿Αβραὰμ πιστῷ γενομένῳ νἐλογίσϑη εἰς δικαιο- 108, 1 
σύνηνε, εἰς τὸ μεῖζον καὶ τελειότερον τῆς πίστεως προβεβηχότι. οὐ ὃ 
γὰρ ὁ ἀπεχόμενος μόνον τῆς καχῆς πράξεως δίκαιος, ἐὰν μὴ προσ- 
εἐξεργάσηται καὶ τὸ εὖ ποιεῖν καὶ τὸ γινώσχειν, δι᾿ ἣν αἰτίαν τῶν 

25 μὲν ἀφεχτέον, τὰ δ᾽ ἐνεργητέον. νδιὰ τῶν ὅπλων τῆς δικαιοσύνης 8 
τῶν δεξιῶν καὶ ἀριστερῶνε φησὶν ὁ ἀπόστολος παραπέμπεσϑαι τὸν 
δίκαιον εἰς κληρονομίαν τὴν ἄχραν, ὑπὸ τῶν μὲν πεφραγμένον, τοῖς 

1 vgl. Gen. 1, 3f 6f vgl. Strom. VII 77, 2 10 vgl. Matth. 5, 8 
11 vgl. 1 Kor. 13, 12 19f vgl. Tob. 12, 8 14f vgl. Strom. 11 50, 2 
15—18 ὡς ἔοικεν 5) — gavj Sacr. Par. 254 Holl; Maximus Cap. 1; Flor. Mon. 

f. 16v 16 f ὡς ἔοικεν ἣ — ὁμοία Antonius Melissa I 13 p. 14 Gesner mit dem 
Lemma Medodlov 15 zu τετράγωνος vgl. 2. B. Plato Protag. p. 339 B; 344 A 
91f Gen. 15, 6 (Róm. 4, 3) 292—986 οὐχ ὁ --- ἐνεργητέον Sacr. Par. 255 

Holl $5 f II Kor. 6, 7 

2 τὸ (δ᾽) Schw 8 He πκοιῶν Ma; aber vgl. z.B. 8. 466,4. 27 4 τῆς Sy 
τῆι L 6 [τὴ»] Ma 8 ἔτι τὸ St ἐπὶ τὸ 1, ἐπὶ τῷ Sy Eneıra Ma 16 πάν- 
τοϑεν < Max. Flor. Mon. 17 xogtvovoa Flor. Mon. 18 re < Max. Flor. 
Mon. ye Sacr. Par. PM co nach ἄνισος Sacr. Par. OAH 181 ἦὦ 1,3 ἡ 1, 

28 μόνον « Sacr. Par. 38 f προεξεργ. Sacr. Par. 27 τῶν μὲν St μὲν 
τῶν L 

31" 
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δὲ καὶ ἐνεργοῦντα. οὐ γὰρ ἡ σκέπη μόνη τῆς παντευχία; καὶ ἡ ter 
ἁμαρτημάτων ἀποχὴ ἱκανὴ πρὸς τελείωσιν, εἰ μὴ προσλάβροε τὸ ie- 
γον τῆς δικαιοσύνης, τὴν εἰς εὐποιίαν ἐνέργειαν. τότε 0 περφεδέξρος > 
ἡμῖν καὶ γνωστικὸς ἐν δικαιοσύνῃ ἀποκαλύλχτεται, δεδοξασμένος ὅδ᾽ 

6 χἀνϑένδε χαϑάπερ] ὁ Μωυσῆς τὸ πρόσωπον [τῆς vers). ὅπερ ie 
τοῖς πρόσϑεν ἰδίωμα χαρακτηριστιχὸν τῆς δικαίας εἰρήκαμεν Pur 
xadaxıp γὰρ τοῖς ἐρίοις ἡ στῦψις; τῆς βαφῆς ἐμμείνασα τὴν ἐδεότητα 6 

καὶ παραλλαγὴν πρὸς τὰ λοιπὰ παρέχει ἔρια, οὕτως κἀπὶ τῆς φεχῆς 
ὁ μὲν πόνος παρῆλϑεν, μένει δὲ τὸ καλόν, καὶ τὸ μὲν nd | πατα-. 

10 λεέπεταιε, ἀναμάσσεται δὲ τὸ alo ρόν. αὗται γὰρ δκατέρας φυχῆς χα- : 
ρακτηριστικαὶ ποιότητες. dg ὧν γνωρίξεται ἡ μὲν sedogaomern,. ᾿ 
δὲ κατεγνωσμένη. ναὶ μὴν καϑάπερ τῷ “Μωυσεῖ ἐκ τῆς δικαιοπραγίαις 
καὶ τῆς κατὰ τὸ συνεχὲς 200; τὸν ϑεὸν τὸν λαλοῦντα αὐτῷ ὁμιλίας 
ἐπίχροιά τις ἐπεκάϑιζε τῷ προσώπφ δεδοξασμένη. οὕτως καὶ τῇ 

15 δικαίᾳ φυχῇ Bela τις ἀγαϑωσύνης δύναμις κατά τε ἐπισχοπὴν κατά 
τε τὴν προφητείαν xatd τε τὴν διοικητικὴν ἐνέργειαν ἐγχριπτορε νη, 
οἷον ἀπαυγάσματος νοεροῦ καθάπερ ἡλιακῆς ἀλέας ἐναποσημαίνε ταὶ 
τι, δικαιοσύνη: σφραγῖδα ἐπιφανῆ, φῶς ἡνωμένον vor) de’ ἀγάπης 
ἀδιαστάτον. ϑεοφορούσης καὶ ϑεοφορουμένης. ἐνταῖϑα ἡ " ἐξομοί : 

^! » τρὺς τὸν σωτῆρα ϑεὸν avaxóxtt τῷ γνωστικῷ, si: οσον — 
xivg ϑεμιτὸν φύσει. γινομένῳ τελείῳ νὡς 0 πατήρςε, φησίν. "ὁ ir 
τοῖς οὐρανοῖς. αὐτός ἐστιν ὁ εἰπών" »τεχνία, Irı μιχρὸν med —* 
elpas , ἐπεὶ καὶ ὁ θεός. οὐχ Ü φύσει ἀγαϑός ἐστι. ταύτῃ μένεε μαπά- 
os καὶ ag ϑαρτος. "οὔτε πράγματ᾽ Io» οὔτε aiio παρέχων: 

A ποιῶν δὲ ἰδίως ayada. ϑιὸς ὄντως καὶ πατὴρ αγαϑὸς ὧν tt παὶ 
γενόμενος ἐν ἀδιαλείπτοις εὐποιίαις. ἐν ταὐτότητι τῆς ἀγαϑωφίνης 
dxagajato. μένει. τί γὰρ ὅφελος ἀγαϑοῖ μὴ ἐνεργοῦντος μηδὲ 
ἀγαϑύνοντος: 

XI. Ὁ τοίνυν μετριοπαθήσας τὰ πρῶτα καὶ εἰς ἀπάθειαν μιλε- 
3» τήσας αὐξήσας tt εἰς εὐποιέαν γνωστικῆς τελειότητος ἰσάγγελος μὲν 

4 vg! Exod. 5, 2 6 εἰνμήχαμεν wo? 8.10 vgl Moson:ius be. 
Gellius N A. M11 — Musonn rell p. 133, 3(f Hense: ἄν t Tpdig: “αλὸν neta 
zuvor, ὁ ir πόνος οἴχεται, τὸ δὲ καλὸν μένει" dr τι ποιήσῃς αἰφχφὸν αὐτὰ 
νδονῆς, τὸ μὲν 8. οἴγεται, τὸ δὲ αἰσχρὸν μένει. 19 21 vgl. Pinto Thsast. 

p 1^5 AB 21 f Mattb 5, i5 22 f Job. 11. 3 $24 gl. Diog ἴδοι X 
)34 Cr. De nat. deor I 17, 45. Eı.kur "ent. I Usener p 71, 3f 

ὃ r5; vis Ma Wa Δ ἰλίωμα (ναὶ Nom. VI 14. Lowth. τὸ exe 
L — 980 to notsto, οὐ ın Ras L! τελειυέηῖθι acuto; Byweter Journ οἷ 
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Stromata VI. Cap. XII. 103, 4—Cap. XIII. 107, 3. 485 

ἐνταῦϑα᾽ φωτεινὸς δὲ ἤδη καὶ og ὁ ἥλιος λάμπων κατὰ τὴν εὐερ- 
γεσίαν σπεύδει τῇ γνώσει τῇ δικαίᾳ de ἀγάπης ϑεοῦ ἐπὶ τὴν ἁγίαν 
μονὴν καϑάπερ οὗ ἀπόστολοι, οὐχ, ὅτε ἦσαν Exlexrol, γενόμενοι 
ἀπόστολοι κατά τι φύσεως ἐξαίρετον ἰδίωμα, ἐπεὶ καὶ ὁ Ἰούδας ἐξε- 
λέγη σὺν αὐτοῖς, ἀλλ᾽ οἷοί τε ἦσαν ἀπόστολοι γενέσθαι ἐκλεγέντες 
πρὸς τοῦ χαὶ τὰ τέλη προορωμένον. ὁ γοῦν μὴ σὺν αὐτοῖς ἐκλεγεὶς 8 
Ματϑίας ; ἄξιον ἑαυτὸν παρασχόμενος τοῦ γενέσϑαι | ἀπόστολον, 793 P 
ἀντιχατατάσσεται Ἰούδα. ἔξεστιν οὖν καὶ νῦν ταῖς κυριαχαῖς ἐνασχή- 106, 1 
σαντας ἐντολαῖς, κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τολείως βιώσαντας καὶ yvaotı- 
κῶς. εἰς τὴν ̓ ἐχλογὴν τῶν ἀποστόλων ἐγγραφῆναι. οὗτος πρεσβύ- 2 
τερός ἐστε τῷ ὄντι τῆς ἐχκλησίας καὶ διάκονος ἀληϑὴς τῆς τοῦ 
ϑεοῦ βουλήσεως, ἐὰν ποιῇ xal διδάσχῃ τὰ τοῦ κυρίου, οὐχ ὑπ᾽ ἀν- 
ϑρώπων χειροτονούμενος οὐδ᾽, ὅτε πρεσβύτερος, δίκαιος νομιζόμενος, 
ἀλλ᾽, ὅτι δίχαιος, ἐν πρεσβυτερίῳ χαταλεγόμενος" κἂν ἐνταῦϑα ἐπὶ 

γῆς πρωτοκαϑεόρίᾳ μὴ τιμηϑῇ, ἐν τοῖς εἴχοσι καὶ τέσσαρσι χαϑε- 
δεῖται ϑρόνοις τὸν λαὸν κρίνων, ὥς grow Ev τῇ ἀποκαλύψει 
Ἰωάννης. μία μὲν γὰρ τῷ ὄντι διαϑήκη 7 σωτήριος ἀπὸ καταβολῆς ὃ 
χόσμου εἰς ἡμᾶς διήχουσα, κατὰ διαφόρους γενεᾶς TE καὶ χρόνους 
διάφορος εἶναι τὴν δόσιν ὑποληφϑεῖσα. ἀχόλουϑον γὰρ εἶναι μίαν 4 
2 e , 3 % = 3 4 

ἀμετάϑετον σωτηρίας δοσιν παρ ἑνὸς ϑεοῦ δι ἑνὸς χυρίου »xoàv- 
τρόχωςε ὠφελοῦσαν, de ἣν αἰτίαν τὸ »μεσότοιχονε αἴρεται τὸ διο- 
οἶζον τοῦ Ἰουδαίου τὸν “Ἕλληνα εἰς περιούσιον λαόν. xcl οὕτως 107,1 
ἄμφω »els τὴν ἑνότητα τῆς πίστεωςε καταντῶσιν, καὶ ἡ ἐξ ἀμφοῖν 
ἐχλογὴ μία. xal τῶν ἐχλεχτῶν, φησίν, ἐχλεχτότεροι οἱ κατὰ τὴν ἃ 
τελείαν γνῶσιν καὶ τῆς ἐχχλησίας αὐτῆς ἀπηνϑισμένοι καὶ τῇ μεγα- 
λοπρεπεστάτῃ δόξῃ τετιμημένοι, χριταί τε xal διοιχηταί, ἐπ᾿ ἴσης Ex 
τε Ἰουδαίων Ex τε Ἑλλήνων, οἱ τέσσαρες καὶ εἴχοσι, διπλασιασϑείσης 
τῆς χάριτος᾽ ἐπεὶ xal αἱ ἐνταῦϑα κατὰ τὴν ἐχχλησίαν προχοπαὶ ἐπι- 
σχόπων, πρεσβυτέρων, διαχόνων μιμήματα, οἶμαι, ἀγγελικῆς δόξης 
κἀχείνης τῆς οἰχονομίας τυγχάνουσιν, ἣν ἀναμένειν φασὶν al γραφαὶ 
τοὺς xat ἴχνος τῶν ἀποστόλων ἐν τελειώσει δικαιοσύνης κατὰ τὸ 
εὐαγγέλιον βεβιωχότας. νἐν νεφέλαιςε τούτους ἀρϑέντας γράφει ὃ 

1 vgl. Matth. 13, 43 6—8 vgl. Act. 1, 23. 26 19f vgl. viell. Act. 
14, 23 14f vgl. Matth. 23, 6; Mark. 12, 39; Luk. 11, 43; 20, 46 15f vgl. 
Apok. Joh. 4, 4; Matth. 19, 28; Luk. 22, 30 20f vgl. Hebr. 1, 1 21 vgl. 
Ephes. 2, 14 39 vgl. Tit. 2, 14 98 vgl. Ephes. 4, 13 924—927 vgl. 
Apok. Joh. 4, 4; Matth. 19, 28; Luk. 22, 30 8$0—82 vgl. etwa I Kor. 2, 9 

82 | Thess. 4, 17 
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ἀπόστολο: διαχονήσειν μὲν τὰ πρῶτα, Lxuta ἐγκαταταγῆναι τῷ 
πρεσβυτερίῳ κατὰ xQoxox5v δόξης (δόξα γὰρ δόξης διαφέρει). ἄχρες 
ἂν »tl; τέλειον ἄνδραε αὐξήσωσιν. XIV. οἱ τοιοῦτοι κατὰ τὸν ἔφ: : 
Δαβὶδ »καταπαύσουσιν ἐν ὄρει ἁγίφ θεοῖς, τῇ ἀνωτάτω ἐκχλησὲς 

b xa0' ἣν οἱ φιλόσοφοι συνάγονται τοῦ ϑεοῖ, οἱ τῷ ὄντι Ἰσραηλῖται 
οἱ καϑαροὶ τὴν καρδίαν. ἐν οἷς δόλος οὐδείς. οἱ μὴ καταμείναντες «4 - 
ἐν ἑβδομάδι ἀναπαύσεως. ἀγαϑοεργίᾳ ὅὲ θείας ἐξομοιώσεως εἰς 6γ- 
δοαδικῆς εὐεργεσίας κληρονομίαν ὑπερχύφαντες. ἀχορέστου ϑεωρία- 
εἰλικρινεῖ ἐποκχτείᾳ προσανέχοντες. slorıw δὲ xai ἄλλαε. φηδὶν ὁ 9 

10 κύριος. »αρύβατα. & οὐχ ἔστιν ἐχ τῆς αὐλῆς ταύτηςε, ἄλλης αὐλῆς 
καὶ μονῆς ἀναλόγως τῆς πίστεως κατηξιωμένα. »τὰ δὲ ἐμὰ πρόβατα 8 
τῆς ἐμῆς ἀκούει φωνῆςε. συνιέντα γνωστικῶς τὰς ἐντολάς" τὸ 6 
ἴστιν μεγαλοφρόνως xai ἀξιολόγως ἐχδέχεσϑαι σὺν καὶ τῇ τῶν [oye 
ἀνταποδόσει tt xal ἀνταχολουϑίᾳ. more ὅταν ἀχούσωμεν νὴ πίστες 6 

15 ὅου σέσωκέν σεε. οὐχ ἁπλῶς τοὺς ὁπωσοῦν πιστεύσαντας σωϑήσισϑαι 
λέγειν αὐτὸν ἐκδεχόμεϑα, ἐὰν μὴ καὶ τὰ ἔργα ἐπαχολουθήσῃ. αὐτίκα δ 
᾿Ιουδαίοις μόνοις ταύτην ἔλεγε τὴν φωνὴν τοῖς »νομικῶς καὶ ἀνεπε- 
λήπτως βεβιωκόσι». οἷς μόνον ἡ εἰς τὸν χύριον ὑπελείπετο αίστες. 
οὐχ ἂν οὖν μετὰ ἀχρασίας πιστὸς εἴη. ἀλλὰ Xy u ἐξέλϑῃ τὴν σάρκα 199 1 

20 ἀποϑέσϑαι τὰ πάϑη ἀνάγχη τοῖτο». ὡς εἰς τὴν μονὴν τὴν οἰκείαν 
χωρῆσαι δινηϑῆναι. πλέον δέ ἐστι τοῦ πιστεῖσαι τὸ γνῶναι. καϑά- 9 
zip ἀμέλει τοῦ σωθῆναι τὸ xal μετὰ τὸ σωθῆναι τιμῆς τῆς ἄνω- 
ráto ἀξιωθῆναι. διὰ πολλῆς τοίνυν | τῆς παιδείας ἀπιαδεσάμενο. 8 8.- 
ra πάϑη ὁ πιστὸς ἡμῖν μέτεισιν ἐπὶ] τὴν βελτίονα ts προτέρας ^ 
μον)». μεγίστην κόλασιν ἐπιφερόμενος τὸ ἰδίωμα τῆς μετανοίας er 

ἐξήμαρτεν μετὰ τὸ βάπτισμα ἀνιᾶται γοῦν Irı μᾶλλον ἥτοι μηδέπεν 8 
ἢ καὶ μηδ᾽ ὅλως τυγχάνων ὧν ἄλλους ὁρᾷ μετεεληφότας. πρὺς ὅδ ς 
καὶ ἐπαισχι retrait τοῖς πλημμεληϑεῖσιν αὐτῷ. αἱ δὴ μέγισται κολάφε- 
i τῷ πιστῷ. ἀγαϑὴ γὰρ " rot 8400 ὀικαιυσύνη καὶ δικαία lerir 
ἡ ἀγαϑότης αὐτοῦ. χἂν παύσωνται ἄρα που αἱ τιμωρίαι κατὰ τὴν 6 
ἀποχλήρωοι» τῆς ἐχτίσεως xai τῆς ἑκάστου ἀποκαϑάρσεως. μεγίδτην 
ἔχοι παραμένουσιν λύπην οἱ t; ἄλλης ἄξιος εὑριϑέντις αὐλὴς τὴν 

ἐπὶ τῷ μὴ Oviilrit. τοῖς διὰ διχαιοσύνην δοξεισϑεῖδεν. 

N 

3 
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Stromata VI. Cap. XIV. 108, 1—112, 1. 487 

Avtíxa ó Σολομὼν σοφὸν καλῶν τὸν γνωστικὸν περὶ τῶν ϑαυ- 110,1 
μαζόντων αὐτοῦ τὸ ἀξίωμα τῆς μονῆς τάδε φησίν" »ὄψονται γὰρ 
τελευτὴν σοφοῦ καὶ οὐ νοήσουσι, τί ἐβουλεύσατο περὶ αὐτοῦ καὶ εἰς 
τί ἠσφαλίσατο αὐτὸν ὁ κύριος᾽'ε ἐπί τε τῆς δόξης »ἐροῦσινε αὐτοῦ" 2 

δ »οὗτος ἦν ὃν ἔσχομέν ποτε εἰς γέλωτα καὶ εἰς παραβολὴν ὀνειδισμοῦ, 
οἱ ἄφρονες" τὸν βίον αὐτοῦ ἐλογισάμεϑα μανίαν καὶ τὴν τελευτὴν 
αὐτοῦ ἄτιμον" πῶς χατελογίσϑη àv υἱοῖς ϑεοῦ καὶ ἐν ἁγίοις 0 κλῆ- 
ρος αὐτοῦ ἐστιν;ε οὐ μόνον τοίνυν ὁ “πιστός, «ἀλλὰ καὶ ὁ ἐθνικὸς 8 
δικαιότατα χρίνεται. ἐπειδὴ γὰρ user ö ϑεός, ἅτε προγνώστης e», 

10 μὴ πιστεύσοντα τοῦτον, οὐδὲν ἥττον, ὅπως τήν yt xaO" ἑαυτὸν ava- 
δέξηται τελείωσιν, ἔδωκεν μὲν φιλοσοφίαν αὐτῷ, ἀλλὰ πρὸ τῆς 
πίστεως, ἔδωκεν δὲ τὸν ἥλιον καὶ τὴν σελήνην καὶ τὰ ἄστρα εἰς 
ϑρῃσχείαν, ἃ ἐποίησεν ὁ ϑεὸς τοῖς ἔϑνεσιν, φησὶν ὁ νόμος, ἕνα μὴ 
τέλεον ἄϑεοι γενόμενοι τελέως καὶ διαφϑαρῶσιν. οἱ δὲ xay “ταύτῃ 4 

16 γενόμενοι τῇ ἐντολῇ ἀγνώμονες, γλυπτοῖς προσεσχηχότες ἀγάλμασι, 
ἄν μὴ μετανοήσωσι, χρένονται, οἱ μέν, ὅτι δυνηϑέντες οὐχ ἠϑέλησαν 
πιστεῦσαι τῷ ϑεῷ, oi δέ, ὅτε καὶ ϑελήσαντες οὐχ ἐξεπόνησαν περι- 
γενέσϑαει πιστοί" ναὶ μὴν κἀχεῖνοι οἱ ἀπὸ τῆς τῶν ἄστρων σεβήσεως 111,1 
μὴ ἐπαναδραμόντες ἐπὶ τὸν τούτων ποιητήν. ὁδὸς γὰρ ἦν αὕτη 

80 δοϑεῖσα τοῖς ἔϑνεσιν ἀναχῦψαι πρὸς ϑεὸν διὰ τῆς τῶν ἄστρων 
ϑρῃσχείας. οἱ δὲ μὴ ἐπὶ τούτοις ϑελήσαντες ἐπιμεῖναι τοῖς δοθεῖσιν 2 
αὐτοῖς ἀστράσιν, ἀλλὰ xol τούτων ἀποπεσόντες εἰς λίϑους καὶ ξύλα, 

»Gc χνοῦςε, φησίν, »ἐλογίσϑησαν | καὶ ὡς σταγὼν ἀπὸ xaóovt, περισ- 796 P 
σοὶ εἰς σωτηρίαν, οἱ ἀπορριπτόμενοι τοῦ σώματος. ὥσπερ οὖν τὸ ὃ 

95 μὲν ἁπλῶς σῴξειν τῶν μέσων ἐστίν, τὸ δ᾽ ὀρϑῶς καὶ δεόντως xat- 
όρϑωμα, οὕτως καὶ πᾶσα πρᾶξις γνωστικοῦ μὲν κατόρϑωμα, τοῦ 
δὲ ἁπλῶς πιστοῦ μέση πρᾶξις λέγοιτ᾽ ἄν, μηδέχω χατὰ λόγον ἐπιτε- 
λουμένη μηδὲ μὴν xat ἐπίστασιν χατορϑουμένη, πᾶσα δὲ ἔμπαλιν 
τοῦ ἐϑνικοῦ ἁμαρτητική᾽" οὐ γὰρ τὸ ἁπλῶς εὑ πράττειν, ἀλλὰ τὸ 

80 πρός τινα σχοπὸν τὰς πράξεις ποιεῖσϑαι xal (xata) λόγον ἐνεργεῖν 
καϑῆχον ai γραφαὶ παριστᾶσιν. καϑάπερ ov» τοῖς ἀπείροις τοῦ 112,1 
λυρίξειν λύρας οὐχ ἁπτέον οὐδὲ μὴν τοῖς ἀπείροις τοῦ αὐλεῖν αὐλῶν, 
οὕτως οὐδὲ πραγμάτων ἁπτέον τοῖς μὴ τὴν γνῶσιν εἰληφόσιε καὶ 

2—4 Weish. Sal. 4, 17 4—8 Weish. Sal. 5, 3-5 11—14 vgl. Orig. 
Comm. in Joh. 11 3, 26 p. 56, 9f Preuschen 18 vgl. Deut. 4, 19 22 vgl. 
£. B. Jerem. 2, 27 28 vgl Psal 1, 4; Jes. 40, 10 u. Strom. IV 164, 4; VII 
110, 3 $4 —81 Chrysipp Fr. mor. 515 Arnim 81—8. 488, 1 χαϑάπερ 
τοῖς — τὸν βίον χρηστέον Sacr. Par. 257 Holl 

16 ἂν St xà» L 19 τὸν corr. aus τῶν L! 98 πᾶσα Schw παντὸς 
L 80 (κατὰ (vgl. 8. 488, 28f) Po 81 χαϑῆχον Arnim χαϑῆχεν L χαϑῆχεν, 

doe) Sy 
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488 Clemens. 

εἰδόσιν ὅπως αὐτοῖς παρ᾽ ὅλον τὸν βίον χρηστέον. τὸν yoı» ri. 
ἐλευθερίας ἀγῶνα οὐ μόνον ἐν πολέμοις ἀγωνίξονται οἱ πολέμων 
ἀθληταί, ἀλλὰ καὶ ἐν συμποσίοις καὶ ἐπὶ κοίτης xav τοῖς διπκαστη- 
οίοις οἱ ἀλειφάμενοε τῷ λόγῳ. αἰχμάλωτοι γενέσθαι ἡδονῆς αἰσχε- 

3 νόμενοι" 

οὐ unxore τὰν ἀρετὰν ἀλλάξομαι ἀντ᾽ ἀδίχου κέρδους. 

ἄδικον δὲ ἄντικρυς χέρδος ἡδονὴ καὶ λύπη πόϑος τε καὶ φόβο: καὶ 
συνελόντι εἰπεῖν τὰ πάϑη τῆς φυχῆς. ὧν τὸ παραυτίκα τερπνὸν 
ἀνιαρὸν εἰς τοὐχιόν. »ti γὰρ ὄφελος. ἐὰν τὸν κόσμον κιρδήσι,- « 
φησί, »τὴν δὲ φυχὴν» ἀπολέσῃς; ὁῆλον οὖν τοὺς μὴ ἐπιτελοῦντα. 
τὰς καλὰς πράξεις οὐδὲ γιγνώσχειν τὰ ὠφέλιμα ἑαυτοῖς. εἰ δὲ τοῦτο. 
οὐδὲ εὐξασϑαι ὀρϑῶς οἷοί τε οὗτοι παρὰ τοῦ θεοῦ λαβεῖν τὰ ἀγαθὰ 
ἀγνοοῦντες τὰ ὄντως ἀγαθά, οὐδ᾽ ἂν λαβόντες αἴσθοιντο τῆς δεν- 
ρεᾶς οὐδ᾽ ἄν τι ἀπολαύσειαν κατ᾽ ἀξίαν οὗ μὴ ἔγνωσαν. ὑπό τι τῆς 
ἀπειρίας τοῦ χρήσασϑαι | τοῖς δοϑεῖσι χαλῶς ὑχό τε τῆς ἄγαν epo- 
ϑίας, μηδέπω . πῶς" χρηστέον tal; ϑείαι;: δωρεαῖς ἐἰγνωχότες. auabia 
δὲ ἀγνοίας αἰτία. 

Καί μοι δοκεῖ κομποῤδον; μὲν εἶναι φυχῆς καύχημα, πλὴν «voces 
εἰθδήτου, ἐπιφϑέγγεσϑαι τοῖς κατὰ περίστασιν συμβαίνουσι" 

πρὸς ταῦϑ᾽ 0 τι χρὴ καὶ παλιμαάσϑων" 

τὸ γὰρ εὖ μετ᾽ (uot 
καὶ τὸ ὀδίχαιο» ovuuayor juras. 
καὶ οὐ μή ποτε ἀλῶ. χαλὰ πράσσων. 

“ [| » 4 ω 4 * 4 * * * * 4 

αὐτὴ δὲ 5, ευσυνειδισία τὸ ὑδίον τὸ xQo; τὸν Üroy xai τὸ 3oo. τοςς 
' ἀνϑρώπους ὄδίχαιον διασώςζιε. χαϑαρὰν τὴν ψυχὴν φυλάττοισα dee 
νοήμασι σεμνοῖς xal λόγοις ayrol; καὶ τοῖς δικαίοες ἴργοες. οὕτους 
ὀύναμιν λαβυῖσα κιριαχὴν ἡ φυχὴ μελετᾷ εἶναι ϑιεός, πακὸν μὲσ 
οὐδὲν ἄλλο πλὴν ἀγνοίας εἰναε vouilovoa καὶ τὴς μὴ Rate ter 
ὀρϑὸν λόγον ἐνεργείας. ἀεὶ δὲ εὐχαριστοίσι ἐπὶ πᾶσι τῷ Dies de 
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Stromate VI. Cap. XIV. 112, 2—Cap. XV. 115, 2. 489 

axons δικαίας xal ἀναγνώσεως ϑείας, διὰ ζητήσεως ἀληϑοῦς, διὰ 
προσφορᾶς ἁγίας, δι᾿ εὐχῆς μαχαρίας, αἰνοῦσα, ὑμνοῦσα, εὐλογοῦσα, 
ψάλλουσα᾽ οὐ διορίζεταί ποτε τοῦ ϑεοῦ xat οὐδένα καιρὸν ἡ τοιάδε 
ψυχή. εἰκότως οὖν εἴρηται" »xal οἱ πεκοιϑότες ἐπ᾿ αὐτῷ συνήσουσιν 

5 ἀλήθειαν, καὶ οἱ πιστοὶ ἐν ἀγάπῃ προσμενοῦσιν cUtQ.« ὁρᾷς ola 
περὶ τῶν γνωστικῶν διαλέγεται ἡ σοφία. ἀναλόγως ἄρα καὶ (al) μοναὶ 
ποικίλαι κατ᾽ ἀξίαν τῶν πιστευσάντων. αὐτίχα ὁ Σολομών' νδοϑή- 
σεταε γὰρ αὐτῷ τῆς πίστεως ἡ χάρις ἐχλεχτὴ καὶ κλῆρος ἐν ναῷ 

4 

114,1 

κυρίου ϑυμηρέστερος.ε τὸ συγχριτικὸν γὰρ δείχνυσι μὲν τὰ ὕχοβε- 2358 ὃ 
10 βηχότα ἐν τῷ ναῷ τοῦ ϑεοῦ, ὃς ἐστιν ἡ πᾶσα ἐκκλησία, ἀπολείπει 

δὲ ἐννοεῖν χαὶ τὸ ὑπερϑετιχόν, ἔνϑα ὁ χύριός ἐστιν. ταύτας ἐκλεχτὰς 8 
οὔσας τὰς τρεῖς μονὰς οἱ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ἀριϑμοὶ alvloooyraı, ὁ 
τριάχοντα καὶ (0) ἑξήχοντα καὶ ὁ ἑχατόν. καὶ ἡ μὲν | τελεία xinpo- 4 798 P 

voula τῶν »elg ἄνδρα τέλειονε ἀφικνουμένων xat elxóva τοῦ χυ- 
15 ρέου, ἡ δὲ ὁμοίωσις οὐχ, OG τινες. ἡ κατὰ τὸ σχῆμα τὸ ἀνϑρώπειον 

(ἄϑεος γὰρ ἥδε ἡ ἐπιφορά) οὐδὲ μὴν ἡ κατ᾽ ἀρετήν, ἡ πρὸς τὸ πρώ- 5 
τον αἴτιον" ἀσεβὴς γὰρ καὶ ἥδε ἡ ἔχδοσις, τὴν αὐτὴν ἀρετὴν εἶναι 
ἀνθρώπου καὶ τοῦ παντοχράτορος ϑεοῦ προσδοχησάντων᾽ εὐπέλα- 
βεςε, φησίν »ἀνομίαν, ὅτι ἔσομαί σοι ὅμοιος" « ἀλλ᾽ »ἀρκετὸν γὰρ τῷ 

20 μαϑητῇ γενέσθαι ὡς ὁ διδάσχαλοςε, λέγει ὁ διδάσκαλος. xao ὁμοίω- 
σιν οὖν τοῦ θεοῦ ὁ εἰς υἱοϑεσίαν καὶ φιλίαν τοῦ ϑεοῦ χαταταγεὶς 
κατὰ τὴν συγχληρονομίαν τῶν χυρίων καὶ ϑεῶν γίνεται, ἐάν, καϑὼς 
αὐτὸς ἐδίδαξεν ὁ χύριος, κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τελειωϑῇ. 

XV. Ὁ γνωστικὸς ἄρα τὴν προσεχεστέραν ἀναμάσσεται ὁμοιό- 
25 τητα, τὴν διάνοιαν τὴν τοῦ διδασχάλου, ἥντινα ἐκεῖνος νοῶν ἐνετεί- 

λατό τὲ καὶ συνεβούλευσε τοῖς φρονίμοις xol σώφροσι, ταύτην 
συνιείς, ὡς 0 διδάξας ἐβούλετο, καὶ ἰδίᾳ τὴν νόησιν ἀναλαβὼν τὴν 
μεγαλοπρεκῆ, διδάξας μὲν ἀξιολόγως »ixi τῶν δωμάτωνε τοὺς ὑψη- 
λῶς οἰχοδομεῖσθαι δυναμένους, προχατάρξας δὲ τῆς τῶν λεγομένων 

80 ἐνεργείας κατὰ τὸ ὑπόδειγμα τῆς πολιτείας" δυνατὰ γὰρ ἐνετείλατο, 

4f Weish. Sal. 3, 9 6f. 11—18 vgl. Papias Fr. 5 Routh (aus Iren. V 
36) 4—9 Weish. Sal. 3, 14 129 f Matth. 13, 8 14 Ephes. 4, 13 14 f. 
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10, 27; Luk. 12, 3 
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490 Clemens. 

καὶ dei τῷ ὄντι ἀρχικὸν εἶναι καὶ ἡγεμονικὸν τὸν βασιλικὸν τε zei 
Χριστιανόν, ἐπεὶ μὴ τῶν ἔξω μόνον ϑηρίων καταχυρεεύειν ἐτάγημεν 
ἀλλὰ καὶ τῶν ἐν ἡμῖν αὐτοῖς ἀγρίων παθῶ». Loud ἐπίστασιν οὖν 
ὡς ἔοικεν, τοῦ xaxov xal ἀγαθοῦ βίου σῴζεται ὁ γνωστικός, νπλέοσ 

δ τῶν γραμματέων καὶ Φαρισαίωνε συνιείς τε καὶ ἐνεργῶν. »ἔντεενον 
καὶ κατευοδοῦ καὶ βασίλευεε, ὁ Δαβὶδ γράφει, »ἔνεχῆν ἀληϑείας ze 
πραότητος καὶ θικαιοσύνης, καὶ ὁδηγήσει 08 ϑαυμαστῶς ἡ δεξιά 
σουε, τουτέστι» ὁ κύριος. »τίςε οὖν "σοφὸς καὶ συνήσει tavre; 
δυνατὸς καὶ γνώσεται αὐτά; διότι εὐθεῖαι αἱ ὁδοὶ τοῦ κυρίους, φησὶν 

10 ὁ προφήτης. δηλῶν “μόνον ϑδύνασϑαι τὸν γνωστικὸν τὰ ἐπεπεκρερ- 
μένως πρὸς τοῦ πνεύματος εἰρημένα νοήσειν τὸ καὶ διασαφήσειν᾽ zei 
0 συνίων ἐν τῷ χαιρῷ ἐκείνῳ σιωπήσεταις͵ λέγει L γραφή. δε - 
λονότε 200: τοὺς ἀναβίους ἐξειπεῖν, οτι φησὶν ö κύριος" »o ἔχων 
ὦτα ἀκούειν ἀκουέτωε. οὐ πάντων εἶναι τὸ dxove καὶ συνιέναι 

15 λέγων. αὐτίχα ὁ Δαβὶδ »OXOTELPOP ὕδωρ ἐν νεφέλαις ἀέρωνε γράφει" 
"εἐἰπὸ τῆς τηλαυγήσεως ἐνώπιον αὐτοῦ αἱ »εφέλαι διηλϑον. χάλαζα 
καὶ ἄνϑραχες πυρόςε, ἐπικεχρυμμένους τοὺς ἁγίους λόγους εἶναι de- 
δάσχων. καὶ δὴ τοῖς μὲν γνωστικοῖς διειδεῖς καὶ τηλαυγεῖς καθάπερ 
χάλαζαν ἀβλαβῆ καταχέμπεσϑαι ϑεόϑεν μηνύει, | σχοτεωνοὺς δὲ. τοῖς 

0 πολλοῖς καθάκπερ row; ix πυρὸς ἀπεσβιομένους ἄνθρακας, οἷς εἰ 

μή τις ἀνάψαι καὶ ἀναζωπυρήσαι. ovx ἐχᾳλεγήσονται οὐδ᾽ ἐμφω- 
τισϑήσονται.  »xOptog«, οὖν φησι, τὀίδωσί μοι γλώσσαν παιδείας 
τοῦ γνῶναιςε ἐν καιρῷ, τνἡνίχα δεῖ εἰπεῖν λόγονε, οὐ κατὰ τὸ μαφ- 
τύριον μόνον, ἀλλὰ γὰρ καὶ τὸν xat ἐρώτησιν καὶ ἀπόκχρεοιν᾽ νκαὶ 

25, παιδεία κυρίου ἀνοίγεε μου τὸ στόμα.ς« γνωστικοῦ ἄρα καὶ τὸ 
εἰδέναι χρῆσϑαι τῷ Aoym καὶ ὁπύτε καὶ oxo; καὶ πρὸς οὕστινας. 
d δὲ καὶ ὁ ἀπόστολος. λέγων νκατὰ τὰ στοιχεῖα τοῦ κόσμου nai 
ov κατὰ Χριστόνε, τὴν μὲν διδασχαλίαν τὴν ᾿Βλληνικὴν σεφιχοιυῤδη 
παραδίδωσιν εἶναι, τελείαν δὲ τὴν κατὰ Χριστόν. καθάπερ 509 »9o- 

30 τερο» ἐμηνυσαμι v. 
Aeéríxa ἡ aypuiaog ἐγκεντρίζεται εἰς τὴν πιότητα τῆς ἐλαίας 

x«l δὴ xai φίεται ὁμοειδῶς ταῖς ἡμέροις ἐλαίαις" χρῆται γὰρ τὸ ἐρ- 
φιτειόμενον ἀντὶ γῆς τῷ δίνδρω τῷ ἐν o φυιτεύίεται" πάντα éd 
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Stromata VI. Cap. XV. 115, 3—119, 4. 491 

ὁμοῦ τὰ φυτὰ ix χελεύσματος Belov βεβλάστηχεν. διὸ za» ἀγρεέλαιος 
ὁ κότινος τυγχάνῃ, ἀλλὰ τοὺς ὀλυμπιονίχας στέφει καὶ τὴν ἄμπελον 
n πτελέα εἰς ὕφος ἀνάγουσα εὐχαρπεῖν διδάσχει. ὁρῶμεν δὲ ἤδη. 4 
πλείονα τὴν τροφὴν ἐπισχώμενα τὰ ἄγρια τῶν δένδρων διὰ τὸ μὴ 

D δύνασϑαι πέττειν. τὰ οὖν ἄγρια τῶν ἡμέρων ἀπεπτότερα ὑπάρχει, 
καὶ τὸ αἴτιον τοῦ ἄγρια εἶναε αὐτὰ στέρησις δυνάμεως πεκτιχῆς. 
λαμβάνει τοίνυν τροφὴν μὲν πλείονα ἢ ἐγχεντρισϑεῖσα ἐλαία διὰ τὸ 118,1 
ἀγρίαν ἐμφύεσθαι" οἷον δὲ 506 πέττειν ἐθίζεται τὴν τροφήν, συνεξο- 
μοιουμένη τῇ πιότητι τῆς ἡμέρου, ὡς δὲ καὶ 6 φιλόσοφος, ἀγρίᾳ 

10 εἰκαζόμενος ἐλαίᾳ, πολὺ τὸ ἄπε;χτον ἔχων, διὰ τὸ εἶναι ζητητικὸς 
xal εὐπαραχολούθητος καὶ ὀρεχτιχὸς τῆς πιότητος τῆς ἀληϑείας, 
ἐὰν προσλάβῃ τὴν ϑείαν διὰ πίστεως δύναμιν, τῇ χρηστῇ καὶ ἡμέρῳ 
(ἐγγχαταφυτευϑεὶς γνώσει, καθάπερ ἡ ἀγριέλαιος ἐγχεντρισϑεῖσα τῷ 
ὄντως καλῷ καὶ ἐλεήμονε λόγῳ πέττει τε τὴν παραδιδομένην 

15 τροφὴν καὶ καλλιέλαιος γίνεται. 0 γάρ τοι ἐγχεντρισμὸς τὰς ἀχρείους 8 
εὐγενεῖς ποιεῖ καὶ τὰς ἀφόρους φορίμους ylveodaı βιάζεται τέχνῃ τῇ 
γεωργικῇ καὶ ἐπιστήμῃ τῇ γνωστικῇ. 

Φασὶ δ᾽ οὖν γίνεσϑαι τὸν ἐγχεντρισμὸν κατὰ τρόπους τέσσαρας" 119, 1 
ἕνα μὲν καϑ᾿ ὃν μεταξὺ τοῦ ξύλου xal τοῦ φλοιοῦ ἐναρμόζειν δεῖ 

20 τὸ ἐγχεντριζόμενον, ὡς κατηχοῦνται ol ἐξ ἐϑνῶν ἰδιῶται ἐξ ἐπι- 
πολῆς δεχόμενοι τὸν λόγον" ϑάτερον δὲ ὅταν τὸ ξύλον σχίσαντες 3 
εἰς αὐτὸ ἐμβάλωσι | τὸ εὐγενὲς φυτόν, ὃ συμβαίνει ἐπὶ τῶν φιλο- 800 P 
σοφησάντων᾽ διατμηϑέντων γὰρ αὐτοῖς τῶν δογμάτων ἡ ἐπίγνωσις 
τῆς ἀληϑείας ἐγγίνεται" ὡς δὲ καὶ Ἰουδαίοις διοιχϑείσης τῆς παλαιᾶς 

25 γραφῆς τὸ νέον xal εὐγενὲς ἐγχεντρίζεται τῆς | ἐλαίας φυτόν. ὁ 2888 8 
τρίτος δὲ ἐγκεντρισμὸς τῶν ἀγριάδων καὶ τῶν αἱρετικῶν ἅπτεται 
τῶν μετὰ βίας εἰς τὴν ἀλήϑειαν μεταγομένων᾽" ἀποξύσαντες γὰρ 
ἑχάτερον ἐπίσφηνον ὀξεῖ δρεπάνῳ μέχρι τοῦ τὴν ἐντερεώνην γυμνῶ- 
σαι μέν, μὴ ἑλχῶσαι δέ, δεσμεύουσι πρὸς ἄλληλα. τέταρτος δέ ἐστιν 4 

30 ἐγχεντρισμοῦ τρόπος ὃ λεγόμενος ἐνοφϑαλμισμός" περιαιρεῖται γὰρ 
ἀπὸ εὐγενοῦς στελέχους ὀφθαλμός, συμπεριγραφομένου αὐτῷ καὶ 
τοῦ φλοιοῦ xUxAc ὅσον παλαιστιαῖον μῆχος, εἶτα ἐναποξύεται τὸ 

$—6 ὁρῶμεν δὴ ἤδη --- πεπτιχῆς Sacr. Par. 258 Holl 19—S. 492, 8 vgl. 
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492 Clemens. 

στέλεχος κατ᾿ ὀφϑαλμὸν ἴσον τῇ περιγραφῇ. xal ovre; ἐντέϑετεε 
περισχοινιζόμενον καὶ περιχριόμενον πηλῷ. τηρουμένου τοῦ ὀφϑαὲ- 

μοὺ ἀπαϑοὺς καὶ ἀμολύντου. εἶδος τοῦτο γνωστικῆς διδασκαλέα: 
διαϑρεῖν τὰ πράγματα δυναμένης, ἀμέλει καὶ ἐπὶ ἡμέρων δέν ὄρεον 

5 τοῦτο μάλιστα χρησιμεύεε τὸ εἶδος. 
δύναται δὲ ὁ ὑπὸ τοῦ dxoOrolov λεγόμενος; ἐγκεντριόμὸς εἰς 

τὴν καλλιέλαιον γίγνεσθαι, τὸν Χριστὸν αὐτὸν, τῆς ἀνημέροι zei 
ἀπίστου φύσεως καταφυτειομένης εἰς Χριστόν, τουτέστι Tor εἰς 
Χριστὸν πιστευύόντων' ἄμεινον δὲ τὴν ἑχάστου πίστιν ἐν αὐτῇ ἐγπεν- 

10 τρίξεσϑαι τῇ Ψυχῇ. καὶ γὰρ τὸ ἅγιον ανεῦμα ταύτῃ πῶς μέταφε- 
τεύεται διανενεμημένον κατὰ τὴν ἑκάστου περιγραφὴν ἀπεριγράφ e»... 
περὶ δὲ τῆς γνώσεως ὁ Σολομὼν διαλεγόμενος τάδε φησί νλαμπρὰ 
καὶ ἀμάραντός ἐστιν ἡ σοφία καὶ εὐχερῶς ϑεωρεῖταε ὑπὸ τῶν dya- 
πώντων αὐτήν" φθάνει τοὺς ἐπιϑυμοῖντας προγνωσϑῆναι. ὁ Ls 

15 ϑρίσας ix αὐτὴν οὐ χοπιάσει" τὸ γὰρ ἐνθυμηθῆναι περὶ cUt£. 
φρονήσεως τελειότης, καὶ ὁ ἀγρυανήσας δι᾿ αὐτὴν ταχέως ἀμέριμνος 
ἔσται" ὅτι τοὺς dilow αὐτῆς αὕτη περιέρχεται ζητοῦσαε "6t rep 
πάντων ἡ γνῶσιςε) »xal ἐν ταῖς τρίβοις φαντάξεται αὐτοῖς εἰ- 
μενώς᾽'ε τρίβοι δὲ ἡ τοῦ βίου du ξαγωγὴ xal ἡ κατὰ τὰς (tabs me: 

ai πολυειδία. αὐτίκα ἐπιφέρει" »καὶ ἐν πάσῃ ἐπινοίᾳ ὑπαντᾷ αὐτοῖς- 
ποικίλως ϑιώρου μένη, διὰ πάσης δηλονότι παιδείας. εἶτα ἐχσιλέγεε 
τὴν τελεεωτικὴν ἀγάπην παρατιϑέμενος. διὰ λόγον συλλογιστικοῖ zum 
λημμάτων ἀληϑῶν ἀποδεικτικωτάτι» καὶ αληϑὴ add πως ἐπάγων 
ἐπιφοράν᾽ νἀρχὴ γὰρ αὐτῆς ἀληϑεστάτη παιδείας ἐπιϑυμίαε toct- 

25 ἐστε τῆς γνώσεωςλ, νᾳροντὶς δὲ παιδείας ἀγάπη. ἀγάπη δὲ τήρῳδες 
νόμων αὐτῆς. προσυχὴ δὲ νόμων μβιβαίωσις ἀφθαρσίας. ag dapdia 
δὲ ἐγγὺς εἶνε ποιεῖ ϑεοῦ. ἐπιϑυμία ἄρα συφίας avaysı ἐπὶ ἑαϑο- 
islav.«e διδάσκει γάρ. οἶμαι, ὡς ἀληϑενὴ παιδεία ἐπιϑυμία τίς ien 
γνώσεις. ἄσκησις δὲ παιδείας συνίσταται à ἀγάπην γεώσιαις zum 

ἃν ἡ μὲν ἀγάπη τήρησις τῶν εἰς γνῶσιν ἀναγοισῶν ἐντολῶν v, τὸ- 
Qno; δὲ αὐτῶν μιβαίωσις τῶν ἐντολῶν. δι᾿ ἣν ἡ ἀφϑαροία ixiver- 

βαίνει. ἀφϑαραία δὲ ἐγγὺς εἶναι ποιεῖ 8400. εἰ dpa ἀγάπι ri; 
γνώσεως ἄφϑαρτον ποιεῖ καὶ (yy 0:06 decies; τὸν Jactatrew 
araytı, ζητεῖν ἄρα δεῖ τὴν γνῶσιν εἰς εἴρεσιν. ἴστε» δὲ καὶ gus 1᾿- 
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Stromata VI. Cap. XV. 120, 1—123, 2. 493 

τησις ὁρμὴ ἐπὶ τὸ καταλαβεῖν, διά τινῶν σημείων ἀνευρίσκουσα τὸ 
ὑποχείμενον, ἡ εὕρεσις de πέρας καὶ ἀνάπαυσις ,δητήσεως ἐν χατα- 
λήψεε γενομένης, ὅπερ ἐστὶν ἡ γνῶσις. καὶ αὕτη xvoloc εὑρεσίς 
ἐστιν [ἡ γνῶσις), κατάληψις ζητήσεως ὑπάρχουσα. σημεῖον δ᾽ εἶναί 

5 φασι τὸ προηγούμενον ἢ συνυπάρχον ἢ ἑπόμενον. 
Τῆς τοίνυν περὶ ϑεοῦ ζητήσεως εὕρεσις μὲν ἡ διὰ τοῦ υἱοῦ δι- 185,1 

δασχαλία, σημεῖον δὲ τοῦ εἶναε τὸν σωτῆρα ἡμῶν αὐτὸν ἐχεῖνον τὸν 
υἱὸν τοῦ ϑεοῦ αἵ τε προηγούμεναι τῆς παρουσίας αὐτοῦ προφητεῖαι, 
τοῦτον χηρύσσουσαι, αἵ τε συνυπάρξασαι τῇ γενέσει αὐτοῦ τῇ αἱ- 

10 σϑητῇ περὶ αὐτοῦ μαρτυρίαι, πρὸς δὲ καὶ (al) μετὰ τὴν ἀνάληψιν 
χηρυσσόμεναί, τε xal ἐμφανῶς δεικνύμεναι δυνάμεις αὐτοῦ. τεκμήριον 
ἄρα τοῦ παρ᾽ ἡμῖν εἶναι τὴν ἀλήϑειαν τὸ αὐτὸν διδάξαι τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ' εἰ γὰρ περὶ πᾶν ζήτημα καϑολιχὰ ταῦτα εὐρίσχεται 
πρόσωπόν τε καὶ πρᾶγμα, ἡ ὄντως ἀλήϑεια παρ᾽ ἡμῖν δείκνυται 

b μόνοις, ἐπεὶ πρόσωπον μὲν τῆς δεικνυμένης ἀληϑείας ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ, τὸ πρᾶγμα δὲ 7 δύναμις τῆς πίστεως ἡ καὶ παντὸς οὑτινοσοῦν 
ἐναντιουμένου καὶ αὐτοῦ ὅλου ἐνισταμένου τοῦ κόσμου πλεονά- 
ζουσα. ἀλλ᾽ ἐπεὶ τοῦτο ἀνωμολόγηταε βεβαιωϑῆναι ἐν αἰωνίοις ἔρ- 8 
γοις καὶ λόγοις καὶ πέφηνεν ἤδη χολάσεως, οὐχ ἀντιρρήσεως ἄξιος 

90 ἅπας ὁ μὴ νομίζων εἶναι πρόνοιαν καὶ τῷ ὄντι ἄϑεος, πρόχειται 
δ᾽ ἡμῖν, τί ποιοῦντες καὶ τίνα τρόπον βιοῦντες εἰς τὴν ἐπίγνωσιν 
τοῦ παντοχράτορος ϑεοῦ ἀφιχοίμεϑα χαὶ πῶς τιμῶντες τὸ ϑεῖον 
σφίσιν σωτηρίας αἴτιοι γινοίμεϑα, οὐ παρὰ τῶν σοφιστῶν, ἀλλὰ 
παρ᾽ αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ γνόντες καὶ μαϑόντες τὸ εὐάρεστον αὐτῷ, τὸ 
δίκαιον καὶ ὅσιον δρᾶν ἐγχειροῦμεν. τὸ σῴξεσϑαι δ᾽ ἡμᾶς εὐάρεστον 4 
αὐτῷ, καὶ y σωτηρία διά τε εὐπραγίας διά τε γνώσεως παραγίνεται, 
ὧν ἀμφοῖν ὁ πύριος διδάσκαλος. 802 P 

Εἴπερ οὖν καὶ κατὰ Πλάτωνα ἢ παρὰ τοῦ ϑεοῦ ἢ παρὰ τῶν 198, 1 
ἐχγόνων τοῦ ϑεοῦ τὸ ἀληϑὲς ἐχμανϑάνειν μόνως οἷόν τε, εἰκότως 

8) παρὰ τῶν ϑείων λογίων τὰ μαρτύρια ἐχλεγόμενοι τὴν ἀλήϑειαν 
αὐχοῦμεν ἐχδιδάσχεσϑαι διὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, προφητευϑέντων 
μὲν τὸ πρῶτον, ἔπειτα δὲ καὶ σαφηνισϑέντων᾽ τὰ συνεργοῦντα dà 
πρὸς τὴν εὕρεσιν τῆς ἀληϑείας οὐδὲ αὐτὰ ἀδόχιμα. ἡ γοῦν φιλο- 9 

te 
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σοφία, πρόνοιαν καταγγέλλουσα xal τοῦ μὲν εὐδαίμονος βίου τὴ» 
ἀμοιβήν, τοῦ δ᾽ αὖ κακοδαίμονος τὴν κόλασιν, περιληπτικῶς ϑιο- 
λογεῖ, τὰ πρὸς ἀχρίβειαν δὲ καὶ τὰ ἐπὶ μέρους οὐχέτε σῴζει. οὔτε 
γὰρ περὶ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ οὔτε περὶ τῆς κατὰ τὴν 200 roa ei- = - 

5 κονομίας ὁμοίως ἡμῖν διαλαμβάνει οὐ γὰρ τὴν κατὰ τὸν ϑεὸν ἴγνε» 
ϑρῃσκχείαν. διόπερ αἱ κατὰ τὴν βάρβαρον φιλοσοφίαν αἱρέσει:. κἂν 8 
ϑεὸν λέγωσιν ἕνα κᾶν Χριστὸν our. xata περίληφιν λέγουφεν. 
οὐ 2005 ἀλήϑειαν᾽ ἄλλον τε γὰρ Deo» παρευρίσχουσι καὶ τὸν Χριστὸν 
οὐχ ὡς αἱ προφητεῖαι παραδιδόασιν, ἐκδέχονται. ἀλλ᾽ οὔτι ya τὰ reda 

10 τῶν δογμάτων αὐτοῖς, ἴστ᾽ ἂν ἐναντιῶνται τῇ κατὰ τὴν ἀλήθειαν 
ἀγωγῇ, xa0' ἡμῶν ἐστιν. αὐτίκα ὁ Παῦλος τὸν Τιμόϑεον περιέτεμεν διὰ 126 1 
τοὺς ἐξ Ιουδαίων πιστεύοντας, ἵνα μή, καταλίοντος αὐτοῦ τὰ ἐκ τοῖ 
νόμον σαρκικώτερον προειλημμένα, ἀποστῶσι τῆς πίστεως οἱ ἐκ νόμος 
κατηχούμενοι. εἰδὼς ἀχριβῶς ὅτι περιτομὴ οὐ ὄδικαιοῖ᾽" tol; πᾶδε 

15 γὰρ πάντα γίγνεσθαι ὡμολόγει, xata συμπεριφορὰν σῴ:των τὰ κύρια 
τῶν δογμάτων. ἵνα πάντας κερδήσῃ. Δανιὴλ δὲ τὸν uaridxsr ije- 9 
ὅτασεν ἐπὶ tov βασιλέως τῶν Περσῶν. μὴ ὑπεριδὼν ϑλιβῆναι tor 
λεών. φεῖσται τοίνυν τῷ ὄντι οὐχ ol συμπεριφερόμενοι δὲ re 8 
μίαν σωτηρίας οὐδ᾽ οἱ περί τινα τῶν ἐν μέρει σφαλλόμενοι, ἀλλ᾽ 

a) εἰς τὰ κιριώτατα παρακπίχτοντες xal ἀϑετοῦντες μὲν τὸν κύριον 5 
ὅσον ἐπ᾿ αὐτοῖς, ἀποστεροῖντες δὲ τοῦ xuplov τὴν ἀληϑὴ dedasze- 
λίαν, ol μὴ κατ᾽ ἀξίαν τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ χιρίου τὰς γραφὰς ic- 
λυῦντές τὲ καὶ παραδιδόντες παραϑήχη γὰρ ἀποδιδομένη ϑεῶ 5 4 
κατὰ τὴν τοῦ χιρίοι διδασχαλίαν διὰ τῶν ἀποστόλων αἰτοῦ τῆς 
ϑεοσι ἰοῦς παραδόσεως σύνιοσίς τε καὶ συνάσχησις᾽ »o δὲ ἀκούίετι εἰς ὃ 

τὸ ovge ιἐπικεχρυμμένως δηλονότι xal ἐν μιστηρίῳ, τὰ τοιαῖτα yap 
εἰς τὸ οὖς λίγεσϑαι ἀλληγορεῖίταιν. νἐπὶ τῶν δωμάτωνε, φησί. ν»κη- 

οὐύξατεε, μεγαλοφρόνως τε ἐχδεξάμενοι καὶ ὑἐηγόρως παραδιδοντις 
καὶ κατὰ τὸν τῆς alndıla; zur ora διασειφ oc vr τὰς γραφάς evt, € 
γὰρ ἡ προφητεία ovtt ὁ oet no αὐτὸς ἁπλῶς οὕτως. ὡς τοῖς me “τ, 

τυχοῖεν εὐάλώτα εἶναι. τὰ ϑεῖα μυστήρια ἀπιφϑέγξατο. aää ἐν 
παρ ἰολαῖς ὀιελίζατο. ἀίγονοιν γοῦν οἱ ἀπόστολοι περὶ τοῦ κιρέοε 124 1 
ur "πάντα ἐν παριβολεῖς i λάλησεν xal οὐδὲν ἄνευ παραβολῆς ἐλάλει 
αὐτοῖς «. εἰ δὲ νπάντα δι᾿ αὐτοῦ ἰγένετο καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο 2 
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Stromata Vl. Cap. XV. 124, 1—126, 4. 495 

οὐδὲ ἕνε, xal ἡ προφητεία apa καὶ ὁ ‚vönos de‘ αὐτοῦ τε ἐγένετο 
χαὶ ἐν παραβολαῖς ἐλαλήϑησαν de αὐτοῦ" πλὴν »ἅπαντα ὀρϑὰ 
ἐνώπιον τῶν συνιέντωνε, φησὶν ἡ γραφή, τουτέστι τῶν ὅσοι ὑπ᾿ αὐτοῦ 
σαφηνισϑεῖσαν (τὴν) τῶν γραφῶν ἐξήγησιν κατὰ τὸν ἐκκλησιαστιχὸν 

5 κανόνα ἐχδεχόμενοι διασῴξουσι" κανὼν δὲ ἐκκλησιαστικὸς ἡ συνφόία 8 
καὶ ἢ συμφωνία νόμου τε καὶ προφητῶν τῇ κατὰ τὴν τοῦ χυρίου 
παρουσίαν παραδιδομένῃ διαϑήκχῃ. γνώσει μὲν οὖν ἕπεται φρόνησις, 4 
σωφροσύνη δὲ τῇ φρονήσεε᾽ εἰρήσϑω γὰρ τὴν μὲν φρόνησιν 9xaQg- 
χειν γνῶσιν ϑείαν καὶ ἐν τοῖς ϑεοχοιουμένοις, τὴν δὲ σωφροσύνην 

10 ϑνητὴν καὶ ἐν ἀνθρώποις εἶναι φιλοσοφοῦσιν, οὐδέπω δοφοῖς. αὖ. 5 
tíxa, εἴπερ ἀρετή [τέ] ἐστιν ϑεία, καὶ γνῶσις αὐτῆς 9 σωφροσύνη 
de olo» ἀτελὴς φρόνησις, ἐφιεμένη μὲν φρονήσεως, ἐργατικὴ δὲ ἔπι- 
πόνως καὶ οὐ ϑεωρητιχή, χαϑάπερ ἀμέλει ἡ δικαιοσύνη, ἀνϑρωπίνη 
οὖσα, κοινόν, ὑποβέβηχε (δ) τὴν ὁσιότητα, ϑείαν δικαιοσύνην ὑπάρ- 

15 χουσαν. τῷ τελείῳ γὰρ οὐχ ἐν συμβολαίοις πολιτικοῖς οὐδὲ ἐν ἀπα- 6 
γορεύσεε νόμου, ἀλλ᾽ ἐξ ἰδιοχραγίας καὶ τῆς πρὸς ϑεὸν ἀγάπης ἡ 
δικαιοσύνη. 

Διὰ πολλὰς τοίνυν αἰτίας ἐπκιχρύπχτονται τὸν νοῦν αἱ γραφαί, 126,1 
πρῶτον μὲν ἵνα ζητητιχοὶ ὑπάρχωμεν καὶ προσαγρυπνῶμεν ἀεὶ τῇ 
τῶν σωτηρίων λόγων εὐρέσει, ἔπειτα (ὅτι) μηδὲ τοῖς ἅπασι προσῆκον 
jv νοεῖν, oc μὴ βλαβεῖεν ἑτέρως ἐχδεξάμενοι τὰ ὑπὸ τοῦ ἁγίου πνεύ- 
ματος σωτηρίως εἰρημένα. διὸ δὴ τοῖς ἐκλεχτοῖς τῶν ἀνθρώπων 2 
τοῖς τε ix πίστεως εἰς γνῶσιν ἐγχρίτοις τηρούμενα τὰ ἅγια τῶν 
προφητειῶν μυστήρια ταῖς παραβολαῖς ἐγκαλύπτεται" παραβολικὸς 8 
γὰρ ὁ χαραχτὴρ ὑπάρχει τῶν γραφῶν, διότι καὶ ὁ κύριος, οὐχ ὧν 
χοσμικχός, ὡς χοσμιχὸς εἰς ἀνθρώπους ἤλϑεν" xai γὰρ ἐφόρεσεν τὴν 
πᾶσαν ἀρετὴν ἔμελλέν τε τὸν σύντροφον τοῦ χόσμου | ἄνϑρωπον 804 P 
ἐπὶ τὰ νοητὰ καὶ κύρια διὰ τῆς γνώσεως ἀνάγειν ἐχ χόσμου εἰς 
κόσμον. διὸ καὶ μεταφορικῇ κέχρηται τῇ γραφῇ᾽ τοιοῦτον γὰρ ἢ 4 
παραβολή, λόγος ἀπό τινος οὐ χυρίου μέν, ἐμφεροῦς δὲ τῷ κυρίφ 

* 

t2 C 

* 

3f vgl. Prov. 8, 9 9 zu ϑεοποιουμένοις vgl. Protr. 114, 4 u. ἃ. St. 9f 
vgl. Strom. VI 61, 2 14 vgl. Sext. Emp. Adv. Math. IX 124 ὁσιότης δικαιοσύνη 
πρὸς τοὺς ϑεούς. 16--17 τῷ τελείφ οὐκ --- δικαιοσύνη Sacr. Par. 259 Holl 
80 - 8. 496, 2 vgl. Tryphon περὶ τρόπων (VIII p. 750, 9 δ᾽ Walz) παραβολή ἐστι 
λόγος διὰ παραϑέσεως ὁμοίου πράγματος τὸ ὑποκείμενον μετ᾽ ἐνεργείας παρι- 
στάνων. 

4 (τὴν) Ma 7 παροισίαν παραδιδομένῃ Sy παρουσία παραδιδομένην L 
11 [τέ] St αὐτῆς St δαυτῆ; L 14 (db) Schw τὴν ὁσιότητα St τῆι ὁσιότητι 
L 15 σιμβόλοις Sacr. Par. 20 (ὅτι) St ἐπεὶ Ma 27 ἀρετὴν] ἀσϑέ- 
νειαν oder ἀνθρωπότητα Ma 98 χόσμου (ov in Ras) L: $9 xóouov»] ot- 
ρανόν Heyse 



496 Clemens. 

ἐπὶ τἀληϑὲς καὶ χύριον ἄγων τὸν συνιέντα, ἢ. ὥς τινές φασι. λέξα-: 
δι᾽ ἱτέρων τὰ κυρίως λεγόμενα μετ᾽ ἐνεργείας παριστάνουσα. nd 12 
dt καὶ ἡ οἰκονομία πᾶσα ἡ περὶ τὸν χύριον τροφητευθεῖσα παραβολὴ 
ὡς ἀληϑῶς φαίνεται τοῖς μὴ τὴν ἀλήϑειαν ἐγνωκόοιν, ὅταν τις te» 

3 υἱὸν τοῦ ϑεοῦ τοῦ τὰ πάντα πεποιηκότος σάρκα ἀνειληφότα καὶ ἐν 
μήτρᾳ παρϑένου κυοφορηϑέντα, καθὸ γεγέννηται τὸ αἰσϑητὸν αἴτοῖ 
σαρχίον, ἀχολούϑως δέ, καϑὸ γέγονεν τοῦτο, πεπονθότα καὶ ἀνεστα:- 
μένον ὃ μὲν λέγῃ. οἱ δὲ ἀκούωσιν, νἹουδαίοις μὲν σχάνδαλον. Ἔλλησε 
δὲ μωρίανε, c; φησιν ὁ ἀπόστολος. διανοιχϑεῖσαι δὲ al γραφαὶ xa: 9 

10 τοῖς ὦτα ἔχουσιν ἐμφήνασαι τὸ ἀληϑὲς αὐτὸ ἐκεῖνο, 0 πέπονθεν © 
σάρξ. ἣν ἀνείληφεν ὁ κύριος, εδύναμιν θεοῦ καὶ σοφίανε zarayylä- 
λουσιν. ἐπὶ πᾶσί τὸ τὸ παραβολικὸν εἶδος τῆς γραφῆς. ἀρχαιότατον 3 
0», ὡς παρεστήσαμεν, εἰκότως παρὰ τοῖς προφήταις μάλιστα ἐπλεώ- 
νασεν, ἵνα δὴ xal τοὺς φιλοσόφους τοὺς xaQ λληοε καὶ τοὺς zape 

15 τοῖς ἄλλοις βαρβάροις σοφοὺς ἡγνοηχέναι τὸ ἅγιον ἐπιδείξῃ πνεῦμα 
τὴν ἐσομένην τοῦ κυρίου παρουσίαν καὶ τὴν ὑπ᾿ αὐτοῦ παραδοϑηφο- 
μένην μυστιχὴν διδασκαλίαν. εἰχότως ἄρα κηρύσσουσα ἡ ἡ προφητεία 6 
τὸν κύριον. ὡς μὴ χαρὰ τὰς τῶν πολλῶν ὑπολήψεις λέγοισα βλα- --- 

σφημεῖν τισι δοκοίη, ἐσχημάτισε τὰ σημαινόμενα φωναῖς ταῖς nal ἐπὶ 
δ ἱτέρας ἐννοίας ἄγειν δυναμέναις. αὐτίχα οἱ προφῆται xárte; οἱ 1 

προϑεσλπίσαντες τὴν παρουσίαν τοῦ χιρίου καὶ σὺν αὐτῇ τὰ ἅγια 
μυστήρια ἰδιώχϑησαν, ἐφονεύϑησαν, καθάπερ xal αὐτὸς ὁ κύριος 
διασαφ joa αὐτῶν τὰς γραφὰς καὶ οἱ τούτου γνώριμοι οἱ πκηρύξαντις 
τὸν λόγον ὡσαύτως μετ᾽ αὐτὸν τὸ v zapı; Jaloyro. ὅϑεν καὶ ὁ I 

2 Πέτρος ἐν τῷ κηρύγματι περὶ τῶν ἀπουτόλων λίγων φησίν νἡμεῖς 
δὲ ἀναπτύξαντες τὰς βίῷλους a; εἴχομεν τῶν προφητῶν. ἃ mir dee 
παρα ολῶν. ἃ δὲ δι᾿ αἰνιγμάτων, ἃ δὲ αὐϑεντικὼώς καὶ actode£i tor 
Χριστὸν Ἰησοῦν ὀνομαϊζόντων, εὕρομεν» καὶ τὴν παροισίαν αἰτοῖ και 
τὸν ϑάνιιτον καὶ τὸν σταυρὸν χαὶ τὰς λοιπὰς κολάσεις πάσας oda; 

I ἐποίησαν αὐτῷ οἱ ουδαῖοι, καὶ τὴν ἴγερσιν καὶ τὴν εἰς οὐρανοῖς 
ἀνάληφιν πρὸ τοῦ ᾿Ιἰροσύλυμα ἱχτισυϑῆνιε | χαϑὼς ἐγέγραπτο ταῖετς «tr 
πάντα, a ἴδει αὐτὸν παθεῖν καὶ tur’ αὐτὸν ἃ ἴσται. ταῖτα οὖν ἐπε: 2 

8f I Kor. 1, 7: 10 vul. Matth. 11, 15 0. 8. ^t 11 ! Kor 1. 28 

18 vgl. Strom. V 14 if wu. δ. Φὸ —- 497, 1 a N 492. 8f Κοεγκαο Petr 
br $8. deo s Dobe tuta TU X11 7 2468 81 f gl. 1 Petr. 3. 11 
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Stromata VI. Cap. XV. 127, 1—131, 1. 497 

γνόντες ἐπιστεύσαμεν τῷ ϑεῷ διὰ τῶν γεγραμμένων εἰς αὐτόν.« 
καὶ μετ᾽ ὀλίγα ἐπιφέρει πάλεν ϑείᾳ προνοίᾳ τὰς προφητείας γεγενῆ- 9. 
σϑαι παριστὰς ode‘ > ἔγνωμεν γὰρ ὅτι ὁ ϑεὸς αὐτὰ προσέταξεν 
ὄντως, καὶ οὐδὲν ἄτερ “γραφῆς λέγομεν. ε 

δ Ἔχει δ᾽ οὖν xal ἄλλας τινὰς ἰδιότητας ἡ Ἑβραίων διάλεχτος, 189,1 
χαϑάπερ καὶ ἑχάστη τῶν λοιπῶν, λόγον τινὰ ἐμπεριέχουσα ἐϑνικὸν 
ἐμφαίνοντα χαραχτῆρα. διάλεχτον γοῦν ὁρίζονται λέξιν ἐϑνικῷ χα- 
ραχτῆρε συντελουμένην. ἀλλ᾽ οὔτι ye ἐχείναις ταῖς διαλέχτοις ἡ προ- ὃ 
φητεία γνώριμος καϑίσταται᾽ ταῖς μὲν γὰρ Eiinvıxals κατ᾽ ἐπιτή- 

10 δευσιν al καλούμεναι τῶν τρόπων ἐξαλλαγαὶ τὰς ἐπιχρύψεις ποιοῦνται 
xat' elxova τῶν παρ᾽ ἡμῖν προφητειῶν, t ἀναγόμεναι, πλὴν ἑχουσίου 
τῆς παρατροπῆς παρὰ τὸ ὀρϑὸν ἐμμέτρῳ ἢ σχεδίῳ φράσει γινομένης 
δείκνυται. ἔστε γοῦν ὁ τρόπος λέξις παραγεγραμμένη ἀπὸ τοῦ 8 
κυρίου ἐπὶ τὸ μὴ κύριον κατασχευῆς ἕνεχα xal φράσεως τῆς ἐν τῷ 

15 λόγῳ εὐχρηστίας χάριν. ἣ προφητεία δὲ οὐδ᾽ ὅλως τοὺς περὶ τὰς 4 
λέξεις σχηματισμοὺς ἐπιτηδεύεε διὰ τὸ κάλλος τῆς φράσεως, τῷ δὲ 
μὴ πάντων εἶναι τὴν ἀλήϑειαν ἐπιχρύπτεται πολυτρόπως, μόνοις 
τοῖς εἰς γνῶσιν μεμυημένοις, τοῖς δι᾿ ἀγάπην ζητοῦσι τὴν ἀλήθειαν, 
τὸ φῶς ἀνατέλλουσα. λέγεται δ᾽ οὖν εἶδος τῆς προφητείας 9) »παρ- 180,1 

20 otula« xarà τὴν βάρβαρον φιλοσοφίαν λέγεταί τε xol ν»παραβολὴς 
to τε ναΐνιγμαε ἐπὶ τούτοις. ἀλλὰ μὴν καὶ »009la« λέγεται, xal ὡς 
ἕτερον αὐτῆς ἡ τνπαιδείαε νλόγοιε τε αὖ »φρονήσεωςε xal »στροφαὶ 
λόγωνε xal »δικαιοσύνη ἀληϑὴςε διδασχαλία τε αὖ τοῦ νκατευϑῦναι 
xolua« xal »ravovpyla ἀχάχοιςε κατὰ τὴν παιδείαν περιγινομένη 

25 »αἴσϑησίς τε xal ἔννοιαε τῷ »εοχατηχήτῳ γινομένη. »0 τούτων 2 
ἀχούσαςε, φησί, "τῶν προφητῶν σοφὸς σοφώτερος ἔσται, κυβέρνησιν 
δὲ ὁ νοήμων κτήσεται χαὶ νοήσει παραβολὴν καὶ σχοτεινὸν λόγον 
ῥήσεις τε σοφῶν καὶ alviyuara.c εἰ δὲ ἀπὸ Ἕλληνος τοῦ Διὸς τοῦ ὃ 
xat | ἐπίχλησιν Δευχαλίωνος τὰς Ἑλληνικὰς συνέβη χεχλῆσϑαι ὅδια- 806 P 

30 λέκτους, ἐκ τῶν χρόνων, ὧν φϑάσαντες παρεστήσαμεν, ὁάδιον συνι- 
δεῖν ὅσαις γενεαῖς τῆς Ἑβραίων φωνῆς αἱ παρ᾽ Ἕλλησι μεταγενέστε- 
pas διάλεκτοι ὑπάρχουσι. 

Προϊούσης δὲ τῆς γραφῆς τοὺς προειρημένους ὑπὸ τοῦ προφήτου 181,1 
τρόπους καϑ᾽ ἑκάστην περικοπὴν σημειωσάμενοι παραστήσομεν, τὴν 

7 f vgl. Strom. 1142, 8 mit Anm. 18—15 vgl. Tryphon περὶ τρόπων (VIII 
p. 728, 12 ff Walz) τρόπος ἐστὶ λόγος χατὰ παρατροπὴν τοῦ xvolov λεγόμενος 
κατά τινα δήλωσιν χοσμιωτέραν | κατὰ τὸ ἀναγκαῖον. 19--28 vgl. Prov. 
1,1—8 28f vgl. Apollodor Bibl.17,2,6 80 vgl. Strom. I 102, 3; 103, 2; 186, 4 

4 ὄντως] οὕτως Sy 11 (t0) ἐχούσιον St 18 [deixvvraı) Heyse deixvv- 
ται (τὸ χατασχειαστόν) Ma 15 εὐχρήστον Lowth 20 re He τι L 
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498 Clemens. 

γνωστιχὴν ἀγωγὴν κατὰ τὸν τῆς ἀληϑείας κανόνα φιλοτέχνας ἐν- 
δεικνύμενοι. 7) γὰρ οὐχὶ xal ἐν τῇ ὁράσει τῷ Ἕρμᾳ ἡ δύναμις ἐν te? 
τύχῳ τῆς ἐχκλησίας φανεῖσα ἴδωχεν τὸ βιβλίον εἰς μεταγραφήν o 
τοῖς ἐκλιχτοῖς ἀναγγελῆναι ἐβούλετο; τοῦτο δὲ μετεγράφψατο »προς 
yoduua«, φησί. μὴ εὐρίσχων rà: συλλαβὰς τελέσαι. ἐδήλου δ᾽ age 
τὴν μὲν γραφὴν πρόδηλον εἶναι πᾶσι xata τὴν φιλὴν ἀναγνωσεν 
ἐχλαμβανομένην, xal ταύτην εἶναι τὴν πίστιν στοιχείων τάξιν ἴχοι- 
σαν, διὸ καὶ ἡ πρὸς τὸ γράμμα ἀνάγνωσις allnyopılra τὴν 
διάπτυξιν δὲ τὴν γνωστικὴν τῶν γραφῶν. xQoxoxtovon; ἤδη τῆς 
αἰστεως, εἰχάζεσθαι τῇ κατὰ τὰς συλλαβὰς ἀναγνώσει Ixderon Da 
ἀλλὰ καὶ Ἡσαΐας ὃ προφήτης βιβλίον καινὸν κελεΐεται λαβὼν ἐγγρα- 
φαι τινά, τὴν γνῶσιν τὴν aylav διὰ τῆς τῶν γραφῶν ἐξηγήσεως 
ὕστερον ἔσεσθαι προφητεύοντος τοῦ πνεύματος τὴν Fre κατ᾽ Ixılror 
τὸν καιρὸν ἄγραφον τυγχάνουσαν διὰ τὸ μηδέπω γινώσκεσθαε᾽ εἴρητο 
γὰρ dx ἀρχῆς μόνοις τοῖς νοοῦσιν. αὐτίχα διδάξαντος τοῦ σωτῆρος 
τοὺς ἀποστόλους ἡ τῆς ἐγγράφου ἄγραφος ἤδη xal εἰς ἡμᾶς διαδίϑοτω 
παράδοσις. καρόϊαις καιναῖς κατὰ τὴν ἀνακαίνωσιν τοῦ βιβλίον τῇ 
δυνάμεε τοῦ ϑεοῦ ἐγγεγρῃυαμμένη. 

Ταύτῃ οἱ τῶν παρ᾽ “βλλησι λογιώτατοι τῷ Eouj. ov δὴ λόγον 
εἶναί φασι, διὰ τὴν ἱρμημείαν χκαϑιεροῖσι τῆς ῥοιᾶς τὸν xcoxor 
πολυχευϑὴς γὰρ ὁ λόγος. εἰκότως apa xal τὸν Μωυσέα ἀνε λύμβα. 
vouivoy. διττὸν εἰδιν "Inoov; ὁ τοῦ Navy, καὶ τὸν μὲν μετ᾽ ἀγγίλων 
τὸν δὲ ἰπὶ τὰ von περὶ τὰς φάραγγα: χηδείας ἀξιούμενον. εἶδεν & 
Ἰησοῦς τὴν ϑέαν ταύτην κάτω πνεύματι ἐπαρϑεὶς σὺν καὶ τῷ Xaoái 
ἀλλ᾽ οὐχ ὁμοίως ἄμφω ϑιώνται, ' ἀλλ᾽ 0 μὲν" καὶ θᾶττον κατῆλθιν 
πολὺ τὸ μρῖον» ἐπαγόμενος. ὃ δὲ ἐπικατελθὼν ὕστερον τὴν δόξαν 
δι,γεῖτο ἡ» ἐθεᾶτο, diui δυνηϑιεὶς μᾶλλον ϑατέροι ἅτι καὶ 

χιϑαρώτιρος γενόμενος δηλούσης. οἶμαι. τῆς loroplas μὴ πάντον 
εἰ τὴ" γνώσει». ἐπεὶ ol μὲν τὸ σῶμα τῶν γραφῶν. τὰς λέξιες xai 
τὰ ὀνύματα. χιϑάπιρ τὸ oua τὸ Movore; σπρουλλέποιθεν αἱ δὲ 

τὰς διανοίας καὶ τὰ ὑπὸ τῶν ονωμάτωνμ διλούμινα Sopeni τὸν 
μετὰ ἀγγίλων Marwia πολυχραγμονοῖντις. ἀμέλει καὶ τῶν (XM 
Joc rer τὸν χύριων αὐτὸν οἱ μὲν πολλοὶ »tit Δα δ. ἐλέησον pte 
rayor ὀλίγος δὲ vi ἐγίγεονῦχον τοῦ 0.06. xatbaxto o Ihren er 
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Stromata VI. Cap. XV. 131, 2—Cap. XVI. 134, 1. 499 

καὶ ἐμαχάρισεν, ὅτε αὐτῷ σὰρξ xal αἷμα οὐκ ἀπεχάλυψε τὴν ἀλή- 
ϑειαν, ἀλλ᾽ ἢ ὁ πατὴρ αὐτοῦ ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, δηλῶν τὸν γνωστι- 
χὸν οὐ διὰ τῆς σαρχὸς αὐτοῦ τῆς χυηϑείσης, ἀλλὰ δι᾽ αὐτῆς τῆς 
δυνάμεως τῆς πατρικῆς γνωρίζειν τὸν υἱὸν τοῦ παντοχράτορος. οὐ 5 

5 μόνον τοίνυν τοῖς ἐπιτυγχάνουσιν ἁπλῶς οὕτως δύσχολος ἡ τῆς 
ἀληϑείας κτῆσις, ἀλλὰ καὶ ὧν τυγχάνει ἡ ἐπιστήμη οἰχεία, μηδὲ τού- 
τοις ἀϑρόαν δίδοσθαε τὴν ϑεωρίαν ἡ κατὰ τὸν Μωυσέα ἱστορία 
διϑάσχει, μέχρις ἂν ἐθισϑέντες ἀντωπεῖν, καϑάπερ οἱ Ἑβραῖοι τῇ 
δόξῃ τῇ Μωυσέως καὶ οἱ ἅγιοι τοῦ Ἰσραὴλ ταῖς τῶν ἀγγέλων ὀπτα- 

10 σίαις, οὕτως καὶ ἡμεῖς ταῖς τῆς ἀληϑείας μαρμαρυγαῖς ἀντιβλέπειν 
δυνηϑώμεν. 

XVI. Yaödeıyua δ᾽ ἡμῖν χατὰ παραδρομὴν ἐκκείσϑω εἰς σαφή- 
year γνωστικὴν 7 δεκάλογος. καὶ ὅτι μὲν ἱερὰ ἢ δεκάς, παρέλκει 

λέγειν τὰ νῦν. εἰ δὲ al πλάχες αἱ γεγραμμέναι »ἔργον ϑεοῦε, φυσι- 
15 χὴν ἐμφαίνουσαει δημιουργίαν εὐρεϑήσονται᾽ δάχτυλος γὰρ ϑεοῦ 

δύναμις νοεῖται ϑεοῦ, Ót ἧς ἡ κτίσις τελειοῦται οὐρανοῦ καὶ γῆς, 
ὧν ἀμφοῖν αἱ πλάχες νοηϑήσονται σύμβολα. ϑεοῦ μὲν γὰρ γραφὴ 
καὶ εἰδοποιία ἐναποκειμένη τῇ πλαχὶ δημιουργία τοῦ χόσμου tvy- 

188, 1 

χάνει. ἡ δεκάλογος δὲ χατὰ μὲν οὐράνιον εἰχόνα περιέχει ἥλιον xal $ 
20 σελήνην, ἄστρα, νέφη, φῶς, πνεῦμα, ὕδωρ, ἀέρα. σχότος, πῦρ. αὕτη 

φυσικῇ δεχάλογος οὐρανοῦ. 7 δὲ τῆς γῆς εἰχὼν περιέχει ἀνϑρώκπους, 4 
κτήνη, ἑρπετά, ϑηρία xal τῶν ἐνύδρων ἰχϑύας καὶ κήτη, τῶν τε αὖ 
πτηνῶν ὁμοίως τά τε σαρχοβόρα καὶ τὰ ἡμέρῳ χρώμενα τροφῇ, 
φυτῶν τε οὁσαύτως τὰ χαρποφόρα xal axaprxa. αὕτη φυσικὴ δεχά- 

25 λογος γῆς. καὶ ἡ κιβωτὸς δὲ ἡ ταῦτα περιειληφυῖα ἡ τῶν ϑείων τε 
καὶ ἀνϑρωχπίνων γνῶσις εἴη Gv xai σοφία. τάχα δ᾽ ἂν εἶεν al δύο 
πλάχες αὗται δισσῶν προφητεία διαϑηχῶν. ἀνεχαινίσϑησαν οὖν ! 

5 

184, 1 
μυστιχῶς, πλεοναζούσης ἀγνοίας ἅμα καὶ ἁμαρτίας. δισσῶς, αἷς ἔοι- 808 P 
xtv, γράφονται δισσοῖς πνεύμασιν ἐντολαί, τῷ τε ἡγεμονιχῷ τῷ τε 

80 ὑποχειμένῳ, ἐπεὶ νἡ σὰρξ ἐπιϑυμεῖ κατὰ τοῦ πνεύματος καὶ τὸ πνεῦμα 

8f vgl. Joh. 6,44 8f vgl. Exod. 34, 30 9f vgl. vielleicht Dan. 10, 7f 
14 vgl. Exod. 32, 16 15 vgl. Exod. 31, 18 25 vgl. Exod. 25,15 285f vgl. 
Paed. II 25, 3 mit Anm. 26 f vgl. Exod. 31, 18 97f vgl. Exod. 34, 1 ff 

28 —80 vgl. Philo Quis rer. div. her. 167 (I p. 496 M) τί δ᾽; αἱ στῆλαι τῶν 
γενικῶν déxa νόμων, ἃς ὀνομάζει πλάχας, ob δύο εἰσὶν ἰσάριϑμοι τοῖς τῆς ψυχῆς 
μέρεσι, λογικῷ xal ἀλόγφ, ἃ παιδευϑῆναί τε καὶ σωφρονισθῆναι χρή, τεμνόμεναι 
πάλιν ὑπὸ τοῦ ϑεσμοθέτου μόνον; vgl. S. 501, 1—3 807 Gal. δ, 17 

18 ἐναποχειμένη Sy ἐνυποχειμένη L 25 4 ταῦτα corr. aus ταῦτα f$ Li! 
28 δισσαί Wendland zu Philo Ill p. 39, 1 29 ἐντολαί Sy ἐντολαῖς L 

32* 



504 Clemens. 

κατὰ τῆς GaQxoc«. ἔστι δὲ xal dexag τι: περὶ τὸν av0Qo xor actor. 
ra τε αἰσθητήρια πέντε xol τὸ φωνητικὸν καὶ τὸ σπερματικὸν παι 
τοῦτο δὴ ὑγδοον τὸ χατὰ τὴν πλάσιν πνευματιχόν. ἔνατον δὲ τῷ 
ἡγεμονικὸν τῆ: ψυχῆς καὶ δέχατον τὸ διὰ τῆς πίστεως xQoo0pwe- 

5 μένον ἁγίου πνεύματος χαραχτηριστικὸν ἰδίωμα. ἔτι πρὸς τοέτοι. 8 
dixa τισὶν ἀνθρωπκείοις μέρεσι προστάσσειν ἡ νομοϑεσία φαίνεται 
τῇ tt ὁράσει καὶ ἀκοῇ καὶ τῇ ὀσφρήσει ἁφῇ τε καὶ γεύσει καὶ τοῦς 
τούτων ὑπουργοῖς ὀργάνοις δισσοῖς οὖσι. χερσί τε καὶ ποσίν arr», 
γὰρ ἡ πλάσις toU ἀνθρώχου. ἐπεισχρίνεται δὲ ἡ φυχὴ καὶ xooo- 18. 

10 εἐἰσχρίνεται τὸ ἡγεμονιχόν, ᾧ διαλογιξόμεϑα, οὐ κατὰ τὴν τοῖς 
oxéouatos; καταβολὴν γεννώμενον. ὡς συνάγεσθαι καὶ arır tocres 
τὸν δέχατον ἀριϑμόν, δι᾽ ὧν ἡ πᾶσα ἐνέργεια τοῦ ἀνθρώκπον ἐπετι - 
λεῖται. τῇ τάξει γὰρ εὐϑέως γενόμενος ὁ ἄνθρῶχπος ἀπὸ τῶν xabs- 
τικῶν τὴν ἀρχὴν τοῦ jw λαμβάνει. τὸ λογιστικὸν τοίνυν καὶ ἡγε- 

15 μονιχὸν αἴτιον εἶναί φαμὲν τῆς σιστάσεως τῷ Coo, ἀλλὰ καὶ to« 
τὸ ἄλογον μέρος ἐφυχῶσθαί τε καὶ μόριον αὐτῆς εἶναι. αὐτίκα τὴν 8 
μὲν ζωτικὴν δύναμιν, yj ἐμπεριέχεται τὸ ϑρεπτικόν τε καὶ αὐξητικὸν 
καὶ xa" ὅλου κινητιχόν, τὸ πνεῦμα εἴληχεν τὸ σαρκικόν. ὀξυκίνητον 
or καὶ πάντῃ διά τε τῶν αἰσθήσεων xal rov λοιποῦ σώματος ze 

20 ρευόμενόν rt καὶ πρωτοπαϑοῦν διὰ σώματος τὴν προαιρετικὴν δὲ 6 
τὸ ἡγεμονικὸν ἴχεε δύναμιν. περὶ ἣν ἡ ζήτησις καὶ ἡ μάϑησις καὶ ἡ 
γνῶσις. αλλὰ γὰρ ἡ πάντων ἀναφορὰ εἰς ἣν συντέταχται τὸ ἤγι- 
μονικὸν» x δι᾿ Ixelvo cj τε ὁ ἄνϑρωχπος καί xo; ζῇ. διὰ τοὶ 18ε 
ὀωματικοῦ ἄρα πνεύματος αἰσθάνεται ὁ ἄνθρωσχος. ἐπιϑυμεῖ. dicen 

25 ὀργίζεται. τρέφεται, arzıran xil δὴ καὶ πρὸς τὰς πράξεις διὰ voc- 
του πορεύεται τὰς zer ἔννοιάν τι καὶ διάνοιαν, xad) ἐπεεδὰν πρατῇ 
τῶν ἐπεϑυμιῶν, μασιλεύμε τὸ ἡγεμονικόν. τὸ οὖν »0Ux ἐπιϑιμήσεες. ὃ 
ov δουλεύσεις φησὶ τῷ σαρκικῷ πνεύματε. ἀλλὰ ἄρξεις αὐτοῦ, ἐπεὶ 
^^ σὰρξ ἐπιϑυμεῖ κατὰ , τοῦ ρεύματος καὶ εἰς τὸ παρὰ φύσιν “" 
ἀταχτεῖν ἐπανίσταται. »xal τὸ xreiua κατὰ τῆς σαρχὸςε el; τὴν 
κατὰ φύσιν τοῦ ἀνθρώπου do Zayeoiynp ἐπικρατεῖ" μή τε οὖν εἰκότους 8 
»xat' εἰχύνιι ϑεοῦε ryiyovérat ὁ ἄνϑρώπος εἴρηται. οὐ xata. τὰς 
χαταυχενῆς τὸ σχῆμα ἀλλ᾽ dd ὁ μὲν Oro; λύγαν τὰ πάντα δημιοιῳ- 
zd. ὦ δὲ ἄνϑρωπος ὁ γεωστιχὸς γινόμενος τῷ λυγικῷ τὰς καλὰς 

(e 

- 

I δ υμὶ. trom. H9, 1f; Pío De mut. nom 110 1 p 5^ M 8 vgl 
Gen. 2, ἢ 27 Eu-l. 2 11 $9 f «a ^, 1. δὲ en 1,25 88 ταὶ 
(«en l. FR | 

9f το ιάσρινεῖαι Vo Tpermiannneren 1. 18 :eruusro; corr ans ywe 
μενος L' Ib f τού τὸ ^t cocto L* τούτο τὸ L? 19 πέντῳ Herve. παντὶ 
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Stromata VI. Cap. XVI. 134, 2—138, 1. 501 

πράξεις ἐπιτελεῖ. εἰχότως τοίνυν αἱ δύο »πλάχες (τὰς) τοῖς δισσοῖς 
πνεύμασι [τὰς] δεδομένας ἐντολὰς τῷ τε πλασϑέντι τῷ τε ἡγεμονικῷ 

4 

τὰς XQÓ τοῦ νόμου παραδεδομένας ἀλλαχῇ εἴρηνται μηνύειν" καὶ τὰ 6 
τῶν αἰσϑήσεων κινήματα κατὰ tt τὴν διάνοιαν ἀποτυκποῦνται κατά 
τε τὴν ἀπὸ τοῦ σώματος ἐνέργειαν φανεροῦνται" ἐξ ἀμφοῖν γὰρ ἡ 
κατάληψις. πάλιν τε αὖ ὡς αἴσθησις πρὸς τὸ αἰσϑητόν, οὕτως von- 187,1 

σις πρὸς τὸ νοητόν. διτταὶ δὲ καὶ al πράξεις, al | μὲν xav' ἔννοιαν, 290 8 
ai δὲ κατ᾽ ἐνέργειαν. 

Καὶ ἡ μὲν πρώτη τῆς δεκαλόγου ἐντολὴ παρίστησιν, ὅτι μόνος 2 
εἷς ἐστιν ϑεὸς παντοχράτωρ, ὃς ix τῆς Alyoxtov τὸν λαὸν uern- 
γαγεν διὰ τῆς ἐρήμου εἰς τὴν πατρῴαν γῆν, ὅπως καταλαμβάνωσι 
μὲν διὰ τῶν ϑείων ἐνεργημάτων, ὡς ἐδύναντο, τὴν δύναμιν αὐτοῦ, 
ἀφιστῶνται δὲ τῆς τῶν γενητῶν εἰδωλολατρείας, τὴν πᾶσαν ἐλπίδα 
ἐπὶ τὸν xat' ἀλήϑειαν ἔχοντες ϑεόν. ὁ δεύτερος δὲ ἐμήνυεν λόγος 
μὴ δεῖν λαμβάνειν μηδὲ ἐπιφέρειν τὸ μεγαλεῖον κράτος τοῦ ϑεοῦ (ὕπερ 
ἐστὶ τὸ ovoua: τοῦτο γὰρ μόνον ἐχώρουν, (ὡς) καὶ ἔτει νῦν οἱ xoà- 
λοί, μαϑεῖν) — un φέρειν τούτου tr» ἐπίχλησιν ἐπὶ τὰ γενητὰ xoi 
μάταια, ἃ δὴ | οἱ τεχνῖται τῶν ἀνθρώπων πεκποιήχασι, χκαϑ᾽ ὧν ὁ 
ὧν οὐ τάσσεται᾽ ἐν ταὐτότητι γὰρ ἀγενήτῳ ὁ ὧν αὐτὸς μόνος. 
τρίτος δέ ἐστε λόγος ὁ μηνύων γεγονέναι πρὸς τοῦ ϑεοῦ τὸν χόσμον 
xal δεδωκέναι avaravaı ἡμῖν ἑβδόμην ἡμέραν διὰ τὴν κατὰ τὸν 
βίον κακοχάϑειαν᾽ ϑεὸς γὰρ ἄχμητός tt καὶ ἀπαϑὴς καὶ ἀπροσδεής, 
ἀναπαύλης δὲ ἡμεῖς οἱ σαρχοφοροῦντες δεόμεϑα. ἡ ἑβδόμη τοίνυν 
ἡμέρα ἀνάπαυσις χηρύσσεται, ἀποχῇ καχῶν ἑτοιμάζουσα τὴν» ἀρχέ- 

1—8 vgl. S. 499, 28—30 mit Anm. 9—11 vgl. Exod. 20, 2f 14 vgl. 
Exod.20,7 187 zu ὁ ὦν vgl. Exod.3, 14 920—922 vgl.Exod.208 20— 
δ, 509, 11 flüchtiges Excerpt aus Aristobul (vgl. Valckenaer, De Aristob. p. 90—92) 
bei Euseb. Praep. Ev. XIII 12, 9—12 ὁ ϑεὸς τὸν ὅλον χόσμον χατεσχείαχε xal d£- 

doxt ἀνάπαυσιν ἡμῖν διὰ τὸ χαχόπαϑον εἶναι πᾶσι τὴν βιοτὴν τὴν ἑβδόμην 
ἡμέραν, ἣ δὴ καὶ πρώτη φυσιχῶς ἂν λέγοιτο φωτὸς γένεσις, ἐν ᾧ τὰ πάντα 
συνθεωρεῖται. μεταφέροιτο δ᾽ ἂν τὸ αὐτὸ καὶ ἐπὶ τῆς σοφίας" τὸ γὰρ πᾶν 
φῶς ἐστιν ἐξ αὐτῆς. xal τινες εἰρήχασι τῶν ἐχ τῆς αἱρέσεως ὄντες ἐχ τοῦ Περι- 
πάτου λαμπτῆρος αὐτὴν ἔχειν τάξιν᾽ ἀχολουϑθϑοῦντες γὰρ αὐτῷ συνεχῶς 
ἀτάραχοι χαταστήσονται ds ὅλον τοῦ βίου. σαφέστερον dk xal χάλλιον τῶν 
ἡμετέρων προγόνων τις εἶπε Σολομὼν αὐτὴν πρὸ οὐρανοῦ xal γῆς ὑπάρ- 
χειν..... γνῶσιν ἔχομεν ἀνθρωπίνων χαὶ ϑείων πραγμάτων. 

1f (τὰς) — [rà] St 8 ἀλλαχῇ Sy ἀλλὰ xal L 14 f am Rand 8 L! 
14 δείτερος (xal τρίτος") Ma λόγος « « (Verbot des Bilderdienstes) Sy, aber 
die unvollständige Aufzählung scheint durch Clemens selbst verschuldet 15 Aau- 
βάνειν En! ματαίωλ Höschel 16 (ὡς) xal St ὡς Schw 17 φέρειν (οὖν) 
Schw 80 τρίτος] τέταρτος (vgl. zu Z. 14) Sy, Μὰ amRandyL' 24 ἀποχὴϊ, 
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502 Clemens. 

yovo» ἡμέραν τὴν τῷ ὄντι ἀνάπατσιν ἡμῶν. ἣ δὴ καὶ πρώτη re 
ὄντε φωτὸς γένεσις. ἐν e Ta πάντα συνθεωρεῖται καὶ πάντα κλη- 
υονομεῖται. ἐκ ταύτης τῆς ἡμέρας ἡ πρώτη σοφία xal ἢ γνῶσες 2 
ἡμῖν ἐλλάμπεται᾽ τὸ γὰρ φῶς τῆς ἀληϑείας φῶς ἀληθές, ἄσχιον, 
ἀμερῶς μεριζόμενον πνεῦμα κυρίου εἰς τοὺς διὰ πίστεως ἡγιασμένους. 
λαμχτῆρος ἐπέχον τάξιν εἰς τὴν τῶν ὄντῶν ἐπίγνωσιν. ἀχολου- ὃ 
ϑοῦντες οὐν αὐτῷ δι᾿ ὅλου τοῦ βίου ἀπαϑεῖς καϑιστάμεϑα. τὸ δέ 
ἐστιν ἀναπαύσασϑαι. διὸ καὶ Σολομὼν πρὸ οὐρανοῦ καὶ γῆς καὶ 8 
πάντων τῶν ὄντων τῷ παντοχράτορι γεγονέναι τὴν σοφίαν λέγεε 
ἧς ἡ μέϑεξις (ἡ κατὰ δύναμιν, οὐ κατ᾽ οὐσίαν λέγω. ϑείων καὶ 
ἀνϑρωχίνων καταληχτικῶς ἐπιστήμονα εἶναε διδάσχε. ἐνταῖϑα 5 
γενομένους ἐν παρέργῳ xal ταῖτα ὑπομνηστέον. ἐπεὶ περὶ ἑβδομάδος 
xal oyóodóo; ὁ λόγος παρεισῆλϑε᾽ χινδυνεύεε γὰρ ἡ μὲν oydoas ih 
δομὰς εἶνε κυρίως. ἱξὰς δὲ ἡ ἑβδομὰς κατά γε τὸ ἐμφανές. nal 3 
μὲν κυρέως εἶναι σάββατον. ἐργάτις di ἡ ijóoua; 9 τε γὰρ κοῦρο- 8 
γονία ἐν ἐξ περαιοῦται ἡμέραις. ἡ τε ἀπὸ τροπῶν ἐπὶ τροχὰς κίνησις 
τοῦ ἡλίου ἐν ἵξ συντελεῖται μησί, καϑ᾿ ἣν xj μὲ» φυλλορροιῖ. πῇ 
δὲ βλαστάνεε τὰ grra καὶ αἱ τῶν σπερμάτων γίνονται ταλεεώσεες. 
φασὶ δὲ καὶ τὸ ἔμβριον ἀπαρτίζεσθαι πρὸς axoiduap utl τῷ ixres, 185 : 
τουτέστιν ἱχατὸν» ἡμέραις καὶ ὀγδοήχοντα πρὸς ταῖς δίο καὶ sion 
ox ἱστορεῖ Π]όλυβος μὲν ὁ ἰατρὸς ἐν τῷ ]hoi ὀχταμήνων. ᾿᾿ἴριστο- 

τίλης δὲ ὁ φιλόϑοφος ἐν τῷ Ih Qi φύσεως ; οἵ τε Π]υϑαγόρειοι ἐντοῦ. 2 
ϑεν. οἶμαι, ἀπὸ τῆς τοῦ χύυμου χατὰ τὸν προφήτην γενέσεως. τὸν 

ἐξ ἀρεϑμὸν τύλειον vouíZovor xai μεσιυϑὺν καλοῖσε τοῦτον καὶ γάμον 
διὰ τὸ uloor αὐτὸν tret τοῦ εὐθέως, rorriorı τοῦ δέκα καὶ τοῦ 
óvo: φαίνεται γὰρ ἴσον ἀμφοῖν ἀπὶ gen. ὡς δ᾽ ὁ γάμος ἐξ ἄρρενος 8 

χαὶ Ön,atius pur (c. or rs ὁ ἐξ ex περέσόοι μὲν» τοὺ τρία. ἄρρενος 

ἀριϑμοῦ λιχγομίνου, ἀρτίου δὲ τοῦ δύω ϑήλεος νομεζομένου, γεννᾶται" 

dis yép τὰ τρία yiriret a ᾿ς τουαῖται πάλιν cl. γενιχώταται κινή- 4 

5f υμἱ. τὸν 8s Cof 10f£ «,1 l'a. 1H! mit Ana 18 15 vg 

wtf 19 22 Ar.-otrlee Fr. l2 Rose? $29 vy Net pla. V 18s 5 
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Stromata VI. Cap. XVI. 138, 2—141, 7. 503 

σεις, xa® ἃς ἡ χᾶσα γένεσις φέρεται, ἄνω κάτω, εἰς δεξιὰ εἰς ἀρι- 
στερά, πρόσω ὀλίσω. 

Εἰκότως ἄρα τὸν ἑπτὰ ἀριϑμὸν ἀμήτορα καὶ ἄγονον λογίζονται, 140, 1 
τὸ σάββατον ἑρμηνεύοντες χαὶ τὸ τῆς ἀναπαύσεως εἶδος ἀλληγο- 

b ροῦντες, καϑ᾽᾿ ἣν »oure γαμοῦσιν οὔτε γαμίσχονται Ecce οὔτε γὰρ 
ἔχ τινος ἀριϑμοῦ ἐπί τινα λαμβάνουσι γίνεται ὁ ἑπτὰ οὔτε ἐπί τινα 
ληφϑεὶς ἀποτελεῖ τῶν ἐντὸς τῆς δεχάδος ἕτερον. τήν τε ὀγδοάδα 2 
κύβον καλοῦσι, μετὰ τῶν ἑπτὰ, πλανωμένων τὴν ἀπλανῆ Ovyxat- 
αριϑμοῦντες | σφαῖραν, δι᾿ ὧν ὃ μέγας ἐνιαυτὸς γίνεται οἷον περίοδός 812 P 

10 τις τῆς τῶν ἐπηγγελμένων ἀνταχοδόσεως. ταὐτῃ τοι ὃ κχύριος τέ- 8 
ταρτος ἀναβὰς εἰς τὸ ὅρος ἕχτος γίνεταε καὶ φωτὶ περιλάμκπεται 
πνευματιχῷ, τὴν δύναμιν τὴν ἀπ᾿ αὐτοῦ παραγυμνώσας εἰς ὅσον 
οἷόν τε ἣν ἰδεῖν τοῖς ὁρᾶν ἐκχλεγεῖσι, δι᾿ ἑβδόμης ἀνακηρυσσόμενος 
τῆς φωνῆς υἱὸς εἶναι ϑεοῦ, ἵνα δὴ οἱ μὲν ἀναπαύσωνται πεισϑέντες 

15 περὶ αὐτοῦ, ὃ δέ, διὰ γενέσεως, ἣν ἐδήλωσεν ἡ ἑξάς, ἐπίσημος. ὀγδοὰς 
ὑπάρχων φανῇ, ϑεὸς ἐν σαρχίῳ τὴν δύναμιν ἐνδεικνύμενος, ἀριϑμού- 
μενος μὲν ὡς ἄνϑρωπκος, χρυπτόμενος δὲ ὃ ὃς nv‘ tj μὲν γὰρ τάξει 4 
τῶν ἀριϑμῶν συγχαταλέγεται καὶ ὁ ἕξ, ἡ δὲ τῶν στοιχείων ἄχο- 
λουϑία ἐπίσημον γνωρίξει τὸ μὴ γραφόμενον. ἐνταῦϑα χατὰ μὲν 141,1 

80 τοὺς ἀριϑμοὺς αὐτοὺς σῴζεται τῇ τάξει ἑκάστη μονὰς εἰς ἑβδομάδα 
τε καὶ oydoada, κατὰ δὲ τὸν τῶν στοιχείων ἀριϑμὸν ἕχτον γίνεται 
τὸ ζῆτα, καὶ ἕβδομον τὸ ἢ. εἰσκλαπέντος δ᾽ οὐχ old’ ὅπως τοῦ 2 
ἐπισήμου εἰς τὴν γραφήν, ἐὰν οὕτως ἑπώμεϑα, ἕχτη μὲν γίνεται 7 
ἑβδομάς. ἑβδύμη δὲ ἡ ὀγδοάς" διὸ καὶ ἐν τῇ ἔχτῃ ὁ 9 ἄνϑρωπος λέγεται 8 

25 πεποιῆσϑαι ὁ τῷ ἐπισήμῳ πιστὸς γε νόμενος ὡς εὐϑέως χυριακῆς 
κληρονομίας ἀνάπαυσιν ἀπολαβεῖν. τοιοῦτόν τι καὶ ἡ ἔχτη pa τῆς 4 

σωτηρίου οἰχονομίας ἐμφαίνει, xa9' ἣν ἐτελειώϑη ὁ ἄνϑρωπος. ναὶ & 
μὴν τῶν μὲν ὀχτὼ αἱ μεσότητες γίνονται ἑπτά, τῶν δὲ ἑπτὰ φαί- 
vovtat εἶναι τὰ διαστήματα FE. ἄλλος γὰρ ἐκεῖνος λόγος, ἐπὰν £fdo- 6 

80 μὰς δοξάζῃ τὴν ὀγδοάδα xal »oí οὐρανοὶ τοῖς οὐρανοῖς διηγοῦνται 
δόξαν ϑεοῦε. οἱ τούτων αἰσϑητοὶ τύποι τὰ παρ᾽ ἡμῖν φωνήεντα 291 8 
στοιχεῖα. οὕτως καὶ αὐτὸς εἴρηται ὃ χύριος νἄλφα καὶ ὦ, ἀρχὴ καὶ 1 

8—7 vgl. Philo De opif. mundi 99f (hier auch ἀμήτωρ); Leg. all. 115 (1 
p. 23f. 46 M); Quis rer. div. h. 170 (I p. 497 M) περὶ τῆς ἀειπαρϑένου καὶ ἀμή- 
τορος ἑβδομάδος δ vgl. Matth. 22, 30; Mark. 12, 25; Luk. 20, 36 10—14 
vgl. Matth. 17, 1—5; Mark. 9, 2—7; Luk. 9, 28—36 24f vgl. Gen. 1, 26 
36 f vgl. Matth, 27, 45; Mark. 15, 33; Luk. 23, 44; Job. 19, 14 80f Psal 

18, 2 82f vgl. z. B. Apok. Joh. 21, 6 

? δεχάδος (vgl Philo) L? δωδεχάδος L ἕτερον St ἑχάτερον L τινά Ma 
15 85 Sy οἱ 1, 22 εἰσχλαπέντος Lowth éxxAanévroc L 28 ἐὰν Schw xà» L 



504 Clemens 

téAoc«, νοι ot^ "τὰ πάντα ἐγένετο καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ de 
οὐ τοίνυν. ὥσπερ τιτὲς | ὑπολαμβάνουσι τὴν ἀνάπαυσιν vov ϑεοῖ - 
πέπαυται ποιῶν ὁ ϑεός" ἀγαϑὸς γὰρ ὦν, εἰ παύυσεταί ποτι ἄγαϑοερ- 
γῶν, καὶ τοῦ Beog εἶναι παύσεται, ὅπερ οὐδὲ εἰπεῖν ϑέμις. lorır δ᾽ 102: 

δ οὖν καταπεκχαυχέναι τὸ τὴν τάξιν τῶν γενομένων εἰς πάντα χρόνον 
ἀπαραβάτως φυλάσσεσθαι τεταχέναι καὶ τῆς παλαιᾶς ἀταξίας Ixaov or 
τῶν κτισμάτων κατακπεχαυχέναι᾽ αἱ μὲν γὰρ xara τὰς διαφόροε. 2 
ἡμέρας δημιουργίαι ἀχολουϑίᾳ μεγίστῃ παρειλήφεισαν ox ἂν ix voc 
προγενεστέρου τὴν τιμήν, (τάξιν) ἑξόντων ἁπάντων τῶν ytvoyutreos. 

10 ἅμα νοήματι κτισϑέντων, all’ οὐχ ἐπ᾿ ἴσης ὄντων τιμίων οὐδ᾽ ar 
φωνῇ δεδήλωτο ἡ ἑκάστου γένεσις ἀϑρόως πεοιῆσϑαι λεχϑείση: τῆς. 
δημιουργίας" ἐχρῆν γάρ τι καὶ πρῶτον ὀνομάσαι. διὰ τοῖτο ἄρα 8 
σροεφητεύϑη πρῶτα, ἐξ ὧν τὰ δεύτερα, πάντων ὁμοῦ ἐκ μιᾶς οὐσίας 
μιᾷ δυνάμει γενομένων" ἕν γάρ, οἶμαι, τὸ βούλημα τοῦ ϑεοῖ ἐν μεᾷ 

15 ταὐτύτητι. πῶς δ᾽ ἂν ἐν χρόνῳ γένοιτο κτίσις. συγγενομένου τοῖς 6 
οἷσι καὶ τοῦ χρόνου; 

"Hön δὲ καὶ ἐν ἑβδομάσι πᾶς ὁ xoouos χυχλεῖται τῶν ζφογονονμένωον 
zul τῶν φιομένων ἀἁχάντων. ixta μέν εἰσιν ol τὴν μεγίστην δύναμεν 168} 
ἔχοντες πρωτόγονοι ἀγγέλων ἄρχοντες. ἑπτὰ δὲ καὶ οἱ ἀπὸ τῶν μαϑε;- 

20 μάτων τοὺς πλανήτας εἰναί φασιν ἀστέρας τὴν περίγειον διοέχη δεν 
ἐπιτελοῦντας. ἐφ᾽ ov κατὰ σι uxabuay ol Χαλδαῖοι πάντα yn σϑαι ro- 
plzovoi τὰ περὶ τὸν ϑνητὸν βίον, παρ᾽ ὃ καὶ περὶ τῶν» μελλόντων λέγοιεν 
tura ὑπισχνοῦνται. τῶν δὲ ἀπλανῶν ἑπτὰ μὲν αἱ χλειάδες. ἱπτάστεροε d 
αἱ ἄρκτοι, καϑ᾽ ἃς αἱ γεωργίαι καὶ ναντελίαι συμπεραιοῖνται ἡ 08 

95 λήνη ve di ἱπτὰ ἡμερῶν λαμβάνει τοὺς μετασχηματισμοίς. κατὰ ἃ 
μὲν οὖν τὴν πρώτη" | ἑἱῃδομάδα διχύτομος γίνεται, κατὰ δὲ τὴν der ac 
τίραν πανοΐληνος, τρίτῃ δὲ axo τῆς ἀτοχρούσεως αὖϑις διχότορμος 

1 Joh 1.3 3 4 ναὶ Aristob bei Euseb. l'mep Er. XII 12. 1: τὸ 4 
διασαφούμενον διὰ τῆς νυωμοθϑευίας ἀποπιτπαικέναι τὸν ϑιὸν ἐν aito. τοίτῷ od; 
ὥς τινες ἱπολαμπάνοισι, μηχέτι ποιεῖν tu τὸν Deor καϑέφστῳῃπον, ἀλλ᾽ ἐπὲ 
t» ματαπιπαιχέναι τὴν τάξιν (vicies bt. τὴν ἀταζιαν mal τὴν téfer) αν- 

τῶν οἴτως εἰς πάντα τὸν χρόνον tttagi»a:. 3f vgl. Philo Leg. al I". 

Ip 44Mi 10 vgl Strom. δ|} 37, 1 1δῖ vl FPhla Ὁ ἡ 13 € «gi 

Strom. V E57, 1, Anetob. a a O 12.13 Δι᾿ d ddousle δὲ καὶ πὰς ὁ s06pno, 

gisde istas τῶν qouoyorsotgéyov xai τῶν quout» o» axártev. το 
se: Tob 102, 15 19 38 vd Po Le au 0 5p 45 M. De sten 6 T1 

poiM 28f 1 F5 lo De o,:f mundi lla f Ip Mi $4 ναὶ ^ 47. *-1 
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Stromata VI. Cap. XVI. 142, 1—144, 5. 505 

xal τετάρτῃ ἀφανίζεται. ἀλλὰ xol αὐτή, καϑάπερ XéAsvxog ὁ μαϑη- 
ματικὸς παραδίδωσιν, ἑπτάχις μετασχηματίζεται. γίνεται γὰρ ἐξ 
ἀφεγγοῦς μηνοειδής, εἶτα διχότομος, εἶτα ἀμφίχυρτος πανσέληνός τε 
xol κατὰ ἀπόχρουσιν πάλιν ἀμφίχυρτος διχότομός τε ὁμοίως καὶ 
μηνοειδής. 

ἑπτατόνῳ φόρμιγγε νέους κελαδήσομεν ὕμνους, 

ποιητής τις οὐχ ἄσημος γράφει καὶ τὴν παλαιὰν λύραν ἑπτάφϑογγον 
εἶναε διδάσχων. ἑπτὰ καὶ περὶ τῷ προσώπῳ τῷ ἡμετέρῳ ἐπίχειται 
τῶν αἰσϑητηρίων τὰ ὄργανα, δύο μὲν τὰ τῶν ὀφϑαλμῶν, δύο δὲ τὰ 
τῶν ἀχουστιχῶν πόρων, δύο δὲ τὰ τῶν μυχτήρων, ἕβδομον δὲ τὸ 
τοῦ στόματος. τάς τε τῶν ἡλικιῶν μεταβολὰς κατὰ ἑβδομάδα γίνε- 
08e. Σόλωνος αἱ ἐλεγεῖαε δηλοῦσιν ὧδέ πως" 

παῖς μὲν ἄνηβος ἐὼν ἔτι νήπιος ἕρχος ὀδόντων 
φύσας ἐχβάλλει πρῶτον ἐν Exv' ἔτεσιν" 

τοὺς δ᾽ ἑτέρους ὅτε δὴ τελέσῃ ϑεὸς Ext’ ἐνιαυτούς, 
ἧβης ἐχφαίνει σήματα γεινομένης" 

τῇ τριτάτῃ δὲ γένειον ἀεξομένων ἐπὶ γυίων 
λαχνοῦται, χροιῆς ἄνϑος ἀμειβομένης" 

τῇ δὲ τετάρτῃ πᾶς τις ἐν ἑβδομάδι μέγ᾽ ἄριστος 
ἰσχύν, ἦν τ᾽ ἄνδρες σήματ᾽ ἔχουσ᾽ ἀρετῆς") 

πέμπτῃ δ᾽ ὥριον ἄνδρα γάμου μεμνημένον εἶναι 
καὶ παίδων ζητεῖν εἰσοπίσω γενεήν" 

τῇ δ᾽ ἔχτῃ περὶ πάντα χαταρτύεται νόος ἀνδρός, 
οὐδ᾽ ἕρόειν ἔϑ᾽ ὁμῶς ἔργα μάταια ϑέλει" 

1f vgl. M. Schmidt, Philologus 3 (1848) S. 443 6 Terpander Fr. 5, 2; 
vgl. Strabo XIII 5 p. 618 8—11 vgl. Philo De opif. mundi 119; Leg. all. I 12 
(1 p. 29. 45M: 18— 58. 800, 6 Solon Fr. 27; vgl. Philo De opif. mundi 104 
{1 p. 25 M); aus Philo Cod. Paris. 1843 bei Cramer, An. Par. I p. 46; Apostolios 
XIV 94 und aus derselben Quelle wie Philo (vgl. G. Borghorst, De Anatolii fon- 
tibus. Berl. Diss. 1905) Anatolios περὲ δεχάδος in Monac. Graec. 384 f. 58v (her- 
ausg. von J. L. Heiberg, Annales internat. d'histoire. Congrés de Paris 1900. 5e section.) 

15 τελέσει L An. 16 &xgalveı Philo db φανείσης L δ᾽ ἐφάνη An. δὲ φαίνει 
Cram. Ap. 16 σήματα Philo An. σπέρματα L τέρματα Schw γεινομένης 
oder γι(γγνομένης Philo An. γινομένων L 17 ἀεξόμενον L γνίων Philo 
γυιῶν An. γενίων L 18 χροιῆῇς corr. aus roof; L! 19 πᾶς L An. παῖς 
Philo ἑβδομάδι uey'] ἑβδομάδεσίσμεν od. ἑβδομάσιν Philo ἑβδομάδεσιν An. &Bdo- 
μάδ᾽ ἐστὶν Brunck 20 ἥν Sy ἤν L fj oder (so An.) oder οἵ Philo HSS ἑῆς 
Schw σῆμά y Ma 21 (olov Bergk 292 εἰς ὀπίσω L ἐξοπίσω Philo An. 
28 περὶ) xarà Cram. xaraprierar (so An.) oder χαταρτύνεται Philo xagtóve- 
za L 94 ἔρδειν ἔθ᾽ ὁμῶς Philo An. ἐσιδεῖν E9' ὁμοίως L ἔργ᾽ ἀπάλαμνα 
Philo An. 

144,1 

815 P 
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ἑπτὰ δὲ νοῦν καὶ γλῶσσαν iv igdouac«v) μέγ᾽ ἄριστος 
ὀχταῦ t ἀμφοτέρων τέσσαρα xal δέχ᾽ ἔτη" 

τῇ δ᾽ ἐνάτῃ ἔτι μὲν δύναται, μετριώτερα δ᾽ αὐτοῦ 
“πρὸς μεγάλην» ἀρετὴν σῶμά τε καὶ δύναμις" 

τῇ δεκάτῃ. δ᾽ or: δὴ τελέσῃ ϑεὸς Ext! ἐνιαντούς, 
οὐχ ἂν ἄωρος ἐὼν μοῖραν ἔχοι ϑανάτου. 

πάλιν ἐν ταῖς νόσοις κρίσιμος ἡ ἑβόόμη καὶ ἡ τεσσαρεσκαιδεκάτη. 
xa0' ἃς ἡ φύσις διαγωνίξεταε πρὸς τὰ νοσοχοιὰ τῶν αἰτίων. zei 
μυρία τοιαῦτα ἁγιάζων τὸν ἀριϑμὸν παρατίθεται Ἕρμιχχος ὁ Bgoe- 
τιος ἐν τῷ Πιρὶ ἑβδομαδος. σαφῶς δὲ τὸν περὶ ἑβδομάδος τε καὶ 
ὀγδοάδος μιστιχὸν λόγον τοῖς γιγνώσχουσε παραδίδωσιν ὁ μακώρεος 
Jagid ὡδέ πως φάλλων" ντὰ [rn ἡμῶν ὡς ἀράχνη ἐμελέτων. ca 
ἡμέραι τῶν ἐτῶν ἡμῶν ἐν αὐτοῖς ἑβδομήκοντα fern. ἐὰν δὲ ἐν dere 
orılars, ὀγδοήκοντα ἴτη.ε« ἵ εἴη δ᾽ “ἂν. ἡμᾶς βασιλεύειν. ἵνα τοῖνεν 
γενητὸν εἶναι τὸν κόσμον διδαχϑῶμεν. μὴ ἐν χρόνῳ δὲ ποιεῖν τὸν 
ϑεὸν ὑπολάβωμεν, ἐπήγαγεν ὴ προφητεία" ("avt ἡ βίβλος γενέσεαος 
καὶ τῶν ἐν αὐτοῖς, ὅτε ἐγένετο" u ἡμέρᾳ ἐποίησεν ὁ θεὸς τὸν orpe 
νὸν xai τὴν γῆν.ς τὸ μὲν γὰρ »ore ἐγένετοε ἀόριστον ἐχφορὰν καὶ 
ἄχρονον» μηνύεε, τὸ δὲ »ἢ ἡμέρᾳ ἐποίησεν ὁ ϑεόςε, τουτέστιν ἐν g 
x«l δι᾿ nz τὰ πάντα ἱποίησεν,. ἧς xci νχωρὶς ἐγένετο οὐδὲ Tre, τὴν 
de υἱοῦ ἐνέργειαν δηλοῖ, ὧν φησιν ὁ «αμίδ᾽ ναύτη ἡ ἡμέρα ἣν ἐποίη- 
σεν 6 κύριος εὐφρανϑῶμιν καὶ ἀγαλλιαϑῶμεν ἐν αὐτῇε, τουτέστι 
xara τὴ» δι᾽ αὐτοῦ γνῶσιν παραδιδυμένην τὴν ϑείαν ἱστίασιν eom- 
χηϑῶμεν. ἡμέρα γὰρ εἴρηται ὁ φωτίζων τὰ ἐπικεχρυμμένα λόγος 
χαὶ di’ ov εἰς φῶς καὶ γένεσι» ἵκαστον τῶν κτισμάτων παρῆλθεν. 

xal ὅλως ἡ διχάλογος διὰ τοῦ ἰῶτα ὁτοιχείου τὸ ὄνομα ᾿ τὸ μακώρεον 
δηλοῖ, Aoyor orta τὸν Ἰησοῦν παριστῶσα. 

Ὁ) δὲ πέμπτος (Lo dott λόγος sid τιμὴς πατρὺς καὶ μητρός 

4 vl Flo De ὦ nandi d" Lp .9M, Leg all 113 Ip SM Pe je 
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Stromata VI. Cap. XVI. 144, 6—148, 2. 507 

πατέρα δὲ xai | χύριον τὸν ϑεὸν λέγει σαφῶς. διὸ καὶ τοὺς ἐπιγνόν- 2928 8 
τας αὐτὸν υἱοὺς ἀναγορεύει xal ϑεούς. κύριος οὖν χαὶ πατὴρ ὁ 
κτίστης πάντων, μήτηρ δὲ οὐχ, ὡς τινες, ἡ οὐσία ἐξ ἧς γεγόναμεν, 
οὐδ᾽, ὡς ἕτεροι ἐχδεδώκασιν. ἡ ἐχκλησία, ἀλλ᾽ ἡ ϑεία γνῶσις καὶ ἡ 

δ σοφία, ὡς go Zolouo», μητέρα δικαίων ἀναχαλῶν τὴν σοφίαν. 
καὶ ἔστι δι᾿ αὐτὴν αἱρετή. πᾶν tt a5 τὸ καλὸν xol σεμνὸν παρὰ 
τοῦ ϑεοῦ de υἱοῦ γιγνώσχεται. 

"Ererau τούτῳ ὁ περὶ μοιχείας λόγος. μοιχεία δ᾽ ἐστίν, ἐάν τις ὃ 
χαταλιπὼν τὴν ἐκκλησιαστικὴν καὶ ἀληϑῆ γνῶσιν καὶ τὴν περὶ ϑεοῦ 

10 διάληψιν ἐπὶ τὴν μὴ -προσήχουσαν ἔρχηται ψευδῆ δόξαν, ἤτοι ϑεο- 
ποιῶν τι τῶν γενητῶν ἢ καὶ ἀνειδωλοποιῶν τι τῶν μὴ ὄντων εἰς 
ὑπέρβασιν, μᾶλλον δὲ ἔχβασιν γνώσεως. ἀλλοτρία δὲ τοῦ γνωστικοῦ 
ἡ ψευδὴς δόξα ὥσπερ ἡ ἀληϑὴς οἰχεία τε xal σύζυγος. διόπερ καὶ 147,1 
0 γενναῖος ἀπόστολος ἕν τι τῶν τῆς πορνείας εἰδῶν τὴν εἰδωλο- 

15 λατρείαν χαλεῖ ἀχολούϑως τῷ προφήτῃ λέγοντι" νἐμοίχευσεν τὸ ξύλον 
καὶ τὸν λίϑον᾽ τῷ ξύλῳ εἶπεν ὅτι πατήρ μου εἶ ov: xal τῷ Aldo“ 
σὺ ἐγέννησάς με.« 

"Extra 0 περὶ φόνου λόγος ἐπαχολουϑεῖ. φόνος δὲ ἔξαρσίς ἃ 
ἐστι βιαία. τὸν οὖν ἀληϑῇ λόγον περὶ ϑεοῦ xal τῆς ἀιδιότητος 

20 αὐτοῦ ὁ βουλόμενος ἐξαίρειν, ἕνα τὸ ψεῦδος ἐγχρίνῃ, λέγων ἤτοι 
ἀπρονόητον εἶναι τὸ πᾶν ἢ τὸν χύσμον ἀγένητον N τῶν κατὰ τὴν 
ἀληϑῆῇ διδασχαλίαν βεβαίων « « ἐξωλέστατος. 

Μετὰ δὲ τοῦτον ὃ περὶ κλοπῆς ἐστι λόγος. ὡς οὖν ὁ κλέπτων 8 
τὰ ἀλλότρια μεγάλως ἀδιχῶν εἰχότως περιπίπτει τοῖς ἐπαξίοις xa- 

26 χοῖς, οἵτως ὃ τὰ ϑεῖα τῶν ἔργων σφετεριξόμενος διὰ τέχνης ἤτοι 
πλαστικῆξ ἢ γραφικῆς καὶ λέγων ἑαυτὸν ποιητὴν εἶναι τῶν ζῴων 
καὶ φυτῶν. ὁμοίως tt οἱ τὴν ἀληϑῆ φιλοσοφίαν ἀπομιμούμενοι 
κλέπται εἰσί. κἂν γεωργός τις ἢ κἂν πατὴρ παιδίου, διάχονός ἐστι 4 
σπερμάτων χαταβολῆς, ὁ ϑεὸς δὲ τὴν πάντων αὔξησιν καὶ τελείωσιν 

80 παρέχων εἰς τὸ χατὰ φύσιν προσάγει τὰ γινόμενα. οἱ πλεῖστοι δὲ 148,1 
σὺν καὶ τοῖς φιλοσόφοις τὰς αὐξήσεις xal τὰς τροπὰς τοῖς ἄστροις 
xatà τὸ προηγούμενον ἀνατιϑέασιν, ἀποστεροῦντες | τὸ 000» ἐπ᾿ 817 P 
αὐτοῖς τὴν ἀχάματον δύναμιν τὸν πατέρα τῶν ὅλων. τὰ δὲ στοιχεῖα ὃ 

1f vgl. Psal. 81, 6 ὃ wo? vgl. vielleicht Sir. 3, 1 (Lat.); 24, 17 (Gloese); 
Prov. 24, 69 8 vgl. Exod. 20, 13 14f vgl. Strom. III 89, 1; VII 75, 3; 
Kol. 3, 5; Gal. 5, 20 15—17 Jerem. 3, 9; 2, 27 18 vgl. Exod. 20, 15 

38 vgl. Exod. 20, 14 98f vgl. I Kor. 3, δῖ 

6 αὐτὴν L 11 ἀνειδολοποιῶν L 19 ala Ma βεβαία 1, 22 Pe- 
paíov (ἐξαίρων τι St ἐξολέστατος L 



508 Clemens. 

καὶ τὰ ἄστρα, τουτέστιν al δυνάμεις al διοικητικαί. προσετάγησαν 
ἐκτελεῖν τὰ εἰς οἰκονομίαν ἐπιτήδεια, καὶ αὐτά Te πεέϑεται ἅγι toi 
re xoóg τῶν ἐπιτεταγμένων αὐτοῖς, ἢ ἂν ἡγῆται τὸ ῥῆμα zuplor- 
ἐπείπερ ἡ ϑεία δύναμις ἐπικεχρυμμένω:ς πάντα ἐνεργεῖν πέφιπεν 

5o τοίνυν ἑαυτὸν φάμενος ἐπινενοηχέναι τε ἡ πεποιηκέναι τῶν 
πρὸς δημιουργίαν συντεινόντων εὐθυναν ὑφέξεε τοῦ ἀσεβοῦς roä- 
μήματος. 

Δέχατος δέ ἐστιν ὁ περὶ ἐπιϑυμιῶν ἁπασῶν λόγος. καϑάπιν 
ovp ὁ τῶν μὴ καϑηχόντον ἐπιϑυμῶν εὐθύνεται, κατὰ τὸν arror 

10 τρόπον οὐκ ἐφεῖται φειυδῶν πραγμάτων ἐπιϑυμεῖν οὐδὲ ὑπολαμβάνεεν 
τῶν ἐν γενέσει τὰ μὲν ἔμφυχα LE laver δύνασθαι, τὰ δὲ ἄφεχε 
χαθάπαξ μὴ ὀύνασϑαι σῴζειν ἢ βλάπτειν᾽ κἂν τις λέγῃ τὴν ἀντίδ.»- 
τον ἰᾶσθαι μὴ δύνασϑαι καὶ τὸ κώνειον φϑείρειν. σοφιζόμενος Wär- 
ϑεν. οὐδὲν γὰρ τούτων ἐνεργεῖ ἄνευ τοῦ τῇ βοτάνῃ καὶ τῷ φερ- 

15 μάκῳρ χρωμένου, ὥσπερ οὐδ᾽ ἡ ἀξίνη ἄνευ τοῦ κόπτοντος οὐδὲ ὦ 
πρίων τοῦ πρίζοντος. αἷς δὲ xa0' ἑαυτὰ μὲν οὐχ ἐνεργεῖ. [ye de 
τινας ποιότητας φυσικὰς τῇ τοῦ τεχνίτου ἐνεργεέᾳ συντελούσας τὸ 
οἰκεῖον ἴργον. οὕτως τῇ καϑολιχῇ τοῦ ϑιεοῦ προνοίᾳ διὰ τῶν xooo- 
ἐχέστερον κινουμένων καθ᾽ ὑχόβασιν εἰς τὰ ἐπὶ μέρους διαάίδοταε 

20 ἡ δραστιχὴ ἐνέργεια. 

XV. "122, ox; ἴοικεν. οἱ φιλόσοφοι τῶν ᾿Βλλήνων ϑιὸν ore- 
μάϊζοντες οὐ γιγνωσχουσιν, ἐπεὶ μὴ σέβουσε κατὰ ϑιὸν τὸν ϑιὸν ra 
φιλοσυφούμενα δὲ παρ᾽ αὐτοῖς κατὰ τὸν ᾿Βμχεδοκλέα 

ex διὰ πολλῶν δὴ γλώσσης ἐλνόντα ματαίως 
“» N , 3 - * e 

25 ἐχχέχιται στομάτων, ολίγον τοῦ παντὸς ἰδοντων. 

ὡς γάρ xov τὸ ἀπὸ τοῦ ἡλίου φῶς δι᾿ ὑελοῦ mars πλήροις 
rdaros μιϑοδεύεε ἡ τέχνη dz zip. οὕτω καὶ ἡ φιλοσοφία ἐκ τῆς 
ϑιίας γραφὴς τὸ ἐμπύρευμα λιμοῦσα ἐν ὀλίγοις φαντάζεται. ναὶ μὴν 

ὡς τὸν αὐτὸν ἀΐρα ἀναπνεῖ τὰ ζῶα axarra. ἄλλα δὶ ἄλλως καὶ εἷς 
3) τί διάφορον, οὕτως di x«i τὴν ἀλήθειαν μετίαιεν οἱ πλείους päi- 

λον di τὸν pl ἀληϑείις Aoyor. ov γὰρ x4 ϑιοῖ τε λέγονσεν 

ἀλλὰ τὰ ἰαυτῶν xa)» [xi Dior ἀνάγοντες ἐζειγοῦῖνται. γέγοψιεν yag 
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Stromata Vl. Cap. ΧΥ͂Ι. 148, 3—Cup. XVII. 151, 3. 509 

αὐτοῖς 0 Blog τὸ πιϑανὸν ζητοῦσιν, οὐ τὸ ἀληϑές᾽ ἐκ μιμήσεως δὲ 
ἀλήϑεια οὐ διδάσχεται, ἀλλ᾽ ἐκ μαϑήσεως. οὐ γὰρ ἵνα δόξωμεν ὃ 
εἶναι (χρηστοί, eig) Χριστὸν πιστεύομεν, καϑάπερ οὐδὲ εἰς τὸν ἥλιον" 
ἕνεχά γε τοῦ φαίνεσϑαι μόνον ἐν ἡλίῳ ὄντας παρερ᾽χόμεϑα, ἀλλ᾽ 818 P 
ἐνταῦϑα μὲν τοῦ ἀλεαίνεσθαι χάριν, ἐχεῖ δὲ τοῦ εἶναι καλοὶ καὶ ἀγα- 
ϑοὶ ἕνεκα Χριστιανοὶ εἶναι βιαζόμεϑα, ὅτι μάλιστα νβιαστῶν ἐστιν 
ἡ βασιλείας, ἐκ ζητήσεως καὶ μαϑήσεως xal συνασχήσεως τελείας τὸ 
γενέσϑαι βασιλέα καρπουμένων. ὁ μιμούμενος ἄρα τὴν δόχησιν δολοῖ 150, 1 
καὶ τὴν πρόληψιν. ὅταν δέ τις ἔναυσμα λαβών του πράγματος 

1o ἐξάψῃ τοῦτο ἔνδον ἐν τῇ ψυχῇ πόϑῳ καὶ μαϑήσει, πάντα ἐπὶ τού- 
τοις κινεῖ πρὸς τὸ ἐπιγνῶναι. οὗ γάρ τις μὴ ἀντιλαμβάνεται, οὐδὲ 2 
ποϑεῖ αὐτὸ οὐδὲ ἀσπάζεται τὴν ἐξ αὐτοῦ ὠφέλειαν. τὸ ὕστερον οὖν ὃ 
ὁ γνωστικὸς ἐπὶ τέλεε τῶν κατορϑωμάτων μιμεῖται τὸν κύριον, εἰς 
0009 ἐφικτὸν ἀνϑρώχοις, ποιότητά τινα χυριαχὴν λαβὼν εἰς ἐξο- 

15 μοίωσιν ϑεοῦ. οἱ δὲ μὴ ἐπιστάμενοι τὴν γνῶσιν οὐδὲ χανονίξειν 
δύνανται τὴν ἀλήϑειαν. μετα' λαμβάνειν οὖν τῶν γνωστικῶν ϑεωρη- 4 398 8 
μάτων οὐχ οἷόν τε, ἐὰν μὴ τῶν προτέρων διανοημάτων κενώσωμεν 
ἑαυτούς. ἁπλῶς γὰρ οὕτως ἀλήϑεια κοινῶς λέγεται παντὸς νοητοῦ 
τε καὶ αἰσϑητοῦ. αὐτίχα Ersorı ϑεάσασϑαι καὶ ζωγραφίας ἀλήϑειαν ὃ 

20 παρὰ τὴν δημώδη καὶ μουσιχῆς σεμνότητα παρὰ τὴν ἀκόλαστον. 
καὶ φιλοσοφίας οὖν ἐστιν ἀλήϑειά τις παρὰ τοὺς ἄλλους φιλοσόφους 
καὶ κάλλος ἀληϑινὸν παρὰ τὸ δεδολωμένον. οὔχουν ποτὲ τὰς ἐπὶ 6 
μέρους ἀληϑείας, καϑ᾿ ὧν ἡ ἀλήϑεια κχατηγορεῖται, αὐτὴν δὲ τὴν 
ἀλήϑειαν πολυπραγμονητέον, οὐχ ὀνόματα ζητοῦντας μαϑεῖν᾽ τὸ γὰρ Ἴ 

25 περὶ ϑεοῦ πρᾶγμα οὐχ ἔστιν ἕν, ἀλλὰ μυρία, διαφέρει Ób τὸν ϑεὸν 
ζητεῖν ἢ τὰ περὶ ϑεοῦ. καϑόλου δὲ εἰπεῖν περὶ ἑχάστου πράγματος 
τῆς οὐσίας τὰ συμβεβηχότα διαχριτέον. 

Καί μοι ἀπόχρη φάναι ϑεὸν εἶναε τὸν χύριον xaptov. αὐτοτε- 151,1 
λῶς δὲ λέγω τὸν κύριον πάντων, οὐδενὸς ὑπολειπομένου κατὰ ἐξαί- 

30 ρεσιν. ἐπεὶ τοίνυν δύο εἰσὶν ἰδέαε τῆς ἀληϑείας, τά τε ὀνόματα καὶ ὃ 
τὰ πράγματα, οἱ μὲν τὰ ὀνόματα λέγουσιν, οἱ περὶ τὰ κάλλη τῶν 
λόγων διατρίβοντες, οἱ παρ᾽ Ἕλλησι φιλόσοφοι, τὰ πράγματα δὲ 
παρ᾽ ἡμῖν ἐστι τοῖς βαρβάροις. αὐτίχα ὁ χύριος οὐ μάτην ἠϑέλησεν 8 
εὐτελεῖ χρήσασϑαι σώματος μορφῇ, ἵνα μή τις τὸ ὡραῖον ἐπαινῶν 

et 

6f vgl. Mattb. 11, 12; Strom. IV 5,3 12—15 vgl. Plato Theaet. p. 176 
AB 88 1 vgl. Jes. 53, 2f; Paed. Ill 3, 3; Strom. III 103, 3 

8 - χρηστοί, εἷς" (vgl. Strom. II 18, 3) Heyse (ayadol, eis: Po (πιστοί, εἰς" 
Schw Χριστιανοί, εἰς) Ma 4 ὄντες Wi δῖ χαλοὶ xal ἀγαϑοὶ Sy χαλὸν 
καὶ ἀγαϑὸν L 8 δολοῖ (vgl. Z. 22) L? δηλοῖ L* 9 τοῦ L 21 ἄλλως 
Münzel 84 ζητοῦντας Ma ζητοῦντες L 26 ζητεῖν Wi εὐπεῖν L 



510 Clemens. 

xal τὸ χάλλος ϑαυμάζων ἀφιστῆται τῶν λεγομένων καὶ τοῖς κατα- 
λειπομένοις προσανέχων ἀποτέμνηται τῶν νοητῶν. | οὐ τοίνιν περὶ 
τὴν λέξειν, ἀλλὰ περὶ τὰ σημαινόμενα ἀναστρεπτέον. τοῖς uir οὖν 
τῆς λέξεως) ἀντιληπτικοῖς καὶ μὴ κινηϑεῖσι πρὸς γνῶσιν ov πιστετε- 

ται ὁ λύγος, ἐπεὶ xal οἱ χύραχε: ἀνϑρωκείας ἀπομιμοῦνται φωνὰς 
ἔννοιαν οὐκ ἔχοντες οὗ λέγουσι πράγματος. ἀντίληφις δὲ vospe 
πίστεως ἔχεται. οὕτως καὶ Ὅμηρος εἶχεν νπατὴρ ἀνδρῶν τι ϑεῶν 
tt«, μὴ εἰδὼς τίς ὁ πατὴρ καὶ πῶς 0 πατήρ. ὡς δὲ τῷ ioo; 
ἔχοντε τὸ λαβεῖν κατὰ φύσιν xal τῷ ὀᾳϑαλμοὺς ὑγιαίνοντας κεχτη- 

10 μένῳ τὸ φῶς ἰδεῖν, οὕτως τῷ πίστιν εἰληφότε τὸ γνώσεως μεταλα- 
βεῖν οἰκεῖον πέφυκεν. εἰ προσεξεργάσασϑαι καὶ προσοικοδομῆνι:: 
χουσόν, ἄργι or, Aldor; τιμίους τῷ καταβληϑέντε ϑεμελίῳ γλίχοετο. 
οὐ τοίνυν ὑπισχνεῖται βούλεσϑαι μεταλαμβάνειν. ἀλλὰ ἄρχεται" ot δὲ 

μέλλειν, ἀλλ᾽ εἶναι μεισιλικόν τε καὶ φωτεινὸν καὶ γνογστικὸν χαϑῆ- 

15 κεν, οὐδὲ ὀνόματι, ἀλλ᾽ [oyo ἐϑέλειν ἅπτεσθαι τῶν πραγμάτων 
προσῆκεν. ἀγαθὸς γὰρ ὧν ὁ ϑεὸς διὰ τὸ ἡγεμονικὸν τῆς xvidaex; 
ἁχάσης, σῴξεσθαι βουλόμενος τοῦτο, ἐπὶ τὸ ποιεῖν Irpaxıro καὶ τὰ 
λοιπά. πρώτην ταύτη» εὐεργεσίαν. τὸ γενέσθαι. ἀπ᾿ ἀρχῆς παραύυχεὺν 
αὐτοῖς ἄμεινον γὰρ͵ εἶναι πολλῷ τὸ εἶναι τοῦ μὴ εἶναι πᾶς ar τις 
ὁμολογήσειεν. ἵπειτα. ὡς ἐνεδέχετο φύσεως ἴχειν ἵἴχαστον. iyéreve 
τε xal γίνεταε πρυχύχτον εἰς τὸ αὐτοῦ ἄμεινον. ὥστ᾽ οὐκ ἄτοπον 
καὶ τὴν φιλοσοφίαν ἐκ τῆς θείας προνοίας δεδόσθαι προπαιδεϊοιύαν 
εἰς τὴν διὰ Χριστοῦ τελείωσιν», nv μὴ ἰπαιοχύνηται γνώσεε βαρδάρι 
μιϑητεύονσα φιλουοφία προκόπτειν εἰς ἀλήθειαν. ἀλλ᾽ ναὶ μὲν τρί- 
χες ηρίϑμηνταιε καὶ τὰ εὐτελῆ χιρήματα. φιλυσοφέα δὲ πῶς οὐχ ἐν 
Aeyo; καίτοι καὶ τὸ Σαιμφὼν ἐν ταῖς θριξὶν ἡ δύναμις ddobr, — ira 
καὶ τὰς ἀποβλήτους τῶν ἐν τῷ Am τέχνας. τὰς κειμένας καὶ μενού- 
oc; μετὰ τὴ» ἰξυδον τῆς ψυχῆς χαμαί, μὴ ἄνευ τῆς θείας δυνάμεως 
ἐννοήσῃ διϑοῦϑαι. αὐτίκα. ᾳησίν. ἡ πρόνοια aradır ἐπ τῶν xQos- 
γουμένων καθάπερ κεφαλὴς il; πάντας διήκει, νὸς τὸ μύρον « 5i 
»to χαταΐαίνον ἐπὶ τὸν πώγωνα τὸν laor χαὶ ἐπὶ τὴν rar roc 
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Stromata VI. Cap. XVII. 151, 4—155, 3. 511 

Ivdunarog αὐτοῦε (τουτέστι τοῦ μεγάλου ἀρχιερέως, »ót' οὗ τὰ χάντα 
ἐγένετο καὶ χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ ἕνε), οὐκ εἰς τὸν τοῦ σώματος 
κόσμον, ἔξωϑεν δὲ τοῦ λαοῦ φιλοσοφία χαϑάπερ ἐσϑής. οἱ τοίνυν 164,1 
φιλόσοφοι οἱ εἰς τὴν οἰχείαν συναίσϑησιν πνεύματι αἰσϑητιχῷ συνα- 

b σχηϑέντες, ἐπὰν μὴ μέρος φιλοσοφίας, ἀλλὰ τὴν αὐτοτελῶς φιλοσο- 
φίαν πολυπραγμονῶσι, φιλαλήϑως τε καὶ ἀτύφως προσμαρτυροῦντες 
τῇ ἀληϑείᾳ xü» παρὰ τοῖς ἑτεροδόξοις ἐπὶ τῶν χαλῶς εἰρημένων, 
προχόκπτουσιν εἰς σύνεσιν, κατὰ τὴν ϑείαν διοίχησιν, τὴν ἄρρητον 
ἀγαθότητα, τὴν ἑχάστοτε εἰς τὸ ἄμεινον κατὰ τὸ ἐγχωροῦν προσα- 

10 γομένην τὴν τῶν ὄντων φύσιν" ἔπειτα οὐχ λλησι μόνον, ἀλλὰ καὶ 2 
βαρβάροις ὁμιλήσαντες, ἐπὶ τὴν πίστιν ix συνασχήσεως κοινῆς εἰς 
σύνεσιν ἰδίαν ἄγονται" παραδεξάμενοι δὲ τὸν ϑεμέλιον τῆς ἀληϑείας, 8 
δύναμιν προσλαμβάνουσι προϊέναι πρόσω ἐπὶ τὴν ξήτησιν, χἀνϑένδε 
ἀγαπῶσι μὲν μαϑητευσάμενοι, γνώσεως δὲ ὀριγνώμενοε σπεύδουσιν 

"15 elg σωτηρίαν. ταύτῃ φησὶν ἡ Tag) "πνεῦμα αἰσϑήσεως- δεδόσϑαι 4 
τοῖς τεχνίταις ἐκ τοῦ ϑεοῦ, τὸ δὲ οὐδὲν ἀλλ᾽ 7 φρόνησίς ἐστε. δυ- 
yauıs ψυχῆς ϑεωρητικὴ τῶν ὄντῶν καὶ τοῦ ἀχολούϑου ὁμοίου τε 

καὶ ἀνομοίου διακριτική τε αὖ καὶ συνϑετιχκὴ καὶ προσταχτικὴ καὶ 
ἀπαγορευτικὴ τῶν τε μελλόντων καταστοχαστική. διατείνει dt οὐχ 

20 ἐπὶ τὰς τέχνας μόνον, ἀλλὰ χαὶ ἐπὶ τὴν φιλοσοφίαν αὐτήν. τί δή 1δῦ,1 
ποτε οὖν καὶ ὁ ὄφις νφρόνιμοςε εἴρηται; ἐπεὶ χὰν τοῖς πονηρεύ- 
μασιν ἔστιν εὑρεῖν ἀχολουϑίαν τινὰ καὶ διάκρισιν καὶ σύνϑεσιν καὶ 
στοχασμὸν τῶν μελλόντων. xal τὰ πλεῖστα τῶν. ἀδικημάτων» διὰ ὃ 
τοῦτο λανϑάνει, ὅτι προσοικονομοῦνται σφίσιν ol xaxol τὸ πάντῃ 

25 re xal πάντως τὰς τιμωρίας διαφεύγειν. πολυμερὴς dt οὐσα ἡ φρό- 8 
νησις, δι’ ὅλου τεταμένη τοῦ κόσμου διά Te τῶν ἀνϑρωκπίνων 
ἁπάντων, xaÜ' ἕχαστον αὐτῶν μεταβάλλει τὴν προσηγορίαν, καὶ 29 8 
ἐπειδὰν μὲν ἐπιβάλλῃ τοῖς πρώτοις αἰτίοις, νόησις καλεῖται, ὅταν 
δὲ ταύτην ἀποδεικτιχῷ λόγῳ βεβαιώσηται, γνῶσίς τε καὶ σοφία καὶ 821 P 

30 ἐπιστήμη ὀνομάζεται, ἐν δὲ τοῖς εἰς εὐλάβειαν συντείνουσι γινομένη 
καὶ ἄνευ ϑεωρίας παραδεξαμένη τὸν ἀρχιχὸν λόγον χατὰ τὴν ἐν 
αὐτῇ ἐξεργασίας τήρησιν πίστις λέγεται, xà» τοῖς αἰσϑητοῖς πιστω- 
σαμένη τό γε δοχοῦν, εἷς ἐν τούτοις, ἀληϑέστατον, δόξα ὀρϑή, ἔν 

1f Joh. 1, 3 18 f vgl. Exod. 28, 3 21 Gen. 3, 1 81 zu ἀρχιχὸς 
λόγος vgl. Strom. VII τ, 4 
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τε av ταῖς μετὰ χειρουργίας πράξεσι τέχνη. ὅπου δ᾽ ἄνευ ϑεωρία. 
τῶν πρώτων» αἰτίων τηρήσει τῶν ὁμοίων xai μεταβάσει ποιήσει vira 
ὁρμὴν καὶ σύστασιν, ἐμπειρία προσαγορεΐίεται. ἴδιον δέ ἐστιν 
ἐχεῖνο xal τῷ ὄντι χύριον καὶ ἡγεμονιχόν, ὃ ἐπὶ πᾶσι προσλαρι. 
gave μετὰ τὴν Bedalav πίστιν ἅγιον κατ᾽ ἐπισχοπὴν ὁ πιστεύσα: 
πνεῦμα. 

Διαφορωτέρας ἄρα αἰσϑήσεως φιλοσοφία μεταλαβοῖσα. ὡς ἐκ 
τῶν προειρημένων δεδήλωται, φρονήσεως μετέχει. ἡ γοῦν περὶ τῶν 
νοηϑέντων λογικὴ διέξοδος μετὰ αἱρέσεως καὶ συγκαταϑέσεως δεε- 
λεχτικὴ λέγεται, βεβαιωτικὴ μὲν τῶν περὶ ἀληϑείας λεγομένων de 
ἀποδείξ ξεως, διαχρουστικὴ δὲ τῶν ἐπιφερομένων ἀποριῶν. xipóc- 
νεύουσι τοίνυν ol φάσχοντες μὴ Bode» φιλοσοφίαν δεῖρο ἧκεεν aóc- 
νατον εἶναι λέγειν πάντα τὰ ἐπὶ μέρους γινώσκειν τὸν θιὸν μη 
μὴν πάντων εἶναι τῶν καλῶν αἴτιον. za» τῶν ἐπὶ μέρους ἴχαστον 
αὐτῶν τυγχάνῃ. οὐχ ἂν δὲ τὴν ἀρχὴ» ὑπέστη τι τῶν ὄντων aec 
λήτως ἔχοντος τοῦ ϑιεοῦ, εἰ δὲ βουλομένου. ϑεόϑεν ἡ Fıiosopia 
τοιαύτην εἶναι βουληϑέντος αὐτήν, οἷα ἐστίν, διὰ τοὺς μὴ ἄλλως 
οὕτως ἀφεξομένους τῶν xaxov. ὁ ydo τοι ϑεὸς πάντα older. or 
μόνον τὰ ὄντα, ἀλλὰ καὶ ra ἐσόμενα καὶ ὡς ἴσται ἵκαστον, τάς τι 
ἐπὶ μέρους κινήσεις προυρῶν »πάντ᾿ ἐφορᾷ καὶ πάντ᾽  ixaxocn: 
γυμνὴν ἴσωϑεν τὴν ψυχὴν βλέπων, καὶ τὴν ἐπίνοιαν τὴν ixeste 
tor κατὰ μέρος ἴχει δι᾽ αἰῶνος. καὶ oxep ἐπὶ τῶν ϑεάτρων γίνοται 
καὶ ἐπὶ τῶν ἐχάστου μιρῶν xata τὴ» ἐνόρασίν τε καὶ περεόραδεν 

xal συρόρασιν, τοῦτο ἐπὶ τοῦ θϑιοὺ γίνεται. ἀϑρόως τε γὰρ zarı« 
? xdi ἵχαστον ἐν μέρεε μιᾷ προυβολὴ προσβλέπει, ov πάντα μέντοι 
κατὰ τὴν προηγουμένην ἐπέρεισιν. ἡδὴ γοῦν πολλὰ τῶν ἐν τῷ dic. 

* ϑ « - » e * e 

καὶ δια τιρὸς λογισμοῦ ανϑρωπίνου λαμβανεε τὴν γένεθσεν ϑθιοϑεν 
[] Ψ * Φ P 4 4 * - - 4 9. 

tnr ἔγανισιν εἰληφοτα, cvríxa » vyıla da τὴς latem καὶ v erejıc 
διὰ τῆς ἀλιιχτικὴς καὶ ὁ πλοῖτος διὰ τῆς χρηματιστικῆς λαμβάνει 
yirıoiv re καὶ παρυνοίαν κατὰ πρόνοιαν μὲν τὴν ϑιίαν, κατὰ Φινεφ- 
γίον δὲ τὴν ἀὐϑρωπίνην. ϑιόϑεν δὲ καὶ ἡ ούνεσις. αὐτίκα τῇ coc 
ϑεοῦ Jovarou μάλιστα ἡ τῶν ayabor | ἀνδρῶν προαίρεδες ὑπακοίει 
διόπερ κοινὰ uir τον ἀγιϑὼν μέν ἐστιν καὶ τῶν παπῶν ἀνϑρώ- 

τῶν πολλὰ τῶν προτιρημάτων, γίνεταε δ᾽ ὅμως ὠφέλιμα μόνοις 
τοῖς ἀγαϑοῖς τι xai σπουδαίοις. ὧν χάριν αὐτὰ ἐποίηθεν ὦ Dee, 
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Stromata VI. Cap. XVII. 155, 4—159, 7. 513 

πρὸς γὰρ τῶν ἀγαϑῶν χρῆσιν ἀνδρῶν ἡ τῶν ϑεοδωρήτων δύναμις 
πέφυχεν. ἀλλὰ καὶ αἱ τῶν ἐναρέτων ἀνθρώπων ἐπίνοιαι xara 4 
ἐπίπνοιαν ϑείαν γίγνονται, διατιϑεμένης πως τῆς ψυχῆς xai διαδιδο- 
μένου τοῦ ϑείου ϑελήματος εἰς τὰς ἀνθρωπίνας ψυχάς, τῶν ἐν μέρει 

5 ϑείων λειτουργῶν συλλαμβανομένων εἰς τὰς τοιαύτας διαχονίας" 

χατά τε γὰρ τὰ ἔϑνη καὶ πόλεις »ενέμηνται τῶν ἀγγέλων ai προ- 5 
στασίαι, τάχα δὲ χαὶ τῶν ἐπὶ μέρους [ὧν] ἐνίοις ἀποτετάχαταί τινες. 
ὁ γοῦν ποιμὴν καὶ τῶν καϑ᾽ ἵχαστον κήδεται προβάτων, καὶ μάλιστα 158,1 

τούτοις σύνεστι προσεχεστέρα ἡ ἐχπισχοπή, 0901 διαπρεπεῖς τὰς φύ.- 
10 σεις τε xal δυνατοὶ τὰ πλήϑη συνωφελεῖν ὑπάρχουσιν. οὗτοι δ᾽ 2 

εἰσὶν οἱ ἡγεμονιχοὶ καὶ παιδευτιχοί, δι᾿ ὧν ἡ ἐνέργεια τῆς προνοίας 
ἀριδήλως δείχνυται, ὁπηνίχα ἂν ἢ διὰ παιδείας ἢ δι᾽ ἀρχῆς τινος 
καὶ διοικήσεως εὖ ποιεῖν ἐθέλῃ τοὺς ἀνϑρώπους ὁ ϑεός. ἐϑέλει δὲ 
πάντοτε" διὸ συγχινεῖ τοὺς ἐπιτηδείους εἰς τὴν ὠφέλιμον ἐξεργασίαν 8 

15 τῶν πρὸς ἀρετήν τε καὶ εἰρήνην καὶ εἰς εὐποιίαν συντεινόντων. τὸ 4 
δὲ ἐνάρετον πᾶν ἀπ᾽ ἀρετῆς τέ ἐστι xol πρὸς ἀρετὴν ἀναφέρεται, 
xal ἤτοι πρὸς τὸ γενέσϑαι σπουδαίους δίδοται ἢ πρὸς τὸ ὄντας 
χρῆσϑαι τοῖς κατὰ φύσιν προτερήμασι" συνεργεῖ γὰρ Ev τε τοῖς xa? 
ὅλου Ev τὸ τοῖς ἐπὶ μέρους. πῶς οὖν οὐχ ἄτοπον τὴν ἀταξίαν καὶ 189,1 

20 τὴν ἀδικίαν προσνέμοντας τῷ διαβόλῳ ἐναρέτου πράγματος τοῦτον, 
τῆς φιλοσοφίας, δοτῆρα ποιεῖν; κινδυνεύει γὰρ εὐμενέστερος τοῖς 2 
Ἕλλησιν | εἰς τὸ ἀγαϑοὺς ἄνδρας (γίγνεσϑαι) ‚reyovevaı τῆς ϑείας 823 P 
προνοίας τε χαὶ γνώμης. ἔμπαλιν δ᾽, οἶμαε, νόμου ἴδιον καὶ λόγου 8 
παντὸς ὀρϑοῦ τὸ προσῆχον ἑκάστῳ καὶ τὸ ἴδιον καὶ τὸ ἐπιβάλλον 

25 ἀποδιδόναι. ὡς γὰρ ἡ λύρα μόνου τοῦ χιϑαριστοῦ καὶ o αὐλὸς τοῦ 4 
αὐλητοῦ, οὕτως τὰ προτερήματα τῶν ἀγαϑῶν ἀνδρῶν ἐστι χτήματα, 
(καὶ καϑάπερ φύσις τοῦ ἀγαϑοποιοῦ τὸ ἀγαϑοκοιεῖν, ὡς τοῦ πυρὸς 
τὸ ϑερμαίνειν xa toU φωτὸς τὸ φωτίζειν. χαχὸν δὲ οὐχ ἂν ποιή- ὃ 
σαι ἀγαϑός, ὡς οὐδὲ τὸ φῶς σκοτώσει ἢ φύξει τὸ πῦρ. οὕτως ἔμ- 6 

30 παλιν 75 xaxla οὐχ ἄν τι ἐνάρετον ποιήσαι" ἐνέργεια γὰρ αὐτῆς τὸ 
κακοποιεῖν εἷς τοῦ σχότους τὸ συγχεῖν τὰς ὄψεις οὐ τοίνυν καχίας 

ἔργον 5j; φιλοσοφία ἐναρέτους ποιοῦσα. λείπεται δὴ ϑεοῦ, οὗ μόνον 7 

6f vgl. Deut. 32, 8 (Hebr. 1, 14?) 8 vgl. Joh. 10, 11 19—21 vgl. 
Strom. 180,5 477 vgl. S. 504, 3f; Philo Leg. all. I 5 (I p. 44 M) 

2f am Rand: ὅτε xal τῶν ἐναρέτων ἀνθρώπων ἐπίνοιαι χατὰ ϑείαν ἐπί- 
πνοιαν γίγνονται ἷ,3 8 ἐπίπνοιαν (vgl. S. 515, 2) Sy wie L? im Lemma ἐπί- 
ψοιαν L! 7 [ὧν] Schw Wi 12 ἢ}} ἡ L 22 τὸ Ma τοὺς L τὸ τοὺς 
Schw (ylyveadaı) St exlra) Schw 94 ἐπιβάλλον corr. aus ἐπιβάλον 
L! 27 (xal) St 98 f ποιήσαι Höschel ποιήσει L 29 oxorwes St 
σχότος L 
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To ἀγαϑύνειν ἔργον ἐστί», καὶ πάνϑ᾽ ὅσα παρὰ ϑεοῦ δίδοται. κα- 
λὼς óíóotal τε καὶ λαμβάνεται. ναὶ μὴν ἡ χρῆσις τῆς φελοσοφέας = 
οὐχ ἔστιν ἀνϑρώπων χαχῶν" ἀλλ᾽ εἰ τοῖς ἀρίστοις τῶν Ἑλλήνων 
δέδοταιε, δῆλον xal 00tv δεδώρηται, παρὰ τῆς xat ἀξίαν τὰ σροσή- 

δαίοις μὲν νόμος, Eliot dt φιλοσοφία μέχρι τῆς παροισίας. ἐντεῖ- 
tv δὲ ἡ κλῆσις ἡ καϑολική. εἰς περιούσιον δικαιοσύ νης λαὸν» xata 
τὴν ἐκ πίστεως διδασχαλίαν συνάγοντος di’ ἑνὸς τοῦ xvolov τοῖ 
μόνου ἑνὸς ἀμφοῖν ϑεοῦ. Ἑλλήνων tt καὶ βαρβάρων. μᾶλλον de 

10 παντὸς τοῦ τῶν ἀνϑρώπων γένους. 

1. 

ε- r2 

Φιλοσοφίαν πολλάκις εἰρήκαμεν τὸ κατὰ φιλοσοφίαν ἐπετευχτικὸν 
τῆς ἀληϑείας, κἂν μεριχὸν τυγχάνῃ" on ói καὶ τὰ ἐν τέχναις dyaba 

xovta ἑκάστοις ἀπονεμούσης δηλονότι προνοίας. εἰχότως οὖν "low 9 

ὡς ἐν τέχναις ϑεόϑεν ἴχει τὴν ἀρχήν. ὡς γὰρ τὸ τεχνιχῶς τι ποιεῖν 4 
ἐν τοῖς τῆς τέχνης ϑεωρήμασι περιέχεται, οὕτω τὸ φρονίμως ὑπὸ 
τὴν φρόνησιν τέταχταε᾽ ἀρετὴ δὲ 7 φρόνησις" καὶ ἴδιον αὐτῆς γνω- 
οίξεειν τά τε ἄλλα χαὶ πολὺ πρότερον τὰ καϑ'᾽ ἑαυτήν" 5 tt σοφία 
δύναμις ovda οὐκ ἄλλο τί ἐστιν ἢ ἐπιστήμη τῶν ϑείων καὶ τῶν 
ἀνθρωπείων ἀγαθῶν. »rov ϑεοῦ di ἡ yi] καὶ τὸ πλήρωμα avtik: 
Bruder ἥκειν τὰ ἀγαϑὰ τοῖς ἀνθρώποις ὀδιδάσχουισα εἴρηκεν ἡ γραᾷ ἡ 
δυνάμει Bela καὶ ἰσχύι τῆς: διαδόσεως καθηκούσης εἰς ἀνθρωπίνη 
οήϑειαν. αὐτίκα τρεῖς τρόποι πάσης ὠφελείας τε καὶ μεταδόάεξο»ς 
ἄλλῳ xao ἄλλου. o μὲν κατὰ παραχολούϑησιν c ὁ xcuddorgig». 
υχηματίζων τὸν παῖδα, o δὲ καϑ᾿ ὁμοίωσιν ὡς ὦ προτρεπόμενο. 
ἕτερον εἰς ἐπίδοσιν τῷ xQorzidotcrat, καὶ 0 μὲν συνεργεῖ τῷ μειν- 

^ ϑάνοντι, 0 δὲ συνωφελεῖ | τὸν λαμβάνοντα. τρίτος δέ lotir [ὁ rpo- 
πος ὁ xatd πρόσταξιν. ὁπόταν ὁ xaidotolj»; μηκέτι dqaxàadocor 
τὸν μανϑάνοντα μηδὲ ἐπιδεικνὺς δι᾿ ἑαυτοῦ τὸ πάλαιόμα εἰς μέμησιν 
τῷ παιδί ὡς δὲ ἤδη ἐντριβιοτέρω. προστάττῃ ἰξ ὀνόματος τὸ χά 
λαιύμα. ὁ γνωστικὸς τοίνυν θϑιόϑιεν λαβὼν τὸ δύνασθαι εὐφολεῖν 
ὀνίνησε τοὺς μὲν τῇ παρακολοιϑήσιε σχηματίζων. τοὺς δὲ τῇ ἐξυ 

μοιύλσει προτρεπόμενος, τοὺς ói καὶ rg προστάξει παιδιίτον καὶ 
διδάύχων. ἀμέλει καὶ αὐτὸς τοῖς ἴσοις παρα ror πυρίοι eg és ται 
οἷ τῶς οὖν καὶ " Bıoßır darılrorda εἰς ἀνθρώποις ὠφέλεια yre- 

quioz zadivraras. ov uxcoaxaiovrtoy ἀγγίλων καὶ de ἀγγέλονν γιρ 
Do Bela ὀύναμις παρέχιε τὰ ἀγαϑά. εἶτ᾽ ovy ὁρωμένων εἶτο καὶ pr, 

? wl Tit. 2. 14 16 18 rl Pad IT 2 3 mit Aam. ἵν Pea .᾿ 
I Kur 0 2 $29 82 o j»ootar, (toto Aia io err. Par 0 Hol. 

B armer ^t ἂν 1, ἂν ὁ W el Wi ἐς , $$ sete irn Φένουτα 
"hw μανϑάνυντα ^t 25 $98 6 cy *.:4tdtty Ma npentarın L 
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Stromata VI. Cap. XVII. 159, 8—Cap. XVIII. 162, 5. 515 

τοιοῦτος xal ὁ xara τὴν ἐχιφάνειαν τοῦ xvplov τρόπος. ὁτὲ δὲ 
καὶ κατὰ τὰς ἐπινοίας τῶν áv0Qo xor καὶ τοὺς ἐπιλογισμοὺς ἐμκχνεῖ 
τε [xal] ἡ δύναμις καὶ ἐντίϑησι ταῖς φρεσὶν ἰσχύν τε καὶ συναίσϑησιν 
ἀχριβεστέραν, μένος τε xal ϑάρσος προϑυμίας ἐπί τε τὰς ζητήσεις 
ἐπί τε τὰ ἔργα παρέχουσα. ἔχχειται δ᾽ ὅμως καὶ πρὸς ulunolv τε 4 
xci ἐξομοίωσιν ἡμῖν ϑαυμαστὰ τῷ ὄντι καὶ ἅγια τὰ τῆς ἀρετῆς 
ὑποδείγματα διὰ τῶν ἀναγεγραμμένων πράξεων. καὶ μὲν δὴ καὶ τὸ 5 
τῆς πρ(οστ)άξεως εἶδος ἐμφανέστατον διά τε τῶν διαϑηχῶν τῶν 
κυριαχῶν διά τε τῶν παρ᾽ Ἕλλησι νόμων, ἀλλὰ καὶ τῶν κατὰ τὴν 
φιλοσοφίαν χαρηγγελμένων. xal συνελόντι φάναι πᾶσα ὠφέλεια 8 
βιωτιχὴ κατὰ μὲν τὸν ἀνωτάτω λόγον ἀπὸ τοῦ παντοχράτορος ϑεοῦ 
τοῦ πάντων ἐξηγουμένου πατρὸς de υἱοῦ ἐπιτελεῖται, ὃς καὶ διὰ 
τοῦτο τσωτὴρ πάντων ἀνϑρώπωνε, φησὶν 0 ἀπόστολος, »μάλιστα 
δὲ πιστῶνε, χατὰ δὲ τὸ προσεχὲς ὑπὸ τῶν προσεχῶν ἑκάστοις 

% 8 b - Ind , , 

^ xata τὴν τοῦ xQo0tyovc; τῷ oQoto altío xvolov ἐκπίταξίν τε xal 
πρόσταξιν. 

XVIII. Ὁ γνωστικὸς δ᾽ ἡμῖν ἐν τοῖς κυριωτάτοις ἀεὶ ποτε δια- 
τρίβεε" εἰ δέ που σχολὴ καὶ ἀνέσεως χαιρὸς ἀπὸ τῶν προηγουμένων, 
ἀντὶ τῆς ἄλλης ῥᾳϑυμίας καὶ τῆς Ἑλληνικῆς ἐφάπτεται φιλοσοφίας, 

οἷον τρωγάλιόν τι ἐπὶ τῷ δείπνῳ παροψώμενος, οὐ τῶν χρειττόνων 
ἀμελήσας, προσλαβὼν δέ, ἐφ᾽ ὅσον πρέπει, καὶ ταῦτα Ót ἃς προ- 

168,1 

εἶπον αἰτίας. οἱ δὲ τῶν οὐχ ἀναγχαίων καὶ περιττῶν τῆς φιλο- 2 
σοφίας ὀρεχϑέντες xal μόνοις | τοῖς ἐριστικοῖς προσανέχοντες σο- 825 P 
φίσμασι τῶν ἀναγχαίων xal χυριωτάτων ἀπελείφϑησαν, [οἷ] τὰς 

& 3 - « e e 4 LI e 

σχιᾶὰς ἀτεχνῶς τῶν AOyov διώχοντες. xcGAop μὲν ov» TO παντα 8 

ἐπίστασθαι. ὅτῳ δὲ ἀσϑενεῖ ἐπεχτείνεσϑαι ἡ φυχὴ πρὸς τὴν πολυ- 
μαϑὴ ἐμπειρίαν, τὰ προηγούμενα xal βελτίω αἱρήσεται μόνα. ἡ γὰρ 4 
τῷ ὄντι ἐπιστήμη, ἣν φαμεν μόνον ἔχειν τὸν γνωστιχόν. χατάληψίς 
ἐστε βεβαία διὰ λόγων ἀληϑῶν καὶ βεβαίων ἐπὶ τὴν τῆς αἰτίας 
γνῶσιν ἀνάγουσα, ὃ δὲ ἐπιστήμων τοῦ ἀληϑοῦς περὶ ὁδηποτοῦν av- 
τίχα καὶ τοῦ ψευδοῦς περὶ τὸ αὐτὸ ἐπιστήμων ὑπάρχει. καὶ γὰρ ὃ 
οὖν εὖ xoc ἔχειν uoc φαίνεται 0 λόγος ἐχεῖνος᾽ εἰ φιλοσοφητέον, 

2--& vgl. K 492; P 5:0; E 2 ιἔμπνεισε μένος xai ϑάρσοςὶ) 18f I Tim. 
4, 10 20 vgl. Plut. Mor. p. 133 C διαλεχτικὴ δὲ τρωγάλιον ἐπὶ δείπνῳ γλυχὺ 
uiv οὐδαμῶς. Pindar Fr. 124c Schröder δείπνου δὲ λήγοντος γλυχὺ τρωγάλιον 
(strom. 1 100, 5) 27—80 vgl. Strom. ll 9, 3 82 — S. 3916, 3 vgl. Aristoteles 

Fr. 51 Rose? 

1 ὅτε L 8 [χαὶ St χαλὸν Schw ϑεία) δίναμις Lowth 8 προσ- 
τάξεως (vgl. S. 514, 26. 25. 31) δὲ πράξεως L 12 [roi] πάντα Schw 15 χι- 

eiov Lowth xvoío. L_ 28f σοφίσμασι am Rand L! ζητήμασι im Text L 
24 :ol] Wi 81 werdorg L 
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516 Clemens. 

«φιλοσοφητέον * αὐτὸ γάρ τε αὐτῷ ἀχολοιϑεῖ" all εἰ καὶ μὴ ᾳφελο- 
συφητέον᾽ οὐ γάρ τις καταγνῴη :üp τινος μὴ τοῖτο πρότερον 
ἐγνωκώς. φιλοσος ητέον ἄρα. 

Tovro» οὕτως ἐχόντων τοὺς Ἕλληνας χ χρὴ δια νόμου καὶ προ- 
φητῶν ἐκμανθάνειν | ἕνα μόνον σέβει» ϑεόν. τὸν ὄντως ὄντα xarro- 

χράτορα, ἔπειτα διὰ τοῦ ἀποστόλου διδάσκεσθαι τοῦτο᾽ ν»ἡμῖν de 
οὐδὲν εἴδωλον ἐν xooume. ἐπεὶ μηδὲν ἀπεικόνισμα τοῦ Bot οἷον 
τε ἐν γενητοῖς εἶναι, προσεπιδιδάσχεσϑαι δὲ ὡς οὐδὲ τούτων cor 
ὀέβουσε τὰ ἀγάλματα εἶεν ἂν αἱ elxovtz* οὐ γάρ xo τοιοῖτον κατὰ 
τὸ σχῆμα τὸ τῶν φυχῶν γένος ὁποῖα διαπλάσσουσιν "Elinve: τὰ 
ξόανα, ψυχαὶ μὲν γὰρ ἀύρατοι, οὐ uoror al λογικαί. ἀλλὰ καὶ ed 
τῶν ἀλόγων» ζῴων». τὰ δὲ σώματα αὐτῶν μέρη μὲν αὐτῶν οὐδέποτε 
γίνεται τῶν φυχῶν, ὄργανα di ὧν μὲν ἐνιζήματα. ὧν δὲ ὀχήματα 

ἄλλων δὲ ἄλλον τρόπον χτήματα. ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν ὀργάνων τὰς εἐ- 
κόνις οἷόν τε ἀπομιμεῖσθαι ἐναργῶς. ἐπεὶ καὶ τὸν ἡλεόν τις. ὡς 
ὁρᾶται, πλασσέτω xal τὴν lg τοῖς χρώμασιν ἀπεικαϊζέτω. ἐπὰν δὰ 
ἀπολείπωσι τὰ εἴδωλα, τότε ἀκούσονται τῆς γραν us νἐὰν μὴ xao- 
raoy ὑμῶν ἡ δικιιοσύνη πλεῖον τῶν ! γραμματέων καὶ Φαρισαίων 
τῶν χατὰ ἀποχὴν xaxov διχαιουμένων, σὺν] τῷ μετὰ τὴς ἐν τούτοις 
τελειώσεως καὶ τῷ τὸν πλησίον ἀγαπᾶν καὶ weoyereiv δύνασθαι. 
ovx (01004. ἰασιλικυί. ἡ ἐπίτασις γὰρ τῆς xata τὸν τόμον dıxase- 

vr. τὸν pron tixor dilxiveur. οὕτως τις xata τὸ ,γεμονοῦν τοῦ 

οἰκείου σώματος. τὴ» xXtquANY, Tayl; ἐπὶ τὴν ἀχρότητα τῆς X 
orten yortjocz, τὴν γνῶμεν αὐτὴν. περὶ 5r πάντα, ἐστὶ τὰ alos». 
τήρει ἀχροτάτης ὁμοίως τεύξιται τῆς χληρονομέςς. τὸ δὲ ge 

porixóor τῆς γνμως ὁπ ες ὁ arooroios τοῖς duco δυναμένοις 
ἐνδείκνυται, τοῖς Exacdixolz ἐκείνοις γράφων Κορ ϑίοις δέ zo 
»ἐλτίδα di ἴχοντες οὐζανομίνης τῆς πίστιως ὑμῶν ἐν ὑμῖν μιγα- 
AtrÜnret xara τὸν verora. ἡμῶν εἰς πιρ ἐσ εἰς té ὑπερέκεενᾳ 
4 . * * 5» ? . 9 - [4 * ΠῚ 

ram tteyyiälseudere, ov thy ἐπέχτασιν τοῦ χιριγματος τὴν xata 
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Stromata VI. Cap. XVIII. 163, 1—167, 1. 517 

τὸν τόπον λέγων (ἐπεὶ καὶ iv "Ayaía πεπλεοναχέναι τὴν πίστιν av- 
τός φησιν, φέρεται δὲ xav ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων καὶ iv 165,1 
ταῖς ᾿Αϑήναις χηρύξας τὸν λ0γον), ἀλλὰ τὴν γνῶσιν διδάσχει, τε- 
λείωσιν οὖσαν τῆς πίστεως, ἐπέχεινα περισσεύειν τῆς κατηχήσεως 

5 χατὰ τὸ μεγαλεῖον τῆς τοῦ κυρίου διδασχαλίας καὶ τὸν ἐχκλησιαστι- 
κὸν χανόνα. διὸ καὶ ὑποβὰς ἐπιφέρει" νεἰ δὲ καὶ ἰδιώτης τῷ λόγῳ, 2 
GAÀ οὐ τῇ γνώσει.ς« πλὴν οἵ γε ἐπὶ τῷ κατειλῆφϑαι τὴν ἀλήϑειαν 
αὐχοῦντες τῶν Ἑλλήνων εἰπάτωσαν ἡμῖν, παρὰ τίνος μαϑόντες 
ἀλαζονεύονται. παρὰ ϑεοῦ μὲν γὰρ οὐχ ἂν φήσαιεν, παρὰ ἀνϑρώ- 

10 xc» δὲ ὁμολογοῦσιν. καὶ εἰ τοῦτο, ἤτοι γε παρ᾽ ἑαυτῶν ὀψὲ ἐκ- 4 
μαϑόντες, ὥσπερ ἀμέλει χαὶ τετυφωμένοι τινὲς αὐτῶν αὐχοῦσιν, ἢ 
παρ᾽ ἱτέρων τῶν ὁμοίων. ἀλλ᾽ οὐχ ἐχέγγυοε διδάσκαλοι περὶ ϑεοῦ 5 
λέγοντες ἄνϑρωποι, καϑὺ ἄνθρωποι" οὐ γὰρ ἀξιόχρεως [γε] ἄν- 
ϑρωπός γε ὧν καὶ περὶ ϑεοῦ τἀληϑῆ λέγειν, ὁ ἀσϑενὴς καὶ ἐπίχηρος 

15 περὶ τοῦ ἀγεννήτου καὶ ἀφϑάρτου xal τὸ ἔργον περὶ τοῦ πεποιῆ- 
χότος. εἶϑ᾽ ὁ μὴ περὶ αὐτοῦ τἀληϑῆῇ λέγειν δυνάμενος dp οὐ πλέον 186, 1 
οὐδὲ τὰ περὶ ϑεοῦ πιστευτέος; ὅσον γὰρ δυνάμει ϑεοῦ λείπεται 
ἄνϑρωπος, τοσοῦτον καὶ ὁ λόγος αὐτοῦ ἐξασϑενεῖ, xüv un ϑεόν, 
ἀλλὰ περὶ ϑεοῦ λέγῃ καὶ τοῦ ϑείου λόγου. ἀσϑενὴς γὰρ φύσει ὁ 

20 ἀνϑρώπειος λόγος καὶ ἀδύνατος φράσαι ϑεόν, οὐ τοὔνομα λέγω 
(χοενὸν γὰρ τοῦτο οὐ φιλοσόφων μόνον ὀνομάζειν, ἀλλὰ καὶ ποιη- 
τῶν) οὐδὲ τὴν οὐσίαν (ἀδύνατον γάρ), ἀλλὰ τὴν δύναμεν καὶ τὰ 
ἔργα τοῦ ϑεοῦ. καίτοι οἱ ἐπιγραφόμενοι ϑεὸν διδάσχαλον μόγις εἰς 8 
ἔννοιαν ἀφιχνοῦνται ϑεοῦ, τῆς χάριτος αὐτοῖς συλλαμβανούσης εἰς 

25 ποσὴν ἐπίγνωσιν, οἷον ϑελήματι ϑέλημα καὶ τῷ ἁγίῳ πνεύματι τὸ 
ἅγιον πνεῦμα ϑεωρεῖν ἐθίζοντες, »ὗτι πνεῦμα τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦ 
ἐρευνᾷ, φυχικὸς δὲ ἄνϑρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματοςε. μόνη 4 
τοίνυν ἡ παρ᾽ ἡμῖν ϑεοδίδακτός ἐστι σοφία, ἀφ᾽ ἧς αἱ πᾶσαι πηγαὶ 
τῆς σοφίας ἤρτηνται, ὅσαι γε τῆς ἀληϑείας στοχάζονται. ἀμέλει ὡς ὕ 

30 a» τοῦ xvolov ἥχοντος εἰς ἀνθρώπους τοῦ διδάξοντος ἡμᾶς μυρίοι 
σημάντορες, καταγγελεῖς, ἑτοιμασταί, πρόδρομοι ἄνωϑεν ix xara- 
βολῆς | κόσμου, δι᾽ ἔργων, διὰ λόγων προμηνύοντες, προφητεύοντες 827 P 
ἐλεύσεσϑαι, καὶ ποῦ καὶ πῶς καὶ τίνα τὰ σημεῖα. ἀμέλει πόρρωϑεν 167,1 
προμελετᾷ 6 νόμος καὶ ἡ προφητεία. ἔπειτα δὲ ὁ πρόδρομος δεί- 

35 χνῦσε τὸν παρόντα, μεϑ᾽ ὃν οἱ κήρυχες τῆς ἐπιφανείας τὴν δύναμιν 

1f vgl. II Kor. 9, 2 9f vgl. Act. 17, 16 Gf II Kor. 11,6 107 
vgl. Heraklit Fr. 50 Byw. 101 Diele; Strom 11 2, 3; Diog. Laert. IX 5 26f I Kor. 
2.10.14 84 f vgl. Joh. 1, 29. 36 

10 nach τοῦτο ist γε von L! getilgt 18 [γε] Ma 14 γε Ma τε L 
16 αἰτοῦ L ἄρ᾽ L 90 τὄνομα L 94 αἰτοῖς Heyse αὐτοὺς L 
30 διδάξοντος Ma διδάξαντος L 
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ἐχδιδάσχοντες μηνύουσι". «e μόνοις καὶ οὐδὲ τούτοις: ἅπασιν 2 
ἤρεσαν, ἀλλὰ Πλάτωνε μὲν Σωκχράτης καὶ Etvoxoatu Πλάτων, . 
στοτέλης δὲ Θεοφράστῳ καὶ Κλεάνϑεε Ζήνων, οἱ τοὺς ἰδίους μόνον 
αἱρετιστὰς; ἵπεισαν᾽ ὁ δέ γε τοῦ διδασχάλου τοῦ ἡμετέρου λόγος οὐκ 
ἔμεινεν ἐν ᾿Ιουδαίᾳ μόνη. καϑάπερ ἐν τῇ Eiladı ἡ φιλοσοφία. ἰχίϑη 
δὲ ἀνὰ πᾶσαν τὴν οἰχουμένην, πείθων ᾿Ελλήνων τε ὁμοῦ xal βαρ- 
βάρων xara [Bros xal κώμην καὶ πόλιν πᾶσαν οἴχους ὅλους καὶ 
ἰδίᾳ ἕκαστον τῶν ἐπακηχοότων καὶ αὐτῶν γε τῶν φιλοσόφων ocx 
ὀλίγους ἤδη ἐπὶ τὴν ἀλήϑειαν uedıora.. καὶ τὴν μὲν φιλοσοφίαν 
τὴν Ἑλληνικὴν ἐὰν ὁ τυχὼν ἄρχων κωλύσῃ. οἴχεται παραχρῆμα. 
τὴν δὲ ἡμετέραν διδασχαλίαν ἔχτοτε σὺν καὶ τῇ πρώτῃ παταγγελίᾳ 
κωλύουσιν ὁμοῦ βασιλεῖς καὶ τύραννοι καὶ οἱ κατὰ μέρος ἄρχοντες 
καὶ ἡγεμόνες μετὰ τῶν μισοϑοφύρων ἁπάντων. πρὸς δὲ καὶ τῶν 
ἀπείρων ἀνϑρώπων. καταστρατενόμενοί τε ἡμῶν καὶ non δύναμις 
lxxoxtur πειρώμενοι" ἢ di καὶ μᾶλλον ἀνϑεῖ' οὐ γὰρ ὡς ἀνϑρο»- 
πίνη axodıyonsı διδασκαλία οὐδ᾽ ὡς ἀσϑενὴς μαραίνεται δωριά 
(οὐδεμία γὰρ ἀσϑενὴς δωρεὰ θεοῖν, μένει δὲ ἀχώλιυτος. διωχϑήσιοϑαε 
εἰς τέλος: προφητευϑεῖσει. εἶτα περὶ μὲν ποιητιχὴς Πλάτων »"χοῖφον 
γάρ τι χρῆμα x«l ἡ ρὸν ποιητὴς: γράφει "xal οὐχ oio; τε xoulr. 
zoiv ar ἴνϑιός τε καὶ ixq oor γένηταιε. xal o .figoxo«roz ὁμοίως € 
"ποιητὴς di adoa μὲν ἂν γράφῃ μετ᾽ ἰνϑουσιασμοῖ xai ἱεροῦ xrev- 

. * e ⸗ .o. . * 

pato; xuia xcorea éotiyr « ἴσμεν δὲ οἷα ποιηταὶ λίγοισι:. toc; δὲ ὃ 
- e e - » . N . 

tov Xartoxoatoooz ctoog rta; ϑιοῦ ovx αν τις xaraxiuysin ὄργανα 
ϑείας γενομένους φωνῆς; 

» [4 1 » e » ^ e - > . 

Kadarıp οὐν ἀνρδριαντα axoxáaoautroc τοῦ γνωστιχυῦ ηδὴ μὲν 
A id , , Φ - - 4 . 

ἐπεδείξαμεν», ovo; ἐστε, μιίγιϑὸς τι xal κάλλος ndors error ex ἐν 
4 - . ^? 4 4 , 3 . 

vxXOyQcGgu Ónaeocrtiz oxolo; yao xara τὴ» ϑιωρίαν ἐν τοῖς φι- 
. - . , * . . , Ouol; μετὰ Terra διλωθήσετοι, ἐπὰν 39 yeriores; xooox διαλαμ- 

. = 

are ἰιμεθα 

Δ: ou Luk Ὁ, Jh sv 1. $20 11.1.1}. 0... 21f Iv» 
nohr.t Pr IS Dei Vosa 4 0 38 65 αν Be Ip 9,D ὥσπερ dr 

δριάν tc 

j| et + ὦ» Ma qoringet Cu. PEE? iier ong. He rst d-b et heit ueber 

Atc !silen zu te ut 9$] (6 nett aus dur 1,3 $6 e. Hive ὡς L 

“ul 4... dt αὐμα“ἴεις ate, o E66 gta 

UNIV. CF κ΄ τι τ wv, 

JAN :1 1:1? 



Nachträge und Berichtigungen. 

Seite 

6, 30 f ὠγχωμένοις Münzel. 
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341, 1 πάντως Münzel. 
347, 1f vgl. S. 304, 14 (Eurip. Fr. 909, δ). 
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446, 21 πάσαις ταῖς «πόλεσι. Ma. 
446, 25 τινας (ἄλλας, Ma. 
449, 13 xal «tj; xatayoagi;: Ma. 

451, 4 πάσης) τῆς Münzel. 
| 452, 12 τῷ ξητουμένῳ Münzel. 
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τε αὖ ταῖς μετὰ χεερουργίας πράξεσι τέχνη, oxov Ó' ἄνευ ϑεωρία. 
τῶν πρώτων αἰτίων τηρήσει τῶν ὁμοίων καὶ μεταβάσει ποιήσεε vere 
ὁρμὴν καὶ σύστασιν, ἐμπειρία προσαγορεύεται. ἴδιον δέ ἔστιν € 
ἐκεῖνο καὶ τῷ ὄντι χύριον καὶ ἡγεμονικόν, ὃ ἐπὶ πᾶσι προσλαμ 
βάνει μετὰ τὴν βεβαίαν πίστιν ἅγιον κατ᾽ ἐπισχοπὴν ὁ πιστεύφα: 
πνεῦμα. 

Διαφορωτέρας apa αἰσϑήσεως φιλοσοφία μεταλαβοῖσα. ὡς ix V9 : 
τῶν προειρημένων δεδήλωται, φροτἤσεως μετέχει. ἡ yovp περὶ τῶν 
νοηϑέντων λογικὴ διέξοδος μετὰ αἱρέσεως καὶ συγκαταϑέσεως dec- 
λεχτικὴ λέγεται, βιβαιωτικὴ μὲν τῶν περὶ ἀληϑείας λεγομένων δι᾿ 
ἀποδείξεως. διαχρουιστικχὴ δὲ τῶν ἐπιφερομένων ἀποριῶν. κινθι- ὃ 
νεύουσι τοίνυν οἱ φάσκοντες un ϑεόϑεν φιλοσοφίαν δεῖρο ἧκεεν ἀδε- 
νατον εἶναι λέγειν πάντα τὰ ἐπὶ μέρους γινώσχειν τὸν ϑιὸν pads 
μὴν πάντων εἶναι τῶν καλῶν αἴτιον, κἂν τῶν lx) μέρους ἴκαστον 

15 αὐτῶν τυγχάνῃ. οὐκ ἂν δὲ τὴν ἀρχὴν ὑπέστη τι τῶν ὄντων ἀβος- 4 
λήτως ἔχοντος τοῦ ϑεοῦ, εἰ δὲ βουλομένου, θεόϑεν ἡ φειλοδοφέα 
τοιαύτην eros βουληθέντος αὐτήν, οἷα ἰστίν, διὰ τοὺς μὴ ἄλλως καὶ 
οὕτως ἀφεξομένους τῶν κακῶν. ὁ γάρ τοι Bio; πάντα older, ec ὁ 
μόνον τὰ ὄντα, ἀλλὰ καὶ τὰ ἐσόμενα καὶ o; ἴσται ἵκαστον, τάς τι 

30 ixi μέρους κινήσεις προορῶν νπάντ᾽ ἐφορᾷ καὶ πάντ᾽ ἐπακούφες 
γυμνὴν ἴσωϑεν τὴν φυχὴν βλέπων, καὶ τὴν ἐπίνοιαν τὴν ἱκάστοι 6 
τῶν κατὰ μέρος ἴχει δι᾿ αἰῶνος. καὶ ὕπερ ἐπὶ τῶν ϑεάτρων γίνεται 
καὶ ἐπὶ τῶν ixdorov μερῶν κατὰ τὴν» ἐνόρασίν re καὶ περεόραδεν 
καὶ συνύρασιν, τοῦτο ἐπὶ τοῦ ϑιοῦ γίνεται. ἀϑρόως τὸ γὰρ πάντε 

o καὶ ἴχαστον ἐν μέρεε μιᾷ προσβολῇ σροσβλέπει, oc ἁάντα μέντοι 
κατὰ τὴν προηγουμένην ἐπέρεισιν. ijon γοῖν πολλὰ τῶν ἐν τῷ fes 151} 
καὶ διά τινος λογισμοῦ ἀνθρωπίνου λαμβάνεε τὴν γένεσιν. ϑιόϑεν 
τὴ» ἵναυσιν εἰληφότα. αὐτίχα ἡ ὑγεία διὰ τὴς ἰατρικῆς καὶ ἡ «ble f 
διὰ τῆς ἀλιιπτιχὴς καὶ ὁ xàoU fos διὰ τῆς χρηματιστικῆς λαμβάνει 
y'vitolp τε καὶ παρουσίαν xata. πρόνοιαν μὲν τὴν Ota», κατὰ re 

yía» δὲ τὴν ἀνϑρωκίνην. ϑιύόϑιν δὲ καὶ ἡ σύνεσις. αὐτίκα τῇ τοὶ 8 

ϑεοῦ dor λήσει μάλιοτα " τῶν ἀγαϑῶν | ἀνδρῶν προαίρεσις ὑπακούει. c.c 
διόπερ xoá μὲν τῶν ἀγαθῶν μέν͵ ἐστιν καὶ τῶν κακῶν ἄνϑρφω- 
xe» πολλὰ τῶν προτερημάτων, γένι ru δ᾽ ὅμως ὠφέλιμα pore, 

^ τοῖς dyabol; re xal σπουδαίοες. ὧν χάριν αὐτὰ ἐποίηδεν ὁ ϑιός 

-— 
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Ὁ 
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Stromata VI. Cap. XVII. 155, 4—159, 7. 513 

πρὸς γὰρ τῶν ἀγαθῶν χρῆσιν ἀνδρῶν ἡ τῶν ϑεοδωρήτων δύναμις 
πέφυχεν. ἀλλὰ καὶ al τῶν ἐναρέτων ἀνϑρώπων ἐπίνοιαι κατὰ 4 
ἐπίχνοιαν ϑείαν γίγνονται, διατιϑεμένης πως τῆς ψυχῆς καὶ διαδιδο- 
μένου τοῦ ϑείου ϑελήματος εἰς τὰς ἀνθρωπίνας ψυχάς. τῶν ἐν μέρει 

5 ϑείων λειτουργῶν συλλαμβανομένων εἰς τὰς τοιαύτας διακονίας" 
xara τε γὰρ τὰ ἔϑνη καὶ πόλεις »ενέμηνται τῶν ἀγγέλων ei προ- 5 
στασίαι, τάχα δὲ xal τῶν ἐπὶ μέρους [cv] ἐνίοις ἀποτετάχαταί τινες. 
ὃ γοῦν ποιμὴν καὶ τῶν xaO. ἕχαστον χήδεται προβάτων, καὶ μάλιστα 168,1 

τούτοις σύνεστι προσεχεστέρα ἡ ἐπισχοπή, 0001 διαχρεκπεῖς τὰς φύ- 
10 σεις τε καὶ δυνατοὶ τὰ πλήϑη συνωφελεῖν ὑπάρχουσιν. οὗτοι δ᾽ ἃ 

εἰσὶν οἱ ἡγεμονικοὶ καὶ παιδευτικοί, δι᾿ ὧν ἡ ἐνέργεια τῆς προνοίας 
ἀριδήλως δείχνυται, ὁπκηνίχα ἂν ἢ διὰ παιδείας ἢ δι᾿ ἀρχῆς τινος 
καὶ διοικήσεως εὖ ποιεῖν ἐθέλῃ τοὺς ἀνϑρώπους ὁ ϑεός. ἐθέλει δὲ 
πάντοτε" διὸ συγχινεῖ τοὺς ἐπιτηδείους εἰς τὴν ὠφέλιμον ἐξεργασίαν 8 

15 τῶν πρὸς ἀρετήν τε καὶ εἰρήνην καὶ εἰς εὐποιίαν συντεινόντων. τὸ 4 
δὲ ἐνάρετον πᾶν ax’ ἀρετῆς τέ ἐστι xol πρὸς ἀρετὴν ἀναφέρεται, 
καὶ ἤτοι πρὸς τὸ γενέσϑαι σπουδαίους δίδοται ῆ πρὸς τὸ ὄντας 
χρῆσϑαι τοῖς χατὰ φύσιν προτερήμασι" συνεργεῖ γὰρ Ev τε τοῖς χαϑ᾽ 
ὅλου ἔν τὸ τοῖς ἐπὶ μέρους. πῶς οὖν οὐχ ἄτοπον τὴν ἀταξίαν χαὶ 159,1 

20 τὴν ἀδικίαν προσνέμοντας τῷ διαβόλῳ ἐναρέτου πράγματος τοῦτον, 
τῆς φιλοσοφίας, δοτῆρα ποιεῖν; κινδυνεύεε γὰρ εὐμενέστερος τοῖς 2 
Ἕλλησιν | εἰς τὸ ἀγαϑοὺς ἄνδρας (γίγνεσϑαι) γεγονέναι τῆς ϑείας 823 P 
προνοίας τε xai γνώμης. ἔμπαλιν δ᾽, οἶμαι, νόμου ἴδιον καὶ λόγου 8 
παντὸς ὀρϑοῦ τὸ “προσῆχον ἑκάστῳ καὶ τὸ ἴδιον καὶ τὸ ἐπιβάλλον 

25 ἀποδιδόναι. ὡς γὰρ ἡ λύρα μόνου τοῦ χιϑαριστοῦ καὶ ὁ αὐλὸς τοῦ 4 

αὐλητοῦ, οὕτως τὰ προτερήματα τῶν ἀγαϑῶν ἀνδρῶν ἐστι χτήματα, 
(xal) καϑάπερ φύσις τοῦ ἀγαϑοποιοῦ τὸ ἀγαϑοκοιεῖν, ὡς τοὺ πυρὸς 
τὸ ϑερμαίνειν δαὶ τοῦ φωτὸς τὸ φοωτίξειν. χαχὸν δὲ οὐχ ἂν ποιή- 5 
σαι ἀγαϑός, ὡς οὐδὲ τὸ φῶς σχοτώσει ἢ φύξει τὸ πῦρ. οὕτως ἔμ- 6 

30 παλεν ἡ κακία οὐχ ἂν τι ἐνάρετον ποιήσαι" ἐνέργεια γὰρ αὐτῆς τὸ 
χαχοποιεῖν Og τοῦ σχότους τὸ συγχεῖν τὰς ὄφεις οὐ τοίνυν καχίας 
ἔργον ἡ φιλοσοφία ἐναρέτους ποιοῦσα. λείπεται δὴ ϑεοῦ, οὗ μόνον 7 

6f vgl. Deut. 32, 8 (Hebr. 1, 14?) 8 vgl. Joh. 10, 11 19—21 vgl. 
Strom. 180,5 — 27? f vgl. S. 504, 3f; Philo Leg. all. I 5 (I p. 44 M) 

9f am Rand: ὅτι xal τῶν ἐναρέτων ἀνθρώπων ἐπίνοιαι xatà ϑείαν ἐπί- 
πνοιαν γίγνονται ἴ,3 ἃ ἐπίπνοιαν (vgl. S. 515, 2) Sy wie L* im Lemma ἐπί- 
ψοιαν L! 7 [ov] Schw Wi 12 ἢ}} 3L 22 τὸ Ma τοὺς L τὸ» τοὺς 
Schw (γίγνεσθαι) St (δεδωχέναι) Schw 24 ἐπιβάλλον corr. aus ἐπιβάλον 
1: 27 (xal) St 98 f ποιήσαι Höschel ποιήσει 1, 29 oxorwası St 
oxöroc L 
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τὸ ἀγαϑύνειν ἴργον ἐστίν», καὶ πάνϑ᾽ ὅσα παρὰ ϑεοῦ δίδοται. ze- 
λῶς δίδοταί τε καὶ λαμβάνεται. ναὶ μὴν ἡ χρῆσις τῆς φελοδσοφέε. " 
οὐχ ἔστιν ἀνθρώχων χακῶν᾽ ἀλλ᾽ εἰ τοῖς ἀρίστοις τῶν Ελλήνων 
δέδοται, δῆλον xal ὅϑεν δεδώρηται, παρὰ τῆς xat' ἀξίαν τὰ xoees,- 
χοντα ἱχάστοις ἀπονεμούσης δηλονότι προνοίας. εἰχότως οὖν ᾿ἴοτ- 9 
δαίοις μὲν νόμος, Ἕλλησι δὲ φιλοσοφία μέχρε τῆς παροισία:. ἐντεῖ- 
Bew δὲ ἡ κλῆσις ἡ καϑολική. εἰς περιούσιον δικαιοσύνης λαὸν zer - 
τὴν ἐκ πίστεως διδασκαλίαν συνάγοντος di’ ἱνὸς τοῦ κιρίος τος 

μόνου ivo; ἀμφοῖν ϑεοῦ, Ῥλλήνων tt καὶ βαρβάρων. μᾶλλον e 
παντὸς τοῦ τῶν ἀνϑρώχων γένους. 

Φιλοσοφίαν πολλάκις εἰρήκαμεν τὸ κατὰ φιλοσοφίαν ἐπιτεύκτεπῶν ᾿ν9 
τῆς ἀληϑείας, XV μερικὸν τυγχάνῃ ἡδη di καὶ τὰ ἐν τέχναις ἄγαϑε 
ὡς ἐν τέχναις ϑεόϑεν ἔχει τὴν ἀρχήν. ὡς γὰρ τὸ τεχνικῶς τι ποιεῖν 2 

ἐν τοῖς τῆς τέχνης ϑεωρήμασι περιέχεται, οὕτω τὸ φρονίμως er. 
τὴν φρόνησιν τέταχται" ἀρετὴ δὲ ἡ φρόνησις" καὶ ἴδιον αὐτῆς γνω- 
olseıw τά τε ἄλλα xal πολὺ πρότερον τὰ xad' ἑαυτήν" ἢ τε dogic 
δύναμις οσα οὐχ ἄλλο τί ἐστιν ἢ ἐπιστήμη τῶν ϑείων καὶ τῶν 
ἀνθρωπείων ἀγαϑῶν. »τοῦ ϑεοῦ δὲ ἡ γῇ καὶ τὸ πλήρωμα aere 3 
ϑιόϑεν ἥκειν ra ayada τοῖς ἀνθρώχοις διδάσκουσα εἴρηκεν ἡ ', yoag s, 
δυνάμει ϑείᾳ xal ἰσχύε τῆς διαδόσεως χαϑηχούσης εἰς ἀνθρωπένν,» 
οήϑειαν. αὐτίχα τρεῖς τρόχοι πάσης ὠφελείας τε καὶ μεταδόσες.. & 
ἄλλῳ παρ᾽ ἄλλου. o μὲν xara παραχολούϑη σιν ex o ado t oi», . 
ojuuatiscv τὸν παῖδα, o di καϑ' ὁμοίωσιν ex ὁ προτριπόμενο. 
ἕτερον εἰς ἐπίδοσιν τῷ προεχιδοῦναι. καὶ 0 μὲν OvrtoyM τῷ par 
ϑάνοντι, 0 δὲ συνωᾳφελεῖ | τὸν λαμβάνοντα. τρίτος δέ lotir io τρο- - 
πος ὁ κατὰ σπρύσταξιν. ὁπόταν ὃ παιδοτρί͵,ης μηκέτι δια πλάδσοτον 
τὸν μανθάνοντα μηδὲ ἐπιδεικνὺς de ἰαυτοῦ τὸ πάλαισμα εἰς μίμησεν 
τῷ παιδί ὡς δὲ ἤδη ἐντριβιστέρῳ. προστάττῃ ἰξ ὀνόματος τὸ xa 
λαιῦύμα. ὦ γνωστιχὸς τοίνυ» θιόθεν» dam τὸ δύίναυϑαι egeiir Ic 

ὑὁνίνησε τοὺς μὲν τῇ παραχολουιϑήσεε σχηματίζων», τοὺς δὲ rg ἐξ. 
μοιώσεε προτρεπόμενος, τοὺς δὲ καὶ τῇ προστάξει παιδείων ges 
διδάύχων. ἀμέλει xai τὸς τοῖς ἴσοις παρὰ τοῦ κιρίου ὠφέλη τοι 
οὕτως οὖν καὶ ἡ 0:000». διατείνουσα εἰς αι θρώπους ὠφέλεια yrei- ὃ 
Quo; καθίσταται. ουμπαραχαλυύντων ayyrirın: καὶ de ἀγγέλενν γι.» 
ἡ Bıla Ócraut; παρέχιε τὰ ἀγαθά, εἶτ᾽ ovy» ὁρωμένων εἶτο καὶ μ᾽ 

4 vgl Tit 2/1104 164 18 se Pod gH 2 3 not Anm. ῖ9 Pal . 

I Kor 1» ὦ $29 39 o j)ootor, Yeoder Adam act. Kar Οἱ Hol: 

8 εἶν Soror "t a Ι, ar e e W. el Wi 5 L 48 secta ác v δάνοντα 
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Stromata VI. Cap. XVII. 159, 8-Cap. XVIII. 162, 5. 515 

τοιοῦτος καὶ ὃ κατὰ τὴν ἐπιφάνειαν τοῦ xuplov τρόπος. ὁτὲ δὲ ὃ 
xal κατὰ τὰς ἐπινοίας τῶν ἀνθρώπων καὶ τοὺς ἐπιλογισμοὺς &urvel 
τε [καὶ] ἡ δύναμις καὶ ἐντίϑησε: ταῖς φρεσὶν ἰσχύν τε καὶ συναίσϑησιν 
ἀχριβεστέραν, μένος τε καὶ ϑάρσος προϑυμίας ἐπί τε τὰς ζητήσεις 
ἐπί τε τὰ ἔργα παρέχουσα. ἔχχειται: δ᾽ ὅμως καὶ πρὸς ulunolv τες 
xol ἐξομοίωσιν ἡμῖν ϑαυμαστὰ τῷ ὄντι xol ayıa τὰ τῆς ἀρετῆς 
ὑποδείγματα διὰ τῶν ἀναγεγραμμένων πράξεων. καὶ μὲν δὴ καὶ τὸ 5 
τῆς πρ(οστ)άξεως εἶδος ἐμφανέστατον διά Ts τῶν διαϑηκῶν τῶν 
χυριαχῶν διά τε τῶν παρ᾽ Ἕλλησι νόμων, ἀλλὰ xal τῶν κατὰ τὴν 
φιλοσοφίαν παρηγγελμένων. καὶ συνελόντε φάναι πᾶσα ὠφέλεια 8 
βιωτικὴ κατὰ μὲν τὸν ἀνωτάτω λόγον ἀπὸ τοῦ παντοχράτορος ϑεοῦ 
τοῦ πάντων ἐξηγουμένου πατρὸς δι᾽ υἱοῦ ἐπιτελεῖται, ὃς καὶ διὰ 
τοῦτο νσωτὴρ πάντων ἀνϑρώπωνε, φησὶν ὁ ἀπόστολος, ν»μάλιστα 
δὲ πιστῶνε, χατὰ δὲ τὸ προσεχὲς ὑπὸ τῶν προσεχῶν ἕχαστοις 

ἢ χατὰ τὴν τοῦ προσεχοῦς τῷ πρώτῳ αἰτίῳ xvolov ἐπίταξίν τε καὶ 
, 

προσταξιν. 

XVIII. Ὁ γνωστιχὸς δ᾽ ἡμῖν ἐν τοῖς χυριωτάτοις ἀεί ποτε Óta- 168,1 
τρίβει" εἰ δέ που σχολὴ καὶ ἀνέσεως καιρὸς ἀπὸ τῶν προηγουμένων, 
ἀντὶ τῆς ἄλλης ῥᾳϑυμίας καὶ τῆς Ἑλληνικῆς ἐφάπτεται φιλοσοφίας, 
οἷον τρωγάλιόν τι ἐπὶ τῷ δείπνῳ παροψώμενος, οὐ τῶν χρειττόνων 
ἀμελήσας, προσλαβὼν δέ, ἐφ᾽ ὅσον πρέπει, καὶ ταῦτα Ót ἃς προ- 
εἶπον αἰτίας. οἱ δὲ τῶν οὐχ ἀναγχαίων καὶ περιττῶν τῆς φιλο- 2 
σοφίας ὑρεχϑέντες καὶ μόνοις | τοῖς ἐριστιχοῖς προσανέχοντες 00- 825 Ρ 
plouacı ro» ἀναγκαίων καὶ χυριωτάτων ἀπελείφϑησαν, Tol] ‚Tas 
σχιὰς ἀτεχνῶς τῶν λόγων διώχοντες. καλὸν μὲν οὖν τὸ πάντα 8 
ἐχίστασϑαι᾽ ὅτῳ δὲ ἀσϑενεῖ ἐπεχτείνεσϑαι 7) φυχὴ πρὸς τὴν xoàv- 
μαϑὴ ἐμπειρίαν, τὰ προηγούμενα xal βελτίω αἱρήσεται μόνα. rj γὰρ 4 
τῷ ovrı ἐπιστήμη, ἣν φαμεν μόνον ἔχειν τὸν Yvmorıxzov, κατάληψίς 
ἐστε βεβαία διὰ λόγων ἀληϑῶν καὶ βεβαίων ἐπὶ τὴν τῆς αἰτίας 
γνῶσιν ἀνάγουσα, ὁ δὲ ἐπιστήμων τοῦ ἀληϑοῦς περὶ ὁδηποτοῦν αὐ- 
τίχα xal τοῦ ψευδοῦς περὶ τὸ αὐτὸ ἐπιστήμων ὑπάρχει. καὶ γὰρ 5 
οὖν εὖ xOc ἔχειν μοι φαίνεται ὁ λόγος ἐκεῖνος" εἰ φιλοσοφητέον, 

9—4 vgl. Καὶ 482; P 570; E 2 (ἔμπνευσε μένος xai ϑάρσος, 181 Tim. 
4, 10 20 vgl. Plut. Mor. p. 133 C διαλεχτικὴ δὲ τρωγάλιον ἐπὶ δείπνῳ γλυχὺ 
μὲν οὐδαμῶς. Pindar Fr. 124c Schröder δείπνου δὲ λήγοντος γλυχὺ τρωγάλιον 
(Strom. I 100, 5) 27—80 vgl. Strom. 119,3 82—S.516, 3 vgl. Aristoteles 
Fr. 51 Rose? 

1 ὅτε L 8 [xal, St χαλὸν Schw 9tía) δύναμις Lowth 8 προσ- 
τάξεως (vgl. S. 514, 20. 25. 31) St πράξεως L 12 [roi] πάντα Schw 15 χι- 

piov Lowth »xvoío« L 281 σοφίσμασι am Rand L! ξητήμασι im Text L 
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516 Clemens. 

«φιλοσοφητέον» * αὐτὸ γάρ τι αὐτῷ axoiordel‘ ἀλλ᾽ εἰ xal μὴ ᾳελο- 
σοφητέον᾽ οὐ γάρ τις καταγνῳῴη «ἄν τινος μὴ tovto πρότερον 
ἐγνωχώς. φιλοσοᾳ ητέον ἄρα. 

Tovro» οὕτως ἐχύντων τοὺς Ἕλληνας χρὴ διὰ νόμου καὶ προ- 
φητῶν ἐκμανθάνειν ἵνα μόνον σέβεεν ϑεόν, τὸν ὄντως ὄντα xarto- 
χράτορα. ἵπειτα διὰ τοῦ ἀποστόλου διδάσκεσθαι τοῦῖτο᾽ νἡμῖν de 
οὐδὲν εἴδωλον ἐν xooum«, ἐπεὶ μηδὲν ἀπεικόνισμα tot dor οἷον 

τε ἐν γενητοῖς εἶναι, προσεπιδιδάσχεσθαι δὲ ὡς οὐδὲ τούτων cw 
σίβυυσε τὰ ἀγάλματα εἶεν ἂν αἱ εἰχόνες" οὐ γάρ πῶ τοιοῖτον κατὰ 
τὸ σχῆμα τὸ τῶν φυχῶν γένος ὁποῖα διαπλάσσονσιν “Βλληνες τὰ 
ξόανα. ψυχαὶ μὲν γὰρ ἀύρατοι, ov μόνο» αἱ λογικαί. ἀλλὰ καὶ ei 
τῶν ἀλόγω» ζώων. τὰ δὲ σώματα αἰτῶν μέρη μὲν αὐτῶν οὐδέποτε 
γίνεται τῶν ψφυχῶν, ὄργανα δὲ ὧν μὲν ἐνιζήματα. c» δὲ ὀχήματα 

ἄλλων di ἄλλον τρόπον χτήματα. ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν ὀργάνων τὰς ıd- 
xores oiop tt ἀπομιμεῖσθαι ἐναργῶς. ἐπεὶ καὶ τὸν ἡλεόν τις. ὃς 
ὁρᾶται, πλασσέτω καὶ τὴν ipi τοῖς χρώμασιν ἀπεικαζέτω. ἐπὰν dé 
GxoAt xe) τὰ εἴδωλα, τότε axovgortat τῆς read ἧς »lar μὴ πλιο- 
rao, ὑμῶν ἡ δικαιοσύνη πλεῖον τῶν γραμματέων καὶ Φαρισαίουνς 
row χατὰ εἰποχὴν χεικεῶν διχκαιυυμένων, οὖ») τῷ μετὰ τῆς ἐν τούτοις 
τιλειώσεως καὶ τῷ τὸν πλησίον» ἀγαπᾶν καὶ εὐεργετεῖν δύνασθαε. 
ovx ἴόεσϑε πασιλιχοί. ἡ ἐπίτασις γὰρ τῆς κατὰ τὸν »όμον δικαιο- 
οὐνης τὸν yrentixor δεέχνισε». οὕτως ri; κατὰ τὸ ̂ ; γιμονοῦν tot 

οἰχείου σώματος. τὴν xtquANp, ταγείς, ἐπὶ τὴν ἀχρότητα τῆς Xé- 
onen χωρήσας. τὴν yrevir αὐτήν, 3id 5v πάντα | ἐστὶ τὰ alos», 
Ue ἀχροτάτης ὁμοίως τεῦ ξι τί τὴς χληρονομίας. τὸ δὲ ga 
uorixór τῆς yYreniox; óaqeis ὁ ἀπόστολος tol; duco» δυναμένοις. 

ἐν δι ἰχνυται, tol; Esiedixols iirotz γράφων Kooerbloi; ex πῶς 
virida δὲ ἴχοντες eczarogériz τὴς πίστιως ὑμῶν ἐν ὑμῖν mıye- 
AvrÜnret xata Tor zerova ἡ μὴν εἰς Xiquiotior εἰς τὰ ὑπερέχειν: 

Yun εὐσγ γι λίωσουϑαια, ov τὴν ἐπέχτασεν» τοῦ χηρύγματος τὴ» κατὰ 
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Stromata VI. Cap. XVIII. 163, 1—167, 1. 517 

τὸν τόπον λέγων (ἐπεὶ καὶ ἐν ᾿χαΐᾳ πεπλεοναχέναι τὴν πίστιν av- 
τός φησιν, φέρεται δὲ xdv ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων καὶ ἐν 165,1 
ταῖς ᾿Αϑήναις χηρύξας τὸν λόγον), ἀλλὰ τὴν γνῶσιν διδάσχει, τε- 
λείωσιν οὖσαν τῆς πίστεως, ἐπέχεινα περισσεύειν τῆς κατηχήσεως 

5 χατὰ τὸ μεγαλεῖον τῆς τοῦ χυρίου διδασχαλίας καὶ τὸν ἐχκλησιαστι- 
κὸν κανόνα. διὸ καὶ ὑποβὰς ἐπιφέρει" »el δὲ καὶ ἰδιώτης τῷ λύγῳ, 2 
ἀλλ᾿ οὐ τῇ γνώσει... πλὴν οἵ γε ἐπὶ τῷ κατειλῆφϑαι τὴν ἀλήϑειαν 
αὐχοῦντες τῶν Ἑλλήνων εἰπάτωσαν ἡμῖν, παρὰ τίνος μαϑόντες 
ἀλαζονεύονται. παρὰ ϑεοῦ μὲν γὰρ οὐχ ἂν φήσαιεν, παρὰ ἀνϑρώ- 

10 zo» δὲ ὁμολογοῦσιν. καὶ εἰ τοῦτο, ἤτοι γε rap ἑαυτῶν ὀψὲ ἐκχ- 4 
μαϑόντες. ὥσπερ ἀμέλει χαὶ τετυφωμένοι τινὲς αὐτῶν αὐχοῦσιν, ἢ 
παρ᾽ ἱτέρων τῶν ὁμοίων. ἀλλ᾽ οὐχ ἐχέγγυοι διδάσκαλοι περὶ ϑεοῦ ὅ 
λέγοντες ἄνϑρωποι, χαϑὺ ἀνϑρωποι᾽ οὐ γὰρ ἀξιόχρεως [yc] av- 
ϑρωπός re ὧν χαὶ περὶ ϑεοῦ τἀληϑῆ λέγειν, ὁ ἀσϑενὴς καὶ ἐπίκηρος 

15 περὶ τοῦ ἀγεννήτου καὶ ἀφϑάρτου xal τὸ ἔργον περὶ τοῦ πεποιη- 
κότος. εἶϑ᾽ ὁ μὴ περὶ αὐτοῦ τἀληϑῆ λέγειν δυνάμενος dQ οὐ πλέον 166, 1 
οὐδὲ τὰ περὶ ϑεοῦ πιστευτέος; ὅσον γὰρ δυνάμει ϑεοῦ λείπεται 
ἄνϑρωπος, τοσοῦτον xal ὁ λόγος αὐτοῦ ἐξασϑενεῖ, χἂν μὴ ϑεόν, 
ἀλλὰ περὶ ϑεοῦ λέγῃ καὶ τοῦ ϑείου λόγου. ἀσϑενὴς γὰρ φύσει o? 

20 ἀνϑρώπειος λόγος καὶ ἀδύνατος φράσαι ϑεόν, οὐ Tovvoua λέγω 
(χοενὸν γὰρ τοῦτο οὐ φιλοσόφων μόνον ὀνομάζειν, ἀλλὰ καὶ ποιη- 
τῶν) οὐδὲ τὴν οὐσίαν (ἀδύνατον γάρ), ἀλλὰ τὴν δύναμεν καὶ τὰ 
ἔργα τοῦ ϑεοῦ. καίτοι οἱ ἐπιγραφόμενοε ϑεὸν διδάσχαλον μόγις εἰς 8 
ἔννοιαν ἀφιχνοῦνται ϑεοῦ, τῆς χάριτος αὐτοῖς συλλαμβανούσης εἰς 

25 ποσὴν ἐπίγνωσιν, οἷον ϑελήματε ϑέλημα xci τῷ ἁγίῳ πνεύματι τὸ 
ἅγιον πνεῦμα ϑεωρεῖν ἐϑίζοντες, »0tL πνεῦμα τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦ 
ἐρευνᾷ, φυχικὸς δὲ ἄνϑρωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματοςε. μόνη 4 
τοίνυν 7 παρ᾽ ἡμῖν ϑεοδίδακτός ἐστι σοφία, ἀφ᾽ ἧς αἱ πᾶσαι πηγαὶ 
τῆς σοφίας ἤρτηνται, ὅσαι γε τῆς ἀληϑείας στοχάζονται. ἀμέλει ὡς ὃ 

80 ἂν τοῦ χυρίου ἥχοντος εἰς ἀνθρώπους τοῦ διδάξοντος ἡμᾶς μυρίοι 
σημάντορες, καταγγελεῖς, ἑτοιμασταί, πρόδρομοι ἄνωϑεν ix κατα- 
βολῆς | κόσμου, δι᾽ ἔργων, διὰ λόγων προμηνύοντες, προφητεύοντες 827 P 
ἐλεύσεσϑαι, xol ποῦ καὶ πῶς καὶ τίνα τὰ σημεῖα. ἀμέλει πόρρωϑεν 167,1 
προμελετᾷ ὁ νόμος xol ἡ προφητεία. ἔπειτα δὲ ὁ πρόδρομος δεί- 

35 χρυσι τὸν παρόντα, μεϑ᾽ ὃν οἱ κήρυχες τῆς ἐπιφανείας τὴν δύναμιν 

1f vgl. II Kor. 9, 2 9f vgl. Act. 17, 16ff. 6f Il Kor. 11,6  10f 
vgl. Heraklit Fr. S0 Byw. 101 Diels; Strom II 2, 3; Diog. Laert. X5 26f I Kor. 
2. 10.14 84 f vgl. Joh. 1, 29. 36 

10 nach roito ist γε von L! getilgt 18 [γε] Ma 14 γε Ma τε L 
16 αὐτοῦ L ἄρ᾽ L 90 rövoua L 94 αἰτοῖς Heyse αὐτοὺς L 
30 διδάξοντος Ma διδάξαντος L 



518 Clemens. 

ἐκδιδάσχοντες μηνύουσι». «« « μόνοις καὶ οὐδὲ τούτοι: ἅπασεν 9 
ἤρεσαν, ἀλλὰ Πλάτωνι μὲν Σωχράτης καὶ Ξενοχράτεει Πλάτων, '4pe- 
στοτέλη: δὲ Θεοφράστῳ καὶ Κλεάνϑει Ζήνων. οἱ τοὺς ἰδίους μόνον 
αἱρετιστὰς [πεισαν᾿ 0 δέ γε τοῦ διδασχάλου τοῦ ἡμετέρου λόγος evx 3 

^ ἔμεινεν ἐν "lovóula μόνῃ, καϑάπερ ἐν τῇ ᾿Ελλάδι ἡ φιλοσοφία. ἐἰχίϑη 
δὲ ἀνὰ πᾶσα» τὴν οἰχουμένην, πείϑων ᾿Βλλήνων Te ὁμοῦ καὶ βαρφ- 
βάρων κατὰ ἴϑειος xul κώμην καὶ πόλιν πᾶσαν οἴκοις ὅλους xem 
ἰδίᾳ Exaorov τῶν ἐπαχηχούτων καὶ αὐτῶν γε τῶν φιλοσόφων evar 
ὀλίγους ἤδη ἐπὶ τὴν ἀλήϑειαν μεθιστά:. καὶ τὴν μὲν φιλοσοφέων ὃ 

10 τὴν Ἑλληνικὴν ἐὰν ὁ τυχὼν ἄρχων κωλύσῃ. οἴχεται παραχρῆμα 
τὴν δὲ ἡμετέραν διδασκαλίαν ἔχτοτε σὺν καὶ τῇ πρώτῃ καταγγελέᾳ 
κωλύουσιν ὁμοῦ Buckel: καὶ τύραννοι καὶ οἱ κατὰ μέρος ἄρχοντος 
καὶ ἡγεμόνες μετὰ τῶν μιοϑοφύρων ἀχάντων, πρὸς δὲ καὶ τῶν 
ἀπείρων  arÜQo xov, χαταστρατευνόμενοί τε ἡμῶν καὶ δόη δύναμε.. 

15 ἐχχόχτειν πειρώμενοι" 7 δὲ καὶ μᾶλλον ἀνϑεῖ᾽ οὐ γὰρ ὡς ἀνθρε»- > 
πένη ἀποθνήσχει διδασχειλία οὐδ᾽ ὡς ἀσθενὴς μαραίνεται dopo 
(οὐδεμία γὰρ ἀσϑενὴς δωρεὰ ϑεοῦν, μένεε δὲ ἀκώλυτως. διωχϑήσιοϑαε 
εἰς τέλος προφητευϑεῖσει. εἶτα περὶ μὲν ποιητιχὴς Πλάτων »xocgor ἃ." 
γάρ τι χρῆμα xcb ἱερὸ» ποιητὴ-« γράφει »xal οὐχ οἷός τὲ πορῖν 

2u πρὶν ar ἔνϑιός τε xal ἴχφρων» γένηταιε. καὶ 6 Πημόχριτος ὁμοίως ἃ 
"ποιητὴς di ἀἄσυα μὲν ap γράφῃ μετ᾽ ἰνϑουσιισμοῦ καὶ ἱεροῦ πνεί- 
ματος. χιλὰ κάρτα ἐωτίν « ἴσμεν δὲ οἷα ποιηταὶ λίγονοιν. τοὺς de 8 
rot παντοχράτυρως προφήτας ϑεοῦ οὐχ ἂν τις καταχλειγείη opyure 
ϑείας γερυμέγους gar ἊΣ 

2 Kadaxıy ovr ἐρόριάντα ἀποπλαυάμενοι τοῦ γνωυτιχων no^ wr 6 

ἐπεδείξαμεν. οἱὸς ἐστε. un ϑός τι καὶ xcÀde; ndors αὐτοῦ ὡς ἐξ 
ὑπογραφὴ δηλώσειν" τις" ὁποῖος γὰρ xata τὴ» 01er ir τοῖς φι- 

cuxol; μὲ ré ταῦτα δι )ωϑήοιτοι, ἐπὰν el yercoies xoouot διαλαμ- 
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Nachträge und Berichtigungen. 

Seite Ι Seite 

b, 30 f ὠγχωμένοις Münzel. 203, 20 οὐκ ἄλλο τι] οὐ φαῦλοί τινες 
8,1 ϑεφῳ δὲ «μὴ. Münzel. i (vgl. Plato) Münzel. 
9,1 ἢ] ἦν Münzel. | 207, 6. ἀφ᾽ αἱρέσεων ἀναγομένων Mün- 
9, 2 ῥῆμα Münzel. | 207, 15 ἐφόρει Münzel. [zel. 

10, 32 dà] δὴ Münzel. | 209, 19 ei] y Münzel. 
11, 8 ἑτέρως «ἐχδεξάμενοι» (vgl.Strom. | 214, 11 γάρ roi] γὰρ τὸ Münzel. 

V] 126, 1) Münzel. 215, 16 ὧν χρὴ πάντως ἐχομένους Mün- 
21 Test. 5 1. I p. 349. 216, 24 ὑπὸ ἡδονῇ Münzel. [zel. 
30 Test. 1. 98 f woher? 218, 8 οἰομένοις] ἑλομένους Münzel. 
35, 26—28 »σχεδὸν — ἐνθουσιαστικώ- 221, 28 (τὸ χαλῶς Münzel. 

tepa.« Plato Ep. II p. 314 A. ' 223, 8 ἐστι (τὸ Münzel. 
35, 27 ϑαυμαστότερα Plato. 223, 25 ἐσθίουσιν (οὐδὲν) Münzel. 
36 Test. stelle um: 47... 5f.. | 224, 1 ἃ di] ϑεοὺς δὲ Münsel. 
59, 20 πεισϑεὶς Münzel. 230 App. 19 kein Spatium nach Sy. 
59 App. 9 ]. περίφασιν L. 295 App. 11—18. 19f 1. Cor. 
62, 18 (ἐνὶ τούτοις Münsel. 304 App. 15 1. ὁρᾷν. 
92, 7—10 vgl. E. Nestle, ZatW 26 (1906) | 326, 13 ὅ τι Ma. 

S, 28? f. 341, 1 πάντως Münrel. 

116, 9 ὁ) ὃ Münzel. 347, 1f vgl. S. 304, 14 (Eurip. Fr. 909, 5). 
120, 1 τῶν φυσιχῶν Münzel. 355, 13 λογιώτατοι (vgl. S. 393, 10) Mün- 
124, 17 ὀλιγοχρηματία (xaxóv» Münzel. | 375, 25 τὸ] τε Ma. [το]. 
130, 24 \rö) ἀθέους Münzel. * 881, 20 ἀνέπταται Münzel. 
131, 12 ἀποφεύγειν Münzel, 381, 31 (τὸν) αὐτόν Münzel. 
142, 20 τελειοῦται Münsel. 382, 10 {τὸν δεῖν Münzel. 
166, 13 (τὸ στόμα Münzel. 383, 24 oi xal] οἵ ye Münzel. 
174, 9 τούτοις Münzel. 384, 18 γὰρ) γοῦν Münzel. 
174, 23 xarnyopoüvrog Münzel. 386 App. 9 tilge πάσχειν — Ma. 
176, 3f τὸν διάβολον Münzel. 393, 9 duvareiv Münzel. 
177, 21 olxov] olaxog Münzel. 394, 21 'Hóz] Ἡλίου Münzel. 
179, 17 μυστηρίοις] ἀμυντηρίοις Münzel. | 446, 21 πάσαις talc «πόλεσι; Ma. 
179 App. 17 l. εὐλάβειαν. 446, 25 τινας (ἄλλας, Ma. 
180, 16f μὴ --- ἐστε) ἡμῖν --- ἐσμεν Mün- | 449, 13 xai «tc χαταγραφῆς Ma. 
180, 20 οὐδὲ Münzel. [zel. | 451, 4 πάσης) τῆς Münzel. 
154, 19 ‚ol, ἐκ Münsel. | 452, 12 τῷ ζητουμένῳ Münzel. 

189, 13 ἐπισχευάζοντα St. ı 455, 8 μόνοις Münzel. 
189 Test. 12—15 füge nach Symp. 458, 4 αὐτοῖς) ἀνθρώποις Münzel. 

p. 207 D hinzu 208 B. 460, 18 ἡγεμονικὸν προσῆται Münzel. 
190, 2 πλὴν] ἔμπαλιν Münzel. ' 460, 28f ἔρχομαι Münzel. 
193, 2 σωφρονεῖν Münzel. 467, 10 εἴη (vosiy^ Münzel. 
193, 28 (dva γεννηϑείσης Münzel. - 467, 26 (αὐτῷ) χρεία Münzel. 
195, 13 o? te Münzel. 468, 24 εἶναι) ἔννοιαν Münzel. 
195, 14 ol τοίνυν) οὗτοι μὲν Münsel. — ' 468, 30 (p παντελὴς Münzel. 
199, 32 πρὸς τῷ Münzel. | 472, Ὁ τοῦτο Münzel. 
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Clemens Alexandrinus. Protrepticus und Paedagogus. Herausgegeben von Orro SránrLIN. 
Mit Einleitung und dreifachem Register zu den Scholien. (27'/ Bogen) [Clemens 
Alexandrinus Bd. 1] 1905. M. 13.50 

Eusebius. Über Constantins Leben. — C.'s Rede an die Heilige Versammlung. — Tricennata- 
rede an Constantin. Herausg. von J. A. ἤεικει, Mit Einleitung und dreifachem 
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— Die Kirchengeschichte mit der lateinischen Übersetzung des Rufinus. Herausgegeben 
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-- Gegeu Marcell. Über die kirchliche Theologie. Die Fragmente Marcella. Heraus- 
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Buch Henoch. Herausg. von Jom. FLEMMING und L. RADERMACHER. Mit Einleitung 
und vierfachem Register. (11!/, Bogen). 1901. *M. 5.50 

Hippolyt. Kommentar zum Buche Daniel und die Fragmente des Kommentars zum 
Hohenliede. Herausg. von G. N. BoxwErscH. — Kleine exegetische und homiletische 
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Koptisch-gnostische Schriften. Die Pistis-Sophia. Die beiden Bücher des Jeà. 
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Oracula Sibyllina. Bearbeitet von Jom. GrrrckEN. Mit Einleitung und doppeltem 
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Origenes. Schrift vom Martyrium (exhortatio. — Die acht Bücher gegen Celsma — : 
Schrift vom (iebet .de oratione.  Herau«g. von P. Kortschat. Mit Einlestung 
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Ständig wächst die Erkenntnis der grundlegenden Bedeutung der Ei-xbe 
welcher die Väter der Kirche gewirkt und geschrieben. baben. Wer eine Antwor a 

die Frage sucht, wie die Fundamente unserer Kultur in der Verbindung von Chrnete- 
und Antike gelegt worden sind, wer die Entstehung der katholischen Re.’ -a 
ermitteln will, wer die Urs; runge der Vertassungrformen, die das witte'2.%% 

Europa beberrcht haben, studiert, micht ach auf die patristische Luterstur gew -- 

und diese Literatur ist auch der Mutterschoß der Literatuten. aller romanis : et 

germanischen Volker gewesen 

Die neue Ausgabe der griechischen christlichen Schriftsteller - 1852 2.00 
drei ersten. Jahrbunderte — wırd demnach den vers Liedensten Farschangen : 

k^unen. Nicht nur die Werke der Vater im kirchlichen S.nne des Wortes, © 
alle ın griechie ber Sprache geschriebenen Urkunden des altesten Ehrt. teatata- 
ecleekbieh der gnost achen, der zuverlässigen Martyırı wten uew. «eleg iu hr.t.e 

Beh enem emhbetichen l'lane grarbeiteten &usgiben. vorgeisgt werden W. 

Orr 1 ale n t mehr vorhanden sind, treten die alten Übersetzungen en Dez. 

erba;'en ayber einem velistareligen Apparat. list nich orent.erende BE cie tite - 

Her ἴοι und sie seilen sowonl an pl. i lo,z.echer ala in h storsen thect gecher Hi - 

den Auf:rlerungen ent? ces ben, de Lese mit Reit an sole Verfletuih. V 

geteilt werden 

In Kurz cr) nt 

Hepremoniue Acta Archetlas bearbeitet on € H Bann Cheam 

Im Iu k b?» bn eh 

δ isch ous Kondberge ἢν εδώ bsarb von Ert ib ΕΝ Τά in (να JH * 

net Raf ne D tec ther Crererzars ba tetet son T a: Mouvassw + 

Die E*era-Apka.s psc V Era kart von B. Viosarın Bern 

ber Un.tan, deser totnutsent sen Korte cst c, hl en Verog:s naf A* abes 

ble meter sso Num d etwa 5 6s ib Ras ite ἔν: d. 

Jährlich noch nicht *O Mark +1 de 4i af c; κι Fett Mo 
eurer. ab, ns Le; auch jeder. Aleinen Pibliethedt 

usé S. ihr 0.458 hs. ἢ, à on uw touts un | tt. or NM ug P9 3 ie 

4.»o PLE 
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